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Klels⸗Indelligenzblatt 


| der 
| 


Kvdriglich Baierifhen Regierung 
| Ober-Donau⸗Kreiſes, 


für 


das Jahr 1822. 





Augsburg, 
zedract bey Joſeph Röobol, Regierungs-Buchdrucker. 





Das Kreis + Intelligenzblatt für den Ober » Donau » Kreis erſcheint von 10 zu 10 Tagen 
am rote, zoten, und ag U eined jeben Monats, 


nn 


44 Die ußern Bebowden, weiße bffentliche, "Belnuntigapupgen zur Yufnafıme in bad Kreis⸗ 
Sutelligenzblatt einfenden , haben diefe Termine zu berädfichtigen ‚damit ihre forreften, und lesbar 
abzufchreibenden Inſerenda wenigftend zwey Tage vor jenen Ausgaböterminen dahier eintreffen. 


Bey Verkäufen, und Terminsgegenfländen find die Termine nicht auf zu kurze Zeit zu beftimmen, . 


damit ſolche nicht bereit verfloffen find, wenn das Blatt verfendet werben kann. Verſpaͤtete 
Bekanntmachungen nie daher zusädgelegt werden, 
Das Kreisintelligengblatt mit nen monatlichen — Gonfpeften koſtet jährlich a fl, 3o fr, 


Die Inferationsgebühren find in Parthiefachen von der Linie 3 kr., in reinen Amtsſachen 
werben die Bekanntmachungen unentgeldlih aufgenommen, Jede Bekanntmachung erhält eine 


fortlaufende Zahl, die wiederholten Bekanntmachungen werden mit a. b. und c. bezeichnet. 


Hierauf wird fi in den Conten, und Quittüngen bezogen, weli zum Beweiſe der Yufnahme 
feine einzelnen Blätter abgegeben werden, 


Die Bezahlung für die beftellten Eremplare geſchieht von den aͤußern Behbrden längftens 
binnen drey Monaten, von Privaten fogleic) er Beſtellung. 


— 


Augsburg den Kten Jaͤnner ıBaa,) * 
I u F 


rische 


Baye 
—— 


uns 


li 
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Inteltigengbratt 


bes Köeniglich— Baierifden 






















Dhertonan- Kreiſes. 
Yugsburg, N 1. „ den 10'" Jaͤner 1822, 
= ——. 
() F kaſten der Gerichtsſaßen im Orte Gutenberg 
zu verwalten hat.» 
Befanntmachung- Augsburg dem 3x. Dezember 182 r, 
— Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
(Die Verwaltung des Patrimonlalgerichts Gutenberg Kreifes. 
‚ betreffend.) ’ Kammer des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt veca ſer. 


des Koͤnigs sol. &. Reife, 


di.) - s 
u ——— ekanntmachun 
Dentechtetundigen Magiſtraterath Meise 2 
Bertele zu Kaufbeneen wurde nad) erhal: , ſaͤmmtliche Polizey Behörden des Ober | 
met Weftättigung von Seite der F. Kreis⸗ ſaperioe 2 Reifen. > ie ne 
ſelen die Verwaltung des von Hörmann (Den Ealzvertauf nach dem Gewicht betreffend.) 
Ken Patrimonialgerichts II. Kiaffe Guten Im Namen Seiner Majeſt aͤt 
bitg Übertragen, welches derſelbe excur- des Koͤnigs. | 
v5 ende von Kaufbeuern unter Abhaltung Nachdem angejeige worden iſt, zu wel; 
a giſchlichen Amtstage ohne Koſten und chem Mißbrauch der Verkauf des Sales 
3 . ı*® 
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mittels des Maaßes Anlaß gegeben har 
be; fo haben Se. k. Majeftät gemäß an⸗ 
ber gelangter allerhöchfter Eröffnung vom 
20. Dezember d. J. zu befehlen geruht, 
„daß in Zukunft dasfelbe im Klei— 
nen wieim Großen nur mehrnad 
dem Gewichte verfauft werden 
folle” 

Sämmtlihe Polljey » Vehörden des 
Dberdonau : Kteifes erhalten demnach den 
Auftrag, ohne Verzug für die Bekannt⸗ 
machung, und Volljiehung diefer ie 
Anordnung zu forgen. , 

Augsburg den 31. Dezember 1821. 
— Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 

Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raife d 
coll. 2. Raifer. 





u. ae 
Wilsänimcanns 
An 


die k. Lands, und Herrfchaftss Gerichte des 


; J 1 Oberdonaukreiſes. 


(Die Stellung der Komkinmal = Rechnungen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Koͤnigs. 


len, oder nicht? wird hiedurch feſtgeſetzt, 
daß in dem Falle, wenn bei dem Nichtbe— 
ftande eings rentirenden Vermögens zu Des 
fung der Kommunal: Ausgaben freiwils 
lige Benträge, ober Umlagen einge 
hoben werden, über die Einnahmen und 
Ausgaben allerdings Rechnung zu ftellen fen; 
wonach bie Semeinde Werweltangen ann 
weiſen find. 
Augsburg den 31, Dezember ıBaı, 


Königlich Baierifche Regierung bes 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. 2. Raiſer. 


(IV.) 
Befanntmachung. 
An 


ſamiliche f, Polifeibehörden des Oberdonau ⸗ 


Kreiſes. 
(Fleifch» Satzee Berechnung betreffend.) 
Im Namen Seiner Maigftät 
des Königs. — 
Da mehrere: Behoͤrden bey Sinfendung 
ber Vorlagen über bie Fleifh:Sages s Berech⸗ 


Auf die von mehreren | k. kandgerichten nung keine amtlichen Antraͤge ſtellen, obgleich 


anher gimachte Anfrage: ob jene Ruralge⸗ jeder Polizeybehoͤrde dieſe Verbindlichkeit 
meinden, welche kein Gemeinde» Vermoͤgen aufliegt: fo wird hiemit darauf gufmerkſam 
beſihen, Mai zaͤhrliche Rechnung legen fol: , gemacht, damit fünftighin bei ‚Einfendung 


! 


Ama 
ubi 
keine 
KT 


y 


mmähnser Berichte die Stellung beftimmter 
Anträge nicht ferner unterlaffen werde, 

Yugsburg den 8, Jaͤnner ı Bao. 

Khniglihe Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer des Innern. 
eine 
v, Raifer. 

coll, Budingham. 
















— 


(r) | 
Bekanntmachung. 
(Die dſanel Wagenhofen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Dinh den Tod des Pfarrers 
Kmmt Pauli wurde die Pfarrei Wa— 
genbofen in der Diözefe Augsburg, Im 
KıralsRopitel und Landgerichte Neuburg 
gelgen, erlediget. Sie enthält im ihrem 
Umfreife das Dorf Wagenhofen, bie 3 
Fihaforte Sehenfand, Batern, 
Ballersdorf, und 4 Einddhöfe, in wel: 
dm Dıten 370 Familten wohnen. | 

Die Pfarrei kann ohne Huͤlfsprieſter 
paflorirt werden, 

Die Schule iR Im Pfaredorfe ſelbſt. 

Die Gefamm : Einfünfte „ welche aus 
dan Groß sumd. Kleinzehend, ‚den Guͤlten, 
Juſen, und dem. Ertrage der Stöllgefälle 
feßen,; betragen jährlich rein 877 fra? fe. ; 
die Ausgaben belauſen fich im Durchſchnitte 
ufos fl, er Kopp Ir 


ne 


Aw 


Die Baulichfeiten liegen dem jedesma⸗ 
ligen Pfarrer ob, 

Gegen den Jakob Bley ift puncto De- 
cimationis ein Streit anhängig, dev bes 
reits zu Gunften deſſelben In Ilter Inſtam 
entfchieden worden ist, 

Augsburg den 31. Dezember 1821, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll, £, Raiſer. 


% 





(vL) 
Bekanntmahung- 

(Die Erledigung des Schulz Drgel= und Meßnerdien⸗ 
ſtes in Durachk. Landgerichts Kempten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Der Schul: Drgel und Meßnerdienft 
in Durad ,. f. Landgerichts Kempten, 
deffen Erteägniffe zu 226 fl. beiläufig berech⸗ 
net werden, iſt erlediget. 

Diejenigen Individuen, welche ſich um 
denſelben zu bewerben gedenfen, haben ihre 
Gefuche binnen 6 Wochen hier einjureihen, 
\ Augsburg den 8. Jänner 1622. 
Königliche Baieriſche Regierung des 

Dberdonaufreifes. 

Rammer der Innern, 
v. Link. 
v. Raiſer. 
eoll. Budingham. 
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(IL) 
Bekanntmachung. 


«Die Erledigung des Schul⸗Orgel⸗ und Meßnerdien⸗ 
ſtes in Weinhauſen, k. Landgerichts Kaufbeuern 
betreffend.) 


Im Namen Sr. Majeſtät des 
i Königs. 

Der Schul: Orgel : und Mefnerdienft 
in Weinhaufen, Landgerichts Kaufbeus 
ern, deſſen Erträgniffe zu 128 fl. beifäufig 
berechnet werden iſt erledige. 

Diejenigen Individuen, welche fih um 
denſelben zu bewerben gedenken, haben ihre 
Gefuhe binnen 6 Wochen bahier zu über, 
zeichen, 

Augsburg den 8. Jänner 1832. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innetn. 
v. Link. 
v. Raifer, 
ooll. Buckingham. 





cviii) J 
Bekanntmachung. 


(Die Erledigung der Pfarrei Katzwang im Landge: 
zichte Schwabach betreffend.) 


Im Namen - Seiner Majeftät 
des Könige, F 
Durch den Tod des Seniors und Pfar—⸗ 
vers Bed iſt die Pfarrei Kazwang im 
Dekanate Schwabach , erledige worden. 
Der Ertrag diefer Stelle ift nach der 
revidirten, aber nicht abgefchloffenen Faffion 


von ıBroauf6 afl. 43 kr., mach der Faſ⸗ 
ſion von 1807 hingegen auf 886 fl. 39 fr. 
berechnet. Die Bewerber haben ihre Be 


förderungsgefuche binnen 4 Wochen dahier 


einzureichen, 
Ansbach den a9. Dezember 1831. 
Königl. proteftantifches Conſiſtorium. 
v. Lutz. 


Memminger. 


Dienft-und Kreis⸗Notizzen. 


Unterm 6. Jaͤnner d. J. haben Seine 
k. Majeſtaͤt die erledigte 1. Aſſeſſorsſtelle 
bey dem Landgerichte Kau fbeuern dem 
bisherigen II, Affeffor bet dem Sandgerichte 
Oberguͤnzburg Friedrich Schneider, und 
die hiedurch erledige gewordene IL, Affeffors: 
‚Kelle bei dem Landgerichte O bergüngburg 
dem bisherigen Funktionär bei dem Landge⸗ 
richte Kaufbeuern Joh. Nep. v. Ott zu 
verleihen geruht. 








Zu Augsburg iſt für die Be ſch a u⸗ 
ung der Weber-Arbeiten, welche 
durch die Fertigkeit, und ſtets voranſchrei⸗ 
tende Ausbildung der ſehr zahlreichen Weber⸗ 
Junungeinebeſondere Beruͤhmtheit behaupten, 
eine eigene Schau⸗Anſt a lit errichter, 
vielmehr nad den Forderungen der Zeits 
und Gewerbe: Verhälmmiffe, erneuert, auch 
„die umſtaͤndliche Anmeifung über 

die Vornahme der Rohgeſchau“ in 
dem Augsburgifchen kokal⸗Intelligenzblatt, 
am 19. Dezember v. J. bekannt gemacht, 


3 


md an dieſen Tage in Vollpug geſetzt 
merden, 

Solche Anftalten erfcheinen gegenwärtig 
als ſeht ermünfche, um den guten Ruf der 
Örmerbe,. und die Vorzüge der 
Vaate zu fihern. 





Belanntmachungen der Kreiöbehörben. 
1) Gekanntmachung.) 


Dumdp den ı6, Jaͤnner ıdaa wird von 

9 db 1 Uhr Bormittagd das Auweſen des 

Farm ihofmann zu Gun der tsh a u⸗ 

fen auf Andringen feiner Glaͤubiger in biefis 

ger RundgerihtdcRanyley ganz oder Theilweiſe 

Mfentlih verfteigert werden. Daſſelbe beftcht : 

ert einem ganz gemauerten eingädigen Mohn: 

harſt mit Platten gedeckt, fammt daran gebau: 

'en Stallangen und Stadel unter einem Dad), 

nd mit Platten und zu 1/3 mit Stroh ger 

‘ft, amd einem hölzernen mit Platten gedels 
u Ehmeinftal, dann einem mit Obfibäumen 
epfanjten Hausgarteu, welche fämmtliche Reas 
täten zum Gräfl, von Leyden ſchen Patrimonials 
grihte Rapperzell grundbar find ; 

2) Aus a8 Tagwerk 3 Dez. Feldern; 5Tgw. 
5 Da, Wiefen, und 9 Tgw. 83 Dez. Holz⸗ 
Iedens, welche ſaͤmmtliche Grilnde zum konigl. 
Amtamt Alchach freyftiftig "find. 

Der ganye vorfichende Guts komplex ift lbri | 
Pas auf 1507 fl. gerichtlich eingefchägt. 
Lach den 15. Dezember 1821. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Zoriter, Landrichter. 



























N BirthfgaftsWerfteigerung) 


Das nachbeſchriebene Unmwefen des Georg 
POHL, Wirths zu Hdrershaufen, wird 


u 


»4 


nach dem Antrage feiner Gläubiger Freytags 
den 25, Jänner ı8aa Vormittags von 9 bis 
1. Uhr im biefiger Landgerichts⸗-Kanzley im 
ganzen, oder Theilweiſe oͤffentlich verfteigert 


: werben. 


Diefed Unwefen beftebt: E) in dem zum 
Patrimonialgerichte Weichs erbrechtigen Achtls⸗ 
gute, auf welchem auch bisher die Wirthtaferu⸗ 
gerechtigkeit ausgeuͤbt worden; und zwar A.) an 
Gebäuden: 1.) in dem ganz gemauerten 
MWohn:oder Wirthshauſe, weiches mit Taſchen 
gedeckt, und im guten Zuftande ift; =.) in dem 
gut conditionirten, vorne gemauerten, und 
hinten gezimmerten, mit einem Strohdache vers 
fehenen Stadel, worunter fih aud) die Viehs 
Stallung befindet; 3.) in dem ganz neu gebaus 
ten und gemauerten, mit Taſchen eingededren 
Pferditalle B.) an Gründen: a.)in — Tgw. 
53 Dez. Hofraum und Garten; — b.) in7, 
Tagwerk 8 Dez. Aeckern; e.) in — Tgw. 86 
Dez. Wieſen. U. Ju dem halben ſogenannten 
Brandihof, welcher zum Ebnigl, Rentamte 
Aichach Freyſtiftsweis grumbbar ift, und wozu 
nachfolgende Gründe gehören :- a.) 92 Tagwerk 
Bo Dez. Ueder; b.) 16 Tagw. 8o Dez. Wiefen; 
c.) 32 Tagw. 4 Dez. Holjboden. 

Saͤmmtlich vorfiehende Realitäten find auf 
6372 fl. gerichtlich eingefchäzt. 

Kaufsluſtige werben hiezu mit dem Beyſatze 
eingeladen, daß die hierorts unbekannten Glaͤu⸗ 
biger über Vermögen, und Leumund ſich aus⸗ 
zuweiſen haben. 


Aichach den 15. Dezember aBaı, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Forſter, Landrichter. 


— 


3). (Borladung.) 

Joſeph Beramann von Rieden, welcher 
ald Gemeiner beim F. b. 6. Nationals Feld » Bas 
taillon in Frankreich im Fahre 1813 gefangen , 
und den 15. Mai 1815 abgefchrieben wurde, 
oder feine allenfallfige rechrmäßige Deszenden: 
ten werden andurd) aufgefordert, binnen 3 Mo: 
naten ſich babier zu melden, aufferdem fein Ver: 
mbgen von 62 fl. auf das angebrachte Geſuch 
an ſeine naͤchſten Verwandten gegen Caution 
extrad irt werden wird. 

Fuͤſſen den a4. Dezember 1621. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





4.) (Belanntmahung.) 


Durch Verfegung des letzten Fruͤhmeß· Bene⸗ 
fiziaten iſt das Frühmeß-⸗Benefizium in 
Erledigung gekommen. 

Die Ertraͤgniße deſſelben ſind: 

a.) freie Wohnung in einem befondern "Haufe; 
b.) der Genuß von Erpäpfel Theilen; c.) an 
Fruͤchten aus Gilten: 9 Schaͤfl. — M.8 Wr. 
Kern, 13 Schäfl, 3 Megen ı fa Bierl. Rog: 
gen; 10 Echäfl. Metzen 34 Vierl. Haber ; 
d.) aus unftändigen Laudemlen im Durchfchnitte 
jährlich 4 fl. 3o fr.; e.) aus Jahrtagen 4ı fl, 
52 fr. ; auffer welchen der Benefiziat zu Peiner 
Applifariom verbunden iſt; endlich f.) aus an: 
bern kirchlichen Dienften 5 ft. 

Die Laften find: 

a.) an Familienſteuer 49 fr.; b.)zum Defanat ı fl. 
Si kr. in camzem a fl. 34 Er. 

Die Verbindlichkeiten des Denrfiziaten be: 
fiehen darinu: a.) täglich früh‘ 6 Uhr Meſſe zu 
leſen, mit freier Applifation; b,) in der Seel; 

forge nöthigen Falls Aushilfe zu leiften; und 
ce.) die lateinifihe Morbereitungäfchufe zu halten, 
wofuͤr aber ein eigenes Lokale eingerichtet iſt, 


- — m 
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und der Benefiziat als Lehrer noch beſonders 
weiter erhält: 1.) 2 Kiafter Holzes aus dem 
Eomunalwald; 2.) 50 fl. aus Stiftungsmitreln, 
und 3.) von jedem auswärtigen Schüler monats 
lich ı fl. Honorar. 

Die Kompetenten haben ſich Binnen 4 Mo: 
chen mit ihren Gefuchen zu melden, und ihre Qua⸗ 
lifikation ſowohl für .die Seelforge als filr das 
Lehramt nachden hierüber beſtehenden allerhbch⸗ 
ſten Verordnungen nachzuweiſen. 

Weiffenhorn den 28. Dezember 1821. 
Der Magifttat. 
Kohler Buͤrgermelſter. 





6.) (Ediftalladung.) 


Remig Rudhardt von Vorholz, ehmals 
Soldat bey dem koͤnigl. baier. ır. Linien In⸗ 
fanterie Regiment iſt ſeit dem ruſſiſchen Feld⸗ 
zug vermißt, und da die naͤchſten Verwandten 
um Dermdgensausantwortung gebethen haben : 
fo wird derfelbe oder deſſen allenfallfige Defcens 
benz hiemit aufgefordert, fidy binnen 3 Monas 
ten a dato um fo gewiffer zu melden, als man 
fonft fein Vermögen den nächflen Verwandten 
deffelben ausfolgen wiirde, 

Meiler den a8. Dezember 1821. 
Königl, Barerijches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





6.) (Ediktalladung.) 

Gebhard Karg von Schrundholz ebes 
maliger konigl. baier. Nationalgarbıft, iſt feit 
dem legten franzbfifchen Feldzuge vermißt. 

- Da die Berwandten beifelben auf feine Bers 
mögensausfolgung dringen; fo wird befagter 
Gebhard Karg oder deſſen allenfallfige Def: 
cenbenz hiemit aufgefordert, fidy binnen 3 Mo— 
naten bey dem unterzeichneten Landgerichte zu 


Maecht 
In! 


I kinit 
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fiellen,, widrigenfalls man fein unter Euratel 
ſtehendes Vermdgen an feine. nächiten Berwands 
ten gegen Cantion ausfolgen wuͤrde. 

Weiler den 29.. Dezember 1821. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Leixl, Laudrichter. 





7) Gekanntmachung.) 

Joſeph Shleih von Dorſchhauſen, 
Seldat des dnigl. 11. Linien Infanterie⸗Re⸗ 
gimentd, ſeit dem franzdſiſchen Feldzuge ver⸗ 
mißt, wird auf Auſuchen ſeiner Erben vorgela⸗ 
den, binnen ſechs Monaten um fein zuruͤckge⸗ 
laffenes EinfandssKapital und die verfallenen 
Zinfe ſich Dahier zu meiden, widrigenfalls daſ⸗ 
felde an feine Erben gegen Kaution hinausgege⸗ 
ben werden wind. 

Mindelpeim den 29. Dezember 1821. 


Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Mader Landrichter. 





8.) (Berfteigerung.) 

Da fih die dreymalige Werfteigerung des 
Handel mann Andread Aummerfchen Schuld⸗ 
auweſens in Füßen zerfchlagen hat; fo wird 
auf bittlichen Antrag der Kreditorſchaft eine 
nochmalige, und legte Ereigerung auf Freytag 
den 18. Jaͤnner rliaa feſtgeſetzt. ä 

Das Unwefenbefteßt : a.) in einem ludeignen, 
mweygaͤdigen, gemauerten Haufe Nro. 105 in der 
Hauptſtraße mit 4 Zimmern, nKuͤche, mehreren 
Kammern, einem guten Ladengewblbe mir Ladens 
Eräbchen, geräumigen Keller, und eigenem 
Brunnen, worauf außer den gewöhnlichen Ums 
lagen feine Abgaben haften; b.) in den hierzu 

gehbrigen 4 Wafen:Mostheilen, dann Gemelndss 
Nugantpelle an den unvertheilten Gemeindögrins 


den, Biehwelden auf den Alpen Im Tyrol, und 
den 3ten Tag auf dem Eherweg. 
Fuͤſſen den 29. Dezember 1921. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichte r. 





4.) (Edittalladung.) 


Mittels dffentlicher Ausfchreibung vom ze, 


September 1821 wurde Mathiad Korfter ven 


Heimen zum Empfang feines unter Guratel 
ftehenden Bermdgens binnen einem Viertel : Jahr 
unter dem Präjudiz vorgeladen, daß in feinem 
Nichterfcheinungsfalle binnen diefem Termin befs 
fen Bermdgen an feine nächiten Verwandten gegen 
Gaution verabfolgt werden wuͤrde. 

Mathias Forfter hat ſich num während diefer 
Zeit nicht gemeldet, und ed kommt daher fein 
Vermögen an feine nächften Verwandten väters 
lich und muͤtterlicher Seits zu befiudigen. Da 
aber die Verwandten von Seite feiner Mutter 
Katharina gebohruen Lug von Hohenweiler 
gebürtig dahier gänzlidy unbefannt find ; fo wers 
den auch diefelben aufgefordert, ihre allenfalls 
figen Erbichafts « Anfprüche auf das Vermögen 
des Mathiad Forſter binnen 3 Monaten bey dem 
untezzeichneten Kandgerichte nachzuwelfen, widris 
gend ber ganze Forſteriſche Vermdgensbetrag mir 
b40 fl. 46 5/8 kr. an deſſen Verwandten väter: 
licher Seits exrtradirt, jene von Seite der Mutter 
aber mit.ihren allenfallſigen Anſpruͤchen nicht 
mehr gehdrt werben würden, 


Meiler am 30. Dezember ıBaı, 
Könige, Baieriſches Landgericht, 
Leirl, Landrichter. 


— — — 
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(Betreid: Verkauf.) 

Nach einer höchften Entfchließfung ber Fhnigl. 
Megierung des DOberbonaufreifed Kammet der 
Sinanzen ddo. Augäburg am ı2 Dezember 1621 
find nachſtehende Waldparzellen wiederholt zum 
dffentlichen Verkaufe zu bringen, als: 

a.) die te Abtheilung des Kappelholzes * 
10 Jaucherte 3U6 Ruthen; 

b.) die are Abtheilung der Waldung — 

"zu 1i0 Jaucherten 386 Ruthen; 

c.) ber Schloßberg mit 24 Jaucherten 303 
Ruthen in a Abrheilungen ; 

' d.) die alte — am Mahlhotz pr. 

260 Ruthen. 

Es werden den — Waldpar⸗ 
zellen am 6. des kommenden Monats Februar 
Morgens 10 Uhr gemeinſchaftlich mir dem kbnigl. 
Horftamte MWeiffingen in der hiefigen Rentamts⸗ 
Kanz'ey an die Meiftbiethenden unter Vorbehalt 
der Ratififation bffemtlich verfteigerr. 

Indem man Kaufeliebhaber hiezu einladet, 
wird zur vorläufigen Kenntniß gebracht, daß: 

. 2.) während den legten 3 Wochen vor dem Der: 
Baufstage der koͤnigl. Revierfdrfter Vogler zu 
MWertingen , oder der Fonigl, Forſtwart Kolb zu 
Hohenreichen die zu verfaufenden Waldparzelien 
auf Berlangen vorzeigen wird; und a.) daß 
Fremde, bem Rentamte nicht befannte Käufer 
fi durch ein gerichtliches Vermögens » zu. 
ausweifen muͤßen. 

MWertingen ven ı. Jamnar 1822. 


Königl. Baieriſches Rentamt. 
Pettenkofer, Rentbeamter. 


11,) (Befauntma Yung). 
Alban Holzmann, Shlöner zu Thalhos 


fen bat geberen,, feine Gläubiger vorzuladen, 


und fie zu einem Nachlaße an ihren Forderungen 





‚zu vermdgen, im Falle fie ſich aber hiezu nicht 


verfiehen wuͤrden, bad Gantverfahren einzuleiten. 

Dieſem Antrage gemäß. wird: 1) zur Anmel⸗ 
dung ber Korberungen und deren gehbrigen Nacdhs 
weifung auf den a6. dieſes Monats ; und wenn 
an diefem Tag keine gürlihe Auegleichung ers 
zielt werden Tünnte: IT.) zur Morbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf den 26, Februar d. 5.5 I.) zur Schluß⸗ 
verhandlung, und zwar für die Replif auf den 
26. März, und für die Duplif auf den q. April 
l. 3. jedesmal Morgens 4 Uhr Tagsfahrt fefts 
gefeßt, und hiezu fämmtliche unbekannte Gläus 
biger des Gemeinſchuldners hiemit oͤffentlich 


unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 


Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Aus—⸗ 
ſchließung der Forderung von der Maſſe, das 
Nichterſcheinen au den uͤbrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung mit den an denſelben vorzu⸗ 
nehmenden Haudlungen zur Folge habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemei ſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Kaufbeuern den ». Januar 16432. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Hack, Landrichter. 


12.) (Belanntmadhung.) 
' Dad Ehldanwefen bes Alban Holzmann 


zu Thalbofen, welches in einem Haufe, ſammt 


Stadel und Stallung unter einem Dacde, dann 


8 Jaucherten Aderfelds, ı Zagwerf Garten, 5 


Tagwerken Wiefen, a 1/2 Tagwerfeu Gemeindss 
gruͤnden, und. = Gemeindsholztheilen bejtebt , 
wird im ‚Ganzen ‚oder Theilwerfe den a5. dieß 
fräts;g Uhr:in dieffeitiger Landgerichts Kanziey 
dffentlich verſtelgert. Auswärtige Käufer haben 
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ſich über Vermdgen, und Leumund durch ge: 
tichtliche Zeugniße auszuweifen. 
Kauſbeuern den 1, Januar 1622. 
Koniglich Baietiſches Land ericht. 
Hack, Laudrichter. 





4) Gautedikt.) 

Da ſich der Metzger Joſeph Häusler von 
Holzbeim megen Ueberfchuldung dem Gants 
erfahren unterworfen hat : fo werden zur ger 
Wichen Verhandlung nachitehende Ediktstage 
jedesmal auf Vormittag um 8 Uhr in der hie⸗ 
figen landgerichtskanzley angeſetzt; naͤmlich: 

3ur Anmeldung der Forderungen, und ges 
Öörigen Nachweifung derfelben : Freytag der erite 
Öehruar 1822; zur Worbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Forderungen, und bey: 
gebrachten Nachweifungen ; Freytag der ı. März 
d. 3; zur Schlußverhandlung und zwar für 
die Replit Freytag der 15. März d. J., und 

für die Duplit Freytag der ag. März d. J. 
Hiebey haben nun ſaͤmmtliche Gläubiger des 
Joſchh Häusler um fo gewißer entweder in 


Perſon, oder durch geſetzlich Bevollmächtigte zu - 


fheinen, als das Nichterjcheinen am eriten 
Ediltstage die Ansfchliefung ihrer Forderungen 
von ter gegenwärtigen Gantmaffe, dad Nichts 
eiſcheinen au den übrigen Ediftstagen aber die 
Yaeihliefung mit den au denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge bat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwad von dem 
Vermögen der Joſeph Häuslerfchen Gautmaſſe 
in Handen haben, aufgefordert, ſolches bey 
Bermeidung des nochmaligen Erfaged unter 
Vorbehalt ihrer Rechte beym Gerichte zu übers 
geben, 

Da übrigens auf diefes Gantanweſen bereits 
ein namhafte Kaufsangeboth gefchlagen wurde; 


fo wird man foldhes den Gläubigern am ı. 
Ediktstage der Genehmignng wegen erdffnen, 
und zugleich einen Verſuch zur gitlichen Beens 
digung dieſer Gantverhaudlung machen. Rei 
Dilingen am a. Sinner 1624. 
Königl, Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





14.) (Borladung.) 


Nachftebende mit Bemerkung ihres Geburts 
ortes, Alters und Vermdgens aufgeführten Ins 
dividuen des dieffeitigen Gerichtäbezirfes, welche 
tbeils in den ruflifchen und franzöfifchen Felds 
zügen vermißt wurden, theild Landesabwefend 
find, werden hiemit auf Anrufen ihrer naͤchſten 
Anverwandten vorgeladen, fich binnen6 Monaten 
a dato entweder in Perfon, oder durch hinlängs 
lid) Vevollmächtigte, oder durch ihre allenfalls 
figen Defcendenten um fo ficherer bey dem unters 
fertigten koͤnigl. Landgerichte gebdrig zu melden, 
ald außer deffen nach Abfluß dieſes Termines 
die Verſchollenheits-Erklaͤrung ausgeſprochen, 
und das dieſen Individuen vor-und während, 
ihrer Abwefenheit angefallene Vermögen den 
nächften Anverwandten gegerm gefesliche Caution 
ausgefolgt werden wuͤrde, und milßte, 

1.) Sofeph Anton Send von Muthmannds 
hofen gebohren 1779, befigt Bermdgen73gfl,ögfr.; 
2,) Magnus Einfiedlervon Sachſenried der 
Pfarren Reicholzried, gebohren 1789, befigt Vers 
mdgen 1217 fl. 46/öFr.; 3.) Gabriel Kiechle 
von Winneberg, der Pfarrey Altusried, gebohren 
1786, befigt Vermoͤgen 769 fl. aolr. ; 4.) Bars 
tholomäus Kiechle von Winneberg, der Pfars 
ey Altuöried, gebohren 1787, befigt Vermögen 
BBfl. a6 fr; 5.) Joſeph Heinle von Legau, 
gebohren 1791, beſitzt Vermögen as fl.; 6.) Jos 
ſeph Hiemer von Bettrichs, der Pfarrey Les 
gau, gebohren 1785, beſitzt Wermdgen 68 fl.; 
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7.) Johann Georg Barden von Muthmanns— 
hoſen, gebohren 1757, beſitzt Vermögen 310fl. 
47 487.5; 8.) Ignatz Diepolder vonLegau, 
gebohren 1784, beſitzt Vermdgen 72 fl.; 9.) Ans 
ton Horberg von Felben, der Pfarren Legau, 
gebohren 1787, beſitzt Bermdgen 270 fl.; 10.) Xaver 
Mendler von Oberwaldegg, der Pfarrey 
Steinbach, gebohren 1790, beſitzt WBermogenaoofl. 
11.) Anton Mendler von Oberwaldegg, der 
Pfarrey Steinbach, gebohren 1792, befigt Vers 
mbgen 200 fl. 
Grönenbah am =. Yänner 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Dormaier, Landrichter. 





15.) (Srudtverfauf.) 


Am Montag den 17. dieß werden in Ge: 
mäßheit vorliegender höchfter Kreis: Regierungss 
Verordnung K. d, 5. von den biffeitigen Mas 
terial· Vorraͤthen v. $. ı8aı 12 Schaff Kern, 
40 Schaff Roggen an den Meiſtbiethenden vers 
fauft werden, zu welchem Ende die Steigerungs⸗ 


Iuftigen an der befagten Tagesfahrt Vormittags 
bis 10 Uhr in hiefiger Rentamts: Kanzlei zu ers 
fheinen eingeladen werden. 
Buchloe den 3. Januar ıBaa, 
Könige, Baier. Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamter. 





16.) Gruchtverkauf.) 

Von der unterfertigten Behdrde werden am 
Mittwoch den 16. d. M. auf dem Salzſtadel bei 
heilig Kreuz in Augeburg, von dem dortſelbſt 
aufliegenden Roggenvorrath aus dem Jahre 1619 
300 Schaͤffel im Wege dffentlicher Verfteigerung 
unter Vorbehalt Hächfter Ratlfikation verkauft. 

Kaufsliebhaber Haben fi) an bemeldtem Tage 
Vormittags 10 Uhr auf genauntem Frucht: Kas 
ſten einzufinden, 

Zusmardhaufen den 3. Fäner 1822. 

Königlich Baierifches Rentamt. 
’ Schellhorn, Rentbeanter. 
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Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


Augsburg, den3. Januar 1642. 


Augsburg, den 7.Januar ıBaa. 
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Jutelligenzblatt 


| bes Königlid: Baieriſchen 


Kreiſes. 


ı Dbertonan 














Augsburg, den a0'" Zäner 1822, 
en u 
Fortfegung 2.) Thomas Pedrone, Kaufmann; 


der Maaikt — donaukreiſe. 3.) Wilhelm Rugendas, deßgleichen; 

— — ſ 4.) Karl Kaspar Wohack, Silberarbeiter; 

| 5.) Lorenz Vigl, Kaufmann, Stubenmeifter, 

Magiſttat der: Stadt Augsburg. und Wechfel - Appellationsgerichtästiffeffor; 
Bärgermeifter: 6.7 Michael Drerel, Banquier; ſaͤmmtliche 


b durch das Loos geblieben; 
L Unten Barth, bisheriger k. Regierungs⸗ ’ 
Bihler, en genäht 7.) Nikolaus Doll,. Buchhändler ,. wieder: 


in gewählt; 
1. Philipp Franz Kremer, Kaufmann.. 8.) Karl © cieh le, Material, deßgleihen; 


Rechtskundige Magiftratsräthe 9.) Heinrich Moll, Kaufmann, nen gewählt; 
1) Thomas Mayerhofer, hat durch die 10,) Anton Bollinger, Gärtner, und Wirth, 





ie: igkeit. in. feiner: beßgleichen ;; 
Erde * * — 21.) Johann Lorenz Freyhert von S chäßler;. 
2) dic. Michael Herbftz k. Finanzrath, und: Banguier,. neuges: 
3) Michael Mittermanver;; beide haben die‘ wählt; und: | | 
erſten 3 Sabre im ihren: Dienftesftellen: »2:): Karl Ludwig Sorfter, Inhaber einer Kots: 
r noch nicht zuruͤckgelegt; tonfabrit.. 
4) Noch unbefest,. Erfagmänner des Magiffrars:: 
Bürgerlibe Magiftratöräthe:- 1.) Nitolaus Memming er, Defonom; 


ı ili id, : einer. Tobak⸗ 2.) Ritter Enriftianv: Stabi, Aposheter, beide 
i rn EIN —— burch, dad Loos geblieben; 
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3.) Joſeph Seebacher, Kaufmann, und 
Wechſelgerichtsaſſeſſor; 

4.) Cyhriſtian Adolph Reibenba ch, Kauf: 
mann; beide neu gewaͤhlt. 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 


ı.) Johann Ludwig Troͤltſch „Kaufmann; 

2.) Friedrich Dietz, Kaufmann, und Oberſt 
der Landwehr; 

3.) Heinrich Gwinner, Kaufmann , und 
Stubenmeifter ; 

4.) Johann Gottlieb Freyherr von Süßfind, 
k. Mechiel - Appellationsgerichtö « Aifeffor R 
und Banquier; 

5.) Nikolaus Sabbadini, Kaufmann ; 

6.) Ferdinand Giulini, Kaufmann; 

7.) Obiger Chriftian von Stahl ; 

8.) Zaver Graßhey, k. Poſtſtallmeiſter; 

9.) Agabitus Hubinger, Glockengießer; 

10.) Peter Auton Zenetti, Kaufmann; 

21.) Johann Anton Vanoni, Wechſelſenſal; 

12.) Honorat Caſella, Kaufmann; 

13.) Johann Nepomuk Glogger, Handels: 
mann; 

14.) Franz Gelb, Maurermeifter; 

15.) Bernhard Minh, Wachsmacher; 

6.) Johann Baptiſt Gnlienetti, Kauf: 
mann; 

7.) Thomas Unkauf, Leinwandhaͤndler; 

18.) Ernft Blank, Kaufmann ; fänmteliche 
dur) das Loos gebliebene Gemeinde: Bes 
vollmächtigte ; 

19.) Joſeph Herramhof, Kaufmann, wie: 
der gewählt; 

20.) Joſehh Munding, Med, Dr., und 
Eyurtrier. Geheim. Rath, desgleichen ; 

21,) Janatz Ducrue, Kaufınann ; 

a2.) obiger Joſeph Seebacher; 

23.) Michael Schneider, Pierkräner; 

24,) Joſeph Sieber, Wachszieher; zı — 24 

neu gewählt. 


25.) Ignatz Welzhofer, Mahlmäller wies 
der gewaͤhlt; 

26.) Thomas Stadler, Kaufmann, neus 
gewählt; 

27.) Let. Johann Georg Werner, k. Advo— 
fat, ‚wieder gewählt ; 

aB,) Vinzenz; Zanna, Kunfthändfer ; 

29.) Johann Georg Bader, Hutftafirer ; 

30.) Ignatz Leu, Kirfchnermeiter ; 

31.) Kaspar Anton Stoder, Treffenmacher ; 

33.) Peter Paul Bolling, Buchhändler; 

33,) Johann Georg Hoffmann, Braͤuer, 
und Gaftgeber ; 

34.) Joſeph Weiß, Kottonfabrifant; 

35.) Johann Georg Hurler, Bäder; und 

36.) Karl Freyherr von Wohnlich, Bans 
quler, und Wechſel Uppellationsgerichtss 
Affeffor. 

Erfagmänner ber Gemeinde-Bevoll— 

mädtigten: 
1.) Raffo Knotler, VBanyuier; 


2.) Georg Chriftoph Baner, Banquier; 


3) Dietrich Erzberger, Banquier, und 
4.) Gerhard Daniel Ludwig, Kaufmann. 
— —— —— 
Magiſtrat der Stade Dillingen. 
. Birgermeifter: 
Johaun Nepomuk Wieſer, Handelämann, 
Rechtskundiger Magiftratsrarh: 
Zguag Hofſtetter, ehemaliger Stadt Dil 
lingen ſcher Kaſſier, neugewaͤhlt. 
Buͤrgerliche Magiſtratsraͤrhe: 

1.) Joſeph Bogner, Rothgerber; 

2.) Franz Xaver Zeuetti, Handelsmann; 

3.) Nikolaus Bratſch, Handelsinann ; 

4.) Joſeph Pfeiffer, Knopfmacher ; durch 
das Loos gebliebene Magiſtratsraͤthe; 


5.) Fofepb Kleine, Fifcher; durch das Loos 


ausgetretten , und wieder gewählt ; 
6.) Johann Laible, Haudelsmaun, bisheris 
ger Erſatzmaun des Magiſtrats; 
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7) Georg Schittiſch, Spengler; und 
8.) Ludwig Rieger, Wirth, bisher Erfats 
mann des Magiſtrats; beide neugewaͤhlt. 


Etſatzmaäͤnner des Magiſtrats: 


1,) Andreas Reich, Handelsmann, durch 
dad. Loos geblieben ; 

2.) Jaleb Gruno, Geifenficder ; und 

3) Thaddaͤ Oft, Oekonom, beide neu ges 
waͤhlt. 


GemeindesBevollmäctig te: 


1.) Morig Bratfch, Handelömann ; 
2.) His Groß, Bräuer ; 
3.) Jeſeph Kohler, Vraͤuer; 
4.) Zaver Kammerer, Mebger; 
5.) Jofepp Maier, Handelsmann; 
6,) Jeſeph Kurz, Bäder; 

7.) kepold Schmid, Floßer; 
8.) Salee Maier, Handelsmann; 
9.) Joſeph Senning, Xehrer; 

10) Ihaded Oft, Oekonom; 

21,) Philipp Wengenmaier „Bäder; 

12.) kaver Kbninger, Bäder; 

13.) Zaser Briegel, Schreiner ; 

14.) Jakob Gruno, Seifenfieder; 

15.) Landelin Schmid, Kupferfchmieb; ſaͤmt⸗ 
liche durch das Loos gehlichene Bevollmaͤch⸗ 
tigte; 

ib.) Anton Mak, Metzger, dur das Loos 
anögetretten, und wieder gewählt; 

17) Georg Geiger, Glaſer, begleichen; 

ıd,) Aadreas Reich, Handelsmann, bepglels 
den; 

19.) Joſeph Bobinger, Ehyrurg, meuges 
wählt ; 

20.) Zaver Kammerer, Chyrurg, durch das 
Loos audgetrettener Magiſtratsrath; 

21.) Anton Schorrer, Bäder; 

33,) Zaver Wengenmaper, Metzger; 
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23.) Anton Hattler, Schuhmacher; alle 
drey durch Das Loos ausgetreten, und 
wieder gewählte Gemeinde: Bevollmaͤchtigte; 

24.) AuguftinSchuhbmaier, Kaminkehrer und 
‚ bisher Erfagmann der Gemeinde: Bevoll⸗ 
mächtigten, 


Erfagmänner ber Seme inde⸗Vevoll. 

maͤchtigten: 

1.) Johann Hakel, Zimmermeiſter; 

2.) Joſeph Hanf, Dekonom; 

3.) Andreas Popp, Schäffler; 

4.) Matbiad Hocheifen, Däder; 

5.) Anton Paindtuer, Schufter; 

6.) Joſeph Wagner, Oekonom, fämmtliche 
durch dad Roos geblieben ; 

7.) Johann Baptit Haas, Hausbeſitzer, 
k. Landgerichts Aſſeſſor, und quieszirter 
Hofrath, neu gewählt; und 

8,) Martin Dobler, Weinwirth; durch das 
dad Loos auögetrerener Magiſtratsrath. 


— ç —ñ— — 
ux) 
Bekanntmachung. 
Au 


ſammtliche Polizey. Behörden des Oberdonau⸗ 


Kreifes, | 

(Den definitiven Winterbierfaß für 1821/33 betr) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Der definitive Saß für das 
braune Winterbier wird auf den 
Grund der duch die allerhoͤchſte Verord⸗ 
nung vom a5. Mpril ıBır angeordneten 
Berechnung ‚der Durchſchnittspreis der Ger: 
fte, und des Landhopfens und der nachgefolgten 
allerhöchften Willenserklärung, 


wie folgt; er 
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1. Diſtrikt. Fuͤr die Kreishauptſtadt 
Augsburg pr. Maaß auf drey Kreutzer 
zwey Pfenninge, wozu jedoch noch der fläd; 
tiſche Aufihlag mit zwey Pfenningen fommt, 
fohin auf vier Kreußer, 


I. Diſtrikt. Für die Bezirke ber 
Landgerichte Aichach, Friedberg, 
Goͤggingen, Zusmarshauſen, But: 
gau, Guͤnzburg, Lauingen, Wer— 
tingen, Dilingen, Höhftäbt, Do: 
naumwörch, Rain, Neuburg, Schr 
benhaufen, dann des Polizey s Commif 
fartates Neuulm, eben fo fürdie Stadt 
Neuburg, für die Herrſchaftsgerichte 
Gloͤtt, Nordendorf, Oberndorf: 
pr. Maaß auf drey Kreußer drey Pfenninge, 
wozu in Günzburg noch der Lokal: Auf 
ſchlag kommt. 

1. Diſtrikt. Fuͤr die Bezirke der 
Landgerichte Ursberg, Roggenburg, 
Illertiſſen, Tuͤrkheim, Ot to— 
beuern, Mindelheim, Schwab— 
münden, Buchloe, Raufbeuern, 
Ddergüngburg, Oberdorf, Füffen, 
Sonthofen, Immenftade, Weiler, 
Kempten, Grönenbach, für die Städte 
Memmingen und Kempten für die 
Herefhaftsgerihte Jllereihen, Bas 
benhaufen, Thanhaufen, Edelfter 
ten, Richheim, Buchs heim, Mide 
haufen, und Neuburgan der Kamel, 
pr, Maag auf drey Kreuger drey Pfenninge. 


IV. Difteife, Für die Stadt, und 


den Landgerichts-Bezirk Lindau pr, 


Maa auf vier Kreußer. i 
Sämmtliche Polizenbehörden Haben diefe 


Saßes: Beſtimmung fogleih, und mit der 
Bemerkung bekannt zu machen, daß ges 
haltvolles und gefundes Bier aud) 
unter dem Gage verfauft werden dürfe; 
übrigens wird insbefondere Aufmerffamfeit 
empfohlen, daß ſtaͤts fagmäßiges Bier 

gebraut, und ausgefchenft werde. 

Augsburg den 11. Jaͤnner 1812. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Line. 

v. Raiſer. 

coll, Lindig. 





Befanntmahung. 


(Die Eolleite zum Baue der protefiantifhen Kirche 
zu Kaufbeuern betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Durch ein allechöchftes Reſcrivt vom 
13, Juli v. J wurde allergnaͤdigſt bewilliger, 
eine allgemeine kirchliche Collefte in fämmts 
lichen proteftantifchen Pfarreien des Reiches 
zum Behufe des proteftantifhen Kirchens 
baues zu Kaufbeuern zu veranftalten, 

Die hiedurch eingegangene Beiträge von 
den Defanaten fl fr. pf. 

Kleinlangheim mif® 124 

Regensburg 3 5 107 62 = 
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Thumay 5 
Redwitz ⸗ 
Werdaufen 
Memmingen s 
Wirjburg 1J— 
Schweinfurth 
Urrtingen 5 
Lauf 1034 
Wüngen 
Didern ; 
Dappenheim s 
Sup , 
Are , 5 
Neuſtadt 3 
Sherman , 
keipheim 
Augsburg . 
Etlbach 22 
Eadolzburg s 
Nürmdeg 5 
Schwabach 
Langen ; 
Uffenheim 5 
Harburg  ; 
Deringen 5 
Hof ı 1:94 
He 5 
Asbach 5 
Thalmuͤſſingen 
Einerspeim , 
Nördlingen * 
Duͤnkelsbuͤhl 
Pyrbaum ; 


: 
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34 
pf. fl. kr. pf. 
— Naila 48 — — 
— Feuchtwangen ⸗21 44 — 
— Ruͤdenhauſn ss BB a — 
— Heilgersdorff ı 22 — — 
* Mainbernhein ⸗47 57 — 
— Waſſertruͤdinge =» » 27 23 a 

— MNohendug «ss 5 ı 3 ı 
— Weiſſenburg ., ss» de 50 — 
— Gersfeld ——30 17 — 
— Kaſendorff— ı 397 — 
— Windsbach s 2.91 2 21 21 — 
Elngen ss ı ı 3 1 — 
— Uehlfeld v8 3 10 37 — 
— Ruͤgheim » ı 2 98 4 43 — 
— Seibelsdorf ⸗/⸗23 24 — 
— Baireuth 79 3 — 
— Infingen » ss 2 ss 16 23 — 
— Heidenhein34 4 — 
— Kolmberg 34 2 — 

. Greiffenberg » = # #19 48 — 
2 Burhfad : ı Bu — 
ı Sum 1: 1 31 4 — 
—  MWallershaufen s s s_ 49 ı7 — 
= Mündbrg s s ss 9 8 3 
— Muͤnchen90 da ı 
— 2 


zuſammen von 
werden hiemit zur oͤffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht. 
F Augsburg den 11. Jaͤner 1642. 
— Koͤnigliche Regierung des Oberdonaus 
Zu Kreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Rai ſer. 
coll, Lindig. 


Tabellarifde 


der Schrannen im Ober - Donaufreife ; und 











Wi 

des Erloͤſes aus denfelben nach den wahren Mittelpreifen; — gi 

Watizen | Kern m 

Königliche Schraiunen ai 1 a = “ 

Polizei: Behörden, Drte, Berfaufte Betrag Verkaufte Betrag 

Schaͤffel. n ich mittlerm Ian: nach mittlerm 

Preis. | Preis. 2 

| 3061. |, fe Ser. Zahl. fl. jr. J 

Aichach Landgericht Achach 4431 5642124 | — - J 

Burgau er Burgau „, . — — [|| 2330 9 
Dilinen „ Dillingen — — 1976 
Donauwörth „, ; „57 8882| H| 5960 

Friedberg ; 883 11407 


Fuͤſſen * 












Günzburg „, . — — ll 477 
Hoͤch ſtaͤdt — — 267 
Illertiſſen ” . — — | 149 
Kaufbeuern ,, z —e un 8284 
Lauingen er f — Ka | .104gı 
Mindelheim ,, = — — 6923 
Obergünzburg ⸗ u 838 
Ditobeuen „ I — de 1336 
Rain „ 2 1157 1417315 - 
Roggenburg „, ‘ _ — 7176 
Schrobenhaufen Schrobenhaufen . 171 210261131 — 
Uröberg.. u, AMArumbach u 0 In — — ll 5378 
Baben aufenHerrf.Ger. Babenbaufen ” — — — 2456 
Augsburg Magiftiar N Augsburg ı.. + 3562 |’ 43397] | 'a5527 
Kempren ‚INempten . . + — — u429 
a “ Z — - +. » — —424244 
— 1 emmingen,  . ‚22942 
—8 Neuturg · . . 
ri K Summe . 150162] ı 


de Ian 
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ueberſücht: 


Kimntlicher auf ſolchen verkauften Früchte; dann 


ben Totafbeträgen für" jede einzelne Schranne pro ıBao/a1. 





Totale. 





ei. |  Haaber. 















Betrag Betrag Vertrag 
nah -|Berfauft nach Verkaufte nach 
mittlermSchaͤffel.ſ mistlerm || Schäffer] mittlerm 
Preis. 








4335 






























| 
ı4883 30|| 21745 ı43129| 8 
102g] 3481 a7 4174 2803016 
8011 2710| 3|| 5066 36090| 8 
3318] 11889 |30|| 15860 119605125 
2-72] 8595 44 651 38075 368 
16601 8744 — 7664 77650lı1a 
ı241] 4033j15) 6340 488 11/40 
I 76— 53 ı 4305|32 
83 255155 606 39657122 
4497| 18212 5119096 1667819 9 
9 4040957 29561 9465 36 247031 1715247 3 
16505640 5068] 17484 36 16816 125440156 
431] 1689 18 1544 14733| ı 
6341| 2397/48 2810 a3g17[|a6 
823] 2894 |ı3|| 5040 31916158 
22641 7320|ı6|| 7749| 135816J1ı 
3066] 10782| 6| 9914 597 14[Ja1 
2803] 910045 +4gbı 105830] 5 
1664] 5796 6 5652 48593|25 
12066] 45448 J— gBo6g| 717789] ı 
49gPßl 3ıg987lı2). gı8ıl Joogoiaal| 411961 393212'25 
.„ 556] 3845140). 3824| 12660 36 | 268021 339701)50 
1482351 88702|55 7230| 27835|30| 54155] 465356|3ı 
zo 5087 249047 42 2242. 3183 16 13901 sie 
110493[572399| ol| 72713 274240|406|421187| 339606817 
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Toberllarifde 


der mittlern Fruchtpreife auf den Schrannen des 









Königliche Polizei » Behörden Schrannen: Drte, 


Laufende Num. 





ı Aichach Landgeriht -s + ons MÜhbah u nee 
a Burgau RN we eg Burgau “nen eh 
3 Dilinden „ a a a a ig Dillingen ae — — — 
4 || Donamörth „, —— Donauwoͤrh 
5 Friedberg * le 1’ Friebberg Mu er Te er 
6 Fuͤſſen ff} ah a8 Fuͤſſen . 0er mV rn erh 
7 | Günzburg „ — Ginbug . 2. = RE 
8 || Höchftäur „ a En. 2 Hoͤchſtaͤt 2. — 

9 Illertiſſen „ ——— Illertiſſen > wi ur 
10 Kaufbenern „, Er Kaufbeuern » 2 2 0 0 0 0“ 
1a tauingen * a ar — Lauingen a a a —4 

"ia Mindelheim ,, Ge a a ae | Mindelheim . . 2. ne 0 0. 
13 | DObergingbürg ,, — ——— Oberguͤnzburgg. 
14 Drtobeuern ,, u re Drtobeuen vo 0 0 0 2 0. 
15 Rain PR ee a LE Rain ee 
16 Roggenburge, a —— Weiſſenhorn ... er So: GER Ge 
17 Schrobenhaufen. a a ir. a Schrobenhaufen v2 7 4%. 
ı8 Ursberg Pe a er Krumbahd = re Be 
19 || Babenhaufen Herrfchaftsgeriht + » Babenhbaufen 0 0.“ 

„zo N Augsburg Magiftrat. «oo + + Yung Kr en 
aı Kempten * re, Wr Kempen oe 0 ne 2 Hr 
22.|| Lindau * ee — — ind’ oe ne. 
23 | Memmingen „ PP Eu \ Memmingen re ie 
24 Neuburg, * er re Reuburg 2 nn 0 ne ee. 


Haupt Durhfchnitts » Mittelpreife 


| DbettonewsRreifeß pro nBaofar. .., u 


— — — 
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Veberfihe 0° 
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(X1.) 
Befanntmachung. 


(Die Jahrtagsgebuͤhren der organifirten Klofterpfars 
seien betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Könige. 


Dach einem allerhoͤchſten Referipte vom 
14. Dezember v. I. finder die am 5. Juli 
1816-angeordnete Einrechnung der ftändigen 
ZJahrtagsgebühren in die Beſoldung der 
Pfarrer der organifirten Kloſterpfarreien bei 
jenen Jahrtagen niche ſtatt, welche neuerlich 
nach erfolgter Organiſation der Pfarreien ges 
ftiftet wurden, weil ‚berlei Stiftungen bes 
ſondere, von ber aus, dem: Yerar gegebenen 
Dotation, unabhängige Fundationen find, 
welche die Regierung nicht wie. die Altern 
ju dem Kloftervernidgen gehrigen Jahrtags⸗ 
fiftungen in Anſpruch nehmen, und ſomit 
in die von ihr gegebene Dotation, und Pfaer⸗ 
befoldung nicht einrechnen kann. 


Augsburg denin. Jaͤner 1822, 
Königliche Baieriſche Regierung Des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer der Jpnern. 
v. Rink 
9,Ralfer. 
coll. Lindlg. 


* 


xu.) — 
Bekanntmachung. 

An 
ſaͤmmtl. Studienrektorate, Diſtrikts⸗Schul⸗ 


Inſpektorate, und unmittelbare Lofals _ 


Schulkommiſſionen des Oberdonaukreiſes. 
(Stammbaum des koͤniglich Baleriſchen Hauſes betr.) 
Sm Namen Ser. Majeſtaͤt des 
Koͤnigs. 

Das allerhoͤchſte Reſcript vom 9. bies 
Monats, im rubricitten Betreff wird nadjs 
ftehenid zur Wiffenfhaft und Darnachachtung 
hiedurch mitgerheilt, 

Augsburg am +8. Jänner 1832. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. — 
Kammer der Finanzen. 
Lin? 
Freyherr v. Pflummern, 
L. D. 





—24 coll. Ott. 

Abdruck. 

| - Königreih Baiern. 

Staatsminifterium des Innern. 
Der geheime Stautsarchivs : Sefreräk 


Stany von Paula Schraml hat die feit dem 


»2. Jahrhundert ununterbrochene Stamm⸗ 
folge des Regentenhaufes Baiern, und defr 
fen Zweige in Form einer auf Stein gezeich⸗ 
neten Eiche zum Behufe der Jugend, web 
her die vaterlaͤndiſche Gefchichte vorgetra⸗ 
gen wird, auf einem Foliobogen, anfhaus 
fich dargeftellt, und eine erffärende Tabelle 
mittels eines zweyten Bogens Hinzugefügg 





N — 2 


Da die ebengebachte Zeichnung nebſt ber 
eflärenden Tabelle als Vehikel zur leichtern 
Uberfiht, und nähern Kennmiß der großen 
dawillen ⸗ Verpweigung des koͤniglichen re⸗ 


gicenden Hauſes dienen kann; fo wird die 


Kaiglihe Regierung beauftragt, die Lehrer 


der vatetlaͤndiſchen Gefchichte auf bie ges 


dachte gelungene Darftellung durch bas 


Kreis: Jntelligenjbfatt aufmerffam zu machen, 


Dünen ven g, Jänner 1822, 


Auf 
Er, Konigl. Majeftär allerhoͤchſten Befehl 

Oraf v. Thuͤrheim. 

Durch den Minifter der General: Sekretaͤr 

Er. » K oO be l. 

(HL) 

Bekanntmachung. 

(Die Erledigung des Schulz, Orgel⸗, und Meßner⸗ 


Denfes in Honfolgen, k. Landgerichts Buchloe, 
Ietreffend.) 


Im Ramen Seiner majeſtaͤt 


des Koͤnigs. 

Der Schul⸗, Orgel⸗, und Meßner—⸗ 
Ddienſt in Honſolgen, k. Landgerichts 
Vuchloe, deſſen Erträgniffe zu 400 fl. bei» 
Nufig angefäplagen werden, iſt erledigt. 

Diejenigen Individuen, welche fih um 
denfelben bewerben wollen, haben ihre Ge, 
ſuche binnen 6 Wochen hier. vorzulegen. 

Augsburg den 11. Jaͤnner ıBaa. 
Kniglihe Regierung des Oberdonaus 

Kreiſes. 
Kammer dee Innern. 
v. Link. 
v. Raifer. 
coll, Lindig. 
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(vJ 
Bekanntmachung. 


(Die Erledigung des Schul⸗, Orgel⸗, und Meßner⸗ 


dienſtes in Zuſamzell, Landgerichts Wertingen, 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Dee Schul:, Orgel⸗, und Meßners 

Dienft in Zuſamzell, #. Landgerichts 


. Wertingen , „deffen Erträgniffe zu 200 fl, 
beilaͤufig berechnet werden, ift erledigt. 


Diejenigen Individuen, welche undens 
felben nachfuchen wollen, haben ihre VBors 
ftellungen binnen 6 Wochen dahier einzu; 
teichen, 

Augsburg den 11. Jänner 1822, 
Königlich Baierifhe Regietung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Lindig. 





Bekaumtmachu ng. 
(Die Erledigung des Schul: :, Orgel:unb Mefnerbien: 
ftes in Aloferbeuern, Landgerichts Illertiſſen, 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Der Schuls, Drgel » und Mefner 
Dienft in Klofterbeuern, Landgerichts 
Illertiſſen, deffen Ertraͤgniſſe zu 190 fl, beis 
laͤufig berechnet ‚werden, iſt in Erledigung 
gefommen, 

4* 
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Diejenigen Individuen, welche filh un 


denfelben zu bewerben gedenken, haben ihre 


Geſuche binnen vier Wochen vor — 


eigter Stelle einzureichen, - © | 
Augsburg den 13. Januar ades, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer des Innern, 
v. Link. 


v. Raifer, 
zoll. Lindig. 
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XxVI) 
Bekanntmachung. 


Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs, 


: Die unterfereigte Stelle mache hiemit 
befannt, daß der Sommerlehrkurs 
für dieHuf;und Beſchlagſchmiede 
mie dem ı Wpril feinen Ayfang nimmt. 

Alle diejenigen ,_ welche der gefeßlich vors 
gefchriebenen P uͤfung, und Auprobation be; 
dürfen, haben bey -diefem- Kurfe um fo 
fiberer an genanntem Tage zu erfheindt , 
als fie nah Erbffnung del Rierrichts nicht 


mehr angenommen werden Fönnen, fondern 


bis auf den wieder beginnenden Winters 
Lehrkurs, welcher am ı. November ſeinen 
Anfang nimmt, ohne weiters verwiefen wers 
den müßten, 

München den 7. Januar ı Bas, 


Königliche Eentral: Veterinär- Schule. 


Sreyberrn. Kesling. 
Weimar, Staabsrath. 





Dienſt-und Kris, Notissen. 


Unterm 24. Dejember 1821 haben Se, 
f. Majeſtaͤt den Abpellationsgerichtstath 
Aone Pirkl in Neuburg ben feinem zurück 


gelegten 73ſten kebens und 41 ften Dienftess 
jahre mit Belaſſung feines Gefammt Ger 
halts, Titels, und Funftions: Zeichens unter 


Bezjeugung der befondern allerhoͤchſten Zus 
“  friebenheit über feine bisherige Dienftlets - 


ftung, und mit der Bewilligung nach feinen 
phyſiſchen Kräften den Ratbsfigungen als 
Votant noch_ferner deyjumohuen, in die ers 
forderliche Quiescenj zu verſetzen geruht. 

In die hiedurch, dann durch die gleich⸗ 
zeitige Beförderung des k. Appellationsge⸗ 
richtsraths Philipp Wuſch erer zum Ober: 
Appellationsgerichtsrath, und die Vorruͤckung 
der übrigen Raͤthe erledigte XIIIte und XIVte 
Rarhsftelle ben dem Appellationsgerichte für 
den Oberdonaufreis wurden der bisherige Rath 
des Kreis : und Stadtgerichts in Megensr 
burg Earl Lukas, und derite Appellationgs 


gerichts » Affıffor Mar. Gaß ner in, Meus 


burg allergnädigft befördert. 


Die 3 übrigen Appellattonsgerichts Aſ⸗ 


fefforen daſelbſt EHriflian Meufel, Fran 
Kaver Miltner, und Auguſt Mölten 
thief rückten in die Ite, IIte, und IIIte Auprt 
fationsgerihts Aſſeſſors Stellen vor. und 


zum 1Vten Aſſeſſor dieſes Appellationsge⸗ 


richts wurde der bisherige Landgerichts Afs 


ſeſſot in GredingJoſeph Roͤhri ich Aderhoͤchſt 


nominirt. 
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JZuſolge allerhoͤchſten Neferints vom 10. 
November v. J. wurde ber Pregymnaſial⸗ 
Lehrer Burkhard ju Neuburg als Pros 
gomnaſial⸗ behrer in Augoburg ernannt, 





Mittels allerhoͤchſten Meferiors vom 3. 
Runet 1822 wurde die Praͤſentation des 
Grafen Fiſchler von Treub erg fuͤr den 
bisherigen Pfattytovifot zu Ehingen im Ries 
Hrrer Hays Dirr anf die Pfarren zu 
Druisheim alergnaͤdigſt beſtaͤttigt. 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 
i7.) (U. Borladung.) 

Bom khniglichen Kandgerichtewegen werben 
gemäß Ertenntnißes des koniglichen Appellas 
tionsgerihts ald Kriminalgerichts diefed Kreiſes 
De. 15. Rovember 1021 gegen den Alois 
Ehultes ehemaligen Hirten zu Straß. 
und deſſen Eheweib die Ediktalien erlaffen. 
Zufolge derfelben werden nun erwähnte 
Shaltiſche Eheleute vorgeladen, tunerhalb 3 
Wonasen bey dem konigl. Randgerichte Rain zu 
ideen , and ſich wegen Der wider fie vorhan⸗ 
deren Unſchuldigung eines ausgezeichneten Dieb⸗ 
Rıpla zu veramworten. 

‘ Rain den ag. Mopeniber ıBaı, 
Konglich Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 





»B.) (te Oeffentliche Borladumg.) 


Das kdnigl. daier Appellationsgericht bes 
dberdouautreiſes als Kriminal Strafgericht bat 
degtn den fluͤchtig gegangenen Gebaftian Reiß— 
her von Unterwieſenbach, kdnigl. Land— 
Arie Roggenbutg, wegen Verbrechens des 





4 
Diebſtahls vermdg Erkenntniffes vom 19. Jull 
l. J. das Ungehorſams-Verfahren erkannt. 
Da num Sebaſtian Reißner auf die erſte 
Ladung niche erfchienen ift, fo wird berfelbe hies 
mit zum bdrittenmale dffentlich vorgeladen, bins 
nen Arift von drei Monaten, ‚nunmehr ſich vor 
unterfertigtem Gerichte zu ſtellen, und wegen 
angefhufdigten Diebflabls Verbrechens zu verants 
worten, unter der-ausdridlichen Warnung, daß 
nach Verlauf dieſes ihm gefegten breymonatlis 
en Termins wider ihn ald gegen einen Ungehor⸗ 
famen vemBefege gemäß werde verfabren werden 
Babenhaufen am 4. November 1821. j 
Fuͤrſtlich Fuggerſches Herrfchuftsgericht. 
Behringer, Herrſchaftsrichter. 


Gantedikt.) | 
Das graͤflich Fuggerſche Herrfchaftägericht 
Weißenborn bat inbem Schuldenwefen des Sbld⸗ 
ners Joſeph Braun von Grafertöhofen 
auf eigenen Antrag deſſelben durch Entſchließung 
vom Heutigen den Univerſal⸗Conkurs erkanut. 
Es werden daher die geſetzlichen Ediktatage, 
nämlich: 1.) zur Ammeldung der Forderungen 
und deren gehbrigen Nachmeifung auf den ı4, 
Februar k. J.; IL.) zur Vorbringung der Eins’ 
reden gegen die angemeldeten Forderungen auf 
den 18. März; FI.) za Schlußverbandlung , 
und zwar für die Replif auf den 16. April, and 
für die Duplit auf ven 30, April jedesmal 
Morgens 9 Uor feitgefeit, und hiezu ſaͤmmtlich 
unbefannte Gläubiger des Gemeinfchuldnerd bies 
mit bffentlid unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen , daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung vor 
der gegenwärtigen Gonfursmaffe, das Nichter⸗ 
{deinen an den ılbrigen Ediktstagen aber bie 
Ausſchließung mit den am denfelben vorzunchz 
menden Handlungen zur Folge habe. 





19) 





Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchulb: 
nerd in Handen haben, bei Vermeidung bes 
nochmaligen Erfages aufgefoderr, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Um erften Eviftstage wiro zugleich das 
Anweſen des Gantiererd, beftehend in einen 
ganz neugebauten Soͤldhaus mit Stadel, Gars 
ten, Gemeindsgerechtigfeit, zu 274 Faucherten 
Aders an 2 Stiden, 2/4 Tagwerk Wiefen an 
2 Stuͤcken, und a Krauttheilen dffentlich vers 
fleigert. 

Kaufsliebhaber Fhnnen dieſes Anweſen zu 
Brafertshofen durch Anmelden bey dem aufge: 
ſtellten Gantkurator Anton Ilg Schufter dafelbft, 
einfehen, und bie baranf haftenden Laſten ers 
fahren. a 

Weißenhorn am 31. Dezember 1821. 
Gräflih Fuggerſches Herrfchaftsgericht, 
Karl, Herrſchaftsrichter. 





20.) (Wald: Berfanf.) 


In Folge hoͤchſten Negierungs s Befehls 
Kammer der Finanzen werden Donnerftagd den 
7. Bebruar d. J. Vormittags 10 Uhr im Kro⸗ 
venwirthöhaufe zu Oberftaufen,, die #, b, Staats⸗ 
waldungen Oberbolz im MWiederhoferberg pr. 
25 1/4. Tagwerf, 31 Ruthen, dann Trabaffer: 
Schädl bey Trabers pr. ı/a Tagwerk 16 Mus, 
then, und am Staufen an der Wengen: 
Miüple pr. 3/8 Tagwerk 49 Ruthen von ben 
unterzeichneten konigl. Aemtern unter den bey 
Staats » Realitätens Verkäufen vorgefchriebenen 
Bedingungen salva ratificatione mit Holz und 
Boden ald freyes Eigenthum an den Meiftbies 
thenden verkauft werden. Wozu man Kaufds 
liebhaber mit dem Beifatz einladet, daß die k. 

Zorfiwärter zu Staufen, und Kuottenried die 


benannten Waldungen auf Berlangen vorzeis 
gen werden, 
Immenſtadt am 3. Jänner 1822. 
Königlich Baierifches Forſtamt Neſſelwang 
und Rentamt Immenſtadt. 
Mayer, Oberforſter. Dahlweiner, Rentbeamter. 





21.) (Baldverfauf.) 

In Folge höchften Regieruugsbefehld wird 
Dienftags den 5. Februar d. J. Vormittags 
9 Uhr im der kdnigl. Rentamts-Kanzley zu 
Dberdorf die Ponigl. Staatswaldung Burk⸗ 
waͤldel bei Bertoldshofen pr. 5 ı/4 Tagwerk 
39 Dre. von den unterzeichneten F. Aemtern 
unter ven bei Staatsrealitätens Verkäufen vors 
gefchriebenen Bedingungen salva ratificatione 
als freyes Eigenthbum an den Meiftbierbenden 
verkauft werden, 
mir dem Beifage einladet, daß der koͤnigliche 
Mevierfdriter zu Sulzſchneid die benannte Wals 
bung auf Verlangen vorzeigen werde. 

Oberdorf am 4. Januar 1824. 

Königlih Baieriſches Forſtamt Meffelmang, 
und Rentamt Oberdorf, 
Mayer, DOberfdriter. | Weinrih, Rentbeamter. 





22.) (Edifralladung.) 


Um den Paffiv: Stand des in der Erieds 
berger: Au db. ©. verftorbenen frey refignirs 
ten Titi. Pfarrers zu Sleinhaufen Georg Ger ns 
bdck genau herzuftellen , finder man die dffents 
lie Borladung. feiner Erebitoren nothwendig. 
Alle jene, welche an deſſen Erbs⸗Maſſe For⸗ 
derungen machen zu Föunen glauben, werden 
daher aufgefordert, foldhe binnen 3o Tagen a die 
inserti um fo mehr hier anzumelden , ats außers 
deſſen bey der vor ſich gehenden Distribution 


Wozu man Kaufsliebhaber - 


177) 


\ 





4 
der Maffe an die Erben ſolche nicht beruͤckſich⸗ 


tiger werden konnten. 





J 


Friedberg den 4. Januar 1822. 
Koniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





133) Merfteigerungs:Edikt.) 


Aus der Verlaſſenſchaft des verſtorbenen frei 
wiguisten Til, Pfarrers Gernbbre werden 
am Dienſtag den ag., und Mittwoch den: 30, 
Vieh auf deſen ihm angehdrig geweßten ſoge⸗ 
nommen Montenhofe in der Fried ber⸗ 
ger Ku zwey Pferde, daun feine Haus: Eins 
vichtung, beftebend in Verten, Weißzeug, Ad: 
Geugefhirr, und mehreren anderen Fahrniſſen, 
deßgleichen feine and verfchiedenen Merken beites 
dende Bibliothek gegen baare Bezahlung vers 
feigert werden, Die Verſteigerung nimmt jeder 
Kit fräp 8 Uhr ihren Aufang. 

Kaufeluflige werden biezu- eingeladen. 

Friedberg den 4. Januar ıdaa, 

Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter. 





4) (Borladung.) 


Das Tonial, baier. Landgericht Dttobeuren 
dat in dem Schuldeuweſen des Bauern Johann 
Ehmalbolz im Hofs auf eigenen Antrag 
defelben den Unlverſaltoukurs erkannt. 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage, 
nemlich x 

1) zur Anmeldung der Forderungen, deren 
gehdrigen Nachmweifung, und zum Verſuch einer 
gülhen Beylegung auf Donneritag den 7. Ges 
bruar 1832; ME.) zur Worbringung der Eines 
den gegen die angemeldeten Forderungen auf 
Doennerſtag den =. Maͤrz iba2; 111.) zur Schlußs 
handlung, und zwar für die Replick auf Freis 
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tag den 29. März, und filr bie Duplit auf 
Mittwoc) den 17. April 1622, jedesmal: Mors 
gend 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu fämmtliche 
unbekannte Gläubiger des Bemeinfchuldners bies, 
mit dffentlih unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen am: erften 
Ediktstage die Ausſchließung ber Forderung von 
der gegenwärtigen Konlursmaffe, das Nichters 
feinen an den ıbrigen Eviltstagen aber die 
Aus ſchlieſſung mit. den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Dandblungen zur ‚Folge habe, 

Zugleidy werden biejenigen, welche irgend 
etwas von bem Vermbgen bed Bemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, foldyes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Dttobeuren am 5, Januar ı18a=, 
-Königl, Baieriſches Landgericht, 





25) (Gläubiger: VBorlabumg.) 

Der Edlviner Michael Aneippovon Ober 
rieden bat fi megen Ueberſchuldung dem 
Konkursverfahren unterworfen, 
Es werden daher die gefeglichen Eviftstage, 
und zwar: j 

1.) Sur Anmeldung und Begrindung der Kors 
derungen Mittwoch der 30, Jaͤner d. J., wor 
bei zugleich nach dem Antrage des Michacl Kneipp 
ein Nachlaß verſucht werden wird, =.) zur Vor⸗ 
bringnug der Einreden gegen die angemeldeten 
Forderuugen Mittwoch der 27. Februar; 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für Die Replik 
Mittwoch der 13. März, und für die Duplit 
Mittwoch der 27. März d. J. feftgefegt. Saͤmmt⸗ 
lihe Gläubiger des Gemeinfchuldners werden 
mun vorgeladen, an diefen Tagen jedesmal fruͤh 


"Me in Hiefiger Laudgerichtskanzlel zu erſchei⸗ 
nen, diejenigen welche an der erſten Tagsſahrt 
nicht erſcheinen, trifft die Strafe des Ausſchluſſes 
von der gegenwaͤrtigen Gautmaſſe, hinſichtlich 
des Nachlaſſes aber werden ſie als der Mehrheit 
beigetreren erachtet; diejenigen, welche am dem 
übrigen Tagsfahrten ausbleiben , trifft der Ders 
lurſt der am denſelben jedesmal vorzunehmen: 
den Handlung. 
Mindelheim den 4, Jaͤnner ı822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Laudrichter. 





a6.) (Borladung.) 

Alois Hagge Schneider in DOberreitnan 
bat feine Zahlungsunfaͤhlgkeit erklaͤrt, und auf 
die gepflogene Bermbgensunterfuchung iftvon dem 
k. Landgericht Lindau ber Univerfaltonfurs ers 
lannt warden. 

Es werde fomit die geſetzlichen Eniftstage 
feftgefet,, und zwar x 

2.) zus Anmeldung ber Horberungen , mb 
deren gebbrigen Nachweiſung Dienftag der 29. 
Jaͤner 1822; 2.) zur Vorbringung der Einreden 
gegem die angemeldeten Horberungen Donnerftag: 
der ad, Februar 1822; 3.) zur Schlußverhands 
tung, und zwar für bie Replik Donnerftag der 
14, März ı8a2, und für die Duplik Freltag 
der ag, März 1833. 

Sammtliche Gläubiger des Gemeinfhulbners 
werden biemit öffentlich entweder zum. perfbne 
lichen Erſcheinen, ober durch hinreichend gericht⸗ 
lich Bevollmächtigte, unter dem Rechtsnachtheile 
biezu vorgeladen, daß dad Nichterfiheinen am 
erfien Ediktstage bie Ausfchließung der Forbes 
ung bon der gegemmärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den üßrigen Ediktstagen aber 
den Aueſchluß mit ben, an denfelben. vorzuneh⸗ 
hienden Handlungen zur Folge habe. 


Bei der Verhandlung des erften Ediktstages 
wird zugleich der Berfuch des Nachlaſſes, und ber 
guͤtlichen Ausgleichung gemacht. 

Lindau den 4. Jaͤner 1022. 

Koͤniglich Baieriſches kandgericht. 
Mindler, Landrichter. 





27.) (ESdiktalvorladung.) 


Johann Mala Beſitzer deö ıfü Eiglahofes 
zu Reidperfteim erflärtenicht blos feine Zah⸗ 
lungs· Unfähigkeit „ fonderm unterwarf fi) bey 
beftehender Weberjchuldung auch dem Conkurs⸗ 
gerichtlichen Verfahren. 

Man beftimmt baher folgende geſetzliche Edikts⸗ 
tage: 

2.) zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ven: gehörigen Nachweifung Samſtag den 9. Fe⸗ 
bruar d. J., wo man aber zuvor nach dem Au— 
trag des Johann. Mala einen nachmaligen Der 
gleichöverfuch machen wird, im Salle des Miße 
lingens deffelben beftimmt man: 2.) zur Wors 
Bringung der Einreden, gegen die angemelbetem 
Sorderungen Montag den 11. März d. J.; und 
3.) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Meplit Dienftag den. 9. April, und für die 
Duplit Montag den 29. April d. J. jedesmal 
Morgens g Uhr, der Duplik: Termin läuft Mons 
tags deng. May d. 3. Abends 6 Uhr zu Ende, 

Hiezu werden ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤu⸗ 
biger des Gemeinſchuldners hiemit dffentlich uns. 
ter dem Mechtönachrheil vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am ı. Ediktstage die Ausſchlieſ⸗ 
fung der Forderung von gegenwärtiger Konkurs⸗ 
maße, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts— 
tagen aber die Ausſchließung mit den an dem 
ſelden vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
habe. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend etz 
mad von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
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in Handen haben, bei Bermeidung des nochma⸗ 
Higen Erſatzes aufgefordert, folched unter Bor: 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 
Kain den 7. Jaͤner ı8a2, 
Kduiglich Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 





20.) WCoucursedikt.) 


Don dem ldulgl. baier. Landgerichte Donau⸗ 
worth werden in dem Konkurfe des Bernhard 

| Raffalt, Mergers zu Kaißheim, hiemit 
| die Edifrärage bekannt gemacht, wie folgt: 

ter Ediltstag: zur Anmeldung, und Nachweis 
fung der Forderungen der ıöte Februar d. %; 
ae Ediltetag: zu den Einreden, der aıte März 
. I; dter Edilistag und zwar: zu den Gegen 
reden, der ante Aprild. J. und zu den Schluß: 
den, dergte May d. J.; fo daß der letzte 
emin mit dem azten May d. J. endet. 
Das Verfäumen des erſten Ediktstages hat 
den Ausſchluß von der Maßa, das der uͤbrigen 
Edittstage den Verluſt der betreffenden Rechts⸗ 
handlung zur Folge. 
Auch wird am erſten Ediktstag der Verſuch 
gutlicher Ausgleichung der Glaͤubiger unter ſich 
Fat, und das Ergebniß der Auweſens Vers 
—— denſelben zur Genehmigung vorgelegt 
erden 


Die Ausbleibenden Haben fih fobann nad) - 


den diesfallfigen Beſchluͤßen der Mehrheit der 
weſenden zw fügen, 


Donauworth ben 7. Januar ıBaa, 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





29) Anwefensvertauf.) 
Das Fonigk baier. Landgericht: Donauwdrth 


— 


4 
Bernhard Raffalt, Metzgers zu Kaifheim, 
dffentlich verſteigern. 

Es beſteht aus einem gemaurten Hauſe 
mit Stadl unter demſelben Dache, einem 1/8 
Tagwerk Gemuͤsgarten, etwas über 1= Tag: 
wer? Wiefen, 3 Tagwerk a Viertel Aecker⸗ 
Gründe, und 153/4 Jaucherten Weideplatzes. 

Alle dieſe Stuͤcke find frey eigen, jedoch Bo⸗ 
denzinſig zum köuiglichen Rentamte* Kaißheim. 

Kaufsliebhaber wollen ſich am bezeichneten 
Tage Vormittags 8 Uhr hierorts in der Amts⸗ 
wohnung einfinden, und ihre Ungebote zu Pros 
tokoll geben. i 

Unbefaunte haben fich über Vermögen, und 
rechtliche Aufführung gehörig auszumeifen, 

Donauwdrrh am 7. Jaͤuner 1823, 


Sepp, Landrichter, 





30.) BerfaufsBefanntmadgung,) 


Die Selde des Alobs Mairle von Wortl. 
fetten, beftehend in Haus und Stadel, dann 
Gemeinde : Augen, Ehnme im erefutiven Wege 
zum Verkauf. 

Es werden daher bie Kaufsliebhaber eins 
geladen, Donneritags den 7. Februar l. J. fih 
in dieffeitiger Kanzley big Ifrüpe 9 Uhr einzufins 
deu, Auswärtige aber haben auch Vermögens, 
und Leumundszeugniſſe beizubringen, 

Wertingen den 7. Januar ı8az, 


Königlich Baierifches Landgericht, 
9 Rheinl, tandrichter, 


3.) (Berfaufs:- Belanntma dung.) 


Nah dem Antrage der Dietrihifhen 
Erebitoren muß das zur St. Antons: Pfrindte 
in Augsburg grund nnd beitandbare Hofgut 





des verftorbenen Bauern Peter Di etrich von 
am 1a. Februar d. J. das⸗s Anweſen bes Roßhaupten, beſtehend in — gemauerten 
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Wohnhauſe Nro. 9. mit Stallung unter einem 
Dache, einem abgefdndert flehenden Stadel, eis 
nem beim Hauſe ſich befindlichen Garten pr. ı 1/4 
Tagw., dann 2b Faucherten Aecker, 25/8 Tagw. 
Mädern, mebft 1/8 Tagw. eigenem Wiesfleck, 
einer wiederholten MWerfteigerung in Roßhaups 
ten audgefeht werden. 

Hiezu beſtimmt man den Termin auf Mons 
tag den 4. Februar d. J., an welchem fich die 
allenfalfigen Raufsluftigen vor der am gedach⸗ 
ten Tage im Wirthe hauſe zu Roßhaupten eintref⸗ 
fenden Landgerichts « Kommiffion einfinden, und 
vorbehaltlich kreditorſchaftlicher Genehmigung 
ihre Kaufsanträge zu Protokoll erflären wollen. 

Burgau, den 7. Januar ıg22. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 


33.) (Flab6:Berfauf.) 

Don dem unterzeichneten Amte werden am 
Mittwoch den 6. Februar I. J. Bormittags 
von 9 bis 12 Uhr 10 Pfund gehechelter, und 9 
Zentner 74 Pfund ungehechelter Flachs von ber 
Erndte 1825, In einzelnen Parthien, oder im 

"Ganzen, salva ratificationean bie Meiftbierhens 
den verfteigert,, wozu man Liebhaber einladet. 

Oberdorf den B. Jaͤner ıBaa. 

Könige, Baierifches Rentamt, 
Weinrich, Rentbeamter. 


33.) (Belanntmadung.) 
Auf wiederholten Autrag der Erebitoren wirb 
das - Katharina Heiffifche Gantanwefen. zu 
. ®aggersd. G. vorbehaltlich der Genehmigung 
der Gläubiger nodymals zum Berfaufe ausge: 
fhrieben. Hinfichrlich feiner Beſtandtheile wird 
ſich auf die fruͤhere Ausſchreibuug vom 3. April 
v. 3. (Beilage zur Yugsburger Moifchen ; Zeitung 


Nro. 88. ddo. 12. April 1821) bezogen, uns 
zur Werfleigerung ſelbſt der 9. Kebruar 1. 3. 
von Vormittags 9 bis ı2 Uhr beftimmt, wo 
Kaufeliebhaber ihre Anbothe in diejjeiriger Ges 
richts: Kanzlei zu Protokoll geben famen. 


Unbekannte Käufer baben fich über Leumund, 


und Vermoͤgen auszumeifen, 
Friedberg den b. Jänner 1822. 
Könige. Baieriſches Lanrgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 


34.) (Belanntmachung.) 

Auf die von Johann Girftenbreu, Edlds 
ner und Weber dahier geftellte Bitte, feine Glaͤu⸗ 
biger.vorzuladen, um mit denselben in Unfehung 
feines aufbabenden großen Echuldenftandes eine 


guͤtliche Nachiafbehandlung zu erzielen, wers 


den deffen fämmtlicye befannte, und unbefannte 
Gläubiger andurch dffentlicy vorgeladen, Mons 
tags den 28, Jaͤuer d. J. Vormittags 9 Uhr 
dabier entweder in Perfon, oder durch hinlängs 
lich Bevollmächtigte zu erfcheinem, ihre Fordes 
rungen zu liquidiren, und ber betreffenden Vers 
handlung beizumohnen, unter dem Rechtsnach⸗ 
theile, daß die Nichrerfcheinenden mit ihren Fors 
derungen nicht ferner gehört werben follen, 
Nordendorf den 8. Jaͤner 1622. 
Gröflih Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
Gerhaͤuſer, Herrſchaftsrichter. 


35.) (Gekanntmachung.) 

Heinrich Engelbert Counet, Sekretaͤr Ihrer 
kduiglichen Hohheit der verwittweten Frau Hers 
zogin Amalia vom Pfalz⸗Zweibruͤcken, und in fols 
cher Eigenfihafr ſchon feit mehr ald ı8 Jahren 
dahier angeſtellt, ift unterm a7. Auauft v. J. 


‚im einem Alter von 7ı ‚Fahren, ledigen Stans 
des, und ohne Hinterlaſſung einer letztwilligen 
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Diſpoſitlon geſtorben, waͤhrend auch unter deſſel⸗ 
den nachgelaſſenen Schriften ſich über feine ders 
wandtſchaftlichen Verhaͤltniſſe nicht der mindefte 
Aufſchluß vorfand, und man dießfals. nur ſo 
viel in Erfahrung brachte, daß er aus Trier 
gebärtig fey, von Daher aber die amtliche Nach⸗ 
ticht einlief, daß noch Enkel einer Schwefter def: 
felben in Enarburg ſich befinden follen, und auf 
feine Erbfcaft Anſpruch zu machen im Begriffe 
ſithen, ohne ſich jedoch bisher ſelbſt dahier ans 
gemelder,, oder des Naͤheren ausgerwiefen zu 
baden, Es werden daher alle diejenigen, welche 
auf den in Baarſchaft, Prätiofen, und andern 
Eſſelten an Geld und Schätungswerth die Sum: 
me von 844 fl. 10 Br. berragenden Nachlaß 
deſelden, Erbfchafts » oder fonftige Anſpruͤche 
zu machen gedenfen, hiemit unter der Bemer⸗ 
tung, daß außer den bereits beftrittenen Kurs 
und deichenkbſten dießorts Leine Paſſivſchulden 
des Verftorbenen angemelder, oder bekannt find, 
aufgefordert, fi innerhalb 3 Monaten von ger 
genwärtiger Bekanntmachung an, um fo mehr 
bei unterzeichnete Amte zu melden, und bie 
nöthigen Nachweiſe beizubringen, als nad) Ber: 
lauf jenes Termins, um das vom Sekretär Counet 
| In der hiefigen Refidenz bewohnt gewefene Los 
| tale zu räumen, und einen großen Theil der 


Effeften vor alleufallſiger durch zu langes Vers 


fpertt feyn zu befürchtender Berderbenägefahr zu 
fern, man ohne weiters mit der dffentlichen Ver⸗ 
feigerung fürfchreiten, und hinſichtlich des Nach: 
lafjes überbaupt das Weitere rechtlich verfilgen 
würde, inzwiſchen hat man gleich bei der Reſeration 
und Inventur den hiefigen k. Advokaten Dr. Carl 
ald Anwalt fir die unbefannten Juteſtat⸗ Erben 
ex ofhcio aufgeftellt. 
Neuburg an der Donau den 10. Fäner 1022. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Karl Theodor Be, Landrichter, 
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36). (BetreidsBerfauf.) 


Das k. Rentant Illertiſſen verkauft 
im Wege dffentlicher Verfteigerung am 28. d.,M. 
Vormittags in der Reutamtskanzlei vom Jahre 
gange ı8a0o 100 Schaff Roggen, und 121 Schaff 
Veeſen vorbehaltlich hoͤchſter Genehmigung , 
wenn der Mittelpreis der vorbergegangenen 
Schranne in Weiffenhorn durd) die Angebothe 
nicht erreicht wird. 
Illertiſſen den 11. Jaͤner 1622. 
Koͤnigl. Baier. Rentamt. 
Loc, Rentbeamter. 


37.) (Baldparzellen:Berfauf.) 


Zu der nach der allgemeinen Staatsguter⸗ 
Verkaufs-Normen anbefohlenen Verſteigerung 

a.) des aus 17 Tagwerk 100 Quadratrth. bes 
ftehenden fogenaunten Lechlingszellerbols 
zes, und. b.) so Tagwerk 80 Quadratreh. hals 
tenden Hartböolzels beide im Steuerdiftrift 
Wieſenbach, ift Donnerftag der7. k. M. Zebruar 
feitgefegt worden. 

Diefes wird nun allen Kaufsliebhabern mit 
dem Bemerken erbffnet ‚- daß die Verſteigerung 
ſowohl der Gruͤnde als des darauf ſtehenden 
Holzes im Poſthaus zu Gundelsdorf Morgens 
um 10 Uhr entweder im Ganzen oder in Abs 
theilungen vorgenommen werden wird, und Kaufss 
liebhaber ſich inzwifchen die Berfaufs: Objefte 
durch das k. Forftperfonal der Revier Thier⸗ 
haupten, und namentlich durch den Forſtwart 
Mannhartzu Pottmeß, vorzeigen laſſen fonnen, 

Actum den 12. Jaͤner ıBaa, 

Koͤnigl. Rentamt Rain, und Forſtamt 

zu Friedberg. 
Asmus, Rentbeamter. Weymar, Oberfbrſter. 





38.) (Borladung.) 


Der Bürger Johann Kleinheinz zu Mins 
delheim, gewefener Hutmacher hat ſich dem 
Gantverfahren unterworfen. Es werden baber 
deffen ſaͤmmtliche Gläubiger zur Anmeldung, und 
Begründung ihrer Forderungen, dann zum Ber: 
gleichs⸗Verſuche auf Montag ben 12. k. M., 
für den Mißlingensfall aber zur Einrede auf 
Donnerftag den 7. März, zur Schlußverhandlung 
aber, und zwar für die Replif auf Dienftag den 
a, April, 
den 16. April d. J. jedesmal frühe 9 Uhr in 
biefige Landgerichts » Kanzley vorgeladen, und 
zwar am erften Tage bey Strafe des Ausfchlufs 
fes von der Maffe, im Falle eines zu Stande 
tommenden Bergleichet aber werben die Aus— 
bleibenden als der Mehrheit beiftimmend ange: 
fehen, an den übrigen Tagen trifft fie der Ders 
lurſt der jedesmaligen Handlung. 

Mindelheim den ı4. Jaͤnner 10625. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

v. Mader, Landricter, 





und endlich zur Duplif auf Dienftag . 


39.) —GWWaldverkauf.) 

Zufolge hoͤchſten Regierungs⸗Befehls K. d. 
J. wird dem 12. Februar l. J. die in derſtevier Eu⸗ 
rasburg, unweit Brugger, und Freyenried geles 
gene Kameral Waldparzelle, Waldel genannt, 
nach den bey den Staats: Realitätenverkäufen beftes 
henden Normen oͤffentlich, entweder im Ganzen pr. 
24 Tagwerk 150 Ruthen, oder theilmweife verkauft 
werben. 

Kaufsluftige werden daher eingeladen , an 
dem feftgefegten Tage früh 9 Uhr im Wirths⸗ 
hauſe zu Hargertswiefen, ald dem zum Berfaufe 
gewählten Lokale ſich einzufinden, und ihre Anz 
geborhe zu Protofoll zu geben. - Zugleich wird 
bemerkt, daß der k. Forftwarth Scheerer zu Brug⸗ 
ger angewiefen ſey, den Kauföluftigen genannte 
NKamerals Waldparzelle vorzuzeigen. 

Friedberg am 15. Januar 1822, 

Königlih Baieriſches Rentsund Forftamt 
Friedberg. 
Dirmberger,Rentbeamter. Weymar, Oberfbriter. 


— — — — — — — — — — 0 — — — — 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den »4; Januar 1622. 


Brief. | Geld. 


R — — 
Obligationen 40/0 +. b 
ditto „ ». 4500... 75 
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Hypoth. Anweis, .... 96 95 ıfä 
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Augsburg, den ı7. Januar 1424 
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Baierifchen 


Oberdonau— Kreiſes. 





Augsburg, 5 den Io" Jaͤner 184, 
EEE GE — — 
Fortſetzung | 8.) Xaver Binter, Bäder; alle drey dur 
der Magiſtratswahlen im Oberdonaufreife, das Loos ausgetreten, und wieder gewaͤhlt. 


Erſatzmaänner des Ma 


Magiſtrat der Stadt Hoͤchſtaͤdtt. 


Buͤrgermelſter: 
kevpold Kurtins, bisheriger Bürgermeifter, 


Rechtskundiger Magiſtratsrath. 
Franz Anfelm Schafberger, Har durch bie 
lweyte Mahl die Ständigfeir erlangt, 

Bürgerlige Magifiratsrärhe, 

) Johann Ruf, Wirth; 

.) Jalob Krämer, Bräuer; 

3.) Pant Beurle, Wirth; 
4) Jehann G uggenberger, Brandtweiner; 


mtlich durch das Loos gebliebene Mas 
giſtratsraͤthe. 


NJeſeph Anton Ertl, Bleichinhaber: neu⸗ 
gewahlt; | 


6,) Raber E chonherr, Maurermeiſter; 
) Ultich Marfmälfer Eiſenhaͤndler; und 


2.) Peter Paul Buhmaier, 


3.) Johann Nepomud Ko ch, 


giſtrats; 
1.) Zaver Wegmann, Weber; 


Faͤrber; 
bieherige Erfagmänner H r beyde 


Acker Schneider 5 neu 


Gemein de-Bevollmaͤchtigte: 
1.) Obiger Peter Paul Buchmaier; 
2.) Michael Merret, Sailer ; 
3.) Georg Ich, Krämer; 
4.) Leonhard Ruf, Bräuer; 
5.) Johann Wailler, Glaſer; 
6.) Michael Winter, Bäder: 
7.) Bernhard Eggert, Braͤuer; 
8.) Joſeph Raſch, Brandtweiner; 
9.) Zaver Ruf, Brandrweiner ; 
10.) Anton Winter, Bäder; 
1.) Fofeph Anton Zeh, Krämer ; 


2.) Joſeph Kaver Schwerdſchlag, Bräuer; 
»3,) Andreas FAwerdfging, Bılan; 
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24.) Joſeph Hirn, Siebmacher; 

v6.) a Ru  Wdeer; 

6.) Joſeph Gußgenberger, Braͤuer; 
ſaͤmmtliche bisherige Gemeinde⸗ Bevollmaͤch⸗ 
tigte; 

17.) Johann Ottinger, Wirth; 

18.) Joſeph Roͤßle, Metzger; 

20.) Joſeph Lipp, Weber; 

19.) Joſeph Demetter, Braͤuer; 

21.) Thadaͤus Markmaller, Braͤuer; 

23.) Anton Diftel, Bäder; alle 6 ehemalige 
Erfagmänner dee Gemeinde-Bevollmächtigten, 
neu gewählt; 

23.) Xaver Wegmann, Weber; und 

24.) Johann Nepomud Koch, Schneider; 
beyde durch dad Loos ausgetreten, und wies 
der gewählt. 


Erfagmänner ber Gemeinde: ® evoll 
mächtigten: 

1,) Zaver Henle, Sädler, bisheriger Er⸗ 
ſatzmann der Gemeinde⸗ Bevollmaͤchtigten; 

a.) Fohann Baͤſthe, Schreiner; 

3.) Georg Henle, Rothgerber; 

4.) Zaver Sallinger, Wachszieher; 

6.) Xaver Stauffer, Baͤcker; 

6.) Bernhard Diftel, Baͤcker; 

7.) Joſeph Schwaier, Schäfler ; und 

8.) Andreas Opfergeld, Metzger; ſaͤmmt⸗ 
lich neu gewählt, 

Lu — 
Magiftrat der Stadt Günzburg. 

Bemerkung. Durch Regierungs-Entſchließung 
vom a1. Dezember 1621 wurde der Rüdrritt 
der Stadt Günzburg in die Reihe der 
Städte Ulter Kaffe, und hiernach die Eins 
ziehung der Stelle eines rechtͤundigen Mas 


giftratsrathes unter den obiwaltenden befons, 


dern Verhaͤltniſſen geſtattet. Es beſteht 
demnach der Magiſtrat dieſer Stadt aus 
folgenden Individuen: 


Buͤrgermeiſter: 
Alban Haan, Braͤuer, bisheriger Buͤrger⸗ 
meiſter. 


Bürgerlihe Magiſtratsraͤthe: 


1.) Franz Anton Moſauer, Handelsmann; 
a.) Joſeph Georg Cheverry, Weinhaͤudler; 
3.) Johaun Nuſſer, Seifenſieder; 

4.) Karl parmeſſano, Roßhaarhaͤndler, und 
Friſeur; alle vier durch das Loos gebliebene 
Magiſtratsraͤthe. 

5.) Isnatz Wetzler, Apotheker; neu gewaͤhlt; 

6.) Chriſtian von Molo, Großhaͤndler, deß⸗ 
gleichen; 

7.) Johann Grail, durch das Loos audges 
treten, und wieder gewäble; 

8.) Franz Joſeph Frank, Lodweber, befglels 
chen, 


Erfagmänner bed Magiftratd: 


1.) Johann Pfefferle, Baͤcker, bisher Be⸗ 
vollmaͤchtigter; 

2.) Seraphin Rofhmanıt, Handelsmann, 
blsher Erſatzmann der Bevollmächtigten ; 

3.) Damian Shmid, Bauholzverleger; und 

4.) Seraphin Fo rftner, Zuderbäder; ſaͤmmt⸗ 
lich neu gewählt, 


GemeindesBevollmädhtigte: 


1.) Leonhard Zimmermann, Defonom; 
3.) Zofeph Anton Fleiner, Müller; 
3.) Martin Kindig, Peinringler ; 

4.) Nepomut Kammerlander, daͤrber; 
5.) Georg Fuchsohr, Dredeler ; ud 
6.) Mathias Nuffer, Gerber; 

7.) Joſeph Pfefferle, Baͤcker; 

8.) Zaver Hipp, Schueider; 

9.) Johann Hänle, Lodweber; . 
10.) Johann Hafner, Bretterhäudler ; 
21.) Joſeph Nuffer, Bräuer; 
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ı,) Karl Plant, Handelsmann; ſaͤmmtlich 
dur das Loos gebliebene Gemeinde⸗ Bevoll⸗ 
mächtigte ; 

»3.) Joſeph Bed, Bäder; durch das Roos 
Audgetretener Bevollmächtigter; 

4.) dranz lbel, Glaſer; 

15.) Georg Hotzel Bäder, durch das Roos 
aut getretenet Vevollmaͤchtigter; 

6.) Zaver Geiger, Bider; 

7) Nepomuf von Molo, Großhändler ; 

Y8,) Kaver Hdhel, Schuſter, vorher Er⸗ 
ſehmann 6, Magiftrars ; 

19.) Joſeph von R ebay, Großhändler ; 

*.) Dominit Repay, Handelsmann, bis: 
ber Gemeinde, Bepplimächtigter ; 

21.) Setaphin Obeſer, Handelsmann ; 

322.) Johann Bai er, Buchdruder ; 

»3,) Joſeph Miplberger », Bäder; und 


24.) Johann Krager, Loderer ; fämmtliche 
nen gewaͤhlt. 


Erfagmänner der GrmeindesBenolk 

mädtigten: 

) Zaver Widema nn, Gold- und Silber⸗ 
arbeiter ; 

%,) Kader Deininger, Schneider, biöheris 
ger Erſatzmann der Gemeinde s Bevollmaͤch⸗ 
tigten; 

3.) Euftach Feinle, Bäder, eben fo; 

4.) Joſeph Hogel jun,, Schufter ; 

5.) Domini? Mid emann, Bräuer; 

6,) Anton Krager, Fiſcher ; 

”) Geotg Rofer, Braͤuer, biöher Gemeins 
Se Bepplimächtigter ; und 

8.) Fianz Joſeph Niederhofer, Braͤuer, 
deßgleichen; fänmeliche neu gewählt, 


— — — 
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XVu.) 
Bekanntmachung. 
4 


n 
fämmel, k. Polizeibehörden des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

(Das Det zum Beziehen der inländifchen Jahrmaͤrt. 
te betreffend.) 
Im Namen Sr. Majeftär deg 
Königs. 

Die allerhöchfte Verordnung vom 8, 
Mai 1811, das Recht zum Beziehen der 
inlaͤndiſchen Jahrmaͤrkte betreffend (Regie: 
tungsblätt ißıı Pag. 653) beſtimmt sub 
Nro. I, Lit. B. bei Ausländern: 

„Jeder rechtliche ausländifche Fabrikant, 
‚wirklich Ponzeffionirte Profeffionift, jeder 
„mit einem offenen Baden in feinem Wohn: 
„orte verfehene Kaufmann oder Künft: 
„ler, fo wie der Produzent roher Erzeug: 
„niſſe iſt auf allen Öffentlichen Märkten 
„‚Unferes Königreiches ungehindert zuzu⸗ 
„laſſen, wenn er ſich uͤber dieſe Qualitaͤt 
„durch ein von der Obrigkeit ſeines Wohn⸗ 
„Ortes ausgeſtelltes jährlich zu erneu⸗ 
„erndes Original s Arteft ausweiſet, und 
„fh den dieffeitigen Zoll und Mautges 
„feßen unterwirft. 

Da nun zur Anzeige gekommen ift, 
daß die Beftimmungen dieſer allerhöchften 
Verordnung von mehren Polizeibehörden 
bes Königreichs Peineswegs genau eingehal⸗ 
ten werden, durch dieſe Aufferachtlaffung aber 
einer Geits den inländifchen Handelsleuten 
bedeutender Nachtheil zugehen „ann, ande⸗ 
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rerfeits ausländische Handelsleute, wenn fie 
nicht mit den erfoderfichen Ausweiſen ver: 
verfehen find, und. nicht gleich bey dem 
Eintritte in das Königreich zuruͤckgewieſen 
werden, fih Unannehmtichfeiten ausfeßen ; 
fo werden erwähnte allerhöchfte Beftimmuns 
gen den fämmtlichen koͤnigl. Polizenbehörden 
des DOberdonaufreifes anmit wieder in Erin, 
nerung gebracht, und dabei insbefondere die 
Grängbehörden beauftragt, alle ausländifchen 
Handelsleute, melde in der Abſicht, in 
ländifche Märkte zu befuchen, eintreten, und 
ſich nicht gleich bei ihrem Eintritte an der 
Gränze über die gefeßlichen Erfoderniffe 
legitimiren fönnen, unnachſichtlich zuruͤckzu⸗ 
weifen, 

Augsburg den 25, Jaͤner 1822. , 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer des Innern. 

v. Link. 

Freyherr v. Pflummern. 

L. D. 
coll. Schoͤnmezler. 





(xvii) 
Bekanntmachung. 

(Die Erledigung ber Pfarrei Unterampfrach betr) 
Im Namen Seiner Majeftdt 
des Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Nuſch ift,die Pfarrey Unterampfrach 
im Dekanat Feuchtwangen erledigt wor⸗ 
den. Der Ertrag dieſer Pfarrfielle wurde 
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in der Beſoldungsfaſſion von 1007 auf 
563 fl., in jener von 1010 aber, welche 
noch nicht rewidirt ift, auf 635 fl. 45 1/4 fr. 
berechnet. Die Bewerber haben fih binnen 
vier Wochen zu melden, 
Ansbach den-ı5. Januar ı8a2, 
Königl proteftantiihes Eonfiftorium. 
v82uß KR 
Memminger. 


—r — 


Dienſt-und Kreis— Notizzen. 





Se. k. Majeſtaͤt haben vermoͤg aller 


höchften Referipts vom 13. Jaͤner d. J: bie 
Pfarren Gempfing, Landgerichts Kain, 
dem Priefter Joſeph giebl, Kaplau zu 
Plattling im Unterdonaufreife, allergnaͤdigſt 
zu verleihen geruht. Are 


Mittels allerhoͤchſten Keferipts vom 13» 
Jaͤner l. J. wurde bie Pfarren zu Arten: 
Haufen, Landgerichts Ottobeuern, dem bis⸗ 
hetigen Pfarter zu Rieden Prieſter Mang 
Anten⸗Epp, und die. dadurch erledigte 
Pfarrey zu Rieden, Landgerichts Fuͤſſen, 
dem Prieſter Johann Evangeliſt Mayer, 
Stavtfaplan zu Lauingen, allergnaͤdigſt ver⸗ 
liehen. “2 





Durch allerhoͤchſtes Refeript vom 14. 
Jaͤner d. J. haben Se. f. Majeſtaͤt die 
Pfarren zu Jlldorf, Landgerichts Rain, 
dem bisherigen Pfarrer zu Wieſenbach Prie⸗ 
ſter Leonhard Mitſch, und die dadurch 
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erledigte Pfarren zu Wiefenbad, obigen 
Landgerichts, dem Priefter Fran; Xaver 
Albrecht Hilfspriefter zu Meicherzhofen, 
kandgetichts Neuburg , zu verleihen geruht. 





Mittels allerhöchften Neferipts vom 15. 
Siner 1Ba2 haben Se! E. Majeſtaͤt den 
Priefter Siboito Negele, Exciſterzienſer 


von Kaifheim, zur Zeit Kaplan daſelbſt, 


zum Pfarrer zu Ingenried, Landger 
tichts Kaufbeuern, allergnaͤdigſt nominirt. 





Sahaflih allerhoͤchſten Reſcripts ddo. 
Ninden am 15. Jäner 1622 iſt die Pfar 
tey Oſterzell, Landgerichts. Kaufbeuern, 
dem bisherigen. Pfarcer zu Honſolgen 
Pricfter Paul Haibte, umd die dadurch 
erledigte Pfarren Honfolgen, Landgerichts 
Buchloe, dem Priefter Dominifus Dehm, 
Erprämonftratenfer von Roggenburg, 
und dermaligen Pfarrproviſor zu Altenbaindt 
verliehen worden, 





Unterm 25, Jaͤner d. J. wurde ftatt 
des ben dem Wechſelgericht / Iter Inſtanz 
in Augeburg als Aſſeſſor ausgetretenen 
Vanquiet Heintich Gram ich, nachdem 
die Afiefforen kudwig Sander, und Raſ— 
P Knotler vorrächten, der Banquier 


Ehriftopb Bauer zum Viten Aſſeſſor bey 


dem Wechfelgerichte alergaddigft ernannt, 


yo. 


Nachtraͤglich zu der Bekanntmachung in 
Kreis: Intelligenzblatte v. I. Seite 1141, 
die Befegung des Migiftrats - der Stadt 
Neuburg betreffend, wird hiemit weiter 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß bie 
Gemeinde s Berollmichtigten der Stadt 
Neuburg, den Xaver Glegle, Handels 
mann als Vorftand, den Kaver Heimbuw 
her, Schenfwirth , als Suplekant, und 
den Aloys Scheid'l, Schreiner, als Pros 
tofollführer gewählt haben. 





Vermoͤg allerhöchften Referipts vom 7. 
Jaͤner 1803 ift dem Lieutenant Joſeph 
Schweiggart vom Landwehr: Bataillon 
Ursberg die Entlaffung bemilliget worden, 





Berihtigungen. 
Unter den Gemeinde: Bevollmächtigten 
der Stade Lindau iſt Johann Konrad 
Stoffel, Karl Friedrich Auguftin als 
vierter. Bevollmaͤchtigter aufzuführen, das 
gegen der Ziff. +7 eingefchaltete Gottfried 
Jakob wegzufaffen. Herner iſt zu leſen: 
beim 14: Bevollmächtigten „von Rabdier” 
ſtatt Räder; und beim 7, Erfaßmann 
der Gemeinde Bevollmächtigten „Johann 
Chriftoph Ulmer ſtatt „Johann 
Ulrich Ulmen,“ 


t 


' 
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Belanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





do. b.) (Publicandum.) 


Daß der Fabrik s Befiger Johann Friedrich 
Steinlein zu Eihftäde und defien Werlobte 
Regina Charlotte Gnuͤpe von hier in dem am 
24. d. M, errichteten Ehevertrag die Gemein: 
{haft der Güter auegeſchloſſen haben, wird hier⸗ 
durch gefeßlicher VWorfchrift gemäß zur allgemeis 
nen Kenntniß gebracht. 

“ Windsheim den a7. November 1821. 

Be Baierifches Landgericht, 

Engerer , Landrichter. 





Au) (Gant⸗Edikt.) 

Der hierortige Gruͤnbaumwirth Joſeph 
Stempfle erklaͤrte ſich zur Gant, und bie 
hierauf vorgenommene Vermoͤgens- und Schul⸗ 
denftands : Recherche bewährte auch wirklich ein 
bedeutendes Uebermaaß des Letztern gegen ben 
Erftern. 

Demnab hat man gegen ben obgenannten 
Gemeinfchhuldner die Gant beſchloſſen, und in 
Folge dieſes Befchlußes nachſtehende Ediftalien 
anberaumt, als: 

a,) Donnerflag den 14. Februar d. 3. zur 
Anmeldung und Nachweifung der reditorfchafts 
lichen Korberungen; b. Donnerflag ben 14. 
März d. 3. zur Anbringung der gegenfeitigen 
Einreden , und, .c.) Donnerflag. den 15. April 
d. 3. zum geſetzlichen Schlußverfahren,, jedoch 
mit zu berädfichtigender Abtheilung des Con⸗ 
elufions » Termines, nach welcher die erfte Hälfte 
zur Abgabe der Repliken, und bie andere Hälfte 
zu Anbringung der Duplifen zu verwenden ift. 

Saͤmmtliche Etempflifhe Gläubiger haben 
demnach an den obbeftiimmten Ediktstagen vor 
der beftehenden Gerichtd : Commilffion um fo ges 


‘ 


wißer zu erfcheinen,, ald den Yusbleibenden am 
erften Ediktstage der Ausſchluß von der Maſſe, 
an ben beiden übrigen Tagen aber der. Verlurft 
der betreffenden Handlung zu Theil werden 
müßte. 

Zugleich wird zum Verkauf des Realbeſitz⸗ 
thumes des Gantiererd , beftehend ; 

a.) zu Dorf; 
in einem gemauerten Wirthfchaftögebäube Nro. 
a8 mit Bräuhaus, Stadel, Stallung, und dem 
ganzen Gemeindönußen ; 

b.) zu Feld: 
in 3 Jaucherten eigener Aecker, dann ı Tags 
werk Maads, nebſt damit zu verbindender Hin⸗ 
gabe der vorhandenen Braͤugeraͤthſchaften, Haus⸗ 
und Baumannsfahrniffen, Termin auf Dienftag 
ben 12. Februar d. J. angeſetzt, wobey fid) die 
allenfallfigen Kaufsluftigen bey bieffeitig Fbnigf. 
Landgerichte einfinden, und nad vorberfamft 
vernommenen Kauföbedingniffen ihre Anträge zu 
Protokoll erflären mögen. 

Nur ald Vorbedingung wird bier vorange⸗ 
ſchickt, daß ſich Auswärtige, dem Gantgerichte, 
unbekannte Käufer vor Zulaffung zum Gteis 
derungsafte durch legale Zeugniffe ihrer betrefs 
fenden Behbrden bezüglich ihres firtlichen Wans 
dels, und Wermdgens dieffeitd gehdrig auszu⸗ 
weifen haben, j 

. Burgau, den 10. Januar 1822, 

Königlih Baieriſches Bandgericht, 


Gebhard, Landrichter. 





42.) ‚(Belanntmadung.) 

Das Kupferfhmid Konrad Gruber'ſche 
Gantanwefen in Füßen, beftehend in Haus, 
Stadel, Stallung, Werkſtaͤdte Nro. 133 auf 
bem Brodmarkt, Gemeinde: Nugungen und Anz 
theil an den noch mwertheilten Gemeindes 
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Orinden wird zum dritten und letztenmale 
gteytags den », Februar d. J. solya ratifica- 
tione creditorum Öffentlich verfleigert, wobei fich 
fremde Kaufsliebhaber mit Bermdgens s und 
keumunds s Zeugnißen auszuweifen haben, 
Slfen am ı2. Januar ı82a, 
Koniglich Baierifches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





HB) Belanntwa dung.) 


Zayer Fifhervon Shwabmäunden, 
— falbe dahier ift ohne te⸗ 
tatiſche Di ' 
—7 che Dispoſition über fein Bermdgen, 
Da feine geſehliche Erben bekannt find; fo 
werden hiedutch alle, welche fich als ſolche aus⸗ 
“eifen hdanen, Hiermit aufgefordert, binnen 6 
Monaten a dato fi) hierorts um diefe Erbfchaft 
iu melden, widrigenfalls dieſelbe gefeglicyer 
Ordnung nach dem Gtaate heimfällig würde. 
Bugleich fordert man aber alle jene, welche 
u dieſen Fifcher eine Forderung machen koͤnnen, 
hedurch auf, ſelbe bis Dieuſtag den 5. Februar 
I. bei hieſigem Landgerichte zu liquidiren, 
"örigend fig vom diefer Maſſa ansgefchlofien 
Rerden wilrden, 
Schwabmunchen den 12. Jaͤner 1823. 
Koͤniglich Baieriſches kandgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





4) (Bantedikt.) 


Auf Inſolvenz » Erflärung der verwittwe⸗ 
ten Schreinerinn Joſepha Hd rmann.von Hier, 
wird über derer Wermdgen der Konkurs erfanut, 
und es werben deßfalls nachfolgende Ediktstage 
augeſchrieben: 1.) Zur Anmeldung, und Nad): 
weiſung der Forderungen, dann zum Verſuche 


un — 
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eines gütlichen Nachlaßes der 15." Hornung 
d. J.; bei deffen Nichterfolg 2.) zur Borbringung 
ber Einreden gegen die angemeldeten Forderuns 
gen ber 15. Merz d, J.; 3.) zum Schlußver⸗ 
fahren ver 29. Merz d. J., wovon bie erjte 
Hälfte zur Abgabe der Schlußerinnerung dient, 

Alle diejenige, weldye am erfien Ediftstage 
nicht erfcheinen, werden mit ihrer Forderung von 
der Gantmaffa audgefchloffen, das Nichterfcheis 
nen an ben übrigen Ediktstagen aber zieht dem 
Verlurſt der betreffenden Handlung nad) fich. 

Zugleidy werden alle diejenige, welche an 
ben verftorbenen Karl Hörmann, nunmehr vdeffen 
Wittwe Joſepha Höımann etwas zu zahlen ha⸗ 
ben, aufgefordert, dieſe Zahlung bei Bermeidung 
bes nochmaligen Erfages bei dem unterfertigten 
Herrfchaftögerichte zu leiften. 

Evdelftetten am 15. Jaͤnner ıBa2. 


Fürfttich » Efterhazifches Herefchaftsgericht. 
Steinle, Herrſchaftsrichter. 





45.) (Gläubiger Borladung.) 


Gegen Fofeph Stemmer Guͤtler zu Schorn 
ift unterm 19. Dltober abgewichenen Jahrs die 
Dergantung rechtöfräftig erfannt worden. Es 
werben bader die gefeglichen Ediftstage, nämlich x 

1.) zur Anmeloung und gehdrigen Nachweis 
fung der Forderungen auf Dienftag den 12. Fe⸗ 
bruar d. J.; 2.) zur Vorbringung der Einreden 
wider die angemelderen Forderungen auf Diens 
flag den ı2. März; 3.) zur Schlußverhandlung 
und zwar zur Replif auf Freitag den 12. April, 
und zur Duplif auf Zreitag den 26. deffelben 
Monats feftgefegt, und hiezu alle unbefannren 
Gläubiger des Gemeinſchuldners Vormittags 
9 Uhr im Schloffe Schorn zu erfcheinen hiemit 
dffentlicy unter dem Rechtsnachtheile vorgelas 
den, daß das Nichterfcheinen am 1, Ediktstage 





die Ausfchlieffung der Forderung von biefer 
Gantmaße, das Nichterfcheinen am dem übris 
brigen Ediktstagen aber die Ausfchlieffung mit 
den an demfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge habe. 

Zugleidy werben diejenigen, weldye irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bei Vermeidung bed 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, folches un: 
ter Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht zu über: 
geben. 

Actum den 15. Januar ıdaz, 


Von Bruckmayr'ſches Patrimonialgericht 
1. Klaffe Schorn (f. Landgerichts Rain.) 
Schirmboͤck, Gerichtöhalter. 





46.) (Sagd:Berpadhtung.) 

Die dem Kbniglichen Aerar zuftändige Jagd⸗ 
barkeit in dem zum Königlichen Landgerichte 
Lindau gehdrigen Diſtrikte Wohmbrechts 
unweit Wangen wird nad) jenen Grenzen, in 
welchen diefe Jagd biöher verpachtet war, neus 
erlidy wieder, und zwar wenn eine Gemeinde 
pachtet, auf 10 Jahre, wenn aber ein Privat 
der Meiftdierhende ift, auf deſſen Lebenszeit 
unter den biebey Äblichen Bedingungen von den 
untenbemerften Behbrden verpachtet werden. 

Es werden daher die zu Jagdverpachtungen 
berechtigten Jagd : Liebhaber zu der Werpachs 
tungd » Verhandlung, welche am Samstage den 
9. Februar d. J. Vormittags 9 Uhr in der Rent: 
amtö s Kanzley zu Lindau vorgenommen werden 
wird, hiemit eingeladen, 

Lindau den 15. Januar 1822, 

Koͤnigl. Baieriſches Forftamt Kempten, und 
| Rentamt Lindau, 
Seyler, Oberförfter. Roth, Rentbeamser, 





47.) (Borladbung.) 

Tobias Sehaftian Praun, verfchiedener 
Fürften und Stände des heil. römifchen Reichs 
gewefener Rath und Agent am kaiſerl. koͤnigl. 
Hof zu Wien, deſſen Vater Michael Praun, 
Doftor und geheimer Eonjiliarius bei der Reiches 
ftadt Niruberg war , und unter Kaifer Leopold 
den 31. Jaͤner 1663 nebft feinen Edhnen, bes 
nannten Tobiad Sebaftian, und Nillaus Heinz 
rich in den Wdelftand erhoben worden , hat in 
Wien ddo. 5/15 May 1677 ein Fideilomiß ad 
Causas pias errichtet, welches dermal in Obli⸗ 
gationen pr. 3795 fl. befteht, und in Depofito 
liegt. Die Verwahung dieſes Fideifommiffes 
fteht der Praunifchen männlichen Familie, in 
Abgang derfelben der weiblichen nach dem Sea 
niorate zu. Nach Innhalt der Urkunde muß ber 
Berwalter — Dentfchland,, und der Proteſtan— 
tifchen Kirche, Augsburger Confeſſion, anges 
hören. 

Der letzte Senior der Familie war der hiers 
orts im ledigen Stande verftorbene Privatier Jas 
kob Felir Praun, 

Es konnte bisher nicht außgemittelt werben, 
wo bermal der Senior diefer Familie mit bes 
fagten Eigenſchaften fich befinde, oder ob einer 
noch vorhanden ſey? als befaunte und ältefte 
ber weiblichen Familie hat fich ausgewiefen die 
Frau geheime Räthin Louife Helena Yobannette 
von Shwarzenau, Tochter des Kriegsraths 
Johann Philipp Praun zu Darmftadt ; diefe hat 
um Auslieferung des Fideikommiſſes nachgefucht, 
Da jedod) vorerft ausgemirtelt feyn muß, ob fein 
näheres Glied mehr vorhanden, dem ein beffes 
res Recht hierauf zuſteht; fo werden alle dieje⸗ 
nigen, die ein näheres oder fonftiged Recht zur 
Adminiſtration biefes Vermoͤgeus nachweiſen koͤn⸗ 
nen, aufgefordert, bis zum 30. Juni d. J. ſich 
hlerorts zu melden, und über ihre Anſpuͤche ſich 


v 
aueuweiſen, ald man aufferdeſſen, nach Ver⸗ 
fu dleſes Termins die ſaͤmmtlichen Papiere, 
ud Dolumente der Frau von Schwarzenau 
auöhändigen wilrde. 

Die Papiere Eünnen hierorts in Perſon, 
oder durch legal Benollmächtigte bis dahin eins 
geichen werden. j 

Kempten den 15. Jaͤner 1822. 

Königl, Baieriſches Kreis:und Stadtgericht. 


Uct. Kellerer, Direktor, 
Dr. Brinz. 





#) (Gantund Berkaufs-⸗Edikt.) 


Da der Bauer Mathias Steichele vom 
Altenbaindt ſich wegen Ueberſchuldung dem 
Gantverfehren unterwarf; fo werden hiemit 
nachfolgende Ediktstage feſtgeſetzt, nemlich: 

1.) zur Anmeldung und gehoͤrigen Nachwel⸗ 
fung der Forderungen Freytag der 1. März 
d. 52.) zur Abgabe der Einreden Freytag der 
29. Mir d. $.; dann 3.) zur Schlußverhands 
lung, und zwar zur Gegenrede der 12. April 
d. J., und zur Echlußerflärung Freytag der 
26, April d, F. jedesmal Wormittagd um 8 Uhr, 
wobey fÄmmtliche Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners um fo gewiffer in der hiefigen Landgerichts⸗ 
fanzley in Perſon, oder durch gefeglich Bevoll⸗ 
maͤchtigte zu erſcheinen haben, als das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Ediltstage die Ausſchlieſſung 
der Forderung von der gegenwärtigen Gantmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktsta⸗ 
gen aber die Ausfchlieffung mit ben an bens 
felben vorzunehmenden Werhandlüngen zur Folge 
bat, Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Wermbgen des Gemeinſchuldners 
in Hauden haben, aufgefordert, ſolches bey: 
Vermeidung des nochmaligen Erſatzes unter Bors. 
behalt iprer Mechte dey Gericht zu übergeben. 
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Bey der erſten Tagsfahrt wird uͤbrigens das 
zum hieſigen k. Rentantte mit 10 o/o beſtand⸗ 
bare Gantgut. (beſtehend in einem Haufe, zwey 
Städeln und Stallungen, Wurz- und Graägars 
ten fammt Gemeindegereihtigfeit, dann in beys 
läufig 3ı 1/2 Jaucherten Weder, 28 Tagwerk 
Maads, und 15 Jaucherten Holzbodens) mit 
vorhandenem Dieb, Haus:und Baumannsfahrs 
niffen an den Meiftbiethenden unter Vorbehalt 
ber Genehmigung der Gläubiger verkauft wers 
ben, weßhalb Kaufdluftige, weldye bey Abgabe 
ihrer Angebothe zum Protokolle ſich über ihre Zah⸗ 
lungsfähigkeir und guten Leumund auszuwei⸗ 
fen haben, zuvor die Kaufsobjecte in Augen» 
fchein nehmen koͤnnen. 

Dilingen am 16. $äner 1812. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter, 





49.) (Belanntmadung.) 

Auf neuen ch getroffene Uebereinfunft der 
Eberbardifchen Kreditoren mit dem Pars 
zelenfäufer Anton Eberl von Flidorf, und 
der barauf erfolgten Genehmigung des kdnigl. 
Kreisfisfalats vom 3ı. Dezember vor, und 
praes. ben ı4. Jaͤner d. J. wird der ganze 
vormalige, und zum Fönigl. Mentamt Main 
freyſtiftsweis grundbare Gutöfompler des Gans 
tirerd Eberhard zu Illdorf der dffentlichen 
Lizitation unterworfen, und zu dieſem Enbe 
Termin auf Mittwoch den a7. Februar d. J. 
angefegt, an welchem Tage ſich eine koͤnigl. 
Landgerichtsfommiffion nach Illdorf verfügen, 
und die Angebothe der Haufsluftigen zu Proros 
koll nehmen wird. 

Auch werben diefelben an biefem Tage von 
dem’ darauf haftenden Eteuern, und Abgaben 
in Kenntniß geiegt werben, 

T 
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Die außer dem Gerichröbezirt wohnenden 
Lizisanten werden erlunert, über Vermögen und 
Auffuͤhrung legale Zeugniffe vorzulegen, 

Beſchreibung dieſes Anweſens. 

A. Zu Dorf. 

Daſſelbe beſteht aus einem Haus und Star 
del nebſt darin angebrachter Stallung; in ı/a 
Tagwerk Hausgarten. 

D, 3u Selb. 

Aus a Krautbeeten; 3/4 Tagwerk Gemeinds⸗ 
theilen; ab 1/2 Jaucherten dir ın clen 
3 Feldern; 7 Tagwerken einmädiger Wiefen, und 
ı Jauchert eigenen Ackers. 


Rain den ı7. Jaͤnner 1822. 
Könige, Baierifches Landgericht, 
Kaifer, Landrichter. 


50.) (Roggens Verfauf.) 

Von dem unterfertigten k. Mentamte wird 
Donnerftags den 14. k. M. Februar, von dem 
auf dem Salzftadel in Augsburg vorräthig lies 
genden Roggen aus dem Nerndte s Fahre 1619, 
ein. Quantum von 300 Schäffeln im Wege dffent: 
licher Werfteigerung unter Vorbehalt hoͤchſter 
Genehmigung verkauft. 

Die Verſteigerung wird auf dem Salzſtadel 
in Augsburg vor ſich geben, woſelbſt die Kaufs⸗ 
luftigen Vormittags 10 Uhr ſich einzufinden haben, 

Zusmarshanfen den 18. Jaͤner 1622. 

Königl, Baierifches Rentamt, 
Schellhorn, Rentbeamter, 


51.) Gekantmachung.) 
Da ſich Johann Heer von Bernbeuernu, 
oder ſeine allenfallſigen rechtmaͤßigen Descen⸗ 


denten nach ber oͤffentlichen Vorladung bom 
24. Auguſt v. J. (Kreisintelligenzblatt Nro. 44., 
Moyſche Zeitung Nro. a12.) in der 3 monat⸗ 


lichen Friſt nicht gemeldet haben: fo wurde 


heute deſſen Bermdgen von 217 fl. 37 fr. an deſſen 
nächte Verwandte gegen Caution ertradirt, 
Fuͤſſen den ı8. Jaͤner 1642. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





52.) Werpachtung.) 

Da bei der auf den 14. d. M. angeordne⸗ 
ten dffentlihen Verpachtung der fürftlich Det: 
tingen Wallerfteinifchen Domäne Biffingen 
kein Pachtsliebhaber erſchienen ift , fo wird diefe 
Domäne beftebend in einer Bräuerei mit 
Taferngerehtigfeit, und einen Defo: 
homiegur, wozu außer den erforderlichen Oeko— 
nomies und Gewerbögebäuden 6 Morgen Bär: 
ten, ı20 Morgen Ueder. und 48 Tagwerk 
Ohmetwieſen gehören, hiemit neuerdings auf 
Montag den a1. Februar 1822 zur dffentlichen 
Derpachrung an den Meiftbietenden von Georgi 
822 an auf y Fahre ausgefeßt, und die Pachts: 
liebhaber zu der in dem Bureau des fürftlichen 
Rentamts Biffingen erfolgenden Berpachtung 
mit dem Bemerken eingeladen, daß fie fich durch 
gerichtliche Atteftare über guten Lebenswandel , 
und über die Fähigkeit, eine Caution von 3000 fl. 


leiten zu fonnen , audzuweifen haben, Es werden ' 


Dfferte ſowohl auf beide Gewerbe zufammen, 
oder auf jedes befonderd angenommen, 
Mallerftein den 10. Jannar 'ıBaa. 
Fuͤrſtlich Dettingen Wallerfteinifche 
Domaͤnialkanzlei. 
Kummer. Kramer. 
Raub, 





ds 


53,) (Belanntmachung.) 


Im Wege der Exekution wird dad Anweſen 
des Echneidermeiſters Johann Defner zu Ried: 
lingen, nebſt einigen Kabrniffen, Dienftags 
der ab. Gehruat I. J. Wormittags von 9 bis 
a Uhr mittels dffentlicher Werfteigerung , und 
unter Vorbehalt der Genehmigung der Gläubis 
ger, detaͤußert werden, 

Das Anwefen befteht 

1.) aus emem gemauerten Wohnhaus, in 

{ehr gutem Zuſtande, wobei ſich ı/B Tagwerf 

Morz:und Oratgarten befinde; 2.) in zwei 

Krautdenren, jedes ıfıb Tgw. haltend; 3.) in 3/4 

Ragberten Biefen; 4.) 1 3/4 Jaucherren Aeder; 

und 5,)ina ı/a-Xagwerken Gemeinde:Grinden, 
Ya Fahrniffen wird verlauft: 

6.) ein Wagen, =.) ein Plug, 8.) zwei Kühe. 

Haufstuftige werden daher eingeladen, au 
demerktem Tage zu erfcheinen, und ihre Ange⸗ 
bete zu Protofoll zu geben. 

Dou auwbreh den ao. Januar 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 


% 





54) (Gurs: Verkauf.) 

Auf Anttag des Joſeph Gerum von Hell: 
berg der Gemeinde Oberkamlach, wird deſſen 
Ebldanweſen, beitehend aus einem k. beitand: 
baren Haufe mit 1/8 Ichrt. Wurz:und Grab: 
garten fammt vertheilten Gemeindögründen von 
beiläufig 4 ıj2 Jaucherten; dann x 3/4 Ichrt. 


ſolchen Uckers, und a Tagwerken Maads, 6 ı/a. 


Jaucherteu. Weiheholzes, a Tagwerk Krauts 
maades, und ı/B Ichtt, eiguen Gaͤßleackers 
dor dem Haufe am Donnerſtag den ı4. Februar 
d. J Vormittags y Uhr im biefiger Landgerichts⸗ 
anzlei dffentlich verfteigert, wozu Kaufslieb⸗ 


— 
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haber, Auẽwaͤrtige mit Vermoͤgens⸗ und Leumunds⸗ 
zeug niſſen verſehen, mit dem Auhange eingelas 
den werden, daß ihnen die auf dieſem Gute 
haftenden Laſten bei ihrem Erſcheinen erdffnet 
werden ſollen. 
Mindelheim den 24. Jaͤner ıBan, 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Laudrichter. 





55.) GBerſchollenheits-Erkenntniß.) 
Machden weder Jakob Hans Tonibauernfohn 
von Koͤnigslachen hieſigen Gerichts, und nach⸗ 
heriger Soldat beimek. sten Bataillon in Ingols 
ſtadt auf die unterm +5, Juni 1821 (Allgemeine 
Zeitung Nro. 105. dio. a6. Juni, Nro. 123. 
doo. 25. Juli, und Nro. a42. ddo. 28. Auguſt) 
ergangene Ediktalladung, noch eine rechtmäßige 
Detcendenzrdeffelben ſich gemeldet hat; fo wird 
derfelbe hiemit als verſchollen erklärt, und deſſen 
Vermdgen feiner Schwefter Kreszens verehelicdhs 
ten Baier zu Konigslachen gegen Caution auss 
‚geantwortet. 
Schrobenbaufen den 24. Jaͤner 1342. 
Könige, Baieriſches Landgericht. 
MRamfauer , Landrichter. 


56.) (Zrucdtverfauf.) 


Bon dem unterfertigten & Rentamte werben 
am Dienitag den 19. Finftigen Monats Fer 
bruar, und am. Dienflag den 12. März d. J. 
jedesmal 100 Schäffel Roagen vom Jahrgang 
ıBdaı, von dem auf dem Kloſtergebaͤude zu 
Oberſchoͤnefeld liegenden Vorrat) im Wege dfs 
fentliher Verfteigerung, jedoch unter Vorbehalt 
böchfter Genehmigung verkauft. 

Die BVerftrigerung bat auf dem Fruchtkaſten 
zu Oberſchoͤnefeld ſtatt, wofelbft fid) die Kaufs⸗ 
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fuffigen an benannten Tagen Vormittags 10 
Uhr einzufinden haben. ’ 
Zusmarshaufen ben 25. Jaͤnner 1022. 
Königl, Baier. Rentamt, 
Schellhorn, Rentbeamter. 





57.) a (Ediftal-Eitation.) 


Das k. Appellationg: Gericht des DOberbor 
naufreifes als Kriminal: Gericht bat in Folge 
böchften Erfenntniffes vom 29. September 1621, 
empf. dem 14. Dftober gegen Creſcens Schwei⸗ 
zer von Zeifensweiler, dieß Gerichts, 
gebirtig, wegen angefchuldeten Diebftahls » Ver 
Brechen das Ungehorfams » Verfahren ausgefpros 
den: Diefe Kreſcens Schweizer wird daher zum 
zweytenmale oͤffentlich vorgeladen, innerhalb 3- 
Monaten vor unterfertigtem Unterſuchungs: Ges 
richte zu erfcheinen, und fi) um fo ficherer zu 
verantworten, ald nach Verlauf diefes neuerlis 





den Termind wider fie ala gegen eine Ungehorfas 
me ben Geſetzen gemäß fürgefahren werben würde. 
Lindau den 15. Jaͤner 1622. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Mindler, Landrichter. 





58.) Getreid-Verſteigerung.) 

Am Montag den 18. Februar d. %. werden 
vom Jahrgang 1820 bo Schäffel Roggen an 
den Meiftbierhenden verkauft werden. 


Kaufsluflige werben daher eingeladen an 


eben befagter Tagsfahrt Vormittag bis 10 Uhr 
in biefiger Nentamtö » Rauzley zu erfcheinen. 


Buchloe den 27. Jaͤnner 1822. 


Königlich Baieriſches Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamter. 
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Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den a8, Januar ıBaa. 


Augsburg, den 3ı. Januar ıBaa, 


J Brief. Geld. Brief. Geld. 
2 — — 
Obligationen a 40ſ0 ..177 7b aObligationen à 4 o0fo . . ' 767/8 
ditto . +. a50fo... hf ja! 98 ditto ....a5000 ... 3 
Land-Anlehen „....] ybıfı | 96 Land-Anlehen „„...! 9638| 9 
Hypoth. Anweis. ....| 96 1/2 | g6.f8 || Hypoth, Anweis, „...| gbıfa | 96 ı/& 
Lott.Loose A—Däsofo | 194 103 1/2 || Lott.LoosseA—D.... | od ıy3] 103 1/2 
ditoE—Mädo/o...| 971/8 | 967/8 ditoE—Mä40fo...| grıfal 9 
ditto unverzinsl, ....} M ditto unverzinsl, . ....} da 
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Intellige nz v1 att 


bes Röniglice 


Oberdonau— 


Kreifes, 





Augsburg, 
Fortſetzung | ER 
der Nagiſtratswahlen im Oberdonaukreiſe. 





Magiſtrat der Stade Mindelheim, 
Bärgermeiften. 


Aeys Pernat, Handelsmann, bisheriger 
Bürgermeifter, 

Birgerlihe Magiftratsräthe: 

».) Ich. Baptift Jocham, Handelsmann; 

2.) Zaver Hinterfircher, Apotheker; 

3.) Nepomuck Stollreutber, Ehyrurg; alle 
drey Durch das Loos verbliebene Magiftratss 
raͤthe. 

4) Thaddaͤ Burkhard, Glaſer, durch das 
Loos ausgetretener Magiſtratsrath; 

5.) Iguatz Kleinuheinz, Handelsmann, 
biöger Gemeinde- Bevollmaͤchtigter ; und 


b.) Michael Laurerer, Weingaſtgeber, durch 


das Loos ausgetretener Magiſtratsrath; 
alle drey nen gewählt, i 








"den 10" Februar ıBaa, 


Erfagmänner des Magiftrats: 





1.) Alois Braun, Handelsmann, durch das 


Loos geblieben; und 


3.) Lorenz Scheppach, Bräuer; neu gewählt, 


GemeindesBevollmädtigte: 
1.) Bernhard Weinald, Nagelſchmied; 


2.) Alois Fackler, Bäder; 


3.) Pangraz Dreer, Weingaſtgeber; 

4.) Obiger Lorenz Scheppad; 

5.) Dbiger Ulois Braun; 

6.) Johann Baptift Behringer, Bräuer; 
7-) Kader Mohr hard, Braͤuer; 

8.) Alois Oppert, k. Advokat; 

9.) Zaver Einfiedler, Kaffetier; 


10.) Joſeph Fiſcher, Gerber; 


a1.) Georg Braunegger, Schuhmacher; 
12.) Anton Schufter, Bildhauer und Zeich⸗ 
nungslehrer; ſaͤmmtliche durch das Loos 
rbliebene Bevollmaͤchtigte; 
13,) Georg Schorrer, Schloffer, durch das 
Loos audgetretener Bevolmächtigter ; 
8 


} 
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14.) Yohann Weißhaupt, Hammerfhmied ; 

15.) Philipp Goͤgß, Handelsmau, dugch 
das Loos ausgetreten; * 

16.) Philipp Geiger, Seifenſieder; 

17.) Alois Hoͤlzhe, Dreber, bisher Erſatz⸗ 
mann der Gemeinde s Bevollmächtigten ; 
und a T 

18.) Ambros Rebholz, Meißgerber, durch 
das Loos ausgetrerener Magiftratsrarh ; 
ſaͤmmtliche weu gewählt. 


Erfagmänner ber GemeindesBevoll 
mäctigten: Rn 

1.) Andreas Nägele, Bädermeifter ; 

2,) Michael Throner, Xrödlerz 

3.) Anton Gut, Hucker; alle drey durch das 

Loos gebliebene Erfagmänner ; 


4 


4) Paul Roger, Bäder, bisher Gemeinden --- - 


Bevollmaͤchtigte 
5.) Johann Baptiſt Frauzinetti, Handels⸗ 
mann, deßgleichen; und Wi. 
6.) Joſeph Mählbacher, Huderz alle drey 
neu gewaͤhlt. 


——— —seß WEB 


Magiſtrat des Marktes Zußmatshauſen. 
Buͤrgermeiſter: 
Georg Zott, Rothgerber, bisheriger Buͤrger⸗ 
meiſter. 
Biürgerlihe Magiftrarsräthen 
1.) Michael Fifher, Sattler; 6 
3.) Mathias Krebs, Bauer; \ 


3.) Anton Deihl, Eifenpändler ; alle drey 


durch das Loos geblieben. 
4.) Mathind Huber, Hutmacher; “a 
5) JFakob Braun, Schuhmacer; und a 
b.) Mathias Hieber, Bäder; fämmtliche: 
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‚29 
< Erfagmänker bed Magiſtrats: 
A,) Ihſeph En rle Uhrmacher, bisheriger 
“> Grfagmann; und e 
2.) Mar Kob, Handelömann; neu gewählt, 
OgmeindesBevollmädtigte: 
) Rasyar Reirftunftet,Poftpaker; ' 
2 Sblet Joſeph Enderle; 
3.) Sbiget Mar Kob; 
45 Lorenz Welzhofer, Braͤuer; 
5,) Johann Laler, Bauer; 
6.) Anton Sendlinger, Schmied; 
4.) Michael Dirr, Rotbgerber ; 
8.) Anton Spring, Bäder; 
9.y Anton Mefferer, Satlerz 7°. 
10.) Sofepp Hasliuger, Schuhmacher; 
11.) Leonhard Wieſer, Braͤuer; ſaͤmmtliche 
durch das Roos geblieben; - 
12.) Kaspar Bilder, Schuhmacher 3 
13.) Joſeph Michler, Faͤrber; 
4 Anton g br tel, Saͤgmuͤller 3letzte drey 
wieder gewaͤhlte Bevollmaͤchtigte; 
15.) Mathias Eberhard, Weißgerber; neu 
‚ gewählt. ; 
16.) Joſeph NReitmaier,, Magner; 
17.) Sebaftian Wall, Bräuer ; und 


48.) Mathias Meitfchufter, Bräuer; wieder 


gewählte Bevollmaͤchtigte. 
Erfagmänn er ber Gemeinde-Bevoll— 
= mädtigten: 
.)'Fohann Kichtenbergeer, Bräuer; 
3.) Mathias Sawtrwein; Schloſſer; 


835 Leonhatd Detiht, Kraͤmer; 


4.) Franz Miller, Hafner ; 
5.) Anton Goftbiht, Bauer; und 
6.) Joſeph Hämmer, Sattler; ſaͤmtliche bis⸗ 


herige Erſatzmaͤnnet. 


vurch das Loos ausgetreten, und wieder 


gewaͤhlt. 
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XIX) = beftehen: ſollte. Die Coanttion und Ber 
Belohntmi — ſcheidung eines ſolchen Falles bleibt der % 
An t Reagierung morbehalten. 
ſammtliche Polizei- Behoͤrden des Ober⸗ München deun4. Jänner — 
Donaufreifes. Ä Auf 


(Die Uebertragamg: der Fruiftionen „eines Gemeindes 
pegerd an einen Gewmeinderorſteher betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 

des Könige. 

Di offerhöchfte Eniſchließung vom »4. 
Yiner d. J. im obigen Betreff, wird hie⸗ 
mit jur Öffentlichen. Kenntniß un. Dar nach ⸗ 
achtung gebracht. 

Augsburg den 25. Jaͤner ‚822. 2 
Koͤnigliche Baierifhe Regierung des 

Oberdonaufreifes. 
Kammer der Innern. 

v. LRintk. 

Freihert v. Pflumern. 
28 | 
coll, Schoͤnmezler. 

Abdtuck. 417 

Koͤnigreich Baiern. 
Staateminiſterium bes Innern. 
Der Regierung des Oberdonaubkreiſes 

wird auf ihren Bericht vom. 19. Oktober 

» J. exwiedert, daß; den Gemeindevor: 

Rehern auch die Funktionen eines Gemeinde— 

ofl egers auf.den Grund eines förmlichen Ge: 

meindebeſchluſſes in dem Falle übertragen 
werden koͤnnen, wenn ein. eigenes hiefür 
qualifigieres,,. und. nach den Geſehzen wähl: 
bares Individuum in, der Gemeinde nicht 


Er. — Majeſtaͤt allerhoͤchſten Befehl 

Graf v. Thuͤrheim. 
Durch den Minfter der Generals Sekretär 
Er Gr v. Kobe N. 





XX.) | Er 707 re 
Bekanntmachung. 

F —*8 An * 

die f, Lands, und Herrſchaftsgerichte, am 
ſaͤmmtliche exemte Magiſtrate, und übrigen 
Stiftungssund Comunal⸗ Bermaltungen 

des Oberdonaukreiſes. 
(Geheime Rathetaren von Darleipen ans Stiftunge- 
.. amd Comunal⸗Kaſſen betreffend.) 
3m Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Seine k. Majeſtaͤt haben durch ein alfers 
hoͤchſtes Reſctipt vom ı6 April 18,8 aller⸗ 
gnaͤdigſt zu erklaͤren geruht, daß die unter 
dein Beſtande der centraliſirten Verwaltung 
des Stiftungs : Vermögens durch das Res 
gufativ vom 24. März 1609 (Regierungss 
blatt pro 1809 Seite 731 ) eingeführte ges 
heime Rathstaxe zu einem Gulden vom Huns 
‚dert der aus Stiftungs und Comunal Kaſſen 
bewilligien Darleihen unter den veraͤnd 


ten Eompetenzverhältniffen als völlig erlaffen, 


und als aufgehoben beirachiet werden ſollen. 
ey 


ö ’ 
9 | 
Dieſes wird zu Folge eines neuerlichen 
allerhoͤchſten Reſcripts vom a2. dieß hiedurch 
öffentlich bekannt gemacht, und zugleid 
ſaͤmmtlichen Behoͤrden, welchen die Bewilli⸗ 
gung von Anleihen) aus Stiftungs⸗, oder 
Gemeinde s Kaſſen zugeftauben iſt, bie Ev 
hebung bet bezeichneten Taxe: um fo ernſt⸗ 
ficher unterfagt, als dieſelbe den äußern Cu⸗ 
ratelen, Stiftungs⸗ und Gemeinde⸗-Ver⸗ 
waltungen zu feiner Zeit bewilliget worden iſt. 

Die allenfalls von folhen Behoͤrden be: 
geits ungebuͤhrlich erhobenengeheftien Raths⸗ 
Zaren müffen ben Becheiligten zuruͤckbezahlt 
werden. et R 

Augsburg den 31. Jaͤnner ı8a=, 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern 

v. 2 in k. 
v. Raiſer. 


— 


Bekanntmachung. 
An 


die F, Land s und. Herrſchaftsgerichte, dann 
die Magiſtrate und übrigen Gemeinde : Vers 


waltungen bes Oberdonaukreiſes. 
(Die Eompetenz ider| Gemeinde = Verwaltung 
Rachlaßgegenſtaͤnden betreffend.) 


coll. Lindig. 
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waltungen in Nachlaß-⸗ Sachen betreffend, 
wird im dem nachſtehenden Abdrucke zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, um fih in 
vorfommenden Fällen hiernach zu achten, 


Augsburg den 31. Jänner 1822. 
Königliche Regierung des Dberdonaus 
Kreifi 


tin 
9 Raifer. 
coll, Lindlg. 





Aodruf. Ä 
Königreich Baiern. 
St aats, Minifterium bes Innern. 


"Der & Regierung des Oberdonaukteiſes 
wird auf ihren Bericht vom 1 0. Auguft v. J˖ 
die Competenz der Gemeinde, Werwaltungen 
betreffend hiedurch erwiedert: wie es nach 
Anficht der 9.9. 103 — 133, und ı28 des 
Gemeinde , Edikts feinem Zweifel unterlies 
gen koͤnne, daß die Gemeinde s Verwaltungen 
überhaupt befugt find, Nachlaͤſſe an For⸗ 
derungen des Stiftungs- ober Gemeindes 
Vermögens ohme Anfrage bei ben vorgeſetz⸗ 
ten Curatelen zu bewilligen, wobei es ſich 
jedoch von ſelbſt verſteht, daß nachdem die 
Gemeinde ⸗ Verwaltungen für die Conſer⸗ 


en in vation des Stiftungss, und Gemeinde : Vers 


mögens verantwortlich find, jede Nachlaß⸗ 


Im Namen Seiner M ajeftät Ertheilung durch zureichende Gründe gerechts 


des König. 


Die alierhöchfte Entſchließung vom 22. 


fertiget, und was die Machlaͤſſe an Grund; 
Henten betrifft, die‘ Verordnung vom ıB, 


Gieß, die Goimpeteniz der Gemeindes er Sun. 1802 Weglerungoblatt +802 Seite 


Yf — — 


4.) analog angewendet werden muͤße, 
worauf die vorgeſetzten Curatelen bei der 
Rechnungs⸗Reviſion geeignete Ruͤckſicht zu 
nehmen, und nach Umſtaͤnden das Erforders 
liche zu verfügen Haben, 

Münden den 23, Jänner 1822, 


Auf 
Er, Köngt, Majeftär allerhöchften Befehl 
Graf v. Tpürheim. 
Durd) den Minifter der Generals Sekretär 
Fr. v. Kobel. 


— 


X.) 
Drffentfiche Bekanntmachung. 


Die ettzen Auaſchte lbung färdie Stiftungs Commu⸗ 
rl: Euratel des Oberdonautteiſes für dag Etats: 
Jahr 1820/24 betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Die Erigen der Stiftungs / und Commu⸗ 
nal⸗ Curatel des Oberdonaukreiſes wurde ver⸗ 
mög allerhoͤchſtem Referipte vom 30, April, 
md 18, Dezember v. I. einfchließfich der 
Im Etat füe den Adminiſtrator Sch afb e r⸗ 
get amd Reiſenegger abgezogenen und 
auf den Etat des Rezatfreifes geſetzten Ges 
hälter von 876 fl, 36 fr. auf die Geſammt⸗ 
ſamme von 43128 flv 38 Pr, regulirt, und 
Mgleich angeordnet, daß die eigentliche Eis 

‚gen ber Curatel mit der Conkurrenz für die 
Central Stiftungs, Kaffe, und nach Abzug 
DE pro 1820faı appforlmativ angefeßten 
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Zar: Anfälle, mit der noch betreffenden. 
Summe von 26934 fl. aufden Brutto⸗Ertrag 
der fämmtlichen Stiftungen und Communen 
des Kreifes mit a fl. 25 fr, vom Hundert 
umgelegt, die Erigenz für die vormaligen 
Diftrikes » Stiftungs : Adminiftrationen. aber 
wegen inzwifchen erfolgter Anftellungen einis 
ger Individuen nur noch im Gefammtbetrag 
von 14379 fl. 10 fr, gleich in vorigen Jahren 
durch eine befondere, für jeden Diſtrikt zu 
berechnende Umlage nach dem Brutto⸗Ertrag 
der Stiftungen der vormaligen Diſtrikte— 


Stiftungs Adminiftrationen Aichach, Dit 


lingen, Süffen, Günzburg, Hoͤch— 
fäde, Kempten, Lindau, Memmin 
gen, Mindelheim, Meuburg, und 
Ober hau ſen, dann des katholiſchen Cul⸗ 
tus in Augsburg, erhoben werden ſollen. 

Dieſes wird hiemit zur öffentlichen Kennts 
niß gebracht, und zugleich die Conkurrenz⸗ 
Umfage durch das Kreisintelligenzbfatt be: 
fannt gemacht. | 

Die Einfendung der noch ausftehenden 


‚ Dienftes » und Diftrifts: Confurrenz; Beiträge 


wird übrigens ſchleunigſt gewaͤrtiget. 
Augsburg den 5, Februar 1822. 

Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreife 


Kammer des Innern 
v. Link. 
v. Raiſer. 
jcoll. Dr. v. Ahorner. 


—— ——— — 
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Ausſchlag der Concurrenz der Dienfted s Erigenz der Gtiftungs » und Communal » Euratel des 
DOberbonaufreifed mit 26334 fl. ; dann zur Exigenz ier vormaligen Stiftungs: Adininiftras 
tionen pr. 14379 fl. 10 fr. 

Der Gefammtbetrag des rentirenden Stiftungs— Vermögens b: fieht in 16968,925 fl. 6 kr., und 
deſſen rober Ertragin „ 942,750 f. 5 fr. 

Der Gefammtbetrag des rentirenden Communat:Bermdgens befteht in ‘608,226 fl. 22 Hr., un® 
deffen roher Ertrag in . 149,991 fe Bf. 


Summe 1%092,741 fl. 13 fr, Summe 21577, 151 fl. a8 fr, 









A, Stiftungsvermögen. JB. Gemeinde-Vermoögen 


° Concurrenz⸗ Quote 
ehörben, welde die Partial⸗ Riber Er. 





Mober Er: | Eonett: 







epträge zu erheben, und ſelbe trag des | Zur Eri⸗ lier —— trag des Iren: Quote; Anmerkungen. 
an die Goncurrenzlaffe des Irenrirenden sen; ber | Difritts: rentiren en] zur Eura= 


Admini- Wermoͤgene ſtels Erigen; 


ftrationen 


f. Jh. 


Kreifesabzultefern haben. [Bermögene) "Ts ratel 








A. 
Unmittelbare königl. 
Stiftungsverwal— 
tungen. 
Die Verwaltung des engl. 
Inſtituts, des Kathe— 
dral⸗Kirchenfonds, 
und einiger Shulund 
Stipendienſtiftun— 
genin Augsburg . 
Des —— » Dilin: 
m . 
Des Sentinärs, 5, u. ©, Ur: 
fulasKlefterfonds zu Neu- 
burg . 
Des — Religione: 
fonds zu Günzburg . 
Des ſchwaͤbiſchen Studien! 
fonds. dorsfelöt . . % 
Der von Ehingetfchen Samt 
liens Stiftung = 2%. 
Der erempten gs 





5— 









& Stiftungsvermögen. 














Eoneurrenz » Quote 
Zur @rigenz 


Admini: 
frationen- 






üpendien-@tif: 


der von Imhof und Langen⸗ 
Porn aa 
* P tiſchen Sti⸗ 
— ung. » 
Waifen z und 
























1. Ejnias Preui 
— 
ans⸗ 

ftun 





B.Gemeinde-Vermögen] 


Mober Er: 


















Concur⸗ 
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Behörden, welche die Partial: 


an bie Concurrenzkaſſe des 
Kreifes abzuliefern haben. 


Der Wittwenfaffe der Aerjte 
Des evangel. Barbara von 
Stettenfhen Töchtern: In⸗ 


find - +. ++ 
Der Peter Lairſchen Stif⸗ 
tung ©» ie ie. 
Der Joh. Jatob Muͤllerſchen 


Stiftung - + + «+ 


b. ju Laugna. 
Der Fürftlih und Graͤflich 
Fuggerfchen Stiftungss Ber: 
walung « +. + -* 


Der Eberziſchen Waiſen⸗ Stif⸗ 
tung 9 ⸗ * * 


d. in Memmingen. 
Werwaltung der Georg do 
Unolifchen Stiftung » 
Der David von Wachterſchen 
Famitienftiftung +_ + 
Der Joſeph Ulrich von Zolle⸗ 
riſchen Armenftiftung_ » 
Der Jakob Fried, von Stolz 
liſchen Armenftiftung -» 
der Nikolaus von Hartliebi⸗ 
fen Stipendien und 
\ menfüiftung N 


| 


WBeytrage zu erheben, und felbe — %; — — veohber Er: 
rentirenden 
Vermoͤgens 








A. Stiftungsvermögen. B. Gemeinde⸗Vermoͤgen 





Eoncurreny= Quote 
Concur⸗ 


Zur Erigenz trag des Jrenz⸗ Quote 
Zur Eri: [der vormal.frentirenden| zur Cura⸗ 


genz der | Diſtritts· Wermdgens |teis Erigenz 


Admini⸗ 
firation 


Euratel 





Unmerkungen. 


10% — —— n | 103 







| B. Gemeſnde-Vermoͤgen 













Goncurrenz = Quote 


Zur Erigend 

Zur Erf: Ider vormal. 

genz der ı Diitrifts: 
Euratel Ad mini⸗ 
ſtration 


Roher Er: Concur⸗ 
trag des Iren Quotel Anmerkungen. 
rexitirenden] zur Cura⸗ 


Vermögeng tels Exigenz 













J 
|: den 
hm ꝛg pr. 10} 
umnvar Reaie- 13 
Ian Weſchlußet 
vom 14. Sept 
21 inber eg 
— ſumme v. 
19 fl. 37 kr. noch 
nachzutragen. 





191753 261 4398 aa} 


ıahl4o 15718] 10 37951 
13992 3 338) 85 33 


586| 3] 6300/50 EINE}: 




































2993824 723| 504 93 241 1 120157 a7ıı H 
4776512] 1154 190 15353 520 6 121355 
1693211] Yoylıız a54lah 112) 9y 2 42 
| 
— Ih 50a — II — | 














— ||| 


29038116] Toı7|3a}] 2596| 8] 2385854] 5761355 




























* 34236)1 5656140 136): 414 
4 1604 967 465 aa 
n 74 36 5759 54 1 39 15 
— 195 8] 5388/25] 130 19 
5 217541 18940/41] 4397 43 
rr 3ıhl57] 181859] 4357 
s 564/41] 105115 25.25 
— ıBolgı] 46771161 113 4 
Vol ı 12146 1 
4 518] 56 Bysılail 20415 
| 


2115 1921 9 4626 


ab] a 78 2743 
Ä I 


I 





— = — — 
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A. Stiftungsvermögen. |B. Gemeinde: Bermögen | 
mE lm — 
: Yartial- Soncurrenz » Quote I 
Behörden, weite ‚Die ober Er: 5 Fries toher@r: | Gomeurs 
vepträge zu erheben r unb ſelbe tray des ur Ertzenz trag des renj:Quot? Anmerkungen- 


a: bie Concurrenzkaſſe des jrentirenden Zur Eri: er vormal. ‚entirenden] zut Cura⸗ 
Kreifes abzulie ſern haben. genz dei tte Vermdgens reis@rigens 










Vermögens] "Surarel | Adminis 
ftration _ 









+ 
* 
. 
. 
* 
* 
* 
- 
* 
* 
* 
* 
- 
. 
* 
* 
* 
. 
* 


Pe rer Gr Go a Gr vor VE mE Dr DE BE Zu Ze Zu 


im Ifartreife, 


Dada. 2 2 0. 
Schongau » » + +» 


im Rezatkreiſe. 


Monheim . 2... 
Nördlingen » . . -» 








| —— — 
ı1006|:4],15943|a9] @Bo2| 9 \ | 





ad D.j439746 35hosarlısi 


(Die Forſetzung folgt‘) 
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XXIT.) 
Belanntmachung. 


An 
fmmtliche ‚Polizei s Behörden des Ober 
donaufreifes, 


Die Bildung der Baubantwerfer tin den! Kreiſen 
betrefiend,) 


Im Ramen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Vermog erfolgter allerhöchften Ents 
ſchliefung vom aa, d. M. iſt der Ende ge⸗ 
ſehten Stelle zur geeigneten Verfügung er; 
fuer worden: nachdem ſich zur Ausbils 
dung in der Baukunſt in der Reſidenzſtadt 
Münden vorzügliche Gelegenheit ergiebt; 
fo werden fämmtliche Polizei» Behörden des 
Dberdonaufreifes angewiefen, die vorzüglts 
Gem Miurers, Zemmer⸗, und Steinmeßs 
Poliers ihres Bezirks, welche fi noch 
beſer auszubilden gedenken, aufzufordern, 
ſch u dieſem Zwecke nah Muͤnchen zu be 
geben, wo alsdann mach einer mit ihnen 
von dem k. Dberbaufommiffari .edes Minis 
Reriums des Innern vorzunehmenden ent 
Pregenden Prüfung dafür Sorge getragen 

Bag wird, daß fiefich während ihres dor⸗ 
gen Aufenthalts zugleich ‚den erforderlichen 
Verdienft verſhaſſen koͤnne i. 
Die Polizeis Behörden haben binnen drey 
ven anher anzuzeigen, ob und welche In⸗ 
uen zu ſolchen Zwecke nah Münden 
NL begeben wollen? um das Refultas der 


— —— —— —— 


uw) 


alterhöchften Stelle anbefohlenermaffen recht: 
zeitig vorlegen zu Förnen, 

Angsburg den 3r, Jaͤner 1822. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſet. 

Kammer des Innern. 
v. Link. 


v. Raiſer. 
coll. Lindig. 


XXII.) 
Bekanntmachung. 


(Die liquidirte £. k. Oeſterreichiſche Aruppenverpflegunt 
pro 1813/14 und erſte Abſchlags zahlung per 113500 fl. 
für den Oberdonauftels betreffend.) 


Im Namen Seiner Majettät 
des Königs. 

Für k. k. öfter. Teuppens Vervflegung pro 
18 13/1 4 wurden wie die Tabelle Dir. ı. aus— 
weißt, fürden Oberdonaufreis »’064814 fl. 
56 fr. liquidire, und hieran ift an die betref⸗ 
fenden Behoͤrden laut der Tabelle Nr. a. für 
die erſte Abihlagszahlung die Summe von 
113500 fl. vergütet worden, welches bier 
mit jur öffentfichen Kenntniß gebracht wird, 

Yuosburg den 5, Februar 1322. 
Königliche Regierung ded Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Dr. v. Ahorner. 


— 
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Nr. 1. J 
Repartitions-Conſpert— 
über die mittels allerhoͤchſten Reſctipts vom 30. April 1621 Nro. 5327 Angewiefene 
Abfhlags- Zahlung pr. 113500 fl. für die gemiß allerhoͤchſten Referipts vom aß, Juny 
1831 Nro. gatı mit der k. k. oͤſterreichiſchen Regierung liquidirte Truppen⸗Verpflegs⸗ 
Forderung des Oberdonaukretſes. 
















Tas 
















































M amen Liquidirter : Erbaltene \j gelbe 
5 Gefammts Border || Ire Abſchlags⸗ ! 
& a. rungs + Betrag Zahlung noch, zu bezahlen Aumerkungen. 
£ Erappen Station. Me Meer Me Serie  Teripf 
EN m Tl — — — 
Michach Tandgericht 262168 51 0 2y68 |]. —— — 
| 2 Nachtrag | 7349 | — ——— 
Buchloe 3 3ı453a | 323 
3 Burgau ⸗ a39:16|48| 22282 
⸗Nachtrag 695 ——— 
ilingen ⸗ 57087. 16| 31 6614 incl. des Knecht u, 
: s s Nachtrag A717) al — 40747 Non fer nee 
5 \Donauwbrth » 143914) 8—|| 19301 134513] BI—lhud die Baht vn 
THE ne BREI im Ba I BR Hm 
Friedberg⸗ 20141 Ei 326” ee 
⸗ s Nachtrag | 139118 — 
üffen „a | 799953 — 
8 Gbggingen » 905/30] 3 
| ⸗ ⸗Nachtrag 797 16— 
Grdnenbach + 22454421 
Guͤnzburg ⸗ 446434 46 34 
⸗ ⸗Nachtrag .783| 6— 
tt Hoͤchſtaͤdt 24595 561 
⸗ Nachtrag | 334/41] a 
Illertiſſen ° 1070/34 ®) 





‚3 Immenftadt » 1429 58 | 
‚3 Kaufbeuren ⸗ 


> 
⸗ 





Liquidirter 


Geſammt⸗ Forde⸗ 
rungs⸗Betrag 










9204/48 
S54069 46 


1233543 
2463012 — 







31444 38 
2298 3 
446853 
16983 26 3 
25383 3a 2 
327 32|+ 
— 


2365| 3 — 


— | nn 





9466157) 2 
4b1l32l- 





| 
! 
{ 
\ 
I 


| 1059912 22 
Kb 5502/33 





\ aad4438| a 
Er: 





11) ia 
[| 


1006554 a 


4997| 71 

2438| a) 

\ 6092| 9 2 
b, 10,40 — 
230359152 


59033645 
14400 — 
BRETSJIERIEEN 













— 






















2135000 
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Nr. a. 


Spyecieller Ausweis 
über 'die Verwendung der erften Abfchlags : Zahlung al 113500 fſ. fuͤt k. k. Seen 
reichiſche Truppens Verpflegung pro 1813/14 tm Oberdonaukreiſ 





Partale. | Totale 

























er Benennung 
\ £ umme 
15 - erſſen erhait ⸗ 
Ks der der, hiezu soncurrivenden En —— 
⸗Trruppen⸗ Station Gemeinden 
Ka wu. [kr.|n!. 
| » Wchach, Land⸗ Michach « 
| ! I;haufen — 
| gericht. ffing 32⸗ 
| Mindling 43144 
' Igertehaufen 19/48 
| Allenberg ı8)30 
lemoes 16— 
Altomuͤnſter 84460 
rıbrunn Ala4 
ppertöhanfen 4| 8 
"ufbaufen 3a| 6 
Bach 140 
ernbach 5ı1'40 
Evenried ı5ıa 
iſingersdorf 1424 
Eknach 4b 
aulzbofen 31/30 
allenbad) 85 
Griesbeckerzell 4516 
Groshaufen 61l18 
Handzell 10/24 
aßlangfreit 79,36 
Haundwies 25—|, 
aufen 4014 
ets hauſen 12/36 
ummeröberg 94 j 


Ei. 





- 
ei 
PR 


Nrs. Curren® 








— — — — —— 
77 73 me Dartial« Total: 
Denennung BI 
ber der Hiegn concurrirenden der erſten erhaltenen Abſchlags⸗ 
TruppensÖtation Gemeinden Zahlung. 
Li; 1 Teseh_R._Teelse 
13 and Janhauſen 40l24 
Incenhofen 104/30 
— Klingen 86 
Aimertshofen 10|— 
auͤhbach 168 — 
Mainbach 3044 
Motzenried | — 
Motzenhofen 23 — 
Obergriesbach 63|— 
Dbermauerbadd 5836| 
Oberſchnaitbach 56 — 
POberſchoͤnbach 28 8, | 
Oberwittelsbach 35 6 
Oberzeitlbach 336 
Deteröporf a 
7 — 
14/30 
2248 
37 12 
13 
1840 
6040 
6246 
67,36 
15/1 8 
2648 
11918 
11/24 
3glıa 
ı4| 6 
3936 
; 5ılıa 
56 — 


Anmerkung 
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Pe — — 
ßA ——— |: 
der Hiefu eorienrrirenden | der erſten erhaltenen Abſchiags⸗ Anmerkung. 





Gemeinden | Zahlung, 





— — 





i I ı | } | 
uichach, Land [Trdtenweiß ' | arlaal Amsenönde! 
ericht: | Todtenriedi |. | 34 — 
| 3 a | Unterbernbach 3030 
Unter zeitlbach | 4124 sk: 
N Unterfchneßba 5: | | 37)— rs 
| [Untergriesbach , « »° 41824 A | 
f Unterwittelöba - 5512 
Walxhofen 675— 
| | Wollomoos 43046 
Zahling 27/36] | 
} Summa —J 
| 2 |Buchloe, Land⸗Sonnen 38| 4 3 
Y j Buchloe 301231541 
gericht, Emenhaufen „13113 
} Haufen 2158 
Honfolgen 63) 2/6 
Waal Ri 117 a 
Waalhaupten ıılaalıy 
Schwahbrud 346317 
Summa 
3 Burgau, P Burgau 37332 
N Jettingen 199116 
wein . [Burtenbadh =, 19119 
Unhauſen 4220 
deubach 6548 
Ebersbach 46300] — 
Egenhofen— | 38laa 
Ettenbeu e alı9 
| Eid bo — 21 
Fteyhalden 3923 
Goldbach * 431 


















j j 119 
To —— 
Benennung EL ———— 
} Ur Summe 
“ „sm 
EEE NT aer hlezu coneurritenden | der erften erhaltenen Abfhlage: | Anmerkung, 
‚ ; [eppen-Btation Gemeinden Zahlung. 


Glottweng 
Hammerſtetten 
Haldenwang 
—4 Kleinbeuern 
Konzenberg 
kemnat 
Landensberg 
Limpach 
Mindelaltheim 
berfndringen 
Ried 
Roͤfingen 
\ Roßhaupten 
Rohr 
Schdnenberg 
Schnuttenbach 
Scheppach 





















Unterknoͤringen 
Waldkirch 
Wettenhauſen 
Oberwaldbach 
I. Summa 2264 
Land [Mislingen "732815614 
WBayershofen 355 2 
Bergheim 597|40| 1 
Donanaltheim 631lı7 
Dilingen 110951|3 
Eppisburg 51913414 
Friſtingen 384 302 
WBrundremingen 39714 
olzheim 774|26[4 |. 
%W hbergreuten 2241484 9 
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Benennung 
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der 
Etappen⸗Station 


Nrus. Currens. 


5 | Donauwörth, 
Landgericht. 





der hiezu concurrirenden 




































Gemeinden Zahlung 
fl. Ter.beT AM. Tke.|dt. 

Reiftingen ı5alıa 

Schabringen 121l13l— 

Wittislingen 54315714 

Weiler 3-| 514 

Dürrlauingen 3615) — 

Summa 6614 

Donaumdrth 4459148 

Altesheim 430/53 

Aspach mit Nordheim 1343126 

Auchfesheim mit Baͤu⸗ 

mersheim 546lı10 

Ber 639,20 

Buchdorf und Baierfeld 587136 

Erlingshofen u, Münfter| 1348| 4 

Genderklingen u, Hamlarl ı222]35 

Kaisheim 26055 

Rauterbach 5ıalıy 

Mertingen 1897) — 

Mündling mit Gunzen⸗ 

heim 445| 6 

Leitheim und Hafenreu 28751 

Riedlingen 117829 

Sulzdorf 311/33 

Woraisftein 1332/32 

Zirgesheim 658! 3 

Zufam und Rettingen 4ıalı6 

Oberdorf 351|— Bir bie hieher 
Eogelftätten und, Flein 122/34]. — — 
‚[Randgericht Rain *) 974136] . ' 
— | 

i Busch J 
| "Die Gortfigung folgt.) * — 


Xu.) 


An 
ſunmtliche Polizepbehörden des Dberdonaus 
freifes, 
(Die Fleifhtare betreffend.) 
Im Nomen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Die Fleiſchtare wird bis auf Weiters 
belimmt, wie folgt: 


fs 
Ratb 
> : Reich. 













Schaaf ⸗ 
fleiſch. 


Scdwein⸗ 
Reif. 





Das Pfund 





* — ——— 
u, u] Bıja 6 | 8 
Daten, 18 / | f ıfa 6 8 
u, (3 5ıal6 | 8 
S “| Tıfal Sıyal 6 8 
El Til 5 | 6 8 

uminen,) | 8 | Sıyal 6 8 


Uebrigens iſt auf fatzm ä ß ig er Qua⸗ 
zu beſtehen. 
Augsburg den 8, Februar 1822. 
Knigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern, 
v. Line 
v. Raifer. 
coll. Budingham. 


hide 


IxV) 
Oeffentliche Bekanntmachung. 
It Prüfung für Patrimonialrichter — 
Mm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 
Die nach $. 48, der Beilage VI. zut 
Verfaſſungs ; Urkunde für Bewerber um 


rn a 
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Patrimonial»RihterssStellen U. 
Klaffe vorgefchriebene Prüfung, wird 
am 15. April d, 5, bei der unterfertigten 
Stelle wieder ftatt finden. 

Hiezu haben fih die Eandidaten nm 
Patrimonialeichters : Stellen II. Klaffe, uns 
ter Beilegung ihrer Zeugniffe über wenigs 
ftens vollendete Gnmnafialftudien, und 3 
jährige gerichtliche Praris laͤngſtens 4 Tage 
vor dem Anfange der Prüfung zur Admiſſion 
zu melden, 

Augsburg den 5. Februar 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes, 

Kammer des Innern. 
v Link. 
v. Raifer. 
coll. Dr. v. Ahorner. 





XXVL) 
Bekanntmachung. 
An 


fämmtliche Land / und SKHerrfchaftsgerichte 
bes Oberdonaukreiſes. 
(Die Heransgabe eines Monatsblattes für das Bau- 
wefen und die Landbesverfhönerung betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieftät 
des Könige. 

Sämtliche Lands und Herrfhaftsgerichte 

werden unter KHinweifung auf bie an bas 


- Generals Eomitö des Tandwirthfchaftlichen 


MWereins den 17. Dezember v. J. ergangene 
allerhoͤchſte Eutſchließung, weiche im Abs 
20 
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drucke beigefuͤgt iſt, hledurch aufgefodert, ſpaͤ⸗ 
teſtens binnen drei Wochen nach Bekanntma⸗ 
chung dieß die Neminal Anzeige uͤber die Bau⸗ 
Handwerker ihres Bezirks anher vorzulegen. 
Augsburg den 31. Jaͤner 16422. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
VP. L i n k. 
vo, Raiſer. 
coll. Lindig. 





Abdruck. 
Marimilian Joſeph, 
Koͤnig von Baiern. 

Wir finden Uns durch die Vorſtellung 
der gemeinſchaftlichen Deputation bes lands 
wirthfchaftlichen, und pofitechnifchen Vereins 
für Baumefen, und Landes: Verfchönerung 
in Baiern ddo. »9. September d. J. ver; 
anlaßt, zur zwectmäßigen Fortfeßung des 
von berfelben herausgegebenen Monatsblattes 
vorder Hand für das Yahr ı8a1/aa einen 
Beitrag von Fünfhundere Gulden in der 
Art zu bewilligen, daß fodann jedes Land: 
gericht zwei Eremplare diefes Blattes für 


XXVIL) 


die daſelbſt befindlichen Bauhandwerker uns 
entgefdfich erhalte, und indem Wir erwar: 
ten, daß im der Wahl der Auffäge ſtets 
auf gemeinnüßige Unternehmungen, und 
folhe Gegenftände , die vorzugsweife einer 
alfgemeinen Verbeſſerung bedürfen , Ruͤck⸗ 
ſicht wird genommen werden, behalten Wir 


Uns vor, auf die uͤbrigen Vorſchlaͤge, wo⸗ 


durch die Deputation ihren Eifer für die 
von ihre beabfichteten Zwede an den Tag 
gelegt hat, insbeſondere die Errichtung 
einer Baugewerkſchule feiner Zeit geeigne⸗ 
ten Bedacht zu nehmen, 

Die bewilligte Summe Farm von dem 
General » Comite des landwirthſchaftlichen 
Vereins bei der Defonomie : Werwaltung des 
Staats » Miniftertums des Innern erhoben 
werben, ö 

München den 17. November 1821. 


Marimilian Joſeph. 
Grafvon Thuͤrheim. 


Auf 
kdnigl. allerhochſten Befehl der General⸗Sekretaͤr 
Fr. v. Kobell. 
An dad General-Comité des laudwirthſchaft⸗ 
Uichen Wereind alfo ergangen. 





Betfanntmadung 
(Die Errichtung eined Hebammen-Lehrkurfes an den drei Hebammen: Schulen des Reichs betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät Des Königs. ' 
Auf den Grund der in dem dieſſeitigen Kreisintelligenjblatt unterm ‚a6. Oktober 
v. J. emanirten Bekanntmachung, die Eroͤffnung des Lehrkurſes an ben drei Hebam⸗ 
menſchulen des Reichs betreffend, find zum Unterrichts s Empfang bes mit dem ı, März 
d. I. beginnenden Lehrkurſes an die Schulanftalt zu München beftimmt : 


.- 


| —ñ— — e 


a6 222 227 
pas dem Gertchtob. Aicha cha) Franzieka E ifenperges.fürden Diſtt. Sanhaufen;, 
) Dilingen 29 Walburga Birkner 4 Holzheim; 
cy) Donauwoörth 3.) Johanna Finder „» Exlingshofeng 
Yu Evelftesten: 4.) Karharina Dormair „Edelſtetten; 
) Füſſen 5.) Kreszenziakangenegger, „Roßhaupten; 
) „ Gloͤtt 6,) Walburga Müller „BGloͤtt; 
V. ⸗Groͤmenbach 7.) Roſalia Walter „Srtauenzell; 
und 8,) Kresjentia Heinle „Landholz;; 
h „ Bünzburg 9.) Magdalena Merz » DIchenhaufen; 
) m lertiffen 10) Maria Anna Maix „Illertiſſen; 
“9 Raufbeuern 11) Zelte. Enger „» Baidweil; 
zz ı#,) Theres Preftele „Pforzen; 
und 13) Barbara Hoͤgg „Ketterſchwang; 
” Rempten 14) Maria Anna Mayr „Hirſchdorf;:⸗ 
iV) LEindau 15) Agatha Haugg „Schoͤnau; 
| und 16.) Jofepha Werber, „Wohubrechts; 
un Minderheim 17.) Felic. Herg Pr Mindelheim; 
8) Barb. Megele „ Dberrieden;z, 
En und 19.) Walburga Sirch » Breitendrun; 
m Neuburg 20.) Joſepha Schwab „Burgheim; 
D n Oberdorf a.) Genovefa Hipp „Stetten; 
I m : 8 Günzburgas.) Marig Anna Deifer u Immenthal; 
und’ 23.) Caͤcil. Bernard w Muntrasrieb; 
9 Ottobeuern 24:),Erescenia Mair „Mieder dor f; 
| 25.) Maria’ Anna Hoͤgee ,. m Komangem _ 
46.) Viltoria Mair! cu Artenhanfen; 
27,). Anna Maria Leuterin „ Ungerhaufen; 
R und 28.) Barbara Baumer - „ gauben; 
” Wertingen 29.) Maria Sdharf 3 Bieberbad; 
und 30.) Eandita Banmeifter m Wertingen, 


dividu 


noch 


Die betreffenden Gerichtabe horden werden Sorge tragen N daß für die benannten Ins 
. allerhochſt · ausgeſprochene Unterſtuͤtzungs und Suftentations: Beitrag pr. » 20 fl. 


vor threm Erfepeinen an der Schulanſtalt, an das, Disekrortum ber Hebammen⸗ 
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Schule Ports: frei eingeſendet werben," die Individuen ſelbſt aber am 1. Mär; d. I. an 
ber gedachten Schufänftalt in München erſcheinen. 


Augsburg den 31. Jänner 1622. 


Königliche Regierung ded Oberbonaufreifes. 
g in 
v. Raiſer. 


+ 


(XXVIN.) j 
Belanntmahung 


BEN TEN 
Die Erledigung ber Yfarrei Sherpad betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 


Durch die Verſetzung des Pfarrers Hit 
ner wurde die Pfarrei Scheppach, in 
der Diözefe Augsburg, dem Defanate Jet⸗ 
tingen, und Landgerichte Burgau, erledi⸗ 
ger: Zu ihr gehören die Eindde Unter 
waldbacdh, die Wallfahrt Allerheili⸗ 
gen, und ber eine Stunde weit entlegene, 
mit einem Kuratbenefiium verfehene Ort 
Haldenwang, fo wie fieben Häufer von 
dem Dorfe Konzen berg, welches ı ıfa 
Stunde entferne iſt, und gleichfalls: einen 
Kurarbenefijtaten hat. Dee SR IE 

Die Seelenzahl it Eintaufend.: 
Die Gefärhniterträgniffe ber Kompetenz, 


der Realitäten, der Nechte, und, für befom 


dere Dienftesverrichtungen belaufen fich jaͤhr⸗ 
ich auf beiläufig »289 as ufa te, - 

Die jährlichen Laſten betragen mit Eins 
vechnung des‘ Unterhalts für den Kaplan, 


coll. Lindig. : 


"welcher zur Paftorirung ber. Pfarrei noth⸗ 


wendig iſt, 385 fl. 45 fr. 

Augsburg am 5. Februar ıBaa. 
Königlich Baierifche Regierung Des 
Dberdonaufeifed- 

Kammer des Innern 
v. Line 
v. Raifer. 
coll. Dr. v. Ahorner. 





XXIX.) 


Befanntmahung. 
(Das Benefiztum zut heiligen Barbara in Weifs 
fenhorm betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs. 

Durch den Tod bes Priefters Anton 
Woͤhr iſt das Kaplanel / Benefizium ad St. 
Barbaram zu Weiffenhorn in ber Dids 
366. Augsburg, dem SDefanate und der 
Pfarrei Weiffenhorn , Landgerichts Roggens 
burg, erlediget worden. % 

Die: jährlichen Einfünfte diefes Bene 
figiums befaufen ſich auf 396 fl. a fr., wo⸗ 


zu woch Bei dem Aufzuge eines neu erdann⸗ 


ten Benefizläten. von 3 boppels Teibfälligen 
Baueenglitern ungefäße »40 fie, und auch 


— — — 
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beim Nufjuge eines neuen Grundholden das tele» Wifarius hat.er den Kapitularen 
treffende Laudemium bezahle wird, in Krankheits / oder legalen Werhinderungss 
Die jährlichen Abgaben ſind die gewoͤhn⸗ Fällen Aushilfe zu leiſten. — 
nn nn ne ee en... __ 

Ein jeder ernannte Priefter hat: , ‚Königliche Regierung des Oberdonau- 


e) ald Benefiziat die Verbindlich Kreifes, 
feit wochentfich zweimal pro fundatoribus, - » '- Kammerwed Innern 
ud jeden Monat einmal cum applicatione . KrinE *c 
afdem Vathara Altar Meſſe zu leſen. — —— 
wie aud) in allen pfarrlichen Verrichtungen - coll. Dr. v. Ahorner. 
zu Weſſenhorn auszuhelfen; by als Kaps: 1. — 
wu N 


Dienſt-und Kreis⸗Notizzen! * Bra 

Daurch allerhoͤchſtes Reſeript vom 1a, Jaͤner 6%. bie Regrganifation, und neyefte 

»Dejirke s Eintheilung betreffend ; wurden Die. im Dberdonaus Kreife bisher beſtan⸗ 

denen eilf Forftämter aufgelößt, und an deren Stellen zwölf neue Forftämter mit den 

- erforderlichen "Forft s Mevieren gebilder, und machftehende Perfonal » Ernennung 
gt: — | 


I J ii # 








Forftmeifter. | bisherige Anftellung. 

















berfdrfter zu Hoͤchſtaͤdt. 

evierfdrfter zu Roggenburg 
berfdrfter zu Burglengens 
feld. 


Johann Glas, 
Sigmund v. Führer, 
Joſeph Peregein Freyherr v 
Lercheufeld, 
‚NRubwig Balbier, 

Jakob Koch, Revierfdrfter zu Lindau, 
ob: Michael Dauner, n gleicher Eigenjchaft daf, 
Nikolaus Kriſtmann, 
* Hohenadel, 


















uten Wiegand, 
arl Auguſt Freyherr von 
M a ſeun b ach, 
Daniel Eg loff, 
wig Bopeliws, 


evierforſter zu Illertiſſen. 


rüörfter zu Vohenſtrauß 
einfonft Controlgur. 
du gleicher Eigenſch. daſelbſt. 


4 


us 


i 





a TE TEN fe a 
ei ! 1 
Eurasbungri i lEmöbunge: nu |Wolfgang Pater, ur gleicher @igenfch daſelbſt. 


Haberskirch. En anz Raver Rollmann, , Revierfdrfter zu Fri edberg. 

Schrobenhauſen · Sr * ufen. Karl Goͤtze. "|| in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Thierhaupten.. erhaupten. Joh. Nep. Hddenftialler,jin gleicher Eigen: daſelbſt. 
te re } 5 j * Ar 22 





U. gorfamr Biburg. 
— 7 5 








mie ı: ey re gleicher Eigenſchaft zu 


Diedorfi. Bergheim; ; 1) u ZI \ 

PRAENERER.TIIT BEN TERIE, ©7117 972 To2e CB Fa 8 Kefingen. 
Vibleg. nu on ⸗ hloeg· FahyManyardt,. 1 Boritwarrh‘ gu Ahäthazel. 
BYaunfterten. ©) Gämifetten.!" rjfarl Beirt, ı © Kevierfdtſter zu Biburg. 


Dberfepbnefeldi.” Oberſchdne feld. Jalob Mayer, in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Garbsen. ienendergen. Igegnz Kayer Gerchlem, Berner, — 
UL gorfame Diliugen — RT 


— — — — — — un 


Reiſtingen. Hdchſtaͤdt. 
Unterliezheim. Unterliegheim.. 
Biehhof.-. — EBENE hof. 
Wolperſtetten. Wolper ſtetten. 
eilt ingen. " [3df@pfnge ‚nen. 

SC ar} FE ad Zr 32 +» 


IV: gorfiamt © Unzb ur.$ 







(Anton Mayr, Nevierförfter zu Zdſchingen. 
"eubwig 8, Silbermann, |in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Schaaf, | Kreis gorſt Ofleiant, _ __ 
Heinrich Jakob i, in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Johann Sch eent ſter zu Kichderf. 


keipheim .· Elchingen. lephSteeger, ſtwarth daſelbſt. 






Leipheim. niſſendorf. Mathias Schmärle,. .sorſtwarth dafelbft. 
&toffenried; ° ’ :- |Stoffertried, ">" fanyv! Fabris, 1 ienfbrfter daſelbſt. 
Mefingen, [Wertenpaufen, Albrecht v. Nraft, Kreisforſt⸗ Offic. zu Paſſau. 
i * W Borkems Smmerfadbt 

Burgberg. wi Burgberg. Franz Anton Bu &,- Mevierfdrfter daſelbſt. 
Inmenſtudt. Euſtach Wald, iergehilfe zu Smmenftadt, 
Anmienftädti + Staufen. org Schwab, KFdͤrſter daſelbſt. 

rneſt Mayer, orſtamtsgehilfe zu Neffela 


Lindau, MWeiffenberg- 
, mwang, 
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dermalige 


Keviers Benennung. 


Iriee, 
Tranfenhofen, 
Rieden, 
Eachfenried, 
Sulyihneib, 


Buchenberg, 
Bodeläherg, 


Dbergiinburg, 


Bodelößerg, 
Kimrarähofen, 


Wiggensbac, 
Ditto. 


Urdberg, 


Roggenburg. 


Mertiſſen. 
Ursberg. 


Roggenburg. 


ur 
Kirchdorf, 
Oberlamlach. 
Ungelberg. 


= — — — 
Be... Revierförfter. " | bisherige Anſtellung. 
D L 


VI. Sorftamt 


KSaufbeuerm 
Irſee. 


Joſephh Degenhardt. evierfdrfter daſelbſt. 
Oſterzell. Joh. Georg Haa g. — — zu Bodelsberg. 
Roßhaupten. Franz Kaver Scheer. — — daſelbſt. 
Sachſeunried. 


Johann Steinmetz. = — daſelbſt. 
Sulzſchneid proviſ. Joh. Nep. Egger. —— dafelbft, 


VE For ſt amt Kempten. 








Buchenberg. Frauz Anton Henne, imgleicher Eigenfch. bafelbft, 
Bodelsberg. Wilhelm Wenz. ForſtamtsgehilfzuGunzburg. 
Ellenberg. Paul Diepolpd, Forſtwarth zu Berwang. 

Gbdrigried, Konrad Haindel, Forſtamtsgehilfe zuKempten. 
Kimratshofen. Fram Joſeph Boy, in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 


Kirnach provifer, Joſeph Geiger. 
er Joh. Georg Kutter, For ſtamtsgehilfe zu Mem⸗ 
Wiggensbach, oder mingen. 

| heilig Kreutz. | | 


VIII. For ſt amt Krumbad, 


Mevierfdrfter zuWiggensbach 


Attenhauſen, kuͤnftig Joſeph Bauer; n gleicher Eigenſch. dafelbft, 


Edenhaufen. 
Breitenthal, kuͤnftig Johann Kreutne r. Forſtwarth dafelbft. 
Tafertshofen. 
Illertiſſen. Karl Jakobi. evierfdrfter zu Leipheim. 
Minfterhaufen. |Sehaftian Mil ler. in gleicher Eigenſch. dafelbff, 
Roggenburg,. iedrih Rittler, in gleicher Eigenſchaft zu 


Roggenb urg. 


IX. Forſt amt Mindelheim 
ll. 


Erfhaufen, Leonhard Gayer. in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Kirchdorf. ar Eggert, Steuer: Geomerer zu München: 
Erisried, Jakob Heig, Revierförfter dafelbft, 

Wald, Anton Gapyer.. Forſtwarth daſeibſt. 


ı36 — —— ne 137 








——— — 
Revier-Beneunung—. 


= J— — — — 
bisherige | iermatige | 


-| Nevierföriter. 


X. Forſt amt 








bisherige Anſtellung. 





—h — — — — 


Neuburg. 








| 
Bittenbrunn, Bittenbrunn, Georg Bauer. Im gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Weichering. Grünau, |ötanz Xaver Peftalazzi. | Detto. 
Daiting. Hafenreut. FJakeb Proͤls. Revs ierſorſter zu Daiting. 
Kaisheim. Kaisheim, kuͤnftig Jakob Eigen. in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Gunzeuheim. 
Unterhauſen. Unterhauſen. Karl Niederreiter. Detto. 
X. Forſtamt Ottobeuern. 
Irſee Baiersried Franz Henne Forſtwarth zu Lauterach. 
Grönenbach Grdnenbach Unfelm Holdenrieb in gleicher Eigenfch. daſelbſt. 
Oberguͤnzburg Hopfenbach Wilhelm Roͤmer Detto zu Oberguͤnzburg. 
Ottobeuern Ottobeuern Georg Walchner Detto daſelbſt. 
Schoͤneck Schoͤneck Max Hofnaß Lieutenant, und functioniren⸗ 
| | der Kreisforft » Officiant. 
XI. Forſſt amt BWeiffingenm. 
| ji 
Holzheim Holzheim Adam Kohlmannu Ihn gleicher Cigenfch. daſelbſt. 
Refingen Gloͤttweng Ignatz Peteler Forſtwatth zu Scheppach. 
Wertingen Welden Gabriel Vogler Revierforſter zu Wertingen. 
Zus marthauſen Zusmarshauſen Joſeph Walch Detto daſelbſt. 


— — — — 


Diefen Forſtbezirken des Dberdonaufrei: 
ſes wuchſen vom Regenkreiſe die f. 
Auen der bisherigen Revier Ingol— 
ſtadt zu; fie bilden bie Forſtwarthey Ger 
tolfing in der Forfirevier Grünau, 
Forſtamts Neuburg. 


mifchen , welcher die mit der neu formirten 


Bom Rezatı 
kreiſe aber ein Bezirk ans dem Monhei— 


Forfirevier Hafenreuth vereinte Res 
vier Taiding bildete. 


— — 


Am 12 Jänner 1822 wurde zu Ver⸗ 


vollſtaͤndigung dee inſpizirenden Dienſtes noch 
ein zweyter Kreisfo ri: Snfpefsor 


in der Perfon des bisherigen Dberförfters 
Joſeph Lug zu Neuburg, zus Regierung 
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des Oberbonaufreifes Kammer der Finanzen 
allergnaͤdigſt ernannt; die Kreisforft: 
Eontrolleurs reſp. Buchrtalters: 
ſtelle aber dem Steuerverineffungs. Revifor 
ben der Steuerfatafter : Commiffion Franz 
Krk verliehen, 





Mittels allerhöchiten Neferipts vom 28, 
Yin 1802 haben Keine Fönigliche 
Dojeftät zu Kreisforft - Officianten bey 
dem Kreisforft » Bureau der f. Regierung 
des Oberdonaufreifes Kammer der Finanzen 

1.) den Roman Stapf, vormüligen 
Forſtamts⸗ und Inſpektions⸗Gehuͤlfen in 

Kempten; 

2) Albert Mater, dermaligen Forfts 

amts Gehuͤlfen in Mindelheim, und 

3.) Friedrih Hohenadel, Forftamtss 

Örhülfen in Göggingen allergnadigft ernannt, 





Bon dem bisherigen Forts Perfonal des 
Oberdonaukreiſes wurden folgende Judivi⸗ 
duen in andern Kreifen angeftellt : 

Franz Martin bisheriger Oberförfter 
in Memmingen als Fortmeifter in Speyer; 
Johann Auguſt Wenmar bisheriger Ober: 
Porfter in Friedberg als Forftmeifter in IB em: 
ding (im Rezarkreife); Ludwig Hedim 
ger bisheriger Nevierförfter in Biburg als 
Forſtmeiſter in Elmftein (im Rheinkreiſe); 
Johann Ehrenthater bisheriger Revier 
forſtet in Dinkelfcherben als Forfimeifter in 
VWernberg (im Rezarkeife); Anton 


wu WEBER 
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Stadiler bisheriger Nevierförfter in Haus 
fterten als Forftmeifter in Bobing (im 
Iſarktreiſes; Mar. Thombacd bisheriger 
Revierförfter in Ungerhauſen als Forftmeis 
fter in Lichtenberg; Auguft Aichberg 
bisheriger Forſtamtsgehuͤlf in Friedberg als 
Revierförfter zu Brunnlim Regenkreiſe); 
und Ludwig Sponfel bisheriger Forfts 
warth in Aifterten als Revierförfter in Layens 
fels (im Obermainkreiſe). 





In Penfion wurden verfeßt die 4 Ober 
förfter: Theodor Martin zu Mindelheim, 
Michael Eberhard zu Goͤggingen, Joh. 
Dep. Mayer in Neffelwang, und Andreas 
Sailer in Kempten, Die 9 Revierförfter: 


Anton Joſephh Egger zu Sulzſchneid, 


Franz Xaver Heigel zu Bergheim, Peter 
Kraßer zu Frankenhofen, Franz; Auton 
Meitinger zu Friefenricd, Mor; Stein; 
heil zu Frechenried, Joſeph Anton Pre 
ftele zu Wertach, Johann Mer. Proͤßl 
zu Erenbergen, Johann Rothhammer— 
zu Schöne, und Anton Unterberger 
zu Angelberg. Dann nachflehente 11 Forſt— 
mwarthe: Friedrich Fiſcher zu Kleinbeuern 
Franz Anton Schlang zu Sranfenried , 
Joſeph Schenk zu Anhaufen, Zofeph 
Sprinfartzu Bobingen, Joſehh Schmid 
zu Hochſtraß, Martin Raub zu Eugetried, 
Joſeph DO ftler zu Unteregg, Mathias Hus 
ber zu Egg an der Guͤnz, Benedikt Dais 
fee zu Breitenbruun, Joh, Scheer zu 
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Dirlewang, und Georg Kirhmaner zu 
Kempten, 





Nachdem Seine Majeſlaͤt der König 
vermög allerhöchfter Entſchließung vom 19. 
Jaͤnner d. J. den Stadtfaplan zu Hoͤchſtaͤdt 
Priefter Scan; Zaver Guggenberger 
von dem Antritt der ihn unterm 33. Auguft 
v. J. zugedachten Pfarren uOfterfhmwang 
zu diſpenſiren allergnädtgſt geruht haben; 
ſo wurde gedachte Pfarrey dem nach der 
Klaſſifikations-Reihe der im Jahr 1817 
zu Augsburg geprüften Pfarrfandidaten 
nächitfolgenden Frühmeß s Benefiztums : Bi: 
far zu Pfaffenhofen Priefter Johann 
Evangelift ErdLe allergnädigft verliehen, 





Der refignirte Pfarrer Joh. Mepomud 

Magg von Eggenthal har zur St. Mars 
tinspfarrfische in Kaufbeuern einen Jahrtag 
mit einem Kapital von 100 fl. geftiftet, und 
ben Hausarınen katholiſcher Eonfeffion das 
felbft 5ofl., ferner der Bruderfchaft zum 
Namen Jeſu in Kaufbeuern e5fl., dann 
ber dortigen Brubderfchaft zum guten Tod 
daſelbſt a5 fl, legirt, auch haben die Erben 
diefes Pfarrers Magg zur Ergänzung der 
Schulquote 37 fl. 30 fr. baar erlegt. 





Bekanntmachungen der Kreisbehärden. 

59.) (Staatsgüren Verkauf.) 
Nachftehende dem Staatödrar gehörige Guͤ⸗ 

ter werden wiederholte an nachgefegten Tagen 
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als freies Eigenthum unter den bei Staatérea— 
litäten Verkäufen üblichen Bedingungen im Gan— 
zen, oder auch Theilweis plus licitando vers 
fauft, und wenn ſich Fein annehmbarer Käufer 
fände, auf 6 oder 9 Jahre verpachter werden, 
and zwar; 

Am 27. Februar 1822 in loco Bobingen bei 
dem Wirth Deuringer: 

1.) Dad Michael Markelifche Wirthſchafts— 
amd Oekonomiegut in Bobingen an einer fehr 
befuchten Hauptfiraffe, und vortheilhaft geles 
gen, beftebend in einem gemaunerten und. mit 
Ziegel gedeckten Wohn sund Wirthfchaftägebäude, 
einem gemauerten Biebfiall und abgefondertem 
hölzernen mit Stroh gedeckten Stadel. 

Auf dem Haufe haftet die reale Braͤu⸗nud 
Taferngerechtigkeit, und es ift hiebey überdieß 
die Metzgerskonzeſſion ausgeubt worden. 

An Grundſtuͤcken gebören bieher: a.) zur 
Mirchichaftsiblve 1/8 Tagwerk Garten, 2 ıfı 
Tagwerk Gemeindötheil, ı8 Tagwerk Aecker und 
16 ı/2 Tagwerk Wieſen; b.) zum dahin gehds 
rigen nicht befonderd bemairten Sternkloſterhofe 
pertiniren 24 Tagw. Aecker, und 25 Tagw. Wieſen; 

am a8, Februar 1622 in loco Laugen⸗ 
erringen bei dem Wirth Ehriftoph Hartung : 

2.; dad Joſeph Millerfche Baurngur in We⸗ 
fiererringen, beitehend in einem Wohnhauſe, 
Stallung, Stadel und Nebenhaus mir Gemeindes 
recht, ı 1/4 Tagweıf Garten, 65 1/4 Jancherte 
Meder, und 36 1/4 Tagwerk MWiefen. 

3.) Das Georg Wehrifche unbemairte Reit: 
höfchen zu MWeftererringen mit 43 1/8 Tagwerf 


Aecker, 16 4/0 Tagwerk Wiefen, und 3 1/8- 


Tagwerk Holzwachs. 

Kaufs-oder Pachtliebhaber haben an den 
ausgeſetzten Tagen, und benannten Orten ihre 
Anbote zu Protokoll zu geben Auswärtige ſich 
aber mit gerichtlihen Vermögens: Zeugniffen zu 
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berfeben. Der Zuſchlag an jedem diefer Tage 
wird an die Meiftbierhenden um ı Uhr Nach⸗ 
mittage salva ratificatione der höchften Stelle 
volljogen werden, : 
& diwabmilnchen am 20. Jaͤner 1824. 
Koͤntglich Baterifhes Rentamt. 
Geiger, Rentbeamter. 


W) (Ediftalladung.) 


Venedilt Broder von Schimau, feit 
mehr als 30 Jahren von Haufe entfernt, von 
dem anhelannt it, ob er noch lebe, oder wo 
Nd aufhalte, und deſſen Verwandte um 
Vermögensausfolgung geberhen haben, wird hie⸗ 
Mit aufgefordert, fi zur Empfangsnahme feis 
ns in 12 fl. beftehenden Vermoͤgens dahier 
um fo fiherer binnen 3 Monaten zu melden, 
ds man font diefe Summe an feine nächiten 
Bermandten gegen Caution verabfolgen würde, 

Da dieforta feine Verwandten nicht alle ber 
lannt find, und deren Anfentbaltsort ebenfalls 
undefannt ift; fo werden auch diefe, und übers 
haupt jene, welche an obiged Vermögen einen 
Infpruh machen. zu kdnnen glauben, vorge⸗ 
laden, diefe ihre Unfprüce binnen Demfelben 

in von 3 Monaten nachzuweiſen, widris 
Benfalls fie mie denfelben nicht mehr gehbrt 
werden würden. 

Beiler am ı6. Januar +B22, 

Königlich Baieriſches Landgericht. , 

Leixl, Landrichter. 





61,) Gekauntmachumg.) 

Auf Anſuchen der Erben des Johannes 
Daller von Waltersh ofen, welder bey 
dem ehemal beftandenen leichten Infanterie⸗ 
Bataillon Buttler diente, und dm ruſſiſchen 
deldzug als vermißt gurdeblieb, wird derfelbe 
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bierdurch oͤffentlich vorgelaben, binnen 3 Mos 
naten ſich dahier um ſo gewißer zu melden, als 
außerdeſſen fein Vermoͤgen an feine Verwandten 
gegen Cautivn ausgefolgt werden wird, 
MWertingen den 16. Januar ıdas, 


Königl, Baierifches Landgericht. 


v. Rheinl, Landrichter, 


63.) (Berfaufsedikt.) 

Gemaͤß dem eigenen Antrage der Afra Kolb, 
verwittibten bürgerlichen Huderin dabier, wird 
ihr machftebendes Anwefen zu Befriedigung ei: 
ned Bläubigerd am 28, Hornung d, 3. an den 
Meiſtbiethenden mit Vorbehalt der Genehmigung 
verfauft. 

Kaufluftige haben ſich daher am -befagten 
Zage von Morgens frub 9 Uhr bis Mittag ı2 
Uhr, and von Nachmittag a Uhr bis Abends 
6 Uhr einzufinden, Die nad) ihren individuellen 
Verhaͤltniſſen erforderlichen gerichrlichen Zeugniſſe 
zu produciren, und ſodann ihre Anbothe zu Pro⸗ 
tokoll zu geben. 

Das Anweſen beſteht: 

1.) in der ganz gemauerten mit Ziegel bedeck⸗ 
ten, 4 gädigen Wohnbehaufung, fammt anges 
bauter Scheune, einer Heinen Hofreitung, und 
dem noch unvertheilten Gemeinde = Nugen; wo⸗ 
raus a.) aufein Steuer: Simplum 50 fr. a bl,, 
b.) zum fuͤrſtl. Wallerfteinifchen Patrinonialges 
richt dahier jährlich als Grundzius 5 fr. 3 HL, 
und c.) and zur Stadtlammerei dahier ebenfalls 
3 fl. zu entrichten, 2.) in dem Gras:und Marzs 
garten vor dem Nuglerthor circa ı/, Tagwerf, 
woraus ebenfalls zum biefigen fdnigl. Rentamte 
a.) auf ein Steuer finplum so fr. 4 Hl. b.) und 
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zahlen find. 
‚Beide Realitäten find übrigens frei eigem, 
Züffen ven ı7. Jaͤner 1822, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 
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63.) (Borladung.) 

Das k. Lauogericht Lindau batin dem Schul⸗ 
denweſen des Bauern und Rebmann Gebhardt 
Gebath von Unterrengesweiler Ge— 
meinde Unterreitnau, auf eigenen Antrag deſſel⸗ 
ben, durch Entſchließung vom 22. Jaͤner d. J. 
den Univerfalfonkurd erkannt. 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage 
naͤmlich: 

1.) zur Anmeldung der Forderung und deren 
gehörigen Nachweifung aufden a2. Februar ıBaz, 

3.) Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen aufden ab. März 1022. 

3.) Zur Schlufverhandlung , und zwar für 
bie Replik aufden 10. April, und für die Dup!if 
auf den 25. April 1022 jedesmal Fruͤh 9 Uhr 
feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche Gläubiger bes 
Gemeinfhuldners biemit dffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vergeladen, daß das Nichters 
ſcheiuen am erften Cdiltstage die Aueſchließung 
ber Forderuug von der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
maſſe, das Nichterſcheinen au den uͤbrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließuug von den an den⸗ 
ſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zuglelich wird den Creditoren erbffnet, daß 
der erſte Edikts tag zum Verſuche einer guͤtlichen 

Nachlaßverhaudlung beſtimmt iſt, und daß erſt 
in deſſen Entſchlagungsfalle obige Ediktstage 
eintreten. n 

Alle diejenige, welche irgend etwas von dem 
Bermdgen des Gemeinſchuldners im Handen 


haben, werden zugleich aufgefordert, bei Ber: 

meidung des nochmaligen Erſatzes, folches ume 

ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 
Lindau deu 23. Jäner 1622. 


Königlich, Baieriſches Landgericht. 
Mindler, Landrichter. 





64.) (Befanntmachung,) 

Nachdem einige Kreditorendeä Xaver Kigla 
von Kunding Über das ohne Abhaltung eis 
ner dffentlichen Lizitation gefärlagene Angebot 
widerfprechende Erklärungen abgegeben baben, 
andere Gläubiger aber ohngeachtet ber gemadhs 
ten Zuſicherung damit gar wicht eingefommen 
find ; fo wird nun das unterm 13. April 1820 
zum erftenmal ausgefchriebene und dermalige 
Gantanwefen des Kigla wiederholt dſfen lich 
feilgeboten, und dazu Termin auf Samſtag den 
6.-Maͤrz l. J. angeſetzt, an welchem Tage 
ſich eine konigl. Landgerichts-Commiſſion nach 
Kunding begeben, und, die Angebote der Kaufs-— 
luſtigen vorbeyaltlich der Genehmigung der Gldus 
biger zu Protokoll nehmen wird, N 
», Rain den 25. FAnmer 182°. 


Königl, Baierifches Landgericht, 
Kaifer, Landrichter. 





65.) * EdiktalbVorladung.) 

Dat koͤnigl. Laͤndgericht Lindan bat in dem 
Schuldenweſen des Rebmanus, und Webers Jos 
fepp Glarrbaar von Taubenberg der 
Gemeinde Bodolz auf Antrag der Gläubiger 
durch Entſchließung vom 26. dieß den ' Univers 
fal» Eonfurd erfannt, 

Es werden Daher die geſetzlichen Eviftö; Tage, 
nämlich ; 
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1.) zur Anmeldung ber Korberhngen , und deb 
sen gehdrigen Nachweiſung anf den 26, Februar 
d. J.z 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemelveren Korderungen aufben 28 März; 
und 3.) zur Echlußverbandlung, und zwar fir 
die Replid auf den ı2. April, und fürdie Dus 
pid auf den 27. d. F, jedesmal Morgens glhr 
fetgejegt, und biezu fämmtliche unbefannte 

Ginbiger des Gemeinfchuloners hiemit dffent: 

lich unter dem Rechts, Nachrheile vorgeladen , 

daß das Nicterfheinen am erften Ediktstage 
die Ausühliefung der Forderung von dergegens 
wirtigen Goncurämaße das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediltetagen aber die Ausſchließung 
Mit der an denfelben vorzunehmenden Handlung 
jur Folge habe, Yo 

Bugleich werden diejenigen, welche irgend et—⸗ 
Dad von dem Vermögen des Gemeinſchulduers 
m Handen haben, bey Vermeidung des nod)z 
maligen Erjages aufgefordert, folches unter Bors 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

findau, den 27. Januar ı8a2, 

Königlich, Baieriſches Landgericht. 
Ric, Mindler, Laudrichter. 


66.) (Sliubiger: Borladung.) 

Bartholomaͤ Maier, Wirth in Hohen: 
æeich en bar die Bitte geftellt, feine Gläubiger 
öffenilich vorzuladen, um ſich mit denſelben ruͤck⸗ 
ſihtlich feines Schuldenſtand es guͤtlich zu bes 
neben, 

Es werten daher fAmmtliche Gläubiger des 
dorthelomä Maier Wirths in Hobenreichen zur 
Unmeldung ihrer Forderungen, und Anhoͤruug 
ker Zahlungs = Anträge auf Dienfiag den a6. 
Iebtuat ıBaa Morgens 8 Uhr unter dem Recht: 
rachtbeile in der hiefigen Landgericht: Kanzley 
Meriheinen vorgeladen, daß sie nicht Erſchiene— 
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mem dem Befchluße der erfchienenen Gläubiger 
beiftimmend erachtet werben. 
Wertingen den 25. Jaͤuner 1642. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


67)6Bekanntmachung.) 

Nachſtehend beſchriebenes, zum Fonigl. Se: 
minaͤr Neuburg lehenbares, und herrntodtfaͤlliges 
Wirthſchaftsanweſen des Aler Ta ferner von 
Tallerdorf wird biemir oͤffentlich feilgebos 
then , und dazu Termin auf Samſtag den 23. 
Februar 1. J. angefekt: 

An diefem Tage nun wird fid) eine Fönigl. 
Landgerichröfommiffion nah MWallerdorf verfüs 
gen, und die Angebothe der Kaufsluftigen vors 
behaltlicy der kreditorfchaftlichen Genehmigung 
zu Protokoll nehmen, 

Die auffer dem Gerichtöbezirfe wohnenden 
izitanten werben erinnert, ficb über Vermodͤ⸗ 
gen, und Leumund legal auszumweifen, 

Befhreibung dieſes Anwefens, 

A. 3u Dorf. 
Beſteht daffelbe aus einem gemauerten Wohns 
haus mit Stadl, und Stallungen, dann Hofs 
raum und ı/32 Wurzgärtl, 

B. zu Feld. 

I. Aus 63/4 Jaucherten Aecker im Ziegelfelde, 
aus 4 ı/a Jaucerten im Maphalderfelde, und 
aus 3 5/8 Faucherten im Furtfelde. 

H. Aus ıfa Tagwerk a mädigen Wiefen am 
Mihlwege, 3 Tagwer! 2 mädigen MWiefen im 
Steuerdiſtrikt Walde, aus 6/4 Tagwerk Wiefen 
am alten Bach. bey, Muͤnſter. 

II Aus folgenden Gemeindötheilen, 1/16 in 
a Krautbeeten befiebend ; 1/16 im Brandl; 1/16 
im Pallaft; 1/4 Wießtheil im Reula; und 
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IV. ans dem. Gemeindenutzen aus dem on 
unsertheilten. Gemeindegründen. 

V. ı Jaucert Aders am Furtweg, wals 
gend, ıfa Jauchert Ackers am Muͤhlweg, ı/z 
Jauchert Aders am Burgheimer Gemeindeholz. 

Zufolge Kaufbriefs vom 10. Juny ı820 
baften auf diefem mir Haus - und Baumannds 
fahrniß,, dann dem Viehſtand auf 2312 fl. 2 kr. 
taxirten Anwefen folgende Abgaben: 

a. zum fönigl. Rentamt Rain. 


Steuerfimplum a fl. 7 Er. 3 ıfa pf., Schamerk; 
geld 33: fr. a pf., Habergilt ı Schäfl. 3 Metzen 
. 5/8 Schtl., Futterbaber 2. Vierling.. 

b, Zum hnigl. Semindr Neuburg. 
Schr 56 kr. 3 pf., Gilt 2 Metzen 3 Vierling 
a 1/2 Schsotl. Waigen, » Schäfl. ı Meten 3 Vierl. 
a ı/, Schötl. Kom, dann 3 Vierling Futterbaber. 

e. Obenbefihriebene walzende Grundftilce find- 
mit folgenden Abgaben und Laften behaftet, und. 
zwar ; 

». bie Jauchert Ader am Furtweg: iſt zum 
Ponigl. Rentamt Rain zinsbar, auch großze: 
hentbar dahin, Eleinzehendbar aberan den Kam⸗ 
merbauern zu. Wallerdorf, und reicht Steuerſim⸗ 
plum ı2 kr. ı/apf.; =. die ı/a Fauchert am 
Muͤhlweg giebt 6 kr. Steuerfimplum; und 

3. die 1/2 Fauchert am Burgheimer Gemeindes 
Holz 4 kr. 3 1/2 pf. Steuerfimplum. 

Die 3 Zagwerle Wiefen im Steuer: Diftrift 
Walda neben dem Hofweiher alldort find lud⸗ 
eigen, und grundzinsbar zum: fönigl. Rentamt. 

Sie reichen 15 fr. ala Steuerfimplum.. 


Rain den ı5. Jaͤnen ı82=. 


‚Königlich — kandgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 


—— 
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68.) (SartsEd it.) 

Nachdem ſich die Wittwe des Bartl Engel, 
Sdldners und Schäfers in Münfterhaufen 
infolvent erflärt hatz fo wurde von Geite des 
tönigl. Landgerichts Ursberg ber Univerfal-Kons 
kurs erfannt. 

Es werden daher die gefelichen Ediktstage, 
mämlich + 

1.) zur Anmeldımg der Forderungen, und des 
ren gehörigen Nachweifung, dann zur Erkläs 
zung über die hinfichtlich der Maffabilvung zu 
treffenden Maßregeln auf Montag den 25. Fe⸗ 
bruar Inufenden Jahres; =.) zur Worbringung 
ber Einreben gegen die angemelvetem Korderuns 
gen auf Mittwoch ben 27. März; umd 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für bie Replick auf 
Freitag den 26, April, und für die Duplic auf 
Samfag der ır. Mai jedesmal Morgens g 
Uhr feitgefege, ſo zwar, daß ſich das ganze 
Verfahren am 25. Mai ender. 

Hiezu werden fämmtliche unbekannte Glaͤu⸗ 
biger des Gemeinfdyuldners hiemit dffentlich uns 
ter dem Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediftstage die Aus—⸗ 
fhliefung der Forderung von der gegenwärtigen 
Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an den übris 
gen Ediktstagen aber die Ausfchlieffung mit den. 
an. denſelben vorzunehmenden. Handlungen zur 
Folge habe. 

Zugleidp werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Mermdgen bes Gemeinfchuldners 
in Handen haben , bei Bermeidung des nochma⸗ 


ligen Erfaßes aufgefordert, folcyes unter Vor— 


Behalt ihrer Rechte bey: Gericht zu übergeben. 
Ursberg am 29. Jaͤuner 1621. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Albrecht, Landrichter. 
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69.) (Borladung.) 

Der Eblduet Georg Mader von Baums 
garten iſt nach erhaltener höchften Bewilligung 
jur Uuswanderung «ntfchloffen. 

Es werden daher die ſaͤmmtliche Glaͤubl— 
ger deffelben hiemit vorgelaben, am Donnerftag 
den a8. Februar d. J. früh 8 Uhr im diffeiriger 

Sericptöfaugfep in Perfon, oder durch hinlängs 
id Beoolmächrigte zu erfcheinen, und ihre Kors 
derungen gehdrig zu liquidiren , widrigen falis fie 
Mt ihren Unſpruͤhen nicht mehr gehdrt werden 
Tonnen, 


Zoleich wird an dieſem Tage das Anweſen 
deſelben, beſtehend in einem Sbldhaus mit 
Carte, und Gemeindsgerechtigkeit, ı ı/a Jau⸗ 
Gert eigenen Aders, und 3/4 Tagwert Maads 
salva ratificatione Creditorum in der Gerichtös 
Sanzlep derfteigert werden. 

Old den 30, Jaͤner 1822. J 

Graͤfich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
letelet Abneſenhelt des Vorffands. 
Stoker, Aſſeſſor. 





”), (Borlabung.) 

Der Sdldner und Schreiner Johannes Hens. 
ler von Bindhaufen, ift nach erhaltener hoͤch⸗ 
Ren Bewilligung zur Auswanderung entfchloffen. 

Es werden daher befien fämmtliche Gldubis 
Ye biemit vorgeladen, am Donnerftag ben a8, 
rund. J. bis Nachmittags a Uhr in biffeis 
Niger Gerichtöfanzlei in Perſon, oder durch hin⸗ 

lid) Bevolimäthtigte zu erfcheinen, und ihre 
Mberungen rechtobehdrig zu Liquidiren , widrie 
Keufalls fie mit ihren Anfprächen nicht mehr ges 
bir werden Ehnnten.. 

Zugleich wird an biefem Tage das Auweſen 
eſelben, beſtehend in einem Sbldhaufe, mit 
Guten, und Gemelndsgeresprigkeit 1 1/8 Ja 
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chert Ackers, und ı Tagwerk Maads salvarati- 
ficatione Creditorum verkauft werben. 
Gldtr am 30, Yäner 1822, 
Gräflih Fuggerfches Herrfchaftsgericht. 
In legaler Abwefenheit des Vorſtands. 
Stoker, Affeffor. 





71.) (Zruchtverfauf.) 

Bon dem MWerarials Frucht : Vorrathe des 
Aerndte : Jahres 1021 werden Montags den 25, 
Bebruar 1022 Vormittags 9 Uhr 58 Schäffel 
Roggen, und 33 Schaͤffel Haber im hiefiger 
Rentamts:Ranzley oͤffentlich verfteigert, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Ursberg am 3ı. Jaͤner 1042. 

Königlich Baierifhes Rentamt. 
Bauhof, Rentbeamter, 





72.) (Belanytmah ung.) | 
Eswird das fogenannte Bärnwirthfchafrss 
Auwefen in der Stadt Douauwderth, Hauss 
summer 318, beftehend a. in einem Wohnhaufe, 
mit der darauf liegenden Tafernwirthsgerecht⸗ 
fame; b. in einem Hofraum und Gärtl, Vieh: 
Koll und Stadl; dann ec. einem Forftgenuß von 
» Haufen und zoo Wellen, Mittwochs den 6. 
März 1822 widerholt zum dffentlichen Verkau 
ausgeboten. u 
Kaufsliebhaber werden hlezu vörgeladen, 
Donaumdrth den 31. Januat ıBa2, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Sepp , Landrichter, 


— —— 
73.) (Borladung.) ° | 
Daul Pichler; Bürger iu Schrobenhau— 
fen it am 28, Februar vorigen Jahrs verflors 
ben, er immer an deſſen Rüdlaffenfhaft eine 
2 


J 
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Zorderung machen gu Fönnen glaubt, hat felbe 
laͤngſtens „bis, Mittwoch den 20. März. 3. ge: 
richtlich dahier anzugeben, indem fie ſonſt, ‚wenn 


ſie nicht ohnehin ſchon akteumaͤſig bekannt waͤre, 


nicht mehr beachtet werben koͤnnte. 
Schrobenhauſen den 1. Jäner 1822. 
Koͤnigl. Baieriſches Fandgericht. 
O3u Ramfauer, Landrichter, 





74) (Biederholte Berfteigerung.) 
Nachdem fih um das Anweſen des Willibald 
Prefele, Glaferd zu Langerringen bisher 
fein Käufer gemeldet hat; fo wird daffelbe nach 
weiterem Anrufen auf Donnerftag den 21, Dies 
ſes der wiederholten Verſteigerung unterworz 
fen, und übrigens fi ſich auf die diffeitige Aus— 
fchreibung vom 7. Auguft d. J. (Augsburger 
Monfche Zeitung Nr. 191) bezogen, 
Schwabmuͤnchen 'am’ı, Februar 1822, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
.» Braunmuͤhl, kandrichter. 





57° Ganteditt) Ya 


Der Defonomiepächter Mark Ma yerbo fe r 
u Guggenberg erflärte ſich yahlungsunfähig, 
und bey der vorgenommenen Dermödgensunter: 
ſuchung zeigte fi ſich wirklich eine offendare Ueber⸗ 
ſchudung daher man die Eidffuaug des 
Univerfaltonfurfed Besten? hät, wvobey die 
geſetzlichen Edittstage und 88 zur Anmels 
dung derFoderungen, und deren gehörigen Nach⸗ 
weifung auf Montag den 4. März I. J. b) zur 
Vorbringung der, Einreden, auf Montag den ı. 
April | . 35 und ec) zur Sihlußverhandlung, 
und yindr tie die Replik auf Montag bin” 15. 
April, „darin für bie Dapn auf Montag ben 


ups 


us \ 


29. April I, J. jedesmal Morgens 9 Uhr feſtge⸗ 
fest bat, wozu fäntliche Gläubiger unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen werden, daß das 
Michterfibeinen am erften Ediktstage die Aus— 
ſchließung der Forderung von der Eonfursmaffe, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Tagen aber 
Die Ausſchließung mit den an denfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Rolge habe. ’ 

Zugleich werde alle jene, welche irgend et— 
was von dem Schuldner in Handen haben, bey 
Vermeidung des nochnidligen Erfahes aufges 
fodert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bey 
Gericht zu übergeben. 

Wegen Geringfilzigfeit der Maſſe wird am 
erſten Ediktstage eine Ausgleichung verſucht 
werden; auch iſt an dieſem Tage uͤber bie Fluͤſſig⸗ 
— der Maſſe ſo wie uͤber deren Verwal⸗ 
tung ein Befchluß der Gläubiger nothwendig, 
an welchen bie Abwefenden gebunden werben: 

Schwabmuucheu den ı, Februar 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Braunmühl, Landrichter. 





76.) Ganteditt 
Der Delonpmiepächter Kafpar Märkle zu 
Bu ggenberg erklärt te ſich zahlungsunfähig, 
und bei der vorgenommenen Vermögens : Unters 
fuchung zeigte ſich wirklich eine offenbare Uebers 
ſchuldung; daher hat‘. man bie Erdffnung des 
Univerjaffonfurfes beſchloſſen wobei die geſetz⸗ 
lichen Edilictage und zwar a.) jur Anmeldung 
ber Forderungen, und deren gehdrigen Nachweis 
fung auf Montag den 4. März; b.) zur Vors 
bringung der Einreden auf Montag den ı. 
April, und c.) zur Schlußverhandlung, und 
zwar für die Replik auf Montag den 15. April 
dann für Die Duplik auf Montag den ag. April, 


l. J. jedesmal Morgens 9 upr feſtgeſetzt, und 
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hiezu fämsatliche Gläubiger unter-dem Rechts⸗ 
nachtheile worgeladen werden, daß dad Nichts 
etſcheinen am erften Ediftötage die Ausfchliefs 
fung der Forderungen von der Konfurdmaffe , 
das Nichterſcheinen an dem übrigen Tagen aber 
die Ausfhliefung mit deu an felben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden ale jene,‘ welche irgend 
nad von dem Schuldner in Handen haben, 
ki Vermeidung des nochmaligen Erfaßes aufs 
geitndert, feldes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
Bei Gencht zu übergeben. Wegen Geringfägigs 
feit der Maſſe wird am erften Eoviftstage eine 
Nus gleichung verſucht werden; auch iſt an’ Dies 
ſem Tage über die Flauͤſſimochung der Maffe, 
ſo wie über deren Verwaltung ein Beſchluß der 
Gläubiger nothwendig, an welchen die Abwe⸗ 
enden gihunden werden. 

Shwabmunden den 1. Februar 1B2n, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

v. Braummähl, Landrichter, 





77) (Geilbietungsedikt.) 

duf Vitte des Lorenz Weber. von Brons 
"en wird Donnerſtags den 26. Februar d. J. 
dat don ihm neuerbaute Haus verſteigert. 
u Grundſtuͤcken wird diefem Haufe zuge⸗ 
— Seme indsgerechtigkeit beſtehend in 

agwerk Wiesboden J. und U Klaſſe im Dorn⸗ 
* und in der Viehweid; a Ichtt. Ackers, 
Krautgartenberg in der TI. Klaffe, nebit 
m Anfprud auf die Gemeindsgründe, die 
nech unvertheilt find, 

b) 1/4 Schre. Ackerfeld am Garten, ı Krant: 
Rrangen, |, Erdäpfeltheil,, a Tagwerk Wiesbo⸗ 
en am Widdummoos, und Y/a Zagwert Wies⸗ 


boden, das Scher eie genannt, 
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‚ ©) Don feinen walzend beſtandbaren Güter, 
in jedem Feld ı/a Jchrt. Aders; und 
d) ı ı/a Viertl. Garten bei dem Haus, 
Kaufsluſtige, welche ſich über hinlängliches 
Vermoͤgen ausweiſen koͤnnen, werben eingeladen, 
on dem beſtimmten Tage Vormittags q Uhr 
in der biefigen Landgerichtskanzlei zu erfcheinen, 
und die weitere Behandlung abzuwarten, 
Buchloe den ı. Februar ı8a2, 
Königlich, Baierifches Landgericht. 
Enzendberger, Landrichter, 


3.) (Vorladung.) 

Die binterlaffene Wirnve des Franz Joſeph 
Eberle von Jengen bat ums Vorladiing ihrer 
Gläubiger, und um Einleitung eines Nadylaßs 
und Zahlungsvertrages gebeten. 

Wer nun aus was immer für einem. Grunde 
an Franz Fofepb Eberle eine Forderung zu 
fielen bat, wird hiermit vorgeladen, Donners 
Rags den. März d. J. Vormittags 9 Uhr 
entweder felbft, oder durch einen hinlaͤnglich 
Bevollmächtigten bei diefem Pandgerichte zu ers 
feinen, feine Forderung zu Protokoll zu geben, ⸗ 
und ſich über den Antrag der Wittwe zu er: 
Hären. 

Wer an dem bejtimmten Tage nicht erfcheint‘, 
wird nachher nicht mehr angehört, 

Buchloe den ı. Februar 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht: 
Enzensberger, Landrichter, 


79.) (VBorladung.) 


Mieder Kafpar Burkart von Leder, 
ift die Eröffnung des Univerſalkonkurſes ers 


kannt, und;a.) zur Liquidation der 4. März; 


a 
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Ber num aus was immer für einem Grm den Vorſchriften salya ratificatione dffentlich 
be an diefen Kafpar Burkart eine Forderung verſteigert. 
zu flellen hat, wird hiermit vorgeladen, an Wozu Kaufsllebhaber hiemit eingeladen werben. 
den beftimmten Tagen Vormittags 9 Uhr ents Friedberg am 4. Februar 1822, 
weder in Perſon, oder durch einen hinlaͤnglich Koͤnigl. Baier. Rentamt. 
Bevollmaͤchtigten vor dieſem Landgerichte zu Dirnberger, Rentbeamter. 
erſcheinen, feine Forderung zu Protokoll zu ges 
ben, ihre Richtigkeit ſowohl als ihr allenfalks 
ſiges Vorzugsrecht zu beweifen, und überhaupt 8.). 
nad) ber Geſetzes « Vorfchrift zu handeln, uns 
ter Vermeidung der in den Geſetzen ausgeſpro⸗ 
chenen Nachtheilen. 





EGeetreld⸗Verſteigerung.) 


Im Monate Februar d. J. werden durch 
unterfertigtes Amt folgende Getreib juantitäten 
aus ber Erndte »B2r verfleigert werben: 2.) am 
Buchloe, den ». Zebruar ıdaa. 23, Februar auf dem Zehentftadelfaften zu fans 
Kduigl. Baieriſches Landgericht, gerringen a6 Schaͤffel Gerſte und a00 Schaͤffel 
Enzensberget, Landrichter. Veeſen; 2.) am 25. Februar auf dem Galzftas 
belfaften zu Augsburg 4 Schäffel = Mezzen 
Gerfte und 50 Schaff Kern; und 3.) = —— 
elfaften zu Großaltin⸗ 
Kommenden Dienftag den 14., dann ben a8, a — iger _ 6o reg 
ONE WRenäts twerten ix ber biefigen Rentamus · Kern; an welchen Tagen Vormittags im ben be⸗ 
Kanzleijeberzeit Vormittags iobis 12 Uhr folgende — Orten Kaufsliebhaber unter den ſchon 
Merarial Roggen Üuentithten dam Wernbiejahs befannten Bedingungen vorgeladen werben. 


1821 vo te lität, als: Kafte 
don guter Qualitä UIRRABEN Schwabmtndyen den 6. Februar ıBan, 


an “ 
zu Sriedberg 150 Scäffel Roggen, und 
vom Kaften zu Mering 70 Schäffel Rogs Koͤnigl. Baieriſches Rentamt. 
Geiger, Rentbeamter 


gen in Parthien zu 5 bis 10 Schaͤffel, oder 
auch in groͤßern Quantitäten, je nach dem 
Wunſche der Kaufsluftigen, nach ben beftehen. 


ii 
Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den4. Februar 1822. Augsburg, den 7. Februar ıBar. 





%) (GetreidsWVerfteigerumg) 








Fr — 


Brief. Geld. Brief. |; Geld. 

* — 4 — — — — — 

Obligationen & 40fo vr. 77T „h ıfa Obligationen [73 ofo .. 77 3/4 « 77 1/i 

diuo ... a5ofo... 1 Bıyal 98 do... .a50 0 ve. 9 N ga 
Land-Anleben „.... | g61/ 96 Land-Anlehen „.....! gif 96 

oth. Anweis. “| 961] 96 1/8 || Hypoth. Anweis, „... gbıfa | 96 ı/& 

Loit. Loose A—Däsofo | 104 103 1/2 || botwLooseA—D..,.. f 104 103 ı/a 

MoE—Mäjofo,..| gr 96 3/4: dittoE—Mäsofo...| 97 96 If; 

ditto un .»... 8. ditto unverzinsl, „ .. , di } 


EN Eee 


59 en 


Jutelligenzblatt 


bes Königli 


* 


ch⸗ 


Kreifeg 





5 den aotn Februa: 1825, 
Bortfegung | Erfagmänner des Magiftrars: 
der Magiſtratswahlen im Oberdonaukreiſe. a.) Sigmund Kreg, Rothgerber, vorher Er⸗ 
fagmann des Magifirats, und Gemeindes 
, Bevollmächtigter; und ' 
Magiftrar des Marktes Aindfing, 3.) Paul Lindermaier, Guͤtler, bisheriger 
Bärgermeißer.: Binde» Bevstimächtiger; depde neu ger —- 


M 

Mt, Ehyrurg, vorheriger Ma: Gemeinde: Bevollmägsigte: 
AR; 1.) Jofeph Sailer, Baͤcker; 

+2.) Xaver Mann, Baͤrkerʒ 

3.) Anton Ruder, 'Weißgerber; 


Birgerlige 
1) Zaber Bauer, Desger; 


. 4.) Ignatz Rugel, Bäder: 
Br Xaver Niederlehner, Lehrer; 5.) Xaver Banumüller, Sacler; 
Bartholomã Steinherr, Braͤuer; alle 


6.) Jakob Dietrich, Gotler; 
7.) Johann Schmid, Weber; 
8.) Thaddaͤ Strafi er, Maurer; ° 


f ey durch das Loos geblieben. 
9, Paıfias Gap, Seifenfieder;: durch das 


vorher Erſatz⸗ 
Mann des Magiftrars, und Gemeinde, Des 
’ 


>) Iohann Roh, Schmied, vorher Gemein 
ter; alle drey neu gewaͤhlt. 


9.) Zlorian Stropes, MWeberz 

0.) Martin Weigl, Bürger; 

23.) Anton Hartl, Weber; ſaͤmmtliche durch 
das Loos geblieben. 

12.) Obiger Paul tindermaier, nen ge⸗ 
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»3.) Mathias Maier, Metzger; 


14.) Georg Widm ann, Draͤuer; vorher 
Muagiftraterach ; ; s 4 
15.) Ferdinand Selch, Wirh, durch das 


Loos ausgetretener Bevollmaͤchtigte; 
»6,) Anton Schildhauer, Haudels mann, 
von dem Würgehnifteramte Wegen ; Krant⸗ 
heit entlaſſen; 
17.) Zaver Raſt, Schuhmacher und 


16.) Obiger Sigmund u (ige nein: 


gewaͤhlt. BR J— 


Erfagmänner ber EEIBFER SEN 1 


mäcdtigten: 

1.) Michael Pisl, Schneiderz- - - 

2,) Andrä Zacherl, Gütler, vorher oewein⸗ 
de: Besollnrͤchtigter; 

3.) Franz Fehler, Wagner; 

4. Martin Ertinger, Schuhmacher; 

5) Georg Bley, Rechenmacher, und 

by Michael Lindermaler, Halbbauer, vers 
her Erſatzmann der Gemeinde /Bevollmaͤch⸗ 
tigten; gig neugewaͤhlt. 


ô ô ⸗ 


em 
XXX.) 
Bekanntmachung. 


(Die Prüfung der Kandidaten des hoͤhern — 
betreffend.) j 


Am Namen Seiner Maijeſtaͤt 
des Königs. 


Are ro. April k. J. / und an den darauf 


folgenden Tagen wird die Prüfung der Stu; 
2 dien kehramis Kandidaten am Giße der Ps 

nigl. Regierung des Dberdonaufreifes flatt 
‚ finden. 
— unterziehen wollen, haben ſpaͤte⸗ 


Dienigen Individuen, welche ſich 
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ſtens 14 Tage vorher. ihre vorſcheifismaͤßig 
belegten Vorſtellungen hier einzurzichen. 
Augsburg den 8. Februar 18322. 
aa Regierung ded Oberdonaus 
i di Kreiſes. u 
Kanriiret des Innern. 
Link 

v,Raifer. 
| ? en I Roger a 
XXXI.) 

—Bekanntmachung. 


Den PT Goncurs für, die Abfpiranten zum 
Fotſtdie nſte betreffend.) 


Zufolge Kapitel 1V. der allerhoͤch ſten 


Verordnung vom aa. Dezember vor. Jahrs 
tie Fotſibezirks-Eintheilung, und die dufere 
Forft: Dienfeinrichtung in den k. Staats: 
Waldungen betreffend (3tes Sud des Re 
gierringsbfattes 1.%.) wird jur Pruͤfung der 
Adfpiranten zur Anſtellung als Revierge— 


hülfen,  Gorftwärter, Forſtamts, Aftuare 


und Revierförfter ein Eoncurs auf den ı4, 
Suly 1. J. anberaumt, 

Diejenigen Eoneuerenten, welche ſich 
zu biefer Prüfung zu ftellen gefonnen find, 


haben 14 Tage zuvor mittelſt Vorftellung 


der unterfertigten Stelle anzuzeigen, für 
welchen der bezeichneten ‚Dienftes. Grade fie 


ein Examen zu beftehen wuͤnſchen, und ſich 


hierbeh gleichzeitig über ihren Stand, Al 
ter, und ſittliche Aufführung duch pfarr⸗ 
amtfiches Zeugniß, ferner über ihren genoſ⸗ 
ſenen Schul Unterricht oder Gymnaſtaſlſtu⸗ 
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dien auszumelfen. Insbeſondere Haben die . 


Arfpiranten zu den Forftgehiilfen ; Stellen 
noch durch Atteft des treffenden Gerichts 
atztes eine legale Befcheinigung über ger 
finte Körperfonftitution beyzufuͤgen, und 
jene zu Fotſtamts Aktuars, und. Mevierförr , 


Rersitellen Ausweiſe über ihre‘ Per ® 


kauſbahn im Fotſt und Jagdweſen anzulegen. 


Diejenigen, welche diefen Vorbedin⸗ 


gungen in dem beſtimmten Termi gehörig | 


aacgekommen ſind, haben fich fobann am v. Lutz. 
Seftimmten Prifungstage früh 8 Uhr auf! «u 
dem Forft Buteau der Pöniglichen Regierung Demmlnger. 
einjufinden. 5 — 
Aug burg den 16. Februar 1824. | x 113 
Söniglihe Regierung des Oberdonau⸗ g Bet anna 
Kreifes, | h (Die Erletisung der Pfarrey Meufiß betreffend.) 
-Kampet ver. Ainängeh, Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
v. Link. | des Koͤnigs. 
| Kopf. Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
| eogl. Mitt, Riviupnad Wernig iſt die Pfarrey Neus 
a fig im in anat Rothenburg erledigt wors 
ı det, er, Ertrag diefer Pfarrftefle ift nach 
XXX.) | | vu Dahn aber noch wicht abgeſchloſſe⸗ 
| nen Faffıon von ıBıo auf 597 fl. 10 ıfafr, 
Befanttm achung. | "Die Bewerber haben fich 


(Das erledigte Eoldlatonat jur — an der 
Ar) betreffend.) | 


des Koͤnigs. 


Im Namen Seiner, Majeſt aͤt 


Durch den ddes Syndiakons Vol⸗ 
kert iſt das weyte Diakonat zu Neuſtadt 
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an der Aiſch erledigt worden, deſſen Er⸗ 
trag auf 411 fl. 54 ıfa fr nach der im 
Jahre 1815 fuperrevidirten und richtig ges 
ftellten Faſſion berechnet if, Die Bewer—⸗ 
ber um dieſe Stelle haben ſich innerhalb 
4 Wochen zu melden, 


Ansbach, den 14 Februar 1824. 


Königlich proteftantifches Conſiſtorium. 


vier Wochen zu melden. 


Ansbach den ı6. Februar — 
Koͤniglich proteſtantiſches Conſiſtorium. 
— v. Lutz. 
ER a gen Manmnaes 
ae er | 
13# 


* 
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F. 
atrimonial:Gerichte. 


Im Landgeridte 
Aich ach. 


Adelzhauſen Patr. Ge: 
richt Uter Claffe + «+ 
Affing Patr. Gericht Ilte 

Claſſe 
‚im Landgerichte Aichach 
.n ” Friedberg. 
Blumenthal detto 
Griesbederzedt detto 
aßlangkreit u. Groß: 
hauſen detto 
Agertshauſen-Pair. 
Serie t I. Ei. 2 . . 
bergrießbad Patr. ©. 
I. Claſſe. 50 : Wein 
apperzellu.Motzenh 
fen Patr. Ar Elaife , 










B. Gemeinde-Bermögen 
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Beytraͤge zu erheben, undfelbe) trag des Zur@rigeng| grag des Irenz.Qucte] Anmerkung. 
an die Concurreuztaſſe des jtentirenden * = — —— rentirenden] zut Eura⸗ 
Kreiſes abzuliefern haben. Vermoͤgens Suratel | Admini- Vermögens | telsErigenz 






ftration 


— — — — —— —— 


CECEIEEA 















Im Landgericht Iller— 
tiſſen. 


Feltheim, Patrimonialge⸗ 
richt Iter Claſſe » » 


200 58 


100 













Gericht IUter Claſſe . * 9% 20 214 
Im Landgeriht Kauf: 


beuern 


Suttenberg, Patr. 


Gericht Ilter Elaffe . ı68| 5 


Gericht Iter Elaffe . 
Baͤch ing en an der Brenz, 
Bee 
Echenbronn, Patr. Ge 
richt Uter Claſſe . .. 
Haunsheim, Patr. Ge 
richt Iter Elaffe » » » 
Oberbehingen, Patt. 

Ser. liter Elafle . . 


I) 
Am Landgetidt Min 
deiheim. 


Bedernau, Patr.) Gericht 
Uter Claſſe “ir — 6 


* Lande ihr Ne 
f burs. 


Sigelbah Si Feldmahl 
atr. Uter 
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merbeben, 


pe Br, , 
Kohrenfels, Parı, Geri 
Iter Elaffe, ? x m 
Seiboldsdorf, detto . 
Sinning, detto Bi 
SteDperg, detio. , . 
Straß, detto  , . 


Jm kandgericht Dber: 
sänzburg, 


Im Landgericht Ott o⸗ 
beuren. 


F 6* #9, Patr. Gericht 


a ndgerige Rain 


+ Pate, Gericht Ilter 


Detto Iter Elaffe. 
. Rain 

had) 
Gericht Iter 






vn 
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A. Etiftuugsvermögen. 
REN See 


Conceurrenz » Quote 


zur Erigenz 
der vormal 


Vermögens “rl. | 





15/12 31433 
593/49 14 aı 
361132 8 44 
143/42 3283 


197143 





tray bes 








42 15 


5230 


B. Gemeinde-Vermoͤgen 


Roher Cr:]Soncurrem: 
Quote zur 
rentirendben] Curateis 
Vermögens] Erigenz. 


3 


















Anmerfuns. 
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A. Stiftungsvermögen. |B.Gemeinde-Vermögen 








| ” Eoncurreng = Quote 
Pepe; welche die Partial- Roher Er: — Roher Er⸗ | Concur⸗ 
Benträge zu erheben, und ſelbe] trag des rigenz] trag des Irenz-Quote Unmerkuhgen. 


au die -Goncurrenzfaffe des Irentirenden| FU Eris [der poxrmal. entirenden| zur Eura: 


Kreifes abzuliefern haben, Vermögens 58 —— Vermoͤgeus] telsExigenz 


ſtration 
fl. JE 


——— 








—J—— te M. | fr. 





Dbenhaufen, Patr. Ge: 
richt Ilter Elaffe. - -» 502126 


im Landgeriht Schro— 
benhbaufen, 





Hirihenhaufen, Patr. 
Gericht Iter Elaffe . - 52635 
Niederarnbach, Patr. 
Gericht Ilter Claſſe. » 145343 














Dberarnbad, detto . „69|57 
Sandizell, detto - - 15h Diftrifts + Gor 
Singenbad, detto — 61145 currenz für Gri 


Steingrif, detto . » 255 3 





Sm Landgericht 
Schwabmünden. 









Kleinkigighofen, Patr. 
Gericht lier Claffe . 
Stegertöhbofen . » 
Untermeitingen, Patr. 
Gericht Iter Claſſe - » 










Thannhauſen, und 
wird Eünftig dort 
vorgetragen. 








‘m ar A Sont⸗ 


bo 
— Pati, Bu 
Uter Elafe » +» » 


Herrſchaftsgericht | 





Im Landgeridht Urt 
berg. 
Hohenraunau, Patr. Ge: 
richt Iter Elaffe »- » « 
Miederraunau, detto 
Seifriedsberg, detto 
a). im Landgericht Ursberg 
b) „» ‚, Zusmarshaufen 
Wollmarshofen, Patr. 
Gericht Iter Claſſe) 













I# 
kn 
—* 
















A. Stiftungsvermögen. 15.0mede-wemsnl — — — 8 Gemeinde:-Vermögen 
‚ welde die Partial: Goneurrenz= Quote 
Roher Er: Nober Er: | Goncur: 
un erheben, und felbe * des En. " 
an die Coucurtenztaſſe des |rentirenden En Dat Dinrigrg, jrentirenden] zur Cata- 
Sreifes abzuliefern haben. Vermögens 24 ——— Vermögens Iteld Erigenz 
- f en 
fl. je] f. Fri Mm. fl ft: Hei 1 | % 





Im Landgericht 
eiler. 


Jaltlaubenberg, Patr. | 
Iter Caſſe * . 535 | ı 183 


Im Landgericht Wer: 
tingen. 


eoljen, an a tlt 
Elaffe * = 504123 a 3 
Reitingen, det , . 67125 

Imtandgeriht Zus: 

marshauſen. 


ee Pate, Gericht 


. * * 











3ur Erigeng trag des |reny:Quoreg Anmerkungen. | 
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ee det . 1046| — 16 521 — J 
Ettelried, Patr. Gericht 
Iter ciaſſe —— 817152 46 33] — u 48 
edrgau, detto Sid qr7lao 3) 38 a7l- —| 39| 
ad F. aborıl3o] ı vıralıaH] | 7070|43] 170551] 
— — — — — — — — —— 
Zaſammenſtellung. 
A... 66560l16| 1608 334 71354 — 41 — — 
B. ” .. ,® 76872 1867 443 9 27 
e. .% 2420036.161 70171321] 2596] 8 23858 54 56 358 
ih. 439746135} 10627 144 11006] 14111594329 2808 9 
EB ., « . '] 23168|28 55ylör} — — 3ıı8| a 5la4 
— 3°, 4602 1360 1nı2Jı4$ 5337 7070 1431 170 555 
uw | 
J Summa. 942790 al 17| 14379|10f149994| 8] 3025 43 
- *| 3625 
fl.|a6408]| 
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Fortfehung über die Verwendung der erften Abſchlagszahlung. 















































ü Benennung 
> 
E 
8 der der hiezu concurrirenden | der erſten erhaltenen Abſchlags— 
Etappen⸗Station Gemeinden Zahlung 
Zi : } — 
6 Friedberg, Land:|Wifertehaufen 6917 
gericht, Altmaring amd Megers: 
haufen 127132 
5559 
35| a 
Eismannsberg 5054 
Hochdorf 1044 
Steinach 20] 2 
Derching 74120 
Freienried 23 
Paindlkirch 27\28 
Herrmannsberg 58|33 
MWeitenried 20| 9 
Unterumbach 41138 
Daiting 95133 
Beiraberg 22155 
Burgadelöhaufen 55158 
ied 64148 
Sirchenried 16260 
Zillenberg 10| 7 
Rerosbach 3 915 q 
Eurasburg 15/43 
Leinmering - 60138 
Roßbach 13la3] 
Merching 58|27 
Weſſis zell 3651 
Egenburg 1018 2 
Möhring 213153 
Hdfa 34113 ‚ 
Anwalting 368 54 
ulzhauſen 3659 
ieden 791 9 
Dafing i 144133 FF - 


ı83 ’ =— — —— — ıB 4 


Partial⸗ Total: 
e ER E 2ii el WAREN > 
Benennung 534%; | 
Hier der hiezu coneurrirenden | der eriten erhaltenen Abſchlags- 


Ctappen⸗Station Gemeinden Zahlung 
f. TeelbıT Mt. 


Anmerkung. 



















| Sittenbach 13 19 
| Rohrbach 22 A— 
Summa 3267 
? | Bäffen, LandelBernbeurn 27) 8 
gericht, Burggenund Tannenberg ı66lı0 
Ä Fuͤſſen 10749 
| Lechbruck 12145 
Neffelwang sı6l5e 
Pfronten 12716 
oßhaupten aa ———— 
| Summa 678 
1 | Obsgingen , Imagenhofen 17/24 
Landgericht. |Berfheim 4 
Gablingen 43,59 
|; Gerfthofen 212506 
Gdggingen 20251 
Guͤrblingen 88155 
* Kriegshaber 59 1416 
Waunſtetten 80/30 
Net keitershofen 1155 
de angwaid 54 
— euſaß — 


185 zuwewm—. 


ä Benennung dartial⸗ otals 

5 Summe 

= 

> 

5 der erften erhaltene ⸗ 

(8) der der hiczu coneurrirenden f er Abſchlags Anmerkung. 
zZ 





fl. jerjdi A See hht. 








Oberhaufen 126lı7 
Pferfee 99145 
Stadtbergen 24137 
Deuringen “147 
Steppach 1256 
Taͤfertingen 4722 
Inningen e4| 7 
Diedorf 22136 
Anhaufen ıılıa 
Täfertingen 2153 
ditto mir Neufäß 27|16 
MWeftheim, Ottmarshau— 
fen, Heimhofen, und 8 36 
Schlipsheim 
Summal — 
Groͤnenbach, JAltusried 14839|6 | 
Burach 147346 
— Dikenreishauſen ı76lı2]2 
Dietmannsried ı7blıa 
Frauenzell 27343 | 
Grönenbach 191225 
Kimrathöhofen 158,132 
Kronburg 991546 
| Lautrach 8256 
Legau 224155 
Muchmannshofen 5al3ılı 
Probftried 954916 
Reicholzried a7|32|6 | » 
3 





, | Steinbach 827 


1 





Nrs. currens. 


der 
ahen⸗Otation 


Ounburg, 
Landgericht. 





— ——ræ— 


Benennung 
En, — 


der hiezu concurrirenden | der erften erhaltenen Abjchlags: | Anmerkung. 


Gemeinden 


Volfratehofen 
Mohringen 
Zell 


Summa 


Guͤnzburg 
Leipheim 
Nornheim 
Großkdtz 
Ichenhauſen 
Waldſtetten 
Ellzee 
Wattenweiler 
Höfelyurft 
Autenried 
Kleinkiſſendorf 


Partial⸗ Total⸗ 





Summe 


Zahlung. 


fl. [er] bt. 


289/50 
265 — 








5 
4 
| 





189117 
ıllolag 
4540 
12730 
179) 4 
174/39 
488| 4 
326/49 
3o4lıg 
ı6ılıa 
33-lı7 
56-23 
12953 
sl 
4515 
394 30 
58413 
55 6l 
359/28 
371135 
273) 5 


33a 40 








Benennung 
———————————— —ñ — — 


Nrs, Currens, 








Gemeinden 
fl. 

Pfuhl 791 34 4 
Reuti '® 203/44 
Jedelshauſen N 8913» 
Haufen ı16bla6 
Holzſchwang 448|58 
Neuhaufen 83'47 
Leinheim 376| 4 
Schnedenhofen mit Em: 

menthal 183 33 
Unterfahlheim aBa| 3 
Dberfahlgeim , 264156 
Straß a6U| 18) 
Steinheim 488] ı 
Denzingen 166141 
Waſſerburg 7644 
Anhofen mit Happach a4ı) 6 
Riedhaufen 98/30 

berelchingen 29930 
Merfingen 138]47 
Buͤhl 157]50 
Opferſtetten 4640 
Echlis hauſen 270151 

iedheim 342130 
Finningen 16636 
Leiby 107|28 
Den Diftrifts Armen *) = 8 

Summa 


(Die Zortfegung folgt.) 


u 9 7 25 Besen zer | Er 
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Anmerkung 
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Dienftsund Kreis⸗Notiz zen 

Vermoͤge alerhöchften Neferipts ddo. Tes 
geenfee am 5, Februar l. J. haben Seine 
Mojeftät der König ſich allergnädigit ber 
wogen befunden, den nach Haunſtetten 
beſtimmt geweſenen Revierfoͤrſter C. Leixl 
nah Rettenbergen, und an deſſen Stelle 
den bisherigen Forſtwarth av. Strehle 
vach Haunſtette n verſehen zu laſſen. 


— 


Unterm 31. Jaͤner 1832 haben Seine 
koͤnigl. Majeſtaͤt die Pfarren Zaierz ho⸗ 
hofen, koͤnigl. Landgerichts Roggenburg, 
dem Priefter Benedikt Merkll, Kaplan zu 
kangenmooſen im k. Landgerichte Schroben⸗ 
hauſen, allergnädigſt zu verleihen geruht. 

Vermoͤg allerhoͤchſten Reſeripts vom 
3, Jänner 1822 geruhten Seine koͤnigl. 
Majeſtaͤt dem Prieſter Georg Hitz ber— 
get, Kaplan zu Buchloe, das Kurat: Be: 
weſtium zu Au, koͤnigl. Landgerichts Iller⸗ 
hen, alergnädigft zu verleihen, 





Der ungemifchte, zum Patrimontalges 
tichte Seifried sberg gehoͤrige Weiler 
dertottan iſt aus dem bisherigen Ge⸗ 
Meindeverbande mit dem ungemifchten Fönigl. 
Drte Walkertshofen getrennt, und mit 
ber gleichfalls ungemifcht patrimonialgerichts 
iq Seiftiedberg ſchen Gemeinde Habers: 
weiler, vorbehalilich der allſeitigen Pri—⸗ 


— — — 
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vatrechte, in eine Gemeinde vereiniget 


worden. 
— — — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. | 


82.) (Borladung.) 

Gemäß Erfenntniffes des kdnigl. Appellatis 
onsgerichts ald Ariminalgericht vom ı5., prae- 
sentirt 28. Movember ı821 werden gegen den 
Alois Schulteschemaligen Hirten zu Straß, 
und deffen Eheweib die Ediftalien erlaffen. Zus 


folge derfelben werden nun erwähnte Schultes’icye 


Eheleute vorgeladen, innerhalb 3 Monaten bey 
bieig Fönigl. Kandgericht zu erfcheinen , und ſich 
wegen der wider ſie vorhandenen Anſchuldigung 
eines ausgezeichneten Diebſtahls zu verantwor⸗ 
ten. 

Rain den 29. Februar Ba2. 

Königlih Baierifches Landgericht. 

Kaifer, Landrichter. 





83.) (Gantedikt.) 
Vom k. Landgerichte Donaumbrtk werden in 
ber Konkursſache gegen den Buͤrger Thadaͤ 


Dürr, geweſenen Rothgerber, und bis "jegt 
noch Vefiger mehrerer Grundfläche die Edikts— 


tage feftgefegt; nämlich Irer Ediftstag: zur 
Anmeldung und Nachmeifung der Forderungen 
der 14. März ıBaa; Ilter Edifrötag: zu den 
Einreden ber 15. April 1822; Itlter Ediktstag, 
und zwar zu dem Gegenreden der ı7. Mai 1622, 
und zu ben Schlußreden der 3 Juni ı8a2, fo 
daß das SchInfverfahren mit dem 17. Juni 1822 
fein Ende nimmt. 

Mer den erften Ediktstag verfäumt, hat den 


Ausſchluß von der Konkursmaße, wer einen 
16 
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der übrigen verſaͤumt, den Ausfchluß von ber 
betreffenden Rechtöhandlung zu gewärtigen. Am 
erften Ediktstage wird auch eine guͤtliche Aus⸗ 
gleihung unter den Gläubigern  verfucht, und 
ihnen das Ergebniß der Verfteigerung ſaͤmmtlich 
Dirrfcher Grundftäce zur Genehmigung vorges 
legt werben. 

Die Ausbleibenden müßen ſich dann gleich: 
wohl die dießfallfigen Beſchluͤſſe, der Mehrheit 
der Unmwefenden gefallen laſſen. 

Donaumwdrth den ag. Januar ıBaa. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Sepp, Landrichter. 





84.) (Ediktalladbung.) 


Den ı2. Jaͤnner d. J. ftarbin Scheidegg 
dieledige 7ı jährige Urfula Hirfch von Umtss 
zeit gebuͤrtig, mit Ruͤcklaſſung eines Teftas 
ments. 

Da die nÄächften Verwandten derfelben dabier 
nicht alle befannt find; fo werden diefelbe und 
al diejenige, welche an den Nachlaß diefer 
Urſula Hirfch einen Anfpruh machen zu füns 
nen glauben , aufgefordert, diefe ihre Anfprüche 
binnen 3 Monaten um fo gewiſſer dahier gels 
tend zu machen, als aufferdem das yorgefundene 
Zeftament als rechtögülrig anerkannt, und fie mit 
ihren Auſpruͤchen nicht mehr gehbrt werden wilrs 
den. 


Meiler am 3ı. Januar 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Leirl, Laudrichter. 





85.) (Betanntmadung.) 

Nachdem bei der auf Dienftag den 29. biefes 
angefegien Tagefahrt zur Verſteigerung bes 
Maria Seit z'ſchen Anweſens zu Lechhauſen 


nn — 
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ſich Fein Kaufsluſtiger gemeldet hats; fo wird 
zur wiederholten Verfteigerung deſſelben mit Bors 
behalt der Genehmigung ber. Gläubiger Tags 


"fahre auf Montag den 4. März l. J. Wormits 


tags a bis 12 Uhr angeſetzt, und fich im übrts 
gen auf die Ausſchreibung vom 28, Noven er 
v. I. (Moy'ſche Zeitungs » Beilage Nr. 298) 
bezogen, 

Kaufsliebhaber werben eingeladen, zur fefts 
gelegten Zeit ihre Unbote in der hiefigen Lands 
gerichtd: Kanzlei zu Protokoll zu geben, 

Sriedberg am 31. Januar ı822, 

Königiih Baierifches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter, 





86.) (Borladung.) 


Eafpar Reich ard, lediger Baͤckergeſell von 
Fuͤſſen, bat ſich vor ohngefaͤhr 30 Jahren 
nach Rom begeben, und ſeit dieſer Zeit nichts 
mehr von ſich hoͤren laſſen. 

Auf Anſuchen deſſen Schwagers Johann 
Fiſcher buͤrgerlichen Barbiers, und der Schwe— 
ſter Viktoria Niggin, verwittibten buͤrgerlichen 
Baͤckermeiſterin, beide von hier, um Auefolg: 
laffung des Reichardifchen Vermogens, welches 
laut der unterm 10. Jaͤnner l. J. geftellten Rechs 
nung in 1230 fl. »s fr. = hl. beflanden bat, 
wird gedachter Caſpar Reichard, oder deffen 
rechtmäjlige Defcendenten aufgefordert, binnen 
einer Frift von 3 Monaten ſich Hierorts um fo 
gewiffer zu melden, als fonft fein gedachtes Bers 
mben diefen feinen naͤchſten Verwandten gegen 
Eicyerbeitsleiftung verabfolgr werden wird. 
Fuͤſſen den 1. Februar ı822, 

Königlih Baierifches Sandgericht. 

v, Boͤck, Landrichter, 
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9.) (Gant:Edike) ' 

Der Krämer Roman Haf, und deffen Ehe⸗ 
weib Anna Maria gebohrne Dodlin von Ries 
den haben ihre Inſolvenz erklärt, und um ge: 
rihtlihe Behandlung ihres Schuldenweſens ges 
bethen. 

Es werden deßwegen alle bekannte, und un— 
belannte Gläubiger aufgefordert, unter dem 
Rechtöuachtheil des Ausfchluffes von gegenwärs 
tiger Mafa . 

Nam Dennerſtag den 26. Februar d. J. 
zur Aumeldung, and Nachweiſung ihrer Forde: 
ragen, und zum Verſuch der Guͤte hier zu ers 
feinen; werdber im Zerfchlagungsfalle; 2.) zur 
Vorbtingung der Einreden auf Dienftag den 26. 
März ; endlich 3.) zur Schlußhandlung auf Frei⸗ 


iag den 26. April d. J. Tagsfahrt angeſetzt iſt. 


duſen, den 1. Zebruar 1642. 
Knigl, Baieriſches Landgericht. 
v. Bbd, Landrichter, 
&) Borlapung.) 


Das tdnigl. Appellationsgericht ded Dbers 
denaulceiſes als Erlminalgericht hat gegen den 
eines Diebſtahls verdaͤchtigen, und fluͤchtig ges 
gangenen Caſpar Dirrwanger von Deckin—⸗ 
sen, Fuͤrſtl. Wallerſteiniſcheu Herrſchaftsge⸗ 
ra Harburg, vermöge Erkenntniffes vom 24. 
: ner l. J. das Ungehorfams + Verfahren ers 
* Kafpar Dirrwanger wird daher hiemit 
; atlich vorgeladen , ſich innerhalb einer Zrift 
en drey Monaten bei unterfertigtem Gerichte 
flellem, und ſich wegen der wider ihn. bar 
bandenen Auſchuldigung eines Diebftahls: Vers 
huechens zu verantworten. 
Mertiſſen den a. Bebruar 16a2. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Randrichter, 


— — wu 
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89) (Ediktalladung.) 

Benedikt Hauber von Simmerberg, 
ehemals f. b. Soldat iſt ſeit dem Jahre 180g, 
und dem damaligen Feldzuge vermißt, und hat 
ſeit dieſem Jahre keine Nachricht von ſich ertheilt. 

Es wird daher derfelbesauf Andringen feiner 
naͤchſten Verwandten hiemit aufgefodert, fein 
in 600 fl. beſtehendes Vermoͤgen binnen 3 Mo: 
naten um fo gewilfer in Empfang zu nehmen, 
als fonft daffelbe an feine naͤchſten Verwandten 
gegen Caution verabfolget werden würde, 

Meiler den 6. Februar 1842. 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Leixl, Landrichter. 





90.) Gantedikt.) 

Der Bauer Joſeph Bleyle von Meckatz 
hat ſich zahlungsunfaͤhig erklaͤrt, und deßhalb 
dem Gantverfahren unterworfen. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage 
und zwar ı.) zur Anmeldung und Begruͤndung 
ber Forderungen Donnerftag der 7. Märzd. J., 
wobei nad) dem Antrage bes Bleyle eine guͤtliche 
Ausgleichung verfucht wird ; 2.) zur Vorbringung 
ber Einreben gegen die angemeldeten Korderuns 
gen Samftag den 6. April; und 3.) zur Schluß: 
verhandlung, und zwar für die Replif Donnerstag 
ben 7. März, und für die Duplit Dienftag den 
21. März a. c. feſtgeſetzt. 

Sämmtlidye Gläubiger des Gemeinfchulds 
nerd werben num vorgeladen, an dieſen Tagen 
jedesmal früh 9 Ubr hier vor Gericht zu ers 
feinen. Diejenigen, weldye nicht an ber ers 
ften Tagsfahrt erfcheinen, trifft die Strafe des 
Ausfchluffes von der Gantmaffe, und dad Ders 
fdumen der übrigen Ediktstage hat den Vers 
lurſt der betreffenden Rechtoͤhandlung zur Folge. 

Hinfichtlich der guͤtlichen Ausgleichung haben 
fih fodann die Ausbleibenden nady * dießfallſi⸗ 

1 
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gen Defchliiffen der Mehrheit der Anweſenden 
zu fügen. 
Weiler deu 7. Februar 1622. 
Königl, Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 


Fr enne 
91.) (Feilbietungsedift.) 


Montags den 4. März d. J. wird das Ans 
wefen des Kaspar Burkart von Leder dffents 
lich verſteigert. 

Nah dem Steuerkataſter beſteht dieſes Ans 
weſen: 

a.) in einer eigenen Soͤlde nebſt Gemeinds⸗ 
antheilen ;b.)in6 1/2 Faucherten eigener Meder, 
und 5 ı/4 Tagw. eigener Wiefen ; c.)in ı 1/4 
Ichrt. Ackers, und = Tagw. Wieſen, beſtand⸗ 
bar zur Kirchenſtiftung; d.) in 44 Tagw. Wieſen 
beſtandbar zum. Rentamt; und e.) im a Ichrt. 
Ackers, lehenbar zum k. Rentanit. 

Kaufsluſtige werden eingeladen, am dieſem 
Zage in der biefigen Landgerichtskanzlei ju er 
feinen , ihr Ungebot zu Prorofoll zu geben, 
und die weitere Behandlung abzuwarten, 

Unbekannte Käufer haben ſich durch gerichts 
lie Zeugniffe Über ihr Vermdgen auszuweifen, 

Bud’loe den 7. Februar 1624. 

Königlich‘ Baieriſches Landgericht. 

Enzensberger, Landrichter. 


92.) (Gautedikt.) 

Das k. b. Laudgericht hat in dem Schul: 
denweſen bed Bartl Echter Bauern zu Bos 
Bingen, aufdefjen Zablungeunfäbigfeiis : Erz 
Märung bie,allaemeine Bergantung. beſchloſſen, 
aud die Berbawdlungstage nachſtehend feſtgeſetzte 

2.) zur Anmeldung und Nachweiſuug der For: 
derungen ber 7. März d. S.; 2.) zu den Eins 
reden dagegen der 11. April; und 3.) zu den 
Echlußverhandlungen , inebeſondere zur Schluß: 
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rede ber 14. Mai, und zur Gegenfchlußrededer j 


30. Mai. 

Jeden Tag wirb fruh 9 Uhr die Verband: 
lung erdffnet. 

Saͤmmtliche Gläubiger des Bartl Echter 
werden biezu andurd; vorgeladen, und die bei 
ber eriten Verhandlung wicht Erfcheinenden mit 
ihren Anſpruͤchen an gegenwärtiges Gantvermds 
gen, jene aber, welche bei den übrigen Tags⸗ 
fahrten ausbleiben, von den damals vorgehen⸗ 
den Verhandlungen ausgeſchloſſen. 

Den 7. Maͤrz d. J. wird auch das geſammte 
Vermoͤgen des Schuldners, in einem gemauer⸗ 
ten Hauſe, mit Stallungen, hoͤlzernen Scheure, 
und Backkuͤche, ı ı/a Tagwerk Garten, Ges 
meinderecht , 54 Faucherten Aecker, nı Tagwerken 
Doppelwiejen, und 65 Tagwerken Lechfeldmaͤ⸗ 
dern, dann Dieb, Haus » und Baumannsfahrs 
niffen beſtehend, dem Meiftbietenden veräußert, 
und hiedurch feilgeboten. 

‚ Shwabmindyen den 8. Februar 1824. 
Koͤntglich Bateriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





93.) (Bekanntmachung.) 

In Folge hoͤchſten Reſcripts der k. Regie⸗ 
rung des Oberdonaukreiſes K. d. F. vom 10. 
November 1821 wird das unterzelchnete Rent⸗ 
amt die fogenannte alre-Blaicye bei Lenz 
fried, unweit der Stadt Kempten, weldye aus 
27. Jaucherten, 2 Bierteln 64 Ruthen Aders 
felder, und Wiefen beſteht, am Dienftag den 
a6. d. M. in feiner Kanzlei Fruͤh 9 Uhr durch 
den Meiftfchlag fowohl fm ganzen Umfange, 
als in mehreren ſchicklichen Theilen, auf Grunde 
eigenchum verkaufen, und zugleich einer ſechs— 
jährigen Verpachtung ausfegen. 

Anden fänmtliche Liebhaber zu diefer Ver: 
handlung eingeladen werben, wirb bemerkt, daß 
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gremde und Auswärtige ihre Kaufsfähigkeit 
durch gerichtliche Vermögens + Zeugniffe auszus 
weifen haben. 
Kempten den 8. Fehruar ıBaa. 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Gullmann, Reutbeamter. 





X Gekanntmachung.) 

Auf Anrufen ſaͤmtlicher Gläubiger des ehe; 
maligen Retbgerbermeifters Thadeus Dirr von 
bier werden deffen nachher bezeichnete Grund: 
fhlde Dienftags den 4. März d. J. Vormittags 
von 8 die 13 Uhr mittels dffentlicher Verſtei⸗ 
gerung, zum Kaufe ausgeboten, und zwar im 

Steuer Diſtrikt Donauwdrth: 
„en Baumsund Grasgarten, 3 ı/a 
Ihtt. baltend , unter Beſitz Nro. 153. vorge⸗ 
fragen, und mit 900 fl, Steuer » Kapital belegt. 
sn dieſem Garten befindet fih ein kleines 
Wohnhaus, 

2.) 4 Kraut; Bete an der kurzen Gewand, 
welche mir Beſitz Nro. 149, 150,, 151., und 
15. bezeichnet ſind, und von denen jedes mit 
* fl. Steuet⸗ Kapital belaſtet in. 

Steuer-Diſtrite Auchſesheim: 

3.) 1 1/a Tagwerk zweimaͤdiger Wiefen im 
Iufammried mir Beſitz Ned. 507. bezeichner, 
md mit 120 fl. Steuer: Kapital belafter, 

4.) ıfd Tagwerk in der Kuppelwaide , mit Bes 
ſit Nco. 253, undeinem SteuersKapital von 10 fl. 

5.) 1/8 Tagwerk iu der Kuppelwaide unter 
Befig Nro. 181, vorgetragen , und mit einem 
Ereuer: Kapital don 10 fl. belegt. 

Steuer: Diftrife Aspach: 

6.) ı 394 Jauchert Ackers im mittern Ried⸗ 
feld mit Befig Nro, 473. bezeichnet, und einem 
Steuer: Kapital don 4Bo fl. belafter. _ 

7.) 3 Jauchert im Stapfelfeld unter Bes 
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fig Nre, 474. vorgetragen, und mit einem 
Steuer s Kapital von 275 fl. belaftet. 
SteuersDiftrift Berg: 

8.) Das Düngerlehen, beftehend , 

2.) aus ı Tagwerk Wiefen im mittern Mörs 
nigried, 6) ı Jauchert Aders der Schbllmdger 
genannt, und.) ı/4 Ichrt. Acer im Roatl. Dies 
fed Lehen ift mir Beſitz Nro. 312. bezeichnet, 
und mit einem Steuer: Hapital von 420 fl. bee 
haftet, zum #, Rentamt Kaisheim grundbar, 
und giebt Yahin jährlich zı fr. Grundzins. In 
Veräuderungs » Fällen werden 10 Proz. Hands 
lohn bezahle, 45 Er. Wegloßung, und a6 fr. a pf. 
ſogenannte Arrha gereicht. 

SteuersDiftrife Riedlingen: 

9.) ı 3/4 Tagwerk im Woͤrnizried mit Bes 
ſitz Nro, 3494 bezeichnet, und Boo fl. Steuer⸗ 
Kapital: belaftet, 

‚ Steyer» Diftrilt Zirgesheim: 

.. 10.) 7, 1/2 Ichrt. Aders im Miefelgrund 
mit Befig Nro. 347. und einem Steuers Kapital 
bon 400 fl. vorgetragen, 

Kaufsliebhaber werden daher vorgeladen, 
sur beſtimmten -3eit zu erſcheinen, und ihre 
Ungebore zu Protokoll zu geben. 

Donauwoıth.den:g. Februar 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

‚Sepp, Landrichter. 


95.) (Ediktal s Vorladung, und Vers 
kaufs-Bekauntmachung.) 


Xaver Huß, Ziegler in Wallerdorf er 
Härte nicht bloß feine Zahlungsunfähigkeit , fons 
bern unterwarf fich bei beſtehender Ueberſchul⸗ 
bung dem Eonkursgerichtlichen Verfahren. 

Man beftimmt daber folgende Cdiktstage: 

2.) jnr Anmeldung der Forderungen, und 
beren gehdrigen Nachweifung Samftag den 16. 
Maͤrz d. J.; 2.) zur Vorbringung der Einre⸗ 
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den gegen die angemeldeten Forderungen Camftag 
den 13. April d. J. 3.) zur Schlußverhandlung, 
und zwar für die Replik Samſtag den ı1. Mai, 
und für die Duplif Samſtag den 25. Mail. J, 
jedesmal Morgens g Uhr, und geht der Duplif- 


Termin Samſtags den 8. Juni I. J. Abends 


6 Uhr zu Ende, 


Hle zu werden ſaͤmmtliche anbefännte Glaͤu⸗ 


biger des Gemeinſchuldners hiemit dffentlich uns 
ter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß dad 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Aus— 
ſchließung der Forderung von der gegenwaͤrtigen 
Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen am den übris 
gen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit 
den an deufelben vorzunehmen ber zur 
Folge bat. 

Zugleich werben diejenigen‘, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeitiſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfatzes auͤfgefordert ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben! 

Endlich wird zum Verkaufe des Realbeſitz⸗ 
thums des Gantirers, beſtehend in einem ges 
mauerten, einfibefigen; mit’ Egiegeftafthen ges 
deckten Hans ſammt Erdtel und Stallug, 
dann Ziegelftadel )' Brönmefeir und Zeughaus, 2 
Krautbeeten, einer Zaimgrube, und 1/4 Ichrt. 
Ackers, alles eigen , endlich in ı Ichrt. zum k. 
Neutamt Rain, und in 3 Faucherten zur Herrs 
ſchaft Sandizell grundbaren Aeckern, nebfl we⸗ 
nigen Fahrniſſen, alles in einem gerichtlichen 
Schaͤtzungswerthe von 1085 fl. 18krTermin 
auf Freitag den 16. März d. J. angeſetzt, wo; 
bei fich die allenfallfigen Kaufsluſtigen bei der 
in Wallerdorf anweſenden k. Landgerichts. Kon 
miſſion einfinden, und nach vernemmenen aufs. 


bedingniſſen ihre Autraͤge zu Protofol Aue⸗ 
mbgen, : 


Rain dem g, Februar 16822. 
Königlich Vaierifches Sandgericht, 
Kaifer, Landrichter. 
— tñ ß— 
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96.) (Betanntmahung.)' 

vViktoria Deutſchenbaur von Kleinkifs 
fendorf bat im Einverftändniffe ihres Ches 
mannes Joſeph Deutfchenbaur zum Zwede der 
Uebernahme des geſammten Vermoͤgens, und 
der ſaͤmmtlichen Schulden deffelben, dann der 
Burds Adminiftrarion-am-eine Schuldenliquidas 


tion und Arrangement durch Friſten, und Nach⸗ 


laͤſſe gebethen. 

Man hat dieſer Bitte gemaͤß, zu obigem 
Zwecke auf Montag den 4 März I. 3. Tagds 
fahrt angefeht. 

Mer nun immer gegen Joſeph Deutfchenbaur 
eine Forderung, ober irgend einen Realanfpruch 
auf deffen Vermögen zu machen hat, wird aufs 
gefordert, an gedachtem Tage Morgend g Uhr 
dabier zu erſcheinen, und feine Anſpruͤche gehbs 
rig nachzuweiſen, und zwar unter dem Rechts⸗ 
nadıtheile, daß die Nichter cheinenden, als auf 
ihre Anſprüche verzichtend angefeben, und nach 
der Hand nicht. mehr gehdrt werden würden. 

‚Günzburg am »1. Februar 1022. 

Sinn. Daierifhes Landgericht, 
Ott, Landrichter. 


97.) * — 

Safob. Aus von Offenhauſen, vormals 
Soldat bey dem 8.5.3. Linien: Infanterie: Re 
giment Prinz Karl ift feit dem ruffifchen Feld⸗ 
zug vermißr, und da deſſen Bater um Vermb⸗ 
gend: Aus antwortuug gebethen bat; fo wird ders 
felbe oder deffen allenfallfige Nachkommen hies 
mit aufgefordert, fi binnen 3 Monaten a dato 
um fo gewiffer fid> dabier zu nielden, als man 
ſonſt ſein Vermoͤgen an been Vater verabfol⸗ 


gen laffem wuͤrde. 


Neun dem 15. Februar ißae, 


Kont gl. Baterifches Landgericht und Polizey⸗ 


Kommiffariat Neuulm. 
Hummel, Landrichter, 
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8.) WGaldverkauf.) 
Der naͤchſt der Stadt Burgan gelegene Walde 
difrife Mudenberg von Ba Jaucherten 399 
Ruthen in’® Abthellimgen, oder im Ganzen, 
wid gemäß hoͤchſten Negierungs » Reftripts 8. 
d. J. vom 39. Dezember v. J. wiederholt zum 
Öffentlichen Verkauf, unter den für die Staats» 
Realitäten » Verkäufe beftchenden Bedingungen 
andgefeht, wozu Termin auf den 13, kuͤnftigen 
Menat Mir diefed Jahrs früh 10 Uhr bes 
finmt if. 21 
Kaufsluftige werden eingeladen, ſich zur bes 
Rimmten Zeit am £, Rentamtöfige zu Wetten» 
baufen einzufindeg , wobei noch für fremde , 
dem l. Rentamte nicht befannte Käufer die Vor⸗ 
. getichtlichet Vermögens s Zeugniffe erinnert 


Cinzburg und Wettenhauſen den 12. Fe⸗ 
bruat ı8aa, 
Korigl. Baieriſches Forftsund Rentamt. 
Balbier, Oberfdrfter. | Wucherer, Rentbeamter. 





9.) Gekanntmachung.) 

Rachdem ſich bey der zum Verkaufe ber 
Heſpitalſtiftung eigenthuͤmlichen halben Behau⸗ 
fung im Mühvierti auf den 16. vorigen Monats 
auberaumten Tagsfahrt Fein annehmbarer Käus 
fer gemeldet bat; fo wird diefe halbe Behau⸗ 
fung mit Gemeinderecht Breitags den 16. März 
d. J. fräh 9 Uhr in der Magiftrats s Kanzley 
wiederholt verſteigert, wobei ſich auswärtige 
Kaufsluſtige über Bermdgen, und guten Leumund 
legal aukzumweifen haben, ° 

Mindelyeim am 14. Bebruar ı8aa, 

Magiftrar der f, Stadt Mindelheim, 

Pernat, Buͤrgermeiſter. 


— — 


——— nn 


101) 


- 102.) 
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100.) (Borlabung.) z 

Nikolaus Ellenrieder Bauer za Emmens 
haufen iſt geftorben,, und hat einen bedeuten⸗ 
ben Schuldenſtaud hinterkaifen. 

Um den zwey zurücgelaffenen Kindern die Hels 
math zu erhalten, fuchten bie Borminder an, 
ſaͤmmtliche Gläubiger zur Liquidarion ihrer For⸗ 
derungen , und zur Erzwedung eines Nachlaffes 
vorzuladen. 

Gemäß deſſen werden nun alle, welche an 
Nikolaus Ellenrieder in Emmenhaufen eine For⸗ 


-berung zu machen haben, hiermit vorgeladen, 


Montags den 11. März Vormittags 9 Uhr in 


‚der biefigen Landgerichtöfanzley zu erfcheinen , 
‚ihre Forderungen gehörig u ter Strafe des Aus⸗ 


ſchluſſes zu liquidiren, uud ihre Erklärung im 


Hinſicht des Nachlaſſes abzugeben, 


Buchloe am 15. Februar 1844. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Enzensberger, Landrichter. 





(Ebifralladung.) 
Joſeph Dienz von Schinan, vormals 


 Ebnigl. bäier. Soldat iſt ſeit dem ruſſiſchen Feld: 


zug vermißt, und wird hiemit aufgefordert, ſich 
zur Empfangsnahme feines unter Curatel fies 
benden Bermdgens binnen 3 Monaten dabier 


zu melden, indem fonft die Ausantwortung defs 


felben an feine nächjten Verwandten gegen Cans 
tion verabfolgt werden wuͤrde. 

Weiler den ı6. Februar ıBaa, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

a Leirl, Laudrichter, 
(Erucdtverfauf.) 

Am Samſtag dena. Mirz d. J. Nachmits 
tagd 2 Uhr werden in der Rentamts-Kanzley 
zu Lindau von den — auftem Stifts-Gebaͤud 
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liegenden Vorraͤthen Im Yufftreiche verkauft wers 

den: nı Echäffel Kern, 8 Schäffel Veeſen, 

und 50 Schäffel Haber;'zu welcher Verkaufs⸗ 

Verhandlung die Kaufs⸗ — man ER 
einladet. sin 
Lindau, den 16. Februar — 
Koͤnigl. Baier. Rentamt. 

Moth, Reutbeamter. 





103.) (Eviftalladung.) 
Der feit dem ruflifchen Feldzug vermißte 


Johann Georg Kennerknecht von Riedhölz, — 


oder deſſen Deſzendenz wird hiemit aufgefordert, 
ſich zur Ausantwortung ſeines unter Curatel 
ſtehenden Vermdgens binnen 3 Monaten ſich da⸗ 
hier zu melden, indem ſonſt daſſelbe an ſeine 
naͤchſten Verwandten gegen Caution veratſele 
werden wuͤrde. 

Weiler den 12. Februar 1642. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Leixl, Landrichter. 
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104.) Ankuͤndigung. 

„Anton Barth, Buͤrgermeiſter in Uugs⸗ 
‚burg Handbuch für Magiſtrats-Perſonen, Ge⸗ 
meinde + Bevollmächtigte Gemeinde⸗ Vorſteher 
und Stiftungäpfleger, dann, Gemeinde: Aus ſchuͤſſe 
im Koͤnigreich Baiern; oder vollſtaͤndige Inſtruk⸗ 
tion und Aweifung zur Geſchaͤftsfuͤhruug fuͤr 
dieſelben,“ a Bde. 1822 wird noch bis Dftern 
‚um dem Subfer., Preis 5 fl. 42 Er. von der Ders 
fögshandlung des Eom. Raths G. gr. Bürge 
len in Augsburg erlaffen. f 





In diefem Verlage ift gleichfalls zu haben: 
Vollſtaͤndige Sammlung aller Föniglicyen Ge⸗ 
ſetze und Verordnungen, welche ſeit 1806 bis 
1831 Im Betreffdes Bierbräinvefens , und Brands 
weinbrennens erfchienen find , mebjt angehörigen 
Taxen und Tabellen 1822 ı fl. ı2 fr. 


— 


— — — — — — — — — — —— 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den ı4. Februar 1822. 
| Brief. Geld. 
— — 


— ähofo «| 7834 | 78 


ditto . +». 50/0 .+. 3 
Land-Anlehen „.... 86 ıfa 2 1/4 
Hypoth. Anweis. „...| 961/41 96 
Lott.Loose A— Dä4ofo 104 103 ı 

dittoE—Ma4o0/o...» 96 7fß 34 


quio unverzinsl, ,. . +» 


Augsburg, den ı8. Februar ı8a3, 





Brief. Geld. 
Obligationen 4 0/0 .. | 7834 | 78ı/a - 
ditto . -.8500  ...| 05 94 fa 
Land- ‚Anichen .eee »* 96 5/8 96 3/8 
Hypoth. Anweis, ... gbıfa | 96 
Lott. Loose A — D. 104 103 ıja 
ditto E — Mähofo. .. +1 97 I6 3/4 


ditto unverzinsl, „. , . 


— — — 


«nat 


a De A 
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Jutelligenzblat 


bes Koͤniglich— 


Oberdonau— 





Augsburg, 


— — — — — 


Fortſetzung | 
der Magiſtratswahlen im Oberbonaufreife, 





Nag iſtrat des Stadt Aichach. 
Bürgerm eiften . 


Johann Baptit Koch, Lebzelter, bleheriger 


Buͤrgermeiſter. 
Buͤrgerliche Magiftratöräthe, 

1) Johann Baptift Schildhauer, Lohne 
tößler ; 


* Soufried Acer, Haudelsmann; und 

) Johann Pollinger, Schneider; alle drey 

ya dad Roos geblieben; 

Esid Wagner delömann, wieder 
** gner, Handelsmann, 

5) dianz Sedelmaser, Both, biöher Ge⸗ 
meiude· Bevollmaͤchtigter, und 

b.) Zaver Harder, Handelsmann , Fisher 
—** des Magiſtrats, beyde neuge⸗ 





Baieriſchen 


Kreiſes. 





den a8" Februar ıBaa, 


_ — — —— — 





Erſatzmaͤnner des Magiſtrats: 


2.) Anton Knappich, Landarzt; und 
2.) Joſeph Deibler, Glafer; beyde bisher 
Gemeinde: Bevollmächtigte, 


GemeindbesBevollmädtigte: 


1.) Johann Stadtleder, Gürtler ; 
2.) Martin Deerignis, Handelömann; 
3,) Joſeph Ach er, Bräuer; 
4.) Karl Gundlfinger, Apotheker; 
5.) Obiger Anton Knappich; 
6.) Michael Gerhardinger, Braͤuer; 
7.) Michael Bonaberger, Loderer; 
8.) Bartholemaͤ Doſer, Ziungießer; 
9) Anton Appel, Loderer; und 
20.) Obiger Fofeph Deuble; fämmtliche darch 
das Loos geblieben ; 
12.) Balthafar Hofmann, Braͤuer; 
3.) Sebaftian Bauer, Aupferfchmied ; 
13.) Eilvefler Wieſt, Gärtner; 
»4.) Zaver Koͤck, Bräuer; und 
25.) Ignaz Wörlberger, Handelsmann; 


ſaͤmmtliche neu gewähls, r 
1 
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16.) Johann Schildhaner, wleder gewählt; 

17.) Michael Maier, Melber, bisher Erfah» 
ihann der Gemeinde: Bevollmächtigten ; 

18.) Zaver Brand maier, Kirſchner, vors 
ber Magiftratsrarh 


Erfagmänner der GemeindesBevolls 
mädtigten: 


1.) Joſeph Walter, Nagelfchmieb, und 

2.) Zaver Geijenhof, Nagelſchmied; beyde 
wieder gewählt; 

3.) Mathiad Baierl, Melber; 

4.) Paul Reh, Seifenfieder, bisher Gem, 
Bevollmächrigter ; 

5.) Joſeph Bach maier, Bräuer; und 

6.) Paul Hörhammer, Bräuer ; ſaͤmmtliche 
neu — 





Magiftrat der Stadt Immenftadt. s 


Birgermeifter le 
——— der Gemeinde-Bevoll— 


Aloys Heim, bisheriger Buͤrgermeiſter. 


Buͤrgerliche Maniftratsräche, 

1.) Franz Anton Hd, Braͤumeiſter; 

2.) Andreas Raab, Handelsmann; und ' 

3.) Johann Georg Reitemann; alle drey 
burch dad Loos geblieben; 

4.) Fidel Hagenauer, Handeldömann ; und 

5.) Thomas Lipp, Weißgerber ; beyde wieber 
gewählt ; 

6.) Johann Georg Bechteler, Kiefer; neu 
gewählt, 


‚ Erfagmänner des Magiftratss 


1.) Dominifus Haug,“ Handelemann; und 
2.) Anton Zi, Leinwandhaͤndler; bepde neu 
gewählt, 


Gemeinde: Bevollmähtigte: 


ı.) Sebaftian Mahler, Uhrm ; 
2.) Ignaz Hp, Wirk; Br 


ia \ 


3.) Thomas Bechteler, Kiefer; 

4.) Anton Heim, Schloffer; 

5.) Aranz Joſeph Fiſcher, Wir; 

6.) Johann Nep. Speifer, Strumpfmwirker; 

7.) Michael Bögele, Fubrmann; 

8.) Tuomas Schmid, Huffchmid ; 

9.) Franz Joſeph Heimhofer, Nagelſchmid; 

10.) Franz Zofepp Miller, Scufter ; 

21.) Joſeph Megerle, Bider; 

12.) Leopold Sigler, Gutsbeſitzer; ſaͤmmt⸗ 
liche durch das Loos geblieben; 

13.) Franz Joſeph Hagfpiel, Rorhgerber, 
wieder gewählt ; 

14.) DObiger Dom. Haug, neu gewählt ; 

15.) Ignatz Halbreiter, Hafner; “wieder 
gewählt; 

16.) Johann Hold. Strumpfwirker ; 

17.) Dbiger Anton Zid, und- - 

18.) Franz Joſeph Sch bil, Weißgerber ; alle 
drey neu gewählt. 


mädtigten: 


1.) Joſeph Heim, Ranger, bisher Be⸗ 
vollmaͤchtigter; 

2.) Aloys Schlund, Handeltmeng; 3 

3.) Jeſeph Seyband, Sattler; 

4.) Anton Goͤhl, Bäder, bisher Erfagmann 
der Gemeinde- Bevollmächtigten; J 

5.) Konſtantin Frey, Handelsmann; und 


6.) Jakob Welz, bisher Gemeinde-Bevoll⸗ 
mächtigter; ſaͤmmtliche neu, und wieder ges“ 


wählt, + 


k . 
— — — 92 
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XXKIV.) 
Bekanntmachung. 
An 
fmmtliche Polizeibehörben des Oberdonaus 
Kreifes, 
(Den Satz fürweiffes Gerftenbier betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige, 

Der Sag für das weiffe Gerftem 

bier wird beſſimmt, wie folgt: 
I. 

In der Stadt Augsburg für eine Maaß 
auf zwei Kreuzer, einen Pfennig, 
wozu jedoch noch der Lokal⸗Aufſchlag mit 
zwei Pfennigen kommt. 

HM. 

In den Bezirken des Landgerichts 
Aichach, Friedberg, Göggingen, 
Zutmarshauſen, Burgan, Günp 
burg, kauingen, Wertingen, Di 
Iingen, Hihfädt, Donaumdrth, 

sin, Neuburg. Schrobenhaw 
fen, des Pofzteitommıffariats Neu s Wim, 
der Stadı Neuburg, der Herrſchafisge— 
tichte Gloͤtt, Nordendorf, und Dberw 
dorf, auf jwei Kreuzer, einen Pfen— 
Nig für die Maaß, wozu bei der Stadt 
Oünburg noch ein Pfennig Lokal: Auf 
ſchlag zu rechnen ift. 

I. 

In den Bezirken des Landgerichts Urs⸗ 
berg, Roggenburg, Illertiſſen, 
Türkheim, Ditobeuern, Mindek 
Heim, Shwanmünden, Buchloe, 


2ı2 


Kaufbeuern, Obergünzburg, Ober: 
borf, ‚Süffen, Sonthofen, Im 
menftadt, Weiler, Kempten, Groͤ— 
nenbach, inden Städten Memmingen, 
Kempten, in den Herrfchafts » Gerichten 
Weiſſenhorn, Jllereihen, Ba 
benhaufen, Burheim, Thannhaw 
fen, Edelftetten, Kirchheim, Mich; 
Haufen uud Neuburg an der Kaminel 
zwei Kreuzer die Maaß. 
IV. 

In der Stadt und in dem Lands 
gerihte Lindau zwei Kreuzer und 
zwei Pfennige für die Maaf. 

Uebrigens wird ausdrücklich bemerkt, 
daß bei gehdriger Güte das weile 
Gerſtenbier auch zu geringern Preifen, 
als durch bie ausgefprohene Taxe feſtge— 
fegt find, verfauft werden dürfe, und die 
Polizeibehörden mie Strenge auf Be 
reitung’ eines gefunden und ſatzmaͤßi— 
gen Biers zu bejtehen haben. 

Augsburg am aa, Februar 1822. 
Königlich Baierifche Regierung des 
DOberdonaufeifes. 

Kammer des Innern 
v. Link. 


v. Raifer. 
coll, 2. Raifer. 


76* 


213 — — nu 414 


XXXV.) 
Bekanntmachung. 
An 
ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
(Die Erhebung elness Brand = Afefuranz = Beitrags 


zu 3 ua fr. von 100 fl. des Brandverfiherungs = Kapis 
tald pro ıBao/21 betr.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Seine k. Majeftät haben mittels allers 
hoͤchſter Entſchlieſſung vom a1, I, M. (Re⸗ 
gierungs⸗- und allgemeines Intelligenzblatt 
für das Koͤnigreich Stüf 8. Seite 137.) 
zur Ergänzung des Borfhußfondes die Er⸗ 
hebung eines Brand-Verſicherungs⸗-Bei⸗ 
trages zu 3 n/a Er. von 100 fl. des Alles 
kuranz⸗ Kapitals pro 1820/21 allergnädigft 
anzubefehlen geruht. 

Saͤmmtliche Polizeibehörden des Obers 
donaufreifes werden daher hiemit beauftragt, 
mit der Perzeption diefes Beitrays unges 
fäuınt zu beginnen, und felbe längftens bis 
legten März f. 3. zu beendigen, damit die 
darauf aſſignirt werdende Zahlungen ohne 
Aufſchub geleiftet werden koͤnnen. 

Augsburg den 26. Februar 1622. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 

v. Link. 


v. Raiſer. 
coll. Schbnmezler. 


XXXVI) 
Befanntmahung. 

(Die Ausfcreibungen ber Ediltstage im Konturfe betr.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Dadurch , daß die im vorfiehenden Ber 
teeffe ergangene allechöchfle Verordnung von 
a4, Mat 1821, welche durch das Intelli⸗ 
genzblatt des Oberdonau⸗Kreiſes vom Jahre 
1821, Nro. 17. Seite 630. befaunt ges 
macht worden ift, öfters unbeachtet bleibt, 
wie unter andern aus der Beilage Nro. 27. 
der Münchner politiſchen Zeitung zu entneh⸗ 
men ift, fah fich das Fönigliche Staatsminis 
ſterium der Juſtiz veranlaßt, au die unters 
fertigte Stelle duch allerhoͤchſte Entſchlieſ⸗ 
fung vom 36. vorigen, empfangen am 8, d. M. 
den Auftrag zu erlaffen: 

„die Gerichte wiederholt anzumeifen, bei 
„allen Ausfertigungen auf Reinheit des 
„Styls, daher auf Vermeidung geſuch⸗ 
„ter, als fremden Sprachen entlehnter, 
„manchem Betheiligten unverſtaͤndlicher 
„Ausdruͤcke forgfältiger, wie bisher ges 
„ſchehen, zu ſehen.“ 

Saͤmmtliche Gerichte des Oberdonau⸗ 
kreiſes werden daher neuerlich zur genaue⸗ 
ſten Befolgung der obenerwaͤhnten allerhoͤch⸗ 
ſten Eutſchließung vom 24. Mai 18421 
hiemit angewieſen. 

Neuburg den ı4. Februar-ı822, 


Siniglic Baier. Appellations⸗ Gericht 


ur den Oberdonaufreis. 


Freiherr v Baſſus, Präfident. 
Seelus, Sekretaͤr. 
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Mar Bertfegung über die Verwendung ber erften Abſchlagszahlung. 























Dal. — Parsae | Totat 
Summe 
der Äder hiezu concurrivenden g der erften erhaltenen Abjchlages | Anmerkung 
Station] Gemeinden Zahlung. 
fe. Jer.ipe| M. jee.]bi. 
Pbehſtädt, Rand, Hochſtaͤdt 943155 | 
gericht, Sonderheim 43 
Deifenbhofen 142/30 
\ Unterfinningen 44152 
| Tapfheim 49315 
Wolperftetten 3452 
Unterglaubeim 4556 
Dberglauheim 96 | ah 
AUmmerdingen 15/25 
Mörslingen 209|20 
Grembeim ı63| 8 
teinbeim 383 
Luzzingen 198] 16 
- Weilheim 6|10 
Kiflingen 11137 
Unterliezbeim ıhlaa 
Oberfinningen 47 
Schweningen 20415 
Blindheim 2684 30 
| Oberliezheim ı 5| 45 
Schwenebach 3432| | | 
| Summa | 
y \ 
Zlertiſſen, Land Illertiſſen 227136 
1 serie, NPedeshelm 5027 
Br. Bellenberg 59127 \ 
le Yu mit Dornweiler 519 
—J PBhohringen 12619 
et terrorh 93/40 
* Kr Pberroth mit Unterfchbn- 
" ’ der, 


egg und Schalköhofen | : 53,34) 
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Nrs. Currens. 
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Benennung 


— — — — — — 


der 


Etappen⸗ Station 


Kaufbeuern, 
Landgericht. 


— — — 


ESchlienge 


der hiezu concurrirenden 
Gemeinden 


Oberſchoͤnegg 

Engishauſeu 

Inneberg 

Diererähofen und Märrle 

Tiefenbach und Emmers 
bofen 

Verrlinshaufen 

Oſterberg 

Weiler 

Fellheim 

Gerlenhofen 

Aufheim 

Hittisſtetten 


Summa 


Kaufbeuern 
Baisweil 
Doͤßingen 
Eggenthal 
Frankenried 
Gutenberg 
Hirſchzell 
Ingenried 

Irrſee 
Ketterswang 
Lauchdorf 
Maurſtetten 
berbeuren 
——* 
Oſterzell D '927 
Poren | u... . 
Rieden |. 





der eriten erhaltenen Abfcylags! 


parat: 








Zahlung 





a 1m " 
Tan uf 


dt“ 


* —— es 


17 Trab 1 





I IE bi. 


—4 


18 

















— —7— — 
Den —— 
ennu ng 5,0 
a, 6 ie coneurrirenden j der eriten erhaltenen Abſchlags⸗ Anmerkung. 
Etappen: Siation Gemeinden Zahlung 





Stettwang 



























Thalhofen 
Uuntergermaringen 
Weſtendorf — 
| Suimmal 
J 
24 kauingen, Rand. Bauingen 1564935 | 
geriche, | Baimingen 10648 
Haufen ı88 | 
\ Echenbrunn 12213] 
Gundelfingen ı 156144 4 
Fon 14 13 ı 
achingen an der Brenz 240,36 
} | 152130 
4 12329 
265.25 
| 17616 
185/15 


(Stempel, Geldporto) -|15 


Summa 





| se] — 





Altenſteig 248 
feltrach — 5 
irlewang | 294 45/3 
orſchhauſen 110/145 
49| 217 
80|24|7 
65/20|7 
115/283 
90/43 
74| 7|6 
136) :3) 
274l461 








— — — 
221 


der erſten erhaltenen Abſchlags⸗ Anmerkung. 
der der hiezu concurrirenden Zahlung 
Etappen⸗Station Gemeinden 


fl. [eis] A. kr. |ht. 


4 
[-J 
 » 
— 
-_ 
u 5 
8 
— 
[7 
z 


4a] 7| 6° 
a05l3g| ı 
sı01J41| 2 
65la0| 7 
372146] 5 
24 ılı0| 3 
9456| 6 
ı34la7| 6 
21141517 
36596 
9916| 2. 
1959| 2 
239444 
22161 64 
223| 6 
11238 
68129 
1) 34 
9247 
436 
\ 79hı7 
21133 
22113 
50/46 
Ial 4 
4157 
962 
3151 
23 41 
43149 
Bl45 


nee ia 
\ Prn 
| 





— P Landgeri 

—D— heim. * | 
| \ 
IR 
I 





l 


nf 

















—— —— —— 
Summe. — 





* F ars „nl . 
der der hiezu concusricenden | deu orſten erhaltenen A 
ME — bſchla 6= 
: Erappen- Station Gemeinden , Zahlung. > Anmerkung. 




















ber: Rammingen mi | | | 
Tuͤrkheim 557 
arkheim mit Rammin⸗ 
gen 95517 
rfingen 6140| 6 
fingen mit Tuͤrkheim 2415 
TZurtheim mit Irſingen 215 ie zu dieſer Etap- 
iedergeltingen 2210 penſtation coneur- 
MWiedergeltingen m Tuͤrk | —— Gemein | 
oͤniglichen 
heim 2133| ı Sandgerichts Türk: 
rtheim mit Wiedergel⸗ beim, 
tingen a/33| ı 
Stodheim mit Tiirfheim ı| 416 
Tlrkheim mir Stedbeim | 416 
Wotishofen mit Türk: 
heim 59 4 
ürfgeim mit Worls⸗ 
hofen 59| 4 
Hader >44] 7] dilto des Ei 
were 73145] ® What 
Pau —— beuern. 
tree — 


(Die dortſetung folgt.) 


7 


(XXXVII) 

Deffentlihe Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei zu Unterroth betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Schopp auf die Pfarrei zu Altusried 
if die in der Didzes Augsburg, dem k. 
Bandgerichte und Rentamte llertiffen und 
den Wahldefanate Oberrorh entlegene Pfars 
rei Unterrorh erledigt worden, 

Die Bevölkerung berfelben beträgt mit 
Anbegriff der Filialen, des Weilers Rizis⸗ 
ried, und der Eindde Maria: Reihen 


Seelen; von den vorhandenen zwei Schulen 


„befindet fich die eine im Pfarrorte felbft, und 


die andere in Rizisried, und nach der le: 
ten vatifizieten Faffion beläuft fih das Ge: 


—— — — 


fammterträgniß aus dem Widdumgute, dem 
Zehent, der Kompetenz und. den Stollge⸗ 


bühren auf jährliche 950 fl.33 Pr, ; die jährs 


lichen Laſten,  ungerechnet die Koften des’ 
von dem Pfarrer zu unterhaftenden Kaplans, 


find auf 6 fir 44 fr, a pf., angefchlagen, 
Augsburg den a2, Februar ıBaa, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer des Innerh, 
v Link. 
v. Raiſer. 


coll. 2. Raiſer. 


226 


Dienftsund Kreis-Notizzen. 





Durch ein allerhoͤchſtes Reſcript vom 
21,5. M. haben Se. koͤnigliche Majeſtaͤt 


den zum vierten rechtskundigen Ma— 


giſtratsrath der Stadt Augsburg 
gewaͤhlten Conrad Heinrich, bisherigen 
Raths⸗-Acceſſiſten bey der k. Regierung bes 
Dberdbonaufreifes Kammer der Finanzen, 
allergnädigft zu. beftättigen gerubt. 





Durch allerhöchftes Reſeript vom 15, 
Febr, d. J. geruhten Se Eönigliche Maje- 


ſtaͤt dem Priefter Lorenz Valentin Schmal⸗ 
bad, wo eirie Wallfahrt befteht, 748 


hofer, Stadtfaplan in Gundelfingen die 
Pfarren zu Schieffen, Landgerichts Rog⸗ 
genburg , allergnädigft zu verleihen. 





Mach einem allerhöchften Refeript vom 
4. Febr. d. J. wurde dem Priefter Ulrich 
Männer, jegigen Pfarrer zu Hegnen 
bach, die Pfarrei Joshofen, Landge⸗ 
richts Neuburg; und die hiedurch erledigte 
Pfarrei zu Hegnenbach, Landgerichts 


Wertingen, dem Prieſter Johann Evange⸗ 


liſt Loͤmann, Kaplan zu Fahlenbach ver⸗ 
liehen. 





Bezuͤglich auf die im Kreis: Intelligen;, 
biait Jahrgang 1821 Seite 1379 enthaf: 
tene Bekanntmachung wird hiemit zur weis 
tern allgemeinen Kenntniß gebracht, daß tem 
Andreas Schrepfer die Entlaffung aus 
dem Magiftrare des Marktes Hohens 


— 
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warth bemillger worden, und an feine 
Stelle der Erfagmann Joſeph Puͤlling, 
Sailer, in den Magiftrat eingeruͤckt ſey. 


nn" 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


105.) Ediktal Vorladung.) 


Ueber das Vermdgen des am 12. v. M. als 
Kertenfträfling Im Zuchthauſe zu Muͤnchen vers 
fiorbenen Anton Triebenba der gemwefenen Jaͤ⸗ 
gerbauern zu Untermauerbach wurde ber 
Univerfalfonturs beichloffen. | Es werden daher 
nachfiehende Ediltͤtage feſtgeſetzt.: 

3,) zur Anmeldung der Forderungen und 
deren gebdrigen Nadyweifung Dienftag der ab. 
März; 3.) zur Borbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen Dienfing der 3o. 
Spril; 3.) zur Schlußverhanblung , und zwar 
für die Replit Mittwoch der 19. May, und 
fie die Duplif Donnerftag der 30. May diefed 
Jahıs, : 

Hierzu werben num fämmtliche Anton Trie⸗ 
henhacheriſche Creditoren umter dem Rechtsnach⸗ 
cheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erfien Eviktötage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Conkursmaſſe, 
das Richterſcheinen an den Übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit den an denfelben 
Zagen vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
habe. 

Am erſten Ediftätage wird man noch eine 
zutliche Uusgleichung verfuchen, auch zur Bers 
laufe, Ratifitatiom fchreiten. 

Aichach den 9. Februar 1832. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


— — — 
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106.) (Berfteigerung. 

° Freitags den a2. März wird das nachbe⸗ 
föhriebene Anmwefen des am ı2. v. M. als Kets 
tenfträfling im Zuchtbaufe zu Minchen verftors 
benen Fägerbauern Anton Triebenbader 
von Untermauerbad mit freditorfchaftlicher 
Genehmigung in der Landgerichtskanzlei dahier 
verfteigert werden. Kaufsluftige haben baber 
an bejagtem Tage zw erfcheinen, Auswärtige 
fi mit Vermoͤgens und Konduitds Zeugniffen 
auszuweifen. 

Zur Verkaufs » Ratification iſt Dienflag ber 
26. März angefeht. 

Befchreibung des Anweſens. 

+ Das Anton Triebenbacherifhe Anweſen bes 
fteht : 

1.) aus dem Jaͤgerbaueruhofe. 

Diefer ganze, zum k. Rentamt Aichach freys 
fliftöweis grundbare Hof befieht zu Dorf! in 
einem ganz gemauerten mit Ztegeln gededten 
Wohnhaufe, dann hölzernen in den Pferd: und 
Künftällen gemauerten, mit Stroh gedeckten Stadl, 
im gemauerten mit Stroh gededren Schweinftäls 
fen, In dem gemauerten mit Ziegeln gededten 
Backhauſe, endlid in einem ſchoͤnen 2 Tags 
werte großen Garten beim Haufe. 

Zu Feld: in 75 Tagwerken 3 Dez. Aecker, 
3 Tagwerk 26 Des. MWiefen, 20 Tagwerk ıı 
Dez. Holzes, = Tagw. 56 Dez. Dedung. Im 
Steuerdiſtrikt Klingen: ina Tagwerk 2 Dez. 
Wiefen, endlich x» Tagwerf 43 Dez. Iudeigenen 
Gemeindd s Holztheiles. 

11.) Aus dem Reſte bes erfauften, und nach⸗ 
hin zerträmmerten Scheibengütls, nämlich aı 
Tagwerk 22 Dez. Ueder, 40 Dez. Wieſen, 4 
Kagwert 83 Dez. Holzes, ı Tagwerl Dedung, 
und im Steuerdiftrifie Klingen in 2 Tagw. 
88 Dez. Wiefen, 5 Tagwerl 98 Dez. Holzes, 
Sind ſaͤmmtliche Gründe ebenfals zum konigl. 

27 


ang. 


Rentamte Wichach freuftifteweis grundbar. Dann 
befinden fich biebei ı Tagwerk 34, Dez. ludei⸗ 
gene Gemeinds z Holjtheile, 


termauerbach nur eine farke halbe Stunde von 
Aichach entfernt liege. ‚ 


Aichach den 9. Februar 1822. | 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 





107.) (Ediftalladung.) 


Joſeph Ellgaß von Heimenkirch, vors 
maliger Gemeiner bei dem k. b. 3. Linien + Ins 
fanterie s Regimente, ift feit dem ruſſiſchen Felde 
zuge vermißt, und da, feine nächfte Verwand⸗ 
te um Yusfolglaffung feines Wermdgens bit: 
ten: fo wird derfelbe biemit aufgefordert, fich 
binnen einem Termin von 3 Monaten bei 
dem unterzeichneten Landgerichte um fo gewif: 
fer zu melden, als außerdem fein Bernidgen 


an feine Verwandten gegen Eaution verabfolgt 
werden würde, 


Weiler den 10. Februar 1022. 
Könige, Baierifches Landgericht, 
Leirl, Landrichter, 





«08,) (Belanntmadhung) 


Das Realbefitschum des Söldners und Mes 
bers Johanu Hoͤgel von Konzenberg, bes 
ſtehend iu einer halben Sölve mit Wohngehäus 
de, Meinem Stalle, und Staͤdeln unter einem 
Dache, dann einem Heinen Wurzgaͤrtel, und 
halber Gemeindsgerechtigkeit, und in 174 Ichrt. 


Ackers auf der Kopfhalden , muß in vim Fxe- 
<utionis der Öffentlichen Weritei 
——— Berſteigerung ausgeſetzt 


Hiezu iſt nun Termin auf Monta 
8 den 18, 
Maͤrz l. J. beſtimmt, und bie alleufallſigen 


M 


— —— —— — 


a?o 


Kaufsluftigen werben demnach zu der auf ge⸗ 
dachten Tag angefegten Steigerungshandlung 


andurch vorgelaben. 
Uebrigend wird bemerkt, daB der Ort Uns- 


Zugleid wird, aud) mit ber Verkaufstags⸗ 
fahrt des Högelichen Befigthumes die Liquidas 
tion deffelben Schuldenftandes verbunden , und 
die. Hhgelfche Ereditorfchaft zur Anmeldung und 
Nachweiſung ihrer Korderungen unter dem Präs 
judize zu erfcheinen hiemit aufgefordert, daß int 
Halle zu amterlaffender Zorderungd » Eindingung 
mit Präflufion ber nicht liquidirten Aufprüche 
fürgefahren werben, und es hiernach jeder deß⸗ 
falffige Gläubiger ficy felbft zujufchreiben Habe, 
wenn bey der feinerzeitigen Kauffchillings: Vers 
theilung auf ihm Feine Ruͤckſicht mehr genommen 
werden wird. 

Burgan am ir, Februar 1622. 

Königlih Baierifches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 





109.) (Ediftalladung,) 


Xaver $hler, von Weiffen ehemals £, 
b. Eoldat ift feit dem Fahre 1812 vermißt. 

Da deſſen Verwandte auf Vermoͤgens Ex⸗ 
tradition dringen: fo wird Xaver 
feine allenfallfige Defzendenz hiemit aufgefors 
dert, fi zur Befignahme feines Vermögens 
Binnen 3 Monaten um fo gewiffer zu ftellen , 


ald nach Umfluß dieſes Termines dem Anſuchen 
ber Verwandtſchaft entſyrochen und fein Ver⸗ 
moͤgen an dieſelbe gegen Cautien verabfolgt 
werden wuͤrde. 


Weiler den 12. Februar ıBag. 


Ihler oder 


Landgericht, 
Leixl, Landrichter. 


—— — — 


Koͤnigl. Baieriſches 


a3ı 


— ⸗ 


— 


0) GGekanntmachunge) 


In dem Depoſitorio unterfertigter Behdr⸗ 
de befinden ſich ſeit laͤngeren Jahren nachge— 
nannte Depoſiten, deren Eigenthuͤmer aus 
Unvollitändigkeit der Aftenohnerachtet aller Nach⸗ 
forſchung nicht ausgemintelt werden fonnten. 

Für die Anton Zech iſche Pupillen in 
Großaitingen a fl. aoZfr.; für Maria Fiſcher 
von da 3, 384 r.; fir Joſepha Negele von 
da Agkr.; für Marr Oftenrieder von ba 
If. Mtr.; Fler Michael Bertle von da nıfl. 

1a fr. ; für Walburga Baumgarten zu Dins 
delſcherben Sofe,; für Joſeph Woͤl fle vou 

Schwabegg 7fl. 37 kr. 

Es werden daher alle, welche irgend einen 
Rechtsanſpruch an dieſe Gelder machen zu koͤn⸗ 
nen glauben, hiemit aufgefordert , binnen 3 Mos 
naten diefeiben hierorts im foͤrmlichen Rechts⸗- 
wege anzubringen, ald widrigend diefe Gelder 
für Herrnlos geachter, und dem k. Aetar des 
Eiaated zuerfannt werden. 

Schwabmuͤnchen den 13. Februar 1833, 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





ı71,) 


(Hufforderung.) 

Unter Beziehung auf die dem Kreis: Intels 
Ügenzblatte ddo. 5, September v. 3. Stuͤck 36 
sferitte Vorladung des ummwiffend wo fich befins 
deuden Handlungs: Dieners Ehriſtoph Model 
wird dem Letztern andurd) erbffnet, daß fich nach 
Vemahme der Zuventarifation feiner Mobilien 
eine bedeutende Ueberſchuldung gezeigt habe, und 
deßhalb heute auf Einleitung des Univerfaltons 
hurjes erkannt worden fep, ſomit berfelbe aufs 
Kfodert werde, im Zalle er gegen dieſen dmtlis 
Gen Beſchluß die Appellation zu ergreifen ges 
fonnen ſeyn ſollte, ſolches binnen 14 Tagen vom 


— 234 
Tage ber Einruckung augerechnet, um To zuverlaͤſ⸗ 
figer hierorts anzuzeigen als außerdeſſen die Edikts⸗ 
tage oͤffentlich ausgeſchrieben werden wuͤrden. 
Leutershauſen den 24. Januar 42. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Poͤllniz, Landrichter. 


a12.) (Mirtbfhafts:-Verfleigerung.) 

Das uachbefchriebene Anweſen des Georg 
Proͤſchl Wirths zu Hoͤrzhauſen wird nach 
dem Autrage feiner Gläubiger Montags den 11. 
März I. 3. Vormittags von 9 bis ı= Uhr im 
hieſiger Landgerichtöfanzley im Ganzen oder Theils 
weiſe dffentlic) verfteigert werden, 

Dieſes Anwefen befteht : 

I.) in dem zum Patrimonialgerichte Weiche 
erbrechtigen Achtlgute, auf welchem aud) bisher 
die Mirchstaferngerechtigkeit audgeibt worden 
ift; und zwar: 

a. an Gebäuben 

a.) in dem ganz gemauerten Wohn s ober 
Wirthshauſe, welches mit Tafchen gededt, und 
im guten Zuftande ifl; 2.) in dem gut conditios 
„nirten, vorne gemauerten, und binten gezims 
merten, mit einem Strohdache verfehenen Stadel, 
worunter fih auch die Viehſtallung befindet ; 
und 3.) indem ganz neu gebauten, und gemauers 

ten mit Taſchen eingedeckten Pferdſtalle. 


b. an Gruͤnden; 

a.) in 53 Dez. Hofraum und Garten; b.) in 

7 Tagw. 8 Dez. Aeckern; e.) in 86 Dez. Wieſen. 
11.) In dem halben ſogenannten Braudlhof, 

welcher zum koͤnigl Rentamte Aichach frenftiftss 
weis grundbar ift, und wozu nachfolgende Gräns _ 
de gehören : F 

a.) 92 Tagw. Bo Dez Aecker; b.) ı6 Tagw. 
80 Dez. MWiefen; und c,) 33 Tagw. 4. Dep 
Holzes. 
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Saͤmmiliche vorſtehende Realitäten find auf 
6273 fl. gerichtlich eingeſchaͤtzt. 

Kaufsluftige werden eingeladen, am befagten 
Tage dahier ſich einzufinben, und haben, fo ferne 
man fie bierorts nicht kennt, über Leumund und 
Vermögen ſich auszuweiſen. 

Aichach den 4. Februar 1622. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 





123.) (Glaͤubiger-Vorladung.) 

Johann Rupprecht, Junghanſenbauer 
von Sontheim hat die Bitte geſtellt, alle feine 
Giläubiger zur formlichen Llquidirung ihrer Schuld: 
forderungen vorzurufen, um mit denfelben fid) zu 
vergleichen, und dann hierauf ein Kapital auf: 
nehmen, oder fein Hofanwefen übergeben zu 
koͤnnen. 

Es werden daher alle Glaͤubiger des vor⸗ 
befagten Johann Rupprecht zur fbrmlichen Lie 
quidirung ihrer Forderungen mit gefeglicher Vor⸗ 
lage ihrer Behelfe unter dem Rechtsnachtheile 
ded Ausſchluſſes im Nichterfcheinungsfalle ents 
weder ſelbſt, oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤch⸗ 
tigte auf Montag den 16. März 1022 Vormittags 
8 Uhr in hieſiger Landgerichts-Kanzley zu ers 
feinen vorgeladen. 

Nach gepflogener Liquidation wird fi das 
weiter Nothwendige von ſelbſt ergeben. 
MWertingen den 11. Februar ı8a2u. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Rheinl, Lanbrichter, 





114.) GBerkaufs⸗DBekanntmachuug.) 
Nach dem Antrag der Kreditorſchaft wird das 

Gantgut des Johann Mala, DBefiger des 1/4 

Eiglahofes zu Reihenftein Samſtags den 


9. Maͤrz d. J. dffentlich verfteigert, und dem Meifts 

biethenden unter Vorbehalt der Genehmiguug der 

Sntereffenten gerichtlich zugefchlagen werden. 
Das Anweſen befieht: 

a.) in dem zum kdnigl. Rentamt Rain freys 
ftiftsweife grundbaren 1/4 Hof, wozu neben den 
Haus: und Oekonomle⸗Gebaͤuden, wovon erftere 
gemauert, und legtere von Holz jind, » Tagw, 
Garten, 2 Krautbeeten, 5 ı/8 Jauchert Aecker, 
5/8 Tagw. Wiefen, und die Gemeinds » Nugung 
gehören; b.) in 6 3/4 Faucherten eigener Hecker, 
alles zufammen nebft wenigen Zahrniffen zu einem 
gerichtlichen Schägungswerth von 149: fl. 3ı Fr. 

Kaufsliebhaber können fih an obigem Tag, 
wo auch ein einjähriged Kalb mit verkauft wird, 
bey der in Reichenftein anwefenden konigl Lands 
gerichts « Commiffion melden, und ihre Ungebothe 
zu Protokoll geben. 

Rain den 2. Februar 1822. 

König. Baieriſches Landgericht. 

' Kaifer, Landrichter. 


—— 





115.) GGlaͤubiger-⸗Vorladung.) 

Das kdnigl. Landgericht Wertingen bat in 
dem Scyuldenwefen der Wirtwe Maria Anna 
Mairle von Herbertöhofen auf eignen, 
und der Gläubiger Antrag durch Entfchlieffung 
vom 31. Jänner ı823 den Univerfallonfurd ers 
kannt, 

Es werden daher die gefeglichen Ediftstage, 
nämlich : 

1.) zur Anmeldung ber Forderungen und des 
ren gehörigen Nachweifung auf den 13. März 
1832 ; 2.) zur Vorbringung der Einreben gegen 
die angemeldeten Forderungen auf den ı2. April 
Ban; und 3.) zur Schlußverhandlung, und 
zwar für die Replid auf den a7. April 1822, 


und für die Duplid auf den 13, Mai ıBaa je⸗ 


Fa — 
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desmal Morgens d Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche bekannte und unbekannte Gläubiger 
der Gemeinſchuldnerin hiemit oͤffentlich unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nicht: 
erſcheinen am erſten Ediktstage die Ausſchlieſ⸗ 
ſung der Forderung von der gegenwaͤrtigen Kon⸗ 
dursmaße, das Nichterſcheinen an den uͤbrigen 
Ediltetagen aber die Ausſchließung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
bat, 

Zugleich merden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen der Gemeinfchuldnes 
ein in Handen haben, bei Vermeidung des noch 
maligen Erfages aufgefodert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Am erften Ediktstage den 13. März 1622 
wird zugleich das Gantanwefen der Maria Anna 
Mairle in Herbertäpofen, beftehend in Haus, 
Eradel, Wurz und Grasgarten, Gemeindsnu⸗ 
sen, dem unterm Garten, 1/2 Tagw. Ohmat: 
waads zu Erlingen, 2 Tagw. Maads auf den 
Hiemddern, 18 Tagw. der fogenannten Wiefe, 
ud 533/4 Jaucherten gebundenen Hofädern in 
der biefigen Landgerichtskanzlei unter Vorbehalt 

der Gläubiger « Genehmigung zum bffentlichen 
Bertaufe ausgeboten, wozu Kaufsluftige mit 
Bermdgens: und Leumunds zeugniſſen verfehen ein: 
geladen werben, 

Bertingen den 13. Februar 1843. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Rheinl, Landrichter. 





6) (Gläubiger-Worladung.) 
Georg Wörner GShlöner in Emmers⸗ 
alter hat die Bitte geftellt, feine Gläubiger 
wur formlichen Liquidirung ihrer Forderungen 
dorzuladen, und ſich mit denfelben zu vergleis 
chen, indem er einige Meder verlaufen wolle, 
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Es werben baher alle Gläubiger des vorbes 
fagten Wörner zur fbrmlichen Liquidirung ihrer 
Forderungen, und zur gefeßlichen Borlage der 
Behelfe unter dem Mechtönachtheile des Aus⸗ 
ſchluſſes im Nichterfcheinungs: Falle auf Freitag 
den ı5. März ıBa2 Vormittags um 8 Uhr in 
hiefiger Landgerichts: Kanzley zu erfiheinen vor⸗ 
geladen. 

Nach gepflogener Liquidation wird fich das 
weiter nothiwendige vom felbft ergeben. 

MWertingen ben ı3, Februar 1842. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





417.) (Belanntmahung.) 


Bereitd unterm ı7. Auguſt vorigen Fahre 
wurde bad ehemalige Reicheritterfchaftliche Sur 
Haunsheim, Freyherrlich Karl von Racknit⸗ 
ziſchen Antheild, in dffentlichen Blättern zum 
Berfaufe ausgefchrieben, und auf den ı. Dfto: 
ber ejusd. anni hiezu Tagsfahrt anberaumt. 

Da aber an diefem Tage Fein beftimmtes 
Angebot in Vorſchein kam; fo wird dieſes Herr⸗ 
ſchaftsgut wiederholt dem Verkaufe unterftellt, 
und die frühere Bekanntmachung hier abgedruft: 

„Gemäß der einftinnmigen Erffärung der 
Gantgläubiger des Freyherrn Karl vonfadnit ® 
vormaligen Gutöbefigers von H aunsheim ddo. 
2u. Dezember ı8ı8, und im Konformität des 
allerhöchiten Refcripts vom 28. Zuli ejusdem anni 
fol diefe anhängige Gantfache bey derjenigen 
Inftanz bis zur gänzlichen Beendigung verbleis 
ben, wo diefelbe angefangen hat.“ 

„Nachdem ferner die gegen den Verlauf des 
Gantguts erhobenen Anftände bereits befeitiger 
find, fo findet man fich veranlaßt, diefen bes 
reits befretirten Gutsverkauf nunmehr eintreten 
zu laffen.‘‘ 
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„Dieſes Gantgut beſteht in dem halben 
Theile der Herrſchaft Haunsheim mit 
Patrimonialgericytöbarkeit,. dann jure patrona- 
ms, Schaafweidgerechtigkeit innerhalb der Flur 
marfung von: dem evangelifchen Drte Hauns— 

eim, und einer Pfandfchillingd:Fagd von Baiern 
nd Wuͤrtenberg. 

E immtliche Orundholden find der Gutäherr- 
ſchaft zum Frohndienfte ald Flachs- und Werch⸗ 
ſpinnen, Getreid zu ſchneiden, Heu zu macheun 
und einzufuͤhren, die Gilten auf den herrſchaft⸗ 
lichen Kaſten zu: liefern, wie auch zu ſouſtigen 
Hand:und Spanndienſten gehalten, und muͤßen 
auch bey dem Jagen Treiber ftellen, 

Für Entgang des Umgeldes beziehen die Guts⸗ 
beſitzer eine jaͤhrliche Entſchaͤdigung aus der 
Staatskaſſe von ı80 fl., nicht minder von allen 
Hedern und: Wiefen der Haunsheimer Flur ben 
Groß und Kleinzehend. Ausfchlieffend gehdren- 
zu diefem befchriebenen Gantgute. 

"An Gebäuden: 

a.) Die Hälfte vom Schloßgebaͤude, welches 
mit einer Mauer umgeben ift; 

b.) ein Gebaͤude im äußern: Schloßhofe nebft-- 
Sadel und Stallungen 5 

c.Y das fogenannte Reithaus, welihes dermal: 
als Stabel benugt wird; 

d.) die Hälfte des Kornhauſes; 

e.) die Hälfte des Wafchhaufes mir Waſch⸗ 
Yäufel und ı 1/2 Tagw. Baumgarten; 

£.) Die Hälfte der Amtedienerö : Wohnung, 


An Gaͤrten: 


a.) Der hintere Baumgarten, ı Tagw. »20 
Ruthen enthaltend ;- 

b.) der Fiſchgarten beim: Amtshauſe pr, a 
Jauchert ar. Ruthen „ miteiner- Mauer umgeben;' 

e.) die Hälfte des Weihergartens pr. ı-Zagıw. 
61 ı/a Ruthen;, 


— ⸗ — —— —— 
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d.) ein Wurzgärtl beim Schloße, der Hahnen⸗ 
graben genaunt ; 

und o.) die Hälfte: vom zwey Krautbetten. 

An andern Orundftäden: 
133/4 Tagwerk Wiefen, 23 Jaucherte Aecker. 
An Waldungen: 

=. Das Gelend, pr. 62 Jauch. ı 1/2 Viertel. 
8 1/2 Ruthen; b. der Nfang, pr. 45 Jauch. 2 1/2 
Viertl, ar ı/2 Ruthen; ec, ber Steinberg, pr. 59 
Jauch. 2 fa Viertel; = Ruthen; d. der Roms 
melhau, pr. 27 Jauch. 3 »/2 Biertl. 6 Ruthen; 
e. das Weiherholzel, pr. 5 Jauch. 3 ı/a Viertl. 
33 5/8‘ Ruthen ; f. der vordere Rommelhau, pr. 
»7 Saud). » Viertel 23 Ruthen; und g, ber 
Molfsbdhl, pr. 4 Jauch. 3 Viertl. 72 Ruthen. 

Das Hofgut Bergen 
oder ber Schäfhof zur Hälfte, welches 
im Ganzen befteht:: in einem gemauerten Wohn: 
baufe, feparisten Stabel mir Stallungen, 20 
»f2 Tagw. Wieſen, 13 Jauch. Ehegarten, und 
98 Jauch. »/2 Viertl. Aecker. 
Un Grundholden— 


gehdren zu dem haͤlftigen Gutsantheile 


a.) ganze und Halb⸗Baueru: 9 
Bb.) Sdlduer 34 
0.) Halbbäusler: _ 10 
d.) Beifiger: ı8 


ſämmtliche in Haums he im, dam ein: Bauer 
in Untermeblimgen. 

Der Berkauf diefer Gutsherrſchaft geſchieht 
im Wege der dffentlihen Verfteigerung vorbes 
haltlich der Ratifilation der Kreditorſchaft.“ 





Zu Vornahhme diefer Verfteigerungs Verbands 
kung ift Mittwoch: der 20. März l. J. ander 
raumt. Die Verſteigeruug beginnt in dem Wirths⸗ 


hauſe zu Haunsheim frühe g Uhr, und bauert. 


bis Abends 5 Uhr. 


FEEBHFELN 
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Kaufslaftige werden hiezu eingeladen mit 
der Bemerkung, daß diefelbe täglich dieſes Gut 
einfehen, und die erfoderliche Auskunft von dem 
aufgeftellten Maſſa Eurator Titl. Froͤde in 
Rauingen ſich ertheilen laſſen fonnen. 

Xauingen den 14. Februar ıBaa, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Ott, Landrichter. 





nd), Glieſenverkauf) 

Vom Hnigl. baier. Landgericht Donauwdrth 
wird im Weg der Execution ein Tagwerk Wieſe 
— der Hopfengarten geuaunt Befiknummer 373 
des Johann Sattich von Altesheim Mitt 
wochs den 6, März l. J. gegen gleich baare 
Bezahlung an den Meiſtbietheuden überlaffen. 

Kaufslichhaber werden daher hiezu vorges 
laden. 
Denauwdtth am 16. Februar ıBa8. 
Aodniglich Baieriſches Pandgericht, 
Sepp, Landrichter. 





9.) (Mählguts: BVerfteiger ung.) 

Das erblehenbare Muͤhlgut nebſt einigen 
bodenzinfig eigenthuͤmlichen Metern des Müllers 
Mang Reuter zuftiederrieden wird auf 
Untrag der Mang Renterfchen Krebitoren, und 
nad) erholtem grundherrlichem Gonfens am Mons 
"ag den au. mächft kuͤnftigen Monate März in 


Niederrieden der bffentlichen Werfteigerung aus⸗ 


gefegt. 

Kaufsluftige werden eingeladen, an obigem 
Tage bis Fruͤhe q Uhrim Wirthshauſe zu Nies 
derrieden ſich einzufinden , dortfelbft die Kaufs⸗ 
Bedingungen zu vernehmen, und ihre Anbothe 
vu Protokoll zu geben, 

Auswärtige haben ſich mit Lenmundss und 
Beridgend + Zeugniffen andjuwehfen, 


— — — — —— 
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MuͤhlgutsBeſchrieb. 
Diefes Muͤhlgut deſtehet: 

1) in einem gemauerten, mit Ziegel bedeck⸗ 
tem Wohnhaus ſammt Muͤhlgebaͤude unter einem 
Dache mit 2 Mahl: und einem Gerbgange; 2.) 
in einem hölzernen Stadel mit Ziegeln bededt, 
Schupfe und Stallungen unter einem Dache; 
3.)in eimer Waſchkuͤche, 4.) ineiner realen Muͤhl⸗ 
gereshtigkeit; 5.) ıfa Tagwerk Gartens’ beim 
Haus, 6.) 3/4 Tagw. 6 Ruthen am nämlichen 
Stuͤck; 7.) ı Ichrt. 20 Ruthen Aeckern im Ehr⸗ 
buͤhl; 8. aa Ichrt eigenem Ackers im obernDefche, 
der Schaafweg Acker genannt; q.) ı/a Ichrt. 
82 Ruthen Ackers im Rempele; ı0.) ı/a Ichrt. 
64 Ruthen der Boßer- Lohacker; 11. 121 
Ruthen am Wandaͤckerle; 12.) ı rt. 
46 Ruthen ob dem Bopner: Steig, ı3 ) 3/4 
Ichrt. 58 Ruthen am Jungerbrunnen ; 14.) 3 ı /a 
Tagwerk 26 ıfa Ruthen Maads , das Mauer: 
bach Maad genannt , dann 15.) in den Gemeinds⸗ 
theilen, und Kulturgruͤnden. 

Auf der Mühle ruht eine Muͤhlgilt von 4 
Schaf 3 Biertl. »/2 Schztl. Roggen, und 5 
Schaf ı Schytl. Huber. 

Bodenzinfige Meder find: 

a) ber Oeſchlags Uder eirca pr, ı/a Sıchrt.; 
b.) der Straßader nit gar 3/4 Ichrt. ents 
haltend; c.) der Morezenader pr. 3/4 Ichrt. 
d.) der Reuthader pr. ı/a Jchrt,, und €.) der 
Holdenader 3/4 Jauchert haltend. 

Drtobeuren den 15. Februar ı8a2, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 





120.) (Ediftalladung.) 

Das Übnigl. KAreldsund Stadtgericht Mem⸗ 

mingen hat in dem Schufdenwefen der bürgers 

lichen Rothgerbermeiſter und Lederhändler Jo⸗ 
18 
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hannes Amm an zur Linde, und Bernhard Sig: 
mund Amman dabier auf Untrag der Gläubis 
ger, welchem die Gemeluſchuldner beiſtimmten, 
burch. Enrfchliefumg vom beutigen den Univerſal⸗ 
Konkurs erkannt. Es werden demnach die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage nämlich : 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gebbrigen Nachweifinig auf Mittwoch dem 
13. März: d, 3.5 2.) jür Vorbrangung ver Ein⸗ 
zeden gegem die angeintldeten Forderungen auf 
Freytag den ı2. April; ımd 3.) zur Schlußver⸗ 
handlung, nnd zwar fir vie Replif auf Montag 
den 13. May, und für die Duplif auf Mittwoch 
ben 29. May d. I. jedesinal Morgens g Uhr 
feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche Gläubiger der 
Gemeinfchuldner entweder in Perſon, oder durch 
geſetzlich Bevolmächtigte unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Ediktetage die Nusfchließung der Forde⸗ 
rung vom ber gegenwärtigen Conkurs maſſe, das 
Nichterjcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung mir den ai denfelben borzus 
nehmenben Handlungen zur Folge habe. 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchnlöner 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefoderr, ſolches unter Vor⸗ 
behatt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Memmingen den ı5. Februar ıÖaa, 


Königl. Baier. Kreis: und Stadtgericht. 


' Ammerbacher, Direktor. 
— Wunderl, Protokolliſt. 





125.) (Gekauntmachung.) 
Die vermdge Beilage der Augsburger Moy⸗ 
en, Zeitung vom a2. Jänner 1622 No 19 
um Verkauf auögefchriebene Shlde des Alois. 
aierlevon Wortlſtetten fonnte am 7. Fe⸗ 


bruar Bas wegen Mangel der Käufer nicht an 
gebracht werben ;ı ed wird baber zum nämlichen 
Zwede Tagsfahrt dem 11. März »Baa bis frib 
8: Uhr beilimme, und die Verhandlung in der 
Landgerichts » Kanzley vorgenommeu werden. 
Wertingen ben 16. Februar ıBa». 
— Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





123.) (Butsperfauf.) 


Am Donnerftag den 7. März d. J. wird 
das Joſeph Gerum'ſche Shldanwefen zu 
Hellberg, beſtehend in einem Haus, und ı[8 
Jauchert Wurzsund Grasgarten, . fammt vers 
theilten Gemeindsgränden beiläufig zu.4 ı/2 Jau⸗ 
&erten, dann ı 3/4 Jaucherten Aders; 2 Tagw. 
Maads, 61/4 Jauchert Weiherholges; a Tagw. 
Kreutzmaads, ſaͤmmtlich königl. beftandbar, end⸗ 
lid) 1/8 Jauchert eigenen Gaͤßleackers vor dem 
Haufe, wiederholt im Hilfsvolftredungswege 
verfleigert. 

Kaufslichhaber, Auswärtige mit Vermb⸗ 
geus⸗ und Leumunds zeugniſſen verfehen, fünnen ihre 
Anbothe an gedachtem Zage fruͤh 9 Uhr in hie⸗ 
ſiger Landgerichtskanzley zu Protokoll geben. 

Mindelheim am 16. Februar ı8a=. 

Könige. Baierifches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


123.) (Butsverfauf.) 


Das Shldanmwefen des Hutners Stephan 
Leibacher von Pfaffenbaufen beftchend 
in einem zwepgädigen wit Platten gededten 
Wohnhaufe, Grasgarten, und 6 5/8 Jaucherten 
Gemeindögründe wird, da ſich bey den frühern 
2 Berfaufstagsfabhrten fein Kauföliebhaber mel; 
dete, am Mittwoch den »3. März d. J. Vor⸗ 
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mittagd 10 Uhr zum drittenmale unter Vorbe— 
halt kreditorſchaftlicher Genehmigung im Stors 
cheuwirthshauſe zu Pfaffenbaufen dffentlich vers 
fieigert merden, wozu Aaufsliebhaber eingela: 
den werden. 
Mindelheim am 16. Februar 1832. 
Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





4) Gekaunntmachung.) 


Da ſich für das am 7. Yannar I. J., (Kreide 
Sntelligenzblatt Nro. 2. Art. 29.) zum Verkaufe 
auögefchriebene Gantauweſen des Bernhard R a: 
falt, Mesgers zu Kaisheim, an dem da: 
zumal beftimmten Termine kein Kaufsliebhaber 
gemelder hat; fo wird dieſes Anweſen auf An: 
dringen der Gläubiger hiemit wiederholt aus: 
geboten , und der Verfteigerungstag auf den 18. 
Pin d. J. feſtgeſetzt. 

Donauwdrth am 19. Februar 1823. 
Koͤnigl. Baleriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 


25.) Berfanfd:Belanntmahung.) 


Das Gantanwefen des bierortigen bilrger: 
lichen Grändaumwirths Jofeph Stempfs 
le befichend in einem gemaurten Wirthſchafts⸗ 
Gebaͤnde sub Nro. 28 mit Bräuhaufe, Stadel, 
Erallung,, dem ganzen Gemeindsnugen, 3 Jau⸗ 
Gert eigener Aecer, dann Tagwerk Maads 
maß mit den vorhandenen Bräugerätbfchaften, 
Haus -und Yaumannsfahrniffen dem Antrage 
der berheiligten Kreditorfchaft gemäß, einer 
wiederholten Verfteigerung audgefegt werben. 

Hiezu wird num Tagefahrt auf Dienftag 
den 12, des mächftfolgenden Monats März fefts 


gefeht, und diefed zu dem Zwecke hiemit fund . 


— — — —— — 
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gethan, damit die allenfallſigen Kaufsluſtige fia 
bier einfinden , und ihre Kaufe anbothe, vorbe⸗ 
baltlich Fredirorfchaftlicher Genehmigung, zu Pros 


tofoll erflären mögen. 
Burgau am 20. Februar ıBa2. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Kandridhter. 


126.) (Befanntmaduıfg.) 


Nachdem ſich fir das Niklas Maierhos 
feriſche Gantgut in Haufen nunmehr dem 
Michael Koch in Biburg, refpeltive deffen 
Relicten angebörig, Fein annehmbarer Käufer 
meldete, fo wird daffelbe nochmal im Exeku—⸗ 
tiond : Wege Öffentlicher Verfteigerung andgefeßt. 

Diefelbe gefchieht im Orte Biburg am 
Freytag den 8: März I, 3. von ıı.bis a Uhr, 
wozu Käufer mit Bermdgen und ven gutem Rufe 
eingeladen werden. 

Das Gut befteht in einem neu erbauten 
Haus, Stallungen,. und Stadel, 10 oſo bes 
ftandbaren 36 1/4 Jaucherten Aeder, ı5 1fa Tag⸗ 
wert Maads, uud Bı/2 Jaucherten Holzes, 
wovon jäbrlidh entrichtet werden: 4fl. 39 kr., 
und Herbſtgefaͤll, 4 Schaf 2 Metzen 3 Vierling 
Roggen, a Schaff a Metzen ı Vierling Haber, 
und 3fl. 33 Fr. 3Hl. Steuer »Simplum. 

Zusmarshaufen den 20. Februar 1822. 


Königlich Baterifches Landgericht. 
Merklin, Landrichter, 


— — 


127.) (Ediktalladung.) 

Lorenz, und Michael Buüͤhnmer, Sdhne des 
vormaligen Kaltegg : Wirths zu Unterelcbins 
gew, haben fich fhon vor mehr als 3o Jah⸗ 
ren unbefaunt wohin? von Haufe entfernt, und 
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man hat uͤber ihre Schickſale bisher noch keine 
Kunde einziehen konnen. 

Diefelden werben hiemit aufgefordert, ents 
weder in Perfon, oder durch binlänglich Bes 
dollmaͤchtigte, oder durch ihre allenfallfige Des: 
jendenten, fich binnen 6 Monaten a dato um 
fo gewifjer hierorts zu melden, ald nah Ber: 
fluß dieſes Xermind die Verſchollenheits Ers 
Naͤrung ausgeſprochen, und ihr angefallenes Ber: 
mödgen den naͤchſten Verwandten ausgefolgt werben 
wuͤrde. 

Günzburg deu 23. Februar ı822. 


Königlih Baleriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter. 


— nn — 
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128.) (Borlabung.) 
Der feit dem ruffifchen Feldzuge vermißte 


Soldat des fbnigl. baierifchen 4ten Cheveaurs 


legers : Regiments Konig, Martin Roth von 
Naffenbenern hat innerhalb fehd Monaten 
a dato bey dem umterfertigten Landgerichte zu 
erfcheinen, widrigenfalls fein Vermögen deu 
mächften Verwandten gegen Sicyerheitsleiftung 
ausgeantwortet werden wuͤrde. 


Mindelheim, den 23. Februar ı8aa, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Mader, Landrichter. 





—— — — — — — — — — 


Cours der Königlieh Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 21. Februar ı8a2. 


Brief. | Geld. 
u — — 
— un .+I 79ı/a] 78 
ditto .-».. 45 ofo ..+ 


Land - Anlehen Pr er 65/8 96 3/8 
Hypoth. Anweis. .eoe 6 5/8 96 1/4 
Lott.Loose A—Dä4of | 104 103 ı/a 

dito E—Mä40/0.«.| 97 96 3/4 


ditto unverzinsl, . + » » 


Augsburg, den 25. Februar ı8a2. 





Brief. Geld. 
Obligationen 4 0/0 . + | 791/2 | 79 
ditto ...a50f0 .».+| 95 94 ıfa 
Land- Anlehen . +» + «+ 96 5/8 96 3/8 
Hypoth. Anweis, ..+ + gb 5/5 96 ıf4 
Lott.LooseA—D.... 104 103 ı/a 
dittoE—-Mä4ofo...| 97 96 3A 
ditto unversinsl. .... 1:71 


— Wenn 
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Intelligenzblatt 


des Königlig: 


Oberdonau— 


Augsburg, 











— — — —— u 


8 


den 1o'" März 1643. 


- —r— — — — — — — — 


Fortſetzung 
der Maglſtratswahlen im Oberdonaufreife, 


— — — 


Nagiſtrat des Marktes Thanhauſen. 
Buͤrgermeiſter. 
Bernhard Bohm, Kramer, bisheriger Baͤr⸗ 
germeifter, 
Türgerliche Magiftratsrärhe, 
1) Johann Holt, Strumpfitrider; 
2.) Joſeph Heichlinger, Kirſchner; 
3.) Iofeph Oſt Bürger; alle drey durch das 
Loos geblieben ; 
4.) Joſeph Egger, Faͤrber; neugewaͤhlt; 
5.) Andreas Heichti nger, Kramer, durch 


dad. Loos ausgerreten, und wieder gewaͤhlt; 
und 


6.) Ignatz Preſtele, Uhrmacher; neu ge⸗ 
waͤhlt. 


Erſatzmänner des Magiſtrats: 


1.) Reonhard Muzel, durd das 


Bauer , 
Loos geblicben; und 


2.) Johann Georg Sch äffler, Rothgerber, 
neu gewählt, 


GemeindesBevollmäctigte: 


1) Andreas Dirrheimer, Kupferfhmieb; + 

2,) Dttmar Reiner, Meißgerber ; 

3.) Obiger Johaun Georg S chaͤffler; 

4.) Martin Holzhaufer, Weißgerber; 

5.) Philipp Eſchenloe, Nagelſchmied; 

6.) Ignatz Huber, Baͤcker; — 

7.) Leonhard Bronnenmaner, Schmied; 

8) Joſeph Kohler, Schloſſer; 

9.) Georg Kleber, Metzger; 

10.) Joſeph Biech ele, Nothgerber; ſaͤmmt⸗ 
liche durch das Loos geblieben; 

13.) Georg Magg, Knopfmacher; 

12.) Michael Brandner, Nagelſchmied; 
13.) Janas Stadler, Schuhmacher, durch 
dad Loos ausgetreten und wieder gewählt; 

14.) Jguatz Weißbaupt, Bauer; 

15.) Ehriftian Klaß, Barnfieder ; 

16.) Aranz Weißhaupt, Bäder; . . 

17.) Anton Reiner, Hutmadyer, und 
ı9 
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18.) Aloys Drerel, Bräuer ; fämmtliche neu 
gewählt 
Erfaßmänner der Gemeinde: Bevolls 
mäcdtigten: 
1.) Blaſius Heinle, Braͤuer; 
2.) Eimon Ketterle, Bauer; 
3.) Ehriftian Pflug, Buͤchſenmacher; 
4.) Jakob Miller, Drechsler; 
5.) Johaun Zimmermann, Mebger; und . 
6.) Johanu Baͤck, Mebger, 
— — 
XXXVIII.) | 
Befanntmahung. 
(Die geprüften Nechtspraktifanten betreffend.) 
Gm Namen Sciner Majeftät 
des Könige. 


Machftehende von ber allerhächften Stel: 
le erlaffene Ausfchreibung rubrizirten Betreffs 
wird anmit in Folge allerhöchiten Auftrags 
vom 18, dieß zur oͤffentlichen Kenntniß ges 
bracht. 

Augsburg am a6, Februar 1824. 

Königlich Regierung des Oberdonau⸗ 
Keiſes. 
Kammer des Innern 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Schonmetzler. 


Abdruck. 

Seitdem Jahre 1609 haben 1103 Rechts⸗ 
Kandidaten die zum Eintritt in den Staats: 
dienſt vorgefchriebene Prüfung etſtanden. 


Bon diefen haben mehr nicht als 658 
im unmittelbaren Staatsdienft angejtellt wers 
den fönnen. Gegenmärtig find daher noch 
445 um Anftellung ſich bewerbende Rechts: 
Praftitanten vorhanden mit Einfchluß einer 
nicht beträchtlichen Zahl, weiche auſſerhalb 
des unmittelbaren Staatsdienftes ein ande: 
res zum Theil nicht bleibendes Unterfommen 
gefunden haben bürfte, 

Diefe Thatfachen werden, ba ber Zur 
drang zum Studiren, und insbefondere zum 
Studium der Rechtswiſſenſchaft noch immer 
fortdauert, hiemit in der Abſicht öffentlich 
befannt gemacht, damit Eltern und Vor—⸗ 
münder, wenn fie ihre Augehörigen zu dem 
bezeichneten Studium beftimmen wollen, die 
Talente und Hülfsmittel derfelben im Vers 
häftniß zur Zahl der Mitbewerber ſowohl, 
als. auch zur Zahl der fih alljährlich eröffs 
nenden Dienftesitellen mit genanerer Sorgs 
falt zu berechnen vermögen, 

München ben »8. Februar 1825, 





XXXIX.) 
Befanntmahung. 


(Die Konkurspruͤfung der zum Staatöbienfte afpirirene 
ben Rechtskandidaten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Koͤnigs. 

In Folge der allerhoͤchſten Verordnung 
vom g Dezember 18:7 (Regierungsblatt 
vom Jahre 1817, Stuͤck XLIL, Seite 1011) 
wird am 1. Junt l. J. ben unterfertigter 
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Stelle die Konkurspruͤfung der Adſpiranten 
jum Staatsdienſte beginnen, 

Diejenigen Rechtsfandidaten, welche zu 
diefer Prüfung zugelaffen werden wollen, has 
ben fih daher unter Beobachtung der in ges 
dachtet allerhöchfter Verordnung Art, I. und 
Il, enthaltenen Vorbedingungen, dießorts 
techtjeitig zu melden, 


Augsburg den a, Mär; ı8aa, 
Konigliche Regierung des Oberdona 
Kreifes. 

Kammer der Innern. 


v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Lindig. 


XL.) 
Bekanntmachung. 


(Den Dienſttauſch der erponirten Forſtgehaͤlfen Willer 
und Kaindi betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftdt 
des Königs, 


Da der unterm aa, dieß in Antrag ges 
brachten Verſetzung der beiden Rationirten 
Gehuͤlfen Willer und Kaindl nichts ent⸗ 
gegen ſteht, fo wurde unterm heutigen ber 
fchloſſen: Erſterm ſeine Beſtimmung nach 

bern, Revier Schrobenhauſen, letzterm 


— ⸗— —— 
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nach Agathazell, Revier Thierhaupten 
zu geben, 


Augsburg den aa, Februar 1823. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


Kammer der Finanzen. 
v. Link. 
Kopf, Direktor, 
Mittel, Sekretär, 


XLI) 
Deffentliche Tefanntmachung. 


(Das erledigte Fruͤhmeß⸗Benefizium zu Pfa ffenbo= 
fen betreffend.) 


ImNamen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Das in der Diozefe Argsburg, dem 
Defanate und Heerſchaftsgerichte Weiſſen⸗ 
born gelegene Frühmeß; Benefizium 
zu Pfaffenhofen ift in Erledigung ger 
fommen. Mit diefer Pfründe ift ein aus 
dem Widdumgute, der Kompetenz, und den 
Stollgebühren fließendes Einfommen von 
348 fl. 46 fr, und ein Laſtenbetrag von 
52 Pr. für Familienfteuer verbunden. Das 
gegen hat der Benefi;iat, außer an ben 
Sonn: und gebothenen Feyertagen, wochents 
lich dreymal die Frühmeffe, und einmal eine 
Meſſe in der Filialkapelle zu Roth, auch 
bey geſtifteten und feyerlichen Jahrtagen die 


19” 


253 


erſte Nebenmeſſe zu leſen, und in allen 
pfaͤrrlichen Verrichrungen Aus hilfe zu leiſten. 
Augsburg den a6. Februar 1843. 


Königlich Baierifhe Negieruug des 
Dberdonaufreifes. 


v. Link 
v. Raifer. 
coll. Schoͤnmetzler. 


XLIL) 


Befanntmahung. 
(Die Erledigung der Pfarren Pflaumfeld betr. 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs 


Durch die Weförderung des Pfarrers 
Lindner ift die Pfarrey Pflaumfeld, 
im Dekanat Gunzenhauſen, erledigt worden. 
Der E:trag tiefer Stelle wurde bey der letz— 
ten Erledigung im Jahr 1640 mit 13 fl, 
353%, ausgefchrteben. In der im J. 
18:14 gefertigten Wefoldungsfaffion, welche 
aber noch nicht revidert und abgefchleffen iſt, 
wird er auf 677 fl. 47 a ke. angegeben. 
Die Bewerber haben ſich binnen vier Wo— 
chen zu melden. 


Ausbach den 24. Februar 1822. 


Koͤnigl proteſtantiſches Conſiſtorium. 
v. L u tz. 


Memminger. 





— — — — —— 
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XLIII.) 
Bekanntmachung. 


(Das erledigte Syndiakonat zu Neuſtadt betreffend.) 


AmNamenSeiner Majeftät des 
Königs. 


Nrachträglich zuderim Stuͤck V Nr. XXXII. 
des Kreis Antelligenzblartes zu Augsburg ents 
haltenen Bekanntmachung , die Erledigung 
des zweiten Diafonats zu Neuftadt an der 
Aifch betreffend , ift noch zu bemerken, daß 
unter der dort angegebenen Ertragsfumme 
von 411 fl 52 ıfa Pr. nachftehende Bes 
foidungstheile nicht begriffen find, nämlich: 
14 fl. 48 3/4 Pr. Geldanfchlag eines Naturals 
bezugs für den zu ertheilenden Religions: 
Unterricht an der dortigen Studien: Schufe, 
und 67 fl. 8 fr. als der nach zehnjährigem 
Durchſchnitt in Geld berechnete Antheil au 
dem Hochbacher Zehend, welcher jur Syns 
diafonats : Befoldung gehört, aber aus der 
Faffıon als vermeintliher Nebenbezug weg: 
gelafın wurde, 8: fl.56 3/4 Er. in Sums 
ma, mit deren Einſchluß fich demnach der 
Gefammtertrag gedadhter- Stelle auf 493 fl. 
51. 1/4 Pr. beläuft. 

Ansbach den 28. Februar 1822. 
Koͤnigl. proteftantifhes Conſiſtorium. 
v. Lu tz. 
Memminger. 
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—* — — der erſten erhaltenen Abſchlags⸗ 
concurrirenden Zahlun 
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Birtenbrunn und Leit: 
ader 4n5 
Heſſelohe 495 
Duͤnkelshauſen und Eei 
boldsdorf 124 
Hollnbach 66 
Ehekirchen und Ambach 119 
Beldfirchen und Sechen— 
fand 9605 
Nähers und Fernmitten 
haufen 51 
ütting und Ellenbrunn 154 
85 
ı5a 
ara 
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207 
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Anmerkung 
Zahlung. — 





Nrs. Currens. 





Landgeriht Schroben | für die congurriren 
baufen 88. ı7 den Gemeinden 
Landgericht Rain 1585 39 detto 
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Erlingshofen ı 257] 
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Kipfenberg 241157 
Irfersdorf 2640 
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Hofſtetten 304 — ————— 
Walding aıl47 en 
Urtenzell 14154 Pa nDereihafts 
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Anmerkung. 






Altenberg | 
Dunzdorf 
Eyerwang 
Haimbach 
Berleʒhauſen 
Engering | 
Gelblſee 
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Mesr h 
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4 Guugolding 20225 giſchen Herrfchfte: 
I [Oberemendorf ı 8 43 gericht Kipfentirg 
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XLIV.) 
Beranntmachung 


(Die Erledigung des zweyten Diafona's zu Gunzen⸗ 


haufen, nebft der mit bemfelben verbundenen Pfarts 
ftele zu Unterwurmbad beit.) 


3 Namen Sr Majeftät des 
Königs. 
Durch die Beförderung bes wweyten 


Diakons Endtes iſt das zweite Diakonat 
zu Gunzen hauſen nebſt der mit demſel· 
ben verbundenen Pfarrſtelle zuujnterw u r m⸗ 


bach erledigt worden. 

| Der Ertrag dieſer beyden Stellen iſt 
"in einem vorliegenden Gehaltsverzeichniße , 
jmeiches aber noch nicht den für die Faffionen 
erfoderlichen Abfchluß erhalten Hat, anf 634fl. 
20 ıfı fr. berechnet worden, 

Die Bewerber haben ihre Gefuche binnen 
vier Wochen einzureichen, 

Ansbach den 25, Februar 1822. 
a proteftäntifches Conſiſtorium. 
v. Lu tz. 

Memnminget. 


XLV.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Bettenfeld betr.) 
Am Namen Sr. Majeſtaͤt des 
Koͤnigs. 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Brandeift die Pfarrei Bettenfelde im 
Dekanat Inſingen erledigt worden, de en 
Ertrag in der Faffion von 1807 auf 558 fl, 
a2 fr. berechnet worden iſt. 


| 
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Die Bewerberum diefe Stellehaben fich 
binnen vier Wochen zu melden. 
Anſpach den 2. März ıBaa. 
Koͤnigl. proteſtantiſches ——— 
© Lutz. 


— — 


Dienftzund Kreis-Notizzen. | 





Der yorige Ite Bürgermeifter der Stadt 
Augsburg, und gemefene Stadrgerichtss 
Direcior dafelbft Joh. Mer. v. Cafpar 
ift duch allechöchftes Refeript vom »3. Febr. 
d. J. zum Dber; Uppellationsgerichtseach im 
München alergnädigft ernannt worden. 

Se. königliche Majeſtaͤt baden, durch 
allerhoͤchſtes Reſeript vom 22. Febr. d. J. 
die gegenſeitige Verſetzung der beyden koͤnigl. 
Ilten Landgerichts-Aſſeſſoren Felix Stich 
von Schrobenhauſen nach Immen ſtadt, 
und Franz Anton Wurzer von Immen— 
ſtadt nah Schrobenhaujen zn 
aus zuſprechen geruht. 

Unterm 13. Jänner d. I, find ben der 
Staats» Schuldentilgungss Spezialkaffe in 
Augsburg der in diefer Stelle dienende Franz 
Xaver Fifcher zum Men, uud Fran, Kaver 
Haubenfhmidzumiite Offizianten, 
zum Buchhalter der bisherige erpedirende 
Sekretaͤr Michael Birkmayer; zum Iten 
BuchhaltungrsGchülfen der Haupts 
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kaſſe⸗ Offſſlani Joſeph Paur, und zum 
Iten der Gehuͤlfe Nep. Buchner allerands 
digſt ernauut worden, 





Der verſtorbene Buchdrucker Aloys 
Zumbiel in Kempten hat durch Teſta— 
ment nachſtehende Vermaͤchtniſſe zu frommen 
Zweden ausgeſetzt: 

a) dem katholiſchen Armenfonde 175 fl,; 
2.) der Elementars Volksſchule in der Neus 
fladt soo fl.; 3.) der neuen Gottes⸗Acker⸗ 
Kapelle 100 fl.; 4.) dem neuftädrifchen Ars 
menfonde 100 fl, mit dem DBenfaße, daß 
dieſes Kapital mit der Heinifchen Erziehungs 
und Unterrichts ; Stiftung vereiniger, und 

von den Zinfen Handwerks Rehrgelder für 
atme katholiſche Knaben der Reuſtadt ber 
jahlt werden follen; 5.) der marianifchen 
Beuderſchaſt 100 fl.; und 6.) den new 
ſtädtiſchen Hausarmen 30 fl.. zur Wertheis 
fung an die Dürftigften. Ueberdieß hatte 
die Pfarrficche St. Lorenz in Kempten von 


diefem Aloys Zumbiel ſchon vor feinem . 


Tore an Kirchenparamenten eine bedeutende 
Schankung erhalten. 


— 


Derihtigungem | 
yum IVien Stuͤck des Areisintelligenzblattö_ - 
pro: 18538, f 
Ad pag. 130, ur 
Im der Rubrik „Korfmeifter“ lefe man 
Yofeyh Glas, fiatt Johann Glas; und 
Sr. 0, gürer, ſtatt v. Fuͤhr er. 


— — — — — 


268 


Ad pag. 132. u j 

In der Rubrif ,dermalige” Revier: Bes 
nennung I. zu Derching proviforifd. 
Ad pag. 139. 

Start Anton Stadler, biöheriger Res 
vierfbrfter in Haunftetten, als Forfimeiiter 
in Bbbing, I. Anton Stadtler bieheris 
ger Revierförfter in Haunftetien in gleicher 
Eigenfhaftnah Bdbing, und 

flar Mar Tombach bisheriger Reviers 
frfter in Ungerhaufen ald For ſtmeiſter in 
gichtenberg, I, Mar Tombad, biöhes 
riger Revierförfter in Ungerhaufen in gleicher 
Eigenſchaft mad Lichtenberg im Yfars 
kreiſe. 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


129.) a (Deffentliche Vorladung.) 

Das k. Appellationsgericht des Oberdonau— 
Kreiſes als Eriminalgericht hat gegen den eines 
Diebſtahls verdaͤchtigen, und flüchtig gegange⸗ 
nen Kaspar Dirrwanger von Deckingen, 
Fuͤrſtlich MWallerfteinifchen Herrſchaftsgerichts 
Harburg vermoͤge Erkenntniſſes vom 24. Jaͤnner 
I. J. das Ungehorſams, Verfahren erfatine. 

Kaspar Dirrwanger wird daher hiemit 
«bffemtfich vergeladen, ſich innerhalb einer Friſt 
von 3 Monaten“bei unterfertigtem Gerichte zu 
fellen , und fidy wegen der wider ihn vorhan⸗ 
‚denen Auſchuldigung eines Diebſtahls⸗Verbre⸗ 
chend zu verantworten. .. 2 

Illertiſſen den 1. Februar 1823, 

Koͤniglich Baterifches Fandgericht. 
Merlin, Landrichter. 
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30.) Ediktal⸗Vorladung.) 


Gegen den Braͤuer Jakob Horber in Hau: 
peltöhofen ift der Univerſal-Conkurs erkannt 
worden. 

Seine Gläubiger werden daher 

2.) zur Anmeldung ihrer Forderungen, umd 
derfelben gehbrigen Nachweiſung auf Montag 
den 16. März d. J.; 

2.) zur Vorbringung der Einreben auf Mitt: 
woch den 17. April; und 
3.) zur Schlußverhandlung auf Samſtag den 

18. Mai, jedesmal Vormittags 9 Uhr, unter 
dem Rechtsnachtheile kiemit vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erften Ediktstage die 
Ausſchließung ihrer Forderungen von ber gegen: 
wärtigen Conkursmaſſe, das Michterfcheinen an 
den Übrigen Ediktstagen aber die Ausfchließung 
‘der an benfelben Borzunehmenden Handlungen 
zur Folge Haben wuͤrde. 

Die. Schlußverhandlung zerfällt in die geſetz⸗ 
ins ® Termine, und zwar für die Repliken 
.bis zum 3, Juni, für die Dupllken aber bis zum 
‚8, beffelben Monats, einfhläßig: 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von bem Bermdgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen ‚haben, bei Vermeidung des 
‚nochmaligen Erfates aufgefodert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu, übergeben. 

Am erſten Ediltötage wird: auch das in der 
Beilage gur Yugsburgifchen Ordinari⸗ Poſtzeitung 
vom 02. Dezember 1821, Nro. 306., beſchrie⸗ 
bene Banerngut des Gemeinfchuldners dffentlich 
verftelgert werden. 

Niederraunau dem 14. Zebruar 1622. 


„Breiherefich von Freibergifches Patrimonial: 
Gericht I. Klaffe, 
Gumbinger, Patrimonialrichter, 





—— — — 
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231.) . (EdiktalVorlabung.)- 


Michael Hegele, lediger Schweiger vom 
Galgenhof dv. G., welcher fchon vor mehr als 
3o Jahren fi) von hier entfernte, ohne da '' bis— 
ber Nachricht von ihm eingieng, wird aujgefors 
beit, daß berfelbe,-oder deſſen Teſzeudenz im 
Zeit 6 Monaten ſich hierorts zur Uebernahme des 
bemfelben gemäß Urkunde vom 3ı. Dezember 
ı800 angefallenen Bermdgen perſoͤnlich, over 
durch Bevollmächtigte ftefle, witrigenfalld dass 
felbe den übrigen naͤchſten Verwandten gegen 
Kaution ansgehändiget iverben wird. 


Donauwdrth am 15. Februar 1643. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Sepp, Landrichter, 





192 ) (Butsdsund Ziegelbrennerey- Ber 
fteigerung.) 


Auf den Antrag der Kreditoren bes verftors 
benen Bauern und Zieglerd Johann Georg Hens 
kel in Wolfertfh wenden, und nad) einges 
Holtem grundherrlidem Konfenfe werben deſſen 
theild eigene, theild erblehenbare, theild zum 
f. Rentamte dahier mit Kauf-und Erbrecht bes 
ftandbare Güter und Ziegelftadel im Ganzen oder 
theilweife, wie ſich Kaufsliebhaber vorfinden , 
unter Vorbehalt kreditorſchaftlicher Genehmigung 
der dffentlichen Berfleigerung auögefegt, und zu 
diefem Ende hat man auf Montag den 18. 
März d. J. Tagsfahrt anberaumt, Kaufsliebs 
haber werden eingeladen, an obigem Tage: bis 
fruͤhe Uhr in dem Wirthéhauſe zu Wolfert⸗ 
ſchwenden ſich einzufinden, wo ihnen Das Nähere 


erbffnet werden wird, 


Auswaͤrtie haben ſich mit Vermdgens und 
Leumunds⸗Zeugniſſen auszuweifen. 





Gutsbefhrteb, 
I. Abtheilung. 

Das Penkliſche Gut befkehe : 

a.) in einem. Haus fammt Stallungen „ 
Eradel und Schupfe, Hofrairhe, und dabey bes 
findlichem Grasgarten per _ı/a Jauchert 82 
Ruben; . 0. 

b.) in dem Maad im Gericht genannt, per 
8 Jauchert 117 Ruthen; 

©) in Aderfeld am Grönetibacher Weeg per 
y Jauchttt LER 

d.) einem Speicher beym Hars, nebſt einem 
Meinen circa ı6 bis 18 Ruthen haltenden 
Gartchen; 

N, Abtheilung: 

e.) in einem großen mir Platten bedeckten, 
vor 4 Fahren neu.erbauten Ziegelftadel, mit 

f.) dabey befindlichen 13 Jaucherten a Wiers 
teln 45 Ruthen Felder ; 

IL Abtheilung: 

8) in einem Maad im Kühmoos, per 3/4 
Saucert; 

h.) in einem Maad unter dem Zalchen per 
ya Jauchert 154 Nuthen ; 

i.) in einem Maad auf den Wefterholden und 
dem weißen Brunnen per 5 Jaucherte 112 
Kutben ; 

k.) in einem Maad ober der Kohlftatt per 
ı %4 Jaucherte 3o Ruthen; 

1) in einem Maad ob dem Kaltenbad) per 
ı 3a Jaucherte 14 Ruthen ; 

m.) in einem Maad bey dem Mort n3s 
der per 1 1/4 Yauchert; ' er 

n.)in 3/y Tagwerk 78 Ruthen Maads im 
Biebelöberger : Trieb; 

0.) in 3/4 Tagwerk 124 Ruthen Maadd am 
Echweinwald; 

p-) in beyläufig 4 Jaucherten Holzbodens; 


a" ln A 5 ne m 
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. 9.) in.ıy ufa Jaucherten 50 Ruthen Aecker in 
drey Abtbeilungen, und 
r.) in einem Garten an den Dodel anſtoſſend. 
Auf den fämmtlihen Gütern haften Grunde 
fift 6 kr., Heugeld a fl., 5 üchengefälle ı fl. 
46 fr; Getreidgülr: Kern 3 Megen ı ı/a 
Schztl., Roggen 4, Schaff 3 Bierling ı/a Schztl. 
„aber 6 Schaſf 3 Megena Bierling ı 3/4 Schztl., 
Bon den in bodenzinfiges Eigenthum ums 
gewanbelten Lehengütern find a fl. 30 Er. ı pf, 
als Bodenzins zu entrichten. 
. Das Steuerſimplum beträgt 4 fl. 52 fr. 
4 bl. 
Dttobeuern am 19. Februar 1822. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
9. Kolb, Landrichter. 





133.) (GläubigerBorladung.) 

Georg Sailer, Söldner von Pfaffen 
bofen, flellte die Bitte, feine Glaͤubiger vor⸗ 
zuladen, indem er Willens fey, mit felben eine 
guͤtliche Uabereinfunft zu treffen. 

Es werden daher alle diejenige, welche 
aus was immer für einem Grunde an den 
Georg Sailer eine Forderung zu machen has 
ben, auf Donnerftag den 21. März I. J. bis 
frühe 8 Uhr bey Strafe des Ausfchluffes zur 
Liquidation ihrer Forderungen zu erfcheinen vors 
geladen. h 

Wertingen bem ı9. Februar 1822. 


Kdniglih Baieriſches Landgericht. 
j v. Rheinl, Landrichter, 





134.) (Bantedift.) 

Nachdem ſich der Bräuer Franz Joſeph 
Kleiner von Heimen wegen Meberfchuls 
dung dem Bantverfahren unterworfen hat, fo 
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wurden nachſtehende Ediktstage feſtgeſetn At, , 
nämlich: 

1.) zur Anmeldung, und gehdrigen Madrmweis 
fung der Forderungen, dann zum Merfuche arrlis 
cher Ausgleihung Donneritag der ad. Man d. F.; 
23.) zur Abgabe der Einreden der 29. April;'3.) 
zar Schlußverhandlung, und zwar zur Gegenrede 
der 14. April, und zur Echlußerflärung der 26. 
Man d. J. jedesmal Vormittags B Uhr, wobey 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners um 
fo beftimmter entweder in eigener Perſon, oder 
durch gefelich Bevollmächtigte bey dem Fönigl. 
Landgericht dahier zu erfcheinen baben, als - das 
Nichterfcheinen am erſten Ediktstage die Aus ſchlieſ⸗ 
ſung der Fotderung von der gegenwaͤrtigen Gant⸗ 
maße, das Nichterſcheinen an den übrigen Edikts— 
tagen die Ausfchließung mit ben an bdenfelben 
vorzunehmenden, Verhandlungen zur Bolge hat, 

Zugleich werden diejenige, welche irgend ets 
was von dem Vermoͤgen des Gemeinfchulöners 
in Handen haben, aufgefordert, ſolches bey 
Vermeidung des nochmaligen Erjages, unter Bors 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Weiler den 32. Februar 1624. 

‚Königl. Baieriſches Laridgericht. 





Leirl, Landrichter. 
135.) (Ediftal: Citation.) 
Katpar Eberhard lediger Bauernfohn 


von G'ſchweud, der Pfarrei Neffelwang, it 
feit einem Fahre ummwiffend wo ? abwefend, und 


bat fich zuleist in Miinchen als Hausknecht aufs 
gehalten. 


Weil mm derſelbe in dem heute erbffneten, » 


ad acta judicialisAbergebenen Zeitament feines 
Mutier : Bruders Jgnag Schall, geweßten les 
digen Bauernlnechts in Hertingen berbeiligt iſt; 
fo wird derſelbe andurch anfgefodert, binnen 
einer Friſt von Jo Tagen bierorts zu erfiheinen, 


m — —— 
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und fidy über die Anerkennung dieſes Teftamens 
tes zu erklären, wibrigenfals ein Offizial: Uns 
wald für ihn aufgeftellt , und das weitere rechts 
licher Ordnung nach verhandelt werden wilde, 
Füffen den a3. Februar ıßaa. _ 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Bd, Landrichter, 


36.) (Berfanfsedikt.) 

Nachdem bei der zum Verkaufe des Georg 
Bramann'fbei Soldanweſens auf dem 11. 
Jaͤnner d. 3. angeſetzten Tagsfahrt fein Kaͤufer 
erfcbienen if; fo wird diefes Söldanwefen am 
Freitag den 22. März d. J. Vormittags von 
g:bis 1a Uhr zum drittenmale in dieffeitiger Land⸗ 
gerichtößanzlei bffentlich verfteigert werden. 

. :  Diefes Mnmwefen belebt : 

a) in einem gemanerten Wobnhaufe Nro. 52. 
famt daran gebautem Stadel; »/B Tagwerk 
Wurz-⸗ und Grasgarten; dann b.) in ı »/2 Tagw. 
Maads auf der Reute; c) ı Tagw. Maads 
auf der. Linfenau ; d.) dem dritten Theil von 
3 1: Viertel Maads im Geibert; e.) 1/4 Ichtt. 
großen Bettackers, gilts und beitandbar zum t. 
Rentamte Dilingen; £,) 1/4 Ichtt. Ackers don 
der Nachtweide, nebſt einer Kuh, Heu, Stroh, 
Haus» und Baumannsfahrniffen. 

Kaufsluſtige werden zu Diefer Verhandlung 
eingeladen , und Fremde haben fi mit Vermös 
ges : und Peumunds» Zeugniffen zu berſehen. 

Diliugen den a2. Februar 1622. j 


en Baierifches Landgericht. 
55* Schill, kantripti. 

137.) ’ (Gantevifr.) 
Da fid der Pauer Mathias Hihler von 
Schrezheim wegen Ueberſchulduug dem Gons 


— — — — — — — 
— — — 
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kurſt unterworfen hat ſo werben hiemit die geſetz⸗ 
lichen Ediltstage nemlich: 1.) zur Anmeldung 
der Forderungen, deren gehörigen Na biweijung, 
und zum Verſuche einer gürlichen Nachlaßvers 
handlung auf Freitag den 29. März d. $.; 2.), 
jur Verbringung, der Cinredem gegen die ange— 
— Forderungen auf Freitag den 26. April 
.; 3.) zur Schlußverhaudlung, und zwar 
; die Replit auf Freitag deu 10, Mai, und 
für die Duplif auf, Freitag den 24. Mai d. 5, 
jedetmal Morgens 8 Uhr feſtgeſeizt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein; 
ſchuldners hiemit bffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichrerfcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der For: 
derung von der gegenwärtigen Gantmaffe, ‚das 
Nirerfdeinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchliefung mit den an Denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Verhandlungen zur Folge habe. 
Zugleich werden tiejenigen, welche irgend 
etnas von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des noch—⸗ 
malgen Erfages aufgefordert, folches unter 
Borbehalt iprer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Dilingen den 25. Februar ıBae. WM 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Schill, Landrichter. 


af 





»38.) (Borladung.) 
Nachdem Franz Bernhard, Metzgersſohn 
von Langen woofen feit dem im Jabre 1014 
nach Frankreich zemachten Feldzuͤge vermißt wird: 
fo wird derſelbe oder deſſen rechtmaͤßige Dees zeu⸗ 
denz hiemit aufgefodert, dinnen 6 Monaten ſich 
bei unterfertigter Wehbrde zu melden, und zu 
kgitimiren, wibrigenfalis er ald verfchollen ers 


| 140.) 
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Märt, und fein Vermdgen den befannten gefeßs 
ten Erben gegen C aution ausgefolgt werden würde, 
Schrobeuhauſen den 26. Februar «Ban, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ramfauer, Landrichter. 


139.) , Gekanntmachung.) 

‚Nachdem der Käufer des Beinringler Funs 
küſchen Gantanweſeus zu Friedberg mirdem 
biefür gebotyenen Kaufſchilliuge nicht aufgeloms 
men ift; fo wird auf Anrufen der berheiligten Cre— 
ditoren biefed gefammte Anmwefen , beftehend in 
einem zweigaͤdigen ganz gemanerten freieigenen 
Haufe mit einer klelnen Hofraitung , und Grass 
gärtl, ineinem zweimädigen Flecken bei der Ges 
meindemuͤhle, fo freieigen it, und 3 Tagw. 
enthält, in einem. Gemeinde » Holzantseil in 
der Ded pr. ı Jchrt. 43 Dez., endlich in einem 
ditto im Altholz pr. ı Fihrt. 43 Dez. Dienſtags 
den 26, k. M. bis Vormittags g Uhr in dief— 
feitiger Landgerichtskanzlei unter Vorbehalt der 
Rarifitation der Creditoren bffentlid) verſteigert 


Kaufsluſtige werden hiezu eingeladen, und 
gäben ſich Fremde mit den ndrhigen Leumunds— 
und Bermdgend s Zeugniſſen zu verfehen. 

Stiedderg den ab. Februar 1622. 

Re Baierifches Landgericht. 

v. Guwel, Randrichter. 


(Belanntmadhung.) 

Auf neuerlichen Antrag eines Hypothekar⸗ 
Glaͤubigers wird das ſchon unterm a0. Dftober 
v. zum Öffentlichen Verkauf für die Größe 
der Schuld aufgefchriebene, und zum Eönigliche 
Rentamt Rain frenftiftsweife grundbare An—⸗ 
weſen des RXRaver Wünſch von Haimpers— 
dorf wiederholt feilgebothen, und dazu Termin 
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Auf Samftag ben 30. Maͤrzul. J. augefet, 
an welchem Tage ſich elne koͤnigl. Kandgericht&: 
Eommiffion nach Haimpert dorf verfügen, und 
die Angebothe der Kaufelufligen zı Protololl 
nehmen wird, 

Hinfichtlichh der Beftandtheile diefes Auwe— 
fens wird fi) auf oben allegirte bffentliche Auk⸗ 
fhreibung vom 20, Oktober v, J. bezogen; die 
jährlichen Neichniffe, welche darauf haften, 
find folgende: Afl. zu fr. Gruntfteaer, 5fl. 
5öhr. Stift, ı Echäffel Waltzen, 5 Eifel 
Roggen, ı Schäffel Gerſte, 5 Schaͤffel 5 Meben 
Haber, 3fl. 3o kr. Gerichts - urd 4N. So tr. 
Jagdſcharwerkgeld, ı Metzen Futterhuber. 

Rain den a7. Februar 18423. 

Königl, Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 


141.) (Belanntmahung.) 


Der Wirth uud Gutöbefiger Eimon $ ü hr 
rer zu Lech feld bat fein Gefamranwefen 
aus freyer Hand veräußert, die gerichtliche Ges 
nehmigung hängt aber von der in dem befchränfs 
ten Bermdgensverhältniffe des Führer gegruͤn⸗ 
beten Bedingung ab, daß zuvor erft durch dfr 
fentlicye Ausſchreibung alle jene, welche Unters 


pfandsrechte auf diefe Suͤter zu befigen’glauben, - 


von diefem Verkaufe mit der Aufforderung , wie 
hiemit geſchieht, in Keuntniß geſetzt werden , 
daß fie laͤnaſtens bis Mittwoch den 3. April d. 
J. ihre Auſpruͤche bey unterfertigtem Gerichte 
anzeigen ſollen, widrigens die Gutsveraͤußerung 


jene Glaͤubiger befriediget werden — wel⸗ 
che ſich blezu melden. 
Schwabmuͤnchen den 27. Februar a 
Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 
v. Btauumuͤhl, Landrichter. 





4 
genehmigt, und aus dem Kaufſchillinge blos — ) 


ft 
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i42.) a (Amortiſations-Edikt.) 

Nachbemerkte kodnigliche baierlſche Staats⸗ 
Obligationen find zu Verlurſt gegangen.: 
2.) Unter Katafter s Nto. 22438 über 445 fl. 
Capital a ofo, termino 3ı. Dezember, auf 
die Mathias Reicharbifchen Waifen in Obers 
weſterheim lautend; 2.) sub SKatafters Niro, 
36721 über bufl. Capital ä4 0fo, termino ı. 
Deiiabet, auf Kredzenz Berchenmülter vom Ot⸗ 
t beuern lautend 3.) unter Kataſter⸗ Nro, 23745 
über Fof. Capital äh 0/o termino 4, Jaͤnnct 
auf Roman Reicht in Dietmansried lautend; 
4. ) unter Katafler » Nro. 25114 über 60 fl. Car 
pital ä 4 0/0 termino 20, April, auf die Ferdis 
nand Echwickhardiſche Waiſen in Dberwejters 
beim lautend. 

Auf geziemende Bitte der "gegenwärtigen 
Eigenthuͤmer der vorbemerkten Capitalien werden 
die unbefannten Inhaber ber vermißten Schuld⸗ 
urfunden hiemit aufgefodert, diefelbe ben ber 
unterfertigten Behbrde Binnen 6 Monaten um fo 
‚gewißer Borzulegen , und ihren rechtmäßigen Bes 
fit egal nachzuweiſen, als man nad) Verlauf 
dieſer Zeiffrift auf weiters Anrufen der Bethei⸗ 
ligten gegen die unbekannt bleibenden Beſitzer 
der obgedachten Staats⸗Obligatiouen die Präs 
kluſion und wirkliche Umortifation derfelben ers 
kennen wird. ' 

Drrobeuren den a7. Februar 1823. 


Königlich Baleriſches Landgericht, 
v. Kolb, Randrichter. 


Ausfhreibung 
eined gefundenen männliden Leiche 
name, 
Im Rech oberhalb Dberpeiching wurde am 
25,.d. M. eine Maunsperfon tedt gefunden, 
Die gepflogenen Relognoszirungen, und ges 
machten Nachfragen führten bisher nicht zur 


279 


entfernten Verntutfung, ver, und woher der⸗ 
ſelbe it? J 

Man bringe deßhalb dem Beſchrieb des 
Äbrpers, und deſſen Kleidungss Stile zur df⸗ 
feutlichen Kunde, damit man zur naͤhern Aennts 
aiß deſſen Herkunft gelauge. 

Beſchrieb. 

Er if nicht groß, ſondern mißt nur ben⸗ 
Gufig 5 Schuh 4 Zolt, iſ aber unterfeßter Sta- 
tur, er kann wilden 40 und 50 Jahre alt 
fon, hat ein rundes bolle⸗ Geſicht, eine etwas 
platt gedriidre Nafe, am obern Kiefer feine 
Zähne mehr, fondern bloß no) 3 Unterzähne , 
braune Haare, einen braunen mit grauen Haaren 
antermengten Bart, der etwas lang war, braus 
"* Yugen, übrigens aber fein befonderse Keuns 
feier. \ er R 

Am keibe hatte er einen hellblautuchenen 
Janfer mie weiß metallenen KAndpfen, dann mir 
eben ſolchen Aubpfen ein rothes Leibl, furze 
ſchwarzlederne Hoſen, weißleinerne Strmpfe, 
äerrifene Bundfduhe, ı Hemd, r blauen Schurz, 

Ed v grauen Durchldcherten Mantel, fo wie übers 

Hupe alle Kleidungeftide zerriffen, und vom, 
hr fhlechter Qualität waren, der Kopf war 
unhedeckt. 


Dem Anſehen nach Kahn dieſer Mann, dis 
Gen unter Waffer gelegen feyn. 

Rain, am 28, Februar 1832, | 

Königlich Baleriſches Landgericht. 


Kaiſer, Landrichter. 


' gefunden wurde, fchort 14 Tage bis 3 Mon’ 


2) 





4) GBekanntmachung.) 

ma Marie Mayenfohm von Kurze 
berg, der Pfarrei Martinszell gebärtig, 73 
Nhit alt, Gar fih ſchon 50 Jahre von Haufe 
ennfernt, und feit biefer Zeit von ihrem Leben 
MR Aufenthalt Feine Nachricht gegeben. 


— re 
— 2 —— 


chen Genehmigung, zu Protokoll 
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AR DK 25 Bu Un Be 1 Due SE LEST TE Gun RE 
Da einige Auverwandte um Aus folglaſſung 
ihres nach der letzten Waiſenrechnung in 156 fl. 
57 fr. beitehenden Vermögens nachſuchten: fo 
wird gedachte Anna Maria Mayenfohn 
aufgefodert, vom heute an. Binner 6 Monas 
ten vom. ihrem Leben und Aufenthalt bei. dem 
unterfertigten Landgericht Nachricht - zu geben, 
widrigenfalls man fie als verſchollen erklären, 
und ihr Vermögen an die nächften Unverwandten 
ausfolgen laſſen wird, zu welchem Ende auch 
die noch, allenfalls vorhandenen. weitere Erben 
vorgeladen find. ARE Rz 
Kempten den ab. Febryar.ıbar, . 
Königlich Baieriſches Landgericht 
Henne, Landzichter. 


t 





145.) (Belanntmadhung.) 

Dei der am a7. v. M. abgehaltenen Lizita⸗ 
tion des Anton Eberhardt Gefammtaumes 
fens zu IlIdorf erſchien Kein Käufer ; daher 
wird dieſes bereits im Verruf vom 17. Jaͤnner 
1.5» „befchriebene Anweſen zum zweitenmale 
feilgeſtellt, und dazu Termin auf Mittwoch den. 
3. April l. J. angefegt. .. - 

Die allenfallſigen Kaufsliebhaber werden 
eingeladen, an dieſem Tage bei der im Orte 
Judorf anivefenden k. Landgerichts⸗ Rommiffion 
ihre Angebothe vorbehaltlich der kreditorſchaftli⸗ 
zu geben. 
Rain den 1. Maͤrz das, 

Königl. Bateriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter. 





146.) (Concuͤrsausſchreibung.) 
Ueber den Ruͤcklaß des Taver Schoͤffel, 

gewefeuen Schmids in Wald ſtetten iſt wegen 

befundener Ueberfchuldung,, und nad) Antrag 


2: 


adı erg 


ww 
en 


ber Erbs⸗Intereſſenten ber uUnlverſal⸗ Concurs 
beſchloſſen worden. — 
Es werben daher bie EdiktsTage, nämlich: 
1.) zur Anmeldung ber Forderungen, und bes 
von gehörige Nachweiſung, dann zum Verſuch 
eines Vergleiches auf Donnerftagden 28. d. M.; 
2.) zur Vorbtinguug ber Einreden geten bie 
angemeldeten Forderungen, auf Donnerftag bem 
a5. April; und 3.) zur Schlußverhandlung, 
and zwar für die Replick auffreltag den 10. May, 
und für die Duplid auf Freitag den 24. May 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefeht, und hiezu 
fämmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hies 
mit dffeutlich unter dem Rechtsnachtheil vorges 
laden, daß das Nichterfcheinen am erfien Edikté⸗ 
tage die Ausfchließung der Forderung von der 
Eoncurömuße, das Michterfcheinen an den übris 
gen Evifts:Tagen aber die Ausfchlieffung mit 


den am benfelben vorzunehmenden — 


zut Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 


etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchulds 
nersin Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 


maligen Erfages aufgefordert, foldyes unter Bors 


behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 


Günzburg deu 1. März ı82=. R 


Königlich Baierifches ‚Landgericht. 


Ott, Landrichter. 


147.) GBekanntmachung.) 

Auf Anrufen der Glaͤubiger der verſtorbenen 
Braͤuers⸗Wittwe Katharina Bergmuͤller in 
Burgheim wird das zuruͤckgelaſſene Braͤu⸗ 
und Deconomie: Anmwefen , beſtehend: 

a.) in einem Wohnhaus mit barau-gebautem 
Braͤuhaus, Keller, Stalungen, Hofraith, Stadl, 
3/8 Tagwerk Garten, und Gemeindbenugung , 
baun ber Bierbraus, und Taferngerechtfame; 


b.) in 14 7/d Jaucherten bandlöhnigen, und guͤlt⸗ 
baren Yedern; c.) in dem Bruderſchafts⸗Guͤtl 
ad ı4 ıJa Faucherten Meder, undg Tagwerken 
Miefen, welches Handlöhnig, und gältbar if; 
d.) in 35 Jaucherten Aecker, und zo 3/4 Tags 
wert Miefen, welche Iudeigen, und waljend 
find, nebft der Bräu:und Wirthſchafts⸗Einrich⸗ 
tung, bem vorhandenen Vieh, Getreid, Heus 
und Stroh: Morrarh, dann fämmtlid,en Baus 


manns⸗Fahrniſſen hiermit dffenslidh zum Ver⸗ 


kaufe ausgefchrieben, und als Berfteigerungstag 
Dienftag der 7. May feftgefegt. Kaufsluftige 
werben eingeladen, ihr Unboth bier in der fands 
gerichts: Kanzley zu Protokoll zu geben, wobei 
denfelben die Einficht des Anweſens täglich ofs 
fen ftebt. 

Die Zuſchlagung an den Meiftbiethenden ers 
folgt nach vorgängiger Genehmigung der Glaͤu⸗ 
Biger. 

Neuburg den ı. März 1822. 

Königl. Baierifhes Landgericht. 
Karl Theodor Bed, Landrichter, 





148.) (Ediftalladbung.) 


Das k. Landgericht Friedberg hat in dem 
Sculdenwefen des Joſephh Kotter in ber 
Eriedbergers Au auf Erbffnung des Unis 
verſalkoulurſes erfanut. 

Es werben daher folgende Ediltstage feſt⸗ 


geſetzt: 


1.) zur Anmelbung der Forderungen, und 
beren gehdrigen Nachweifung , auf den 10. 
April; =.) zur Borbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen, auf den 13. May; 
und 3.) zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replik auf den a8. May, uud für die Daplif 
auf den 10. Fun. 

Simmtlide unbekannte Gläubiger werben 


ie Zee 


.83 re 284 


biemit vorgeladen, bey den anberaumten Tags⸗ 
fahrten um fo gewiffer zu erfcheinen, als bas 

Nichterſcheinen am erften Ediktstage die Nuss 
füließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Emkurs: Mafa, das Nichterfheinen an den 
Übrigen Ediktötagen aber die Ausfchließung mit 
den an denſelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat, 

Zugleich werben diejenigen , welche irgend 
etwas von dem Bermdgen des Gemeinſchuldners 
In Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfages aufgefordert , foldyes unter 
Vorbehalt iprer Rechte bey Gericht zu übers 


geben, 
Sriedberg den 1. März 1022. 
Königlich Baterifches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter, 





149.) (Belaunntmadung.) 


Zufolge höchften Reſcripts der k. Regierung 
des Oberdonaukreiſes Kammer der Finanzen 
vom 6. Februar d. J. Nro. 9158. wird bie 
unterfertigte 9, Behdrde das ehemalige Rents 
amtd: Gebäude in ber obern Gaſſe ber 
Neuftadt neuerlich vermiethen, und auch zugleich 
nad) den in dem k. Negierungsblatt des Jahrs 
Wr pag. 1577 enthaltenen allerhöchilen Der 
fimmungen ala Grundeigenthum dem Verkauf 
an den Meiftbierhenden ausſetzen. 

Pacht· und Kaufsliebhaber werben zu biefer 
am a1, diefed in der k. Rentamtekanzley vor⸗ 
gehenden Verhandlung mit dem Anhang einges 
Inden, daß fich fremde und auswärtige Kaufdr 
liebhaber mit gerichtlichen Wermbgens + Zeugs 
niſſen auszuweifen haben, 


Befhreibung des Wobagebdudes 
fammt Zugehbr. 

Daffelbe befteht: 

a.) in einem ganzen Haus von Grund dufs 
gemauert, mit einem Ziegeldach, daffelbe ift 
3 Stodwerf hoch, darim befinden ſich b.) im 
ebenerdigen Stodwerf 4 beizbare Zimmer ; 
c.) gute Keller; d.) im mittlern Stodwerfe 
3heizbare, und ein unheizbares Zimmer; e.) eine 
geräumige Küche; £.) im obern Stodwerk zwey 
beizbare, und ein unheizbares Zimmer, nebft = 
Kammern. 

Zu diefem Gebäude gehbrt noch eine ger 
ſchloſſene, und geräumige Hofraithe, worim ſich 
ein laufender Brunnen, eine gemauerte Waſch⸗ 
führe fammt Brunnen, dann eine Hblzerne, 
Stallung, Stadel, und Holzlege ꝛc. ferner ein 
großer Garten befinden. 

Kempten am a. März 1022. 

Königlih Baieriſches Rentamt. 
Guͤllmann, Rentbeamter. 





150.) (Bekanntmachung.) 

Das Fuͤrſtl. Schwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 
gericht Illereichen hat in dem Schuldanweſen 
des Raver Biehler, Loͤwenwirths zu Ille⸗ 
reichen durch rechtskraͤftige Entſchlleßung vom 
16. Februar d. J. den Uuiverfalfonfurs erkannt. 

Es werden daher bie geſetzlichen Ediktstage, 
nämlich: a.) zur Anmeldung der Forderungen, 
und deren gehbrigen Nacdmweifnng, anf ben 15. 
April d. 3; 2.) zur Vorbringung der Einres 
ven gegen die angemeldeten Forderungen, auf 
den 14. May db. %.; und 3.) zur Schlußver⸗ 
handlung , und zwar für die Replid auf den 

13. Juni, und fürdie Duplid auf den 14. Juni 
1. 3. jedesmal Morgend 9 Uhr feitgefege, und 
hiezu fÄnımtlich unbefannre Gläubiger des Ges 
meinfchuldners hiemit bffentlich unter dem Mechtös 


— — —— — — 


— — — — 
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nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinem 
am erften Eoiftötage die Ausfchliefung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinem aber an den Übrigen Edikts—⸗ 
tagen die Ausfchließung mit dem am denſelben 
Horzimehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenige, welche irgend 
etwas von dem Wermdger des Gemeinfchulds 
nerd im Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufg?forbert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤberge⸗ 
den. 

Illereichen den 3, März ı Bea. 


Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Herrſchafts. 
gericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 





61.) (Getreid⸗Verſteigerung.) 

Kommenden Donuerſtag den 14. dies, dann 
ebenfalls Donnerſtags den 20. dies werden in 
der hieſigen Rentamts-Kanzlei jederzeit Vor— 
mittags 10 bis 12 Uhr folgende Aerarial Roggen 
Quantitäten vom Qerndte» Jahr 1821, von gu⸗ 
ter Qualität, als x 
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Von Kaſten zu Friedberg 190 Echäffel Rog⸗ 
ger, und vom Kaſten zu Mering go Echäffel 
Roggen, in Parthien zu 5 bis 10 Schaͤffel, oder 
auch in größern Quantitaͤten, je nach dem Wunfche 
der Kaufsluſtigen, mach dem beſtehenden Vor— 
ſchriften, salva ratißcatione bffentlich verfteis 
gert, wozu Kaufsliebhaber hiemit vorgeladen 
werde.ir 
Friedberg der 4. März ı82r. 

- Königlich Baterifches Rentamt. 
Dirnberger, Rentbeamter. 





152.% (Getraidverfteigerung.) 

Am Dienftag den a6. d.M., und am More 
tag ben 15. des naͤchſtlommenden Monats April, 
werben jedesmal vom Jahrgange ı 821 25 Schäffel 
Kern, 125 Schaͤffel Veeſen, 35 Schäffel Gerſte, 
und Bo Echäffel Roggen am den Meiftbiechens 
ben verfauft werbeır. 

Kaufsluſtige werbem baher eingeladen, an 
ebendefagter Tagsfahrt Wormittags bis 10 Uhr 
in biefiger Rentamts: Aanzley zu erſcheinen. 

Buchloe am 6. März ıdaz. 
Königlich Baierifhes Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamter, 





Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 4. Mürz ı822. 


Brief. Geld. 

— m — 

Obligationon a 4 0/0 — 84 do 5/8: 
ditto . ». 50/0 ... 96 95.5/8. 
Land -Anlehen .r0.» 97 1/4 96 3/4 
Hypoth. Anweis. ....} 967/8 | 96 ıfa 
Lott. Loose A— Dä4ofo | 104 ı/4l 303 ı/a 
ditoE—Mä4o/o...| 963/74 | 96 ı/a 
ditto unverazinal, .„..» 7 791] 


+, 


Augsburg, den 7. März 1022. 


u Brief. G:lä. 
— — 
Obligationen ä40/f& „. B868/4 8: 
ditto .. a5 0/o .% * 96 ıfa 96 
Land-Anlehen „...+»» 97 963/4. 
Hypoth. Anweis, „+. » 67/8 | gbıfa 
Lott. Loose A—D. -.». 10% 203 12 
dittoE— Mä4op... gene 3b 5fä 
ditto unrerzinsl, . » » » o 79: 
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bes Königlid: 


Dherdonan- 





Augsburg, 


— — — 


Fortſetzung 
der Magiſtratswahlen im Oberdonaukreiſe. 





Nagiſttat des Marktes Burgheim. 


Buͤrgermeiſter. 

Nutin Schweinſteiger, Gärtner, bishe—⸗ 
tiger Buͤrgermeiſter. 
Buͤrgerliche Magiftratdräthe, 

1,) Franz Reiner, Bäder; 

2.) Georg Rauch, Rothgerber; ; 

3.) Jeſeph Lenz, Metzger; alle drey durch 
dab Loos geblieben; 

4.) Sebaſtian Lang, Buͤrger, wieder gewählt; 

5.) Jeſcph Bergmaller, Miller, an 
wähle; umd 

6.) Joſeph Schimpp, Brandmeinbremer ‚ 
wieder gewählt, 
Erſatzmaͤnner des Magifrats: 

4) Georg Lenhard, Sattler, und 

2.) Joſeph Händler, Schreiner, beybe meus 
gewählt, 








— — 


ntelligenzblatt 





den ao" März; ıBaa, 


— — u LEE IR, —— 





Gemeinde Bevollmädtigte: 


7.) Michael Bauer, Bäder; 

2.) Heinrih Wanderer, Qürger; 

3,) Adam Meper, Buͤrger; 

4.) Sebaftian Zienler, Bäder; 

5.) Joſeph Weiller, Metger; 

6.) Riflas Medele, Brandweindrenner; 

7.) Michael Ritter, Krämer; 

8.) Georg Gabler, Burger; und 
9.) Martin Divor a, Bräuer; ſaͤmmtliche durch 
das Loos geblichen ; 

10,) Undread Reinhard, Mebger, dur 
Das Loos ausgetreten, und wieder gewaͤhlt; 

21,) Georg Maierhofer, Echuhmadyer ;. 

12.) Anton Röfiner, Bäder; 

13.) Joſeph Stehr, Seifenſieder; 

14.) Joſeph Haͤudler, Schreiner; 

15.) Martin Briglmavper, Sailer; 

16.) Scham. Decolid, Krämer; .’ 

17.) Joſeph Angler, Bürger, und 

18.) Johanu Ra ba, Krämer; ſaͤmmiliche neu 
gewählt, 


— — 


28y 


Erfagmänner der Gemeinde: Bevolk: 
P ‚mächtigren: 
1.) Andreas Dunz, Meſſerſchmied; 
2.) Johann Degmanver, Bürger 5 
3.) Adam Griuwald, Weber; 
4.) Johann Schmid, Schuhmacher; 
5.) Obiger Schattian Fang; und 
6.) Johann Wiedemann, Schuhmacher ; 
ſaͤmmtliche neu gewählt. - 
XLVI.) * ER 
—— —— 


ſaͤmmtliche —— des Oberdonau⸗ 
kreiſes. 
(Die Fleiſchtare betreffend.) ü 
Die Fleifchrare wird bis auf Betters 
beſtimmt, wie folgt: 


Mafır 


Oalew zu we 





Kalb⸗ Sca⸗ 
Reich. aha 


Bela 
Das Ppfund 

TR TE TR 
Augsburg, 1 9 | 6 '| Bıfa 
Neuburg, EI Bıfal Hıfal 6 uıja 
Günzburg, 15, By] Sıyal 6 8 
Kempten, N Sıjal 6 Bıfa 
Immenjade VE} 8 5afalb 69 
Memmingen, Bıfal Sue! 6 8, 
Lindau, Bıfa] bıja] 6 8 


Uchrigens ift auf fagmäftger Aus 
litaͤt ſtrenge zu beftehen. 
Augsburg den 15. März 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonaus _ 
Kreiſes. 
Kammer des Junern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Dr. v. Ahorner. 
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XLVI1I) 


Bekanntmachung. 
An 


j ſaͤmmtliche Polizeis Behörden des Ober: 


Donaufreifce, 

(Bornat beim Salz= Bertaufe betreffend.) 

Am Nauen Seiner Majeftät 
Des Koͤnigs. 

Nachdem zur Anzeige gefommen ift, 
daß bei dem Auswägen des Kschialjes von 
mehrern Händlern hiezu fupferne, von innen 
verzinnte Becken gebraucht werden, die auf 
eifernen Reifen an berlei Ketten befeftiget 


„ruhen, und da hieducch bei äuffern Einwirfuns 


gen leicht Geſundheits gefährliche Folgen eins 
treten koͤnnen: fo werden die Polizei: Behdr: 
den aufmerffam gemacht, dafür zu ſorgen, 
daß die Gefaͤſſe, worin das Gil; gewogen 
wird (die Becken), und die zum Auffaffen ges 
hörigen Schäufelchen, auch die Reifen, wo: 
rauf die erwähnten Gefäffe zu ftehen Loms 
men, durchaus von wohlgetrocfnetem glatten 
Buchen s oder anderm harten Holje verferris 
get, und ſtatt der Metallferten dichtge, 
drehte und wohlgeglättete Hanf > oder andere 
Schnüre angewender werden, 

Augsburg. den 15. März 1822. 
Koͤniglich Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern 
v. Link. 
v. Raifer. 
coll, Dr. v. Ahorner. 
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XLVIIL) - 
Befanntmahung 
(Die — des Patrimontalgerichts Illerfeld 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Der Antrag des k. Ober: Bergfommiffärs 
von deupin zu Illerfeld, daß der freiherrlich 
von Ponikau ſche Parrimontalcichter Friedrich 
aller zn Memmingen auch das Parrimos 
nialgericht II. Klaffe Illerfeld unter Abs 
haltung der gefeglichen Amtstage ohne Kos 
Ken und kaſten der Gerichtsfaffen excurrendo 
verwalte, wurde von dem beiden k. Kreis: 
ſtellen genehmigt, welches man aumit zur 
affentlichen Kenntuiß bringt. 

Augsburg den 8. Mir; 1822. 

Königlich Baieriſche Negieruug des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
v Line 


v. Raiſer. 
coll. v. Moshanr, 





ALIX.) 


Bekanntmachung. 


(Belohnung und Zufriedenteitd:Vezeugung für Mens 
fen: Rettung beirefend.y 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs 

Ar 8. November v. J. Hatte ein Mars 
tergef:lle Namens Kafpar Wiedemann 
von Möttingen das Ungluͤck, za Schrey 
heim kandgerichts Dillingen in einen tie: 
fen. Zuhbtunnen, wo derſelbe zu arbeiten 
beauficage war, dur das Einbrechen der 
Winde auf eine Art verſchuͤttet zu werden, 
die für fein Leben hoͤchſte Gefahr drohte, 
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Viele menſchenfreundliche Hände waren für 
deſſen Rettung bemüht, doch entfchied erft 
nach einem Ablaufvon mehr als fieben Stuns 
den der von Dillingen herbeigefommene Zins 
mermeifter Johann G erfimaier, welcher 
mit ganz aufferordentlicher Auftrengung, und 
Lebensgefahr die Rettung vollfuͤhrte. 
Seine £. Majeſtaͤt haben daher auf die 
hierüber erſtattete berichtliche Anzeige ‚ datın 
weil ſich derfelbe auch fchon bei anderer Ges 
legenheit ruͤhmlich ausgezeichnet hat, fich 
allergnädigft bewogen gefunden , dem erwaͤhn⸗ 
ten Zimmermeifteer Gerfimaier die fit; 
berne Verdienſt-Medaille allergnds 
digſt zu berleihen; indem man daher diefe 
belohnende Auszeihnung öffentlich befann: 
macht, wird zugfeich dem Wagner Alerans 
der Endres, und Maurer Anion Wun— 


der von Schrezheim für ihre fortgeſetzten 


Bemuͤhungen das befondere Wohlgefallen, 
ferner dem Müller Johann Biber, dem 
fedigen Kafpar Baumeifter, dem Soͤld— 
ner Balthafar Keis, und den Scheider 
Lorenz Kratz er von Schrezheim, dann dem 
Alois Wunderle, den Joſeph Wun— 
berfe, und Peter Schmid von Dilin: 
gen für die hiebei menfchenfreundfich geleis 
ftete Hilfe das verdiente Lob hiermit bezeigt. 
Augsburg den 15, Mir; ı 822. 
Königliche ——— „det Dberdonaus 
reite 


Kammer des Innern 
t v. x i n k. 
v. Raiſer. 
coll, Dr. v. Ahorner. 
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L) 
Befanntmahung. 


(Die Zurehaung der auferordentlihen Penſions⸗ 
Zublungen betreffend.) 


Km Nanten Sr Majeftät des 
Königs. 


Nachdem der koͤnigl. Dberdonausfreis: 
kaſſe eine vierteljährige Zurechnung der anpers 
ordentlichen Penfions : Zahlungen an die 
koͤnigl. Schuldentilgungs : Hauptfaffe zur ums 
erläßlihen Pflicht gemacht wurde, die mei: 
ften k. Rentämter aber der benannten Kreis: 
kaſſe die Quittungen Über bezahlte Penfionen 
des Schuldentilgungs: Etats bisher nicht or 
deutlich zugerechnet haben : jo werden diek. 
Rentämter unter Beziehung auf die Aus— 
fhreibung vom 29. Mär) ı820 sub Nro. 
15761. hiemit wiederholt angewieſen, die 
monatliche Zurechnung erwähnter Quittuns 
gen in Zukunft am Schluſſe eines jeden 
Monats pünfelichft zu bewirken, 

Augsburg den 14, März ıBaa. 


Königlich Baierifhe Regierung des 
Oberdonau⸗Kreiſes. 


Kammer der Finanzen. 


v. Link 
Kopf, Direktor. 
Mittl, Sekretär, 


— an 
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LI.) 
Bekanntmachung. 


(Die Erledigung der Pfarrey Sontheim betreff.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 


Die in der Dioͤzeſe Augsburg, und dem 
koͤnigl. Landgerichte, koͤnigl. Rentamte, und 
Landkapitel Ottobeuern liegende Pfarrei 
Sontheim iſt erledigt. Sie zaͤhlt mit den 
dazu gehörigen Einoͤden 58 Seelen, und 
erträgt theils in baarem Gelde, ıheils in 
Naturalien nach vorliegendem Geldanfchlage 
750 fl, ;die Raften find die gewöhnlichen, und 
berechnen ſich im Ganzen auf jährliche 41 fl. 
akt. Es ift blos in dem Pfarrdorfe eine 


"Schule vorhanden, und fein Kaplan noth; 


wendig. Die Unterhaltung der Pfarrgebäude 
fiegt dem allechöchiten Aerar ob. 


Augsburg den 8, März ıBaa, 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 


Kammer des Innern 


v. Link. 
v. Raiſer. 


eoll, Dr. von Mosham, 











guͤuzburg, 
kandgericht. 





| 


der hiezu concurrirenden 





Gemeinden 


Summa 


Partial⸗ 


der erſten erhaltenen Abſchlags— 


fl. Ik. 


30|3a 
aı))o 
20/56 
3514 
14145 
21142 
1235 
10117 
2613 


Zahlung 


Ibt. 


a 
2 








a 
2 


— 


h Totale 


Summe 








236 


Anmerkung. 





29 













der 


Nrs,. currens. 


19 | Dttobeuern, 
Landgericht. 


Benennung 

u a 
ber hie zu concurrirenden 

Etappen:Station | 


— —— — — — — 





Gemeinden 


Unterried 
Oberguͤnzburg 
Aitrang 
Ronsberg 
Immenthal 
Ebersbach 
Sriefenried 
Summa 


Dttobeuern 
Holzguͤn; 
Ungerhauſen 
Memmingerberg 
Mefterhein 
Hawangen 
Schwaighaufen 
Eifenburg 
Ummenbingen 
Nicderrieden 
Steinheim 
Guͤnʒ 
Runmelzhauſen 
Erkheim 
Lauben 
Frechenrieden 
Southeim 
Schlegelsberg 
Egg an der Guͤnz 
Atteuhauſen 
achen 
Benningen 
Trunkelsberg 
ietratried ©. 


Partial⸗ 


der erſten erhaltenen Abfchlags: 
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— 


Summe 










Anmerkung. 
Zahlung. 





39/25 
40133 
40132 
43'133 
49139 
54/5 
4640 


429 | 











123191 
210 562 
183502 
211 a4'6 
975 30| « 
37 aBla 
3318| 
193 9 
156/15 6 
216360 
10756 
73 29| 2 
12315 


14/444 
166 


34 4 
7939 

2544 4 

97304 
22 21496 | 








256/46 4 

315 9 
254g 4 
64/25 
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Nrs, Currens, 


20 (Rain, 


richt, 


Be 


der 
Etappen:Station 


— — — — — — 






nennung 


der hiezn concurrirenden 
Gemeinden 





Frickenhauſen 
Reuthi 
Hammerſperg 
Rettenbach 
Daxberg 
Wolfertſchwende 
Niederdorf 
Arlesried 
Eugetried 
Speckgreu 
Wieneden 


WGottenau 


Landge 


Summa 


ain 
Feldheim 


eldheim mit Schdnefeld 


Mittelſtetten 

Staudheim 

Staudheim mit Mittel 
ſtetten 

Ueberacker 

Gempfing 

Gempfing mit Ueberacker 

Gempfing mir Sallad) 

Kunding 

Illdorf 

Etting 

Niederichbnefeld 

Baierdilling 

Baierbilling mit Sallad) 
allach 
olzheim 


Summe 


der erften erhaltenen Abſchlags⸗ 


800 


— r —— 
Partial⸗ | Total⸗ 


Zahlung. 


m Teil Mo hl. 


3 
3 


18 
23 

36 
51124 
4134 
13926 
101] h 
17,35 
olss! 
554 a 





bw» > 


n- 
2"7 


D 
714 











4117 


Anmerkung 
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21 


De 





nennung 


— — — — — — —— 


der 
Etappen⸗Statio 


Roggenburg, 
Landgericht. 


— —— — 


Seifertsho 


* 
der hiezu concurrirenden 
n Gemeinden 





















Riedheim und Stadl 
Muͤnſter 

Oberpeiching 

Ober: und Unter: Peiching 
Bonfal mit Buch 
Schoͤnesberg 

Burgheim 

Unterbaar 

Oberbaar 

Wieſenbach 


ab * 1585 fl. 39 Pr. | 
ab ** g74 fl, 36 Fr. | 


Deuren 

Biberachzell mit Aſch und 
Unterreichenbach 

Schießen mit Auswaͤrtig. 

Biberach mit Wennenden 

Breitenthal mit Auswaͤr⸗ 
tigen und Oberried 

Unteregg 

Tafertẽ hofen mir zugenſ 

attenhauſen mit Ausw. 


us 











10| 57 
4143, 
337 

2560| 15) 
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Partie | _ Torals 


Summe 






der erften erhaltenen Abjchlags: | Anmerkung. | 


Zahlung 


— — 


aa Is 
106) 
" 
198 
43133 

13 45 

119 

13/46) 6 
ı2lıı) 
12/17) 6 





6 





ee —9 






Sind fummarifd 
beym Landgericht 
Reubura und bern 
!anigeridte Donau 
worth ausgewiefen. 

Era sb ner 


A 








47144 


4813 
30|33 
45|58la 


7134 

231 'B 

34137 

245” 
2443 AR * 
829 X —— 
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a 
Totale Paris —— 
; Benennung — — 
pi 
5 der der hiezu coneureirenden der erſten erhaltenen ã— 
Etappen⸗Station Gemeinden Zahlung 
fl. eh] A. er. u r 
Ebershaufen mit Mob: 
renhaufen a8lao 
Zaiertöhofen mit Aus: 
wärtigen von Taferts⸗ 
hofen 37116 
Obenhaufen fg ! 
Unterwiefenbach 65.2 
| Oberwieſenbach solsi 
| Oberegg mit Auswärtigen 36| 7 
Rennertehofen mir Aue: 
| wärtigen 15) 9 
Kriftertöhofen ı8 84 
Nordholz aılsı 
| Ebersbach mit Halbertd: 
| n bofen 13/20 
1 Jugſtetten mit Auswaͤrt. 45a 4 
Meßhofen mit Ren.) 
Roggenburg mit F 5317 
Kloſtermuͤhl 
Schlebuch mit BR 10155 
| Stoffenried mit Ausw. 54| 6 
77 Haufen mit Riedmüpl 53| 4 
Ref: Wallenhaufen mit Ausw. 39.28 
u ; Biberbetg 19/2614 
x almertshofen 11154 
RR berhaufen mit Ausw. 28/26 
; Weißenhorn 198] f 
—* Summa | | 26] 
(Die Fortfegung folgt.) 
23 


Bi 


Anmerkung. 


* 
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11) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


(Die Erledigung der Pfarrei Petersaurach im 
Landgericht Heilsbronn betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch die Befdrderung des Pfarrers 
Freyer nach Obetberolzheim ift Die Pfars 
rey Petersaurah im Defanat Winds— 
bach erledigt worden. Sie wurde bei der 
jüngften Erledigung im Jahr 1811 mit dem 
Ertrag von 955 fl. 29 fr. ausgefchrieben, 
Die Faſſion von 1807 gibt folden auf 
1026 fl., jene von ı8ro aber, welche jedoch 
noch nicht revidirt worden ift, auf 785 fl, 
sfr. an. F 

Die Bewerber haben ſich binnen 4 Wo⸗ 
chen zu melden. 
Anſpach den 12. März 1822. 
Koͤnigl. proteſtantiſches Conſiſtorium. 
v. Lutz. 
Mewmminger. 


— — — 


Dienft-und Kreis-⸗Notizzen. 





Unterm 13. Februar geruhten Seine 
Königliche Majeſtaͤt die Direktorsftelle bei 
dem Kreis:und Stadtgerichtein Landshut 
bem bisherigen Kreis:und Stadtgerichtsrathe 
in Augsburg Joſeph v. Heel allerguds 
Digft zu verleihen. 





Seine Königliche Majeftät Haben ver 
mög eines allerhöchften Referipts vom 7. 


——— nn 


806 


März d. J. die durch die Ruhe Verfegung 
des Burgvogts Vongall zu Meuburg an 
der- Donau erledigte Schloß: Berwal 
ters: Stelle dem bisherigen erften Sefrer 
tär ben der koͤnigl. Megierung des Oberdo⸗ 
naufceifes Kammer der Finanzen Johann 
Georg Mittl zu bewilligen allergnädigft 


geruht, 


Seine k. Majeſtaͤt haben durch allers 
höchftes Reſeript vom 28. Februar d. J. 
der von dem Herrn Meichsrache Grafen 
Fugger von Kirchberg und Weiffenhorn für 
den Priefter Anton Maffal zu Augsburg 
auf die Pfarrei Wullenftetten, Herr 
fchaftsgerihts Weiſſenhorn, ausgeftellten 
Präfentation die allergnädigfte Beftärtigung 
ertheilt. 





Vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung vom 
8. März. J. haben Se. k. Majeſtaͤt der 
von dem Hr. Neichsrarhe, Grafen Friedrich 
Fugger von Kirchberg und Weiffenhorn auf 
das Benefizium zu Witzighaufen 
für den dermaligen Vikar diefes Benefiziums, 
Priefter Alois Stegmann, Erfarıhäus 
fer von Burheim, ausgeftellten Präjentas 
tion die landeshertliche Beſtaͤttigung zu ers 
theilen geruht. 





— 


Sek. Majeftäthaben unterm ar. März 
db. J. allergnaͤdigſt zu befchliegen geruht, 
den Priefter Sibotto Negele ruͤckſichtlich 
ſeiner Koͤrpergebrechen von dem Antritte der 


907 
ihm zugebachten Pfarrei zu Ingenried 
ju difpenfiren, und dagegen dieſe Pfarrei 
nach der Klaffififationsreihe der im Jahr 
1809 zu Eichjtäde geprüften Erreligiofen dem 
Priefter Ambros Schmid Erbenediktiner 
von Scheuern zu verleihen. 





Der frenherrlih von Domerſpergiſche 
Patrimoniafrichter Anton Schwaiger zu 
kandsberg, welcher die Patrimonialgerichte 
Waal und Unterdiffen bishernur aus— 
Hilfsmweife verwaltete, hat nunmehr bier 
ſelben felöfftändig excurrendo unter 
Whaltung der gefeßlichen Amtstage ohne 
Koſten und Laften der Serichtsangehörigen 
in dem Schloffe zu Waal ju verwalten, 





Die beyfammentiegenden Weiler Ober: 
und Unterberg, a6 Häufer, 39 Famis 
lien, und 15, Bewohner enthaltend, im 
gaͤfl. Fuggerſchen Herrſchaftsgerichts⸗Bezirke 

ſenhorn, find nunmehr in eine ei 
gene Ruralgemeinde unter dem Namen 

erg vereint, und fomit aus dem bisherigen 


Gemeinde Werbande mit Roth getrennt 
worden. 


Berichtigung 
fett Kreid » Intelligenzblart Nro. 7 Seite 266 
el heißen: Frauz Kaver Fick er zum Iten, und 
Sau Zaver Haubenfhmid zum Ilten Offiz 
Hanten bey der Staats; Schuldentilgungs: Com⸗ 
miſſion in Muͤnchen. 


— —ñ — 


— —— 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





163.) (Eonkurs⸗Edikt.) 
Das dießgerichtliche von dem k. Appella⸗ 


tionsgerichte beſtaͤttigte Erkenntniß vom aa. Juny 


1820 auf Erdffnung des Conkurſes aͤber die Vers 
laſſenſchaft des ehemaligen k. Rentbeamten und 
Hofkammerraths Titl. Heiurich Seel dahier 
hat bereits die Rechtskraft beſchritten. 

Es werden daher folgende Ediltstage feſt⸗ 
geſetzt: 

1.) Zur Anmeldung ber Forderungen und 
Beibringung ber Rechtöbehelfe Samſtag den 30, 
März I. J.; I.) zur Abgabe der Einreden 
Dienftag den 30. April 1. J.; III.) zur Schluß: 
verhandlung Freytag den 3ı. May I. J. unter 
der gejeglichen Abtheilung in zwey Termins⸗ 
Hälften, wovon die eine zur Abgabe der Gegens 
erinnerungen am 15., bie andern zur Schlußs 
erinnerung am 31. Man beſtimmt ift. 

Alle diejenigen, welche aus was immer für 
einem Grunde Forderungen an die genannte Ders 
laffenfchaft des k. Nentbeamten Heinrih Seel 
zumachen haben, werden aufgefodert, an ſaͤmmt⸗ 
lichen Eviftstagen in Perfon, oder durch bins 
reihend Bevollmädhtigte jedesmal Vormittags 
8 Uhr im dieffeitiger‘ Landgerichts » Kanzley zu 
erfcheinen, und ihre Rechte zu wahren. 

Das Ausbleiben am erften Ediktstage hat 
die Uusfchliefumg der Korberung von ber gegens 
wärtigen Conkursmaſſe, das Nichrerfcheinen an 
den übrigen Ediktstagen aber die Aus ſchlie ßung 
mit den vorzumehmenden Berhandlungenzur Folge, 

Am erften Ediktstage wird man zugleich 
einen Verſuch giltlicher Ausgleichumg die ſes Schule 
benwefend machen, und die Gläubiger mit ihren 
Autraͤgen über ben Verkauf oder die fernere Dast ı 

a3” 
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pachtung des ſchuldneriſchen Wohnhauſes und 
Gartens vernehmen. 
Neuburg den 24. Februar 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Theod. Be, Landrichter. 





154.) (GBekanntmachung.) 


Das Gantanweſen des Kraͤmers Roman Haf 
zu Rieden, beſtehend in einer Herrn-Sdlde 
mit Haus, Gemeindsantheil an den vertheilten 
Viehweidgruͤnden auf dem freien Walde, an den 
Waaſen⸗Moͤſern, Forftrecht im Föniglichen Wals 
de Höllenthal nach Haus: Nothdurft zum Feuern 
und Bauen das NKlafter pr. Bfr., ferner ber 
Nutzantheil an den Viehweiden, Waafen: Mds 
fern auf dem Ehrwang, an den Viehweiden auf 
dem Rieder Hopfer: und freiem Walde, und au 


dem auf benannten Biehweiden wachfenden Holze 


ohne Ausnahme wird fommenden Donnerftag den 
28. März in Rieden ralva ratificatione Credi- 
torum. dffentlich verfteigert, wobei fi Fremde 


mit Vermbgens⸗ und Leumunds » Zeugniffen aus⸗ 


zuweifen haben. 
Fuͤſſen den 26, Februar 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Bock, Landrichter«, 





155.) (Borladung.) 
Joſeph Anton Kleinhaus von Denk 


lingen, vermißt in k. baler. Militaͤrdienſten, 


wird hiermit vorgeladen, innerhalb 6 Monaten 
vor Landgericht zu erſcheinen. Sollte er in dem 
beftimmten Termine vom Tage der Einrüdung 
in dffentliche Blätter gerechnet, nicht erfcheinen, 


fo wird fein in aaa fl, mie Einfluß der Zinfe. 


—— — — 
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beſtehendes Vermoͤgen feinen Geſchwiſterten gegen 


Caution nutznießlich verabfolgt werden. 
Buchloe den 27. Februar 1922. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Enzenöberger, Landrichter, 





156.) (Gantedift.) 


Georg Rohmer, buͤrgerl. Fuhrmann babier, 
unterwarf fich dem Gantverfahren, und bat um 
förml. Erbffnung defjelben. 

Demnad) hat man die Gant befchloffen, und 
in Folge dieſes Veſchluſſes nachitehende Edikts⸗ 
lage anberaumt, als: a.) Dienſtag den 2. April 
d. 3. zur @inflagung und Nacdhweifung ber 
Forderungen; b.) Dienftag ben 30, April d. J. 
zur Anbringung der gegenfeitigen Einreden ; und 
c.) Dienftag den a8. Mai d. J. zum gefeglichen 
Schlußverfahren, jedoch mit hiebei zu beruͤck⸗ 
fichtigender Abtheilung des Konklufionsterming, 
nad) welcher die erfte Hälfte ad replicandum, 
und die zweite Hälfte ad duplicandum zu vera 
wenden fümmt. 

Saͤmmtliche Rohmeriſche Kreditoren haben 
nun an den obbeſtimmten Ediktstagen zur Ans 
bringung und Geltendmachung ihrer Anfprüche 
vor der jedesmal in Sachen beftehenden Ges 


rithts⸗Kommiſſion um fo gewiſſer zu erfcheinen, 
als. fie widrigenfalld bey dem. Ausbleiben am 


erfien Ediktstage den Ausihluß von der Maffe, 
und an den beyden Übrigen Tagen den Verlurft 
ihrer betreffenden Handlungen zu gewärtigen 
haben. 

Zugleich beftintmt man zum Verfaufe des Gans 
tirerd Befigthums, beſtehend in einem gemauerten 
halben Haufe Nr. 300 , mit Stadel und Stallung 
unter einem Dache, dem hiezu gebdrigen "halben 
Gemeindenugen, dann 3/4 Jaucherten eigener 
Aecker, und ı Tagwerk Maads, Termin auf 
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Donnerſtag den ad." Maͤrz d. J., wobey ſich 
die allenfallſigen Kaufsluſtigen bey der niderge⸗ 
festen Verkaufskommiſſion eiufinden, und vor⸗ 
behaltlich kreditorſchaftlicher Genehmigung ihre 
Anträge zu Protokoll erklaͤren wollen. 

Burgau am 28, Februar 1822, 


Königl, Baierifches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





157.) (Guts: Verkauf.) 


Auf Antrag eines Real: GlAubigerd wird dad 
Anwefen der Catharina Billmeyer zu Au auf 
den 2. April d. J. Nachmittags = Uhr in dem 
Wirrbehaufe zu Au dffentlich am den Meiſtbie⸗ 
tſenden in rim executionis verfauft. 

Das Auweſen beiteht in Haus, Stallung , 
Stadel, ı/a Tagwerf Baum s Grad» und Wurz⸗ 
garten, getheilten und ungerheilten Gemeinds⸗ 
Gerechtigleit, und a 1/3 Ichrt. Gründen, welches 
alles erbeigen iſt, dann in 2 3/8 Jaucherten 
freueigener Gründe. 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
haben fih daher zur befagten Stunde einzufin⸗ 
den, und ihre Ungebothe zu Protofoll zu geben. 

Zugleich werden diejenigen, welde an bie 
Catharina Blhlmeyer, oder am biefes Anwefen 
eine rechtliche Forderung zu machen haben, aufs 
gefordert, an befagtem Tage Vormittags in 
der hiefigen Gerichtskanzley diefe ihre Anfprüce 
geltend zu machen, und nachzuweifen , widris 
genfalls nach Verlauf diefer Zeit Feine Rüds 
fiht mehr darauf genommen wird. 

Zlertißen den ı. März ıBaa, 

k Königlich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter, 





ı58. a) (Bantebikt.) 

Das fürftlih Schwarzenbergifche Herrſchafts⸗ 
gericht Illereichen hat in dem Schuldenwefen 
der verftorbenen Michael Huberlifchen Ehe: 
leute über deren Nachlaßmaſſe zu Hernftets 
ten wegen Unzulänglichkeit derfelben durch Ent⸗ 
ſchließung vom 15, Februar d. J. den Univers 
faltonfurs erkannt. 

Es werben daher bie geſetzlichen Ediktstage 
nämlich 1.) zur Anmeldung der Forderungen, 
und deren gehdrigen Nachweißung auf den ı6. 
April d. 3. ; 2.) zur Vorbringung der Einres 
den gegen bie angemeldeten Forderungen auf 
den ı7. May l. J.; und 3.) zur Schlußver⸗ 
handlung, und zwar für die Replik auf den 11. 
Juni, und für die Duplik auf den 12. d. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſt eſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger der Gemein⸗ 
ſchuldner hlemit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktẽtage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Koukursmaſſe, 
das Nichterſcheinen aber an den uͤbrigen Edikts⸗ 
tagen die Ausfhliefung mit den an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe, 

Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend 
etwas an dem Vermögen der Gemeinfchuldner 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochmas 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Illereichen, den 3. März 1822. 

Fuͤrſtlich Schwarzenbergifihes Hertſchafts⸗ 
gericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 


159.) Geilblerungéedikt.) 


Dounerſtags den 4. April d. J. wird das 
Anwefen des Kafpar Burkart vom Leder dfs 
fentlich verfteigert, 
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Nach dem Steuerkataſter beftcht diefes Ans 
wefen.: a.) in einer eigenen Shlde nebft Ges 
meindsantheilen; b.) in 6 1fa Ichtt. eigener Aecker, 
und 5 3/4 Zagw eigener Wiefen; c.) in ı 3/4 
Schrt. Aeder, und a Tagw. Wieſen beftandbar 
zum Heiligen; d.) in 43/4 Zagw. Wiefen bes 
fiandbar zum #. Rentamt, und e.) in a Jchrt, 
Aders lehenbar zum F, Nentamt Buchloe. 

Kaufsluftige werben eingeladen, an biefem 
Tage in der biefigen Laudgerichtskanzlei zu ers 
feinen, ihr Angebot zu Protofol zu geben, 
und bie weitere Behandlung abzuwarten. 

Unbelannte Käufer haben fi durch ger 
richtliche Zeugniffe über ihr Vermoͤgen auszu⸗ 
meifen. 

Buchloe am 4. März 18422. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Enzenöberger , Randrichter. 


60.) (BerfaufdsBelanntmadhung.) 


Nach rechtöfräftig gewordenen gerichtlichen 
Erkenntniffe vom 11. Dezember 1821 wird nuns 
mehr im Wege der Erecution bas Anwefen der 
Bollingerfhen Eheleute zu Unterfhöne: 
berg, beftehend in Hand, Garten, Gemeinds⸗ 
Nutzen, Schmiedgerechtigkeit, nebft 4 7/B Yaus 
cherten Uecer, und ıfı Tagwerk Maads gegen 
Meiftgeboth salva ratiicatione Öffentlich hiemit 
zum MDerfaufe audgeboten, und haben fid) des— 
halb Kaufsliebhaber bis Samflag den 30. März 
1823 als der hiezu beftimmten Tagsfahrt in 
dieffeitiger Aıntäfanzlei zu melden, und ihre Ans 
gebothe zu Protokoll zu geben, 

Zusmardhaufen , ven 4. März 1822. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Mar. Bed, Landrichter, 
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161.) (Befanntmadung.) 

Das Umvefen des Peter Schnell fogenanns 
ten Mogen zufangenmofen, beftehend in 
einem Haus, und Stadel fammt Stallumg, 
und Garten, 9 Tagwerk 94 Decim. eder, 
10 Tagwerk Wiefen, und 5 Tagwerk 74 Decim. 
Gemeindeholzes, wird am 16. April d, J. mit 
Borbehalt der kreditorſchaftlichen Genehmigung 
bffenrlich verkauft. 

Kaufsliebhaber werden nun eingeladen, am 
befagten Tage ihre Anbothe im bierortiger Ges 
richtöfanglei zu Protokoll zu geben,. wo ihnen 
die übrigen Verhältniffe diefes Anwefens werden 
erdffnet werden. 

Schrobenhaufen den 5. März ı822. 

Königlih Baieriſches Landgericht, 

Ramſauer, Landrichter, 





ı62,) (Befanntmadhung.) 


Das Meiftgebotb per 1060 fl., weldyes auf 
bad Anweſen des in Dilingen verftorbenen Pofts 
briefträgers Peter Flebfch ig, und feiner Toch⸗ 
ter Maria Auna gelegt worden, bat die Genehs 
migung der Erbsinverefjenten nicht erhalten, und 
auf deren neuerliched Antragen wirb diefes Ans 
wefen, beftebend : 

a.) in einem Wohnhaus Lit. A. Nro. 90 ; 
b.) ı Biertl 115 Ruthen äufferes Plappermaade; 
e.) ı Viertl ro Rutben Untheil auf das Fiſch⸗ 
maad, und d.) 10 Ruthen Krautſtuͤck bei Obers 
Dilingen am Freitag deu 10. April d. J. abers 
mal in ber dieffeitigen Landzerichrefanzlei dffents 
lid; verfteigert werden. 

Kaufiluftige werden biezu eingeladen. 

Dilingen den 5. März 1644. 

Königlich Baleriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
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163.) (®efanntmachnng,) 


Die bereitö feit 35 Fahren abmefende We⸗ 
beretochter Margaretba Käfer von Kaufbeus 
ern wird biemit aufgefordert, ſich in Zeit von 
drei Monaten bey dem unterfertigten Gerichte 
zu fielen, oder über ihren Aufenthalt Nachricht 
zu ertheilen, um ihr Vermögen, weldyes in viers 
zig Gulden beftebt, in Beſitz zu nehmen. 

Wenn gegenwärtiger Aufforderung innerhalb 
der angefegtem Friſt micht entfprochen wird; fo 
wird auf dad weitere Gefuch der mächten Ders 
wandten an diefe dad Vermogen der Margares 
tha Käfer gegen Kaution übergeben werden. 

Kaufbeuern den 5. März 1022. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht, 
Hack, Landrichter. 





64.) (Belanntmahung.) 

Nachdem bei der auf Montag den 4. d. M. 
angefehten Tagsfahrt zur Berfteigerung des Ma: 
via Seiz'ſchen Unwefens zu Lechhauſen 
ein Kauföluftiger erſchienen iftz fo wird zur 
drittmaligen Verfteigerung defielben vorbehalt⸗ 
lic der Genehmigung der Glaͤubiger auf Diens 
flag den 16. April I. F. Vormittags von g bis 
1» Uhr Tagsfahre angefegt. Kaufsliebhaber 
wolen fi) zur genannten Zeit in der Landge⸗ 
richts Kanzlei dabier einfinden, um ihre Aubote 
ju Protofoll zu geben. 

Ruͤckſichtlich der Befchreibung bes Anweſens 
und übrigen Bedingungen wirb fich auf die Aus⸗ 
ſchteibungen vom 31. Jaͤner 1822, und vom 28. 
November 1821 (Moyſche Zeitungs: Beilage vom 
19. Febrmar 1022 No, 43, und vom 13. Nos 
vember ıBar Nro. 298) berufen, 

Friedberg den 5. März 1642. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Gimmi, Landrichter. 
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165.) (Borladung.) 

Ambros Baldauf Shlönervon Wertim 
gen wuͤnſcht mit feinen Gläubigern eine gütlicye 
Uebereinkunft zu treffen , und bat um dffentliche 
Vorladung bderfelben. 

Es werden daher alle jene, welche aus was 
immer für einem Rechts: Titel Forderungen an 
Ambros Baldauf zu machen haben, auf Diens 
ftag den =. April l. J. bis frühe 8 Uhr bei 
Strafe des Ausſaqhluſſes zur Liquidation ihrer 
Forderungen bdabier zu erſcheinen vorgeladen, 

Mertingen den 5. März ıdaa, 

Königlich, Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


166.) (Borladung.) 


Donat Scharrer von Dirlewang, 
Soldat des k. b. 7. Linien » Infanterie - Regie 
ments, welcher feit dem eriten Jaͤner 1813 als 
vermißt abgefchrieben iſt, wird aufgefordert, 
binnen ſechs Monaten a dato fih um fo gewifs 
fer bey dem unterfertigten Landgerichte zu mels 
den, als aufferdem fein Vermögen an die Das 
rum nachfuchenden nächten Verwandten gegem 
Kaution hinausgegeben werden wilrde, 

Mindelheim am 6. März ıBaa. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
dv. Mader, Landrihter, 


167.) (Ediftalvorladung.) 


Leonhard Heims, Wittwe und Shlönerin 
za Reinhardshofen hat um gütlicye 
Schuldverhandlung gebethen, und in deren Zer⸗ 
ſchlagung fid) dem Gantverfahren unterworfen, 

Zu diefem Eude wird auf Matwoch den 
10. April I J. Tagsfahrt feitgefege, mit dem 
Beifage, daß bei fruchtlofer Ausgleichung an 
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diefem Tage zugleich die erfte Gantverhandlung 
zur Anmeldung und Nachweißung der Forderuns 
gen, dann am Mittwoch den 24. April I. J. 
zur Vorbringung der Einreden und zum Echlußs 
verfahren wegen Geringfügigfeit ber Maße, vors 
genommen werde, wobei bie Gläubiger unter 
Androhung des Nachtheils der Ausſchließung von 
der Maße, und den einfchlägigen Handlungen 
zu erfcheinen haben. 
Schwabmuͤchen den 6. März 1822. 


Könige. Baierifches Landgericht. 
von Braunmuͤhl, Landrichter. 





168.) (Ediktalladung.) 

Der feit dem legten franzdfifchen Feldzuge 
vermißre k. barerifche Soldar Gebhard Täßler 
von Hellers der Gemeinde Simmerberg wird 
auf Anfuchen feiner naͤchſten Verwandten biemit 
aufgefordert, fich zum Empfang feines Ders 
mödgend um fo gewißer binnen 3 Momaten bey 
dem unterzeichneten Randgerichte zu melden, ald 
man fonft daffelbe an diefe feine nächiten Vers 
wandten gegen Gaution verabfolgen wuͤrde. 

Meiler den 6. März ıdan. 
Könige. Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 


—— 


169.) (IZweyte dffentlihe Vorladung.) 


Nachdem Alois Schultes ehemaliger Hirt 
zu Straß, und deffen Eheweib ungeachtet der 
erften Öffentlichen Morladung vom 29. Novem⸗ 
ber dv. J. bey Gericht nicht erfchienen ift, um 
fih wegen der gegen fie vorhandenen Anſchul⸗ 
digung eines ausgezeichneten Diebſtahls zu vers 
autworten: ſo werden dieſelben wiederholt auf⸗ 
gefordert, ſich binnen 3 Monaten um ſo mehr 
zu obigem Zwecke vor Gericht zu ſtellen, als 
nach Verlauf dieſes Termines wider ſie, als 


— — — 
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gegen Ungehorſame, den Geſetzen gemäß vers 
fahren iwerden wird, 
Rain den 6. Maͤrz ıBa2, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Kaifer,, Landrichter. 





170.) a (Gantedift.) 

Das Fürftlid Schwarzenbergifche Herrichaftds 
Gericht Illereichen hat auf eigenen Antrag des 
Shlönerd Joſeph Leuxl zu Altenftadt durd 
Entfchliefung vom 5. März d. J. den Univers 
faltonfuıs erfannt. ; 

Es werden daher die gefeßlichen Ediktstage 
nämlich: I.) zur Anmeldung der Forderungen, 
und deren gehörigen Nadyweifung auf den 19. 
April d. J.; 11.) zur Vorbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Forderungen auf! den 
20. May; und II) zur Schlußverhandlung , 
und zwar für die Replif auf den ı7. Juni, 
und für die Duplif anf den 18, Juni d. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fämmsliche unbekanute Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit dffentlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediftötage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen aber an den übrigen Edikts— 
tagen die Ausfchliefung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe, 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, «bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfages aufgefordert, foldhes unter 
Vorbehalt iprer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Flereihen am 6. März ıBaa, 


Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Herrfchafte, 
Gericht. 
Wasl, Herrſchaftsrichter. 
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7) Gekanntmachung.) 

Mittwochs den 24. Npril d. J. wird das 
Gräfl, Fugger Gldtt'ſche Ha us zu Dilingen, 
ſammt dazu gehdrigen Grundſtuͤcken unter Vor: 
bebalt Herrſchaftlicher Ratififarion an den Meiſt⸗ 
bierheuden gegen baare Bezahlung, oder ‚gegen 
annehmliche Termine dffeutlich verjteigert werben. 

Daſſelbe ift drepftödig, in dem untern Stock 
befinden fi: 1.) eim VBedientem: Zimmer, und 
eine Kammer; 2.) eine große geräumige Küche 
mit einer heizbaren Kuͤchenſtube, und daran ftofs 

fenden Auchen und Speißtammer; 3.)eime Waſch⸗ 
luche gegenwaͤrtig zu einer Kochkuͤche verwendet, 
mit = heijbaren Kammern; 4.) ein Pferdſtall 
m 2 Pferden, und wieder ein folcher mit ro 
Yferdfiänden, nebſt einem Schlafgemad) für den 
Kutſcher; und 5.) ein Holzsund Wagen: Remiß , 
dann ein großer, und 2 Beine Keller. 

Der mittere Stock befteht aus 8 großen im 
einander gehenden heizbaren, und 2 unheizbaren 
Ammern, nebft einem Beinen Kabinett, und 
einer Meinen Kuͤche. 

Der obere Stock befteht aus 5 heizbaren 
Zimmern, einem großen heizbaren Sanle, und 
3 unbeisbarem Nebenzimmern. 

Oberhalb diefem Stocke befindet ſich ein gro» 
Per, dann zwey Feine Kornbdden. 

Das Haus ift im- der allgemeinen Brand: Afs 
fecuranz. Anftalt des Kbnigreichs Baiern zu6500 fl. 
Affecurirt, und das Steuerfapital betragt unter 
der Beſitz Neo. 543, die Summe vom a050 fl., 
folglich die Drdinari Steuer zo fl. Ahr. a hl. 

Dazu gehören noch folgende Grundſtuücke: 

a.) ein Reitenmad pr: Biertl 11 Ruthen; 
b.) ein Antheil pr. jo Rurben 5 o.) ein Pur. 
geitentheil zus Ruthen; und d.) ein Waidents 
hidigungsantheil pr. 3 Viertl 96 Rurben. 

Kaufsliebhaber kdnnen dieſes Haus unter 
Deiiehung des Kammerdieners Joſeph Meder, 
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der die Schluͤſſel hlezu Hat, mit Bauverſtän⸗ 

digen täglich in Augenſchein nehmen, und ins 

zwiſchen fidy in Betreff der weitern Beoingniffe, 

und Laſten, bie bey der Verſteigerung vorder⸗ 

famft werden erdfftiet werben, an das hie ſige 

Graͤfl. Rentamt ſchriftlich wenden. 

Glbtt am 6. Maͤrz 1622. 
Graͤflich Fuggerſches Rentamt. 

Stocker, Rentbeamter. 


ı72.) (Getreid⸗Verkauf) 

Am ». Aprilel. J. Mittags 1» Uhr werden 
bei dem hieſigen Aıntes Megen 3/4 Schztl. Kern; 
14 Schaf 3 Megen ı Bierling 2 1/2 Schztl, 
Haber, und ıa Schaff ı Metzen Beefen von der 
Yerndte ıBaı unter dengewöhnlichen Bedinguns 
gen, und unter Borbehalt der hoͤchſten Regierungss 
Genehmigung verfleigert, wozu man Xiebhaber 
bierdurch einladet. 

Dberdorf den 6. März ıBas. 

Königlich Baierifches Rentamt. 
Weinrich, Kentbeamter,. 
73.) (Sonturs) 

Das k. Landgericht Roggenburg hat in dem 
Schuldenwefen des Bauern Joſeph Mayr zu 
Obenhauſen auf vorherige Zahlungs - Un: 
faͤhigkeits-Erklaͤrung deffelben unterm 23, Ze 
bruar d. J. den Univerfal - Konkurs erkannt. 

Es werden daher die gefeßlichen Ediktstage, 
naͤmlich: 

1.) zur Anmeldung der Forderungen und 
deren gehdrigen Nachweifung auf den ı6. April 
5. J., an weldem Tage zuerft nach der Implo⸗ 
ration des Gemeinſchuldners ein Nachlaß Vers 
gleich verſucht werden wird; a.) zur Vorbrin⸗ 
gung der Einreden gegen die angemeldeten For⸗ 
derungen auf dem ax. May; 3.) zur Schluß⸗ 
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verhandlung, und zwar fir die Replik auf ben 
4. Juni, und für die Duplit auf den 18. Juni 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeht, und biezu 
ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit dffentlich umter dem Rechts⸗ 
nachtheife vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediftötage bie Ausfchließung der For⸗ 
derung von der gegemvärtigen Conkursmaße, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit den an bdenfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Wermbgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Bermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤber⸗ 
geben. 
Roggenburg am 7. März 1622. 
Königl, Baterifches Landgericht. 
Dietl, Landrichter, 





174.) (Belanntmadhung.) 

Das Gut des in die Gant verfallenen Bauern 
Anton SailervonRaunertsh ofen, beftehend: 

1.) in einem gemauerten Wohnhaus fammt 
Stallung und Stadel mit Gras und Wurzgarten; 
2.) in 19 ı/a Zaucherten Weder; 3.) in ao ı/a 
Tagwerken zweimädiger Wiefen, und 4.) in 73/4 
Jaucherten Holzbodens, famınt Gemeinbegerechs 
tigkeit wird unter Vorbehalt der kreditorſchaft⸗ 
lichen Genehmigung an deu Meiftbiethenden am 
19. April d. J. verkauft. 

Die Kanfsliebhaber werden dazu bis Mor: 
gend g Uhr geladen, um ihre Unbothe zu Pros 
tokoll zu geben. 

Roggenburg den 7. März 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dietl, Landrichter. 
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175.) (Sonturs.) 

Das k. Landgericht Roggenburg bat in dem 
Sculdenwefen des Anton Sailer Bauern im 
Raunertöhofen auf Antrag der Gldubiger 
durch Entfchliefung vom =. dieß den Univerfals 
Conkurs erfannt. ; 

Es werden daher die gefeglichen Ediftätage, 
nämlich : 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehbrigen Nachweifung auf den 2°. April 
1. 3.; 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen auf den 23. May 
d. J.; und 3.) zur Schlußverhandlung, und 
zwar für die Meplit auf den =5. Junt, und 
für die Duplitauf den 10. Juli jedesmal Mors 
gend g Uhr feftgefegt,, und hiezu ſaͤmmtliche uns 
befannte Gläubiger des Gemeiuſchuldners Hiemit 
bdffentlich unter dem Rechtönachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediktstage die 
Ausfchließung der Forderung von der gegems 
wörtigen Gautmaffe, dad Nichterfheinen an 
den übrigen Ediftötagen aber. bie Ausfchließung 
mit den an beufelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge babe, 

Zugleich werden biejenigen, welche irgend eta 
was von dem Mermdgen bed Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bes noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert „ ſolches umter 
Morbehalt ihrer Mechte bey Gericht zu übers 
geben. 

Moggenburg am 7. März 1622. 

Königlich Baierifches Landgericht, 

Dietl, Landrichter. 





176.) (Deffentlihe Verfeigerung.) 
Dom k. b. Landgericht Donaumbdreh wirb 

Mittwochs den 3. April 1, J. vom Mori Hochs 

haufer'fhen Gantgut zu Hamlar die 
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Ehlde, enthaltend ein Wohnhaus fammt Stabel 
und Stall unter einem Dache, ein Wurzgaͤrtl 
zu ıfı6 Tagwerk Gemeindstheile, 3 Krautbeer 
ten, 1)4 Ichtt. Aders, 1/4 Tagw. und ı/a Tagw. 
Biefe,die Weidwies genannt, in der biefigen Lands 
gerichtöfanglei der dffentlichen Verſteigerung qus⸗ 
gefegt , und hiezu Kanfaluftige eingeladen. 
Donauwdrth am 7. März 1822. 
Koͤnigl. Baleriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 


177.) Getreid⸗Verkauf.) 

Dienſtags den 26. d. M. Vormittags g Uhr 
werden von dem Werarials Fruchtvorrathe des 
Herndte s Jahres ıBaı in hiefiger Rentamtskanzlei 
„03 Schäffel Roggen, und 26 Schäffel Haber 
zum Verlaufe ansgebothen , wozu ſich Kaufölus 
Rige einfinden wollen, 

Ursberg den 7. März 1622. 

Königlich Baieriſches Nentamt. 
Bauhof, Rentbeamter. 








178.) (GetreidsWerfteigerungen.) 

Im Monate März d, J. werben durch unters 
jeichnetes Amt folgende Gerreids Duantitäten 
and der Nerndte 1821 verfteigert werden; und zwar: 

1.) am a7. März auf dem Zehentitadel: Kaften 
zu Großaitingen 5 Schaff 3 Megen Gerfte, und 
bo Schaff Kern; 2.) am a8. März auf dem 
Zehentftadel-Kaften zu Langenerringen 200 Schaf 
Veeſen und ab Schaff Gerfte; 3.) am 29. März 
auf dem Salzftadel:Raftenzu Augsburg 50 Schaff 
Kern und 4a Schaff Gerfte, an weldyen Tagen 
Vormittags in den benannten Orten Kaufslieb⸗ 
baber unter den fchon befannten Bedingungen 
eingeladen werben, 

Schwabmünchen den 8. März 1822. 

Königlich Baieriſches Nentamt. 
Geiger „ Rentbeamter, 


mn 
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179.) (Ganteditt, und Gutsberkauf) 


Ueber den Nachlaß des Maäurermeifter Bär 
zu Vöhringen wurde das Gantsund Com» 
kurs⸗ Berfahren erkannt; es werden demnach 
folgende Eviftötage ausgefchrieben: 1.) zur Uns 
meldung und gebbrigen Nachweifung der Fordes 
rungen der 12. April d. J.; 2.) zur Vorbrin⸗ 
gung der Einreden gegen die angemeldeten Fors 
derungen der 10. May d. Ir; 3.) zur Schluß» 
erimmerung, und zwar zur Replif der 7. Juny, 
und zur Duplik der 21. Juny d. J. 

Das Nichterfcheinen am. erften Ediktötage 
bat den Ausfchluß von der Gantmaffe, an den 


Übrigen Ediktstagen aber den Verlurſt der bes 


‘treffenden Handlung zur Folge. 

Alle diejenigen, weldye in diefe Verlaſſen⸗ 
ſchaft etwas ſchulden, werben aufgefordert, fols 
ches bey Vermeidung des nochmaligen Erfages 
an das dieifeitige Gericht zu bezahlen, oder die 
in Handen habenden zur Berlaffenfchaft gehdrigen 
Sachen unter Vorbehalt ihrer Rechte dahier zu 
hinterlegen. ee 

Zugleich wird dad Anmwefen des Maurer: 
meifters Bär beftehend in Hans, 3/8 Wurz⸗ 
md Handgarten, Gemeindegerechtigfeit, 6 1/4 
Saucherten Aecker, Donnerftags den 11. April 
dv. J. Nachmittags = Uhr in dem Wirthshauſe 
zu Vöhringen unter Vorbehalt Freditorfcyaftlicher 
Genehmigung Öffentlich an den Meiftbierheuden 
verkauft, wofelbit ſich Befigennd Zahlungsfäs 
hige Kaufsliebhaber einfinden koͤnnen. 

Sertiffen den 8. März ı8a2. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Merklin, Landrichter, 





180.) (Bertauf.) 


Vom k. b. Landgericht Donauwoͤrth wird das 
Unmefen des Zinngießers Sebaftian Rehm von 
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Dor auwdrth, als: ein gemauertez Wohn⸗ 
haus, ein Krautgarten⸗Antheil, zwei Gemeinde⸗ 
theile, und ber, Forſtgenuß zu 2 Haufen, und 
200 Wellen „am Donnerftag den. 25. April d. J. 
In der biefigen Landgerichts ; Kanzlei der dffents 
lichen Verfteigerung ausgeftellt. ’ 
Kaufoliebhaber werben hiezu vorgeladen. 
Dongquwoͤrth den 8. Maͤrz ibä283.— 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





181.) (Befanntmahung.) 

Das Unwefen des Joſeph Bleyle von 
Mekkatz, beftehend in einem zwenftödigen Haufe 
von Holz, und 3 Winterfuhren Feld wird am Frey: 


sag den 29. März l. J. gerichtlich _verfteigert, 


Kaufsliebhaber mögen fich am benannten Tage 


Nachmittags a Uhr in Mekka einfinden, und 


ihre Ungebothe zu Protofoll geben. Auswärtige 


"Käufer baben fi mit Leumund und Vermb⸗ 
genszeugniffen legal aus zuweiſen. 


Meiler, am 8. März ıBaa, 


RKoͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Leixl, Laudrichter. 


.— 


„8a.) (Ediftalladung.) 
Der vormalig baier. Soldat Remig Dejene 


'von Bengelder Gemeinde Geſtraz iſt feir dem 


ruſſiſchen Feldzuge vermißt, und wird hiemit 
aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten a dato zunt 
Empfang feines Vermdgens dahler zu melden, 


indem man fonft daſſelbe an feine naͤchſte Vers | 


wandten gegen Caution audfolgen wuͤrde. 
Weiler den 9. März 1844. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 


— 
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183.) (Santproclama.) 


Joſeph Saner Gütlervon Wallerd orf 
bat ſich auf Andringen feiner Kreditoren nicht 
nur dem Gantverfahren unterworfen, ſondern 
auch arbeten, bie Ediktälien demnaͤchſtens zu 
erlaſſen. Es werben daher dieſelben, naͤmlich 
IL) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehdrige Nachweifung auf Montag den 15. April 
1. 3.; 11.) zur Borbrinäung der Einreden gegen 
bie angemeldeten Forderungen auf Mittwoch den 
15. May, J.; I.) zur Schlußverhandlung , 
und zwar für die Replif Freytag der 14. Juni 
1. 3., und fürdie Duplif Freytag der 28. Juny 
1. 3. jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefest, und 
hierzu fammtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfhuldnerd hiemit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachthelle vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen 
am erften Ediktstage die Ausſchließung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
bas Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchließung mit den an denfelben 
vorzunebmenden Handlungen zur Folge babe, 

Zugleich werden diejenigen, weldye irgend 
etwad von dem Vermögen ded Gemeiuſchuld⸗ 
uerd in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert , ſolches unfer 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Rain den q. März ıBaz, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter, 





184.) Berkauföbefauntmadung.) 
Nachdem in Rechtskraft getretenen dießge⸗ 
richtlichen Erkenntniß vom 16. Oktober v. J. 
wird nunmehr das in einem Wohnhaus, Mahls 
müble, gefonderten Stapel, Saͤge- und Dehls 
muͤhle, .ı ZTagwerf Garten, ı8 Jaucherten 
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Beder, 15 Tagwerk Mähbs, ind O Jaucherten 
Helges beftehende Anwefen des Georg Enders 
le zu Deubach mit den Gutspertinenzien, 
welches in Beränderungäfälfen mir 4 fl. auf⸗ 
und abfaͤhrtig/ und zehentbar iſt/ Fir Gult und 
Giundjins jährlich. 45 fl. 33 Pe. entrichtet/ und 
wodon dad Eteuerfimplam 3 fl'52 Pr. beträgt, 
im Erekutions Wege gegen Meiſtgeboth selva 
ratihientione bffentlich verfauft, und Tagefahrt 
hiezu auf den 16. April ıBas angeſetzt. = 
Es weiden daher Natfeliebhäber hlebon zu 
dem Ende in Kenniniß geſetzt, um eſich un bon 
benannten Tage im Orte Deubad einzu fin⸗ 
den, und ihre Augebothe der dort eintreffenden 
gerichtlichen Kommiſſion unter Veybringung les 
galer Vermögens s Zengniffe zü une zu 
geben. EN 
Zudmeröbtinfen den-g. März Ban. ı -- 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
Bed, Landrichter. 
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185,) (Berkaufs:Belanntmacdaı ng.) 
Nach dem Antrag der’ Kreditorſchaft wird 
das Gantzur des Johann Mala Beſitzer des 
fi Eiglabofes zu Reicherſtein, wofär 
ſich biher kein Käufer fand, Dienftags den a. 
April d. J. zum zweitenmal zur bffentlichen 
Berftelgerung gebtacht, und: dem Meütbierenben 


unter Vorbehalt der Genehmigung der Fnteveffens 


fen gerichtlich zugefchlagen. werden. 

- Das Unwefen beiteht: 
‚ 2) in dem zum F. Rentamt Rain freiſtifts⸗ 
weifegrundbaren 1/4. Hof, wozu neben den Haus⸗ 
amd Oekonomie- Gebäuden, wovon erſtere ge⸗ 
mauert, nud letztere von Holz find, ı Tagterk 
Garten, a Nrautbeeten ‚5 »/d Jaucherten Meder, 
5/8 Tagwerk Wieſen, und die — 
gehdteu. 


EEE 


⁊ #6 


b.) In 63/4 Jaucherten eigenen Metern. Ulles 
zufemmennebft wenigen Fahrniſſen hat zinen ges 
richt lichen Schägungswereh von 1491 fl. Fu kr. 

in Raufalibhaber: Idnnen ſich an obigem Taa 
bei. der, in Reicherſtein auweſenden k. Laudge⸗ 
richts⸗Konuniſſſon meſden, und ihre — 
zu Protofpfl.geben.- 

Rain,den a1. März 1823. 

. Köuiglih Baieriſches Bandgericht. 

Kaifer, Landrichter. 
— 


8* —ER— Verpachtung.) 


Donnerſtags den 11. April d. J. Morgens 
10 Uhr wird das Johann Aubelefhbe Gants 
Anweſen zu Aislinge wim Wirthshauſe dafelbſt 
neuerlich an den Meiſtbiethenden verkauft, oder 
im Falle eines nicht zu genehmigenden Kaufge⸗ 
botes in Pacht gegeben werben. 

Diefes Anweſen beſteht: 

a) im einem zum k. Rentamte Dilingen 
zwei leibfdiligen beſtand - md giltbaren Hofgute 
(Haut, Etadel, Stallung, fa Ithrt. Garten, 
G:nteinditheil ,36 1/2 Jaticherten Aecker, i6 ı/a 
Tagwerk MWiefen, und 6 Jaucherten Holzgrun⸗ 
des); b.) in ıfa Jankhert eigenen Ackers, c.) in 
4 Pferden, 4 Küben, eine Kalbel; und d.) in 
dem vorhandenen Getreide, Jatier und den adih· 
gen Baumauns Fahrniſſen. 

Liebt aber werden hiezu eingeladen, bie Kaufs⸗ 
resp. Pachtbedingungen aber am Tage der Feil⸗ 
bierung felbft näher befannt gemacht‘ werden. 
Auswärtige haben fi ch mit —— und’ Bere 
mbgend s Zeugnüffen um verſehen. 1 

Hdchſtaͤdt den hy März 1822. 


Kö Baleriſches Landgericht. 
Bloͤſt, Laudtichter. 
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84.) (Eruchtserkauf.)s 

Bon der unterfertigtem Ebnigl. Behbrde wer⸗ 
den am Dienflag den 2.,- und: am Dienftag den 
16. April d. F. von dem Fruchtöprrath auf dem 
Kloftergebäude zu Oberſchoͤnefeld, jedesmal 206 
Schäffel Roggen vom Yahrgatig rat im Wege 
Öffentlicher Verfteigerung unter" Vorbehalt hoch⸗ 
fer Ratifitation, je nach dem Wunſche Ber Kauf: 
Inftigen parthienweis, oder Im ganzen Quan⸗ 
tum, verläuft. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen fich jedes⸗ 
mal auf dem Fruchtkaſten zu Oberſchducfeld Bor, 
mittags no Uhr zu diefen Verkaufsverhandlungen 
einzufinden. 

Zußmars hauſen den 12. Maͤrz 1822. 

Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Schellhorn, Rentbeamter, 


f 





188.) (Betraids Verkauf.) 


Bon dem auf dem Getraidfpeicher befind⸗ 
lien, Getraid werben 109 Schäffel Veeſen, 
100 Schäffel Gerften, 100 Schäffel Korn, unp 
50 Schäffel Kern anmit feilgebothen, und zum 
Ricitationd » Zermin der ı, April d. I. anmit 
beftimmt, 

Kaufsluftige fonnen ſich daher am beſtimm⸗ 
ten Tage frühe um q Uhr in der hieſigen Amts⸗ 
kanzlei einfinden, wo fie ihre Angebothe zu Pros 
tokoll geben, und einen baldigen aa 
gewärtigen konnen. 

Dferfee den ı2. März ıBaa. 


Koͤnigl. Baierifches Reutamt Göggingen. 
Vorbrugg, Rentbeamter. 





: Ö A 
.189,) (Waldverfauf.) 

Dienftags den 9. April heurigen Jahrs wird 
nah den Beitimmungen der allerhbchften Vers 


191.) b 


erdnung vom 1, Februar a boß die der hiefigen 
Kommume gehdrige, mit Fichten, Tannen, etz 
was Buchen und Aſpen bewachjene Wald, 
parzelle, Weiherholz genannt, welche bei⸗ 
laͤufig 33: Tagwerk enthält, und an der weftlis 
Sen Seite, das Katharinaberges unweit der Stabt 
links von der nach Memmingen führenden Lands 
ſtraſſe gelegen iſt, salya ratiicatione auf 
dem Wege der Mieten Verfteigerung vers 
äußert. R 
x. Kaufsluftige mögen. fi. Daher. am. ‚gedachten 
Tage, früh 9 Uhr bei dem Schenhwirthe Michael 
Kiefer auf dem Mechberge einfinden, woſelbſt 
eine Magifirats-Kommiflion eintreffen, und fich 
zur Werfteigerung mit den Bee in das 
Weiherholz begeben wird, 

Actum am 12. März ı8a2, 

Magiſtrat der f. Stadt Mindelheim. 


Bürgermeifter Pernat. 





190.) Ediktalladung.) 


Johann Rick von Weiler kab. Soldat 
iſt ſeit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißt. Ders 
ſelbe oder deſſen allenfallſige Deſzendenz wird 
nun aufgefordert, zur Empfangnahme ſeines 
unter Curatel ſtehenden Vermoͤgens um fo ges 
wiſſer binnen 3 Monaten fich zu melden, als 


man ſonſt daffelbe feinen nächften Verwandten . 


‚gegen Eaution ertradiren würde, 
Meiler am 15. März 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Randrühter, 





Gorladung.) 

Nachdem Franz Bernhard Metzgersſohn 
von Langenmooſen ſeit dem im Jahre 1814 
nad) Sranfreich gemachten Feldzuge vermißt wird: 
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fo wirdderfelbe oder / deſſen rechtmäßige Dedjen: 
denz hlemit aufgefodert, binnen 6 Monaten fih 
bei unterfertigter Behorde zu melden, und zu 
Iegitimiren, widrigenfalld er als verfchollen ers 
Mirt ‚und fein Vermögen ben befannten geſetz⸗ 
ten Erben gegen Caution ausgefolgt werden würde. 

Schrobenhaufen den 36. Februar 1622. 

Königlich Baterifches Landgericht. 

Ramſauer, randrichter. 

N. 

199) b (Deffentlice Borladiiid) 

Das F. Appellationsgericht des. Oberdonau⸗ 
Kreifed als Griminalgericht hat gegen ben eines 
Diebftahls verdaͤchtigen, und flüchtig geganges 
nen Raöpar Dirrwanger.von Dedingen, 
dueſtlich Wallerſteiniſchen Herrſchaftsgerichts 
Harburg vermdge Erkenntniffes vom 24. Jaͤnner 
L 3. das Ungehorfams « Berfahren erkannt. 

Katpar Dirrwanger wird. daher hiemit 
dfenrlich vorgeladen, fich innerhalb einer Friſt 
von 3 Monaten bei unterfertigtem Gerüchte zu 
flellen, und fich wegen der wider dh vorhau⸗ 
denen Anſchuldlgung eines Diebſtahls - Verbre⸗ 
Gen zu verantworten. 

Mertiſſen den ı. Februar 1822, 





König Waieriſches Landgericht. 


Merktin, Ranbrintet, 
+ — 5* 

4) 1 Geftanntann — 2* 

Das Furſil. Schwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 
gericht Illereichen Hat in dem Schuldenweſen 
des Kader Bichler, Lbwenwirths zu Sllex: 
eich en durch rechtskraͤftige Ent ſchließnug vom 
25, Februar d. J. den Univerſalkonkurs erfanıtr., 

Es werben daher die geſetzlichen Ebiltetage, 
nönlih: a.) zur Unmeldung der Forderungen, 
ud deren gehdrigen Nachweiſung, anf den 45, 


aan e 


33a 


Kprit 0.3.5 2.) Zur Vorbringung der Einres 
den gegen die angemeldeten Forderungen, auf 
den 14. May d. J.; und 3.) zur Schlußvers 
handlung, und zwar für bie Replik auf den 
3. Juni / und fir die Duplif auf den 14. Juni 
1. 3. jedesmal Morgens g.Uhr feftgefegt, und 
hiezu fAmmtlich unbekannte Gläubiger des Ges 
meinfebüiloners hiemit bffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgelaben,, daß das Nichterfcjeinen 
am erfieu Ediktstage bie Ausfhlieffung ber For⸗ 
detung von der Aegenivärtigen Konkursmaſſe, 
Ba Nicprerfeeiten aber an ben übrigen Edikts⸗ 


tage Ar" die Müsfhlieffung mit den an benfelben 


vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas pbn dem Vermbgen des Gemeinſchuld⸗ 
nerd m Handen Haben‘, bei’ Vermeidung des 
nochinatigen Grſatzes aufgefordert, folches unter 
Borbehalt Ihrer Rechte - Gericht zu überges 
ben, 
“ Siifereichen den 3. März 16242. 
Seh Sqwarzenbergiſches Henſcaſu 
ah — 
Watzl Herrſchaftsrichter. 


na 





194. be Ebittal⸗ CTitatlon) 
Das k. Appellations-Gericht des Oberdo⸗ 


‚nayfreifed, a als Kriminal: Gericht bat in Folge 
hlooyſten 
"empf. den 14. Dftober gegen Creſtens Schw ei: 


vfenntniffes vom a9. September 1831, 


zer von Zeifensweiler, dieß Gerichts, 

gebitrrig, wegen angefchulderen Diebftabld: Vers 
brechen das Ungsehorſams-Verfahren ausgeſpro⸗ 
chen. Diefe Kreſcens Schweiger wird Daher zum 
zwegtenimale dfjentlicd) vorgeladen, innerhalb 3 
Monaten vor unterfertigtem Unterſuchungs Ge⸗ 
richte zu etfcheinen, und ſich um fo ſicherer zu 
Eerautworten, als nach Verlauf dieſes neuerli⸗ 
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chen Termins wider fie ald gegen elue Ungeborfas 
me den Öefegen gemäß fürgefahren werben würde, 
Kindau den 15. Jaͤner 1822, - 
Koͤnigl. Baleriſches Laudgericht. 
——— ——— 


N) if. 


195.) © (Publicandum.) ah 
Daf ber. Fabrik: Beſitzet Johann Sriebrich 
Steinleinzueibftädt und deſſen Verlobte 
Regina Charlatte Gnipe, gon bier,in dem am 
24. du, M. ‚errichteten Ehevertxag, dig. ‚Gemein 
ſchafi der Giter ausgefchloffen haben, wird ‚hiega 
durch ge ſetzlicher Vorſchrift gemäß zur allgemeis 
wen Keuntniß gebracht. | a 
Windsbeim den 27. November 89, * 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

2 ns Eugerepu, Sanprläter. 


mi) 


196.) (Betannemadhung) 

In Bezug anf die in Nro, a Seite 40 des 
Oberdonau⸗⸗ Kreisblatts gefchehemes, Anafchreis 
bung, mittel® welcher nach allerhoͤchſter Ent 
ſchließung der von.mir berondgegebene Stammes 
Baum des Regentenhauſes Baitru 
feir dem zwölften Jahrhunderte von 


ELEIHY 
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Seite der, konigl. Kreid» Regierungen allen. its 
ländifchen Schulen ald Vehikel bei Erlernung 
ber -vaterländifchen Geſchichte empfohlen wird , 
diene ich zur Machricht,, daß das Exemplar der 
Zeichnung auf-Schweizer Velin groß Regal ı fk 
24 fr., und. der gedruckten aus fuͤhrlichen Tabelle 
24 kr. koſte. 

Mit dieſem verbinde ich die Anzeige, daß 
das im J. 18:8 von mir herausgegebene Generals 
Regifter Aber die Verordnungen in den Negies 
rungsblaͤttern von 1799 bis 1817’ inclusive, 
vom FÄhrE +818- angefangen, von wo an ich 
bereitd: die Marerislien bis zum laufenden Stuͤcke 
des Regierungäblares zuſammengeſtellt babe, 
und daran undusgefegt fortfahren werbe, nach 
BDerlauf der gegenwärtigen Entude : Verſamm⸗ 
lung bis zum Fahre 1823 inclusive: — den Ru⸗ 
breiten des -befagten- erften. Regiiters zınu beque⸗ 
men Gebrauche: feiner DB. figer ‚gany anaepaßt , 
fir fehr mnbifeilen Preis, um auch meinexfeits 
die Jahlreichen Abnehmer des Erſten zw ehren — 
pinkelich mit dem Schluße ded Jahres 1823 in 
feiner Fortſetzung erfiveinen werde 4... 

Mauchen im Monate — Ban. on 

Schraml. 





»e- 


" u # . — 


J 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


‚Augsburg, den 14. Mürz ı822, 


Brief. "Geld! 
eure — — 
U 3/q Bı 


.-* 


Obligationen 3 40/0 


ditto ... 25 0/0 ... gh 1/2 gb 
band-Anlehen ......| grı/al 97 
Bypoth. Anweis. ....] 97 gb 3/4 
Lou. Loose A— Da4ofo |. 104 103 ı/a 
dito E—Ma40/0o,,.« 97 9634 
ditto unverzinsl,. 781. b80 79 


Auga hurig den: ı8..Mäfß) ı8aa. 


Pr af. Geld. 

Obligationen 2 'ofo, | Br ı/y Bı 
dito. .a5ufo "sh het 6 
Land- Anlehen PEN 7 bräfpih gruß? 
Fgpoth. Anweis, “u. | - 97 0 himgb‘ If 
Lott. Loose A—D..... | ı04 ‚oda 
dittoE - Mä4 0/0; «| 96 7/8 96 578 
ditto unvergsinsl, 4. +. } do 79. 


— — — 
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FJutellig 


bes Röniglice 


Oberdonau 





Augsburg, 


— 


LI) 
Bekanntmachung. 


(Die Hefultate der Wahlen in den Rural-Gemeiun⸗ 
den des Dberbonau- Kreifes berr ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Die nah Umflug von 3 Jahren von den 
Auffern Behörden des Oberbonau » Kreifes 
gefehlich vorgenommenen Wahlen in den Rus 
ral: Gemeinden lieferten folgende Reſultate, 
welche nach und uach zur Öffentlichen Kennt⸗ 
wiß gebracht werden. 

Augsburg den 29. März 622. 

Königlich Regierung des Oberdonau- 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v tin 
v. Raifer, 
eoll, Backingham. 


i— 


ensblatt 








6 


Baieriſchen 
Kreiſes. 


den 30 März 1623. 
A.) In den Landgerichten. 


J. Landgericht Aichach. 
Gergl. Kreis⸗JIntelligenzblatt p 241u. f.) 


».) Gemeinde Adelzhauſen. (Ibd. P- 242.) 
Gemeinde⸗Vorſteher: Scbaftian Spaͤt; 


Gemeindesund Siftungspfleger: 
Simpert Big, Gemeihde-Bevollmäce 
tigre: Andreas Finkel, Joſeph Haag, und 
Metard Heggenfleller. 


2) Gemeinde Afing. (Daf, p. 243.) 


G. V. ) Paul Rath; G. Pft. Mathias 
Strobel, St. Pfl. Joſeph Pfleger; ©, = 
Georg Wittmann, Anton Engelſchalt 
und Joſeph Huber. 


*) Bemerkung. Die ht 

bier —— ſind — 
G. V. heißt Gemeinde M ; 
> 4 . * —— — 
⸗ tiftungspfleger ; 
®®» Srmeindes * 


welche 


und 
tigte. 
25 
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3.) Gemeinde Allenberg. (Daf. p.:243.)» 

G. B. Peter Keilpofer; G. Pfl. Phil. 
Kreppold; St. Pfl. Keiner; G. B. Zap, 
Bitzl, Alois Wildmoſer, und Leonh. Hoͤß. 
4.) Gemeinde Alsmoos. (Daſ. p. 243.) 
G. V. Xaver Rauhmanerz St, Pfl. 
Albert Betzmayer; G. Pfl. Siard Bach— 
maier; ©, B. Leonhard Heggenſtaller, 
Joſeph Eßerfſamied, und Benedikt M ül: 
ler. . 

5.I Gemeinde Aufhauſen. (Daſ. P 244.) 

G. V. Lorenz Ploͤckl; St. Pfl. Georg 
Riedlberger; G. Pf. Ferdinand Wagen: 
knecht; G. DB. Gerg Afam, Joſeph 
Gſchoßmaun, und Anton Speckner. 

6.) Gemeinde Berabach. (Ibd, p. 245.) 
G. V. Jakeb Buchner; St. PA. En: 

geldbert Heggenftaller; ©. Pfl. Georg 
Hofberger; ©. DB. Michael Kreitmayr, 
Kaver Maier, und Georg Marl, 

7.) Gemeinde Bernbach. (Daf. p- 245.) 

G. V. Joſeph Erhart; G. Pfl. Mi— 
chael Jüug: St. Pf. Michael Pfaffeu—, 
zelhler; G. B. Gorg Scheuch er, Joſeph 
Waͤgele, nnd Mathaͤus Bertmeiſter. 
8.) Gemeinde Binnenbach. (1819 zum Land⸗ 

gericht Rain gehbrig. ) 

G. V. Joſeph Tichtenftern; G. Pfl. 
Georg Bauerz St: Pfl. Keiner; G. B. 
Joſeph Maier, Lorenz Lindermaier, und 
Peter Lichtinger. 

9.) Gemeinde Ecknach. (Daf. p- 246.) 

G. V. Anton Banner; ©. Pfl. Mar: 
Huber; St. Pfl. Thomas Marguark; 
G. B. gef. Riediberger, Simon Bfchals 
der, und Anton Gutmann, 

10.) Gemeinde Edenhaufen. (Wie ad 8.) 

G. VB. Xaver Bader; G. Pfl. Schar 


Herker; 
berger; ©, B. Zaver Tafler, Leonhard 
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ſtian Schmiedberger; St. Pfl. Keiner; 

G. Bi Joſeph Maier, Leonhard. Balleis, 

und Anton Zanker. 

11.) Gemeinde Edentied. (Ibd. p. 246.) 
G. V. Jakob Kraifi; G. Pfl. Vitus 

Sr’ Pl. Kerbinian Ri entess 


Siegel, und Jakob Zifchel, 
ı2.) Gemeinde Cifingersdorf,, (Wie ad 8.) 
G. V. Andreas Padlaz G.u. St. Pi. 
Martin Morig; G. B. Fran Hell, 
Joſeph Heggenftaller; und Joſeph Moriz, 
13.) Gemeinde Gallenbach. (Daf. p. 247:) 
G. V. Iofepp Mater; & Pfl, Andr. 
Elbl, Sr. Pi Franz Marti; ©. B. 
Roman Mall, Wam Schmied, und — 
Grim. 
14.) Gemeinde Gaulzhofen. (Daf. p- — 
G. DB. Andreas Brandmayer; G. Pf, 
Lorenz Hader, St. Pfl. Martin Gros 
banfer; ©. 3, Michael Hofenbidler, 
Magnus Hammer, und Joſeph Heggen— 
ſtaller. 
15.) Gemeinde Griesbaͤckerzell (Daſ. p. 248.) 
G. V. Joſeph Lippert; Die Stiftungs 


pflege ſteht unter dem Patrimonial⸗Gericht das 


ſelbſt; G. Pfl. Joſeph Lippert; G. B. 
Joſeph Sailer, Unten Baumgartner, 
Caſpar Lochner, und Simon Menfinger« 
16.) Gemeinde Gundersdorf, (Daf. p- 248.). 


G. V. Leonhard Berthold; ©, PR. 

Joſeph Kneiel; St. Pl, Ferdinand Stein: 
bipler; „G..B:. Zofepb Bairlz Markus 
Singel, und Leonhard Ruifinger 


17.) Gemeinde Hanbzell, (ib. p- 249.) 


®. V. Anton Boder; ©. Pfl. Joſeph 
Schäfer St Pf Meimumb Kueifl; 
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G. B. Georg Baierl,. Zaver Stein pich— 
ler, und Mathaͤus Kettenhuber. 
16.) Gemeinde Haslangkreit. (Daf. p: 250.) 
G. V. Jakob Thum: Die Stiftungspflege 
fleht unter der Adminiſtration des dortigen Pas 
trimonial:Gerichts; G. PL. vor. Falob Thum; 
G. V. Caſpar Staiudl, Xaver Stocker, 
Georg Chriſtl, und Anton Eberl. 
19.) Gemeinde Haunswies. (Daf. p. 250.) 
G. V. Caſpar Brandmair, G. Pl. 
Xaver Lutz; St, Pfl. Jakob Straßmaier; 
G. B. Jeſeph Hab acher, Ignaz Wan: 
ner, und Martin Hartl. 


20.) Gemeinde Haufen, (Daf. p: 251.) 
G. 8, Franz Brandmaier, ©. Pfl. 
Johann Sturm; St. Pil. Auguft Seidl, 
G. B. Johann Ablaßmaier, Joſeph Sol; 
ling, und Alois Deker. 
31.) Gemeinde Hilgertshaufen. (Daf.p 274 ) 
G. 2. Joſeph Burgmair; G. Pf. 
Mathias las; St, Pil. Johann Aidelk: 
burger; ©. B. Andrea Fottner, Mas 
thias Angerer, und Bernhard Glas. 


22.) Gemeinde Hohenzell. (Daf. p- 275.) 


G. V. Zadarias Bichlerz G. Pfl. 
Mathias Witt mana; St, Pfi. Joſeph 
Wohle, G. B,MarHäusler, Math. 
Lam, und Zaver Braun. 


23) Gemeinde SHörejhaufen. Be p. — 
G. V. Gallus Knoll; G. Pi Mi 
Heel Dollinger; St. Pfl. — Friedl; 
G. B. Mathias Spaͤt, Mathias Ha el, 
und Joſeph Trefler, 
24.) Gemeinde Hollenbad:. (Daf. p: 245.) 
G. V. Andreas Huber; G. Pl. Michael 
Wili; St. Pl. Jakob Hartl; G. DB. Bapt. 
Blank, Joſ. Baur, und Leouhard Fiſcher, 


Roͤll; 


840 
25.)' Gemeinde Juchenhofen. (Daf. p: 276.) 
G. B. Blafins Schopf; G: Pf Leonh. 


Bartl; St. Pf. Friedrich Römy, G. B. 
Michael Baumuͤller, Georg Schmaus, 


Xaver Gerer, Adam Straßmaper. 


26.) Gemeinde Ignhauſen. (Ibid p. 276.) 
G. V. Aut. Kahbacher; Ge PL. Veit 

Kramer; St. Pfl. Johann Wikhopf; 

©. DB. Xaver Rabel, Zaver Sedlmayr, 

und Markus Straßmaier. 

27.) Gemeinde Kimmerzhofen. (Ibd. p- 277.) 
©. VB. Silveſter Griefer; G. Pfl. 

Joſeph Stodhammer; St, Pfl. Nikolaus 

1, G. B. Franz; Shormaier, Simon 

Geil, und Benedikt Neumaier, 

28.) Gemeinde Kleinberghofen. (Daf.p. 277. 
GB. Andreas Bolzmacher; G. Pi. 


Auton Shwarz; St. Pl, Fr. Lochner; 


G. B. Jalob Shormayr, MathiaeScho rs 
mapr, und Bartholomäus Geiz. 
29.) Gemeinde Klingen, (Daf. p. a7- 7 
G. V. Joſeph Kirhmaier; G. Pfl. 
Joſeph Griebel; St. Adm. — 
gericht — G. B. Joſeph Bren: 
hofer; Leonhatd Gut, und Johann Schaͤfler. 
30.) Gemeinde Kuͤhbach. (Daf. p. 278.) 
G. S Anton Zinder; G. Pfl. Anton 
Ries; St. Pi. Iof. Gſchoßmannu; G. B. 
Zaver Udelöburger, Andreas Lug, Paul 
Stief, und Richard Fiſcher. 
35.) Gemeinde Mainbach. (Daf. p- 278.) 
G: VB. Anton Baur; ©. Pfl. Xaver 
PfeilerG. Pf, Florian Egger; G. B. 
Balthaſar Haigemair; Bartholomäus Hus 
ber, und Zahäus Aitmann, 
38.) Gemeinde Mogenhofen. (Ibd, p. 278.) 
„G. V. Anton Bräumair,. Gt. Pfl. 
a5* 
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Keiner; ©. B. Michael Osmwatd,' Lorenz 
Wittmair, und Joſeph Eiba. 
33,) Gemeinde Oberbachern. (Daf. p- 313.) 
G. V. Melchior Karl; G. Pf. Caje— 
tan Moſer; St. Pfl. Benedikt Hoͤger; 
G. B. Roman Roͤßner, Bernhard Gol⸗ 
ling, und Georg Sparr. 
34.) Gemeinde Obergrießbach. (Daf.p- 314.) 
G. V. Joſeph Kopp, ©. Pf. Bapt. 
Kaile; St. Pfl. Joſ. Amberger; G. B. 
Joſeph Huber, Nidor Huber, und Jakob 
Kopp. 
35.) Gem, Obermauerbach. (Daf. p 315.) 
GB. Anton Mamerzhofer; ©. Pfl, 
Ambros Pletſchacher; G. V. a) für Obers 
mauerbah, Zaver Mayer; b,) fir Unters 
mauerbah, Joſeph Hartung; G. B. Berns 
hard Michel, Stephan Gutmann uud 
Jakob Neumayr. 
36.) Gemeinde Oberndorf: -(bei Tandern.) 
(Daf. p- 316.) 
G. V. Virus Hilgenreiner, ©, Pl. 
Johann Ertl; G. DB. Joſeph Kirſchner, 
Johann Ertl, und Peter Braun. 


37.) Gemeinde Oberſchnaitbach. (Daſelbſt 
P. 316.) 
© BB. Joſeph Strobl; G. Pf. Joſ. 
Neumayr; St. Pf. Joſeph Bid; G. B. 
Georg Neumayr, Xaver Held, und Joſ. 
Eberle. 
38.) Gemeinde Oberſchoͤnbach (Daſ. p. 316.) 
G. V. Joſ. Mayr; G. Pf. Paul Mofer; 
St. Pfl. Conrad Kopfmäller, ©. B. 
Simon Kopold, Alois Glas, und Jofeph 
Ziegler, 
39.) Gemeinde Oberwittelsbach. (Dafelbft 
p- 317.) 
G. V. Mihae Raid; ©. Pfl. Em 


— — — — — — 
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gelbert Schweiger; St. Pfl. Benedikt 
Bauerz G. B. Johann Stadlmaier, 
Joſeph Regauer, und Simon Rieger, 

40.) Gemeinde Dberzeitlbah (Daf p. 317 ) 

G. V Georg Kopp; G Pfl Johann 
Brunhuber; Se. Pfl. Jeſ. Schloſſer; 
G. B. Joſeph Huber, Jakob Rabl, und 
Johann Diſchner. 

41.) Gemeinde Petersdorf. (Daſ. p. 3:8.) 

G. V. Gottlieb Schmiederer G. Pfl. 
Niklaus Eichner, St. Pfl. Jakob Wagner, 
G. B Joſ. Riedelberger, Zw, Shwegs 
ler, und Thomas Brandmayer. 

42) Gemeinde Pichl. (Vorher beym Laud⸗ 
gerichte Rain,) 

G. V. Joh. Hutner; ©. und Sr. Pfl. 
Ant. Schmid; ©. B Joſeph Lug, Rochus 
Kägle, und Kav. Feiller. 

43.) Gemeinde Rautdelsried. (Daf. p. 318.) 

G. V. Anton Aidelsburger; ©. Pf, 
Mich. Stegmaier; Sr Pfl. a) für Rans 
belöried: Simon Hdrmanu; b) fürfauters 
bad: Anton Auguftin ©. B. Paul Zies 
geltrum, Wendelin Biringer; und of. 
Blum 
44) Gemeinde Rappersell. (Daf p 319.) 

G. V. und ©. Pl. Mathaͤus Acht er; 
St. Pl. keiner; G. B. Michael Hoͤß, Mas 
thias Kreppold; und Thomas Kellerer. 


45.) Gemeinde Rehling. (Vorher bei dem 
Landgerichte Rain.) 

G. V. Virus Jakob; G. PH Feiner; 
St. Pfl. Georg Burkart; G. B. Steph. 
Brigglmaier, Joſeph Seidl, Thomas 
Happader, und Mathias Sommerer. 
46.) ®emeinde Rupperszell. (Daf. p. 320.) 

G. V. Morig Kneis!; ©. Pl. keiner 
St. Pfl. Joſeph Oſtermaier; G. B. Sir 


mon Schneider, Leonhart Brunner, und 
Philipp Stegmaier, 
47.) Gemeinde Saimbach. (Daf. p. 345.) 
G. V. Joſeph Rie pold; G. Pfl. Ge 
org Meltingerz St. Pfl. a) für Saimbach, 
Mid. Widmaier, b) für Einerishefen, Ges 
org Heigemaier; G. B. Michael Egger, 
Georg Schmaus, und Martin Bruklacher. 
48.) Gemeinde Schiltberg. (Daf. p- 346.) 
G. 8. Poilipp Hartl, ©. Pfl. An 
dreas Müller, St. Pl. Michael Shils 
ler; G. B. Mathias HdR, Joſeph Jäger, 
und Eufeb, Ameöreuter. 
49.) Gemeinde Schnellmanskreut. (Dafeldft 


347.) 

6. V. Ni. Mayer; ©. Pfl. Joſeph 
Sturm; St. Pfl. Johann Braun; G B 
Micaei Seller, Joſeph Huber, und Mic. 
Danfler, 


50.) Gemeinde Schoͤnbach. (Daf. p. 347.) 
G. V. Anton Bauer; St.und ©. Pfl. 
Anton Obermaier; ©. B. Bernd. Steg: 
eu Eafpar Maier; und Thomas Roſß⸗ 
opf. 
51.) Gemeinde Schoͤnleithen. (Daf. p. 347.) 
G. V. Eafpar Engelhard; ©. Pl. 
Marut Huber; St. Pl. Joſeph Thums 
bach; G. B Kafpar Haberi; Hof. Hm 
ber; und Anton Schueider, 
* Gemeinde Sielenbach. (Daf. p. 348.) 
G. V. Ignaz Wolf; ©. Pfl. Pius Res 
sauer; St. Pf. Donas Monhard; G. 
DB. Simon Gradi; Joſeph Kopp, Roman 
Kreppmapr, und Anton Mayr. 
53.) Gemeinde Stockenſau. (Daf. p. 348.) 
G. V. Kafpar Oberhauſer; ©. Pfl. 
Mihal Schalt; St. PH, keine; G. DB. 


Math. Hartl; Zofeph Bauer, und Mid, 
Haas, 
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54.) Gemeinde Stozard. (Daf. p. 349 ) 
G. V. Georg Shwegler; ©. Pil. 
Thom. Steinbod; St. Pl. Jak. Brands 
maier; ® DB. Baptift Graͤtz; Andr. Goll, 
und Lukas Jakob. 
56.) Gemeinde Stupfenbach. (Daf.p.349.) 
G. V Caſpar Rainer; G Pfl. Ges 
org Rainer; St. Pfl. Keiner; G. B. Jos 
feph Seel, Matyiad Kiening, und Georg 
Riedmayr. 
56.) Gemeinde Sulzbach. (Daſ. p. 349.) 
G. B. Johann Selig; G. Pl. Leon⸗ 
hard Kreppmaler; St. Pf. Math. Mars 
quart; G. B. Joh. Schenk, Joſeph Bed, 
und Georg Zeitlmayt. 


57.) Gemeinde Tandern. (Daf. pP. 350.) 

G. V. und? & Pfl. Jgnatz Gartnerz 
Stiftungspflege den dem Patr. Gericht Tanz 
dern; G. B. Math. Germann Seicph 
Trittenbreit, Joſeph Schmid, un Ges 
org Oberhauſer. 


58.) Gemeinde Thalhauſen. (Daſ. p. 350.) 


G. V. Beno Brandhuber; G. PA, 
Thomas Sch maus; St. Pfl. Jakob Neus 
kaufer; G. B. Math. Auguftin; Georg 
Dumbs; und Martin Mießl. 


59.) Gemeinde Tödtenried, (Daf. p. 351.) 


G. V. Joſeph Obermäller, ©. Pfl, 
Sofepb Alber; St. PA. Michael Ficht i; 
G. B. Joſeph Azberger; Thomas Yugus 
fin; Mathias Aſam. 

60,) Gemeinde Todrenweis, (vorher bey dem 
k. Landgerichte Rain.) 

G. V. Sort, Riegl; G. Pl. Joh. 
Lindermaier; » Paul Hoͤggen⸗ 
ſtaller; G. B ei Sifcher; Sebaſtian 
Ruf; and Paul Chriſtoph. 
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61.) Gemeinde Untergrissbah. (Dafelöft 
p: 353.) 

G. V. Michael Bretmeifter; G. Pf. 
Cimon Walk; St. Pfl. Feiner; ©. B. 
Peter Shormanr, Eafpar Breitenauer, 
und Themas Schwarz. 
62.) Gemeinde Unterſchnaitbach. (Daſelbſt 

P. 352.) 

G. B. Anton Huber; G. Pfl. Roman 

Meitinger, St. Pfl. Joſeph Mayr; ®. 


B. Joſeph Shmaus, Ignatz Sch man, 


und Jakob Bietinger. 
63.) Gemeinde Unterwittelsbach. (Dafeldft 
p- 377) 
G. V. und St. Pf. Anton Riedl; 
G. Pl. Simpert Kran; G. B. Bartl, 


Müller, Mathias Hermann, und Mathe, 


Elbl. 

64) Gemeinde Walchshofen. (Daf.p. 378.) 
G. B. Ip. Acht er; G. Pl. Barıl, 

Miller, St. Pft. Melchior Meßner; ©. 

B. Lorenz Faͤrber, Martin Moſſer, und 

Wendelin Sailer. 

65.) Gemeinde Wilprechtszell. (Daf. p. 378 ) 
G. VB. Jakob Funk; ©. Pfl. Leonhard 

Zeitimaier; Sr. Pfl Joſeph Golling; 

G. B. Michael Schenk, Mihaed Bauer, 

und Martin Hofbauer. 

66.) Gemeinde Wollomos. (Daf. p. 375.) 


G. VB. Paul Aſam; G. Pl. Anton 
Zeitimaier; St. Dil. Kaver Rainer; 


G. DB. Math, Eidelsburger, Thom, 


Dallinger, und Joſeph Alber. 
67.) Gemeinde Zahling. (Daf. p. 380.) 
G. B. Zatob Eybl; ©. Pl. Joſeph 


Golling; St. Pfl. Georg Friedlz G. B. 





Iſidor Eyba, Leonhard Neumaier, und 
Thomas Gollin. 


(Gortfegung folgt.) 
LEE 


LIV.) 
Bekanntmachung. 


(Die Tionidirte und hinausbezahlte kalſerliche ruſſiſche 
Truppen⸗Verpflegung pro 1015 und 18a6 für. den 
Oberdonaukreis betreffend.) 


Sm Namen Sr Maieftät des 
Königs. 


Für kaiſerlich ruſſiſche Truppenverpfles 
gung in den Jahren 1815 und 1816 find 
laut Tabelle Nro. ı. für den Oberdonaufreis 
3372 fl. 19 kr. 2 pf. liquidirt, und hiefür 
den betreffenden Behörden ihre Antheile 
nach dem Ausweife Mro.a vergüter worden, 
welches hiemir zur Öffentlichen Kenntniß ges 
bracht wird. 

Augsburg den a2. März 1822, 


Königlihe Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 


Rammer des Innern. 
v. Link. 


Freiherr v. Pflummern. 
L.D. 
coll, Bucklugham. 
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Zahl der abgegebenen Sem 
des 
Guthabens 
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' Bemerkung, 


] by 


Google 







Erhaltene Zahlung 








Partials | Zotalı 


Anmerkung, 


fonkurrirenden 
| Gemeinden 


R. Ifr.pt) A. Itep. 





Erappın Station 





‚NDitingen, (Zandgericht.) a 
\ 


Grdnenbach, BIN: ‚der Pfarren 





Diermanngried 
3 Immenſtadt, (Landger.) Immenſtadt 
Kempten, ——— 
5 Neumarkt, (Landgericht Neumarkt 

- jegt im Regenkreis.) Pyrbaum 








156) 4 | 
351 7 
43 
38130 
58130) ' 
401360 
64130]. 
66] | 
J. 38130 
„et 
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1 J a.m.e.m Erhaltene Zahlung 





















Per Yartial: | Total: 
— — Anmerkung. 
Summe. 


MM a m Te-Tpr] a. Ike fl. 













Fonfursirenden,, 
Gemeinden 






er. pr | 

















| 74120 
7ölı4 
19, 8 
14624 
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Rdg.Pfaffendofe 


























98130 Bitte ' 
50|30 bitto N 

200146 \ 
440 
ei — Meichertoͤhofen 114130 
| ndnkersbrecht 99 18 
' | ' Mittlricht 69130 
. | ‘ r 34148 
W N 37 14 
Diepenricht 3446 

Tiroleberg 33360 

zorſi | ER 
Zondertf:ld 41150 


Summe + Tu... 


Ydg. NReumarkti. 

he Gemeinde 
betto 

61 ı 
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} (- > 
200— 
IV At 08 c 


= 
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353 u 
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— | Toratı Anmerkung. 


* der 
















konkurrirenden 


Etappen:Station PETE EEE 






Pettenhofen 
Pfeffertshofen 
pilſach 
Sindelbach 
Traumfeld 
Trautenhofen 
Winn ° 
Niederhofen 
Summ 


Roth 
Schongau 
Mordendprf 


8 Pleinfeld, (Landgericht.) 
9 Schongau , (Landger.) 
Nordendorf, (Herrſchg.) 
appenheim, (Herrſchg.) Säntmtl, Gemeinden be 
Gerichts « Bezirks 
Dettingen « Spielberg | Sämmtl, Gemeinden des 
(Stade und Herrfchg-) Gerichts » Bezirks 
13 Neuburg, (Mag. d. St.) || Neuburg 
‚24 Ndrdlingen, (Bitte) Nördlingen 
15 Kempten , : (dito) Kempten 
6Kempten k. Kaſern. V. K. Kafern « und — 
Verwaltuug 


































use ff 


 Bortfegung und Beſchluß der erflen Abfchlagszahlung. ad p. 304, 

























Benennung —— — 
Summe 
halt ags⸗ 
der der hie zu concurrirenden aa reg, ” ER, 
Etappen: Sration Geineinden 
1. Teen mM. Tribe. bi. 
| 22 ESchwabmuͤnchen |Bennach ı8 45) | 
| Landgericht, Wehringen 19830) 
Graben 99,33) 

Ottmars hauſen 78 57 

Kleinaitiugen 108) 9, 

Bobingen 476415 | 

Schwabmihlhaufen ı Bu 8 

langenerringen 27318 

Großkitzighofen 6337 

Großaitingen 300412 

Schwabmuͤuchen 239,36 

UntersMeitingen 35la0| | 

Summ| 1, | | 2063 — — 
Echrobenhauſen, Alberzell 38 
Sandgericht, Areſing 70 
Berg im Gau a 
Brunnen 


Kirfhenhaufen mit 

Volkersdorf 

Hohenwart mit 
Kloſterberg 

Hoͤrzhauſen 

Klenau 

kangenmooſen 


126 
9 6| 
' Diepoltshofen u ] 
Mi | Edelzhaufen 85 
Gachenbach 6% 
, Geroldsbach 115 
Grimoltshauſen 50 
auterbach | | 
2 










ber 


a4 | Sonthofen, 
Landgericht. 


25 Ursberg, Land: 
gericht 
Mit Inclaben. 


Etappen:Station] ° 


— — — — 





















der hieju comenerirenden j der erſten erhaltenen Abjchlags: | Anmerkung. 
Gemeinden : Zahlung 
IM Ten] n. [er | 
Muͤhlried 54 
Peutenhauſen 68 
Rettenbach 43 
Sandizell 119 
Singenbach 55 
Zteinsriff ° i 17 
Strobenried 35 
Mengen 8a 
Weillach mit Sattelberg 85] 
MWeillenbac) : 48 
Schrobenhaufen \-« 07 
Eumma "T 2075| | — 
Mittelberg 162] | | | | 
Eumma | Ein 
Aichen ı0| a 
Aletẽhauſen ı6 511.3 
Attenhauſen 1021| 4 
Balzbanfen 28 61,6 
Behlingen, ı5lıal 3 | 
Billenbanfen 9471 2 
deißenhauſen 814 & 
Edelſtetten 2) 6 
Hohenraunau 2119| 4 
ürben 9146| & 
Krummbad) »7'3al,, J 
Langenhaslach 2366 
geneufnach 23164 
Memmenhauſen 8166 J 
Mindelze F 15 44 5: SETS TOTE Wie i 
in fen | a6) 3] Alu. 3 i 


359 “ Das. nas 36 





Benennung 


— 






der hiezu concurrirenden der erften erhaltenen Abſchlags⸗ 
Gemeinden Zahlung. 


Se —_ 1: A Jelbi] NM 









Neuburg 12 1714 


Niederraunau 14 E Se 





Thanhauſen 2 b 








Unterblaichen ıılaöl a 
Ursberg 155 | 2 
Walkerts hofen 8421 4 
Ziemetshauſen 3ılı3l & 





















ohenreichen 50117 
ettlingen 39/33 


Summa 344 
Wertingen, Juffalt ern 6 , 2 
Landgericht. | Nllmannshofen 7 3! 6 
Biberbach 40l2ı1'5 
Bintwangen 255125 
Bliensbach 12 3 
Bocksberg " a1]34 
ditto und Mobdelzhaufen 2417 
Poffenried 7 
Buttenwieſen 114414 
Eiſenbrechtshofen 14 1 ı 
Emmersader 10 a a 
Erlingen 137) 3 
| Reigenhofen b| 6| a 
\ Frauu ſtetten 811012 
Geratöhofen 48) 8 
{ Gottmannshofen 1812944 
Hauſen und Villenbach a8l59| 3 
Hegnenbach 1014413 
Herbertshofen 56576 
—4— Heratsried 6! 62 
rſchbach 131566 


Benennung 


— e — 


F der der hiezu concurrirende 
» MEtappen:Station Gemeinden 





Kuͤllenthal 
Langenreichen 
Laugna 
Laugna und Bocksberg 
Lauterbrunu 
Markt 
Marzelſtetten 
Meitingen 
Oberthuͤrheim 
Ditendorf 
Pfaſſenhofen 
Prettele hofen 
Reatshofen 
Riſchgau 
Roggten 
Roggten und Hettling 
Riblingen 
Sontheim 
Unterthuͤrheim 
Villenbach 
Vorderried 
Mengen | 
Wertingen , 
Weſtendorf 
Wortelſtetten 
Zuſamaltheim 

ditto 
Zuſamzell 
Langweid 


| 27 Bußmarẽ hauſen, Zußmarshauſen 
Landgericht, Steineklirch 





Summoſ 


— — — — — — 





my der erſten erhaltenen Abfchlags: Anmerkung | 
Zahlung. | 


f. Tees] A.  |er.idt. 


in 










Benennung 


Gemeinden 


Nrus. Currens. 


Babenhaufen 
Heimertingen 


Total⸗ N 'passtal: 
®& umme 


— — 


der | der hiezu concurrirenden | der erſten erhaltenen Abfchlagss 








Anmerkung. 






a9 


30 





der 
Etappen⸗Station 


Benennung 





— —⸗ ne 


Gemeinden 





Gremeltẽ hofen 


Fellheim 


Klofterbenern 
Winterrieden 


ferner 


Eumma 


Burheim, Herr:)Burheim und Mefler: 
ſchaftsgericht. hart 
Summa 
Gldtt, Herr⸗ Gldtt 
ſchaftsgericht. Weiler 
gerich 
Breitwicsmühle 
‚ [Dirrlauingen \ 
Hafenhofen 
Mönfterten 
| Summa 
Nordendorf, — "ar 
Blankenbutg { 
Herrfdaftäger, Ehingen 
Drt!fingen | 
Summa 
Weißenh ullenftetten ei. Dift. 
"| * detto 
affenfofen derto ' 
No. 
j . 7 — 


—⸗— 


Darttals 


rotals 7 | 


Summe 


— — 


dev hiezu coneurrirenden der exſten erhaltenen Abſchlags- 


Zahlung, 


— 
39457 
63 166 














— rn 


—* rv 
N 3194 
69237 


” 


t 


> 
# * 


7 eo 


a —R 














e — —— 


4 


* 


— 





Para | Total⸗ 
Benennung — —— 


der erften erhaltenen Abſchlags— 















der hiezu concurrirenden 
Gemeinden 


Bemerkungen 

















206 
An 721 Imdiribue 
4 ald concurrirend: 
35 ı1|20 | i 






Grmeinden des 


St. Lorenz umd 
St. Mang 








| Tandger. Kempten 
witetEt -— . . 29/39] 7 diefe find ben ber 
Summa 7 1056| werten Abſchass 
Jahlung —— 
vorden, und werden! 
Memmingen I. Diert! ı233/12/6 dort nachgewiefen. 
deito 1. Biere! 1337155 an 285 Indiniden, 
detto III. Viertl 160138 2 an 255 Inbkoibuen 
2 n 7 an 3831 Fuomiou., 
detto IV. Viertel 1 35,54 " an 455 Individue 
derto Stadt Etter 97 5'5 an 20 Individuen 
Nachträglich ı Sind’ beider zwei 
9 as ten Abſchlagszah 
Kuna vertbeilt wo: 
den, und werben 
Summl | 507 [| | 5orel | dort ausgewieſen. 
Erſatz für die vom 
Meuburg. voral4 Bandger. Neuburs 
» für £ 8.9, \ 
8 a — Sr urpen⸗ 
andgericht Neuburg ”) 3 — — —  Brpflegunge. Jahr 
1816 bie Ende April 
1819 imer den B⸗ 
Summa 1915 treff zu viel erhaite- 
nen 842 fl. 16. Er. |) 
| 
Summarium|f 7,77, I 13500 | t 
—— rn — * * 
— — — — —— 


⸗ 


— — ; 
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LV.) RE 
Bekanntmachung. 
An 
ſaͤmmtliche Polizei⸗ Behörden des Ober⸗ 
Donaukreiſes. 
Mit dem er ſten Mal iu Anwendung tommender Sad 
für das braune Sommerbier betr) 

Im Namen Seiner Mmajettät 
‘ des Könige. 

In Gemaͤßheit allerhoͤchſten Regulativs 
vom a5, April » 81 1, und allergnädigfter Ent: 
ſchließung vom 15. April 185» beftimmt ſich 
der mit dem erften Mat in Anwendung 
kommende Ganter-⸗Satz für das braune 
Sommerbier mie folgt: 

1. Diſtrikt. 

Für die Kreishaupsftadt Augs burg pr, 
Maaß auf vier Kreuzer zwei Pfen 
nige, wozu ber ſtaͤdtiſche Aufſchlag mit zwei 
Pfennigen kommt, ſohin auf f ünfKreujet 

U. Diſtrikt, 

Für die Bezirke der Landgerichte Air 
chach, Friedberg, Goͤggingen, Zus— 
marshauſen, Burgau, Günzburg 
gauingen, Wertingen, Dilingen, 
Hoͤchſtaͤdt, Donaumörsh, Rain, 
Neuburg, und Schrodenhanfen, für 
das Polizei⸗ Kommiffariar Meu⸗ ulm, für 
die Stadt Neuburg, für bie Herrſchafts⸗ 
gerichte Gloͤtt, Nordendorf, O ber⸗ 
dorf pr. Maaß auf vier Kreuzer eb 
nen Pfennig, wojzu in Guͤnzburg noch 
der Lokal⸗Aufſchlag mit einem Pfennige 
fommt, 


8,0 


11. Diftrift, 

Kür die Bezirfe der Landgerichte Urs⸗ 
berg, Roggenburg, Ihler tiſſen, 
Tuͤrkheim, Ottobeunern, Mindel— 
heim, Schwabmuͤnchen, Buchloe, 
Kaufbeuern, Oberguͤnzburg, Oben 
dorf, Füffen, Sonthofen, Im 
menftadt, Weiler, Kempten und _ 
Groͤnenbach, für bie Städte Mem 
mingen und Kempten, für die Herr⸗ 
ſchaftsgerichte Illereichen, Baben— 
haufen, Thannhauſen, Edelfters 
ten, Richheim, Burbheim, Mid: 
haufen und Neuburg an ber Kam 
mes pr, Maaß auf vier Kreuzer und 
zwei Pfennige. 

IV. Diftrift. 

Für die Stadt und das Randgericht Lin: 
dau pr. Maaß auf fünf Kreuzer 
Saͤmmtliche Polizei» Behörden haben auf 
Einhaltung des Sages, fo wie auf Verleit⸗ 
gebung eines guten, gehaltvollen, 
und gefunden Biers zu wachen; übris 
gens ift das Ausfchenfen des Biers unter 
dem beftimmten Sage geftattet, wenn das 
Bier die erwähnten dem gegebenen Sage 
entſprechenden Eigenſchaften hat. 

Augsburg den 29. März 1622. 
Königliche Megierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer bes Innern. 
Link. 
v. Roifer 
eoll. Lindig. 
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I) 
| Befanntmachung. 
An 
ſammuliche Polizeis Behörden des Ober⸗ 
! Donaukreifes, 


(Das Helztlafter: Maas betreffend.) 
Am Namen Seiner Maieſtät 
des Könige. 

Da man die unahgenehme Anzeige er 
erhalten hat, daß die allerhöchfte Verord⸗ 
nung vom a5. Dftober 1011 in Beziehung 
auf die Normal Länge der Scheiter im Klafı 
terhofje zu 3 1fa baierifchen Fuß nicht ein 
gehalten werde; fo wird hiemit fämmtlichen 
Polizei» Behörden des Oberdenau Kreifes 
der Auftrag ertheift, die erwähnte allerhoͤch⸗ 
fe Vorſchrift allenthalben zu erneuern, und 
mit Ernft auf dem Vollzug zu beftchen. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreifes. 
Kammer des Innern. 
v Link 


Schr.v,. Pflummerm, 
L. D 


coll. Budingham. 





LvNn) 


Deffentlihe Bekanntmachung. 
{Die Erledigung der Pfarrey zu St. Go ttharbt in 
Thalmeffingen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſt aͤt 
| des Koͤnigs. 
Durch die Beförderung des Defans und 
Pfarrers Seifert nach Zirndorf iſt die 
Pfartey zu St. Gotthardt in Thalmeſ⸗ 
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fingen nebſt dem damit verbundenen Des 
kanat erfedigt worden. Der Ertrag dieſer 


‚Stelle ift in der. reoidirten und abgefchlofs 


fenen Faffion von 1810 auf 1327 fl. ag ı ar. 
berechnet. Die Bewerber haben ſich binnen 
vier Wochen zu melden. 
Anfpach den 19. März 1822. 
Königl. proteſtautiſches Conſiſtorium. 
v. Luk, 


Mewminger. 


Dienft-und Kreis-Notizzen. 





Vermoͤge Entſchließung der k. Regierung 
des Oberdonaukreiſes, Kammer des Innern 
vom as. März 1832 wurde das Kaplaneys 
VBenefiztum zu Stiefenhofen, Landges., 
richts Immenſtadt, dem Priefter Joſeph 
Anton Raſch, bisherigen Benefiziaten zu 
Myweiler, Landgerichts Weiler, verliehen. 


y 





Es wird andurd zur allgemeinen Kennt⸗ 
niß gebracht, daß bie Gerichtsbarkeit über, 
den bisher lehenbaren, und. zum Patrimos 
nialgeriht Sandizell gehörigen Kre ut 
hof nach deſſen Allodifikation nunmehr nach 


: Worfchrift $. 234 Lit. B. der Beylage VI. 


zur Verfaffungs Urkunde dem k. Landgericht 
Schrobenhauſen zuſtehe. 7 


— 


27 


— 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





ı97.) (Gantedift, 

Anton Ham ber jüngere zu Rieben 
bat fich wegen Ueberfchuldung dem Gantvers 
fahren unterworfen; es werben daher die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage nämlich: 1.) zur Anmeldung 
der Forderungen, und deren gebbrigen Nachs 
welfung auf Freytag den ı2. April d. J.; 
1.) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Freytag den 10. 
May d. J.; II.) zur Schlußverhaudlung, und 
zwar für die Replid auf Areytag den 24. May, 
und filr Duplie auf. Freytag den 7. Juny d. J. 
jedesmal Vormirtägs um 8 Uhr im dieffeitiger 
Randgerichtöfanzlen feftgefegt , und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche Glaͤubiger des Gemeinſchuldners biemit dfs 
fentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgelaben, 
daß Das Nicyerfcheinen am erften Ediktstage die 
Aue ſchließung der Zorderung von gegenmärtiger 
Gantmaſſe, das Nichterſcheinen an den uͤbrigen 
Edittstagen aber die Ausſchließung mit der an 
denfelben vorzunelmenden Handlungen zur Folge 
babe. 

Angleih werden Diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
bey Vermeidung des nochmaligen Erfages unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Dilingen am 5. Mär, 1622. 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
— Spin, Landrichter. 
206.) (Gantvorladung.) 
Der Handelsmann Pius Bed von bier hat 
ſich gerichrlich für zahlungsunfaͤhig erflärt, und 
um Einleitung des Gantverfahrens gebeten, 
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Alle diejenigen, welche eine Forderung an 
deffen Maffe zu machen haben, werden biedurdh 
vorgeladen , am 29. April I. 3. zur Anmeldung 
der Forderungen, und deren Nadweifung, am 
29. May zur Anbringung‘ der Einreden, am 
13, Juni zur Replick, uud am 28, Juni d. J. 
zur Duplick, jedesmal g Uhr Vormittags um fo 
gewißer:zu erfcheinen , ald das Nichrerfcheinen 
am ı. Ganttage die Ausſchließung von dem 
Gantvermdgen, an dem übrigen Tagen aber die 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehs 
menden Verhandlungen nach fich zieher. 

Hoͤchſtaͤdt den 6. März ı822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Bldſt, Landrichter. 





199.) (Berkaufs⸗Beka —— 


Das kdnigliche Landgericht Wertingen vers 
Fauft in Folge rechröfräfrigen Erefutio » Befchei- 
des vom 8., nnd publ, ı2. November 1821 auf 
Anrufen einiger Gläubiger nachftebende Reali⸗ 
täten an die Meiftbierhenden, als: 

I.) 2 ı/4 Fauberte Meder bes Xaver Reis 
ter von Derberröbofen an 3 Theilen zu 
ı 3/4, und ı/a Faudyert ; 

II.) 5 ıfa Jaucherte Weder, dad fogenanns 
te Burslehen, und 2/8 Tagwerk Grasgarten des 
&Zaver Mapr von Herbertshofen; 

IIL.) die Soͤlde des Johann Bernhard 
von Herbertshofen, beftehend in Haus, 
Stadel, Gaͤrtl, Gemeindbönngen, 6 1/4 Jaucher⸗ 
ten Weder an 7 Theilen, 6 Faucherten Erbmars 

ſchallamtslehen, ı ı/a Tagwerk Maads an 2 
Theilen, und ı Jauchert Holzbodens. 

Kaufsluftige mit den ndrhigen Vermbgens⸗ 
und Leumundszeugniffen verfehen, werden eins 
geladen, Dienflags ben a, April 1822 Morgens 
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8 Uhr ihre Kaufsaubothe in der hiefigen Lands 
gerichtskanzley zu Protokoll zu geben, 

Saͤmmtliche Realitäten Fonnen vom Georg 
Schmuttermaier und Jehann Kiefer zu Herbertds 
hofen vorgezrigt werden. 

Wertingen den 6. Maͤrz 1822 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Rheinl, Landrichter. 





200,) 


(Berfauf.) 

Auf Andringen eines Hypothekar⸗-Glaͤubi⸗ 
gerd des Anton Wirtmann, Taglöhners das 
bier wird deſſen Beſitzthum, beſtehend: 1.) aus 
einem zweiſthckigen, mit Dachplatten gebedten 
Bohnbaufe kit. B. Nro. 5., am fogenannten 
Brandl, mit 4 Heinen für Miethleute eingerich- 
teten Wohnungen, a.) aus einem Umriß, und 
3.) einem Neubruche dem dffentlichen Verkaufe 
unterworfen, und hiezu Tagsfahrt auf Montag 
den 29. April L. J. feftgefegt. 

Kaufsliebhaber. werden eingeladen, fich an 
dem beitimmten Tage von Vormittags 8 Uhr 
dis Abends 6 Uhr in hießigem Kandgerichtd:Ros, 
fale einzufinden , ihre Unbothe zu Protokoll zu 
geben, und über den Zuſchlag die Genehmigung 
der Imereſſenten zu gewärtigen. 

Die unbefannten. Hypothekarglaͤubiger des 


Anton Wittmann werden zugleich aufgefordert, 


innerhalb obiger Zrift ihre Unfprüche bierorts 
um jo mehr geltend zu machen, als fie nad) 
Umfluß diefer Frift micht mehr gehbrt würden. 
Neuburg, am 8. März ıBan, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Theod. Bed, Landrichter 


201.) GEdiktalvorladung.) 
Leopold Einhorn, ledigen Schutzjudens⸗ 
Sohn von Buttenwiefe m har ſich zahlungsuns 
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faͤhig erklaͤrt, und um Vorladung ſeluer Glaͤu⸗ 
biger gebeten. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage 
naͤmlich: — 

3) zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehdrigen Nachweifung auf Dienſtag den 


» 16, April d. J.; zur Borbringung der Cinreden 


gegen die angemeldeten Forderungen auf Diens 
flag den 14. Mail. J.; 3.) zur Schlußvers 
handlung, und zwar für die Replick auf Dien— 
ftag den a1. Juni, und für die Duplic auf 
Donnerſtag den 37. Juni d. J. jedesmal Mors 
gend 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche 
unbefannte Gläubiger des Gemeinfchuldnerg biers 
mit dffentli unter dem Rechtsnachtheile vor—⸗ 
geladen, daß das Michterfcheinen am erften 
Edikrörage die Ausfchlieffung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichters 
feinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausfchliefung mir den an denfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleihd werden diejenigen, welche etwas 
von dem Vermögen des Gemelnfchuldners in 
Handen haben, bei Vermeidung des nochmali: 
gen Erfages aufgefodere , foldhes unter Worbes 
balt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 


Wertingen den 11. März ı8as, 


Königlich Baieriſches Landgericht, ı 
v. Rheinl, Landrichter, 





202.) Gekanntmachung.) 


Das k. Uppellationsgericht des Oberd onau⸗ 
Kreiſes hat in der Unterſuchung gegen die flüchtig 
gegangene angebliche Creſzens Maierhoferim 
von Ziemetshaufen wegen Diebflahlö: Vers 


u u 


877 


bdrechens uachſtehendes Erkenutniß erlaſſen, wel⸗ 
ches hiemit bekannt gemacht wird. 
Friedberg den »2. März ı3a2. 
Königlich Baierifches Landgericht: 
v. Gimmi', Landrichter. 


Abdruck. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des 
Koͤnigs. 


Erlennt das k. Appellationsgericht fuͤr den 


Oberdonau⸗ Kreis als Eriminal⸗ Gericht in der 


unterſuchungs ſache wider die angebliche Creſzen⸗ 
zia Maierboferin ledigen Standes von Zie⸗ 
metshauſen, wegen Diebſtahls⸗ Verbrechens 
für Recht: 

1.) Inquifitin ſeye eines ausgezeichneten 
Diebſiahls bei Joſeph Zacharus zu Kiſſing 
As urheber ſchuldig, und deßwegen mit jaͤh⸗ 
riger Arbeits haus Strafe zu belegen; 

a.) ſeyen bie veranlaßten Unterfuchungs:und 
Werpflegungs:Köften wegen Mitrellofigleit der 
Inquiſitin von der Staatd: Kaffe zu tragen; und 

3.) bleibe dem Joſeph Zacharus die Aus⸗ 
fügrung feiner privatrechtlichen Anfprüche gegen 
die Inquifitin im eivilrechtlihen Wege vorbes 
halten. , 

Neuburg den a5. Februar 1822. — 
Koͤniglich Baieriſches Appellations⸗Gericht 

für den Oberdonau⸗Kreis. 


DB. Baffus, Präfident. 
GSeelus, Sefretär, 


— — 
f J sn ‚ ‚Ir "I j 
203.) (Miplgurs: Werfleigerung.) 
Da die Ereditoren des Millers Mang Re us 
ter don Niederrieden beibem zweiten Edikts⸗ 


Tage den Antrag geſtellt haben, daß in dem 
Oberdonaüis Krels· Intelligenzblatt Rro, 6. in bet 
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Augsburger Molſchen Zeitungs⸗ Beilage Nro. 51., 
in der Kempter⸗Zeitung Nro. 30. , daun in den 
Memmingers, Mindelheimer , und Ottobeurer⸗ 
Mochenblättern Nro. 8. ausgeſchriebene erblehen⸗ 


bare Maͤhlgut des gedachten Mang Reuter. 


zu Erzielung eined hoͤhern Anbothes nochmals 
der oͤffentlichen Berſteigerung auszuſetzen; ſo 
hat · man hiezu auf Mittwoch den 10. kuͤnftigen 
Monats April Tagofahrt anberaumt, und ed 
werden daher die Kaufsluſtige am obigem Tag 
bis Frühe so Uhr in ber Landgerichtskanzlei 
dahier ſich einzufinden vorgeladen. 

Auswärtige haben Vermdgens: und Leumunds⸗ 
Zeugniſſe beizubringen. 

Ottobeuern den 14. März ıBaa. 


Königlich. Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 





204.) GBerkannimachung.) 
Nachdem die Alan. Tafern er ſche n Gant⸗ 


glaͤubiger von Wallerdo rf das unterm 23. 


Februar I. J. gefchlagene Angeboth nicht geneh⸗ 
migten; fo wird zur Lizitation dieſes ſchon un: 
term 15. Jaͤner l. J. beſchriebenen Gantanwe⸗ 
ſens neuerdings Termin auf Dienſtag den q. 
April 1. J. angeſetzt, am welchem Tage ſich 
eine kbnigl. Landgerichtötommiffion nah Wal⸗ 
ferdorf verfügen, und die Angebothe der Kaufs⸗ 


lüſtigen vorbehaltlid) der freditorfchaftlichen Ges ⸗ 


nehmigung zu Prorofoll nehmen wird, 
- Main den 14. März 1022. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
: Raifer, Landrichter. 





205.) (Befanntmadhung.) 

Da ſich flr die am q. Februar 1. $. (Kreis: 
intelligenzblatt Stuͤck 5 Nro. 94.) zum Ber: 
Taufe ausgefchriebenen Gantrealitäten des Tha⸗ 


- 
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daͤud Dürr, Rothgerbers zu Domaumwbrth, 
an, dem beſtimmten Termine kein Kaufs— 
liebhaber gemeldet hat; fo werben dieſe Rea—⸗ 
litaͤen auf Andringen der Gläubiger. hiemit wies 
berholt ausgeboten, und der Berfteigerungstag 
auf den 13. April d. J. feſtgeſetzt. 
Donauwörth den. 14. März 1842. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Sepp, Laudrichter. 





206.) Gerkaufsbekanntmachung.) 


Da ſich am 13. März. J. in der Gant-⸗ 


fadye der Maria Unna Mairle Bäurinn von 
Herbertöhofen zu dent ausgefchriebenen 
Hofgut lein Käufer hervor that, fo wird derfelben 
Anweſen beftehend in Haus, Stadel, Wurz⸗ 
und Grasgarten, Gemeindenugen, 20 Tagw. 
Wiefen, und 423/4 Faucherten Aecker den 12. 
pri l. J. in der hiefigen Landgerichtskanzley 
unter Vorbehalt der Gläubiger: Genehmigung 
wiederholt dem Verkaufe ausgeſtellt, und Kaufs⸗ 
liebhaber, mit Vermoͤgens⸗, und Leumundes 
zeugniſſen verſehen, hiezu eingeladen. 

Wertingen am 14. März 1822. 

Koͤnigl. Baleriſches Landgericht. 


v. Rheinl, Landrichtet. 


207.) Gerkaufsedilht.) 

Da ſich fuͤr das Auweſen des in Gant ges 
rathenen Joſeph Miller, Wirths zu Bett: 
lins hauſen auf zweimalige Ausſchreibung 
kein Käufer gemeldet hat; fo wird ſelbes hier 
mit zum drittenmal auf Donnerſtag den 16. 
Ayril d. J. vorbehaltlich kreditörfchaftlicher Ges 
nehmigung dem bffentlichen Verkaufe an den 
Meiftbierhenden ausgeſetzt. 

Daffelbe beiteht : in Wohnhaus nnd Stadl 
unter einem Dach, in 5fB Tagw. Garten, ber 
vertheilten Gemeindsgerechtigkeit von 3 Arauts 
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‚tbeilen, 3/8 Jauchet. Meder, und 27/B Tag. 
Mads, in dem Anfpruche auf die noch unvers 
‚theilte Gemeindögerechtfame, in 25/8 Ichrt. bo⸗ 
benzinfigen Aeckern, und in den: noͤthigen Hauss 
amd Baumanndfahrnißen. 

Kaufsliebhaber. werden daher eingeladen, 
‚ans: befagten Tage bis Morgens g Uhr hierorts 
zu erfcheinen, und ihre Anbothe zu Protokoll zu 
geben, wobei jedoch Fremde und Unbekannte 
über Leumund und Vermdgen legal ſich audzus 
weifen haben. 


Illertiſſen den 14. März 18022. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Merklin, Landrichtet. 





208,) (Ediftalvorladung.) 


Das fbnigl. Landgericht Friedberg bat in 
bem Schuldenwefen ded Michael Bihler in 
ber Friedbergerau auf den Antrag eines 
Gläubigers durch Enrfhließung vom ı2. May 
9. $. den Univerfal: Concurs erfannt , und das 
«fönigl. Uppellationd » Gericht hat auch dieſes 
Erlkenntniß unter dem 6. Dezember d. J. bes 
ftättiget. 

Es werben baber die gefehlichen Edikts— 
Rage ansgefchrieben,, und 

2) zus Aumeldimg der Forderungen, und 
‚deren gehörigen Nachwelfuug auf den 15. April, 
2.) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 15. Man, 
und 3.) zur Schlufverhandlung, und zwar für 
die Replid auf den 30. May, und für die 
Duplid auf den 15. Juny jedesmal Morgens 
9 Uhr die Tagfahrten feitgefegt, und hiezu 
ſaͤmmkliche nnbefannre "Gläubiger des Gemelt 
ſchuldners bffeutlich unter dem Rechtsuachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die: Ausſchließung der Forderung 
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von der gegemwärtigen Eoncurs: Mafla, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Ediftö » Tagen 
aber bie Ausfchließung mit den an bdenfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwa von dem Bermdgen bed Gemeinſchulduers 
in Handen haben, bei Dermeidung: des noch⸗ 


maligen Erfaes aufgefordert, ſolches unter Bor, 


behalt ihrer Rechte bei Gericht zu. übergeben. 
Bei.der auf den 15. April d. 3. zur Liqui⸗ 
batioun anberaumten Tagsfahrt wirb das Anwe⸗ 
fen des Gantierers unter Vorbehaltder Ratifika⸗ 
tion der Gläubiger verfteigerr. 
Das Unwefen ift ein freies Elgenthum, und 


bezahle- anffer den gewöhnlichen Steuern audy 


einen jährlichen Bodenzins von 36fl, 1a fr. 3 pf. 
zum koͤnigl. Rentamt Friedberg: 

Das Anweſen befteht in. einem- gemauerten 
Wohnhaus mit daran gebauten Stadel und Stals 
lung, dann einem zweiten gemauerten Wohn⸗ 
haus und einer Stallung unter einem Dadhe. 
Un Feldung befinden: fi um das Haus herum 
». Zagwerl Garten, und bg. Tagwerk 63 Des 
zimal Meder, Wiefen, und Diehweide an einem 
Stuͤcke. 

Die Kaufsliebhaber, von welchen die Aus⸗ 


waͤrtigen mit · Vermoͤgens⸗ und Leumunds⸗Zeug⸗ 


niffen ſich ausweiſen mäßen, haben bei ermeld⸗ 
ter Tags fahrt ihre Kanfanträge dahier zu. — 
tokoll zu. geben. 

Frledberg am. 14. März 18022. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht: 
v. Gimmi, kLandrichter. 





209.) GBerka uf Bekanntma chung) 
Auch der zweyte Berfaufs:Verfuch des Gant ⸗ 

amvefend des bürgerlichen Grilnbanmmwirtpb- 

Joſeph Stempfle. dapier: blick ohne Erfolg.. 


Da nun die Stempflifhe Erebitorichaft 
fragliches Gantgut , beftebend in einem gemans 
erten Wirtbichaftögebäude Nr. a8. mit Braͤu⸗ 
hauſe, Stadel, Stallung, bem ganzen Gemeinds⸗ 
mußen,; 3° Faucherten eigener Heder, und ı Tage 
wer! Maads mit den vorhandenen Braͤugeraͤth⸗ 
ſchaften, Hand: und Banmannsfahrniffen,;- einer 
neuerlien Berfteigerung ausgefegt wiſſen will ; 
fo wird zu.diefem Zwecke biemit Termin, auf 
Dienjtag den 9. Aprit 1. F. anberaumt, und jes 
der, der diefe vorbezeichneten Gantebjefte zu kau⸗ 
fen: gefinne feyn dürfte, hiemit eingeladen. 

Burgau am 15. März. ıdaa. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





210.) (GGekanntmachumg.) 


Vom Graͤfl. Fuggerſchen Herrſchaftsgericht Kirch⸗ 
heim wurde. in dem Schuldenweſen der Bauerds 
Wittwe Anna Maria Baur zu Derndorf 
durch Entfchließung vom ı4. Januar d. J. der 
Univerfal: Concurs erkannt. 

Nachdem diefed Ertenntniß' rechtöfräftig ges 
worben iſt; fo werden die gefeglichen Ediktstage 


naͤmlich: 


1,) zur Anmeldung der Forderungen, und deren 


gehbrigen Nachweiſung auf den 25. April d. J.; 


2.) zur Dorbringung der Einreden gegen - bie 
angemeldete Forderungen auf den a3. Map db, 
J.; und. 3.) zur Schlußverhandlung, und zwar 
fir die Replid auf den 25. Juny, und für die 
Duplid auf den 14. July jedesmal Morgens g. 
Upr. feitgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche unbelaunse 
Gläubiger des Gemeiuſchuldners hlemit bffents 
lich unter dem Rechtonachtheil vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erfien Ediktstage bie 
Aus ſchließgung der Forderungen von. gegenwärs. 


Fa 


tigen Concurs Maffa, das Michterfcheinen an 
den übrigen Eviftstagen aber die Ausſchließung 

mit den an deufelben vorzunehmenden Handluns 
gen zur Folge hat. 

Um erften Ediktstage wird auch ılber diefes 
Schuldenwefen eine guͤtliche Uebere inkunft vers 
ſucht, uad die Bldubiger wegen Verfilgung über 
das Gant: Anweſen vernommen werden. Indem 
man diefed aumit befannt macht, wird gegen 
die nichterfheinenden Gläubiger im Fall eines 
zu Stande kommenden Vergleichs, und wegen 
Berfügung über das Gantanweſen der Rechts: 
Nachtheil, daß fie ſich die Beſtimmungen der 
anweſenden Gläubiger gefallen laffen müßen , 
ausgefprochen. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend et» 
was von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Dermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Kirchheim am ı5. März ı822. 

Geiflich Fuggerſches Herrſchafisgericht. 
Hurt, Herrſchaftsrichter. 





21) Gerkaufs-Edikt.) 

Das Gantanweſen der Wittwe des geweſe⸗ 
nen Ktamers Kaſpar Kafferer, nunmehr ger 
ehelichten Reichenmiller ‘zu Aislingen, 
welches in einem gemauerten Soldhauſe mit Ge⸗ 
weindegerechtigkelt, 1/4 Tagw. Grass und Wurz⸗ 
garten, beiläufig in ı 5/8 Jauchetten Aecker, 
und 5 3/5 Tagwerk Maads befteht, wird am 
Greitag den 12. April d. J. Wormittagd von 
8 bis 12 Uhr in der hiefigen Landgerichtskanzlel 


zum drittenmale dem Merfaufe dur) das Meiſt⸗ 


geboth autgeſetzt werden. Kaufstuflige haben 
baber zur befimmten Zeit ihre Augebothe zum 
Protokoll zu geben, Zremde aber ſich insbefons 


— — — — 


3084 


ders über ihre Zahlungsfaͤhlgkeit und gutem 
Leumund durdy gerichtliche Zeugniffe auszuweifen, 
Dilingen ven 15. März 1644. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





sı3.) (Miühleund Hofguts:Berkauf.) 

Joſeph Heindl, Müler zu Ellgau bat 
fein Mühl: und Hofgut dem drfentlichen Verſtei— 
gerungs » Derfauf Preis gegeben, und es ift hier⸗ 
zu DOfterbienftag der 9. April d. J. ald Licitas 
tions » Zagsfahrt feftgefekt. 

Dad Mühlgur beitehr in dem Wohnhaus 
ober Mühlgebäude, gemauert und zweiftdcig, 
mir a Mahlgängen umd ; Gerbgang, Stadel nnd 
Stallungen, 3 Gärten am Haus, und der voll: 
ftändigen Gemeinde : Nugung. 

Die Feldung beträgt 2ı Yaucherte Acer, 
und ı6 Tagwerk Wiefen, nebit Gemeinde. Wal, 
bung. Die Laften beſtehen in ı2 fl. 50 Mr, 
Grund sund Muͤhlzins; 3 ı/a Schaff Roggen, 
und 7 Schaff Haber Gült; im Beränderungss 
fall 5 Proz. Laudemium , und endlich 2 fl, 40 fr, 
Etenerfimplam. 

Kaufeluftige mdgen am befagten Dfterdiens 
flag in dieſſeitiger Gerichtekanzlel erfcpeinen , 
um ihre Angebothe zu Protofoll zu geben, und 
dad weitere zu gewärtigen. 

Dbderndarf bei Donauwoͤrth am 15. Febr. 1822. 

Griflih Zuggerihes Herrfchaftsgericht 

Echmid, Herrſchaftsrichter. 


23.) 0... (Morladung.) 

Der feit legtem franzbſiſchen Feldzuge ver. 
mißte Soldat Mathias Sauger von Nafs 
fenbeurn des & a», Linien: Infanterie » Res 
giments, wird vorgelapen, binnen ıfa Jahre 
ſich dießorts zu ſtellen, widrigenfalls fein Vers 

8 








mögen den Verwandten gegen Caution verab⸗ 
folgt wird. | 
Mindelheim am ab. März 1823. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





214.) Gekanntmachung.), 
Chriſtine Hum mels Wittib von Balhaus 
fen hat gebethen, ihre fämmelichen Beſitzungen 
unter amtlicher Leitung zu verkaufen. 

Dieſe beſtehen aus Haus und Stadel unter 


einem Dach, einer ganzen Gemeindegerechtig⸗ 


feit, dann 5 Jaucherten Weder, ıfa Tagwerf 
Miefen, fammt ı Erdbirnftüd. 

Zu biefer Verhandlung ift Termin auf Mon: 
tag ben 15. April d. J. anberaumt, wozu zah⸗ 
Iungsfähige Käufer hiemit eingeladen werben. 

An dem nämlichen Tage haben aud) fämmt: 
liche Humlifche Kreditoren dahier zu erfcheinen, 
und ihre Forberung gebdrig zu liquidiren. 

Alteuberg den a6. März 282». 
Fuͤrſtlich Dettingen » Wallerfteinifches Patti: 
moniafgericht I. Klaſſe. \ 
Schäfer, Patrimoniel: Richter. 


215.) (Betanntmadhung.) 

Auf den Antrag eines Hypothekar Glaͤubi⸗ 
gers wird die Behauſung des Joſeph Hari 
Sdldners in Balhaufen, beſtehend in Haus, 
Stavel, Garten ſammt Gemeindsgerechtigkeit, 
dann 4 ı/4 Jaucherten Aecker, und ı Tagwerl 
Wieſen zum. dffentlihen Verkauf auf Douners 
flag den ab. Mpril d. J. audgebothen , und 
zahlungsfähige Käufer zu ſolcher Verhandlung ° 
anmit eingeladen. 

Altenberg den 26. Maͤrz 1822. . 
Fuͤrſtlich Dertingens Wallerfteinifches Patr 
montals Gericht I. Klaffe. 
— Schaͤfer, Patrimonialrichter. 
— 
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216.) (Ediktal⸗Citation.) 

Florian Hafner, Wirth von Binningen 
hat fic) zahlungsunfähig erklaͤrt, und dem Gant⸗ 
verfahren unterworfen. 

Behufs deſſen werden folgende Edikts Tage 

1.) jur Aumeldüng, amd Nachweiſung der 
Forderungen auf Mittwoch den 17. April d. —5 
2.) zur Vorbringung der Einreden auf Mittwoch 
den 22. Man; 3.) zur Schlußverhandlung, und 
zwar zur Replik auf- Mittwoch den 26. Zuny, - 
und fuͤr die MOuplick auf Freytag den 12. July, je⸗ 
deömal Vormittags 9 Uhr beftimmt. 

Säimmtliche Gläubiger des Florian Hafs 
ner werden hiemit oͤffrutlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung von der 
gegenwärtigen Conkursmaſſe, das Nichterſcheinen 
an den Abrigen Ediktstagen aber die Ausſchlieſ⸗ 
fung mit den an benfelben vorzunehmenden Hands 


. lungen zur Folge habe. 


Auch werden diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermögen bed Gemeinfchuldnerd 


in Handen haben, bei Vermeidung des nochmas 


ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 

behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
‚Günzburg am 17. März 1622. 
„Königlich Baierifches Landgericht, 
— Ott, Landrichter. 





—R 

217.) (Gant:und Verkaufs-Edikt.) 
Der Bauer Joſeph Metzger zu Friſtin— 
gen hat fi zahlungsunfaͤhig erflärt, und weil 
fein Echuldenftand groͤßer, ald bas Vermögen 

ift, fi) dem Gantverfahren unterworfen: 
Demnad) wird ; 

1.) $reitag der 19. April d. J. zu einer 
gätlichen Ausgleichung der Joſeph Mesger'fchen‘ 
Schuldfache, in deren Zerſchlagung aber zur Ans 
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meldung ber Forderungen , und deren gehoͤrigen 
Nachweiſung; 2.) zur Vorbringung ber Einreden 
gegen die augemelderen Forderungen Freitag der 
7. Mai d. 5.5 endlich 3.) zur Schlußverhands 
lung, und zwar für dDie-Repli Freitag der 3ı. 
Mai, md file die Duplick Freitag der ı4. Juni 
d. J. jedesmal Morgens g Uhr feftgefegt, und 
biezu ſaͤmmtliche Glaͤubiger des Gemeinſchuld⸗ 
nerd hiemit Öffentlich inter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, Daß das. Nichterſcheinen am erſten 


Tagen aber den Verlurſt der an derſelben vor⸗ 
zunehmenden Haudlung zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen ‚- welche irgend et⸗ 
was von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben,‘ bei Vermeidung des noch» 
maligen Erfages aufgefordert, folches unter Vor— 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zw übergeben.” 


Vorbehaltlich der kreditorſchaftlichen Geneh⸗ 
migung wird am erſten Ediktstage den 19. April, 
auch der Verkauf, oder die Verpachtuug des 
Netzger ſchen Gantanwefens verſucht werden. 


Dieſes beſteht in einem zu 10 Proz. — 
baren Hofgute, mit Haus, abgefondertem Sta: 
del, 1/8 Tagwerk Garten, und Gemeindönugen, 
dann in 6 5/8 Zaucherten. Aecker, uud % Tags 
wert Wieſen, weiter in ı ıfa Zagwwerf Maads 
im Donauried, 5 Tagwerk nach dem Grunds 
buch im hintern Ried, und a Jaucherten 103 
Ruthen vom unterm Hegelbach, worauf. .ı ı/2 
Vierling Roggengrundzins haftet; nebſt a Pfers 
den, 2 Kuͤhen, a Rauppen, Sms und Baus 
manns fahrniſſen. 


Kaufs⸗ und Pachikußtge — das beſchrie⸗ 
Berne‘ Anweſen täglich beſichtigen und ihre Am 
Inte lodaun am ermeldeten Tage zum Proto⸗ 


koll geben; jedoch haben ſich Auswaͤrtige über 
Vermoͤgen und Leumund auszuweiſen. 


Dilingen den ı8: März 18022. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


318. ) Berkaufe® efanutmadung. ) 
Eovitrötage die Ausſchlie ſſung der Forderung vmm 


"ber Muffe, das Ausbleiben an den uͤbrigen Edilts⸗ Gantgut des XRaver H uf Zieglers in Waller⸗ 


Nach dem Antrag der Areditorſchaft wird das 


boxf, da dad von einem. Kaufsliebhaber hiefuͤr 


geſchlagene Nubath die Genehmigung der- Glaͤubi⸗ 


ger nicht,erbielt,,, Zveitags den ı2. April d. J. 
zum zweitenmale zur dffentlichen Berfteigerung 
gebracht, und dem Meifibietenden unter. Vorbe⸗ 
halt der Genehmigung ber Jutereffenten eeriche⸗ 
lich zugeſchlagen werden. 

Das Gantanweſen beſteht: 

a.) in einem gemauerten, einſtoͤcklgen Haus 
mir Ziegel gededt ; Jaumur Stadel jnd Stallung, 


dann Ziegelſtadel, Brenuofen und Zeughaus, 


2 Krautbeeten, einer Leimgrube, und ı[a Ichrt. 
Ackers, alles eigen; b.) in Ichtt. zum k. Reut⸗ 
amt Rain; und:c.) in 3 Jaucherten zur Herr⸗ 
haft Sandizell grundbaren Aeckern; alles zu: 
ſammen nebit einigen Fahrniſſen har einen gericht: 
lichen, Scyägungsiwereh von 1085 fl. 18 kr. 

Kaufsliebhaber Idnnen fih an obigem Tag 
beider in Wallendorf anmefenden k. Landgerichts⸗ 
fommiffion melden, und ihre Angebothe zu Pros 
tofoll geben; 

Sollte fich für diefes Gantgut Fein Käufer 
finden; fo wird man am nemlichen Tag das bei 
dieſem Gut noch vorhandene Pferd verkaufen 


zu Fonmen verfuchen, und daffelbe gegen gleich 


baare ‚Bezahlung an den Meifibletbenden bins 
26* 
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geben, welches hlemit zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. 


Rain den ı8. März 1803. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


Kaifer, Randrichter. - 





219.) 4) (Borladung.) 

Die unbelannten Erben der Viktoria Dent, 
Ladendieneröwittwe dahler werden hledurch aufs 
gefodert, fi innerhalb 3 Monaten vom heute 
an hierortö zu melden, und ihre Anſpruͤche auf 
dieſe Verlaſſenſchaft rechtlich barzurbun, widri⸗ 
genfalls nach Ablauf dieſes Termins rechilicher 
Ordnung nach verfahren werden wuͤrde. A 

Augsburg den 16. März 1823. 

Königfihes Kreis: und Stadtgecicht. 

«dv. Silberhorn. 
Einf, 


220.) (Belanntmadung.) 

Das Gantanwefen des Joſeph Kotter 
von ber Mehringer Aue mird am 24 
künftigen Monats an den Meiftbierhenden unter 
dem Vorbehalte der Genehmigung feiner Glaͤu⸗ 
biger verfteigert, Das Anwefenbeftcht in einem 
gemauerten Hanfe mit Stallung und Gtadel 
unter einem Dache, ungefähr 5 Tagw. Weder, 
und Miefen, welche an einem Stuͤcke um bas 
Hand herum liegen, 

Dat But ift freieigen, und von felbem wirb 
außer ben landesherrlichen Abgaben auch ein 
jährlicher Bodeuzins von 34 fl. 36 fr. zum k. 
Mentamie bezahlt, 

Die Kaufsliebhaber,, vom welchen bie außers 
gerichtlichen fi mir Wermdgensd: Zeugnißen aus⸗ 
weifen miüßen, haben an ermeldter Tagsfahrt 
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bis. 9 Uhr Vormittags hier zu erfcheinen, und 

ihre Kaufsanborhe zu Protokoll zu geben. 
Friedberg den ı8. März 1842. 


Königlich Baieriiches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





ss.) (B efanntmadhung.) 

Das Unwefen des Bauern Anton Sire dh 
zu Bobingen wird hiemit auf dem ı6. April 
l. J. Vormittags in ber bieffeitigen Gerichts⸗ 
kanzlei dem Verkaufe durch das Meiftgeboth mit 
Vorbehalt der Genehmigung ausgeſetzt, und 
Kaufewerber hievon andurch verftänbigt. 

Das Anweſen befteht in einem ganz ge 
mauerten Haufe, mit einem Stall und Stadel, 
Gemeiudsgerechtigkelt, in ıfa Tagw. Carten, 
36 Jauchtt. Weder, 33 Tagw. Wieſen, und 
der fämmtlichen Baumanntfahrniß. 

Schwabmuͤnchen den ı8. März 1823. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Brauumuͤhl, Landrichter. 
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222.) Gant⸗ und Vertkaufs-Edikt.) 


Ueber den Ruͤcklaß des zu Reiſtingen 
geftorbenen Sdoldners Ulrih Memminger ift 
wegen Ueberſchuldung der Konkurs ausgebroden. 

Als Ediktstage werben feftgefegt: +.) Frei⸗ 
tag der a6. April d. J. zur Anmeldung ber 
Forderungen und deren gebdrigen Nadhweifung ; 
8.) zur Borbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen Sreitag der 24. Mai 
d. J., endlich 3) zur Schlußverhandlung ‚ und 
zwar für die Replik Freitag der 7., und für die 
Dup!if Freitag der 21. uni d. $. 

Sämmtliche Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
werd werben hiemit bffentlich jedesmal Morgens 
9 Uhr unter bem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
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daß das Nichterfcheinen am ı Ediftätane die 
Ausfchliefung der Forderung von ber Mafle, 
bad Ausbleiben an den übrigen Eviltiragen 
aber den Verluſt der an denfelben vorzunehmen 
den Handlung zur Folge bat. 

Zugleih wird am erften Ediktstage den 
ah, April unter Vorbebalt Freditorfcbaftlicher 
Genehmigung aud) der Verkauf, oder die Ders 
pahtung des Memmingerſchen Gantanwe ſens 
verſucht werden, 

Dieſes beſteht in einem Wohnhaus, Gars 
ten, und Gemeindsnutzen per x Ichrt., und 3 
Krautftrangen, dann an eigenen Guͤtern, 1/4 
Sort, Ackers im Nakenfeld, 1/4 Jchrt. ditto im 
Echönfeld, 1/4 Tagw. Made im Nakenfeld, 
y4 Zagw. Mads im breiten Feld, endlich an. 
beſtandbaren Aekern in ı/a Jchıt. amı Dieninger 
Eteig, und ıfy Ichrt. auf der Sandwiefe. 

Kaufs sund Pachtluſtige fhnnen dad Uns 
weien täglich befehen,, und ihre Anhothe alsdanu 
an erwähnten Tagen zu Protofoll geben. 

Dilingen den ao. März 1022. 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





23) Ediktalvorladung.) 


Das t, Laudgericht Mindelheim hat In dem 
Schuldenweſen des Balerin Weigele von 
Beilbach auf eigenen Antrag deffelben durch 
Entſchliezung vom ar, d. M. den Univerfals 
Konkurs erkannt. 

Es werden daher die gefeglichen Ediktötage 
nämlich; a.) zur Anmeldung der Forderung, 
und deren gehörigen Nachweifung auf Donnerss 
tag den 16. April; 2.) zur Borbringung ber 
Einreden auf Montag ben ao, Mai; und 3.) 
var Schlußverhandlung ‚ und zwar für die Mes 
plit anf Dienftag ben 4. Juni, und für die Du⸗ 
plil auf Mittwoch den ı9. Juni d. 3. jedesmal 


öya 


Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
lie unbefannte Gläubiger des Gemeinfchuld: 
nerd hiemit dffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen , bad das Nichterſcheinen am erjten 
Ediktstage bie Huöfchließung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, bad Richters 
feinen an den übrigen Ediftätagen aber die 
Ausihließung mit den an denfeiben vorzunehs 
menden Handlungen zur Kolge habe. 
Mindelpeim den 20, März 1822. 


Königlich Baleriſches Landgericht. 
v. Mader, Lanbdrichter, 





224.) (Edikralladung.) 


Joſeph Lutzenberger in Leitersh o⸗ 
fen hat ſich wegen Ueberſchuldung zahlungs⸗ 
unfaͤhig erklärt. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage 
1.) zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Donnerſtag den 25. 
Aprild. J.; 2.) zur Vorbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Forderungen auf Frei: 
tag den 24. Mat I. J. ; 3.) zum Schlußvers 
fahren, und zwar für die Replik auf Dienftag 
den 35. Juni, und für die Duplif auf Mitt: 
woch ben vo. Zuli 1. J. jedesmal Morgens 
9 Uhr feitgefegt, und hiezu fämmtliche unbes 
kannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hiemit 
bffentlicy unter dem Rechtsnachtheile vor ıc'aden, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediftötage 
die Ausfchließung der Forberung von ber gegens 
wärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung 
mit den am bdenjelben vorzunehmenden Ver— 
hanplungen zur Folge hat. 

Zugleich wirb am Mittwoch den25. April d. J. 
das Lutzeubergiſche Gantauweſen, beſtehend: 

a) in einem gemaucrten Sdldhaus, mit 
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Stadel und Stall unker einem Dach, dann das 

zu gebdrigen 1/8 Jauchert Garten, und 3 

Krautftrangen, ferner b.) in einem halben Ges 

meindenugen mit 5/4 Tagwerk Wieſen auf 4 

Plägen im biefigen Amtslokale, unbeſchadet der 

Preditorfchaftlichen Genehmigung, bffentlich vers 

fteigert werden, was hiermit zur allgemeinen 

Kenntniß gebracht wird. 

Goͤgingen den a1. März 1622. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 

Reiber, Landrichter. 


2265.) (Bekanntmachung.) 


Nachdem das auf das Anweſen des Georg 
Zwack, bürgerlichen Meinwirths zu Friebs 
berg gelegte Kaufsanboth die Freditorfchafts 
liche Genehmigung nicht erhalten; fo wird diefes 
Anwesen einer nenerlihen Werfteigerung umters 
ſtellt, und hiezu Tagöfahrt auf Dienflag den 
9.8. M. von Bormittags g bis ıa Uhr bes 
ſtimmt. Hinfichtli der Beftandtheile dieſes 
Guts wird fih auf die Ausfchreibung vom 9. 
dich (Moyfche Zeitung Nro. 62) bezogen. 

Friedberg den 21. März ıBaa, 

‚Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter. 





226.) GGetreid-Verſteigeruug.) 


Von den auf dem bdiefämtlichen Speicher 
zu Hohenwart befindlichen Getreidvorräthen 
werden 7 Schäffel5 Metzen Waitzen; 99 Echäffel 
» Meben Korn oder Roggen; und ı= Schaͤffel 
>» Meiien Gerfte am Mittwoch den 10. April 
Bormittagd 10 Uhr im der Rentamts » Kanzlei 
dahier im Ganzen, oder Parthienmweife salva 
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ratificatione verſteigert, wozu Kaufsluſtige hie: 
mit eingeladen werden. 
Schrobeuhauſen den 21. März 1022. 
Königlich Baieriſches Rertamt. 
Eifenhofer , Rentbeamter. 





227.) (Bant:und Berfaufs.Ed ift.) 


Da ber Schuldenftand des verftorbenen Sold⸗ 
ners und Webers Joſeph Schilling von 
Donaualthe im deſſen Vermögens: Nachlaß 
überfteigt, und weder die Wittwe, noch deren 
Sohn das Gut Übernehmen Ponnen, foudern 
un Unterftellung deö Gutes zum Konkurdvers 
fahren gebethen haben; fo werden zu beffen Vers 
handlung nachfolgende Eoiftstage, weldye im 
der biefigen Landgerichtöfangley jedesntal um 
8 Uhr beginnen, feflgefegt: 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, und 
Nachweiſung derfelben, Freytag der 26. April 
18225 2.) zur Anbringung ber Einwendungen 
gegen bie Liquidations Forderungen Freytag der 
24. May; 3.) zur Vornahme der Schlußer⸗ 
innerumgen Freytag der 21. Juni, wobey die 
Hälfte des Termind am Freytag den 7. Juni 
zur Replick, und die Hälfte Freytags den 21. 
Suni zur Duplid verwendet wird. 

Die fämmtlichen Gläubiger des Joſeph Schil⸗ 
ling werden hiezu ımter der Bedingung des Rechts⸗ 
nachtheils vorgeladen ,„ daß das Michterfcheinen 
am erften Ediktstage den Verlurft der Fordes 
rungen, das Nichterfcheinen anden andern Edikts⸗ 
tagem aber den Verlurft der an denfelben trefs 
fenden Verhandtungen nad) fic ıch, ziehet. Diejes 
nigerr, welche zur Joſeph Echillingfchen Gants 
maffe gehbrige Gegenftände in Handen haben, 
werden aufgefordert, bey Strafe des doppelten 
Erſatzes dieſelben einzuliefern. 
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Am eriten Eviftätage wird auch das An⸗ 
weſen des Joſeph Schilling , beftebend in einem 
Edldhaus mit Etadel und Stall unter einem 
Tab, circa 1/3 Jauchert Grasgarten beym Haut, 
wofär gr. ı ı/2 pf. Grundftift, und 7 Er. = pf. 
Echarmwerfgeld gegeben wird, dann ı Arauts 
und ı Erdbirnftrangen, a ı/4 Tagwerk MWiefen, 
und 1 2/74 Jauchert Ackers, in diffeltiger Landges 
richte kanzley zur Verfteigerung ausgeſetzt, wozu 
Haufslichhaber eingeladen werben. 

Auswärtige Kaufsliebhaber haben fic mit 
amtlichen Zeugniffen über hinreichendes Vermd⸗ 
gen, und guten Leumund auszuweiſen. 

Dilingen den 23. März ıBaa. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Schill, Landrichter, 





2) (Belanntmahung.) 

Da ſich für das am 7. Yänner und 19. Fes 
diuar l. J. (Kreisintelligenzblart Nro.b Art. 4124.) 
sum Verlaufe ausgeſchriebene Gantanweſen des 
Vernhard Nafalt, Metzgers in Kaisheim 
aud) am 16. März, l. 3. kein Kaufsliehhaber 
eingefunden hat; fo wird diefed Anwefen auf 
Andringen der Gläubiger hiemit abermals aus⸗ 
geboten, und der Verfteigerungstag ailf a0. April 
d. J. fehgefeht. 

Donauwdrth am a1. März 1642. 
Kdoͤniglich Baicriſches Landgericht. 


Sepp, Landrichter. 





29) ABefanntmahung.) 

Auf Andringen eines der Hauptgläubigers 
des in die Gant verfallenen Joſeph Schmidt 
mm Wattenweiler, wird deffen gefammtes 
Sdldanweſen, beſtehend aus Haus, Stadel, 


Gemeindsgeregpigteit, Garten, einigen Aedern 


und Wirfen, wiederholt dem difentlichen Mer 
kaufe unterftellt. 

Hiezu wird Dienflag der a3, April ald Vers 
fleigerungstag anberaumt, und Kaufsliebhaber 
werden eingeladen, fich im Wirthshaufe zu Wars 
tenweiler einzufinden,, wo ihnen Die Kaufbeding- 
niſſe, und derganze Gutsbeftaud bekannt gemadht 
werden wird. : 

Es verfteht ſich, daß Auswärtige, und Uns 
befammte ſich mit Vermögens: und Leumunds⸗ 


Zeugniſſen auszuweiſen haben. 


Guͤnzburg am 21. März 18242, 
Koͤnigl. Baleriſches Landgericht. 
Dit, — 


2360.) Getreid⸗Verkauf.) 

Um 10. April d. J. Morgens 10 Uhrwer⸗ 
den auf dem Korn⸗Probſtei Kaſten zu Augsburg 
von den dort aufgefpeicherten Früchten 100 Schäfe 
fel Kern, 120 Schäffel Roggen, und 250 
Schäffel Gerfte aus dem Nerndtes Jahr 182135 
dann 127 Schäffel Veeſen aus dem Nerndte:- Fahr 
1830; ferneram ia. April Morgens 10 Uhr im 
der hiefigen Rentamtöfanzlei 14 Schäffel 5 Metzen 
Kern, 85 SchäffelRoggen , 10 Schäffel = Metzen 
Gerften, fämmtliche Früchte aus der Nerndte 
821, Öffentlich an die Meiftbiethenden nad) den 
allgemein befannten Normen verkauft, und Kaufe⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen. 

Wertingen den aa. Mär zabas. 


. Königlich Baieriſches Rentamt. 
Pertenkofer, Rentbeamter, 





231.) (Staats: Realitäten: Verfteiger 
rung.) 

Da nach erfolgtem hoben Regierungs : Res 

feript Kammer der Zinanzen vom a3, dieß die 


— 
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legte Berfteigerung des Ebrfierhanfes und 
Gartens zu Friedberg die hoͤchſte Genehmi⸗ 
gung nicht erhielt; fo wird gedachtes Foͤrſter⸗ 
haus und Garten, wie ſolches in der Ausſchtel⸗ 
bung vom 3ı. Dftober (Dberdbonau » Kreis : Ins 
telligenz » Blatt 31. Erüd vom 10. November 
1823, und Augsburger Ordinaͤre Poftzeitung 
sab Nro. 268. 272 und 278) näher befchrieben 
it, Donnerſtags den ın. April 1822 in der 
dieffeitigen Rentamtefanzlei Vormittags g bie 
13 Uhr einer neuen BVerfteigerung unterworfen, 
oder im Falle ſich fein annehmbarer Käufer faͤu⸗ 
de, die Merpadhtung deſſelben, nach den bey 
Amt zu erdffnenden Bedingungen verſucht. 
Welches hiemit difemlich bekannt gemacht 
wird. 
Friedberg am 24. März 1842. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Dirnberger, Rentbeamter. 





232.) EGrucht⸗Verkauf.) 

Bon den auf dem Fruchtkaſten des k. Nents 
amts Rain in Niederfpbnefeld vorräthig liegens 
den Früchten aus dem Merndte » Jahr 1821 wer⸗ 
den Mittwoche den 3. Ypril d. 3. 5 Scäffel 


-—  — — — 
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Waizen, 32 Schäffel Kern und 36 Echäffel Rogs 
gen an den Meiftbierhenden verlauft. 
Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen, an 
dem beſtimmten Tage Vormittags ı0 Uhr in 
biefiger Reutamts kauzlei zu erfcheinen. 
Niederſchoͤnefeld den =6. März 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt Rain. 
Asmus, Reutbeamter. 





233.) Gekanntmachung.) 


Zu dem Gantanweſen des in Rechberg ver⸗ 
ſtorbenen Schneiders und Drittlers Anton Wag» 
ner, welches indem Dilinger Wochenblatt, Nro. 
50, und im Kreis: Intelligeneblatt No. 35, Art. 
886 befchrieben iſt, hat ſich fein Käufer gemels 
det. Daffelbe wird daher nochmal am Freitag 
den a6. April d. J. in der Landgerichtslanzley 
mit Vorbehalt der kreditorſchaftlichen Genehmi⸗ 
gung verfteigert werben. i 

Kaufsluftige werben zu diefer Berbandlung 
eingeladen. 

Dilingen den 27. März 1622. 
Königlich Baterifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





— — — — — ee 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 21. März 1822. 


Brief. Geld. 

— | — 

Obligationen aaofo .„. | Bı Bo 3/4 
ditto «++ & ofo ... 96 144 96 

Land-Anieben „....|} 9778| 97 ,J2 

Hypoth. Auweis. „...| 97 96 3/4 

Lott. Loose A—Däs ofo | 104 103 1/2 
dito E—Mä 40/0. ..-| 9718| 97 


ditto unverzinsl, u...» to 79 


Augsburg, den 28. März ıBa=. 


Brief. Geld. 
= — — — — 
Obligationen aà 4 oſo.. du: | Wo 
dito „..450/0 ++.| 93%! 9 
Land-Anlehen „.»+ + gb ıfa | 96 
Hrpotb. Anweis, „+... gu ıja 9 
Lott. Loose A—D.... | 103 ı02 ı/a 
dilto E - M Ay 0/0. “. 96 ı[a 96 


ditto unrersinsl, .... 79 


Intel! 
des Königlich— 


Oberdonau— 





Augsburg, 





g ortfegung 
der Wahlen in den Rural s Gemeinden des 
Dberdonau s Kreifes. 


U. FürſtEich Fugger'ſches Heru 
(Haftsgerihte Babenhaufen. 
Vergl. Intelligenzblatt v. J. 1819 p- ey. 
1.) Gemeinde. Babenhaufen., (Daf. Aoq.) 
+ 8, Gop..2 euprechtt; G. Dr. Mir 
hael Wohrlez Sr. Pil: 'Fraüz Baderf 
G. B. Georg Seif, Martin Limbeet, Sie 
mon Hdlzie, Georg Gleifer, und Joſeph 
3o bet, J ee 
2.) Gemeinde Bebenhaufen. (Abd. p- 41 00) 
BB. Karl Peppel; © Pi. Georg‘ 
Mayer; St, Pil. Georg Nägele; G. B: 
teopod Diepotder, Joſeph Schiefele, und: 
Michael Kern. — 
3) Gemeinde Boos, (Ibd. p. 4415) 
G. B. Auton Herz; G. Pil. Marti. 
Knittelz Str, Pfl. Joſeph Mang; G. B. 


— — ——— — 
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Baierifden 


Kreiſes 





den 10'" April 1622. 


u — — — — U — ——— — —— — nn 
—* 


Chriſtoph Sch uͤtz, Georg Schwarz, Michael 
Kartheininger, und Franz Anton Dürr, 
4.) Genteinde Greimeltshofen.(Ibid p.ar r.) 

G. V. Georg Eifenmann; G. un St. 
PR. Georg Mang; G. B Georg Kirde 
mayer, Zaver Stölzle, und Zofepy We ie 


gele 


V 
5,) Gemeinde Hairenbuch. Ubd. p. 412.) 
BG. V. Anton Haug; G und Sr. Pi: 
Ottmar Hbdlzle; G. B. Stephan Alles 
fee, Salus Kdgel, und Johann Holzmann, 
6.) Gemeinde Heimertingen. (Daf. p sır) 
G. V. Franz: Voſeph Grambiehler; 
G. PA: Anton Karaz St. PH. Marti kron, 
bard;.G. B. Georg Wild, Zaver Riedeile 
Xaver Wieft, und Ulid Conrad, .i 
7.) Gemeinde Herershofen. (Baf. pP 413.) 
GB. Michael Finsler; ©, ud St, 
PA Joſkph Ganz, ©. DB. Iofepp Shmir. 
Joſeph Fertfers und Eid Deg ev orfer. 
29 
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‘ 8.) Gemeinde Kettershaufen, (Daf. p- 414.) 
G.8. Johann Rampp; ©. Pfl. Georg 
Hecht; St. Pfl. Conrad Dhmayer; G. B. 
Meinrad Sauerwein, Jakob Bader, Jo— 
feph Unten Wöhr, und Franz Joſeph Burzle. 
9.) Gemeinde Kirchhaslach. (Daf. p- 441.) 
G. V. Xaver Worger; G. Pl. Gafpar 
Sſtch n id; Gt Pi. Ottmar Beckeler; 
G. B. Martin Fiſcher, Joſeph Mang, 
Georg Mayer, und Andraͤ Graf 
10.) Gemeinde Mohrenhaufen (Daſ. p. 443.) 

G. V. Georg Graf; ©. Pi. Lorenz 
Pfeiffer; St. PA. Melch Renz; ©. DB. 
Joſeph Spiegel, Johann Sabppel, und 
Leonhard Ettenhofer, 

11.) Gemeinde Olgiehofen. (Ibd. p- 442.) 

G. V. Gottfried Schlichting; G. und 
St. Pfl. Melchior Wohliaib; G. B. Andt. 
Kern, Joſeph Salger, und Ottmar Weiß. 
2.) Gemeinde Pleß. (Ibd. p. 443.) 

G. V Georg Mang; G. Pfl. Andraͤ 
Schedel; St. Pfl. Benedikt Walfer; ©. 
DB. Joſeph Rogg, Franz Reif, und Mir 
chael Hartmann. | 
13.) Gemeinde Reichau. (Ibd. p- 443.) 

©. V. Andrä Riedele; ©. un Gt. 
Pf. Eaver Steinmayer; ©. B. Martin 
Demmler, Andrä Seefelder, und Andrä 
Happ. 

14.) Gemeinde Waltenhauſen. (Ibd. p. 444.) 

G. V. Joachim Graf; G. Pfl. Stephan 
Moͤſt; Sr; Pl. Joſeph Schröter; G. B. 
Johann Popp, Johann Hampp, und Dit 
mar Seig ">. 
15,) Gemeinde Weiler. (Ibd. p. 444.) 

G. B. Joſeph Moͤſt; G. und St. Pfl. 
Uri Müller; G. B. Georg Schmied, 


Franz Kugelmann,, und Johann Sailer 


——— m — —r 


402 


16.) Gemeinde Weinried. (Daf. p. 444) 

G. V. Lorenz Salger; G. Pfl. Job. 
Boͤgle; St. Pl. Andrä Mayer; G.8. 
Mathaͤ Ganz, Anton Sch mid, und Michael 
Stiegeler. 





11.) Landgericht Buchloe. 
(Bergl. Kr. Iutelligenzbl. v. 3. 1819. P. 489.) 
1.) Gemeinde Afıh. (Ibd. p 489.) 

G. V. Georg Welz, G. Pfl. Iof. Die 
trich, Gt. Pfl. Mar Egner, G. B. Ig⸗ 
natz Vogel, Joſeph Sailer, Simon Ne 
gele, und Gebaftian Stich. 

2.) Gemeinde Auffirch. (Daf. p. 490.) 

G. V. Philipp Bock, G. Pfl. Georg 
Gaßer; St. Pfl. Johann Bantele; G. B. 
Sebaſtian Locherer, Benedit Diſchel, und 
Joſeph Magg. 

3.) Gemeinde Blonhofen. (Daf. p. 490.) 

G. V. Zaver Reger; G. Pfl. Joſeph 
Stechele; St. Pfl. Keiner. G. DB. Math, 
Paul, Sales Ummerfee, und Joſ. Bilger. 
4) Gemeinde Bronnen, (Daf. p. 491.) 

G. B. Johann Klaus; G. Pfl. Johann 
Luipoldz St, Pfl. Joh. Georg Knoller; 
G. B. Zaver Martin, Jofeph Martin, 
und. Joſeph Egger. 

5.) Gemeinde Buchloe. (Ibd. p. 492.) 

G. V. Unten Schweighardt; G. Pfl. 
Georg Reitenbauer; St. Pfl. Nep. Eſer, 
G. B. Adam Mittelmayer, Benediftiries 
drich, Johann Lauer, und Johann Nep. 
Zech. 

6.) Gemeinde Denklingen. (Daf. p. 521.) 

G. V. Anton Rehlle, G. Pfl. Sebaſt. 
Jaͤger; Sr. Pfl. Raver Geige; G. B. 
Joſepyh Bbheim, Mich. Schelkle, Andr. 
Kleber, und. Michael Hiemer, - 


7.) Gemeinde Dilllehauſen. (Daf. p. 322.) 
©. V. Joſeph Auten Shmid, ©. Pfl. 
foren Schmied, Er, Pf, Mich. Preftele, 
G. B. Martin Ried, Rav. Dangl, und 
Georg Preifinger, 
8.) Gemeinde Dienhaufen. (Ibd. p. 523.) 
G. V. Georg Waldvogel, ©. Pfl. 
Johann Megele, St. Pfl. Keiner, G. B. 
Gabriel Buͤrk, Joeh. Wachter, und Mens 
delin Mitgefaller. 
9.) Gemeinde Ellighofen. (Daſ. p- 523 ) 
G. V. Johann Sertele; 9. Pi. Mar: 
tin Groß; St. Pl. Franz Eberle; ©. 
B. Johann Gerle, Mathias Stapf, und 
Mathias Degle. 
1.) Gem, Emmenhaufen. (Daf. p. 523.) 
G. V. Mathias Hipp; ©. Pfl. Michael 
Mayız, St. Pf. Joſeph Daher, ©. B. 
Flotlan Unfinn, Zaver Riedl, und Georg 
Mayer, 


*1.) Gemeinde Euriehofen. (Daf. p- 524.) 
G. V. Iſaias Schmid, G. Pfl. Alois 
Kaiſer; St. Pfl. Andreas Kleinhans; 


G. B. Paul Mang, Athanas Reiſer, und 
delir Semnacher. 


12.) Gemeinde Frankenhofen. (Daſ. p- 524.) 


G. V. Johann Woͤlfle; ©. Pfl. Joachim 
Strohhacker, St. Pfl. Fr. Schropp; 
G. B. Kaſpar Fahr, Anton Hoͤrmuͤller, 
und Michael Bader. 

13.) Gemeinde Gangwolf (oder Dornftets 

ten.) (Ibd. p. 525.) 

G. V. Johann Seelos;. G. und St. Pfl. 
Johann Seelos; G. DB. Jeſeph Müller, 
Klement Welz, und Lulas Miller, 


14.) Gemeinde Honfolgen. (Daf. p- 525.) 


G. V. Johann Lang, G. Pfl. Mathias 
Bucher, St. Pfl. Rav. Schhorrer, ©, B. 
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Wendelin WIE, Georg Georg; und Adam 
Stiller. 
15.) Gemeinde Jengen (Daf.p 536.) 

G. V. Georg Bogner; ©. Pl. Georg 
Schegg, St. Pfl. Zav. Raub; G. B. 
Peter Müller; Johann Bucher, und Ant. 
Vogl. \ 

16.) Gemeinde Lamendingen. (Daf.p. 526.) 

G. B. Ignatz Miller; G. Pfl. Mart. 
Einfle; Ste Pl. Joh Nerling; G. B. 
Flor. Strohmayer; RaphaelStrohmayer; 
und Georg Trautwein. 

17.) Gemeinde Leder. (Daf. p. 553.) 

G. V. Georg Waldhoͤr; G. Pf Mark. 
Wegſcheider, St. Pl. Johann Lenges 
ler, ©. DB. Johaun Nieberle, Fr. Auf, 
und Gottlieb Schießl. 


18.) Gemeinde Lengenfeld. (Daf. p- 554.) 


G. V. Andr, Bermann, G. Pf, Mic. 
Burkhard, St. Pfl. Ignatz Zech, ©. B. 
Leonhard Zeh, Joſeph Herzog, und Eafpar 
Schregle. 

19) Gemeinde Lindenberg. (Daf. p. 555.) 


G. B. Mar Frey, G. Pf. Ulrich 
Schäufler, St Pfl. Conrad Hänfel, 
G. B. Mid. Jäger, Zofepp Hörmann, 
und Aloys Amberg. 


20,) Gemeinde Oberbiffen. (Ibd. p. 555.) 


G. V. Florian Schelle, ©. Pfl. Ant 
Bez, St. Pl. Iofepp Magg, ©. B. 


Mid. Deifinger, Jakob Schwaiger, 


und Georg Preftele. 


a1.) Gem, Oberofterdorf. (Ibd. p. 555.) . 


G. V. Simon Zech; ©, Pf. Mart. Le: 
berle; St. Pf. Mid. Mayer, ©. 2. 
Michael Nieberle, Martintahenmaper, 
und Sohann Glafer, 

* 


| 
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a2 ) Gemeinde Sachſenried. (Daſ. p. 556.) 
G. V. Anton Wiedemann; ©. Pfl. 
Georg Schniger; Gt. Pfl. Math, Steine 
ri; G. B. Jakob Epp; Franz Koller, 
und Mid. Rieger. 
33.) Gemeinde Schwadbrud. (Daf.p. 556.) 
G VB. Andreas Greif; ©. Pfl. Joſeph 
Bronner;z St Pl. Mid. Welz; ©. B. 
Mang Strand, Perer Seelos, und Mid. 
Kleber. 
4.) Gemeinde Geeftall. (Daf. p- 557.) 
G. B. Joſeph Hofer; ©. Pfl. Leonh. 
Spon; St. Pfl. Keiner; G. B. Ignatz 
Rauch, Alois Gilg, und Nikl. Hofer, 
25.) Gemeinde Ummenhofen. (Ibd p.557.) 
G. V. Anton Shmid; ©. Pfl. Joh, 
Martin; St. Pfl. Eaver Leidiſcher; ©. 
B. Donat Bogner, Rupert Bbd, und Joe 
hann Ruepp. 
36.) Gemeinde Unterdießen. Abd. p. 557.) 
G. V. Georg Socher; G. Pl. Wen; 
zeslaus Grdber; St. Pfl. Jakob Pıirk, ©. 
B Martin Jäger, Joh Bock, und Joh. 
Salfemofer, 
3=.) Gemeinde Unteroftendorf. (Daf. p- 558.) 
G. V. Joſeph Goͤſter; ©. Pl, Joſeph 
Wachter; St. Pl. Joſeph Schreiber, 
und Anton Bauer; G. DB. Joſeph Wblfle, 
Joſeph Niedle, und Joſeph Biehler. 


23.) Gemeinde Waalhaupten. (Daf. p. 558.) 


G. B. Martin Muͤller; G. Pfl. Florian - 


Bauer; St. Pil. Math Geiger, G. B. 
Georg Socher, Jakob Luipold, und Mare 
tin Megele. 
29.) Gemeinde Wasl: (Daf. p- 559 ) 

G. V. Andreas Huber, G. Pi Ka. 
Sutor; St. Pi. Franz Joſeph Horn, G. 


| 
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B. Emanuel Jäger, Mathias Schall, 
Zav. Saul, und Anton Lehner. 
(Rortfegung folgt.) 
— — — 
LVIII.) 
Bekanntmachung. 


(Die Räumung der durch die Ortsfluren ſich zichen: 
den Shzuge:Gräiben, und Vice betr.) 


Km Namen Sr. Majeftät des 
Könige. 

Schon nah den äfteften polizeilichen 
Verordnungen follen die fih durch die Orts: 
fluren ziehenden Waffers: Abzugs: Gräben, 
und Bäche jedesmal im Frühjahre und Herb: 
fte fleißig geräumt werden. 

Da aber diefe Räumung zum großen 
Nachtheile der Landeskultur fehr vernach— 
laͤßigt wird; ſo ergeht an ſaͤmmtliche Polis 
zei Behörden des Kreiſes anmit Die MWeifung, 
die betreffenden Gemeinden , oder Privaten 
bei nun eintretendem Fruͤhjahre zur fragli— 
chen Räumung anzuhalten, fih mit den be: 
nachbarten Polizei: Behörden nach Erforders 
niß zu benehmen, und biefem Gegenftande 
künftig im Herbft und Frühjahre jedesmal 
ihre befondere Aufmerffamfer zu widmen. 

Augeburg den sa. März 1343. 

Königlich Regierung des. Oberdonau- 
: Kreifes- ; | 
Kammer des Junern.. 
Fink 
9m Rarfer. 
’ coll. Bucklugham. 





dor — nn — 408 


LIX.) a PER. LX. ) “ j 
— —— u Deffentliche wetanntmachun 


f 8 Patrimonial richte ch 
ſaͤmmtliche k. — und ſelbſtſtaͤndigen — F vu nn —— 
Magiſtrate des Oberdonau⸗Kreiſes. 
(Auswanderumgen von Verfonen weiblichen ‚Beraientg Im N amen Seiner Ma J jeft ät 


berrefend.y  * des Königs. 
mn ame Se n er Mei eft a t Der Freiherrlich von Gumppenbergiſche 
es Koͤnig Patrimonialrichter J. Klaſſe Euſtach Scherl 


Durch ein allerhoͤchſtes Refcript vom 18. 
d. M. Haben Seine k. Majeſtaͤt zu be: 
ſchlieſſen geruht: die nach einer Verordnung 
vom zo. September 1817 den Kreis: Regie: 
tungen vorbehaltene Bewilligung zur Aus⸗ 
wanderung für Perfonen weiblichen Ge: 
ſchlechts, die fih nach ſolchen Staaten, mit 
welchen Freigkgigkeits s-Perträge beſtehen, 
unter Erfüllung alter gefeglichen, Bedingun: 
gen zu verehelichen geſonnen find, deu Land⸗ 
gerichten und PER Magiftraten zu 


zu Poͤttmes verwaltet mit Genehmigung der 
k. Kreisſtellen auch_das von Bruckmeier'ſche 
Patrimonialgericht St orn exenrrendo un⸗ 
ter Abhaltung der geſetzlichen Amtstage ohne 
Koſten und Laſten ber Grrichts-Hinterfaffen, | 
Welches anmit zur oͤffeutlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. —— 
Au, — den 2, April 1622. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 





überlaifen. ‚ b Ei 
. in 
Dieſe Euntſchliehung wird mit dem Au⸗ "son Raifer, 
hange andurch zur Öffentlichen Kenntniß ger — Kr 
bracht, daß fich die k. Landgerichte und bercef: , -LXL) 
fenden Magiſtrate kuͤnftig hlernach zu achten, B er an n tmachung. 
und üͤher die von ihnen exledigten dießfalli⸗ (Di "Korn tun &Trrimonialgerihte Karten ul 
gen Emigeationsgeluchejährlih als Beilage? —“ herrehen.) 
jun Jahtsherichte un tabellgriſcher Boemanı Im Namen Seither Maj eff ät 
ber einzubeförhem hahen· 2 6-4 4600 des Könige. 
Augsburg den 3. April ıBa2. Der‘ alt Patrimoniglrichter IT. Klaſſe file 
Rise: Regieranq des Oberdonau⸗ Kartshuld in Berſchlag gebrachte 
Kreiſes. Rechtavpeattikant Georg Strobel zu New 
Kamme; das Innern. 2:0" "purg wurd» vom den? Kreisſtellen provk: 
v2 ink - ſoriſch beſtaͤttiget. Derfelbe har die Par 
v. Ratte rd * mn excurrendo, ohne Koflen, 
—— coN Ott. 
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und Laſten der Gerichtsangehoͤrigen unter 
Abhaltung der geſetzlichen Amtstage zu vers 
walten. 

Yugsburg den =, April 1822. 
Königlihe Megierung ded Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer des Innerm . 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Ott. 





LXII) 
Bekanntmachung 
(Die Verwaltung des Patrimonlalgerichts Haͤuſer 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. | 

Die Verwaltung des Patrimonialgerichts 
11. Ktaffe Häufer, k. Landgerihts Guͤnz⸗ 
burg, wurde mit Genehmigung der beiden 
k. Kreisftellen dem Stadefchreiber Retter: 
le zu Weißenhorn, excurrendo, übertragen. 

Die wird mit dem zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß der Patrimonial: 
richter die gefeglichen Amtstage in dem Drte 
Häufer ohne Koften und Laften der Ges 
richtsfaffen abzuhalten habe. 

Augsburg den a. April 1822. 
Königlih Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Ott. 
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LXIII) 
Bekanntmachung. 

(Die Einberufung proteſtautiſcher Pſarramts⸗Candida⸗ 


ten zu ben Terminen der in Ansbach zu halten⸗ 
Anftellangs- Prüfung bes Jahres ıBaa betr.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
ER des Könige. 
Zu der Anftellungspräfung proteflanti: 
{cher Pfarramts-Eandidaten aus den Conſtſto⸗ 
rialbezitken von Ansbach und Bayreuth, wel⸗ 


che durch die theologiſche PruͤfungsCommiſ⸗ 


ſion zu Ansbach im heurigen Jahre vollzo— 
gen werden wird, ſind nachſtehende Termine 
beſtimmt worden: 

1.) vom 3: bis 6. Juni, 

a.) vom 9. bis ı5. Juni, 

3,) vom 16. bis 22. Juni, 

Es wird diefes hierdurch mit der Wei⸗ 
fung befannt gemacht, daß auffer denen, die 
zu diefen Termine ausdrücklich, einberufen 
werden, auch jene Candidaten, welche ſchon 
bei frühern Conkurſen einberufen, aber zu 
erfcheinen verhindert waren, dann alle diejes 
gen Individuen, welche entweder von Pris 
vat Patronen, nach erflandener praftifcher 
Vorbereitungs⸗Zeit, zi unmittelbaren Pfarr 
ſtellen präfentirt zu werden Hoffnung haben, 
oder noch in proviforifcher Anftellung - und 
in Schulämtern ſich befinden, und um Ber; 
leihung unmittelbarer Pfarreien ſich melden 
wollen, nach Vorſchrift der Verordnungen 
vom 33, Jaͤnner 1609 Abſchnitt III. 9. 2. 3, 
und vom 27. Junt 1810 (Regierungsblatt 
vom Jahr 1809 Stuͤck XI. und vom Jahre 


ya 


1810 Stuͤck XXXI) ſich zu ‚rechter. Zeit zu 
dieſer Prüfung anzumelden, und ihren Eins 
gaben die verordne ten Motizen und: Zengniffe 
in gehöriger Form „ad mit Anwendung des 
votgeſchtichenen Siegel Papiers beizufigen 
haben. F 

Muͤnchen deu: 39. März 186828. 
Koͤniglich proteſtantiſches Ober⸗ 
2 enorm. 

Fieiherr 9, Sedendorf, Praͤſident. 
Friedrich. 


Dienſt- und Kreis⸗Notizzen 





Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 
3, und 15. März d. J. wurden die beis 
den bisherigen Uten Landgerichts: Aifefforen 
Dr. Heintich Pol iz ka zu Grönenbah, und 
Dt, Caſemit v. Sicherer zu Urſperg zu 
f. Kreis und Stadtgerichts⸗Raͤthen, erfterer 
zu Straubing, und ater zu Paffau allergnd; 
digft befördert. 


Seine k. Mojeftät haben durch aller, 
hoͤchſſes Reſcript vom 26. Maͤrz l. J. in 
Felge der Befoͤrderung des Rechnungs⸗ 
Commiſſaͤrs Ritter zum Rentbeamten von 
Kaufbeuern dem Rechnungs⸗Commiſſaͤr Joh. 
Bast, Moosmair die Vorruͤckung in Die 
etſte, dem Rechnungs » Commiffär. Karl 
Keitfchufter die Vorruͤckung im die zwei⸗ 
te Klafie der Rechmungss Eommiffäre zu 


bewilfigen ;. deu bieherigen Reviſor erfter 
Krakfe Camil Eb erle als ſiebenten Red; 


— — jıa 


nungs⸗Comwiſſaͤr zu ernennen, ben Nevis 
for Ludwig Baudes in die erfte, den Re; 
viſor Thadaͤus Boͤck in die zweite Nevis 
ſorsſtelle vorruͤcken zu laffen, dann den Rech 
nungs/ Mevidenten Friedrich Engharde 
propiforifh als fiebenten Rechnungs : Res 
vifor bey ber koͤnigl. Regierung des Ober 
bonanfreifes, Kammer der Finanzen, anzu⸗ 
ftellen allergnaͤdigſt geruht. 





Durch ein allerhoͤchſtes Reſcript vom 
as. Mär; d. J. wurde genehmiget, daß 
ber Mentbeamte Schäffer zu Aichach 
auf das Landrentamt Muͤnchen, und der 
bisherige Landrentbeamter Fleißner zu 
Muͤnchen als Rentbeamter nach Aichach ver⸗ 
ſetzt werde. 





Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 28. 
März d. J. wurde die an dem Lyceum zu 
Dilingen erledigte Profeſſur der Phyſik in 
Verbindung mit der Profeffur der Mathe 
mathif dem Studien s Pehramts » Kandidaten 
Feanz Eduard Desberger in München 
übertragen. 





Unterm 6; Mär; d. J. wurde der von 


dem Gutsbefiger zu Schweningen dem k. 


Appellationsgerichts: Rach) von Linder zu 
Meuburg für den bisheriyen Kucatbenefiziaten 
zu Gremheim, Prieſter Joſeph Enzlerauf 
die Pfarrei zu Shweningen ausgeſtell⸗ 
ten Präfentation die allechöchfte Beſtaͤtti⸗ 
gung, ercheilt, u 


— 


N 
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Seine königliche Majeſtaͤt haben ver; 
möge allerhöchfter Entſchließung vom 58, 
Mic; d..%, dem geifllihen Rath, Dechant 
des Rural: Kapitels Lauingen, und Pfarrer 
zu Haufen, Priefter Joſeph Georg Wans 
ner zum Zeichen der allerhöchften Fönigfi 
Zufriedenheit über die von demfelben im Lehr; 
amte, und in der. Geelforge auf verfchiede: 
nen Stellen in einem Zeitraume von 50 Jah⸗ 
ren mit ausgezeichneter Thätigfeit dem Staate 
und der Kirche geleifteten Dienfte, die gol: 
dene Civil s a ee zu ——— 


Durch eine Entſchließung ber k. Regie— 
rung des Oberdonaukreiſes, Kammer des Ins 
nern, vom 29. März ı82= iſt die Einoͤde 
Moch en bach Landgerichts Rain; aus dem 
Gemeindeverbande mit Schönesberg ge 
trennt, und ihree naͤhtrn Lage, dann Des 
Pfarr: und Schulverbandes wegen. mit ber 
Gemeinde Hafelbach, mit Vorbehalt der 
privatrechtlichen Verhaͤltniſſe vereint. worden. 





Der ehemalige Cherherr des aufgelösten 
Reichsſtifes Roggenburg Friedrich Sturm* 


lerner hat vermog Donationsurkunde vom 
r73. Märy Bar zur Unterſtuͤtzung dee Armen 


vorzüglich jeuer Orte, denen er einft während 
des Deftarides des Kiofters als Pfarrer und 


Seelforger vorftand-, für die beftehenden Ar⸗ 
menflaffen, oder zu Begründung ueuer ko⸗ 


— — — 


A14 
kalatmentaſſen nachſtehende Schankungen ge⸗ 
macht: — 

+ 2) für die ale Roggenburger Armen: 
caffe Socfli' 2.) für die Gemeinde Schieſ⸗ 
fen 300 fl.:3;)-für'die Genteinde Menerts: 
bofen und den Weiler Friefenhofen 200 fl. 
4.) für Die Gemeinde Uäteregg 100 fl. 
5.) Für die Gemeinde Wallenhauſen Sof. 
6.) für Die Gemeinde Biberberg 60fl. 7.) für 
die Gemeinde Nordholz 100 fl. 8.) für die 
Gemeinde Oberwieſenbach ı50 fl. 9.) für 
die Gemeinde Unterwiefenbah 75fl. und 
20,) «für ie Gemeinde Oberegg 75 fl. , in 
Summa 1600 fl. 

Dieſe Gaben ; wodurch der Geber feine 
wohlthätigen Gefinnungen gegen Arme an 
Tag legte, werden mit befonderm Wohlge— 
fallen hiedurch zur Öffentlich Kenntniß gebracht. . 





B etanntinachumg. 


Zu Folge des Beſchluſſes des Central⸗ 
Verwaltungs- Ausſchuſſes des polytechniſchen 
Vereins für Baiern vom 6. Februar ı822 (S. den 
Allgemeinen’ Anzeiger für Balern vom ı6. Jän: 
acer ihaa) wird auch heiter, und Fünfrig jedes 
Jahr bier in Muͤnchen eine oͤffentliche Nusftel: 
fung der ausgezeichnereften baieriſchen Fabrikate, 
und zwar in der Node des Oktoberfeſtes ſtatt 
Rupenl, 

Ein Preishetlcht. hat über Ir Worjige 
derfelben zu entfcheiden, und hiernach werden 
6 goldene Vereiusdenkmuͤnzen⸗, und 6 filberne 
dem: Preiöträgerd) zuerkannt‘; und feyerlich vers 
theilt:, Zugleich, erhalten alle eingeſchickten nun» 
ges pihnggan, Aabrilage dyn Vortheil, dat 
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fie nad) ihrem Preife mittelft einer Lotterie zus 
ruͤckbezahlt, und zugleich im Reiche befannt ges 
macht und verbreitet werben. 

Man kann daher nur winfchen, daß viele 
Kdaftler, Fabritanten, und Handwerker ſich 
biezu mit ihren Waaren melden, und felbe 
längftens bis Ende Auguft heurigen Jahres zum 
Eentral: Verwaltungs: Ausfchuffe einſchicken. 

Minden, den 27. Februar ı8a2. 

Der Eentral Verwaltungs; Ausfchuß bes po⸗ 
lytechniſchen Vereines für Baiern. 
v. Miller, 
ſtellvertreteuder Vorſtand. 
v. Kloͤckel, Sekretaͤr. 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





234) a, Gorladung.) 


Das konigliche Appellationsgericht des Ober⸗ 
donaukreiſes als Criminalgericht hat gegen ben 
eines Diebſtahls verdaͤchtigen und flüchtig ges 
gangenen Caspar Dirrwanger von Dedim 
gen, Zirktic Dettingen MWallerfteinifchen Herr⸗ 
ihafısgerich! Harburg , nermdge Ertenntniffes 
vom 24. Zänner I. 3. das Ungehorfamds Ders 
fahren erfannt. . 

Kafpar Dirrwanger wird baher hiemit 
bfeutlich worgeladen, ſich Innerhalb einer Friſt 
von drey Monaten bey unterfertigtem Gerichte 
zu ſtellen, umd ſich wegen der wider ihn vorbans 
denen Anſchuldigung eines Diebftahls » Werbres 
hend zu verantworten. 

Illertiſſen den 1. Februar —— * 

zuialich Baleriſches Landgericht. 

. Merkiin, Lanbrichter 


— — 


335.) Gautedikth. 

Da ſich der Baͤckermeiſter Martin Molke 
zu Obergünzburg wegen Ueberſchuldung 
dem Konkurſe unterworfen hat; jo werden hie— 
mit die gejeßlichen Ediktstage, naͤmlich: 

1.) Zur Unmeldung ber Forderungen, deren 
gehdrigen Nahmweijung, und zum Verſuche einer 
gütlichen Nachlaß- Verhandlung auf Montag den 
15. April d. J.; . 

9.) 3er Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen auf Mittwoch den 
15. May d. J.; 

3.) Zur Schlußverhandlung , und zwar für 
die Replik auf Freytag den 33. May, umd für 


die Duplit auf Samftag den 15. Juni LI. < 


jedetmal Morgens 8 Uhr feftgefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbefannte Stäubiger des Gemein 
ſchuldners hiemit dffentlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen , daß das Nichterfcheinen 
am erften Eviftstage die Ausfchließung der For⸗ 
derung von ber gegenwärtigen Oantmaffe, das 
Nichterfcheinen an ven Übrigen Ediktstagen aber 
die Ausfchließung mit den an denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Verhandlungen zur Folge habe. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemelnſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefobert, ſolches unter Vor⸗ 
bebalt ihrer Rechte an das Gericht zu übergeben. 
Oberguͤnzburg am 16. März ıBaa. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Payr, Laubdridter. 


236.) @elanntmahung.) 

Da in bein zum Berlaufe des Unbread 
Hänslerifhen Auweſens beftimmten aten 
Termine kein annehmbares Anboth geſchl agen 


worden ift; fo wire yamı mjeberpolsen Wetanfdr 
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Verſuche Tagsfährt auf Donnerftag ben 25. April 
1.3. fefigeieät , zugleich aber bemerft, daß nebft 
bem im 33ten Erid Urt. 641 des Kreis ms 
telligenzblattes, dann im 46. Stuͤck des Donau⸗ 
woͤrther Mochenblattes - befchriebene Andreas 
Häusterifche Anweſen auch deffen Feldgruͤnde, als: 
a.) 2 ı/a Faucherte Meder im Stadlfeld; 
und b,) ı 1/2 Jaucherte Aecker im ENT 
zum Kaufe ausgeboten werden, “ 
Kaufsliebhaber mögen daher in dem * 
ſtimmten Termine hlerorts erſcheinen, und on 
Angebothe zu Protokoll geben. 
Donamvdrth am 36. März ıBaa, 
Königlich Baieriſches Bandgericht, 
ESepp, Randrichter. 


— — 


237.) (Bekanntmachung.) 

Fir das Niklas Maierhofer'fche Gut, 
dermal den Michael Kochiſchen Reliften ans 
gehörig, hat ſich auch bei der zweyten Feildie⸗ 
thung kein Kaͤufer gemeldet. 

Daſſelbe wird nun im Executions-Wege 
zum drittenmahl ausgebothen. Der Gutsbe— 
ſchrieb iſt in der Beilage der Moiſchen Zeitung 
vom a8. Februar I, I. Nro, 51. enthalten, 

Die Gutsſchaͤtzung beträgt 3000 fl., um wel: 
‚ben Preis ein mit Bermdgen und gutem Rufe 
verſehener Käufer, die Loeſchlagung gewaͤrtigen 
taun. 

Die Xerfteigerung geſchieht am 22. April 
früh 9 Ubr Bis 12 Uhr in biefiger Landgerichts⸗ 
Kanzley; welches hiemit bffentlich bekannt ges 
macht wird· shamtannds dl) (ui 

BZugmarchauſen den ame März Ban 2 

' Königlich Baleriſches Länpgerichti u « 
. Mar Beck Landtichter. 
—X ER ai Mn 


⸗ 


i 
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238.) (Gutsverfauf) 


Auf Undringen eines Hupothefar: Gtäubigers 
bes Anton Schmid Shlpners zu Bettlins— 
haufen wird deſſen befigendes freieigenes Sbld— 
gut dafelbit, nachdem das erite Kaufsanboth 
die Freditorfchaftliche Genehmigung nidyt erhal: 
ten bat, biemit wiederholt dem dffentlichen Vers 
faufe audgefeht. 


Daoſſelbe beftebt: a.) in einem mit Gtrob 


‚gebeten Wohnhaus, und unter einem Dache 


dabei befindliyen Stadl, 1/8 Tagwerk Wurz⸗ 
garten, und der vertheilten Gemeindsgerech⸗ 
tigkeit von ı Krautgarten: , und ı Erdbirutheil, 
1 1)8 Ichtt. Aderdr, und 5 Graötheilen, dann dem 
Anſpruch auf die noch unvertheilte Gemeindenus 
gung; b.) in 2 Jaucherten walzender Aecker, 
und c.) in unbedentender Fahrniß. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, am Dien⸗ 
flag den 16. April d. 5. bis Morgens 9 Uhr 
in biefiger Landgerichts » Kanzley zu erfcheinen, 
undihre Anbothe vorbehaltlich der Kreditorfchafts 
lichen Genehmigung zu Protofoll zu geben, wo⸗ 
bei jedoch Fremde, und unbekannte über Leus 
mund und Vermdgen fic) legal auszuweifen has 
ben. 

Zugleich werden alfe diejenigen, welche auf 
obiges Anwefen Hypothekar-Anſpruͤche machen 
zu tonnen glauben, aufgefordert, ſolche am 
obigen Tage um fo mehr hierorts geltend zu 
machen, als fie nach gefchehenem Verkauf mit 
felden nicht mehr berücfichtiget werden koͤnnten. 

Illertiſſen den 27. März 1822. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 

WMerklin, Landrichter. 





— 


439. 4 Getanntmachung) 
Das k. Landgericht Lindau hat in dem Schul⸗ 
denwefen bed Rebmanns Anton Sch mid, Gchens 


— — — — 
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erier vonNonnenboru, auf Autrag der Gläus 
dizer und des Gemeiuſchuldners Durch Entjchlie: 
fung vom 27. dieß den Univerfalfonturs ers 
lanut. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediltstage, 
nämlich; ’ ’ 

1,) zur Anmeldutig der Forderungen , und des’ 
sen gehörigen Nächweifung auf Montag den a2, 
April d. J.; 2.) zur Borbringung der Einreben 
gegen die angentelderen Forderungen auf Mitt‘ 
woch denae, May; 3.) zur Schluß verhandlung, 
und zwar für die Replick auf Freytag den 7. 
Juny, und für die Duplick auf Freytag den 21. 
Juny d. J. jedesmal Morgens 9 Uhr feftges 
fegt, und hiezu ſaͤmmtliche unbefannte Glaͤubi⸗ 
ger des Gemeinfchuloners hiemit oͤffentlich uns 
ter dem Rechtönachrheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erften Ediktstage die Aus: 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Concursmaße, das Nichterfcheinen an den übris 
gen Ediktstagen aber die Ausjchließung mit den 
an denfelden vorzunehmenden Handlungen zur 
dolge habe. 

Zuzleich werden diejenigen, welche. irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter, Vor⸗ 


behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 


Lindau am 28. März ı822. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
| fie. Mindler, Randrichter. 





20.) Gertaufobekanntmachung.) 
Im Exekutlonswege wird ber Ziegel⸗ 
ſtadel der Wittwe Ereszend Roth, Kuglers 
Bäurin zu Buch, befichend aus einem mit, 
Ziegelteinen aufgeführten und gemauerten — 
ofen, dann einer zum Arbeiten und zum Zieg 


— re — 
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trodnen beſtimmten Hätte, und fs Jauchert 
eigenen Ackers Freytags den 26. April d. J. vers 
ſteigert, and den Meiſtbiethenden unter Vors 
bebalt der Genehmigung der Zuterefjeuten ges 
richtlicy zugefihlagen werden. " 
Kaufsliebhaber konnen fi) an obigem Tage 

bey der im Buch aumefenden k. Laudgerichts— 
Kommiffion melden, und ihre Ungebothe zu Pros 
tofoll geben: r 
‚ Rain’ den a8. März 1824. 

Königlich Baierifches Landgericht, 

— N Kaiſer, Landrichter. 





241.) (Borladung.) 

Mathias Mair von Erisried, vermiß: 
ter Soldat des k. b. 3, Linien: Infanterie: Re: 
giments (Prinz Karl) wird hiemit aufgefordert, 
fi binnen fechs Monaten'ardaro um- fo ges 
wiffer bei dem unterfertigten Landgerichte um 
fein ‚Vermögen zu melden,» als daſſelbe feinen 
nächften Verwandten. gegen -Sicherheitsleiftung 
überlaffen werben würde. . ’ 

Mindelheim am ad. März 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


— Q tW — 


42) Edittalvetladung.) 


Nachdem die Bruͤder Lorenz und Georg 
Reitmaler von bier ald verfchollen erflärf 
worden find; fo ladet man alfe nod) unbekanute 
Erben derſelben hiemit vor, ihre Anuſpruͤche 
innerhalb 6 Wochen dahier um fo gewifler ans 
zumelden, und zu beſcheinigen, als man font 
das Vermögen der Berfpollenen an diejenigen 
ihrer mächften Verwandten, welche ſich darum 


30* 


Jar 


gemeldet haben, gegen Cautlon hinausgeben 
wuͤrde. 


Niederraunau den 20. März 10842. 
Freyhertlich v. Freybergiſches Pattimonial⸗ 


gericht. 
Gumbinger, Patrimonialrichter, 


243.) (Befanutmadung.) > 

Dad Baurengut des Franz Joſeph Kleiner 
von Heimen, welches imeinent Hauſe, Stas 
dei und Stallung unter einem Dache, dann 5 
Winterfuhren Feld, Wiefen, und Holz befteht, 
wird am 23, April d. J. Früh g Uhr im Orte 
Heinen dffentlich verfieigert. 

Auswärtige Räufer haben ſich über Vermdgen 
und Leumund durch gerichtliche Zeugniffe aus zu⸗ 
weiſen. 

Weiler den 29. März ı8a=. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Lelxl, Landrichter, 
244) Gerkaufs⸗Ausſchreibung) 

Um Donnerdtag den 18. April d. J. Bors 
mittags um 10 Uhr wird in bem Ochſenwirths⸗ 
hauſe in Waldfterten das Gantamwefen des vers 
ftorbenen Schmiede Eaver Schoͤffel von 
dort, durch dffentliche WVerfleigerung salva ra- 
tiheatione verfauft werben. 

Daffelbe beſteht in einem zweyſtdckigen 
Wohnhaus mit Stall und Stadel unter einem 
Dach, Hausgarten circa Tagwerk groß, 
Gemeindsgerechtigkeit, und beſonders gebauter 
Schmiede. 

Auſſerdem werden noch a ıfB Jauchert wal⸗ 
render Aecker, ıfa Tagwerk Wieſe, = Kühe, und 
die Hausfagrniffe im Ganzen, oder. theilmeife 
verkauft, wozu Raufstiebhaber eingeladenwerden. 
Günzburg am 29. März 1822. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter. 





— — — — —— — 


Asa 


(Berfleigerung von Aftivs 
Borberungen.) 


Auf den Antrag der Kreditorfchaft werben 
die zur Joſeph und Jakob Hochſtetteriſchen 
Konkursmaſſe in Hürben gehdrigen, und bei 
entfernten Schuldnern ausſtehenden verſchiede—⸗ 
nen Aktivforderungen von circa 1067 fl. gegen 
fogleich baare Bezahlung im Wirthshauſe zu Huͤr⸗ 
ben Freitags den 19. April d. J. Vormirtags 
10 Uhr im bffentlichen Berfteigerungswege an 
den Meiftbierhenden veräuffert werden. 

Kaufsliebhaber werden hiezu vorgeladen. 

Uröberg den 29. April 1822, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Albrecht, Randrichter. 


245.) 





246.) (Nmortifirung einer Obligation.) 
Der Inhaber der von berehemaligentandfchaftds 
und Eontributions Kaffe Babenhanfen dem Georg 
Faulhaber von Kirchhaslach den ı7. Hors 
nung 1799 für 400 fl. ausgeftellten ist vermißs 
ten Obligarion wird hiemit aufgefordert, folche 
binnen 6 Monaten von heute an bei hiefigem Ges 
richte zu produziren, und feine allenfallfigen 
Rechte hierauf nachzumweifen , widrigenfalld dies 
felde für kraftlos erflärt werben wuͤrde. 
"Babenhaufen den 30. März 1023. 
Fuͤrſtlich Fuggerſches Hertſchaftsgericht. 
Behringer, Herrſchaftsrichter. 





247.) (agdverpachtung.) 

Nach einer hoͤchſten Eutſchlleßung vom 30, 
d. M. ſoll der in der bisherigen Wartei Straß⸗ 
berg befindliche k. Jagdbezirk, fo wie derſelbe 
nach der nunmehrigen Korfibezirfseintheilung der 
Mevier Bergheim einverleibt iſt, zur Verſteige⸗ 
rung gebracht werden. Pachtluftige haben fich 





423 


daber am 16. April Morgens 9 Uhr zu Straßs 
berg einzufinden, und ihre Anbothe zu Proros 
fell zugeben. Mon ber Begrenzung dieſes Jagd⸗ 
bezitrls dann vorläufig auf der Forſtamts kanzlei 
nihere Einſicht genommen werden. 
Blburg den 3ı. März 1622. 
Königlich Baieriſches Forftamt. 
v. Fuͤrer. 


Getreid⸗Verkauf.) 
Das k. Rentamt Illertiſſen verkauft am 19. 
d: M. Vormittags in biefiger- Rentamtsfanzlei 
Roggen vonder Erudte 1Bao 70 Shäffel; von 
der Erndte idea ao Schaͤffel, Veeſen 50 Schaͤffel, 
Gerſte 5 Schaͤffel, Haber 4a Schaͤffel, Einkorn 
*2 Echäffel im Wege dffeutlicher Verſteigerung, 
und zwar vorbehaltlich hochſter Genehmigung, 
wenn nicht der Mittelpreis der jüngft vorgegans 
gruen Weiſſenhorner⸗ Schranne erreicht wird. 
Die Früchte find durchgehend von guter 
Qualirät „ und liegen alle im Orte Illertiſſen. 
„Stertiffen den ı. April 1822. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Loe, Rentbeamter. 





248.) 





29.) (Berkauf.) 

Dom f. b. Landgerichte Denauwdrth wird 
bad Eifenwinterifche Shldanwefenin Buch: 
dorf, in einem Wohnhaus Nro. 88, , und einem 
Stadel, 6 Krautbeeten, »fa Ichrt. Aderd am 
Bug, und dem Antheil an den noch unvertheils 
ten Gemeindegründen beſtehend, Mittwochs den 
5. Mai 1. 3. in hiefiger Landgerichtäfanzlei 
mit Genehmigung der Gläubiger verfleigert. . 

Kaufsliebhaber werden hiezu vorgeladen. 

Donauwbrth den =. April 1622. 

Königlich Baterifches Landgericht. 

Sepp , Landricter, 
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250.) (Edifralladung.) 

Die Brüder Michael und Andreas Bentele 
von Zwiefeln, ehemals, b. Soldaten, find 
felt dem ruffifchen Feldzuge vermißt. 

Da ihre nächftien Verwandten um Aus folgung 


ihres unter Curatel ſtehenden Vermoͤgens gebethen 


haben: fo werden hiemit beſagte Michael und 
Andreas Bentele aufgefordert, ſich binnen eis 
nem Termin von 3 Monaten bei dem unters 
zeichneten Landgerichte zu melden , ober zu ges 
—— daß ihr Vermbgen an ihre naͤchſten 
Verwandten gegen Caution ans bezahlt werde. 

Weiler den 3. April 1823, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Leixl, Landrichter. 





251.) (Ediftalvorladung.) 


Bei der mit Franz Bauz Schuhmacher da: 
bier auf fein eigenes UAnfuchen um gerichtliche 
Erhebung feines Schuldenftandes vorgenommenen 
vorläufigen Schuldenliquldation kat fich ergeben, 
daß der Echuldenftand jenen des Vermoͤgens 
merklich uͤberſteige, und Franz Bau; hat ſelbſt 
zum Zwecke der Schuldentilgung auf den Vers 
fauf feines Anweſens angetragen, und um dem 
Verſuch eines Echuldennachlaffes die Bitte ges 
ftelt. 

Das P. Landgericht hat daher dur) Ents 
ſchließung vom 3. April auf den Univerfal:Gons - 
furs erfannt. 

Es werden fomit die gefeglichen Ediftötage 
naͤmlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen, 
und” deren gehdrigen Nachweifung auf Freitag 
den 10. Mai, an weldem Tage auch zugleid) 
die guͤtliche Uebereinkunft verſucht werden wird ; 
2.) zur Borbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf Montag den 10 Zunl; 
und 3.) zur Schlußverhandlung, und zwar für 
bie Replik auf Mittwoch den 10 Zuli; für die 
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Dupfif auf Mittwoch den 24. Zuli d. J. jedes. 
mal Morgens g Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche bekannte und unbekannte Glaͤubiger biemit 
unter dem Rechtönachrheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erften Ediltstage die Aus— 
ſchließung der Forderung von der gegenwaͤrtigen 
Eonfursmafe, das Nichterfcheinen am den Übris 
gen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit den 
an denfelben vorzunehmenden Kandlungen zur 
Folge habe. 

Zugleich. werben diejenigen, weldye irgend 
etwas von dem Bermbgen ded Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Bermeidung des nochma—⸗ 
ligen Erfaßes aufgefordert, folches unter Bor; 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 

Günzburg den 3. April 1842. 


Königlih Baietiſches Landgericht. 


Ott, Landrichter. 





253.) (Bekanntmachung.) 


Auf Anſuchen der Gläubiger des Metgermets 
fterd Joſeph Hänsler zu Holzheim wird 
deffen Soͤldanweſen, beftehend ineinem gemauer⸗ 
ten Shlöhaufe, und Stadel mit Viehſtall, 3/8 
Grad: und Wurzgarten, a Sirautbeeten, ı/a Schrr. 
(die hintere MWiefe), zweimädig, ı Viertel Acer 
(der Sinnbronnen) , 1/8 Ader im Hergotöfeld , 
und ı Miertel Gemeinderheil (Bogantheil) zum 
dffentlichen Verkaufe durch Meiſtgeboth am Freis 
tag den 19. d. M. unter Vorbehalt der Geneh: 
migung von Seite der Gläubiger ausgeſetzt, 
wozu Kaufeliebyaber mit dem Bemerken vors 
‚geladen werben, daß unbekannte auswärtige 
Käufer ſich mit amtlichen Zeugniffen, uud gus 
tem Leumund aus zuweiſen haben. 
Dilingen den 3. April 1822. 
Königlich Baterifches Landgericht, 
' Schill, Landrichter. 





nun 
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253.) (Feilbiethungsedikt.) 

Samſtags den 4. May d. J. wird das An⸗ 
wefen des Kaſpar Burfart von Leder bf⸗ 
fentlich verſteigert. Nach dem Steuerkataſter bes 
ſteht dieſes Anweſen: a.) in einer eigenen Sdl— 
de nebſt Gemeindsautheilen; b.) in 6 ıfa Jau⸗ 
cherten eigener Aecker, und 5 3/4 Tagw. eige⸗ 
ner Wieſen; e.) im 13/4 Jaucherten Ackers, 
und 2 Tagw. Wiefen beſtaudbar zum Heiligen; 
d.) in 4 1/4 Zagw. Wieſen beſtandbar zum #, 
Rentant, und ec.) in ı Fauchert Aecker lehenbar 
zum f. Rentamt. 

Kauföluftige werben eingeladen, an diefem 
Zage in der biefigen Landgerichtskauzley zu ers 
ſcheinen, ihr Angeborh zu Protofoll zu geben, 
und die weitere Behandlung abzuwarten. 

Unbekannte Käufer haben ſich durch gerichts 
liche Zeugniſſe über ihr Berimdgen auszuweiſen. 

Buchloe den 4. April 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Enzenöberger, Lanbrichter, 


254.) Werkauf.) 

Das Anweſen des verganteten Buͤrgers Georg 
Rohmer zu Burgau, beſtehend im einem 
halben Hauſe sub Nro. 300 mit Stadel und 
Stallung unter einem Dache, dann einem am 
Hauſe befindlichen Gaͤrtchen, und dem halben 
Gemeindsnutzen, endlich 3/4 Jauchert Ackers, 
und ı Tagwerk Maads wird nach dem Autrage 
der Rohmerfchen Kreditorfchaft unter Vorbehalt 
deren Genehmigung am 249. April d. J. Vors 
mittags 10 Uhr in der Kanzlei des unterzeichs 
neten Landgerichtd an den Meiftbierhenden ge⸗ 
richslich verfteigert. 

Kaufsliebhaber mbgen ſich dabei einfinden „ 
und zugleid ihre Vermoͤgens⸗ und Leumunds⸗ 


Zeugniffe vorlegen. > 
Durgan am 4. April ı82=2. 
Königl, Baierifches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


1 





427 
55.) (Betreid:Berfteigerung.) 


In den nachgefegten, ober auch in Heinern 
Quantitäten wird Getreid im Steigerungswege 
verfauft, als: 

am ı7. April auf dem Zehentftadelfaften zu 
Kleinaitingen 40 Schäffel Kern; am 18. April 
auf dem Zehentftadelfaften zu Langerringen 100 
Schäffel Verfen, und ao Schaͤffel Gerfte; am 
22, April auf dem Kirchboden zu Schwabmühl— 
haufen 109 Schäffel Veeſen; und am 25 April 
aufdem Ealyftadeltaften zu Augsburg 36 Schäffel 
Gere, und 50 Schäffel Kern, wozu Kaufolieb— 
baber eingeladen find, 

Schwabmunchen den 5. April 18a2. 


Königlich Baierifches Rentamt. 
Geiger, Rentbeamter. 





256.) ce.) (Borladung.) 

Nahdem Franz Bernhard Metzgersſohn 
don tangenmoofen feit dem im Fahre 1814 
nach Frankreich gemachten Feldzuge vermißt wird: 
ſo wird derſelbe oder deſſen rechtmäßige Des zen⸗ 
deng hiemit aufgefodert, binnen 6 Monaten fich 
bei interfertigter Behdrde zu melden, und zu 
*gitimiten, widrigenfalld er als verfchollen ers 
Mär, und fein Vermdgen den befannten geſetz⸗ 
ten Erben gegen Gaution ausgefolgt werden würde, 

Schrobenhauſen den 26. Februar ı8aa. 


Königlich Vaterifches Landgericht. 
Ramfauer , Landrichter. 





)c0) Gekanntmachung.) 

Das Fürftl, Schwarzenbergifche. Herrfchaftss 
gericht Ilereichen hat in dem Schuldenwefen 
des Hader Biehler, Xbwenwirths zu Fllers 
eichen durch rechtskraͤftige Entfchliefung vom 


15, debruat d, J. den Univerſallonlurs erfannt, 


- 
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266. b.) 
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Es werden daher die geſetzlichen Ediktẽtage, 
naͤmlich: 1.) zur Aumeldung der Forderungen, 
und deren gehoͤrigen Nachweiſung auf den 15. 
April d. J.; 2.) zur Vorbringung der Einre— 
den gegen die angemeldeten Forderungen, auf 
ben 14. May d. J.; und 3.) zur Schlußver⸗ 
handlung, und zwar fir die Replik auf dem 
13, Juni, und für die Duplif auf den 14. Funk 
1. 3. jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und 
biezu ſaͤmmtlich unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfhuldners hlemit dffentlich unter dem Rechts: 
nachtheil vorgeladen,, daß das Nichterfcyeinen 
am eriten Ediftstage die Ausfchlieffung der For: 
derung von der gegenwärtigen  Konfursmaffe , 
das Nichterfcheinen aber an den übrigen Edikts⸗ 
tagen die Ausfchlieffung mit den an denfelben 
borzunehmenden Handlungen zur Folge hat, 

Zugleih werden diejenigen , welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des 
uodhmaligen Erfages aufgefordert, foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu überges 
ben. 

Slereichen den 3, März ı8aa, 


Fuͤrſtlich Schmwarzenbergifches Herrſchafts⸗ 
gericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 





Ediktal⸗CTitation.) 


Das k. Appellations-Gericht des Dberbos 
naukreiſes als Kriminals Gericht hat in Folge 
hoͤchſten Erkenntniſſes vom 29. September 1821, 
empf. den 14. Oktober gegen Creſcens Schweei⸗ 
zer von Zeifensweiler, dieß Gerichts, 
gebirtig, wegen. angefchuldeten Diebftahls: Vers + 
brechen das Ungehorfams:Berfahren ausgefpros 
hen. Diefe Krefcens Schweizer wird daher zum 
zweytenmale Öffentlich vorgeladen, innerhalb 3 


4°) 


Mouaten vor unterfertigtem Unterfuchungs. Ge: 
richte zu erfiheinen, umd ſich um: fo ficherer zu 
verantworten, als nad) Verlauf diefes neuerlis 
hen Termins wider fie als gegen eine Ungehorfas 
me den Gefegen gemäß fürgefahren werden wuͤrde. 
Lindau den ı5. Jaͤner 1833, 
Könige. Baierifches Laudgericht. 
Mindler, Landricter. 





a59.)b) (AmortifationssEbdift.) 


Nachbemerkte koͤnigliche baierifhe Staatds 
Dbligartionen find zu Verlurft gegangen. : 
1,) Unter Katafter s Nro. 22438 über 445fl. 
Gapital a 4 ofo, termino 31. Dezember, auf 
die Marhias Meichardifhen Waifen in Obers 
wejterheim lautend; 2.) sub Satafter » Niro, 
36721 über Gofl. Eapital a4 0/0, termino 1. 
Dezember, auf Kredzenz Berchenmuͤller von Dts 
tobeuern lautend; 3.) unter Katafter:Nro, 23745 
über 3ofl. Capital a4 ofo termino 4, Jänner 
auf Roman Reichart in Dietmandried lautend; 
4.) unter Kataſter⸗Nro. adın4 über bo fl. Ca⸗ 
pitalä 4 0/o termine 20. April, auf die Ferdi⸗ 
nand Schwidhardifhe MWaifen in Oberweiter: 
heim lautend, 
Auf geziemende Bitte der gegenwärtigen 
Eigenthämer ber vorbemerkten Eapitalien werben 


— — — — — — — 
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die unbefannten Inhaber ber vermißten Schuld: 
urfunden biemit aufgefodert, diefelbe bey der 
unterfertigten Behbrde binnen 6 Monaten um fo 
gewißer vorzulegen , und ihren rechtmäßigen Ber 
fig legal nachzuweiſen, ald man nad) Verlauf 
biefer Zeitfrift auf weiters Anrufen der Betheis 
ligten gegen die unbefannt bleibenden Beſitzer 
ber obgedadıten Staats : Obligationen die Präs 
Mufion und wirkliche Amortifation derfelben ers 
kennen wird. 
Dttobeuren ben a7. Februar ıBas. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Laudrichter. 


260.) b.) (Borladung.) J 

Die unbekannten Erben ber Viktorla Denk, 
Ladendienerswittwe bahier werden hledurch aufs 
gefodert , fidy innerhalb 3 Monaten von heute 
an bierorts zu melden, und ihre Anfprüde auf 
biefe Berlaffenfchaft rechtlich darzuthun, widri⸗ 
geufalls nad Ablauf diefes Termins rechtlicher 
Drbnung nach verfahren werben würde, 

Augsburg den 16. März 822. 

Königliches Kreis: und Stadtgericht. 

v. Silberhorn. 
Fink. 








Cours der Königlich Baierischen Stalatspapiere. 


Augsburg, den ı. April 1822. 





Augsburg, den 4. April 1823. 


Brief. | Gela. Brief. | Geld. 
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Futelligenzblat 


ing 


Oberdonau— 





®aterifdgen 


Kreiſes. 


Augtburg, 

— — 
Foertſetzung 

der Wahlen in den Rural » Geineinden des 
Dberdonan » Kreifes. 





IV. kandgericht Burgan, | 
Rergl. Kr. Jutelligenzbl. v. J. 1819, p- 601 
und f.) 


4) Gemeinde Burgau. (Neue Ruralgemeins 
de, vid. Kreis» Inteligenzblatt Jahrg. ı 821 
P- 1206.) | 
G. V. Hilar Gerſtmayer; G. Pf. 
Sofeph Anton Hocftein; St. Pfl. Yuguft 
Galler; G. B. Anton Laible, Anton Gay, 
Silbeſter Heichlinger, Zaver Muͤller, u, 
Ichenn Kunz. 
2.) Gemeinde Burtenbach. (Kreis s Int, BL, 
1819 p. 602.) 
G. V. Niklaus Vogt; ©. Pfl. Kornel 


keidl; St, Pfl. Jalbb Seger; G. B. 


Konrad Scheel, Kaſpar Heck, Joh. Lore 
be, Konrad Gruber, und Konrad Bbck. 


' Bimmermann; St, Pfl, 


den ao" April 1823, 


3.) Gemeinde Deubach (bei Wettenhaufen.) 

(Daf. p. 603,) 

ı ©, 3 dranz Bd; G. und St. Pf, 
Joſeph Mannes; G. B. Anton Nesner, 
Bartl Imminger, und Krispin Hages. 
4.) Gemeinde Ebersbach. (Ibd. P- 603.) 

G. V. Jeſeph Berger; G,und St. Pf. 
Johann Lenzer; G. B. Blafi Lenzer, 
Joſeph Kleiber, und Auguſt Hindelang, 
5.) Gemeinde Egenhofen. (Ibd. p. 603.) 

G. B. Leonhard Frig; ©, DI. Amb 
Kaifer; St. Pfl. Georg Rott; 6.8 
Michael Maier, Sebaftian Luible, und 
Zaver Schufter, 


6.) Gemeinde Eichenhofen, (Iba. P. 6093 — 
604) 
G. B un 





®. Pf. Georg Miehle; 
St. Pfl. Joſeph Maier; G. B. Gottfried 
Yumann, und Johann Behringer, 
7.) Gemeinde. Ertenbeuern. (Ibd, P: 604.) 
G. VB. Anton Bader; ©, PR. Johann 
. Hößle; 
4 
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©, B. Niklaus Baurteifer,, Yohann 
Schwarz, Johann Zahler, und "Mathias 
Schwegler, 
8,) Gemeinde Freihalden. (Ibd. p. 604.) 
®. 8. Michael Schmelzer; ©. Pf. 
Mois Maier; St. Pfl. Ignaz Schmelzerz 
. Lorenz Kuen, Simon Goldner, 
uud Fopann Ohnſorg. 
9.) Gemeinde Gloͤttwaͤng. (Ibd. p. 605.) 
G. B. Georg Klein; ©. und St. Pfl. 
Michael Anwander; ©. B. Mathias Bachs 
maier, Mathias Schwab, und Johann 
Seitz. 
10.) Gemeinde Goldbach. (Ibd. p. 605.) 
G. V. Avis Schwarz; ©. und St. 
Pl. Leonhard Ortner; ©. B. Joſeph Ho⸗ 
fer, ZaverBeftler, und Georg Emminger. 
11.) Gemeinde Groß: Anhaufen: bd. p. 
605 — bob.) 
G. V. Michael Schmid; G. und St. 
Pfl. Johann Wall; ©: B. Donat Dahl; 


. Kaver Buhl, und Unten Efer. 


13.) Gemeinde Haldenwang. (Ibd. p. 606;) 
G. DB, Felir Mader; ©. Pfl. Andr. 
Banmeifter; St. Pl. Johann Neherz 
G. DB. Zaver Unterfeher, Ulrich Holps 
bod, und Joſeph Unterfeher. 
13.) Gemeinde Hammerftetten. Ibd. 

G. V Georg Haugg; ©. und St. P 
Alois Zank; G. B. Anton on 
Sebaſtian Ruppreht, und Anton Wie 
bemann. 

14.) Gemeinde Jettingen. (Ibd. p- rn 
607.) 

G. V. —— Stenzel; © pii. 
Simon Koh; St. Pfl. Michael Pauler; 
G. B. Anton Miller, Mathaͤus Fuͤchsle, 
Jakob Steihele, Anton Schmid, und 
Alois Beirer, 


* 
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18.) Gemeinde Kemnath. (Ibd, p. 607.) 


G. 8. Ehriſtoph Hdlzle; ©. und St. 
PA. Joſeph Ketterle; G. B. Ignaz Mile 


Ser, Andreas Maier, Epriftopp Gaſtel, 


und. Joſeph Spaun. 
16.) Gemeinde Kleinbeueru. (Ibd. p, 607.) 

G. B. Mois Maier; ©. und Str. Pfl. 
Melhior Fahrenſchon; G. B. Simon 
Baumeifter, Soft Joas, und Mlois 
Fritz. 

17.) Gemeinde Konzenberg. (Ibd. p- 608.) 

G. V. Michl Hollnftein; ©. und Gt. 
Pfl. Georg Holzinger; ©. B. Alois Schus 
fer, Mois Mäler, und Johann Faul, 
18.) Gemeinde Landensberg. (Ibd.p. 608.) 

G. V. Johann Endref; ©. und St. 
Pf. Leonhard Kubpfle; G. B. Michael 
Holland, Anton Reit hmaler, und Ja⸗ 
kob Anwander. 

19.) Gemeinde Limpach. (bd. p . 641.) 

G. 2. Joſeph Maier; 8. und St, 
Pfl. Urih Faift; G. B. Joſeph Beſtler, 
Martin Berger, und Joſeph Heim, 

20.) Gemeinde Mindelaltheim, (Ibd, p. 

64 — 648.) 

G. V. Joſeph Straub; ©. Pf. Zog 
hann Bahmann; Gt. DA. Ignaz Sim 
ger; ©. 2. Agnay Fiſcher, Alois En 
bresd, und Anton Bader, 

21.) Gemeinde Dberfriöringen, (Ibd. p. 643.) 

G. 8. Peter Eifenlohr; ©, und Gr. 
PA. Johann Henle; ©. B. Zofeph Frey, 
Anton Kiefle, und Leonhard Findler. 
a2.) Gemeinde Oberwaldbadh. (Ibd. p. 643.) 

: ©. ®; Sebaflian Miller; ©. Pfl. 
Georg Dirr, St. Pfl. Franz Alois Seig; 
G. B. Bartyolomä Ketterle, Kaspar Ho r⸗ 
sung, und Anton Scherer. 
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a3,) Gemeinde Ried. (Ibdi p. 643); boaſtian Zimmermann, und Georg Schmur 


G. V. Alban Beirer; ©. Pfl, Autdn 
Holl; St. PA. Anton Rakinger; ©, 
B. Johann Biberader,. Alois Offen 
wanger, und Andreas Seih. 

24) Gemeinde. Röfiugen.- Abd. P, 644.) 

G. V. Pins Rau; G. und St. Pfl. 
Leonhard Krängle; G. DB. Joſ. Endres, 
Marhied Weipmaier, und Michael Bruns 

buben — 
25,) Gemeinde Roßhaupten. (Ibd. p.644.) 
G. V. Kaspar Ball; G, und St, Pf, 
Soſeph Shmied; G. B. Michael Gah, 
Johann Bauer, und Michael Maier. 
26.) Gemeinde Scheppach. (Ibd.p. 644.) 
G. 8. Joſeph Anton Klein; ©, Pfl. 
Alerander Holzbod ; St. Pf. Franz Anton 
Perreler; ©. B. Nepomut Goͤtz, Johann 
Georg Reihard, Alois Spring, Bapt, 
holdenrieder, und Ambros Spring. 
27) Öemeinde Schnuttenbach. (Ibd.p. 68 1.) 

G. V. Mathias Wieſer; G. und St. 
PR, Chrifian Zapler; ©, B. Alois Rau, 
und Jalob Schmid, 


10.) Oemeinde Sqonenberg. (Ibd. p. 684 
— 2.) 


G. V. Mathlas Galer; ©. und St. 
PR. Miharl Frey; ©. B. Fohann Ruf, 
Wilhelm Arterer, und Leonhard Thoma, 
29.) Gemeinde Unterkuoͤringen. (Ibd. p. 682.) 

G. V. Kaspar Widerhut, ©: Pfl. Los 
m Vogler; St. PA. Mathis Birt; 
G. B. Johann Hopfenfi tz, Nillaus Gah m 
und Bernhard Bolk, 

30.) Gemeinde Unterrohr, (Ibd. p- 683.) . 
G. V. Anton Thaler; G,u.6r Pfl. Ans 
m Kenpfle; G. B. Albis Wirle, Em 


der; ? 5 A 


31.) Gemeinde Waldkirch. «(Ibd. p: 683.) 
GB. Alois Feiſtlhe; ©, PR. Johann 

Darerz St Pl. Kafpar Bader; G 8. 

Joſeph TZaufend, Dominitus Made r, 

und Mathaͤus Leix. 

32.) Gemeinde Wettenhauſen. (Ibd. P-684 ) 
G. V. Anton Schmoͤlzer; ©. Pl 


Nikolaus Jo 08; St. Pfl. Ferdinand Fiſch et; 
G. B. Jeſeph Micheier, Jakob Haͤmer⸗ 


le, Anton Schweier, 


— und Franz Joſeph 
arder. 


| (Bortfegung folgt.) 
— — 
LXIV.) 
Bekanntmadung. 


(Die aus Rußland zurädgekehrten Auswanderer betr.) 


Majeſtaͤt 


Im Namen Seiner 
| | nigs. 


des Koͤ 


Arnfangs September des Jahres 182 
zogen mehrere Auswanderer aus den Land; 
gerichtsbezirken Lauingen, Burgau, Dilins 
gen, und Guͤnzburg nach Rußland. Ym »4, 
Februar Heurigen Jahes kamen Jakob 
Maier, vorhin Buchbinder in der Stade 
Fauingen, dann Georg Stadler, und 
Jofeod Hüber, vorhin in der Stade Cum 
belfingen beffelben kandgerichts in einem klaͤg⸗ 
32* 
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lichen Zuftande — zuruͤck. Es werden zu Jedermanns Wiſſeyſchaft oͤffentlich be⸗ 


daher gegenwaͤrtig nach erhaltener allerhoͤch⸗ 
ſter Ermaͤchtigung die Ausſagen diefer In⸗ 
dividuen / welche fi duch Schwaͤrmereh und 
leidenſchaftliche Vorliebe für die-Ausm ans 
derung befonders bemerkbar gemacht hattet, 





kannt gemacht. 

Augsburg det 11. April 1825, 

"Königlich Regierung des Oberdonau- 
Kreifed. | 


' Kammer des Inwern, 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Budingham. 


——— Protokvl 19% 
welches mit Jat ob Mayer, Buchbinder, wegen ſeiner Ruͤckkehr aus Rußland aufge⸗ 
nommen wurde. 


‚Praesentes: 
Der Pönigliche Landrichter von Ott, 


‚actuante Ottinger. 


Der mit allergnädigfter Genehmigung uns 
term 5. September v. J. nad Odeſſa in Rußs 
land ausgewanderte Buchhinder Jakob Mayer 
Kam gefterh Abends 8 ıfa Uhr von feiner Rüde 
geife. hier an. 

Man ließ daher felben heute ſogleich vor⸗ 
rufen, foderte ihm ſeinen Reiſepaß ab, den er 
auch produzierte, und nach ſtehendes ad proto- 
collum angab:ꝛ 

„Belannt iſt es, daß ich am 5. Septem⸗ 
ber-o. J. mit der steh Abtheiluug der rufis 
fhen Anfiedler von Lauingen abmarfchirte, mit 
welcher id am 25. November in Odeſſa eintraf; 
bie Kolonne felbft Fam, zwar ſchon am 168. No⸗ 
vember- dort an, an meinem fpätern Eintref⸗ 
fen war uureind meiner Grat augeftöffenie Kmke 
heit, Schuld.‘ 

„Noch bei der Ankunft lebte ic u fi — 
Hoffnung, daß, wir die durch deu Kaufmann 
Bernerin Oiengen uns jugeficherte Gegend 
beziehen, — fo uns auſiedeln · Idnnen ;. 


Y gauingen am 15, Februar 1820, 


in Odeſſa wurde mir fogleich befannt. gemacht, 
daß nicht nur noch Feine Kolonie uns angewies 
ſen ſey, fondern daß wir alle, theild in Odeſſa, 
theils in Groß: And Kleins Kiebenthal, dann in 
Friedenthal bei den übrigen Koloniften gegen 
feldftige Verpflegung einguartirt wuͤrden.“ 

„Dieſe traurige Nachricht. machte mich fo 
beftärzt, daß ich mich fogleih zu dem Probft 
Lin dI begab, und. ihu über dieſe Verhaͤltniſſe 
um Aufflärung angieng.“ 

Lindl felbft bemerkte meine Befticzung , 
und tröftere mich blos mit dem: baß es im 
Plane Gottes läge, daß wir in ber Gegend von 
Odeſſa feinen Plag erhalten, er fep aber in feis 
nem Janern überzeugt, daß wir einen viel beſſern 
Plat-befommen wärhen „indem der, Krieg vom 
Seite Rußlands der türfifchen Pforte bereits ers 
Elärt fen, wpraus ſich die natürliche Folge von 
ſelbſt ergebe, "daß die Türken aus ihren Ber 
figungen getrieben würden, und -er fobanın mit 
bei Seinlgen -die fo frucptbare Gegend Jomaels 
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beziehen Ahnne ; dorthin wären nur 4 Tagreifen 


auf dem Meere, und fodann kämen wirin das, 


ate Paradies.’ 
„Vorher ſchon beſtuͤrzt, mußte ich ed jet 
um fo mehr werben; denn nicht allein, daß 
Kaufmann Werner in Giengen in Verbindung 
mit dem Probft Lind! mich und alle übrigen 
Auswanderer fchändlich belog, indem er uns 
durch vorgezeigte falſche von ihm felbft erdich⸗ 
tere Briefe die ſchoͤnſte und fruchtbarſte Gegend 
vormahlte, und zugleich feyerlich verſicherte, 
daß wir um nichte mehr zu ſorgen haͤtten, ſon⸗ 
bern der Platz, wo wir anfiedeln, ſchon beſtimmt 
fev, fo mußte ich mich mir eigenen Yugen Äbers 
seugen, dag unter den frühern bereit eingewans 
berten Anfieblern das größte Elend herriche. Mit 
Xhränen in ven Augen Famen fie zu mir, und 
Hagten über ihre traurigen Tage, indem fie 
ganz Bermdgendlos, ohne Wohnſitz, ohne Grüns 
de, und ohne allen Werdienft eben müßten , 
und gar feine Hoffnung hätten, fich anfiedeln 
gu fonnen, am dadurch fich und ihren Familien 
einſtens doch einen beſſern Wohlftand zu vers 
ſchaffen. Linde felbft ſieht ſich alfo gedrun⸗ 
gen, die armen Anſiedler, um ſie nur vom Hun⸗ 
gertode zu retten, mit wenigem Gelde zu unters 
fügen, und beträgt folches für eine Familie von 
Dater, Mutter, und 6 Heinen Kindern monats 
lich nur 5 Rubel, nach unferm Gelde alfo 
s fl. 40 ki. Wie eine Familie von ſo vielen 
Kpfen ohne allen Verdienſt einen ganzen Mor 
mat hindurch leben muͤſſe, läßt fich leicht bes 
rechnen, und die Schilderung des größten 
Elends iſt gewiß nicht uͤbertrieben, um fo mes 
niger als ich bei einem Eide behaupten kann, 
daß die Gegeud um Odeſſa, 50 Stunden im 
Umkreis, vol unfruchtbarer Hügel, mit Seen 
umgeben ift; etwas gebildetere frühere Ans 
fiebler bathen uns felbft, wir möchten ja wies 
ber im unfer Vaterland zuruͤckkehren. 
„Bon diefen traurigen Berhältuiffen übers 
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jeugt, faßte ich nun den Eutfchluß, in mein 
Vaterland zuruͤck zu reifen, und zwar um fo 
mehr, da ich aus dem eigenen Munde bes Probfts 
Lindl Horte, ‚daß fchon wieder 800 Baiern 
die Einwanderungserlaubniß erhalten hätten,‘ 

„Um alfo mich, fo wie diefe armen Betro⸗ 
genen und. Verführten von ihrem gänzlichen 
Verderben zu retten, fäumte ich nicht, für mich, 
bann für Joſehh Huber und Georg Stad⸗ 
ler einen Reifepaß zu erwirken, welchen wie 
auch ohne Unftand erhalten baben , indem wir von 
Rußland weder Reifegeld erhielten, noch in Du 
fa Jemand enwas fchuldig waren.“ 

„Den ıo, Dezember traten ich, Huber 
und Stadler die Reife an, kamen den 3ı, 
Dezember beiRartiwil über die ruffifche Gränze, 
und in Brodi erhielten wir gegen Abgabe be& 
ruſſiſchen Pafjes einen kak. dfterreichifchen Reifen 
paß ddo Lemberg den 4. Jänner 1822 vom 
wo aus wir dann unfere Reife durch Galliziem, 
Schleſien, Mähren und Böhmen, wie ed ber 
anliegende Reiſepaß felbit ausweifer, bis hie⸗ 
ber nad) Lauingen fortjegten. Die. Befchwers 
lichkeiten diefer Reifen mir Familie bis nach Odeſ⸗ 
fa, und von da wieder zuruͤck, waren grenzen⸗ 
lo8 , und nur die Verführung ded Seelen: Vers 
kaͤufers Werner ſtuͤrzte mich und fo viele hun⸗ 
bert Andere im diefed grenzenlofe Elend.“ 

„Ganz entbloßt von allem ; meines haͤusli⸗ 
chen Anfiges, meines Gewerbes verlurſtig, fige 
id nun mit. Fran und 4 noch unerzogenen Kin⸗ 
bern ohne alle Unterfiügung da, und nur wies 
der froh; im meinem Geburtslande zu ſeyn, iſt 
ed jetzt mein Erſtes, daß idy bei hoͤchſter Re— 
gierung um gnaͤdigſte Aufnahme in Baicın die 
unterthänigfie Bitte flelle, und defien! Gemähs 
rung ich mir ſchon in der Hinſicht ſchmeichle, 
weil ich feines. Verbrechens halber mein Waters 
land verließ , fonderm Verblendung, durch Lügen 


‚und Schwänfe des berrügerifchen Kaufmanns 


Werner hervorgebracht, dieſe unfinnige Hands 
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kung verurfachten. Ein voller Beweis ‚ daß Kauf⸗ 
mann Werner und alle betrog, ift auch noch 
diefer, daß er und nicht einmal die Verhaͤltniſſe 
des Probſts Lindil entdedte, wir wurden meis 
ſtens alle in religidfer Hinfiht zu dem Probſt 
Limdlangezogen, und ich mußte mich in Odeſſa 
zu meinem größten Staunen und Berger übers 
zeugen, daß ed nur ein Blendwerk war, um 
uns anzuloden. Probſt Lind! änderte feinen 
priefterlihen Stand, ich traf ihm verehelicht als 
Vater eines Kindes an; er unterläßt alle gots 
tesdienſtliche WVerrichtungen nach chrifttarholis 
fcher Art; nur zweimal die Woche hindurch uns 
serzieht er ſich dem Predigtamt, und er ift ber 
größte Feind unferer Religion, unterfteht fich 
in Odeſſa gegen die katholiſche Religion auf der 
Kanzel zu ſchimpfen, und den päbftlichen Stuhl 
herunter zu würdigen, fo daß die dort fich aufs 
baltenden Sarbolifchen Italiener ihn zu morden 
drohen, deßhalb er auch von einigen Ausgewan⸗ 
derten zur Machtzeit zu feiner Sicherheit bes 
wacht wird.“ 

„Ich machte ihm die geredhteften Vorwuͤrfe 
über den Betrug , burch welchen wir ausunferm 
Baterlandegefchwägt wurden ; er fieht diefe Uns 
zufriedenheit und dad Elend aller Ausgewander⸗ 
sen aus Baiern, befonders der von ber katholiſchen 
Religion vollftändig ein, er bemerkt, daß alle 
wieder rädzufehren wänfchen, und Aufferte ſich, 
diefe Auswanderer brächten es noch fo weit, daß 
ar gendihiget fey, davon zu laufen.‘ 

„Das und zugeficherte Heil und Gluͤck in 
ruſſiſchen Landen bezweifelte ich zwar vor meis 
ner Auswanderung, aber biefen fchredlichen Abs 
ſtand, verbunden mit dem äufferfien Ungluͤck und 
Elend, konnte ich mir nicht vorftellen , ich habe 
zwar eine beträchtliche Zeit vor meiner Abreife 
mich genau erkundiget, eigentlich mir Machricht 
erbeten, was zu hoffen oder zu fürchten fey ? 
ich habe deßhalb den mit k. b. Reiſepaß in's Aus⸗ 
land gewanderlen und nach Odeſſa gegangenen 
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Bäder Karl Andpfle von Balershofen, k. 
Randgerichts Dilingen, bei feiner Abreife im vo⸗ 
rigen Jahr dringend gebeten, mich über die Aus— 
fihten zu benachrichtigen; er verfprach ed mir, 
und wie er mir bei meiner Ankunft in Odeſſa 
verficherte, hielt er auch Wort, und befdjrieb 
mir nach feiner Erzählung das ſchreckliche Uns 
gluͤck, welches wir in Rußland zu erwarten har 
ben, und barh uns inftändig, im Baterlande zus 
ruͤck zu bleiben.‘ 


„Diefer Briefwurde anden Kaufmann Wer: 
ner umter meiner Adreſſe gefender, Werner 
unterfchlug ihn aber boshafter Weife , und ſchrieb, 
nad) der Beftättigung des Kndpfle zuruͤck, 
er babe den Brief an mich erft erhalten, als ich 
ſchon abgereißt geweſen wäre. Der nächftens 
ruͤckkehrende Kudpfle wird dieſe Wahrheit volls 
ftändig bekraͤftigen.“ 

„Ich habe nun mein Ungluͤck ganz allein bem 
Seelenverkäufer Wermer zuzuſchreiben, und 
hoffe, die 8, hohe Regierung wirb mich unters 
fügen , daß ich von felbem um fo mehr entfchäs 


diget werde, ald er mich betrügerifch und faͤlſch⸗ 


lich behandelte, und meiner noch 6 Wochen vor 
meiner Abreife geftellten dringenden Bitte, mich 
über, die zu hoffende Zukunft zu belehren, nicht 
bad mindefte Gehdr gab, vielmehr mir die Bers 
fiherung madıte, daß dem Probft Lind! alles 
zu Geborhe ſtehe, uns in Rußland glädlich zu 
machen,” 

„Ich und meine Bamilie find num die un⸗ 
gluͤcklichſten Menfchen durch Berrug und Falſch⸗ 
beit des Werners und Lind! geworben, und 
ohme Rettung find wir verloren, wenn nicht bie 
allerhöchfte Gnade Sr. k. Majeftde uns zu 
Theil, und wir wieder ald Landestinder aufges 
nommen werden.‘ 


„Mein erlittenes Ungläd fol alle fuͤr Aus⸗ 
wanderung noch luͤſterne Balern abſchrecken, 
und ich bitte nach Moͤglichkeit einzuwirken, daß 


Heinem Irrege fuͤhrten die allerhbchfte Bewilligung 
yur Auswanderung ertheilt werde.‘ 

„Auf der ganzen Herreife durch Baiern fchils 
derte ich mein Ungluͤck, und ich hoffe, daß die 
Irregeführten mein druͤckendes Schickſal fich zur 
Warnung dienen laſſen.“ 

Fuͤt mich und meine Familie bitteich aber, und 
fo lange hier zu gebulden , bis von hochſter Stelle, 
wohin ich mich wenden werde, die gnaͤdigſte Ents 
ſcheidung für meine Wiederaufnahme im vori⸗ 
gen Vaterlande erfolgt.‘ 
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„Es kommen noch mehrere Samilien im 
künftigen Frühjahr zuräd, dieſe werden das 
Nämliche betheuern, was ich von diefem erfahrs 
nen Ungluͤck angab.‘ 

„geib und Leben wagte ih , im Winter von 
Ddeffa abzureifen, um nur in bad Geburtöland 
ruͤckzueilen, und die Srrgeführten von ihren Abs 
wegen zu befreien.’ 

Zur Beftättigung unterfchreibt er fich eigens 
haͤndig 


Jakob Mayher. 


U. protokoll, 
welches mit Georg Stadler, vorigen Oekonom von Gundelfingen, wegen ſeiner Ruͤck, 
fehr aus Rußland aufgenommen wurde. 


Praesentes: 


Der Pönigliche Landrichter von Dit, 
actuante Dttinger. 


Der Delonom Georg Stadler murde 
auf heute vorberufen, und derfelbe um die Urs 
face feiner Ruͤkreiſe, und Einwanderung nad) 
Baiern befragt, worauf er dann Nachſtehendes 
du Protokoll gab: 

„Buchbinder Maier wirb bereits bad grofs 
fe Elend geſchildert Haben, das wir erlitten has 
ben, und ich beziehe mich daher nur auf die 
Urfape unferer Auswanderung und Ruͤckkehr.“ 

„Sowohl der höchften Regierung als dem 
!, Landgericht find die myſtiſchen Umtriebe bes 
lannt, mittel welchen wir angelodt wurden, 
diefen fo unfinnigen Schritt zu wagen, Lind! 
ſteckte und anfänglich durch feine Kanzels 
teden an, und Werner, ald bad geheime 
Berkzeug einer im Stillen wirkenden fpefulas 
tiven Gefellichaft fette vem Planedes Lindis 
bie Krone auf, Schon ganz verblendet durch 


Lindis Kehren glaubte ich, fo wie hundert 


Rauingen den 16. Februar ı Bas, 


andere, unfer Seelenheil koͤnnte nirgends beſſer 
befbrdert werden, als in der Brüdergemeinde 
in Rußland, und Werner, der Seelenverkaͤu⸗ 
fer, beftärfte und Hierin durch erdichtete Briefe 
noch mehr, indem im felben Rußland als ein 
zweites Paradies, wo nichts als Bruderliche, 
Eintracht und Wohlſtand herrſcht, geſchildert 
wurden.“ 

„Dieß iſt die Urſache, warum wir ſo ſtar⸗ 
ren Widerwillen gegen alle vernuͤnftige Ermah⸗ 
nungen, nicht mit Gewalt uns in unſer eige⸗ 
ned Elend zu ſtuͤrzen, bezeugten, und und nicht 
von unferm Vorhaben, auszuwandern, abbrins 
gen ließen; wollte ich auch manchmal, fo wie 
manch anderer der Stimme der DVernunft fol 
gen, fo trat Werner mit feinen großen Vers 
beiffungen wieder dazwiſchen. Noch vor meiner 
Abreife fprach ih Werner felbft, und bath 
ihn, mir ja aufrichtig zu fagen, ob ich nicht 
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im’ mein Ungluͤck gehe, indem es aͤußerſt gewagt 
waͤre, fein Vaterland, Vermogen, und alles 
zu verlaſſen; worauf dann derſelbe erwiederte: 
wir ſollten uns nur nicht abſchrecken laſſen, dem 
Probſt Lindl ſtehe in Rußland alles zu Ges 
both, und er wuͤrde fuͤr uns ſorgen, daß wir 
gluͤcklich ſeyen.“ 

„Wir traten nun, wie ſchon bekannt, und 
wie ed Maier ebenfalls ſchon erklaͤrt haben 
wird, unfere Reife nad Rußland an; aber ſchon 
bei Brodi mußte ich mich eines Andern übergeus 
gen. Unfere Colonne traf dort zwei Männer 

* son Stand an, welde dann bad Elend, das 
und in Odeſſa erwarten wuͤrde, nicht genug ſchil⸗ 
dern Fonnten. Ein Beweis bievon war ſchon 
dieſer: man verfprach und noch zu Haufe, daß 
ein ruſſiſcher Kommiffär an der Gränze auf und 
warte, und alldort übernehme, und fo uns an 
ben Beflimmungsort führen wirde; allein wir 
fahen nicht nur feinen derlei Kommiffdr , fons 
dern mußten, wenn wir nicht ausgeraubt wers 
den wollten, den Kofalen, die an der Gränze 
waren, Geld und Geldswerth geben, um ruhig 
weiter ziehen zu fünnen Schon faßten ih, 
Maier und Huber ben Entfhluß, umyus 
ehren; allein um uns ganz zu überzeugen, 
opferten wir lieber noch einiges Vermdgen auf, 
reiören fodann weiter, und famen den 25. Nos 
vember v. J., indem id und Huber bei dem 
Buchbinder Maier, der wegen einer feiner 
Frau zugeftoffenen Krankheit nicht mir der gan⸗ 
zen Kolonne fortmarfchiren fonnte, 4 Tage in 
Mohilow zuruͤck blieben, in Odeſſa an.’ 

„Gleich bei unferer Ankunft mußten wir und 
überzeugen, daß das und in Brodi ſchon prophes 
zeigte Ungläd wirklich eintrat.’ 

„Weder Lindl, noch einige der unfrigen ka⸗ 
men und entgegen; wo wir hinblickten, fahen wir 
nichts als Elend, und Trauer, und wir muß 
ten a Tage im Hofe des Lindels Übernachten, 
wo wir bana um nnfer Geld eine Logie mietheten.“ 
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„Bas weiter während dem Aufenthalt in 
Odeſſa geſchah, hat Mayer ebenfalls ſchon ans 
gegeben, und ich behaupte, daß beffen Schilder 
rung von Elend cher zu gering, ald zu übers 
trieben ſey.“ 

„Lindl felbft, dem wir aus Liebe zu fein 
ner Lehre folgten , trafen wir ganz anderd, er 
ift beweibt, verachtet die rbmifch » Batholifche 
Religion, und handelt ganz feinen Berheiffuns 
gen entgegen; ich felbit fragte ihn, ob, und 
wann wir eine Eolonie bekommen würden? aber 
diefes zu beftimmen, Tag nicht in feinen Kräften; 
er wollte mir zwar zureben, baß ich noch ein 
halbes oder ganzes Fahr bleiben moͤchte, indem ich 
noch Bermdgen hätte; allein ich fagte ihm kurz, 
all das Verſprochene iſt nicht erfüllt, fohin reife 
ih ab, um wenigftens noch die übrigen baieris 
[hen Unterthanen von ihrem Elend, das ihrer 
dort wartet, zu retten. Lindl ſelbſt ſcheint 
zu bereuen, daß er uns am fich lockte, denn er 
äußerte fich dffentlich, er winfche, daß alle wies 
ber geben.“ 

„Ich fah nun mein Elend vor Augen, übers 
zeugte mich deutlich, daß wir alle durch Lug 
und Betrug des Lindels, und hanptfächlich 
des Werners, Kaufmanns in Giengen, in 
unfer Elend geſtuͤrzt find ; deun Letzterer hätte 
die ganze zweite Kolonne noch von dem Verder⸗ 
ben retten fönnen, wenn nicht Serlenverkäuferei, 
ſohin ſchmutziger auf dad Elend anderer gegrüns 
deter Eigennuß deffen Herz beftridt haͤtte. — 
Der Baͤckenknecht Karl Kndpfle von Baiers⸗ 
bofen, Landgerichts Dilingen, ‚der naͤchſtes Fruͤh⸗ 
jahr felbft wieder zuruͤckreißt, erdffnete mir bei 
der Ankunft in Odeffa, daß er und gefchries 
ben babe, wir mbchten ja unfer Vaterland nicht 
verlajfen, indem wir alle betrogen wären ; ben 
Brief hat Werner nod frühzeitig genug ers 
halten, aber felben gefliſſeutlich unterfchlagen „ 
und fich blos in einem nach Odeſſa gefendeten- 
Briefdahin entfchuldiger, daß deffen Schreiben erſt 
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nach der Abreiſe der =, Colonne eingetroffen 
ſey.“ 

„Unfer Abmarſch von Odeſſa, und die gan⸗ 
je Hichers Reife hat Buchbinder Maier ſchon 
angezeigt, ich, fo wie jeder andere haben daher 
unfer Elend nur dem Kaufmann Werner iu 
Biengen zuzuſchreiben, und erjt ganz unglüds 
li werde id dann, wenn mir nicht die allers 
bechte Gnade der Wiederaufnahme in Baiern 
zu Theil werden ſollte.“ 

„3a der Hinficht aber, daß durch mein Uns 
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gluͤck alle übrigen Auswanderungs luſtigen abges 
ſchreckt werden, ſchmeichle ic mir, die aller⸗ 
gnaͤdigſte Wiederaufnahme in Baiern, wofuͤr 
ich mich an hoͤchſte Stelle ſelbſt wenden 
werde, zu erhalten, und bitte nur, mich in ſo 
lange im meinem Geburtsort Gundelfingen zu 
gedulden, bis ich die gnädigfte Entfcheidung wegen _ 
biefer Wiederanfnahme erhalten werde,’ 
Unterfchreibe zur Beftärrigung 


Georg Stadler 





’ 


‘ 


| Mm.Pprotofoll, 
weldes mit Joſeph Hüber, vorigen Salzfuhrmann von Gundelfingen, wegen feiner 
Ruͤckreiſe aus Rußland aufyenonmnen wurde, 


Praesentes: 


Der koͤnigliche Landrichter von Ott, 


actuante Ottinger. 





Der Salzfuhrmann Joſeph Huber von 
Gundelſingen traf Samſtags den 16. dieß Nachts 
7 fa Uhr vom der Reife aus Rußland in Guns 
delfingen ein. Er wurde forann auf heute vors 
geladen, and über die Urfache feiner Einwan⸗ 
derung in Baiern von ihm nachſtehendes zu 
Protololl gegeben: 

„Vor allem bemerke er, daß die Urſache 
ſelner Yuswandernng Keine andere geweſen ſey, 
ald die Georg Stadler bereitd angegeben habe, 
und woraus dad Schäudliche vor Seite Lindls, 
und vorzüglich des MWermers hervorgehe. 

„Nur betsägerifche Vorftelung des Wers 
ners konnten ihm zu diefem Schritt bewegen , 
aber, da er ganz im Ungluͤcke fich befinde, fo 
fev er nur zu fehr überzeugt, daß nicht Religion, 

fondern Seelenverkäuferey das Prinzip des bes 
frigerifchen Werners gewefen ſey.“ 
„Wie ſchon gefagt, Stapler Habe alles, 


gauingen am ı8, Februar ı822, 


ſowohl rädfichtficdh der Aus: ald der Einwandes 
rung genügend erfchdpft, und er bemerfe nur 
neh, daß Lindl bei ihrer Abreife Tränen des 
Schmerzens geweint habe, indem er fich in feis 
nem Innern überzeugt hätte, daß er fie alle uns 
gluͤcklich gemacht habe. “ 

„Sie bitten auf Anrathen des Lindls umd 
anderer erft im Frühjahr abreifen follen, weil 
bey ſtrengem Winter gänzlihe Verungluͤckung 
voraudzufehen gewefen, allein ed konnte ſowohl 
ihn, ald den Stadler und Maier nichts mehr 
aufhalten, und fie reisten auf Wag und Ges 
fahr fir-Leben oder Tod den 10, Dezember v, 
J. von Odeſſa ab, um nur nod) frühzeitig ges 
nug in ihr voriges Vaterland wieber zu kom⸗ 
men, und die übrigen irregeführten Baiern von 
gleichem Untergang zu retten,‘ 

„Sein Ungluͤck fehe er num zwar vor Yugen, 
aber noch größer müßte felbes werben, wenn er 
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nicht die allergnädigfle Wiederaufnahme in Balern 
erlangen würde, wofuͤr er bei hoͤchſter Selle 
ſelbſt unterthänigft bitten wolle, mit welchem 
er das weitere Geſuch beifuͤge, ihm bis zur 
gnädigften Eutſcheldung über feine Wiederauf⸗ 
nahme den Aufenthalt in feinem Vaterorte 
Bundelfingen zu geftatten. * 

„Da zu feiner Ruͤckreiſe au ein Haupts 
motiv war, bie übrige Baiern von der Auswan⸗ 
derungsfucht abzubringen, und dadurch diefelben 
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vor ihrem gaͤnzlichen Ruln zu retten; fo ſchmeich⸗ 
le er ſich der Erbdr obiger Bitte mit Zuverſicht 
und ſey uͤberzeugt, daß die hoͤchſte Regierung 
ihn ohnehin aͤußerſt Ungluͤcklichen nicht ganz ver⸗ 
ſtoſſen werde.“ 

Der Beſtaͤttigung wegen unterzeichnet, Huͤ⸗ 
ber als des Schreibens unfündig mit drey Kreu⸗ 


zen ald Handzeichen. 


Handzeichen des Joſeph * + + Huber. 





LXIV.) 


Befanntmachung. 
{Die jährlihe Confurd = Prüfung zur Erlangung all: 
gemeiner Stipendien betreffend.) 


Sm Namen Sr Majeftät des 
Koͤnigs. 


Die ſaͤmmtlichen Studiens Behörden des 
Dberdonaufreifes erhalten den Auftrag, die 
jährliche Konfursprüfung zur Erlangung affs 
gemeiner Stipendien im nächften Monate 
May nad den hierüber beftehenden Vorſchrif⸗ 
ten abzuhalten, und ihre mit den erforder: 
lichen Beilagen zu verfehenden Berichte am 
Ende des Monats Juny l. I. hieher vors 
zulegen. 


Augsburg den a1, April 1822, 
Königliche Regierung des Oberdonaus- 
Kreifes. 

Kammer des Innern, 
v Link. 
v. Raiſer. 
coll. Zuckingham. 


LXV.) 
Befanntmadung. 


(Die fiquidirte E &. dflerr. Truppen = STıpflegung vom 


Yahre 1816 bis 1829 incl., und erhaltene Abſchlags- 
zahlung pr. 1249 fl. a6 Er. für den Oberdonaufreis bes 
treffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Für k. k. öftere. Truppen: Verpflegung 
vom Jahre 1816 bis 1819 incl. wurden, 
wie die Tabelle sub Nro. ı. ausweißt, für 
den. Oberdonaufreis 460B8fl, a8fe. ı Pf. 
liquidirt, und an die betreffenden Behoͤrden, 
nach den Ausweis sub Nro.2 auf Abs 
fhlag 1249 fl. a6 fr. bezahle, welches bier 
mit zur Öffentlichen Kenntnig gebracht wird. 

Augsturg den ı1. April 1622. 


Königliche Regierung des Oberdonau- 
Kreifes. 
Kammer bes Innern 
v Link. 


v. Raiſer. 
coll. Buckingham. 
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LXVIT) 
Befanntmahung. 
(Die Familien:und Orts Stipendien betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
| des Könige. 
Diejenigen Sudividuen, weiche Befons 
dere Familien ; oder Orts » Stipendien in Ans 
fpeuch nehmen zu koͤnnen glauben, fo mie 
die Kollatoren, welche auf jene Stipendien 
zu präfentiren, oder fie zu verleihen das Recht 
haben, werden hiemtranfgefodert, ihre dießs 
falfigen Vorlagen Iäugftens binnen = Mo; 
naten anher zu machen, oder den aus ber 
Unterlaffung: hervorgehenden Nachtheil u 
ſelbſt beigumeffen. 
Augsburg den un, April 1822. | .; 
Königliche. Regierung ded Oberdonau⸗ 
Kreifed. 
Kammer bes Innern. 
v. SE 5 uw 
von Raifer. - 
coll, Budingham, 





LXVNL) 
— — 
(Das erledigte Beneftzium zu Mymeiler —* 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Unterm aa, v. M; wurde das Benefis 
Kam zug weiler, ill der Dibzes Auge 
burg, und zur Pfarren Dpfenbarh, Landge ı 


richts und: — Weiler —— er⸗ 
lediget. 
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Das jährlihe Einfommen deffelben ber 
fteht in fundirren ‚Renten zu 250 fl., in 
freyer Wohnung, und. Benüßung eines 
Gaͤrtchens 

Laſlen find feine vorhanden. 

Die Obliegenheiten des Benefiziaten find : 
am: allen Sonn : und gebothenen Feyertagen 
die Meſſe abwechsiungsmweife einmal in der 
Kapelle zu Myiveiler, das anderemal in der 
Pfarrkirche zu Opfenbach zu lefen, an den 
großen Beichttagen in der Pfarrficche in 
dem Beichrftuhle, wie überhaupt in allen 
Zweigen der Seelſorge auszuhelfen, und eine 
Abtheilung der Jugend in der Katechefe zu 
unterrichten, Im Falle der Krankheit oder 
Abmwefenheit des Pfarrers liegt dem Bene 
fiztaten die Verrichtung aller vorfommenden 
Seelforges Gefchäfte ob; auch hat er jährs 
fih 15 Predigten an beftimmten Sonn: und 
Zefttagen abzuhalten.- 

Die Bittwerber haben ihre mit den vor 
fhriftsmäßigen Zeuquißen verfehenen Gefus 
he binnen 4 Wochen bey der unterfertigten 
Stelle einzureichen. - 

Augseburg den i6. pi, 1823, 


Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
— —— 
6. Rallen: + 
coll, Schöumegler. 
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LIX.) | % 
Befanntmachung. 


(Die Erledigung der Pfarren Obermichelsbach, im 
Dekanat Kadolzburg, betreffend.) 


Im Namen Seiner Maje ſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Die Pfarrey Obermichelsbach mit 
der combinitten Pfarrey Veitsbronn, 
im Dekanat Kadolzburg, iſt durch den Tod 
des Pfarrers Neuſinger erledigt worden. 
Der Ertrag dieſer vereinigten Pfarrſtelle iſt 
nach der Faſſion von 1807 auf 779 fl. 39 ts 
berechnet. 

Die Bewerber haben fih binnen vier 
Wochen zu melden. 

Ansbach den 4. April ı Ba=; 

Königl, proteftantifches Eonfifterium. 
».8uß 
Memminger, 


LXX.) 


Deffentliche Bekäintafiung: 
(Das erite Diakonat bey der St. Gumbertuskir⸗ 
he in Ansbach Ketreifend.) 


Im Names-Seiner Maieſtaͤt 

des Koͤnigs. 

Durch die Wefsrdethtig. des Diafons 
Endres ift das erſte Diafonat der St. 
Gumbertus Pfarrkirche in Ans bach erles 
digt worden, Das Einfommen diefer Stel⸗ 
le beſteht an Geld in 3o2fl., an Daturalien 
nach den für die Faffionen vorgefchriebenen 
Mreifen in Irofl, ı5fr., am Accidentien 
in 247 fl, 56 1fafr,, wonach alfo das Ge 
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faınmt » Einfommenauf 862 fl. 50 afafr. ber 
rechnet iſt. 
Die Bewerber haben fih binnen vier 
Wochen zu melden. 
Ansbach den 13. April ı8a=, 
Königliches prnteß. Eonfiftorium. 
uß. 


Memminger. 





Dienſt- uUnd Kreis, Notissen. 





Durch allechöchftes Nefeript vom ıten 
April d. J. wurde dem Polizeyoffizianten 
zu Neu Ulm Joſephh Müller unter Be: 
zeugung der allerhöchften Zufriedenheit mit 
feinen bisher: geleifteten Dienften die gebe: 
ehene Entlaſſung von feiner Offiziauten ⸗ Stel: 
fe ertheilt; und die hiedurch erledigte Dienſt⸗ 
Stelle M'hierauf proviſoriſch dem geprüften 
Rechtspraktikanten Joſeph Gay er zu Ur 
ſperg verliehen worden. 





Dem bisherigen Pfarrer zu Scheppach 
Prieſter Coͤleſtin Hiener wurde das zu 
Augsburg erledigte Wettefijtum ad St. Bar- 
tkoldmaeum, 'Margaretham, Cosmam et 
Damjanum mittelft allerhoͤchſter Entſchlieſ⸗ 
fung vom 31, DR. d. J. — 
al. 

Unterm) PR Mit; v3. — Seine 
‚Königliche majehät deni bisherigen Pfar: 
‚ser zu Leitershofen, ke Landgerichts Goͤggin⸗ 
gen, Prieſter Thadaͤus Keller, das Fruͤh⸗ 





467 


meß: Benefizium zu Die dor f obigen Lands 
gerichts, allergnädigft zu verleihen geruht. 





Hinfichtlich des ausgefchriebenen Som; 
merbierfaßes wird bemerft, daß das 
Herefhaftsgerihe Weiffenhorn, 
welches nicht aufgeführt worden ift, ‚zum 


dritten Diſtrikte gerechnetworden, folg⸗ 


lich der für diefen Diſtrikt beftimmte Satz 
auch im Herrfchaftsgerichts: Bezirfe Weiſſen 
horn in Anwendung zu Bringen fey, 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





261.) (Berfteigerung.) 

Auf Kreditorſchaftl. Beſchluß vom heutigen 
wird das nachbefchriebene Amvefen des am ı2. 
Jänner I, J. als Kettenfträffing im Zuchthaufe 
zu München verftorbenen Jaͤgerbauern Anton 
Triebenbacher von Untermauerbach mit 
Kreditorfchaftl, Genehmigung wiederholt, und 
jwar im Orte Untermauerbach ganz, oder Theil⸗ 
weife verfteigert werden, 

Aaufbluſtige haben daher am Georgi Tage 
den 25. April bis Mittag zı Uhr fich in Unters 
mauerbach einzufinden, Auswaͤrtige fi) mit 
Vermögens s und —— Zeugniſſen auszu⸗ 
weiſen. 

Zur Verlaufs⸗ Katififafion ift Dienſtag der 
I0.- April: d. J feſtgeſetzt. 
Beſchreibung des Anweſens. 
— Anton Triebenbacheriſche Anweſen be⸗ 
t. 


I. Aus dem Jaͤgerbauernhof: 
Diefer ganze, zum Königl, Rentamt Alchach 
freyſtiftsweis grundbare Hof befteht zu Dorf: 
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in einem ganz gemauerten mit Ziegeln gebeften 
Mohnhaufe, dann hölzernen, in den =» Pferd und 
Kübftällen gemauerten, mit Stroh gedelten 
Stadl, in gemauertem, ‚mit Stroh gebeten 
Schweinftällen, gemauerten mit Ziegeln gedeften 
Backhaus, endlich fchönen, = Tagw. groffen 
Gärten beim Haufe. 

Zu geld in 75 Tagw. 3 Dez. Aeder, 3 
Tagw. 2b Dez. Wiefen,. 17 Zagw. 69 Des. 
Holzbodens, und = Tagw. 56 Dez. Dedung. 

Im Stewerbiftrift Klingen ina Tagw. 2 Des. 
Wieſen, endlich in ı Tagw. 43 Dez. ludeigenem 


- Gemeindöholz = Theil. 


li. Aus dem Reſte des erfauften und nach⸗ 
bin zerträmmerten Scheibner Güteld, nemlid) in 
ar Tagw. 22 Dez. Aeder, 40 Dez. Wieſen, 
4 Tagw. 83 Dez. Holzbodend, » Tagw. Debung, 
und im Steuerdiftrift Klingen in 5 Zagw. 98 
Dez. Holzbodens. 

Es find fämmtliche Gründe ebenfalld zum 
Königl. Rentamte Aichach freyſtiftsweis grund⸗ 
bar. Dann befinden fi biebet ı Zagw. 34 
Dez. ludeigene Gemeindsholzs Theile. 

Uebrigens wird bemerkt, daß der Ort Un: 
termauerbach nur eine ftarfe halbe Stunde von 
Aichach entfernt Tiege. 

— den 26. März 1022. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 





263.) (Gerichtl. Verſteigerunge) 

Montags den 29. April I, J. Morgens gUhr 
wird in dem Wirthshauſe der Georg Stadels 
meierſchen Witwe zu Tapfheimdas Amweſen 
des dortigen Halbbauern Johann Georg Kobns 
le an den Meiftbietyenden gerichtlich —— 
werden. 

Dieſes Anweſen beſteht: a.) in einer Solde 
mit Stadel und Gemeindönugungen;. b.). in a 

33* 
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ı/B Faucherten im Kompfer ftehender Aecker, 
ı nebft ı Tagw. derley Wieſe, welche aber zur 
Haͤlfte in einen Acker verwandelt iſt. 


Bon dieſen Nedern find 'ı 7/8 Ichrt. mit 


Minterfrucht bebaut,  »/2 Ichrt. iſt zum Som⸗ 
merbaue geeignet, and 1 0 Ichtte. fiegen im 
der Brache; c.) in ı 7fd Jaucherten waljens 
der Grundſtücke. | 

Kaufsliebhaber werden hiezu ehigeläden, 
und Auswärtige haben fich mit legalen Verind⸗ 
gend: und Leumunds« Zeugniffen zu verſehen. 

Die Kaufsbedingungen werden bey Vornah⸗ 
me der Verſteigerung ſelbſt bekaunt gemacht 
werden. 

Höhftädt, am ag. März ı822. 

König, Baieriſches Landgericht. 
Bloͤſt, Landrichter. 





263.) (Ediktaleitation.) 

Am 14. Jaͤnner abhin ftarb dahier der 8. 
B. penfionirte Landes DireftiondsNarh Mers 
let ohme Hinterlaffung eines Tefiamentd. ı 


Alle diejenigen, welche auf deffen ferlaffens- 


ſchaft aus was immer für einem Redytö : Gruns, 
de Auſpruch machen konnen, werben biemit aufs 
gefordert, ihre Anfprüche hierauf binnen ſechs 
Wochen a die Inserationis um fo gewiſſer gel: 
tend zu machen, als jie widrigenfalls mit fols 
hen nicht mehr gehbrt, und ber Ruͤcklaß an die 
geſetzlichen Erben auögeantwertet werben wuͤrde. 
‚Günzburg, am 1, April 1822. | 
Köntgl. Baleriſches Landgericht, 
J + Dt, Landrichter. 


— er 


4) Berkauf.) 
Montags den a9. April Bormittag6. vo Ubr 


wird das in: bie Gaut gegogengi amd. Chae 


————— 


bie Kramers⸗Gerechtigkeit) des Pius Bhf das 
bier verfteigert werden.- 
Hoͤchſtaͤdt, am 3. April 1024. 
Königl. Baierifches Lamgericht. 
Bloſt, Landrichter. 





265.).. : (Berpadhtung.) 
Auf Verlangen der Dominifus Maier 


(hen Gant ;Erediteren wird das Ziegler Doz 
minſtus Glaier ſche Gautanweſen zu Mehring 


am Dieuſtag ‚dem; 3o. April 1822 Nachmittags 
a bis 5 Uhr im Ganzen an den Meifibierheuden. 
unter Vorbehalt der Genehmigung der Glaͤudi— 
ger, welche fogleih am Derfteigerungerage er⸗ 
folgt, verpachrtet werben. 

Diefes Anweſen beftehr in einem Wohnhauſe, 
Stadel, Stallung, Waſchklüͤche, Backhaus, 
Wagenremiſe, Keller und Pumpbrunnen, mit 
Mauern umfangener Hofreitung, daun Baum⸗ 
und Wurzgarten zu 51 Dez. mit daran ſtoßen⸗ 
den, zwey Jaucherten Aecker, dem gemauerten 
Plattenſtadel zur Verfertigung des Dachzeugs, 
dem. gemauerten Ziegelſtadel mit Brennofen, 
dem gemauerten Ziegelftadel zum Trocknen des 
Materiald, dem gemauerten Kaldofen mit Kalck⸗ 
gewoͤlbe, dem gemauerten Pumpbrunnen am 
Ziegelſtadel, dann in 3 Tagwerken Holzes, x9 
Tagwerken 71 Dez · größtentheild = mädiger Wie⸗ 
fen, und 27 Tagwerken 65 Des. Aecker. 

Die Lage an der Straße, und die Naͤhe 
ber nur a. 1/2 Stunden entfernten Stabt Augs⸗ 
burg, wohin die Poſtſtraße führt, machen den 
Betrieb - der Ziegel „und Kalkbrennerey beſon⸗ 
ders vortheilhaft. 3. — 

Die Verpachtung geſchieht auf ein Jahr. 
Das vorhandeue Inventar an Fahrniſſen, Holz, 
und Materials Vorratb hat der Pächter fogleich 
KAuflich ‚abzwlbferr, per, was das Inrentar an 


im 


Kahrniffen betrifft, gegen Caution zu überneh: 
mer. Unbefannte Pächter haben fich ber Vers 
mögen und Leumund gerichtlich auszumeifen. 

Pachtluſtige, welche inzwifchen die Pachts 
gegenftände befichrigen lͤnnen, midgen fi) am 
sbigen Tage beim Peifcherbräu zu Mehring bey 
einer Tandgerichtlichen Commiſſion einfinden , 
welche ihnen die nähern Pachtbedingungen erdffs 
wen, und ihre Anbothe zu Protokoll nehmen wird. 

Friedberg den 3. April 1829. 

Königlih Baierifches Landgericht. 

v. Gimmi, Landrichter. 





66.) Gekauntmachung.) 

Bey der unterm geftrigen abgebaltenen Lizis 
tatlon des Eberhardfhen Gefammtanwefens 
zu Fildorf erfchien Fein Käufer, daher wird dies 
fe6 bereits unterm 17. Jaͤnner I. I. befchriebes 
ne Anweſen zum drittenmal zum Öffentlichen 
Verlaufe feilgeftellt, und dazu 
Samſtag den 4. May 1. J. angefeßt. 

Die allenfallfigen Kaufsliebhaber werden num 
eingeladen, am diefem Tage vor der im Orte 
dorf anweſenden Königl. Landgerichtskom⸗ 
wiſſion ihre Angebothe vorbehaltlich Der Kredis 
torföpaftlichen Genehmigung zu Protokoll zu 
geben, 

Kain den 4. April dar. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 





267.) (GBekanutmachung.) 

Ben der unterm ı6. v. M. abgehaltenen lie 
jtation des Rigla ſchen Anweſens zu Kundius 
meldete ſich fein Kanfsliebhaber;, es wird daher 
dieſes ſchon unterm 13. April 840 oͤffentlich 
anögebothene und beſchriebene Auweſen nunmehr 


— — — 


Terinin auf 


er 


zum drittenmal der gerichtlichen Verſtelgerung 
unterworfen, und dazu Termin auf Samſtag 
dem 1: Mm I. 3. anberaumt, am welchem Tas 
ge die allenfallfigen Kaufölnftigen ben ber im 
Orte Kunding anmefenden kdnigl. Landgerichts⸗ 
Kommiſſion ihre Angebothe vorbehaltlich der kre⸗ 
ditorſchaftlichen Genehmigung zu Protokoll ges 
ben konnen. 
Main den 4. April 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Kaifer, Landrichter. 





268.) (Berfteigerung.) 

. Das Bauernguts-Anweſen des Sjofeph 80: 
ber zu Münfterhaufen wird nach dem Anz 
trag ber Kreditorſchaft wiederholt unter Vorbe⸗ 
halt der Ratififarion dffentlich verfteigert. 

Daſſelbe befteht : : 

A, an Gebäuben. 

1.) Im einem gut gemauerten Wohnhaus 
mit Stallung; 2.) einem befondern hölzernen 
Stadel mit Wagenhätte. 

B. an Grundfilden: 

1.) In einem Garten pr. ı/B Tagwerk; 2.) 
in 27 3/8 Jaucherten augebauten Aeckeru; 3.) 
in 16 3/4 Tagwerlen Wieſen; 4.) in bem Gemein⸗ 
de : Nußantheil. FR- 

Daſſelbe ift erbrechtäweis grundbar zum E. 
Rentamt Ursberg, mit 10 0/0 aufs und eben fo 
viel abfährtig, dan handlöhnig pr. 17 Ft. vom 
Tagwerk ober Jauchert; b.) Großzehendbar ; 
e.) Gilt: , Forſtzius- und Herbfigefällbar ;. und, 
zur Ortöpfarrey Kleinzeheubbar. 

Es reicht jährlid : 2r 

a.) Steuerſimplum 5 fl. 57 tr: 3 hl.; b.) 
Grundzins a fl. 56 kr. 2 bl.; e.) Grasgeld ⸗fl. 
4o kr. 5hl.; d.) Kiüchenged 1 fl..aofr.; ; e.): 
Frohnreluition ab fl. 5; 1) Gilt; 3.) au 
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Kern x Schäffel ı Schztl.; =.) an Roggen = 
Schaͤffel 3 Megen 3 Schytl. ; 3.) am Hunds⸗ 
baber = Megen 3 Vierling = 3/4 Schytl.; g.) 
zur Gemeinde einem verhältnißmäßigen Beitrag 
ruͤckſichtlich der Gemeindeſchuld. 

Die Verſteigerung geht kuͤnftigen Dienſtag 
den 80. April dieß Jahrs in der Joſeph Lobe⸗ 
riſchen Wohnung zu Muͤnſterhauſen Morgens 10 
Uhr vor ſich. Kaufsluſtige, welche ſich uͤber 
Zahlungs faͤhigkeit und gute Condulte auf Vers 
langen ausweiſen fbnnen, werden zu dieſer Ver⸗ 
Reigerung eingeladen. 

Wer von dem Gutd:Eompler, und deſſen 
Befchaffenheit Einficht nehmen will, wolle fid) 
an den Balthafar Donderer zu Münfterhaufen 
wende. 

Die fpeziellen Bedingniffe werden vor ber 
Berfteigerung erbffnet. 

Ursberg den 4. April ıBas. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Albrecht, Landrichter. 





269.) (Ediftallad ung.) 

Das unterzeichnete Gericht hat in dem Schul» 
demvefen des Bauerngutd: Befigers Valentin Um⸗ 
bauvon Ebershaufen auf Antrag der Gläus 
biger den g. v. M. auf Erdffuung bes Univers 
fal: Konkurfes erkannt. 

E3: werben daher die geſetzlichen Ediktstage, 
nemlich: € 

" 2.) zur Anmeldung der Forderungen und bes 


rer gehörigen Nachweiſung auf- den 28. k. M. 


May; 25) zur Worbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Förderungen auf den 28. Juni; 
und 3.) zur Schlußverhandlung und zwar für 
die Replik auf den 29. Juli, und für die Duplik 
auf den 13. Auguſt 1. J. jedesmal Morgens 9 
Uhr feſtgeſetzt, und Hiebei fÄmmiliche Gläubiger 


des Gemeiunſchulduers hiemit dffentlich unter dem 


Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Richters 


fheinen am erſten Eviftstage die Ausſchlieſſung 
der Forderung von der gegenwärtigen Konkurs: 
Maffe, das Nichterfcheinen an dem übrigen 
Ediktstagen aber die Ausfhlieffung mit den am 
benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
habe. 

Zugleich werben diejenigen, weldye irgend 
etwas von dem Bermdgen ded Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochmas 
ligen Erfages aufgefodert, foldyes unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Noggenburg den 4. April 1642. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
In Abwefenheit des k. Landrichters. 
Praffer, I, Affeffor. 





270.) (Befanntmachung.) 


In Folge gantrechtlicher Verhandlungen wird 
das Shlögut des verftorbenen Barthlme Engel 
zu Münfterbaufen dem bdffentlichen Ver⸗ 
faufe auögeftellt. Daffelbe befteht : in einem hoͤl⸗ 
zernen Wohnhaus mit Stall und Stadel unter 
einem Dache, 1/8 Tagwerk Garten, ben Ges 
meindesund Nut s Antheilen, 43/4 Jaucherten 
Aecker, und 3 1/4 Tagwerk Wieſen. 

Daffelbe giebt jährlidy zum hieſigen k. Rent⸗ 
amt ı Schäffl = 3/4 Schztl. Roggen und ı Schaff 
ı Messen a Wierling 1ı/, Schztl. Haber Gilt; 
dann 3o fr. 6 hl. Grundzins; 40 fr. Kuchens 
geld; 5 fl. 43 fr. Graßgeld; auf ı Stenerfints 
plum ı fl. agfr. 3 Hl. ; und ift in Veraͤuderuugs⸗ 
fällen bandldhnig mit 17 fr. pr. Jauchert, und 
auf s und abfährtig mit 9 fl. 44 fr. 4 bl. Den 
Kleinzehend bezieht die Ortspfarrei, den Groß⸗ 
sehend das k. Rentamt, 


nn 


Auch haftet auf dieſem Unwefen eine vertheils 
te Gememeindeſchuld von Ba fl. aofr., welche Fri⸗ 
ſtenweis abbezahlt wird, 

Zur Verſteigerung dieſes Shldguts wird auf 
den 7. Mai d. J. eine Kommiffion im Loͤwen⸗ 
wirthöhaufe zu Muͤnſterhauſen Vormittags g Uhr 
eriheinen, beiwelcher die Kaufsliebhaber ihr Ange⸗ 
both zu Prototofl geben Lumen. Fremde Kaufs⸗ 
liebhaber haben ſich über ihre Zahlungsfaͤhigkeit 

und guten Reumund genuͤgend auszuweifen. ” 
Uröberg den 6. April 1822. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Albrecht , Landrichter. 





a71.) Gekanntmachung.) 

Am 10, May dieß Jahrs wird das Shlögut 
ded Johann Georg Schmid von Tiefenrieb 
unter Vorbehalt Freditorfchaftlicher Genehmigung 
in der hiefigen Landgerichts » Kanzley Vormittags 
20 Uhr dffentlich verfteigert. 

Daffelbe befteht: in einem Haus und Gtas 
del unter einem Dach, einem Meinen Garten, 
ııfa Ichtt. Ackers, ı Tagwerk Wiefen, ı Tags 
wert Riedanger, a Arautzund ı Erbbirnftrans 
gen, und in dem Bezug von aya Klafter Forſt⸗ 
rechtholzes von der Herrfchaft Kirchheim. 

Die Abgaben von dieſew Soͤldguͤtl beſtehen 
in 3 1/4 Sechz. Roggen, und 3 1/4 Habers 
Gilt, in ı Meten 3 ı/a Vierling Bodenzins 

Roggen, 14 Er. Kuͤchengeld, 45 Er. Frohngeld, 
6 fr. ı Hl. Grundzind, und ift daffelbe mit 
43 Fr. aufs und abfaͤhrtig. 
An Steuer giebt es auf ein Simplum 47 kr. 
hl. 

Hiezu werden die Kaufsliebhaber vorgeladen. 

Ursberg am 6, April 1843. 

Königlih Baterifches Landgericht. 

„Albrecht, Landrichter, 
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272.) (Gantsund Verkanfsedirt) 


Da ſich der Shlöner Georg Wagner zu 
Altenbaind Zahlungeunfäbig erklaͤrte, und 
fi) wegen Ueberfchuldung tem Univerfalfons 
kurs unterwarf, fo werden die gefeglichen Edikts⸗ 
tage, naͤmlich: I.) zur Anmeldung, der Kordes 
rungen, und deren gehdrigen Nachweiſung auf 
Freytag den ı7. Mai d. 3.; IL.) zur Borbrins 
gung ber Einreden gegen die angemeldeten Fors 
derungen auf Zrevtag den 14. Suni d. J.; 
und III.) zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replid auf Freitag den 28. Juni, und für 
die Duplid auf Freitag den ı=. Juni db. J. je: 
deömal Morgens um 8 Uhr feſtgeſetzt, und bies 
zu ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners 
hiemit unter dem Rechtönachtheile vorgelaten, 
daß das Nichterfcheinen am erſten Ediktetage 
die Ausfchließung der Forderung von der gegen: 
wärtigen Konfurömaffe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Evdiftötagen aber die Ausfchließung 
mit ben an benfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Bolge hat. 

Zugleid werden diejenigen, melde irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Ben der erften Tagsfahrt den ı7. Maid. 
J. wird übrigens das Gantamvefen an den 
Meiftbiethenden verpachtet, und zugleich zum 
Verlauf deffelben unter Vorbehalt der Genebs 
migung ber Gläubiger der Verſuch gemacht 
werben. 

Dieß Unwefen befteht in einem Shlöhaufe 
fammt Stadel und Stall, a Viertel Garten, 
4 Gemeindötheilen, 3 Krautftäden, 4 Jauchers 
ten Aecker an 5 Stüden (wovon 23/2 Fauchers 
te.zum k. Rentamt Dilingen, und ı Jaucert 








— —— — 
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zur Lolalkultſtiftung gilt: und beſtandbar find), 
und in 6 Tagwerk Wieſen an 3 Stuͤcken. 
Dilingen den g. April 842. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter, 





273.) (Befanntmachung.) 
Georg Albrecht, Söldnervon Blumens 
‚ riedb, auf den Holziterten dieß Gerichts, hat 
die Bitte geftellt, feine Gläubiger zufammens 
zurnfen, um fie zu einem gütlichen Nachlaß zu 
vermögen. j 
Es werden nun hiemit ſaͤmmtliche Stredis 
toren des Georg Albrecht zur Liquibation ihrer 
Forderungen auf den 27. dieß früh 9 Uhr ans 
ber vorgeladen, mit tem Bemerken, daß die 
nicht erfcheinenden Gläubiger fih den Beſchluß 
der Mehrheit der Areditoren gefallen laffen müßen. 
Dbergünzburg am 9. April 1622. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Payr, Landrichter. 


274.) (GetreidsBerfteigerung.) 

Donnerftags den 25. April d. J. werden in 
der biefigen Rentamts » Kanzlei Vormittags von 
10 — ı2 Uhr folgende Aerarial Roggen: Quantis 
räten vom Wernte» Fahr 18021, und vom guter 
Qualität, als vom Kaften zu Friedberg 230 
Schäffel Roggen, und vom Kaften zu Mering 
ro Schäffel Roggen in Parthien von 5 bis 10 
Schäffeln, oder auch im grbfern Quantitäten , 
je nad) dem Wunſche der Kauföluftigen , nach 
ben beftehenden Vorfchriften salva ratificatione 
dffentlich verfteigert. 

Wozu Kaufsliebhaber hlemit vorgeladen 
werben, 

Griebberg am 10. April ı8a=, 

Königlich Baieriſches Rentamt. 
Dirnberger, Rentbeamter, 





478 


375.) GBekanntmachung.) 

Die Tafernwirthſchaft des Georg Zwack 
von Friedberg, auf der auch bisher die 
MWeinfchenks : Geredytfame ausgeuͤbt wurde, wird 
biemit einer weitern, und zugleich auch letzten 
Verſteigerung unterftelt, und hiezu Termin auf 
Dienftag den 30, dieß von Vormittags U bis 
1a Uhr beſtimmt. Hinfichtlicy der Beftandtheis 
fe diefes Guts, wird fich auf die letzte Aus⸗ 
fhreibung vom a1. Märzl. J. berufen, umd zus 
gleich bemerft, daß die wegen der Weinſchenkso⸗ 
Gerechtfame obwaltenden befondern Verhaͤltuiße 
dem Kaufdluftigen am Lizitationd s Tage werben 
eröffnet werden. 

Friedberg den 10. April 1822. 

Königlih Baierifches Landgericht. 

v. Gimmi, Laudrichter. 





276.) (Belanntmadhung.) 


Da bei ber unterm 9. dieß gefchehenen Vers 
fteigerung für die zur Schuldentilgung beftimmte 
Komunwaldung Weiherholz, welde 
nad) vorgenommener Vermeſſung 33 Jaucherte 
58 Ruthen und 5ı Quadratfuß enthält, das 
Meiftgeborh die Schägung nicht erreichet hat; 
fo wird zum bffentlichen Verkaufe diefer Wald, 
parzelle wiederholt Tagsfahrt auf Mittwoch den 
ı. kuͤnftigen Monats Mai anberaumt, an wels 
chem Tage früh g Uhr Kaufluftige im der Mos 
giftratd: Kanzlei zu erfcheinen, und der mit Schlag 
1a Uhr Mittags ſich endenden Werfteigerung 
beizumohnen,, eingeladen werden. 

Mindelheim am 11. April ı822. 

Magiſtrat der f. Stade Mindelheim. 

Bürgermeifter, Pernat, 
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77.) Getreld⸗Verſtelgerung?) 

Von dem Frucht » Vorrat des Werndtes 
Jahtes ıBaı werden Montags den 29. April 
d. 3. Vormittags 9 Uhr in hiefiger Nentamtss 
Kanzley 103 Schäffel Roggen, und 27 Schäffel 
Kaber zum Verkauf audgebothen, wozu Kaufs⸗ 
luſtige eingeladen werden, | 

Ureberg den 10. April 1822. 
Königlih Baterifches Rentamt. 
Bauhof, Rentbeamter. 





278.) (Berfaufsbelanntmadung.) 


Da ſich für das am 12, Februar und rı. 
Mir |. J. (KreidsIntelligenzblatt ıdaa Nro, 
6. Seite 233,, dann Nro. 8. Seite 327.) zum 
Verlaufe ausgeſchriebene Gantanweſen des Jo⸗ 
hann Mala ı/y Guͤtlers in Reicherſtein 
auch am 2. d. M. kein Kaufsliebhaber einge: 
funden hat; ſo wird dieſes Anweſen nach dem 
Antrag der Gläubiger hiemit zum drittenmale 
ausgeboten, und der Werfteigerungs: Tag auf 
Donnerftag den 9.8 M. Mai fefigefegt, an 
welchem Tage Kaufsliebhaber bei der im Reis 
Serftein anweſenden k. Landgerichts⸗Kommiſſlon 
fich melden, und ihre Anbothe zu Protokoll geben 
Ponnen, 

Rein den 10. April 1822. | 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Kaifer, Landrichter. 





279.) (Gantsund Verkaufsedikt.) 


Der Schmied Raver Streil zu Schrey 
beim iſt überſchuldet, und har deßhalb um 
Einleitung des Gantverſahrens angefucht. 

Demnach wird: a.) Freytag der 10. May 
d. I. zur Anmeldung , und gehbrigen Nachwei⸗ 
Ping der Forderungen; b.) Freytag der 14. Ju ⸗ 


— 


— 4,78 
al d. I. zur Worbringung der Elnreden gegen 
die angemeldeten Forderungen; und c.) zur 
Scylußverhandlung , und zwar für die Replid 
Freytag der 28, Juni, and fürdie Duplick Frey⸗ 
tag der 12, Juli d. J. jedesmal Morgens 9 
Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmtliche Glaͤubiger 
des Gemeinſchuldners hiemit dffentlich unter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderung von. der Maſſe, das Ausbleiben 
an ben übrigen Ediktstagen aber den Berlurft 
der au denſelben vorzunehmenden Handlung zur - 


Folge hat, 


Am erften Ediktstage den 10. May wird 
unter Vorbehalt -Ereditorfchaftlicher Genchmis 
gung auch das Gantanwefen des Kaver Streil 
verfauft werben, 

Daſſelbe befteht in der Schmiedftätte, nebſt 
baran gebauter Wohnftube, Nebenfammer und 
Stalle, dann der reellen Schmiedgerechtigkeit , 
einem Meinen Wurzgärtchen und Krautgarten , 
endlich in dem vorhandenen Schmiedshandwerk. 
jeug. | 

Kaufsliebhaber kdnnen ihre Anbothe zu Pros 
tokoll geben, jedoch müßten Auswärtige mit Leu: 
mundd: und Vermdgendgengniffen verfehen feyn. 

Dilingen den xı. April 1842, 

Könige. Baterifches Landgericht, 

Schill, Landrichter, 





aBo.) (Belfanntmachung.) 

Da das Amvefen des Mathias Edelmann 
von Genderklingen bei der-am a. März 
1. 3. beftimmten Tagsfahrt nicht verkauft wer⸗ 
den konnte; jo wird auf Andringen der Glän: 
biger der 16. Mai d. J. feftgefegt, an welchem 
Tage daſſelbe beftebend: 

34 
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a.) ans einem gemauerten Wohnhauſe ſammt 
Ztadel, und ı/a Tagwerk haltenden Wurzr und 
Srasdgarten,; b.) an Gemeindöthellen: 1.) in 
3 Krautbeeten, 2,) in a/8 Jauchert Ackers im 
Lechfeld, 3.) In ı/a Yauchert Ackers an den 
Straffe, 4.) aͤn 1480 Jauchert Uckers an: feinem: 
Ader im Lechfeld, 5.) in 3/4 Jauchert Uckers 
im Simlaltheim,; ;c.) an, andern Grundſtuͤcken: 
6.) in 3/4 Jauchert Uders im Ruchfeld, 7.) in: 
»/4. Jauchert Ackers im Rechfeld , 8.) in 34; 
Fauchert Ackers im Riedfeld, 9.) in a Jauchert 
Aderölm Riedfeld, 10,) in a Zagwerk Wieſen, 
die Ruthiwiefe genannt, 11.) in 4 Tagwerk Wies 
fen das Beugmaad, ı=.) In einem WBeinzers 


Theil beftehend aus a »/a Jaucherten Aecker 


und ,ı »/a Tagwerken Wieſen; d.) an Fahr⸗ 
niffen: 13.) in einem Pferd 8 bis g Zahre alt, 
v,,) in einem Pferb 15 Jahre alı und blind, 
+5.) in einer Kuh von grauer Farbe, ı6.) in 
einem Rauppen ı Jahr alt, a7.) in einem War 
gen, 16.) im eingm Pflug und einer Egge, wieder 
gerichtlich verſteiget wird. 
Donaumwbreh am 11. April ıBan. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
ESepp, Landrichter. 


201.) (Unwefens Verlauf.) 

Bon Bönigl, bater. Landgerichte Donanwdrth 
wird: das Anweſen der Baͤckerswittwe Ka— 
thariua Kreud von Donauwdrth, beftehend: 
a.) aus einem gamy gemauerten zwenftddigen 





Wohnhauſe, nehſt Stapel und Stellung unter, 


einem Dad; db.) einer Baditätre; c.) einem 
geſchloſſenen Hofraume; 4.) znien"hanz nem er⸗ 
brüten Schweinftätlen‘ "e.) dem gamen Forſtge⸗ 
he; dan an Felbgrätiden: 1.) in einem Ger 
meinderheit Inder Mleplinger Wiehtwatd mit io ff.’ 
Stenerfaptfaly 9.) eihem Gemeindetheil in der 
Windelfaat; 3.) in ı Faudgerr Miete im Auch⸗ 
N 


ſesheimer Feld mit 275 fl. Steuerkapital; 4) 
in einem Gemeindetheil in der Kuppelweide; 
5.) in einem Jauchert Ackers im Worthfeld mit 
275 fl. Steuerfapital; 6.) in a Tagwerken Wie⸗ 
fen vom Bockshof, oberhalb dem Spindelhof 
mit 400 fl. ‚Steuerfapital ; 7.) in. ı Jauchert 
Aders am Sihelleuberg mit ı8o fl. Steuerka⸗ 
pital, wiederholt theilweis oder im Ganzen 
den 7. Mai J. J. der dffentlichen Verfteigerung 
in ber hieſigen Amtswohnung unterworfen. 

Kaufsliebhaber, und zwar Auswärtige mit 
den nöthigen Ausweifen verfehen, werden dazu 
vorgelaben. 

Donauwdrth den a1. April ıBas, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
‚Sepp, Landrichter, 





283.) (Ediftalladung.) 
In dem Schuldenwefen des Zaver Reiner 
Scneidermeifters zu Pfaffenhaufen wurde 


‚ ber UniverfalsKonkurs erfannt. ⸗ 


Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, 
naͤmlich: 

1,) zur Anmeldung ber Forderungen, und 
derem gehdrigen Nachweiſung, aud zum Vers 
ſuche einer gütlihen Ausgleihung auf Montag 
den 6. Mai d. Jahrs; 2.) zur Vorbringung der 
Einreben gegen , hie angemeldeten Forderungen 
auf Montag den 3. Juni d. J.; und 3,) zur 
Schlufverhandlung, und zwar für die Replick 
auf Montag den 17. Juni, und für die Duplid 
auf Montag ven 1. Jill! d. J jedesmal Vor 
mittags 9 Uhr'feftgefest, und hiezu ſaͤmmtliche 
wube faunte, Gläubiger des Gemeinfhuldners hier 
mit Öffentlich. und muter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ebifeätage die Ausfchliefung von der gegenwaͤr⸗ 
tigen Kontursmaſſe, das Nichterſcheinen an dew 
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uͤbligen Edltestagen Aber! win Berluefti der un 
denfelben —— — zur Sole 
babe. : ’ 


Mindelheim den 17. April bea. 
an VBalaikhei: bandgericht, 
ae, —* 
N Suagudun )7 2° ir 
283.) . (Bela natm ad ug.) 


Bey der auf ber geſtrlgen auberaumten Tags⸗ 
fahrt zum Verkauf des Maurermeiſters Xaver 
BD Ar'fchen Aweſens zu VBbhrin'g N iſt fein 
einziger Kaufellebhader ierfchiehen. - 

Es wird daher gedachtes en beftes 
bend in Haus, 3/8 Wurz : und Haudgarten, 
Oemeindegerechtigkeit und 6 1/4 Faucherten Meder 
auf Antrag ver Gläubiger wiederholt zum Ver⸗ 
kaufe entweder im Ganzen oder theilweiſe aus⸗ 
gebothen, und hiezu Tagsfahrt auf Donnerftag 
den 9. Mai d. 3. in dem Wirthshauſe zu 
Vhringen Nachmittags’ a Uhr anberaumt, 
wozu hiemit befig: und zahlungsunfähige RM 
liebhaber eingeladen werden. 

Slertiffen den ia. April- 10822. 

u) Baieriſches Bandgerifit, 

Wertlin, — 





284.) Bertaufssetanntmagung) 
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Huß Zieglers in Wallerdorf pr am ı2, 
d. M. in! armehnWarer Känfer engclunden hatz 
ſo wird dieſes Anwelen nach dem „Antrag der 
Gläubiger! hlemit zum drittenmal midgeboten; 
und der Verfteigerungstag auf Breptag ben vo, 
May l. Jl feftgefegt,,. an welchem Tage Kaufös 
liebhaber ‘bey der In Wallerderf auweſenden 


u 


domnigi Qanderichtzlonimu ſſion ſich melden , und 
ihre Anbothe zu Protokoll geben konnen. 
mgtain am 16. April ıBaa, 





vr Könige, Saleiſches Landgericht. 
—— ——— 
N: . @orlgdung,) 


Das koͤnigliche Uppellationsgericht beö Obers 
bomaufreifes als Eriminalgericht, hat gegen dem 
eines Diebftahls verdaͤchtigen und fluͤchtig ge⸗ 
gangenen Caspar Dirrwanger von Dedins 
gen, Fuͤrſtlich Dettingen Wallerfteinifchen Herr⸗ 
ſchaftsgericht Harburg , vermdge Erkenntniffes 
vom 24. Jaͤnner l. J J. das Ungehorſams⸗Ver⸗ 
fahren erfannt, ' 

‚ Kafpar Dirtwanger wird daher hiemit 
öffentlich vorgeladen, fich innerhalb einer Frift 
von drey Monaten bey unterfertigtem Gerichte 
zu ftelen, und ſich wegen der wider ihn vorhan⸗ 
denen Anfchuldigung eines Diebitahls s Werbres 
hend zu verantworten, 

Illertiſſen den ı, Februar ibas. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Werklin, Landrichter. 





386. ©. WEbirtol⸗· Titẽotron.) — 


Das #, Appellations⸗ Gericht des Oberdo⸗ 


1 naufreifes als Kriminal, Gericht hat in Folge 


‚höchften · Exkenntniſſes vom 29. September18a1, 


| empf, ben * Oltober gegen Creſcens Sch weis 


‚ger von (Zetfemepeilen, dieß Gerichts, 

gebirkig, wegen angeſchuldeten Diebftahld.Wers 
\ brechen das :Ungehotfamd. Verfahren -außgefpros 
chen. Dieſe Kreſcens Schweizer wird daher zum 
zweytenmale oͤffentlich votgeladen, innerhalb 3 
Monaten m unserfertigtem, Unterſuchungs ⸗Ge⸗ 
— — 
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zichte zu erfcheinen, und ſich um fo-ficherer zu 
verantworten, ald nach Verlauf diefes nenerlis 
hen Termins wider fie als gegen eine Ungehorſa⸗ 
me den Geſetzen gemaͤß fürgefahren werben würde, 
Lindau den 15. Jaͤner ıBaa, 
Köntgl, Baieriſches Landgericht. 
Mindler, Landrichter. 





387.) e. (Umortifationds&@bikt.) 


Nachbemerkte königliche balerifdye Staats 
Dbligationen find zu Werlurft gegangen. : 
1.) Unter Katafter s Nro. 22438 über 445 fl: 
Gapitäl a 4 o/o, termino 34. Dezember, auf 
die Mathias Meichardifchen Waifen in Obers 
wefterheim lautend; 2.) sub Katafter » Niro, 
36721 über 6ofl. Eapital a4 0/0, termino i. 
Dezember, auf Kreözenz Berchenmäller von Dts 
tobeuern lautend; 3.) unter Katafter: ro. 23745 
über 3ofl. Capital ä4 o/o termino 4, Jaͤnner 
auf Roman Reichart in Dietmansriedb lautend; 
4.) unter Katafters Nro. 25114 über 60 fl. Ca⸗ 
pitala 4 0/o termino 20, April, auf die Ferdl⸗ 
nand Schwickhardiſche Baifen in Oberwefters 
beim lautend. 
Auf geziemende Bitte ber gegenwärtigen 
„ Eigenthimer ber vorbemerkten Eapitalien werben 


— — 
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bie unbefänntert Inhaber der vermißten Schulds 
urkunden hiemit aufgefobert, biefelbe bey der 
unterfertigten Behdrde binnen 6 Monaten um fa 
gewißer vorzulegen, und ihren rechtmäßigen Bes 
fig legal nachzuweiſen, als man nach Verlauf 
biefer; Zeitfrift anf, weiters Anrufen der Berheis 
ligten gegen bie unbefaunt.bleibenden Befiger 
ber obgebachten -Staatds Obligationen die Piräs 
Hufion ‚und wirkliche Betten berfelben, ers 
Bennen wird. | 

Ottobeuren deu a7. Sebruar 1833, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 

288.) e. (Borladung.) 
. Die unbelannten Erben der Viktoria Denk, 
Ladendienerswittwe dahier werben biedurd) aufs 
gefodert, fi innerhalb 3 Monaten von heute, 
an hierortö zu melden, und ihre Auſpruͤche auf 
biefe Verlaſſenſchaft rechtlich darzuthun, wibdris 
geufalld nach Ablauf diefes Termind rechtlicher 
Drdnung nad) verfahren werben würde. 

Augsburg den ı8. März 1822. 

Königliches Kreis: und Stadtgericht. 

v. Silberhorn. 





Zink, 








Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den ı5. April 1822, 


. ale 


—— 
dito . +» ... y 
Land - —— — an a : 
Bypoth, Anweis. .... 1/8 
Lot, Loose A— Da40fo | 109 3/4 = 9 
toE—Mä4o/o, .. 9b 95 3/4 


ditto wärersinsl,. v... 1 79' 


—— 


— — den ı8. April 1ba2. 


— — 
erusinn info .+1 79° | 7Bıfa 
» a50/o ... 95 95 ıfa 
——— ⸗——24 un Yıla . 
Hypoth. Anweis,. . . . 61/2 90 1/4 
Lott. Loose A—-D ä 4 0fo ‚0 3/4 | 102 19% 
u Ma40fo,..| 06 95 3/4 
ounversimsl. .. ... 79 j 


— 
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SRtertig 


des Königlide 
Ze Ep AE 


Obtrdonau— 


Augsburg, 


un EEE we 
der Wahlen in den Murat s Gemeinden des 


V.Sraftis von Waldbott -Bafſen⸗ 


deimifhes Herrſchaftoger icht, 

Bux he im. — Badıas 

(Del, Kreis Inteligemplatt. Jebes · 1819, 

Bag 713 und aa)... 

* vurhein. 
V. B. Johann Martin Wegele 

en La —* 
Philipp Herz, 
dann Martin. 


ERETTE 
BERNER 
„Reiner zB B. 
Idann Schlegel, amd Ion 


ra TEE Va 0 





“Ni Randgetigt Ditlingen. " 
(Bergt, Kris» Inteigenzblart 1'C. par, 71% 
bis 710 und f.) — - 

") Gemeinde Alslingen. aba’. 413.79" 
GBR Bach, PR. Anton 
Dengehmaier; St. PR. Bened.Berihe 







eh „ec er 
enzblatt 


Baierifgen. 


AI  Kreifeh, 


34 
J 
aa ı.; % ⸗ 





den do April 1822. 





tenbreiter; G. B. of. Sauer, Unter 
Hegele, Adam Langenmaier, und Georg 


Steichele, 


2.) Gemeinde Altenbaindt. (Ibd. p- 7:15.) 
G. B. Mil Stegmäller; G. Pfl. 
Johann Hintermaler; Gr; Pfl. Mathias 
Brenner; ©, DB, Mathias Steiche e, 
Urih Wiedemann, und Joſeph Andpfle. 
39. Gemeinde Batershofen. (Abd; P- 716.) 
ER, Kaspar Shufter; G. und Sr. 


Platinen Kubpflez © DB. Uli Wer. 


slahofer, Zat. Kraus, Georg Müller, 
und © rg Schmid, ...; . » ;de 
4) Gemeinde Berfheim., (ibd. P. 716.) 
G. B. Micht Sing;G. Pf. Joſcyh 
Rigol; St. Pfl. Georg Sturm; G.B. 
Joſeph Kimmerle,: Georg Braun, und 
Jeſcyh Barleiten. 5 . — 
5.) Gemeinde Dönaualtheim. (Ibd: pi 7:6.) 
Re Langenmaier; O. Pf. 
Anton Stegmäller; St. Pf. Michaet 
35 
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Bengenmaier; G. B. Zaver Witte 
mann, Joſeph Stehr, und Georg Waibel, 
6.) Gemeinde Ellerbach. (Ibd. p. 745.) 
G. V. Leonhard Straub; ©. und St, 
DL. Andreas Andpfle; G. B. Alois WdLfe 
le, Johann Qirle, amd Ti nern 
mann, 
7.) Gemeinde Eppisburg. (Ibd,. p- 746.) 
G. V. Alois A Pf. 
Georg Hintermader;.© ph. Joſeph 
Brenner; G. B. Martin — 8 
Joſeph Wagner, und Joſeph Maier... 
8,) Gemeinde Friftingen. (Ibd. p. 746.) 
G. V. Zaver Stoll; ©. Pl, Jakob 
Gerftenbräu; St. Pl. Jakob Hizler; 
©. B. Georg Gutmater, Konrad Gals 
Ienmüälter, und Michael Dirr. 
9.) Gemeinde Gundremingen. (Ibd. p. 747.) 
G. V. Steppan Proͤbſtle; ©. Pfl. 
Johann Faͤuſtle; St. Pl. Johann Of; 
G. DB. Johann Kißling, Mathias Straus 
binger, Joſeph — und Kaspar 
Wiedemann, 


10.) Gemeinde. — dba. p. * 

G. V. Joſeph Brenner; G. md St.’ 
Pfl. Anton Doaͤhler G. Be. Franz Kemp⸗ 
ter, Michael Strobel, und Andreas Bunk. 
22.) Gemeinde Holzheim (Ibd: p. 48. —23 

G. V. Michael Beer; G. PR. Frany 
Beh; St. Pfl. Johann Bauer; ® © 8 


Michael Heimer, Joſeph Dempartet, 


Gran; Dembarter, und * Kelten 
Bader. -- 


sa.) Gemeinde Möbingen. Wa. p. 440). 


G. V. Zofepp Heigel; G. Pf. Anton 


Sing; St. Pfl. Georg Wille; GB. 
—— RT 
ro 
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13.) Gemeinde Mönftetten. (Ibd. p. 748.) 

G. V. Zakob Strehle; G. und Gt. 
Pfl. Anton Wiener; ©. B. Joſeph Boͤck, 
Michael Klein, und Michael Bauer, 

14.) Gemeinde ae gr er p. 

749 — 780. 

G. V. Joſeph ———— 6. DA. Yatod 
Brenner; St. Pfl. Johann Fäuftle; ©. 
DB. Math, Dettle, Johann — 
und Kaspar Wagner. 

15) Gemeinde Reiſtingen. (ba. p ; . 585) 
—G B. Bett Schmid; ©. DA. Georg 
Reffelberger; St. Pfl. Wendelin Jung; 
G. BAnton Seljle, * Bust, und 


Lorenz Bbhnle, 


16.) Gemeinde Riedsend. (Ibd. pP 186.) 
G. V. Michael Wais; G. und St. pfl. 
Franz Joſeph Langenmaier; G. B Dis: 
mas Lippert, und Anton Streibel, 
17.) Gemeinde Schabtingen. (Ibid. p. 786.) 
G. V. Joſeph Mengele; ©. Pfl. Ee⸗ 
baſtian Waltenmaier; St. Pfl. Johann 
Kleiner; G. B. Michael Kals, Kaſpar 
Hartmann, und Joſeph Greil. 
18.) Gemeinde Scärejheim, (Ibd. p- 87.) 
G. 3. Joſeph Maierle: G. Dir Ant. 
Biber; St. Pfl. Michael Hizler; ©, 
—— Sofeßh Gerfimaier, 
Jaͤklobb Emdtes,. > 
#9.) Gemeinde MWeiffingen, (Ibd. p. 18n.), 
G. V. Wan Dirr; G. und Sr. PA. 
— ——— Joſeph Dems 
arter darfiu e 2 er,. und Adam 
Speintk, MM ‚ ie 
20.) Gemeinde Wirtislingemaibd; pP: 788,) 


G. B. Johann. Jung; GePftoThadda 
Maier; St, PR. doſeph Weis haupt; 
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G. B. Sebaſtian Wirth, Math. Baur 
ſchmid, Johann Sauer, und Leonhard 
Bieglen 


(Bortfegung folgt.) 
— nun dl u Wen 


LXXL) 

Befanntmadhung. 
An fmmtliche Polizei Behörden: des Ober⸗ 

donaukreiſes. 
Eigenmaͤchtige Waſſerbauten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. Ä 
Da nach erhaltenen Anzeigen von Ge 
meinden und Privaten noch immer fortges 
fahren wird, an äffentfichen Flüffen neue 
Waſſerbauten eigenmaͤchtig zu unternehmen: 
fo ſieht man ſich hiedurch veranlaßt, den 
aͤmmtlichen PolizehBehoͤrden die allerhoͤch⸗ 
ſte Verordnung vom 16. März 1820 (Res 
getungebl. Stüd X.) mit dem Auftrage in 
Erinnerung zu bringen, auf folche ohne por 
lhzeyliche Genehmigung und Vorwiſſen der 
einihlägigen Wafferbau s Inſpektion ums 
etlaubte Bauführungen frenge zu wachen, 
Und durch Belehrung ihrer Untergebenen, 
dieſe gegen die nachtheifigen Folgen zu ſchuͤ⸗ 
gen, welden fie fich anfonft ausfegen, 

Augsburg den 23, April 182, 

Königlich Regierung des Oberdonau- 
Kreifed. 
Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raifer. 


eoll. Lindig. 


—— — — 
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LXXII.) 
Bekanutmachung. 
(Das Amtsbuͤrgſchaftweſen betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Den fämmtlihen Kreissund Stadt⸗, dann 
Pandgerichten werden in nachfolgenden Ab⸗ 
brücfen die allerhöchften Referipte vom a. 
März; 1821 Nro. 6997, und 9, April 1322 
Nro. 12,872 zur MWiffenfchaft und Nachs 
achtung befannt gemacht. 

Augsburg den 16. April 1844. 
Königlih Regierung. de3 Oberdonau: 
Kreiſes. 
Kammer der Finanzen, 
v. Link. 
Kopf, Direktor. 


coll, Mittel, Sekretaͤr. 


Abdruck. (Nro, 6997.) 

Königreich Baier. 
Staatsminifterium der Finanzen, 
An 
die k. Regierung des Oberbonaufteifes, Kam: 
mer der Finanzen. 


Was unterm Heutigen in rubrizirtem Be; 
treffe an die k. Regierung des Obermain: 
freifes erlaffen wurde, zeigt folgendes zur 
gleigmäßigen Verſtaͤndigung der Behörden: 

Nachdem die von den Ehefrauen der 
buͤrgſchaftspflichtigen Beamten verſchrifis⸗ 
mäßig ausjuftellenden Verzichtbriefe aus⸗ 
ſchließend zur Sicherung des k. Aerars vor 

35* 


49° 
fremden Anfprüchen auf die Kaurionen aus 
geordnet worden find, es alfo infolchen Fäls 
{em nicht um dag Intereſſe eines Privaten, 
ſondern um ein oͤffentliches Intereſſe ſich han⸗ 
delt, und Se £. Majeftätden Beam: 
ten in Aufrechtmahung ihrer Bürgfchaften 
gerne jede ehunliche Erleichterung gewähren, 
wollen Allerhoͤchſtdieſelben nach Analogie der 
56. 99 und 100 ber proviforifchen Tarords 
nung vom 8. Oftober 1810 geftatten, daß 
von jenen Werzichtsbriefen keine Taxe erho⸗ 
ben werde. 

Dagegen ſind die treffenden Stempelge⸗ 
buͤhren jedesmal zu entrichten. 

Dieſes wird der k. Reglerung Kammer 
der Finanzen auf ihren Bericht vom 13. 
Janner dieß Jahres mit dem Auftrag eröff: 
net, die Gerichtsbehörden hienach anzumeifen. 

München am 27. März ı822. 
Auf 
Seiner Majeftät des Kbnigs allerhöchiten Befehl. 


Freiherr v. Lerchenfeld. 
(Das Amtsbuͤrgſchafts⸗ Durch den Miniſter der 
Wefen betreffend.) Generals Sekretär 
v. Geiger. 


Abdruck. (Nro. 11872.) 

Königreih Baiern. 
Staatsminifterium der Finanzen.” 
An 
die k. Regierung des Oberdonaufreifes Kam⸗ 
mer der Finanzen. 


So wie Se. Königlihe Majeftät am 


27. Mär; v. J. allesgnädigft, beſtimmt has 


>>>» 
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hen, daß die von den Ehefrauen der buͤrg⸗ 
ſchaftspflichtigen Beamten vorfchriftsmäßig 
aus zuſtellenden Verzichtsbriefe taxftey ſeyn 
ſollen, wollen’ Allerhoͤchſtdieſolben die naͤm⸗ 
liche Taxfreihett auch dem Amtsbuͤrgſchafts⸗ 
Inſtrumente ſelbſt zugeſtehen, weil der Ber 
freiungsgrund, daß ihre Ausfertigung nicht 
zum private, fondern lediglich. zum oͤffentli⸗ 
hen Intereſſe gefchieht, ben beiden derſelbe 
iſt. 

Dieſes wird der k. Regierung auf ihren 
Bericht vom 3, d. M, unter Remiſſion feis 
ner. Beilage eröffnet. 

Münden den 9. April 1822. 

n Auf 

Seiner Majeftät des Königs allerhochſten Befehl. 
Freiherr v. Lerchenfeld. 


(Das Amts buͤrgſchafts⸗ Durch den Miniſter der 
Weſen betreffend.) General: Sefretär 
v. Geiger. 
LXXIIE) 
Bekanntmachung. 


(Die Verwendung ber für :820/21.im Oberdonaufreife 
allerböhht genehmigten Kreis - Umlage betr.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
Des Könige. 

In Beziehung auf die im k. Regierungs⸗ 
und allgemeinen Jarelligenzblatt vom Jahre 
1821 Geite34g, und im Kreisintelligenzblare 
vom nemlichen Fahre, Seite 45:1, ent: 
haltenen Bekanntmachung, folgt nunmehr 
die detaillitte Rechnung, der in den Finanz: 
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Jahren 1819/20 und aBnofzr auf nachfols 
gende Straſſen⸗, und. Brücens Auffahrtss 
Daͤmme verwendeten Koften, und die An: 
jeige des Betrages der Kreis: Umlage. 
Augsburg den 20, April Ban. 
Königliche ‚Regierung ded Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer der Finanzen. 
v Link 


" Kopf, Direktor. 
coll, Mittl. 





Rechnung. 
1. Herſtellung der duch das Hochwaſſer 
vom Dezember 1619 befhädigten und 
jerflöcten Straffenftrecfen. 


1) Straffeler ClaſſevonKempten 
nah Lindau, 


Im Bezirke 2/8 IV, wurde die vom Dobels 
bach angegriffene Straffe mittels eines 100° las 
gen und 6° Hohen Holzbeſchlaͤchts geſchuͤtzt. 

Im 3/8 IV. wurde die von demfelben Dobel⸗ 
bach auf 160° lang, 5° breit, und 5° hoch abs 
gerifene Straffe wieder bergeftellt, und an die 
Sielle des weggeriſſenen Durchlaſſes, ein neuer, 
Im Licht 6* weiter, 4° hoher, und 24 breiter 
don Stein und Holz hergeſtellt, und zugleid) der 
Bad) vor, und hinter demfelben in gerade Rich⸗ 
tung gebracht. j 

Im A/B IV. wurde eine zerfibrte Straſſen⸗ 
bruͤcke über den Dobelbach ı8* weit, 10° body 
im Licht, und 24° breit, von Stein und Holz 
neun, und die [abgeriffene Strafe auf 50° Tanz, 
9 breit, und 10° hoch hergeftellt. 

Im 6f8 IV, wurde eine zerfidrte Brucke dm 


— — — — 
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Licht 23° weit, 5° body , und a4" breit über den; 
felben Bach, und ein Durchlaß im Licht 6° weit, 
4‘ body, und 24° breit von Stein und Holz neu 
bergeftellt, und ber abgeriffene Straffenantheil 
ı20° lang, ıa° breit, und 5” hoc) ergänzt. 

Im 8/8 IV. und: 1/8 V. wurde die gänzlich 
weggerifiene Strafe 1272° lang, 26° breit, und 
3° bis 6° hoch men aufgedbänmt, und mit einent 
Grundbauund Bedecfung von Kies neu hergeftellt, 
und eben fo eine weitere Strede von 205° fang 
24° breit und 5° hoch, die auch mit einem Holz⸗ 
beſchlaͤcht geſichert wurde. Auf derſelben Strecke 
wurden 2 weggeriſſene Bruͤcken und ı Durchlaß 
erbaut. 

Die erſte Bruͤcke wurde 20° weit, 6° hoch 
im Licht, und 24° breit, die zweite 20” weit, 
4’ hoch im Licht und 24° breit, und der Durchs 
laß 4° weit, 3*6 body und a4” breit von Stein 
und Holz neu hergeitellt. 

Im 2/8 V, mußte die abgeriffene Straffe an 
a Stellen go‘ und ara“ lang, 6° breit, und 6° 
bis 10" hoch wieber hergeftellt werden, womit 
eine Erweiterung, und zur Sicherung die Abs 
grabung eines Higels, und die ordentliche Herz 
flelung der StraffensKrone verbunden wurde. 

Am 4/8 V. mußte die Straffe gleichfalls an 
a Stellen 175° und ı70° lang, 4" bis a8 breit, 
und 9° hoch neu) hergeftellt, zugleich die Argen 
250° gerade geleiter, und die Straffe an beiden 
Stellen durdy Fafchinen und Steinbdfchungen ge: 
fichert werden. 

Auf eben diefer Stelle wurde auch ein Durch⸗ 
laß 5° weit, 3° hoch und 24‘ breit von Stein 
und Holz neu hergeftellt. R' 

Im 8/8 VI, wurde eine Stügmauer an, ber 
Argen 110° lang, 4° hoch von Bachlieſeln her⸗ 
geftellt, mehrere Spigfribben davor gelegt , und 
das weggeriffene Dedinaterial auf 230° lang, 
a4‘ breit, a hoch, wieder aufgeführt. 
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Im afB VII, mußte ein 30’ langes 6’ hohes 
Holzbeſchlaͤcht hergeſtellt, und die Strafe 212 
lang, 24° breit und a n/a’ erhbht werben, fo 
wie die dort Über die Urgen befindliche Bruͤcke 
audgebefjert werben mußte. 

Im 1/8 und a/B VIII. mußte die auf 48’ 66° 
und 100° lange durch abgeftärzte Erdmaſſen vers 
ſchuͤttete Strafe wieder erbffnet werben. 

Die Stilgmauer im 3/8 VIIL.mußte 176° lang, 
6° body an 3 Stellen abgetragen, und dagegen 
die Bergiwand mit 3° Böfchung abgegraben werben. 

Im 4/8 und 6/8 VI. mußte die Straffenbds 
ſchung 70° und 100’ lang, 6* breit und ı“hodh 
bergeftellt, und 70‘ lang, 14* body und 7“ breit 
durch MWegiprengung eines Sandfteinfelfens die 
Straffe erweitert werden. 

Für die Herftellung biefer Gegenftände, was 
ren erforderlich : 


Fir Aufdämmung: 


2067 ı/ıa Tagfchichten von ia — 40 kr. 


betraͤgtt464 fl. ıg fr. 
1573 Material: Haufen zu reis 
nigenzußetgl. . . aa 2 


96 s s Mein zu fchlagen 
aan oo ee ı2 
150 = » einzubeeten anıfalr, 6 15 
1546 Fuhren Deck, Material 


wo—29g9h. . . ._. 662 54 
4756 =» s Damm, Erde . 

bo ... 6 — 
3447 1fE = uffülungs: Mater 

tiala—35h. . . . . na 27 
1306 » » Pflafterfteine zu 

6— Wie... du 33 


315 Faſchinen beizuführen. 3 — 
Dr EEE SEE? uf 
Zufammen 3593 30 


— — — 


Sur Durdläffe: 
Bor 1/a Zagfhichten . 2 
a 12 — 30 fr. ...: 393 5 
113 Zubren Holz zu 50 fr, 
bis ı Lian 2. 2.2.9 58 


130 ss » Eeag . 19 3 
123—⸗⸗Kies 6 — 9 kr.. as 8 
46 s s Rehmaısıfa kr. 1 53 
174 » » Sand aız ll. . 9 18 
48 = s Gteina 19 3/4 ir, 15 48 
24 » » Kiefelfteine a ı7 


und ıB fr. 7 6 
16 3/4 Eubic: ‚Klafter Bach: Kies 
felasf. ı8f.—af.24 fr. 38 40 
434 Metzen Kaldy beizuführen 35 15 
a Bubrs Werkzeug. . » » 253 
6 40 ıfa 
Für Beſchlaͤchte und Stägmanern: 
768 5/8 Tagſchichten a ı2 
bis 36 u...» — 
300 Faſchinen zu — 
und beizufuͤhren. 9 — 
146: Faſchinen beyzufuͤhren 19 ı8 
5 Fuhren mit Faſchinen a 48 Fr. 
75 ss =» Hol ass fr. bis 
ı fl. 30 fr. ee ..63 20 
000 Pfähle beizufahten „. — 27 
» Fuhr Pfähle . en 43 
84: Fuhren Damm » Erde 


828 21 


a 4 fl. 1s khr... 225 52 
2292 ⸗⸗Auffuͤllungs-Ma⸗ 

terial b—-Hofl. . 2 21 12 
„bo ⸗⸗Kies a 6—24kr.. 128 30 


50 Fuhren Mauerſteine 
a 181/2 Ir.. 145 46 
314 ⸗ ⸗Pflaſterſteine 
in—öl .. 2.2.88 9 
36 » » Kiefelfteine 
aıdıfa fr, u wur‘ u. .« ı8 6 


497 - — nm 498 


9 EubicsKlafter Bachkleſel fi. k. 
à a fl. id kr.. . 20 42 
do Fuhren Sand à ı ir. . 8 
120 Metzen Kalch beizufährn . 9q 45 


1684 35 
Erweiterung: 
1090 Tagſchichten von a8 — 40 fr. 485 11 
Für Gräben Ausheben: 
294 Ruthen 3° breit, 27 — 3 
tief agı Tagſchichten zu a4 bis 
do I........ 38 8 
213 Ruthen 3 breit 2‘ tief im 
Mora 2 
4, 
Für Nebenwege: 
716 Tagſchichten a6 r . 309 20 
auf Beifuhr 1125 Haufen 
Material dı18C7, 1442 as 
ſchinen, md Bauholz zu 
Nothbruͤcken und 4 Durchs 
laͤſſen 


> 


Ivierfpännigezußren äufl.ußfr.ı4 24 
245 ıfa zweifpännige Fuhren 
wefl,ute.. .. 0. 589 18 
3 mweifpännige Fahren 
a STE Nee 36 


Zufammen 7403 32 ı/a 

Die Ausgaben wurden von den Rentämtern 
Kempten und Rindau  beftritten. 

*) Otraße Ir Rlaffe von Kempten nad) 
Zyrol. 

Der ganz zerftbrte Durchlaß Im Bezirk 5/B 
AL, Stunde wurde mit fteinernen Wiederlar 
sem und Grundpflafter,, und bölzernem Bruͤck⸗ 
wg im Lichte 5° weit, 3 172° hoch, und 36 
breit nen hergeftellt,, und eben fo auch nad) 
derſelben Conſiruktion der im 8 berfelben Stuns 


de zerfidrte Durchlaß, welcher im Acht eine 
Weite von 10°, eine Höhe von 4’, und eine 
Breite von 33° erhielt; 

Hiezu waren erforderlich: 

27 Zaglöbnungen zu 3ofr. „. . 43fl, do kr. 
88 Fuhren Stein zu 18 C’ nadh 
Berfchiedenheit der Entfernung 
zu 54 kr. bis fl. 7 — 
29 Fuhren Bauholz ebenſo zu 30 
bis 45 fr. 0 001: 18-18 
ı6 Sandfuhren zu 6 bis af. . 2 36 
4 Kaldyfuhren zugabisus5h. . 2 54 
a Fuhren Lehm a ı8C’zuısfe.. — 36 
8 Fuhren Kiesaı8C’uof.. ı 4 
Zuſammen 5a2 fl. 65 kr. 
welche das k. Rentamt Fuͤſſen ausbezahlte. 

3.) Auffahrtsdamm an ber Biſenho—⸗ 
fer Wertahhbräde auf der Straf: 
fe Ir Klaffe von Kaufbeuern 
nach Fuͤſſen. 

Der linffeitige Yuffahrtsdamm an biefer 
Brüde wurde 25° breit, 20° hoch, und 16* 
lang neu hergeſtellt, und dazu verwendet: 

7 Taglbohtungen zu 48 kr.. Sf. 36 fr. 
12 ⸗ zu 30 kr.. 8 30 
634 B us. . 24 58 

375 Faſchinen zu führen p. 100 

Stück 448ß8 ùIir. 3 — 

Fuhr Pfaͤhle — 16 
376 Fuhren Kiesaıb Cab fr... 37 36 

20° » MRaßenaıoltiässfe. 5 
Zufammen 8a fl. 56 fr. 
die von Reutamt Oberdorf ausbezahlt wurden. 
4.) Auffagrts:Dämme an der Jrfins 
ger Wertachbrride auf der Straffe 

Uter Elaffe von Mindelheim nad 
Shwabmünden 

Die durch dab Hochwaſſet bis aufdie Hälfte - 
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igrer Breite zerſtbrten Dämme wurben auf a00* 
Ränge, und -ıa’ verglichener Höhe ergänzt, uud 
wieder fahrbar in gehdriger Form hergeſtellt. 
Hiezu waren erforderlich: 
594 Tagldhnungen a 30 kr. » 
34% 5 asste. » 
300 Haufen Kies » 16 C* durchs 
Wurfgitterzu reinigen a 16 C’4fr. 20 
900 Fuhren Erde a 16 C’ auf 
verfchiedene Entfernungen bey: 
zuführen & 4 bis 6 fr, 


aq fl. 4öfr. 
16 6 


.. 173 20 
ı600 Fuhren Kieda ı6C’d 4 
bisble.. 2 en 0. + _nb 40 
Zufammen  355fl. 61 kr. 


welche das Rentamt Turkhelm ausbezahlte. 

5,) AuffahrtsDämme ander Ettrim 
ger Wertachbruͤcke auf obiger 
Straffe. 

Hier mußten gleichfalls die Dämme auf 
150° Ränge, »3* Breite, und »4° verglichener 
Höhe, ergänzt, und wieder in gehdriger Form 
bergeftellt werden, wozu erforderlich waren: 

102 Taglbhnungen zu 30 fu . fl. — ir. 


⸗ zu 26 kr.. 64 38 
As Haufen Kles a ı6 EC’ zu 
reinigen as. - «+. 26 40 
"2533 Haufen Kies = ı6 C’ beys 
zufübrenaäa fe . „. 15 32 
504 dobren Erde à 16 — 35 36 
Zuſammen por fl. ab kt. 


die gleichfalls vom Rentamt Tuͤrkheim bezahlt 
wurden. 
6.) UuffaprtsDämme an der Ralner 
Lehbride auf der Straffe Iter EI. 
yon Augsburg nach Donaumbrth, 
Der durch Hochwaſſer anf-50° Länge, 10° 
Breite, und so’ Höhe abgerifime rechtſeitige 
Auffahrtsdamm wurde wieder in gehbriger Breite, 
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Höhe, und Form hergeflellt, und dazu waren 

erforderlich 

140% Taglöhnungen zu 24 bis 3ofr. 62 FB Bft. 

330 Zuhren Kies ds. . » 22 8 
Zufammen  B4fl. ıolr. 

welche das Nentamt Rain bezahlte. 


1. Neue Anlagen. 


1.) Straffe Ilter Elaffe von Bregenz 

nach Wangen. 

Diefe feit 1814 in einer Länge -vom 14/8 
Stund gar nicht mehr unterhaltene Straffe wurde 
bey nachgewiefenem FommerzielensIutereffe als 
Strafe IIter Elaffe wieder fahrbar hergeftellt. 

Es wurde dad Fahrbett auf die ganze Länge 
frifch befchottert,, und derfelben die erforders 
liche Convexitaͤt verfchafft, die Fußbaͤnke neu 
aufgefegt, und die Gräben durchaus erdffs 
net, und zur VBefdrderung des Waſſerabfluſſes 

drei neue Durchläffe von 4° Weite, und 36’ 

Höhe im Lichte, und 24° Breite von Stein und 

Holz neu erbaut. 

Hiezu waren erforderlich * 

2699 Dekmaterialhaufen a ı8C’ durchs Wurfgit⸗ 
ter zu reinigen, und beyzufuͤhren ä fl. Br. 

ee 0 nr. Josh. Safr. 

2430 Delmaterlalhaufen einzu⸗ 

„werfen (2369 Haufen wurden erſt 

* und nach verwendet) a3 fr. 

3000 Ruten Gräben auszuheben 
abıfla uw. . “7: 

38:0 Ruthen Fußbänt abzubeben, 
die großen Steime nachzuſchla⸗ 
gen, und für. fonftige Arbeiten 
wurden 438 Tagldhuungen zu 
30 fr, nöthig oo... 

83 Fahren Steine a 16 C’ nad 
Verſchledenheit der Ensferuung, 


boi 


zu 40 kr. Bis a fl. var. a. l. 8%" 
85 


führen . « 48 

20 Fuhren Sand ä er © * 30 
Baal, 7... — 13:8 
48 


4 Fuhren Kalch zu 30 fr, bis ı fl. 4 
5 uhren Bauholz zu 48 Fr, bis‘ 
do ... 5 18 
Zufammen FBıöfl. Sfr. 
die vom Rentamt rindau ausdezapft wur. 
den. 
2) Yuffahrts, Dämmean der Biber 
bröde bey Unterfahlhelm auf der 
Strafe Iter Elaffe von Augsburg 
nah ulm 
Un diefer neuen des Hochwaſſers wegen hbs 
ber geftellten Bruͤcke wurden die Auffahrts⸗ 
Dimme zu beiden Seiten 600° lang, ‚mit a6 
Kronfkeite, und bey einer mittlern Höhe von 6/ 
mit einfäßiger Bodſchung hergeftelle, wozu erfors 
derlich waren 371, Taglöhnungen zu ı4, 28, 30, 
et 4ñ Ir.. 246fl. 46 kr. 
12150 uhren Kies und Damm⸗ 


material a 10 C’ä 2 3/4 fr. 556 5 
895 uhren Riesa us C’A7 kr, 
Eee SU, RE 
' Zufammen gobfl. 5öfr. 


die das Rentamt Günzburg bezahlte. 
3.) Auffahrts daͤmme an den Mindels 
dräden bey Burgau auf obiger 
Straffe. 

Nachdem die vier, theils über die Mindel felbfk; 
thells über Seitenarmte derfelben nothigen Bruͤ⸗ 
den neu gebaut worden wären, mußten die 
dazu führenden ‚Straffentheile theild erhöht, und 
In gerade Richtung gebracht, theils regulirt, 
und auf die Breite von 26” ermeitert werden. 

Die Laͤnge des abgeränderten Straſſentheiles 
betragt 1300”, deſſen Kronbreite 26°, die Erhd. 


— — — — —⸗ 
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hung im Durchſchnitt 4°, und die Boſchung ı 1/4 
auf den Fuß Hbhe. 

*Hiezu waren erforderlich; 

6 Tagldhnungen zu 36. . 


6 = Bol... '84 30 
1395 » . s.aßfr. 651 14 
4“9 | ⸗14 kr.. er 


6358. Fubren Dammerbe. uud Kies 
au Càù 4 Ua : ..» 476 51 
8996 Fuhten Dammerde und Kid 
aısl’äsıfle :... 1062 12 
Zuſammen  aadgjl., Ay tr. 
melche vom Rentamt Burgau ausbezahlt wurden, 


4.) Auffabrts: Dämme anden beyden 
Schmutterbräden bev Sählippsheim 
auf derfelben Straffe. 


Die beyden ganz baufaͤlligen Schmutterbruͤ⸗ 
den wurden neu erbaut, und um die bier jaͤhr⸗ 
lich die Paffage unterbrechenden Ueberſchwem⸗ 
mungen zu vermeiden, wurden theils die Brüs 
den verfegt, und der Fluß in gerader Richtung 
durch diefelbe geführt, theils bie Straffe erhöhr, 
und erweitert. Die abgeränderten Straffensheile 
betragen 1200° Länge, und wurden bey ab’ Kron⸗ 
breite, und ı »/a füßiger — im * 
ſchnitte um 4° erhoͤht. 


Hiezu waren, erforderlich) :, ia 
11 fl. 54 kr. 


nigen a' 14 kr.. 
8-569 C’ Dammmaterial and den 
neuen Kanaͤlen auszubeben, 
und mit Schubfarren zum Straſ⸗ 
frn: Damm anzuführen, im 


4 


.a7 Tagloͤhnmgen a aa. . 

5_ ”. 36. . 4 — 
76 37 8 :3o fr, „ 38 45 - 
Berater 44 
4 — ie —2241 
262 Haufen Kies a 16 Czu reis "m 

ı77 48 


36 
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Berding a 2.2.2 cd 
ABB7 Zuhren Dammmateriala 16 C’ 
aubisit. . .... 
1188 Zulwen Kies a 16C’ und zu 
30 bis 38 fr, 


687 56 


«: 6865 5 
Zuſammen ayoıfl. 37, 
die das Mentamt Zußmarshaufen ausbezahlte, 
6.) Auffahrt: DAmme an der Shwan 
senbader. Jllerbräde auf der 

"Straffelte Elaffe von Ulm 

nah Kempten. 

Da die alte Bruͤcke fo niedrig geftellt war, 
daß die Flöhe beim mittlern Wafferftande faum 
pafliren konnten, und da die Straffe.von beyden 
Seiten nach der Brüde ftark abwärts gieng; fo 
mußte die neue Bruͤcke höher geftellt, und bie 
Straffe erhöht werden. 

Die Krone der neuen Auffahrts-⸗Daͤmme bes 
trägt a6“, die Boſchung ı #7, die Ränge 300°, 
und bie Hbbe im Durchfchnitt 77, 

Hiezu waren erforderficy: 

732 3 Tagfchichren zu adu. 30 fr, 
8448 Stuͤck Raßen zu ſtechen und 
beyjufuͤhren pr. St. 3 pf.. 
8584 Fuhren Auffüllungs:Mater 
‚ziala ı6C’ beyzuführen a3 a kr. 
248 Fuhren gereinigtesRiesa 16 C’ 
a 3E fr nn. mi 


. ” . * 


346 fl. a2 kr. 
105 36 
500 4 


Zufammen gbgfl. 10, 


welche vom Rentamt Kempten bezahlt wurden. 
3ufammenflelfung ber Ausgaben. 
1) Biederherftellung der durch 
Hochwaſſer zeribrtien Strafs 
4 fenftreden, 
». Straſſe von Kempten nah 
Lindau 


2. Straſſe von Kunpten wach 
Tyrol 


7408 fl. 323 kr. 


158 f. 5 


. . 8 in ,® ” 


m——_—— 
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3. Auffahrts Damm ander Die fl. Er. 


ſenhofer Wertahbrüde . . Ba. 56 
4. Auffahrts Damm an der Irſin⸗ 

ger Wertahbrüde . . . 354 5 
5. Yuffahrıs Damm an der Et⸗ z 

tringer Wertachbruͤcke .. dor a6 
6. Auffahrts Damm an der Rals 

ner Rehbräde - » 2... 84 16 


IL.) Neue Straffenanlage 
1. Straſſe von Bregenz nad 


Wangen » » 2 2 2. . BB 54 
2. Auffahrtsdaͤmme an der Bis 

berbrüde bey Unterfablheim . 906 55 
3. Auffahrtsdaͤmme an den Mins 

delbruͤcken bey Burgan . .„ 2289 49 
4. Auffahrtsdaͤmme an den 
Schmutterbruͤcken bey 

Schlippsbeiim . . - . . a40ı 37 
5. Auffahrtsdaͤmme an ber Iller⸗ 

bruͤcke by Schwarzenbach 969 10 


Zufammen . » 18867 fl. 2ı$fr. 


u 68 leihung. 
Gemäß der im Kreis s Intelligenzblatt vom 


Jahre 1840 Seite ı27 enthaltenen Rechnung - 


befteht moch ein Rechnungs s Heft von ıdı8fıg ° 
pr.. 668öb fl. ao kr.1 pf. 
Nach ber im kdnigl. Regie⸗ 

ruugs· und allgemeinen Jutel⸗ 

ligenzblatt von ıBzı ©. 344, 

und im Kreis: Jutelligenzblatt 

&.:45r enthaltenen Ausſchrei⸗ 

bung, wurde von jeden Guls 

den ber für ıBaofaı in 

757, 9H8fl.beftehenben®runds 

u.Häuferfteuerein Kreuts 

ser zwey Pfennige 

als Krsid r Umlageerhoben, 


welhes - 20 2. . 18,949 fl. 12 


505 5 
abwirft, davon gehen ab für 
die Erhebung dieſer Umlage Aosfl. iI kr. I pf. 


An Ruͤckſtaͤnden, die 1621 a2 


hereingebracht werden ſollen, 50 fl. a2· — 
Zufammen . 14 fi. attr. Ipf. 





mithin verbleiben als Eins 

nahme mu 2 2 0 0. aBrgäfl.Iokr.ıpf. 
die wirflihe Einmahme bes — 
traͤgt daher . . . 
bie effettive Ausgabe aber 
Es verbleibt daher ein Webers 
[2127 
Hiezu die Ruͤckſtaͤnde mit. 
Der zur binftigen Verwen⸗ 
dung bleibende Ueberfchuß bes 
trägt fohin wirklich bad fl. 51 kr. —⸗ 


——— —— 
LXXIV.) 


Defanntmachung. 
An 
ſammtliche Polizepbehörden des Oberdonau⸗ 
! Kreifes. 
(Linn angeblihen Bäderjung Thomas Brenner 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs. 


Machdem gemäß Mittheilung der k. Re⸗ 
Hlerung des Unterdbonaufreifes, Kammer des 
Junern, vom 20, eingelaufen am a3. dieß, 
im Randgerichte Vilshofen am ı.. Dezem⸗ 
ber v. J. ein gefährlich erfcheinender Va⸗ 
gant, angeblich Thomas Brenner, feiner 
Profefiion ein Bäder, aufgegriffen wörden, 
und deffen Domizil auszumisteln iſt; fo wer⸗ 


19430 fl. 50 kr. a pf. 
18867 fl. aı fr.apf. 


6563 fl. 20 kkꝛ. — 
50 fl.22 fr, — 


* * 
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ben die Polizepbehörden unter Anfügung des 
Signalements hieranf aufmerffam gemacht, 
um, im Falle eine weitere Notiz bezüglich 
auf diefen Menſchen gegeben werden könnte, 
Anzeige zu erftatten, 

Augsburg den a6, April 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonau- 
Kreifes. 
Kammer bes Innern. 
v. Link. 


v. Raiſer. 
coll. 2. Raifer. 


Befhreibung des Thomas Brenner. 


Derfelbe ift as Jahre alt, 5 Schuhe, 3 30H 
5 Linien groß, bat braune Haare, eine breite 
Gtirne, braune NAugenbraunen, graue Yugen, 
Heine Nafe, mittlern Mund, wenig und lichten 
Bart, ein ovales Kinn, volles Geficht, bleiche 
Geſichtsfarbe, und etwas unterfegten Kbrperbau, 

Befondere Kenmgeichen find: der Zeigefinger 
linter Hand ift etwas geflugt. Mundart, die 
deutfche nach der Art der Laudleute in Nieders 
baiern, befonders in ber Gegend von Landshut. 


Kleidungsftide 
welche Brenner bey feiner Aufgreifung am Leis 
be trug: einen fchwarzen Bilzhur, ein ſchwarz 
feidenes Halstuch, ein weiß und rothgedupftes 
Gilet, blautächene lange Hoſen, ſchwarzlederne 
Stiefel, einen ſchwarzgrautuͤchenen Mantel. 
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LXXV) 
Oeffentliche Bekanntmachung, 


(Die erfedigte Stadtpfarrey Schrobenhaufen betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Den 13. April ı 82a wurde durch den 
Tod des bisherigen Pfarrers die Pfarrey 
der Stadt Schrobenhaufen, in dem Lands 
gerichte gleichen Namens, und dem Deka 

nate Aichach; gelegen, erfediget. 

Diefe Pfarreg, welche 1982 Seelen zählt, 
hat 2 Filiale, und a Schule, und bedarf 
eines: Kaplans. 

Die Einfünfte, welche aus Widdum, 
Dominifal Renten, zehentherrlichen Gefaͤl⸗ 
fen, und unſtenerbaren Renten beftchen; bes 
tragen 1279 fl. 50 kr., die Koſten auf Unten 
haltung des Kaplans, und die Steuern ſind 
auf 388 fl, 36kr. apf. angegeben. 

Augsburg den 33, April 1843. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 
Kammer des Innern, 
v. Lin k. 
v. Raiſer. 
coll. Lindig. 





LXXVL) 


Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrey Unterbieffen betr.) 
Im Namen Sr. Majeftät des 
Könige. 


Den 8, Fänner 1622 wurde die Pfar⸗ 


SB 


ven Unterbieffew tm Landgerichte Buch 
loe, und der Didzefe Augsburg gelegen, zei 
lediget. Diefe Pfarrey, welche 722 See 
fen zähle, Hat eine Schule, und bedarf kei⸗ 
nes. Kaplans. Das Einfommen, welches 
aus Widdum, Zehend, Kompetenz, und 
Stofigebühren beſteht, beträgt auı fl. . 
Die Laften einfchlüßig der Beſtellungs⸗ 
Poften des Widdums, der Einheimfung des 
Zehends, und des Bezugs der Kompetenz 
find auf 167 fl. 39 kr. angegeben. 
Augsburg am 23, April 18x22, 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Lindig. 


LXXVII) 
Bekanntmachung. 


te — der Pfarrey Kleintitzighofen be— 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
| des Königs. 

Den 8. Mir ı833 wuede durch ben 
Ted des bisherigen Pfarrers die: Pfarren 
Kleinkigighefen, im Rundgerichte und Defas 
nate Schwabmäncen gelegen, erledigen. 

Dieſe Pfarrey, welche ı83-Seelen zählt, 
bat. eine Schule, und dpbarf feines Kaps 
fans, 

Die Einfünfte, welche aus Widdum, 
Zehent, Kompetenz, und Stollgebuͤhren bes 
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ſehen Aetragen „Rgasfl.. na Pi ;. bie: Fe 

Ed ee augegeben. 
Augahurg den 23. April a 922. 

eye Baieriſche Regierung des, 

Oberdonaukreiſes. 

anne DE ZURFEN, 7% 345 

ie — ma mir 

RM To‘ 

PER!) a. 1." 

Rn 1 FPTIIT Boll: ne Ir 3 

LXXVIIL,) — 


Bekanntmachung, ” 
(kieeriedigte Pfarten Scrornis elta dr and’Münd: 
Kein dibrgererfend. Ja mt 1 .° 
Im Nauen @emer wejeſraͤt 
dei‘ Rönige: ιι 

Durch die Befdiderung des Pfattets 
Hurw ager auf die Pfatrey Gerhatdeho 
fen At die Pfarren Sch orn welſach hd 
Vanqchſtein ach /Dekanais Neuftadt a / A. 
etledigt worden. 

Die jahtlichen Einfünfte diefer Hfarey 7 
betragen nah der noch nicht vevidirten 9 
ſion von 1031 von Schor nweiſa⸗ 
28 ıfa fe. ‚und, von Munchſteina⸗ för f 
49 Yakr., D mithin jufänmen, 709fl. 





Die Bewerber haben ſich —5 * 


. Gen ju melden. - 
Ansbach, den. a0, April —— 


© Single Brote, Confiftorign. , 
eu 
9* Wiemminger. 


—— » 
s I ANTIEHI= Tl 5 


ee % 


2777235 


510 


RXXIX) 
Belauntkahung 
(Die Erfedigung ber Pfarrey Gunbelshelm ber.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
mem ‚des Könige, 


Dorg ben Leddee Pforter Ro ahard 
iR die Pforte. G.und;eisheim mit dem Sir 
lial Wachenhofen— tm Dekanat Weiſenburg 
—— worden. Der Gserag.diefer Stelle 
wurde woch der Faffigu ana Bo auf 101 fl- 
ee na jener von .ıBıo auf 
* Z kr. berechnet. Die Richtigſtel⸗ 
lung und der Ahſchiuß Diefer Faſſion, in wel⸗ 
cher der aufnabgfl. as ia fr. angegebene 
Steurrbeteng noch wicht ‚in Abzug gebracht 
aſt / wirdnoch erwartet, Die Bewerber has 
ben ſich blunen 4 Wochen zu melden, 
Ansbach den aa. April 1822, 
Königl. proteſtautiſches — 
35 wird Bde 
m nn Sin an * wonmirger. 


2 


— — T sn 


2: inter. 3 9: Korikd. $ wurde die Bor 
ruͤckung bes, bieherigen 3ten Kaths bey dem 
#.. Kreis⸗ und Siadtgerichte Memmingen 
Dr: Heimich Dosis in Die — ate 
Rathaſtelle allerhoͤchſt gebaut 
Nushnpelle on: une 923 

Se. Mejehät haben — — 


ochſten Reſcripts vom 17. April I, J. die 
—* in die dutch Ernennung des Se 


Sf sr 813 


» 


retärs Johann Georg Mittl zum Schloß⸗ 
pfleger in Neuburg ben der koniglichen Re, 
gierung des Oberde naukreiſes erledigte exfte 
SG efrerärs Stelle dem äwehten eher 
taͤr Joſerh Wogt zu bewilligen ; zum zwey⸗ 
ten Sekretar den bishecigen weyten Re⸗ 
gifteator Anton v. St hfrrn fü ernennen, 
in die zweyte ſtatus maßige Kegt: 
fratorss Steffe den bisher außer dem 
Status angeftelten" Regifträter‘ Stephau 
Diekrich aruͤcken ja laſſen bann auf 
die ftarnsmäßige Reziſtraturs Gehil— 
fen⸗Stelle ven quieszteenden Kanjelliſten 
der ehemaligen Finanz ⸗ Direktion des Peg⸗ 
nitzkreiſes, und dermaligen Funktlonar ben 
dem "Sefretariate der Oberdonaukreis, Re 
gierung Heinrich Trips provlſoriſch zu re⸗ 
atuviren alferguddigft — 


Unterm 10. Aptil d. J. haben * 
Majeſtaͤt die Vorruͤckung in die durch den 





Tod des erften Kaſſa Offiztantens Geraphin 


R auch bey der koͤnigl. Oberdoͤnaukreis⸗ Raffa 
erledigte erſte Kaffa: Offiziantens Stelle dem 
bisherigen zweyten Offinanten kudwig Mar: 
tin Baumeifter zu’ geſtatten, dann zum 
jweyten Kaffa : Offiztanten den’ ehemafigeh 
Kamelliſten Bey der Finanz⸗Direktion in Eich⸗ 
ſtaͤdt, und bisherigen Revidenten Ludwig 


Plant proviſoriſch zu ernennen allergnaͤdigſt 


1 


gt... EA Be Wr, Kr. u 6 





m Bermög allerhdchſtet Eniſchlleßung vom 
9. Aprit d. J. haben Se. }. Majeſtaͤt ſu 


der erledigten Stabtpfarren zu Aich ach 
den bisherigen Pfarrer und Diſtrikts / Schul⸗ 
Infpeftor zu Langenmooſen, Priefter Xaver 
Kajetan v. Schmid in Beruͤckſichtigung 
feiner angeruͤhmten guten Eigemfchaften, und 
des Wunfches der Stadtgemeinde zu Aichach, 
ihn als ihren Seelforger zu erhalten, mit 
den Anhange zu ernennen geruht, daf ihm 
auch zu Aichach die Stelle eines Difteifts, 
Schub ufpeftors Überttägen werden fol. 


g ar w J 


Se. k. Majeſtaͤt geruhten unterm 9. 
d. M. der von dem graͤflich von Haslangis 
ſchen Erben für dem Kaplan zu Pfarrlicchen 
Priefter Stephan: Wallner auf die erle⸗ 
digte Pfarrey Hörzhanfen, Landgerichts 
Schrobenhauſen, ausgeſtellten Praͤſentation 
* ka Being zu ertheilen. 


3’ — —“ 


Auf bie Dauer ber ——— 
»Baı — 1828 wurden durch die Bevollmaͤch⸗ 
tigten der betheiligten Gemeinden für das 
in Ditin, gen befindliche gemeinfchaftfiche 
Hofpizat, und Irrenhaus gewählt; 

. „als Spitalpfleger: 
der Bisherige Spitalpflegee Rupert Oräny 
fe in Dilingen; 

als Verwaltungs Ausfhüffe: 

2.) Anton Stegmälter, von Donaualt⸗ 
heim; 

2.) Kaver Kammerer, von Dilingen; 
3) Johann Bauer, von Holjheim; und 
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4.) Georg Gut maher, von Friſtingen; 
als Erfagmänner: 
) Sebaſtian Wirth, von Wirtislingen; 
und 


*,) Yofeph Pi ann, ‚as "Evpisbung, 





Madhterape 
Es wirb hlemit nachträglich zum Kreis Ins 
telligeny » Blatt Nro. ıı Seite 46: und 462. 
“ zur bffentlichen Renntniß gebracht, daß vom Mar 
giſtrat der Stadt Kempten die Summe von ‚45 fl. 
an 53 verſchledene Quartier » Träger vertheilt 
worden ſey. | 


— — — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





289.) (Belanntmachung.) | 
Unter Beziehung auf die dffentliche Aus⸗ 
ſchreibung vom ao. Jaͤnner I. 3. wird auf wel 
teres kreditorſchaftliches Anrufen dad Anweſen 
des Schneidermeifters Jodhann Defter zu 
Riedlingen der zweitmaligewdffentlichen Feil⸗ 


biethung unterftelle, und zu dieſem Zwecke Tags⸗ 


Fade anf den 12. Mai I. J. angeſetzt. 
Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, an 

dem beſtimmten Tage in der Umtswohnung das 

bier zu erſchetnen, und Ihre — zu Pro⸗ 

WU zu geben. 

Donauwoͤrth den u3. Wir. — 
Königlich Baieriſches Laudgericht. 

Sepp⸗ —* 





290.) (Anweſens⸗Verkauf.) 
Zu Befriedigung der auf Zahlung deingens 
den, Oldubiger des Raſpar Klägl, fogenann 


En 


8:4 


ten Zacherb auers zu Fo 8ho Fe mwird deſſen Ge⸗ 
famt » Anwefen dem: dffenslichen Verkaufe im 
Ganzen oder Theilweife unterworfen , und hiezu 
Tagsfahrt auf Mittwoch den.B. Mai I. 3. * 
geſetzt. 7 
Dieſes Anwelen beflepes. aus einem er 
ſtoͤckigen, mit Taſchen gedeckten Wohuhauſe ſammt 
Stallung und Backhaus, dann einem geſonder⸗ 
ten Stabel; a.) im 6/8 Tagwerk 33oo Qua: 
dratſchuhen Garten mit Obftbäumen; 3.) in ber 
Gemeindönugung ; 4): im. 17 ‚6/8: Jaucherten 
4300 Quadratſchuhen Meder, 5/8 Tagwerk Wie⸗ 
ſen; 5.) ferner in 17/8 Yaucherten aus bem 
Johann ddliſchen Hofgute erfauften Aecker. 
Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich au 
dem beſtimmten Tage von Vormittags 8 bis 
Abends 6 Uhr im hieſigen Landgerichts⸗Locale 
einzufinden, ihre Anbothe zu Protokoll zu geben, 
und über den Zuſchlag die Genehmigung der 
Intereffenten zu gewärtigen. Auswaͤrtige haben 
ſich uͤber Beſitz⸗ und 3ablungs fähigkeit legal aus⸗ 
zuwelſen. 
MNeuburg den a6. man 1Bas. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Karl Theodor Bed, Landrichter. 


- 





291.) Berruf.) 

Bon F. Landgerichtöwegen wird nachſtehend 
befchriebenes, zum k. Seminar Neuburg leben» 
‚bares‘, und Herrn: Todfälliges Anweſen des Jos 
fepp Sauer von Ba Uer dorf in Folge des 
gegen bdenfelben ‚eingeleiteten. Gant: Berfahrens 
bffentlich, felgehothen „und, dazu Termin. auf 
Montag ben 3, Mail. pr 3 ‚angefeht; die allens 
fallſigen Kaufs liebhaber werden daher eingela⸗ 
den, bei der im Orte Wallerdorf angeordneten 
Kommiſſion zu erſcheinen, und ihre Ungebothe 


5:15 — bı6 


vorbehaltlich ber : ee ee 
gung zu ——— zu geben. : «Ian: 
Beftheeibung: * 1. 2.’ 
Die ſes Univefen beſtebt aus einem’ gemauer⸗ 
ten Haufe, dann einem ſeparirten, von Hoͤlyer⸗ 
bauten Stadehund Seal, — 
und einem HArautbeet. 7 rel al eo, 
28 Fels in - 
beſteht baffelbe: 1.) aus 8 Jaucherten Gifte 
Ädern ; 3.) aus: 1/16 Jauchert Gemeindsthelles 
im Pallaſt; 3.) aus A Jauchert Beneitidd- 
theiles im Wbmle ;. 4.) aus 1 ıfa Jaucherten 
ders am Stralle; 5.) aus ı Fauchert Ackers 
auf dem Pfaffenſteig; 6.) aus 1/4 Jauchert Ge⸗ 
j ei im -Straile, dann 7) wieder aus 
3 1/8 Jaucherten Aecker. 3 
Bon dieſem Anweſen werden zum E.' Seil, 
när Neuburg folgende Abgaben emtrichter rg Er. 
ahl. Grimdflift, ı= ir, biöheriger Anfchlag für 
» Hühner, 12 fr, eben fo flr3o Every 2 Metzen 
> Vierling 374 Schztl Weisen, 5 Metzen 33/8 
Schztl Roggen; 4 Metzen 3 Vierling ı 1/8 Schgel, 
Haber; für den Holzgenuß ad jährlich 7 Mafter 


aus dem herrſchaftlichen Kreuters Holz mäßen nebſt 


Präftirung der Lehenfälle jährlih 49 Pr. als 
Lehenzins bezahle werben. 
. Die Iandesherrlichen Abgaben werden am 
Licitations Termine erdffnet werden. 
Rain den 10. April 1822. 
— Baleriſches Landgericht. 


In — — 


— — 


PS  @Betenntmenung) 
Da — verwittweie Em, 8 Etlöners- 
Mnd Waguers- Wittwe zu Reinbartörien 
die Bitte ſtellte, ihre eier zum Behufe 
der Erzielung eines gütlichen Nachlaſſes zuſuͤm⸗ 
men zu rufen, fo werden fAmımkticje e 


Grebirörem hiemit gorgeladen ) zur Liquibation, 
und Nadmejiung ihrer Forderungen ſich den 7. 
Maid. J. frub 10 Uhr hierorts einzufiuben., 
Diejenigen Gläubiger, weiche bei diefgr Bars 
handlung nicht erſcheinen, mulffen fi dem Bes 
ſchiuß der Mehrheit der Creditoren 'anfhteffert, 
ww Obergängburg am 9. April 1642. 
am als Baieriſches Landgericht. 
. peapcipee. 


> 





293.) AYmortifa fiondsEbift.) " 
Nachdem die in dem Oberdonaukrels-Intelll⸗ 
genzblatt Ar. 26. Art. 724., und Nro. 2G. 
Art. 741 oͤffentlich ausgeſchriebene Schuldurs 
Junde der vormaligen Eontributiond; Kaffe Bas 
benhäufen über ein an Titl. Pfarrer Baader 
ſchuldiges Capital ad zoo fl. in dem anberaunts 
ten Termin nicht vorgezeigt, und feine Rechte 
hierauf : geltend, gemacht wurden; fo wird diefe 
‚Urkunde hiemit ‚für kraftlos erklärt, und dieſes 
hiemit difentlich belannt gemacht. 4 
Memmingen ben 15. April ıBas, 


Königl. Baier. Kreis⸗ und Stadigericht. 


drug Direktor. R- 
ss... MBünderle, ee 


— en ||; 


2, (Subsakarion). 
Das Bibnmsche des verftorbemen Mathias 
Reindle von Mefhofen,: beſtehend in 
Haus famt, Garten, der vollen Gemeind gerech⸗ 
tigkeit and 2» Jaucherten ungebundenen Aeckern 
wird nach dem Antrage der Relikten an den 
— — verkauft, und dazu auf den: 4. 
Day 1. J. Termin beftimnit. 

Seder Kaufsliebhaber wird daher geladen, 
hr vblgenn Tage In det Banpgerichtd » Kauzley 








zu erſchelnen, und fein Anboth zum Protolol 296.) Gutsverkauf.) 
zu legen. Freltags den 17. F. M. wird das Gantan⸗ 


Roggenburg ben: 16. April ı8a=. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dietl, Landrichter. 





295.) (Bantebikt) 

Das l. Landgericht Weiler hat in der. Des 
bitfacye deö Banern Johann Kingg von Bra u⸗ 
nen auf Erbffmung des - Univerſal⸗Konkurſes ers 
kannt, und-feht folgende Ediktstage feſt: 

3.) zur Aumeldung der Forderungen und ber 
sen gebbriger Nachweiſuug Dienftag ber ı4. Mal, 
am biefem Tage wird zugleich die guͤtliche Bei⸗ 
legung des Debitwefens verſucht werden. 

2.) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldete Forderungen Freitag der 14. Juni; 

3.) zur Schhißverhandlung und zivar für 
die Replik Dienfldg der 16. Juli; filr die Dus 
plif Dienftag der 30, Zult, 

Sämmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners 
werden hiemit bffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
teile hiezu vorgeladen, daß das Nichterfcheis 
nen am erften Ediktstage die Ausſchlieſſung der 
Üorderung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nihterfcheinen am den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfhliefung mie den an denfelben 
— Handlungen zur Folge haben 

e. 


Zugleich werden diejenigen, welche. irgend 
etwas von dem Vermdgen bes Gemeinfchulds 
"er in Handen Haben, bei Vermeidung des 
Nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Ggricht zu.übergeben, 

Beller den 15, April ıdaa.. .. . 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht, 
N j Reis, Randrichter, 





wefen bes Bauern Johann Kingg vom 
Braunem nebſt fämmtlichen Fahrniſſen im 

Orte Braunen bffentlicd verfauft werden. 
Das Anwefen befteht im einer Behauſung, 
gemanerten Stadel nnd Stallung , baun 8 Wins 
erfuhren, ober ungefähr 30 Jaucherten an 
Wieſen, Uedern, Biehweide, und Holzgrund. 
Auswärtige Käufer haben fich Über ihr Vers 
mdbgen durch Vorlage legaler Zeugniffe bei der 

Berhandlung auszuwelfen. 
Weiler den 15. April ıBaa, 

‚Könige, Baleriſches Landgericht, 

feirl, Landrichter. 





297.) (Borlabung.) 

Der feit dem Ausmarſche nach Rußland im 
Jahre 1812 vermißte Gemeine bes 13, Linien s 
Sinfanteries Regiments Kafpar Sei; von Be— 
dernau, oder beffen eheliche Defzendenz werden 
biemit vorgeladen, ſich binnen ſechs Monaten 
bei umterfertigtem Gerichte zu melden, und das 
unter Kuratel ftehende, auf 297 fl. 24 Er, apf. 
berechnete Alterlidhe Vermdgen in Empfang zu 
nehmen, widrigenfalld dasfelbe dem fich hierum 
gemeldeten Inteftaterben gegen Kaution ausges 
folget würde. 

Mindelheim am ı5. April 1622. 
Freiherrlich von Caftellifches Patrimonialges 
sicht Bedernau. 

Herzog ‚ Gerichtöhalter, 





298.) Belanntmadung.) 
Die bierortige Gränbaummwirtbfchaft, 
beftehend aus einem Wirthſchaftsgebaͤude Nro. 


ab. mit hlezu gehdrigem Braͤuhaus, Stadel, 
37 
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Stallung, dem ganzen Gemelndnutzen, 3 Fau⸗ 
cherten walzender Yeder, und.ı Tagwerk Maads 
ſoll mit den vorhandenen Braͤugeraͤthſchaften, 
Haus »und Baumanns fahrniſſen dem Verlangen 
der Kreditorſchaft gemäß auf Jahr zur Ders 
pachtung gebracht werben. 

Zu dem hierüber bevorſtehenden ande 
tnnge&verfuche wird nun Tagtfahrt auf Montag 
den so, May l. F. feſtgeſetzt, und ſolches zu 
dem Zwede hiemit fund gegeben, damit die als 
lenfallſigen Pachrliebhaber au dem bemeldten 
Zage bey dieffeitigem Gerichte erfcheinen, und 
ihre Pachtanträge vorbehaltlich kreditorſchaft⸗ 
licher Genehmigung zu Prototoll erklären können, 

Burgau am ı6. April ı822. 

Königlih Baieriſches Landgericht, 

‚ Gebhard, Landrichter. 





299.) Gekanntmachung.) 
Da ſich bei der zum Verkaufe des Michael 
Bihlerſchen Gantgutes in der Friedbers 
gerau aufden geftrigen anberaumten Tagsfahrt 
tein Kaufbliebhaber gemeldet hat; fo wird hiezu 
eine zweite Tagsfahrt auf den 15, Mail, 3. 
feſtgeſetzt. Die Kaufsliebhaber, von welchem 
die Auswärtigen fich mit Leumunds : und Mers 
mögend s Zeugniffen ausweifen müffen, haben 
bei diefer Tagsfahrt hier zu erjcheinen⸗ und ihre 


Kaufs⸗Anbothe unter Vorbehalt der Genehmis 


gung ber Kreditorfchaft zu Protokoll ju geben: 

In Hinfihe der Gutsbeſtandtheile wird fich 

auf die Landgerichtliche- Ausfchreibung vom 14. 

März (Beilage zur Moy'ſchen en Nro. 75.) 

bezogen. RR 

Friedberg ben 16. Yprit Ban. er 

——— Valeriſcheb kahdgericht. 

v. Gimmi, ‚Aandrishter, 


‘ er 





menu son 


ZT) 


306,)  (Beilbietungbentiftyi +: 

Samflags den ı8. May wird das von Los 
ren; Weber in Brennen nen erbaute Haus 
mit den denſelben zugetheilten Grundſtuͤcken bf: 
fentlich werfteiger, Die Beftaudtheile dieſes 
Anwefens beftehen : 

a.) in einer Vameindsgerechtigkeit beſtehend 
in 3 Tagw. Wiesboden in ber I, und IE Klaſſe 
im Dornloh, zund in der Diehweid, ı/a Jauchert 
Ackers, der Krautgartenberg in der IH. Klaſſe, 
nebft dem Auſpruch auf die Gemeindsgruͤnde, 
bie noch unverrheilt find; b.) 2/4 Sauchert Acker⸗ 
feld am Garten, a Krautfieangen, ı Exdr 
äpfeltheil, 2 Tag, MWiesbopen am Widdum⸗ 
moos, und 1/2 Tagw. Wiesboden ; das. Scherle. 
genannt, ©,) von, feinen walzend beſtandbaren 
Gütern in, jedem Feld iu af Jauchent Achers, 
d.) in 1 2/3 Viertel Garten beym Haus. 

Kaufsluftige werden eingeladen ;“ an dem be- 


fimmten Tage Vormittags q Uhr - im. der biefle 


gen Landgerichtölanzley fi anzumelden, und die 
weitere Behandlung abzuwarten. 
Buchloe den 17. April 1622. 
Koͤnigl. Baieriſches —— 
Enzensberger, Landrichter⸗ 





rg (agd⸗Verpachtung.) 

M Nach Her‘ Regierungsverfügung dom 3. 
dfefes,, wird die onigf. Jagd - Revier Dinfels 
ſcherben; zwiſchen Dinkelſcherben und Zußmars⸗ 
en liegen®, am Donnerflag den 9, Mai 

EFT Uhr auf der Rentamts— Kalljs 
lei in Zußmarehaifen I —— offent⸗ 
lich verſteigert "3 . v 

Ber: Worhin das febr — rolal diefer 

ago Revier einfehen. will, beliebe ſich an ven 


— —— ú — — — — ñ — — 
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Poniglichen Revlerforſter Match in Zuß mart hau⸗ 
fen zu wenden. 
Meifingen den 19, April Bee, 
Koͤniglich Baietiſches Forſtamt. 
Vepellus, Forſtbeamter. 





302.) (Belanitmadans) 

Es wird hiermit amf neftellte Bitte zur 
bifentlichen Kenntniß gebracht, daß in der Un: 
terfuchungsfache wider Franz Peter wegen 
Diebſtahls folgendes Erkeuntniß von dem F-Ape 
pellatiensgericht für den Oberdowaufreis unterm 
26. März ıBaa gefällt wurde. 

YAugeburg den 18, April 1622. 

Königl, Kreis: und Stadtgericht, 

v. Silberhorn. 
Vorbrugg. 


Im Namen Sr. Majeſtaͤt des Koͤ⸗ 
nigs von Batern. 


Erkennt das k. Appellationdgericht fir den 


Dberdonaufreis ’ als Kriminalgericht in der 
nunmehr wieder aufgenommenen Unterfuchung 
wider Franz Peier, Bauwartsſohn von Augss 
burg mögen Diebſtahls, auf umftändlich er⸗ 
ſiatieten Vortrag, zu Recht: 
„daß Kranz Peter nicht als fchnidig befun⸗ 
„ Ba daher von pr Strafe fren zu Re 
„ey 5 
„Die Unerfachungetsften find der Staats, 
„Caſſa in Aufrechnung zu bringen,. jedody 
„Ruf fein etwa kuͤnftiges Vermdgen vorzus 


’ „merken, 


Neuburg den 26. März ıBaa, 
Königlich Baierifches Appellationsgericht 
für den Oberdonanfreis, 
B. Baſſus, Präfident. 
Habenſchaden, Sekr. 
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303.) Getreidverkauf. 


Nachdem ſich Niemand gefunden hat, der 
auf die Getreibfruͤchte von 100 Schaͤffel Kern, 
150 Schaͤffel Veeſen, 100 Schaͤffel Gerften „ 
und 200 Schaͤffel Roggen ein Angeboth abge— 
geben bat; fo werden fragliche Früchten abers 
mals feilgebothen, und Termin zur Licitation 
auf den 4. May d. J. anmit anberaumt. ' 

Kaufsluſtige Einnen fi am befagten Tage 
frühe 9 Uhr bey dem biefigen Amte einfinden , 
ihre Angeborhe zu Protokoll geben, nnd einen 
baldigen Abſchluß nach Höchfter Genehmigung 
gewärtigen. 

Pferfee den 19. April ıBaa. 

Koͤniglich Baierifches Rentamt. 
Vorbrugg, Rentbeamter. 


304) GBerkaufs⸗Edikt.) 


Zu dem Gantanweſen des Bauers Joſeph 
Metzgerin Friſtingenhat ſich Heute kein Kaͤu— 
fer gemeldet. Daſſelbe wird daher wiederholt 
bem Berfaufe ausgeſetzt, und hiezu Tagsfahrt 
auf Freitag den ı7. Mai d. J. anberaumt. 

Das Anwefen iſt in dem Krelt:Intelligenzs 
blatt Nro, g. Urt, 217: ‚ dann in dem Dilin⸗ 
ger Wochenblatt Nro. vom  Deurigen See 
befchrieben. 1 

Der Berfauf gefebieht ı unter Vorbehau kre⸗ 
ditorſchaftlicher Genehmigung, und Kaufslieb⸗ 
haber werden auf obigen Tag in die Laudgerichts⸗ 
Kanzlei eingeladen. 

Dilingen den 19. April 1822. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





5:23 


305.) (Belanntmadhung.) 

Auf neuerlichen Antrag der Erben des vers 
ftorbenen Poftbriefträgers, Peter Flehſchuͤtz, 
und feiner Tochter Maria Unna in Dilingen 
wird deren hinterlaffenes Anweſen, beftehend : 
a.) in einem Wohnhaus Lit, A Nro, 90; b.) 
2 Viertel 10 Ruthen Antheil auf dem Fiſchmaad; 
e.) ı Viertel 115 Ruthen Äußeres Plappermaad, 
und d.) 10 Ruthen Krantftüd bey Oberdilingen 
am Freytag ben a4. May d. J. nochmal in der 
Landgerichts⸗Kanzley dffentlich verfteigert wer⸗ 
den, zu welcher Verhandlung Kaufsluftige eins 
geladen werben. 

Dilingen den aa, April 1622. 

Königlich Baleriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





RE — — — 
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306.) GGetreid⸗Verſteigerung.) 

Am Montag den 13. May, und am Montag 
den 10. Juni d. J. werben vom Jahrgang 1840 
15 Schäffel Roggen, ſodanun vom Jahrgang 
18a: jedesmal 35 Schfl. Ken, 198 Schfl. 
s Mz. Veeſen, 60 Schfl. Gerſte, und 120 
Schfl. Roggen, an den Meifiblethenden vers 
fauft werben. 

Kaufsluftige werben daher eingeladen an 
oben befagter Tagsfahrt Vormittag bis 10 Uhr 
in biefiger Rentamts » Kanzlep zu — 

Buchloe den a3, April 1642. 

Königlich Baieriſches Rentamt. 
Lic. Schwarz, Rentbeamter. 





— — — —— — — — — —— — — — — 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 22. April 1822. 


Augsburg, den 25. April ıBaa, 


Brief. | Gela. Brief. | Geld. 
Obligationen —9* .. 79 79 ıfa men 440/60 .. gı/la | 783/4 
ditto „++ d50/f0 4,» + 95 41/2 ..850/0  ... | 95/4 % 8 
Land- Anlehen ..e++ 96 ı/a 96 ı/4 — — 22 96 Ja 
Hypoth. Anweis. 2... obı/a | g6 1/4 |j Hypoth. Anweis, „...1 g61/ Er 
Lott. Loose A—Dä4ofo | 1023/4 | 102 1/4 || Lot. Loose A—Dä4ofo | 102 4 102 174 
dito E—Mä40/0...| 96 95 3/4 ditoE—Mäsofo...| gıfa | 9534 
dito .+:+..:17 ditto unverzinsl, „+... 79 
— — — 
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Augtburg, 


ö— ⸗ — ——— — 


Borefe Yung 
der Wahlen in. den Rural ; Gemeinden bes 
Döerdonan s Kreifes. 


VIE Sandgeriht Donaumw Seth, 

Wergl. Kreis: Futelligenzblatt. Jahrg. 181 % 

Pag. 817 und f.) ee 
) Gemeinde Altesheim, (Ibd. p.-817.) 
„GBBV. Ftauz Sartih: Gun St. 
PR. Eaver Sartib; G. B Kyandk Praß⸗ 
Leonhard Prater, und Joſeph Moli. 
2.) Gemeinde Asbach. Ubd. pP: 8:8 —8ı9g,) 

G. V. Lorenz Reuter; ©. und St. 
PM. Michael Ronle; GB. Georg Lint, 
Johann Wregel, und Michael Zdrle, 
3.) Gemeinte Aachfesheini, (Abd. p. 819.) 

GB. Fianz Zaver Schufer; G.und 
St. Pf. Stephan Hochg'ſang; G. B. 
Srhafliin Zimmerman n, Yudreas Jung, 
und Joſeph Nie ger... 


ler, 


* 


—— — 


En 


igensblatt 


ı J * AN a RT; | es: [ 
des Könighich⸗ Di — 


Kreiſes, 


den ro" map 1622. 


—— 


4. Gemeinde Balerfeld. (Ibd. p- Big.) 


G. V. Kaspar Vogelmaier; G. und 
St. Pfl. Joſeph Roͤßner; G. B. Michael 
Templer, Georg Behringer, und Berns 
hard Röfiner. , - ng 


5.) Gemeinde Berg. (Iba. p. dao,)- 


G. V. Michael Boag; G. und Cr PR 
Wolfgang Schremel; G,%, Fofepb: Bife 
finger, Joſ Sayr, und Joſ. Reißner. 
6.) Gemeiade Buchdorf. (Ibd. P- da0.) 
G. B..Käver Zimmermann; ®: pr. 
Andreas Dollinger; Gt, PR; Andreas 

Feldle, Andreas 


Leuglz G. B. Kaspar 
FIdrg, Johann Baier, und Franz Raver 
Hummel Bere 


SITE CR —A 
7.) Gemeinde Erlingshofen. (Ibd. P- 821) 
G. V. Xaver Seiler; G. und St. PA. 
Jolann kindenbauer; ©, DB, Wichaei 
Wörle,. Johann Linder, und Michael: 
Bauen. .... — 4 
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8,) Gemeinde Genderkingen. ¶ bd. p. Bau) 
G. 8. Joſeph Strobel; G. und St. 
Pfl. Michael Forg; ©. B. Johann Hure 
Ter, Anton Kocd, und Anton Ern ſt. 
9.) Gemeinde Gunzenheim. (Ibd.-p- 823.) 
G. V. Johann Meffelthaler; ©, 
und St. Pfl. Iofepp Weiß; G. B. Andr. 
Scherer, Anton Anſpacher, und Joſeph 
Lindemaun, 
26.) Gemeinde Hafenreuth. (Ibd. p- 822) 
G. V. Dominikus Ramer; G. und St. 
PH. Georg Mederle; ©. B. Joh. Noth: 
bofer, Georg Heinle, und Hof. Senz. 
21.) Öemeinde Kaisheim. (Ibd. p, 822 
— 8:13.) ° 
GB. Kaspar Thaler; G. PR. Yo 
bapn Baptiſt Weninmger; St. Pfl Keinerz 
G. B. Zavır Schmid, Michael Zrig, und 
Willibald Weninger, 


12.) Gemeinde Lauterbad, (Ibd, p- 823.) 
G. V. Joſeph Frag; G. Pfl. Joſeph 
Us; St. Pfl. Georg Mannes; G. DB. 
Johann Behringer, Benedikt Häusler, 
und Joſeph Kaufmann, 
13.) Gemeinde Märtingen, (Ibid. p. 823.) 
G.. V. Franz Joſeph Bauer; ©. Pfl. 
Leonhard Lint; St. Pfl. Anton Steihe 
le; G. B. Alois Fifyer, Anton Jung, 
Georg BblFf, und Mathias; Wagner. 
14. Gemeinde Mündfing. (Ibd. p. 854.) 
G. V. Joſeph Beftle; ©. und St. Pfl. 
Joſeph Flurer; ©. B. Johann Baier 
dein, Zohann Wdlinger, und Johan 
Bogel, 
5.) Gemeinde Münfter. (Ibd..p- 849.) 
G. V. Michael Maiershofer; ©. 
und St, Pfl. voſeph Hofbauer; ©. B. 
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Joſ. Siherer, Georg Kleütle,rumd Andr, 


Weniger, . 9» 
16.) Gemeinde Nordheim. (Ibd. p. 850.) 

G. V. Simon Krazer; G, und St, 
PH. Lorenz Haufer; ©. DB. Lorenz Bass 
mann, Alois Hoſer, -umo - Franz Anton 
Martin 
17.) Gemeinde Riedlingen. (Ibd, p. 850 

und 851.) | : 

©. V. Georg,Rifter; ©, un St. PR. 
Michael Scherer; ©. B. Sebajtian Hefe 
le, Kaſpar Zacher, und Joſeph Fifcher. 
18,). Gemeinde Schäfftall,. (Ibd. p. 851.) 

G. V. Kaspar Ruf; ©. und Sr. Pfl, 
Leonh. Weninger; ® DB. Joh. Harfch, 
Andreas Sa ttich, und Mihae Weiß... - 
19.) Gemeinde Sulzdorf. (Ibd. p. 851 

und 85a,) 

G. B. Bernhard Herre; G. und St. 
PR. Joſeph Vogelmacher; G. B. Anton 
Mayerz Sebaſtian Probft, und Johann 
Mayr, I — 
20.) Gemeinde Woͤrnitzſtein. (bd. p852.) 

G. V. Leonhard Klopfer; G. Pfl. Xav. 
Kurz; St. Pfl. Joſeph Linder; G. B. 
Joſeph Weninger, Konrad Bauer, und 
Anton Zwigl, 
a1.) Gemeinde Zirgesheim. (Ibd. p. 853,) 

G. V. Iofepp Rogmann; ©. uns 
St. Pl. Zalıd Utz; G. B. Joſ. Mapr, 
Anton Efheid, und Michael Wiedemann. 
a3.) Gemeinde Zufum. Ibd. p. 883.): 

®. V. EZaver Gerftmayr; ©. Pf. 
Leonhard Berhtenbreiter, St. Pfl. 
Keiner; G. DB. Joſeph Angenhbofer, Xa⸗ 
ver Grandaner, und Michael Müller. 

(Fortſetzung folgt.) 


“ 
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LXXKX.) | | 

Betauntma hung. 

An 

ſaͤmmtliche kand und Herrſchaftsgerichte. 

(Das Bauweſen und dio-Sandesverfchönerung ber.) 

Im Namen Seiter Maieftdt 
des Königs. 

Da noch die wenigſten Behörden in 
Biziehung auf die durch die Ausſchreibung 
vom 31. Jänner d. J. gefchehenen Auffor⸗ 
derung wegen Verlegung der Nominal: Ans 


jeigen über die Banhandwerfer Genüge ges : ı 


feifter haben; fo werden die fäumigen Bes 
hoͤrden hteju mit dem. Beyſatze erinnere, 
daß diefe Vorlage ohne fernere Anmahnung 
um fo mehr binnen acht Tagen nach gegen 
wärtiger Bekanntmachung zu bewirken ſey, 
als. davon die zweckmaͤßige Wertheilung ders 
Monatablaues abhängt. 
Augsburg am 30, April 1842. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
DOberdonaufreifes. 
v. 50 5 k. 
de Kaif er. 
coll; Mobhamm. 


— — 


LXKRL) 


Bekanntmachung. 
(Be Eledigung des Diäkonate migeffettribte 
gen berraffenddt ' 


Im Nomen Seiner Majentt 
des Koͤnigs. — 


Durch die, Beſoͤrderung bes ER 


—— mw 
een . 


530 


Bauer als Pfarrer zu Ammelbruch iſt das 


Diakonat zu Waffertrüdingen erledige 
worden. Der Ertrag diefer Stelle wurde 
in dee Befoldungs : Faffion von 1807 anf 
507 fl. 39 Pr. angegeben, iſt aber in der 
Faffion von ı8ıı, welche jedoch den Abs 
ſchluß noch nicht erhaften hat, auf 491 fl. 
berechnet. Bewerber haben fich binnen vier 
Wochen zu melden. 
Ansbach den 27. April ı 828, 
Königliches proteft. Conſiſtorium. 
v.8uß 
Memminger, 





LXXKIN. ) 

—— 

CDie erledlgte Pfarrey Moͤhrendorf betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
* des Könige. 

Durch die Verſetzung des Pfarrers Hahn 
auf die Pfarrei Gefäll it die Pfarre M dh 
vendorf, Landg Herzogenaurach und Defas 
nats Erfangen, erlediget worden, deren jaͤhr⸗ 
licher Ertrag die im Jahre 18 v1 angefertigte, 
aber weder beglaubigte noch revidirte Faſſion 
auf 673. fl. 39: 1/2 fr. berechnet. Die Bes 
werber um dieſe Stelle Haben fich binnen vier 
Wochen zu melden, 

Ansbach den 3. May.ıBas, 
proteftantifches Conſiſtorium. 
N v. 2uß 
— Memminger, 


rl 





38* 
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Dienft-uird Kreis- Notizen. 





Die proviforifche Ueberttagung der er⸗ 
ledigten Polijen: Offiziantenftelle in Neuulm 
an den geprüften Rechtspraktikanten Yofeph 
GSay er wurde mittelft olferhöchften Referipts 
vom 23. April d, J. beftättiger, 





Vermög allerhoͤchſter Entſchließung vom 
19. April d. J. geruhten Se. k. Majeſtaͤt 
dem Prieſter Jakob Prinz, Kaplan zu 
Lindenberg, die erledigte Pfarren zu Nie 


derftaufen, Lönigl, Landgerichts Leis 


fer, allergnädigft zu verleihen. 71 





Unter Bezug auf die im dieffeitigen 
Kreis: Futelligenzbfart Jahrgang 1%2 1 Seite 
329 und 1330 enthaltene Bekanntmachung 
der Magiſtrats wahlen der Stadt Schroben: 
haufen wird Hiemit nachträglich zur öffent: 
lichen Kennmiß gebracht, daß an die Stelle 
bes zum Stadtfchreiber gewählten bits 
herigen Magiſtratsraths Joh. Martin Dich: 
tel, dev Erſatzmann des Magiſtrats, Jo⸗ 
ſeph Shönaher, dann zur Ergänzung 
der Zahl der Gemeinde: Bevollmächtigten det 
Erfagmann derfelden, WUnlon un 
ger vorgeruͤckt m ee Er) 22. 
“nnd zehnte InitaR 


Auf bie Dauer der —F— 
1621 — 1843 wurden durch die Bevollmaͤch⸗ 
tigten dee berheifigten Gemeinden für das 


pn a — 
nn — 
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in Neſſelwang, Landgerichts Füffen, 
beftehende gemeinfchaftliche Spital gewählt: 
als Spital: Stiftungspfleger: 
Nikolaus Herfommer von Neffelmang ; 
afs, Verwaltungs: .Ausfhüffe: 
1.) Martin Lott er von Steinach; 2.) Fran 
Mühleifen von Dberdorf; 3.) Martin 
Hölzle von Stetten; 4.) Math, Schmid 
von Buchloe; und 5.) Johann Bantele 


von Aufkirch; 


als Erfagmann: | 
Sodann E Htler won Auerberg. 


0 — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





307.). Gantedikt.) 

Theils ‚der. Befund der Sache, theils die 
eigene Erflärung des Soldners und Webers Joh. 
Hdgel von Konzenberg veranlaffen das 
konigl. Landgericht auf Etdffnung der Gant ges 
gen den genannten Gemeiuſchuldner zu erfennen. 

Diefemnacy werben folgende Eoikrötage ans 
beraumt, als: 

a. Donnerfiag der 30. May L. 3. zur Erklaͤ⸗ 
rung, und Nachweiſung der Forderungen; b. 
Dormerſtag der 27. Juni d. J. zur Anbringung 
ber gegenfeitigen Einreden; und c. Donnerftag 
der 25. Juli d. 3. zum gefeglihen Schlußverr 
fahren, wohey die gufternYällee,des Toncluſions⸗ 
Termines at ‚Ubgabe. ber; ;Repliden, und, die 
= Hälfte zushemer, — Duplickſaͤtze zu ver⸗ 

5337 2* 

keit 1 — ‚Hhalifibe Glaub iger 
Ri demnad) a il Narren nn. 
den Yan Wewchruntz · theet · Nechte· ium ſo Gew’ 


— — 
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ben dieffeftigem Gerichte zu erfcheinen,- als fie 
widrigenfalld den Ausſchluß von der Maſſe, 
oder ben Verlurft der berreffenden Handlung zu 
befürchten haben. 

Zugleich beitimmt man zum Werfaufe bes 
Anwefend des Ganrierers , befiehend aut einem 
Wohngebäude mir Fleinem Stalle, und Stabel 
unter einem Dache , einem kleinen Mirzgärtel, 
halber Gemeindegerechrigkeir, und »/, Jaucherr 

eigenen Aders hiemit Termin auf Dieuftag den 
sd. May d. J. 

Kaufsliebhaber mdgen ſich nun an diefem 
Tage bey der im Orte Konzenberg eintreffenden 
Land» Gerichts: Commiſſion einfinden , und das 
jelbft ihre Kauftanträge ad Protocollum cröffs 
nen. 

Burgau am ı5, April 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Gebhard, Lanbdrichter. 


138.) (Borladung.) 

Johaun und Auton Nägele von Afch, 
welche feit dem letzten ruffifchen Feldzuge ver: 
wißt werden, werden hiemit vorgeladen , inners 
bald b Monaten, vom Zage biefer Einrückung 
in difentliche Blätter gerechnet, bey Landgericht 
zu eriheinen, widrigenfalls ihr in boo fl. beftes 
benves Vermoͤgen den darum bittenden Ge— 
ſchwiſtetten gegen Cautlon extradirt werden 
wuͤrde. a 

Buchloe den 16. April Bas. 

Königl, Baieriſches Landgericht. 


. .. 
29 Mer 





(Gant: Evikt.) 
Debitfache den Peter Dietrichifchen 


39.) 


m. Die 


ne 


“—Enzenöberger, Landrichter. < 
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Relikten von Roßhaupten hat fi nunmehr 
gewendet, daß im foldher mit Erdffnung des 
Univerfal » Konkurfes fürgefahren werben muß. 
Demnach wird num gegen dieſe, refpective ders 
felben Bermögen die Gant befchloffen, und es 
werben ſonach in Bolge biefes Beſchluſſes nach⸗ 
fiebende Ediktstage anberaumt, ald: | =» 

a. Montag ber 3. Juny d. J. zur Einklagung, 
und Nachweifung- der Freditorfchaftlichen, For⸗ 
derungen; b. Montag der a. July d, J. zur 
Anbringung der gegenfeitigen Einreden; und ce. 
Dienſtag der 3o. deffelben Monats, und Fahre 
zum gefeglichen Schlußverfahren mit der hiebey 
ftarrhabender Abrheilung des Conclufions : ‚Zers 
mins, nad) welcher die erfle Hälfte zur Ubgabe 
der Gegenäußerungen, und die andere Hälfse 
zur Abgabe der Schluß: Erinnerungen zu vers 
wenden koͤmmt. 

Saͤmmtliche Dietrichiſche Creditoren haben 


an den obbeſtimmten Ediktstagen zur Geltend— 


machung und weitern Yusführung ihrer Anſpruͤche 

um ſo gewiſſer dieſſeits zu erſcheinen, als den 

Ausbleibenden am erſten Ediktstage der Aus— 

ſchluß von der Maſſe, an den beyden übrigen 

Terminen aber der Verlurſt der betreffenden Hand⸗ 

lungen zugerechnet werden muͤßte. 

Burgau den 16. April ı8a2, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 

Gebhard, Landrichtet. 


310.) EdiktalCitatidn.) 


Mang Unten: St uͤck von Heitlern der 


ı Pfarren. Pfronten ‚er Eonf. haben unserm 30, 


März I. J. um ‚Yusfolglaffung des Vermögens 
ihred. Bruders Leonhard Städ, ledigen 
Kiefersi@efellen von Heitlern, gebetben. 

Weil unn derſelbe ſchon feit 3o Jahren von 
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‚Haufe abrorfend „und über beffen Leben. oder Tod 
nichts befanmt iſt, fo wird er, ober feine recht⸗ 
maͤſſigen Defeendenten aufgefordert, binnen einer 
Friſt von 3 Monaten fich bierorts um fo gewif: 
fer zu melden , als fonft erfagtes Vermögen , 
weilches laut jungſter Rechnung in 428 fl. 3 Er. 
bt. beftebt, feinen näcyiten Anverwaudten ges 
gen Baution verabfolgt werden wird. 
Süßen ben 18. April 1822. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Bhf, Landrichter. 


Yı1.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 

Auf den 12. April l. J. war der Verkauf 
des Anwefens derMaria Anna Mairle, Baͤu— 
ein von Herbertshofen zum zwentenmal 
ausgeſchrieben; es erſchien aber fein Kaͤufer, 
daher wird auf Andringen der Glaͤubiger das 
Hofgut der Maria Anna Mairle bezüglich auf 
die Beilage zur Augsburger Ordinari Poftzeitung 
vom 2. Ypril ı8a2 sub Nro. 79 wiederholt dem 
Verkaufe unterftellt, und hiezu Montag der 13. 
Mail. 3. feitgefegt, am welchem Tage Kaufs— 
Yuftige mit den udthigen Zeugniffen verfehen eins 
geladen werben. 

Mertingen'den 19. April 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Kuttler, I. Aſſeſſor. 





33.) (Gläubiger-Borladung, nnd Um 
weſenb⸗Verkauf.) 


Das k. Landgericht Wertingen hat in dem 
Schuldenweſen des Martin Hinterwmailer 
Bauten von Erlingen auf eignen, und ber 
"Gläubiger Antrag den Univerfalfonfurd erkannt. 

Es werben daber die gefeglichen Edittotage, 
wämlich ; 3.) zur Anmeldung der Korberungen, 


m ———— 
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und deren gehbrigen Nachweifung auf ben ı7. 
Mai 1822; 2.) zur Vorbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Forderungen auf ben 
17. uni 1822; und 3.) zur Schlußverhaudlung, 
und zwar fuͤr die Replick auf den 2. Jull, und 
für die Duplick auf den ı7. Juli 1822 jedesmal 
Morgens 9 Uhr feftgefegt, und biezu fämmtliche 
befaunte, und unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit dffentlich. unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am eriten Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung don der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchliefung mit den an bdenfelben 


vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleidy werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen bed Gemeinſchulduers 


"in Handen haben, bei Vermeidung des noch—⸗ 


maligen Erſatzes aufgefordert, folches unter Bors 
behalt Ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Am erften Ediktstage den ı7. Mai ı822 wird 
zugleih das Gantanwefen des Martin Hinters 
maier beftehend in Haus, Stabel, Garten, 
Gemeindsnutzen, 47 Jaucherten Aecker, 25 Tag» 
werfen Wiefen, und ı4 Saucherten Holzbodens 
in der hiefigen Landgerichts: Kanzlei unter Vor⸗ 
behalt der Gläubiger » Genehmigung dem dffents 
lichen Verkaufe ausgeboten, wozu Kaufsluſtige 
mit Vermdgend:, und Lemtunds:Zeugniffen vers 
fehen eingeladen werden. 

Mettingen den 19. April ıBaa. 

Königlich Baieriſches Pandgericht. 

Kuttler, I. Aſſeſſor. 





313.) (Ediktal⸗Ladung.) 

Kafpar Boͤgle, Schmiedeſohn von Dick e n⸗ 
relshauſen iſt Landesabweſend, und wird als 
Soldat des 1.6. 5. Linien; Infanterles Regiments 


2 





‚dom 28, März d 
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feit dem ruffifchen Seldguge unter die Bermipten 
geil. 

: Da num eines Theild eine, gewiffe Barbara 
RebHlauin von ‚Lauben bey ber dieffeitigen ı&hes 
richtöbehdide gegen ihn wegen Kindes; Allimens 
bation Hagbar einlam, und andern Theiles feine 
Bermandte auf'die Werſchollenheits⸗ Erklärung 
und Ausantwortung feines Wermdgend zu 500 fl, 
angetragen haben : fo wird derſelbe oder feine 
allenfalfige Defyendenz hiemit dffentlich vorgo⸗ 
taden , fidy euweder in Perfon, oder. durch eis 
nen hinlaͤnglich Bevollmächtigten binnen ſechs 
Monatena dato um fo zuverfichtlicher bey dem uns 
terzeichneten k. Landgerichte zu ftellen, als außer⸗ 
deſſen hinſichtlich der gegen ihn vorliegenden 
Klage ein Rechtsanwald ex offlıcio aufgeſtellt, 
fofort in Sachen nach rechtlicher Ordnung weiter 
verfahren, und im Betreffe der Anfprüche feiner 
Verwandten, welchen die gefeßliche Intervention 
in dem Mechtöftreite der Barbara Rehklauin 
gegen denfeiben wegen Kindes: Allimentation frey 
gefellt wird, die Verſchollenheits Erlärung ges 
gen ihn ausgeſprochen, und fonach fein noch 
verbleibendes Vermbgen an diefelben gegen Caus 
Non ausgeantwortet werden wilrbe. 

Grbnenbach den 20. April 1842. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


d. Dormaier, Landrichter. 





34).  (GantsEdift.) 

Das Fürftlich Echwarzenbergifche Herrſchafts⸗ 
gericht Flereichen hat indem Schuldenweſen der 
Unton Rbdingers Wittwe von Alt e wſt ade 
auf Autrag der — dach Eutſchlleßung 

das Univerfal: Gantver⸗ 
fahren erkannt. 

Es werben daher die gefeglichen Ediktstage, 
naͤmlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen , 
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und deren gehörige Nachmweifung auf den 4. Funi; 
MH.) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie ans 
gemeldeten! Forderungen auf den 5. Juli; ib 
HT.) zur Schlufverhandlung und zwar für dfe 
Meplock auf den b. Auguft und für die Duplick 
auf den 7. Augnft I I. jedeamal Morgens 9 
Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte 
Glänbiger der Gemeinſchuldnerinn hiemit oͤffent⸗ 
lich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Ganttage die. Nuss 
ſchließgung der Forderung von der gegemwärtigen 
Gantmaffe, das Nichterfcheinen au ben übrigen 
Ganttagen aber die Ausſchlleßung mitden an bens 
felben vorzunehmenden Handlungen zu Folge bar. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend etz 
was don dem Vermdgen der Bemeinfchuldnerinn 
in Handen haben, bei Vermeidung des nocdmas 
ligen Erfaßes aufgefordert, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 
Illereichen am as« April 1622. 


Fuͤrſtlich Schwatzenbergiſches Herufhafis; 





Gericht. Au "16 
Wagl, Perser 
315.) (Belaantmahurd). : 


Auf Andringen eines Gläubigers wird: das 
Banerngut des Johann Georg Dfterrieder 
zu Rieden beſtehend in einem gemaderten mie 
Schindeln bedeckten Wohnhaufe fammt Stadel 

und’ Stallungen, 2 Wurzgaͤrten, 36 Jaucherten 
Aecker, circa a2 Tagwerke Wieſen, und a ı/a 
Jauchert Walds fammt mehreren Gremeindötheie 
len im Erelutionswege am 25. May .L 3. in 
dieffeitiger Landgerichtskanzley dffentlich verſtei⸗ 
gert, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Kaufbeuern am #3. April dan; . 
—— Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter. 





534 

346.): Berfauf.) 
Vom k. Landgericht Donauwoͤrth wird im 
Wege der Vollſtreckung das Wohnhaus ſammt 
Keller und Stall, und einem Hausgaͤrtl des An⸗ 
ton Haasmäller von Kaisheim ben 7. 


Funl (. 3 in der biefigen Landgerichtskanzley 
der Verſteigerung unterworfen. 


Kaufsliebhaber werden hiezu vorgeladen. 
Donauworth am 24. April ıBas, 

Königlich: · Baieriſches Landgericht. 
BE ; Sepp , Landrichter 





IE 7 — (Gantepvite) . 

Der hiefige Schwanenwirth Leonhard Ru 
bat wegen Ueberſchuldung um Einleitung des 
Gantverfahrens gebethen. 
Dieſet Erffärung zufolge wird: a.) Freytag 
der 7; Juni d. J. zur Unmeldung und Nach⸗ 
weiſung der Fotderungen; b.) Montag der 8; 
July zur Abgebung der Einteden gegen die ans 
gemeldete Forderungen ; und €.) zur Schlufver 
handlung und zwar zur Replick der a3, Suli, 
danu fur die Duplick der 8, Auguſt jedesmal 
Vormittags 8 Uhr feſtgefetzt. 

Das Ausbleiben am ı. Ediktstage zieht das 
Musfchließender Forderung, am den andern Tas 
gend aber wen: Berluft der, an felben: vorzuneß% 
Menden Handlung nach ſich. 5 
Am Pfingſtdienſtag den a9; Mai wird bad 
®anrämnefen Nachmittags = Lihr dahier vers 
Arigertäwerden. Daſſelbe beſteht in einem Haus, 
worauf⸗ die reale Braͤugerechtigleit ruht. Stas 
del, Gdrtem, MWiefen und Aeckern. nr; 
Aus waͤrtige Kaͤufer muͤßen mir einem Leu⸗ 
number und) Bermdgend;eugnifl verſehen ſeyn. 

Hochſtaͤdt sam 24. April aBoa, X 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


5 Vbſt, Laudrichter, 


uw ww 
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3.8) (Bebanntmahung.) | 


Das unterfertigte k. Rentamt verkauft: am 
Donnerflag ben q., und Montag ben: 20, fänfs 
tigen Monats. May von dem Fruchtvorrath auf 
bem Kloſtergebaͤude zu Oberfohbnefeld aus dem: 
Verndte Jahre ı8ar., jedesmal 200. Schäffek 
Roggen im Wege dffentlicher Verſteigerung, um 
ter Vorbehalt hoͤchſter Ratifitation, je nad) dem 
Wunſche der Käufer , in größern oder Heinen 
Rartbien, Der 

“ Kauföliebhaber werden eingeladen, fih am 
bemeldten Tagen Vormittags 10 Uhr auf; dem 
sentamtlichen: Kaften zu. Oberfchdnefeld einzus 
finden. 

Zußmars hauſen · den 24. April ıBaa; 

Königlich Baierifches Rentamt. 
Schellhotn, Kentbeamter, 





319.) Borladung.) 


© Bernhard Saͤlzhe, su Jahre alt, welcher 
vor ungefähr 24 Fahren, ale Melzger ſich“ von 
Haufe entfernte, und. ſich nachher unter den k. A 
Deftreigifchen Truppen anwerben ließ, dan 
defien Bruder. Jo hanmu Eälzle, 35 Sabre 
alt, welcher als Gemeiner des ehemäligen E. b. 
leichten Battaillon Taxis im Jahre ı8ıa den 
Feldzug nad) Rußland mirmachte, und feit vie, 
fer Zeit vermiße wird, beyde von Re iſtingen 
diefjeitigen Gerichtsbezirks, oder deren allenfalls 
fige ehrliche Nachkoumen werdenhiemit anf Anſu⸗ 
chen ihrer naͤchſten Verwandten aufgefordert , 
binnen:6 Monaten vom heutigen an, über ihr 
Leben uud ihren Aufenthalt. um ſo gewißer ge⸗ 
richtliche Auskunft hieher zu ertheilen, als nach 
Verflußidiefer Zeit das denſelben indeffen anges 
follene Bermbdgen: pr; 309 fl. ihren naͤchſten Ver⸗ 
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wandten auf Verlangen gegen Kaution ausge⸗ 
ſetzt werben wird, 
Dilingen am: a4. April ı8a=, 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


330.) GBGekanntmachung.) 


Balthaſar Hafenbdd, Bauer in Hoſch⸗ 
wang bat um Morladung feiner Gläubiger, 
Berfuh der Bewilligung einer Friftenzahlung , 
und eines billigen Nachlaſſes das bitrliche Ans 
ſuchen geſtellt. 

Das k. Landgericht entſteht nicht, dieſem 
Geſuche zu entſprechen, und will zu Anmeldung 
der Forderungen, und berem gefeßlichen Nachweis 
fung, fo wie zum Verſuche eined gütlichen Nach⸗ 
laſſes, und der Bewilligung der gebetenen Fri⸗ 
fenzahlung Tagsfahrt auf Freytag den 3ı. May 
d. J. mit dem Beifügen angeordnet haben A 
daß die nichterfcheinenden Gläubiger fich die Ber 
fhlüffe der Mehrzahl gefallen zu Iaffen haben. 

Guͤnzburg den 25, April 1822, 

Königlich Baierifches Fandgericht. 

Ott, Lanbrichter. 


Fa.) (Borladung.) 


Rıfo Degenhard von Helcheurted, 
Gemeiner des k. b. Artillerie - und Armee: Fuhr⸗ 
weiens : Bataillons, welcher feir dem rufjifchen 
Geldzuge als vermißt nachgeführt wird, hat fich 


innerhalb ſechs Monaten bei bem unterfertigten 


Sandgerichte um fein Vermögen zu melden, widris 


aenfals daffelde feinen Verwandten, weldhe dar 
tum nachſuchen, gegen Sicperheitsleiftung über, 


laſſen werden würde, — 
Mindelheim den 25, April ı8as. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 


v. Mader Landrichter. 
— “ richt 


Vormittags im Orte- Gosho 


— ——— — 


ja 
3a.) "Worlabung:) 

Rupert Hummer Bauer vor Engen 
Harz, der Pfarrey⸗ Steinbach, will fih mir 
feinen Glaͤubigern gitlich ausgleichen, und hat 
daher um berem gerichtliche Zufammenberufung, 
gebeten. * 

Dieſemnach werden hiemit alle Glaͤubiger 
des obengenannten Rupert Hummel vorgeladen „ 
bei der zur Anmeldung ihrer Forderungen, and 
gätlichen Ausgleichung anf Donnerftag den 30. 
Maid. J. anberaumten Tagsfahre entweder in- 
Perfon, oder durch hinlaͤnglich Bevollmächtigte: 
unter Strafe des Ausſchluſſes zu erfcheinen,. 

Grdnenbad) den 26, April 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


v. Dormaier, Landrichter. 





323.) Gutsverkaufſ) 


Das Bauerngut des Sebaftian Pfam- 


ner von Gosholz nebſt dem vorhandenen: 
Fahruiſſen wird Montags den ao. Maid. J. 


13 oͤffentlich verſtei⸗ 
gert werden, 

Das Anweſen beſteht in Be 
del und Stallung unter einem 
5 3/4 Winterfuhren Gutes, Au 
ltebhaber haben fich bey ber 


Verhandlung über 
ihr Vermögen durch Vorlage legaler Zeugniſſe 
aus zuweiſen. * 


Weiler den 27. April 1822, 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
— Leixl, Landrichter. 


— 


hauſung, Star 
Day, und im 
ewärrige Kaufe: 


324) (Gantedire,) 


In der Debitfache des Bauern 


€ f 
Pfanner von Goshol 4 Werden nad era 


39 
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nem Erfenntniffe auf Erbffuung des Univerfale 
konkurſes folgende, Ediktstage feitgefegts- 

1.) zur Anmeldung und Nachweiſung der 
Forderungen, Donnerſtag der 23. May. 4 


diefem Tage wird zugleich, die Belegung des 


Debitwefens im Wege des Bergleiches verfurbet 
werden; =.) zur Borbringung der, Einreden ges 


gen bie angemeldetew Forderungen, Freytag, der 


21. Juni; 3.) zur Schlußhandlung, und: zwar 
für die Mepfif Freytag der 19. Zuli, für bie 
Duplik Freytag der 2. Auguſt. 

Saͤmmtliche Gläubiger werben zu diefen Vers 
bandlungen unter dem Rechtsnachtheile vorge⸗ 
laden, daß das Nichterfcheinen am erften Edilts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderung von ges 
genmwärtiger Konfursmaffe, das Nuebleiben an 
den übrigen Ediftsragen aber die Präklufion mit 
den an benfelben vorzunehmenden Handlangen 
zur Folge haben wuͤrde. 

Weiler den 27. April 10822. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Leirxl, Landrichter, 





325.) (DVBerfteigerung.) ' 

Dom f. Landgerichte Donaumbdrtb wird das 
Anwesen der Wittwe Maria Anna. Dirle von 
Donauwdrth; beftchend ; 
aus einer Kammer. und Aurheil am. Boden; 
dann im untern Stode: aus riner Etube, einer 
Kammer, einer Küche, einem Keller und Stalle, 
zuſammen im Schägungs:Anfchlage von 250 fl. ; 
b.) in dem Forftgenuffe, im Schaͤtzungs werthe 
zu 50 flaz und o.) in einem Krautbeete in der 
Matzenau als Gemeinde⸗Theil im Anſchlage 
zu 15 fl., am 30. Mai d. J. an den Meifts 
biethenden gerichtlich verſteigert werden. 

Raufeliehhaber heben ſich anrgenantıten Tas 
gen Vormittags 9 Uhr im Lofale des k. Phndges 


— —— — —— 


a.) im oberen Stode:- 


Si 
richts einyufinden, ihre Anbothe zu Protokoll ju 
geben, und Unbekannte ſich über ihre Zahlunges 
fähigkeit und Leummmd auszjuweifen. 
Donaumdrth den 27. April 1820. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





326.) (Befanntmahung.)- 


Das In der Didzefe Augsburg, dem Deka— 
nate Schenhaufen; und in dem Fuͤrſtlich Efter: 
haziſchen Herrfchaftögerichte Edelfterten gelegene. 
Fruͤhmeß⸗Benefizium ift in Erledigung gekom⸗ 
men. Mit. diefer Pfrinde ift verbunden die Be: 
nugung eines ganz gemanerten bequemen und 
vollfomnen hergefiellten MWohnhaufes, famme, 
Hofraithe, und gefbudertem Stadel, eines Murze 
und beträchtlichen VBaumgartend, ı Kraut: und 
3 Erobirn» Strangen, 6 Tagwerfen Wieſen, 
3 ı/a Jaucherten Ackerfelds, weiter an jährlie 
chen Kapitalzinfen 65 fl.; an Jahrtags- und Wis 
giliengelder ı7 fl. 4afr.; und an Herbft z und 
Kuchelgefällen, und aı fl. 12 Er. Guͤltfruͤchte von 
a erblebenbaren Bauernhöfen, die im Werändes 
ringsfall au 10 Prz. Laudemium einem jeweis 
ligen Frühmeß » Benefiziaten zu entrichten haben, 
fallen jäbrlih: 11 Schäffel Roggen, 5 Schäffel 
Kern, 5 Schäffel Gerfte, und 11 Schäffel Has 
ber, endlich bezieht der Benefiziat 6 Klafter 
Scheitholz von der Edeljterters Gemeinde gegen 
Revers. 

Mogegen die Verbindlichfeiten des Frühmef: 
ſers darin beſtehen, daß ſolcher an allen Sonn⸗ 
und Feyertagen Fruͤhe 6 Uhr, dann an jebem 
Montag, Mittwoch, und Brepiag im Sommer 
um 5 und im Winter um 6 Uhr die Fruͤhmeſſe 
leſe, hievon ‚fipd 70 Meſſen für die Stifter zu 
applieiten, die übrigen aber find fien, and) ift 
ſolcher berpflichtet auf‘ Anſuchen des Pfarrers 
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in pfärtlichen Verrichtungen neben einen Kapis 
tularſtifts-Kaplan Aushilfe zu leiften, und eis 
nige Predigten zu halten, und. gemäß des Her⸗ 


lommens bei Ablieferung der Gilten und Herbſt⸗ 


gefällen die Guͤltholden zu verpflegen, and an 
jaͤhtlicher Familienfteuer 53 fr., dann an den 
Meßner fiatt afr. ab den Votiv⸗Meſſen ıc, jährs 
lich überhaupt 3fl. zu bezahlen. 
Evelftetten den 29. April ı82=. 
Fuͤrſtlich Efterhannfches Herrfchaftsgericht. 
Steinle , Herrfchaftsrichter. 





3a7.) Bertauf.) 

Das Joſeph Breitifche Anweſen in Raiss 
beim, beftchend aus einem einftddigen ganz 
gemauerten Haufe, worinn Stube, Kammer, 
und Küche zu ebener Erde ift, dann aus einem 
Stall und Stadel unter einem Dache, und aus 
einem Wurzgärtchen , wird Donnerftagd den 30, 
Mai d. J. Vormittags 9 Uhr zum dffentlichen 
Verlauf auẽgeſetzt. 

Kaufsluftige werden eingeladen, ihre Ange⸗ 


bote in der Landgerichts s Kanzley zu Protokoll 


zu geben. 
Donauwdrth den 29. März ıBa2, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Randrichter, 





328.) . (GantEdikt.) 

Das Cönigl, Landgericht Illertiſſen bat in 
dem Schuldenwefen ‚des Job. April Wirths 
su Tiefeubach auf Andringen mehrerer Gläus 
biger, und. mit Einwilligung des Gemeinfchulds 
"rm die Gant etkannt, und es werben daher 
folgende Ediktstage fefigefeht, als: 1.) zum 
Verfche grlicher Nachlaß und Friften. Verbands 
lang, in deſſen Zerſchlagung ‘aber zu Anmels 


u — — — 
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dung der Forderungen, und Beibringung der 
Rechtsbehelfe Donnerſtag der 30, Mail. 3. 
2. zur Anbringung der Einreden Montag der 
3. Juli; und 3.) zur Schlußverhandlung Mirts 
woch der 31. Juli I. J.; Inner welchem Termin 
Dienftag der ı6. Juli zur Abgabe der Gegeners 
innerungen, und ber 31. Juli zur Abgabe der 
Schlußerinnerungen beftimmt wird. 

Es werden daber alle diejenige, welche an 
Johann April aus weldy‘ immer einem Gruude 
Forderungen zu machen haben, aufgefordert, 
anobigen Tagen entweder in Perfon, oder durch 
binlänglich Bevollmächtigee jedesmal bis Mors 
gens 9 Uhr im dieffeitiger Landgerichtskanzley zu 
erfcheinen, und zwar unter _bem Rechtsnachtheil, 
daß das Nichterfcheinen am erſten Ediktotage 
bie. Ausſchließung von ber treffenden Handlung 
nach fich ziehe. Feel 

‚llertiffen den 29. Mpril: 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Merklin, Landrichter. 
329.) (Berpadtung.) 

Das 2 Stunden bon Augsburg, und 3/4 
Stunden von der Hodhftraße unweit Bobingen 
liegende Fuͤrſtlich  Buggerfche Bauhofgut zu 
Burgwalden, beftehend in Wohnhaus, Sras 
del, Stallungen, Remißen, Schmiede, 12 174 


’7 


—Tagwerf-Garten, 108 Jaucherten· Aecker, und 


ırä Tagwerk Maͤder, wird Samjlags den 18. 
de M. Mai Vormittags in Burgwalden guf 12 
Jahre verpachter, umd Liebhaber hieju einges 
laden. , 

Da eine Caution von wenigſtens 00fl. zu 
fellen iſt; fo haben ſich die Pachtwerher wegen 
ihrer Annehmbarkelt durch Vermogens und Leu⸗ 
mundszeugniße ihrer Obrigleiten bey der — 
pachtung alszuweiferi. - Die: Guter dunen tag 


—⸗ 


— — 
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lid) in Augenſchein genommen mb die nähern 
Bedingungen werben bey der Verpachtung felbft 
befannt gemacht werben. 
Sablingen am ı, Mai ıBaa, 
Fuͤrſtlich Fuggerſches Rentamt. 
Gantherr, Reutbeamter. 





230.) (IM. Oeffeutliche Vorladung.) 

Das Ebnigliche Uppellationsgericht des Ober: 
donaukreiſes als Criminalgericht hat gegen den 
eines Diebſtahls verdaͤchtigen und flüchtig ges 
gangenen Caspar Dirrwanger vn Dedim 
gen, Fuͤrſtlich Dettingen Wallerſtelniſchen Herr⸗ 
fhaftögeriht Harburg , vermdge Erlenntniſſes 
vom 24. Sinner I, 3. das Ungehorfams: Vers 
fahren erkannt. 

Kafpar Dirrwanger wird baher zum zweis 
tenmal hiemit dffentlich vorgelaben, ſich innerhalb 
einer Friſt von. drey Monaten bey nuterfertigtem 
Gerichteum fo gewißer zu flellen, und ſich wegen 
der wider ihm vorhandenen Unfchuldigung eines 
Diebjtahls » Verbrechens zu verantworten , ala 
nad; Umfluß dieſes Termins gegen ihn als einen 
Ungehorfamen ‚deu Gefetzen gemäß , wilcde vers 
fahren werben. 

Illertiſſen den 1. Mat ıBar, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Merklin, Landrichter, 





— — ——— 
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331.) (Berfaufsbelfanntmachung.) 


Nachdent fich bei der am ag. dv. M. anger 
fegt gewefenen Tagsfahrt zum Verkaufe des 
Georg Roh mer ſchen Gantamvefens dabier 
kein Käufer gemelder hat; fo wird daffelbe auf 
Verlangen ber Kreditorem und unter Borbehalt 
deren Genehmigung biemit einer nochmaligen 
DVerfteigerung in dieffeitiger Amtskanzlei ausge⸗ 
fest, und biezu auf Freytag den =4. Mail. J. 
Tagsfahrt anberaumt. 

Kamfsliebhaber werden eingeladen, mit Leu⸗ 
munds s und Wermdgendzeugniffen verfehen, das 
bei zu erfcheinen. 

Burgau am 3. Mat 1822, 

Königlich Baieriſches Landgerichr. 
Gebhard, Landrichter, 


333.) (Getreidverfteigerung.) 


Su den machgefegten, oder Eleineren Quan—⸗ 
zn wird Getreid im Gteigerungswege vers 
auft: 

Am 20. May auf dem Zchentftadel zu Großs 
—— 98 Schaͤffel Kern und 188 Schäffel 

eefen. 

Am 27, auf dem Zehentftadelkaftenzu Schwab⸗ 
münden 169 Scäffel Veeſen, und am 24. auf 
dem bentftadelfaften ” Zangerringen 100 
Schäffel Veefen, wozu Liebhaber eingeladen find, 

Echwabmäinden am 5. Mai ıBıa. 


Königlich Baieriſches Nentamt. 
Geiger, Kentbeamter. 





Cours der Königlich Baierischen Staetspapiere. 


. Augsburg, den 6. May ı8a2. 


Brief. Geld. 
— — 
Obligationen ügefo .. yıf 1 ngı/a 
dito . ...500 ... | gäıya 95 1/4 
Land -Anlchen , «| yrılal 9 
Hypbth. Anweis. us .. 9 1/4 963 4 
Lett. Löose A— Dägofo 108 fa | z02 3/4 
 diteE—Masofon a . |. 97 ' 96 3/4 
ditto unversinsl, . ... 79 


Augsburg, den g. May 1622 


Brief. Geld. 
— | — — 
Obligatimen a40fe .. | 7gı/a 03/4 
dito ...a500 ... 95 »/a 95 1/4 
Land-Anlehen „.... 97 3/4 97 ı/a 
Hypath. Anweis, “eo... 97 1/4 96 3/4 
Lott. Loose A—Düsofe } 105 »ja | r03 3/4 
dittoE—Mäsof,..| 97 97 
Aitto unverszinal, .... 79 


- 


n 
* 
34 


JInte 


Oberdonaun 


Aussburg, 





 erhfegagn 
der Wahlen in den Kurak : Geitieinden de 
Oberdonau⸗ Kreifes, 


VI.» Fuͤrſtlich Eſterhaziſches Herrſchafts⸗ 
gericht Edelſtetten. e gr 
ergl. Kr. Int. Br, Jahrg. 1619 pi 873 
2079 Zee ö 


e Gemeinde Edelſtetten. — 
* G. V. Joſeph Menholz; G. Pf. Franz 


Kal Sonner; Er, PR. Jeh Mer; G.B. 
If Milter, 


Darfag, und Joh. Georg Hofer | . 
‚IX. kandgericht Faiedberg. 


Wergl. Kreis: Jntelligenzblatt Jahrg. ıBıg, 
Pa drauf. 0.4... 


4) Gemeinde Anwalding. (Ibd..p: 875.) 


8.8. Georg Solgapfel; ©. PL 


; Sofeph Maier; Str, PA. Joſeph Warner; 
G. B. Georg Gärtüer, Euſeb. Golling, 
und Michael Golling. LE ren SEE 





Michael Greiner — "Iofepp 


Joſeph Gaik, 





igenzbratt 


| „des KRöniglide 


Kreifes 





*.) Gemeinde, Aulzhauſen. (Ibd. p· 875.) 
G. V. Sebaſtian Kaierle;G, Pfl. 
Franz Erhart; St. PR. Andreas H4 ufel; 
DB. Iofeph Haag, Yadıdas hafner, 

und Johann Fäger, _ —— rt 

3, Gemeinde Bachern. (Ibd. p. 876,7 
E.V. Schafliar Keller; G. pp, 
Martin Weiß, St. Vfl. Lorenz Müller 3 
G. B. Sebaftian Weiß, Thomas Pichler, 
und Michael Sedelmaier, 


4.) Gemeinde Bairaberg. (Ibd. P- 876.) 
Gl V. Unter Drexel; 


tin Huber; St. Di. 


5,) Gemeinde Burgadelshaufen. (Ibd. 
tm 877): . 

G. B. Elias Eder; G. PD. Joſeph 
Seitz; St. Pi. Franz Keller, ©, B 


Melch. Wahl, Gundram Denker, and 
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6.) Gemeinde Dafiug. Abd. p- 877.) , 


G. V. Joſeph Keller; ©. Pf. Anton 
Bail; St. Pfl. Johann Selig; ©. B 
‚Anton Wagenfeil, 
Anton Schilling. 


7.) Gemeinde Derhing: (Ibds p.'877 
878.) v 


Unton Keller, und „ 


af 


G. V. Johann Gail; ©. Dil. Johann 
Sturm; St. PR, Joſeph Hartl; G. B. 
Silveſter Kolber, Kaver Braudmaier, 
und Geotg Tafler. — 
8.) Gemeinde Eismannsberg. (Ibd. p. 878.) " 


G. V. Johann Staffter; ©. Pf, 
Beno Bleiher, St. Pfl. Joſehh Maier; 
G. B. Michael Wagner, Zaver Hurt 
ner, und Joſeph Kennertnedti — 


9.) Gemeinde Eurasburg. (Ibd. p. 905.) 


G. B. Mathias Lierbammer; ©, 
PA. Joſeph Marguart; St. Pfl. Mathias 
Riediberger; ©, DB, Johann Froͤhlich, 
Georg Ghaß, und. RXaver Batzmaler. 


10.) Gemeinde Sreientied, (Ibd. p. 906.) : 


G. 8. Kaver Hirner; ©. Pfl. Seba⸗ 
ſtian Birkmaier; St. Pfl, Keiner; G. B. 
Jatob Ludwig, Stephan Waguer, und 
Fgnag Koller, 


11.) Gemeinde Sriedbergeran, (Ibd. p907.) 


G. V. Georg Fried; G. Pfl. Georg 
Schweier; St. Pfl. Keiner; G. B. Georg 
Schwarzeunberg, Georg Beſel, und 
Kaspar Biermann. 


12.) Gemeinde Gebenhofen. (Ibd. p. 908.) 
G. V. Auguſt Joſephz; ©. Pf. Tho- 
mas Haͤuſel; St. Pfl. Marzell Stein 
berr; G. B. Wendelin Auguſtin, Joſ. 
Biffinger, und Michael Pfaffenzeli. 


— 
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— 


3.) Gemeinde Haberskirch. (Durch ren: 
7 —* re Berbande mit 
Staͤtzling neu gebildet. vid. Kreis- Jutelli⸗ 
genzblatt Jahrgang 1624 P. 1363.) 
G. V. Johann Schwegler; G Pfl. 
Joſeph Funk; St. Pfl. Michaei Maier; 
G Shen Richter,’ Sebaſtian Huber, 


‚und Mathiad Lugmaier. 


14.) Gemeinde Sarthaufen. (Ibd Jahrg. 
18:19 p-. 908.) 6. 
GB Katpar Riedlz ©, Pfl. Mark. 

Poller; St. Pl. Martin Strobel; ©. 

B. Zof.Wagenpfeil, und Joh. Schwa b⸗ 

auek..... ._ z — 

16.) Gemeinde Hochdorf. (Ibd. p 908.) 

GB. Marin Weif, ©. und St. Pfl, 


Meier Dem Gotthart, 


Gotthart Metſch, und Johann Muͤller. 
»6.).Öemeinde Hoͤfa. Abd. P,943.)- . , 

G. V. Georg Spät; G. und St Pfl. 
Lorenz Wohlmuth; G. B. Bernh. Feicht, 
Iſeph Niedermaier, und Anton Möͤßl. 
17.) Gemeinde: Hoͤrrmannsberg. (Ibd- p. 
946.) Kiss 

G. V. Georg Pidler; ©. und St, 
Pf. Martin Maier; ©. B. Eufeb Nbrs 
tinger, Leonhard Loder, und Michael 


Burfpard, 
‚28.). Gemeinde Kifing. (Ibd. p. 946 — 


947.) 

G. 8. Simon Afam; G. Pfl. Karl 
Baier; St. Pfl. Kaver Settele; G. B. 
Konrad Umpler, Kaspar Druder, Katpar 
Zudwig, und Simon Grundler. 
ig.) Gemeinde Laimering. (Ibd. p. 947.) 

©. V. Andreas Manhard; B. PR. 
Andreas Wbhrle; St. Pi, Dominitus 
Sandmaler; ©. DB, XRaver Seig, Alois 
Treffler, und Johann Kimaft, 


"on nd 
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20.) Gemeinde Lechhauſen. (Ibd. P- 947.) 
G. V. Georg Maier: ©, PH. Georg 
Stuibd; St. Pfl. Johann Wohrle; G,B, 
Adam Stegmann, Michael Banner, 
Diharl Blank, Georg Brey, und Johann 
Eberle, 
1.) Gemeinde Merching. (Ibd. p. 948.) 
G. V. Joſeph Hutte 5 ©. Pfl. Auguſt 
tus; St, Pf. Paul Aumuͤller; G. 8, 
Nathias Rapenegger, Ignatz Deg gen⸗ 
dorfer, Urban Muͤller, und Joſeph Lenz. 
22.) Gemeinde Mehring. (Ibd. p. 449.) 
G. V. Michael Bauhof; G.Pfl. Jo— 
hann Riedelber er; St. Pfl. Joſeph Se⸗ 
delmaier; G. 8 Xaver Grieb, Joſeph 
Suggemos, Johann Kau t, Sigmund 
Hofer, und Johann Maſtaller. — 
23.) Gemeinde Mehringerau. (Ibd, p. 948 
— 949.) _ 2,8 
G. 8. Anton Banoni; G. Pfl, Georg 
Hafeiderger; St. Pf. Keine; ©. 8. 
Anton Sem mer, Narzis Eggensberger, 
und Jakob Heininger, 


24.) Gemeinde Muͤhlhauſen. (Ibd. p: 949 
— 950.) 


©. V. Andreas Heiß; © Pl. ram 
Shamberger, St Pf, Xaver Neuß; 
G. B. Theodor Wenner, Joſeph Bau— 
mann, und Gallus bu Ye EM 
26.) Gemeinde Paar, (dbd. p. 951.) 

©. V. Kaver Feiptmaier;.®, Pf. 
Joh Graͤbl, St 9. Georg Wreffter; 
©. B. EufehPprad I, Kaykr Maier, und 
Dominitas Greeinen 03 neo) ni 
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27.) Gemeinde Paindfficch, (Ibd. P. 985,) 

G. V. Joh. Robeller; ©, Pf, Joſ. 
Sporer; Gt. Pl, Joſ. Friedl; G. B. 
Nitlas Maier, Simon Dollinger, und 
Kafpar Pfund, 
8.) Gemeinde Pfaffenhofen. 

G. V. Dominitus B op finger; ©, Pf, 
Ib. Sailer; Et. Pfl, a) für Pfaffenhofen ; 
Sebaſt Neumaier; b.) für die neue Par⸗ 
gelle Egenbutg: Jof. Bernhart; G. B. 
Joſeph Reichel, Iguatz Wagner, und 
Maır Merk, 

29.) Gemeinde Raͤder zhauſen. (Ibd. P. 987.) 
B. V. Lambert Haber; G und St Pi. 
Faver Sedelmaier, G. B. Auguft Weg⸗ 
ler, Ftanz Heldbauer, und Bonifaz Brand⸗ 
maier. 4 

30.) Gemeinde Ried. (Ihd. P- 987.) 
G. V. Johann Naͤßl; ©. Pfl. Bene 
Steininger; St, Pf, Auguſ Kiftler; 
G. B. Peter Hillmaier, Raſſo Veſt, und 


Zacharias Ehr hart, 


31.) Gemeinde Rieden, (Ibd. p. 987988 ) 
G. V. Kafpar Finkelz G. Pf. Math. 
Mofer; Gt. Pfi. Schaft. ®Gammet; 
G. 8. Roman Sammel, Joſeph Kre p p⸗ 
mal ex, und Georg. Kreppmaier,. 2 
3»;) Ötiheinde Rinnenthal, (Ibd...p,:988,) 
G. V. Yf. Haas; G. PR. Joſ. Se den 
mair; St. Pfl. Jeh ‚Schwepfinger; 
G. B. Andr, Mes ger, und Johann Herken 
33.y Gemeinde Rohtbach. Ubid p: 989 ). 
OB. Mast. Efeiri et; ©, un St 
PR. Migacl Geil!’ VB. Kader Ma ier, 
Thomas Gail, und Michael Burzier, 
84.) Gemeinde Roßbach. «(lbd, p. 989.) 
BE Franz Bat: G.. PflBernhard 
Bumäller; Sr Pil. Feirb er flamper; 


40 * 
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GB. Jakeb Helber,. Kosmas Sedel⸗ 
maier, und Joſeph Sedelmaien ı; 
35.) Gemeinde Sigugern. (ibd. p 9893 
G. B. Jeh. Miller; G. und Sto Pfl. 
Keiner; G. DB Venedilt Boͤch Georg Brit 
mer, und Wilhelm Bhfel- - ee 
36.) Gemeinde Sirchenried. (fbd. p- 990.) 
: 8,8. JZoſeph Rieg;- ©. Pf. Mattin 
Mall; St; Pi. Joſeph Lechner; G:8, 
‚Fran; Huber, Auton Schradt, ımbtorenz 
Maler" ' a " 
37.) Gemeinde Sittenbach. (Ibd. p. 900.) 
“7, B. Zofeph Maier; G. Pl. Jakob 
gzorg; Se. Pf. Iofeph Hurler; G. B. 
Korbinlan Freitag, 
and Auguſt Plab ſt. 
38) Gemeinde Steinach. (Ibd. p. vor7.) 
© B. Simon Keller; G. Pf Sim. 
Thomas; St. Pfl. Baptiſt oͤll; G. B. 
Joſeph Stadler, Joham Schreiber, 
und Joſeph Steber. Kan 
39.) Gemeinde Stäßling. d. p. 1018.) 
75, WB, Thom, Zeitler; G. Pf. Math. 
y. St. Pf. Jehaun Lahenmiaier; I. 
‚Beno Hörmann; Jakob Neumaier, 
und Frang Dieteuhammen * 4 
40.) Gemeinde Taiting⸗ Ubd. pP. 1079.) "" 
A Mus Sturm; G. Pft. Georg 
Wale; St. Pfl. Ib. Lehner; 2 
&eo Lupperger, Auton Erhart, und 


Martin Hader · BT: 
19Ge ende unterumbach. ¶ bd. pa⸗ —8 

5.8. Jakob Huber; G. Pf. Math, 
a: St. Pf. i 

rt DB. Marin Riepel, nit. Sir 


gen; 
Bst, und Anton Schnell. 
Weitenried. (Ibd. p- * 020) 


| inte 
—— Werdedite Dirten ha nam er; G. 
Pf, Gran Bote PERS 2 | Ui ne 
37 


'g,:. Dina  Erharf, 
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ner ;.G. B. Mathias Gluͤck, Gedrgoͤnig, 
und Johaun Leud maun. = 
43.):. Gemeinde. Wefliszell. (ibd. p. #021:) 
G. B⸗Mathias Mühlbauer; G. pfi. 
Zayer Unnhard; St. PD. Silbeſter Wolfe 
gürlerz; ©. DB. Anton Mesger, Marh, 
Sſchlecht, und Michael Wiufc. = 
45.) Gemeinde Weffertshauſen. (lbid. 
Pp# 21 41022,) ,, ee 
* G. V. Karl Schuͤle; ©. Pfl. EStanie⸗ 
laus Bihler; St. Pfl. Joſeph Reimpalp; 
©. B. Alban Heiß, Michael Sſch mau 6, 
und Auguſt Spät, — 
45.) Gemeinde Wuifertshauſen. (Durch 
Trennung ‚aus dem Gemeinde: Derbande mit 
Staͤtzling eine eigne Gemeinde, Vid. Kreiss 
Sintelligenzblatt, Jahgang ı821 p- ı363.) 
G. DB. Joſeph Landéherr; ©. Pfl. 
Xaver Kafl; St. Pfl. Joſeph Schuri; G. 
DB. Georg Drexel, Joſeph Huber, und 
Roren, Elbl. ’ 
46.) Gemeinde Zillenberg. (Kreis : Intellis 
‚genzblatt Jahrgang 1619 P. 2022.) 
G. V. Johann Keller; G. Pfl. Tho⸗ 
mad Pbller; Sr. Pfl. Keiner; G. B. 
Joſeph Kurz, Johann Megger, und Jo⸗ 


fepp Hillmaier. — 
* Bes ABrrfegung folgt.) A 3 T 
LXXXIII) — 153nu. 
ABekanntmachung. 
An ſammilicht Poltzei Behörden des Dbers 
RE oe 


der gegierungs Finanz » Ka mer Im 
b neurrenzpflichtigteit es Ae⸗ 
farrbof: Bauten betreff.) 


Majeſtaͤt 


(Die Stelung 
Streitigfeiten der Ko 

| rard' dei Kirhen:und Fi 

Im Namen Seiner 
er RATT:: des Koͤnigs. 9 
m ſowohl den Gang. ‚der. Erledigung 


u 
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aller Kirchen: nnd Dfarrhofbaus Differenzen 
nach den vorliegender gefeßlichen Beſtim⸗ 
mungen, zu ſichern, „als die Stellung der 
Kegierungs : Finanz: Kammern zu jener des 
Sunern in dem bezeichneten Betreffe näher 
feitzufeen,. hat das königl. Staats: Mint: 
ferium der Finanzen in einer Entſchließung 
vom a5, Farmer d. J. die im Abdruck ent; 
baltenen , biedurch zur allgemeinen Kennt 
uf gebracht metdenden Normal; Vorſchtif 
ten gegeben, 


Augsburg am 7. May ıBaa, - 
Königlich Baterifche Regierung des. 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innera. 
v. Link 


v. Raiſer. 
eoll. Buckingham. 





Wut, ' 7 
Königreich —— 
Zractominiſtet ·nm der Finanzen. 


An 1: 
de R. Negerag des Dberdonnufseifes Kamı 
mer der Finangen, 7 2.2107 


Seine k. Majeſtät haben aus vorges 
kommenen Fällen erfehen, daß die Regie 
tungs- Finanz: Kammern des Reichs feines: 
wegs durchgehende Die beſtehenden Geſetze 
in Beziehung auf die Konkurremzpflichtig⸗ 
keit des Aerars zu Kirchen und Pfarzhofr 
Bauten in gehörige Anwendung bringen , 
und, dadurch, beſonders durch Einlegung 
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aunzuläffiger Rekurſe, ſelbſt zum Machtheife 
des Staatsaͤrars, die. definitive Erledigung 
ſolcher Gegenftände verzögern. 
Allerhoͤchſtdieſelben fehen fih daher vers 
anlaßt, zur kuͤnftigen Befeitigung Diefes 
Mißſtandes auf den Grund der vorliegenden 
‚gefeglihen Beflimmungen, machfolgendes 
zu beſchließen, amd zu verfügen: . 
1a.) Schen in dem General: Mandate vom 
J Oktober 4770 iſt beftimmt ausgefprochen, 
daß in allen Baufonfurcenzfagen der Pfares 
höfe die quaestio. an,.gL quanti concur- 
rentiae decimatorum zur Kompetenz bes 
geiſtlichen Rathes gehoͤre; die Beſtaͤttigung 
daruͤber enthaͤlt die geiſtliche Rarhsinfttuf: 
4lon vom 16. Auguſt 1799 $. 29. ‚mit * 
entſcheldenden Beiſatze: 
„jedoch nur provisorie et salra lite, 
ſo daß alſo den Jutereſſenten, und nament⸗ 
uch dem Staatsärar, falls es ſich durch 
dieſes Proviſorium beſchwert erachtet, bet 
Weg an die Zivilgerichte offen ſtand.“ 
Mach der Aufhebung Des geiſtlichen 
Raths wurde defien Konpeten; in dieſer 
Beziehung auf Die, Landesdirektionen, umd 
die General KreisKommiſſariate uͤbertragen 
Guſtrukt. vom. a7. Juli aBos q. 33. Lie. Gy) 
ſo wie derſelben Wirkungäfreisnach det Vers 
ordnuuug vom 27, März a8ı7 (Kia anf 
Vie Megierungss Kanımer ‚des — — 
gieug. on 
2.)· Nach biefen gelchlichen — 
‚gen.Lann es: daher, keinem Auſtande unter⸗ 
liegen «daß den Kreis Regierangs. Kammern 


nn 
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des Innern die provifotifche Erledigung alfer 
Kirchen:und Pfarchofr Bau; Differenzen zus 
fiehe, und zwar fo, daß hingegen weder 
ein Refurs an das Staatsminifterum des 
Innern, noch an den Gtaatsrach, noch 
minder aber an die Staatsraths Kommiſſion 
zufäffig if. Vielmehr eignet fich ein ſolches, 
wie jedes andere Proviforium zum fogleichen 
Volljuge, und es bleibt dem Intereſſenten, 
welcher ſich hiedurch beſchwert erachtet, ledig⸗ 


lich vorbehalten, die Hebung dieſer Be⸗ 


ſchwerden auf dem petitoriſchen Wege vor 
bei Bivifgerichten zu ſuchen. 


’ 3.) Was, die Stellung der Finan⸗ Kam: 

seen zu jenen des Innern betrifft, fo ſtehen 
beide in diefen, wie in allen übrigen Fällen, 
in. fo ferne fie in unmittelbare Berührung 
fommen, im foordinirten Verhaͤltniß, auf: 
ferdefien aber leiter die Kammer der Finans 
jen bloß die Hedlangen. 2 bes Kreisfisfale, 
Wenn daher ads — 


1das Aerar, fen es als — 
oder Decimator,beieiner Kirchen vder Pfart⸗ 
hofbau Sache betheiligt iſt, und. die Kammer 
des Innern entweder vor einer komittirten 
Unterpofigei Behoͤrde, oder auch einer eige⸗ 
nen Reglerungs Kommiſſton die; nöchigen 
Berhandlüngen Uber das Proviforium vers 
fügt; fo. vertritt dabey der. Kreisſiskal nach 
der ihm vor dee Finanz Kammer ertheilten 
Juſtruktlon die Rechte des Aerars; und die 
geſchloſſenen Verhandlungen werben ſonach 


2) von; der Kammet des Junern jener 
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der Finanzen zur etwaigen Erinnerungs: Abs 
gabe mitgetheilt; worauf 

3.) jene das Proviforium in einer motts 
virten Entſchließung ausfpricht, welche, ohne 
fernerem Rekarſe fogleich zur Erefution ger 
bracht werden muß; vorbehaltlich jedoch 

4.) dee Beſchreitung des petitorifchen 
Rechtsweges vor den Eivilgerichten des Rei⸗ 
es, weßhalb die Megierungs: Finanz: Kan 
mern in ſolchen Fällen jedesmal dafür zu 
forgen haben, daß 

.) der Megierungs : Fisfalrach fchon 
vor. der adminiftrativen Verhandlung mit 
alfen zur Sache dienlichen Aufichläffen, Ak⸗ 
ten und Behelfen verfehen; dann, wenn es 
anders thunlich iſt, 

2.) bie demſelben zu ertheilende Inſtruk⸗ 
tion, auſſer deſſen aber der Prozeßplan 
vor der Beſchreitung des Rechtsweges dem 
General; Fisfalate vorfchriftmäßig zur Ges 
nehmigung "vorgelegt werde. Da es 

3,) in ſolchen Faͤllen immer vorzüglich 
auf die Congrua der, Pfarrer, den Dotas 
tionsfond- ber Pfartkirchen, und die bisher 
beftandene Obſervanz ankoͤmmt: fo find die 
hierüber Auffhlußgebenden Arten und Bes 
helfe jedesmal in Zeiten forgfältig und vol 
ftändig zu fammeln, fo wie bei Domfapir 
tel'ſchen Pfarreien auf die von den Pfarrern 
oder Vikarien ausgeftellten Meverfe ber 
befondere Bedacht zu nehmen ift. 

Da vorftehende Normen auch der unterm 
ib. Dejember 1810 aus Veranlaſſung des 
Mfarchofdaues zu Rohrbad, Landgerichts 
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Monheim, an ſaͤmmtliche Juſtiz · und Admi⸗ 
niſttativ » Stellen ergangenen allerhöchften 
Eurfhliegung durchaus gemaͤß find; fo wird 
die k. Kreis» Regierungs ; Finanz : Kammer 
zur genauen Beobachtung derjelden anmit 
angewieſen. * 
Muͤnchen am 25. Jaͤnner 1644. 
Au 
Seiner Majeftät des re allerhöchten Befehl. 
Sreihere v. Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter der 
General⸗Sekretaͤr 
v. Geiger. 
LXXXIV) 
Bekanntmachung. 


An 
ſammtliche k. Kreis: und Stadtgerichte, 
kandgerichte, und Herrſchafts gerichte 
des Oberdonau⸗ Kreiſes. 


(Die Anwendung der heftehenden Tarorbnungen für 
feutentiofe, uud nicht foutentiofe Gegenftände be: 
tteſſend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Einige Landgerichte Haben Über die Ans 
wendung der Heftehenden Tar: Drduungen für 
Pontentiofe und wicht kontentioſe Gegenftäns 
de Anflände geäußert, welche die unterzeich⸗ 
net Stelle veraulaſſen, ſammtlichen Unter; 
gerihten folgende auf Die beſtehenden, mit⸗ 
din einzuhaftenden Verordnungen gegründete 
Vorſchriſten zur Tarirunge / Norm zu ertheb 


——— — — 


563 


len, nach melchen bieffeits bie Revifionen 
bisher ſchon gepflogen wurden; 


1, 

Die prowiforifche Tar Drbnung von ıBıe 
über nicht fontentiofe Gegenftände ift für ak 
gemein giftig, und derogirt für dieſe allen 
frühern Normen, 


wo. i 2 

Die für die Provinz; Schwaben im Fahre 
1804 für die Fontentiofen und nicht Eontentios 
SenÖegenftände gegebene Taxorduung har dem⸗ 
nach nur noch für das Kontentioſe geſetzliche 
Giltigkeit, und zwar 

3. 

weil für das Kontentioſe Feine andere 
Verordnung beſteht, und 
4 | 

besfelden für die nicht Fontentiofen Ges 
genftände durch eine fpätere Norme derogirt iſt. 

6. 

Analoge Anwendungen der proviſori⸗ 
ſchen Taxorduung von 18:0 auf Amishand⸗ 
lungen in contentiosis dürfen nicht ſtatt fins 
ben, auch umgekehrt nicht analoge Anwens 
dung der Tar:- Ordnung von 1804 auf nicht 
Pontentiofe Gegenftäude , da für jeden Zweig 
eine eigene Verordnung befteht, 

6. 

Diefe letztere Verordnung umfaßt bie 
Tore der Amshandlungen in Gegenftänden 
der flreitigen und nicht freitigen Gerichte 
barfeit, und taxirt diefelben ohne immer zu 
unterfheiden, ob diefelben ruͤckſichtlich ber 
Hauptſache, in welcher fie vorfallen, die kon⸗ 
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tentiofe ober die voluntaͤre Gerichtsbarkeit 
beruͤhre. 


— 
Deshalb laßt ſich auch nicht nach 6. 5. 
beſlimmen, was hierin zur Zeit giltig oder 
aufgehoben ſey, und es muß inner auf die 
Natur des Hauptgeſchaͤftes Nuckſicht genom⸗ 
men werden, in welchem die taxable Amts⸗ 
handlung vorgenommen wird. Der $. 44. 
der prowiforifchen Tar- Ordnung von ı Bro 
ſetzt dieſen Sag außer Zweifel, und «6 folgt 
bieransr j 
8. 

eine Schägung und Inventur zum Zweck 
einer Vermögens: Erhebung und Theilung in 
Verlaſſenſchaftsfaͤllen als ein Akt der volun⸗ 
taͤren Gerichtsbarfeit, müße binfichtlich der 
Schaͤtzungs / und Inventuts⸗ Gebuͤhren und 
ſonſtigen Taxen nach der Tax Ordnung von 
“1810 behandelt werden, Hingegen 


9 
eine Schägung und Inventur, als Sant 
nitiative, ein Akt der richterlichen Gewalt, 
nad h. 64. der ſchwaͤbiſchen Ta; Ordnung 
. bon 19804. 

10, 

Die Depanicung einer Geld⸗Summe in 
einem nicht Fontentiofen,, fonderm Die voluns 
täre Gerichtsbarkeit berührenden Geſchaͤft, 
wie Erbverthellung, bei welcher Theile der 
Maſſe gerichtlich verkauft, und die Kauf⸗ 
ſchillinge bis zur etrheilung gerichtlich des 
ponirt bleiben koͤnnen; Kaͤnfe, bei welchen 
bet naͤmliche Fall zue Sicherheit beider Theife 


eintreten kann ge. ıc, muͤſſen nach der Tax⸗ 
Ordnung von +80, welde die Größe des 
Depofitums niche beruͤckſichtigt, tarirt wer 
dem. Dagegen a 
rr. 

die Deponirung einer ffreitigen Summe 
won dem kompetenten Michter des anhängts 
gen Streites, die Deponirung von Oants 
Maſſe Gelder aller Art ıc.2c, nach den Be 
flirmamigen der ſchwaͤbiſchen Tax Ordnung 


5. 9% 
1 R. 


Nachdem in mehreren Gerichtsbezirken 
des Kreifes die ſchwaͤbiſche Tarı Ordnung 
von 2804 nicht beſteht, weil dieſe Theile 
damals nicht zu der ſchwaͤbiſchen Provinz, 
fonderm zw jener von Balern oder Pfalzs 
Neuburg gehörten, fo wird bemerkt, dag 
das vorn der ſchwaͤbiſchen Tar Ordnumg von 
1804 Geſagte in jenen Gerichten auf bie 
beſte hende Altbaieriſche oder Pfalz Neuburgi⸗ 
ſche Tax Ordnung anzuwenden ſey, welche 
auch nur hinſichtlich der Fonrentiofen Gerichts⸗ 
barkeit hier Giltigkeit haben koͤnnen. 

Sammtiliche Krels / und Stadtgerichte, 
Land und Herrrſchaftsgerichte haben ſich hier⸗ 
nach genaueſt zu achten, und die Eandge⸗ 
richte auch die Patrimonialgerichte ihres Be⸗ 
jiefes hiernach anzuweiſen. 

Augsburg den 4. Man 1842. 
Königliche Regieruta des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer der Finanzen, 
De WIBE 12.0 
Kopr, Direktor, ' 
coll. Mittl. 


— 
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(LXXXV.) 


Bekanntmachung. 
— Generale RE 
an fämmtliche Forftämter des Dberdonans 
" Kreiſes. 
(Die Vermehrung. der Ul me in den Domalnenwal⸗ 
dungen betxeſſend.) Er 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Die bekannt, find die Ulmen (auch 
Steinlinden,und Ruͤſt en genannt :) ſehr 
ſelten in den Forſten des Oberbonau Kreiſes 
M finden, Nur auf einigen Donauanſchut— 
ten im Forftamte Meuburg kommt die Fleins 
lätteige Gattung als Waldbaum vor; die 
vorüglicere glatte Ulme mit dem breiten 

latt (Ulmus campestris) waͤchst nur hin 
und wieder, einzeln an ſchattigen Gängen, 
und zunächft bey verfallenen Burgen im als 
ten Gemaͤuer, wo fie hinreichend Dammerde, 
und einen feifchen Fiefigen Boden findet, 


Wie fehe der Anbau dieſer Holzart 


Aufmetkſamkeit, ja Vorzug verdiene, iſt 
einem Forſtmann unbekannt, da fie als Nuß, 
holz vorzüglich für Kanonenlavetten den er; 
Ken Rang behauptet, undin der Brennbars 
keit dem Buchenholz mebft der Eſche am 
nächften ſteht. 

Die Selienheit eines fo vorzäglichen Ma; 
terials veranlaßt die unterzeichnete Stelle, 
das fänmeliche Forftperfonat zur Verbrei⸗ 
tung diejer Holzart, din fo weit folche der 
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Derrlichfeit angemeffen ift), um fomehr aufs 
merffam zu machen, als / die Schwierigkeiten, 
welche das Einſammeln und Aufbewahren 
bes Saamens verurfacht, fo wie die nöthige 
Sorgfalt beim Anbau mehr Mühe und Auf: 
merffamfeit in Anfpruch nimmt, als ſolches 
bey anderen Holzarten der Fall ift, Die k. 
Forſtaͤmter werden demnach angerviefen, ihrem 
untergeordneten Perfonaf aufjutragen: 


‚die fich zerſtreut findenden Saamenbäume 
„aufjufuchen, die Reife des Saamens 
„(melde oft ſchon zu: Ende May vor fich 
„geht) genau zu beobachten, um ſolchen 
„u rechter Zeit einjufammeln, und zum 
„Behufe der zu machenden Kulturen eins 
„liefern zu können,’ 


As Vergütung wird für das Pfund 


der Preis zu »5 fr. beſtim nt; vorausgefegt, 


daß der Saame von guter Qualität fep, 


Die koͤniglichen Forftämter haben vom 
Erfag diefer Bemühungen in den Kultur: 
Vorſchlaͤgen pro 1822/23 Meldung zu thun, 
und diejenigen Individuen anzuzeigen, welche 
ſich hlebey am thaͤtigſten bewieſen haben, 
auch dafuͤr beſorgt zu ſeyn, daß die ſogleich 
nach der Sammlung einzullefernden Saa— 
menquantitaͤten alsbald in den Plautagen, 
oder andern geeigneten Stellen zur Verwen— 
dung kommen; woben man noch zu erinnern 
findet, daß zum guten Gebeihen ein wohl 
bearbeiteter, wicht zu bindender frifcher Bo⸗ 

41 


567 
den, auch eine leichte Erben Bedeckung bes 


Saamens norhwendig find. 
Augsburg. den 4. May ‚824. 


‚Königliche Regiexung des, Oherdonau⸗ 


Kreifed. 
Kammer ber Finanzen. 
wie. 
Kopf, Direktor, 


‚coll, Mittl, Sekretaͤr. 





LXXXVL) 
Befanntmahung-. 
(Die SGermaltung ‚des Yatrimonialgerihts Altlaus 
benberg betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Der von dem Freyherrn von Pappus 
zu Wallerſtein als Patrimonialrichter Ilter 
Klaſſe von Altlaubenberg k. Landgerichts 
Weiler in Worſchlag gebrachte Franz 
Friedrich Hundbis anf Waltrams 
wurde ‚von den beyden k. Kreisftellen bes 
ftättiget ; ‚welches man mit ‚dem zur oͤffent⸗ 
fichen Kenntniß bringt, 
anf Waltrams biefes Patrimonialgericht 
unter Abhaltung der geſetzlichen Amtstage 
exeurrendo, ohne Laften und Koſten der 
Gerichts: Angehörigen, ‚zu verwalten habe, 
Augsburg den 7. May dan. , „ 
Konigliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 


Kammer des Innern. 
b. Link. 


5 Raifer 
coll, Buckingham. 


— — 


daß Hundbis Furt * 
Konigliche Regierung des Oberdonan⸗ 
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LXXXVIL) 
Bekanntmachung. 
— 
ſaͤmmtliche Polijei Behdrden bes Oberdonau⸗ 
— IT RE 
‘(Den Handel mit fremden Uhren ‚betreffend: ) 
Am Namen Seiner Ma je ſt it 
des Koͤnigs. 
Auf Beraufafjungssiner san hie Ständer 
verfammfung ͤbergebenen Worſtellung meh: 
rerer Uhrmacher wurde durch eine.allerhöchfte 


Entſchlieſſung des f. Staatsminifteriums des 


Innern vom 5. dieß der Auftrag gegeben, 


darüber zu wachen, daß der Handel mit 


fremden Uhren, in ſoweit derſelbe 
durch unbefugte Individuen getrie—⸗ 
Sen wird, allenthalben abgeſchafft, und 
hierdurch die Beſchwerdefuͤhrer I aglos ges 


ſtellt werben. 
Man weißt demnach ſammtliche Polizei⸗ 


Behoͤrden hierdurch an, ſich pimktlichſt nach 


dieſer Vorſchrift zu benehmen. 
Augsburg den 14. Mat 1822. 6 


Kreiſes. 


Kamanex des Jansen. u. 


eier 
9, Natfer- 
coll, -Lindig. 
— 


—— 
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LXXXVIIT): 


Befannturach ung: 


An: - 


ſaͤmmtliche Polizey⸗ Behörden: bes; Obede- 


naukreiſes. 


(Den Datall': Salz⸗ Verkauf dbetreffend I." 
Am Namen Seiner Majeftät‘ 


des: Könige. 


Da man die Angeige erhalten hat, daß 
bei dem Detail » Salzverfaufe ungebührlich. 
hohe Preife gefödert werden; fo: fieht man’ 
ſich nach vorgängigem Benehmen: mitder k. 
Ötnerals Bergwerks s Salinen und: Münze 


Aminiftration hiemit zw verfügen: veran⸗ 


laßt, daß bei dieſem: Detail» Verfaufe mehr 


nicht als zwiei Pfenninge pr; Pfund 


jur Entſchadigung über den Ankauf von 
Seite der Poligeybehoͤrden zu geſtatten ſeh⸗ 
m, was jede Poltzeybehörde mit Ruͤckſicht⸗ 
nahme: auf dem bet: ben: k. Gufjverfäufsr 


Aemtern feſtgeſetzten Amtspreis zu vegulis 


zen haben wird.. 


Augsburg: den 14. May: 1824. 


Königlich Baieriſche Regierung Des 


Kammer des JInnern. 


tion 


u Raifer. 


coll. Lindig:- 


LXXXIX.) 


Bekanntmachung. 
(Die Erledigung bes Lurat⸗ und Schul⸗Benefijiums 
in Lauben,k. Landgerichts Kempten, betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs: 


“Durch den Tod des Benefiztaten Holz 
mann ift das Euratzımd Schul: Benefis 
ziun in Lauben, k. Landgerichts: Kemps- 
tem, in: Erfedigunggefommen;. - 

Die‘ Ertraͤgniſſe deffelben: beſtehen im 
400: fl, vom dem: Aerar, in 12 fl. für ges 
ſtiftete Jahrtage, und in 10 fl. Stollger 
buͤhren. 

Der Schullohn wird im Durchſchnitte 
auf: jaͤhrlich 66 fl.: angegeben  Hinfichtlich 
deſſelben wurde: jedoch‘ der" Gemeinde übers 
laffen, folchen,. wie bisher, von den eins 
zelnen Kindern zu bezahlen; oder wegen einer 
beftimmten: Summe: mit. dem Benefiziaten 
übereinzufommen: 

Diejenigen Individuen, welche das ers 
waͤhnte Benefizium: zu erhalten wünfchen‘, 
haben ihre Geſuche binnen. 6: Wochen: hier 
einzureichen.: 

Augsburg den 7; May 1822. 
ag Baierifhe Regierung: des 

Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
ein 
m Raiſer. 
coll, Buckingham. 


— 
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LXXXX.) — 
Bekanntmachung. 


Die erlebigte Marrei Elteräborf und Kennen: 
lohe betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch die Befoͤrderung des Mfarrers 
gend elaufdie Pfarrei Pegnig ift die Pfar⸗ 
reiltersborf und Tennenlohe, Lands 
gerichts und Dekanats Erlangen , erledigt 
worden, deren jährlicher reiner Ertrag in 
der fuperrevidieten und abgefchloffenen Faſ⸗ 


fion von 181. vom der Pfarrey Eltersdorſ 


auf 432 fl. 3ı 3/4 kr.; von der Pfarrey 

Tennenlohe guf +08 fl. a5 „fa fr; mithin 

zufammen auf 540 fl. 57 ıfa kr. ſich berech ⸗ 

net. Die Bewerber um diefe Stelle Haben 

fich binnen 4 Wochen zu melden. 
Ansbach den 11. May 1824. 


Königl. proteſtantiſches Conſiſtorium. 


v. Luunzß ˖ 


—ñ 


Dienft-und Kreis-Notizge. 
Seine k. Majeſtaͤt haben die Pfarrei 
m Edenried, Landgerichts Aichach, un 
tem a7. Aprit 1. 3. dem Priefter Johann 
Evangeliſt Pfeilfhifter, bisherigen 
Pfarrkooperator zu Lohekirchen, Landgerichts 
Mühldorf allergnädigft verliehen. 





u EEE Werne / 


— — —— 


Memminger.: 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


33) u Gantedikt.) 


Das Far ſtlich Schwarzenbergiſche Herrichaftes 
gericht Jllereichen hat in dem Schuldenwe⸗ 
fen des‘ Handelsjuden Hast Naftadter von 
Alceiiftadpt.nuf MAnrrag-vet GHäubiger dur) 
Entfchliegung vom 23. Februar 822 bad Unis 
verfalgantverfahren erfannt. 

Es werben daher die :gefeßlichen Ganttage, 
nämlidy: F — — 

a.) zur Anmeldung "ber. Forberungen , und 
deren gebdrigen Nachweiſung auf den 4. uni; 
2.). zur-Borbringung ber Einreden gegen die. ats. 
gemeldeten Forderungen auf ben 5. Zull; 3.) zur 
Schlußverhandlung; und zwar für die Replif 
anf den 6. Auguft, und für bie Duplit auf ben 
7. Yuguft 1. 3. jedesmal Morgens 9 Uhr fefts 
geſetzt, und Hiezu ſaͤmmtliche unbekanute Glaͤu⸗ 
biget bes Gemeinfchulduerd: hiemit dffentlich uns 
ter dem Mechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erſten Ganttage die Aus ſchlie ſ⸗ 
ſung der Forderung von der gegenwaͤrtigen Gant⸗ 
maſſe, das Nichterſchelnen anden uͤbrigen Gant⸗ 
tagen aber, die Ausſchlieſſung mit den am bens 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Wermdgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfages aufgeforbert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben. 

Illereichen am 5. April 1022. 


Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrfchafts: 
Gericht, 


MWagl, Herrfchaftsrichter. 








334.) (Amortiſatlous-Erkenntniß.) 


Nachdem auf das Amortifationd:Edift vom 
21. November 1821 die von Hans Kreffen Witt: 
we und Kinder zu Buch der Pfarren Eriefenhos 
fen am ı. März ı608 ausgeftellte, auf den ges 
genwärtigen Beſitzer Raver Kennerknecht übers 
gangene, und der Spitalpflege in Iſuy gehds 
Age Obligation für 100 fl, , mit Worten Einhun⸗ 
dert Gulden, von Niemand produzirt, oder als: 
Eigenthum aus was immer file einen Rechts⸗ 
Titel angefprochen wurde; fo wirb diefelbe hie⸗ 
wit für amortifirt und als kraftlos erklärt. 

*  Immenftadt den a2. April 1822. 
Königlich Baleriſches Landgericht, 
Erb, Landrichter. 


335.) Gekanntmachung.) 


Das am q. d. M. auf das Alex Tafer 
verfhe Gantanwefen zu Wallerdorf ges 
ſchlagene Angeboth erhielt die kreditorſchaftliche 
Genehmigung nicht ; daher wird dieſes ſchon 
anterm 15, Jaͤner I. 3. befchriebene Gantans 
wein zum drittenmale : dert Öffentlichen Ver⸗ 
kaufe unterworfen, und dazu Termin auf Same; 
tag den 1. Juny 1. J. angeſetzt. Die allen 
fallfigen Kaufsliebhaber werden daher eingelas 
den, an diefem Tage bey der im Orte Wallers 
dorf anwefenden kdunigl. Landgerichtskommiſſion 
du erſchelnen, und ihre Augehote zu Protokoll 
gu geben, >, 

Rain den a7. April ıBae. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Kaifer, Landrichter. 








36.) (Staats-Realitären-Bertauf.) 

In Felge, hoͤchſten Reftripts der k. Regiei 
"ung des Dberbonanfreifes, Kammer der Air 
nanzen, vom .n0, d. M. MNro. 13532 wird’ die 


biöherige Revierfdrflers: Wohnung zu 
Rbfingen mit Gemeindsgerechtigkeit, und dem 
dazu gehoͤrigen Gruͤnden dem bffentlichen Ver⸗ 
kaufe ausgeſetzt. Dieſelbe beſteht in einem gut⸗ 
gebauten, mitten tm Pfarrdorfe an der Haupts 
ftraße Kegenden Wohnung mit 5 heigharen , 
und 4 unbeigbaren Zimmern, Küche, Keller, 
einer Scheune mit Stallung , einer Holzfchupfe, 
und gefchloffenem Hofraum ; die Gründe find: 


3/4 Tagwerk Wurz⸗ Grad: und Danmgarten , 


5 3/4 Jaucherte Aecker, 3 3/4 Tagwert Wieſen, 
und ı/B Tagwerk Krautfeld. 

Der Verkauf geſchieht unter den in der aller⸗ 
höchften Verordnung vom 30. September ıBıa, 
fetgefegten Normen Mittwochs den 5. Juni d. 
J. Nachmittags von = bis 4 Uhr in dem Sei— 
boldifchen Wirthshauſe zu Roͤfingen, im Hufe 
ſtreiche, wozu Kaufsluflige mit der weitern Wen 
merfung eingeladen werden, daß diejenigen „ı 


deren Zahlungsfäpigkeit dem k. Rentamte nicht 


befannt ift, ſich mit gerichtlichen Vermodgens⸗ 
Zeugniſſen auszuweiſen haben, und übrigens bei 
bem Gemeindepfleger Kränzle zu Röfingen über 
die Lage fämmtlicher Realitäten Erkundigung 
eingezogen werben bune. 

Mettenhaufen den 30. April Bas, 


Königlich Baieriſches Rentamt. 
Wucherer, Rentbeamter. 





337.) Gerkaufs⸗Edikt.) 


Da das anf das Hand der verwittibten hle⸗ 
figen Bürgerin Afra Kolb gelegte Kaufsanboth 
pr. Bon fl. die fredirorfchaftliche Genehmigung 
nicht verhalten bat, fo wird dafjelbe zum zwei⸗ 
tenmal der Berfleigerung nnterworfen, und hiezu 
Tagefahre auf den 5. Juni J. J. feſtgeſetzt. 

Aaufsluſtlge haben ſich daher am befagten 
Tage bierorts einzufinden, und ihre Anbothe zu 


— — — 
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Protokoll zu geben; wobei zu bemerfen: Fhmmt;,. 
daß auswärtige: Kaufsluſtige mit: dem: erforbers: 
lichen Bermdgend s und Leumund&s Zeugniffen vi. 
verfehen ſeyn milffen.. 
Fuͤſſen ben. 30. April. 1842.. 
Königlich: Baierifches Landgericht. 
v; Bock, Landrichter. 





338.)- (Berkfauf.) 

MWiederholtwird das: Joſeph Pollinger is: 
Tch e Anweſen zu Unterfhbdneberg, beſte⸗ 
hend in⸗Haus, Garten, Gemeindsnutzen und 
Schmidtgerechtigkeit nebſt 4 fd Jaucherten Fel⸗ 
des, und Tagwerk Maads gegen Meiſt⸗ 
geboth salva ratificatione der Gläubiger dffentlich- 
zum Verkaufe ausgebothen, und haben ſich deß⸗ 
halb die Kaufsliebhaber bis Freytag den 31. Mat 
6.3. in dieffeitiger Amtskanzlei zu melden, und 
ihre Aubothe zu. Protokoll zu geben.. 

Zusmershauſen ben 1: Mai. ıBaa. 

Königlich: Baterifches Landgericht. 
Mar Bed‘, Landrichter.. 





339.), (Berfteigerung.) 

Auf’ Treditorfchaftlichen: Befhluß vom 30: 
v. M. wird. das: nachbefchriebene Anwefen. des 
am: 1. Yänner. I. J. als Kettenfträfling Im: 
Zuchthauſe · zu: München: verftorbenen: Jäger: 
bauern: Anton: Triebenbacher. von Uns: 
termauerbach mit freditorfcaftlicher Ges 
nehmigung dahier in der Landgerichtöfanglet vers 
fteigert werden. Im · Nichtverfteigerungs» Zalle: 
ift auch. eine. Verpachtung im: Untrage.. 

Kaufsluftige: haben: daher: am; Mittwoch dem: 
29; dieß Vormittags 9: Uhr ſich dahier einzus 
finden , Auswärtige: ſich mit: Wermdgend: amd) 
KonduitdrZeugniffen audzumelfen.. 
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- Befhreibung. 

Der: Ueberreft biefes zum k. Rentamt Ai⸗ 
chach freiſtiftsweis grundbaren Hofes beſteht 
zu Dorf in einem ganz, gemauerten- mit Ziegelu 
gebedten Wohnhaus, dann hoͤlzernen in den 
Pferd sund- Kühftällen: gemauerten: mit-Strob 
gebedten Stadel, in gemauerten mit Strob ges 
dedten. Schweinftällen „. gemauerten mit Ziegel 
gebeten Backhaus, endlich. (pdnen a Tagwerk 
großen Garten‘ beim . Haufe. 

Zu Feld in 51 Tagwerken 24 Dec. Aecker, 
1»: Zagwert 3a. Dec. Wiefen,. 10 Tagwerfen- 
3ı. Dee. Holzbodens,. 2 Tagwerken 56. Dec.- 
Debung. 

Uebrigend wird bemerft,. daß der Drt Uns 
termauerbach nur eine: flarke halbe Stunde von; 
Aichach entfernt: liege:- 

Aichach den 3. Mai ıBas.. 

Koͤnigl. Baleriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter.. 


—— 


340.) (Ediftallabung.)' 

Am / aa. Dezember: v. J. verſtarb zu Altos 
minfter. die: Ellfaberha: Bramdlin, gebürs: 
tig, von,Geifeufeld, geweſene Koͤchin im Pfarre: 
hofe zu. Geroldsbach, dann ſpaͤter bei der Bier: 
Bräuerds Wirtwe: Anna: Niftl: zu Altominfter mir: 
Hinterlaffung eines nicht ganz unbedentenden Ders- 
mögend ab-intestatd: 

Es werben: num, alle: diejenigen, welche ent⸗ 
weder. als Inteſtat⸗ Erben). oderauf: den Grund» 
eines: fonftigen: Titels ein: Erbrecht‘, oder: ſou⸗ 
ſtige Forderungen: an die Hinterlaffenfchaft der: 
Berlebten: zu: haben · glauben, anbard auf Diens 
ftag;-den: »;. Juli-d. I. früh 9: Uhr zum unters 
zeichneten Landgerichte unmfich über: ihr: Erbrecht 


Zur: Berfaufs, Rarifilarion: ift: Donnerſtag legal: auszuweifen, umd zur: Auseinanderfegung; 


der 30. dieß beftimmt; 


diefer Verlaffenfchaftiunter dem Rechtönachtpeite: 


— — 


577 — — — — — 


edictaliter vorgeladen, daß auf die nachherige 
ErbſchaftsAnſpruͤche, oder Forderungen der 


Ausbleibenden keine Ruͤckſicht mehr werde ge⸗ 
nommen, ſondern uͤber die Ellſabetha Brand⸗ 
liſche Verlaſſenſchaft das webere Rechtliche ver⸗ 


‚fügt werden. 


Anbei wird noch bemerkt, daß Klara Wags 
ner Färberstochter won Geifenfeld- die Erblaffes 


tin Elifaberha Brandlin :im Iedigen Stande ers , 


zeugt , und fi) ‚hierauf mit Georg Mair — 
in Geiſenfeld verehelicht hat. 
Alchach den 3. Mai 1642. 
Koͤniglich Veleriſche⸗ Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 





341.) (Getreinnerfeigerung). 
Dienſtags den ab. May -ıBaa Vormittags ‘9 


Uhr werden 103 Schaͤffel Roggen in hieſiger 


Rentamtslanzley dem Verkaufe ausgeſetzt, wo⸗ 
zu Kaufsluſtige eingeladen werden. 
Ursberg am 12. May 1622. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 


Bauhof, Rentbeamter. 





343) G uwe fenss er ta uf.) 


Dom k. Landgeriht Schwabmünchen wird im 
Wege der Vollſtreckung das Sdldanweſen des 
Thomas Schittenhelm zu Straßderg,, 
beſtehend: 

1.) aus einem gemanerten Wohnhauſe ſammt 
Stadel, Stallung und Hausgarten; 2.) aus 7 
Jaucherten Aeckern, und, 3.). ans 5 
Tagwerken Wieſen Donnerſtags den 30. dieſes 
von g bis 12 Uhr mit Vorbehalt kreditorſchaft⸗ 


licher Genehmigung der Öffentlichen Verſteige⸗ 


rang unterworfen. 
Bemerkensweife wird beygefügt, m auf 


58 

Ddiefem Unwefen 750 fl. Stiftungs » Capitälien 

‚ruhen, welche hierauf liegend verbleiben dürften. 
Kaufsluftige werben hiemit eingeladen. 
Schwabmüucen den 13. May ıBa2. 


‚Königlich Balerifches Landgericht, 
v. Braunmühl, Landrichter. 


343.) (Befanntmadbung.) 


Am 4. Fätrftigen Monats Zuni Morgens ıı 
Uhr wird dahier die VWerfteigerung der zur Nach⸗ 
laſſenſchaft des P. b. Reichsrathes und Groß: 
bally Freyherrn von Flachslanden gehdrigen acht 
Kutfchenpferde, Reißsund Stadbtwägen, Chais 
:fen, Würfte, Geſchirre, Sättel’ ic. gegen gleich 
baare Bezahlung vorgenommen werden. 

Die Pferde find Mallachen, von großem 
Schlage, Füchfe mit Bläffen, und weifen Füßen, 
Langſchwelfe, und ſechs davon fünf bis acht Jah⸗ 
re alt. 

Neuburg den 14. May ıBaa. 

Die Teftaments : Erefurorfhaft des k. 6, 
Reichsrathes und Großbally Freiheren v. 
Flachslanden. 

ze v. keoprechting. 


EEE h (Berneid — 

Zum Verkauf werden anmit feit gebothen 
"100 Schaͤffel Kern, ı50 Schaͤffel Veefen, 350 
Schaͤffel Gerſte und 200 Schaͤffel Roggen, und 
zum Liyitationd » Termin der 29. dieſes Monats 
feſtgeſer 

Kaufsluſtige konnen ſich daher einfinden, ‚und 
einen baldigen Abſchluß gewaͤrtigen. 

Pferſee den 14, May 38295- '-.. * 

Königiih Baieriſches Kumtahir.. 
|« en . Werbengbllengbe auu. 
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345.) (Anwefens-Berfteigerung.) 

Auf Antrag der Kreditorfhaft wird das 
Gantanmwefen des Kraͤmers Roman Haf zu 
Rieden neuerlich salva ratificatione Dienflags 
den 28. Mai d. 3. dffentlih zu Rieden vers 


ſteigert. 
Dieſes Haus beſteht In einer Herrn⸗Sdlde 


mit Haus, Gemeindsantheil an ben vertbellten 


Vichweid: Gründen auf dem freien Walde, an 
den MWaafens Möfern, Forftrecht im k. Wald 
‚Höllenthal nach Hausnothdurft zu feuern, und 
zu bauen das Klafter pr. 8 kr., ferner dem 
Nugansheil an den Viehweiden, Maajenmbdfern 
‚an dem Ehrwang, an den Biehweiden auf dem 
Ricder, Hopfer, und dem freien Walde, ins 
„elusive des darauf wachfenden Holzes, ſammt 
"einen beim Haus liegenden Bauholzvorrath. 

Fremde Kaufsliebhaber haben fih bey ber 
"Steigerung mit Dermögens : und Leumundszeug⸗ 
nijfen auszuweiſen. 

Füßen den ı8, April 1822, . 

Königl, Baieriſches Langericht. 

v. Bock, Landrichter. 
346.) Gagd⸗Derſteigerung.) 

Zu Folge einer hoͤchſten Regierungs⸗Weiſung 
>vomt », dieß, wird der bisher an ben k. Lands 
Ssichter und Polizei s Eonmifär Ziel, Hums 





— —— — 


"500 


melin Neu: Ulm verpachtete Steinheimer Jagd⸗ 
Diſtrikt in der Revier Elchingen gelegen, am 
Fienftag den 4. Funld. 3. im Schieß⸗Wirths⸗ 
hauſe zu Neu:Ulm Fruͤh 10 Uhr dffenrlicy vers 
fteigert, wozu die Pachtluſtigen eingeladen werden. 
Guͤnzbutg den ı6. Mai 1b42. 
Königlich Baleriſches Forſtamt. 
Balbier, Oberforſter. 


247.) (GetreidsBerfteigerung.) 

Kommenden Donnerftag ven 30, May, damı 
den 13. und a7. Juni werben in der hiefigen 
Rentamtskauzley jederzeit Bormittags +0 bis 12 
Uhr folgende Aerarlal Roggen: Quantitäten vom 
Yerndtes Fahr 1821, von guter Qualität, ale: 

Dom Kaften zu Friedberg 300 Schäffel Rog⸗ 
gen, und: vom Kaſten zu Mering 150 Schäffer 
Roggen in Parthien zu 5 bis 10 Schaͤffel, oder 
auch in größern Quantitäten, je nach dem Bun: 
ſche der Kaufsluftigen, ‚nach den befichenden 
Vorſchriften salva ratiicatione dffentlich vers 
fteigert. 

Wozu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen wers 
den. 

Friebberg den 15. May 1822. 

Königlih Baieriſches Rentamt. 
—DDirenberger, Rentbeamter. 





— — — — — 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


‚Augsburg, den ı3. May ı8a3, 


Brief. | Qua. 
Obligationen 4406 .„.| 791/a 

dito » »+« “50/0... 96 
Land -Anlehen “were. 734 73/8 
IWrpeıh. Anweis, .... 97 1/4 

luntt. Loose A— Das ofo 04 
Aitio —.. mal äV 


dito wnrerzinsl.,, , ,, 


Augsburg, den 20. May ıßaz, 


Brief. Geld. 
Obligationen ä40fo .. | 7gı/a | 79 
ditto .. a5 o ... gh 95 ıfa 
—— .e.0% 97 »/a 

ypo nweiß, x» grıla | 963 
ee EP 104 ıja | 104 ” 

tto — a oe. + 
Aitın u .. 8 ” * * 


— [0 


x - 


Intellig 


bes Koͤniglich— 


Oberdonau— 





Augsburg, N“ 15. 


— — — — — — — — —— — — — 


— 





Fortſetzung | 
der Wahlen in den Mural: Gemeinden des 
Dberdonau : Kreifes, 


X. Landgericht Füffen. 


(Bergl, Kreis» Sutelligenzblatt Jahrg. 1819, 
Pag- 1057 und f.) 

1.) Gemeinde Auerberg. (Ibd. p- 1058.) 
G. 8. Johann Echtler; ©. Pfl. Ulrich 

Baler; St, Pfl. Anton Geiger; ©, B. 

Jeſeph Anton Kaͤmmerle, Andreas Bruge 

ger, und Andreas Mauraus. 

2.) Gemeinde Bernbeuern. (Ibd.p. 1059.) 
G. V. Andreas Kleber; G. Pfl. Mich. 

Miller; St. Pfl. Bernhard Socher; 

G. B. Franz Anton Abt, Joſeph Better, 

Venediklt Klamerlhe, und David Wein 

müller, 

3.) Gemeinde Burggen. (Ibd. p. 1059.) 
G. V. Joſeph Guggemoos ; ©. Pfl. 

Jeſeph Hofler; St. Pfi. Anton Meichel⸗ 
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enzblatt 





den 3o'" May 1b22. 





bbock; und Bonifaz Schweiger; G, 9, 
Bonifaz Schweiger, Jakeb Amberg, 
Johann Schuſter, und Anton Michelbeck. 
4.) Öemeihde Echerſchwang. (Ihd. P- 1060.) 
G. 3. Johann Hipp; G. Pl Stephan 
Lechſperger; St. Pf. Alois Angerbo— 
fer; ©. B. Joſeph Anton Angerhofer, 
Kourad Holzmann, und Mang Ant. Me ß⸗ 
mer. 
5.) Gemeinde Eifenberg. (Ibd. p. 1561.) 
G. V. Andreas Brenner; Ö, und St, 
PA, Morig Nuſcheler; G. B. Hilar Bo gs 
ler, Maurus Lader, Joſeph Gap, und 
Wolfgang Hailand, 
6.) Gemeinde Enzenfterten, (Ibd. p. 1063.) 
©. V. Joſeph Fiſcher; ©. Pfl. Georg 
Huber; St. Pfl. Keiner; G. B. Wolf⸗ 
gaug Reichart, Joſeph Anton Lipp, und 
Zaver Paulfteiner. z 
7.) Gemeinde Eſchach. (Ihd. p. 1063.) 
G. V. Joſeph Linder; G. Pl Franz 
Staiger; St. Pl. Keiner; G. B. Bene: 
42 
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dift Bolt, Michael Geiger, und Franz 
Riß. 

8.) Gemeinde Faulenbach. (Ibd. p. 1081.) 


G. V. Balthaſar Jäger; G. Pl. Cb⸗ 
leſtin Hdfele; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Zav. Hiller, Johann Martin Guggemos, 
und Benedift Fiſcher. 


9.) Gemeinde Füßen. (Durch temporären 
Verzicht auf magiftrarifche Verfaſſung itzt 
eine neue Rural : Gemeinde.) 

G. V. Adam Frant; G Pfl. Mathias 
Leder; St. Pl. Philipp Hdllgerrt, und 
Georg Leder; G. DB. Alois Scaitler, 
Mang Seelos, Zofepb Anton Neumaier, 
Mang Unten Schwaiger, und Mathaͤus 
Dtt, 


10.) Gemeinde Hopfen. (Ibd, p. 1082.) 

©. DB. Peter Steinader; G. und St. 
Pf. An. Steiger; G B. Kafımir En: 
Dres, Franz Joſeph Kimmerle, und Franz 
Gaier. 


23.) Gemeinde Hopferau. (Ibd. p. 1083.) 

G. V. Joſeph Vogler; G. Pfl. Math. 
Kimmerle; St. Pfl. Keiner; ©. B. 
Michael Köpf, Mathias Greif, Joſep 
Epp, und Benedikt Sreger. 
12.) Gemeinde Langegg. (Ibd. p. 1084.) 

G. B. Michael Lipp;. ©. Pl. Joſeph 
Anton Lipp; St. Pfl. Keiner; G. B. Bapı 
tft Henkel, Marin Guggemos, und 
Andreas Geiger. 


13.) Gemeinde Lechbruck. (ibd. p. 1113.) 
» ©. 3. Johann Eberle; ©, Pfl. Hof. 
Anton Lochbihler; St. Pfl. Michael Kels 
ler, uud Johaun Wied; G. B. Georg 
Fiſcher, Alois Orr, Michael Pfomzelt, 
Simpert Bairhof, und Nillaus Gebler, 


— — — — 
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14.) Gemeinde Lengenwang (Ibd. p. 1114 ) 
©. B. Georg Kärpf; ©, um Sr. Pl. 

Thom, Kämmerle; ©. B. Thom. Schneis 

der, Thomas Maurus, Mathiad Eertele, 

und Wolfgang Straub, 

15.) Gemeinde Meffelwang. (Ibd p. 1116.) 

G. DB. Niklaus Herfommer; ©. Pfl, 
SHohann Martin; St. Pfl. Joachim Bad; 
G. DB. Joſeph Erd, Johann Eberhart, 
Joſeph Michelbeck, und Kaver Eberle, 
16.) Gemeinde Pfronten, oder ‘Berg. (Ibd. 

p. 116 ) 

G. VB. Martin Hörmann; ©. Pfl. 
Kafpar Schneider; St. Pfl. Joſeph Dos 
pfer; ©. DB. Johaun Merz, Marrin Haß—⸗ 
lady, Ludwig Schneider, Unten Rift, und 
Engelbert Lipp. 

17.) Gemeinde Rieden. (Ibdl, p- s117.) 

G. V. Sram Steger; ©. Pfl. Dos 
minitus Schweiger; St. Pl. Benedikt 
Schweiger; ©. Be Joſeph Nanvdolph, 
Mendelin Steiger, Mar Hipp, uud Franz 
Hipp. 

18.) Gemeinde Roßhaupten. Ibd. p. 14 17,) 

G. V. Johann Buchmaun; G. Pf. 
Joſeph Endres; St. Pfl. Alois Echtler; 
G. B. Kourad Ebner, Joſeph Hefele, 
Johann Spix, und Joſeph Froͤhlich. 

19.) Gemeinde Ruͤckholj. (Abd. p. 1:18.) 

G. V. Johann Michael Burger; ©, 
Pfl. Andreas Lipp; St. Pf. Ulrich Eggens 
fperger; ©. B. Wolfgaug Martin, Mars 
sin Hofer, und Franz Joſeph Bäif. 
20.) Gemeinde Saameifter. (Ibd. p. 1 1 19.) 

©. V. Gregor Allerfee; ©. Pfl. 
Georg Kaufmann; Gr. Pfl. Georg Keks 
ler; G. B. Ehriftian Stoß, Joſeph Hitzels 
berger, und Andreas Roͤßle. 
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81.) Gemeinde Schneit bach. CGud. p. 1140.) 
G. V. Johann Ebenth euer; G Sf, 
Joſeph Schall; St. PH, Raan Schmoͤlz; 
G. B. Midael Gaier, Jakob Martin, 
Anton Schneider, und Jeſerh Fiſcher. 
22.) Gemeinde Seeg. (Abd. p- 1161.) 
G. V. Barthl. Beler; G. Pfl. Andr. 
Vdber; St, Pfl. Sebaſtian Weber; G. 
Engelbert Heel, Georg Hipp, Sofeph 
Herzog, Peter Boos, und Joſeph Anton 
Bairhof. 
23.) Öemeinde Steinach. (Ibd. P- 1163.) 
G. V. Martiu Lotter; ©, Pfl. Fran 
If. Beifenhof; Sr. PR Sebaſt. Lotter; 
6% Bernd. Hannes, Jof. Ant. Suits 


fer, Ant, Merz, Paul Merz, und Joſeph 
Stapf. 


24) Gemeinde Thannenberg. (Ibd.p. ı 163.) 
G. V. Mang Anton Welz; ©. Pfl. 
Konrad Socher; St, Pfl. Jgnaz Hoͤfler; 


6. B. Karl Bair, Joſeph Reindin und 
Doninifus Weper, 


25.) Gemeinde Weißenſee. ‚(Ibd, p. 1164.) 
V. Johann Georg Heim; ©. Pfl. Franz 
Ungerer; Si. Pf, Ehriſtian Maier; ©, 
Fſeph Schwaiger, Johaun Angerer, 
aud Jehann Friedl, 
26.) — Zwiſelberg. (Ibd. p. 1165 
— 1166, 
G. V. Thomas Bairhof; G.und St. 
Mn. Keiner; G. B. Fulgens Bauer, Cb⸗ 
keſtin Eberle, und Franz Hipp, 


(Zortfegung folgt.) 
— — — 


ACH) 
Defanntmahung. . 
Un 
ſaͤmmtliche Polizei: Behörden des Oberdonau⸗ 
Kreifes, 


(Den Gebrauch bleifceier zinnerner Haͤhne betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Die blelfreten zinnernen Haͤhne Famen 
aus England zuerft nach Hamburg, und 
wurden Dann in Leipzig noch verbeffert, Das 
Generals Eomire des Landwirchfchaftlichen 
Vereins in Baiern hat Mufler kommen, 
und fie durch eine Kommiffion prüfen laſſen. 
Das Reſultat war, daß ſie bei Wein, Bier, 
Brandwein, und andern Getränfen gegen 
bie bisher gewöhnlichen Faßpippen allen Bor, 
zug verdienen, theils weil fie verfchiedene 
Vortheile zum Zapfen verbinden, nämlich 
durch angebrachte Schrauben alles Durch 
näffen und Tröpfeln verhindern, theils meil 
die meflingenen Pippen Grünfpan anfegen, 
welcher ber Gefundheit fehr gefährlich if, 
theils endlich, weil fie weit wohlfeiler find, 
als bie mefjingenen Pippen, 

Man kann die Mufter beim General Eos 
mite bes Landwirthſchaftlichen Vereins eins 
fehen. 

Zugleich erbietet ſich der Zinngieffermets 
fter Jakob Wimmer in München, dergleis 
chen bleifceie jinnerne Haͤhne, das Stuͤck 
zu ı fl. 30 fr, in geößeren Parthien aber, 
das Stuͤck zu ı fl. 24 Pr. zu verfertigen, 

43” 
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Man kann in jeder Hinfiht nur mwüns 
fchen, daß diefe zinnernen Haͤhne allgemeine 
Anwendung finden, 

Augsburg den 14. Mai 1824. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern 
v. Linmk. 


v. Raiſer. 
coll. Lindig. 





XCII.) 
Bekanntmachung. 
An 
fämmtliche allgemeine und beſondere Nents 
ämter des Oberdonau⸗Kreiſes. 

(Die Bezahlung der Anftellungs : Beförderungs und 
Befoldunge = Mehrunge = Zaren betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 

Da bei alferhöchfter Stelle, dem koͤnig⸗ 
fihen Staats : Minifterium der Finanzen, 
wegen des von Seite mehrerer Kaffen un: 
terlaffenen genauen Vollzuges der allerhöch: 
fien Verordnung vom 7. Februar 1818, 
‚die Bezahlung der Anftellungs:und Beſol—⸗ 
dungsmehrungstaxen, dann der Ausfchreib: 
gebühren betreffend, (allgemeines Intelli⸗ 
genzbfatt, vom Jahre 1818, Stud X. S. 
185:.— 189) Beſchwerde geführt worden 
iſt; fo werden in Folge eines allerhöchften 
Referipes, de dato München am 15. April 
d. J Nro. 12366, faͤmmtliche der unters 
zeichneten Stelle untergeordnete allgemeine 


— mu 
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und befondere Nentämter und Kaffen hiemit 
zur firengen B.folgung ber bemerften aller, 
höchften Verordnung, und insbefondere des 
Num? 3 detſelben, nach welchem die Abzüge 
vom Monate deserften Befolbungss 
Bezuges anfangend, bis zum fechsten 
einſchluͤſſig in ſechs gleichen Friſten gemacht 
werden muͤßen, mit dem Beiſatze wieder—⸗ 
holt angewieſen, daß, wo ſich der betreffende 
Beamte nicht zur gehoͤrigen Zeit uͤber die 
geſchehene Entrichtung feiner Taxen auss 
weiſet, ſogleich mit dem verordneten Abzuge 
zur Bezahlung begonnen werde, indem außer 
dieſem, und wenn aus ſolchen Unterlaſſungs⸗ 
faͤllen die Taxen dem Aerar verloren gehen, 
man den Regreß an den ſaͤumigen Kaſſa⸗ 
Beamten unnachſichtlich nehmen werde. 
Augsburg den 17. May 16823. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifed. 
Kammer der Finanzen. 
v. Link 
Kopf, Direktor. 
coll, Vogl, Sekretaͤr. 





XCII.) 
Bekanntmachung. 
Auftrag 
an fämmtlihe Kreis:und Stadt: Land und 
Herrſchaftsgerichte des Oberdonaufreifes. 
(Die Tare von Kinds-Vertraͤgen betreffend.) 
Im Namen Seiner Mejeftät 
des Königs. 


Mehreren Anfragen zu begegnen, wird 
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biemie die unter dem 25, Auguſt v. J. dem 
#. Bandgericht Kauföenern gegebene Weiſung 
des rubrizieten Betreffes im Nachftehenden 
zue Wiffenfhaft und Nach — zur Kennt⸗ 
niß gebracht, 





„Wenn der Kindsvertrag nicht dem Heu 
„rathevertrag inferirt, fondern gefondert 
„errichtet wird, und darinn Feine wechfels 


„weiſe Bedingniße vorfommen ; fo ift ohne 


„‚Berlangen des einen oder Anderen Theis 
„les ein Duplikat nicht anszufertigen, fon 
„bern nur die einfache Briefstaxe zu erhes 
„ben, und zu verrechnen.’ 

„Hiemit wird die Anfrage ddo, as. l. M. 
„nach dem $.'16. der proviforifchen Tars 
„ordnung unter Hinweifung auf die im 
„Reeieintelligenzblatt ad Nro.24078 erfchies 
„aene Verordnung ddo. 5, d. M. verbes 
„ſchieden.“ 





Die k. Landgerichte find angewieſen, 
die Pateimonial: Gerichte ihrer Bezirke hier⸗ 
nach anzuweiſen. 

Augsburg den aa, May 1832. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreiſes. 
Kammer der Finanzen. 


v. Link. 
Kopf, Direktor. 


coll, Vogl, Sekretär. 
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XCIV.) 


Bekanntmachung. 


(Die hinausbezahlte E, k. Öfterreihifhe Truppenver: 
pflegung vom Jahre ıBı6 bis »Bıg inclusive 
per 2883 fl. 33 fr. 2 pf. betreffend.) 


Im Namen Seiner Majefät 
des Könige. 


Für k. k. öfterreichifche Truppenverpfle: 
gung vom Jahre 1816 biß 1820 inclusive . 
find, wie die Tabelle Nro. 1. ausweißt, für 
den DOberdonaufreis 2803 fl. 33 fr. 2 pf. 
liquidirt, und laut der Tabelle Nro. =. an 
die betreffenden Behörden hinausbezahlt 
worden, welches hiermit zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. . 


Yugsburg am 21. May 1822, 


Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 


Sammer des Innern. 
a v. Link. 


v. Raifer 


eoll. Dr. v. Ahorner. 
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NE 
Auszug 


aus dem Nepartions Conſpekt über die Hinausbezahlung an die f. Unterthanen Im Ober 

Donau: Kreife der mittels aflerhöchfter Meferipes vom 13. Auguſt 1821 liquidirten k. k. 

Defterreihifhen Truppenverpflegung vom Jahre 8:6 bis 1830 incl., und der angewic; 
; fenen 2883 fl. 33 fr, » pf. 








Sind gemäß allır)s * 


Geſammt⸗ Betrag ſten Reſeripta vom 13 


















Namen der 
Auzuft 1821 bezajle 
der Etappens Stationen. Forderung. RER 
TE TE THE —— 
Burgau, Landgericht, 50 — — 50 
Diliugen, 223 42 — J 253 
Fuͤſſen, J 10 — — 10 
Guͤnzburg, 611 46 a 611 
Höchftäor, . ı49 6 \— 149 
Illertiſſen, ⸗ 9 2 — 9 
Lauingen, 39 468 — 39 
Neuburg, B 1324 53 |—]| 1334 
Dberdorf, . a — — a 
Dbergänzburg, » ı 12 |— ı 
Rain, P 497 5sı I — | 
Sonthofen, ⸗ — 48 — 
Juereichen Herrſchaftsgericht. — | 
Kempten, Magiftrat. 7:1 33J— | 
Memmingen, % 8.1 u Fol | 
Neuburg, ⸗ 9 30 — 
2 


&umma]| 2883 


Fe 





— ————— 
+ m un. — 


Nro.% _ 
Specieller Ausweis 
über die mittel allerhöchften Reſcripts vom 13. Auguſt 1821 fiquidirte, und am die 
Unterthanen im Oberdonaufreife hinaus- bezahlte K. K. O. Truppen = Verpflegung 
vom Jähre 1816 Bis 1630 incl. per 3883 fl, 33 fr. 4 hf. 
— — — 
Dan III EN 


——— — — erhaltenen 





Haupt: 
eumme 




























der der Vergütung. 
Marfhfationen. Empfänger. De en Te Te 
ı,) | 
Butgau Landgericht, 
Burgau Stadt 50 50 \ 
2.) — — — 
Dilingen detto | 
Eppisburg Gemeinde 56 30 
Dilingen 153 33 
Friſtingen 4 48 
Echabringen n | 15 | | 
Schrezheim 7 136 | | | | 
Eumme — 
3.) 
Süßen derto Neffelwang 
4. 
Cdnypurg, detto Guͤnzburg 118 28 
Mornheim 


Weißingen 
en Unter : Eichingen 
Dber Elchingen 
Offingen 
keipheim 
Bubesheim 
Denzingen 
Autenried 
2, Yeinheim 

* ibedhauſen 





4 12 
Thalfingen 4 48 











der der — 
Empfänger. 


Günzburg Landgericht Leibi 
Ichen hauſen 
Rieden 
Oxrenbrunn 
Waldſtetten 
Ellzee 
Wattenweiler 
Hoͤſelhurſt 
Deffingen 
Reiſensburg 
Rettenbach 
Groskdtz 
Remshart 
Unter⸗Fahlheim 
Ober⸗ Fahlheim 
Nerſingen 
Straß 
Holzheim 
Steinheim 
Finningen 
Holʒſchwang — 

Summa 


5.) 
bepftädt Landgericht Hdchſtaͤdt Stadt 
Steinheim 
' Eumma 
6.) 
Illertiſſen detto Alfertiffen 


7.) 
Lauingen Randgericht Haufen 
Kauingen 
Falmingen 
Echenbruun 


Spectalſumme 
der 
erhaltenen 
Verguͤtung. 


— a" OD - 


is» so... 


De} 


- 
” Gew 


a 
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erhaltenen 
Vergütung 















der 


Marfhftationen. 


ber: _ 
Empfänger. 






























Landgericht, Gundelfingen so a 
Peterswoͤrth N 22 
Baͤchingen an der Brenz ı 50 
Obermoͤdlingen 30 | 
Untermddlingen ı 1a | 
Beitsriedhaufen ’ 42 
Frauenriedhaufen ı 48 
Hauns heim 9 











Summa 


) 
euburg dandgericht. Bergen und Attenfeld 


47 46 
Bergheim 24 ı8 
Burgheim 89 8 
Bittenbrunn u, Leisacker 8 36 
—— und Ried 81 40 
Duͤnkeltshauſen und Sei: 
boltftorf 19 50 
Hollenbach 10 39 
Ehekirchen und Ambach 22 21 


Feldkirchen u. Sechenſand 99 46 
Naͤher⸗und Fernmitten— 


hauſen 8 14 
Huͤtting und Ellenbrunn 24 38 
Stepperg 14 a | 


Riedenspeim und Ditten: 


Robrenfeld ,„ Baiern, und 
Iſenhofen 774 
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' Special ] 
Namen pes ehe mme Haupt 
— erhaltenen Summe., 
der der Vergütung 
| Empfänger. 


Marfhftationen. 


Unterhaufen 

Unterftall 

Jos hofen 

Wagenhofen, Ballerſtor 
und Egertshauſen 

Weyheriug 

Lichtenau, Wieden, Nas 
gau und Zuchering | 

Zell und Brud, | 

 Summal 


berdorf Kandgericht, Zerfchiedene 
berguͤnzburg detto berguͤnzburg 


ain detto. Rain 


Niederſchonenfeld 
Mittelſtetten 
Staudheim 
mpfing 
Feldheim 
Ueberacker 


— 
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| I ETFTT RER? 
ET, Ä 
I Merfhharionen. 





Ramen,,,; 





der 
"Empfänger 


—— — 


erhaltenen 


Verguͤtung. 

















*8* myden 
I 
| ir) 
Sonthofen Randgericht. | Mittelberg: u 
a DEE > 
Slerreidpen Herrſchaftsger. Illereichen » , 30 | 
Altenftade ı ' 30 
Summ]) — | — 
we TT 
14.) 
Er. M. Kempten 7 73 
15.) 

Mingen desto, Memmingen Tv 3 Ts | 
KELLER 5; | 
‚Neuburg detto. Neuburg Bi 30 | 
rar Summa Summarum 

s 4 


— — 


©Opectalfumme 
der 


id. 


_— [| — 








u 
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XCY.) 87 gut gebundene Eremplare des neuen für 
Befauntmahung. die Proteftanten in Baiern eingeführten Ge 
(Die örtediote Marrel Obethochſt adt Herrefend.) Tangbuchs geſchenkt habe, welche In Weith 
Hm Namen Seiner Majeſtaͤt ohngefaͤhr 230 fl. betragen, und die am letzt⸗ 
des Königs. vergangenen Oſterfeſte unter gedachte Ge: 
D Die Vefdrderung des Pfarrers meinde in der Art vertheilt wurden, daß 
Son an J die Akte St. Mi- ede Famille ohne Ausnahme ein Exemplar, 
chael zu Thalmeſſingen iſt Die Pfarrei Ober ſehr viele ‚aber zwey, andere auch drey, et: 
hochftadt,. Defanats Weiffenburg, erle- Melten. Indem man dieſe ſchoͤne Handlung 
digt worden, deren Ertrag im der Faſſion ilder Freigebigfeit für fromme Zwece hier⸗ 
vom Jahr ıBoraufszofl.a5 4 fe., in der mit jur Öffentlichen Kennentg bringt, wünfcht 
eeuldirten, aber mod nicht abgefihfoffenen MAN derfelben diejenige Anerfennung und 
Hafen vom Jahr i810 aber auf 44 fl. Nahahmung, welche eine fo menfchens 


36 Pr. berechnet ift, 
Die Bewerber haben ſich binnen Wo: 
hen zu melden, 
Ansbach den 14. Dan ıBan. 
Königl. proteftantifches Conſiſtorium. 
v. Lug | 
Memminger, 





XCVI.) 
Bekanntmachung. 

(Die Frelherrlich von Süheindifge Schenrung an Ges 
ſangbuͤchern für-die Pfarrgemeinde zu Baͤchingen 
an der Brenz betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät 

des Königs. 

Bon dem Fönigl. Dekanat Lelpheim ift 
bey der unterzeichneten Stelle die Anzeige 
gelhehen, daß der Freyherr von Suͤßkind 
zu Augsburg, Kirchenpatron zu Bächingen 
an der Brenz, der dortigen Pfarrgemeinde 


a — 
— — — 


freundliche That verdient. 
Ansbach den a6. May 1822. 


Königl. proteftantifches Eonfiftorium. 


v. eu. 
Memminger, 
xcvn) 
Bekanntmachumg. 


(Das erledigte Diakanat zu Kempten betref.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Durch den Tod des Diafons und 
Hofpitalpfarrers Satzger zu Kemp— 
sen, dortigen Defanats, iſt deſſen Stelle 
erfebigt worden, Der bisherige jährliche Er⸗ 
trag derſelben ift in ber Faſſion vom Jahre 
ı8ı0 auf 860 fl. 24 Fr. berechnet, von wel⸗ 
chen aber, in Folge einer Dber: Eonfiftoriaks 
Entſchließung vom ı=. März. J. zoo fl, 
welche der vorige Diafon als Entſchaͤdigung 
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für den froͤhern Mehrbezug aus Aerarial 
Mitteln von der allgemeinen Pfarr Unter⸗ 
Mlgungs: Anftalt bezog, am dieſelbe zuruͤck⸗ 
fallen follen, fo daß gedachte Stelle, mit 
Ausfhluß ı fl, aus der Waifenpflege, deifen 
Verabreihung aus Defekt diefer Pflege ſiſtirt 
iſt, künftig 659 fl. 24 fr. ertragen würde. 
Daben iſt zu bemerfen, daß nah aller 
hoͤchſter Verfügung bis zur Herftellung einer 
auſtaͤndigen Amtswohnung durch Kauf oder 
permanente Mieche einer ſolchen in der Nähe 
der Kirche aus Kommunal. Mitteln dem Diar 
fon 75 fl, Miethzins, welche unter obiger 
Saffions: Summe begriffen find, entrichtet 
werden, 
Ansbach den »8. Man 1832. 
Koͤnigl proteftantifches Konfifterium. 
v. 2£uß. 

Memminger, 

CV) 


Belanntmahung. 
Mie Orledigung der Pfarrey Kirmberg betreffend.) 
ImNRamen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Brädner nah Reuſitz iſt die Pfarren 
Kirnber g im Dekanat Korhenburg erledigt 
worden, deren Ertrag auf 422 fi. 13, 
berechnet iſt. 

Ansbach den aı, Map 1822 
Königl, proteftantifches Konfiftorium. 

v. Lu t. 
Menmminger, 


—— 


m————— ne 
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Dienf-und Kreis-Notizzen. 





Zufolge allerhoͤchſter Eutfchließung vom 
8. Mat d. %. haben Seine f. Majeftät 
der von dem Herrn Fürften v. Eſterhazzy 
für den bisherigen Kaplan zu Edelfterten, 
Priefter Alban Grimm, auf die dortige 
Pfarrei ausgeftellten Präfentation die aller 
hoͤchſte Beftättigung zu ertheilen geruht. 


— — 


Unterm g May d. J. wurde die Pfarrey 
Ingenried, Landgerichts Kaufbeuern, 
nad ber Klaffififationsreihe der imyahr 1813 
geprüften Erreligiofen, dem Erfranzisfaners 
Priefter Ottmar Hohmind, gegenwärtis 
gem Frühmeßfaplanei: Benefiziar zu Hindes 
Sang, Landgerichts Sonthofen, verliehen, 





Mittels allerhöchften Referipts vom 16. 
May I. J. haben Seine f, Majeftät 
dem Pfarrer und Rural Kapitels : Kammer 
rer Priefter Michael Sutor zu Tuffen 


‚haufen, bei Gelegenheit der Feier feines 


Mriefter : Zubiläuns die allerhöchfte Zufries 
denheit über feine fünfjig Gahre dem Staate, 
und ber Kirche mit Eifer, und Thärigfelt 
treu geleifteten Dienfte mit dem Ausdrude 
des befondern allerhöchften Wohlgefallens 
fiber die von ihm ausgeübten mohlthätigen 
Handlungen zu erfennen geben zu laſſen ge⸗ 


ruht. 
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Gom 

Gemäß Mittheilung der koͤnigl. Regie 
zung bes Unterdonaufreifes, Kammer bes 
Innern, vom 8, dies ift das Domicib des 
im bieffeitigen Kreisintelligenzblatte vom 30. 
April I. 3. Stuͤck ra. pag: 505 — 506 
musgefchriebenen angeblichen Bädenjungens 
Thomas Brenmerzu Geierflorf, Landge— 
richts Pfaffenberg, ausgemittelt worden, 


nl wen 
(Befanntmadhueg.) 
Der Genbarme zu Fuß Fofeph Riedmaler 


ber ten Eompagnie von Lauterbad), Landges 
richts Dachau gebirtig, iſt am 5. Maͤrz l. J. 


mit Ruͤcklaß eines Vermoͤgens von. 261 fl. 3ukr. 


geſtorben. 

Diejenigen, welche daher am deſſen Ruͤcklaſſe 
aus irgend einem Grunde Anſpruͤche zu haben 
glauben, werben hiemir angewiefen , diefelben in 
Zeit von 30 Tagen hierorts anzubringen, widris 
genfalls in biefer Verlaffenfchaftsfache rechtlis 
der Ordnung mach vorgefihritten werben wird. 

Münden den. ı8: Mai ıBaa.. 

Das 
Königliche ®ensd’armerie: Corps: Commando. 


Freiherr som Verger , Generalmajor. 
Burger, Altuar.. 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden 





348.) (Borladung.) 

Nachdenr Alois Schultes, ehemaliger Hirt 
‚a Straß, und deifer Eheweib ungemhdtet 
ver erfien bffentlichen Vorladung vom: 29:- Res 
vember vr Jahrs hei, Gerihe nicht erſchleuen 


find, um fidy wegen ber gegen fie vorhandener 
Yufhuldigung eines ausgezeichneten Diebſtahls 
zu verantworten; ſo werden dieſelben wiederholt 
aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten um fo 
mehr zu ebigem Zwecke vor Gericht zu fielen, 
als nach Verlauf dieſes Termius wider fie. 
als gegen Ungehorfame, deu Gefegen gemäß: 
wärde verfahren werden, 

Rain.den 6, März. 1032. 

Koͤniglich Baleriſches Landgericht. 

Kaiſer, Laudrichter. 





349.) (Ediftaleitarion.) 

Da bie naͤchſten Anverwandte, der felt dem 
ruffifchen Feldzuge 1843’ vermißten Landkapitu⸗ 
lauten Johaun, und Martin Geiger, bevr 
be Bauern: Shhne von Enzenflertren, um 
Yusfolglaffung deren Vermögens, wovon laut 
ber biefer Tage geftellten Rechnung. jened des 
erftern im 764 fl. 7fr. 5Hl., und jenes des Tele” 
tern in 444 fl. 49 Fr. 6 bl. beſteht, gebethen 
baben, fo werden dieſe beyden.Beigerifchen Sohne 
oder deren allenfallfige rechtmäßige Defcendenten 
aufgefoderr, binnen 3 Monaten ſich hierorts 
um fo gewißer zu melden, al& fonft ihr Vermb⸗ 
gen den obigen Anverwandten gegen Caution vers 
abfolgt werden wilrbe, 

Süßen am 7. Map 16022. 

Königlich, Baierifches Landgericht. 

v. Bhf, Landrichress 





350.) (Befanntmadung.))' 


Baltafar Geiger, alter Schwalbenwirth 
zu Burgau beſaß vonder Stadt Burgau auf 
ihn unterm = Maͤrz 1803, und ayı Juli 1806 
aus geſtellte Obligationen pr. 800 fl. und zoo fl., 
welche an den ehemaligen Syndikus Doktor Bau⸗ 
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del in Burgau cedirt, vom dieſem aber num wies 
der dem Baltafar Geiger zuruͤck abgetreten wurden. 

Da nun dieſe beyden Obligations-Urkunden 
wicht mehr vorzufiuden find, auch Baltus Geis 
ger darüber verfügen möchte; fo wird jeder Inn⸗ 
baber der befagten zwei Obligationen anfgefors 
dert, diefelben binnen 3 Monaten dahier vorzus 
zeigen, und feine Rechte darauf darzurhun, wide 
rigenfalls diefe benden Stadt Burgauifche Schuld⸗ 
Urkunden amortifirt werden würden. 

Burgau den 7. Mai ıBaa, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Bebhardt, Landrichter. 





351.) (Borladung.) 


Auf Abfterben des Mori; Miller, Baus 
em, fogenannten Fifcherfafper von Bergheim 
fieht man fich zur Merftellung eines: gemauen 
Paſſivſtandes und zur giklichen Auseinanders 
fegung diefer Verlaſſenſchaft veranlaßt, deffen 
fämmtliche befannte und unbekannte Gläubiger 
Tufammen zu berufen, und die Intereſſenten zus 
gleich über das auf das Anwefen gelegte Kaufss 
anborh zu vernehmen. 

Zu diefem Zwecke ift auf Donnerſtag den 27. 
Juni 1822 frühe 8 Uhr Tagsfahrt angefegt. 

Alle diejenigen, welche aus was. immer filr 
einem Rechtsgrunde an den verſtorbenen Moriz 
Miller Anfprüche oder Forderungen machen zu 

nnen glauben, werden Daher vorgeladen, dies 
Velden innerhalb diefes Termins, oder an der 
genannten Kommiffions » Tagsfahrt um fo ges 
wifer hierorts perſonlich oder durch hinreichend 
Dedollmaͤchtigte anzubringen, amd. rechtsfoͤrm⸗ 
li nachzuweiſen, ald die Ausbleibenden die 
Hlenfalls für fie wegen Nichterfcheinen hervors 


— — nu 
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gehenden nachtheiligen Folgen ſich ſelbſt zuzu⸗ 
ſchreiben haben. 
Neuburg ben 8. May 1ba0. 
Königlich Baterifches Landgericht. 
Trend. Ber, Landrichter. 


352.) (GBieſenverkauf.) 

Das k. Landgericht Donauwörth hat in Fol: 
ge früherer Beſchluͤße die gerichrliche Berfteiges 
sung ber dem Franz Kohlberger, Greifen: 
wirth zu Donauwodrth, eigenthuͤmlich gehoͤri⸗ 
gen Wieſe im Kreit genannt, welche im Grund⸗ 
Steuer-Kataſter unter Befiz : Nummer 39 mit 
einem Kapitals: Werthe von 450-fl. vorfümmt, 
amd einen Flächeninhalt von ı ı/a Jauchert ents 
hält, befchlojfen , und zur Vornahme biefes Ge: 
fehäftes in der —“ des k. Landgerich⸗ 
tes den 10. Juni d. J. Vormittags g Uhr bes 
Stimmt. 

Kaufsliebhaber Haben fich daher am genann⸗ 
ten Tage In dem bezeichneten Drte einzufinden, 
ihre Anbothe zu Protokoll zu geben, und das 
Weitere zu gewärtigen. 

Donauwörth am 9. May ıBas. 

Koͤniglich Baierifches Landgericht, 
Sepp, Landrichter. 





353.) (Borladung.) 

Das k. Appellationsgericht für den Oberdo⸗ 
naukreis ald Griminalgericht hat gegen Mechtil⸗ 
de Schiefelevon Wartenweiler 2, Bands 
gerichts Guͤnzburg, die ſich eines Diebſtahls vers 
daͤchtig gemacht, und flüchtig gegangen iſt, ver⸗ 
mbg Erkenutniſſes vom 5. April dı J. das 
Gontumacials Berfahren erkannt. 

Mechtilde Schiefele wird daher hiemit bffents 


lid vorgeladen, ſich innerpalb zinet Erik, vom 


mu EL 
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drey Monaten bey unterfertigtem Gericht zu ſtel⸗ 
len, und ſich wegen der wider ſelbe vorhandenen 
Anſchuldigung eines Diebftapls » Verbrechens zu 
verautwotten. 
Babenhaufen am q. May ıBaa. 
Fuͤrſtlich Fuggerſches Herefchaftsgericht. 
Behringer, Herrſchaftsrichter. 





354.) (Unweſens veraͤußerung.) 


Vom k. Landgericht Donauworth wird auf 
eigenes Geſuch der Katharina Brummer, 
Schäfers » Wirtwe von Muͤndling, das ge: 
fammre Anwefen derfelben auf dem Wege der 
gerichtlichen Verfleigerung veräußert, Daſſelbe 
beftebt: 

a.) im einem gemauerten Wohnhauſe nebit 
Stadel, und Gtallung unter einen Dade; b.) 
einem Eleinen Wurzgärtchen zu 1/8 Tagw. und 
jaͤhtlichem Antheile aus dem Gemeinde: Walde; 
c.) 4 Krautbeeten am Aairle; d,) ıfa Jauchert 
am Hohenberge; e.) 1/4 Jauchert am Kairle , 
dann wieder 1/4 und ı/B Jauchert bafelbft ; 
f,) ı/4 Jauchert Im der Lohegat; g.) ı/a Jau⸗ 
Gert am Hohenberge, und wieder 1/4 Jauchert 
alldort; h.) einem Nugantheile an den noch un: 
vertpellten Gemeindegruͤnden; i.) ı/2 Jauchert 
im Heilingholze; k.) 3/4 Jauchert am Muͤhl⸗ 
wege; und 1.) ı Jauchert im Schwarzfelde vom 
graflfchen Hofgute, 

Dieſe fänımmlichen Realitäten find im einem 
Steuer» Eapitald = Unfchlage von 63ofl. Die 
jährlichen Abgaben beftehen außer der ordentlis 
chen Brundfleuer in a8 Fr. ıpf. Hebfigefäll, 
dann ı Metzen ı Wierling Gilthaber. 

Zur Bornabme der Veräußerung in dent 
Amtslokal des k. Landgerichts wird der 10. Fus 
"id. J. feftgefegt. 

Aaufelledhaber Haben ſich an dieſem Tage 
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im genannten Orte Vormittags g Uhr einzufins 
den, ihre Angebothe zu Protokoll zu geben, 
und Unbekannte ſich über ihre Zahlungs- Faͤ⸗ 
bigfeit auszuweifen. ’ 
Donaumwdrth, am 10, May ıBaz. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht, 
Sepp, Landrichter. 





355.) (Ediftalcitation.) 


Das Übrrigliche Landgericht Ursberg fegt im 
bem Schulderwefen des Musmehlmuͤllers Jo⸗ 
haun Bad zu Walkertshofen, nad dem 
Antrag der Gläubiger, welcher ſich auch der 
Gemeinfhuldner gefallen ließ, die geſetzlichen 
Ediktstage wie folgt: 1.) zur Anmeldung der 
Forderungen, und berem gehbrigen Nachweifun⸗ 
gen auf Dienſtag den 11. Zuni; 2.) zur Vor⸗ 
bringung der Einreden gegen die angemeldeten 
Borderungen auf Mittwoch ben 10. Zuli; u. 3.) 
zur Schlußverbandlang und zwar für die Re 
plit auf Mittwoch den 24. Full, und für Die 
Duplik auf Mittwoch den 7. Auguſt d. J. jes 
deömtal Morgens g Uhr, und Lader hiezu ſaͤmt⸗ 
liche unbelannte Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners hiemit dffentlich unter dem Rechtsnachthei⸗ 
le vor, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage die Ausfchließung der Forderung von der 
gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nicyterfcheis 
nen am ben übrigen Ediktstagen aber die Aus⸗ 
ſchlieſſuug mit den an bdenfelben vorzunehmen 
ben Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenige , weldye irgend et⸗ 
was von dem Vermdgen des Gemeinſchulduers 
in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſazes aufgeforbert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu üben 


geben. 
Auch wisb am Montag ben ı0. Juni d. 2. 
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das Anweſen des Gantierers Johann Bach, bes 
fiehend: im einem neuerbauten Haufe, Stadl, 
und Musmehlmuͤhle unter einem Dad, dann 
1. Saucherten Weder, 61/2 Tagw. Wiefen, 
2 Tagwerken Grasgarten, und ber Gemeindss 
gerechtigkeit,. in dem Wirthshauſe zu Wal—⸗ 
kertshofen dffentlich an den Meiftbierhenden uns 
ter Vorbehalt kreditorſchaftlicher Genehmigung 
verſteigert werben. 

Die Abgaben von diefem Sdldgute beſtehen 
in: 6fl. Hr a hl. Grundzins, in an Är, Küs 
chengeld, und ift daffelbe zu 10 ofo beftand> 
bar, auch ein Theil der Güter mir 13 kr. 4 hl. 
pr. Jauchert auf und abfährtig. Au Steuer 
giebt es auf ı Simplum » fl. ı8 fr. 6 hl, Die 
nähern Kaufsbedingniffe werden am Merfteiges 
ungötage felbit befannt gemacht werden, 

Kaufdluftige werden hiezu eingeladen, frems 


de Käufer haben ſich jedoch durch Leumunds⸗, 


und Vermögens s Attefte aus zuweiſen. 
Uröberg am. 10, May ı822. 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
In Abweſenheit des Landrichters. 
Bauer I, Affefon 





356.) Worladung.) 

Der ſeit dem franzdſiſchen Feldzuge vermißte 
Soldat des K. B. 11. Linlen⸗Infanterie-Re⸗ 
gimenzs, Raffo Salgervon Heimeneggmird 
mit dem Anhange aufgefodert, fich binnen ſechs 
Monaten a dato um fein Vermoͤgen hierorts 
iu melden, da daſſelbe auferden feinen darum 


uachſuchenden Verwandten gegen Sicherheitöleis. 


fung Aberfaffen werben wird.- 
Mindelpeim, am ı1..May ıBaa; 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Mader, Landrichter.. 


— 
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357.)- (Belanntmardhung.) 

Zur Folge Höchfter Kreisregierungs » Entfchlies 
fung, wird diefieferung bes Holzbedar 
fes für das hieſige Strafarbeitöhaus pro 
1842/23, beftehend in 10 Klafteru buchenem und 
350 fichtenem Scheitholze, dann in 28 Klaftern 
Abholz, oder Prügel, Mittwochs den 19. k. M. 
uni, im Wege Öffentlicher Abſteigeruug an den 
MWenigftnehmenden, vorbehaltlich höchiter Geneh⸗ 
migung überlaffen werden ;. wozu bie Lieferungss 
luſtige an obbemerkten: Tagen um 10 Uhr Bor: 
mittags iu dem dieffeitigen Geihäfrs » Lokale 
zu erfcheinen eingeladen werden. 

Buchloe den 11. May 1622. 

Königlich Baieriſche Strafarbeitshaus: Vers 
waltung, dorefelbfi. 
Bögele, Berwalter. 





358.) (Belanutmadhung.) 

Nachdem von den Gläubigern auf nochma⸗ 
lige Verfleigerung des Bernhard Ra faltifhen 
Unwefens zu Kaisheim angetragen wurde : 
fo beſtimmt man diefelbe auf den 14. Juni 
d. J., und zwar wird daffelbeim Ganzen, oder 
je nachdem fich größere Vortheile für die Gläus 
biger ergeben „ theilweife verkauft werden. 

Das Geſchaͤft wird auf das befondere Gefuch 
ber Gläubiger im Orte Kaisheim felbft von g: 
Uhr Vormittags bis 5 Uhr Abends flatt Haben. 

Das Anwefen ift im Kreis: Jutelligenzblast: 
Stuͤck 2 Art. ab befchrieben: 

Kaufsliebhaber werden wiederholt eingeladen.- 

Donamwbdrth am 13. May ı822.. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Sepp, Laudrichter;. 
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359.) (Derfteigernung.) 

Im Wege der Vollftredung wird nachbe⸗ 
ſchriebenes Auweſen derverwittibten Guͤtlerin Bri⸗ 
gitta Harlander zu Kätzenthalbei Af: 
fing an der Angäburger = Neuburger Straße auf 
Predicorfchaftliches Andringen am 14. Juni d. F. 
zum drirtenmal in dießortiger Landgerichts = Kanzs 
lei verfteigert werden. 

Kaufeluftige haben daher an biefem Tage 
zu erfcheinen, und Answaͤrtige ſich mit Kon: 
duits » und Vermoͤgeuszeuguiſſen auszuweiſen 

Die Gutszuſchlagnng geſchieht auf erfolgte 
Ratififation der freditoren. 

Beſchreibang. 

Das Wohnhaus halbgemauert, mit Ziegeln 
gedeckt, ein hoͤlzerner mic Stroh gedekter Stadl, 
nebſt Wagenſchupfe, ein hoͤlzernes mit Platten 
gedektes Balbaus, dann an Gruͤnden Jo Tagw. 
Acker, 66 Des. Wiefen, 5 Tagw. 47 De. 
Holzbodens zum bl. Geift: Spital in Aichach 
grundbar, 5 Tagw. 20. Dec. MWiefen, dann 
85 Dez. Wiefen zum #önigl. Mentamt Fried⸗ 
berg grundbar. 

Diefe Gebäude und Grundſtüke find ‚auf 
go fl. gerichtlich eingeſchaͤtzt. 

Aichach den 15. Mai ıBaa. 

Könige, Baleriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


360.) (Edikalladung.) 

Benedikt Kaͤs won Scheidegg hat ſich 
vor: 3o Fahren von ſeiner Helmath: entferne, 
:ohne bisher von feinem Leben, oder Unfeurhalt 
Nachricht ertheilt zu haben. 

Derfelbe, oder feine allenfalls ehelihe Des, 
cenden; werden demnach nufgefedert, ſich bins 
nen 3 Monaten dabier zu ficken, oder von ſich 
auf legale Art Nachricht anher zu ertbeilen, 


damit ihnen das unter Kuratel ſte hendes Ver⸗ 


mdgen ertradirt werben kann. 

Im Michterfcheinungss, oder Nichtanmel⸗ 
dungs-Falle derſelben binnen dieſem Termin, 
wird ſeln Vermbgen an deſſen naͤchſte Verwand⸗ 
te gegen Caution verabfolgt werden, 


"Weller den ı7. May abas. 
Königlich Baieriſches Lantgericht. 
* Leirl, Landrichter. 
3) Werkauf, und Befchrieb eines 
Anwefens betreffend.) 


Das den biefigen Stiftungen an Zahlunges 
ſtatt heimmaefallene und unten befchrichene Anz 
wefen dee Joſeph Funk Beinringferd wird am 
20. Juni d. J. Morgens g Uhr auf dem Rath: 
haus nach den allerhoͤchſten Werkaufs : Moda: 
litären vom ı. Febr. 1808 durch dffentlicheDer: 
fleigerung an ein foldyes Juduviduum unter 
Vorbehalt der Genehmigung überlaffen werden, 
welches Eb aber Leumund, Vermögen, und 
Nahrungsquelle ‚genilgend ausgewiefen haben 
‚wird, 

Beſchrieb. 

Das Anweſen beſteht aus einem zweigaͤdi⸗ 
gen, ganz aufgemauerten Haus nebſt Hofchen, 
dann aus einem zweymaͤdigen Wiesflecken zu 78 
Dee., und aus zwey Gemeindeholzthellen, wo» 
von einer in der fogenannten Oede pr. ı Tagm. 
38 Dec., und der andere im Altholz gelegen 
ift, und diefer ı Tagw. und 43 Dez. hält. 

Die Einſicht diefer Gegenftände fann täglich 
durch ten Mazifratöviener Kottlechner erlangt 
werben. 

Friedberg den ao. Min .ıBaa, 
Magiflrat dee Stade Friebberg. 
In Abweſenheit des Buͤrgermeiſters. 
Lechner, Magiftratöratb. 
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3a.) (Befanntmadung.) 

Auf dem Wege der Errfution wird nachſte⸗ 
hend beſchriebenes, zum konigl. Rentamt Rain 
freiſtiftsweiſe grundbares Eandergütl des 
Joſeph Sädter, Schuhmachers zu Stad £ 
difentlich feilgebothen, und dazu Termin - auf 
Donnerſtag dem ı3. Juni E J. angefezt, au 
weichen Tage ſich eine bırigl. Landgerichtöfonm 
niffien nach Stadl begeben, und alldort die 
Kaufsangeborhe vorbehalilich der kreditorſchaftl. 
Ratifilation yı Protololl nehmen wird. 

Beſchreibung dieſes Anweſens. 

Daſſelbe beſteht aus einem gemauerten Hau⸗ 
fe, fanıne einem hölzernen mit Stroh gedelten 
Stadl und Stall, und einem kleinen, jedoch 
nicht geſchloſſenen Hofraum, dann a Jaucher⸗ 
ten Örad » und Obſtgarten, = Krautbeeten und 
3/8 Gemeindätheilen.. 

Die darauf haftenden Landes » und grund» 
herrlichen Abgaben Befichen im ab fr. n bE 
Steuerſimplum, 3 fl. ĩ Er.» hi Vogteizins, und 
»2 fr. Kuchendienſt. 

Raiu den ao, Map ıBan. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer „ Lanbrichter, 





363.) (Ediftalvorladung). 


Franz Vorglas Maier, ben 5. Oft, 1776 
zu Dieterähofen d. G. geborem „ welcher vor bei» 
Wufig 29 bis 30 Jahren dem k. k. Deſtreichi⸗ 
ben Militär, und zwar unter bad Regiment 
Bender abgegeben wurde, hat von biefer Zeit 
an nichts mehr von ſich hoͤren laſſen. 

Deffen naͤchſte Verwandte bathen daher 
um Aushaͤndigung feines im 176 fl. inclusire 
der -Zinfe beftchenden Wermbdgens. 

Auf den Grund diefer Bitte wird baber 
Sranz Borgias Maier, oder deſſen rechimäflige 


Erben aufgefordert, binnen 6: Monaten ſich bas 
bier eutiweder im Perſon zu jtellen, oder über 
die Identitaͤt derfelben, und ihrer Rechte fich 
legal aus zuweiſen, widrigens nach Verfluß des 
anberaumten peremtorifhen Termins das anges 


"zeigte Bermbgen pr, 175 fl. an deſſen Angehöris 


ge gegen Sicherſtellung ausgeantwortet werden 
wuͤrde. 


Roggenburg am 20. May 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Dietl, Landrichter. 


364.) (Gekanntmachunug.) 


Bei der durch dffentliche Ausſchreibung vom 
1 v. Meäbekannt gemachten und am 13. d. M. 
abgehaltenen Lizitation des Joſeph Sauer'ſchen 
Gantanweſens zu Wallerdorf erſchlen Fein 
Käufer; es wird daher wiederholt Termin auf 
Donnerſtag der 13. Juni I. J. angefegt, an 
weichem Tage die allenfalliigen Kaufsliebhaber 
Bei der im Orte Wallerdorf amwefenden k. Lands 
gerichtd: Kommiſſion ihre Augebothe vorbehalts 
lich der kreditorſchaftlichen Genehmigung zu Pros 
tokoll gebem fünuen, 

Kain der a0, Mai 1622. 


Königlich Baleriſches Landgericht, 
Kaiſer, Landrichter. 


365.) (Berruf.) 


Von k. Landgerichtd wegenwirb nachfichend be» 
fihriebenes, zur hiefigen Stadtpraͤdikatur freiſtifts⸗ 
weife grundbares Anweſen des Jakob Gottz e n⸗ 
berger Schneiders zu Bergendorf auf dem 
Wege der Vollſtreckung dffentlidi feilgeboten , 
und dazu Termin auf Donnerfiag dem 13. Juni 
1. 3. angefegt, am welchem Tage fich eine k. 
Landgerichts/ Kommiſſion nad) Vergendborf vera 


Ah» 
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fügen und die Angebothe der Kaufsluſtigen vors 
behaltlich der kreditorſchaftlichen Ratifitation zu 
Protofol nehmen wird, 
Beicreibung diefes Anwefens: 
Daffelbe befteht ans einem gemauerten, mit 
Stroh gedecktem Haͤuschen ſammt Gärtl , dann 
aus ı/a Fauchert zehntfreien Ackers im Toden⸗ 
baimerfelde der Roßgrund genannt, und liegt in 
der Brach. ıfa Fauchert zur Pfarrei Holzheim 
zehmebar mit »8 Beer und 3 Gärn auf der Oetz 
neben dem Wurzi- und Todtenbauern im innern 
Feldwege, und ift mit Gerften angebaut. Danu 
in ıfa Jauchert zebntfreien Ackers in dem foge: 
nannten Säuerling, ud ift im fogenannten Ro: 
theilfeld entlegen, und mit Korn und Veeſen bebaut. 
Diefe Grundſtuͤcke find zum Spital Aichach 
freiftiftsweife grundbar , und haben jährlich eine 
beitändige Gerreidgält mit = Vierling ıfı6tel 
Korn, und » Vierling ı/ı6tel Haberzu entrichten, 
Die Leiflungen an die biefige Stadtpraͤdika— 
tur werben am Lizirationdtage erbffnet werben. 
Rain am 20, Mai ıBı=, 


Koͤnigl. Baierifches Landgericht, 
Kaiſer, Laudrichter, 





866.) (Das Kaplanei:Benefizium in 
Lindenberg betreffend) 


Durch die Beförderung des bisherigen Kas 
plans it das inveftirte Kaplanei⸗Benefizium in 
Lindenberg, k. Landgerichts Meiler, erledigt 
worden, wozu das Patronatsrecht dem Pfarrer 
and der Pfarrgemeinde in Lindenberg zuftebt. 

Die Verbindlichkeit des Kaplans beſteht in 
der Aushilfe in der Seelforge , und wochentlic) 
a Meffen, und monatlich noch eine dritte pro 
fundatoribus zu leſen. 

Das Einkommen dieſes Benefiziums beträgt: 


— — —— — —— 
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a.) An Pfrände-Rapital Zinſen jährlich Igo flez 
b.) an freien Meßftipendien, wovon der Pfars 
rer dem Kaplan jährlich wenigftensim Betrage von 
83 bis go fl. mittheilt; e.) in freier Wohnung 
indem ganz nen gebauten, ſchoͤnen Raplaneihaufe, 
und der Benikung des Gemuͤſe-Gartens. 

Jene Geiftlichen , welche ſich um dieſes Bes 
nefizium zu bewerben gedenken, wollen ihre Ges 
fuche binnen 4 Wochen dem Pfarrer in Linden 
berg einfenden. 

Rindenberg den 20. Mai 1822. 

vid. Zeil, 


Landrichter. Sof. Hauber, Pfarrer. 
Fr. Joſ. Abuig, Vorfteher. 
367.) (Gantedikt.) 


Das k. Landgericht Friedberg hat in dem 
Schuldenweſen des Dominikus Megger, Guͤt— 
lers und Metzgers zu Ried den Univerſalkon⸗ 
curs erkennt. Es werden daher die geſetzlichen 
Ediktstage, naͤmlich: a.) zur Anmeldung ber 
Forderungen, und deren gefeglichen Nachweifung 
auf Dienſtag den 25. Juni, an welchem Tage 
zuerft noch der Verſuch der Güte gemacht wer: 
den wird; =.) zur Vorbringung ber Einreben 
gegen die angemeldeten Forderungen auf Dons 
nerftag ben 25. Juli; und 3.) zur Schlußvers 
handlung, und zwar fir die Replik auf Mitt: 
woch den ı4. Yuguft, und für Die Duplik auf 
Dienftag den a7. Auguſt d. J. jedesmal More 
gend 9 Uhr feſtgeſetzt, und hlezu fämmtliche uns 
bekannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hiezu 
dffentlich unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, 
daß das Michterfiheinen am erfien Ediktstage 
die Ausfchliefung der Forderung von ber gegens 
wärtigen- Koncursmaſſe, das Nichterfcheinen an 
den Äbrigen Ediktstagen aber die Ausfchlieffung 
mir den an deufelben vorzunehmenden Handluns 
gen zur Folge babe. 


Gar 


Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchuld- 
nerd in Handen haben, bei Vermeidung des noch» 
maligen Erſatzes aufgeforbert, folches unter Vor— 
behalt ihrer Nechte bei Geriche zu übergeben. 

Friedberg den 21. Mai ıdaa. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


368.) (Ediftalcitation.) 


Die Verwandten des im Feldzuge von ıBıa 
in Rußland vermißten Gemeinen dest. b. ten 
Ehevanrlegerd = Regiments Anton Stark von 
Attlefee haben nun um Ertradition feines 
in 508 fl. ı2 fr. 2 hl. befiehenden Vermögens 
gebethen. 

Derfelbe, oder deſſen allenfallfige rechtmäßige 
Defeendenten werden deßhalb aufgefordert bin: 
nen 3 Monaten fich dahier zu melden, außer: 
dem das Vermdgen gegen Caution an die Bitt— 
feller ertradirt werden wird. 

Güffen den sı. Mai ı8aa, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Laudrichter. 


369.) (Borladung.) 

Nachdem die beiden Gebrüder Anton und 
Georg Wolf von Unter-Schdneberg ſchon 
vor 3o Fahren als Soldaten in das k. f. Oeſter⸗ 
relchiſche Militär eingetreten find, und feit dien 
fer Zeit nichts won ihrem Aufenthalte oder Leben 
hören Tiefen; fo werden diefelbe, oder beren 
alenfallfigen Defeenvenz anmit gerichtlidy aufs 
gefordert , innerhalb 6 Monaten Nachricht von 
ſich anher zu geben, oder zu gewaͤrtigen, daß bad 
ihnen gehdrige, zu Unterſchoͤneberg liegende Ver: 
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mdgen an ihre nächften Anverwanbten gegen 
Eautionsleiftung werbe bezahlt werben. 
Zusmarshaufen den 23, Mai 1822, 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
Mar. Ber, Landrichter, 


370.) (Befanntmadhung.) 

Nah dem Antrage der Kreditoren wird das 
Bauerngut des in Konkurs verfallenen Anton 
Sailer von Raunertöbofen, beftchend 
in Wohnhaus famme Defonomie = Gebäuden, 
Gras : und Wurzgarten, ıq 1/2 Faucherten Aeker, 
10 ıfa Tazıw. zweimädigen MWiefen, 73/4 Jaus 
cherten Holzbodens , dann der Gemeindegeredhs 
tigkeit zum dffentlichen Kaufe auögebothen, 
und jeder Kaufslichhaber eingeladen, am 27. 
Juni L J. Vormittags g Uhr feine Anbothe 
bey hiefigem Landgerichte zum Protofoll zu les 
gen, wobei bemerkt wird, daß an diefem Tage 
fogleidy der Zuſchlag erfolge, weil fämmtliche 
Gläubiger gegemwärtig find. 

Noggenburg am 23. May ıBaa, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Dietl, Landrichter. 


371.) Ediktalla dung.) 


Zu dem Schuldenwefen der Kath. Krauß, 
Bäderöwittwe zu Donauwörth, tritt der 
Univerfalfonfurs ein. 

Es werden demnach die Ediktstage feftges 
fegt,, und zwar: zur Anmeldung , und zur Nach⸗ 
weifimg ber Forderungen der ı,. Zuli ıBa2; zu 
den Einreden der 1. Auguſt 1022; und zu dem 
Schlußverfahren, und zwar zu den Gegenreben 
der 2, September 1822; und zu den Schlußre⸗ 
den ber 16. September d. I. fo, daß das 
Shlußverfahren am 30. September d. 3. fein 
Ende nimmt, 
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Sänmtliche Gläubiger werden dazu vorger 
Inden, mit der Bemerfung, daß diejenigen, 
welhe am erſten Tage nicht eifiheinen, der 
Rechtönachtheil des Ausfchluffes von der Kon⸗ 
kursmaſſe, diejenigen aber, welche die übrigen 
Ediktstage verfäumen, der Verluft der vorzu—⸗ 
nehmenden Rechtshandlung treffe. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen der Gemeinſchuldne⸗ 
rinn in Handen haben, aufgefordert, daſſelbe, 
bei Vermeidnung des nochmaligen Erſatzes, uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte dem Gerichte zu 
Übergebeit. 

Endlich wird noch befanut gemacht, daß man 
am erſten Ediktstage ben Verfuch gitlicher Ausglei⸗ 
chung unter den Glaͤubigern machen werde; 
diejenigen welche dabey ſich nicht einfinden, 
werden im Falle des Gelingens der geſezlich zu 
berechnenden Mehrheit der amwefenden Glaͤubi⸗ 
ger beigezaͤhlt werden. 

Donaumwdrth den 24. Mai 1622. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





372.) (Belanntmahung.) 


Auf Antrag der Gläubiger wird am Samstag 
den a2. uni d. J. Bormittagd 10 Uhr in 
dieffeitiger Kanzlei dad zur Freiherrlich von Eas 
ſtelliſchen Rentenverwaltung beftandbare Anwe⸗ 
fen des Mathias Bartenfhlagerzu®auns 
gärtl, beſtehend a.) in einem neugebauten 
Haufe mit Stadel unter einem Dache, und da⸗ 
ran fliegenden b.) iß Jaucht. Ueler, und c.) 
in aı Tagw. Wieſen im Hilfvollſtreckungswege 
verfauft, wuzu man Kaufsluflige, Auswärtige 
mit Vermogens⸗ und Leumundds Zeugniffen vers 
ſehen, mit dem vorladet, daß bei ber Vers 
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handlung bie vortheilhafter Kaufe bediugniſſe 
werden eroffnet werden. 


Mindelfeim den 25. May 1822. 
Koͤuiglich Baieriſches Landgericht. 


v. Mader, Landrichter. 


373.) b. (Santedift) 

Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 
gericht Illereichen hat in dem Schuldenwe⸗ 
fen des Handelsjuden Iſaak Naftadter von 
Altenſtadt auf Antrag der Gläubiger durch 
Entſchließung vom 23. Februar 1822 das Unie 
verfalgantverfahren erfannt, 


Es werben daher die geſetzlichen Ganttage, 
nämlich: 


».) zur Anmeldung ber Forberungen, und 
derem gehoͤrigen Nachweifung auf den 4. Juni; 
2.) zur Borbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf den 5. Juli; 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar filr die Replik 
auf den 6. Auguſt, und für die Duplik auf ben 
7. Unguft I. J. jedesmal Morgens g Uhr feſt⸗ 
geſetzt, und hiezu fämmtliche unbekanute Gläus 
biger des Gemeinfchulduers hiemit Öffentlich uns 
ter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erfien®anttage die Auöfchliefe 
fung der Forderung vom der gegenwärtigen Gant⸗ 
maſſe, dad Nichterfcheinen an den übrigen Gant⸗ 
tagen aber, die Ausfchlieffung mit den an benz 
felben vorzumehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend et⸗ 
mas von dem Vermdgen des Gemeinfhuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
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maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Dors 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Alereichen am 5. April aden. 

Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchafts⸗ 
Gericht. 
Watzl, Herrſchaftsͤrichter. 
374.) b. (Gant⸗Edikt.) 

Das dFuͤrſtlich Schwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 
‚gericht Illereichen Hat in dem Schuldenweſen der 
Anton Rödingers Wittwe von Alteuſt adt 
auf Antrag der Gläubiger durch Entſchließung 
vom 28. März d. J. dad Univerfals Gantver: 
fahren erkannt. 

Es werden daher die gefeglichen Evifisrage, 
naͤmlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen, 
undderengehbrigen Nachweifung auf ben 4. Suni; 
IL) zur Vorbringumg der Eiureden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf den >. Juli; und 
IL) zur Schlußverhandlung und zwar für die, 
Replick auf den 6. Auguft, und für die Duplid 
auf den 7. Auguft 1. J. jedesmal Morgens 9 
Uhr feſtgeſetzt, and hiezu ſaͤmmtliche unbefannte 
Bläubiger der Gemeinfchuldnerin biemit bffents 
uch unter dem Nechtönachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am .erften Ganttage die Aus: 
ſchliezung der Forderung don der gegenwärtigen 
Gammaſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Banttagen aber die Ausſchließuug mit den an den⸗ 
ſelben vorzunehmenden Handlungen zu Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermoͤgen der Gemeinſchuldnerin 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
bebalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Illereichen am a2. April 4824. 

Fuͤrſtlich Schwarzendergifhes Herrſchafts⸗ 
Gericht. 
Wat, Herrſchaftsrichtet. 
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375.) Bertauf.) 

Zum zweitenmal wird das Muͤhlgut de 
Millers Georg Enderle zu Deubad auf 
Andringen deſſen Gläubiger gerichtlich salva 
ratiicatione der fegrern feilgebothen, und ift 
der ı4. Zuni d, J. als Berfaufstag beftimmt, 
zu welchem Ende fih eine amtliche Commiſſion 
im Orte Deubach an bdiefem Tag einfinden 
wird, und Kaufsluftige bey derfelben ihre Aus 
gebothe zu Protokoll zu geben haben, fo wie 
auch die bereits in ber gerichtlichen Bekannt: 
machung vom 9. März d. J. in der Beilage 
der Augeburger Poitzeitung, dann im Kreis: 
Intelligenz⸗ Blatt Art. 184 ſchon begeichneten 
GutsVerhaͤltniſſe noch naͤher erhalten koͤnnen. 

Zußmarshauſen ben =D. Mai 4b24. : 

Königlich Baterifches Landgericht. 

Mar, Beck, Landeichter. 





376.) ©etreibverfauf.) 

In den nachgefegten«oder kleinern Quan titaͤ⸗ 
tem wird Getreid im Verſteigerungswege ver, 
kauft. Fe 
Am 14. Juni anf dem Kirchboden zu 
Schwabmuͤhlhauſen 109 Schäffel Veeſen; am 
17. Zuni im Salzſtadelkaſten zu Uugeburg 
00 Schäffel Kern, und 197 Schäffel Veefen; 
am ar. Juni im Kaften zu Kleinaitingen 58 


Schäffel Kem. Wozu Kauföliebhaber eingela⸗ 
den find. 


Schwabminden am 28, May ıBaa. 


‚Königlich Baieriſches Rentamt. 
Geiger, Rentbeamter. 





377.) (MWiederhofte Mühl-⸗und Hof 
guts:Wertanfs-Antündigung.) 

Nachdem das auf die Mühl s und das Hofs 

gut des Joſeph Heindl, Müllers zu Ellgau, 
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auf die unterm 15. Februar I. F. im IX EStüd 
des bießjährigen Kreiöintelligenzblattes Ceite 
384 erlafjene Verkaufsausfchreibung — gelegte 
Angeboth zu gering befunden worden iſt, fo 
wird diefes Auwefen anmit wiederhols der dfs 
fentlichen Verſteigerung preis geboten, und als 
Kizitations : Tagsfahrt Dienftag der 25,: Zuny 
d. J. hierzu neuerlich. anberaumt. 


Dberndorf bey Donauwdrth am a8. Mai 1842. 


GSraͤflich Fuggerſches Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
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378.). (Getraidbverfauf.) 


Das umterfertigte k. Rentamt verkauft Einf: 
tigen Mittwoch den 5 Juny d. 3. 96 Echäffel 
Roggen aus dem Aerntejahr 1818, 70 Schäffel 
Noggen aus der Aernte 1819, 20 Schaͤffel 
AftersRoggen, und 107 Echäffel Veeſen aus 
ber Aernte 1821, 

Kaufsliebhaber werden zu diefer Verhand— 
fung biemit eingeladen, und haben fih an-dem 
obenbeftimmten Tage Bormittagd um g Uhr in: 
ber Rentamtskanzley einzufinden, 

Tuͤrkheim am a9. May 1622. 


Königlih Baieriſches Rentamt. 
Meitinger, Rentbeamter. 


— — — —— — —— — ——— — 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


Augsburg, den 23. May ı822.. 








Augsburg, den 30. May 1622. 


Brief. Gelä. j Brief. Geld. 
— — — — — — 
Obligationen aà 40ſ0o.. 7yıfa I 791/4 Obligationemag 0fo .. | Bo ı/a- 
ditto . +» a50f0 .».. 951/a 95 — ditto ... .ä5o/o .. + 6 
Land-Anlehen „....T 98 - 973/4 || Land-Anlehen „....!1 99 98 ıfa. 
Hypoth. Anweis, „..x.| 98 tHypoth, Anweis, „...| 9gBı/a 
Lnte Lose A— D.ä, fo | 10; 1/a:| r04 Lott. Loose A—Dä4ofo | ı06 105 1/4 
ditteE—Mä4ofo... | gb. . 973/% ditto —-Mäsof...| 9934 | 99 1/4 
ditto unverzinsl.. . » » Vo. ; ditto unvereinsl. ..» . dı 
— —— 


vv, bed — 


En 


Intellig 


des Königlid: 


Oberdonau— 





Augsburg, 
gortfe $ ung 

der Wahlen in den Rural : Gemeinden des 
Oberdonau⸗Kreiſes. 





XL Landgericht Goͤggingen. 


Gergl. Kreis⸗Intelligenzdlatt Jahrg »819, 
pag. 1233 und f.) 

2.) Gemeinde Achſhelm. EObd. p- 1233.) 
G. VB. Math. Biber; ©. Pl. Math. 

Schur; St, Pil. Job. Lauter; G. 

Math. Stor, Seers Ste ppich, um Gabriel 

Breideger. 

8.) Gemeinde Anhäuſen. (Ib p- 4 2 
G. B end. Sauß; ©. Mil. Lorenz 

Kreuzer; St. PR. Kav. Strahler; G. B. 

Ya, Schmid, Georg Forg, und Joh. Di 

demanın. 


3,) Gemeinde Ayftetten, abd. p- ‚234 ande 
+4.) Genteinde: Dierorf Obd. P. 1236 un 


1235.) 
G. B. Ant. Shwars; op. Yofeph‘ - 
Shwarg; St. Pfl. Albys Allmann; 





N” 16. 





enzblatt 


Bechean 


KKreiſet 





den zꝛoJuny 162. 


— —— —— — — 


G. B. Joh. Henle, Leonh. Yllmann, und 
Thomas Stegmanu. 


4.) Gemeinde Batzenhofen. (Ibd. p. 1335.) 


G.. B. Joſeph Sthfle; ©. Pfl. Georg 
Eiller; Sr. Pi. Unten Welzhofer; 


G. B. Igu. Krebs, Une, KRugelmann, und 
Sofepp Reifen 


5,) Gemeinde Bergheim. (Ibd-p. »235 und 

1236 ) 

G. VB. Rem. Maier; G. Pfl. Johan 
Kres; St. Pfl. obiger Rem, Maier, 
G. B. March Idrle, Johann Seethaler, 
und Mich. Bruumer. 


6.> Gemeinde Deuriugen. (Ibd; p. 2536. 

G. V. Audr. Maier; ©. Pfl. Kafpa- 
Sauͤnther; St, Pl. Keiner; G. B. Bern 
Zimmermann, Michael Müller, um 


‚Mloys Bag — 


we37.y:| 
G. V. Simpy, Uhr; ©. pi. er 
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Gt. Pf. Aleys Sum; ©. B. Leonhart 15.) Gemeinde Haynftetten. 


Zlefinsde, Ant, St 

Raucberger, 

2.) Gemeinde Döpshofen. (Ibd. p. 1237.) 
G. B. Steph. Sinmann; G. und St, 

PR. Mary, Kugelmann; G. B. Joſeph 


Bauernfeind, Joſeph Kaftner, und Ges 
org Wagner, 


9.) Gemeinde Edenbergen, (Tbd.p. 1237.) 
G. V. Georg Boſch; ©. und St. Pfl. 

Joh. Miller; G. B. Joh, Stark; Joh. 

Linf, und Mich. Schappin. 

10.) Gemeinde Gablingen. (Ibd.p. 1238.) 
G. VB. Mart. Maierle; ©. Pf. Joh. 


eidhe, and Johann 


Melzhofer; Sticpfl. ant Hafner; G.B. 
Andreas Jaͤg er Leonhard, Pröll, Joſeph 


Langenmayer, und Joh. Lippert, 


2.) "Gemeinde Gerſthofen (Ibd.- p. 1238.) 


G. V. Blafi. fein er; ©. Pf. Sopann” 


Hihtermaier; St, Pi. Joſ. Licht en ſtern; 
®. B. Georg Helfer, Joſeph Maier, 
Michael Srig, und Joſeph Jo chu m...— 
13;) Gemelude Goͤggingent UAhd.“Jahrg. 
3820 P- 5.) SR x —* 
EEE ©, Pf, Johann 
Edwaiger; St. Pl, Martin Shwaiger; 
GB: Hein. Rau, If Scharf, Leond. 


'Deuringet, undNarl" Lauter. ; 1 


13°) Gemelnbe Hainhofen, (Id, p 6.) 
G. V. Joſeph Ertle, ©. Pf. Georg 


Hoch; St Pfi⸗ Georg⸗ Bader; ©. B. 
kLinus Euder, MartagF iſcher, Sund' Martin . 


Kreiülzet, na 35 enten 


14 Eder p·Ayrit 


G. V. Mart, Mozet; G ae gt⸗ und, Faver Kreiß. 


Ereinleg Eu) MEET EB Fo. 


Merkle, Rav. Engelsdorferimd Jg en 


Ban GLRNEE ID a .yniS .E 


€ 


,;20.) Gemeinde Leitershofen. 


— — ——— — 
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Obd. p: 7.) 

G. 8, Kant. Maierhofer; ©. Pf, 

Math. Schoͤllhorn; St. Pfl, Thad. MdR; 
G DB. Anton Kugler, Leon. Maier, Jof, 
Wiedemann, und Aut. Settele, 
6.) Gemeinde Hürblingen, (!bd. p. 8.) 

G. V. Joſ. Zieſeubdck, G. u. St. Pf. 
Job. Steger; G. B. Joſeph Kohlhund, 
Fidel Wohlfahrt, und Joſ. Geßler. 

17.) Gemeinde Inningen. (Ibd. p. 8.) 

G. V. Karl Kid; ©. Pfl. Peter Glas— 
brenner; St. Pfl. Math, Hofle; G. B. 
Mid. Ebersbacher, Moriz Schloſſer, 
Joh, Reitmaier, und Joſ. Breche ler. 
18.) Gemeinde Kriegshaber. ;(lbd. p. 8 
— VE — 

G. V. Xaver Litzel kirchner; ©. Pfl. 
Landarzt Schertl; St! Pfl. Joſeph Kaifer; 
GB. Albrecht Steiner, Martin Fendt, 
Michael Luikart, ud. Karl Müller. 

19.) Gemeinde Langweid. (Ibd. P. 0.) 

"GEB. Thomas Hatudl;G. Pf. Alois 
Haßlingerz St. Pfl.av Harle; G. B. 
Georg Bußjaͤger, Andreas Kuhn, und 
Thomas Doblinger, 


(Ibd, P 33,) j 
— G. V. Mathis Schaller; G, Pf. 
AuguſtF i ſcher; St. Pfl. Xaver Gebhard; 
G DB. Osw. Seitz, Andreas Seiß, und 
Joſeph Meiftberger. 


24), Gemeinde Litzelburg. Abd. p. 34.) 
BB Franz Schappin; ©. PR. 


Soſepht Ruck, St. Pi, Georg -Scheuer; 
G. B. Jofeph Fieringer, Michael Kreis 


22.) Gemeinde Margertshaufen, (Ib, 


nie 2 


ins, Oitmar MB erima 005 +. und 
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St. Pfl. Johann Kormann; ©. B. Joh. 
Mozet, Joſeph Eifele, und Sales Heus 
bergen. 

33.) Gemeinde Neufäß. (Ibd. p. 35.) 

G. V. Georg Schuſter; ©. Pfl. Joſ. 
Bohrer; Gt. Pfl. Sebaſtian Schuſter; 
G. B. ud Schwaier; Simon Marz, 
und Bernhard Oberſtaller. 

24.) Gemeinde Dberhaufen. (Ibd. p. 35 
- and 36.) 

G. B. Johann Kleiner, ©. Pl. Lud⸗ 
wig Striepen; St. Pil. Joſeph Rogg; 
©. B. Alois Spähn, Michael Schmid, 
Moid Rigler, Andreas Wolf, und Ulrich) 
Huͤttmann. 

25.) Gemeinde Ottmarshauſen. (Ibd. p 36.) 

G. V. Joſeph Heinzelmann; G.Pfl. 
Alois Maier; St. Pfl. Leonhard Dembars 
ter; & B. Blaſius Siegel, Andreas 
Steigleder, und Adam Erd. 

26.) Gemeinde Pferſee. (Ibd. p. 36 und 

37), 


G. V. Ralm. Maier; G. Pfl. Anton 
Jaßnacht; St. Pfl. Mathis Spahn; 
G B. Lerenz Biank, Ulrich Gauggens 
rieder, Chriſt. Bauer, und Lukas Ewald, 
*7.) Gemeinde Reinhartshauſen. (Ibd. 

P- 37.) 

G. V. Euftah Pfänder; ©. Pf. 
Milisald Liebz St. Pl. Lorenz Seem aun; 
G. 3. Joſ Wiedemann, Remig Maier, 
Ubald Maier, und Morig Scholz. 

»8.) Örmeinde Restenbergen. (!bd p- 37.) 

G. V. Martin Fried: ©. Pfl. Georg 
Seitz, Sc Pl. Joſeph Kuche nbaner; 
— B. Zaver Ortuer, und Marhiad Mil 

t. 


29.) Gemeinde Schlipsheim. (Ibd. p. 38.) 
©.8. Mathlas Sohrer, ©. Pfl, Dar 
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fus Müller; St: PA, Johann Brantdef 
fer; ©. B. Kaepag Schroͤk, Norbert Leos 
pold, und Anton Han. —— 
30.) Gemeinde Stadtbergen. Abd. p. 38.) 
IS Marie ler: © Pf. Hof. 
Lehner; Sr P.- Fraiiz "Schnäbele; 
G. DB. If. Scheible; Mathias Hafner, 
und Ulrich Diermaier. 
31.) Gemeinde Steppach. (Ibd. p. 73.) 

G. V. Xaver Fiſcher; G. und St. 
Pi. Avis Scheuer; ©. DB. Joſeph br 
wenftein, Iſak Loͤw, und Acer Hirſch. 
33.) Gemeinde Stettenhoſeu. (Ibd. p. 73.) 

G.8. Jeſeph Geiſeufelder; ©. Pfl. 
Ignatz Kraus; Et Pfl. Keiner; ©. B. 
Johann Paul, und ‚Andreas Frank, 

33.) Gemeinde Täfertingen. (lbd p. 74.) 

G. V. Joſeph Heichele; G. Pfl. Alois 
Heichele; St. Pfl. Leonhard Sturm; 
G. B. Crispinian Shnäbele, Jakob 
Schmidbauer, und Mathias Uebele. 
34.) Gemeinde Uuter Geſſertshauſen. (Ibd, 

P. 74.) 

G. B. Joſeph Heuberger; ©. Pl. 
Jgnatz Zimmermann; St. Pfl. Leonhard 
Stuhler; ©. B. Johann Hafner, Leoms 
hard. Eimdller, und Fran; Scherer. 

35) Gemeinde Wahlberg. (Ibd. p. 75.) 

G. V Auguſt Sirch; ©. Pl. Martin 
Pröll; St, Pfl. Balt. Peteler; ©. B. 
Raver Kleber, Johaun Deuringer, und 
Lorenz Aramet. 

36.) Gemeinde Weſtheim. (Ibd p. 8.) 

G. V. Iofepp Anton Seig; G PI, 
Sebaſtian Merk, St. Pil Keiner; G. B. 
Anton Pöftler, Jakob Frey, und Jo ſeph 
Mair der Juͤngere. 

(Zortfegung folgt ) 
— — — 


45° 
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xCIÄ.,) 


Bekanntmachung. 
Grofungstonturs für theologiſche Candidaten betref.) 
Im Namen Seiner Maieſtät 

des Koͤnigs. 

Am 1a, Auguſt laufenden Jahrs wird 
in Dilingen der Pruͤfungskonkurs für jene 
cheologiſche Candidaten abgehalten , welche 
zur Aufnahme in das dortige Klerikal⸗ Se⸗ 
minar adſpiriren. Die Candidaten haben 
ſich ſowohl bei dem Direktor des Lyzeums, 
als bei dem Megens bes Seminars. rehtjel: 
tig zu melden, und insbefondere die Ents 
fernteren mwenigflens 14 Tage vor Eröffs 
nung des Eonfurfes ihre Studien, Sitten 
und Tauf · Zeugniffein duplo dahin einzuſen⸗ 
den. 
Augsburg ben 31. Mah za23ß..— 

erdonqu⸗ 


Königliche Regieruug des Ob 
Kreiſes. 
Kammer bes Innern. 
v. Limk. 
. a Raiſer. 





C.) 
Bekanntmachung. 


(Praͤmien⸗Verthellung dee allgemeinen Sand: Geftät: 


tes betreffend.) 
Am Namen Seiner Maijeſtaͤt 


Dirt, Dosefiilalkmeiiters; Staab als Dir 


An 
ſaͤmmtliche Polizet: Behoͤrden des Oberdonau⸗ 


— — — — 


coll. Schdumezlet. 
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rekion des allgemeinen Landgeſtuͤttes hat 
nach einer am 5. dieß hieher gelangten Mit⸗ 
theilung vom 3. Juny l. J. beſchloſſen, 
in Folge allerhoͤchſter Verordnung vom 18, 
Kung ı8ı8 (Juteligenzblatt St. 33. ©. 
707) bezüglich auf das allgemeine Landge⸗ 
ſtuͤtte auch in diefem Jahr eine Kommiffion 
nach allen Punften des Reichs abgehen zu 
laſſen, um fowohl die Vertheilung der 
Prämien als die Pferde s Mufterung zu be: 
forgen. Diefelbe trifft am 26. Auguſt in 
Kempten ein, und hält Mufterung und 
Stations : Preife: Vertheilung für Kempten 
und Grönenbad am 27+ Auguſt. — Da im 
vorigen Jahr für den Oberdonaukreis bie 
Kreis. Preifs Verteilung für Kempten, und 
Groͤnenbach in Neuburg ſtatt fand, woran 
die Unterthanen von Kempten und Groͤnen⸗ 
bach der weiten Entfernung wegen wenig 
Antheil nehmen konnten; fo findet für diefes 
Sahe . diefe Vertheilung ſaͤmmtlicher 
Stationen des Kreiſes in Kempten, um 
zwar am 27. Auguſt ebenfalls ftatt. 

Am a9. Auguft triffe die k. Kommiffiom 
in Neuburg ein, und hält am 30. Aus 
guft. Mufterung und Statione:Preife : Vers 
theilung. 

Sämmtlihe Behörden erhaften ben Auf⸗ 
trag; in jebem Orte, und auch‘ auf den eins: 
zehn gelegenen Bauernhöfen fir diefe Ber 
danntmachung zu forgen, bie Nachweiſun⸗ 
gen hieruͤber zu den Akten zu ſammeln, nicht 
minder in Bezirken, wo Lokal ı Intelligenz 
Blätter beftehen , die Jaſertion zu veranloſſen. 


— — —— — — — 
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Uebrigens iſt noch beſonders die Ver—⸗ 
fländigung zu verfuͤgen, daß zur Kreis: Preifer 
Vertheilung die am 27. Auguſt l. J. nad) 
Vorſchrift der allegirten allerhöchften Ver; 
ordnung Lit, B. zu Kempten in Boll 
zug gefegt wird, alle Stationen des 
Kreifes zu fonfurriren haben. 

Augesurg am 7. Juny 1822, 

Königlich Baieriſche Regierung des 

Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
v. Link 
v. Raifer. 
coll. Lindig. 





C1) 
Beranntmadung. 

(Die Bildung eines Bereins von Seite bei Shrei- 

berperfonals zur Unterſtühung franfer, und als 


ter Verfonen aus biefem Stande betr.) 
m Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Koͤnigs. 
Nachſtehende — an die k. Regierung 
hoͤchſte Ent: 


des Rezatkreiſes ergangene allerh 
fehfiegung vom 3. dies rubr. Betreffs wird 


bientit zur allgemeinen Wiſſenſchaft des be: 
treffenden Schreiberperfonals, und zur dies⸗ 
fälligen Nachachtung für die Polizenbehör: 
den öffentlich befannt gemacht. 

Augsburg den 7. Juni 1832. 

Königl. Baier. Regierung des Ober 
Donau « Kreifed. 
Kammer des Innern 
v. Link. 

v. Raiſer. 

coll, Liudig. 
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Abdruck. 

Miniſterim des Innern. 

Der koͤnigl. Regierung des Rezatkreiſes 
wird auf den Bericht vom ıı. Mat d. J., 
die Bildung eines Vereins zur Unterſtuͤtzung 
franfer und alter. Schreiber berr. unter Anz 
ſchluß einer von dem Praäfidium der IL. Kam⸗ 
mer der Ständeverlannmlung mirgetheilten 
Borſſellung einiger Schreiber aus dem Re⸗ 
jat s und Obermainkreiſe zur Entfchlieffung 
und Brfcheidung ber Bittſteller hiemit eroͤff⸗ 
net, daß zwar dem Schreiberperſonale uͤber⸗ 
laſſen werde, fuͤr ſeine gegenſeitige Unter⸗ 
ſtuͤtzung zu ſorgen, und zu dieſem Zwecke 
einen unter der allgemeinen polizeilichen 
Aufjicht ſtehenden Verein zu bilden, daß je⸗ 
doch diefer Verein lediglich als eine Privat 
Anſtalt betrachtet und behandelt werben fol, 

München den 3. Juni 1832. 
. An 
die &, Negierung des Nezatkreifes K. d. J. 
alſo ergangen. 





CI.) 
Bekanntmachung. 

An fämmelihe Stadt Commiſſariate, Sands 
und Herrfchaftsgerichte des Oberdonau⸗ 
kreiſes. 

GPaß⸗ Tasen betreffend. 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Die Bemerkung ungleichen Verfahrens 
veranlaßt ſaͤmmtliche Reife: Päfle ausftels 
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lende Behörden aufden 5 2 der hinficht: 
fich diefes Punktes nicht aufgehobenen Vers 
ordnung vom 16. Mär; 1809 aufmerfjam 
zu machen, nach welcher bie Päffe für Reis 
fen im Inlande tars und flempelfrei auch 
ohne Aufrechnung der Drudfoften ausge 
fertiget werden müffen, 

Diefelben werden bey biefer Gelegens 
heit auch erinnert, nad bem Generale vom 
3. November v. J. Nro. a5gı die Quar: 
tals Abrechnung mit dem Erpeditions: Amt 
der Kammer des Innern nicht zu verfäumen. 


Augsburg den 29. May 1622. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


Kammer der Finanzen, 
v. Link. 
Kopf, Direktor, 


coll, Vogl. 


Napz 


We nn — 


640 
CI.) 


Bekanntmachung. 


(Die liquidirte £, £. oͤſterreichiſche Truppenverpflegung 
pro 1813/14 und bie hieran erhaltene zweite 
ubfchlags : Zahlung für ben Oberdonaukreis pr. 
88000 fl. betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Laut Tabelle Nro. a. find am der noch 
teftirenden liquidirten k. k. öfterreichifchen 
Truppenverpflegung pro 1813 14 für den 
Dberdonaufreis 88,000 fl. als zweite Ab 
fchlags : Zahlung bezahlt, und wie die Tas 
belle Nro. 2 ausweist, an die betreffenden 
Behörden vergütet worden, welches hiemit 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 


Augsburg den 3ı. Mat 16232. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer des Innerm 
v. Link. 
0. Ratfer. 
eoll. Schoͤnmezler. 


— 


6ı. — ——— 64a 
m. Nro. 1. 


EConfpyett 
über die mittels allerhöchften Reſcripts vom a6, Dftober 1821 Nro. 15837. für k. k. oͤſter⸗ 
teihifhe Tenppens Verpflegung pro ıBı3/ı4 weiter angewiefene, und an die k. Unterthas 
| nen des Oberdonau⸗Kreiſes hinausbezahlten 88000 fl, 





— u Hieran 
der liquidirten [Ind gemäß. aller: 





‚Bleiben 








er Beilagen 


































Namen — yhochſten Reſeripts 
| der Ge sem 23. Ofiebe a Anmerkung. 
ip ı ı 3 

“I Etappens Station | reſtiren nod) | — zu bezahlen 
ſcr. !pf. k. :%.1»f. fl. te. |pf. 
1) Aichach 233a4l54| ı 2640 — — 20684 54| ı 
al Buchloe 2823l52| ı| #60/—i-| 2»563)53| ı 
3 Burgau x a1700|48] a —S— = ı1970n|4B| a 
4) Dilingen Ä 508Bßol34| ı] 5890 ——] 4499034] ı 

5] Donauworth 34681155 — | ı7200/—) — | 10748155) — | 
61 Friedberg \ a5oıAlıhla}] 290600 — — sanıalablay 
| Büffen „Il 733 1153/— 160 — — 761653 — 
8 Göggingen &| H670jaß] 3] 1040 -- 63048] 3 
9) Grbnenbach z | 2012042] ı ı870/—j—| ı8251/42| ı 
Günzburg = |129761[30)35| 2320 —|—| 12744 1/3013; 
Höchfidde - 2 31402|37| 3 3400 — — 28202 37 3 
Mertiſſen | 1005y/34| 2 3901 - I— 9169 34| a 
Immenitadt * 1429 53 — 15 — — 14141631 — 
Kaufbeuren 3] 35601134| ı| 480|-|—] 1512/34] ı 
Kempten — 24264 11 a 95 —— 23311411 a 
Lauingeu = 34632/3317] 3870 — —J 30762/3311 
Lindau a Aal ıl— 40 — — 374| — 
Mindelheim * 5274039) —] 65460 — — 47280|%9 — 
Neuburg | | 107009)38|23| 13800 —|—| 93209, 38/24 
Oberdorf 5289| 12/34 35 — — 5354| 13133 
Oberg zburg 8628148) + 490 — — 813848) — 
Dito en ‚| 47952]28|—| 3560|—|-| 44392]28 - 
| Rain \ —19 90 301 660 —— 8930 30 — 
J Ress utg l 11a0gla3 ’ 950 —— »025gj23]| ı 








Namen 
ber 













Etappen⸗Station 






der liquidirten 
Forderung pro 
1813/14 
veftiren noch 


Summalg5 1314/56] 88009 


















Bleiben 


nod 
zu bezahlen 







Schwabminden — 
Schrobenhauſen » 0855| 6] 2] .820i—|- 19035] 6| a 
Sonthofen * 2949| 3| 3 135 — — 281441 3) 3 
Tuͤrkheim * 198) 3| 2 ı05|—-|-| 7093| 3] 2 
Ursberg | 3794 53] = 300/—|—| 3494)53|:* 
Weiler ” ı693|26| $ 105|—|-— ı588|26| # 
Mersingen & | a28=24| 4| a2| 2490| 20374| 4| ® 
Zus mars hauſen 5aa3lıı, 2 b15— 460811, 2 
Babenhaufen £ go8ß5a| ı 850|—|- | 8238|54| ! 
Burbeim \ö | a5) 3I— as0|—|—] 1895| 3|- 
Glöttm.Oberndorf) | 4389 5 al 560|—|—| 3929|45 
Nordendorf E| 5433|16| a] 630-1 480216 
Meiffenhorn =“ ı2763|45| 3 ‚0801 -I|—| ı 168345 
Augeburg E| 2097! 5) 3] 70|7|17 1997| 9 
Kempten &| 84ı0l57| a] 930) 748057 
Lindau 5 461132)— 80) -|- 38 1132] — 
Memmingen 2 | 54062 45| 4yr0 —AA 491521451 — 
Neuburg - J) 8 | 2697 agl 3 J hen 








A — 6334 5|-F 









BB En 6,6 


Nro. 2. 


Spezieller Ausweis 
über die mittels allerhöchften Referipts vom 28. Dftober 1821 Nro. 15887 angewieſene, 
und an die Unterthanen im DOberdonaufreife Hinausbezahlte zwente Abfchlags: Zahlung 
per 88000 fl, für k. k. öfterreichifche Truppen » Verpflegung i. 3. a813fı4, 

— m — — 


Spezialſumme 
der 











Benennung 























— — — — erhaltenen zweyten 
der Abjchlags = Zahlung. 
Marfhfationen. Empfänger. 









Ulgertöhaufen 
Ullenberg 
Als moos 
Altomuͤnſter 
Axlbrunu 
Apperts hauſen 
Aichach 
Adelzhauſen 
Affing 
Aindling 
Aufhauſen 
Bach 
Bernbach 
Edenried 
Eiſingersdorf 
Ecknach 
Gaulzhofen 
WBGallenbach 
Gries beckerzell 
Großhauſen 
Has langkreit 
Haunẽ wies 
Haufen 
Hbrets hauſen 
Humersberg 
Eau 


uhauſen 












6 





| Benennung 





| der 
Mearihftatiomen. 


— — un 





der 


Empfaͤ nger. 

















Specialfumme 
der 


erhaftenen zweyten 
Abſchlags⸗ Zahlung. 


fl. Per. IH Me fr. | bi. 


102 36 
75 36 

9 — 
145 48 


36 
20 


| 

50 

ı8 

36 

40 m 

24 

30 
nn | 


x 





Bemenmuwng 


W der } 4 der 
> Marfhfationen.: Empfängern 
Tbbtenrieb 
Unterbernbach 
Unterzeitibach 
| Unterfchnaitbad 
| Untergriesbach 
Unterwittelsbach 
Walxhofen 
MWollemoos 
Zahling 
I a 
| Büchise ; Landgericht. 
I 
N 
| - 3, 
Burgau, Landgericht; - 


— 
# 
— — — 





—————— Or 
| Specialfumme 


der Haupt: 
erhaltenen zweiten Summe... 
Abfchlags = Zahlung. 


fl. kr. | hf. fl. 1 fr. Id. 

















Namen a 
. er 
—— ——— —ñ —gIvbeiten — 
der der Abſchlags = Zahlung 
Marfhffationen. Empfänger. TE Te ©. TH 

Konzenberg 44 12 
Kemnath 79 46 

N Landendberg 26 39 
kimpach 49 9 
Mindelaltheim 27 16 
Oberknoͤrringen 17 45 
Ried 39 6 
Rofingen 71 58 
Roßhaupten 32 25 
Rohr 25 36 
Schdnenberg 36 26 
Schnutteubach 35 36 
Scheppach ı58 39 
Unterfubdrringen ; 48 12 
Waldkirch 3a 19 
Wertenhaufen 62 50 
Oberwaldbach 09 | 26 

Summa I TI oaool | 
— King Dilingen Steuer «Diftrift 993 27 j 

Aislingen ddo. 653 a 4 
Bayers hofen ⸗ 318 30| 5 
Bergheim ⸗ 535 26 | 2 
Donaualıheim ⸗ 568 541 2 
Eppieburg D 465 33 | 5 
Friſtingen ⸗ 344 aa | 3 
Gundrentmingen » 356 4| 7 
Holzheim - D 691 58 | 5 
Mechbergr eiten » 201 a2| 5 
Reiftingen D 6. b8| a 
Schabringen , ⸗ 108 52 | 3 
Wirtislingen | = 487 36 4 | 
Weiler(Gtbets),@emeinde.| 33 | 3: | > | 


Summal | |. 5890 — 
(Fortſetzung folgt.) 
— — Wen 
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CIV,) 


Bekanntmahung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Tödtenried betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Durch den Tod des bisherigen Pfar⸗ 
vers Johann Ludwig - Diepold wurde 
bie Pfarrei Tödtenried, in. der Diözefe 
Augsburg, im Defanate Friedberg, und 
Landgerichte Aichach gelegen, erlediget. Dies 
fe Pfarrei zähle 335 Seelen, und ı Filial. 
Diefelbe bedarf nicht nothwendig eines Hilfs 
priefters, und hat eine Schule, 

Die Einkünfte, welche in dem Ertrage 
aus Realitäten, grundherrlichen Rechten , 
Ichentrechten, fländigem Gehalte von Pris 
daten, und in dem Ertrage aus befonders 
bezahlten Dienſtverrichtungen beſtehen, ſind 
auf 1397 fl. 49 Er, angegeben. 

Die Laſten betragen 275 fl: 47 fr. 

Uebrigens wird bemerkt, daß bie allen: 
fallſige Trennung des Einoͤdhofes Lichten⸗ 
berg mit einem beifäufigen Ertage von 70 fl, 
von der Pfarrei. Tödtenried noch auf befons 
derer Entſchlieſſung beruhe. 

Augsburg den 33. Mai 1643. 
Königliche Regierung des Oberdonau- 


Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Schoͤnmezler. 


— —⸗ 


— m 


654 


CV.) N 
Befanntmachung- 


(Das erledigte Kuratbenefiziumzu Gre mh e im, Land⸗ 
gerichts Hoͤchſtaͤdt, betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Durch die Beförderung bes bisherigen 
Benefiziaten Joſeph Enzler auf die Pfars 
rei Schwenningen wurde das Kuratbene— 
fijtum Gremheim, in der Pfarrei 
Blindheim, Didzes Augsburg, Dekanat 
und Fandgericht Höchftädt liegend „ erlediget. 

Der jedesmalige Benefijiat hat nebft den 
gewöhnlichen Pflichten eines GSeelforgers 
nach der Stifturkunde auch die Obliegenheit, 
in dem Zilialorte Gremheim die EHriftens _ 
Ichre zu haften, und die Mitaufficht über 
die Schufe zu führen, 

Die Errrägniffe belaufen fich , nebſt frei: 
er Wohnung, jährlich auf 413 fl. 53 kr.; 
die gewöhnlichen Laften berragen ı 2 fl.33 Pr, 


Augsburg den 31, May 1824. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
* Kreiſes. 
Kammerdes Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Schoͤnmezler. 


— t — 
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CVI):; 
Befanntmahung:. 


{ Die erledigte PfarreiTapfpeim, Landgerichts Hoͤch⸗ 
ftädt betreffend ) 


Im Namen Seiner Majeftät- 
des Königs: 

Durch den Tod: des Pfarrers Ulrich: 

Streb wurde die Pfarrei Tapfheim,. 

in der Didzefe Augsburg, und im Landge⸗ 


richte Hoͤchſtaͤdt gelegen ,. erlediger.. Sie: 


enthält 1100 Seelen und ». Schufe. Das: 
Einfommen, welches in baarem Gelbe, 
Widdum, Getreid, Kleinzehend, geftifteren 
Jahrtagen, und GStollgebühren. befteht, ift 
auf 925 fl, angegeben... Die Laften, mit- 
Einfluß der Unterhaltungsfoften eines. Kapr 
fans, betragen 343 fl.. 
Augsburg den 31. May 182 2 
Königliche: Regierung. des. Oberdonals- 
Kreifes. 
Kammer des Innern.. 
Link. 
v.Raifer.. 
coll. Schhnmezler. 





cvn.) 


Bekanntmachung. 


(Die Partei Zeifertshorfen, Landgerichts Tuͤrkheim, 
betr.) ö * 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 
Durch den Tod des bisherigen: Pfarrers 
Franz Xaver Kriesmar wurde die in der 
Didzefe Augsburg, und im Landgerichte 





— 
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Tuͤrkheim liegende: Pfarrei Zeifertsh o⸗ 
fen erlediget. 

Dieſe Pfarrei, welche 535 Seelen zählt, 
hat eine Schule, und bedarf Feines Hilfs 
priefters, Die Einfünfte,. welche aus Wids 
dum, Kompetenz, Zehend’ und Stollgebühs 
ren beſtehen, find auf.757 fl, Sfr. angeges 
ben. Die Laften-betragen 76 fl, 49: fr. 3hl. 

Augsburg: den 7: Juni ıBaa, 
Königliche: Regierung des. Oberdonan:- 

Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Rai fers- 
a coll, Lindig⸗ 


—. 


CVIH.) 
Bekanntmachung. 


(Die Yfatrei Brimolderted; F. Landgerichts Türk: 
heim, betr.) : 


Im Namen. Seiner Maieftät: 
Des. Koͤnigs. 


Den 28. Mat d. Je wurde. durch den: 
Tod des bisherigen Pfarrers Leonhard Gom 
die im Bandgerichte Türfheim liegende Pfar- 
rei Grimoldsried erlediget. Diefe Pfarr 
vei,- welche 233 Seelen zählt, bedarf Feis 
nes Kaplans, und hat’ eine Schule. Die 
Einfünfte, welche aus Widdum, Zehent, 
Kompetenz, und Stollgebühren. beftehen, 
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find auf 395 fl. 19 fr. angegeben, "Die 

Laſten betragen 43 fl. 54 Er. 3 pf. 
Augsburg den 7. Juni 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonam: 
Kreiſes. 


Kammerdes Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 


coll, Lindig. 





cix 


Bekanntmachung. 
Die Wiederbefegung des Auratbenefiziums zu 
teinheim betr.) . 
ImNamen Sr. Majeftät des 
Königs. 


Dur ein allerhöchftes Refeript vom 
26.5. M. wurde der unterfertigten Kreis Re⸗ 
gierung die Ernennung des Prieſters Joſeph 
Meier zum Pfarrer in Flozheim im Ne: 
zattreiſe, weichem durch eine alferhöchfte 
Eniſchließung vom 18. Juni v. J. das Ku— 
ratheneſigium zu Reinheim; Landgerichts Güinz- 
burg, zugedacht worden war, hinfichtlich dee 
Wiederhefegung des erwähnten Benefiziums 
mit dem Anhange eröffnen, daß, nachdem 
das Praͤſemationsrecht auf daſſelbe dem 

tadtpfarrer zu Günzburg zufiche, 
demſelben zu uͤherlaſſen ſey, einem gehörig 


— —— — —— 
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quafifizieten Prieſter mit der zu erholenden 
Beftättigung zu präfentiren. 

Augsburg den 7. Juni 1622. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer des Innern, 

v. Link 

v.Raifer. 
eoll. Lindig. 


CK.) 


Bekanntmachung. 


Den Conkurs fuͤr die Eleven in die Veterinaͤr⸗ Schule 
betr.) 


Im Namen Sr. Majeftdt des 
Königs. 

Der Konkurs für die Eleven ; Aufnah⸗ 
me in die koͤnigl. Central Veterinaͤr Schule 
hat dieſes Jahr am 19. Oktober ſtatt, und 
nimmt feinen Anfang früh 8 Uhr, 

Alle diejenigen, welche diefe Aufnahme 
wünfchen, haben ſich daher mit den in dem 
organifchen Edikt über das Wererindr: Wer 
fen (Regierungsblatt 18:0 VIII, Stück §. 16 
7 u. 19) vorgeſchriebenen Zeugniffen zu ver⸗ 
ſehen, und dieſelben entweder noch vor dem 
1. Oktober einzuſenden, oder ben ihrer pers 
fönfihen Anmeldung zum Concurs gehörig 
beyjubringen. 

Münden den 3. Juni 1642. 

Koͤnigl Central⸗Veterinaͤr ⸗Schule. 
Freih. v. Kesling, 
Weymar, Staabs, Rath. 
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CXL.) 


Befanntmachung. 
(Unterriht für bie Beſchlags⸗ Schmiede betreff.) 
Die unterfertigte Stelle macht hiemit 
befannt, daß der durch das organifche Edift 
über das Veterinär Weſen (Megterungsblatt 
1810 VIII. Stuͤck $. 24.) vorgefchriebene Uns 
terricht für die Beſchlagſchmiede mit dem 
2, November d. J. feinen Anfang nimmt. 
Alle diejenigen, welche der gefeßlich 
vorgefchriebenen Prüfung und Approbation 
bedürfen, haben bey diefem Eurfe um fo 
ſicherer an genanntem Tage zu erfheinen , 
als folhe nah Eröffnung des Unterrichtes 
nicht mehr angenommen werden koͤnnen, ſon⸗ 
dern bis auf den wiederbeginnenden Som⸗ 
merlehrkurz, welcher am ». April 1823 
feinen Anfang nimnit, ohmemweiters verwies 
en werden müßten. 

München den 3. Juny 1822, 

Königl. Central » Veterinär : Schule, 
Freih. v. Kesling. 

Weymar, Staabs-Rath. 





Dienſt-und Kreis-Notizzen 





Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 31. 
Hai d. J. wurde die bei dem Landgerichte 
Ursberg erledigte IE Aſſeſſors ſtelle dem 
auher Funktion getretenen, bisherigen rechts: 
undigen Magiftrarsearh zu Guͤnzburg Joh. 
Georg Steihele, und die II. Aſſeſſors⸗ 
ſtelle bet dem Landgerichte Groͤnenb ach 
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dem Regierungskanzleie Aceſſiſten bei der Re: 
gierung des Ober⸗Donau Kreiſes K. d. J. 


Dberlieutenant Georg Shönmezler als 
lergnädigft verliehen. 





Durch allerhöchftes Refeript dd. 26. Mat 
1832 haben Se. koͤnigl. Majeftät die Er⸗ 
nennung ı.) des bisherigen Kanzleiboten bei 
der Regierung K. d. J. Mori; Weinftein 
zum Landgerichtsdiener bey dem Landgerichte 
Burgau; 

a.) des bisherigen veteranen Feldwebels 
Earl Pico im II Linien » Infanterie s Mer 
giment zum Landgerichtsdiener bei dem 
Landgerichte Wertingen, anzuordnen, und 

3.) auf die erledigte ste ftartusmäßigeKanze 
leibotenftelle bei der Megierung des Oberdo⸗ 
naufreifes K. d. J. den bisherigen Feldwe⸗ 
bei in demſelben III. Linien-Infanterie— 
vegimente Earl Grior zu befördern geruht. 





Unterm 7. Juni d. J. wurde der bis⸗ 
herige Rentamtsbote bei dem k. Rentamt 
Pferſee, Landgerichts Goͤggingen, Johann 
Georg Wirth zum Landgerichtsdiener bei 
dem Landgerichte Rain, einsweilen und 
bis zur allerhöchften Beftärtigung, provifes 
riſch ernannt. 





Durch ein allerhoͤchſtes Reſeript vom *. 
d. M. haben Se. Königliche Majeſtaͤt 
dem bisherigen Stadtpradikatur / Beuefizia⸗ 
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ten zu Friedberg Priefter Mathias Erhard 
die Pfarrei zu Sontheim, allerguädigft 
zu verleihen geruht. 





Mittels allerhöchften Meferipts vom = 7. 
May tl. J. wurde dem Pfarrer Nikolaus 
Wader zu Wefterheim die erledigte Pfars 
rei zu Erkheim, Landgerichts Dttobeus 
ern, allergnaͤdigſt verliehen. 


t 


Unterm 28. May 1822 iſt die Pfars 
en Martinszelf, Landgerichts Kempten, 
dem Pfarrer zu Tiefenbach Priefter Franz 
Taver Gingele, und die Pfarrey Tie: 
fenbach, Landgerihis Immenſtadt, dem 
bisherigen Kaplan Priefter Pius Lan gen: 
manerzu Amdling, Landgerichts Aichach, 
verliehen worden, 








Stine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
‚Mittels allerhöchiten Referipts vom a8 Man 
l. J. die Pfarrei zu Wagenhofen, im 
Eandgerichte Neuburg, dem Pfarrer Felix 
Srenzl m Dinzelhaufen, deſſelben 
en allergnaͤdigſt zu verleihen ge: 
tuht. 


— 


3u Folge allerhöchfter Entfchlirßung vom 


3, Man. »taa haben Seine fönigl. 
Majeſt At der von dem königl. Kaͤmmerer, 
erblichen Neichsrarhe und Oberſthofmeiſter 


— www. 


aufgeloͤßt wurde, 
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ihrer koͤniglichen Hoheit der Frau Herzogin 
Wittwe von Pfalz; Zweybräden, Herrn 
Kajetan Perer Grafen von und zu Sandis 
jell für den bisherigen Pfarrer Priefter Nis 
fofaus Stegmater zu Gandizell auf die 
Yfarrey zu Langenmofen . ausgeitellten 
Präfentation die allerhoͤchſte Beſtaͤttigung 
zu ertheilen geruht. 





Gemäß allerhöchften Referipts vom 31, 
May d. J. ift der von dem Fürften von 
Sinzendorf für ben bisherigen Pfarrer ju 
Huitenwang, Landgerichts Oberguͤnzburg, 
Prieſter Johann Baptiſt Schneid auf 
das Fruhmeßbenefizium zu Winterrieden, 
Landgerichts Illertiſſen, ausgeſtellten Praͤ⸗ 
ſentation die allerhoͤchſte Beſtaͤttigun g 
ertheit worden, 





Die Stadt Immenftadt hat nad: 
abfoluter Stimmenmehrheit der dortigen Ger 
meindegfieder die Ruralgemeinde Werts 
faffang unter Vorbehalt‘ der wohlermwors 
benen Stadtrechte, und der Wiedereinfuͤh— 
rung einer. magiſtratiſchen Verfaſſung anges 
nommen, wonach der beumalige, Magiſtrat 


Bekanntmachungen der Kreisbepärden. 


379.) (Befanntmadung.) 
Auf den Autragder Ereditoren des zu Rech⸗ 


bergreusen geſtorbenen Schneiders und Drittlers 


#7 
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Unton Wagner, wird defien im Dilinger Wo⸗ 
chenblatte vom vorigen Fahr Nro. 50, dann 
im Kreisintelligenzblare Nro⸗ 35 Urt. BU6 be: 
ſchriebenes Anwefen am Montag den ı7. Juui 
d. 5. in der Landgerichtsfanzlen zum drittens 
male dffentlicy verfteinert werben, wozu Kaufs⸗ 
luſtige eingeladen werden, 

Dilingen am 8. May 18a», 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 


Schill, Landrichter. 





380.) (Belanntmakhung.) 


Unter Beziehung auf die bffentliche Aus⸗ 
ſchreibung vom 9. Februar I. J. werden auf 
weiteres Freditorfchaftliches Anrufen die Realis 
täten des ehemaligen Rothgerbetmeiſters Tha⸗ 
daͤus Duͤrr von Donauwdrth ber wieder⸗ 
holten dffentlichen Feilbietung untergeſtellt. 

Das Geſchaͤft wird auf das beſondere Ge⸗ 
ſuch der Gläubiger am a6. und 27. Juni l. J. 
vollzogen, und zwar am 26. Juny von Vor⸗ 
mittags 8 bis an Ahr im Wirthshauſe zu Zirs 
geöheim fir diejenigen Grunditüde, welde im. 
Stenerbiftrifte Zirgesheim liegen, von Nach⸗ 
mittags » bis 3 Uhr im Wirthshauſe zu As⸗ 
bach für bie Grundſtuͤcke im Steuerdiftritte Us: 
ba, und von Nachmittags 3 bis 5 Uhr im 
Wirthshauſe zu Anchfesheim für die Grundftäde 
it Stenerdiftritte Auchſesheinn; am a7. Juny 
von Wormittags 8 bis 11 Uhr in der Landges 
richtstanzley fir die Grundſtuͤcke im Steuerdi⸗ 
ſtriktie Donauwdrthh; von Nachmittags ı bis J 
Uhr im Wirthshauſe zu Riedliugen für die 
Grundſtuͤcke im Steuerdiſtrikte Riedlingen ‚und 
von Nahmirtags 3 bie 5 Uhr im Wirthshauſe 

zu Derg für die Gruudſtuͤcke im Steuerbiftritte 
Berg. " E " " ji 
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Die Realitäten find im Areiöintelligenzblam 
Mro, 5 Urt. 83 befchrieben. 

Kaufsliebhaber werben daber eingeladen , zur 
beftimmten Zeit an Ort und Stelle zu erfcheis 
nen, und ihre Angebotbe zu Protocol zu geben, 


Donauwoͤrth am ıb. May ıBaa, 
Königlich Baterifches Fa. dgericht, 
Sepp, Landrichter. 


— 


38:1.) (Ediktalla dung.) 


Auf Antrag der Glaͤubiger in dem Schulden« 
wefen bed Johann Dondberer, Halbbauern 
zu Miünfterbaufen, und bey der von dem 
Gemeinfchuldwer gerichtlich abgelegten Juſolvenz⸗ 
Erklaͤrung wurde die Erbffuung des Univerfals 
Conkurſes befchloffen. 

Es werben baber die gefeglicdhen Ediktstage, 
nämlich: I.) zur Anmeldung der Forderungen 
und deren gebbrigen Nachweiſung auf Donners 
flag den 20. Juny; U.) zur Borbringung der 
Einreden gegen bie angemeldeten Forderungen 
auf Frentag den 19. Juli; IM.) zur Schlußs 
verhandlung und zwar fär die Gegenerinnerung 
auf Montag den 19. Auguſt, und filr die Schlußs 
erinnerungen auf Dienflag den 3. September 
db. 3. jedesmal Vormittags 9 Uhr feltgefegt, 
und hiezu fämmtliche Gläubiger des Johann 
Donderer water dem Redhtsnachtheile vorgelas 
den, daß das Michterfcheinen am ı. Ediltstage 
die Ausfchliefung der Forderungen von der ges 
genwärtigen Maſſe, dad Nichterſcheinen an den 
übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit 
den au denfelben jedesmal vorzunehmenden Hands 
[ungen zur Folge habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend et» 
was von bein Bermdgen des Gemeinfchulöners 


in Handen haben, bey Bermeidung bed noch 


“ash... 
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waligen Erſatzes aufgefordert , foldyes unter 
Voerbebalt ihrer Mechte bey Gericht zu erlegen. 

Hiebey wird befannt gemacht, daß am Mons 
tag den ı7. Juny db. J. das Anweſen des Jos 
haun Donderer mit Vorbehalt der kreditorſchaft⸗ 
lichen Genehmigung in dem Lowenwirthshauſe 
zu Münfterhaufen dffentlicy verfteigert werden 
wird, 

Diefed Anwefen befteht: +.) aus einem zum 
k. Rentamte Ursberg erbrechtbarem Söldengute, 
mit Haus, Stadel, Stall, Schweinftall nnd 
Wazenremifunter einem Dache, einem Pfruͤnd⸗ 
bluschen, 1/8 Tagwerk Garten, ı ı/a Tagw. 
Wieſe, dann Gemeinde » und Nugantheile; 2.) 
aus »2 3/8 Faucherten Weder und 6 ı/B Tagw. 

Wieſen, weldye von verfchiedenen Befigern ans 
gelauft worden, und gleichfalls erbrechtsweiſe 
grundbar zum F. Rentamte Ursberg find. 

Auf dem Söldengute laften: Steuerfimplum 
autt. 2hl.; Grundzins z0 kr. abl.; Grasgeld 
23 fr. Ehl.; Kuchengeld 30 fr. ; Frohngeld 2 fl, 
dr. ; Humdshaber ı Sechezehntel. 

ı Die Laften der Grundſtuͤcke beftehen in Grass 
geld 1a fl, Zu r.; Steuer Ifl. Ihl.; Frohngeld 
fl. i6 kr. und einer mäßigen Wechfelgilt. 

Die nähern Verhältniße koͤnnen vor der Vers 
feigerung eingefehen werben. 

Kaufsliebhaber , welche fich Über die ndthis 
gen Eigenſchaften ausweifen fonnen, werden hies 
zu eingeladen, 

Ursberg am 17. May 1642. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Albrecht , Kandrichter, 





38.) (Berfanfs: Betfanntmabung.) 


Im Exekutlonsweg wird das Anweſen des 
©corg Zwerger in Bud, beftehend aus eis 


— — 
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nem halbgemauerten Haus, dann einem hbler⸗ 
nen Stadel fammt GStallung und Echweinftäls 
len, ferner in ı/32 Tagwerk Hausgarten mit 
halbem Krautbeet, 10 5/8 Jaucherten Aecker in 
den 3 Feldern, ı ıfa Tagwerk einmaͤdiger Wie⸗ 
fen im Hafelbacher Moos, ı/4 Tagwerk zwey. 
mädige Flecken an der Hutwiefe, 3/4 Tagw⸗ 
Holztheil an a Plägen, und in dem Anfpruch 
auf die noch unvertheilten Gemeindegründe , 
Donnerftags den a0. k. M. Juny verfteigert, 
und dem Meiftbierhenden unter Vorbehalt der 
Genehmigung der ntereffenten gerichtlich zuge: 
ſchlagen werben. 

Kaufsliebhaber Fhnnen ſich an obigem Tag 
bey der in Buch anmeienden k. Landgerichtds 
Eommiffion melden, und ihre Angebothe zu Pros 
tofoll geben, wobey man noch bemerkt, daf das 
vorbefchriebene Anweſen zur Stadtpfarrep Rain 
freyſtiftsweiſe grundbar iſt, daß daſſelbe auf 
785 fl. gerichtlich gefhägt wurde, und daß bey 
ſolchem noch eine eigene im Steuerdiftrift Kehr⸗ 
beim k. Landgerichts Neuburg liegende Wieſe 
ad ı 5/B Tagwerk ſich befinde, 


Rain am ao, Mai 1622. 


Königl, Baieriſches kandgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 


— — 


383.) (Umortifationd-Erfenntniß,) 


Die der Magdalena Fifcher ans Natrens 
baufen gehbrige. von der ehemaligen Klofter 
Moggenburgiihen Walſen-Kaſſe ausgeſtellte, 
nunmehr unter Ziffer 10069 inkataſtrirte Staats⸗ 
pafiv ‚ Obligarion per Bo fl. wird, da fie der 
Beliger immer dem durch Ediktalcitation vom 
ı6. Juuy ı820 und ia. May abai feſtgeſetzten 
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Termin nicht produzirt Hat, als nichtig und 
Irafr!os erklärt. 
Moggenburg am au, May ıBas, 


Koͤniglich Baierifhes Landgericht, 
Dierl, Landrichter. 





384.) (Berfaufseditt.) 


Das im Konkurfe befindliche, Anweſen des 
Metzgers Zofepp Häußler zu Holzheim, 
welches ineinem gemauerten Shlohaufe, ſammt 
Stadel und Viehſtall, 3/8 Gras» und Wurz⸗ 
garten, und in deu Gemeindetheilen, naͤmlich 
In =. Kraurbeeten, 3/8 Jauchert Ackers, und 
3/4 Tagwerk Wieſen beiteht, wird. am Freytag 
den a1. Funy d. J. Vormittags von B bisıa 
Uhr in der hieſigen Landgericytö> Kanzley unter 
Vorbehalt der Genehmigung der. Gemeingläubis 
ger.dem Verlauf durch, das Meiftgeboty unters 
ftelt werden. Sämmtlicye Kaufsluftige haben 
baber zu der feſtgeſetzten Zeit ihre Kaufsanges 
bothe zum Protofolle zu geben, und ſich ‚auf 
Verlangen über ihren guten, vreumund, und ein 
hinlaͤngliches Permdgen durch gerichtliche Zeug⸗ 
niße aus zuweiſen. 

Dilingen, am 25. May 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Schill, Landrichter. 


J 


385.) (Belantmabung.) 


Das Gantanweſen ded Kreuzwirths Domis 
mt Ringler zu Dilingen wird am Frey: 
tag den a1. Juny d. J. MWormittagd von Bbik 
is Uhr im der biefigen‘ Landgerichtskanzley abers 
hal ganz, ober theilweife an den Meiftbierhens 


kr 
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den auf ein Jahr verpachtet werben. Huch were 
ben, im Kalle aimehmbare Raufsangebothe ges 
ſchlagen werben follten, folche zugleich unter 
Vorbehalt der Genehmigung ber Gläubiger ans 
genommen. - > 


Dies Anwefen begreift in ſich: 


An eigenen Gdtern. a.) das gemauerte 
Wirthsſchafisgebaͤude zum Kreutz Nro 35. Lit. A. 
mit einem gemauerten Sradel, gemwdlbter Stal⸗ 
lung , und einem Brandtweinhauſe im Hoͤſchen 
beym Haufe, dann einem Anbaue hinter des 
CEhyrurgen Heß Haus; b.) das gemauerte ehmas 
lige Engitraßer'fhe Haus Nro. 37. Lit. A. 
fammt Hof; c.) ein Kraurftdc auf den Burs 
getten; ein Kraurftäct in der Kapuzinerbaindt, 
3 Jauchert 3/4 Maads In ven Einämpfen , ein 
Plappermad, ein Waidentſchaͤdigungstheil. 
Ynzum. Rentamt Dilingen gittba— 

ren Gütern: j 

a.) die fogenannte Bldkiſche Hube mit 3 
Krautftüden, 15 Jaucherten Aecker, 8 Tagwer⸗ 
ken Wieſen; b.) die fogenangte Thannenmiller'⸗ 
ſche Hube mit a Krautſtuͤcken, 9 3/4 Jaucherten 
Neder, 4 ı/ı Tagwerken Wiefen, 

An Bieh und Kahrniffen: a Pferde, ı 
Kuh, dann Hause, Baumands, Braͤu⸗, und Wirte 
ſchafts⸗ Geräthe aller Art, 

Pacht. oder Kauflujtige,weldhen auf Berlangen 
der Guts· Kurator Fof.Sedelmayer in Dilingen die 
Unwefensitäde zeigen wird, haben am beſtimm⸗ 
ten Tage ihre Angebothe zu Protokoll zu geben, 
und auf Verlangen ſich durch gerichtliche Zeugs " 
nie „über zureichendes Vermdgen, und guten 
Leumund ausjzumweifen. 

Dilingen den a5. May 1822. 

’ Königlich Baieriſches Landgericht, > 

Schill, Zandrichter. 
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386.) = ..(Mertamfsepdikt)' 

Das Im Konkurfe befindliche Anweſen bes 
verftorbenen Shloners Joſeph Schilling zu 
Donaualtheint, weldes in einem Sbldhaus 
unter Nro. 36 mir Stadl unter einen Dach, 
mir einem Wurz »ımdb Gratgarten- beym Haufe, 
dann im vw Araut s und Erdbirnſtrange, 2 1/4 
Tazw. Miefen, nnd ı »/4 Fauchert: Meder am 
Gemeindegruͤnden befleht „ wird am Freytag 
ben a1. Yanid. J. in der dieſſeitigen Landge⸗ 
richts⸗ Kanzlei von Vormittags 8’ Uhr bis Mits 
tags ı2 Uhr zum zweytenmale unter Vorbehalt 
der Genehmigung der Gemeinglaͤubiger dem Ver⸗ 
Taufe durch das Meiſtgeboth unterſtellt werden. 
Kaufliebhaber haben ihre Anbothe zur feſtge— 
ſezten Zeit zum- Protokolle zu geben, und ſicht 
auf Verlangen durch gerichtliche Zeugniße über 
ihren guten · Lumund und — Vermd⸗ 

gen aus zuweiſen. 
Dilingen der 25. Man 16228. 9 ı m ei 
Königlich Baieriſches Landgericht. "+ 
Schill, — 


—9* — — — 

Auf Andringen mehrerer Kreditoren wird hle⸗ 
mit· dad ganze- bewegliche, und unbewegliche 
Vermogen des Wirthes Joſeph Anton Li ngig' 
don Niederfttaufen un Wege der Erefus 
tion dffentlich zum Werkaufe audgeführieben, 

1. Das unbewegllche Vermdgen beſteht Im 
dem Wirthſchaftsgebaͤude, worauf die reale Ta⸗ 
feingerechrigteir bafter, nedft Stadel, und Stal⸗ 
lung unter einem Däche /' getrönnter Wafchtüdhr;' 
und dem Braͤuhauſe, dann in 58 ıfa Fauihers 
ten am Bärten,, Aeckern/ Wiefen, und Wied) 
Weiden, und in 15 Jaucherten an Holsgritveni 
Der Gutstompler iſt uach biefiger: — 
du Winterfuhren im Anuſchlag. « 

Die gerichtliche Verſtelgerung wird Montags 


ann nn 
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ben 15. Zult en auf dem "Gantgute: 
beginnen, 

Kaufsliebhaber —* bey dieſer Verbands. 
lung über hinreichendes Vermdgen“ ſich auszus 
weifen, und koͤnnen im der Zwiſchenzeit mir 
Depziebung des: Gemeinde» Boritehers Spieler, 
als. beſtellten Mafeverwalters, von dem Gute 
Einfihr nebmen. 

2.) Die Berfteigerung der Fahrniſſe nimme 
Donnerjtagd den 18. ‚Juli Vormittags 9 Uhr 
ipren. Anfang, uud wird am folgenden Tage, 
fortgeſetzt. 

Zum. Verkaufe werben hieben ausgebothen: 

a.) Alle entbehrlichen Haus » und Wieths⸗ 
Geraͤthſchaften, als filberne Eds und Kaffeeldf⸗ 
fei, viele Geraͤthſchaften von Kupfer, Jim, 
Mefling, und Porzellan, mehrere, Beiren ſammt 
Bettſtaͤdten, „Kleiderfäiten, und uͤbriges Schreiu⸗ 
werk, 2 Brenuhaͤfen ſammt Zugehoͤr, mehrere 
Mein: und Lager-Faͤſſer, eine Ebaije, u. ſ. w. 

b) Saͤmmtliche Baumannsfahrniſſe als Wäz, 
gen, Priüge, Eagen, Pferdgefbirre u. dgl. 

ec.) Der Heu : und Früchten: Morrath. 4 

d.) Der Viepftand,, dermal aus einem Pfers 
de und 14 Stüden Hornviehs beitehend, 

Meiler ven 25. May ıdas, 
— Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 


300.) . ne —— 


Um in der Debitſache des Wirthes Joſeph 
Anton Lingg von Niederſtaufen einen 
genauen Paſſioſtand herſteüen zu können, werden 
biemit ſaͤmmtliche Gläubiger de ſelben auf Mous 
tag den dten Juli d. J. Vormittags bffeurlich zur 
vorläufigen Liquidation ibrer Forderung und zum 
Berfucheiner girlichen Beilegung des Debitwe⸗ 
{end in lezterer Beziehung unter dem Rechrs, 


6 2 te — 


machtheile vorgeladen, daß die nicht erſchienene 
Kreditoren fid, dem Abſchluß nach der gefezli« 
hen Stimmenmehrheit der Erſchienenen zu uns 
terziehen haben, 


Weiler den 25. May ıBaa. 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter, 





389.) (Belanntmahbung.) 


Auf den Antrag der Vormuͤnder der Dolpis 
ſchen Relitten zu Dberhaufen foll derem älter: 
liches Anwefen beitehend a.) in einem Wohnhauſe 
ſammt Stadel unter einem Dache, */0 Fchrt. 
Grasgarten, fammt Heinen Wurzgaͤrtchen; b.) in 
ber Gemeindegerechtigkeit zu Ichrt. Aders, 1/4 
Grasboden, 3 Kraurländern, ı/B Grundbirmans 
theil, dann einem Autheile an der noch unvertheil⸗ 
ten Gemeindegerechtigfeit , fammt einer Kuh, und 
auf Verlangen auch verfchiedene Hands md‘ 
Baumannsdfahrniffe dffentlich zum Verkaufe auss 
gebothen werben. 

Hiezn bat man auf Donnerſtag den 13, Juni 
b. 3. Termin im Orte Oberhaufen Nachmittags 
s Uhr feftgefest, und ladet biezn fämmtliche 
Kaufsliebhaber, die Unbekannten mit obrigfeit- 
lihen Vermdgens + , und Gitten : Zeugniffen vers 
fehen , anmit dahin vor. Bei biefem Anwe⸗ 
ſen befinden ſich noch »/4 Ichrt. Weder, und 
2/2 Zagw. Maads, welde in leibfälliger Ei⸗ 
genfhaft von jedem Hausbeſitzer gegen einen 
jaͤhrlichen Beſtand benuͤtzt, oder auch auf Ver⸗ 
langen abgeldßt werden konnen. — 

Roggenburg den 29. Mai 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Dietl, Landtichter. 

390.) (Belanntmadung)' ° 
In Folge rechtöträftiger Beſchluͤſſe wird der 
fogenannte Haͤuſer ho f naͤchſt Muͤn ſt er h au⸗ 
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fen ber bffentlichen Verſtelgerung mit vorbe⸗ 
baltener Rarifitation ausgeſtellt. 

Derfe de beftent: 

A. an Gebäuden: 

2.) aus dem in der Führung gemanertem, 
mit, Ziegeln gedeckten Wohnhaus, welches par 
Terre ein. Zimmer mit einer geriumigen Kuche, 
und über.eine Stiege ebenfalls ein Zimmer mit 


5 Kammern enthält; =.) einer Stallung auf 6 


Pferde und 6 Ochſen mit dem Hans umter eis 
wem. Dad); und 3.) aus dem &tad-! mit einer 
angebauten Wohnung von a Zimmern, 
B. an Grundſtücken: 
».) Gärten, 

ıfB Tagwerk Wurzgaͤrtl mit Obſtbaͤumen; 

und 5 ı/B Tagwerk Grasgarten, 
2.) Aecker. 

»5. Jaucherte im Ritter oder BWinterfeld; 
»5 Ichtt. im Vorder: oder Sommerfeld ; 13 Ichtt. 
im Hinter s oder Brachfeld; und 23 Ichrt Deds 
Aecker. 

3.) Wieſen. 

3 Tagwerke die vordere Schlucht; 4 Tagw. 
bie Schlucht am Garten; a ija Zagw. die 
hintere Schlucht am Wald, a Zagw. die uns 
tere Schlucht am Gemeindewald, und 1/4 Tag, 
im Ried, 

4.) Holzgrund. 

39 af Jaucherte, welche jedoch ſchon ganz abs: 
geholgt ſind. Dabei befindet fich noch ıfa Tagw. 
Gemeindetheil. : 

Diefer Hof iſt a.) erbrechtsweiſe grunbbar , abs 
uud auffaͤhrtig mit 24 fl., dann pr. Ichtt. mit 
17 fr. handlbhnig ; b.) nicht minder arosgeheuds, 
bar ; ec.) endlich grundzins⸗ gilt⸗ und forſtzins bar 
zunrk. Rentamt Ursberg ; d,) ven Kleingehend bes 
zieht die Pfarrei Mänfterhaufen. 2 

Die darauf baftenden Raten beffehen; 

“.) ie Bf 57 ah Steuerſimplum, 
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b,) in a fl. 5ı Ir. 3 Hl. jährlichen Grundzing, 
e.) in 7 fl. a3 Er, 7 bl. Grasgeld, d) in a fl. 
Küchengeld,, und e.) ı8 fl. Frohngeld. 
Yun Gilt 

f.) an 8 Schäffeln = Bierling ı 3/4 Schrei. 
Roggen, 8)8 Schäffeln 2 Megen 3 Vierling 1/4 
Schzlt Haber h.) ı Schaͤffel Schztl. Hundöhaber. 

Auſſer dieſen Staats » und grundherrlichen 
Adgaben haftet auch noch ein Theil der ver⸗ 
theilten Bemeindefchuld von 554 fl. 24 kr., welche 


in jaͤhrlichen Friſten zu bezahlen iſt, auf dies 


ſem Anweſen. 


Die Verſteigerung wird Freytags den ar. 


Juni auf dem Haͤuſerhofe Morgens 9 Uhr 
vor ſich gehen, wozu Kaufsluſtige, welche: ſich 
über Zahlungs faͤhigkeit, und guten Leumund aus⸗ 
welſen Tonnen, eingeladen werden. 


Ursberg den 29. Mäi ıBaa. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Albrecht, Landrichter. 





I.) e (Santepditt.) 


Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergifche Herrſchafts⸗ 
gericht Zilereichen bat in dem Schuldenwe⸗ 


fen des Handelsjuben Iſaak Raftadter vom, 


Altenſtade auf Unerag der Gläubiger durch 
Entfaliegung vom #3. Februar 1822 das Unis 
derjalgantverfahren erkannt, 


Es werden daher die gefeglichen Ganttage, 
nämlich; 


1.) zur Aumeldung der Forderungen, und, 


deren gehörigen Nachweiſung auf den. 4. Juni; 
%) zur Borbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf den 5. Juli; 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für bie Replik 
auf den 6. Auguſt, und für die Duplif auf ven 


—⸗ 


674 


7. Auguft 1. J. jedesmal Morgens q Uhr feſt⸗ 
geſetzt, und biezu ſaͤmmtliche unbefannte Gläns 
biger des Gemeinfchuldnerd hiemit dffentlich ums 
ter bem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften®anttage die Ausfchliefs 
fung:der Korderung von der gegenwärtigen Gants 
maſſe, das Nichterſcheinen an den Übrigen Gantz 
tagen aber, die Ausſchlieſſung mit den an den⸗ 
felben vorzumehmenden Handlungen zur Folge bat. 
Zugleidy werden diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Bermdgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nod)s 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Illereichen am 5. April 16422. 


Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Herrſchafts⸗ 
Gericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 





393.) ©. (Bant: Evikt.) 

Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergifche Herrſchafts⸗ 
geriche Fllereichen hat in dem Schuldenweſen der- 
Anton Rbdingers Mirtwe von Altenſtadt 
auf Antrag der Gläubiger durch Entſchließung 
vom 28, März d. J. das Univerfal: Gantvers 
fahren erkauut. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediftötage, 
nämlid: 1.) jur Anmeldung der Forderuugen , 
und deren gehdrigen Nachweiſung auf den 4. uni; 
11.) zur Borbringung-der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf den 5. Juli; und 
IL) zur Schlußverhandlung nnd zwar für die, 
Replid auf den 6. Auguſt, und für die Duplid 
auf den 7. YAuguf |. 3. jedesmal Morgens 9 
Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte 
Gläubiger der Gemeinfchuldnerin hiemit bffents 
lich unter dein Rechtsuachtheile vorgeladen daß 
das Nichter ſcheinen am erſten Gauttage die Ausb‘ 
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ſchließung ber Forderung von der gegenwärtigen 
Gantmalle, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ganttagen aber die Ausſchließung mirden an ben: 
felben vorzimehmenden Handlungen zu Folge hat. 
Zualeich werben Diejenigen, welche, irgend et⸗ 
was von dem Wermbaen der Gemeinſchuldnerin 
in Handen haben, bei Vermeidung bed nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, folches unter Bors 
bebalt ihrer Rechte bey Gericht zu — 
Illereichen am 22. April ıBaa. 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Hrrfhafeee 
Gericht, 


Watzl, Herrfchaftsrichter. 





393.) (Befanntmachung.) 


Für das durch Nusfchreibung vom 13. dies 
ſes der bffentlichen Verfteigerung im Exefutionds 
Wege unterworfene Sbldanweſen des Thomas 
Schitteuhelm zu Straßberg fand ſich 
kein Kaufsluſtiger; daſſelbe wird daher unter 
Vorbehalt kreditorſcha ftlicher Genehmigung einer 
wiederholten Verfteigerung auf Donnerftag den 
20. Suni d. J. von 8 bis 12 Uhr ri unters 
mworfen. 

Kaufsluftige werben hiemit — und 
ſich uͤbrigens auf die legte Ausfhreibung ‚nom | 
13, diejed (Beilage zur , Augsburgiſchen Ordi⸗ 
nati Poftjeitung Nre. ı23., und Kreis » Intel ı 
ligenzblatt Nro. 14) bezogen; 

Schwabmuͤnchen deu 3r. Mai ıdaa, 


Koniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, kandrichter. 





nt 


994.) Verkauf.) 

Bom Königlich Baierifchen Landgerichte. Des 
mouwbrth wird das Shlögut des Georg Reis 
fam von Münpdling, enshalsend ein Wohns 
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haus mit Stall, ein Meines Gaͤrtchen, drei 
Krautbeeten, ıfa Jauchert Aders am boben 
Derg, Jauchert Aders am Kairle, 1b Jau—⸗ 
heit eben daſelbſt, ı/a Jauchert am boben 
Berg, dann in dem Nutzantheil am 'Gemeindes 
holz; und andern Grundftäcden, endlich 1/2 Jau—⸗ 
chert am heiligen Holz Montags den 18: Zum 
l. 3. im Orte Muͤndling mit Genehmigung der 
Gläubiger verfteigert. Raufsliebpaber ‚werden 
eingeladen‘, am benannten Tage Vormittag 
9; Ubr.im Braͤuhauſe gu; Muͤndling ſich einzu⸗ 
finden, und ihre Angebothe zu Protokhll zw 
geben, —J 

Donauwoͤrth am-3ı. Mai ı8a3, 

eh Baleriſches Yandgericht, 

: Sepp, Randrichter, 





395.) (Derfaufs: Bela nutmadung.) 
Bey der auf den 3. April 1822 feſtgeſetzt⸗ 
gewefenen Tagsfahrt zum Verlauf: a.) von 2 ı/a 
Jaucherten Meder ded Raver Reiter von Hers 
bertshofen; b.) von-5rfa Jaucherten Weder, 
und 2/8 Tagw. Garten des Kayer Mair von da, 
und c.) der Shlde des Johann Bernhard vom 
da, beſtehend in Haus, Stadel, Gaͤrtt, Ges 
meindonutzen, 614 Jaucherten Aecker an 7 Thei⸗ 
len, 6Jaucherten Erbmarſchallamts Lehen, 
vıfa'Tagmer! Maads, und ı Jauchert Holz⸗ 
bobens find zwar Anbothe gelegt worden, welche 


‚ aber weit unter der Schägung find. 


Dieſe Objekte werden daher nochmal bem 
Verkaufe unterjtellt, wozu ber 27. Yuni.ı822 
Fruhe 9 Uhr in dieſſeitiger Kanzley beſtimmt 
if, und Kaufsliebhaber hieyu eitigeladeit werden. 

MWertingen den 81. Mai ıB22. 


Koͤniglich Baleriſches Bandgericht. 
Kuttler, I. Aſſeſſo 


—⸗— 6 


6 (Beta ann tm achun g.) 

mÜ-gieder am 17. Mai 183% feſtgeſetzt gewe⸗ 
ſenen Tags fahrt zum Verkaufe des Martin Sins 
termaieriſchen Gantanweſens zu Erlins 
‘gem if kein: Käufer erſchlenen. 
Es wird’ daher zum naͤmlichen Zwecke der 


9. Juni 104% frihe 9 "Uhr feſtgeſetzt, und 


ſich hiuſichtlich · des Gutbbeſtands auf die Aus⸗ 
fehreibung vom- 19. April; 1824 berufen. 


‚ Raufsliebhaber wollen daher am beftimmten . 


Tage in der" Pandgerichtöfänglei erfcheinen. 
Wertingen am 3. Map ı8aa, 
Königlich Baierifches, Landgericht. 
Kuttler, I. Aſſeſſör. 





Hr) (Subhastarione: Patemt)- - 
Montags den 14: Zunt- Vormittags 9 Uhr 
werden in hiefiger Gerichtskanzley die zur Gant⸗ 
maffe des Joſeph Luirt zu Alrenftadt ger 
hörigen Inmobilien an den Meiftbiethenden unter 


Vorbehalt der Genehmigung der Kreditorſchaft 
Öffentlich verkauft werden. 


Diefe Immobilien beſtehen in einen Wohn⸗ 


baufe ſantmt· Stadel, einem Gras: und Haus ⸗ 

garten, und ein Viertel Jauchert Ackerfelds. 
Kaufslieihaber werden biezu-eingeladen. 
erreichen am ı. Zuni 1622. 


Fuͤrſtlich Schwarzeubergiſches H 
7 8garicht. * 
Watzl, Herrſchaftorichter. 


errſchaſts⸗ 





358.) @ erlauf.) 


v 


Zum dtittenmal wird das Ioſeph Bolli n⸗ 
ſen zu Untere Sıchbneberg,. 


Ber ſche Anwe 


beſtehend im. Haus, Garten, Gemeindsmutzen 


mad · Schmidegerechtiglein uebſt 4n/B Fauchertem> 


ii Se an 
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Geldes und nfardagın ı Maads gegen Meiftges 
borh.salva Natiicatigne deffelben Gläubiger dfs 
fentlich zuu Verkaufe ansgebothen ,. und haben 
fi) defbalb die Konfurelichhaber bis Freytags 
den 21. Juni d, $, in biefjeitiger Amtöfanziey 

zu melden, uud ihr Anboth zu Protokoll zu gebe 
Zusmershaufen den ı. Juni ıBaa.. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Mer. Bed, Landrichter. 





399.) Getreidverfauf.y‘- 
Ar Montag dei 17: du M., mid ain Mons 
“rag dei“ 8. des naͤchſtlommenden Monats Full 
werden von dem Jahrgange 1621 5o Schaͤffel 
Kern, 141 Echäffely Meten Veefen, 75 Schäfe 
fel Gerſte und 180 Schaͤffel Moggen an den 
Meiſtblethenden verkauft werden: 
Kaufsluſtige werden daher‘ eingeladen ‚an 
‘ der eben befagten Tagsfahrt Vormittags bis 
10 Uhr in-der hieſigen Rentamtskanzlei zu er, 


ſcheinen. 
Buchloe den’ı.: Juni: ıBaa; 


Königlich Baieriſches Rentamt, 
ESchwarz, Rentbeamter 


“u 





' 400.) (Hader: Berfauf.) 
Am Samstag den 23. Juni d. J. Nach- 
mittags a Uhr werden in’der Rentamtsfanzlep 
zu Lindau etliche und 50 Schäffel Hader von 
dem auf dem Stifts + Gebäude zu Lindäu lies 
genden Vorrathe in Parthien zu'5 bis 10 Schäfs 
feln im Aufſtreiche verfauft werden , zu welcher 
Berkaufs: Verhandlung die Kaufsliebhaber hie⸗ 
mit einladen " * 
Lindau den 1; Jıml 1835; 
Königlich" Waterifches Rintamt 
Rorh, Kerit beanten. 


— — 
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401,) (Befanntmarhung.) 


Das Zaver Aportin'fche Anweſen dahler 
beftehend in Haus und Stadl, Gemeindsgerech⸗ 
tigkeit u 1/4 Ichrt. Ackers im obern Feld mit 
Haber,2 Jaucherten Ackers im untern feld mit Vee⸗ 
fen Haber und Bodenbirn ‚gebaut, wird am 
Domnerftag den ı2. Juli d. J. Vormittags ao 
Uhr’ in dieffeitiger Kanzlei Öffentlich verkauft, 
wozu Kaufsluftige, Auswaͤrtige mit Vermoͤgens⸗ 
u. Leumundszeugniſſen verſehen eingeladen werben, 

Mindelheim, am 4. Junl 1622. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





402.) (Ackerverkauf.) 

Dom k. Landgerichte Donauwdrth wird auf 
dem Wege des Rechtszwanges ein dem Kaſpar 
Kaifer Shlöner zu Sulzdotf gehoͤriger Acker 
pr. ı Jauchert am ſogenannten Narreuwege, 
weldher zu 20 Prozent handlöhnig, nad einem 
" Steuer « Kapitale von 55 fl. eingeſchaͤtzt iſt, 
und wovon jdhrlich 6 Fr. Grundzins entrichtet 
werden muͤßen, am 26. Juni d. J. der dffents 
lichen Berfteigerang unterworfen. 

Kaufsliebpaber werden daher eingeladen, 
fi am genannten Tage Vormittags 9 Uhr in 
dem Amtözimmer des k. Landgerichts einzufins 
den, ihre Angebothe zu Protofol zu geben, und 
den Zufchlag zu gewärtigen.. 

Donaumdrth den 4. Juni ıBaa, 

Könige, Baierifches Landgericht, 
Sepp, Landrichter. 





403.) (Shldvertauf.) 
Wer das Auweſen des. Joſeph Dhrrie, 
Sbldners zu Emmersardler, k. Landgerichts 
„„Wertingen, beftehend in einem Haus, Garten, 
Gemeindönugen, dann a Faucherten Aecker, und 


405.) 


urn 
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1 Tagwert Manbe, weſches einer Capftal - Bildes 
-bigerin durch das Ausldfchungsredyt zugefallen 
iſt, zu Laufen Luft hat, wolle ſich beydem Untere 
zeichneten Freptags den 21, Juni d. 5, in feis 
ner Wohnmg Lit. F. Nro, 397 über 2 Sties 
gen im Klauberiſchen Haufe in der Kohlergaffe 
Bormittags 10 Uhr melden, und zugleich ſich 
Aber ſein Vermoͤgen ausweiſen. 
Augsburg den 4. Juni 18344. 
Johann Baptiſt Eberle, 
Dffizialars Kanzlei » Direster. 





404.) (Borladbung.) 

Georg Hartmann, Sdldnersſohn vom 
Großaitingen, welcher bei dem k. 11. Li⸗ 
nien⸗Infanterie⸗ Regimente zu Kempten als 
Legioniſt einverleibt war, aber ſeit 1614 als 
vermißt in den Militaͤrliſten abgeſchrieben wur⸗ 
de, wird gerichtlich aufgefordert, innerhalb 6 
Monaten ſich bierorts zu melden, ober feinen 
Aufenthalt anzuzeigen, wibrigenfalld fein Ders 
mögen den gefeglihen Erben ‚gegen Caution 
„ausgeantwortet werden wärbe. 

Schwabmunchen den 26. Mai ıBas, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Braunmähl, Landrichter. 





(Belanntmachung,) 

Die Bläubiger des Anton Bürlefinger 
bürgerlichen Bädermeifters dahier haben demſel⸗ 
ben die Bewilligung ertheilt,, fein Auweſen, ber 
ftebend in einem einftödigen Haus, nebft ber 
hierauf ruhenden Bädersgerechtigleit mir 1 fl, 
a6Fr. = HL. Ruflifal Steuer » Simplam , einem 
Krautbeet mit vr, 7hl , einem Meubruch mit 
str. 7 hl., einem Umriß mit afr. a hl. und 
23 fr. 6 hl. Grundzins aus freyer Hand zu ver⸗ 


Yaufen , und da Bürlefinger dag Auſuchen ftellte, 
den Verlauf gerichtlich, einzuleiten; fo hat man 
auf Donnerftag den 4. k. M. July Zagsfapıt 
zum Berfanfe anberaumt, can welchem zahlungs⸗ 
und befigfäpige Kaufsliebhaber ihr Angeboth 
hieroris zu Protokoll zu ‚geben, und bie Zus 
Ichlagung zu erwarten haben. 

Meuburg ‚den 1. Juny ıBas, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Theod. Bet, Landrichter, 





406.) (Borladung.) 

Der ſeit dem 1. Dftober 1814 als vermißt 
nachgeführte MangBifchlager von Gronau, 
Soldat des kdnigl. baler. 11 Linien = Infans 
keries Regiments wird aufgefordert, ſich binnen 
ſechs Monaten a dato um fein Vermögen da: 
bier zu melden, widrigenfalld daſſelbe gegen 
Sicherheitsleiſtung feinen darum nachſuchenden 
Verwandten überlaffen werden wuͤrde. 

Mindelheim am ı. Juni 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht... . 

v. Mader, Landrichter. 





407.) i (Belanntmadhung.) 

Jakbob Schneider von Heimen, GSe—⸗ 
meinde Opfenbach, Hat heute um Vorladung 
feiner Gläubiger zum Verſuch eines billigen 
un das bittliche Anfuchen zu — 
ge 

Um dieſem Geſuche zu entſprechen, voll 
man zur Aumeldung der Forderungen, und 


deren geſetzlichen Nachweiſung, ſo mie zum 


Verſuch einer guͤtlichen Ausgleihung, und 
Nachlaſſes⸗ Tagfahrt auf den 21. Jumi d. J. 
mit dem Veifügen angeordnet haben, daß bie 


‚6Ba 


nichterfchelnende “Gläubiger ſich den Beſchluß 
der Mehrheit der Kreditoren gefallen dafen 
millten.. 
Meileriden +. Juni Ber, Ban. 
Koͤniglich Balerifches kLandgericht. 
Leixl, Landrichter. 





J i 


408.) (Belanntmahung.) 

Nachbefchriebenes Anmwelen des O hlaſch⸗ 
Müllers Michael Kohnte’von der Ohlach⸗ 
Mühle bey Mündling wird Dienftags den ab, 


Junl dieſes Jahres Vormittags von y bis 


12 Uhr im Wege dffeutlicher Werfteigerung zum 
Verkaufe ausgebothen, 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, am 
dem beftimmten Termin zu erfcheinen , und ihre 


Angebothe zu Protokoll zu geben, 


Diefes Anwefen 'befteht: rs 
A. 1.) aus bem gemauerten Wohnhaus und der 
Mühle mit Gerb:und Mahlgang, Stadef und 
Stallung , einem Pflanzgärtl, und dem Forſt⸗ 


‚genuß zu ıfa Klafter Brennholzes und etwelchen 


Baufchen; =.) 3 Araurbeeten, und folgenden 
Gemeindögrüänden: 3.) ı/a Janchert Aders 
am hohen Berg; 4.) 1/4 Fauchert Uders in 
der Deben ; 5.) 1/4 Jauchert Ackers dafelbft , 
6.) 174 Yauchert Ackers dortfelbit; 7.) 1/a Jau⸗ 
chert Aders neben dem Müplgraben; 8.) ı/2 
Jauchert Ackers dortſelbſt. 

B. an rigenen Gründen ; 2.) in ı/a Jau⸗ 
chert Acker bei der Muͤhle; x0.9% Jaucherten 
Aecker am Maͤhlgraben; ı1,.) ı Tagw. Gar⸗ 
tenrechtige a maͤdige Wieſe; 13.)4 Jauchert 
Ackers an ber Ohlachmuͤhle; 10.) a. »/2 Ichrt. 
hinter dem hoben Berg; x4.) 3 Tagwerk Mies 


"fen auf der Breunehaupter; 15.) 1/4 Jaucert 


ders in der Degen; +6.) in /4 Ichrt. der 
im Payerle; 17.) in A8 Jauchert Ackers dort⸗ 


ſelbſt. 


.- >. 


' c. Dem a 
i Dferbolgerehen; beftchend aus: ru ageſezt: 

— 1 ——— ne F gefegt: wozu Veqhuuſuge eingeladen. 
19.) 172 Jauchert Ackers dortſelbſt, und 20.) BWaifingen d 

afa Jauchert dert. auf der Weidich. $ ne en Sr 
“Die auf dem Anweſen haftenden Laſten wers Wopeli 2 
den den Kanfsliebhabeın am Xerfleigerungstage opelius, dorſimeiſter. 
belannt gemacht werden, 





Donauwdrth de n 30. May ıBaa;. " 410.) (Setratdverlauf.) 
. Don dem unterfertigten P. Mentamte werden 
! Königlich Baterifches Landgericht. a u mn im 
2 Be. Sepp, Landrichter. Kaften zu Dberfhbnefeld_befindlihen Vorratb 
Bi 400 Schaͤffel Roggen aus dem Ermdtes Jahr 





1021 in Wege dffentlicher Neem uuter 
’ — Vorbehalt höchfter Ratifikation im ganzen Quans 
2) QGagdverpahtung) tum , oder parthienweife, nad) Kö Bande 
Nach hochſter Werfägung der Fönigl. Kreiss ber Kaufsluftigen verkauft. 

zegierung K. d. 5. vom ı. diefeö, wird Srels Kaufeliebpaber werden eingeläden, fih au 
tags ‚ben 2B, Jun [. 3. Morgens 9 Uhr auf dem benannten Tage auf den Fruchtkaſten zu 
der Rentamtöfanzlel in Zus mars hauſen vieles Oberſchbnefeld, Vormittags g Uhr einzufinden. 
derverpachtuug der Fagdrevier Dintelfcherben, Zusmardhaufen den 8. Suni 1822. 
‚zwifhen Dinkelſcherben und Zusmaröhaufen ges Königlich Baieriſches Rentamt. 
iegen, einer_abermaligen .dffentlichen Verſteige⸗ Schellhorn, Reutbeamter. 


— — — — — — 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 
Augsburg; den so. Juny 1823. 


— — 


Augsburg, den 6. Juny | 





Briefe Geld: « Brief. Geld. 
+ — — — — 
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Intelligenzblat— 


greifes— 





Augsburg, 





F Fortſetzung 
der Wahlen in den Rural-Gemeinden des 
Oberdonau⸗Kreiſes. 


AT, Graͤflich Fugger'ſches Herrſchaftsgericht 
Gloͤtt. 





Gergl. Kreis-Jntelligenzblatt Jahrg 1819 
P. 1201 und f.) 
BGemeinde Baumgarten. (Ibd. p1201) 
G. V. und G. Pfl. Dismas Lang eu⸗ 
maier; Gt. Pfl. Georg Link; G. DB. Xav. 
Benz, Xaver Herzog, und Leonhard Dems 
barter, 
2.) Gemeinde Dürlauingen. (Ibd. p. 1202.) 
BG. V. Magnus Semnacher; ©. Pf. 
Georg Brenner; St. Pfl. Peter Weber; 
G. B Avis Seibold, Niklas Almus, und 
Niklas Miele, 
3.) Gemeinde Gloͤtt. (Ibd. p. 1303.) 
G. V. Joh. Heine; G. Pfl. a.) für 
Ober; Georg Hörmann, b.) für Gldit⸗ 


N” 





17. 





— — — — 





Weiler und Heudorf: Joſeph Schneider; 
Sr. Pfl. Sebaſtian Federle; G. B. Anton 
Britzelmaier, Leonhard Schäfer, Franz 
Hoͤck, Leonhard Eudres, und Leonh. Helms 
ſchrott. ni 

4.) Gemeinde Hafenhofen (Ibd. pag. 1204 

bis 1205) 

G. DB. Zav,. Haas; ©. Pfl. Andreas 
Brenner; Gr Pfl. Sehaftin Popp; 
G. B. Georg Mair, Ferdinand Hanger, 
und Math. Miller. . 

5.) Gemeinde Winterbad. (Ibd. p. 1206.) 

G. V. Johann Neher; ©. Pfl. Igm 
Gartmann; Gr. Pf. Melchior Bucher; 
G:D, Leonhard Wiedmann, Kaspar S dus 
fer, und Michael Hauderer. 


XIII. gandgeriht Grönenbach. 
(Dergl. Kreis-Jutelligenzblatt Jahrg. ı820 
: p. «12 und f.) 

1.) Gemeinde Attusried. (Ibd.p. 172 — 115.) 

G. V. Mathias Preftel; ©. Pfl. Alois 

49 


den 20" Juny ıB2=. - 
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Klechle; St. Pfl. Anton Faͤhnle; G. B. 
Franz Joſeph Aicher in Lamenit, Joſeph 
Anton Aicher, KarlMaier, Joſeph Eggenb 
berger, und Franz Joſeph Aucher in Kuppel. 
2.) Gemeinde Buxach. (Ibd, P. 153.) 


G V. Jalkob Schieß; ©, Pfl. Elias 
Brader; St. Pi. Keiner; G. B. Mich. 
MWiedemaier, Georg Brader, und Georg 
Bromler. 


3.) Gemeinde Diefeneieshaufen (Ibd, p- 
ı53,) 

G. V. Martin Derle; ©. Pf. Georg 
Bach; St. Pfl. Daniel Linf; G. B. Jon. 
Baffermann, Johann Wiedemaier, und 
Sohann Ludwig, 
4.) Gemeinde Dietmansritd. (Ibd.p. 153 — 

ı55,) 


©. ®. Georg Greg; ©. Pfl. Joſeph 
Raub; St Pf. Iohann Miller; ©. 8, 
Joſeph Becherer, Balentin Epp, Joſeph 
Landerer, Baptiſt Becherer, und Johann 
Ruf. 
5.) Gemeinde Ferthofen, ('bd. p- 184.) 

G. V. Georg Bobum; G. Pfl, Joſeph 
Amnib; Gt. Pil. Keiner; G. B. Jofeph 
Riedle; Joſeph Wechfel, und Joſeph Bons 
neberg. 

6.) Gemeinde Frauenzefl. (Ibd. p. 185.) 

G. V. Benedikt Philipp; G. Pfl. Ant. 
Dorn; St. Pfl. Jakob Dorn; G. B. Xaver 
Wiedemann, Jof. Haggenmüller, Willis 
bald Albrehr, und Mathias Dorn, 

7) Gemeinde Groͤnenbach. (Ibd. p- 186 — 

187.) 

G. V. Franz Joſeph Spas; G. Pfl. Jak. 
Wirth; Sr, Pfl. a) katholiſchen Antheils: 
Alois Maier; b )reformirten Antheils: Heinr, 
Biechtele; G. B. Johann Merk, Math, 


— — — 
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Hautle, Joſeph Albrecht, Joh.Endres, 
und Beruhard Maier, 


8.) Gemeinde Karrborf, (Ibd. pP: 187.7 

G. V. Xaver Waibel; G. und St. Pf. 
Mart, Greg; G. 3, Franz Madlener, 
FZaver Frey, und Jakob Schuhmacher, 
9.) Gemeinde Kimratshofen. (Ibd. P. 188 

bis 189.) 

G. V. Joſeph Anton Gromm er; G. Pf. 
Franz Unten Dorn; St. Pfl. Jgnatz Eites 
rer; © DB. Michael Mendler, Zofeph 
Gronmaier, Zaver Kutter, Berchtold 
Dorn, und Konrad Koͤcheler. 

20.) Gemeinde Kronburg. (Ibd. p- 224 — 
235,) 

©. V. Joſeph Heger; ©. Pfl. Franz 
Fofepd Enderle; St. Pfl. Franz Jofepp 
Einjiedler; G. B. Uli Bufler; Ans 
ton Merk, Georg Heklismuͤller, und 
Franz Joſeph Waldmann, 

11.) Gemeinde Lautrach (Ibd. p. 225 — 
226.) 

G. V. Engelbert Riedmaͤller; G.Pf. 
Michael Graf; St. Pfl. Anton Stein 
hauſer; G. B. Anton Engel, Michael 
Ungerer, Anton Stumper, und Michael 
Schnezler. 

12.) Gemeinde Legau. (Ibd.p. 226 — a7.) 

G. V. Sebaftian Heinle; ©. Pfl. Joh. 
Hummel; St. Pfl. Franz Joſeph Ehrler; 
G. B. Johann Merk, Gran; Joſeph Eins 
fledler, Franz Joſeph Briechle, Johann 
Zech, und Fofeph Unton Graf. 

13.) Gemeinde Muchmannshofen. (Ibd. p- 
228 — 229.) 

©. V. Morig Steinyaufer; ©, Pf. _ 
Alois Dorn; St. Pl. Michael Riedmaͤl— 
ler; G. B. Franz Joſeph Kiechle, Fran 
Joſeph Salzgeber, und Joſeph Faͤhnle. 
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14.). Gemeinde Probfiried, (Ibd, p. 373 
— 173,) 

G. V. Joſeph Schneider; G. Pfl. Ge⸗ 
eg Becherer; Gr. Pfl. Thadadus Müller; 
©. B. Jehann Saif, Georg Müller, 
* Joſeph Epp, und Franz Joſeph Be⸗ 

erer. 


16.) Gemeinde Reichofzried (Ibd, P. 274.) 

G. 8, Bartholomäus Fiſcher; G. Pfl. 
Sohaun Georg Hartman n; St. Pfl. Joſeph 
Albrecht; G. B. Georg Endres, Franz 
Joſeph Benzer, Franuz Anton Notz, und 
Anton Diepolder. 


16.) Gemeinde Steinbach. Obd. p. 274 
— 175,) 

G. V. Herrmann Treuchther; ©, PA. 
Joh. Georg Schmid; Gr. Pfl. Franz Joſ. 
Met; G. B. Mois Treuctler, Joſ. 
Horberg, und Johann Gemeindner. 
»7.) Öemeinde Volkrats hofen. (Ibid. P.276.) 

G. V. Michael R abus; G. Pfl Georg 
Haͤring; St, Pfl. Elias Rabus; G. B. 
Mathias Kanz, Johann Georg Brader, 
and Michael Schnurrenberger. 


28.) Demeinde Wöringen, (Ibd. p. 275 — 
270.) 


G. V. Georg Hbrger; G. Pfl. Michael 
Ohnurrenberger; St. Pl. Joh. Ulrich 
16; G. B. Jobam Karrer, Samuel 
tler, Johaun Martin Glag, und Mas 
"us Huich, 
"9) Gemeinde Zeil, (Ibd. P- 276 - 277.) 
G. V. Joſeph Schneider; G. Pfl. 
Georg Einfiedler; St, Pfl. a.) kathol. 
Antheils: Georg Engel; b) reform, Uns 
theils: jener zu Grdnenbach; G. B. Martin 
Hartmann, Anton Brieipele, und Mid. 
B tlechele. 
Gortſetzung folgt.) 


— —2 


6ye 
CXII.) 
Bekanntmachung. 


An 
fämmtliche Polizenbehörden des Oberdonau⸗ 
freifes. 


(Die Fleiſchtare betreffend.) 
Die Fleifchtare wurde bis auf Weiters 
beſtimmt, wie folgt: 


an: 
Deblen: 
Heil. 






Kaıb Zchaafı | Shwei 
| Ace. — J Reife. 


Das Pfund 







i fr. fr. fr. | &. 
Augsburg, \.| 9 Tıfal 6 8ıfa 
Meuburg, 21 8: Al 7 6 Bıfa 
Günzburg, 8 81/2) 6 6 B 
Kempten, [| 8 bı/a) 6 8 ıya 
Immenftadt JE] 8 bıfal 6 Bıya 
Memmingen, Bıfal 6 6 Bıya 
Lindau, Bıfal Hı/al6 -| 8 


Uedrigens muß auf fagmäß tger Qua 

lität ftrenge beftanden werben, 

Augsburg den 14. Junh 822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Rammerdes Junern, 
v. tin 

v. Raiſer. 

coll. Buckingham. 





cxiu.) 
Bekanntmachung. 

(Berfhiebung des Pruͤfungstonkurſes für Adſpiranten 

sum Forſtblenſte betr.) 

Am Namen Seiner Majeftät 

des Könige. 
Die unterfertigte Kreis : Stelle har fi 
durch mehrere Gründe veranlaße gefunden, 
49” 


6gi 
den (unterm 16. Februar d. %, sub Nro, 
XXXI. im Ke. Imt, Blatt) auf den 14. Jali 
l. Is. anberaumten Forſt Prüfungs: Kon 
kurs auf den 14. Oktober d. J. zu verlegen. 

Welches hiermit zur allgemeinen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 


Augsburg den 12. uni 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreiſes. 

Kammer der Finanzen. 


v. Link. 
Kopf, Direktor. 
coll, Vogl. 


CXIV,) 


Befanntmahung- 
An 
fämmtliche Polizei: Behörden des Dberbonaus 
. Kreifes. 


(Haufierhandel betreffend.) 


Am Namen Seiner Majettät 
des Koͤnigs. 


Auf vorgefommene Beſchwerde, daß 
gegen Vorſchrift und Ordnungan 
vielen Drten mit Eifen Hauſier— 
handel getrieben werde, findet man 
hierin die Weranfaffung,. die Polizeibehörs 
den hierauf unter Hinweifung auf bie Dies 


— 
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falls beſtehenden Geſetze azfmerkſam, zu 
machen. 
Augeburg den 18. Juni 1822. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, v. Mosham. 





CXV) 
Bekanntmachung. 


- An 
fänsmsfiche Poligei ‚Behörden des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 7* 
Weeinträhtigung der F. Poſtſtallungen betref.) 
Sm Namen Seiner Majetät 
des Könige. | 
Da mieberholte Beichwerden, melde 
an bie Regierungsftelle gebracht worden find, 
den Beweis liefern, daß die allerhoͤchſee 
Verordnung vom 2. Dezember 1819 (Stüd 
55 Seite 1170 16.) überdbas Lohnröß— 
ler weſen nicht immer eingehalten werde; 
fo fieht man fi veranlaft, ſaͤmmtliche Por 
figeibehörden wiederhoft Hierauf aufmerffam 
zu machen. 
Augsburg ben 14. uni 1828. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. | 


Sammer des Innern. 
v Lin k 
v. Raiſer. 
coll. Bucklugham. 








693; 
GAYL): ern” 
(Die Pfarrei Unterdieffen ber) 
Gm Namen Seiner Majeftät- 
des Koͤnigs. 

: Sn der fruͤhern Betanntmachnng die 
Setedigung dee Pfarrei Unterdieffen 
. betr, vom a3. April d. Se, (Intellig- Dt. 

©t. 12, p.507 LXXVI.) wird nachttaglich 
bemerkt; daß ein zeitlichen: Pfarrer Anz Uns 
terdleffen verbunden fen ‚ ‚jeden dritten Sons 
tag in Ellighofen (1/4 Stund von ‚Unter: 
dieſſen entfernt) ‚die pfärrlichen Gottesdieinfle 
abzuhalten, dort wochentlich eine, Meſſe zu 
leſen, und in Dornftetten (1 Stunde von 
der gengmnsen Mfarcei , entlegen), jaͤhtlich 
4 bis 6 mal pfärslichen ee zu 
halten. 
Augsburg den 14. Jumi 1642. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
* Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
rin. 
9 Raiſer. 
+7 coll, Buckingham. 





exvı) 
Befanntmachung- 
(Das Frühmeßbenefiziumgu 3usmarshaufembetr.) 
Im Namen Seiner Majekät 
des Königs 


| Durch den Tod des Priefters Franz 
Kaver Spindler wurde das Fruͤhm e ß⸗ 


— ee 


Gefanntmadung. nr 
. burg, und dem Difanat Agawang liegend, 


— ⸗ En 


‚6a 


» benefiztum zu Susmarshaufen, in 


demſelben Bandgerichte, der Didzefe Augss 


erkediget,. “67 
Die jährlichen Erteägniffe, beftehen in 
Beihpum,, Behr ‚Kompetenz und Stolk 
gebühren, und-belaufenfih auf 532 fl. 28 kr, 
Die gewöhnlichen Laſten betragen 
a7 fl. a2 kc. ach haftet auf dieſem Be⸗ 
nefigium sein Reluitzenskapital zu 01 flrr 
wodon sine jaͤhrliche Abfchlagszahlung von 
* gemacht werden muß. 

Die Verbindlichkeiten find: täglich bie 
Gröpmefle zu defen, und Auehife in der 
Seelſorge in leiſten. 

; Die Wohnung ift dem Denen u 
am ‚Raute vorbehalten, .- 


ln. den * Zani 182 4. 


—* Regierung des Oderdonan⸗ 


Kreiſes. 
„nt bh XÑ* 9 4 
„Kammer des Sunects sn 
133 J 2 | —2* 
— * +1," x m 
a Ir 2 1 3 
I . * Reifen 
‚coll. © Shore. 


8 
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cxvany ‘ I 
lingen, Fuͤſſen, Günzburg, Hoͤchſtaͤdt, Kemp⸗ 


Bekanntmachung. 


(Die Erigenz » Ausſchrelbung für bie Stiftings- und 
Kommunal: Kutatel des Oberbouan.: Kreifes betr.) 


Sm Namen Seiner Majeſt aͤt 
des Koͤnigs. 


Vermoͤg allerhoͤchſten REN vom ten 
Februar d. J. wurde die'Erigenz ber Stif 
tungs⸗ und Kommunal ’ Rurarel des Dberi 
donaufreifes einfchließlich der im Etat für 
die Adminiftratoren Schafberger, Reifen: 
egget und Staͤub abgezogenen , und auf die 
Etats des far und Rezat⸗ Kreifes geſep 
tem Gehälter von 1433’ fli 5% Pr. anf die 
Sefammtfumme von 4r,859 fl. 30. M, te 
gufict, und zugleich angeordnet, daß bie 
eigentliche Erigenz der Ruratel mit der Kons 
furrenz für bie Zentralftiftungs : Kaffe, dann 
nach Abzug der pro'iban/am approximatio 
angeſezten Tax, Anfälle von 200 fl., mit der 
noch betreffenden Summe von 28,08 MH.3ofr. 

"auf den‘Yrutto + Ertfag der fänimtlichen 
Etiftungen und ‚Konynynen des Kreifes mit 
a fl. 33 fr. 3 pf. vom Hundert umgelegt , 
die Erigenz für die vormaligen Difteifts s 
Etriftungs ; Adminiftrationen aber wegen 
augetretener Veränderung durch Anftellung 
und Sterbfälle nur noch ein Gefammt Be⸗ 
trag von »3,,14 fl. gleich vorigen Jahren 
durch befondere auf jeden Diſtrikt zu bes 
rechnende Umlage nach dem Brutto Ertrag 
der Stiftungen der vormaligen Diſtrikts⸗ 


vr + * 
Er Fe Tr 
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Stiftungs-Adminlſtrationen Aichach, Dil⸗ 


ten, Lindau, Memmingen, Mindelheim, 
Meuburg, und Oberhauſen, dann des kath. 
Kultus in Augsburg erhoben werden ſollen. 

Dieſes wird zur oͤffentlichen Kenntniß 
gebracht, und zugleich die Konkurrenzumla⸗ 
ge durch das Kreis » Jntelligenzblatt befannt 
Beinacht. 

Die Einſendung der noch ausftehenden 
Dienfis ‚und Difteikes: Konkurrenz » Bei⸗ 
träge wird binnen 8 Tagen a recepto bei 
Vermeidung einer Drdnunge ı Strafe von 
3 fi gewaͤrtiget. 


Augsburg am 14, Se 1838, 


Königlich Baierifche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Inneru. 
v. Link 
v. Raiſer. 


coll. v. Mosham. 


J ED 


Ausſchlag der Konkurrenz der Dienftes:Erigenz ber Stiftungs: und- Kommunal: Kuratel 
des Oberdonaufreifes mit 28,089 fl, 30 ke., dann der Erigenz der vormaligen Stifr 
tunge:Adminifirationen pr. 13,114 fl. Der Geſammtbetrag des Fentirenden Stiftungs: . 

Ä Vermdgens beftehtin 19047, 000 fl. 58 fr., und deſſen roher Ertrag in 943,827 fl, 4a fr, 
ber Öefammeberrag des tentirenden Kommunal » Vermögens: aber in 
2'638,883 fl, 29 Pr, und deſſen roher Ertrag 154,048 fl, 50 fr. 
Summa 21 685,0664 fl. a7 fr, » : Gumma 1’097,8570 fl. 3a fr.— 


m m — 
A. Stiftungsbermögen. 

Vehörben,meldedieartiat: | — "Tabea 

h Depträge gu erheben, und | Röbergr: | Trend 

felbe au di trag bes Zur Erigenz 
#B DIE Concurtenztaſſe | entirenden Zur Erigenz | dervormal, 

des Sreifes abzuliefetn Haben. Vermögens | der Euratel | Diftritttav: 
| miniftration, 












B.! Gemeinde: Vermögen 












Roher Er- | Gonchrrenz: 
trag bes Quote zur 

rentirenden | Guratels- 

Vermögens | rigen. 









Anmerkungen, 
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A. 
nmittelbare fönigt. 
| Stiftungs:- Verwal: 
tungen. 
ie Verwaltung des engl. 
Inſtituts, des Kathedral: 
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et De 
esempten Landesfürfil. 
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re ftungen 
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B., Gemeinde » Vermögen. 
ver 
























ungsvermägen, 
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nu n® lartı22 ’ 144 if 


Behörden, welde dig Partial⸗ 






Mober Er: 


Anmerkungen. 


1 Vevizäge zu ‚erheben, und, vd rn gr TOT 

Pi rn ) Ann 48 en — f n 

vefbe * die uttensriff RR ur Erigen dr vormal. Bar dr ni Eurateld: F 

deo Kreiſes abzuliefetuwhaben? 3 $ I der Sumtel| Diftrirtead: | Bermdgen® I) Erigenj.) 1 
miniftration. : 
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Sfolirse Verwalt un⸗ 
In ge 
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I: a,) in Auge burg. 


Berwaltung der Sautier— 
| Mainenischen Stipendien: ; 
Stiftung + 43 
\ s der von Imhof; und vo 
Fangenmanrerfchen · Sti⸗ 
pendien» Stiftung + 
. deevon Prechtiſchen Sti⸗ 
pendien ; Stiftung 
| de tathel. Waifens und 
Armen : Kinderdaufed » 
der Klaufifhen Stiftung 
des evangelifchen Waiſen⸗ 
hauſes 44 
des evangeliſchen Armen: 
Kinderhaufes, und der 
Kleinen Kinderanftalt + 
» der evangel Megina von 
Langenmantelſchen Patri⸗ 
jiats. Stiſtung 1% 
| ; der evangel, Elias Preui⸗ 
(chen Familien + Stiftung 
s der evangel. Hans Dau 
rifhen Stiftung r 
s der evangel adel. Kami- 
lied: Stiftung + +» + 
der Gymmafials Lehrer: 
Wirtwen: Kaffe) + + 
s der epangel. | deutjchen 
1 s Lehrer Wittwen: 
e * * * * * 
2 allgemeinen Prediger⸗ 
Kaſſe & . 


— ⸗ 
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A. Stiftungsvermögeu— 


Mober Er: 
trag bes 
rentirenden 





felbe au bie Concurrenzkaſſe 
de⸗ Steifes abzuliefern haben. 












Verwaltung der Wittwenkaſſe ; 
der Atje >. - 407 

z des erangel. Barbara yon 
Stettenſchen Töchtern: In- , 

| fies . 1115553 
BE —— Laͤrſchen etif: | 

| tung » 347,30 
der — Yatob Miller: 

ſchen Stiftung . - - 95— 
s der- Konrad Hirneriſchen 

"Stiftung a — 368120 





b, zu Laugna. 

Die Fuͤrſti. und gräfl. Fug: 
gerihe Stiftungsverwal: u 
bung‘ ie SE Al TUE u; 19583.54 
| c. zu Lindau, 

(Die Verwaltung der prote: 

| Kantifchen Prediger: Witt: 

| wen » Calle 2 
Der preoteftantifchen Lehrer: 

Binwen: Cafe . 480.43 


| d. ju Memmingen. | 
ermaltung der Georg von 
Unelvifhen Stiftung . 94,30 
David von Wachteri 
fen Familien « Stiftung. 24 — 
Joſeph Ulrich von Zol: 
leriſchen Armenftiftung . 355 — 
er Jakob Friederich von] 
Stolliihen Armenfttiftung] 172 [48 
Nikolaus von Hartlie: 
ie Stipendien = und 
» Stiftung . - 1201— 
son Herrmanniſchen 
ndien = und Armen⸗ 
"ae Du 360 —— 


Vermoͤgeus. 


































Concurrenz⸗ Quote. 


Zur Erigenz) trag bes 
der vormal. i 
Diſtrittsad⸗ 

minraien. 


[kr 
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Gemeinde = Vermögen. 









Beoträge gu, erheben, um * * Fer 4 Zur Erigenz gie 
ſelbe an die Concurtenzkaſſe | rentiernden | Sur Erigenz | der Vormal- | rentireuden) Euratelds . 
des Kreiſes abzuliefern haben. | Vermögens der Guratel | EEE Vermögens] Erigenz. 
r miniftration. 
| fr. 


1. Stiftungsvermögen. f 
PETE Bier Seiztn —— > = — 


Anmerkungen. 
















fl 


\Der Georg von Stollifchen | | 
AÜrmenftiftung » % - 210) — 6| 23 2) * 


Der Hanns Koch'ſchen Ars “ 
menitiftung . Gr 69) 34 1l47$ —| 50 
er Gabriel von Wachteri— 
ſchen Stipendien: Zriftung 76 35 1) 48 —| 56 


ad B| 8493| 52 


Cc. 
Magifirate, 


Magiftratder Stade Augsburg] 182270 
⸗ ⸗ ⸗ Kempten] 14207 
. ⸗ ⸗ Lindau] 30012 
⸗ ⸗ Memmingen] 48002 
:e 2 2 Meuburg| 16736 


s 4 ⸗ Mbehungen 
im Mezackteife, 





— —— — e 1 
‚ad C.jayı 220] 43} 7464| :03| 3702| 47] 24:0») 5:] 6:9) 93] 
\ | 
I 


| | if 1% 
| z | (Die Fortſetzung folgt.) 
» ee Es 
| | | 1 | I, i i n %* „ rs u 
l — — Die 
| — BR 
I I i ? 0% \ min‘ - 
\ B- In zer ne Y. ben 
“u | 


] by Google 










mn 2... 


(Gortſetzung.) 


















der 
m —— erhaltenen zweyten 
der Abſchlags⸗ Zahlung, 
Empfänger. 













onauwärth 
Altesheim mit Schaͤfſtall 505 















lebach mir Nordheim 1181 
Auchfesheim mit Baͤumers 
heim. 595 
Berg mit Binsberg 503 
Buchdorfund Baicrield 687 
Erlingöhofen mit Müäufter] ı 100 


Genderkingen mir Hamlarl 1371 
Miündling mit Guuzenheim 


Lauterbach 567 
Leitheim mit Hafenreuth 360 
Märtingen 234 
Riedlingen 10431 


Sulzdorf 379 
MWörnigftein 1144 
Zirgesheim 736 
Zufum mir Rertingen 485 
Dberndorf 199 
Egelſtetten mis Slain 6ı 
Summal 
6, 
Landgericht, iffertshanfen 59 
Ottmaring mit Rederzhau⸗ 
ſen 109 
Bacerw | 47 
; Paar 30 
Eismanndberg: 43 
Hochdorf 9 
' Steinach 7 
5 DODerching 63 
Freieuried 0 
Peindlkirch 23 


Spectalſumme 














2 


> Qu > 
=» 09% 





[877 


12 


8 
sur. 


= 


Or 
cse.— »- C 
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— —— ——— 
Benennung 


—— — 
ber 
Marfhftationen. 





ber 
Empfänser. 


Hermanndberg 


Meitenried 
Unterumbach 
Daiting 
Bairaberg 


Burgadelshaufen 


Mied 
Sirdyenried 
Zilfenberg 
Reros bach 
Eurasburg 
Laimering 
Roſpach 
Merching 
Weſſis zell 
Eggenburg 


Mehring 


Hdfa 
Anwald ing 
Aulzhauſen 
Rieden 
Daſing 
Lechhauſen 
Gebenhofen 
Friedberg 
Harthauſen 
Staͤtzling 
Muͤhlhauſen 
Pfaffenhofen 
ſtißing 
Riunenthal 
Sittenbach 
Rohrbach 


— — — 


Summa 


Specialſumme 

der 
erhaltenen zweiten 

Abſchlags⸗Zahlung. 


Ih. 


— 117 07 Te I 


Haupts 
Summe 


j 


vi Ä J 710 






der 
zweiten erhaltenen 
der ber Abfchlags = Zahlung 


Marfhfastionen. Empfänger. — TEIL 




















7.) | | 
fien Landgericht. Bernbeuern 8 t 
Bruggen mit Thannenberg 39 | | 
Füßen 5 
Lechbruck 3 | | 
Neſſelwang 50 | 
Pfronten 30 | 
Roßhaupten 5 












| 
Summa er as 
8.) 
Öggingen Landgericht. Batzenhofen 14 ı7 | 2 
. Berkheim 17 s8 | a 
Gablingen 35 63 | a 
I Gerſthofen 177 4314 
Goͤggingen 169 444 

Huͤrblingen 7 57 — 
ſtriegẽhaber 49 s — 
Haunſtetten 68 sa | 6b 
Leitershofen 9 jo | 
Langwaid en. 814 
Neuſaͤß 4 16 4 
Oberhauſen 151 5|a 
Dferfee | 83 48 — 

Stadrbergen 24 38 6 | 
Deuringen a 37 | a 
1 | Steppach 10 5, |6 
Täfertingen 40 9/6 
a») Funingen 20 650 4 
\ + IRäfertingen mit Huͤrblingen 18 alı 
dirto mit Neufäß ao 155 JA 

Unhaufen 16 20 | 61 


— — — nn 
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Benennung —————— 


Haupt 
— — erhaltenen jwepten Summe. 
der der Abſchlags = Zahlung. 
Marfhftationen. Empfänger. j — EIKT- E- Tr 








Weſtheim 
Ottmarshauſen 
Heinhofen 

Schlips heim 
Diedorf 


— 


EI I SE Eh le 
| &umma | 1040 — |— 
9. 
Grouenbach Landgericht. mn 129 — 
urach 129 514 
Dickenreis hauſen 154 ı7|4 
Dietmanndried 154 48|\4 
Frauenzell | a4 |36|4 
Grdnenbach 167 49 | — 
Kimrats hofen 138 34 | a 
Kronburg 87 43 — 
Lautrach - 27 — 
Legau 196 30 
Muthmannshofen 


1111221 








47 43 
83 55 
} 8 ah 

7 48 
253 56 
23% 27 
25 a7 

Eumma 


Ks 
ur 65 | aa 

108 50 ! 
} 19 13 
125 36 

118 57 

65 15 j 

3 26 10 

Wattenweiler a4 54 


10.) 


Guͤnzburg Landgericht. 









Benenung 










de > 
Marfgfiationen. 





Höfelhurft 


Untenried 






Deffingen 
Kleinfdg 
Drenbronn 
Rieden 
Remähardt 
Retienbach 
Hartbaufen 
Hocmwang 
Dffingen 

| Reifensburg 
| Bubes heim 
J Weißingen 

Holzheim 







Unterelchingen 


Thalfingen 
Burlafingen 
Pfuhl 


Jedelhauſen 

Hauſen 

Neuhauſen 
Leinheim 
menthal 


Straß 
Steinheim 





2 et 
* 


der 
Empfänger. 


Kleinkuͤſſendorf 
Großkuͤſſendorf | 


Reutti und Marbach 


Unterfahlheim | 
Oberfahlgeim 





| — VvV mit Weiler, 
Tiefeubach, Neubronn 


Schneckenhofen und Em: 


— — — — — 


e — — — — — — — — — — — — 
Mi | Spersialfumme, 
der 
erhaltenen zweyten 


Abfchlags s Zahlung. 


Summe 









It 


‚ Google 


"5 — — — 
7 13 








Specialfumme 





Benennung 




















der 
— —— — erhaltenen zweyten 
der der Arfchiags-⸗Zahlung. 
a a — — 
———— 
Denzingen 22 28 
Waſſerburg 10 39 
Anhofen mit Happach 32 34 
Riedhaufen ı3 25 
Dbereldingen " 40 ıa 
Nerſingen 19 49 
Buͤhl 21 19 
Opper ſtetten 6 36 
Echlishauſen | 36 45 
Rievheim . 48 a0 
Finningen 22 43 
Don IBR... S0 Di. DER BEER 
320 
11.) 
Hoͤchſtaͤdt Landgericht Steinheim sıg | 28 
Deifenhofen 176 35 
Berabanfen 28 50 
Hbehſtaͤdt 437 54 
Sondesheim 62 12 
Schwenningen 241 3ı 
Dberfinningen „9 14 
Kiklingen 148 55 
Unterfinningen 64 ı8 
Moͤrslingen ı85 2 
Schwennebach 54 34 
Weilheim 1 27 
Ammendingen 119 a8 
Gremheim | 247 58 
Oberglauheim ı33 — 
Tapfheim 294 46 
Unterliezheim 4% ah 
Blindheim 266 49 
Unterglauheim 86 36 


Oberlie zheim 36 10 
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Benenung —— — 
er 


‚ber ber 
Marfäfationen. | Empfänger, 


Sanpts 
Summe 










erhaltenen jwenten 
Abſchlags⸗ Zahlung 




























uzingen 
MWolperftetten 






| 
Landgericht. Illertiſſen 

Jedesheim 44 

Bellenberg 652 

Au mit Dornweiler 6 

Vobhringen 110 

Tiefenbach mit Emersho⸗ 

fen 43 

ettlinshaufen 8 

Gerlenhofen 39 

Aufheim 45 

Hittiſtetten 7 
j 





Dberroth 47 — 
‚Untertoth 82 12 
ſchoͤuegg 30 3 


Dietershofen 6 
funeberg 5 


— — — — ns 
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Cxix.) | 
Befanntmahung. 


EDie Cinfüprung der Kirchen » Borftände bey prote⸗ 
ſtantiſchen Pfarrgemeinden betreffend.) 


gm Namen - Seiner Majeſtaͤt 

des Königs. 
Saͤmmtliche Defanate und Pfarrdinter 
Haben fich nach der unten abgedruckten Ver 
ordnung zu richten, und folhe nach Vor—⸗ 
ſchrift zw vollziehen, Ueber den Vollzug 
derfelben Hat jedes! Pfarramt umſtaͤndli⸗ 
hen Bericht zu erftatten, und durch das 
Dekanat zur weiters Verfügung der unter; 
jeichneten Stelle einjureichen. 

Ansbah den 34. May 1622. 
Königl. proteftantifches Eonfiftorigm. 
v. untz. 

Memminger. 





bdr ud. 
m ‚Nomen Seiner meiendt 
| des Königs. 
Se. gonigliche Majeſtaͤt Haben unter 
dem 13, 3 v. Js. die atlerhöchfte Geye h⸗ 


u 2 u. Ze — u 


fnigung ertheilt, daß narh-ben Antrag des 
önigt, Ober : Konflitoriums dei allen prores 
antiſchen Pfart : Gemeinden des König: 
teichs ein eigener Rath aus Kirchen Bor 
ſtehern gebildet werden dürfe. 


je? 


7° 


Aus diefen geht hervor, daß die In⸗— 
fteuftion für die Kirchen Vorſtaͤnde erſt 
bei den General s Sypnoden, und zwar, nach 
dem allerhöchften Nefeript, mit fleter Ruͤck⸗ 
fie auf. die Reichs: Conftiturfon, und auf 
das Gemeinde : Edift vom ı7. Mat 18:18 
entworfen, und zurallechöchften Beftättigung 
vorgelegt werden foll, 

Bei ſolchen Gemeinden, deren Mitglier 
der fich bei ihrem vorgefezten Conſiſtorium 
gegen die Einführung ber Kirchenvorftände 
erklaͤren, foll diefe ausgefeßt bleiben, bis, 
fie zu einer richtigern Einſicht hierüber ges 
langt ſeyn werben, 

Die Vollziehung dieſer Verordnung ift 
von dem Koͤnigl. Dber » Eonfiftorium durch 
höchfte Referipte vom 30, Dezember v. Js., 
dann vom aa. März, und vom ı7. Mai bes 
laufenden Jahres anbefohlen worden, 

Ansbach, den 30, Mai ı82=. 
Könige. proteftantifhes Confiftorium, 

v. 2uß 
Memminger, 
Un bang. | 
Allgeme ine a die Wahl = und Einferung 
vom Prestyterien betr.) i 
3) 1. 


Daos koͤnigliche Ober: Conſiſtorlum has. ADS jeder proteſtantiſchen Pfarrel des Königs 


hierüber unter dem 30. Deyember v. Is. bie 
allgemeinen Beftimmungen en 
laſſen, welche im unten folgenden Anhang 


bekannt gemacht. werden. 


reiches iſt mit Ruͤckſicht auf die Beſtimm 
gen des Ediktes Über die äußeren Rechieverhäl 
niffe der Einwohner des Kbnigreichs Balern 
Beziehung auf Religion und firchliche Gefelli 
(haften ($. 38 ff.) unter dem u | 


— — 


ga 


byterium em eigener Math zu bilden, der 
tuͤckſichtlich der Bewahrung 
a.) der innern Verfaffung und Ordnung der 
Kirche In Beziehung auf Lehre, Cultus, Li⸗ 
Aurgle religidſen Unterricht, ſittliche Zucht, 
Amtsthaͤtlakelt des Geiſtlichen und des nies 
dern Kirchenperfonals, 
b.) der äußern Rechte der Kirchengemeinde 
und ihrer einzelnen Glieder, 

8) des Kirchen s und Pfarrvermdgens, Erhals 
tung der Gebäude, Guͤter und Renten, Vers 
wendung der Kirchen ; Einkünfte nach ihrem 
Stiftungs zwecke ıc 

Aufſicht zu führen, und uͤberhaupt in allem, 
was das Wohl der Kirchengemeinde erfordert, 
und zur Erhaltung der äußern und innern Ord⸗ 
nung derfelben gebört , theild unmittelbar zu 
rathen umd zu helfen, theils die nbthigen Vers 
befferungen zur geeigneten Abhuͤlfe in Antrag 
zu bringen bar. 
2.) Die nähere Beftimmung der Befnaniffe und 
Obliegenheiren diejer Behörde wird bis zur Eins 
—— allgemeinen Kircheuordnung, mit 
welcher fie in der enpfien Verbindung fteht, vors 
behalten, 


I. 
3.) Das Preodbyterlum beflcht 

a.) aus ſaͤmmtlichen bei einer Kirche tt 
angeſtellten Geiftlihen „>. 

b ) aus einer nad) Berbältniß 3a ermäglenden 
Anzahl weltlider Mitglieder oder 
Kircdendltefien, 

4.) Außer den Kirchenälteflen, als dem fländigen 
weltlichen Pitgliedern des Preöbpteriums, wird 
elne gleiche Anzahl Nachälrefter erwäblt, 
bie Bei beſonders wichtigen Augelegenheiten ents 
- weder in Geſammtheit, oder theilmeife mit zur 
Berathung gezogen werdenfbnnen, und auffer: 
dem In Verhinderungẽfaͤllen einzelner wirklicher 
Bigtieve deren Sielle bei den Glgungen ver» 
eten, 


722 


5.) Die Zahl der wellichen Mitalleder des Press 
byterlums wird folgenderinaßen beftinmmt ; 
8.) Bei einer einfachen Fandgemeinde, die 

eur 1 Geifllichen bat, werden in der Regel 
8 Kirchemältefte gemigen, miehr als 6 aber 
auch bei den zaplreichften nicht erforders 
werben; 

. b.) bei einer Landgemeinde dagegen, bieaus 
mehreren vereinigten Pfarreien oder ſolchen 
Filialen beſteht, welche noch ihre eigne 
Pfarr + Matrilel, und ihren fonntäglichen 
Gorteödienft entweder ganz oder mit dem 
Hauptpfarr » Ort wechfelöweife haben, find 
auch aus den vereinigten Gemeinden je = 
Kirchenaͤlteſte zu wählen, die in der Regel 
ald ordentliche Mitglieder des Presbyte · 
riums an den Sitzungen in dem Haupt⸗ 
Pfarrort Theil nehmen, mit denen aber im 
aufferordeutlichen, ihre Gemeinde befonders 
betreffenden Fällen der Pfarrer auch an Ort 

- amd Stelle Rath halten wird, 

2. 0)’ Belden Stadtgenreinden ‚bie nit 

miehr als a. Geiftlihe haben, werben in ber 

„ Regel 6, Kichenältefte genügen ; wo mehr 

‚ale. 2 Seiftliche angetellt find, hun 

ip zu ‚diefen bis auf 9, oder 


T 1a Riüchendlrefte erwählt „Werden, 


44 agsbferen. Staͤdten, die: in mehrere 
Mn ‚singerheilt ſind, wirb für jeden 
en eigenes ‚Preöbpterium ‚errichtet , 
die 33* Mitglieder deſſelben fol 
« Jedogp in Ball mehr ‚ald das Doppelie 
der geilichen er betragen. Bel — * 
unslegenheisen, wehrhe. dia Kirchengemeinden 'ehı 


ichen Stade eitigr oder gemeinfanı, : ber 
sistteffen. kaun einMusfhuß ihrer — 
— ar 
IL »rf 
) Die — der ‚erwäblten Kirchen ätreften 
"iso auf 6 Jahre Mader Oedeun — 
— 


7:3 


>. DaB ie vom n zu > Jahren ein Deritihell der 
weltlichen Mirglieder des Preöbyreriums ars: 
tritt, und au deren Stelle andere cı wählt merben, 
6.) Die bei der erſten Einführung des Presbyte ⸗ 
riums erwaͤhlten Klichenaͤlteſten treten nach eis 
ner Durch das Roos zu beſtimmenden Drdnung 
aus, die kͤuftighin neuerwaͤhlten nach der Drbs 
nung Ihrer Dienftzeit, 
9.) Die in diefer Ordnung Austretenden find wie 
‚der waͤhlbar. 


20.) Yeußere Yuszeihnungen ſind chen fo wenig. 


als Beſoldungen mit dem Amt eines Airchenaͤl⸗ 
teſten verbunden, das feine Wuͤrde und Beloh 
nung in dem ehrenden Verlraue der Gemeinde 
und in dem ſegensreichen Einfluß auf das leißs 
liche und geifkliche Mehl der Gemeinde In vol, 
Im Maaße findet, 
Doch find den Kirchenäfteften, wo es irgend 
bie Umflände geftatten, eigne Site in der Kir⸗ 


de anzumelfen, die dem Aufſeheramt augemeſ · 
ſen ſind. 


IV 
12.) Me Gegenftaͤnde, die zu dem Gefchäftötreife 
des Ptesbyteriums gehbren, "werben In gemeins 
‚famer Sitzung berathen umd befchloffen, - 
12.) Dab Presppterkum hat fu der Regel jeden 
Monat eine Sihung zu alten, Bel Vorfällen,des 
ven Derathimg Leinen Aufſchub leidet, Finnen aufs 
 ferordentliche&iyungenzufänmenberufenwerbeil 
»3.) Der Pfarrer, der die Leitung der Geſchaͤfte 
‚ des Presbpteriums hat, führt im den Verſamm⸗ 
lungen den Vorſitz. "Die übrigen Geiſtlichen, 
100 derem mehrere angeſteilt find‘, reihen ſich 
mac) theer Ordnung an Ihn an, Die welrlidhen 
Mitglieder folgen unter einander mad) ihren Als 
tet; die bel der erften Einführung der Prehyr 
"teren Erwaͤhlten nach Item ' Lebensalter , die 
Känftigen mach ihrem Dienfalter, 
14.) Das Protofollin den Sitzungen zu führen, fo 
wir die udthig werdenden ſchriftlichen Ausfertl⸗ 
‚gungen zu beſergen, Liege hei denjenigen. Press 


| 


yas 


byterlen, bie mehrere gelfilich⸗ Mitglieder zaͤh⸗ 
len, dem jñͤngſten von diefen 26. Wo har 
Geiſtlicher iR, hat diefer die Beforgung..jelbft 
zu übernehmen, E 
15 ) Dei biefen Sigungen kann jedes Mitglied des 
. ‚Preöbpteriumb alles, was ibm einer befondern 
Beachtung des Eirchlichen Auffeheramts werth 
ſcheint zur Berathung bringen. Es kaunn aber 
auch einzelnen Grmeindegliedern. die etwas ihr 
eigened oder der Kirchengemeinde Wohl Bitrefs 
fendes anzudringen haben, geRastet werden, dafs 
ſelbe in Perſon vor dem verfanmelten Predbp - 
terlum vorzutragen, wenn fie nicht vorziehen, 


ſich mit ihrem Unfiegen an eines der Mitglieder 
‚did Presbyteriums zu wenden, welches dann 


bie Unzeige davon 
machen bat, i 


6.) Die Sitzungen follen fo viel mdglich im voll, 
zoͤhllger Verfammlung der Mitglieder gehalten 
werben. Zur Guͤltigkeit der Berathung wird die 
Anweſenheit von wenigfiens = Drittheilen ber 
Kichenälteften erfordert. Damiı biefe Zahl um 
fo weniger fehle, find 
a.) bie Tage für die Sigungen fo zu wählen, 
daß die Mitglieder ungehindert dabei erfchei, 
men fonnen, und . 
b.) im Fall bei einem Mitgliede eine mabwend. 
" bard: Verhinderung einträte, wird daſſelbe 
die Anzeige davon früh genug bei dem Pfar⸗ 
rer machen, damit dieſer, wo bie zur Bera⸗ 
chung udthige Zahl ſonſt nicht zuſammen kaͤ⸗ 
me, Nachaͤlteſte zur Stelivertretung einla ⸗ 
den kbune. N 
17.) Bel Berathungen, die eines der Mitglieder 
‘des Presbyteriums ſelbſt betreffen, Tann dieſes 
Mitglied, in fo welt es dabel betheiligt iſt, an 
der Sitzuug keinen Anthell nehmen. 


48.) Die Befchläße werden nach det Mebrheit der 
Stimmen entſchleden. In Fällen, wo die Stims 
men in gleicher Zahl einander entgegen ſiduden, 


in der naͤchſten Sitzung zu 


Übumendie Nachälteften, zum Theil oder in Ges 
fammtheitzmir zur. Berathung gezogen werden, 
19) Die Sigungs » Protokolle find von ſaͤmmtll⸗ 
chen anweſenden Mitgliedern zu unterfchreiben, 
Berichte und andere fchriftliche Ausferrigungen 
des Preẽbyteriums unterzeichnet jedesmal, nebit 
bein Pfarrer, zugleich einer der Kirchenaͤlteſten. 
20) Fürdie Wahl eines anfländigen Sigungszims 
mer, ſo wie für die ſichere Verwahrung der 
Sigungtprotofolle wird das Presbyterlum Sors 
He fragen, B 
V. 

21.) Waͤhlbat zu dem Amt eines Kirchenaͤlteſten 
find alle Einwohner des betreffenden Pfarrortes 
oder Pfarsfprengels. die entweder nach der’ Vers 

.. ordnung über die Gemeindeverfaffung Tit. II. 
Cap. 26: nu ff. wirkliche Mitglieder der 
Drtögemeinde find, oder in anderer Bezies 
bung durch Öffentliches Amt ıc. als z. B. Staats⸗ 
dlener, Offiziere ꝛc. der Ortögemeinde 

‚mit angehbren, wenn fie a) nach ihrer 
Glaubensbekenntuiß Mitglieder der protes 
Rantifhen Kirhengemeinde,b) nicht 
unter Zo Jahren alt find, c) Durch ein wuͤrdiges 
unbeſcholtenes Leben das Mertrauen der Ger 
meinde erworben, und d) fich nicht durch Vers 
vachlaͤßigung des dffentlichen Gottesdleuſtes der 
Geringachtung des kirchlichen Lebens verdaͤch⸗ 
tig gemacht haben. 

29.) Eben fo ſteht das Recht, zu der Wahl der 
Kirchenälteften mitzuſtimmen, nur denjenigen 
Einwohnern bed betreffenden Pfarrorted oder 
Pasrfprengels zu, die nach obiger Beftimmung 

als wirfliche Mitglieder ; a) ſowohl der Ortsge⸗ 
meinde, b) als auch der Kirchengemeinde ans 

‚ erkannt find, 9 

23 ) Die vorzunchmende Wahl iſt wenlgſtens zwei 
Sonntage vor der wirklichen Vollziehung von 
der Kanzel zu verkünden, und dabel, befonders 
für die erfte Einführung der Presbrterlen, die 

j be einesthells aͤber die Abſicht und bie 
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Wichtigkeit der Anſtalt zu belehren, anderntheils 


. mit dem, was ſie in Anſehung ber Wahl: zu 


thun hat, bekannt zu machen, und zu ſorgfaͤl⸗ 


» tiger und gewiffenhafter Nusdbung ihres Wahl⸗ 


rechted zu ermahnen, 


4) Die Wahl ſelbſt iſt auf folgende Welſe vor: 


zunehmen: a) Jedes zum Waͤhlen berechtigte 


SGemieindeglled hat fo viele (nach $. 2. waͤhl⸗ 


bare) Perfonen, als für die beflimmte Gemein: 


de Kirchenältefte gewählt werden follen, im 


einem verfchloffen zu übergebenden Zettel nahm⸗ 


- » haft zu machen, und b) diefen Zeitel vor Abs 


lauf des beftimmten Tages, mit deffenBerfäum« 
niß das Stimmrecht für dem vorliegenden Fall 
verloren geht, dem Pfarrer zuzuftellen; c) der 
Pfarrer har fämmtliche Wahlftimmen bis zu dem 


: anberaumten Wahltag verfchloffen aufzubewahs 


ren, ımd fie d) au diefem Tage dem Wahlausr 
ſchuß zur Erdffnung zu übergeben, 


25,) Der Wahlaus ſchuß beſteht, für den Att ber 


erften Wahl, außer bem Pfarrer a) in den grbs 
geren Städten, die mehr ald ı proteſtantiſche 
Pfarrgemeinde haben, für jede Gemeinde beſon⸗ 
derd, aus ı Magiftratsmirgliede und ı Ger 
meinbebevollmächtigten, die jedoch beide fich zu 
der proteftantifchen Kirche bekennen muͤſſen; b) 
in den Städten die nur a proteflantifche Kire 
he haben, ebenfalld nur aus ı Magiftratöglieo 
be und ı Gemeindebevolmächtigteu von prote⸗ 
ftantifcher Confeſſion; c) in den Landgemelnder, 
aus den = Älteften proteftantifchen Mitgliedern 
des Gemeindeaus ſchuſſes. 

Bei den kuͤnftigen Wahlen von Kicchenaͤlte⸗ 
ſten bildet das geſammte Preebyterium, mit 
Ausnahme der austretenden weltlichen Mitglle⸗ 
der, ben Wahlaus ſchuß. 


269 Un dem zur wirklichen Wahl beflimmten Tas 


ge verfammelt -fih der Wablausfhuß an eis 
‚ nem zur Deffentlichfeit der Handlung geeigueten 
Ort, Hier werden a) die verfchloffenen Zettel 


der Relhe nach erbffnet, b) die Namen ber 
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darin zur Wahl vorgefchlagenen' Perfonen nad 
der Zahl der Stimmen , die fie erhalten haben, 
in eine Wahlreihe geordnet , ©) die erfien diefer 
Meipe kn folcher Zahl, ald nach F. 5 zu dem 
Preebyterium der beftimmten Gemeinde weltlis 
che Mitglieder zu wählen find, ald die ers 
wählten Kirhenälteften, d) fodann die 
In der Wahlreihe zunächft folgenden, in gleicher 
Anzahl, als die Nachaͤlt eſt ein erflärt. 

37.) Ueber die Wahlhandlung iſt ein Protokoll. auf⸗ 
zunehnten, welches ſogleich an das Dekanat 
einzufenden, und ‚durch dieſes dem Couſiſtorium 
zur Beſtaͤttigung vorzulegen iſt. 

26.) Auf dieſelbe Weiſe iſt ed auch im der Folge, 
ſo oft neue Aelteſte zu waͤhlen res, mit ‚der 
Wahl zu Aalen. 

VE 

29.) Nachdem die geſchehene Mahl die Beſtaͤttigung 
bed Gonfiftoriums erlangt bar, wird diefelbe dem 
Ermählten erbffnet, und dann die feierliche Ein» 
führung aufden Sonntag angeordnet. 

30,) Diefe Einführung geſchieht auf folgende Weis 

fe: a) der Geiftliche wird der Gemeinde die Be: 

ſtaͤttigung der Wahl und die Namen der erwähls 
ten Kirchenälteften und Nachaͤlteſten von der 

Kanzel bekannt machen, b) fodann in einer dem 

Gegenftand entfprechenden Predigt den Neltes 

ſten ſowohl als der Gemeinde die Wichtigkeit 

des Anites und ihre wechſelſeltigen Pflichten 

vorhalten, vnd um göttlichen Belftand und Se: 
gen zu Führung diefes Amtes bitten, worauf 
€) die formliche Verpflichtung ber Ermählten 
nach der Predigt, Im der Gafriftei oder, an eis 
nem andern pafjenden Ort, bon bem Bahlaud 
ſchuß vorgenommen wird, 





Dientsund Kreidg- Notizen 


Mittels alferhöchften Neferipts vom 1. 
Sunk 1, I. haben Seine k. Majeftät auf 
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Vorſtellung des Kooperators zu Lohekirchen, 
Prieſters Johann Evangeliſt Pfeilſchifter, 
zu beſchlitſſen geruht, denſelben von dem 
Anttitte der ihm durch die allerhoͤchſte Ent⸗ 
ſchlieſſung vom a7. April d. J. zugedachten 
Pfarreizu Edenried mit dem Vorbe— 
hatte feiner weitern Anftellung nach der Kom - 
kursreihe zu dispenfiren, und dagegen biefe 
Pfarrei dem Priefter Konrad Krapf, Koos 
peratorerpofitus zu Wiesbach, Landgerichts 
Muͤhldorf im Sfarkreife, zu verleihen. 





Mach einem allerhoͤchſten Reſcript vom 
a. Sunt 1624 haben Seine k. Majeſtaͤt 
befchloffen, daß das Fruͤhmeß⸗Benefi⸗ 
zium zu Pfaffenhofen, Herrſchaftsge⸗ 
richte Weiffenhorn, dem Priefter Georg 
Müller, bisherigen Stadeprädifar Bes 
nefiztasen zu Aichach, zu verleihen fer, 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


Ar.) (Deffentlihde Borladbung.) 

Das konigl. Appellationsgericht des Ober⸗ 
bonaufreifes als Kriminalgericht hat gegen den 
eiues Diebſtahls verbächtigen ‚md flüchtig ges 
gangenen Gafpar Dirrwanger von Dedins 
gen, Fürftlich Wallerfteinifchen Herrſchaftsge⸗ 
tichts Harburg, vermdge Erferintniffes vom 24. 
Jaͤnner 1. J. das Ungehorfam& s Verfahren· er⸗ 
kannt. 

Caſpar Dirxwanger wird daher 








zum 


zweitenmal hiemit bffentfich vorgeladen, ſich 
innerbalb einer Friſt von drei Monaten, bei amn⸗ 
terfergigtem Gerichte um fo ‚gewiljer zu ſtellen, 
und ſich wegen der wider ihu vorliegenden 
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Yafhuldigung eined Diebſtahls⸗Verbrecheus zu 
Herantworten, ald nad Umfluß dieſes Termius 
gegen ihm ald einen Ungehorfamen den Geſetzen 
gemäß würde verfahren werden. 
Illertiſſen am 1. Mai ı8aa; 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Mexklin, Landrichter. 





ve) (Belanntmahung.), , 

In der Debitfache des Anton Fang, Lod⸗ 
webers zu Weiße nhorn iſt die Subhaſtation 
deſſen gefammten Beſitzthums rechtskraͤftig aus⸗ 
geſprochen. 

Daſſelbe beſteht in einem Wohnhauſe ſammt 
Garten, und Gemeindegerechtigkeit, dann eini⸗ 
gen Mobilien. 

Es werden daher alle Kaufsllebhaber gelas 
den, am 10. July l. J. als dem Berfteigerungss 
Zersuin, Pa chmittags 2 Uhr im Langiſchen 
Hauſe zu erſcheinen, und ihre Anbothe vorbe⸗ 
haltlich der kreditorſchaftlichen Genehmigung 
sum Protokoll zu geben. 

Da die befannten Gläubiger bereits 
im Termin vom a4. Mai ihre Forderungen ſich 
gegenſeitig zugeſtanden, und ſich auch über die 
Zugordnung vereinigt haben; fo werden die noch 
undbetannten Krebitoren geladen, unter 
Strafe des Ausſchlußes ihre Anforderungen am 
9 Zulit, 3, ‚anzumelden , and gehdrig nachzu⸗ 
weifen, — 

Roggenburg am a5. Mäi ıBa2. 

Königlich Vaieriſches Landgericht. 

Dietl, Landrichter. 





2) (Umwelend:Werlauf) 

Auf kreditorſchaftliches Anrufen wird das 
Anweſen des baͤlgerlichen Huckeis Johann Hr 
ber dahier Im- Wege der Vollziehtjng zur bffents 
Uchen Verſteigerung hiemit amegefchrieben, und 


a an 
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dazu Montag der B. Juli d. J. beftimmt ; als. 
an welchem Tage Kaufsliebhaber Bormittags 
9 Uhr in der dieffeitigen Landgerichtöfanzlei zu 
erſcheinen, und ihre Angebothe zu Protofoll 
zu geben, eingeladen, daun die Genehmigung 
des Meiſtgeboths von der Sntereffeutfchaft ers 
warten werden, 
Befdreibung des Unwefens: 

Bey Nro. 1002, Ein gemauerted Wohn: 
haus ſammt Stadel und Hdfel, ift eigen, und 
blutzehentbar zur Pfarrey Rain, gibt Steuer⸗ 
fimplum 37 fr. 2 pf. 

Beſitz Nro. 1003, 1/32 Krautbeet, eigen, 
jehearbar zur Pfarrey, gibt Steuerfimplum 3 pf. 

Befig Nro. 1004. ı/3a Neubruh, eigen, 
grumdzinsbar zur Stadbtlammer, gibt Steuers 
fimplum, 3 pf. 

‚Bei Rro. 1907. a ya Jauchert Uders bey 
der Saul, eigen, zehentbar zum f, Rentamt, 
gibt Steuerfimplum 2i fr. 

Beſitz Nio. 1008. a/a Jauchert Acker am 
Dämmerlberg, eigen, and zehentbar zum fönigl. 
Rentamt, gibt Stenerfinplum 6 fr. j 

Beſitz Nro. 1009. ı Fanchert am Dilinger 
Weg, eigen und zehentbar zum ?, Reutamt, 
guͤltbar zur Stadtpfarrey Rain, gibt Steuer: 
fimplum 7 fr. = pf. 

Boſitz Nro. 1016; ‘2 174 Tagwerk MWiefen 
in den neuen Aengern, eigen, grundzinsbar yur 
Stadtlammer Rain, Em Steuerſimplum 15 fr. 
a wfä-pf. *: 

im Sienerdiſten Baierdilling : 

Mro.m65. ı 1/4 Jauchert Aders im Mittels 
feld an der, Hochfrafe, eigen, zehentbär- zur 
1. Rentamt , gibt Steuerſimplum ln ap 
Roin den Fo, Min’ ıBan. 

——— Baieriſches Landgericht, 
| . Raifer, Landrichter. 





——— u. 


7.9 
ki.) (Berläuf.) 

Dom Gräflich Fuggerſchen Herrſchaftgericht 
Kirchheim wird nad) dem Autrage der Ereditoren, 
and mit Zaftimung ded Gemeinfchuldners Joſ. 
Bagmoſers zu Weiler beffen durch Edikt 
vom 9. May ı821 außgefchriebenes, und näber 
bezeichnete Anweſen wiederholt zum Berfauf 
ausgebothen, auf dem ». Zult dieß Jahrs hiezu 
Tagofahrt anberaumt, und bie Kaufsliebhaber 
(fremde mit Bermdgend » und Leumunds⸗Zeug⸗ 
niffen verſehen) in dieffeitiger Gerichts « Kanzlei 
fi zu melden, eingeladen, inzwifchen Tann 
das Amvelen jeden Kaufsliebhaber von dem 
Gemeinde: Borftand Klement Kerler zu Eppie; 

haufen gemwiefen werben, 

Kirchheim den 1, uni 1624. 


 Gräflich Fuggerſches Herefchaftsgerichr. 
Hurt, Herrſchaftsrichter. 





415.) (Pfarcuratie zu Ehingen.) 


Die in der Dibzefe Augsburg, dem Landka⸗ 
pitel Wallerſteln gelegene katholiſche Pfarrkurazie 
zu Ehingen, Fuͤrſtlich Dettingen Spielbergi⸗ 

{hen Herrſchaftsgerichts Dettingen dleſſeits der 
Woͤrnitz, im Rezatkreife, iſt in —— ge⸗ 
lommen. 

Dieſelbe begreift 435 Seelen, und iſt mn 
auf 375 fl. jährlichen Ertrag. 

Gegen Bezahlung jährlicher 140 -fl. empfängt 
der zeitliche Eurar im Pfarrhofe zu Dettingen 
die Mittags⸗ und Abendkoſt. 

Der Curat hat feine im Winter unentgelds 
lich beheiggte Wohnung im Pfarrhofe zu Daningen 
aine Stunde vom Ehingen, : 

Um an letztern Ort ſich zur Aushbung feiner 
geiftlichen Verrichtungen begeben zu kbunen, wird 

Im herrfchaftlichen Schloffe zu Dettingen ein Keit 
yierd ju feinem Gebrauche unterhalten, 
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Mir den geſetzlichen Eigenſchaften verfehene 


Indididuen, welche gedachte Pfarrkurazie zw 


übernehmen geneigt find, wollen fich unter Dors 
legung ihrer Duakififations-Beweife bei der fuͤrſt. 
lichen Domainials Kanzlei zu Dettingen in’ Baͤlde 
melden. 

Dettingen. dei 1. Juni — 





416.) (Pfärrenratie za Hirfhbronn,) 
Die in der Didzefe Augsburg, dem Lands 
Eapitel Wallerftein gelegene katboliſche Pfarre 


kuratie zu Hirſchbronn, Fuͤrſtlich Oettingen⸗ 


Spielbergiſchen Herrſchaftgerichts Dettingen 
dieſſeits der Woͤruitz, im Rezatkreiſe, kam in 
Erledigung. 

Dieſelbe begreift 240 Seelen, und rentirt 
ſich nad der Faſſion auf 350 fl. 

Gegen Bezahlung. von jährlichen z40 fl, 
empfängt der zeitliche. Curat im Pfarrhofe zu 
Dettingen die Mittags : und Abendfoft. 

Der Gurar bar feine im Winter uments 
geldlich beheizte Wohnung im Pfarrhofe zu 
Dettingen, ı 3 Stunden vou Hirfchbronn. 

‚Um am legtern Ort ſich zur Ausiibung feis 
ner geiftlihen Verrichtungen begeben zu kdn⸗ 
nen, wird im herrſchaftlichen Schloffe zu Dets 
tingen ein Reirpferd zu feinem Gebrauche uns 
terhalten. 

Qualifizirte Individuen , welche diefe Pfarre 
Eurazie zu erhalten wuͤuſchen, wollen ſich uns 
ter Vorlage der geſetzlichen Zeugniſſe bei der 
Fuͤrſtlichen Domainial: Kanzley in Dettingen 
baldigft melden. 

— am ». Juni 18as, 





— CGorladuug) 


VBon Sraͤſt. Fuggerſchen herrſcheftegend · 
Kirchheim wird Johann Want (auch Bew 
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bank genannt) von Kirchheim, weldyer feit' dem 


ruſſiſchen Feldzug vermißt ift, vorgeladen, fih 


in einer Frift von ſechs Monaten von heute 
an dahler zu melden, twidrigenfalld über fein 
Vermögen , welches zwar fehr unbedeutend ift, 
und worauf Anfpräche gemacht werden, rechts 
licher Ordnung nad) verfahren werden würde. 
Zugleich werben auch diejenigen, welche an 
denfelden, oder feinen Nachlaß Anfprüche ma= 
hen zu Konnen glauben , aufgefordert, unter 
Strafe des Verlurſts ihrer allenfallfigen Fordes 
tung diefe andem vorgefegten Termine dahier 
geltend zu machen. 
Kirhheim am ı. Juni ıBaa. 
Graͤſlich Fuggerſches Hertſchaſtogericht. 
Hurth, Herrſchaftoͤrichter. 


418.) (Borladung.) 

Dom Gräflih Zuggerfchen Herrfchaftögericht 
Kirchheim wird Joachim Gonfried aus dem 
dießgerichtlichen Dorfe Dorndorf, welcher vor 
ungefähr 28 Jahren bey dem k. k. dſterreichiſchen 
Miitde in Dienfte getretren ift, und feir biefer 
Zeit über fein Leben, und Aufenchalt nichts 
belanni werden ließ, oder ſeine allfallſige legi⸗ 
time Abldmmlinge aufgefordert, ſich im einer 
Friſt von ſechs Monaten von beute an dahier zu 
melden, und legal auszumeifen, widrigenfals 
fein aus 100 fl. beſtehendes Vermögen an feine 
Seitenanverwandten nadı ihrem Geſuch gegen 
Kaution verabfolgt werben würde, 

Kirchheim am ı. Juni 1622. 


Gef Fuggerſches Herrfchaftsgericht. 
Hurth, Herrſchaftsrichter. 
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419.) (Belanntmachung.) 

Das Inftehen der Lammwirth Franz Hachie 
{ben Debitſache dahier bedingt Behufs weis 
terer Einfchreitungen die Vornahme einer eige⸗ 
nen Paffiven s Liquidation, 

Diefem zu Folge wird mum biezu Termin 
auf Donnerftag den 27. Juni I J. anberaumf; 
wobey fämmtliche Hachiſche Gläubiger zu ers 
fcheinen, und bey Strafe des Ausſchlußes von 
der Maße ihre Forderungen gehdrig zu liquibis 
ren haben, 

Da von Seite des Gemeinfchuldnerd hieben 
auch der Bedacht genommen wird, feinen Gläus 
bigern annehmbare Vergleichsanträge anzubies 
then ; fo iſt ſich demnach kreditorſchaftlicher 
Seits auch hierauf gefaßt zu halten, 

Burgau ben 3. Juni ı8a2, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


420.) (Belanntmadhung.) 


Das Anwefen ded Kronemwirchd Andreas 
Echindele, von Neffelwang wird im 


MWege der Erefution Dienftags den =, Juli 


d. J. Vormittags von 10 Uhr bis Nachmittags 
4 Uhr in Neffelwang dffentlidy salva ratificatio- 
ne verfleigert. 

Daffelbe befiehr in einem ganz neuerbauten 
gemauerten Haufe, worauf biöher Tafeın : Ges 
rechtigkeit uud Bräuerei ausgeübt wınde, Sta: 
del, Baind, Wurzs und Arautgarten, 4 2/3 
Jaucherten Ueder, 5 1/2 Zagwert Wiefen, ı 
Gemeindsholzantheil im vordern, und ı Holzs 
autheil im hintern Berg, unebſt Nutzantheil an 
den noch unvertheilten Gemeindegränden an 
Maldungen und Bichwaiden, dann 3 Holzmars 
ten im Steuerdiſtrilt Wertach. 

Fremde Kaufsliebhaber muͤßen ſich am Tage 

52 
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der Verfleigerung mit Bermdgens » und Leus 
mundszeugniffen ausweifen, 
Fuͤßen den 3. Juni 1822. 
Königlich, Baierifches Landgericht, 
v Boͤck, Landrichter. 





421.) (Ediftalladung.) 

Chriftian Nädler von Roͤthenbach if 
feit dem ruffifchen Feldzuge als £. Soldat vermißt. 

Derfelbe oder feine allenfalls vorhandene Des⸗ 
zendenz wird demnach aufgefordert, jich binnen 
3 Monaten dahier zu ſtellen, oder von fich auf 
legale Art Nachricht anher zu ertheilen, damit 
deffen unter Curatel fiehendes Vermögen circa 
in 250 fl. ertradirt werden kann. 

Im Nichterſcheinungsfalle oder Nichtaumel: 
dungsfalle deffelben, oder der Deszendenz. binnen 
diefem Termin wird fein Vermdgen an deffen 
nächfte Verwandten gegen Gaution verabfolge 
werden. 

Weiler den 5. Juny 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leirl, Landrichter. 


422.) (Ediktalladung.) 


Andreas Boch von Auers iſt ſeit dem ruſſi⸗ 
ſchen Feldzuge als k. Soldat vermißt. 

Derſelbe oder ſeine allenfalls vorhandene 
eheliche Detzendenz wird demnach aufgefordert, 
ſich binnen 3 Monaten dahier zu ſtellen, oder 
von ſich auf legale Art Nachricht anher zu er⸗ 
theilen, damit ihm deſſen unter Curatel circa 
in 34 fl. beftebendes Vermögen ertradirt werben 
kann. 

Im Nichterſcheinungsfalle, oder Nichtan⸗ 
meldungsfalle deſſelben, oder derſelben, binnen 
dieſem Termine wird fein Vermoͤgen an deſſen 
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nächfte Verwandten gegen Caution verabfolgt 
‚werben. 
Weiler den 5. Juni 1622. 


Koͤnigl. Baieri ches Landgericht. 
Leirl, Landrichter. 


433.) (Edittalla dung.) 

Martin Raͤthler von Röthenbach, 
dermal bo Fahre alt, wanderte fchon vor 30 
Fahren nad) Unter: Dejterreih aus, ohne daß 
dieffeits fein Nufenthals » Ort befannt ift. Ders 
felbe wird nun zur Empfangsnahme feines Das 
terguts hiemit aufgefordert, binnen 3 Monaten 
ſich Hier zu flellen, ober fich während diefer 
Zeit auf eine legale Urt hierortözu melden, da 
aufferdem daffelbe gegen Gaution an die nächfte 
Verwandtſchaft deſſelben ausgefolgt werden 
wuͤrde. 

Weiler den 5. Juni 1622. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Leirl, Landrichter. 


424.) (Ediftalvorladung.) 


Das k. Landgericht Mindelheim hat in dem 
Schuldenwefen des Bauern Xaver Kinele,von 
Naffenbeuern auf eigenen Antrag deſſel⸗ 
ben durch Entſchlieſſung vom heutigen denU ws 
verfals Konkurs erkannt. 

Es werben baher bie gefetlichen Ediktstage 
nemlich ».) zur Anmeldung der Korberungen und 
deren gehbdrigen Nachweifung auf Montag den 
1. Juli d. F.; 2.) zur Vorbringung der Einres 
den gegen dieJangemeldeten Forderungen auf Dons 
nerftag den 1, Yuguft; und 3.) zur Schlußvers 
handlung und zwar für die Replid auf Freitag 
den 16. Auguft, und für die Duplid auf Sam: 
ftag den 31. Auguſt d. J., jedesmal Morgens 
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9 Uhr feſtgeſetzt, und hlezu ſaͤmmtliche unbes 
kannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit dfs 
fentlih unter dem Mechtönachtheil vorgeladen, 
daß die Michterfcheinenden am erften Ediktstag 
die Ausſchlleßung der Forderung von der gegens 
wärtigen Concursmaße, das Michterfcheinen 
aber an den Übrigen Ediktstagen die Ausfchliefs 
fung mit den an denfelben vorzumehmenden Hands 
lungen zur Folge habe. 

Mindelyeim, am 5. Juni 16422. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 


v. Mader, Landrichter. 





425.) a, (Borladung.) 


Juditha, Wittwe von Michael Schaufel: 
berger, Weber dahler, gebohrne Maier von 
Brenz , tönigl. Mürtembergifhen Oberamts 
Heidenheim, ſtarb kuͤrzlich mit Hinterlaffung 
einer legtwilligen Verordnung, in welder fie 
über ihren Nachlaß, zu Gunften ber Kinder, 
ihrer Tochter Anna Maria verehelichten Wer: 
finger verfügte, 

Die Erblafferin gebahr im Iedigen Stan⸗ 
de eine Tochter, Namens Elifabeth, welche vor 
etwa 30 Fahren mit dflerreichifchen Soldaten 


ſich don Hier entfernte, und feit vielen Jahren 


nichts von fich hat hören laffen, fo daß über den 
Drt ihres Aufenthaltes eben fo wenig, ald über 
Leben oder Tod derfelben etwas bekannt iſt. 
Diefer Tochter Elifabeth, oder deren Ers 
ben, wird num hiermit durch dffentliche Vorla⸗ 
dung eine zerfidrliche Frift von drey Monaten 
zu Abgabe ihrer Erklärung über Anerkennung, 
oder Beſtreitung diefer- legtwilligen Anordnung 
der Juditha Schaufelberger anberaumt bey Bers 
meidung des Rechtsnachtheiles, daß nach Ums 
fluß diefer Zeit diefe mütterlihe Verfuͤgung 
ald von ihrer Selte anerkannt erflärt, und 


—— — 
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ſodann in diefer Sache rechtlicher Orbnung nad) 
weiter verfahren werben wuͤrde. 
Baͤchingen den 7. Juni 1822. 
Freiherrlich von Süßfindifhes Patrimonial⸗ 
Gericht Iter Claſſe. 
v. Rad, Patrimonialrichter. 





426.) (Ediftalladung,) 


Michael Stiefenbofer von Ader if 
feit vielen Jahren abwejend, ohne daß eine 
Nachricht von feinem Leben, oder Tode ertheilt 
wurde. Derfelbe oder feine allenfalls vorhan⸗ 
dene eheliche Defcendenz wird demnach aufges 
fodert, fi binnen 3 Monaten dahier zu ftel: 
len „. oder von fich auf legale Art Nachricht aus 
ber zu ertheilen, damit ihm bdeffen unter Euras 
tel fiehended Vermdgen ertradirt werden kann, 

Im Nichterfheinungsfalle, oder Nichtans 
meldungsfalle deffelben, oder derfelben, binnen 
biefem Termin, wird fein Vermoͤgen an deſſen 
nächften Verwandten gegen Caution verabfolgt 
werden. 

Weiler den 7. Juni ıBaa, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leirl, Landrichter, 





437.) (Ediftalladung.) 


YAurelBildftein von Schenfenmanks 
liz iſt feit vielen Fahren Landesabwefend , 
ohne daß bisher von feinem Leben, oder Tode 
ſichere Nachricht eingetroffen iſt. 

Derfelbe, oder feine allenfalls vorhandene 
eheliche Defcendenz wird hierdurch dffentlich aufs 
gefordert, fein unter Euratel ftehendes Vermb⸗ 
gen binnen 3 Monaten um fo gewißer in Ems 
pfang zu nehmen, oderauf eine legale Art Nach⸗ 
richt anher zu ertheilen, ald man außerdem 

52” 
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daſſelbe gegen Caution an die naͤchſte Verwand⸗ 
ſchaft deſſelben verabfolgen laſſen wuͤrde. 
Weiler am 7. Juni 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 


—— —— 


426.) Waldverkauf.) 

In Folge hoͤchſten Regierungs » Reſcripts 
R.d. F. vom 25. May dies Jahrs werden bie 
in der Revier Wettenhaufen gelegenen Walduns 
gen, ald ber Birki von 34 Jaucherten 206 Rus 
then in 7 Abtheilungen, oder im Ganzen; ber 
Brand von 3a Faucherten 21 Ruthen, im 
Ganzen; und bie Tränfe von 10 Jaucherten 
295 Ruthen ebenfalls im Ganzen von den uns 
terfertigten k. Behbrdeu, salva ratificatione 
den 12. Zuli dies Jahrs Vormittags von 10 bis 
12 Uhr am F, Rentamtsſitze zu Wettenhauſen, 
nach den für die Staats s Realitäten : Verkäufen 
beftehenden Normen an den Meiftbierhenden 
dffentlicy verfleigert, wozu Kauföluftige mit dem 
Bemerken biemit eingeladen werden , daf ber 
k. Revierfbrfter v. Krafft zu Wettenhaufen auf 
Verlangen diefe zu verfaufenden MWaldungen im 
Ganzen, und nach feinen Abrheilungen vorzeis 
gen wird, und daß fich fremde, dem k. Ments 
amte nicht befannte Käufer mit gerichtlichen 
Bermögenszeugniffen auszumeifen haben. 

Günzburg und Wettenhauſen den 17: Juni ıBaa, 


Königlich Baieriſches Forft: und Rentamt. 
Balbier, Forſtmeiſter. Wucherer, Rentbeamter. 





429.) (Baldvertauf.) 


Durd Regierunge- Berfilgun 
HR. d. F. wurde 
* Verkauf der iſolirten Waldtheile Kaͤlberberg 
oder Weyherhalde bei Reunertohofen, Revier Rog⸗ 
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genburg, mit den 4 verfchieben gelegenen Theilen, 
und zwar ber erfte Theil Lit. A. mit ı Ichrt. 
317 Ruthen, der zweite Theil Lit. B, mit 251 
Ruthen, der dritte Theil Lit, C, mit 350 Rus 
then, bann der vierte Thell Lit. D. mit 250 
Ruthen nach den allerhbchft beftimmten Vorſchrif⸗ 
ten audgefprochen,, Daher zu diefer Verfteigerung - 
auf Samftag den 27. Juli ıBaa Vormittags 9 
Uhr in der Renutamtskanzlei zu Roggenburg, 
Termin anberaumt wird, wuzu ſich Kaufsluftige 
einfinden wollen. 
Krumbach den 7. Zuni 18a». 


Koͤnigl. Baierifches | Königl, Baierifches 
Rentamt Roggendburg.|Forftamt Krumbach). 
Kaler, Rentbeamter. Hohenadel, Forftmeifter, 





430.) (Belanntmadung.) 


Alle jene, weldye an bie Verlaffenfchaft des 
verftorbenen Zitl, Pfarrers Franz Raver Kriefs 
mer zu Zeifertöhofen, k. Landgerichts 
Zürfheim, eine Forberung zu machen baben, 
werden aufgefobert, diefe ben 27. dieß Monats 
Vormittags 1 Uhr in dem Pfarrhaus zu Zeis 
fertöhofen vor einer k. Kreid: und Stadtgerichtss 
Eommiffion entweder in eigener Perfon , oder 
durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte zu Tiquidirem, 
wobei eine Nachlaßverhandlung ſtatt haben wird, 
wozu bie Gläubiger mit dem vorgeladen werden, 
daß die Nichterfcheinenden als den Beſchluͤſſen 
der Mehrzahl der Erfchienenen beyſtimmend, wers 
ben angefeben werden, 

Memmingen, den 7. Juni ı8aa, 


Königlich Baterifches Kreis ‚und Stadt⸗ 


Bericht. 
Ammerbader, Direktor, 
Wunberl, 


Ar 


431.) (Belanntmakhung.) 

Nachdem fich auf die im viesjährigen Kreids 
Jutelligenzblatt Stuͤck I. Seite 15. eingeruͤckte 
Bekanntmachung über die Erledigung des hie— 
figen Fruüͤhmeß-Benefiziums fein geſetz— 
lich qualifizirter Kompetent gemeldet hat; fo 
wird zur Bewerbung um daffelbe neuerlich ein 
Termin von 4 Wochen angefegt. 

Weiſſenhorn den 7. Zuli 1822. 

Magiſtrat allda. 
Kohler, Buͤrgermeiſter. 


432.) (Belanntmacdung.) 


Auf Andringen eines Hypothekar-Glaͤubi⸗ 
gers des Jofeph Henle Bauern von Au wers 
den am Dienftag den 2. Juli d. J. nachftehende 
erbeigene Gruͤnde deffelben in vim executionis, 
und vorbebaltich der allenfallfigen Rechte eines 
weiteren Hppothefars Gläubigerd, dem bffents 
lichen Verlaufe ausgefegt, und zwar 

a.) » Jauchert Adersd, und Tagwerk Maads 
auf dem fogenannten Beftismäpdte; b.) ı ı/a Ichtt. 
fogenamnter Brunnenader; und c.) ı/a Ichrt. 
Adler am grafigen Weg. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, an 
obigem Tage bis Morgens 9 Uhr In bieffeitiger 
Landgerichtö » Kanzlei zu erfcheinen, und ihre 
Anborhe zu Protokoll zu geben, wobei jedoch 
Fremde über Leumund, und Mermdgen legal 
fi auszuwelfen haben. 

Auch werden alle diejenigen, welche auf dieſe 
Gruͤnde Hypothekar⸗Anſpruͤche machen zu koͤn⸗ 
nen glauben, aufgefordert, innerhalb obiger 
Frift ihre Auſpruͤche hierorts um fo mehr geltend 
zu machen, als fie nach gefchenem Verlaufe das 
wit nicht mehr berücfichtiget werben wuͤrden. 

Allertiffen den 7. Juni 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter, 


mp. 
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433.) (Bekanntmachung.) 

Nachdem ſich am zweiten Verkaufs⸗Termine 
zu dem, im ıoten Stüf des Donauwbrtbers 
Wocenblatted, und der Moy'fchen Zeitung vom 
8 März. J. Nro. 58. näher befchriebenen 
UAnwefen des Mathias Edelmann von@en: 
derfingen fein Käufer meldete; fo foll daf- 
felbe auf Antrag der fämmtlichen Gläubiger im 
Dorfe Genderlingen felbft zum Kaufe ausges 
bothen werden. Zu diefem Behufe ift Tagsfahrt 
auf den g. Juli d. F. Vormittags von g bie 
Abends 5 Uhr feitgefest. 

Kaufsliebhaber mögen daher zur beftimmten 
Zeit im Mirrhöhaufe zu Genderkingen erfcheis 
nen, und ihre Ungebothe zu Protokoll geben. 

Donauwdrth den 7. Juni 1843. 

Königlih Baierifches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 


— — — 


434.) (Erkeuntniß.) 

Da ſich in Folge der ESdiktal Ladung vom 
18, Auguft v. J. weder Andreas Müller Webers 
gefell von Nattenhaufen, nody deffen allenfalls 
fige unbelannte Erbnehmer binnen dem beftimms 
ten fehömonatlichen Termin hierorts gemeldet 
haben; fo wird nun mehr das angedrohte Präs 
judiz verwirklicht, und deffen Vermögen an die 
PräfumtivsErben gegen Eaution hinausgegeben. 

Roggenburg den 8, Juni 1822, 

Königlich Baietiſches Landgericht. 
Dierl, Landrichter. 


435.) (Sagdverpadhtung.) 

Durch das Ableben des zeitherigen Pächters 
Tiel, Herrn Fuͤrſten Fugger von Babenhaufen 
ift die Jagdrevier Oberroth, in der Forſt⸗ 
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revier Breitenthal erlediget, daher bie Mieders 
verpachtung unter den allgemeinen Bedingniffen 
Montags den 1. Zuly 1822 vorgenommen wird, 
wozu Pachtluſtige Vormittags g Uhr in hiefis 
ger Korftamts » Kanzlei erfcheinen wollen, 
Krumbach am B, Juni ıBaa, 
Königlich Baieriſches Forftamt. 
Hohenadel, k. Forftmeifter. 





436.) (Getraibverfauf.) 
Dienftags den 25. Juni 1822 Mormittags 


9 Uhr werden 103 Schaͤffel Roggen in hiefiger _ 


Rentamtskanzlei dent Verkaufe ausgefett , wos 
zu Kaufsluftige eingeladen werben. 


Uröberg am 8, Yuni ı8a2. 
Königlih Baierifhes Rentamt. 


Bauhof, Rentbeamter. 





437.) (Borladung.) 


Der Ehlöners » und Gärtnersfohn Sehaftian 
Dernbacher, 42 Jahre alt, von Shwabs 
münden, entfernte fi) vor a4 Jahren vom 
Haufe, ohne dad man feither eine Runde von 
Ihm erhielt, 

Auf Derlangen der nächften Verwandten wird 
»derfelbe vorgeladen , innerhalb 6 Monaten über 
‚fein Leben oder feinen Aufenthalt Nachricht zu 
geben, widrigenfalls deffen Vermögen von 193 fl, 
56 fr. deufelben gegen Gaution ausgeantwortet 
werden wuͤrde. 

Schwabmuͤnchen den 10. Juni ıBaa, 

Koͤniglich Baieriſches Bandgericht. 


d. Braunmuͤhl, Landrichter, 
— — 


— — — 
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430.) Gerſtelgerung.) 

Am Dienſtag ben 27. Juni Nachmittags = 
Uhr wird in dem Wirthshaus zu Gernheim 
dad Gantanweſen des Joſeph Bengefer vers 
fteigert werben: 

Solches befteht in Haus, Stadel und Ges 
meindenugen, dann 6 3/4 Saucherten Weder, 
und in 3 ı/a Tagw. Wieſen. 

Auf dem Haus ruher ein doppelt Teibfälliges 
Zapfenredht. 

Hoͤchſtaͤdt den 10. Junl ıBaa, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
In Abweſenhelt des Vorſtands. 
Hehl, Aſſeſſor. 





439.) (Waldparzellen-Verſteigerung.) 

Gemäß einer allerhochſten Entſchließung der 
k. Regierung des Oberbonau = Kreifes Kammer 
ber Finanzen vom 25. May d. J werden von 
unterzeichneten Aemtern nachftehende Aerarial⸗ 


‚ Woldparzellen unter den im 67. Stuͤck des £. b, 


Regierungsblarttes vom Jahr ıBıı enthaltenen 
Bedingungen als Grundeigenrhum Öffentlich vers 
dußert werden, als: 

In der Forfti heil Kreuz: 

».) der obere Begenbihl pr, g ı/a Tagwerl 
256 Quadratruthen; 2.) Dornermoos 8 Tagw. 
373 Quadratruthen; 3.) Zwerethal 3 Tagw. 
164 Quadratruthen; 4.) hintere Brandach 5 
Tagwerk. 

Su der Revier Budenberg: 
1.) der biutere Gurgelſchachen pr, 6 Tagw. 


‚10 Quabratruthen; a.) Holzackerdobel 7 Ta 
werf 54 Quabdratruthen, — 


Ju der Revier Ellenberg: 
1.) Graͤblismullerſchachen pr. 3 Tagwerk 


174 Quadratruthen: a Obere Tanna 
264 Quadratruthen, — 
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Ander Nevier Bobelsberg: _ 

1.) Eizeöriederftelle pr. 335 Quadratruthen; 
9.) Mezelriederftele » Tagwerf a Quadratru⸗ 
then ; 3.) Eggholz 376 Quadratruthen; 4.) Haas 
ſenſchachen ı Tagwerk 299 Quadratruthen. 

Die Verſteigerung der obbenaunten in der 
Forftey heil. Kreuz, Revier Buchenberg, und 
Mevier Ellenberg gelegene 8 Parzellen wird am 
Montag den 15. July db. J. Vormittags 10 
Uhr in dem Kreuzwirthöhaufe zu Wiggensbad) ; 
der Verkauf der in der Mevier Bodelsberg bes 
findlichen 4 Waldparzelleır aber Tags daranf 
den 16. Zuly zur nmämlichen Zeit in bem 
Wirthshauſe zu Sulzberg gleichfalls im Aufs 
fie vorgenommen werben. 

Indem Kaufsliebhaber zu diefen Verhand⸗ 
lungen eingeladen werden, wird zugleich erdff: 
wet, daß die betreffenden k. Mevierfdrfier anges 
wiefen feyen, auf Verlangen die genannten Par⸗ 
jelen an Ort und Stelle auszuzeigen, und über 
deren Beichaffenheit die näheren Aufſchluͤſſe zu 
ertheilen. 

Uehrigend haben Fremde, und Auswaͤrtige 
ihte Zahlungsfaͤhigkeit durch gerichtliche Vermd⸗ 
gensyeugniffe nachzuweiſen. 

Kempten den 10. Juny 1822. 


Koͤnigliches Forft: und Rentamt. 


Ehriftmann , Guͤllmann, 
Forſtmeiſter. Rentbeamter. 
440.) (Ediftalcitation.) 


Maria Bernharbina Pflügler, Ernonne 
des aufgelbften Kloſters Welden, Xochter des 
ehemaligen Scharfrichterd Pflügler in Eichftädt 
iſt hierorts mit Hinterlaffung einer legtwilligen 
Anordnung geftorben, worin fie neben einigen 
Segaten die Drtsarmen zu Moggenburg , Ing⸗ 
fletten,, und Meßhofen zu Erben eingeſetzt hat. 

Der nun aus was immer für einem Rechts⸗ 


* 
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titel Anfpräche an biefen Nachlaß zu erheben 
gedenft, wird aufgefoıdert, binnen 30 Tagen 
diefelben vor hieſigem Gerichte barzuthun, oder 
zu gewärtigen, daß nad) Umfluß diefer Friſt das 
Teſtament als rechtskraͤftig angefehen, und nach 
rechrlicher Ordnung die Erbtheilung vorgenom⸗ 
men werden wird. 
Noggenburg am 10 Juni ıBaa, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Dietl, Landrichter. 





Ay) Gerkaufs-Bekanntmachung.) 

Der bierortige Kammacher Joſeph Berger 
gedenkt fein Real: Befigcthum, beftehend in einer 
in Riegel gebanten Behaufung mit Stallung und 
Stadel, in ı/2 Tagwerk fogenannten Haus— 
theiles, 3 Krautſtrangen, und ı Tagwerk Wies 
fen, das Hirtenmaad genannt, bem gerichtl, 
Verkaufe zu unterftellen, 

Demnach beftimmt man hiezu Tagsfahrt auf 
Freitag den 28. Juni d. J., mobei nun Kaufs⸗ 
liebhaber erfcheinen,, und nach vorberfamft zu 
vernehmenden Kaufsbedingniffen ihre allenfallfis 
gen Anträge zu Protokoll erklären mögen, 

Zugleich) werden die Bergerfchen Gläubiger 
aufgefordert, am dem nämlichen Tage ihre 
Zorderungspoften gegen den Gemeinfchulbner 
Derger um fo gewißer einzuflagen und nad)= 
zuweifen,, als widrigenfalls mit Vertheilung 
des allenfalls aus der bevorftehenden Veraͤuße⸗ 
rung ded Gefammtanwefend erzielenden Kaufss 
ſchillings⸗ Erldfes fürgefahren, und auf jede 
fpätere Forderungs⸗ Anmeldung Feine Ruͤckſicht 
mehr genommen werden wird. 

Burgau am ı,. Juny ıBa2, 

Koͤnigl. Baleriſches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 
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442.) (WaldpargellemBerfauf.) 

In Folge hoͤchſter Regierungs-Bewilligung 
RK. d. F. werden Montags den 15. Juli nach⸗ 
benannte zwey ifolirte Waldungen nach den bey 
Btaatd s Realitäten Verkäufen beftehenden Nors 
men als freyes Eigentbum dem Verkaufe unters 
mworfen: als 1.) der fogenannte Rußbaum, 
unweit Großfbg 3ı Tagwerk 288 Ruthen groß ; 
3.) einGrund am Naufluß zu 101 Ruthen naͤchſt 
der koͤnigl. Waldung Unterwoͤrth bei Leipheim. 

Kaufsliebhaber wollen ſich daher an dem bes 
ſtimmten Tage früh 9 Uhr in hieſigem Rents 
amts⸗Lokale einfinden, und am diefer Verband: 
fung Theil nehmen. 

Günzburg den 11, Juny ıBaa, 
Königlich Baterifches | Königlich Baieriſches 

Forftamt. Rentamt. 

Balbier, Zorftmeifter. | Gierl, Nentbeamter. 





443 ) (Baldverfauf.) 

In Folge höchften Referipts vom 25. v. M. 
werden nachbenanute ifolirte Waldtheile nach 
den beftehenden allerböchften Vorſchriften ver: 
fauft: 

1.) Bon der Maldparzelle Ettelbach bey 
Sberhaufen gelegen: a.) ı2 Jauchert 235 Rus 
then, und b.) 13 Yauchert 386 Ruthen. =.) Bon 
der Waldparzelle Mahlerholz: ».) 4 Jauchert 


TE 
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374 Ruthen; b.) 10 Jauchert 120 Ruthen; c.) 
8 Fauchert 310 Ruthen. 3.) Von der Wald: 
parzelle Hoheweg: a.) 11 Jauchert 103 Ruthen; 
b.) 10 Fauchert 340 Ruthen; c.) ı3 Fauchert 
357 Ruthen. 4.) Don der Waldparzelle Tier 
fenghau: a.) a Zauchert 234 Ruthen; b.) ı2 
Jauchert 32 Ruthen; c.) 4 Jauchert 154 Ruthen. 

Die Verfleigerung wird am a2, Zuli d. 3. 
Bormittags um q Uhr im Wirchshaufe zu Wale 
Ienhaufen vorgenommen, und hiezu Kaufsluftige 
eingeladen. 

Roggenburg den 14. Juni 1622. 


Königliches Baieri:|Königlihes Baieriſches 





fhes Rentamt. Forftamt, 
Kaler, Rentbeamter.| Balbier, Forftmeifter. 
444.) (GetraidsBerfauf.) 


Don den zum Verkauf auf dem Getraids 
fpeicher vorräthig befindlichen Getraidforten, als 
100 Scäffel Kern, 150 Schäffel Veeſen, 250 
Schäffel Gerſten, und 200 Schäffel Roggen wers 
ben anmit lo&gefchlagen, und Termin auf den a5, 
diefes Monats feftgefegt,, und fünnen fich Lieb, 
haber befagten Tags dahier einfinden, und einen 
baldigen Abſchluß gewaͤrtigen. 

Pferſee den 15. Juni ıBaa, 

Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Vorbrugg, Reutbeamter. 





——ñ — Nii — — ——— 


Cours der Röniglich Baierischen Staatspapiere, 


Augsburg, denı7 Juny 1822. 





Brief. Geld. 

— net 

Onligationen 340 .. 84 83 ı /a 

ditto „ .. 250/00...» 9% 98 ıfa 

Land-Anlehen „....4 993/4 | gg ı/a 

Hypoth. Anweis, „... 99 ıfa 99 1/4 

Lot. Loose A— Dä4ofo | 106374 | 106 1/4 

dito E—Ma40/0 .. | 1033/4 | 108 ı/a 
ditto unverzins),, , .. 85 


84 


Augsburg, den 20. Juny ıBaa, 


Brief. Geld. 
Obligationen 440 ..I 85 B43/4 
itto ...25000 „.. 99 g8 ı/a 
Land-Anlehen „„.., 1 ogıfa 99 1/4 
Hypoth. Anweis, ... „| gg1/2 | 99 1/4 
— —Da 400 167 106 4/4 
itto — a 4 o 0. ... 103 —— 
ditto — — 86 u ⸗ 
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Pi | 
Intellig 
des Köonigtich 





enzblat 
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Augsburg, 


& ef e 8; er 
die Einführung des Hypothekengeſetzes und der 
Prioritaͤtsordnung betreffend. 

Marximilian Joſeph, 

doun Gottes Gnaden König von Baiern. 
Wir haben Uns nach Vernehmung Unſeres 
Staatsraths, mit Beirath und Zuſtimmung 
Unſerer Lieben und getreuem Stände bes 
Reichs, über die Einführung des unter dem 
deutigen Datum verfündeten Hypothekenge⸗ 
ges und der Prioritaͤtsordnung in den 
Königreiche, mir Ausnahme des Rheinkrei⸗ 
Re, entſchloſſen, zu verotdnen, wie folgt: 


G. 1. 
3. Allgemeine Beſtimmung. 


Das Hnporhefengefeg: und: die Priork- 
Älsordnung vom x, Funius 1642, treten 


Nr 18. 
— — nn nn nn nn — 


den 3o" Juny ıBas. 





—— 


mit dem Ende bes drittem Jahres von dem 
Tage der Verfündung des gegenwärtigen 
Geſetzes an gerechnet, im Wirkſamkeit. Won 
diefem Zeitpunfte an find die im den vers 
ſchiedenen Theilen des: Königreiches: befter 
henden Gefege und Verordnungen, hinſicht⸗ 
N derjenigen Gegenſtaͤnde aufgehoben, 
welche in dem Hypothekengeſetze und der 
Prioritaͤtsorduung beſtimmt find, Dieſer 
Termin faͤngt an den Orten, in welcher 
die Kemptner Landtafel bisher eingefuͤhrt 
war, dann in Anſehung der in einigen Thei⸗ 
Im: des Obermainkreiſes bisher üblichen Les 
henconfenfe mit dem ». Januar 1827 an. 


6. 2. 
MBeſondere Beſtimmungen. 
») Hinſicht lich des Hypotheken⸗ 
Geſetze s. 
Fuͤr alle jene Gegenſtaͤnde, — bem. 
5 


Spmpotbaßengefeße 5.22. gemaͤßy in on emeldeten Forderungen unter den Hypo⸗ 
poihekenbuch find, if bie Ay theken nr vorgemerkt wirden, mit dem aus⸗ 


meldungszeit von Verkuͤndung des 
waͤrtigen Geſetzes an, bis zu dem im $. 1. 
beſtimmten Termine feſtgeſeht. 

Die Unterlaſffung "der Arunäfoiung hat 
die im Hypothekengeſetze F. 25. uhb 26, 
und im gegenmärtigen Geſehe beſtimmten 
Rechtofolgen. 

g. Fr 

Ohne‘ vorgängige befondere Weranfaffung 
ober Anmeldung Toll eine Sache "deren Ber 
fßer,. eine Reallaſt oder eine Forderung, in 
das Hypoihekenbuch nicht eingetragen, da⸗ 
-für auch ein eigenes Folium tn Pete 
nit angelegt werden, RR 


a TREE 
 Derjenige, welcher. zur ‚Zeit der An⸗ 
meldung eine unbewegliche Sache als Eigenr 
thum befigt, iſt mit dem angegebenen ober 
nachgemwiefenen Beſitztitel alz Eigenthuͤmer 
einzutragen. Das Hypothekenamt ſoll den 
ſelben zwar uͤbet ſeinen Vorgaͤnger und deſſen 
Beſitztitel befragen, und dasjenige, was 
hierüber vorgelegt iſt, in das Hypotheken⸗ 
buch aufnehmen, aber aller andern Machfor⸗ 
ſchungen des Beſitztitels oder — 
ſich enthalten. 
6.5, 

Wird gegen dad Eigenthumsrecht des 
eingetragenen Befigers ein Rechtsanſpruch 
vor dem im F. ». beftimmten Termine ans 
gemeldet; fo können die gegen, den. Befißer 


a, Beifag, daß die Aufnahme ber 
Wormerfung mit Vorbehalt der Rechte dess 
jenigen geſchehen fen, welcher einen Mediets 
anſptuch an die Saͤche langemeldet hat. 


§. 6. 
Das Hypothekenamt iſt verbunden, bei 
jeder unbeweglichen Sache den Lehen; oder 


- Geundbarfeits : Verband, wenn er auch vom 
Lehen : oder Grundheren nicht angemeldet 
"posrden, ſobald einzureagen; als ihm ders 
felde aus den bei dem Beſitztitel vorgelegten 
Urkunden, aus Steuerfataftern, oder Urs 


barien, aus den Urfunden über die ange: 
meldeten Forderungen, oder font — 
bekannt wird, Kap: 


. $. Tr 

Werden die auf ſpeciellen Rechtstiteln 
beruhenden Reallaſten, welche nach $. aa, 
Nummer:5, des Hypothekengeſetzes eingetra⸗ 
gen werden. müffen, bei dem Hnpothefenamte 
nicht angemeldet, fo hat diefe Unterlaffung 
Peine andere Folge, als daß bie Reallaſt den 
inwiſchen eingetragenen Hypotheken auf dem) 
Fall nachftehen muß, wenn wegen derſelben 
bie Sache um einen: geringern Preis ver 


kauft, und dadurch eine Hypothekenforderung 


nicht befriedigt wird, 

Das Hnpothefenamt ſoll folhe Real⸗ 
laſten, beſonders die bei dem Verkaufe be⸗ 
dungenen Bodenzinſe, ſobald ſie ihm bei 
Machweiſung des Beſitztitels oder auf andere 
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Art artenmäßig befannt werben, von Amts 
wegen in das Hypothekenbuch eintragen. 
- Die Ewiggelder der Stadt Muͤnchen 
bedürfen diefer Anmeldung nicht, fondern 
das Hypothekenamt hat, fobald ihm zu dem 
Eintrag einer Sache in das Hypothekenbuch 
die Weranlaffung gegeben ift, den im Hy⸗ 
porhefengejeße 5. 135. bemerkten Auszug 
vom Stadt: Grundbüchamte abzuverlangen, 
und hievon das Geeignete in das Hypothe⸗ 
Senbuc einzutragen, 
6. 8, 
Jene Forderimgen „ welche in die an 
Mehreren Otten des Königreichs unter. ver: 
ſchiedenen Benennungen eingeführten , df: 
fentfichen Buͤcher ſchon eingetragen find, 


Bleiben auch chne Anmeldung in ihrer vol⸗ 


Im Kraft, und alles dasjenige... mas jene 
Bücher Hereite enchalten, muß, ohne neue 
Anmeldung oder Prüfung. und ohne. Koften, 
fogleich in die mach dem Hypotheken Gefege 
anjulegenden Hypothekenbuͤcher übertragen , 
dabei auch die Ordnung der darin eingetra⸗ 
genen Forderungen genau beibehalten werden. 

Das den noch nicht erlofchenen Lehenton⸗ 
ſenſen in Franken bisher zugeflandene Ser 
Parationsrecht. hat die Wirkung, daß diefe 
kehentonſenſe bet dem Uebertrage in das 
Snvorhefeubuch alle, ‚obgleich Altern, Hyr 
dotheken vorgeſetzt werden, a 

Dimit jeder Betheiligte von der richti⸗ 
gen Uebertragung feiner Forderung im die 
Bauen  Knporhefenbächer während des: zu 


; 


u. 
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deren volifommener Herſtellung im folgen 
den $: 17. beflimmien Zeitraums‘ fih dur 
eigene Einficht überzeugen. kann, follen die 
vorigen Bücher, forgfiltig aufbewahrt wer 
den. ) 


6. 9. 

Alle andern Forderungen, welchen aus 
‘bereits eingegangenen oder bis zu dem $. r. 
beflimmten Termine einjugehenden Rechts⸗ 
’gefchäften eine auedruͤckliche oder ſtillſchwei⸗ 
‚gende (geſetzliche) Generaf s oder Special: 
hopothek oder ein den- Hypotheken gleiches 
Vorzugsrecht zuſteht, müffen innerhalb des 
‚angeführten Termines bei dem Hypotheken⸗ 
amte zum’ Eintrag in das Hypothekenbuch 
angemeldet werden. 

Wer dieſe Anmeldung unterfäßt, der 
Lann nachher gegen den Befiger der Sache, 
wenn biefer fein Schuldner nicht if, oder 
don der Hypothek feine Wifjenfchaft hatte, 
die Forderung nicht mehr geltend machen, 
jedoch ‚behält ex das Recht, auf dem under 
weglihen Vermögen feines. Schuldners oder 
deſſen Erben eine Hypothek eintragen zu 
kaffen, dieſe aber wird erft von Zeit der 
Eintragung an wirkſani. 


6. 10. 

Jede innerhalb des $. x. beſtimmten Ten 
mins angemeldeie Forderung, ſie mag vor 
oder nach, der Werfündung des gegenwaͤrtl⸗ 
gen Geſetzes eutſtanden ſeyn, Behäft in Krafe 
der Anmeldung denjenigen Vorzug, welcher 


derſelben nach bar bis wm jenem Zeitpunfte 
ge: EINER ns 
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an jedem Orte geltenden Prioritätsorbiiung, 


es ſey in Folge des Separations⸗ oder Quaſi⸗ 


Separations-Rechts, ober der verſchiedenen 
Claſſen der damals geltenden ——— 
nungen, zukommt. 

Dieſe Forderungen muͤſſen entweder nach 
dem angeführten Vorzug, ober mit ausdruͤck⸗ 
lichen Vorbehalt deſſelben in das Hypothe⸗ 
kenbuch eingetragen werden. 

Streitigkeiten uͤber dieſes Vorzugorecht 
ſind vom Hypothekenamte, nach fruchtloſem 
Verſuche der Güte, an das zuſtaͤndige Ges 
richt zu verweifen, und von diefem unter 
den Berheiligten gleich jeder andern fireitis 
gen Rechtsſache zu behandeln, und zu ent 
ſcheiden. 


9. 11. 

Forderungen, welche innerhalb des h. 1. 
beftimmten Termins zum Eintrag in das 
Hypothekenbuch nicht angemeldet worden, 
behaften nur jenen Worzug, welcher benfels 
ben ohne Hypothek, nach ihrer urfprünglis 
chen Eigenſchaft, der nah dem h. 1. ber 
ſtimmten Termine in Wirkfamfeit tretenden 

Prioritätsordiung gemäß, zuſteht. 


6. 12. 

Fuͤr alle ß 2 — 9, bemerken Anmelduns 
gen muß das Hhpothefenamt ein befonderes 
Prototoll anlegen, und in daſſelbe alle in⸗ 
nerhalb des y. ı, beſtimmten Termins vor 
kommenden Anmeldungen der Zeitfolge nach 
eintragen. 


NAeber die geſchehene Anmeldung iſt auf 


——— en 
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Verlangen ein Rekognitionsſchein auszuſtel⸗ 
len, welcher jedoch auf die vorgelegte A 
Funde in Kürze, (4. B. angemelder bei dem 
Hypothekenamte) unter Beifügung des Das 
"tums gefeßt werden kann. | 


6. 13. 


Die bisherigen Generalhypotheken müfs 
fen dem Hypothekengeſetze 5. 11. gemäß, 
auf befimmte Objecte eingetragen werden. 

Beſitzt der Schuldner verfchiedene unter 
eigenen Mumn ern und Folien im Hypothe⸗ 
kenbuche vorzuseagende Immobilien, fo folk 
das Hypothekenamt fich beftteben, für jede 
Forderung , fo weit es mit der vollen Si⸗ 
herheit des Glaͤubigers vereinbar ift, bie 
Hypothek nur auf das eine oder das ans 
dere diefer Immobilien einzutragen, und 
die auf mehrere Immobilien zugleih mit 
ungetheilter Summe eingetragenen Hypo⸗ 
theten zu befeitigen. Hierzu wird die Eins 
willigung des Glaͤubigers erfordert, welche 
jedoch für ertheilt zu achten ift, wenn ee 
die auf ſolche Art gefchehene Eintragung 
ohne Widerfpruch gelaffen, oder den hiernach 
gefertigten Hypothekenbrief angenommen hat, 

Kann diefes mir Sicherheit der Fordes 
zung micht gefchehen , oder beſteht der Glaͤu⸗ 
biger aufeiner größeren Sicherheit, fo muß 
die Forderung auf mehrere, oder auch auf 
alle Immobilien des Schuldners, jedoch 
auf jebes mit einem eigenen Folium verfehene 
befonders , nach Vorfchrift des Hypothe⸗ 
Bengefeßes 6, 147. eingetragen werden, 
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6. 1% 

Die Gerichte haben, wenn ber Eigens 
thümer einer unbeweglichen Sache vor dem 
Ausfluffe des $ x. beftimmten Termins die 
Eriktaladung feiner Gläubiger zu bem 


Zwecke, die darauf haftenden Schulden ken⸗ 


ven zu fernen, verlangt, biefe gebetene Erik; 
talladung der Gläubiger nach ben Vorſchrif⸗ 
ten Cod. jud. Cap. V. $. 3. No. 4- jedoch 
ganz auf Koſten des Bittſtellers zu erlaſſen. 
$. 165. 

Auch ſtehet ausnahmsweiſe vor der im 
6. 13, Abfag 3 enthaltenen Beftimmung , 
welche als Regel zu betrachten, ift, dem 
Schuldner, weicher entweder mehrere Im⸗ 
mobifien, oder nur ein in einem großen 
Güter : Complexe beftehendes Immobile ber 
ſiht, ftei: 


Y) die Eintragung der auf feinem Im⸗ 
mobiliarvermögen haftenden Hypothe⸗ 
fen auf beftimmee Immobilien, ober 
auf dieſes einzige Iınmobile nach ihrem 
Range noch vor dem im $. 1, des ges 
genwärtigen Gefeges beftimmten Eins 
führungsreemine auf. gerichtlichen Wege 
au effectuiren; 

2) zu diefem Behufe erflärt er dem zus 
fländigen Gerichte feine biepfallfige 
Abſicht, welches hiernaͤchſt ſaͤnmtliche 


Hypothek glaͤubiger des Schuldners 6) 


binnen einer} dreimonatlichen Friſt, die 
jedoch erſt von dem Tage der erfien 
Inſertion in die Öffentlichen Blätter 


———— —— 
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an zu rechnen iſt, buch drelmalige 
Einruͤckung in dieſe Blaͤtter, unter 
der Warnung vorzuladen hat, daß 
die Ausbleibenden ſich nicht nur die 
von dem Schuldner vorgefchlagene Feſt⸗ 
ftellung ihrer Generalhypotheken auf 
beftimmte Jmmobilten gefallen laſſen, 
fondern auch, wenn ihre Forderungen 
ganz unbekannt blieben, den in Folge 
diefes Werfahrens eingetragenen Glaͤu⸗ 
bigern nachſtehen muͤſſen; 

3) nach Ablauf dieſes Termines wird auf 
weiteres Anrufen des Schuldners wis 
der die nicht erfchlenenen unbekannten 
Gläubiger in Gemaͤßheit des vorgefeßs 
zen Präjudizes erkannt; 
die von dem Schuldner ſelbſt angeger 
benen aber nicht erfchtenenen Gläubiger 
werden als in bie von ihm anzubietende 

hypothekariſche Verſicherung willigend , 
geachtet, und hiernach das Erforderliche 
wegen Eintragung derſelben in das Hy⸗ 
vpothekenbuch verfügt; 

5) zugleich aber wird von Ablauf jener Frift 
3 an zir Erleiähterung des Schuldners dem ⸗ 
felben eim weiterer Zeitraum von ſechs 
Monaten belaſſen, um mit den erſchie⸗ 

nenen Glaͤubigern uͤber die ihnen zuzu⸗ 
weiſende hypothekariſche Verſicherung ein 
guͤtliches Uebereinkonmen zu treffen; 
nach Ablauf diefes Termins zeigt der 
Schuldner dem Gerichte das Mefultat 
der etwa erfolgten guͤtlichen Ueberein⸗ 
kunft, in Ermanglung derſelben aber, 


%) 
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am, welche beftimmte Sicherheits objekte 
er jeder angemeldeten Forderung unsers 
ftelit Habe, | 

7) Er lege zugleich die Beweismittel dar- 
über vor, daß das zu unterftelfende 
Dbjeet den Werth der berreffenden Fors 
derung um ein Drittheil überfleige; 

0) das Gericht hat demnächft unter Zu 
grundfegung der im $. 232. des Hy 
pothefengefeßes enthaltenen Vorſchrif⸗ 
sen Über die Zulaͤnglichkeit der angebos 
senen Sicherheit ohne Zulaffu ng 
wetterer Rechtsmittel zu erfennen, 
und dem Schuldner darüber eine. ber 

+ glanbigte Ausfertigung zu ertheilen; 

9) während der Edictalladung und'der dem 
Schuldner zur guͤtlichen Uebereinkunft 
mit ſeinen Glaͤubigern bewilligten Friſt, 
und bis zu dem nachfolgenden Erkennt⸗ 
niſſe kann der Glaͤubiger dem Schuld⸗ 
ner das Kapital nicht auffündigen , 

‚wenn nicht fon vor Verkuͤndigung 
des gegenwärtigen Gefeges die Auffüns 
dung geſchehen if; 6 

20) nach erlaſſenem Erkenntniſſe aber und 

wenn ſich der Glaͤubiger mis der ange⸗ 

botenen Sicherheit nicht begnuͤgen will, 
erlangt er wieder das Recht, die Zah⸗ 
hung nah Maaßgabe der in dem Dars 
Ichens : Contracte beſtimmten Auffüns 

dungs jeit ju fordern; 

) dieht jedoch der Glaubiger vor, fein Ca⸗ 
piral ſtehen zu laſſen, fo muß fih der; 

ſelbe mis der ert annien Sich rheit ber 


— 


—— — — 
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gnuͤgen, und das Hypothek⸗namt hat 
ſowohl in dieſem als in dem Falle einer 
guͤtlichen Uebereinkunft das Geeignete 
wegen Eintragung ſolcher Forderungen 
auf das beſtimmte Immobile, oder auf 
die beſtimmten Immobilien des Schuld: ' 
ners zu verfügen. 

3) kLaͤßt der Schuldner den ihm bewilligten 
fehsmonatlichen Termin verfließen, obs 
ne. denfelben zu Ueberreihung des Aus 
weiſes beſtimmter Immobilien zu St 
cherſtellung feiner aͤltern Hypothekglaͤu⸗ 
biger benuͤtzt zu haben, oder leiſtet der⸗ 
ſelbe auf die von dem Inhaber einer 
Generalhypothek in dem erwähnten Falle 
geftellte Klage niche fofort Zahlung; fe 
muß auf weiteres Anrufen des Glaͤu— 
bigers die Forderung auf mehrere ander. 
ze, oder auf deffen Verlangen auch auf 
alle Jmmobilten des Schuldners, jedoch 
auf jedes mit einem eigenen Folie vers 
fehene befonders, nach Vorſchrift des 
Hypothekengeſetzes g. 247, eingetragen 
werden. i m. “ 

29) Das Gericht hat im diefen Fällen ohne 

weiters die erforderlichen Verfügungen 
an das Hypothekenamt zu erlaffen, 


$. 16. : 


Die Hypotheken der Minderjährigen auf 
den Immobiltenzihtes Bormundes follen nach 
den Beftimmungen:f. ao, des Hypotheken⸗ 
geſetzes behandelt werden. 

Die Hypotheken aͤmter werden dafuͤr dienſt ⸗ 
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verantwortlich erklaͤrt, daß die bisherigen 
Ihnen aktenmaͤßig bekannten ſtillſchweigenden 
Hypotheken in ausdruͤckliche verwandelt wer⸗ 
den muͤſſen. 
6. 17. 

VUeber die angemeldeten Forderungen ſoll 
das Hypothekenamt die Schuldner nah Bor; 
fhrift des Hypothekengeſetzes F. 110. vers 


nehmen, auch die erhobenen Anftände, die⸗ 


fe mögen die Nichtigkeit oder Größe ber 
Forderungen, oder die Immobilien, worauf 
die Eintragung gefchehen foll, oder den Vor⸗ 
jug der angemeldeten Forderungen unter ſich 
betreffen, durch guͤtliche Uebereinkunft zu hes 
ben ſich beſtreben. Iſt diefes nicht früher ges 
ſchehen, fo müffen hiezu die erften ſechs Mo⸗ 
nate des nach dem $, ı, beftimmten Termins 
folgenden Jahres verwendet werden, und 
die Hypothekenbuͤcher mit allen Einträgen 
längftens in dem eben bemerkten Jahre voll: 
kommen bergeftelle fen, 

Ueber die zur Erreichung diefes Zweckes 
dienenden Mittel, und die richtige Einthetr 
lung der. dabey vorfommenden Gejchäfte 
wird das Mähere in einer befondern In⸗ 
firuftion beftimmt, 


$. ı8, 
#.) Hinfihtlih der Prioritätss 
Drdnung. 


Eonfurfe der Gläubiger, welche emtwer 
ber ſchon bey Gericht anhängig find, oder 
vor dem $. 1. beflimmten Termine eröffnet 
werden, follen nach der in jedem Gebieths⸗ 


+ba 


theife geltenden Prioritaͤtsot dnung behandelt 
und entſchieden werden, 

Bei Eonfurfen aber, welche nach dem 
erwähnten Termine eröffnet werben , iſt 
zwar ber Form nach die Location der Gläus 
Biger nach der Prieritäteordnung vom 1. Ju⸗ 
nius 1822 zu faflen, jeboch ber Weſenheit 
nach der Vorzug derfelben ſtets nach Wors 
fhrift des 9. 10. Abfag I. des gegenmärtis 
gen Einführungsgefeges zu beurtheilen und 
ausjufprechen. 

Wenn unter den innerhalb dieſes Tem 
mins angemeldeten Forderungen ber Rang 
für das Hypothekenbuch nach den Beftims 
mungen $. »o. Abfaß III, des gegenmärtis 
gen Einführungsgefeßes noch nicht feftges 


ſetzt worden; fd kommen in Anfehung diefer 


Forderungen auch bei den nach jenem Zeit 
punfte eröffneten Eonfurfen dem $. 10. Ab: 
faß 1. gemäß, bie bisher an jedem Orte gel: 
tenden Prioritätsordnungen zur Anwendung, 


$. 19. 

Es wird die Errichtung von Peivats 
Creditvereinen geftartet , infoferne fie der 
Regierung zur Beſtaͤttigung vorgelegt wor⸗ 
den, 


$. 20. 


Für die Eintragung der bereits beſtehen⸗ 
den hypothekariſch verficherten Forderungen 
in die neu zu errichtenden Hypothekenbuͤcher 
follen durchaus Peine Taren, für die Eins 
tragung der bisherigen Rilljchweigenden Hy⸗ 


re‘ 
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potheken aber nur Kinfchreibgebühren erho⸗ 
ben werden. 





Gegenwaͤrtiges Gefe& folk durch das 
Geſetzblatt bekannt gemacht, auch viermal 
und zwar nach dreymonatlichen Zwiſchen⸗ 


tn 
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räumen, in allen Jntelligenzblaͤttern der 


Kreife abgedruckt, und in allen Gemeinden 
vollſtaͤndig verlefen werden. 


Gegeben Tegernfee den erften Juni im 
Sabre Ein taufend, acht Hundert zwei und 
zwanzig. 


Maximilian Joſeph. 


Graf v. Reigersberg; Fuͤrſt v. Wrede; Graf v. Triva: Graf v. Mechbergz 
Graf v. Thuͤrheim; Frhr, v Lerchenfeld; Graf v. Toͤrring; Frhr. v. Zeutner. 


Nach dem, Befehl Seiner Majeſtaͤt bes Kbnigsr 


Egid v. Kobell, 


Koniglicher Staatsrath und» Generals Sekretär. 





Fortſetz u n 
ber Wahlen in. den Rural: Gemeinden des 
Dberdonau » Kreifes, 


XIV. gandgeriht Günzburg. 

(Bergl. Kreisintelligenzblatt Jahrg. 1820: Pag. 
312 u. f.} 

1.) Gemeinde Anhofen. bd. p. 313.) 

G. V. Georg Sauter; ©. Pfl. Joh. 
Dürr; St. Pfl. Simon Dirr; G. B. Sim 
Schuler, Mathias Mad, und Mart. Diele, 
3.) Gemeinde Yutenzied, (Ibd.p. 314.) 

G. V. Thaddaͤ Eifenlauer; G. Pfl. 
Br. Jof, Boggefer; St. Pfl. Joſeph Freyz 





-B. Morig Sailer, Zaver Spahn, und, 


Alois Müpleifen. 
3.) Gemeinde Bubesheim, (Ibd. p. 314.) 


©. 8. Johann Hupfauer; G. Pf. B 





Leonhard Geiger; St. Pfl. Libor Holt; G. B. 
Baſili Wieland,; Tran Frey, und Georg 
inder. 


4.) Gemeinde Bühl. (Ibd. p. 315.)} 


G B. Anton Drexler; G. Pfl. Antom 
Dentfhenbauer; Gt. Pfl. Math. Keller; 
G. B. Bernhard Bernhard, Math, Jung, 
Joſeph Dresler, und Johann Maufer, 


5.) Öemeinde Burlafingen. (Ibid. p. 315.) 


G. V. Georg, Seig; G. Pfl. Zaver 
Maier; St. Pfl. Keiner; G. B. Joſeph 
Geig, Uhih Danner, und Chriſt. Braun, 
6.) Gemeinde Deffingen. Abd. p 346.) 


G. B. Bernhard Maier; G. Pf, Mist. 
Saßl; St. Pfl. Georg Sauter; ©. 3. 
Er Hang, Chriftian Maier, und Autom 
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7.) Gemeinde Denzingen, (Ibd. p. 316.) 
G. V. Michael Kertel; © Pfl. Math. 

Biefer; St. Pfl. Oumar Wiefer; G. B. 

Mida Mad, Mid. Paulus, und Andreas 

Weishaupt, 

8.) Gemeinde Echlishaufen. (Ibd. p. 316.) 

G. V. Joſeph Holzmann; ©, Pf. 
Leonhard Singer; St. Pfl. Leonhard Geis 
ger; G. B. Michael Ott, Morig Holz 
mann, und Zaver Ritter. 

9.) Gemeinde Ellzee. (Ibd. p. 317.) 

G. V. Ignatz Kempfle; G Pi. Mart. 
Seitz; St. Pfl. Keiner; G. DB. Kaspar 
Biffinger, Peter Stempfle, und Michael 
Schwarz. 

10.) Gemeinde Finningen. (Tbd. p. 317.) 

G. V. Joſeph Wunder; ©. Pfl. Joſ. 
Durft; St. Pfl. Keiner; ©. B. Joſeph 
Kaft, Fran; Inhofer, und Anton Heinz. 
11.) Gemeinde Großföß. (Ibd. p. 318.) 

G. 8, Joſeph Wiefer; G. Pl. Klemens 
Jehle; St, Pf. Nepomuck Jedlhauſer; 
G. B. Hermann Moll, Johann Wolf, Job. 
Müller, und Mathias Jäger. 
2.) Gemeinde Großkuͤſſendorf. 

P. 318,) 

G. V. Eugen Rau; ©. Pfl. Franz Ber: 
tele; St. Pfl. Georg März; ©. B. Joh. 
Härtl, Zohann Miüpleifen, und Georg 
Balter, 

13,) Gemeinde Harthaufen. (Ibd. p. 3:18 

bis 319.) 

G. V. Iofepp Rdthle; ©. Pfl. Mars 
tin Boͤck; St. Pfl. Keiner; ©. B. Bartol, 
Bader, und Zaver Hörmann. 

14.) Gemeinde Haufen. (Ibd. p. 319.) 

G. V. Jakeb Stetter; G. und St. Pfl. 

Johann Wiedemann; G, B. Michael Bits 


(Ibd, 
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terolf, Michael Un ſold, und Johaun Bits 
terolf. 
15.) Gemeinde Hochwang. (Ibd. p- 319.) 

G. V. Andreas Rieß; ©, Pfl. Michael 
Naßler; St. Pfl. Joſeph Ulrich; ©. 2. 
AloisBairer, Zofepp Ritter, und Michael 
Kollmann, 

16.) Gemeinde Höfelhurfi. (Ibd.p. 320.) 

G. V. Anton Fälle, G.Pfl. Andreas 
Könrad; St. Pfl. Johann DO ftermann; 
G. DB. Joſeph Woͤhr, Joſeph Hagif, und 
Eugen Weis. 
17.) Gemeinde Holzheim. (Ibd. p. 321.) 

G. V. Hof. Michler; G. Pfl. Seraph. 
Zehtbauer; Gt. Pfl. Gotthard Böhm; 
G. DB. Iofepp Deutfhenbauer, Johann 
Stempfle, und Zaver Wiedemann, 
18,) Gemeinde Holzfhwang. (Ibd. p. 344.) 

G. 3. Ehriftien Jehle; ©. Pfl. Leon⸗ 
hard Butter; Gt. Pfl. Joh. Benz, der 
jäng., ©. B. Michael Bitterolf, Johann 
Steb, und Auguſt Kuhnm. 

19.) Gemeinde Jchenhaufen. 

Der Ausſchuß biefer i. J. 1820 in die 
Klaffe derRuralgemeinden zuruͤckgetretenen Markt⸗ 
Gemeinde beſteht noch feine 3 Jahre, 

(Bergl. Kreisintelligenzblatt v, 5. ı820 pag- 

1 174.) 
a0.) Gemeinde Kleintög. (Tbd. p. 345.) 

G. V. Nepom. Pröbftle; G. PA. Aut. 
Berchtold; St. Pfl. Keiner; G. B. Phil. 
Ritter, Drtmar Goͤtz, und Andreas Ucders 
mann, 

31.) Gemeinde Kleinfäffendorf. (Ibd.p.346.) 

G. V. Ant. Deutſchenbauer; G. Pf. 
Joſeph Linder; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Ottmar Lohr, Johann Steinmaier, und 


Xaver Wegele, 
54 
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a3.) Gemeinde Leibi. (Ibd. p. 346.) 

G. V. Leonhard Berchtold; ©. Pfl. 
Kofepp Wirth; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Joſeph Kircher, Johann Goller,, und Dies 
nid Bregl, 

23.) Gemeinde Leinheim. (Ibd. p. 3465 — 

347.) 

G. V. Michael Müller; ©. Pfl. Joh. 
Yleiter; St. Pl. Joh. Jaͤhle; ©. B. 
Blafi Stek, Zaver Schloffer, und Michael 
Reich. 

24.) Gemeinde Üterfingen. (Ibd. p. 347.) 

G. V. Joſeph Schleih; ©. Pfl. Jak. 
Maier; St. Pl, Joſeph Waikinger; 
©. DB. Georg Miller, Unten Kraut 
mann, und Johann Waitzinger. 

25.) Gemeinde Meufaufen. (Ibd.p. 347 — 

348.) 


G. V. Anton Wegele; ©. Pfl. Joh. 
Rau; St, Pfl. Keiner; G. B. Anton Wers 
tich, Zaser Eberhardinger, und Franz 
Wunder, 

26.) Gemeinde Nornheim (Ibd. p. 348 ) 

G. V. Xaver Mader; G. Pfl. Anton 
Miller; St. Pl. Five Fahrenſchonz 
G. B. Andreas Wiefer, Georg Sauter, 
und Joſeph Berchtold. j 
37.) Gemeinde Oberelchingen. (Ibd. p. 348.) 

©. B. Augufin Biddalz; G. Pf. Rus 
dolph Zeller; St. Pfl. Keiner; G 3. 
Georg Schmid, Gregor Roͤſch, und Joſ. 
Miehling. 
a8.) Gemeinde Dberfahlheim, (Ibd. pag- 

34a.) ' 

G. B. Georg Gropper; ©. Pfl. Alois 
Krater; St. Pfl. Wendelin Gilg; G ®. 
Georg Eberle, Dionis Flachslander, 
und Ignatz Maier, 


u û — — — 


766 


29.) Gemeinde Offingen. (Tbd, p. 349.) 

G. V. Joſeph Lehle; & Pfl. Joh. 
Hohlſteiu; St. Pfl. Anton DOffenwans 
ger, ©. DB. Wendelin Royer, Joſeph Dfs 
fenwanger, und Jofepb Fuͤchsle. 

30.) Gemeinde Orenbrunn. (Ibd. p. 350.) 

G. V. Joſeph Engelbard; ©. Pfl. 
Donat Biermann; St. Pfl. Blafi Madl; 


G. B. Mathias Hellenyer, Anton Seit, 
und Anton Knoll, ° 


31.) Gemeinde Pfuhl (Ibd.p- 350.) 

G. V. Jakob Schiele; ©. Pfl. Abrab, 
Jehle; St. Pl. Bartholomä Hoheifen; 
G. B. Michael 3 011er, Jakob Lohrmann, 
Kaspar Butter, und Johann Häge. 


32.) Gemeinde Reifensburg. (Ibd. p. 350, 

bis 351.) 

G. 8. Sebaftian Roͤſch; G. PA. Sof. 
Kleindienft; St. Pfl. Georg Walter; 
GB. Sebaftien Defterreihher, Johann 
Hartmann, und Johann Miller. 


33.) Gemeinde Remshardt (Ibd. p- 351.) 
G. V. Michael Bronner; ©. Pfl. Jak. 

Wiedemann; Gt. Pl. Undreas Eifele;- 

G. B. Joſeph Baur, Johaun Bihler, 

und Joſeph Bader, 

34.) Gemeinde Rettenbadh, (Ibd.p. 351 — 

353.) 

G. VB. Undreass Wagner; ©. Pfl 
Leonhard Wiedemann; St. Pfl. Johann 
Wiedemann; ©. B. Martin Miller, 
Sofepp Wagner, und Michael Sailer, 


35.) Gemeinde Reutti. (Ibd. p- 352.) 


G. DB. Martin Dauner; G. Pl. Georg 
Bollinger; Gt. Pfl. Georg Allgaier; 
G. B. Balthas Botzen hard, Adam Ott, 
und Johaun Det, 
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36.) Gemeinde Rieden. (Ibd.p. 352 — 353.) 
G. V. Mori Guardt; G. Pfl. Mo- 
sig Fedelpaufer; St. Pfl. Mathias Jer 
delhauſer; G. B. Joſeph Rieß, Georg 
Roͤſch, und Auton Frank. 
87) Gemeinde Riedhauſen. (Ibd. p. 353.) 
G. V. Georg Kuhen; ©. Pf. Michael 
Griesmaier; St. Pfl. Georg Kuhn; 
©. B. Johann Hefele, Johann Halel, 
und foren Spengler. 
88.) Gemeinde Riedheim. (Ibd. p. 353.) 
G. B Gottfried Niebling; ©. Pfl. 
Ludwig Sach s3 St. Pfl. Keiner; G. 3. 
Mathias Zimmermann, Ppilipp Schiele, 
und Jakob Schiele, 
39.) Gemeinde Schnefenhofen. (Ibd. p. 376.) 
G V. Eugen Rau; ©, Pf. Georg Deut: 
ſchenbaur; St. Pl. Keiner; ©. B. Jak. 
Keller, Michael Maier, und Mathias 
Meißle. 
40.) Gemeinde Steinheim. (Ibd. p. 377.) 
G. V. Leonhard Dirr; ©. Pfl. Fatob 
Bud; St. Pfl. Keiner; G. B. Ehrifioph 
Einf, Johann Sthrr, und Jakob Reuter. 
41.) Gemeinde Straß. (Ibd! p.377 — 378.) 
G.B EhriftienRiefenegger: ©. Pfl. 
Anton Haufer; St. Pfl. Katyar Schmidt; 
6. 2. Paul Hegele, Johaun Ko, und 
Faver Rueß. 
43.) Gemeinde Thalfingen. (Ibd. p. 378.) 
G. V. Joſeph Wuchenaner; ©. Pfl. 
Johaun Gibckte; Sr. Pfl. Keiner; ©. B. 
Konrad Där, Joſeph Staiber, und Kan, 
Schik. 
43.) Gemeinde Unterelchingen. Ihd p. 3-78.) 
G. B. Mathias Wiedemann; G. Pf, 
Melchior Held; St. Pf. Liter Schmidi; 
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G. B. Anton Hiller, Bram of, Wels 

ben, und Karl Huber, 

44.) Gemeinde Unterfahlheim. (Ibd. p- 378.) 
G. 8. Konrad Eberle; G. Pf. Joſ. 

Reiharde; St. Pfl. Keiner; G. B. Ant, 


Mann, Mathias Schleich, und Karl 
Huber, 
45.) Gemeinde Waldftetten. (Ibd. p- 379.) 

&. B. Joſepb Stadler; ©. Pfl. Joſ. 
3008; St. Pfl. Iopann Schiller; G. B. 
Augufin Riggenrieder, Jakob Hengger, 
Leopold Weithmann, und Alois Fingerle. 
46.) Öemeinde Waſſerburg. (Ibd. p. 379 — 

380.) 

G. V. Anton Eggert; G.Pfl. Johann 
Sauter; St. Pfl. Keiner; G. B. Johann 
Ketrerle, Leonhard Schontner, und ls 
rich Schlumberger, 

47.) Gemeinde Wattenweiler, (Ibd. p- 380.) 

G. V. Joſeph Weiß; G. Pl. Johann 
Schmid; St Pfl. Auguſt Ungermaierz 
G. B. Joſeph Weinbader, Johaun Georg 
Beßle, und Alois Rudolph— 

(Bortfegung folgt.) 
— —— 
CXX.) 
Bekanntmachung. 
(Dienfted » Ordnung ber buͤrgerl. Masifirats - 
Mäthe betreffend.) 
m Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Die beiden nachfiehenden, an die koͤnig⸗ 
lichen Regierungen des Iſar und Obermain: 
Preifes, Kammer des Junern, erlaſſenen, 
und der unterzeichneten Stelle durch allers 
hoͤchſtes Reſctipt vom a2, dieß mitgerheif, 

54* 
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ten Entſchließungen des koͤnigl. Staatsmints 
fteriums des Innern vom 26. Auguft 1819, 
und 13. Oft. »820 in rubrizirtem Betreffe, 
werden anmit zur Wiſſenſchaft, respec-Nad; 
achtung für die betreffenden Behörden zur 
oͤffentlichen Kenntniß gebracht, 

Augsburg am 28. Juny 42645. 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern, 
v. Link. 
v. Raifer 


coll. Ludwig Raiſer. 
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L 
Maximilian Joſeph, König. ꝛc. ⁊c. 

Wir ertheilen Unſerer Regierung des 
Iſarkreiſes auf ihren Bericht vom 5. Juni 
4.3. die Entſchließung, daß gegen bie bürs 
gerlichen Magiftratsräche, welche den or 
dentlichen Sigungen ofne zureichende Ent⸗ 
ſchuldigungsurſachen ſich entziehen, mit Ver⸗ 
weiſen, und angemeſſenen Geldſtrafen zum 
Armenfond, nach der Analogie des g. 86 bes 
Gemeinde s Edifts zu verfahren, und hie 
rüber von den Magiſtraten zu erkennen fer. 

München den a6. Auguft 1819, 
An die koͤnigl. Regierung des Jfarfreifes 

K. d. I. alfo ergangen. 


(Nro. 16387.) 
11. 
Maximilian Joſeph, König. ꝛc. ꝛc. 
Wir erwiedern euch auf eure Anfragen 





Abdruck. 
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vom 24. Auguſt, und 16. Oktober v. Sr, 
das geſetzwidrige Benehmen dee Magiſtrate 
und Gemeinde: Vorfteher, und die Befugs 
niffe Unfrer Kreis: Regierung zu deren Be⸗ 
ſtrafung betreffend, daß dasjenige Disciplis 
nar Verfahren, welches in dem IX" conſti⸗ 
tutionellen Ediet h. $. a u f. gegen fteaffällige 
Staarsdiener vorgefchrieben ift, auch gegen 
ftraffällige Bürgermeifter, Magiftrars: Nds 
the, und Gemeinde : Vorfteher in analoge 
Yuwendung zu bringen ſey. 

Die eingefenderen Akten folgen anbey 
zurüd. 

München den 13, Auguft ı 820, 
An die koͤnigl. Regierung des Ober⸗Main⸗ 

Kreifes 8. d. J. alfo ergangen. 





CXXI.) 
Befanntmachung. 
An 
Sämmtliche Polizeybehörden des Dberbonaus 
kreiſes. 
(Die Auswanderungen ber Perſonen weibli— 
chen Geſchlechts betreſſend. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Nachdem Seine k. Majeftät vom 
mög erfaffener allerhöchfter Entfchließung an 
die k. Regierung des Untermainfreifes vom 
20. dies zu genehmigen geruher haben, daß 
diejenige Kompetenz, welche durch allerhoͤch⸗ 


ſtes Refeript vom 18. März d. J. bei Aus 


wanderungen ber Perfonen weiblichen Ges 
fchlechts ben k. Landgerichten und Magiftras 


— — m iz 
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ten I. Klaffe anvertraut worden iſt, ſich auch 
auf die in gleicher Kathegorie ftehenden 
Herrfhaftsgerichte erſtrecken fol; fo 
wird diefe allerhöchfte Enefchlieffung andurch 
mit dem Anhange zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß ſich kuͤnftig auch die Herr⸗ 
(Haftsgerichte genau nach dem Ausfchreiben 
ber f. Regierung KR. d, J. vom a. April 
1. 3. (Intelfigenzblatt des-Oberdonaufceifes 
vom laufenden Jahre St. ı0, ©, 407.) 
zu achten haben. 
. Augsburg den 28. Juny ıBaa, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des. Innern. 
vd. L i n k. 
v. Raiſer. 
coll. Ludwig Raiſer. 





CKXIL) 
Bekanntmachung. 
An 
ſanmtliche k. Polizey⸗Behoͤrden des Ober⸗ 
donaukreiſes. 
(Die Shärfung der Aufſicht auf Schlachtvieh 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Da in verſchiedenen Bezirken unter dem 
Viehe Mitzbrand / und andere Krankheiten 
ausgebrochen find; weiche die öffentliche Auf: 
merffamfeit mehr in Anfpeuch nehmen: fo 
ſieht man fich veranlagt, fämmtliche Poli: 
ienbehörden des Dberdomaukreifes hiemit aus 
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zumeifen, bie Aufſicht anf das 
Schlachtvieh zu fhärfen, uud zur 
Sicherung des Vollzugs allent 
halben die nach drtlihen Verhaͤlt— 
niſſen entſprechenden Verfuͤgun— 
gen zu treffen, damit nicht das Fleiſch 
von kranken Thieren zum Verkaufe ge— 
bracht, und hiedurch Grund zu Beſorgniſ⸗ 
ſen fuͤr die Geſundheit der Menſchen gege⸗ 
ben werde. 

Augsburg den 26. Juni 1622. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammerdes Innern. 
v.tinE 
v. Raifer, 
coll. Ludwig Raifer, 


— 


CXXIII.) | 
Bekanntmachung. 

An : 
fämmtlihe Polizen : Behörden des Ober 
donaufreifes, 

(Fener-Polizey betreffend.) 
FmNRamen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Die häufigen Brand » Verheerungen , 
welche feit einiger Zeit beinahe in allen Os 


‚genden beklagt werben , bieten ben Anlaß, 


um ſaͤmmtliche Polizeybehoͤrden zu erinnern: 
1) daß die beftehenden Vorſchriften wes 


gen Aufſicht auf Feuer und Licht 


—— — u 
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allenthalben mit Strenge und Genau⸗ 
igkeit eingehalten werden; 

2.) daß auf den guten Zufland, und 
die Bereithaltung der Loͤſchgeraͤth— 
fhaften md Waffervorrärhe ein 
forgfames Angenmerf gerichter, audi, 
wenigftens in jeder gröffern Drtfchaft, 
eine angemeffene Einfeitung zur Herſtellung 
einer Feuer loͤſch und Kertungsord: 
nung gemacht werde, im Falle dieſe nicht 
bereits überall beftehen folltee, damit nach 
Forderung der. Umftände ſchnell und 
jwedfentfprechend gewirkt werden fönne; 

3.) daß, befonders auf dem platten Lande, 
beiAnnäherungder Erndte Arbeit, 
welche die Mehrzahl der Ortsbewohner von 
ihren Häufern entfernt, eine fchärfere Por 


lizey⸗Aufſicht und eine folhe Anordnung - 


einteete, welche für die Sicherheit der Ge 
meinden nothwendig und für.bie Orts/Ver⸗ 
hältniffe berechnet if; 

4.) fol vorzüglihb den Kaminfegern, 
dann Maurern und Zimmerleuten mir allem 
Nachdrucke aufzerragen werden, bei Wahrs 
nehmung von feuerpofizeilihen Ge 
bredenan Gebäuden, jedesmal.bie 
ungefäumte Anzeige an die Polljenber 
hörde zu bringen, damit ohne Zögerung 
die weitere Einfchreitung erfolgen koͤnne. 

Die k. Kreis Regierumg erwartet, daß 
die Antsvorſtaͤnde die Wichtigfeit dieſes 
Gegenfiandes ſtets im Auge behalten, ber 
fonders aber bei gegenwärtiger trockner Wit: 
terung, Dusch welche das Weitergreifen der 
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einmal aus gebrochenen Flamme fo fehr befoͤr⸗ 
dert zu werden pflegt, ihre Aufmerkſamkeit 
verdoppeln, und da, mo durch Unglüds: 
Faͤlle diefer Art ihre Thaͤtigkeit in Anfpruch 
genommen werden follte, mit Kraft und 
Beſonnenheit zu handeln, und auch zu 
ermuntern wiffen werden, um buch wohl 
geordnete und gut geleitete Hilfe 
leiftung in Fällen eines Brandımglüds 
demlimgreifen der. Flamme, und ihrer Ver⸗ 
beerung möglihit Einhalt zu thun. 
Augsburg deu 28. Yuny 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer des. Innern, 
Link 
v.Raifer, 
eoll, Ludwig Raifer, 


CKXIY.) 
Bekanntmachung. 
An 
fänmeliche 8. Polizeybehörden des Oberdo⸗ 
naukreiſes. 


(Die Gefährdung bes Malzaufſchlages durch 
heimliches Malzbrechen von verpflihteten 
. Müllern betreffend.) 


Im Ramen Gr. Majeſtaͤt des 
Koͤnigs. 

Nach den ausdruͤcklichen Beſtimmungen 
der Malzaufſchlagsverordnung vom 26. Juli 
»807, $. VII., ſollen zur Abwendung aller 
Gefaͤhrden, alle Müller und Maljbres 
her von den Pandrichtern über die durch 
dieſe Verordnung auferlegten Pflichten und 
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Dbliegenheiten durch einen faßlichen Wors 
trag unterrichtet, und darüber in eidliche 
Pflicht genommen werben, 

: Aus. Infpeftions + Berichten geht indefs 
fen hervor, daß von fehr vielen Landgerichs 
ten dieſe Vorfchriften bis zue Stunde nicht 
volftändig beobachtet, fondern von deufel: 
ben nur diejenigen Müller, von denen nos 
toriſch bekannt war, daß fie früher ſchon 
Malz gebrochen haben, berufen, und beeis 
diget würden, alle übrigen aber unberufen 
und unbeeidiger blieben, 

Dafich hieraus der für das Finanz: Yerar 
ſehr nachtheilige Mipftand ergiebt, daß, wenn 
von Bierbraͤuern, oder andern zum Bier⸗ 
brauen berechtigten Individuen ſolchen nicht 


verpflichteten Muͤllern Malz zum Brechen 


uͤbergeben wird, dieſe letztern im geſetzwidri⸗ 
gen Betretungsfalle mit Unfunde:wer Ver— 
Ordnung, oder mit nicht abgenommenem Eide 
NG fhügen, und dadurch der geſetzlich vers 
wirkten Strafe ſich entziehen, wodurch norhs 


wendig zu den immer häufiger eintretenden - 


Defraudationen Anlaf gegeben wird, und 
diefen nicht gehörig Schranken gefeßt werden 
koͤnnen, was offenbar auf den Auffchlagsers 
frag fehr nachtheilig einwirfen muß: fo wer⸗ 
den hiermit in Gemäßheit einer am 20. d. 
durch das k. Staats: Minifterium des In, 
nem Allerhoͤchſt gegebenen „ Anbefehlung, 
ſaͤmmtliche Landgerichte und Polizeibehörden 
unverzüglich angemwiefen, bei allen in ihren 
Beirken befindlichen noch nicht verpflichteten 
Nuͤhlbeſitzern, es mögenbdiefe dermal 


— 
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anfihren Muͤhlen Mal; brechen oder 
nicht, die Beeidigung nach gefeglicher Wors 
ſchrift ungefäumg bei Vermeidung einer Stras 
fe nachträglich vorzunehmen, und diefe Ber: 
pflichtung fünftig in fich ergebenden Veraͤn⸗ 
derungen bei allen Mühlbefigern ohne Aus: 
nahme nicht mehr zu unterlaffen, 

‚Ueber den Vollzug ift binnen acht Tagen 
nah Empfang diefer Eröffnung berichtfiche 
Anzeige anher zu erflatten, 

. Augsburg den 28, Juni 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Link. 


v. Raiſer. 
coll, Ludwig Raifer, 


CXXV.) 
Befanntmachung. 
An 
fämmtfiche k. Polizeibehörden des Oberdonau⸗ 
Kreifes, 
(Die Beſchwerde der Au nftizund Schönfärber 
im Könfgreihe wegen Beelutraͤchtigung 


burd die Schwarzfärber und Tubmader 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftdt 
des Königs. 

Sämmtliche Kunft: uud Schönfärber des 
Königreichs haben ſich bet der allerhoͤchſten 
Stelle über vielfältige Beeinträchtigungen 
durch die Schwarzfärber befchwert, und um 
Schutz für ihre Gewerbe nachgeſucht. 

Saͤmmtliche Polizeibehörden erhalten das 
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ber, in Gemaͤßheit allechöchften Beſchluſſes 
dest. Staats s Minifteriums des Innern vom 
50. d; den Auftrag, für den Vollzug ber 
zum Schuße der Kunftsund Schönfärber 
gegen die Beinträchtigungen ber Schwarz 
oder Reinensund Baummollenfärber, dann der 
Tuchmacher befiehenden Normen, und Drds 
nungen zu wachen, und gegen die Uebertreter 
gehörig zu verfahren. 
Augsburg den a8. Juni 1823. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 





Kreifes. 
Kammer des Innern, 
v. Link. 
v..Raifer. 
coll, Ludwig Ralfer. 
CXXVL) 
Belanntmahung. 
An 
die. fämmtlichen allgemeinen Kentämter bes 
Oberdonaukreiſes. 


(Die Kreis⸗Umlage zum Straßenbau für 1623/32 
betreffend.) 


13m Namen Seiner Majeftät 
des Könige 


Durch, ein allerhöchftes Refeript des k. 
Staats » Minifteriums des Innern und ber 


* 


Finanzen vom 8. d. M. wurde fuͤr die aus 


beyliegender Ueberſicht enthaltenen neuen 
Straßen Anlagen, für das Verwaltungs⸗ 


Pe 


Bo 


Jahr 182/22 eine Kreis : Umlage von 
0502 fl. 4 fr, und dafuͤr von jedem Gul⸗ 
den der Haus:und Grandflener ein Kreu— 
zer als Steuerbeyſchlag zur Erhebung aller, 
gnaͤdigſt genehmiget. u 

Die k. Rentämter werden daher ange: 
wieſen, die treffenden. Berräge fur ı8a1/aa 
geeignet zu erheben, und nach den beftchens 
den Vorfchriften zu verrechnen. 


Augsburg den aa. Juni 1822. 


Königliche Regierung ded Oberdonau⸗ 
Kreifes. 


Kammer des Innern und der Finanzen. 
v. Link. 


v. Raiſer. Kopf. 


eoll. Vogl. 


Teberf 


www 


iſch t 


„Ba 


der Straffenbaufoften im Oberdonaukreiſe, wofür nach der Verordnung vom 6, April 1818 
im Jahre ı8a1/aa eine Kreisumlage zu erheben. ift.. 


— — 


| 
| 
| 
| 


| 
| 


| 


Baugegenftände, 


Herſtellung einer neuen Straffenfired’e bei Ober: 
fimm auf der Straffe von WON nach Zu: 
golftade . 

2 Auffahrtsdämme an der neuem Zaarbriide ben 
Schrobenhauſen, auf der Strafe von Auge: 
burg nach Regenäburg 

Auffahrtedaͤmme an der neuen Sqhmutterbrucke 
bey Schlipe helm auf der ii von Augsburg 
nah Günzburg - 

Aufſahrtsdaͤmme am einer neuen Briice ben Ganz⸗ 
burg auf der Straſſe von Donauwoͤrth nach 
Um ji 

5lAuffahrtsddmme an der. ueuen Achbrcke ben Rain 
auf ber Straffe von Neuburg nah Donaumbril 

Auffahrts daͤnmme am einer neuen Donau Leber: 
waffer: Bruͤcke bey Dilingen auf der Straße von 
Augsburg nach Dilingen . 


AMuffahrtsdaͤmme an den neuen Rottachhriicten bev 


Kroͤßen auf der nr von Kempten nach 
Tyrol * 

d Auffahrto daͤamme an vr un Kiihhachbriicfe ben 
der Gemuͤndmuͤhle auf der Strafe von Bre: 
genz nach Wangen . 

Ylherficlung einer durch Hedwafler jerfldrten 

Eitede ber Lindauer » Tyrolers Strafe an ber 

Oſtrach bey Sonthofen 

volAuffohrrötämme am der meuen Daarhriice ben 

“ Reichertöhofen, auf der Strafe von Mike 

9 Jugoiſiſadt 












Straſſenlaͤnge 


Stunden] + Ruh | Me 2 Ruth. Rush fl. _M [tr. fl. (fr. 


043 


N 


Cr 


| 20 
| 

— — 40 
— 52 
— | 50 
— 50 
— 20 
— 3ı 
— 34 


44 


— — 


— — — 


Voranſchlag [Hievon durch 


der&efammelKreitumlage 
_ Koften zu decken. 
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493 — ak 
68 — 666! __ 

| 
596 555 Eu 
— 160- 
| 
I) 
308. — 290—| 
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36 350 — 





* 56 16680 


4155 3462 48 





2142 1926|20 





— 1 | = 30 | : 1659| 1 10502) 4 
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(Fortfegung der Erigengs Ausſchrelbung für die Stiftungs und Kommunals Kuratel,) 


A. Stiftungs vermögen. 5. Gemeinde = Vermögen, 
a a Fe 





































Behörden, welche die Partial⸗ 
Vepträge zu erbeben, und 
felbe an die Concurrenzlaſſe 
des Kreiſes abzuliefern haben, 


—— «Duste ober Er: | Eoneurrenz- 
ur Erigenz | trag bes Quote zur 
ex vormal. | rentirenden | Euratelds 

Diftriftsad: | Vermidgens. | Erigenz. 

miniftration. 


fir 







tentiremden | Zur Erigenz 
Bermögensd | der Euratel 


Anmerkungen. 








D, 
Landgeridte 


1. Im DObers Donaukreiſe. 


Aichach ° 







Fe ı2869| 17 
* ” * 11793 45 


Burgau . — 1 44.6] 36 
Dilingen . .. 36604 47 
Donauwörth .» - . 14780! 57 
Buedberg . . - . . 1342| 15 
Fuͤſſen . Var er 16846 49 
Söggingen =... B013| 38 
Grönendah , 5 4297| 3 
Günburg . + .. 22877 23 
Hoͤchſtaͤdt a aıı7bl 13 
Illertiſſen a er 5541| 44 
Smmenfdtt . 2... 10171| 4 
Kaufdbeueru 2... 349741 56 
‚Kempten ra 6 11502| 18 
Rauingen » oe 20. abho3) ı3 
Lindau Bu ei 3628] 3 
Mindelheim . . . . Teaaıg)l 3 
Neuburg re 5526) 4 
‚Oberdorf E Br ze 12784) 5 
Oberguͤnzburg 2» 47b2| 20 
Dtobeuern +... 6903) 2b 
BB: > 5 as 11506b| 19 
Moggenburg ı As» 2002| ıı 
Schrobenhaufen . +» » 785| 50 
Schwabmuͤnchen » 17098] 43 
Sonthoſen1246426) 14 
Thrkthein ı2267| 10 
Ursberg ME A. 3541 43 

elle 1 duo Boyd] ı 
Wertingen - 2 2.» 3913| 3 
ußmarehauſen . „ J aßzobl a7] — 


, 


N „85 £ =—unu<ıen | — J l 786 










A. Etiftungsvermögen, B. Gemeinde:-Vermözen. 





Roher Er⸗ Goncurrenz - Quote 






Mober&rs | Concurrenz: 
trag bes Zur Erigenz) trag des | Quote zur 


= 
3 
F 
rentirenden Zur Erigenz] der vormal. | rentirenden | Guratele: 5 
Vermögens | der Guratel —— Vermögens | Erigenz. 8 





Bertrige gu erheben, und 
felbe an die Gonenrrenzfaffe 








miniftration. 
fl. If . ei m ı)R 












fl, | 






IT. Im Sfarkreife, 
— * 5 . 
Sdonau. . . 1.» 
U. Im Rejatkreife, 


eim — * * * ” 





fr. | fi 








137315] 46] 11204 





8289| ı8 sı2 aı85l 55 55 
293| a1 7 
11643 3 29/5: 
954 a8 2h|27 
2134| 20 5414: 
480] 22 12 
1100| 45 3u/3af 
1648| 27 5 
66B| — 37 
515) 34 1311 
5363| 48| 3232 


22699 ib 582 













1 













KITRETTLETI I 


— tt — 










F. 
Barzimoniatgeriäte. 
Im Landgerichte Aichach. 
Aeljhaufen P. G. II. Elaffe 
Afing, P. ©. UI, Klafie 
a) im Landgericht Aichach 
b) 2 5 Griedberg 
Ölumenthal IT. Kiaffe 
Erleßbeckerzell Bitte. . 9 
aflangkreit und Großhau⸗ 
fen bitte, . 552] 20 \ 
Kilgertöhaufen 1. Klafle . 434) 58 105 
g es 34 ve 354| 9» 9 
5 appenz el und Motzenhofen ei. 7 
2 wi P. G. U. Klaſſe 817 20 20 
bie. .- 456| 34 2 














— — — — 

















„7 ae | 70 


























A. Stiftungs vermögen. b- Gemeinde Vermögen: 


rw Bahn ee. en 
Behörden, welche die Partial- Goncurrenz = Quote 

Beptraͤge zu erheben, und Ers Zur Erigenz 
felbe an die Eoncurrenzfaffe Bir Zur Erigenz | dervormal. 


desätreifes abzuliefern Haben. | Bermögens ber Euratel m ae 
miniftration 








Moher Er» | Conenrrenz- 
trag des Quote * 

rentirenden] Curatels 

Vermoͤgens Erigenz. 






Anmerkungen, 






























Im Pandgeriht Buchloe: 
Schwabbruf, P. G. l. Kl. 
a) im Landgericht Buchloe 
! 'b) ⸗ Oberdorf 
Waal, P. G. II. Klaſſe. 
Burgau: 
Burtenbach, 9 G. J. Klaſſe. 
aldenwang mir Eichenhofen 
Patr. Ger. I. Klaſſe 
Jettingen beit ie. 
Knöringendettt, - . » 
Waldkirch deite. - » 
Dilingen: 
Mönftetten, P. ©. IT. Klaſſe. 
Donaumdrth: 
Heil. Kreuz, P. G. 1. Klaffe. 
) Sriedbers: 
Rinnenthal, P. ©. IL, Kaffe. 
Stägling deit, - » » 
Süffen. 
Hopferau, P. ©. II. Klaffe. 
St. Wang P. ©. J. Kaffe. 
Waitzern, detto. Far 
Gbagingen: 
Ayſletten, P. ©. I. Klaſſe. 
Deuringen detto. a 
Saitenbadh detto. —W 
Hainhofen detto. 
ammel P. G. Ti. Klaſſe. 
Ottmarshauſen P. G. J. KL 
Steppach dettd. |. 1 
Weſthein detto..4 
Be ont 
DS, . K fe. 
alle: 
— Klaſſe. 
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A. Stiftungsvermögen. B. Gemeinde : Vermögen, 
a er rer 





Eoneurrenz » Quote. ober Er- Coneurtenz⸗ 


# trag dee Zur Exigenz| trag des | Quote zur 
‚[felbe an die Concurrenztaſſe tentirenden | Zur Erigeng |der vormal. | tentirenden | Guratels- 
[des Kreifes abzulieferw haben, Vermögens. | der Euratel. — Vermögens. | Erigenz. 

' miniftration. 






ju erheben, und; Nober Er: 





Anmerkungen, 









It. 

























































darthauſen II. Klaſſe. 1014 15) 25 5961 — | — 36 
euſen deto. i2 1,11 — * = 113 ı a5 
9 Hfuſer detto, . “je a Rz — Tan — je gr 
"l * detto |, . 577 ,271 14 | 6 46 39 20 
fReintög E. Kaffe. , . ımılao]| 4 |246] = 158 —660 
Pendent dem. . . 3038| 6 191 — | _ — 135 
Marbach, It. Kaffe. . zone Akne DEN —— — |- 

Ofenpäufen van... I —-| — 1-1 II - |- 

eifendburg detto, . u 461154 | a - Ti ı 288 
Wiedhauſen dert, , . 761 — i ı | 20 
N? eſenbach detto. + —— — m m —— — 
Weiſſingen dert, |. . — — — — I- — 
Hochſtaͤdt: 

Ammerdingen P. &.T. &t, 813/ aı | 20 _ 4 — 
IS dwenningen II. Kiaffe, 524/23] 13 — — 157 
 .. Iltertiffen: 

(Belheim P. G.i. Klaſſe. I — — — — |— 

Merbetg dere, , . 200] 58 5 — — 2 I 
Wintertied en IT. Ktaffe. 92] 20 2 — — 6 Jıog 
la Kaufbeuern: 

1 Sutenberg Pi ©. 11. Kaffe. 15935] 4 — — — [28 
J Lauingen: 
Pttenberg, 9.6. 1. Klaſſe.h 5832| — |- el 
I Pädingen an der®ren; detto, 67! 3 ‘ — l— 4 126% ‘ 

Ehenbtonn , AL, Kiaffe. 80! 49 — — 2 Hi a 
euneheim I’ Klaffe. . 258 ı3|- 6 — — — 136 

Oberba gingen II, Kiaſſe. 174155 3 |3 a |4 
| indeihbeim: 

au P. G. II. Klaſſe. 338 566) 8 — |- — ſist 
Meuburg: 

ee I — | — — — EN oz 

ehr IE, Kaffe. — 1-1 — 1 u Ba 

Adminiſtratione Gericht de 

Hey Neuburg 1278139 | 22 
P. G. IE gu, 154] ı2 3 

2 dorf detto. * * vn Po u; 

Sim detto.- Te 593 49 15 
IS Wi detto. — 37 3a 9 

it — . 5% 14342] 3 

f 1“ 
} we 7 Zaun 










B. Gemeinde = Kermögen.] 


— — — — 


A. Stiftungsvermödgen. 


— — 
im . 
Roher Er: Loncnerenj nett Mober Er: | Coneurrenz: 
Zur Erigenz | trag des Quote zur 
der vormaf. b.rentirenden | Enratelds 


er Euratel. ————— er Erigeuz. 


DBenträge zu erheben, und 


felbe am Die Eoneurrengfaffe | rentirenden Bur Erigenz 


ehörden , welche bie * 
des Kreifes abzultefern haben. | Vermoͤgeus 





Anmerkungen. 


miniſtration. 


fl. I tr} 1. I} fe. Ir 


e fl. fr} fl. er. 
Öbergünzburg: 
Aytrang, P. G. l. Klaſſe. 
Ottobeuern; 





Eiſenburg, P. G. E Klaſſe 
vuntefsberg , II. Klaſſe. 
Rain: 
Baar, P. 6.1. Klaſſe. 
Pbitmes II. Klaſſe. 
) im Landgerichte Rain 
b.) = s = Adad. 
Schorn, P. ©. 1. Klaſſe. 
Walda detto, a Pe 
Roagenburg: 
euren mit Nenhaufen I. Kl. 
Dbenhaufen I. Klaſſe. » 
Schrobenhaufen: 
dieſchenhauſen I. Klaſſe. 
iedersAenbach II. Klaſſe 











andizell detto. v0 
Singenbach detto » + + 
Steingreiff det. = -» 
CS hwabmünden: 
feintigighofen I. Klaſſe. 
ntermeitingen detto. =» 
®onthofen: 
auchenzell 11. Klaſſe. + 
Ursberg: 
ohenraunau I. Klafe + 
federraunau detto. » + 
eyfriedsberg detto. 
.) im Landgericht Ursberg 
) = = Zußmarshaufen 
Wollmatshofen 1. Klafle. 
Weiler: 












Wertingen: 
Holzen I, Klaſſe 38 


793 — ——— ”of 






egr Stiftungenermigen. PB: Gemeinde - Vermögen. 


we bie YPartial: 
Behörden, welche die P = | Gencurteng «Dmote. — Quote. Rober Er= | Goncurrenz: 









Moher Er: 
DBenträge zu erheben, und 77 Tgur @rigens Crigenz] trag des Quote gur 


trag bes 
felbe an“ die Eoncurrenzfaffe | yentirenden Zur Erigenz | der vormal, | rentirenden | Gursteis: 


Anmerkungen. 









des Kreifes abzuliefern haben. | Vermögens. | der Euvatel. | Diftriftead: Bermögens. | rigen. 
—— 
A fr. fl. |. ! 








—J 
Zußmarshauſen. | 
eſelbach P. &, II, * — —— a, 
cubach detto.. 46 — 165 —— 
ttelried J. 80: 3 20/31% 6/5 
orgau beito, 1015| 4 sb| 2 en 
ad F, 








A. | 67182| a7] 1720 34?] 0848| 30 
% 3] 7 





78493] 52] aoıı 





2g122Ö8| / 165] 2702] 47] 2461| 5a 619| 9 





j 


B 

C 

D. j437a15) 46 ——— 9479| 26 1119076 25] 3053| 67 
E 


E. 22699) ı6| 582 — — | 3639| 50 93.19 
F, 47007| 30] 120628 60) 10| 7165 43 184/33 








5% 13114] —J154042| 50 | 3950) 8 
_3g50l 8 | * 


= Summe. [943887 * > 
fe] 7il Z 


(Fortfegung.) 













Benennung 


— — — — — 


der der 


Sperialfumme 
der 







erhaltenen zweyten 
Abſchlags⸗ Zahlung. 






13 .) Aſa ms — 18 — 
Immenſtadt Landgerlcht Ach — 4916 
Bichel — 59 | 3 
Blaihach — 29 5 
Bolſterlang — 4— 
Diepolz — ala 
Efartd — 15 6 
Fiſchen — 48; 2 
Gunzisrieb — 36| 2 
Immenſtadt — 57| 6 
Maifelftein — 3314 
Miſſen — 3-| 7 
Niederfonthofen — 414 
Ofterſchwang ı 12 — 
Staufen N 58| 7 
Stein — 393 
Stie fenhofen ı3| 2 
Thal — 586 
Tiefenbach — 3096 
Eumml — | | 5 
14.) Kaufbeuern +00 
Kaufbeuern Landgericht. Baisweil 18 6 | 
Dbfingen "8 6 
1 »B 6 
+8 5 
ı8 5 
+B 5 
A “ 6 5 
ı8 6 
+8 6 
ı8 6 I 
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nnwms Specialfumme 














der 
\ — erhaltenen zweyten Summe 
der der Abjhlags s Zahlung. 
Marihftationen. Empfänger. 





J 
’ 
J 






Maurſtetten 


Oberbeuren 
Obergermaringen 
Oſterzell 

Pforzen 

ieden 

Schlingen 
Stettwang 
Thalhofen 
Untergermarlngen 
Weſtendorf 












Summ 







.) 
empten Landgericht, Durach 







+) 
ungen Landgericht, Laningen 
Gundelfingen 
| Haufen 
[Zaimingen 
Echendrunn 
VPeterswoͤrth 
Baͤchingen an der Brenz 
Obermoͤdlingen 
ntermoͤdlingen 
Veitriedhauſen 
Frauenriedhauſen 
Hyauns heim 
Dit Summa 





7.) PD | T7t | 
richt, » ESchwatzen » Steuerdiftrikt 
"= mid.» 
Hergensweiler ⸗ 






















Benennung Summe 









der 
Empfänger. 


nn 
der 
Marfhfationen. 


erhaltenen zweyten 
Abfchlags⸗ Zahlung. 










Mitten Steuerbiftrift 4 
Nonnenhorn ⸗ — 
Oberreitnau ⸗ 2 
Schbdnau - s ı 
Than und Wonbrechts 4 
Summa 































ı8.) Altenfteig 211 
Mindelheim Laudgericht. Apfeltrach 274 
Dirlewang 256 
Dorſchhauſen 95 6b 
Egelhofen 43 3914 
Erisrieb 64 56|\ a 
Eutenhaufen 56 149 |7 
Gernftall 100 2515 
Haufen 8 53|7 
Heimenegg 118 36 | 6 
Hechelrieh 64 a7 | 2 
Kirchdorf 238 4 6 
Kongetried 36 38 | 3 
Mindelau ı78 51 | 3 
Mindelheim 897 is— 
Mußenhauſen 56 s|-— 
Naffenbeuren 367 | 32|5 
Oberauerbach 209 |4|7 
Oberkammilach Ba 13444 
Oberrieden 116 5614 
Pfaffenhauſen 183 1442 
Pronnen 9a 915 
Salgen 173 ı8|3 
Saulengrain i |23|1— 
Stdrten 1 206 la 
Unterauerbadh I Ze | zıla 
uUnterkammlach 194 a 4 | 1 


Bor 
| der, 
| Merfhfarionen. 
| 
19.) 


‚ Neuburg Landgericht. 


Benennung 


der 
Empfänger. 


Irrſingen 


Summa 











Bergen und Attenfeld 
Bergheim 

Burgheim 

Bittenbrunn mit Leisacker 
Heßellohe und Rieden 
Duͤnkelt hauſen und Sei: 
boldesdorf 

Hollenbach 

Ehekirchen und Ambach 
Beldkirchen u. Sechenſand 
her » uub Ferumitten⸗ 


Specialfumme 
der 
erhaltenen zweyten 
Abjchlags = Zahlung. 





2 
42 
1 
- 
71 45 |— 
26 59 | a 
27 41 2 
43 31 4 
28 24 6 
4 15— 
7 5416 
3 ı8| 6 
20 ı8| 4 
38 12 6 
8 5 |— 
23 26 2 
7139| 4 
125 24 | — 
64 ı3| a 
270 
430 
869 
383 
492 
109 
55 
122 
535 
4 


— —— 


Auilaqan BEST SIERT RITTER SENBETELTTIENTEI au⸗ aaunzuo x 


— 


ditto Ditor 
deuern. 
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©Specialfumme 
der 

zweiten erhaltenen 

Abfdylags = Zahlung 


fl. 





Marfhfiationen — Empfänger E 


Hätting und Ellenbrunn 139 
Stepperg 71 
Redensheimu. Dittenfeld) +47 
Rohrnfels, Bailern und 





























Iſenhofen 476 
Sinning 424 
Leidling 211 
Detzenacker 161 
Straß, Moos, Ortlfing, 

und Biding 523 
Dberhaufen 467 
Unterhaufen 385 
Unterftall 333 
Zoshofen 212 
Wagenhofen, Ballerſtorf, 

und Ergertshauſen 476 
Weyhering ada 
Lichtenau, Winden, Na: 

gau und Zuchering 171 
Zell und Bruck 531 
Aislingen 9 v I 
Altenbaindt _ 7 # 
Berfheim 3, & ? 
Bayers hofen 2 
Eppisburg 3 1 ’ 
Ellerbach 
Donaualtheim ver’ | 

, Friſtingen — 

Gundremingen no ; 
Hennhofen Aclı & 
Holzheim 5 —— 
Moͤdingen — J 
Moͤnſtetten N? l 
Meiftingen,  ; *8 | | 










sh A 
NHL ’ 


"Ep; 
11 
— 


a TE A 


mar! 


” ER Dt. 
Mari 


4 


‚Benennung 


bfiationen, 


-- (Die Bortfegung folgt in nochſien Erid.) 2 





Specialfumme 
der 
erhaltenen zweiten 
Abfchlags = Zahlung. 


fl. | 







| bet. 
Empfänger. 



























Rechbergreuten 
Riedsendt 
Schabringen 
Schrezheim 
Meipingen 
Wittislingen 










DB a rs oo wen - 





Schwenningen 
Gremheim 
Blindheim 
Sonderheim 
nterglaubheim 
Berghaufen 
Molperfterren 
Luzingen 
Dberglauheim 
Unterliezheim 
Dberliezbeim 
Schwennebad 
Hoͤchſtaͤdt 
Steinheim 
Kiklingen 
Deifenhofen 
Mörelingen - | 


EITERIEFT TITTEN 


Oberfinningan 
Unterfinningen 
Ammerdingen 
> |Rennertshofen Steuerdifl.] 195 
WBertolzheim 50 
Ammerfeld ⸗ "ao 


-— — 
— — 
QUUPOG HIEMUQUDZ "3 Far qua) 


ne - nm de ne er 


| 
j 
| 
| 


c — — 


2 


n ö N, 4 . Br) 1 ⸗ 4 
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CXXVII) 
Befanntmahung. 

(Die Praxis im Forfimefen betreffend.) 

Im Namen Sr. Majeſtaͤt des 
Königs. 

Es ift dahier vorgefommen, das Forſt⸗ 
Ad ſpiranten bey koͤnigl. Forftmeiftern, und 
Revierfoͤtſtern ohne dieffeitige Genehmigung 
in die Praxis getreten find, 

Zur Befeitigung alles Nachtheils, wel, 
der durch eine derartige Privat : Praris 
den Forft:-Adfpiranten zugehen könnte, wird 
fonach hiemit zur allgemeinen Kenntniß ges 
bracht, daß eine Praris im Forftfache ohne 
dieffeitige Genehmigung, in Bezug auf den 
Staatsdienft, ohne alle Folge fen. 

Augsburg den aa. Juni 1822. 
Königliche Regierung des Oberbonau- 


Kreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
v. Link. 
Kopf, Direktor. 
eoll. Vogl. 
CXXVII) 
Bekanntmachung. 
An 
ſaͤmmtliche Polizei: Behörden des Oberdonau⸗ 
| Kreiſes. 
je Gewerbsbeelnträchtigung der Fuhrleute, und 


vBothen im bunigreiche betreffend.)' RB. 52 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Da Inhaltlich eines allerhoͤchſten Res 


feripts vom a2, dies zur Anzeige gekommen 


ift, daß am vielem Orten bes Königreichs 
unfonzeffioniete Fuhrwerke befteben, wodurch 
die gefeßlich berechtigten, und mit Gewerb: 
fteuer belegten Fuhrleure und Bothen in ih; 
rem Gewerbe fehr beeinträchtiget mwürben ; 
fo werden die k. Polizen Behörden bes Ober⸗ 
donanfreifes auf diefe Art von Eewerbs: Ber 
einträchtigungen hiemit aufmerkfam gemacht, 
und zu derem Abſtellung nachdruͤcklich ange: 
wiefen. 
Augsburg den z1. Junt ı8==. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreiſes. 
Kammerdes Innern, 
v. Link. 
v Raiſex. 
eoll, Lindis. 





CXXIX.) 
Bekanntmachung. 
(Die Collette zum Kirdenbau in Kaufbeuern betr.) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
| des Königs. 
Zum Behufe des Kirchenbaues in Kauf 
Hewern find wieder eingegangen: 


Bon dem proteftantifhen Dekanate 
Bamberg 


5gfl 36 fr, 

Roth 23 56 
Wunſiedl As » 20 5 
Creuſſen 20, 34 # 
Miederwerrn 26⸗ 204 
s Windsheim 76 » 9 # 
s. Weiden 30 7 — 4 
Summa »78 553 


— *— 2 


dog 
Welches nachträglich zu ber. im Kreiss 


ntelligenzblatte vom laufenden Jahre Seite 


35, enthaltenen Bekanntmachung zur öffent 
lichen Kennmiß gebracht wird, 

Augsburg den a1, Yunt 1823, 
Königliche Regierung des Oberdonau- 
Kreifes. 

v. Link 
v. Raiſer. 
coll, Lindig. 


CXXX.) 

Bekanntmachung. 

(Erledigung der Pfarrey Werterheim betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch die Werfegung bes bleherigen 
Pfarrers Nikolaus Wacker wurde die Pfar⸗ 
rei Weſter heim, im Landgerichte und 
Dekanate Ottobeuern gelegen, erlediget. 
Dieſe Pfarrei, welche 410 Seelen und ı 
Schule enthält, bedarf feines Hilfspriefters, 
Die Einkünfte derfelben, welhe aus Geld, 
Naturalien, und Competenz beftehen, find 
auf 806 fl, 43.fr. 7 3/& hl. angegeben. Die 
Saften betragen ı6 fl. 43 ı/a fr, 

Augsburg den 21. Juni 1642. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreifes. 
Kammer des Junern. 
v Link 
9 Raifer. 
voll, Lindig. 


—|—— 
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CXXXI.) 
Befanntmachung. 
(Das Stadtkaplanei-Benefizkum zu Gun—⸗ 
delfingen, Landgerichts Lauingen, betreffend ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Durch die Werfegung des bisherigen 
Benefiziaten Priefters Valentin Shmak 
bofer wurde das Stadtfaplanei: Benefijts 
um zu Gundelfingen, Landgerichts Lauin⸗ 
gen, erlediger. Die Dbliegenheiten eines 
zeitlichen Benefiziaten find: dem Stadt—⸗ 
pfarrer in den pfaͤrrlichen Verrichtungen die⸗ 
jenige Aushilfe zu leiſten, welche einem Ka⸗ 
plan obliegen, und den Ort Veitriedhauſen 
excurrendo zu verſehen. 

Die Einkünfte, welhe aus Widdum, 
Bitten, Stiftungen, und Stollgebühren 
fliegen, findauf 547 fl. 40 fr, angegeben; 
die Laften betragen 68 fl. 30 fr. 

Augsburg den a8. uni 1824. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreiſes. 

Kammer des Innern, 
v. Line 
v. Raiſe r. 
coll. Ludwig Raiſer. 


Dienft-und Kreis⸗Notizzen. 


Vermoͤg Regierungs⸗ Beſchluſſes vom 
14. Juny 1022 wurde dem Kaplan zu Gt 





Bır 


ſchen Priefter Philipp H aim das: erlebigte 
Kaplaneh-Benefizium zu Fiſchen, 
Landgerichts Immenſtadt, verliehen. 





Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 17. 
Juni l. J. erhielt der als Landgerichtsdiener 
zu Rain proviſoriſch angeſtellte ehemalige 
Rentamts diener zu Pferfee, Georg Wirth, 
die definitive Beſtaͤttigung. 





Seine k. Majeftät Haben Vermoͤg al: 
terhöchften Referipts vom 19. Juny ı8aa 
dem bisherigen Pfarrer zu Staufen, Prie: 
fer Niklas Rapp die Pfarrei zu Fünf; 
fterten, Landgerichts Monheim, und bie 
dadurch erfedigte Pfarrei zu Stauffen, 
Landgerichts Lauingen, dem Priefter Leon⸗ 
hard Friederich Pfarrvikar zu Medingen 
ju verleihen geruht. 





Durch allerhoͤchſte Entſchlieſſung vom 
24. Juny 1822 wurde die erledigte Pfarrei 
zu Ranvelsried, Landgerichts Aichach, 
dem bisherigen Pfarrer zu Ofterwall, Band: 
gerichts Pfaffenhofen, Am Kfarkreife, Pries 
fier Franz Kaver Grünmalder allergnd 
digſt verleihen. 


Schulnachrichten. 





— 





u Disjehswalige Pfarrer und dermalige Kloſter⸗ 
fuguem- Veidinater fr. Kar. Kümmermenn in 


Haba Kamdgeriprd Alchach har feinen edlen 


— — —— — — 
dia 


Sinn für die Sache der Erziehung beurkundet, ins 
dem er für die dortige Schule ein Capital von 
zwölfhundere Gulden zu dem Zwecke geftiftet hat, 
bag von den jährlichen Zinfen zu 60 fl, — 5afl. 
einem jeweiligen Schulgehuͤlfen gereicht, und 8 fl. 
zur VBeheigung des zweiten Schulzimmerd vers 
wendet werben follen, 

Ferner hat derſelbe 150 fl, 48 fr., welche 
er zur Herftellung eines zweiten Lehrzimmers bes 
zahle hat, der Schulgemeinde zum Geſcheuke 
gemacht. 

Die jährlichen Zinfe von zwei Meinen Sums 
men von 5ofl. und 25 fl., mie 3 fl. beſtimmte 
der edle Stifter zum Ankauf von Schulbuͤchern 
für arme Kinder von der ganjen Gemeinde, 

Endlich fol zur Verwahrung des obigen Kas 
pitald von 1200 fl. der von diefer Stiftung vers 
fallene Zins bis zur Anftellung des Gehuͤlfen, 
fo wie mehrere ausftindige Zinfe, wenn ſolche 
eingebracht werden, verwendet, und fogleich zu Kas 
pital gefchlagen werden. In Igenhauſen wur⸗ 
de das Schulhaus hergeftelt und vor längerer 
Zelt bezogen, 





In dem Landgerichts: Bezirke Obergüngs 
burg haben ſich im vorigen Schuljahre folgende 
Verbeſſerungen ergeben: 

In Eberébach wurde unter Mitwirkung 
des Pfarrers Dempf von der Gemeinde ein ges 
raͤumiges, und gefundes Schulzimmer hergeſtellt. 

Zu Dbderthingau erhielt die Schule von 
dem dortigen frei refignirtem und verflorbenen 
Pfarrer Anton Burger eine Stiftung von 500 fl, 
zu dem Zwecke, daß die Zinfe für arme Schul⸗ 
finder zur Beiſchaffung von Büchern und Klei⸗ 
dungsſtůcken verwendet werden follen, " 


Su Sriefenrted beftand fein eigenes Schuls 


gebäude. Dleſem Ucbelftände abzuhelfen, kaufte 
die Gemeinde, — anfgemuntert von dem dortigen 
Pfarrer Fiſch er ein eigenes Hans famt Grunds 
fiictn um 1350 fl., und flellte das Haus zweck⸗ 
mäßig her, air 





Zugleich erhielt auch der dortige Lehrer durch 
Bereinigung des Meßrerbienftes am ber dußern 
Dorflirche eine nicht unbebeutende Vermehrung 
feines Einkommens. 

Zu Upfeltrang murbe von der Gemeinde 
mit einem Koflenaufwande von 200 fl, ein befferes 
kehrzimmer hergeſtellt. 

In Obergünzburg hat bie ledige Marla 
Unna Maier, Nadelhaͤndlerin die Schule und 
ben Armen⸗Fond ald Univerfalerben eingeſctht. 
Dadurch geht der Schule alkin ein Kapital von 
400 fl zu, 

Eben ſo hat auch die ledige Anna Barbara 
Lederle von Reihartöried der Pfarrei Uns 
tertbingau, die Nebenſchulen Reiharı# 
tied und Kraftisried mit einem frommen 
Wermächtniffe von 200 fl, bedacht. 


Die Stadt Schrobenhaufen emtbehrte 
felt langer Zeit ein zweckmaͤßiges Schullokale. 

Dleſes Beduͤrfniß fuͤhlend faufte die Gemeinde 
das Mayrifche Bräuhaus, und verwendete das⸗ 
felbe zu einem Schulhauſe, und zu einem Gtifs 
tangd : und Noihſpeicher. 

Die Laften des Ankaufes betrugen 1350 fl, 
und die Baukoften wurden zu 2054, fämmtliche 
Koflen daber zu 3404 fl. berechnet, 

Als Mittel wurden genehmigt: 630 fl. auf dem 
Erldſe des alten Schulhauſes; 550 fl. Gemein 
de: Conkurreuz; 500 fl. Anlehen, welches abbes 
zahlt wird durch den bisher zu leiftenden Mieth⸗ 
Ins für die Schulmehnung ; 200 fl. von Wohl⸗ 
thaͤtern; 450 fl. aus der SchulsDotation, nebft 
einigen hundert Gulden ald Entfchädigung vom 
dem k. Merar für das zu einem SMentamtss Ges 
bäude überlaffene Spital. 


Zur Anerkennung fünfzigjähriger Berdienfte und 
zur Ermunterung anderer Lehrer wurde dem Lehr 
ver Holt im Bibrachzeil, k. Landgerichts 
Roggenburg , bie flberne Verdienſi⸗Medallle er, 
theilt, r 








un 
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Jedem Flllal⸗ und Eofonie, Orte in Neus 
ſchwetzlugen, F. Landgerichts Neuburg, wird 
em neues Schulgaus erbaut. ' 

Die, auffer den Hand: und Spanndlenſten, 
zu 692 fl. ao fr, berechneten Koflen werden 
von der Gemeinde beftritten, und zur Unterſtuͤtzung 
derfelben von der Schul » Dotation. 300 fl. beige» 
tragen, 

Ans ben Werarial » Waldungen werben 30 
Stuͤcke Bauholz, und »7 Sägfchrote abgegeben, 


Zu den berechneten aus der Schul: Dotation 
bewiligten 200 fl. zum Schulban DO ber-Mar» 
feld (Kreisintelligeuzbl. v. 3. :821. ©, 1097,) 
wurde noch ein weiterer Beitrag von 50 fl. ans 
gewleſen. 


An Oſter buch, k. Landgerichts Wert in⸗ 
gen, wurde ſchon vor laͤngerer Zeit der Schul⸗ 
dieuſt verbeſſert, und ein zweckmaͤßigeres Schul⸗ 
Lokale hergeſtellt. 

Zur Verbeſſerung des Schuldienfies hat die 
Gutsherrſchaft von Kloſterholzen + ı/@ Jauchert 
Ackers angekauft, der Pfarrer Adam Zwick 
»2 fl. zugeſagt, die Gemeinde Asbach 3a fl, 
aus Stiftungs · Mitteln jährlich mit dem Anhange 
bewilligt, daß ber Schullehrer ſich wohl verhatte, 
von den armen Kindern aus Asbach Beinen Schul« 
Ion fordere, und ihnen Dinte, Fedem und Par 
pier unentgeldlich reiche. 

Zugleich iR auch das Schulgeld reguliert, md 
Dadurch ebenfalls eine Verbefferung bezweckt worden, 

Zur Deckung der Reparasur: Koften, welche 
einfchließlich ded von der Guräherrfchaft und ber 
Gemeinde abgegebenen Bauholzes auf 135 fl. 
berechnet wurden, find 6o fl, aus der Verlaſ⸗ 
fenfchaft des Pfarrers Zacherl verwendet, 
und 60 fi. vonder Gemeinde Oſterbuch und As bach 
beſtritten worden. 





Die Fillal Gemeinde Bronnen, der Pfar⸗ 
sch Pfaffenhauſen, k. Landgerichts Mindel⸗ 
67 
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heim, kaufte das ber Lehrerswittwe eigens 
thämliche Haus zum Behufe eines Schul⸗Loka⸗ 
les um 505 fl. 





Ya Bunzenheim, der Pfarrei Muͤnd⸗ 
ling #. Landgerihtd Donaumbrth, iſt im 
Aufauge des laufenden Schuljahres eine neue 
Schule erdffnet worben, nachdem die Gemeinde 
dad Schwabifche Söldanwefen um 4gı fl. ges 
kauft das Haus zu einer Schulwohnung mit eis 
nem Koftenaufwand von 162 fl, adöptiert hatte, 
"und dem aufzuftellenden Lehrer fchon vorher ein 
Gehalt von 150 fl. jägrlich audgemittelt worden 
war, 

Zur Unterflägung der armen Gemeinde In 
Herflellung des Schul⸗Lokals wurden derſelben 
von dem Pfarrer Weßely in Muͤndling 100 fl, 
von dem Ereonventual Mobert Kaul ebenfalls 
100 fl. zugereicht, und 100 fl. aus der Schul: 
Dotation bewilligt. Mehrere Schullehrer erhiels 
ten Gratificationen und Unterſtuͤtzungen. 


(Die Zortfegung folgt.) 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





445.) (Ediltal:Eitation.) 


Georg Müller von Vils in Tyrol wurde 
"son.dem k. Beizollamte Krauthann zu Pfrons 
ten Fisci aomine wegen der bey ber k. Zollftation 
Steinach unterlaffenen Ablage bed bey ber 
k. Nebenzollftation Fallmuͤhle unterm 8, Oktober 
v. 3. über 2 Säde neue Schuhe pr. ı Zentner 
erhaltenen Durchgangszollſcheines, und der hies 
durch begangenen Zoldefraudation hierorts ans 
gellagt. 

Befagter Müller wird daher in Gemaͤßheit 
des Zollgefeßes vom aa. July 1019 $. bo vors 
geladen, an der zur ſummariſchen Inſtruktion 
dieſer Klagſache auf den 17. Juliel. J. Fruͤh 


— — — 
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9 Uhr angeſetzten Tagsfahrt um fo gewißer hier⸗ 
orts zu erfcheinen, und fich ber diefe erhobene 
Klage zu verantworten, als fonft derfelbe als 
twiderfpenftig angefeben, fohin in contumaciam 
gegen ihn fürgefahren, und daher mittels Aufs 
flelung eines Anwaltes ex officio auf feine Ges 
fahr und Koften im Nicht » Eintreffensfalle bey 
biefer Zagsfahrt das Meitere im diefer Sache 
verhandelt werben würde. 
Fuͤſſen den 4. Juni ı8a=, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





446.) (Befanntmacung.) 


Die verwittwete Bäurin Joſepha Sir ch zu 
Muffenhaufen hat fi) zahlungsunfähig ers 
klaͤrt, zugleich den gefchloffenen Verkauf ihres 
Gutes für 1550 fl. vorgelegt, und eine Zufams 
menberufung ihrer ſaͤmmtlichen Gläubiger zu eis 
nem Nachlaßverfuche, und zur Genehmigung 
ihres Gutsverkaufes angefucht. 

Es werden daher ſaͤmmtliche Gläubiger der 
Joſepha Sircd auf Donnerftag den 4. July 
d. J. Früh 9 Uhr zur Anmeldung und Nach⸗ 
weifung ihrer Forderungen unter Bebrohung des 
Ausfchluffes mit dem vorgeladen , Daß bie Aus⸗ 
bleibenden den Befchläffen der Erfcheinenden beis 
ftlmmend geachtet werben. 

Mindelheim am 7. Juni 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





447:) (Ediftalla dung.) 

Anton Zwißlervon Engenberg, bermal 
50 Fahre alt, ift ſchon feit 3o Jahren Landab⸗ 
weſend, und hat ſeitdem von ſich feine Nach⸗ 
ritzt ertheilt. 
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. Derfelbe wird num zur Empfangnabme feis 
ned Vermoͤgens biemit aufgefordert, binnen 3 
Monaten ſich bier zu ſtellen, oder fich während 
biefer Zeit auf eine legale Art zu melden, ba 
aufferdem daffelbe gegen Gautivn an feine naͤch⸗ 
ſte Verwandtſchaft ausgefolgt werden würde, 

Weiler den 11. Juni 16842. 


Königl, Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





448.) (Befanntmadhung.) 


Martin Gaier von Graben f. b. Fuhr⸗ 
weſens Soldat wird feit dem legten = ruffifchen 
Feldzuge vermißt. Derfelbe oder deffen allem 
falfige rechtmaͤßige Keibeserben werden daher 
bieducch vorgeladen,, ſich in Zeit von 6 Monaten 
präflufiver Friſt, bey untergeichnetem Gerichte 
su melden, widrigenfals fein Wermdgen pr. 
400 fl. an die nächiten Verwandten gegen Eaus 
tion ausgefolgt werden wird. 

Schwabmuͤnchen den ı2. Junl 1823, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





449.) (Gesichtlihe Aufforderung.) 
Da die Capitel-Ellwangiſche Pflegerstoch⸗ 
ter Thella Schmid von Moͤrslingen am 
7. April d. J. im ledigen Stande ohne letzte 
Willensverfiigung dahier verftorben ift; fo wers 
den ihre dem biefigen Gerichte allenfalls noch 
undefannte nächfte Anverwandte aufgefordert , 
innerhalb ſechs Wochen um fo gewißer ihre Ers 
klaͤrung über die Antretung der Thekla Schmids 
ſchen Erbſchaft, und die legale Nachweifung 
Über die Grade ihrer Verwandſchaft mit ver 
Verſtorbenen, bey dem bieffeirigen Landgerichte 
zu übergeben, weil fonft über diefe Verlaſſen⸗ 


— — — 
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ſchaft rechtlicher Ordnung mach verfahren, und 
folche an die dem Gerichte bekannten oder ſich hies 
sum meldenden nächften Auverwandten ausge⸗ 
antwortet werben würde. 
Dilingen am 12. Juni 1842. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





450.) (Amortiſations⸗Erkenntniß) 

Nachdem auf das Amortiſations⸗-Edikt vom 
15. November v. J., welches in bffentlichen 
Blättern ausgefchrieben wurde, Niemand bie 
verlohrne zur Malthefer Komende: Mindelheim 
gehdrige DObligation der ehemaligen Herrfchaft 
Mindelheim, nun unter Nro. 1000+ inkataſtrir⸗ 
te f, b. Staats: DObligation vom 32, Septem⸗ 
ber 1665 für 400 fl. beygebracht, oder rechtlid) 
angeſprochen hat: fo wird biefelbe hiemit als 
amortifirt, und kraftlos erfennet. 

Mindelheim am ı3. Juni ı8a=. 

Königlich Baierifches Landgericht, 

v. Mader, Landrichter, 





451.) Gekanutmachung.) 

Auf geſtellten Antrag der Kreditoren des 
Bauern Joſeph Metzger zu Faiſtingen 
wird deſſen allda befindliches Gantanweſen, ſo 
wie daſſelbe im Dilinger: Wocyenblatte Nro. 14, 
und im Kreid: IntelligenzblatteNro. IX. Urt. 217 
befchrieben ift, am Freytag den ı2. Zuli d. J. 
in bdieffeitiger Landgerichtskanzley vorbehaltlic) 
kreditorſchaftlicher Genehmigung noch einmal vers 
fieigert werden, wozu man Kaufsliebyaber hies 
mit einladet, 

Dilingen am ı4. Juni 1642. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Schill, Landrichter. 
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453.) Gekanntmachung.) 

Da die neuerliche Verpachtung des im dießs 
jährigen" Kreis: Intelligenzblatt Nro. 13 audges 
ſchriebenen Furftlih Zuggerfhen Bauhofguts 
zu Burgmwalden, beftehend in Wohn : und 
Delonomies Gebäuden, Schmide, ı2 ı/2 Tagw. 
Gaͤrten, 108 Jaucherten Meder, und 112 Tags 
wert Mäder, die Genehmigung nicht erhalten 
bat; fo wird beffen neuerliche Verpachtung hies 
mit nochmals bekannt gemacht, und Pachtlieb: 
haber eingeladen, ihre Pachtanbothe bey hieſi⸗ 
gem Fürftlichen Rentamte binnen 4 Wochen zu 
machen. 

Gablingen am ı5, Juni ıBaa; 

Fürftlich Fuggerfches Rentamt. 
Ganther, Fuͤrſtlich Fuggerſcher Rentbeamter. 





453.) Gant⸗und Verkaufsedikt.) 


Wider den Wirth Joſeph Eberhard zu 
Reiſting en iſt wegen Zahlungsunvermoͤgenheit 
und Ueberſchuldung das Gantverfahren, dem er 
ſich freywillig unterworfen hat, eingeleitet worden. 

Demnach wird: 1.) Freytag der 19. July 
d. J. zur Anmeldung und gehorigen Nachwei⸗ 
fung ber Forderungen; 2.) Freytag ber 16. Au⸗ 
guſt d. J. zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen; endlich 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar fuͤr die Replick 
Freytag der 30. Auguſt, und für die Duplick 
Freytag der 13. November d. J., jedesmal 
Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche Glaͤubiger des Gemeinſchuldners hiemit 
dffentlich unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, 
daß dad Nichterfcheinen am erfien Ediktstage 
bie Antfchließung der Forderung von der Maffe, 

bad Uuöbleiben an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung von der am berfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlung nach ſich ziehe, 
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Am erften Ediktätage den 19. July d, J. 
wird zugleich das Eberhard'ſche Auweſen unter 
Vorbehalt Freditorfchaftlicher Genehmigung vers 
fteigert werben. Diefes Anwefen kann täglich in 
Reiftingen, und die Befchreibung hierüber in 
ber Landgerichtskanzley eingefehen werden, 

Dilingen am ı6. Juni 1628. 

Königlich Baleriſches Landgeri cht. 


Schill, Landrichter. 


454.) (Amortiſations⸗Erkenutniß.) 

Da bie in dem Oberdonaukreis Intelligenz⸗ 
blatt pro 1821 Nro. 36 Art. qon oͤffentlich aus⸗ 
geſchriebene, von Georg Leonhardt, Muͤller 
zu Heimertingen dem biefigen Weinwirth 
Joham MR i ft von der Fürftlih Fuggerſchen 
Umtöbehörde zu Babenhaufen, über ein 6 pros 
zentiges Capital ad-500 fl. ausgeſtellte Schulds 
und Hppothelverfchreibung inner dem vorges 
ſchriebenen 6 monatliden Termine nicht zum 
Vorfchein gefommen ift; fo wird der unbelannte 
Sunbaber derfelben hiemit mit feinen aus dies 
fer Urkunde abzuleitenden Anfprächen präclubirt, 
und die Urkunde felbft für ungältig und Erafts 
los erflärt. 

Memmingen ben ı6. Juni 1042. 
Königlih Baierifches Kreis » und Stadt: 
gericht. 

Ammerbacher, Direktor. 
MWunderl, Prot. 





455.) (Berfchollenheitd: Erklärung.) 
Da die bieffeitige dffentliche Ladung vom 15. 
Februar d. J. fruchtlos war: fo wird ber vers 
fholfene Johann Rau von Dffenbaufen, 
Soldat bey dem £. b. 3. Linien Fufanterie. Res 
giment Prinz Karl hiemit dem Gefege und ber 


Androhung gemäß, für todt erflärt, und dem⸗ 


nach fein Vermdgen am deffen Vater audgeants 
wertet. 


Neuulm am 16, Juni ı8aa. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Hummel, Landrichter, 


—ñ —— 


456.) Ediktalladung.) 

Joſeph Milz von Engelhirſch if ſeit 
dem franzdſiſchen Feldzuge als kdnigl. Soldat 
dermißt. 


Derſelbe, oder ſeine allenfallſige ehliche Deſ⸗ 
eendenz wird demnach aufgefordert, ſich binnen 
drey Monaten dahier zu ſtellen, oder auf legale 
Art Nachricht ander zu ertheilen, damit beffen 
unter Curatel ſtehendes Vermoͤgen exrtradirt wers 
den kann. 

Im Nichterfcheinungsfalle, oder Nichtans 
meldungsfalle deffelben , und berfelben binnen 
diefem Termin, wird fein Vermdgen an deſſen 
naͤchſte Verwandtſchaft gegen Caution verabfolge 
werben, 

Weiler den 17. Juni 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Lelxl, Landrichter. 





457.). (Belanntmahung.) 

Die hiefige Wechfelhandlung H.E. Ulmann 
Kellte am 28. November 1616 zu Augsburg an 
bie Ordre von Musard et Rivail auf die Großs 
handlung von Werbteimfteins»Sobnin 
Wien fünf Wechfel 4 0600,7000, 6000, 5000, 
und 4000 fl. aus, welche vou dem Traffaten 
nicht für Rechnung des Ausſtellers, fondern zu 
Ehre der Firma Mussard et Rivail eingelböt wurs 
ben, Diefe fünf MWechfel find nun zu Werlurft 
gegangen, weshalb auf Anfuchender Eurateldes 
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zuletzt genannten Hauſes, das die Wechſelſum⸗ 
men verguͤtete, und ſeine Forderungen an H. E. 
Ullmann machte, der unbelannte Inhaber der 
Urkunden aufgefordert wird, diefe oben bezeichs 
weten fuͤnf Wechfel innerhalb 6 Monaten von 
heute augerechnet hierortö vorzuweifen, widrigens 
falls diefelben für Eraftlos würden erflärt werden. 
Augsburg den 11. Juni ı8aa, 


Königlich. Baieriſches Kreis » und Stadt: 
Gericht. 


v. Silberhorm, 
Vorbrugg. 





456.) (Berkaufs⸗Edikt.) 


Nachdem ſich bei der auf den 5. dies feſt⸗ 
gefeten Tagsfahrt zur Werfteigerung des Ans 
wefend der verwittibten fra Kolb von hier 
fein Kaufsluftiger gemeldet hat: fo wird nad) 
bem Antrage ihrer auf Zahlung dringenden 
Gläubiger zur dritten bdffeutlichen Feilbietung 
ihres Unmefens gefchritten, und hiezu eine neu⸗ 
erliche Tagsfagung auf den ı7. Juli d. 3. feſt⸗ 
gefeßt, wozu Kaufsluſtige vorgeladen , und ruͤck 
fihtlih des obigen Anweſens-Beſchriebes ıc. 
auf die Beilage Nr. 37. zur Yugeburgifchen 
Drdinari:Poftzeitung ddo. 12. Februar h. J. 
hingewieſen werden. 

Fuͤſſen am 17. Juny 1822. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





459.) (Bekanntmachung.) 

Auf dem Wege der Vollſtreckung, und auf 
erfolgte grundherrliche Bewilligung werden 4 
Jaucherte Weder des Thomas Modlmaler 
Bauern zu Kunding dffentlich feilgebothen, 
und dazu Termin auf Mittwoch den 33. July 


8:4 
L. 3. angefebt, an welchem Tage ſich bie allen. 
fallfigen Kaufsliebhaber in hiefiger Landgerichts⸗ 
Kanzley einfinden, und Ihre Anbothe vorbehalts 
lich, der Genehmigung der Intereffenten zu Pros 
totoll geben koͤnnen. 

Diefe 2 Jaucherte Aecker liegen hinter dem 
Morizenhof von Kunding, und find auf bo fl. 
geſchaͤtzt. 

Die darauf haftenden Steuern, u. a. Abga⸗ 
ben werden am Lizitations⸗-Termin befannt ges 
wacht werben. 

Rain den 10. Juny 1823. 


Königlich, Baieriſches Pandgericht. 
Kaifer, Landrichter. 





460.) (Ediftallabung,) 


Zaver Schädler von Lengersau, Dis 
firittö Geſtraz, welcher fchon feit mehr als ı5 
Jahren von Haus abwefend ift, ohne daß bis⸗ 
ber von feinem Aufenthalt Leben oder Tod Nach⸗ 
sicht eingeloffen ift, wird biemit aufgefordert, 
um fo gewiffer binnen > Monaten von fich bey 
dem unterfertigten Landgerichte Nachricht zu ers 
theilen , als man fonft fein unter Adminiſtra⸗ 
tion ftehended Vermögen an beffen nächfte Ders 
wandten gegen Gaution verabfolgen würde. 


Meiler den 19. Juni ıBa2, 


Könige. Baieriſches Kandgericht. 
Reixl, Landrichter. 





461.) (Unfündigung.) 

Beziglid) auf das k. Negierungs und In⸗ 
telligenzblatt vom 8. Mail. J. Stuͤck 20 wird 
angezeigt, daß die angelünderen Zinscoupons 
zu den Randanlehens, Obligationen au Porteur 
des ehemaligen ler : und Oberbonaufreifes vom 
». Eeptember 1809 unter Vorlage der Original⸗ 
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Obligationen bis zum a5. Jull d. J. bey unters 
fertigter Speziallaffe, nad) Verfluß diefes Terz 
mind aber bey der k. Staats » Schuldentilgungss 
Hauptlaffe in München zu erheben find. 
Augsburg den 19. Juni 1822. 
Koͤniglich Baieriſche Staats-Schuldentil⸗ 
gungs, Spezial: Caffe. 
Laun, Gaffier. Oſtler, Controlleur. 


462.) (Belfanntmahung.) 


Die Gläubiger des Halbbauern Joh. Doms 
derer zu Münfterbaufen haben bem am 
17. d. M. erzielten Gantguts » Verlaufe ihre 
Genehmigung verfagt, und auf eine neuers 
liche Verfieigerung des Gefammt = Unwefens , 
ald der Mobilien, und ber auf dem Halme 
ftehenden Fruͤchten den bittlihen Antrag ges 
ftellt. 

Diefem Anfinnen entfprecdhend , hat das uns 
terzeichnete k. Landgericht zur Verſteigerungs⸗ 
Tagsfahrt Termin auf Montag den 8, Juli 
d. $. Bormittags anberaumt , und ladet Kaufs⸗ 
liebhaber ein, am feltgefegten Tage fich im 
Lowenwirthshauſe zu Muͤnſterhauſen einzufins 
den, umd ihre Kaufeanborhe zu Protokoll geben. 

Auswärtigen, dießgerichtd unbefarmtenKaufss 
luſtigen wird befannt gemacht, daß fie fid) mit 
Dermidgend = und Leumunds x Zeugniffen zu vers 
fehen haben. Wegen des Gutäbefchriebs felbit 
aber wird fich auf die frühere dieffeitige Auss 
fchreidung vom ı7. Mai abhin bezogen, und 
nur noch bemerft, daß der Maſſakurator Franz 
Vogler in Münfterhaufen jedem Kaufsluftigen 
auf Verlangen von dem Anwefen nähere Kennt⸗ 
niß verfchaffen werde, 

Ursberg den 20. Juni ı8ae. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Albrecht, Landrichter. 
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463.) b. (Borladbung.) 


Inditha, MWittwe von Michael Schaufel: 
berger, Weber dabier, gebohrne Maier von 
Brenz , kdnigl. MWilrtembergifhen Oberamts 
Heidenheim, farb kuͤrzlich mit Hinterlaffung 
einer Tetztwilligen Werorbnung, in weldyer fie 
Über ihren Nachlaß, zu Gunften der Kinder, 
ihrer Tochter Anna Maria verehelichten Wer: 
finger verfügte, 

Die Erblafferin gebahr im ledigen Stan- 
de eine Tochter, Namens Elifaberh, welche vor 
erwa 30 Jahren mit dfterreichifchen "Soldaten 
ſich von hier entfernte, und feit vielen Fahren 
nichts von ſich hat hören laſſen, fo daß über den 
Drt ihres Aufenthaltes eben fo wenig, als über 
Leben oder Tod derfelben etwas bekannt ift. 

Diefer Tochter Elifabeth, oder deren Er: 
ben, wird num hiermit durch dffentliche Vorla⸗ 

"dung eine zerftdrliche Frift von drey Monaten 
su Abgabe ihrer Erklärung über Anerkennung, 
oder Beftreitung diefer letztwilligen Anordnung 
der Juditha Schaufelberger anberaumt bey Vers 
meidung des Nechtönachtheiles, daß nach Um⸗ 
Muß dieſer Zeit diefe muͤtterliche Werflgung 
ald von ihrer Seite anerkannt erklärt, und 
ſodann in diefer Sache rechtlicher Ordnung nad) 
weiter verfahren werden würde, 

Baͤchingen den 7. Juni 1822. 

Freiherrlich von Suͤßkindiſches Patrimonial⸗ 
Gericht Iter Claſſe. 


v. Rad, Patrimonialrichter. 





464.) (AmortiſationsEdikt.) 

Auf Anſuchen des Anton Steidle, Bräus 
ers zu Wertingen, werben die unbefannten 
Inhaber nachverzeichneter verlohren ges 
gangener&chuldverfhreibungen, wels 
he deffen Eheweib Joſepha, aus der Nadı: 
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laſſenſchaft ihres verftorbenen Ehemannes Jo⸗ 
banı Georg Gerſtmayer, Herrſchaftlichen Paͤch⸗ 
ters zu Kloſterholzen, zugetheilt worden, naͤm⸗ 
lich: die Schuldverſchreibung der dießgerichtli⸗ 
hen Gemeinden an Michael Zimmermann zu 
Allmannshofen, vom 2. September ı802 à 4 
Proz. urfpränglic im Betrage von 200 fl., wos 
von jedoch 100 fl. bereits abbezahlt worden 
find ; ferner die Schuldverfchreibung der diefiges 
richtlichen Gemeinden an Johann Schwent, zu 
Ortlfingen, vom 7. Auguſt 1807, im Betrage 
von 50 fl. andurch aufgefordert, in Zeit von 
ſechszig Tagen vom heutigen anfangend, die 
benannten Schuldurfunden dahier zu produziren, 
und das rechtmäßige Eigenthum hierauf nachzu⸗ 
weifen, widrigenfals diefelbe für kraftlos uud 

ungültig erflärt ſeyn follen. 

-- Mordendorf den 21. Juni ıBaa, 

Gräflih Fuggerfches Herrfchaftsgericht. 
Gerhäufer, Herrfchaftsrichter. 





465.) (Gutd:Berfauf.) 


Die Hälfte von dem Fonigl. grunds, und 
beflandbaren Hofgute des Bauern Kafpar Hies 
ber von Fuͤhrbuch, beftehend: 

a.) in einem befonders gebauten Wohnhaufe, 
mit Stadl und Stallung unter einem Dache; 
b.) in einem am Haufe liegenden großen Gras: 
garten; c.) in 7 Jaucherten Gemeindsgründen; 
d.) in 3 ı/a Faucherten Ackerfelds, wovon der 
Verhaͤltnißmaͤſſige Theil mit Winter -, und Soms 
merfruͤchten gehbrig bebauet if; e.) in 4ıfa 


Tagwerk Maads; und f.) in4 Fancherten Walds 


grundes wird am Dienftag den ı6. Zulid. J. 
im Wege oͤffentlicher Berfteigerung verkauft, 
SKaufsliebhaber, weldhe von ber Qualität 
der Verkaufs, Objekte ſich überzeugen wollen, 
haben fi an den ‚Gemeinde » Vorfteher Joſepb 
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Maierbeck zu Preittenbrun deßhalb, und ſonſti⸗ 
ger Aufſchluͤſſe wegen zu wenden, übrigens aber 
fi am beitimmten Tage mit legalen Vermd⸗ 
gend -, und LeumundsrZeugniffen verfeben, im 
Orte FZührbuch einzufinden, und gegen Verneh⸗ 
mung der Kaufs Bedingniffe-thre Aubore zu Pros 
tofoll zu geben. 

Hiebey wird noch bemerft, daß dem allen» 
fallfinen Käufer des obbefchriebenen Guts⸗ Com⸗ 
plexes a Pferde und 7 Stuͤcke Hornviehes in ben 
Kauf mir überlaffen werden koͤnnen. 

Mindelheim, den aa. Juny 1623. 


Königlich Baleriſches Landgericht, 
v. Mater, Landrichter. 





——— —— — — ——— — — 
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466.) Gekanntmachung.) 

Um das Inſtehen der Verlaſſenſchaft der 
verſtorbenen Titl. verwittibten Frau Graͤfin Ma⸗ 
ria Yuna Fugger von Norden dorf, gebors 
nen Gräfin von Arzt, richtig berftellen zu tonnen, 
werben alle diejenige, welde aus was immer 
fuͤr einer Urſache beglaubt ſind, an die Verlaſ⸗ 
ſenſchaft der Verſtorbenen einige Forderung ma⸗ 
chen zu kdunen, andurch aufgefordert, ihre Anſpruͤ⸗ 
che und Forderungen binnen einem Termine von 
vier Wochen, vom Tage gegenwaͤrtiger Bekanut⸗ 
machung anfangend dahier anzumelden, widri⸗ 
genfalls dieſelbe nicht ferner gehdrt werden ſollen. 

Nordendorf den 27. Juni 1825. 

Graͤflich Fuggerſches Herrſchafts⸗ Gericht. 
Gerhaͤußer, Herrſchaftorichter. 
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Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den %0. Juny 1822. 


Augsburg, den27. Juny 1822. 


Brief. Geld. Brisf. Geld. 
Obligationen &4 ofo ».| 85 813/4 | Obligationen as0fo ..| 8434 | 84 
ditto ... .a500 ...1| 99 gB ıfa ditto „ ». 50/0 ..., 9 98 ı/a 
Land-Anlehen .....1 ggıfa | 99 /4 Ü Land-Anleben .....» 9gıfa | 91/4 
Hypoth. Anweis, .... | gyıfa | ggıfa Hrpoth. Anweis ..+. ggıfa | 99/4 
Lott. Looe A-Da 40ſo | 107 1063/4 || Bott. Loose A—Dä4ofo | 107 106 3/4 
dittoE --Mä40fo, . « | nodıfa | 1o3ıa ditto E—Ma4ofe „. | ı02 1/4 | ı02 
. ditto unversinsl. . . + « 8; ditto anrerszinel., » + » 
— — — 
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Egli! 


Ves'K'sn 


Oberdona ur 


Augsbur 87. 





. Borsfegumg nn 
der Wahlen in den Rural: Gemeinden’ des 
" DOberdonams Kreifes, 


XV. Sandgeriht. Hoch ſt ibt. * 
Gergl. Kr, Int, Bl. Jahrg 1840'p. 380 

und fol) |. a Nee pt 
1.) Gemeinde Amerdingen: (Ibd. p. 381.) 
Ö. V. Anton Hefete; ©. Pf Johann 
Seorg Bawwidehann; St. Pfl. Keiner; 
G. B. Joſeph Därr, Johann Hirfihbolz, 

Joſeph Lache n mater, und Anton Seitz. 


2.) Gemeinde Blindheim. (Ibd. p. 381 bie 
383.) 





G. V. Georg Faͤuſthe; ©. Pfl. Michael 
Brunner; Gt Pfl. Xaver Klopfer; 
DB. „Anton -Sager, Wloye Kapfer, 
Rafpar Rieblinger, und Thomas Helms 
ſchrott. "Re — 
3.) Gemeinde Deiſenhofen. (Ibd.-p. 38%.) 
G. V. Joh. Haͤusler; G. Pfl. Georg 


4 







maier, und Math. Jung, 


Angenhofer; 


enzblatt 


DB, ate e ifhen 





den 10” July ı82a, 


Gerfimäier;. Gt, Pfl. Zohan Winter; 
G. 8. Zofepp Häusler, Zav, Engtk 


4.) Gemeinde Gremheim. (Ibd. p- 382 his 
u #: ı FT) VE ee 2* 


GB. Top. Kapfer; ©, Pfl. Johann 
‚Sr. Pfl. Zaver Saile; 
G. DB. Michael Kaltenegger, Sohanı 
Joach im, und oh, Behringer, 


6.) Gemeinde Kikfiggen. (Ibid. p. 416.) - 


G. Vo Foyer; CP 


Grafz St. Pe Higlerz: GW. 


Anton Graf, Joſeph Gallmsun, md 
Kafpar Grob. ., . .< 


6.) Gemeinde Lygingen. (Ibd. p. 417) 


G. W. Diamas Winter; G. Pfi. Leone 
hard Geier hofzu in Pfl. Andr Berzele; 


G. B. Joſ⸗ Geierbufin dep Kobinger, 

Anton Ruf, und Georg Winter 

7.) Gemeinde Mörslingen, (Ibd. p. 417 
bis418.) 

G. W. Marti lee Georg 


%3s 


Gerfimaier; St. Pf. Georg Roͤßle; 
G. B. Aloys Binder, Mästin Gremins 
ger, Leonhard Burlihard, und Johann 
Schmidt. 
8.) Gemeinde Oberfinningen.(Ibd. p. 418.) 
G. V. Mid. Wunderle; Pf. Joh. 
Maier; Str. Pfl. Keiner; G. B. Jehann 
Sing, Martin Goͤtz, and Joſeph Braf. 
9.) Gemeinde Oberglauheim. (Ibd. p. 418.) 
G. V. Zoſephh Wunderle; G. Pfl. 
Michael Maier; St. Pfl. Joſeph Bed; 
G. B. Oswald Bolzinger, Mich. eabe. 
und Joſeph Banholzer. 
10.) Gemeinde Oberliezheim. (Ibd. p.419.) 
G. V. Anton Rieg; G. Pfl. Sebaſtiau 
Rhau; St. Pfl. Keiner; G.B. Georg Korn, 
Joh. Muny, und Joſ. Ho tr - 
21.) Gemeinde Schwenuebach.n Ihbd. 
pP: 419.) Bi 
©. V. Michael Shweier, ©. Pf. 
Raphael Werſcheubacher; St. Pfl. Eur. 
gindermaier; ©. B. Sebaſtiau Baͤck, 
Michael Helmer, amd Kan Lotenz⸗ 
12.) Gemeinde Schwenningen. '(Ibd. 
P 419 — 420.) 
G. V. Joſeph Hofer; ©. Sl, Anton 
‚ Lindemaier; St. Pl. Zofepp Tochter: . 
mann; G. B. Hitor Water, .Yohann 
@ufler, vun una 
Kobhnle. '.: 
13.) Gemeinde Sonderheim. Ana. p: 600) 
G. 8. Joſeph Kapfer; ©. Pf. Xav. 
Schwaier; St. PA, "Martin Bengen 
maier; G. B. Job. Reitebawer ,' Mis 
chael Müller, und Michael: Behmann. 
34.) Gemeiube Steinheim. (Ibu p. 420.) 
G. V. Thom. Kapfer; ©. Pfl. Kaver 


| Ber St, Pi, Sppetaher; G,B. 20 . 
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renz Wedere Joſeph Miller, Stan 
Kleinle, —8 Moſer. 
45.) Gemeinde Tapfheim. (Ibd. p.421.) 

G. V. Anton Biber; Pfl. Ulrich 
Hl; St. Pfl. Adam Uhl; G. B. Kaſpar 
Stabelmeier, Georg Maier, Geng 
Rip, amd Joſeph Lang. 

16.) Gemeinde Unterfiningen. (Ibd. z 481.) 

G. V. Joſeph Wunderle; ©. Pf. 
MartinRingeifen; St. Pf. Reiner; ©. B. 
Wendelin Rieblinger, Michael Spohrer, 
and Joſeph Mater. 

17.) Gemeinde Unterglauheim. (Ibd. p. 42: 
und 4z2®,) 

G. V. Joſeph Schwaier; G.Pfl. Kar. 

Krauß; St. Pfl. Joſeph Krauß; G. B. 


“Ber Bord; Fofeph Nechrhaler, und Jo⸗ 


feph Nabel. . 
28.) Gemeinde Unterliezheim. (Ibd.p. 422.) 

G. V. av, Rieß; ©. Pfl. Dominitus 
Huber: St. Pfl. Keiner; ©. DB. Xaver 
Kremer, Joh. Hirſchholz, und Johann 
Gerfimaier - 
29.) Gemeinde MWolperftetten, (Ihd. P. Ass.) 
G. B. Paul Higler; G. Pl. Zaver 
Schwaier; St. Pfl. Raver Hofer; G. B. 
Seorg Worle, zen. — und Anton 
Eindel. ur ef 

T. — 

Eu SHerefäafte s Berigt Zlterev 


hen. 


EWergl. Ar, Int. Bl. Jahrg. 4820 pag: 448 


und jolg:) 
m) Gemeinde Serenfieum. (ibd. p. 448 und 
nt 449.) 2 
G. V. Joh. Briechte; G. und ©. Pf. 
a.) für Bergeuſtettenn: Audr. Zanker; b.) fir 
Dattenpanfen; BefpAs Megele; und c.) für 
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Herruſtetten: Johaun Briple; G. B. Min 23. Jaͤner 104 von der Brandaſſeknrang nicht 


sad Zanker, Bernhard Holi, 
3anter, 
2) Gemeinde 
Kin cn ı 
G. V. Math. Geiger; G. Pr. Joſcph 
Bier; St. PR. a) für Altenfladtz Lorenz 
Rau; b.) für Firereigen Goithard Wuns; 
S. B. Steph. Baldauf, Lorenz Bhu mens 
tHal, Mart. Schnigler, ran; Nauer, 
Fa. Kramer | 3 


Gemeinde Kellm 


und Math. 
ASlereichen. dba; p- 449 und 
| ’ nten N | — 


(Ibd. p.:450.) | 

S. V. Norbert gtenle; ©. Pf. Ihh. 
Geitner; St. Pf. a) für Bilzingen: Ib. 
d. Ant. H5H,| Bemfard HEIL, And 
Math, Bauten. _ Ya J 
4) Öemeite Untereichen. (Ibd. p. 451.) . 


G. B. Ignatz Konrad; G. Pfl. Une 
tin Zanker 


St. Pf. Zav, Ganter; 
. 8 Speidel, Michael Zanker, 
und Jofepp Bante | | 7— 
Car Ei re 
.Bekaunutmachung. 
An ſAImmiiſch · e Rehsämter, dann Land ind 
a nen des. Oberdon 

et = eiſeg. — 


| einer Majeſtat 
| des Könige. | 
I Folge eineg allethoͤchſten Reſerots 
dom ı 0. Jung d. J. wird ſaͤmmtlichen Lönlgl, 
Kentämtern, und kandbau⸗Inſpernionen des 
Dberbonauferifes f (Jemdes jär Kenntniß And 
Nachachtung eröffnet: | | = 
| 2.) Alle fönigl. Hof: —— 
welche die Genexal⸗Verorduung dilo. 


’ 


" 






oh 









EL b.) —2 Joh. Bapırz 


ausſchließt, und welche derſelben zur Zeit 
noch nicht ginperleibg ſind, follen unverjzüge 


lich affefueirt werben. _ 


2.). Alle Neubauten di ſer Art ſollen jeder 
zeit gleich mach ihrer Vollendung dieſer An, 
ſtatt etnverteibt werden. 

3.) Den Maßſtab zum Afefurangkaplı 


‚tal geben die früheren Verordnungen, in 


Hauptrund Rreisftädten zu einem Dritttheil, 
auf dem Lande aber zu der Hälfte des Shi: 
zungswerthes yon jedem Gebäude an, wobei 
es auch künftig fein Verbleiben har, 

4) Die jährlichen Beitragsquoten find 
von jedem Mentamte nach dem Affefuranyı 
Lapital;,. ind nach dem Durch ſchnitts maße 


der jederzeit im allgemeinen Jutelligenzblatte 


aus geſchriebenen Beitrags: Regulirung vor⸗ 
ldufig berechnet jährlich im Bauetat unter 
ben ſtaͤndigen Poflen vorzutragen, und ber 
dürfen fofort,.da fie mit dem Gefammt Etat 
Die allerhöchfte Sanction erhalten, feiner 
befondern Gen ng8 Erholung; endlich 
—8 ‚Find nene Einſchaͤtzungen bei neusacr 
quirirten und neugkbanten Gebäuden vorerſt 
zur Einſicht und Genehmigung vorzulegen. 


Augs burg wen 3. Jult 1822, 


Koͤnigliche "Regierung des Oberdonau⸗ 
PR ; ' * Freiſes. 
Mammar der Finanzen. 
Freyberr von Gravenreuth. 
wit Kopf, Direktor, 


— eoll, Vogl. 
—— 
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4 nt ; Haupt 
erhaltenen zweyten 

der Abfchlags > Zahlung. —— 
N Marfsfationen. Empfänger. 











> 
2 
7 
2 
41/8 
7; 
2 = 
34 9 7 Ei 
Ilbling 9 22 ıl 3 
Ffenbrunn 7 148! »lJz 
Irfersporf 29 a6 uf a 
Iriahill 16 131 | ı]33 
Kemathen 4 5| ıkz 
Kinding 29 35 7). 
Kipfenberg 35 16 =: 
Kirchbuch 17 11 sl); 
Kruth 6 52 ılf 3 
Meuzell 2 36] 6|)3 
Dberemmendorf 15 Jın | ef® 
Paulushofen 33 30 ıl)» 
Pfaldorf 36 |s5| =/* 
Pfalzpaint 25 14 ıl 3 
| Rapperszell ıa | 29 | 61” 
Rieshofen ı3 42 4 
Schafhauſen 4 37 4 | 
Schambach 2 39 a | 
Schelldorf 14 13 5 
| Unteremmenborf 3 19 b 
Waltin 25 16 7 F 
| ulesyeim Difrits:Cem.| 1a | ar | al 2382 
Enezheim Gemeinde ıo jıy SrE 558 
— Oberhochſtadt detto a, SE5 
i Etopfenheim detto 19 35 
Euffersheim detto a 3| 4 233 













Haupt 


Y 
- eo — 
Benennung OMAN , [ 
®Summe 


} — — 
—— "weten 
der ber Adjchlags » Zahlung. 
 Marfhfiationen. Empfänger. 
























u, 3 
Trometzheim Diſtr. Gem. wii 2 
St, Veit ditto. a 3 4 | 
Meiboltshaufen ditto. 6 10) 4 : 
Weimertsheim 9 | He N 
Rauingen 31 Yo D | 
Gundelfingen sl J—lj EZ \ | ' 
Haufen 3 31) — =E 
Faimingen a 4 | 
Echenbrunn 22—⸗ 
Peterswoͤrth 2 46 — “ . | 
Baͤchingen an der Brenz 31 Aol—ll25 Ä 
Dbermbdlingen 3 ı7) — 1:3 a; 
Untermddlingen a a4 — 35 
Veitriedhauſen 3 a5) — zZ | 
Srauenrievhaufen 3| 31—|} » e 
aufen — 2 Des gräfidten Oſch. Ger. | 
Saͤmmtliche Gemeinden a2 1 !55| — |1 Basseineim; 
Summa IT| 1,3800 
20, f 
Dperdorf, Landgericht. [Altdorf ‚3 dr | 
Bernbach 2 „4 
Bertoldehofen J 4 2 
Diedingen "ET 30 — 
Ebenhofen ı 261 — 
Gdrisried a 10) — 
Ingenried ia 14 — | 
Leuterſchach " 46, a 
berborf a| 35] 4 
Rettenbach I 23 — 
ematöried — 460— 
Rieden a) .6l ® 
ertehofen N! j 4 ' ER 
f Steinbach —42 — 
page N | .| 1 4 
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— erhaltenen jtöenten Summe 
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ber der; Abfchlags = Zahlung. 
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—— Sulyfchneid 
un f u Thalhofen 
Wald 
' 
21.) ei 
—— Bandger. Kemnat ad ala 
Geifemeied 7... 0 un, anıl. cal — 
Hustenwang, 19.| „al — 
Oberthingau 19 
Reichartöried a9 5 — 
Burg 1 a3 2901| — 
Hopferbach 1a: sam aa 
Apfelrang . . 28, 56| — 
Kraftisried © Bu Pr; be 
Unterthingau vr. 
Willofs 38 22 — 
Untrasried 460 25| — 
Oberguͤnzburg 41 24 
Aitraug A €‘ Sl 
Ronsberg Ar Ab — 
Friefenried 47 12| — 
Immenthal 50 * — 
hin Ebers bach 55 
————— — 
Sa —— gehen 4J 100 — — 
——— © U: Te oe —— 
mund ı , 
nut? ‚oo | ie 1" 


(Die Fortfehung folgt.) 
nl u Wir)? 





| Marfhfationen, i Empfänger. 
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Welche beym Magiſtrat d 
Stadt Memminaen vorf. vorf. 
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CXXXIIL) 06xxxxiv.) — 
Bekanntmachung. Bekanntmachung. 
ie Ellerhgunn der Ylarten aie lingen betrdf) (Die Erledigung der vſarer Sute nda⸗ betreff.d 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt Im Ratten Seiner Majeftät 
u 00 en 1 7. Könige 


Die Pfarrey ga AB ie in der Dids 
gefe Augsburg, und im. Landgerichte und 
‚Kapitel Höchftädt gelegen, wurde durch ben 
Todfall des bisherigen Pfarrers, Priefters 
Johann Georg Grill, erledigt. Sie hat 
auffer zwey, eine kleine Viettelſtunde jents 
feruten Einddhoͤfen, keine Filiale, zählth 89 
Seelen, und bedarf keines Hlfsoprieſiers. 
Die Schule befindet ſich im Pfarrorte ſelbſt. 
Das jährliche Einfommeir, eheifssin baqrem 
Gelde beftchend, theils aus dem Sun 
dem Kompetenzgetraide, bem Groß ı Ind 
Kleinzehent, der Nugung der Gemeitber 
gründe, und den Stollgebühren. fließend, 
belaͤuft fich jährlich auf 612 fl. | 

Die zu beſtreitend en gewoͤhnlichen kaſten 
betragen ıB fl. a7 kr. | 

Yugsburg den 5: July 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonu⸗ 
⸗ Ih a ' 


| Kteiſes. | 
Kamhler des Innern. 
Ireyherr von Gravenreuth. 
v. R iſe t. 
coll, Buckingham. 


—— 


Der 30. Maͤrz d. J. wurde durch den 
Tod des bisherigen Pfarrers und geiftlichen 
Mache Leopold Staudader bie Pfarrey 
Sittenbach, im Landgerichte Friedberg - 
Dekanate Sittenbach, und in der Diözefe 
Frenfing gelegen, erledigt, Diefe Pfarrey, 
welche au ıa Seelen zähle, hat — Schulen, 
Die dortige Prieſterſchaft beſteht auffer dem 
Pfarrer aus 2 Hilfsptieſtern. 

Die Einkuͤnſte, welche aus einem ftäns 
digen Gkhalte, ans Realitäten, aus Stifs 
tungsfapitalien , grundherelichen Rechten, 
Zehenten, beſonders bezahlten Dienftverrichs 
tungen, und Nebenbezůͤgen zur Suftentation 
der KFitfsprtefter Heftehen, find auf ayız fl. 
Zokr. angegeben, Die kaſten betragen 10 22 fl. 
36 fe. 2 pf. 

Augsburg den 5. Juli 1822. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 

— Kreiſes. 
Kammer des Innern. 


Sreyherr don Graveureuth. 
©. Raiſer. 
eoll, Budingham, 


ft 


B5e 

CXXXV.) 
Bekanntmachung. 

Die, Erledigung der Pfarrey € e£heim betreffend.) 


Im Ramen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Durh den Tod des Pfarrers Klein 


kaecht ift die Pfarrei Erfheim im Ober— 
donaufreife, Landgerichts Dttobeuern und 
Defanats Memmingen erledige worden, der 
ten jährficher teiner Ertrag in Ber abgefchlof 
fenen Faſſion vom Jahr 12644 auf 737 fl. 
9 fr. berechnet iſt. 

Die Bewerber haben fih binnen 4 Wo⸗ 
hen zu melden. —— 


Ansbach den 29. Juni 1822. 
König proteſtantiſches Konſiſtorium. 


Memiminger. 


A — 


6 
CXXXVI.) 


Bekanntmachung. 
(Die erledigte Pfarrep Solends fe n berteffend.) 


Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 


Durch die Beförderung des Seniors und 
Pfarrers Recknagel zum Dekan, Dis 
firifts Schul s Infpeftor und Pfarrer bey 
‚St. Gotthard in Thalmeffingen ift die Pfars 
rey Solenhofen im Dekanat Pappenheim 
‚erledige worden, Die jährlichen reinen Eins 
fünfte derfelben find. in der im Jahr 1812 
angefertigten und tevidirten, aber noch nicht _ 
abgefchloffenen: Fafion auf. 656 fl. 36 fr, 
berechnet, Die Bewerber haben ſich biunen 
4 Wochen zu melden, | 


Arngsbach ben 3, Jult 1822. 


Koͤnigl. proteftantifches Konfiftorium. 


v. Lug, 


Dremminger, 


59* 


850 a 


Belfanntmahung.‘ + 


= se —— —— für — 
e Gelſtllche in deu. aͤltern 6 Ireiſen bes Koͤnig⸗ 
reichs betreffend.) are, X ff 
Proteftantifches, Ober⸗C onfiftorium. 
An dem Pfarramts-Handbuh vom Jahr ı8aı 
Seite 122 iſt die Errichtungs : Urkunde über die 
Unterftägungs  Antatt für evangeliſche Geiftliche 
in den Altern 6 Kreiſen des Königreichs enthal⸗ 
ten, und in derſelben find bie Quellen des Fun⸗ 


I 


‚ 


dirungs » und Ergänjungsvermögens ‚genau an⸗ 
gegeben. 

Die Renten. und, Laften biefet Inſtituts wer⸗ 
den auf den Grund der vorgelegten Rechnungen 
von 163 bis 1838 inel., melde von der nad 
der Conſtitutlons⸗ Urkunde vom a6. Mai 1616 
$. 103. Beil. Nro. 3. $. ». Lit. D. hie zu eigens 
errichteten. Super-Reviſton geprüft und berichtis 
get worden, für bie, fragliche Rechnungs = Perios 
de unter folgenden Abtheilungen nachgewieſen, als: 


Zunbirungs.Bermdgen. | 


1) Der Eapitalsfond der Ansbacher Conſiſtorial⸗ 
Hauptsoder combinirten Pfarr⸗-Vacatur⸗ Reve⸗ 


uden «und Kaplanei- Gelder⸗-Caſſe ei 
Rechnung 1619 ©. 5. 


2) Der Ite Theil des Eapitalſonds der Bairenther 


Pfarr⸗ und Schulfond⸗Caſſe Fa . 
Rechnung ıBı$ S. 2 u.7 


3) Der Capitalsfond ans den verkauften Kerkhöfer 


Pfarr: Grundfiüden . . . 
Rechnung ı8ı$ ©. 53 um 54 





e s ul. Summa * 
Hieran find heimbezahlt worden 15550 fl. 
Dagegen aber neu angelegt. : sB000“fl. « 

folglich der Capital s Stod vermehrt um . 


wonach alfo der a. h. Beſtimmung iin der Errid: ir 


tungs = Urkunde vom 25 März 1812 Abſchn. IV 
$ 1. volltommen entſprochen worden iſt 


ſo daß dermalen beſtehen nr 


* * 4“ 
wovon aber als Folge der frühern Ausgleihung 
und der bei mehreren ad: Schuldnern, duch]. 


die ungänftigen Zeitverhältniffe eingetretenen Con 


curſe die Zinfe aus 7900 fl. nicht flüßig find, und 
fh daher nur eine jährliche Zinfen » Rente von 2365 — 


ergiebt 
55200 fl. Capitalien 
1700 Mosmeier 
2000.12. Geuder 
1200 Wolf 
3000 v. Wiſell 
-000 


47300 
2365 fl. Zinfen » Renten wie oben. 





42750 — 





fl. |te [| 30, dem ad ı aufgeführten Capitals: 
Fond von 17000 fl., welder von 
Hooeo|—] der Ansbacher Pfarr⸗ Vakatur Caſe 
fe überwiejen wurde, tft zu bemets 
en, dafi von felbigern laut Rech⸗ 
hang ıc- 81% . 
pag. ızı an Vorſchuſſen 2277 46% 
pag. 173 an Beitragsreft 1410 7% 
.4800|——] pag- »78 an Capital und 
Zinfen,, dann rüͤckſtaͤndi⸗ 
gen Konorarien . 2032 3o 
ferner laut Rechnung de 
Ei} pag..245' ah Bes 
foldungen . » o — 







120950 


— pag. 257 feiner an Capi⸗ 
dauen und Zinſen .2002 60 

Summa . 7863 135 

a Meer zurägfbezahlt worden find, 


jo daß nur 
9136 fl. 464 tr. 


als Fond angenommen werden koͤn⸗ 
nen, welcher zur Unterfügungs: Ans 
ſtalt gekommen ift. 


—— 


Kur 


— —— 


853 
I. 
Renten und Laften bes Sundirungdsund ErgänzungssBermbgens nad 
fummarifher Darftellung. 


Die Renten und, Laften biefer Anftalt werden auf den Brund der gelegten Rechnungen von adı? 
bis 1852 folgendermaßen nachgemwiefen : a 


fl. fe, pf. 

An Capital⸗ Zinſen ot. . . . . ... . * | 15233|40| a 
Aus Realitäten * * £} ® - . . * ” . > . 1018 36 — 
Aus nutzbaren Rechten » ı861|a0| ı 
Aus Befoldungen aufgelöfter Pfarreien - . . . . . . ° ä a7] 8] ı 
An Anterkalarien . . . . . . . . . . D . 66741 32/1 8 
An Beförderungs : Abgabe . . . . . . 5 k = F 30667| 5| 3° 
An Pfarr sCanons» Abgaben - . . . . eg R ni 6483|14 | 
An ı prosentigen Beiträgen aus dem Dienft » Eintommen . ö . + ] 4573810! e 
An Active Ausfinden » 0 00 re . .. «_1 50075|35| $ 
" : 1218096/31] P 

Werden binzugefegt : 

Die von Ansbach und Baireuth erhaltene Eaffen s Beflände re, 581/47] & 
Die zuruͤckbezahlt gewordenen Activ Capitalien . . . . . . 15550 —|_ 
Die eingehobenen Erfaspoften . ‘ PL . . . . . 2006|36|__ 
Die eingegangenen Borjchäffe . . ‘ . . . . . ji 251 -|_ 
Die aufgenommenen verzinslihen Vorfhäfe - . . . . ‘ . 117501 |__° 
Die unverjinslichen Vorſchuͤſſe Mr SE SR — — 64751541 = 


So erfheint der Totalbetrag aller Einnahmen u . 1254485]49] 3 


Bon diefer berechneten Einnahme find nach Abzug 
a) der Verwaltungskoften und jwarz: FR 


An Beſoldungen des Adrhiniftrators "ag 
Des Bureau: Dienerd . . . . . 
Der Capital: Regie . . . . . 
Der Staats » Auflagen - . . . . 
Der Paffiv « Reichniffe vom nußbaren Eigenthum 
Der Poftgebiühren . . #7 . — 
Auf Rechte 
Der allgemeinen Regie⸗-Koſten . . . 


.»e rt. 0 
» 0 2 9%! 2 0 9. 
. rer reg 

LE Zur Ber Te er 
er He 


2⸗44⸗. 


Dann 
b) der vorgekommenen ertra ordinairen Ausgaben 


An Pfarr ⸗Verweſungs- Koften während der Snterkalar » Periode a; 0. 
An a procentigen Beiträgen ad Intercalaria . , . . ., 





854 — — PR 
—V pf. 
Baireuther Pfarr⸗Fonds⸗ Ueberweiſungs⸗Koſten =» PA 


Zu den Ansbaher Schulſonds —— — a r * Wr . ef 5585127 t 


VNaqlaͤſſe und Abgang — —X 3b 
Ausgeliehene Capitalien » > ä r 2 E $ 2 ea — 
Zuruͤckbe zahlte Vorſchuͤſſe . + Pe J a 4 je E . u — 5 
Geleiſtete Vorſchuͤſſe pi . . A 


E23 














+ r} . . 07 f} r} o Pr a 925 221 2 
Erfagpoften « . B; rs . iM =® FH F * „+ » . 67 
628585 7)— 
folgende Ausgaben für den Zweck der Brifrungen gemagt worden: 
Auf Dotirung geringer Pfarr + Stellen * °  ° 120695) 6| 2 
An Zulagen für Geiſtliche N ber jährlichen Hetardaten ⸗ Zah ungen . ° + 1110505) 7) — 
An Detane - . . . . . r . . ei 41367 26 — 
An Emeriten s Penfionen 0‘. . 6boıal.a| 2. 
Entfhädigung wegen sah befferer "Stellen und abgepfarste One 3 4% sabıılı6) a 
An Gratificatichen . . . . + . . . . 1701142 3 
Auf befondere Unterflägung EI FE R LM 12868591 — - 
; ee = 
| 1 5 | ootalbetrag aller Ausgaben + be — 
Der Totalbetrag gefammur Einnahwen hlevon abgeisgen BE: «1254485 
+ Bleibt Meht · Ausgabe - T 933] 3134]19 
fl. ſtreſpf. 
Nenten und Laften si Vermoͤgens nach —9 7634| |— 
den einzelnen Verwaltungs » Jahren. 184 za _ 
Aa Einnahme ——2 — 
F c. An Activ s Ausftänden —3 * sl gr 
ı w 
A. An Kaffe —F Anibach erh. 9 Fyb 1646870 444 
beftänden Jv. Baireuih 56 18 1815] A6arladi— 
N oo. 58» Ay; 3 18371 554] 1) ® 
50075135 
2 a rs 
| 7,32) I D. An eingehoben * 
AR. 626' 291 . fa 1 . Mr ſa 4 a — 
B. An Defesten und Erſatz 363 »5| 2 | An aufgenommenen unver; 
ofen . . 193.57) 3 zinstichen Vorſchuͤſſen (10331. 6475|54| ® 
>” —* 21 An aufgenommenen verzine: ‚ 
Fran We \ 1, 207 





a0 . at zu 2 seen 






















































856 nd 
fl. kr, pf. ’ 
| 3oo RE * fl. Ir. pf. 
1107| 6— {815 2683|35| a 
L Aus den Capitalfonds 2026] 13) + —* 2 
a als 4B42157| ® 
Zlufen — n ‚2322 56 a | VL An Sefüfbenungs » U: er Piper —34 
2478154] 3 7 
; 256942 —⸗ gabe 18 336244 — 
ui 16134 Ayaridıl 3 
h e. ı8ı 2783 5.| 1 
5 183 __3247|59 — 
30667 5, 3 
— {1813 oalı6)— 
* Br ıBı 068 — 
MI. Aus verpachteten Realisj 11 | VIER An PfaresKaonss Abt '® 76730|— 
odıen ——— 450 - gaben und Kaplaneit 844|10|— 
>= DE BEER Shen . ı8ı 35 —|— 
109 151 — ‚81 p5—— 
109| 151 — ıdı 621/301— 
1832 6 6 — 
— mn 
| 6482141 — 
al 1813 43371191 a 
- ‘ ıBı 13631=6| 3 
UL. Aus gtundherri. Rech: VIEL. An Abgaben von demldr5] 05457 ı 
BE Sn L 5 ‚Dienft » Einkommen der . 1, = 
‚* Parter a ı prd, . 87] 640724 — 
18:5 6258 16] 1 
: —— 1812 4226 62 2 
a 45738]10] @ 2. 
: u "11 IX. Aus uͤbergegangenen — — 
7 — 174 8 Defoldungen aufgeloß— 
* Aus-jehendlien Rec: ıB3] ıl ai "ter Dfatseim * ı4ylıg! @ 
— m . 24511* 1 “ varlahl 3 
42)59| - Ei 
2b3)24)— 277 8 a 
E 190) 1— * * 
1097|581 3 ou | LT 
J Soiol X. An a Ars} 9800| —|— 
mıbaglıy) 3 —— i450 — 
058271 a ı 4 — 
V. An Intertalar sEinfünf: An 368145 — 1%, 4: 4—— 
WM 4 7570 18|— ws — 1000| - |— 
8756/43 15550 — — 
11008 ı x Adiexten in aria m a a RN 
8769 58 a M 'Sumklna hujın , 6904733! 3 





"0674 .B32] 3 Sara ület Einnahınen —  I2544B5lag] 3 


- 
- 


1 Veſoldungen des Admi— 


niftratorh = 


» An zurüdbe ⸗ 81? 
- 5 an — 



















2277146] ı 


1828 __6475 54| a 














858 h 589 
B. Ausgabe. ‚und des fl. kr.ſpf. 
ıBı 50 — 
i fr, pf. 161 50—I— 
A. An Bett 3 
n and * — —— ıBı ol] 
Bureau s Dieners * Ba 6ol- ER 
18 — ul a 18 bo 
ıBı — — ı8ı 60 —— 
ı8ı 3136 — 183 60| - I— 
B. An Rechnungs: Nachtraͤ⸗ ıBı 3932| ı 05 
gen und Erfag: Poften 8 177) 5] a . 
ıBı > er 8 — ıBı a| 4 
ıBı ® 2 ıBı 328 — 
‚8! 5525| 3 . egie : ı8ı Kr —* 
8 9 
— I. Auf Eapitatin +. .Lısı —33 
2157-— 8 — 1491 
354 8 — 
161 2274 * 163 NT 
ı8ı 569 HE ı a3ıı7) 2 
a u 2 = ä _i- w ıBı 3ıg| 7) * 
[% 1362 26,— ı8ı 153 56 
18 337 13, — ıBı Fr: ur x 
. I 8 Hi; 
[a Auf Staats : Auflagen ey a4zlıı) & 
ıBı 33151)— 
ıB:‘ ıBı 23]20| 3 
181 ı8$ ıılı6b a 
D. An geleifteten Vor— * 833]8ö] » 
ſchuͤſen 






Paſſiv Reichniſſe vom w, 
nupbaren Eigenehum [1 


An Pofgehühen « [ü 


Auf Rechte 


Alfgemeine Besie « Ko: 
fen 


* * * 


MI. Auf Dotirung — 
Pfarrfellen . 





104287 ab 








| 
2029. 15. — 
163 5 I 
1687,53 
202hl30)— 
— b 








= 





16707|3+ 
175244 7 
rab55lad 3 


laloamow » 








— 


706 50 —⸗ 


5201146 


41307]281— 


VI. An Emerkens Penfio: 
nen 


VU. Auf Bau und Unter⸗ 
haltung der Kirche zu 
Plaffenburg . . 


VII, Entfhädigung wegen! 
achabter befferer @tel: 
len und —— 
Orte 


IX. Für die m 


fung während der In: 
sertalar = Deriode 


X An Beiträgen zu 
zprecentigen Abgabe au 
die Sintertalar-Zeit . 


H 








— 238/40 3 
— 2903 551 3 
Bi 14566— 
1265 16) 
161 1323 Al 
181 363] 7) 
ae 1616 2 
42 5 
J— 16, 1 1 

sr 37 — 
181] 408lögi— 
1813 170) — 
8 203|23| 3 
1818 642118) 3 
18) 24043] 3 
HH sblasl— 
832 = 201— 


— 
* 


17 gr 
4 71 
41264 
94603 
1326014 
b'szt a 
1a] 1 


86a; — — 306 











3 fi If 6 
y ‚2 1410| 7] ı 
sl da * —17 2033130 
’ 1XVI. Kr dem u. 3442 2 fi 
XI. An Gratificationen Schulfond - * se ei. 
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1416 und 1847 geleiftere außerordentlihe Huͤlſe, 
mit welder dieje Caſſe in Anfprud) genommen 
werden mußte, gruͤndet, und durch die beftehens , 
den Activ-Reſte wieder gededt werden wird, 


286 * welche ſich auf die ‚in den Unglüds » Jahren 


XUI Sür den proteftantis 
fhen Eultus in Bam: 
berg iſt bisher unter 
» dem Titel: Auf bejon: 
dere Unterftügung ver: 
ausgabt worden 


Um den Wuͤnſchen der evangelifchen Geif⸗ 
lichkeit bei der Bekanntmachung dieſer Redinunges 
Reſultate moͤglichſt zu entiprehen, wird jedem 
Dekan oder einem Abgeordneten eines jeden Ca— 
pitels die Einficht der fpeciellen Rechnungen von 
der Unterftüßungs + Anftalt jo mie von der Pfarrs 
=7 yarı * | Mittwen: Calle, in dem Gerchäfts: Pokale der 
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‚064 
Dienft-und Kreis-Notizzen. 





Seine k. Majeſtaͤt Haben unterm 6, 
Sunny 1. J. die von dem Herrn Erzbifchofe 
zu München und Freyſing Freyherrn von 
Gebſattel gefchehene Ernennung des bis— 
herigen Pfarrers zu Gerolsbach, Lands 
gerichts Schrobeuhaufen, Prieſter Georg 
Sinzinger auf die Pfarrey Höfelwang, 
Landgerichts Troftberg im Iſarkreiſe zu bes 
ſtaͤttigen, und die daducch erledigte Pfar— 
ten Gerolsbach nah der Klufiika 
tions Reihe der im Jahre 1815 zu München 
geprüften Pfarrkandidaten, dem Prieſtet Un; 
ton Kirſchner, Kaplan zu Veitsbuch, 
‚zu verleihen geruht. 





Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 
28. Juny l. J. wurde die Pfarrey zu Schep 
pach, Landgerichts Burgau, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Burgau, Priefter Aloys 
Walter allergnädigft verlicheuz und durch 
eine weitere allerhöchfte Entſchließung vom 
nämlihen Tage der von dem Stadtpfarrer 
zu Günzburg Johann Martin Schifcher für 
den bisherigen Benefiztaten zu St. 
Wolfgang, Pandgerichts Neuburg, Prier 
fter Alois Deffneraufdas Auratbene 
fiztum zuLeinheim, Landgerichts Guͤnz⸗ 
burg, ausgefiellten Praͤſentation die allers 
hoͤchſte Benitigung ertheilt. 





Das Enilaſſungsgeſuch des Quarttier⸗ 
meiſters Joſeph Kraus vom Landwehr: da; 
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taillon Schwabmuͤnchen wurde vermoͤg al⸗ 
lerhoͤchſten Reſeripts vom 26. Juni 1822 
allergnaͤdigſt bewilligt. 





Dem Kaplan Franz Zaver Ran, und 
dem Taglöhner Simon Raminger zu Aufs 
heim, koͤnigl. baier. Landgerichts Sllertifs 
fen, wird für ihredles, und murhvolles Bes 
nehmen, wodurch dieſelben den Schmid 
Renz, welcher in der Kaminfammer feines 
in Flammen geftandenen Haufes in Aufbeim 
ganz entfräftet, betaͤubt und hilflos gelegen, 
von der augenfcheinfichen Gefahr zu verbrens 
nen, mit Lebensgefahr vetteten, das befon; 
dere Wohlgefallen der k. Kreisregierung hie 
mir Öffentlich zu erfennen gegeben. 





Unter dem Titel „aber das Eleftos 
ral:Schaf, und die Elektoralwolle, 
von J. M. Freiheren von Ehrenfels‘ hat 
das General: Comite des Landwirthichafts 
lichen Vereins einen für die Schaafzucht 
ſehr intereffanten Aufſatz zur Vertheilung 


:an bewaͤhrte vorzuͤgliche Landwirthe des Ko⸗ 


nigreichs, welche nicht Mitglieder des Band» 


wierhfchaftlichen Vereins find, an die t. 


Kreisregierungen abgefender. Man hat diefe 
Schrift zur bemerkten Vertheilung in dem 
Dberdonan : Kreife diftribuire, und mache 
ſaͤmmtliche Defonomen, und Schaafvich 
haͤlter auf ſolche aufmerkſam. 





Auf gleiche Weiſe hat man eine zweite 
Druckſchrift unter dem Titel „uͤber die des 
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reitung des Oels auf den Hand: Del:Müh: 
fen, nebſt einer Zeichnung und Befchreibung 
der bazu mörhigen Gerärhe zur gleichen 
Diftriburion, am fämmtlihe Polizeibehoͤr⸗ 
den des Oberbonau : Kreifes verfenden laſſen. 
Auch diefer Aufjag verdient die volle Auf 
merkſamkeit aller Landwirthe, 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





467. a) (M.Deffentlihe Borladung.) 

Das Fonigl. Appellationsgericht des Ober⸗ 
Donaukreiſes ald Ariminalgericht bat gegen dem 
eines Diebſtahls verdaͤchtigen, und fluͤchtig ges 
gangenen Kafpar DirrwangervonDedim 
gen, Fuͤrſtlich Wallerfteinifchen Herrſchaftsge⸗ 
richts Harburg, vermoͤge Eıkenutnißes vom 24. 
Jaͤner I. 3. bad Ungehorfams » Verfahren ers 
faunt, 

Eafpar Dirrwanger wird daher zum zwei⸗ 
tenmal biemit dffentlich vorgeladen, ſich inners 
Halb einer Frift von drei Monaten Hei unters 
fertigtem Gerichte um fo gemißer zu fielen, 
und ſich wegen ber wider ibn vorliegenden Au⸗ 
ſchuldigung eines Diebftahls + Verbrechens zu 
verantworten, ald nah Umfluß diefed Termins 
gegen ihn ald einen Ungeharfamen den Gefegen 
gemäß wirde verfahren werden, 

Illertiſſen den ı, Mai ıBaa, 

Königlich Vaierifches Landgericht, 

Merklin, Landrichter. 





466.) (Ediftatvorladung.) 
Die Gebrüder 1 
miller von Laud 
{don durch viele J 


lois und Johann Stuhl, 
enoberg, dies Berichts ‚ find 
ahre von Haufe abwefend, opne 


daß über berfelben Leben und Aufenthalt bis daber 
nur dad Geringfte in Erfahrung gebracht werden 
fonnte. 

Auf Andringen ihrer Gefchwilterte werden 
nun bie abmwejenden Gebrüder Alois, und Jo⸗ 
hann Stuhlmiller, oder derfelben rechtmäßige 
Deszendenten biemit aufgefodert , binnen 3 Mos 
naten vom Tage gegenwärtiger Einruͤckung an 
gerechnet fi) um fo gewißer zur Empfangnabs 
ine respec. Zufcheidung des für beide ſich auf 
733 fl. berechnenden Vermdgens diesorts einzus 
finden, oder über ihr Leben und Aufenthalt ins 
ner berfelben Zeit anher genÄgende Auskunft zu 
geben, ald widrigenfalls nad) Umlauf diefer 
Zeit mit der Verſchollenheits. Erflärung fürges 
fahren, und das audgezeigte WVermdgen der 
Verfchollenen unter derfelben 7 Gefchwifterte 
rechtlicher Ordnung nad) gegen Caution vertheilt 
werden wird. 

Burgan den 11. Juni 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
SI legaler Abweſenheit des k. Landrichters. 
v. Reiſch, J. Aſſeſſor. 





469.) Emortiſations⸗Erkennutniß) 

Da ſich auf die Aufforderung vom 16. Fi: 
ner v. I. in Betreff der zu Verlurſt gegangenen 
vormallgen Schwaͤb iſch· Defterreichifch Landſtaͤn⸗ 
diſchen Obligation per 300 fl. Nro. 454 auf 
Johann Mayer von Gerlenhofen lautend, 
und von der koͤnigl. baier, iquidations : Com; 
miſſion sub Cataster Nro. 9314 liquidirt, Nies 
mand gemeldet bat; fo wird biefe Urkunde Gies 
mit als ungiltig, und kraftlos erklärt. 

Illertiſſen am 12. Junl 1622. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Merklin, Landrichter. 
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470. a.) (Gantedikt.) 

Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſche Herrſchafts/ 
Gericht Illereichen hat in dem Schulde nweſen 
des Willibald Saitner, Nagelſchmieds zu 
Fil zingen, auf eigenen Antrag deſſelben 
durch Entſchließung vom 16. d. M. das allge: 
meine Gantverfahren erkaunt. Es werden da⸗ 
ber die geſezlichen Ganttage nämlich: 1.) zur 
Anmeldung der Forderungen, und deren gehbri: 
ge Nadyweifung auf den 30. Zuli; =.) zur Vor⸗ 
bringung der Einreden gegen die angemeldeten 
Forderungen auf den 3. September; und 3,) 
zur Schlußverhanblung, und zwar filr die Ges 
genbeantwortung auf den 3. und für bie Schluß⸗ 
fäge auf den 4. Oktober I, J., jedesmal Mors 
gend 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu fAmmtliche un: 
befannte Gläubiger des Gemeinfchuldnerd hie⸗ 
mit dffenrlich unter dem Mechtsnachtheile vors 
geladen, dad das Michterfcheinen am erften 
Ganttage die Ausſchließung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Gantmaſſe, das Nidpterfcheis 
nen an dem Äbrigen Banttagen aber bie Aus: 
fhliefungmmit den au deufelben vorzunehmens 
ben Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden biejenigen, welche irgend 
etwas von bem Dermdgen des Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, bey Bermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert , foldyes ums 
ser Borbepalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. 


Wereichen, am 15. Juni ıdaa, 
Fuͤrſtlich Schwarzenberg. Herrſchaftsgericht. 


Watzl, Herrſchaftsrichter. 





m.) (Bläubiger-Dorladung.) 
Gegen die Werlaffenfchaftsmaffe des verſtor⸗ 
been Shioners Benedift Reich von Waffen 
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berg tritt wegen Weberfchnldung das Kon: 
fursverfahren ein. 

Es werden daher folgende Ediktstage aus: 
gefchrieben: x.) zur Anmeldung und Nachwei- 
fung der Forderungen Dienftag der 23. Fuli; 
2.) zur Vorbringung der Einreden Montag der 
ab. Auguſt; und 3.) zum Schlußverfahren Mon: 
tag der 30. September d. J. Diefer Termin 
lauft bis zum 14. Dftober einfchläßig für die 
Replits:, und bis zum 29. deffeiben Monats 
einfhlilßig für die Duplits« Handlung. 

Simmtlihe Gläubiger des Benedilt Reich 
werben zu diefen Verhandlungen, jedesmal Bor: 
nittage g Uhr, in die biefige Kanzley unter 
dem Redytenachtheile vorgeladen,, daf das Nicht: 
erſcheinen am erften Ediltstage die Ausfchlief: 
fung ihrer Forderungen von der Gantmaſſe, am 
den übrigen Tagen aber den Berluft der jedes: 
maligen Handlung zur Folge babe. 

Zugleich werden biejenigen , welche etwas 
von dem Bermdgen der Gantmaſſe beiten , bei 
Bermeidung des Erſatzes aufgefordert, es un. 
ter Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Am erften Ediktstage wird das Benebift Reis 
chiſche Amwefen, welches in einem Wohnhauſe 
mit Stall und Stadl, sfa Tagw. Garten, 3 
Saucherten Aecker, und 5 Tagw. Wieſen an Eis 
nem Stüde, alles fehr nah am Hauſe gelegen, 
beſteht, und zur biefigen Herrfchaft mit 10 „fo 
beitandbar ift, an den Meiftbietbenden, unter 
dem Borbebalt der kreditorſchaftlichen Senehmi⸗ 
‚gung, bffentlich verſteigert werben, 

Niederraunau dem ao. Juni ı8a=, 
Freiherrtich von Freibergifches Patrimonial⸗ 

Gericht Iter Claſſe. 
Bumbinger, Patrimounialrichter. 
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hr.)  (Edittabödtlabungg) 

Das k. b. Landgericht Wertingen hat in. dem 
Schatdentroſen des Nuibeod.B aka f Söͤld⸗ 
ners won Me rtiu'gen den -Lniverfabs&onlurs 

erkannt. 44 ost EL Par 

Es werden daher Die gejeglichen "Ediktötage 
nämlich; I.) zur) Biimeldung. den Fordermgen, 
und deren gehdrigen Nadmweifung „auf Montag 
Benin... Juli »Ua23 II. Rzur Vorbringunguder 
Einteden gegenn die angemeldeten Forderungen 
auf Donuet ag dem 22. Yugafl 19225, und IH.) 

zur Sthlußverbaublung, und ziarı für. die Re: 
plick auf Miontag- den g. September aßas, und 
für die Duplick muf Montag den 23. Septem⸗ 
ber ıdan jebeämal Morgens g. Ahr feſtgeſetzt, 
und hiezu fünmeliche: unbekannte «Gläubiger des 
Gemtinſchuldners hiemie-difentlich ‚unter dem 
Rechtsuachtheile vorgeladen, das das Nichter⸗ 
ſchelinen am erſten Ediktstage die Ausſchliegung 
der Forderung von der gegenwaͤrtigen Konkure⸗— 
maſſe, das Nichterſcheinen an deu übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausfchliefuing ‚mit den an den⸗ 
ſelbewvorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich werden Diejenigen, welche etwas von 
den Vernibgen des Gemeinfchuldners in Hans 
den haben, bey Vermeidung des nachnaligen 
Erfaßes aufgefhtert, ſolches unter, Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu Äabergeben: 

Am erſten Edifrstage als den 22, Yali 1842 
wird auf das: Gantanweſen des; Ambros Bald: 
auf, beftehend ii Haus, Stadel, Garten und 
Seme lud ndienzibann 4 fa. Jaucherten Wecker 
an 10 Stuͤcken, bifantlide an ben Meiſtbie then⸗ 
den verfjeigert ⸗wobei ſich Die, Ratifikatign der 
Hredispsen;sumd, die Vermögens = Ansiweifung 
ber Kaufsliebhaber vorbehalten wird. — 

Wertingen deu 20. Juni „Baa. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Kuttler, Iter 
18 Laudgerichts —— 
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473.) (Gaut ⸗ud Verfaufsedibt.) 


Das Tbnigl. baier. Laudgericht Dilingen hat 
- inı dem Schuldenweſen bes Eg aubauern⸗Ge⸗ 
org Baumeifter,jing. zu Schrezbeimanf 
eigenen Antrag befielben Dem Uuiverfalfohfärs 
erfannt. Es werden daher die gefeglichen Edit 
tage memlich.: 1) zur Anmeldung ber Forde⸗ 
rungen und deren gehbrigen Nachweiſung auf 
Freytag den 26. Julind, 9; 2.) zur Worbain: 
gung der Einreden gegen die angemelbersit For⸗ 
derungen auf Freytag den 23, Auguſt d. 3; 
3.) zur Schlußverhandlung, und zwar für. bie 
Replik auf Freytag den 6: September, und für 
die Duplif auf. Freytag den 20, September d. J. 
jedesmal Morgens um 8 Uhr. feſtgeſetzt, und 
hiezun fämtliche. Gtäubiger des Gemeiunſchuldners 
hiemit bffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausſchließuug der Forderung von 
der gegemwärtigen. Konlurdmafle, dad Nichter⸗ 
ſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber bie 
Aus ſchließuug mit den au denfelben-. vorzunchs 
menden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners 
ir Handen Kaben, bei Vermeidimg des nochmali⸗ 
gen Etſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbe⸗ 
“Hate ihrer Rechte bei Gericht zu übergebeu. 
Am erſten Ediktstage den ab. Zulid. J. 
wird übrigens auch unter Vorbehalt der Genchs 
migung der Gläubiger das Georg Baumeiſteri⸗ 
ſche Gantgut pers. Verkaufe: durch das Meilſtge⸗ 
both unterſtellt werden. Dieſes Anweſen beſteht 
a) in einem zum fönigl, Reutamte Dilingen gilt:, 
und mit 10 o/0 beſtandbaren zweileibfäligen 
Hofgiise mit einem Banrenhauſe, angebauten 
Biebitall; abse ſonderten Stadel,, 1/2 Tagwerk 
Gartenn vude Gemeindetheiſe, daun mit beia 
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Iüfig 10 Jaucherken Aecker ind Sh/I Tagwerl 
Moͤdern; by im einem eigenen 118 SFauchert! 
baltenden Adertanit Roggengrundzius belafter /' 
e) in 2 Pferden, a Kuͤhen, dern Haus - und 
Baumannzfahtnifen. 

Kaufsluftige haben am —— ihre 
Unbothe zu Protokoll zu geben, und ſich auf 
Verlangen über zureichendes- Vermoͤgen und gus 
ten Leumund durch gerichtliche Zeugniffe auszu⸗ 
weiſen. 


Dilingen am 20. Juni 1622. 
N Ba eriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





474.). GBekanntmachung.) 

Mittwochs den 17. Zuli.d. J. und, bie fols 
genden Tage, jederzeit Vormittags von g — 12 
Uhr, und Nachmittags von a — 6 Uhr, wird 
in dem Pfarrhofe zu Grimoldsried, Fönigl, 
Landgerichtd Tuͤrkheim, fämmtlicher Nachlaß 
des verftorbenen Pfarrers Leonhard Gomm, 
beftehend in Vieh: als Pferden, Kuͤhen ı., 
in Baumanndfahrniffen , . Getreide aller Gat⸗ 
tung, Silbergerächfchaften, Walch, Leinwand, 
Büchern, Uhren, Betten , Kleidungsfticden und 
Schreinwerk an die Meiftbierhenden gegen ſo⸗ 
gleich baare Bezahlung verfteigert, und mit 
dem Viehe, und den Baumanndfahrnifien der 
Anfang ‚gemacht werden. 

Ehen fo werden nach gepflogener Verbands 
ung mit den Berheiligten die heurigen Erträgs 
nijfe aus dem Widdumsgute, und den Zehenten 


»zur dffentlichen Verſteigerung an die Meiſtbie⸗ 


ihenden gebracht werden. 

Zugleich werden alle bitjenigen; welche aus 
was immer für einem Rechtstitel Forderungen 
und Anfpräche am diefe Verlafenichaftt » Mafle 
zu machen haben‘, hiemit aufgefordert, dieſelben 


un3' 


Dienftahs‘ den" 16er J. Vormittags 
Uhr infOrte? Grimoldstled vor’ einer diesge⸗ 
richtlichen Commiſſion entweder im Perſon oder 
durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte um fo gewifs 
ſer anzumelden, und durch Vorlage der Urs 
kinden nuch zuweiſen, ats’ ſonſt -in dieſer Ver⸗ 
laſſenſchaftsſache nach rechtlicher Ordnung wei⸗ 
ter fuͤtgefaͤhren werden wılrde. 

Ben diefer- Gelegenheit: wird man unter den 
Glaͤubigern einen gütlihen Vergleich zu erzielen 
fischen, «fir deffen Entſtehen aber die Anträge der 
Slaͤubiger hinſichtlich des ieinzuleitenden weitern 
rechtlichen Verfahrens in diefer Sache zu Pros 
tokoll nehmen, In welcher Beziedung von den 
Nichterfcheinenden’ die Beyſtimmung zu den Ans- 
trägen der Mehrzahl ber Erſchlenenen — 
Dre werden wind. 


Memmlugen ben ai. Yımi 1022. 
Königlich Baieriſches Kreis ; und Stadt: 
gericht. 

Ammerhacqhet, Direktor. 
Wunderl, Prot, 


ee | 
475.). :- . (Gant: Edift.) 
+ Das Bonigl. ‚Randgericht Friedberg hat in 
dem Schuldenwefen-dbes Franz Gärtner, Güts 
lers zu Harthanſen den Univerfal = Konkurs ers 
fannt. , 

Es werden daher Die gefetzlichen Ediktötage, 
nemlih 'Y.) zur Anmeldung ber Forderungen , 
und deren gebdrigen Nachweiſung auf den a4. 
Suli; 2.) zur Vorbringung ver Einreden gegen 
bie angemeldeten Forderungen auf den 24, Au⸗ 
auſt ;'3.) zur Schlußverhandlung, mud zwar für 
die Replik auf ven ri, € :ptenitier, — fiir die 
Duplit auf den 24. September I. J. jedesmal 
Morgens‘ g Uhr feftgefeit, und Hier fämmtlis 
he unbelannte Gläubiger des Gemeinfchuldnets 
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unter dem Praͤjudize vorgeladen, daß bad Nichts 
erfcheinen am erſten Ediltstage ‚die Ausſchlieſ⸗ 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Kons 
furd s Maffe, dad Michterfcheinen au den übris 
gen Ediktstagen aber die Aus ſchließung mit den 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Zolge bat. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche iss 
gend etwas von dem Vermdgen des Gemeins 
ſchuldners in Handen haben, bei Vermeidung 
des uochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 
Am erften Ediktstage wird dann zugleich das 
Anweſen des Gemeinſchuldners, welches in els 
nem zur Freiberrlich von Arretiniſchen Hofmarlt 
Rinnenthal freiftiftöweis grundbaren 1/4 Hof 
beftebt, Vormittags von y Uhr, bis Mittags 
1a Uhr unter Vorbehalt der kreditorſchaftlichen 
Genehmigung verfauft werden, weshalb Kaufss 
Iuftige ſich an dieſem Tage zugleich bier einfin⸗ 
den, und ihre Kaufsanbothe zu Protokoll ges 
ben mögen. 

Friedberg am 22, Juni 1622. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
von Gimmi Landrichter. 


— 


476.) (Aufforderung.) 

Dem Joſeph Wiedemann, Rentamts - und 
Gemeinde» Diener in Pleß, fol ein von der 
Pleßiſchen Waifenfaffe unterm 30. November 
8:0 feinem Bruder Gcorg Wiedemann von Pleß, 
nunmehr in Innerkingen, ftatt einer Obligation 
gefertigte Rechnungs :, Extract über 74 fe Nas 
pital und 26 fl. Zius ruͤckſtand verloren gegangen 
ſeyn. 

Der allfällige. Beſitzer derſelben wird daher 
aufgeforbert,, diefen Rechnungs s Auszug Binnen 


3 Monaten bei gefertigtem Gericht zu produs 
ziren, und die etwa darauf habenden Anuſpruͤche 
nachzuweifen, widrigenfalls ſolche für kraftlo⸗ 
erllaͤrt wird. 
Babenhauſen den 25. Juni 16442. 
Fuͤrſtlich Fuggerſches Herrichaftsgericht. 
Behringer, Herrſchaftorichter. 


477-) (Belanntmachung.) 

Nachdem fich bei der am 7. vorigen Monate 
geſchehenen Werfteigeruug des in die Gant geras 
thenen Bartl Engliſchen Ehlvamvefend zu 
Münfterbaufen, beftehend in einem hbizers 
nen Wohnhaus mit Stall und Stadel unter einem 
Dache, ı/B Tanwert Garten, den Gemeindes 
und Nugantheilen, 4 3/4 Jaucherten Aecker, 
und 3 ıfa Tagwerk Wieſen, kein annehmbarer 
Käufer gemeldet hat: fo wirb auf Andringen der 
Gläubiger hiedurch bie Wusfchreibung vom 6. 
April d. J. wiederholt, and der Verſteigerungs⸗ 
Termin auf Dienftag den 9. Yuli in dem Lbs 
wenwirthshauſe zu Münfterhaufen Vormittags 
d Ubr feftgefegt. 

"Sollte ſich an diefem Tage abermal kein Käus 
fer zum ganzen Anweſen einfinden: fo werden 
die auf dem Halm flehende Winter : und Goms 
mierfrichten nebft dem Ohmadt dffentlich an den 
Meiftbierhenden gegen baare Bezahlung veräuffert. 

Uröberg den a1. Juni 1642. 

Königl. Baieriſches Landgericht. 
Albrecht, Landrichter. 








478.) (Betralds:Berfteigerung.) 

In nachgefegten oder Heinen Partbien wird 
durch Das unterfersigte Nentamt im Monate Jull 
d. 3. Getraid verfteigert werden, als: 

Am 10. Juli auf dem Zehbentfiadelfaften zu 


Schwabmuͤhlhauſen 10 Schaͤfftl Veefen ; am 


— — — — 
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15. Zuli auf dem Zehentſtadellaſten zu Langeners 
zingen 200 Schäffel Veeſen; am ı7. auf dem 
Zehentfladellaften zu. Großaitingen 106 Schäffel 
BVeefen ; und am. a2. Juli. aufnm Salzſtadelka⸗ 
ften zu Augsburg 197 Schäffel Veeſen und 200 
Schaͤffel Kern. 

Wozu Kaufsliebhaber eingeladem werden. 

Schwabmuͤnchen den 45. Juni 1822. 

Koͤniglich Baieriſches Rentamt⸗ 

| Geiger, Rembeanter, 





1.) GSantebilty 


Das Graͤflich Zuggerfhe Herrſchaftsgerlcht 
Sldtt hat im der Debitfache des Soͤldners Joſeph 
Buhmair vom Di rrlauingen auf Erdff- 
hung des Univerfalfoncurfes erkannt, und ſetzt 
folgende Ediltstage feſte 

1.) Zur Anmeldung ber Forberungen, derem 


gehdrigen Nachweifung , und zum Verfuch einer 


guͤtlichen Beilegung diefes Debitweſens auf Dos ' 
nerſtag dem 35, Zulil. 3.5 2.) zur Vorbrin— 
gung der Einreden gegen die angemeldeten Kor 
derungen Samſtag dem 24. Auguſt; 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Meptif 
Eamflag den 7. September, und file die Duͤplik 
Samſtag den ai. September. R 

Eimmtliche Glänbiger des Gemeinſchuldners 
werden hiemit dffentlidy unter dem Rechtsnach⸗ 
theile hiezu vorgeladen, daß das Nichterfcheis 
nen am erfien Ediftötage die Ausfihlieffung der 
‚Sorderung von der gegenwärtigen Koͤncursmaſſe, 
dad Nichterfcheimen an dem übrigen Ediktsta— 
gen aber die Ausfchlieffung mir den’ an denfels 
Ben vorgunehmenden Handlungen zur Folge habe.. 

Zugleich werden diejenigen „ welche irgend 
edwas · von dem: Vermdgen des Gemeinſchuldners 


8 


im Handen haber, aufzefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 
Gldtt dem a5. Juni 1642. 
Graͤflich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
In legaler Abweſenheit des Vorſtanbes. 
Stoker, Aſſeſſot. 





#08) (Vefanıtmadhung.) 

Gemaͤß einer hoͤchſten Eutſchlieſſung der E 
Regierung für dem Oberbonaufreis K. d. J. 
vom 3ı. Jaͤnner d. J. wird vom dem unterzeichs 
neren Magiftrate Montags den ı2. Auguſt d. J. 
Vormittags g bis ra Uhr, dann Nachmittags 
= bis 6 Uhr in der Magiftrars + Kanzlei der dem 
Spital angehdrige Senuhof Merzisrien, 
eine halbe Stunde vom dir Stadt entleger, une 
ter Vorbehalt der Hbchften Genehmigung dffentz 
lid; im Verfleigerungswege verfaufr werbem, 

Das Berlaufss Dbjelt beſteht 

ET, J. 


Am Gebäuden: | 

a) {m einem ganz gemauerten Mohnhanf 
fammt einem Stadel, Pferde : und Ochfenſtall 
b.), Im einem großen. halbgemauerten Stadel mie 
einer Stallung zu einigen 70 Stuͤcken Biehes, une 


‚ner, Dreſch⸗Tenne; c.) einen hölzernen Sta⸗ 
‚del mit einge Dreſch⸗ Tenne und Wagen: Remife x 
„d>einerBarkkiche mir Keller; e.) einem Holyftavel;; 
‚Fr einer ganz gemauerten Kapelle. 


. is IT. 2 
An Gruͤnden? 


eh & in 96 Tagwerk einmädiger Wiefen; 5.) 


gi Tagwerk zweimädiger MWiefen; i.) 44 1/4 
Zagwerf Viehwaidboden; k.) 73 Yaucherten 
Ackerfelds HL) 37 Tagwerk Waldımgen:niir Bu⸗ 


cher „Fichten: und Tannen bewachfen, 


Der Hof bezahlt auf ein Steuerſimplinn 
32 fl 23 Irshh. Grundfteuer, und nimmt’ 
bw 


078 — 879 


Autheil an deu Gemeindelaſten, giebt übrigens, 
ba er als freies Eigenthum verfauft wird , wes 
ber Gilt noch Zeheud. 

Dem Kaͤufer wird ber ate Theiſ und nach Um⸗ 
ſtaͤnden auch die Haͤlfte des Kaufſchilliugs auf 
dem Anweſen unter 5 prozentiger Verzinſung lies 
gen gelaffen. 

Kaufsliebhaber werden mit dem Unhange zu 
diefer Berfaufsverhandlung eingeladen, daß ſich 
auswaͤrtige und unbekaunte Kaͤufer mit gerichtli⸗ 
chen Vermoͤgens⸗-Zeugniſſen auszuweiſen haben. 

Wer ſich von dem Sennhofe naͤhere Kentniß 

verſchaffen will, kann ſich an die unterfertigte 
Behorde wende. 

Kaufbeuern den a6. Juni 1822, 

‚ Stadt » Magiftran. Ä 
Heinzelmann , der ältere Buͤrgermeiſter. 





481.) (Borladung.) 

Alois Proͤll, Neubauer vou Binswangen 
bat die Bitte geſtellt, feine Glaͤubiger dffentlich 
Horzuladen, indem er mit ſelben eine giktliche 
Nebereinkunft zu treffen wihrfche: 2 

Es werben daher alle jene, tuelche aus was 
immer fir einem Rechtstitel an den Alois Prötl 
eine Forderung zu machen haben, auf Donners 
flag den 25, Juli 1822 bis Fruͤhe ꝙ Uhr bei Strafe 
bes Aus ſchluſſes zur Liquidatlon ihrer Forderungen 
in dieſſeitiger Kanzlel zu erſcheinen vorgeladen. 
Wertingen den 25. Yuni ıBa3, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
j " Kuttler, 1. Aſſeſſor, 
als Verweſer. 


Ma) (Hader Wertauf). 


Die am aa, Juni fellgebotenen., und auf 


dem Stiftsgeb . 
an ya ran 5u Lindau liegenden 50 Schaf. 


483.) 


“m Samftage den: 13, Zug. 


Nachmittags » Uhr zur nochmaligen Verfteiges 
rung ausgeſetzt, und die Kaufsllebhaber auf ſolche 
Zeit zur Verkaufsverhandlung eingeladen. 
Liandau ben ab. Juni 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Roth, Rentbeamtee. 


(Ediktalladung.) 

Chriſtian Schweier, Bid von Kauf 
beuern bat ſich zahlungsunfähig erflärt, und 
um Einleitung des Gantverfahrens gebethen. 

Es werden daher die gefeglichen Ediftstage, 
nämlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen 
und deren gehörigen Nachweiſung, zugleich aber 
auch zurgitlichen Ausgleihung auf den 26. Jull; 
a,) im Falle des Mißlingens der Güte zur Vor⸗ 
bringung der Einreden gegen bie angemeldeten 
Forderungen auf ben a0. Auguſt; und 3.) zur 
Schlußverhandlung und zwar für die Replik auf 
den 4. September, und für die Duplik auf den 
19. September jedesmal Morgens g Uhr fefls 
geſetzt, und hiezu fämmtliche unbefannte Gläus 
biger des Gemeinfhuldners hlemit dffentlich uns 
ter bem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfheinen am erften Ediktstage die Aus— 
fhlieffung ber Forderung von der gegenwaͤrti⸗ 
gen Konlursmafle , das Nichrterfcheinen an den 
— — aber die Ausſchlieſſung mit 

n.denfelben vorzunchm 
ar zuuehmenden Handlungen 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 


etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 


in Handen haben, bei Vermel 
‚de eidung des no 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter — 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben 
Kaufbeuern den 26. Juni 1822, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Pad, Landrichter. 


Ulo 


484.) (Befanntmachung.) 

Auf dem Wege der Vollſtrecknng werden 
nachſtehend befchriebene Grundſtuͤcke des Alexan⸗ 
der Maier, Soldners zu Wallerdorf zum 
bffemtlichen Verkaufe feilgebothen ‚- und dazu 
Termin auf Montag den 5. Auguft I. J. andes 
feät. Die allenfallfigen Raufelichbaber werden 
baber eingeladen, an obigem Tage bey der im 
Orte Wallerdorf anmwefenden k. Landgerichtöfoms 
miſſion zu erfbeinen, und ihre Anbothe vorbe⸗ 
baltlich der Genehmigung der Juterreſſenten zu 
Prorofol zu geben. 


Beichreibung der Grundſtücke. 


Diefelbe beftehen: a,) aus ı/2 Fauchert im 
f. 9. Wiesgrundfeld, liegt brach; b.) ı Jauchert 
am nämlichen Plate, und liegt ebenfalls brach; 
e.) 1/4 Jauchert im Leichfeld, und liegt wieder 
brad; A.) 1/0 Jauchert im Ofterfeld, ift mir 


Korn angebaut; e.) 1/4 Jauchert im Pallaft , 
das Zwerg! genannt, iſt mit Gerften angebaut; 


f.) 1/4 Jauchert im Mashalterfeld, das Holz: 
ackerl genannt, ift mit Gerften angebaut; g-) 
» Jauchert an diefem Plate, ebenfalls mit Gers 
len angebaut; b) 1/2 Jauchert am Miller 
weg, auch mit Gerften angebaut ; i.) ı/2 Jau⸗ 
&ert am außern Muͤhlweg, wir Jiorn und Vee⸗ 
fen angebaut; %.) 178 Jauthert Holzgrund im 
Palaft; und 1.) 1/8 Jauchert im Mashalterfelde, 


Diefe fämmtlihen Grundſtuͤcke find wal: 
send, ımd zum Gtadtpfarrgorteshaus Nein, 
dann zum Modimaierifchen Benefizium audq 
fregftiftsweife grundbar. Sie reichen zur Stadt: 
pfarrey Rain jährlich Ao ir. Scharwerkgeld, 
dann zum Modelmairſchen Benefizium alljäbr: 
lih am Gilt ı/2 Degen Kern, 6 Metzen Korn, 

1/2 Metzen Haber, und 1,2 Megen Gerſteu, 


— — — —— —— 


ter 


dann zur einfachen Steuer 41 Fr. und jährlich 
Hofanlagen 56 fr, ‘ 
Rain den a6. Juny 1643. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht, 
Kaiſer, Landrichter. 





485.) (Bant:Edite.) 


Auf die Infolvenz = Erklärung des Joſeph 
Reifer von bier, wird über deſſen Dermdgen 
der Konkurs erfannt, und es werden dießfalls 
folgende Ediktstage ausgeſchrieben: 

2) Zur Anmeldung und Nachweiſung der 
Forderungen , dann zum Verſuche eines gürlichen 
Nachlaßes der 23. Zuly d. J.; bey deffen Nichts 
erfolg 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
bie augemelbete Forderungen der 23, Augujt d. 
J.; und 3.) zum Schlußverfahren der 23. Sep⸗ 
tember d. J., wovon die erſte Haͤlfte zur Ab⸗ 
gabe der Schlußerinnerung dient. 

Alle diejenigen, welche am'erſten Ediktötage 
nicht erfcheinen, werden mit ibren Forderungen 
von der Gantmaſſe aus geſchloſſen ; das Nichter⸗ 
feinen an den übrigen Ediktstagen aber zieht 
ben Berlurit der betreffenden Handlung nady fich. 

Zugleich werden alldiejenigen, welche an 
diefen Joſeph Reifer etwas zu zahlen haben, 
aufgefordert, dieje Zahlung bey Rermeidung des 
nochmaligen Erſatzes bey dem unterfertigten 
Herrſchaftsgerichte zu. leiſten. 

Edelſtetten am 28. Juni 1822. 


Fuͤrſtlich Eſterhazyſches Herrſchafte gericht. 
Steinle, Herrſchaftsrichter. 


486.) Gekanntnachung.) 

Die hinterlaſſenen Erben des zn Billen hau⸗ 
fen berſtorbenen Burgers und Wittwers Georg 
Schrauzenhofer haben bey unterfertigtem 
Landgerichte die ſchriftliche Bitte, um gericht⸗ 

63* 
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ichen Derkauf diefes ihnen Ecbweiſe zugefalles 
nen Anweſens geftellt. 

Das k. Landgericht hat dieſer Bitte willfahrt, 
und Tagsfahrt zum dffentlihen Verlaufe diefes 
Gutsbeſtaudes auf Domnerflag den 25, July 
d. J. anberaumt. 

Indem dieß bekannt gemacht wird, fügt 
man nachſtehenden Befchriebbes Guts, und 
der hierauf haftenden Xaften zu Federmanns 
Miffenfchaft an: 

Das Anweſen befteht: 

a.) In Haus, Stadl, Stallung unter einem 
Dache, dann a/a Tagwerk Garten, = Krauts, 
a Erdbirnfirangen, 5 Jaucherten Meder, ı 3/4 
Tagwerk Wiefen, und dem Gemeindenutzen. b.) 
In dem fogenannten Kudringer Loche mit » 1/4 
Jauchert Ackers, und ı/a Tagw. Wiefen. c.) 
In 3/8 Tagwerk Dnttenlohwiefe, in der ımtern 
Viehwaide. d:) In der von Johann Hbrrmann 
erkauften untern Riedwieſe 8/8 Tagw. haltend. 
e.) In ı/a Ichrt. Boderd-Aders im Winter⸗ 
feld. f.) In ı/a Jauchert, der Eichenader, 
von dem ſchwaigerſchen Hof -erfauft; und g.) 
in ıfa Tagw. des Dosmftaudınaads, aus bier 
fem Hofe erfauft. 

Die Fahrniſſe find: 

wen Pferde, 4 Kühe, = Kalbeln, dann 
Sans:und Baumannsfahrnif aller Art. 

Ron diefem Unwefen find die unterm Buch: 
ftab A. bezeichneten Realitäten ‚gebunden, Die 
übrigen von :b bis g einſchlüßig enthaltenen 
Gruͤnde koͤnnen ‚aber befonbers verlauft werden, 

Yuf dieſem — ‚haften nachſtehende 
Laſten: 

ad a. Zum 8. Rente Ursberg von ben 
* Gute Grundzins 15 kr. bihl. Kuͤchen⸗ 
dienſt 45 kr. 6 hl.z Frohngeld fl. 10 kr. 2 HL; 
Steuerfimplum ı fl. 44 tr. 6 hl.z Gilt⸗Roggen 
3 Din. 3 DVierlg. %4 Schtzl.; ‚Gilt Haber 


a Vierlg. fa Sechtzl. Zur Fruͤhmeß Neuburg Bes 
hendgeld vom Krautland am linken Kammel Ufer 
8 kr. Heuzehend von der obern Riedwieſe 42 fr. 
abl.; ad b. Lehenziuslich jährlich a fl. 18. Ar; 
Steuerfimplum 25 fr. a bl.; ad c. Steuerfimps 
lum Br. ahl. add. Steuerfimplum 11 fr. a BL; 
ad e. Steuerfimplum 7 fr. 4 bl.; ad f. Grund⸗ 
zins 3 fr. 4 hl. Küchendienft ı Fr. 4 hl. ; Gilt⸗ 
Moggen ı Bierlg, 3/4 Sechtzl.; Gilt: Haber 3 
fa Sechtzl.; Steuerſimplum 7 tr. 4 N; Kuͤchen⸗ 
dienſt ı Pr. 4 hi. 


Diefed ganze Gut iſt zum k. Landgerichte 
Ursberg gerichtsbar, das Gebaͤudegut aber ift 
nad Erbrechtsweife & 10 Procent beftandbar 
zum Koͤnigl. Nentamte dahler, eben fo dahler 
groß und Heinszehendbar, nur der Dornfaub 
und Rothelnacker ‚gibt ben Naturaljehend zur 
Fruͤhmeß Neuburg. 

Das Kudringerloh Aft Bodenzinfiged Eigens 
thum, zehendbar, und zwär.der fogenannte Lens 
‚genwißsaber zum k. Rentamt, ver Miederles 
der zur Fruͤhmeß Neuburg. 

Die Duttenlohwieſe iſt erbbeftandbar & ı0 
Drocent zum f. Rentamte, 

Die 3/8 Riebroiefe ebenfalld 3 10 Procent 
‚erbbeftandbar. Der Bodersacker ift erbbeflands 
bar zum ‚Lniglichen Rentamt, und eben dahin 
zehendbar. 

Der Eichenacker iſt mit 10 Procent erbbe⸗ 
ſtandbar, gilt- uud Herbſtgefallbar, fo wie ze⸗ 
hendbar zum f. Rentamt dahler. 


Der Dornſtaudacker iſt grunddienſt , und 


Küchendlenſtbar zum , Rehtamt dahler. 


Die Verlaufd:imd resp. Kaufebedingniffe 
werden dem Kaufölufligen am Verfteigerungss 
Tage von der in Billenhauſen Morgend 9 Uhr 
eintreffenben Landgerichts Kommifiion zu Pro⸗ 


— — — — — 
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tololl erbffnet werben. Die Ratiſikation des 
Kaufs wird vorbehalten, 

Uröberg deu 28. Juny ıBae, 

Königlih Baieriſches Landgericht. 

Albrecht , Landrichter, 

467.) Getraidverkauf.) 

In uachftehenden , oder klelnern Quantitäten 
wird Getraide im dffentlichen Berftelgerungss 


. Wege verkauft, nehmlich: 


a.) am a2. diefes Monats Morgens 10 Uhr 
die auf dem hiefigen Kaften aufgefpeicherten 
425 Schffl. Roggen in der bießigen Rentamts⸗ 
Kanzlei; b,) am 23. d. M. Morgens 10 Uhr auf 
dem Kormnprobftei s Kaften zu Augsburg die dort 
aufliegenden aaa Schäffel Kem, 600 Schaͤffel 
Roggen, 473 Schaͤffel Gerſte, und Boo Schaͤffel 
Veeſen, wozu Kaufsliebhaber eingeladen wer⸗ 
den. 

Wertingen am 1. Yuli rBes, 

Königlich Baieriſches Nentamt, 
Pettenkofer, Rentbeamter, 





488.) (Belanntmadhung.) 

In dem Schuldenwefen des Schreinermels 
Fers Martin Streitle zu Pfaffenhofen 
wird auf erfolgte Fufolvenz ⸗ Erklärung beffelben 
der Univerfal » Konkurs erlannt. 

Es werben daher die gefeglihen Ediktstage, 
ndmli 1.) zur Yameldung der Forderungen, 
and deren gehdrigen Machweifung auf Dienftag 
den 30. Juli d. J.; 2.) zur Vorbringung ber 
Ginreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf Dienftag den 27. Yuguft; 3.) zur Schlußs 
verhandlung und zwar für die Replik auf Diens 
ſtag den 10. September; md für die Duplik 
Auf Dienftag den 24. September jedesmal Mer; 
gend g Uhr feftgefegt, und Yiezu ſaͤmmtliche uns 
bekannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemlt 
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dffentlidh unter dem NRechtsnachthelle vorgeladen 
daß das Nichterſchelnen am erften Ediktstage die 
Aue ſch!leßung der Forderung sonder gegenwärtigen 
Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ebiktötagen aber die Aus ſchließung mic den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Zolge 
Hat, 

Zugleich werden diejenigen, welche Irgenb 
etwas von dem Dermbgen bes Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches uuter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu Aberge⸗ 
ben. 

-Moggenburg ben 1, Zuli 4823. 

Königlich Baleriſches Landgericht, 
Dietl, Landrichter, 





489.) BerfollenheitsrErflärung.) 
Nachdem der Zaver Wägele von Burs 
Heim auf bie Borladung vom 29, November 
adaı inner dem feftgefegten 6 monatlichen Ter- 
min weder in Perfon, noch burch Bevollmaͤch⸗ 
tigte feiner Descendenz hlerorts ſich gemeldet 
hat; fo wird derſelbe hiemit als verſchollen ers 
Aart, und fein Vermdgen den rechtmaͤßigen 
Verwandten gegen Kaution ausgefolgt werden, 
Buxhelm den ı. Zuli Bas, 
Gräflih won MWaldbott» Baßenheimiſches 
Herrſchaftsgericht. 
Bey, Herrſchaftsrichter. 





490.) GBekannutmachumqg.) 

Aus ber Verlaſſenſchaft des dahler verſtor⸗ 
benen Freiherrn Joſeph von Zech auf Hart, 
wird am Mictwoch) den 3ı. dies Monats fr 
des Kanzlei des unterzeichneten Laudgerichts 


ik 
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deffen binterlaffenee Wohnhaus Lit. A Nro. 4, 
nebft 16 Ruryen Zwihgergarten beim Haufe, 
dann a Vril. Berggarten aufferhalb ten obern 
Thore, 17 Ruthen Strautgarten in der Ziegelbaindt, 
1 Birk. za Ruthen Waidentſchaͤdigungstheil im 
den Plappertmädern, und ı Vrtl. ı2 Ruthen 
oberer Anrheil an den Meiftbierhenden unter Ges 
nehmigungs s Borbehals difentlich verfleigert wers 
ben. 

Kaufaliebpaber werden zu biefer Verbands 
lung eingeladen. 

Dilingen am =, Juli 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Schill, Landrichter. 


11) Edittal⸗-Vorladung.) 
Das k. Landgericht Lindau hat in dem Schul: 


— pernwefen des Donat Haltmener Bauern von 


To bel auf eigenen Antrag deffelben durch Ents 
ſchlieſſung vom 27. Juni L. J. den Univerfals 
Koncurs erbffnet. 


Es werden daher die gefeglichen Ediktstage, 


naͤmlich: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und be: 
ren gehdrigen Nachweifung auf den 25. dieß; 
a.) zur Vorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Borderungen auf den 24. Auguſt; 3.) 
zur Echlaßverbandlung , und zwar für die Mer 
ylit anf den 9. September, und für die Duplik 
auf den 23, bed Monats September jedesmal 
Morgens g Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche 
unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hle⸗ 
mit dffentlich unter bem Rechtenachtheil vorge⸗ 
laden, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts— 
tage die Ausſchlieſſung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Konkurs maſſe, das Nichterfcheir 
wer an beu übrigen Edilistagen aber die Aus: 


— WERTET 


\ 


fchlieffang mit den an deufelben vorzumehmenden 
Handlungen zur Folge bat, 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 


ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Dors 


bebalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Lindau, den =. Juli ıBa=. 


Königlich Baierifches Landgericht, 


Mindler, Landrichter, - 





492.) a) (Ebiftal-Eitation.) 

Eine von der ehemaligen Reichsſtadt Kaufs 
beuern dem dortigen Webergefellen am 4. Auguft 
176, über »00 fl. ausgeflelte, am 15. Auguft 
1796 mit 75fl., den ı0, Jänner ıBor wieder 
mit a5 fl. vermehrte, und in der Kolge auf das 
f. b. Aerar übergegangene unter dein Nro. 7830, 
infataftrierre Obligation von 200 fl. urfpriinglich 
zu 5, fpäter zu Proz., von weldyen fie die Zinſe 
bisher von derf. Staats: Schuldentilgungsfaffe zu 
Augsburg bezogen haben, iſt zu Verlurſt gegaugen, 

Auf Anſuchen der Webergefelen wird ders 
jenige, welcher bie fragliche Urfunde ir Handen 
bat, aufgefordert , folche bierorrs binnen 6 Mo: 
naten vorzuzeigen, und feine allenfallfigen An— 
ſpruͤche hierauf geltend zw machen, als auſſere 
dem nach Umfluß diefer Zrift dieſelbe als kraft⸗ 
108 erklärt wird, 

Kaufbeuern den =. Jull ıdaa, 

Koͤniglich Baleriſches Landgericht, 
Hack, Landrlchter. 





493.) (Belanntmadung.) 

Das anf die zur biefinen Rommıme gebörige 
Waldung Weiherholz ad 33 Jauchert 58 
Ruthen 54 Schuh unterm ı, May heurigen Ze, 
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gelegte Meiftgeboth hat die hbchfte Genehmigung. 


nicht erhalten, und wird daher zum Verkaufe 
biefer Waldparzele wiederholt Tagsfahrt auf 
Donuerſtag den 25, dieß Monais anberaumt, an 
welchem Zage fraͤh 9 Uhr fich die Kaufsluſtigen 
in der hieſigen Magijtratd » Kanzlei einfinden 
mögen. 

Bemerft wird noch, daß die Verfteigerung 
Mittags 1a Uhr gefchloffen, und in keinem Fal⸗ 
le ein Nachgeboth angenommen werde, 

Mindelpeim am 3, Juli 1Baa, 

Magiſtrat dafeldft, 
Pernat, Bürgermeifter, 





494.) (Derlaufs r Belanntmadhung.) 


Auf das Gantamwefen des Martin Hins 
termair Bauern von Erlingen wurde 
gar ein Unborh gelegt, ſolches aber von den 
Glaͤubigern nicht genehmigt. 

Es wird daher zumaämlichen Zwecke Mitts 
woch den 17. Zuly 1.3. bis früh 9 Uhr feiks 
geſezt, und fich Hinfichtlich des Gutbeſtands auf 
die Ausfchreibung vom 19. Zuli 1832 Moiſche 
Zeitungs⸗Beilage Nro. 105 berufen. 

Kaufsliebhaber wollen daher am beſtimmten 
Tage in dieſſeitiger Kauzlei erſcheinen. 
Wertingen am 3, Zuli 1823. F 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Kuttler, J. Aſſeſſor. 





45.) (Antündigune.) 

Beruflich auf das Eönigl. baier. Regierungsds 
and Intelligen;bfate vom 8. May I. J. St. 20 
wird angezeigt, daß num auch die neuen Coupous 
su den Landanlehens » Obligatistten au Porteur 
des vormaligen Lech s und Altmuͤrnlkreiſes einge: 
kommen, folglich jetzt ‚alle fuͤr Septbr. zu ben 


Sandanlehens s» Obligationen ber vormaligen: 4 


— — 
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Kreife, Oberdonau⸗, Lehe, Iller = und 
Altmuͤhl-, gehdrige Coupons bei unterfertigter 
Special: Caffe bis zum 30. Zuli d. J., nach Um⸗ 
fluß diefed Termins aber bei der k. b. Staats⸗ 
Schuldentilguugs-Hauptkaſſe in Muͤnchen zu er⸗ 
heben ſind. 

Augsburg den 5. Juli 1622. 


Koͤniglich Baieriſche Staats-Schuldentil 
gungs» Spezial: Caffe, 
Raun, Eafler, Dftler, Eontroleug, 





496.) e. (Borladung.) 


Juditha, Witwe von Michael Schaufels 

berger, Weber dabier, gebohrne Maier von 
Brenz , koͤnigl. Wuͤrtembergiſchen Oberamts 
Heidenheim, ftarb kürzlich mit Hinterlaffung 
einer legtwilligen Verordnung, in welcher fie 
über ihren Nachlaß, zu Gunften der Kinder, 
ihrer Tochter Unna Maria verehelichten Wers 
tinger verfuͤgte. 
Die Erblaſſerin gebahr im ledigen Stans 
de eine Tochter, Namens Elifabeth, welche vor 
etwa 30 Fahren mit diterreihiihen Soldaten 
fid) von bier entfernte, und feit vielen Fahren 
nichts von fich hat hören laffen, fo daß über deu 
Drt ihres Aufenthaltes eben fo wenig, als über 
Leben oder Tod derfelben erwas bekanut iſt. 

Diefer Tochter Elifaberh, oder deren Ers 
ben, wird nun hiermit durch Öffentliche Vorla⸗ 
dung eine zerſtorliche Frift vom‘ drey Monaten 
zu Abgabe ihrer Erklärung über Anerkennung, 
oder Beſtreitung diefer letztwilligen Auordnung 
der Juditha Schaufelberger anberaumt bey Ver⸗ 
meidung des Rechtsnachtheiles, daß nach Ums 
fluß dieſer Zeit diefe muͤtterliche Berfilgung 
als von ihrer Seite anerkannt erllaͤrt, und 


a 


* 


Ugo 
fodanr im diefer Sache rechtlicher Ordnung nach 
weiter verfahren werden würde, 

Baͤchingen de 7. Juni 1828. 
Freiherrlich von Suͤßkindiſches Patrimonial⸗ 
Gericht Iter Claſſe. 

v. Rad, Patrimonialrichter. 

497.) Ankuͤndigung. 

Fr unterzeichneter Buchhandlung wirds naͤch⸗ 
ffend erfcheinen: 

Katechismus filr der bafertfgen Br 
ger und Landmanm über dad Hypo— 
thefew: Gefeß vom r. Juni 1b22. 

Verfaßt nady dem Worten des Geſetzes ſelbſt, 
nebſt gemeinfaßlichen Erlaͤuterungen uͤber die 
unterpfands⸗Rechte uͤberhaupt. Allen gewid⸗ 

mer, welche die Rechte nicht ſtudiert haben, 
Mir Vignette in ſchͤnem Umſchlage geheftet. 
gr. 8. 

An der Öffentlicher Verkuͤndung des Hypo⸗ 
rheken⸗ Geſetzes und der Priorität s Ordnung 
ainnnt das ganze Fonftinstionelle baleriſche Volt 
am fo mehr den lebhafteſten Antheil, als es bei 
der Cultur unfers Zeitalters den unberechenbar⸗ 
ſten Vortpeil für dem Privar: Eredir jedes eins 
zelnen Staatöbürgers erkennt, wie alle Wohl: 
thaten, die mit felben für KunſtLandwirth⸗ 
ſchaft, Gewerbe und Handel zuſammenhaͤngen. ⸗ 





Baiern dankt diefes einflufreiche Denfnral der 
Weisbeit und Gerechrigfeirsliebe feines allge— Buch = und BDerlags » Handlung in Remptem 
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llebten Königs Marimtlian Joſeph, md 
dent angeftrengteften Eifer der Stände baleris 
fer Natiom. Diefes Hypotheken⸗ Geſetz iſt der 
mächtige Wieberherfteller und Befefliger ded Cre⸗ 
Bits im Anleiger, im Kauf und Werfauf, In 
Handel und Wandel , — deſſen Inhalt ift das 
her Jedenr im Staate vom gleicher wichtiger Bes 
beutfamfeit. Da aber in diefenr Geſetze Vieles 


vorfommt, das mür für ſtudirte Juriſten faßs 


lich iſt, mit dem Beſtimmungen diefes Geſetzes 
aber doch jeder Buͤrger vertraut ſein ſollte, ſo 
werden in dieſem katechetiſchen Volks⸗Schrift⸗ 
chen alle nothigen Begriffe uͤber das Unterpfands⸗ 
Recht Überhaupr ganz gemeinfaßlich erklaͤrt, und 
bamır erft das Geſetz felbft in buͤndiger Kürze, 


jeboch vollſtaͤndig mittel® Fragen und paffem ' 


den Antworten fo deutlich‘ vorgetragen, baß fie 
Federmamnır gehörig und leicht verfteben kann. 

Der Druckbogen wird mir ſchoͤner Schrift 
und gutenr Papier Außerft billig zudrei Kreus 
zer abgegeben, wornach das Ganze in moder⸗ 
nem Blauen Umſchlag gebefter nicht über 
8o' fr. often famr, Beftellüngerr übernehmen 
alle Buchhandlungen Weftellungs » Schreiben 
erbitter matr fich durchaus Portofrei; wer fünf 
Exemplare beſtellt, erhalter das ſechte ment, 
geldlich, und für die baldige, richtige Verſeu⸗ 
dung. wird alle Sotge tragen 

die Tobias Dannheimerſche 


Cours der Königlich, Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 4. July ı822, 





Bief Geld. 
Obüigefonenagofo „| Badia 84/4 
ditto ... za5ofo 4 ... 99 3 ’ 96 * 
Band-Anlehen „....1 ggıfz] 991/% 
Hyporki Anweis, — »*1 9914 99 
kott. Loose A—Dä4ofo 107 10h ı/a 
ditoE—Ma40/0, ,, | 102 i/# | 102 17% 
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ditto „«. 50... 99 gB ı fa 
Dand-Anleben „.„.„..| ggı/a] yyı/& 
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Interti 


A Königlich— 


Dberdonam 





Augsburg, 


Fe ortfegung 
der Wahlen. in ‚den Rural» Gemeinden des 
Dberdonan » Kreifes, 


XVI. Sandgericht Illertiffen. 

(Bergl, Kr, Int. BT, Jahtg. ı820 p. 480 
und folg.) 
1.) Öemeinde Yu. (Ibid. p. 480 — 481.) 

G. V. Unten Abrill; Is. u, St. Pfl. 

Thomas Streit; G. B. Ynton Batrey, 
Anton Holl, und Jof. Haider,  . 
2.)-Gemeinde Aufheim. CIbid. p- 481.) 
a. ©. V. Georg. Willbold; G. PA. Pan 
era Mayr; St. Pfl. Math. Shwaigard; 

«DB. Kafpar Aumm,, Georg KRempter, 
und Joh. Bleffing. ° 
we) Gemeinde Bellenberg. (Ibid. p. 483.) 
SB. V. Joſeph Philipp; ©. Pfl. Joſ. 
Bifher, Se, Hſt. Leopoid Bogt; G. B. 
add Ufchmer, Joſeph Deil, und Georg 
Heinrig, . SUR ZA 


-—— — 
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* 


enzblatt 


Kreiſes. 





den a0" July 1024. 


4.) Gemeinde Bettlinshauſen. (Ibid. P:48a.) 
- DB. av, Krader; G. u. St. Pf. 
Georg Burkhard; ©, 8, Georg Dirr, 
Valentin Müller, and Zofeph Ma ng. 
5,) Gemeinde Dietershofen, (Ibid. P. 40a 
bis 483,) ——— 

G. V. Ups Schuh werkz G. Pfl. Leon. 
Huber; St. Pfl. Joſehh Hamp; ©, B. 
XRav. Lapenhofer, Ant. Fiſcher, und 
Johann Danner, 

6.) Gemeinde Engishauſen. (Ibid. p: 483.) 
BG. V. Joſeph Rogg ; G. Pfl. Michael 
Kuhn; St. Pf. Joſeph Graf; G. B. Joſ. 
Riedmayer, Joſeph Beckeler, und Anton 
Bisler. Re 

7.) Gemeinde Fellheim. (Ibid. p. 483 bis 
484.) Ä | 





EB, Kan, Rapp; ©. Pfl, Joſeph 
Weihratter; St. Pfl. Keiner; G. 3. 
Anton Marz, Chriſtoph Schmid, und Joſ. 
Schmid. 

— 62 
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8) Gemeinde Jedesheim. (Ibid. p. 484.) 
G. V. Nepom. Thoma; G. Pfl. Anton 
Mayer; St. Pl. Thadaͤ Shwald; G. B. 
Joſeph Techle, Jalob Fiſcher, und Joſeph 
Haug. 
9.) Gemeinde Illertiſſen. (Ibid. p. 520.) 
G. V. Nepom. Lauter; G. Pfl. Joſeph 
Fackier; St. Pfl. Jakob Gifl; G. B 
Martin Kreis, Joh. Schlie fer, Nepom. 
Steinle, und Chriſtoph Keller. 
10.) Gemeinde Inneberg. (Ibid. p. 521.) 
G. V. Georg Neher; G. Pfl. Anton 
Bbit; St. Pfl. Keiner; G. B. Andreas 
Schmdly, Reopold Weber, und Philipp 
@bppel. 
11.) Gemeinde Klofterbeuern. (Ibid. p. 522.) 
G. V. Joh. Bartenfhlager; G.Pfl. 
Joſeph Kekeiſen; St. Pfl. Johaun Mang; 
G. B. Lorenz Mayer, Joſeph Mesmer, 
und Joſeph Anton Baͤr. 


12.) Gemeinde Oberroth. (Ibid. p. 5a.) 
G. V. Balthafar Popp; ©. Pl. Joſeph 

Banter; St. Pfl. Joh. Pfeffer; G. B. 

rer Burzle, Georg Muzel, und Georg 


13.) Gemeinde Obetfchönegg. (Ibid. p. 524 

und 523.) 

G. V. Leonhard Engel; ©. Pfl, Mathias 
Kiedmayer;z St. Pfl. Keiner; © DB. Zar. 
Erieß, Leonh. Schaule, und Georg Kiefer. 
14.) Gemeinde Ofterberg. (Ibid. p: 523.) 

G. V. Johann Stäuble; G. Pfl. Mart, 
Hofer; St. Pl. Konrad Kolb; G. B. 
Sofeph Rolli, Joſeph Schloffer, Georg 
Schmid, und Alois Birkle. 

15.) Gemeinde Tiefenbach. (Ibid: p. 526.) 

G. V. Aut. Horn; G. Pfl. Mich. Ritter; 
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St. Pfl. Ant. Bed; ©. B. Georg Streit, 
Kafpar Hans, und Johann Ritter. 

16.) Gemeinde Unterroth. (Ibid. p- 526 

und 5327.) 

G. V. Michael Müller; G. Pfl. Mich. 
Wolf; St. PR. Thada Wbrz; ©. B. Ant. 
Häusler; Xav. Riedle; und Mid. Haag. 
17.) Gemeinde Vöhringen. (Ibid. p. 570.) 

G. V. Zav. Begler; G. Pl, Mathias 
Berger; St. Pfl. Iof. Euring; 8.2. 
Herrmann Braun, Kafpar Eberle, Joſeph 
Hauf, und Mathias pfiſter. 

168.) Gemeinde Weiler. (Ibid. p. 571.) 

G.8. Joh. Bach ele; G.und St. Pfl. 
Mathias Känflerz ©. B. Joſ. Säftle, 
Joh. Kühle, und Joh. Käufler. 

19.) Gemeinde Winterrieden. (Ibid, p. 571 

bis 572.) 

G. B. Jakob Binzer; ©.u St. Pf. 
Joſeph Bock; G. B. Anton Gogel, Ich 
Menner, und Anton Bartenſchlager. 


— —ñ—— 


CXXXVII.) 
Bekanntmachung. 
An 


ſaͤmmtliche Conſeriptions⸗ Behörden des 
Oberdonaukteiſes. 
(Das Militär» Appe lationsgericht in Eivilrehtsfahen 
betreffend.) 
Am Namen Seiner Majertät 
des Königs. 

In Gemaͤßheit eines allerhoͤchſten Re⸗ 
ſeripts vom 29. v. M. iſt das k. J. Divi⸗ 
fions: Commando Münden in Bezug auf 
das Militär» Appellationsgericht, und defien 








„ 896. 


Sprengel in die Befugniffe des aufgelösten 
Generals Commando München eingetreten, 

Welches den fämmtlichen Conſcriptions⸗ 
Behörden hiemit zur Wiſſenſchaft eroͤffnet 
wird. 

Augsburg am 12. July 1644. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Lindig. 


CXXXVIN.) 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche Eonferiptions s Behörden des 
Dberdonau: Kreijer, 
(Die Kufldfung der 2. General: Commandoe betreff.) 
Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 

Den fämmtlichen Eonferiptiong /Behoͤr⸗ 
den des Oberdonaufreifes wird in nachftehens 
dem Abdruck das unterm 1. v. M. in Ber 
eff der Auflöfung der k. General; Com: 
mandos, und der neuern Eintheilung der 
Commando, Dienftesftellen, und Behörden 
der Armee erlaſſene allerhöchfte Reſeript zur 
Wiſſenſchaft mitgerheitt, 

Augsburg den 20. July 1824. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern, 
drepherr von Sravenreuth. 
v. Raiſer. 


eoll. Lindig. 
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Abdruck. 
Max. Joſeph König von Baiern. 
Wir finden Uns veranlaßt, die bisher 
beftandene Generals Commandos München 
und Mürnberg, dann das Truppen + Korps 
Kommando im Rheinkreife aufzulöfen, und 
dagegen die Infanterie, und Cavallerie Re⸗ 


gimenter in 4 Divifionen einzutheifen, 


Dieſe Divifionen, welche ſich mit dem 
1. kuͤnftigen Monats Jult an bilden, haben 
zu beſtehen, wie folge: 

ı, Divifion Minden, 
(General Lieutenant Graf Beckers.) 
ı. Infanterie. Brigade, 
(General Major v. Malllot, ad interim 
General Major Graf Seußel, in München.) 
Orenadier Garde» Regiment, in München, 
ates Finien: Sufanteries Regiment, in München, 
ates Fäger: Bataillon, im Burghaufen, 
2. InfanseriesBrigade, 
(General Major Graf Deroy in Regentburg.) 
Ates Linien» Infanterie: Reginent in Regensburg, 
Otes Linien s Infanterie Regiment in Paſſau. 
ates Jäger» Bataillon in Straubing, 


KavaleriesBrigade, 
(General Major Graf Pappenheim in Minchen.) 
Garde du Eorps Regiment in München, . 
ates Küraffier : Regiment in Frepfing, 
ates Kraffler : Regiment in Landepur, 
Garnifons:Eompagnien, 


NMymphenburg, und 


Waſſerburg. (Beide, ſtehen unmittelbar unter dem 
- Divifiond ⸗Commando.) | 2, 
2. Divifion Ungeburg » 
‘ (General: Lieutenant Graf Prepfing.).. ” ) 


6a * 
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1. InfanteriesBrigabe, - 


(General Major v. Treuberg in Augsburg.) 
3ted Linien: Infanterie « Regiment in Augsburg. 
ııted Rinien: Infanterie: Regiment In Kempten 

und Lindau, 


a, Infanterie» Brigade, 


(General Major. v. Hoffnad in Neuburg.) 
tes Linien s Znfanterie / Regiment im Neuburg 
und Eichſtaͤdt. 


1 6te8 Linien s Infanterie: Regiment in Ingolfladt. 
Kavalerie;Brigabe, 


(General Major v. Elbracht In Augsburg.) j 
Ates Chevauzlegerd : Regiment in Augsburg, 
5ted Chevauxlegers- Regiment in Dilingen ı6, 


Barnifons: Compagnie 
Donaumbrth, ie 
3. Divifion Nürnberg. 
(General s Lieutenant Freihert von Vieregg .) 
1. $nfanteries Brigade, 


(General Major v. Habermann In Nürnberg.) 


Stes Linien » Infanterie» Regiment in Nürnberg. 
rotes Linien» Infanterie » Regiment in Amberg. 


2, Infanterie: Brigade, 


(Generals Major Graf Buttler in Bamberg.) 
otes Liniens Infanterie s Regiment in Bamberg. 


13te8 Linien: Infanterie » Regiment in Balreuth. 


Kavalerie⸗Brigade. 
(General Major Fteyher v. Dietz in Nürnberg.) 
ated Chedaurlegerd » Negiment in Ansbach ıc. 
3ted Chevaurlegerös Regiment in Bamberg ıc. 


bted Chevaurlegerds Regiment in Nürnberg 17. 


Garnifonss Eompagnien, 
Motbenberg,, und 
Möfenbeig. (Beide ſtehen unmittelbar unter d 
Divifiond · Kommande.) : 
4. Diivifion Wiryburg. 
(Generals@ieutenant Freyhert von La Motte.) 


— — — 


1. InfanterleBilgade. 


(General Major v. Radenhauſen, in Wuͤrzburg.) 
ates Linien s Infanterie » Regiment in Wuͤrzburg. 

a ates Riniggs Infanteries Regiment in Wirzburg. > 
1a 4tes Linien s Sufanteries Regiment in Afchaffens ., 

burg» - . 

a. Infanterie: Brigade, 

(General Major v. Bernclau in Landau.) 
6ted Kinien ; Zufanterie » Regiment In Landau, 
asſtes Linien, Infanterie: Regiment. in Landau. 

Kavalerie. 4 
ıted Chevaurlegert-Regiment in Zweybruͤcken ıc. 

Daffelbe berichtet durch denim Rheinkreiſe ſtehen⸗ 

den infanterie s Brigade» Commanbanten ‚an 

das Divifiond: Commando in Wuͤrzburg. 
Palais, Garde in; Würzburg, uud. : '. 
Garnifons > Kompagnie in Kouigshofen. (Beide. 


ſtehen unmittelbar unter dem Diviſions Koms 
mando,) 


Das Divifiond » Kommando in Münden 
übernimmt die Regiflratur des bisherigen Ges 
neral Commandos Minden; — das Divifiond: 
Kommando in Nürnberg jene des dortigen Ges 
neral: ⸗ Kommando's; — das Divifiond + Comman⸗ 
do in Würzburg jene des Truppen: Korps⸗Kom⸗ 
mando's im Nheinfreife. 

Wegen des Gefchäfts « Verfonald dieſer Die 
viſions Kommando’ s'wird’befondere Eutſchlie ſſung 
folgen. a 
Das bisherige Artillerie» Brigade Commando 
nennt fich vom a, künftigen Monats an, „Ar⸗ 
tillerie Korps» Kommando.“ 


Dieß zur, allgemeinen Darnachachtung 
und Verfügung. . . F 
Tegernſee ben‘ 1. Juni 1022. 
das General⸗ Kommando München 
4 alfo erlaffen. 
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(Zortfegung der vertheilten. Abſchlagt zahlung von 80,000 fi für k. k. offerreichlſche Truppen⸗ 
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Benennung | Spectabfummer. ns... 
4 der — Hau pt⸗ 
— — — erhaltenen zweyten 
der der Abſchlags⸗Zahlung. 





Marſchſtationen. Empfänger. 





1. fr. I bt. TH 
| 5a.) | —* 371 — 6 
Ottobeuern Landgericht, Holzguͤnz 106 | 42 | 6 
Ungerbaufen 104 ai ı 
Memmingerberg 1508 158 — 
| WWeſterheim 1832 | 49 I— 
| ' Hawangen H 238 |h5 | a 
| Echwaighaufen ; , 33 |'d4ı | 3 
| Eifenburg 28 47 | 3 
Ammendingen 167 ıl a | 
Niederrieden 135 715 
Steinheim . ı89 131 4 ‘ 
Guͤnz 93 sıla 
Rummeltöhaufen 03 1332| 6 
1 Erkheim 106 3412 
Lauben 99 ı3 | 5 
Frechenrieben 144 ı| 5 
Sontheim 68 53|5 
h Schlegelsberg 22 1i612 
Egg an der Guͤnz 84 | 18 | 3 
| Urtenhaufen 192 4ıl a 
| i kahen 228 a — 
Beningen | a72 | 30 | 6 
| Trunkelsberg 221196 
| i Dierratried 55 Aal 
| | F rickenhquſen 2 159] 4 
‚Rent a 1155| 6 
| Hammeräberg | 6 134 | 6 
| RMettenbach 44 |,9 | ? 
DDarberg | “3156| 7 
i | J. Welfertfhwendp a0 | 34 | 3 
N + Miederdorf tal 


| 


der 


Marfäfarionch: 


Namen 


| 


23.) 
Rain Laudgericht. 
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CXXXIX.) | 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Ober⸗ 
Donau : Kreifes, 
(Die Milzfende unter den Hausthieren betr.) 
Im Namen Seiner Maieftät 
des Könige. 
Saͤmmtliche Polizeibehörden des Ober 
bonaufreifes werden bezuͤglich auf die dieß⸗ 
falls bereits erhaltenen Vorfhriften ange 
wieſen, die in nachſtehendem Abdrucke ents 


haltenen, von der allerhoͤchſten Stelle anher 


mitgetheilten Maaßregeln wegen des Milz⸗ 
brands der Hausthiere, in Ausfuͤhrung zu 
bringen. 

Augsburg den 19. Juli 1822. 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. — 
Kammerdes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
m Raiſer. 
coll. Dr. Heiß. 





Abdruck. 


ſachſtehend charakteriſche Beſchrelbung, fo 
wie die dagegen nothwendigen polizeilichen Ans 
Kalten, nebſt einem Anhange derjenigen Oblies 
genheiten welche von den aufgeſtellten Thierärzten 
zu erfüllen find, werden hiemit zur genauen und 
allgemeintn Kenntniß gebracht „ da dad Uebel der 
Milzſeuche in einigen, Landgerichten audgebreites 
ter zu werden drohet. 

z . Ir 
Diefed Uebel Fommt bald unter dem Namen 


Milzbrand, Karbuulellrankheit, Aubsenkrankkeit, . 


In m A m on 4 
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Beulenſeuche, fliegendes oder wildes Feuer, var 
gierender Authrax, Sommierfeuche,- gelber Kno⸗ 
ten, gelber Schelm, fibirifche Krankheit ıc, vor. 
(Anthrax vagans, charbon volant.) 
$. 2. 
Allgemeine Eigenſchaften. 
Eine im Sommer (duch bisweilen Im Fruͤh⸗ 
jahre) bey anhaltend heißer und trodener Witte⸗ 


rung, befonders im niedrigen, feuchten, den Ueber⸗ 


ſchwemmungen andgefegten Gegenden vortommens 
de hoͤchſt hitzige, meiſt toͤdtliche, mit Ublageruns 


gen auf imere oder aͤußere Theile (in ſeltenen 


Fällen auf beide zugleich) verbundene Krankheit, 
Sie entſteht gewöhnlich ſchnell (plotzlich), umd im 
verſchiedenen nicht felten weit aufeinander liegen: 
den Gegenden zu gleicher Zeit, läßt nach, und 
höre ganz auf, wenn auf die heiße Witterung 
anhaltende Kühle folgt, geht aber felten aus ein 
ner Jahreszeit im die andere über, iſt im Wins 


ter fehr felten, und dann blos ſporadiſch. 


Sie befälle Pferde, Ninder, Schaafe, 


:- Schweine, Geflägel, und fogar das Milo der 


Wälder ; fie ergreift wilde und zahme, Arbeite s 
Stall: und Weide » There, jedes Geſchlecht, je— 
des Alter, am meiften aber die geſundeſten, ſtaͤck 
fen, beiten Städte, tbdtet dieſe fehr oft plöß> 
lich, ohne vorausgehende Krankheits zeichen, zeigt 
aber auch einen minder rafchen Gang, und ens 
det dann erft am Ztem'oder stem Tage, auch ſpaͤ⸗ 
ter mit dem Tode unter Kondulſionen. Sie ent⸗ 
ſteht jederzeit an Drt und Stelle aus daſelbſt vor 
bandenen allgemeinen und vorübergehenden Schaͤd⸗ 
lichkeiten, kommt daher nicht vom Auſſen, wie 
die Loſerduͤrre, und zeigt auch in ihrer weitern Vers 
breitung den Gang nicht, welcher diefe charakterifirt. 

Es fehle ihr alſo auch ein Hauptmerkmal 
der anſtekenden Kraukheiten z dafuͤr geht fie aber 
mit einer audern, faſt noch gefaͤhrlichern Er— 
ſchelnung waͤhtend dem Leben, noch mehr aber 
nach dem Tode einher, der nämlich: das Fleiſch, 
Blut, und andere (beſonders f. A Saͤfte, durch 

63° 
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Genuß oder Beſudelung ber bloßen Haut, vor 
nämlich aber wunder Srellem verfelben , ben Thie: 
ren, und felbft beim Menjchen Auferft gefaͤbrll— 
. he und dem Milzbrande ähnliche Krankheiten her: 
vorbringen. Lu 

Die Milzſeuche kann mit der Maul und 
Klauegjeuche, auch mit der Loͤſerduͤrre komplicirt 
ſeyn, jederzeit aber ein und daſſelbe hier mehr 
als einmal befallen. 


6. 3. — 
Kennzeichen des Uebels. 


Die allgemeinen Zeichen, welche bey der 
Milzfeuche, wenn fie wicht plöglich ibdtet, vors 
fommen, find: Traurigkeit, Stumpfbeit ber 
Sinne, matter Gang, beſonderes Wauken des 
Hintertheils, Zuruͤckbleiben, Abfonderung von der 
Heerde, ſchmerzhafter Ruͤckzrath, far fletes, 
aber flilles und ruhiges Stehen, ſchuelles kurzes 
Athmen, vermehrter Puls (bey unfuͤhlbarem Herz 
fchlage) , fehlendes Wiederkauen bey oft fortdaus 
rendem Appeilt, Hein geballter, trodener, fels 
tener, wenig Mit, manchmal auch fEinfende blu⸗ 
tige Durchfäle, feltener heller, ſparſamer Urin, 
Abnahme in der Milch, Wechſel in ber Tempes 
ratur einzelner Theile, befonders an der Bruſt 
umd am Bauch, trockenes, heißes und ſpaͤterhiu 
geiferndet Maul, in feltenen Faͤllen auch Blafen 
auf der Zunge, glänzende, wälferige, vothe, 
auch gefhwollene Augen, Zittern der Haut, bes 
fonders der Flanken und Hinterbacken, geftränbs 
ted Haar, 

Gewöhnlich erfcheinen Hierauf Geſchwuͤlſte au 
einer oder an. mehreren Körperftellen, ald: am 
Kopf, Hals, Vorderbruſt, auf der Schulter, am 
Bande, in den Weichen, am Schlauh, Guter 
und den Gliedmaſſen, eine Anfchwellung am gans 
zeu Leibe it felten, 

Diefe Geſchwuͤlſte entfliehen und wachſen ſchnell, 
„Mind wenig oder gar nicht ſchmerzhaft, erhaben 
oder flach, fie eitern nicht, gehen aber In Brand 
Über, und enthalten entweder eine ſcharfe, gelb» 


— 


lichte Lymphe, oder ſchwarzes dickes (Humprrichs 
tes) aufgeldftes Blur, oder fie zeigen ſich beim 
Aufſchneiden auch fulgig, und fpedartig, 
Eutſtehen mir diefen Geſchwulſten zugleich 
auch Ablagerungen auf innere Theile, oder haften 
fie am Kopfe, am der Luftrdhee ıc., oder kom⸗ 
men Aufferlich gar keine ſolche Geſchwuͤlſte vor, 
oder verfchwinden bie vorhandenen, was oft und 
fehr ſchnell gefchieht,, dann folgt hierauf entweder 
große Breräubumg oder Ra ßerey, oder Kolikfchmers 


zen, oder gefchwindes , kurzes, flöhnended Ath⸗ 
men mit aufgefperrten Najenlöchern uud ſtarken 


Flankenſchlaͤgen, oder kaͤhuung des Hinterrheiles ; 
Kuͤhe ftellen fich,ald wollen fie verwerfen; dazu gefellt 
ſich hartnaͤckige Verſtopfung, aufgetriebener Leib, 
oder auch blutiger Miſt und Urin, Schweine ers 
brechen fich bfterd ſtark, der Puls wird faſt uns 
faͤhlbar Hein, feine Frequenz fleigt fortwährend, 
das Maul, die Zeugangstheile sc. werden kalt, und 
das Thier flirbt unter Zuckungen und unter Her⸗ 
vortreten eined bintigen Schaumes aus dem 
Manle, $. hs 
Seltionts Befund, 

Die Kadaver der an der Milzfeuche gefalles 
nen Thiere geben ſchnell im Fiulni Über, der 
Hinterleib wird bis zum Zerplagen (Berfien) aus⸗ 
gedehut, After und Schaam fallen vor, aus je⸗ 
nem, dann aud Maul und Naſe fließt entweder 
eine braune ſtiukende Yauche, oder aufgelbätes 
fhwarzes Blut. Beim Abnehmen der Haut zeis 
gen fib auch die kleinſten Gefäße mit ſchwarzem 
fläßigen Blute augefuͤllt, insbeſondere findet man 
an den mit lockernem Zellgewebe verſehenen Stel⸗ 
len entweder gelbe Lomphe, oder ergoſſenes ſchwar⸗ 
zes Blut; bie Geſchwuͤlſte felbft haben entweder 


im Umkreis ergoffened Blut, oder fie find mit 


ſchwarzen Streifen durchzogen, und haben eluen 
Dunkeln mißfärbigen Grund, 

Das Fleiſch iſt in dem melften Fällen fchlaff, 
gelblicht, oder braunroth, oder ſchwaͤrzlichbraun, 
(mehr blau als roth). 
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Denn die Krankheit nicht Im ben erſten 1a — 24 
Stunden getodtet hat, Tann zeigt unter allen 
Eing-weiden die Milz im der Regel die ftärkften 
Veränderungen, fie ıft bfterd um das doppelte 
und ſelbſt dreifache größer, als im gefuuden Zus 
ande, dabey ſehr weich, und mit ſchwarzem, 
aufgeldßtem, biswellen auch mit rothem und 
ſchaͤumendem Blute aungefuͤllt. 


Am Netz, Gelrdfe, und um dle Nieren finr 
det man oft entweder gelbe Lymphe und ſchwar⸗ 
sed Blur in Flecken oder Streifen ausgetreten, 


Im Pſalter iſt das Futter bisweilen, nämlich: 


wenn die Krankheit etwas laugſamer verlief, vers 
trodnet, und im Laͤb die Schleimhaut mauch ⸗ 


mal purpurroth, in den Gedaͤrmen, vornaͤmllch 


Im Maftvarme findet fih zuweilen ſchwarzes ges 
Fonuenes Blut, 

Die Leber iſt muͤrbe und entfärbt, und die 
Galle aufgeldgt. Manchmal ift auch die Harn⸗ 
blafe entziuder, und der Urin blutig, Wenn 
Küge ſich ſtellen, als wollen fie verwerfen, dann 
finder man Brand des Fruchthaͤlters. 


Die Lungen find welt, von ſchwarzem oder 
auch rothem Blute, aufgetrieben.. die Schleins 
baut der Bronchien iſt dfters entzündet, bie Luft» 
gefäße ſelbſt enthalten ſchaumigen Schleim ; bran⸗ 
dige Luugen trifft man dann on, wenn die Thies 
ve plöglich won einem fLırken Huſten und mühfe- 
men Achmen befallen worden waren, Dad Herz 
MR biewellen eutzuͤndet, dfters iſt dieß das Bruſt⸗ 
und Zwerchfell, wo man dann auch ſchwarze 
Flecken findet. 

Herzbeutel und Bruſthoͤhle enthalten manch⸗ 
wal, befonderd wenn die Krauthtit laugſamer 
derlief, gelbes, auch gelbgruͤuliches Waſſer. 


Das Gehirn iſt melſtens weich, und wein 
die Kranken in Raſerey verfielen, auch entzuͤndet; 
dfter ifk die Entzämbung der Hienhänte. Braud 
des Müdtenmarked zeigt ſich, wenn man Lähmung 
der Lenden beobachtet hatte, 


u 
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6. 5. 
Polizey» Mnflalten gegen Seuchen 
im Allgemeinen, 

Wenn gleichzeitig mehrere Thlere einer oder 
verfchtedener Gattung erkranken, fo Ift jedermams 
zur Anzeige bey der Polizeyftelle verbunden, ins⸗ 
befondere aber Thieraͤrzte, Schmiede, Berichtes 
biener, Obleute, Metzger, Hirten und Wafens 
meiſter. Die Gendarmerie ift ohuehin gemäß ie 
rer Jaſtruktion dazu angewiefen, 


: $, 6. 

Die Poligegftelle bildet mit Zuziehung bed 
Landgerichts » Arztes und eines Thlerarztes bie 
zur Unterfuhung ndthige Kommiffion ; in deren 
Bereich gehoͤrt: 

a.) Beſtimmung der berrfchenden Krankheit 
durch Unterſuchung ber Kranken und Obduktion 
ber gefallenen Thiere, 

b.) Eutwerfung des Kurplanes und Anord⸗ 
nung des bdiätetifchen Verhaltens für die kranken 
ſowohl, als gefunden Stüde, 

©.) Anordaung der felzujezenden Pollzey: Ans 
flalten, 

d,) Herftellung und Befchreibung bes Vleh⸗ 
ftandes. 

e.) Abfaffung eines Protokolls Aber Befund 
und getroffene Verfügungen nebſt Abgabe eines bes 
ſouderen Parrere von Seite der Sachverſtaͤn—⸗ 
digen, 


$. 7- 

Die Kommiffion erfiattet unverzüglich Bes 
richt an bie betreffende Kreisreglerung, und dies 
fe an die alerhbchite Sielle, bey welcher die ans 
georbneten Rapporte pünftlichjt  einzubefördern 
find, 


$. 8. 
Befonbere Polizep: Unftalten gegen 
die Milzſeuche. 
Obgheich die Milzſeuche feine durch Auſte⸗ 
fung erzeugte Kranfheit ift, und ſomit mie von 


- Yujfen Fommt; fo ift doch der Handel mit Fleiſch 
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und rohen Haͤuten aus jenen Gegenden, in wel⸗ 
cher der Milzbrand herrſcht, verboten, haupt⸗ 
ſaͤchlich wegen der Gefahr fuͤr Menſchen, und da⸗ 
mie fo zu verfahren, wie weiter unten vorge⸗ 
ſchrieben iſt. 


6. 9. 
Behandlung kranker Thiere. 


Die am diefer Seuche erkrankten Thiere ſiub 
uͤberhaupt aus dem Stalle zu entfernen, am einen 
kuͤhlen, luftigen ımb ſchattigen Ort zu bringen, 
und hier mach der von dent Arzte vorgeſchriebe⸗ 
ne Methode zu behandeln, Es iſt dieſe Abſon⸗ 
derung um fo nbihiger, ald nur dadurch die Luft 
rein erhalten, und die Kommunifarlon mit ats 
deren Thjieren aufgehoben werden fan, Der zur 
Behandlung aufgeſtellte Thlerarzt erftatter von 
fünf zu fünf Zagen dem vorgefchriebenen Rapport, 
um daraus die Zus oder Abnahme der Krank: 
heit entnehmen zu koͤnnen, und jene Maßregeln 
eintreten zu laffen, die im Falle des Ungehor⸗ 
fams, und der Verheimlichung, von Seite der Pos 
lizenftelle nothwendig erachtet werden. 


$. 10%, 
Behandlung gefunber Thiere, 


Da es vorziiglich obliegt, jene Nachtheile 
abzuhalten, welche der Geſundheit noch nicht ers 
erkrankter oder auch geſund fcheinender Thiere ger 
fährlich werden können, fo wird angeordnet : 

1.) Die Thiere follen, vornaͤmlich an heißen 
Tagen oder in heißen Mittagsſtunden mit erhitzen / 
der Arbeit und Bewegung uͤberhaupt verſchont 
bleiben. 

2.) Der Weldetrieb iſt nur in den kühlen Fruͤh⸗ 
und Abendftunden erlaubt; In dem heißen Mit⸗ 
tagöftunden find die Thiere entweder an fchattige 
fühle Orte zu treiben, oder im dem Exällen zu 
halten, welche durch Defjnen ber Thuͤre und Feu⸗ 
ſter, Reinigung vom Miſte, und anderem Unra—⸗ 
the, durch Auffprigen von friſchem Wafler, Ver: 
wahrung der Fenſter durch grüne Baumziweige ges 


—— | ne 


-. werde, 
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gen das Einfallen bes Sonuenlichtes kuͤhl gehal⸗ 
ten werben muͤßen. 

3.) Die Thiere ſollen dfters als ſonſt gewoͤhn⸗ 
lich mit friſchem Waſſer getraͤnkt (werden, wel⸗ 
ches man mit Koch / oder Steinſalz und bey Wie⸗ 
derkauern auch mir Eſſig leicht ſaͤuern kann. 

4.) Gruͤues ſaftiges Futter in mäßiger Gabe 
iſt den auf Stallfuͤtterung ſtehenden Thieren viel 
zutraͤglicher, als trodenes, 

5.) Bey vorhandener Gelegenhelt ſind die Thie⸗ 
re in fließenden Waſſer zu baden, oder wenn jene 
mangelt, täglich über den ganzen Körper mit Bruns 
nenwaffer zu wachen und zu begießen. 


$ ın, 


Verfahren mit bem Kadaver. 


Am Milzbrande gefallene Thlere werben nach 
igrem Erkalten alfobald auf den Waſenplatz abges 
führt, umd dort ganz eingegraben, Inäbefondere 
iſt auch der Mift, dad Blut, oder was fonft bey 
Seftionen mit abfallen kann, tief einzufcharren,, 
damit es von den anderen Thieren nicht verzehrt 
Dieß gilt jedoch mur, wenn die Milz⸗ 
fenche einen bosartigen Charakter angenommen bat, 
file welchen Fall die Haut auf den Schultern, 
dem Rüden, Bauch und den Hinterbaden kreuz⸗ 
weiſe einzufchneiden fonımt, Der Obmaun des 
Ortes hafter für dem Vollzug ſolcher Maßregelu, 
weßwegen er bey dem Einfcharsen gegenmärtig zu 
ſeyn verpflichtet iſt. 

$, 14, 
Mafenplak. - 

Bey bbsartigem Milzbrande iſt ein eigener 
Platz zu deffen Anlage auszumitteln, damit, bis 
die Faͤulnlß der Thiere vollkommen geſchieht, ders 


fe'be unberührt bleiben könne; dieß iſt auch der 


Grund, warum der Wafenplag nicht nur gut ums 
gezaͤumt, fondern wo mdglich mit einer Icheudigen 
Hecke von Dornen umgeben, und mit einem Kalls 
gitter wohl verfchloffen ſeyn fol. Nach Verſchle⸗ 
denheit ded Bodend werben, und zwar: bey tros 


— 
— 


— 
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dener Dammerde fechd Jahre, bey feichtem Lehm: 
boden aber, oder in Möfern zehn Jahre zur Bers 
wefung ndıhig Dabey kommen moch folgende 
Vorfchrifien zu beachten, Die Gruben, in mel 
Ken die Verſcharrung ftatt hat, follen bey gıbis 
ferem Viehe 8, umd bey Fleinerem 4 Schuhe bes 
tragen; zwifchen zweyen Aaſen foll fidy immer fo 
diel Erde befinden, daß biefelben weder durch 
Ihre faulen Ausdiinftungen die Luft verderben , 
noch dad Aas von Hunden oder Fuͤchſen ausge⸗ 
ſcharrt werden könne; aus biefem Grunde find die 
Kadaver auch zum wenigften mit 6 Schuh Erde 
zu didecken. 
d. ı3, 


Verfügungen in Deziehung auf das 
Befundpeitswohl der Menſchen. 
Da Thlere, welche vom Milybrande ergriffen 

find, der Gefundpeit und felbft dem Leben der 

mit der Behaudlung fölcher Thiere ſich beſaſſen⸗ 
den Perfonen gefährlich werden , fo ift dringend 
nothwendig, daß alle ſolche Perfonen fich ſorg⸗ 
fältig vor jeder Beſudelung mit Blut, Lymphe, 

Miſt, und vornaͤmlich auch dafür huten, daß fie 

die von den kranken Thieren ausgeathmete heiße 

Luft nicht treffe. Daher wirb diefe Sorgfalt ind» 

befondere ndrhig beim Eingeben von Arzneyen, 

beim Sfarifiziren der entweder freymillig oder 
durch Fontanelle entftandenen Geſchwuͤlſte, daß in 
manchen Gegenden übliche Raͤumen des Maflvar; 
mes mit der Hand ſoll unterlaſſen, und die Cats 
leerung deffelben durch Klyſtlere bewerkitelliget wer: 

den. Perfonen, welche an den Händen, oder im 

Geſichte eine, wenn auch noch fo Heine Wunde, 

einen Ausſchlag oder Gefchwilre haben, muͤßen 

Ad) Hauptfächtlich vor ſolchen Verunreinigungen 

bilten, im eintretenden Falle fid unverzüglich mit 

Seifen soder Salzwalfer , oder Eſſig and Waſſer 

relnigen, und wenn die vermreinigte Stille dem 

Ohngeachtet roth, fchmerzhaft werden ſollte, fo 

darf keinen Augeublick gezoͤgert, fondern es muß 

bie Hilfe des Atzted gefucht werben, Thierärzte 
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und andere Perfonen, welche foldhe Befubelungen 
nicht vermeiden Ffonnen, werden fich gegen bie 
nachtheiligen Folgen berfelben am beflen dadurch 
ſchuͤtzen, wenn fie ihre Hände ac. mit frifchem Del, 
Butter ıc. beſchmieren, und wenn fie verlegt was 
ren, auſſerdem auch noch verbinden, 

$. 14. 

Der Handel mit foldyem an bdsartiger Milgs 
feuche kranken Viehe ift, fo wie der Gmuß vom 
Milch, Fleiſch, nicht mur für Menſchen, fons 
der auch zur anderen Benußung, 4. B. als 
Hundefurter, Verarbeitung der Häute, Bınds 
gung der Abfälle von diefen zum Leimfieden 
u. f. w. firenge verbothen, und ber Dawiders 
handelnde unterliegt der geelgneten Strafe, Alle 
diefe Maßregeln dauren für dem gegebenen Fall 
fo lange, bis die koͤnigl. Meglerung nach Geneht 
migung von Seite ber allerhöchften Stelle ein 
anberes verfügt, und anf feinen eingefendeter 
umfaffenden Hanptbericht die geeignete Mefolus 
tion erhalten haben wird, 

Um im vorfommenden Falle gleich anfängs 
lich die zweckmaͤſſigſten Anftalten zu treffen, dies 
ne dem bis jetzt aufgeflellten Thieraͤrzten nachftes 
hende Borjcrift: 

$. 15, 


Allgemeine Obliegenheiten ber 
Thierärzte, 
Wenn Spuren einer Seuche zum Vorfcheln . 
Tommen, bat der Thierarzt des betreffenden Bes 
zirkes ſogleich die udthige Unterſuchung vorzunehs 
men, den Befund, ſowohl hinſichtlich der Zapf der 
erkrauften und gefallenen Stuͤcke, ale der mit der 
Krankheit verbundenen Ericheinungen, und feine 
Vermuthungen über die Urfichen, und die Nitur 
ber Kraukheit augenblick ich der Polizeydend:de und 
den Gerichtbärzren ſchriſtlich zu berichten, und 
die naͤchſten Thiecärzte hievon in Kenutniß zu ſetzen. 
$. 16. 
Obſchon in der Hauptſache alle Anordnum⸗ 
gen im Bezug einer Seuche von den Poliz pbe⸗ 
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Hörden und Gerichtsärgten zu treffen find; fohat 
doch der Thierarzt in Fällen, wo Gefahr auf Bers 
zug haftet, proviſoriſch die geeigneten Maßregeln 
zu ergreifen. Sie find a.) nach Möglichkeit ges 
gen bie Urfache zu wirken. b.) Abſonderung, 
c.) Anordnung einer zweckmaſſigen Pflege filr die 
noch gefunden Stuͤcke, d) Aufhebung bes Vichs 
triebes, ©.) Ausmittlung eines zweckmaͤßig ges 
lagerten Wafenplages, f.) Sorge gegen gehels 
med Sihlachten, und den Genuß von Milch und 
Fleiſch, g-) Sorge um ein kuratives Verfahren 
gegeh die Seuche. Bey Einfchreitumg der höheren 
Polizeyſtelle har ſich derſelbe, wie dieß bereits 
ſchon $. 3ı m, 32 des fünften Titels des orga⸗ 
nifchen Ediltes über das WVeterinärweien vom a, 
Februar 1610 amgeorbmet iſt, zu verhalten, 


$. a7. 
Belm Milzbrande hat er beſonders darauf zu 
- feben, daß diejenigen Menfchen, melde mit dies 


fer Krankheit behaftete Thiere beforgen, fich ber. 


ubthigen Behurfamkeit befleiſſigen, um fich nicht 
lehensgefaͤhrliche Zufälle zuzuziehen. 
9. 108. 
Behm Elutritte der Seuche hat er auſſer eis 
Der dorzuuehmenden Viehverzeichnung, ſich die 
eintretenden täglichen Ereigniffe beſonders zu bes 


merken, und darin die Zahl der erfranften, ges 


Beilten, gefallenen, getdoteten, und präferoirten 
beſonders eingutragen, bamit er den ihm vorges 


ſchriebenen Rapport richtig mach ſelbem, laut beis 
liegenden Mufter, zu ftellen vermdge, Nach Vers 
ſchiedenheit der Umflände wird die dem Thlerarzte 
vorgefegte Stelle die Zeit baftimmen, Innerhalb 
— ſolche Rapporte unabweichlich elnzulieferm 


r 


$. 29. 

Eben fo hat der Thlerarzt ein ähnliches Tas 
gebuch über den Verbrauch der Medifamente zu 
führen, oder wo wegen großer Ausbreitung des 
Uebeld die Medikamente felbft zu verfertigen nicht 
mehr moͤglich ift, diefe im der Landgerichtsapo⸗ 
theke verfertigen zu laſſen, amd die Verwendung 
und Austheilung an die betreffenden Gemeinde⸗ 
Glieder zu beforgen,, für welch letzteren Fall der 
Obmann des Drted die Austheilung zu beftättie 
gen bar, 

$, 20, 

Da bei größerer Ausbreitung der Seuche die 
gemdhnlich vorhandene Zahl aufgeftellter Veteri⸗ 
naͤraͤrzte unzureichend iſt; fo haben bie nahe ges 
fegenen nicht nur dam Rufe dahin nach geiches 
hener polizeilicher Anforderung zu folgen, fondern 
beziehen auch filr die Zeit ihres Verwendung die 
ſtipulirten Tagsdiaͤten, woher die Meldung bei 
der Ankunft udthig, und eine Kontrafignation von 
Seite des DOrtövorflandes erforderlich wird. 
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TZabellarifde Ueberſicht 
der im Landgerichte M. unter den Pferden herrfchenden Milzfeuche und deren Mefultate 
vom ı8 bis ı8 . Verfaßt am 18 vom Thierarzte M. M. 
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—— and aa, September v. J. keine ruckwirken⸗ 
Bekanntmachuns. de Kraft betzulegen gedenken, jenen Pfars 
An die k. Rentämter des Dberdonsüfteifes, tern, welchen vor der Befanntmachung dies 
fer Reieripte wegen‘ Mangel an Geiftfichen 

Den Hilfeprieftergepalt ber — — längere Zeit feine Gehtifen beigegebien oo 
j betreffend.) - ten, "von welchen aber dennoch file die pfarr⸗ 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt lichen Vetrichtungen Worforge getröffen 
des Könige. nad werden mußte, was jedoch nachgewieſen ſeyn 

muß, nah den Beftinmungen (der allers 

Seine k. Majeſtaͤt En — al, hoͤch ſten Entſchließung vom ag. September 


v. M. beſchloſſen, daß, nachdem Aller: 1816 der ganze etatsmäßige m * 
hoͤchſidieſelden den —— vom a3, Jult, achte werben dürfe, 


— 
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Diefes wird‘ hlemit oͤffentlich, und zue 
Darnachachtung der k. Mentämter . befannt 
gemacht. 

Augsburg ben 10. Yuli:ı8a=, 
Königliche: Regierung des Oberbonau- 
Kreifes. 

Kammer des Finangen, 
Freyherr von Gravenreuth. 
Kopf. 
«coll, Vogl. 





CXXXXL) 


Bekanntmachung. 


Die Zeugniſſe zu den Central und: Kreis-Landwirth⸗ 
ſchafts⸗Feſten betreffend.) | 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 
Tach einer Mittheilung des General 


Comits des Landwirthſchaftlichen Vereins 


in Balern dauern ungeachtet der angewand⸗ 
ten Mühe, bey den Preisverthellungen zu 
den Controls Landwirthfchaftss, und Kreig 
Feſten bie volle Unpartheplichkeit zn erzwe⸗ 
den, doch die Klagen fort — von den Preis 
gerichten: daß bie obrigfeitlichen Zeugniffe 
für die Viehgattungen meiftens unvollſtaͤn⸗ 
dig und undentlich abgefaßt feyen, — und 
yon vielen gandiwierhen, daß oft fehr ums 
wuͤrdige Preiswerber bie Preiſe empfangen. 
Zur Enefprehung des vom erwähnten Ge 
nerals Comitö geftellten Anfinnens werben das 
her die von demfelben anher mitgerheilten 
Formulare von Zeugniffen in nachfolgen 

pen Abdrüden zur Kenniniß der Polizeybe⸗ 
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hoͤrden des Oberdonau  Kreifes mit dem Auf: 
trage gebracht, die einfchlägigen Gemeindes 
vorſteher anzumeifen, ‚nach ihren Pflichten 
und mit Beobachtung der firengften Unpars 
theylichkeit die Zeugniffe. für jede. Viehgat⸗ 


tung nach diefen Formularen jeden Jahrs for 


wohl für das Central⸗, als für die allenfall: 
figen Bezirksfeſte auszufertigen, und durch 
die einfchlägigen Land : Herrichafts:, oder 
‘Patrimonials Gerichte gehörig legalificen zu 
laſſen. 
Augsburg den 15. July 1842. 
: Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
ı + Kreifed. | 
Kammer der Innern 
Freyherr von Grabenreuth- 
v. Raiſer. 
‚coll. Dr. v. Ahorner. 





ro. 1, 
Zeugniß fuͤr einen Zucht ⸗Hengſten, Zucht⸗ 
Stutte, Stier, und Kuh.) 
Vorzeiget diefed , Namens: ie 0.» 
Eigenfchaft ald ausübender Landwirth: . » 
Wohnort » he ee een 
führet zum, dießjährigen Zentral Landwirthſchafts⸗ 


Feſt 2 
din „00. + welch oo 6 4 0 
an Farbe et er 
Übzeihen ++ een“ 
Hr 20er een. 
Höhe PP O —⸗ ar Yo Tour LEE SEE Zu Zu Zn 
Abſtammung Bater . + » Mutter . + 
Hat daffelbe felbft erzogen - «0 + + * 
“Bon Geburt rs nee 


| 


gaß; 


oder b. Erfauft und" mie lange felbft gepflegt: : 
des Eigenthümers Oekonomie befindet ſich ge⸗ 
gnwärtig: 20:4 20 05% 
Im. 0 0 29 0- .. Zuflande; 
defielben Wohnort ift von München entfernt ° 
00. + genmetrifche Stunden, 
Tr D 


Nro. 2. 


Zeugniß für die veredelte Schaafzucht. 
Vorzelger dieſes, Namndı: , 2. 200° 


Eigenfhaft ald ausübender Landiwirth: . » 
Wohnort; s + — * + * * 


führer zum dießjäprigen Zentral gandtvirthfdjaftss- 
eft 


* + * * 


Widder 
Wi nr or. Mutterſchaafe 
„Laͤmmer 
a. deſſelben Heerde von gleicher: Berede— 
lung iſt ſtark; oo 0: 00 Er Er ran. 
b. hat feit dem 1, Oktober 18an: . .- .- 
Laͤmmer erhalten - 
© der gegemwärtige Geſundheits⸗ Zuſtand der” 
Heerde iſt zu Folge thierärgtlicher Unterfuchung . 
d. von dieſer Heerde werden Wollproben vers 
fiegelt Heigefchloffen: . . . .- Paͤckchen; 
©. der Eigenthämer iſt in dem Beſitze dieſer 
veredelten Heerde fit. - 2 2 0. 
deffelben Delonomie befindet ſich gegenwärtig: 
im - Zuftande, 
Iſt von Minden entfernt 2 0 .- .. geomer 
triſche Stunden. 
— —— ——— — — —— 
Deo, 3, 
Zeugniß für bie Schweinszucht. 
Vorzeiger dieſes, Namens: 


Eigenſchaft als ausuͤbender Landwicth 
Wohnort; 


J er 9. 


u. + 


— 
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führet zum dießjaͤhrigen Zentral Landwirthſchafts⸗ 
Gef 

Zahl ... Schweinsbaͤr 
„+ + + Gchweinsmutter 

“0. Ferkeln 

de Eigenthuͤmers Schweinszucht beftand uͤbri⸗ 
gend dieſes Jahr hindurch in. 

Schweinsbären in - -- +. Schweindmilttern; 
und davon feit 1. Oktober erhalten .. Ferkeln; 

defielben Oekonomie befinder fich gegenwärtig 
IM 0:0:..- «- Zuflande; . 

ift von München entfernt . . +. geomes 
trifhe Stunden. - 


I nn 


Zeugniß für die Ziegenzucht, ]) 
Vorzeigerdiefes, Namens: . . . » 
Eigenfchaft als ausubender Landwirth: 
Wohnort: ..... 


führet sum dießjährigen Zentral gandwirthfepaftes 


— 


* 
* . 
* * * * . 


.-. Bbde 

Ziegen; 

des Eigenthihners Dekonomie befindet” ſich ge⸗ 
genwärtigim ... + .- Zuftande; 

deſſelben Wohnort ift von Minen entfernt 
“00000 4. geometrifche Stunden. 


— — —— — 


Nro. 5, 


Zeugniß für das Maſtvich. 
Vorzeiger dieſes Namend: 2-2... 
feines Gefchäftes: . 
Wohnort : a0 need 
welder die Maſtung nachftehender <hlere feibft 
vorgenommen hat, führer zum bießjährigen Zent⸗ 
ral⸗ Landwirthfchaftssgeft nachfolgende Stuͤcke: 

(Benennung bderfelben:) 
welche a. an Farbe .„ „ 


* . — 


* * — * * . + 


+ * 


* * * * .'* 


64* 


b. Höhe und nt - 2 0 00. . 
e. Üter 2 0 0 0 0 re 0 
d. haben vor der Maſt gewogen .„ +» » 
e. und wiegen gegenwärtig! - . » 
£. die Maftung hat gedauert feit: . » » 
g: die Zutterung während der Maftung bes 

fon 2 2 2 000 e000.. 

h. die Koften der Maftung betragen pr. Tag: . 

des Eigeuthuͤmers Wohnort ift von München 

entfernt . . +. geometrifche Stunden. 








*) Werben mehrere Stüde gemäfteten Viehes einer und 
berfeiben Gattung vorgeführt, fo find foiche in dem⸗ 
felven Zeugniße einzeln zu befchreiben; follte aber 
ein Eigenthümer Maftvich von verfchiedener Gattung 
z. B. Ochſen und Kübe ober Schweine vorführen 
wollen, fo ift für jede Gattung ein befonberes Zeug: 
niß beisubringen. Webrigens kann das Maftgefchäft 
Seberman vollführen, und Preiſe erhalten, obne baß 
. eben nothwendig ift, ausübender Landwirth zu 
eu. 
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CXXXXII) 
Bekanntmachung. 
An 

ſaͤmmtliche k. Polizeybehoͤrden bes Oberdo⸗ 

naukreiſes. 

(Die Erhebung eines vorläufigen Aſſekuranzbeitrages 
zur Brandverfiherungsanftalt pro ıBar/aa zu g fr. 
von 100 fl. bed Affefurangs Kapitals pro. 1620/21 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige 

Machdem Seine k. Majeftat unterm 
8. dieß allergnädigft zu befchließen geruht 
haben, daß theils zur Berichtigung ber wer 
gen der ſchon erſchoͤpften Borfhuß » Fonds 
Kaffen noch unerfegten Br indſchaͤden, theils 
zu Erübrigung der nörhigen Mittel zu Til⸗ 


gung der in dem feßten Monaten des lau⸗ 
fenden Etatsjahres 182322, und ber in 


den erften 5 Monaten des künftigen Etats, 
Jahres 1823/23 fich ergebenden Brand: 


fhäden, vorläufig ein Affefuranzbeitrag 
von gr. von 100 fl. des Affefuranz: Kapitals 
erhoben werben folle: fo erhalten hiemit ſaͤmmt⸗ 
liche Polizegbehörden des Oberdonaufreifes 
ben Auftrag, mit Einhebung diefes Bei: 
trags von dem pro 1820,21 beftandenen 
Affefuzanz Kapital, weil jenes pro ı8a 1/aa 
noch nicht ausgemittele iſt, ungefäume zu 
beginnen, und fi damit fo zu beeilen, daß 
mit Ende Auguſt d. J. ſaͤmmtliche Beitraͤ— 
ge erhoben, und disponibel ſeyn werden. 

Die vorlaͤufigen Beitraͤge ſollen zwar 
nach dem Betreffe des Aſſekuranz⸗Kapitals 
pro ıBaıfaa erhoben werden; dies Fanı 
aber aus dem Grunde jegt noch nicht ge; 
heben, weil die einzelnen Aſſekuranz / Ka: 
pitale pro ı8ar/aa erft nach Umfluß des 
Fünftigen Monats Auguft durch den in 
dem darauf folgenden Monat September 
vorzunehmenden Abſchluß ber dießfälligen 
Grundbuͤcher gefeßmäßig feftgeftellt werden 
fan. Die Beiträge von dem im Laufe 
des Jahrs ı8a 1/22 fich ergebenen Kapitalss 
Zugange, welche im Monate September 
dv. I. in Maffa feftgeftellt werden fönnen, 
wird man demnach nachträglich zur Erbes 
bung anweiſen. 

Uebrigens werden fämmtliche Polizeys 
Behoͤrden weiter angemwiefen, die gefeglichen 
Beftimmungen des Art, ı6 ber allgemeinen 
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Brandver ſicherungs⸗Verordnung, daun des 
$. 88. der hiezugehoͤrigen Inſteuktion ruͤck⸗ 
ſichtlich der Ausbezahlung und Verwendung 
der Entfhädigungs : Summen und Me def: 


falls befonders erfaffenen firhographirten Aus: - 


fhreibungen vom 27. März und 9. Nov. 1831 
pünftlih einzuhalten, und wegen der vor: 
gefchriebenen feuerfeften MWiederherftellung 
der abgebrannten Gebäude die in ben allge⸗ 
meinen Feuer: und Bauordnungen vom 30. 
Mit; 1791 und a7. Auguſt 1804 enthals 
tenen gefeglichen Beſtimmungen, insbefons 
dere auch wegen des Verboths der feuerger 
fährlichen Dächer nach Anordnung $.$. 5. 
et 6, dafelbit auf das Genaueſte zu volls 
jiehen. 

Augsburg den 19. Juli 1822. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Dr. Heiß. 





CXXXXIII) 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche Polizenbehörden des Ober⸗ 
donnufreifes. 
(Auffiht auf bie Thiertreiber betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Dem Vernehmen nach follen einzelne Pos 
lijeibehoͤrden, den beftehenden Verordnungen 
zuwider, im ihren Bezirken das Umhertreiben 


— uw 
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von Bären, Affen, Kameelen ic. zur Schau 
und Beluftigung dulden ; man findet fich das 
ber bewogen, nicht nur Öffentlich gegen fols 
hen Unfug zu warnen, und vorzüglich die 
Gränz » Aemter auf die Einhaltung der def: 
hass beftehenden VBorfchriften aufmerkſam zu 
machen, fondern auch zu bemerfen, daß jes 
de Nachlaͤßigkeit in diefer Aufſicht Fünftig 
unnachſichtlich mit Orbnungsftrafen beahnder 
werben wuͤrde. ed 

Augsburg den 12. Juli 1822. 

Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer .des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raifer. 

eoll. Lindig. 





CXXXXIV.) 
Befanntmachung. 

(Finen beimathlofen blöbfinnigen Menfhen betr.) 
Im Namen Seiner Maijeftät 
des Könige. 

Schon im Monate Mai d. J. wurde tm 
k. Landgerichte Baireuth, im Obermainkreiſe, 
ein blödfinniger Menſch aufgegriffen, deſſen 
Wohnort, und Verhaͤltniſſe gänzlich unbe⸗ 
kannt find, 

Auf Requiſitlon derf. Regierung K. d. J. 
des erwaͤhnten Kreiſes, wird daher den ſaͤmmt⸗ 
lichen Poltzeibehörden des Dberbonaufreifes 
die nachflehende abgedruckte Bekanntma⸗ 
hung, und das Signalementdiefes Menjchen 
zu dem Ende mitgesheilt, um falle über die 
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Berhaltniſſe deſſelben nähere Aufſchluͤſſe er⸗ 
cheilt werden koͤnnten/ hierüber: ſolche unger- 
ſaͤumt anher zw berichten. 
Augsburg. den 12. Juli 1822; 
Königliche: Regierung des Oberdonauz- 
| Kreifed.- 


Kammer des Innerm 


Freiherr von Gravenreuth. 
v.Raifer- 
Be coll, Lindig.- 





Abdrud.. 
Belanntmmahung.: 

In der Nacht vom 15, auf ben:ı6. May: 
1822 wurde zu Laineck, im Randgericht Baireuth, 
ein unbefannter blbvfinniger Mann aufgegriffen, 
ver ſich Ernft Cajetein, feinen Geburtsort 
aber Modendorf oder Mudendorf nennt, 
auf einem Drahthammer gewohnt. haben will, 
wo fein Vater, (mit dem Vornamen Haus) als 
Drabtzieher arbeitete, übrigens nichts weiter ans- 
geben konnte, als daß der Name des Hammer⸗ 
beſitzers mit der Sylbe Hei — anfange.- 

&ein Ausfehen, . welches : feht kenntlich iſt, 
und feine Kleidung find unten befchrieben. - 

Nachdem bie fpeciellen Nachforfhungen, wels 
che zur Ausmittlung feiner Heimatl) angeftellt wor⸗ 
den find, bisher fruchtlos waren; fo bringtman ' 
dleſes durch ben Weg bes Intelligenzblattes zur 
dffentlichen Kenntnif, damit die Angehdtigen 

dieſes Menſcheu, oder diejenige Orts oder Po⸗ 
lipepbehdide; in deren Bezirk, derſelbe wohnte, : 
ihn. wieder in feine. Heimath zuruͤcknehmen. Da; 
überhaupt zur Ausmittlung feines Wohnorts auch 
einzelne Nachrichten von denjenigen Orten, wo 
derfeibe dutchwandernd gefehen worden ift, zweck⸗ 
dienlich ſeyn kdunen; fo werben die betreffen⸗ 


— — — 


95 


den · Polizey »Wehbiden' aufgefordert, Nachrich⸗ 
ten hierüber einzuziehen, und dem Königlichen : 

Landgericht Baireuth ſchleunigſt mitzutpeilen, 
Baireuth, den a6. Juni 1822, 
Königliche: Regierung des Obermainkreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freibert von Welden. 

Freih. v. Maſſenbach, Direkt. 

coll. Gutſchneider. 


Signalement. 
Obenerwähnter-blödfinniger Menſch iſt nach 


dem äußern Anſehen ohngefaͤhr 30 Jahre alt, 


mißt 5 Schub = Strich, hat braune Haare , 
hohe Stirn, braune Augen und Augenbraunen, 
eine Tange Nafe mit rechtögebogener Nafenfpige, 
einen: breiten Mund, braunen‘Bart , länglichtes 
Geficht, bräunliche: Geſichtsfarbe; uͤbrigens eis 
nen ſchwachen Kdrperbau, Er hinkt am linten 
Fuße, der um vieles tuͤrzer als. der rechte iſt, 
das rechte Auge iſt ganz verdorben, groß her⸗ 
vorſtehend, mit einem Selle uͤberzogen. 


Kleidung. 

Eine zerriſſene Jacke von ganz abgefchoflenem 
grünem Tuche mit gelb metallenen Kndpfen, und 
einer nach Art eines. Denkzeichens mit rothem 
Bindfaden angehängten kupfernen Platte. Wels 
fe Wefte mit gelbmetallenen Knbpfen. Lange, 
Bis auf die Knoͤchel herabgehende griine Hoſen. 
Arbeitsſchuͤrze von grober blauer Haus leinwand, 
die von der Bruſt bis unter das Knie reicht. 
Endlich ein ſchmutziges Hemd, von grober Hauds 
leiäwand. 
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CXXXKYV.) 
Befanntmachumg. 
An 


‚bie Polizeibehörben des Oberdonau⸗Kreiſes. 


(Befinde - Tar + und Arbeits = Lohn betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Dadie Nachweiſungen, welche nach dieſ⸗ 
ſeitigem Ausſchreiben vom aa. März d. J. 
Im bezeichneten Betreffe vorzulegen find, von 
vielen Behörden noch nicht eingefendet wur⸗ 
den: fo wird hieran mit dem Beilage erins 
nert, daß die Einfendung ‚binnen. 8 ‚Tagen 
nad Empfang gegenwärtiger Eröffnung zus 
verläffig zu bewerkſtelligen fey. 

Augsburg den a2, Juli 1642. 
Koͤnigliche Regierung. des Dberdonaus 

ee :. 5 
Kammer des Innern -' 
Freiherr von Gravenreuth. 


u Raifen 
. coll. Lindig. 





CXXXXVL) 
Bekanntmachung. 
Die Vorlage. des Stipendienz Etats pro.ıB12/a3 bes 
treffend.) 

e des Königs. 

Diejenigen Stipendien : Stiftungs ⸗Ver⸗ 
waltungen, : welche Ueberfhüße haben, die 
Ah zur Verleihung als allgemeine Stipen⸗ 
dien für aban/ad; eignen... haben dieſeiben 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
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unter Vorlage des Stipendien : Etats binnen 
8 Tagen hier anzuzeigen. 

Augsburg den :ı9. Yult 1822. 

Königliche Regierung :des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Rai ſe r. 

‚coll, Dr. Helß. 





CGXXXXVII) 


Bekanntmachung. 
(Die Erbffnung eines Hebammen» Lehrfurfes an den 
drei Hebammen: Schulen bes Koͤnigreichs betreff,) 
ImNamen Sr. Majeſtaͤt des 
Königs, 
Zum’ Unterrichts - Empfang des mit ı, 
Auguſt d. J. beginnenden Hebammen:Lehrs 
kurſes, wurden in die Schul ; Anftalt nach 
Münden nachfolgende Individuen beftimmt, 
Von der Stadt Augsburg — Epri 
Grönland, I . 
Aus den Land-und Herrſchafts. Gerichts. Bezirken : 
Donauwbrth: Walburga Linder von Erlingss 


bofen , 
Friedberg: Katharina Eiſenreich von Daſing, 
Goͤggingen: Walburga Primus von Heinho⸗ 


fen, 

Grdnenbach: Joſepha Altenried von kLegau, 

Anna Unold von Volkrats hofen, 
Gdnzburg: Fanni Gerſile von Ichenhauſen, 
Hoͤchſtaͤbe: Marla Hofmann von Deifenhofen, 
Kempten: Marie ‚Blender von Walde, 
‚Katharina. Burmann von Wangen, Maria 
..Mairof, von Lenzfrieb, 
!auingen: Marla Unna Setsle von Bachin⸗ 
LE 2 aa ze I gar geun,-: Fu 
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Lindau: Joſepha Werder von Wohmbrechts, 
Maria Unna Ehrle von Mitten, Barbara 
Martin von Nonenhoru, 

Mindelheim: Maria Bingele von Dirlens 
wang, Barbara Reiner von Pfaffenhauien , 
Maria Kreuzer von Salgen, Vikt. Miller 
von Marmidried, 

Ottobenern: Kreſcenzia Maier von Nieders 
dorf, Maria Gerum von Sontheim, Walb. 
Hartmann von Erkheim, 

Koggenburg: Johama Wirth von Meiffens 

born, 

Schrobeuhaufen: Maria Kudringer von Ges 
roldsbach, Maris Hartung von Weilach, 
Margaretha Maldhbr von Schrobenhauſen, 
Barbara Rafcher vom Hirfhenhaufen, Wikt. 
Englhard von Saudigell, je St 

Eonrhofen: Btigitta Malt von Mittelberg, 

Tarkheim, Joſepha Gögfried von Zeiſertsho— 

fen, 

Weiler; Martha Seiz von Scheffau, Geno— 

feva Raſch von Simmerberg, 

Wertingen: Maria Strigel von Weſtendorf, 

Zusmarshaufen: Viltoria Springer von 

Schoneberg, J 

Neuburg an der Kammel: Wiktoria Ramp 

von Behlingen, 

Weiſſenhorn: Joſepha B ertebennn Buch. 


Die betreffenden Polizey-Behoͤrden er» 
hielten den Auftrag, Sorge zu tragen, daß 
für die genaunten Judividuen der allerhoͤchſt 
ausgefprochene Unterſtuͤtzungs und: Suſten⸗ 
sations: Beitrag / pr. 120 fl. noch vor ihrem 
Erfheinen an der Schulanftalt, an’ das 
Direktorium der Hebammen» Schufe einge⸗ 
fendet werde, die Individuen ſelbſt aber am 


». Auguft an der gedachten Schulanſtalt in 
München erfcheinen. 

Augsburg den a1. Juli 1623. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer der Innern. 
Freyherr von. Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll, Budingham. 





Dienftzund Kreisg-Notizsen 


Unterm 28. Juny d. J. wurde bie durch 
Beförderung des bisherigen f. Landrichters 
‘oh. Nep. v. Bart h zum Appellarionsge 
richtsrarhe in Münden erledigte Eamds 
rich terſtelle zu Starnberg im Iſarkr. 
dem bisherigen Kreis⸗ und Stabtgerichts 
rathe in Angsburg ‚Michael Leyendecker 
allergnaͤdigſt verliehen. 05. 





Vermoͤg allerhoͤchſten Reſcripts vom 
30. July 1832 wurde dem Oberlieutenaut 
Speifer im Landwehr : Bataillon Jmmens 
ſtadt, die erberhene Entlaffung wegen fürs 
perlichen Gebrechen bewilligt. ku 


— 





Programm zu dem Tentraf:Landwirthfchafts:ober 
Obłtiober⸗ Feſte in Muͤnchen 1822. 
HN U Term Nano. ir 





Seine Majeltär der Mbnig haben das 
unterzeichnete . General, Comird des, landwirth⸗ 
ſchaͤftlichen Vereins durch eine großmuͤthige Uns 
sterftägung iu den Stand nefegt,: aud in diefem 
Jahre die. Feier diefes Feſtes anorbnen „ und hie⸗ 
mit ausfchreiben zu fhunen. Don den in der dfe 


J 


fenslipen Verfammlung des landwirthſchaftli⸗ 


—— — —— — 


— — — 
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chen Vereins am 3. April ıBzo gedufferten Wins 
ſchen, und hiernach in einer gemeinfchaftlichen 
Eigung mit einer Abordnung von Seite ber Eds 
niglichen Afademie der Wiſſenſchaften, des Stadts 
Magiftrats von München, des polytechnifchen 
BDereind ıc. bearbeiteten Borfchlägen,, die Vers 
einigung aller Preisverrheilungen, 
ſowohl in Anſehung der Landwirthſchaft, als 
der Juduſtrie, Wiſſenſchaften und bildenden Kıns 
fe fobald ala mdglich hergeftelr , und biefes große 
Nationalfeft in feiner vollen Ausbildung bezjweckt 
zu fehen, wird heuer doch einer erfüllt, indem 
der polgtechnifche Verein in der nämlichen Woche 
bie Ausftelung der ausgezeichneten Induſtrle⸗ 
Produkte, fo wie Die Preisvertheilung vorkehrt. 


J. 

Dieſes Feſt wird in dieſem Fahr am 6. Okto⸗ 
der, als den erften Sonntag in diefem Monate, 
auf der Therefien · Wiefe bey Münden gefeiert, 

II. 

Die zu vertheilenden Preife find: 

4. Sür die beßten 4 jährigen Zuchts 
Hengfte. 

a) Sechs Hauptpreife mit Bahnen, 
ıfter Preis ig . baier, Thaler, 


E22 
2% ” - 30 7 " 
3 ,„ » ... 35 „ ” 
hr mn 0. 230 ,„ ” 
. ”„» » ... 015 ” ” 


”» on» .. . 10 ,„ ” 

b) ı2 Nachpreife. Feder beſteht in der Ders 
eins s Denfmünze famt Sahne und einem 
Buche. Diefe Nachpreife werden ohne Ente 
gang ber fir die Hauptpreife bisher bes 
fimmten Summe ertheilt, und zwar für 
Diejenigen Kandwirthe, die fonft für ihre 
preiswiirdigen Viehſtucke Beine Preife ers 
halten würden, die man alfo nicht unbes 
lohnt davon ziehen laffen will, Auch ers 
fieht das GeneralsComite dabei die güns 
Rige Gelegenheit, nuͤtzliche landwirtbfchafts 
liche Schriften unter die Lanbleute zu brins 

en. Solche Buͤcher werden ſich mit der 

abrenreihe in den Dorfern häufen, und 
einen Saamen ausftreuen, der die fchönfte 
Aernte erwarten läßt. 


——— — — 
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B. Für die beßten 4 jährigen Zucht— 
Stuten. 
8 Hauptpreife mit Fahnen. 
” ee 4 iß are Thaler. 


2 » „ .. 0. 230 7, ” 


77 ”» [ * — 15 ’” »# 

4 [24 . + ® 12 ” ’» 

Bun m . .: 10 „ ” 

6 ” [zZ . . . 8 ”„ ’ 
b) ı2 Nachpreiſe. Jeder in der Vereine denk⸗ 


muͤnze, einer Fahne und einem Buche be— 
ſtehend. 
C. Fuͤr die beſten ajaͤhrigen, zur Zucht 
tauglichen Stiere, 
a.) Vier Hauptpreiſe mit Fahnen. 
aſter Preis - 20 baier. Thaler. 


2 ” ” * 


[2 * 


.. 1232 „ [72 
3 ” ” — + 10 „ ” 
4 ’ ”„ * ” 8 


” 


b) Acht Nachpreife auf obige Art. 


D. Für die beßten Zuchtkühbemit dem 
.erften Kalbe, 


a) Bier ‚pauptpreife mit Fahnen, 
ei 


ıfter Pr “0. 80 boier, Thal, 
Eur ” “re. 123 7) " 
”- nn" * er. I0 ” 


4 [24 ⸗ * * * [4 
b) Acht Nachpreife auf obige rt, 
E. Sür die veredelte Schafzucht. 
a) Vier Hauptpreiſe ſamt Fahnen. 
aſter Preis „ . , mo baier, Thaler, 
ı2 


24 u .0. 7) ” 
3 ”»o# 0. 10 „ 7 
”» on" 8 


” 


b) ®ier Nachpreife auf obige Art, 
F, Fuͤr die Schweiuszucht. 
») Bier Hauptpreiſe fant Fahnen, 


ıfler Preis . . ı2 baier. Thaler. 
a ” [72 — “⸗ . 8 ” + 
’ ”„ * * * 6 ”“ ” 
» ” * * * 4 ’ ” 
b) Bier Machpreife auf obige Meife. Die 
Schweine ſamt den Jungen miffen auch 


auf den Plag geführt werden , und es gels 
ten nicht die mur vorgezeigten ohrigkeitlis 
chen Zeugniſſe. 
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6. 3legem 
a) Vier Hauptpreife ſamt Fahnen. 
Boͤche. 
iſter Preis . . . ao baier. Thaler. 
2 ” „# * » . 5 [23 ”„ 
Ziegen. 
ıfter Prels . . . vo baier. Thaler. 
., » a ie ar Ce ” 


b) Vier Nachpreife auf obige Weiſe 


L. Um auch bie fo wichtige Maftung zu ermun⸗ 
tern, werden heuer und aud fir 
künftige Fahre folgende Preife dafuͤr 
angeordnet; 

Ochſen. 

Die naͤmlich in kuͤrzeſter Zeit und auf die 
woblfeilfte Art am ſchwerſten gemacht find. Den 
Fbatbeitand bieräber muß ein obrigkeitliches Zeugs 
nid machweifen,, welches aud auf die Kuͤhe, 
Schafe, Schweine und Kälber Bezug hat. Dies 
fes obrigfeitliche Zeugniß muß demnach bey jes 
dem Stuͤcke genau ausweiſen: 

1) Farbe des Thieres, 2) Hdhe und Länge, 
3) Alter, 4) Gewicht vor der Maft, 5) 
gegemwärtiges Gewicht, 6) Dauer der Matt, 
7) Art der Fütterung, 8) Koften der Mas 
ftung, 9) Entfernung von bier. 
ıfter Preis . . . 30 baier. Thaler. 
4 m . 0.0. 00 ” 

[73 [2 * * * 19 77 [72 
ſamt Fahnen. 
Zwei Nachpreife, ein jeder aus der Vereins⸗ 

— — einer Fahne, und einem Buche bes 

ehend. 


side 
ıfter Pre . . 20 Baier. Thaler. 


Lu?) ” ... 4J 
ſami Fahnen. = = 
Zwei Nachpieife wie oben. 
Shuhwein® 
after Preis . . . 32 baier. Thaler. 
2 ’ 177 ” * * 6 » E72 


7) [77 5 [ * 
famt Fahnen. > = 
Zwei Nachpreife wie oben, 
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Kälber. 
ufter Preid . . . vo baier. Thaler, 
2 ” ” .. .. ” ” 

* * u 4 173 ” 


E famt Fahnen. 
Zwei Nachpreife wie oben. 


Shafe 
after Preid 8 baier, Thaler, 
ar „ Pe 4 n "„ 


”„ ” * ‘ . a ” ”„ 
famt Fahnen. 
Zwei Nachpreife wie oben, _ 

Uebrigens verfteht fi von ſelbſt, daß affe 
dieſe Thiere auch preiswärdig , das it, in ibrer 
Art ausgezeichnete Thiere, und gegenwärtig ſeyn 
müffen ; auperdejfen bleiben die treffenden Preife 


zuruͤck. 


"IH, 


Meitere Preife find noch fir diejenigen Lands 
wirthe beſtimmt, die im Fahre 1621 — und 
war nur für diefes Jahr allein dab 
Uusgezeichnetfte in der Landwirthſchaft ges 
leitet, 3. 3. große dde Strecken kultivirt, eins 
mädige Wiefen zwelmaͤdig gemacht, große Gäts 
ten, Objibaums Alleen oder andere nuͤtzllche Holze 
arten gepflanzt, nafe Wieſen durch Grabenzie⸗ 
hen verbeſſert, Wieſenwaͤſſerungen hergeſtellt, 
groſſe Arrondirungen bezweckt, den Brachanbau 


‚und zweckmaͤſſige Rotation oder Fruͤchtewechſel 
eingefuͤhrt, und durch bie beſte Feld bearbeitung 
‚die ſchoͤnſten Fluren erlangt, die Keinlicpkelt und 


Verſchoͤnerung 
‚Schulsoder Volksgarten ind Leben gerufen, volle 


eines Dorfes bezweckt, einen 


Stallfütterung , felbft die der Schafe, eingeleis 
tet, ſohin den ganzen Nomadenzuftanud verbannt, 
durd) einen vermehrten Autterbau den Viehſtand 
anſehnlich vermehrt und verbeſſert, augemeſſenere 
Stallungen und laudwirthſchaftliche Gebaͤude, 
beſſere, auch warme Fuͤtterungsweiſe und volle 
Reinhaltung des Viehes, Reinhaltung und Kuls 
tur der Alpen zuftandgebracht, einen ſchoͤnen 
reinlichen Hofplatz und ordentliche Düngerftätten 
nach ächren Grundſaͤtzen geregelt, eine förmliche, 
allen Koth ‚und Mit umfaffende Dingerbereis 
tung und geeignete Benuͤtzung, ſelbſt in Anfebung 
des Ausfährens und der Unterbringung, in dem 
Ader beforgt , Compoft = Dinger, oder Dingers 
Magazine gefammels, die Gülle oder Brabans 


— —— — —— 
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ter Dingerbereitung , fo wie überhanpt den Ge 
brauch vB fluͤſſigen und auch grünenDüngers, dann 
der verfchiedenen Düngermittel eingeführt , gute 


Dorfs nnd Feldwege zuftandgebracht, neue nuͤtz⸗ 


liche Ackerwerkzeuge oder Maſchinen in Anwen⸗ 
dung geſetzt, Kulturs-Kongreſſe geitifiet, die 


Abrheilung der Gemeindeweiden und Gemeinde⸗ 
Waldungen, oder die volle Arrondirung der Ges 


meindeflur, dann die Ablöjung ber Feudallaften, 
Zehenden ıc. veranlaßt, Suͤmpfe audgetrodnet, 
meue große Ziegel-, Alav:, Kalle, Mergels, 
uud Gipsbrennereven, Gipe muͤhlen errichtet, 
Toif- und Steinkohlen in große Beuuͤtzung ger 
bracht, den Anbau der Del: nnd Handiungspflans 
zen vermehrt und veredelt, eben fo den Hopfens 
bau, ferner die Bienenzucht, den Hanf: und 
Flachsbau, ihre Zubereitung, dann’ die Lein— 
wand: Spinn und Webereien verbeſſert, nicht 
minder den Weinbau geboben, auch die Räus 
cherungen gegen Reife in Wein: und Obſtgaͤr⸗ 
Ken mit Erfolge eingeführt, fie auch gegen In— 
ſekten geſchuͤtzt; das Milch⸗, Vutter : und Koͤſe⸗ 


Weſen in einen erbbbten Zuftand gebracht, neue 


nügliche Thierracen oder neuen Früchtenbau eins 
gefuͤhrt, oder was Großes im diefer Art in ih— 
rem Dorfeoder Gegend errichtet, oder uͤberhaupt 


wichtige Entdeckungen und Erfindungen gemacht 


baben u. dgl. Die Mitbewerber muͤſſen das Ge: 
leiitere durch obrizkeitliche Zeugniſſe nachweifen; 
weldye Zeugniffe bis zum 10. Gept. fiber an 
das General: Comité des landwirchfchaftlichen 
Bereins eingefhidt ſeyn muͤſſen. Ein vom Ges 
Neral:&omit 

darüber entjcheiden. 


Es verſteht fi, daß, wie Überhaupt, auch 


bier alle Bewohner des Reich um diefe Preife 
fid) bewerben fbnnen, und es thut michts zur 
Sache, wenn felbe bei den Kreisfeiten oder auf 
andere Meife für ihre Auszeichnung ıc. ſchon 
Preife oder Belohnungen erhalten haben. 
Als die erften fünf Preife werden nebit Ver: 
eimds Denkmuͤnzen vorzügliche landwirthſchaftliche 
Mafchinen gegeben, um diefe nach und nad) 
unter die Landwirthe verbreiten zu koͤnnen. 
2. Preis. Der Brabanter Pflug, mit einer 
doppelten filbernen Vereins: Denfmänze, 
2, Preis, Der Spinntifch, mit einerboppels 
ten filbernen Bereins » Dents 
muͤnze. 


aufgeſtelltes Preisgericht wird dann 
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ie Haus » Hand: Mible, mit el: 
EURER a been Mereins » Deufs 
miünze. j 
Der Kartoffelfehaufelpflug. mit 
einer filbernen Vereins: Denke 
. mine. : 
Der, si urtoffelhäufelpflug, mit eis 
ner filbernen Vereins » Dents 
muͤnze. 


Dann 15 Nachpreiſe von Buͤchern, mit ber 
filbernen Vereins : Deukmuͤnze. 

Auch das übrige Geleiſtete ſoll noch ehren⸗ 
voll erwaͤhut werden, 

Kinftiges Jahr wirb das filr 1329 Geleiftete 
zur Wilrdigung kowmen, und damit jedes Jahr 
fortgefuhren werden. - 

ıv.. 

Es kounten auch heuer die im vorjäbrigen 
Programm ausgefchriebeuen Preife für die im 
laudwirthſchaftlichen Fache in den Jahren 1818, 
819 und 1820 von Inlaͤndern erſchlenenen beiten 
Schriften oder Abhandlungen ohne Ruͤckſicht 
der erhaltenen anderwerrigen Preife oder Beloh— 
nungen ic, nicht vertbeilt werden: es wird alfo 
hlemit die Verkündigung diefer Preife wiederholt. 

Die Mitbewerber baben bis erfien Mär 
1823 mit ihren Schriften beim General-Comite 
des landwirthſchaftlichen Vereins ſich zu melden, 
Das General:Eomite läßt dann ein Preisgerichs 
darüber entſcheiden. 


1. Pr. Eine goldene Vereinsmedaille A 100fl. 


% ⸗ 


5 u 


2.» Detto 5o fl. 
Dur re Detto ä 25 fl. 
V. 


And) die Übrigen ausgeſetzten Preiſe koͤnnen 
nicht ertheilt werden, da die Preis. Aufgaben 
nicht geldfet wurden, - 

VI. 

Die einzelnen Landwirthe und Schriftſteller 
find es aber nicht allein, welche die ganze Land 
wirchjchaft empor heben koͤnnen, und deßwegen 
Nuszeichnung verdienen ; eine weit umfafjendere 
Kraft liegt hierüber in den Händen der Beams 
ten, in ibrer dießfalligen Eigenfbaft als fels 
be — als Vorgeſetzte der Landgebiete, wobei es 
zugleich ihr Berufsgeſchaͤft iſt, die wichtigſte 
Angelegenheit der Nation zu kadgen > zu bes 
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fördern. Damit num auch ihnen Wuͤrdigung ihs 
rer Verdlenſte hierüber werde, unb das Baters 
land fie für immer ausjuzeichnen lerne , gleiche 
fam bdiefen Bordienften bleibende Denkmäler ges 
fegt, und unter fämtlihen Beamten fir bie 
große Sache der Landwirtbfdyaft ein edlerer 
Metteifer entjlammt werde ; fo hat das Gene: 
ral:Comite des landwirtbfchafrlichen Vereins be+ 
ſchloſſen, jaͤhrlich 12 Preife für fie zu beftims 
men, und zwar 6 goldene und 6 filberne große 
Verelnsdenkmuͤnzen. Nebenbey follen aud) alle 
Übrigen Bemuͤhungen ehrenvoll erwähnt werben. 


Diefes findet kuͤnftig alle Jahre Start. Heuer 
werden die befagten Preife für das im Fahr 1621 
Geleiftete vertheilt, und Eänftiges Jahr für das 
beö Jahres ı822, umd fo fort. 

Die ſaͤmmtlichen Fbniglichen Herren Landrich⸗ 
ter und andere Titl. Herren Beamte ohne Uns 
terfchied , werben fomit erfucht, die formlichen 
Belege hierüber legalifirt, oder durch die Fünig- 
lichen Kreisregierungen, oder durch bie Unters 
fchriften der einſchlaͤglgen Gemeinde⸗ Vorſteher, bis 
zum ı. September diefes Yahres zum Generals 
Eomite des landwirthſchaftlichen Vereins einzus 
ſchicken. Ein gewähltes unparchepifches Preids 
gericht wird dann darüber entfcheiden. Gedach⸗ 
te Belege haben aber nur das zum Frommen 
ber Landwirthſchaft Geleiftete zu bezie— 
len, 3. B. die Bewirtung — von Kulturs:-Cons 
greffen, der Nbrheilungen der Gemeindeweiden 
und Waldgruͤnde, der genauen Aufrechthaltung 
ber beftehenden Kulturgefege, ber Kultur von 
Suͤmpfen und andern dden Streden, der Zwei⸗ 
maͤdigmachung einmädiger Wiefen, der Aufhes 
bung der Weidenfchaften, und Scaftriften auf 
fremden Grduden, fohin voller Vertilgung des 
Momadenzuftandes, des Brachanbaues und Gis 
cherung der Fluren ohne Verzäunungen, der Auf⸗ 
fellung von Flurſchuͤtzen, des vollen Schutzes und 
Scjabenerfaßes gegen Baum: , Garten: „Wald-, 
Wild», und Feldfrevel, der Anſchaffung des 
beffern Zuchtviebes, der ſchnellen Beendigung 
‚oder Ausgleihung aller Landwirthichaftss Pros 
zefle; die Beforderung — der Unfiedlungen, 
Kolorien , der Heuratben, Zertrümmerung der 
Güter, Urrondirungen,, ber Ablöfung der Feus 
'dallaften , Zebenden zc., oder wenigſtens der Abs 

Kellung der Mißbraͤuche dabei ; die Einführung — 
einer guten und firengen Dorf s und Feld: Polizei, 


m 
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einer allgemeinen Anftalt zur Sicherung gegen 
Inſekten, Raupen sc. in Fluren und Gärten, 

ıter Schmiede und Viehaͤrzte, der vollen Rein⸗ 
ichfeit der Dörfer und Hofpläge, fo Isle ihrer 
angemeflenen Verſchoͤnerung, unter Zugrundles 
gung eines Normalborfplanes, der Eindaͤmmung 
und Reinhaltung der Fluͤſſe und Bäche, der zweck⸗ 
mäffigen fandwirtbfchaftlidden Gebäude und Stal⸗ 
lungen, einer guten Baupolizeiorduung, befons 
ders auch im Beziehung der Abtritte ıc., der 
Feuerfiherungsanftalten, der zahlreichen Mies 
ſenwaͤſſerungen, der durch Meinlichkeit bervors 
gehenden ordentlichen Duͤngerſtaͤtte, — Düngers 
bereirung und Benügung, guter und reiner Dorfs 
und Feldwege, ficherer Bruͤcken und Stege, mebs 
rerer Bicinalftraffen, der Obfibaum:Alleen, übers 
baupt der zahlreichen Obftbaumpflanzungen, wie 
auch der Holztultur, der Schul:Bärten famt Uns 
terricht in der Laudwirthſchaft, der Volksgaͤr⸗ 
ten in Srädten und Fleden , einer genauen Dienfts 
bothenordnung; die Abftellung der abgewuͤrdig⸗ 
ten Zeyertage, oder fonftigen Miffiggangätage, 
der überhand genommenen Kreindchte und Zuͤgel⸗ 
lofigkeit der Dienftsorhen; die Errichtung von 
Dienftbothen-Sparfaffen, zwedimäffigere Armens 
verforgung mit voller Abſtellung des Bettels, 
VWich:Affecuranzen, und mehr andere berleiwohls 
thätige Unftalten und Vorkehrungen, 

VII. 


Das General. Comité des landwirthſchaftli⸗ 
chen Vereins hat ferner erwogen, wie viel zur 
Beförderung landwirthſchaftlicher Zwecke von der 
Einfiht, dem Fleifie und der Thaͤtigkeit ber Bors 
fteher der Ruralgemeinden, abhängt, und fuͤblt 
ſich fohin verpflichter, auch fie — jährlich durch 
Preife ermuntern und auszeichnen zu muͤſſen. Es 
werden daher im künftigen Jahre ı823 6 dop⸗ 
pelte filberne Bereins; Denkmuͤnzen an diejenigen 
Gemeindevorficher vertheilt, welche ſich durch 
obrigfeirliche Zeugniffe audweifen koͤnuen, daß 
fie während den Jahren 1620, 1821 und 1822 
in dem nach vorftehender Nummer VI, bezeichs 
neten Wrtifeln etwas Vorzuügliches zum 
Frommen der Landwirtbfchaft in ihrem Bezirke 
geleitet, oder ganz befonders mitgewirkt haben. 
Auch diefe Wreifevertyeilung wird jedes Jahr 
Etatt haben, und von allem vorzuͤglich Ges 
lelſteten, ſelbſt Derjenigen, die feine Preife mehr 
empfangen fonnten, Erwähnung geſcheheu. 
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VIII. 
i l⸗ 
Jedem Knechte oder jeder Dirne ‚Ye 
die Ks preittragendes Viehftüd begleiten r —— 
eine befondere Denkmiluze zum Lohne ihres Flei⸗ 
ſes zugeſtellt. * 


Das Geueral⸗Comité wuͤnſcht die Veran⸗ 
laſſang treffen zu koͤnnen, daß die Viehſtuͤcke, 
welche bei den Bezirks « Laundwirthſchaftsfeſten 
die erſten Preiſe erhielten, wenigflens größtens 
tbeild bei dem Gentralfefte erfchienen, wodurd) 

. das letztere feinem Zwecke als Gentralfeit erft 
anz entfprechen wilide. Nachdem es aber an 
tteln, um die hiezu nörhigen Enrfchädigun: 
gen beftreiten zu Fonmen, zur Zeit noch feblet ; 
® werden, wie bisher, die Beſitzer vom preiss 
mwerbenden Pferden , welche wenigitens 25, und 
son Stieren, Kuͤhen, Schweinen und Schafen, 
die wenigftens 15 Stunden weit berbeigeführt 
werden, infoferme diefe Wiehftüce übrigens zur 
Preifebewerbung geeignet find, fogenannte WB e its 
preife erhalten, und zwar felbjt dam, wenn 
Ihnen einer der vorausgefehten Preife zu Theil 
geworden if. Mielleicht mochte diefes doc) den 
Ehrgeig fo manchen entfernten Landwirthes aufs 
teitzen 2— . 
Die größern Entfernungen , welche nach den 
an den Fandkraßen befindlichen Etundenjäulen 
auf dem Lürzeften Wege nad München bes 
technet werben, und welche in den beizubringen 
den Zeugnifien ‚genau bemerkt feym miüffen — 
efimmen den Vorzug; fo wie unter einer Ente 
mung von 25 Stunden fiir, die Pferbe, und 15 
tunden filr die andern Viehgattungen Fein An: 
ſpruch auf einen folcyen Preis ftatt finden Baum, 
Weitpreife für die Hengfte und | 
Etuten.- 


ıfter Preis „ . . awbaler. Thaler, 
2 „ ”» .”.. * 10 ” [23 
3 ”„ E77 ..». * 8 ” ”„ 
4 [23 ’» ° ® [7 b [23 ”„ 
5 [73 ”» .. 5 ”» ” 
b » [73 * + * 4 E23 * 
dür die Stiere, Kühe, Schweine und 
Schafe, 
ıfter Preis . » „ 8 Baier. Thaler. 
2 [23 ’ ı ®% * e 6 » ”„ 
3 74 [73 . * e 5 73 ” 
hun [7 Per Ba ” ” 
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i ir Maftohfen, Maſſt⸗ 
— — Maſtkaͤlaæ⸗ 
ber und Maſtſchafe. — 
iſter Preiſß... 8 baier. Thaler, 


2 ” — 
” ” . 0. 6 
» 


AH jedem folchen Preiſe eine Fahne mit der 
Inſchrift: Weitfahne des Geutralfes 
es ı8aa, 


X. 


Für die Vertheilung der Preife werden fols 

gende Beftimmungen fefigefeßt ; 

»,) Um alle Preife Fonnen nur inländfs 
{be Landwirthe, jedoch aus allen 
Gegenden des Königreichs , und zwar vors 
zuͤglich felbft jene werben , weldye bei irgend 
einem Kreisfefte ſchon Preife erhalten has 
ben, 

2.) Zur Auswahl und Prüfung der Viehſtuͤcke 
und Zuerkennung der Preifewird ein Schiedss 
gericht von fachverftändigen und unpartheyis 
[hen Männern beftellt. 

Das General-Eomité, um den entferns 
teften Anſchein einer Partheylichkeit und dieß- 
fällige Klagen zu befeirigen, will, daß hierüber 
eine fdrmlicye Fury beftehe, und dafi Keiner das 
von ein Mitglied feyn Fünne, welcher felbft ein 
Peiswerber ift. Zur fchnellern und beilern Be: 
urtheilung ber Viehſtuͤcke wird eine ſolche Jury 
oder Preisgericht: iſtens filr Hengſte und Stus 
ten, atend für Stiere, Klhe und Schweine,3rens 
fir die veredelten Schafe, Ziegen und Biegens 
boͤcke, endlich 4tens für das Maſtvleh aufges 
ſtellt. Erfteres bejteht aus 8 Richtern, von den 
übrigen 3 jedes aus 6 Richtern, wovon überall 
das General = Comite die Hälfte der Richter, 
die andere Hälfte der hieſige Magiſtrat waͤhlt. 
Jedes ſolche Preisgericht erhält zugleich ein lei⸗ 
tendes Mitglied des General» Comute welches 
auch das Protokoll zu führen und von den Rich⸗ 
tern die Erklaͤtung abzunehmen bat, daß fie 
nach ihrer beften Ueberzeugung ganz unpar⸗ 
theyiſch iht Urtheil ausſprechen. 

3.) Zur Preiſebewerbung koͤnnen nur ſolche 
Viehſtuͤcke concurriren deren Beſitzer durch 
erforderliche Zeugniſſe nachweiſen: 

a) daß fie ſelbſt ausuͤbende Landwirthe 
find, daß fie 


- 
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b) das preiswerbende Vieh eutweder bis 
zu dem bedingten Wiser 'er Preiswuͤrdig⸗ 
feit ſelbſt erzogen, oder die Erziehung 
wenigſtens ſeit der erſten Haͤlfte dieſes 
Ulrers übernommen haben; 

0) daß ihre Defonomien Überhaupt gut be: 
ftelle, und das preiswerbende Birhitüdf 
nicht mit Bernachläfigung der Abrigen bes 
fonderö gepflegt. worden ſey. 

d) Nur bey dem Maftvieg oder Maſtge⸗ 
ſchaͤft iſt die Eigenſchaft eines wirklichen 
Laudwirttzes wicht erforderlich, weil bei 
jedem Mäiten, und zwar von wem ims 
mer , der. Zweck der Landwirthſchaft er⸗ 
reicht wird. Doc kann mur derjenige eis 
nen Preis erbalten, der ſich ausmwerjer , 
das Maftgeichäft - jelbit ausgeführt zu: 
baben. ; 

Alle diefe und alle andern Zeugniffe muͤſ⸗ 
em bis zum 10. September. zum. Generals Eos: 
mité eingeſchickt werben. 

x 
Wie die Zeugniſſe für das Zucht⸗ und Maſt⸗ 
wich beichaften feyn muͤſſen, darüber wers 
den die Kreis» Inteligeny » und MWochenbläts 
ter die. Kormularien: befannt: machen. Es 
muß alfo- für-jede Diebgattuug ein eigenes Atte⸗ 
ftat eingeſchickt werben. Die von: der fönial, 
Kader. Landageſtüts⸗Commiſſion ausgeftellten 
Zengniſſe find nicht zureichend, fondern nur die nach 
oben bemerften Formularien ausgefertigte als 
giltig anzufeben. Den Atteſtaten fuͤr die ver⸗ 
edelte Schafzucht find Wollenmuſter beizufdgen, 
weil die Reinbeit der Wolle den Hauptausfchlag 
giebt... Die Zeugniffe müffen alle von dem Orte: 
vorleher gewiſſenhaft ausgejtellt „ und von der 
einfchlägigen Obrigkeit legaliſirt ſeyn. Nebenz 
bei werden aber ſaͤmmtliche Stellen erſucht, über 
die Tbatjachen genaue Einſicht zu nehmen, weil 
nach vorgefommenen. Anzeigen. bereits mebrere > 
Unterfchleife eingetreten find. Zugleich werben ı 
auch diejenigen Ziel. Herrir Preidiwerber , die mit 
Patrimonialgerichten verſehen ſiud, erſucht, Die. 
Zeugniſſe von den benachbarten Gerichtsſtellen 
ausfertigen zu laſſen, welches auch auf Guͤter⸗Ad⸗ 
miniftrarismen ꝛc. Bezug bat. 
4.) Lantıwirthfchafts: Anftalten des Stgates 
begeben ſich der Bewerbung am die Wreite- 
in bem Made; daß ie zwar an ihrem Dr: 
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te genannt werden, wenn ihnen ein Preis 
ebuͤhrt, der Preis felbft aber dem naͤchſt⸗ 
olgenden Privat » Defonomen zu Theil wird. 

5.) Keiner kann mehr aldeinen Preis für dies 
felbe Vieh» Gattung erhalten ; wenn daher 
jemand mehrere der: folgenden Preife wir: 
dige Stuͤcke zur Ausſtelluug gebracht haben: 
follte,, ſo wird die Preifewnrdigfeir der übrie 
gen Stuͤcke und der ihnen gebührende Platz 
ausgeſprochen, auch dem Eigenrhämer die: 
teeffende Denkmuͤnze zugeſtellt, der Gelds 
preis aber umd die Fahne dem naͤchſtfol⸗ 
genden ſchoͤnſten Srüde eines andern Lands 
wirths zuerfannt: 

6.) Die Unswahl ver preiöwerbenden Hengfe, 
Stuter, Stiere und Schafe,. wie aller 
andern Thiere —  gefcbieht: am: Tage: 
vorder Preifeverrbeilnng in der 
Honiglichen- Reitfarute- näcdhft dem Hofgars- 
ten ; fie fängt in der Fruͤhe um 7 Uhr an, 
und diejenigen Srnide,, weiche nm 10 Uhr: 
Morgems noch mid eingetroffen fern 
follten — konnen nicht mehr zur Goncurreng ; 

laffen werben. 

7) Am Feſttage felbft Vormittags genen 9 
Uhr werden die Tags zuvor im der k. Reit⸗ 
ſchule zur beſtimmten Zeit erſchienenen und 
von den Richtern befchriebenen Stuͤcke auf 
die Therefienmwiefe gebracht, und in 
die für die verfcbiedenen Viebgattungen bes 
ſtimmten Abrbeilungen geführt, worein nur 
diejenigen gelaffen werden, deren Befiger‘ 
ſich durch die In der Reitfchule erhaltenen 
Zeichen ‚legitimiren fbnnen.- 

XII.. 


Da viele Landwirthe bei dem vorjaͤhrlgen 
Sktoberfeite den Wunſch geaͤnſſert haben, die 
Anwendung der neuen Ackerbaumaſchinen wirks 
lih ausgeführt zu ſehen, fo find bereits Relder“ 
zunaͤchſt dem koͤnigl. Zelte oberhalb der There 
fienwiefe beftimmrt, um 8 Uhr Morgens am 
Tage der Preifeverthbeilung, alfo am: 
Sonntag felbft damit bearbeitet zu werben, 
Der fönigl, Herr Wirthſchaftsdirektor Schbne« 
leusner von Schleißheim wird zu dieſer Stun⸗ 
de mit allen Ackerwerkzeugen, feinen Leuten ' 
und Gefpanen ſich einfinden , und die Feldbeftel» 
lung damit in ber Wirklichkeit zeigen. Es wird 
demnach naay vu Tar- Die. Bodenmifchung der 
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Umgegend von Muͤnchen geeigneten Behandlungs⸗ 


weiſe eln Feld mit Winterſaat beſtellt, hiebei 
der Gebrauch des Ertirpators, der Saͤemaſchi—⸗ 
nen mit beweglichen und unbeweglichen Furcheu⸗ 
ziebern, und Der Walzen gejeigr ıc. 

Xım 0° 


Sollten einige Landwirthe das Feftdurd Aus—⸗ 
ftellung neuerfundener Adergerärbe, oder durch 
Vorzeigung ſchͤner Mufter befonders wohlgeras 
thener Erzeugniffe erhoben wollen; fo werden zur 
Aufnahme diefer Gegenftände zweckdienliche Vor⸗ 
bereitungen Sratt finden. Auch Das Generals 
Edmite wird, wie mit ſo gutenn Erfolge vergaus 
genes Fahr, alle befigenden Ackergeraͤthe, Mas 
ſchinen, fo anders, zur Echau und Beursheilung 
bıingen, i 

XIV, 

Wenn Seine Majeftät der König das 
Feſt dur Ihre Gegenwart begläden , fo wers 
den Allerhoͤchſt diefelben bey ihrer Ankunft 
don einer befondern Aborduung, dann vom den 
gewählten Schied&s Richtern ehrerbierhigit em⸗ 
Pfangen, 

XV. 
Nach der von Sr. Majeſtaͤt dem König 


‚gepflogenen Auſicht der durch gedachte Schieds— 


gericht getroffenen Mahl beginnt die feierliche, 

ben Mujikchören begleitere Preifeverrheilung aus 

der Hand Sr. Ercellenzdesgerrn Staats; 

minifterö des Innern, oder desjenigen, 

welchen Se. Ercellenz biezu beſtimmen werten. 
XVI. 

Sowohl fuͤr die Beſetzung des Platzes durch 
Wachen, und für andere zewdhnliche Eicher: 
heits : Maßregeln, als für den Frohſinn und die 
Bequemlichkeit der Zufeber, wird von ‚dem eins 
ſchlaͤgigen Behdrden alle nothige Fuͤrſorge getrofs 
fen werden, 

: XVM. 


Nach der Preiſevertheilung ſchließt ſich das 
Perderennen au. In den im Eingange bemerf: 
ten Vorichlägen it zwar auch auf eine zweds 
mäßigere Einrichtung diefer Rennen, auf böbere 
Preife, befonderd auf einen bedeutenden konig⸗ 
lien Preis für den erften Memmer angetranen, 
damir diefe Rennen ihrer erften Ubficht, zur Vers 
edlung der Pferdezucht, immer mehr entfprechen, 
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Allein, e3 Tonnte für heuer noch nichts MWeites 
res aefchehen. Daher wird das Rennen auf die 
gewöhnliche Weije heuer noch gebolten, wofür 
der Magiſtrat der koͤnigl. Haupt: und Rejivenzs 
fiade München, fo wie für alle andere Zeil: Zus 
bereirungen , Spiele, fo anders Sorge und Kos 
ffen übernommen bat. 

Ueber dieſes Mennen zeigt die Beilage 
Nr. 1. das Nähere. 

XVIL 


Des anderen Tages — Montand den, 
beginnt des Morgeus der Viebmarft Die 
fer allgemeine Viehmarkt wird künftig alljeir am 
Montag nad dem erjien Sonntag im Dfrcher 
gebalten,, weswegen bie Kalender des Reiches 


auch diefen Markttag ſtets anzuzeigen haben. 


. Diefer Markt dient nebenbei. fir alle Dame: 
reien, Pflanzen, landwirthſchaftliche Biliber, 
Beräthe und Maſchinen, wofilr auch die nötijis 
gen Boutifen aufgefchlagen werden, . 


Zugleich. -dffnen fich an diefem Tage Scheis 
bens, Bogels, Piltolens, Bolz:und Baleiters 
Schießen und andere Spiele, wie nicht minder 
der gewöhnliche Schulglädshafen, nid ein Gluͤcks⸗ 
bafen von landwirthfchaftlichen Gegenftänden ıc. 


Die Beilagen Nrö. a, 3 und 4 geben Aber 
die verſchledenen Schießen jo anders die nähere 
Kenntniß. 

XIX. 

Auch die uͤbrigen Tage dieſer Woche dauern 
obige Spiele fort, fo wie verſchiedene gymnaſti⸗ 
fihe Uebungen der Jünglinge, 

X 

Da die Dienftborhen der Pandwirthfehaften, 
die ſich ausgezeichnet haben, bei den verſchie⸗ 
denen Kreiofeſten die Dienfts Mevaillen erhalten; 
fo kommen bier nur diejenigen des Sfarireifes 
vor, welche alfo bier am erſten Tage gedachte 
Dientbothen » Medaillenwempfangen. Es find 
die obrigfeitlien Zeugniſſe bierüber bis zum ı0, 
September an das GeneralsComite einzufenden, 


XXI 


Diefes Progranım foll in alfen, Kreifen durch 
die Intelligenz : und andere dffenklichen Blätter, 
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fo bald als rn: genaueft befannt ges ver Gegend, befouders auch in den Dörfern — 


macht werden. € 
ftände exfuche, für die Bekanntmachung in ih: 


en jo werben alle Ortsvors beſtens zu forgen, 


Minden am 9. Juni 1622. 


Das 
Generals Comite bes Tandwirchfhaftlihen Vereins 
in Baterm 


(Die Beilagen folgen das nächftemal.) 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





498) (Bald: Parzellens Verkauf.) 


Gemäß Entfchliefung der k. Reglerung für 
den Dberbonaufreis, Kammer der Finanzen, 
dbo. 15. Zuni d. J. fol die aus 20 Tagwerk 
329 Quadır, befiehende zwifchen Warmisried 
und Dirrlewang entlegene Waldparzelle Spanus 
loh nach den im byſten Stuͤck des f. b. Re 
gierungsblattd vom Jahre 1011 über Staats⸗ 
Realitäten s Verkäufe enthaltenen allerhochſten 
Beſtimmungen ald Grund: Eigenthun. bffentlich 
verfteigert, und verfauft werden, 


Die zur Vornahme diefer Verhandlung bes 
anftragten Aemter haben hiezu den »2,. Auguſt 
d. 3. beftimmt, und machen ſolches den Kaufts 
Inftigen, mit dem. Bemerken befaunt, 1.) daß 
der Verkauf vorerfi in = Abtheilungen zu 9 und 
11 Tagwerken, dann im Ganzen, an Drt und 
Stelle vorgenommen werde; daß a.) die Zuſam⸗ 
menkunft im Wirthshauſe zu Dirrlewang bis 
Bormittagd g Uhr beftimmt ſey. 

Mer von diefer Waldparzelle nähere Einficht 
nehmen will, bat fih an den k. Mevierförfter 
Henne in Baiersried zu wenden, welcher durch 


das Forftamt beauftragt it, aunehmbaren Adus 

fern den geeigneten Aufſchluß zu geben. 
Mindelheim dem ». Juli 1622. 

Königlich Baierifches Koͤnigl. Baierifches 

Rentamt Mindelheim. —— 
Bauer, Nentbeamter.| Egloff, Forſtmeiſter. 





499.) (Berfteigerung.) 

Weil der Verkauf des verftorbenen Joſeph Berge 
Gantanweſens die Genehmigung der Glaͤubiger 
nicht erhalten hat, und biefelbe auf einen neuen 
Verkauf angetragen haben; fo wird die Berfteie 
gerung auf den 25. Juli d. J. Nachmittags = 
Uhr in der Taferne zu Grembeim zum brittens 
mal ausgeſchrieben. 

Diefes Anwefen beſteht in Haus, Stabel, 
Gemeindönugen , Luftenauer » Xheilen, dann in 
63/4 Jaucherten Weder, und in 3 1/3 Tagw. 
Wieſen. Uebrigens ruht auf dem Haus eine 
doppelt leibfällige Zapfengerechtigkeit, 

Höchfiädt am 2. Zuli 1622. 


König. Baleriſches Landgericht. 
Bldft, Lanbrichter. 





500) (Gant-Nusfchreibung.) 


Das k. Landgericht Wertingen hat in dem 
Schuldenweſen gegen Johann Rupprecht Jungs 
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banfenbauer von Sontheim auf eigenen Um 
trag defielben, und nach dem Autrag der Gldus 
diger durch Entſchließung vom 6. Juli 1822, den 
Univerfal » Kıufurs erfaunt, 

Es werden daher die gefeglichen Ediftärage 
nämlich: 1.) zur Anmeldung der Zorderungen und 
deren gehörigen Nachweifung auf Freitag den 16, 
Auguſt 1822; 1.) zur Worbeingung der Einres 
den gegen bie angemeldete Forderungen auf Mons 
tag den 16. September 1842; III.) zur Schluß« 
verhandlung, und zwar fir bie Replid oder Ge: 
genrede auf Dienftag den «. Oktober ı8a2, und 
für die Dupli oder Echlußrede anf Mittwoch 
den ı6, Oktober 822 jedesmal Morgens 9 Uhr 
feftgefeßt „ und biezu ſaͤmmtliche unbefannte 
Bläubiger des Gemeinfchuldierd hiemit dffente 
lic) unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Evilrerage die 
Ausfcpließung der Forberung von der gegenwaͤr⸗ 
tigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung mir 
den an denfelben VerzanehInenten Handlungen 
jur Folge hat, 

Zugleich werden bilejenigen, welche irgend 
etwas von dem Wermdgen des Gemeinfchulonerd 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Bor: 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 

Am Anmeldaugstage den 16. Yuguft ıdaa 


wird auch das Konkursanmefen, beftehend in 


Haus Nro, aa ımb Gemeindsnutzen, dann Hofe 
guͤtern pr. 27 ıfa Jaucherten Weder, 14 ı/a 
Tagw. Miefen, ferner in 3 Zaucherten Weder, 
weiter in einem Fifchlehen mit 8 ıfa Tagwerf 
Diefen, und 8 Jaucherten Holzwies, endlich in 
eigenen Bürern pr. ı 3/4 Jaucherten Ackers, und 
2.1fa Tagw. Wieſen gegen baares Geld, unter 
Vorbehalt der Gläubiger » Genehmigung verfteis 
gert, und jeder mit Bermoͤgens und Leumundo⸗ 


yar 


Zeugniffen verfehene annehmbare Kauföluftige 
biezu eingeladen, 
MWertingen den 6. Juli ıBaa, 
Königlich Baierifhes Landgericht, - 
Kurier, Eer Aſſeſſor, 
als Landgerichts Berweſer. 


561.) (Belanntmadhung.) 

Paul Karl von Kuͤhbach, dermal zu Als 
bach, wurde bierortd wegen Winfeladvofatie 
polizeilich unterfucht und beſtraft; deffen Name 
wird daher beflehenden allerhochſten Vorſchrif⸗ 
ten gemäß, zur Warnung des Publitums zur 
bffentlihen Kenntuiß gebracht. 

Donauwoͤrth am 6. Juli ı8as. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Sepp, Landrichter. 








502.) (Belanntma chung.) 


Am Wege der Erefution wird die halbe Bes 
hanfung bes Jimmermannd Jofeph Trabervon 
bier Donneritags den 8. Auguſte l. J. Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr mirtelft öffent! — Verſtei⸗ 
gerung zum Kaufe ausgeboten. 

Kaufsliebhaber werden daber eingeladen, zur 
beſtimmten Zeit zu erſcheinen, und ihre Auge⸗ 
borbe zu Protokoll ze aeben. 

Diefe Behaufung in der Judengaſſe Haus 
Nrol 358 beſteht a.) in riner Wornflube, b) 
3 Kammern, ec.) einer Adche, u) den bafben 
Doden, e.) und einem Untyeil am Hofraum. 
Dabey befincer ſich £.) derer ganze Forſigenuß 
(mir Klafter » Holy, und 100 Wellen) und g.) 
ein Gemeinderheil in der Miedlinger Viehweide. 

Donaumdrch den. g. Juli 1843. 


A Baieriſches Landgericht, 
Sepp, Landrichter, 


— — 
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503.) (Gläubiger: Vorladung.) 


Leonhard Stobr, Wirtbfchafts = Befiger zu 
Krnichen hat unterm 6. Suli d, J. die Bitte 
geftellt, wegen großen ‚"durch mehrfältige einge⸗ 
troffene Unglücsfälle, enrftandenen Ueberfchuls 
bung feine fämmtlichen Gläubiger auf einen bes 
ftimmten Tag zu rechtliyem Ausweis ihrer Aus 
foriche und Forderungen an ihu praͤjudizirlich 
vorzulaben, und mit benfelben zu feinem , md 


feiner Familie Rettung guͤtlichen Vergleich und, 


Nachlaß zu pflegen. 


Es wird zu dem Ende auf Donnerftag den. 


8, Auguſt d. J. Tagefahre feftgefegt, und es 
werden anmit beffen ſaͤmmtliche Gläubiger bies 
durch aufgefodert, an diefem Tage zu früher 

Gerichtözeit in dieffeitiger Landgerichtskanzley fich 
einzufinden , und ihre Forderungen, und ſonſti⸗ 
gen Auſpruͤche rechtogenuͤgend zu Protokoll zu 
geben, wobey die Nichterſcheinenden der Zahl 
der filr einen Nachlaß Stimmenden beygezaͤhlt 
werben follen, 


Zusmarshaufen den 9. Zuli ıBa2. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
De, Landrichter, 





504.) (Verlaufs » Belanntmadung.) 


Für das. am a0. Map d. I. (Kreis, Intellis 
gengblatt 1822 Nro. ı6 Art. 382 Seite 665) 
zum Verkauf ausgefchriebene Anweſen des Georg 
Zwerger in Buch hat ſich fein Käufer gemels 


det. Es wird daher dieſes Anweſen biemit zu 


sweptenmale audgebothen, nnd der MWerfieiges 
rungetag auf Dienftag ben 6. Yuguft d. 3. feſt⸗ 
gefeht,, an weldhem Tage die Kaufsliebhaber bei 
ber in Buch anmwefenden k. Landgerichtöfommifs 


959 
ſion ſich melden, und ihre Anbothe zu Protokoll 
geben Fhnnen, 
Rain deng. July ıBaa, 
Koͤnigl. ra Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 





6505.) Gerkaufs-Bekanntmachung.) 


Im Exekutionswege wird das Anweſen des 
Joſeph Haßmuͤller in Kunding, Dienitags 
den 6. Auguft d. J. verfleigert, und dem Meift: 
biethenden unter Vorbehalt der Genehmigung der 
Sinterreffenten gerichtlich zugefchlagen werden. 

Diefed Unwefen, nämlich das fogenannte ı/a6 
Meßnerguͤtl befteht: in einem halb gemauerten 
Haus, nebft baran gebautem hölzernen Stadel 
und Stallung, alles unter einem Strohdach; 
ferner in 1/6 Tagwerk Murzgarten, ı Krauts 


beet zu ı/ı6 Tagwerf, »/4 Tagwerk zweimädis » 


gen Miesfleden in der alten Gemeinde, ı 5/8 
Tagw. zweimädigen WBierfleden an 4 Plägen, 
nebft Nugantheil an unvertheilrei Gemeinde 
gründen, im 1/4 Jauchert Ackers im vorbern 


- Schlag, »/4 Jauchert Aders hinter dem Hirt: 


haus, und n/a Fauchert Ackers am Füdorfer Weg; 
alles eigen, bis auf die legten zwey Aecker, 
welche zur Fillalkirche Kunding freiftifesweife 
grundbar find. 

- Kaufdliebhaber fbnnen ſich am obenbezeich⸗ 


- metem Tag bey der in Kundig anweſenden F. 


Landgerichtskommiſſlon melden, und ihre Anbos 
the zu Protokoll geben. 


Rain ben 10. Zull ı8aa, 


‚ Königlich Baieriſches Landgericht. 
Aalſer, Landrichter. 





y6o 


506.) (Eviktalladung.) 


Gebhard Schneider von Ellhofen if 
fhon feit aa Zahren Landesabmwefend, ohne 
bisher von feinem Leben oder Tod etwas in 
Erfahrung gebracht zu haben, 

Derſelbe, ober feine rechtmaͤſſige Defcendenz 
wird biemit aufgefordert, feln unter Curatel 
ſteheudes Vermögen pr. 193 fl. binnen 3 Mona⸗ 
ten um fo gewiffer- In Empfang zu nehmen, als 
man aufferdem daffelbe au feine gefetlichen Ers 
ben gegen Eaution audantworten wuͤrde. 

Meiler am 11. Jull 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 


In Ubwefenheit des Landrichters. 
Freyherr von Schatte, 1. Uſſeſſor. 





507.) Ediktalladung.) 


Franz Joſeph Stribl von Ried, der Ges 
meinde Lindenberg, welcher ſich ſchon vor 25 
Jahren von Haus entfernte, ohne daß bisher 
don ihm eine Nachricht eingleng , wird andurch 
aufgefordert , daß derfelbe, oder feine rechmäfs 
fige Defcendenz in Zeit 3 Monaten ſich hierorts 
jur Uebernahme feines unter Curatel flehenden 
Vermdgens perfönlich , oder durch Legal; Bevolls 
mächtigte ſtelle, widrigenfalls daſſelbe an bie 


naͤchſten Verwandten gegen Caution audgehäns 
digt werben wird, 


Weiler am 11. Yuli-ıdas, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

In Abweſenheit des kbnigl. Landrichters. 
dreyhert von Schatte, I. Aſſeſſor. 





508.) (Getraidverfauf.) 


Montags den 29. July d. I. Vormittags 
I uUtzt werden io3 Schäffel Roggen in hiefiger 
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Rentamtskanzley dem Verkaufe ausgeſetzt, wos, 
zu Kaufsluftige eingeladen werben, 
Yrsberg am 11. Juli 1642. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Bauhof, Rentbeatuter, 





609.) (Belanntmadhung.) 

Auf neuerlichen Antrag der Krebitoren des 
Bauern Joſeph Metzger zu Friſtingen 
wird deſſen Gantanweſen daſelbſt, wie daſſelbe 
im Dilinger Wochenblatte Nro. 14., und im 
Kreisintelligenzblatte Nro. q. Urt. 217. beſchrie⸗ 
ben ſteht, am Freitag den 9. Auguſt d. J. in 
dieſſeitiger Landgerichtäfanglei nochmals dffent: 
lich verfteigert werden; wozu man Kaufsliebha= 
ber einladet, und anbei bemerkt, daß nad) der 
Novelle vom aa. Zuli ıdıg 9. 37. bei diefer Der: 
fleigerimg ded Gantguts, daſſelbe dem Meift: 
biethenden fogleich und unbebingt zugeſchlagen 
werden wird. 

Dilingen ben ı2, Juli ı8as. 


Koͤniglich Baleriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





Sio.) Gekanntmachung.) 


Die: Kreditorſchaft hat das Anboth, wels 
ches auf das Anweſen des Anton Laug von 
Weiſſenhorn, beſtehend in einem Hauſe ſamt 
Garten, Gemeindes und Forfi » Recht, geſchla⸗ 
gen worden ift, nicht genehmigt, fondern auf 
weitere Aus fellung angedrungen, 

Inden man zu diefem Ende auf Donner 
flag den 1. Yuguft d. J. Nachmittags a Uhr 
Termin beftimmt, ladet man die Kaufsllebha— 
ber vor das unterzeichnete Gericht , um ihre An⸗ 
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bothe am Gerichtésſitze zum Pıotofot zu geben, 
und vorbehalrich der freditorfchaftlichen Geuebs 
thigung den Zuſchlag zu gewärtigen. u 
NRopaenburg den 12, Ynli ı Bas. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
—Dieth, Landrichter. 





511.) (Getreide: Verftelgerung.) 
Am Montag den 29. d. M., und am Mons 
tag den 5. Auguſt werden vom Jahrgang 1621 
50 Schäffel Kern, 14: Schäffel 4 Mezen Veeſen, 
bo Schaͤffel Gerſten, und ı8o Schäffel Roggen 
as den Meiftbiethenden verkauft werden, Kaufds 
Iuftige werden daher eingeladen, an ber eben bes 
fagteu Tagsfahrt Vormittags bis so Uhr in hies 
figer Rentamtskanzlei zu erfheinen. 
Buchloe den 14. July 1832. 


Königlih Baieriſches Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamter. 





513.) (Betraidverlauf,) 

Das umnterfertigte k. Rentamt verfauft 
Dienftags den 3o. d. M., circa 39 Schaff Has 
ber, und 400 Schaff Reggen, und am Dienftag 
den 6. Auguſt weiter 400 Schafft Roggen aus 
der Erndte des Jahres 1821 im Wege dffent- 
licher Berfteigerung unter Vorbehalt höchfter 
Genehmigung parthienweife, je nach dem Wun⸗ 
ſche der Mäufer, melde zu diefen Berhanbluns 
gen an bemeldten Tagen auf dem Zruchtfaften 
des Kloſters zu DObderfchdnefeld, wofelbft dieſe 
Borräche liegen, Vormittags i0 Uhr zu erfcheis 
nen eingeladen werben. 

Zusmarshaufen den 15, Yull 1832, 

Königlich Baierifches Rentamt. 
Schellhorn, Reutbeamter, 


hi DI 2* 
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5:3.) . GBekanntmachung.) 

Ale diejenigen, welche aus irgend einem 
Rechtstitel am die Berlafimfchafts » Maffe des 
zu Weſten dorf verfiorbenen Pfarrers Mar— 
tin Welſchhofer Forderungen machen zu kdn⸗ 
wen glauben, werden aufgefordert, ihre Anpruͤche 
iu Zeit 30 Tagen vom Tage gegenwaͤrtiger 
Bekanntmachung an, bdießorts um fo gewilfer 
geltend zu machen, als aufferdem, nach beendige 
tigter Berlaffenfchafts » Verhandlung die Maſſe 
an die Erben ertradirt werden, wird. 

Kaufbeuern den 10. Julius 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter. 


5:14.) (Damnififaten »® orladung) 


Eine Inquiſitin hat hier eiubekeunt, daß fie 
am Marla » Geburts » Tag den 8. September 
1831 Abends 6 Uhr nach Konſtanz gefommten 
fep., wo gerade Mefle geweſen, und gwei Kaufs 
leute in ihrer Boutique, und zwar jeder it eine 
Kifte eingepadt habe, Die Boutique ſey anf 
der rechten Seite geftanden, wenn man die Gafs 
fe binaufgebe. Der eine Kaufmann fey mits 
term Alters, der andere, aber jung geweien. 
Auf dem Zahlbrett habe fie nachſteheude Stuͤcke 
in einem Pal, mit Papier und Wachstuch 
eingemadht , genommen ,. ale: 

A.) ıa, 
11, 
12° € Nafelsher veofcpiedenerfirt n.Barbe, 
6. — 
12. > 
B) a. 
*. |feibene Hals tůcher verſchle denergarben. 
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C. ı 3/4 baleriſche Ellen Kottun ineinem Stuͤck. 
D. 20 Moufelin Streifen und E.) ı Gasitreife. 
Diefe 93 Stuͤcke find bier in Benwahrung, 
und der oder die unbekannten beſchaͤdigten Eis 
genthuͤmer diefer Maaren werden hiermit vor⸗ 
geladen, ſich in Zeit von ſechs Mochen bier zu 
melden, und ſich als rechrlicye Reklamanten ders 
felben zu legitimiren. 
Nach Umfluß diefer Zeit werben dieſe Ges 
geuftände vorfcpriftmäßig veräuffert werben. 
Wertingen ben ı5. Juli ıBa2. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kurtler, I. Alfeffor, 
als Verweſer. 


— — 


515.) (Guͤterverkauf.) 


Nachſtehende dem Staatsaͤrar gehbrigen Guͤ⸗ 
ter werden an nachgeſetzten Tagen im Zertruͤm⸗ 
merungemwege, und ald freied Eigenthum unter 
den bei den Staatsrealiriten » Verkäufen üblis 
chen Bedingungen plus lieitando verkauft, und 
jwar: 

am 19, Auguſt ıBaa im Langerringen bei 
dem Wirth Hartung a.) dad Joſeph Millerſche 
Bauerngut in Wefterringen, wobei das daſelbſt 
befindliche Nebenhaus nebft gurgelegenen , und 
arroudirten Gründen von ı/a Tagwerk Garten, 
12 Tagwerk Aecker, dann 4 Tagwerk Wied: 
txuͤnden, und Tagwerk Gemeindsweide zu 
einem beſondern Soͤldengut erhoben, die übris 
gen Gründe aber mılt ı 1/4 Tagwerk Garten, 
Ar fa Iaucherten Aecker, und 33 Tagwerken 
Biesgränden, dann der Ettringer:und Simm⸗ 

lacher Gemeindehoizantyeil einzeln dem Wer: 
kaufe ausgeſetzt, und abgegeben werden. 
b.) Eben fo wird am darauf folgenden Ta⸗ 
e 20. Auguſt d. J. das unbemairte Georg 
ehlihe Reithdfchen zu Weſterringen mit 


ni ie 
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43 1/8 Tagwerken Meder, 16 ıfd Tagwerken 
Wiesgruͤnden, nıd 3 1/8 Tagwerken Holzwach⸗ 
ſes als ludeigen und bodenzinsfrei IN einzelnen 
Stuͤcken dem Verkaufe audgefeßt, wozu Kaufs—⸗ 
liebbaber eingeladen find, 
Schwabmuͤnchen am ı6. Juli 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Geiger, Rentbeamter. 


(GGBGekanutmachung.) 

Gemaͤß einer hoͤchſten Entſchlieſſung ber k. 
Regierung für den Oberdonaukreis K. d. J. 
vom 31. Jaͤuner d. J. wird von dem unterzeich⸗ 
neten Magiſtrate Montags den ı2. Auguſt d. J. 
Vormittags g bis ı2 Uhr, dann Nachmittags 
a bis 6 Uhr in der Magiftrats » Kanzlei der dem 
Epiral angebdrige Sennhof Merzisried, 
eine halbe Stunde von der Stadt entlegen, uns 
ter Vorbehalt der hoͤchſten Genehmigung dffent: 
lih im Verjteigerungswege verkauft werben. 

Das Verkaufs. Objekt, beſteht 

I. 


Un Gebäuden: 

a.) im einem ganz gemauerten Wohnhaus, 
ſammt einem Stadel, Pferde: und Ochſenſtall; 
b,) in einem großen halbgemauerten Stadel mis 
einer Stallung zu einigen 7o Stuͤcken Viehes, un® 
einer Drefihs Tenne; ec.) einem hölzernen Sta⸗ 
bel mir einer Drefch : Zeune und Magen: Remife; 
d.) einer Backkuͤche mit Kellerj e.) einem Holzſtadel; 
f.) einer ganz gemauerten Kapelle, 

I. 
Au Gründen: 

8.) In 96 Tagwerk einmädiger Wiefen ; b.) 
159 Tagwerk zweimaͤdiger Wiefen; 1.) 44 1/4 
Tagwerk Viebwaidboden; k.) 73 Jauherten 
Ackerfelds; 1) 317 Taamerf Waldungen mit Bis 
den, Fichten and Tannen bewachſen. 
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Der Hof bezahlt auf ein Steuerfimplum 
34 fl. 23 ir. 5 bl. Grundfieuer, und nimmt 
Antheil an den Gemeindelaften, giebt übrigens, 
da er ald freies Eigenthum verkauft wird , wes 
der Gilt noch Zehend. 

Dem Käufer wird der ste Theil und nach Um⸗ 
ftänden auch die Hälfte des Kaufſchilliugs auf 
dem Anwefen unter 5 prozentiger Verzinſuug lies 
gen gelafien. 

Kaufsliebhaber werden mit dem Anhange zu 
diefer Verfaufsverhandlung eingeladen, bag fid) 
auswärtige und unbefannte Käufer mit gerichtlis 
chen Wermdgens » Zeugniffen auszuwelfen haben, 

Wer ſich von dem Sennhofe nähere Kentniß 
verfchaffen will, kann fi an die unterfertigte 
Behdrde wenden. 

Kaufbeuern den =6.' Juni 1822, 

Stadt s Magiftrat. 
Heinzelmann ber ältere, Buͤrgermeiſter. 





517. b.) (Santebift.) 
Das FürftlihSchwarzenbergifche Herrſchafts / 
Gericht Flereichen hat in dem Schuldenweſen 
des Willibald Saitner, Nagelfhmieds zu 
Fil zingen, auf eigenen Autrag deſſelben 
durch Eutſchließung vom 15. d. M. das allge⸗ 
meine Gantverfahren erkannt. Es werden das 
ber die geſezlichen Ganttage nämlich: ».) zur 
Anmeldung der Forderungen, und deren gehbri⸗ 
ge Nachweifung auf den 30. Juli; 2.) zur Vor⸗ 
brinaung der Einreden gegen die augemelderen 
Forderungen auf den 3, September ; und 3.) 
zur Schlußverhandblung, und zwar fir die Ger 
geubeantwortung auf den 3. und für die Schlußs 
fäge auf den 4. Dftober I, J., jedesmal Mors 
gens q Uhr feflgefegt, und hiezu fAmmtliche uns 
bekannte Gläubiger des Gewmeinſchuldners hies 
mit dffentlich unter dem Mechtönschtheile vors 
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geladen, daß das Michterfcheinen am erften 
Ganttage die Ausfchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Gantmaſſe, das Nichterfchels 
nen an dem übrigen Ganttagen aber die Aus⸗ 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmen: 
ben Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Dermögen des Gemeinfhulds 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert , ſelches un— 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. 


Illereichen, am »5. Juni ıöa=. 
Fuͤrſtlich Schwarzenberg, Herrfhaftsgericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 





518. b) I. Oeffentliche Vorladung.) 

Das koͤnigl. Appellationsgericht des Ober—⸗ 
Donaukreiſes als Kriminalgericht hat gegen deu 
eines Diebſtahls verdaͤchtigen, und fluͤchtig ge⸗ 
gangenen Kaſpar Dirrwauge rvonDedins 
gen, Fuͤrſtlich Wallerfteinifchen Herrfchafröges 
richts Harburg, vermdge Erkenntnißed dom 24. 
Jaͤner I. J. das Ungehorfams » Verfahren ers 
faunt. 

Gafpar Dirrwanger wird baher zum zwei⸗ 
tenmal hiemit bffenclich vorgeladen, fich Inner 
halb einer Frift von drei Monaten bei unters 
fertigtem Gerichte um fo gemißer zu flellen, 
und ſich wegen der wider Ihn vorliegenden Uns 
ſchuldigung eines Diebflahls » Verbredyens yu 
verantworten, ald nach Umfluß diefes Zermins 
gegen ibn ald einen Ungehorfamen ven Gefegen 
gemäß wuͤrde verfahren werden. 


Allertiffen den ı, Mai 622. 
Königlich Baieriſches Laudgericht. 
Merkliu, Laudrichter. 


—— 
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519.) (Gekanntmachung.) 


Bei der am 2. Zulid, J. abgehaltenen Steis 
gernngs: Tagsfahrt über das Wirthichafts s Ans 
wefen des Kronenwirths Andreas Schindele 
von Neffelwang hat ſich kein Käufer gemeldet. 

Am Wege der Vollfirefung wird deßhalb 
dieſes Anweſen Freitags den ı6. Auguſt d. J. 
neuerlich salra ratiſicalione in Neſſelwang vers 
ſteigert. 

Daſſelbe beſteht in einem ganz neuerbauten 
Wirthſchafts-Gebaͤude, worauf bisher die Tas 
ferngerechtigfeit,, und Bräuerei ererciert wurde, 
Stadel, Baind, Wurz: und Kraut » Garten, 
4 2/3 Jaucherten Neder, 5 ı/a Tagwerfen Wie: 
fen, einem Gemeindsholzantheil im vorderns, 
und einem Holzantheile im hintern Berg, nebft 
dem Nubantheile an den noch umvertheilten Ges 

meinde = Gründen in "Waldungen, und Miehs 
waiden, bann 3 Holzmarken im Steuerbiftrift 
Werdach. 

Fremde Kaufsliebhaber haben ſich mit Bers 
mdgend: und Leumunds⸗Zeugniſſen aus zuweiſen. 

Fuͤſſen den 12. Jull 1622. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Boͤck, Landrichter. 





#10.) (Erkenntniß.) 


Nachdem fich ungeachtet der dffentlichen Wor: 
ladung vom ı. Hornung d. J. weder Eafpar 
Reihard lediger Bäders:Gefell von hier, 
noch deſſen allenfallſige Deſcendenten bisher 
bierorts augemeldet haben; fo wird auf Anfu: 
Hrn deffen nächfter Anvenvandtichaft fein unter 
Euratel ftehendes Vermdgen gemäß der in obiger 
—— enthaltenen Bedrohung an dieſe Ans 

wandte gegen Cautien binausgeneben. 

Süffen Am 33. Zuli 1Ban, An 
Koͤniglich Baleriſches Landgericht. 


d. Bock, Landrichter. 





— —⸗*— —⸗ 


565 
521,) Gerkaufs-⸗Bekanntmachung.) 

Bei der auf ben 27. Juni d. J. feſtgeſetzt 
gewefenen Tagsfahrt zum Berfaufe der Güter 
a) bed Zaver ReitervonHerbertähofen; 
b) des Zaver Mair von da, und c) des os 
hann Bernhard von ba iſt zwar ein Kaͤu— 
fer erfchienen ; aber von demfelben ein zu gerins 
ges Unboth gefchlagen worden. 

Es werben daher bdiefe Güter unter Berus 
fung auf die Beilage zur Moyſchen Zeitung Nro. 
139 ddo. 11. uni l, J. wiederholt zum Vers 
faufe ausgefchrieben, und Kaufsliebhaber — mit 
den ndrhigen Zeugniffen verfehen — auf Diens 
ſtag den 6. Auguſt ı822 im dieffeitiger Kanzlei 
zu erfcheinen vorgelaben, 

Wertingen den 17. Zuli ı8aa. 


Königlich Baieriſches Landgerichts 
Kutter, I. Affeffor, 
als Verweſer. 





522.) (Jagbverpadhtung.) 

3u Folge einer hohen Regierungs « Welfung 
Kammer der Finanzen vom 13, April d. J. wird 
a.) bie ehemalige Hochftift « Uugsburgifche H os 
pferauer hohe Jagd, in den Jagddiſtrikten 
Nro. XVIL und XVII, die einfligen Gemeinden 
Hopferau, Lange, Engenftätten und Seeg ents 
haltend, der Revier Roßhaupten, und b.) die 
hohe Jagd indem Diftrift XIX der Urgemeins 
de Seeg, Lengenwang und Wald, der Revier 
Sulzfhneld am Montag den 5. Auguſt d. J. 
auf ber ehemaligen Poft zu Roßhaupten früh 
»o Uhr oͤffentlich verfteigert, wozu Pachtluftige 
eingeladen werden, 

Kaufbeuern am ıd. Juli 1622. 

Koͤnigl. Baierifches Forſtamt. 


Dauner, Forſtmeiſter. 


970 — 9 
533.) Morladung.) aufferbem ohne weitere Ruͤckſichtenahme bierauf 

Der hiefige Stadtpfarrer, und Kapitel⸗Kaͤm⸗ mit der Verlaſſenſchafts-Vertheilung an die Te⸗ 
merer Tief. Simon Gebendorfer ift am ın, flaments , Erben fürgefahren werden wurde. 
Upril d. J. mit Hinterlaffung eines gerichtlichen Schrobenhaujen am 19. Juli 1822. 
Teſtaments geftorben. Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 

Wer an deſſen Verlaſſenſchaft einen Anſpruch, Ramſauer, Landrichter. 
oder Forderung zu machen hat, wird vorgeladen, 
fich damit in Zeit Jo Tagen hierorts zu melden, 
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Intelligenzblat 


des Königlich: 


Oberdonau— 





Augsburg, 
; Fortſetzunug 
der Wahlen in den Rural s Gemeinden bes 
Dberbonau s Kreifes, 


xvm. Fandgeriht Immmenſtadt. 
ergl. Ar, Int. Bl. Jahrg. 1820 P. 572 
und folg.) 

".) Gemeinde Ach. (Ibid. p. 573.) 

G. 8. Peter Bogel; G. Pfl. Anton 
Hd8 St, Pfl. Peter Fint; G. B. Joſeph 
Kennerknecht, Andreas Blank, Johann 
Waltuer, und Johaun Keller. 
2.) Gemeinde Akams. Ebid. p. 573 bis 


574.) 
G. VB. Iofeph Fleſchutz; ©. PH, Hof. 
St. Pfl. Joſeph Reple; 


Hindelang; 
B. Joſeph Wegmann, Michael Ler⸗ 
Heumäller, und Michael Welz. 
3.) Gemeimde Balderſchwang. (Ibid. p-574.) 
G. V. Peter Albinger; G. und St. Pf, 
Anton Schwaͤrzle; GW, Joſeph Eberle, 
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Buierifge w 


Kreiſes. 
den Bor" July 1bas. 
Peter Nußs aumer,. und Joſeph Sutte 
lyt e. ee 
4.) Gemeinde Bichel. (Tbid, p. 574 bis 
575.) . { a Dr, . = 
G. V. Joſeph Neusrz ©. DE, Joſeph 
Bird, Sc Pl. Mang Foch am; G. Bi 
Fidel Egger, Zaver Dberbofer, Anton 
Kofler, und Andreas Ludeſcher. 


5.) Gemeinde Blaichach. (Ibid. p. 575 
bis 576.) 


G. V. Alois Bilgriz G. Pfl. Johann 
Brig; St. Pfl. Raver Weiß; ©. B. Ale 
sander Lbhele, Chriſtlan Schmidler, und 
Joſeph Senn, 


6.) Gemeinde Bolſterlang. 
bis 595,) 


©. 8. Iofepb Speifer; ©, PAR, Joh. 
Ceorg Hart; Gt. Pfl. Ignath Rapp; 
G. B. Johann Bader, Franz Mayr, Par 
ter Hallach, und Karl Pfifter. 
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25 Gemeinde Diepolz. (Ibid. p. 595 bis 

5 

©. 3. Joſeph Riepp; ©. Pf. Fofeps 
BGeif; St. Pf. Anton Riepp; G. B. 
Joſeph Geift, Oswald Zuſch, und Franz 
Ahegget. 14* 

8,) Gemeinde Ekarts. (Ibid. 2 596.) 

G. DB. Johann Georg Ellgaß; ©. Pfl. 
Johann Baptit Gruber; Gr. Pl, Paul 
Keumos; G, B. Thaͤddaͤ Greither, 
Joſeph Mehele, und Martin Hefm. 
— Gemeinde Fiſchen. (Ibid. p. 596 bis 

597.) 

G. V. Iſidor Ruepp; G. Pi. Franz 
Keller; St. Pl. Michael Schwander; 
G. DB. Mihael Hobel, Frauz Ney, Peter 
Schweininger, und Johann Brutfcder, 
10.) Gemeinde Gunzesried. (Ibid. p. 597.) 

G. V. Georg Zwick, G. Pfl. Joſeph 
u... St. Pl. Zofepp Wiedemann; 

G. 2. Fofepp Mayr, Georg Endraf, 
und Franz Eudraß, 

13,) Gemeinde Inmenſtadt. (Kreis » Intels 

ligenzblatt Jahrgang ı882 p. 662.) 

G. V. Alois Heim; ©. Pfl. Franz Anton 
HdE; St. Pfl, Andreas Raab; 

Thomas Lipp, Johann Georg Bechteler, 
Fohann Georg Reitemann, und Fidel Has 
genauer, 

12.) Gemeinde Meifelftein. (Kreitintelligengs 

blatt Jahrgang ı8a0 p. 6597 bis 598.) 

G. V. Zofepp Miller; ©. Pfl, Simon 
Schmid; St. Pf. Joſeph Urth; ©. 2. 
Michael Speifen; * Bader, und Franz 
Leder, 


13.) Gemeinde miſen. (Ibid. p. 598.) 


G. V. Martin Hauber; G. Pfl. Ans 
ton-Alger, St. Pfl. (gemeinfchaftlich für 
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Miſſen und Willhams Landg.- Weiler), Ignatz 
Dreyer; G. DB. Anton Sigel, Benedilt 
Hummel, und Balthafar Riezler. 


14.) Gemeinde Niderſonthofen. (Ibid. p. 


598 bie 599.) 

G. V. Xabek Burger: G. Pf. Mang 
Pfifter; Se. Pfl. Mlois Sandholz; 
G. B. Jofepp Pfifter, Michael Hage, 
Michael Dinfer, und Fidel Seltmann, 
15.) Gemeinde Ofterfchwang. (Ibd,, p. 599 

bis .600.) 


G. V. Severin Thanner; ©. Pfl. 
Johann Bapıit Hartmann; St, Pfl. Joſ. 
Hart; G. B. Johann Hemer, Konrad 
Maier, und Ehriftian Engſtler. 

16.). Gemeinde Staufen. (Ibid. p. 600 bis 
601.) 

G. 8. Joſeph Mahler; G. Pfl. Joſ. 
Schaͤdler; St. Pfl. Romuald Körber; 
G. DB. Xaver Hieble, Leopold Mohr, 
Konrad Moͤßnang, Georg Burger, und 
Peter Kolb: 

17) Gemeinde Stein. (Ibid. p. 626 bis 
628.) 

G. V. Peter Ruchti; G. Pfl, Kaspar 
Haltmayer; St, Pfl. Xaver Eichehe; 
G. B. Martin Finkel, Georg Kirchbih— 
ler, und Franz Lochbihler. 

18.) Gemeinde Stiefenhofen. (Ibid- p. 628.) 
G. V. Joſeph Greither; ©. Pfl. Fan. 
Schwander; St, Pfl. (gemeinſchaftlich für 
Stiefenhofen und. Herbatshofen , Landgerichts 
Meifer), Andreas Ellgas; G. B. Georg: 
Wurm, Johann Auichele, Joſeph Wurm, 
und Johann Brugger, 

19.) Gemeinde Thalficchdorf, (Ibid.p. 628 

bis 629.) 

G. V. Xaver Shwärzler; ©. Pf. 
Johann Burger; St. Pfl, Seraphin Hatt; 
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G. B. Leonhard Spänfe, Joſeph Lin 
gendl, Baptiſt Reitemann, und KZaver 
Peterich. 
20.) Gemelnde Tiefenbach. (Ibd. p. PER 
bis 630.) 
G. V. Joſeph Joch um; G. Pfl. Jakeb 
Goͤhl; St. Pfl. Anton Goͤhlz © B. Jof. 
Rayy, Kafpar Miller, und Johann Goͤhl. 





XIX. Landgericht Kaufbeuern. 
Gergl. Ar, Jut. Blatt, Jahrg. 1820, p. 658 
und folg.) 
1.) Gemeinde Baisweil. Ibid. p- 659.) 
G. V. Joh. Satzger; G. Pfl. Leonhard 
Kiffer, St. Pfl, Bernh, Oſterried; G. B. 
Anton Kehle, Aloys Gro ß, Wendel. Lederle, 
und Anton Schmid. 
2 u Doͤſingen. (ibid, p- 659 bis 
o.) 


* V. Joh. Dorfler; G. Pfl. Joſeph 
Sprinzel; St Pfl. Joſeph Doͤrfler; 
G. B. Joſeph Kres, Joſeph Albrecht, und 
Mathaͤus Schwele. 

3.) Gemeinde Eggenthal. ¶bid. p. 660.) 
G. V. Joſeph — G. Pfl. Joſeph 
Schwarzenbach ; Gr Pfl. Wendelin 
Müller; ©, B. Mang Schmid, Georg 
Hofmann, Mathaͤns Hofmann, und 
Andreas Schwarzenbach. 
4.) Gemeinde Frankenried. (Ibid. p. 660.) 
G. V. Schaft. Froͤhlich; G. und St. Pf. 
Joh. Satzger; ©. B. Georg Settele, 
Joſ. Greiter, und Joſ. Ant. Magold. 
5.) Gemeinde Buttenherg. (Ibid. p. 661.) 
G.B Sebafl. Eichele; G. und St Pfl. 
Fr. Joſ. Baͤhler; G. B. Ulrich Woͤris— 
hofer, Magnus Wegfchneider, und Joh, 
Eingoͤgg. 
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6.) Gemeinde Hirſchzell. (Ibid. p.661.) 
®.B.3%.Brarmaier; G. und St. Pfl. 
foren Strichl; ©. B. Gottlieb Riedler, 
Sebaſtian Frei, und Joſeph Ferling. 
7.) Gemeinde Ingenrtied. (Ibid. p- 661.) 
©. B. ken. Marfter;;G.n. St, Pfl. 
Maurus Höfete; G. DB. Anton Schmid, 
Gregor Preftele, und Bernhatd Schuflen 
8.) Gemeinde Irſee. (Ibid. p. 662.) 


“DB. Joſeph Kdpfle; GE: Pfl. Georg 


Oberweiler; St. Pf. Michael Bro; 
G. DB. Joſeph Unten Weiber, Mathäus 
Köngöberger, Wilib,Riegler, und Ign. 
Hoͤlzle. 
9.) Gemeinde Ketterſchwang. (Ibid p. 663.) 
G. B. Georg Gerle; ©. Pl. Anton 
Mofer; St. Pfl. a.) für Ketterswang: 
Sebaft. Nothhelfer; b.) für Weinhauſen: 
Satod Maier G. B. Ignatz Huber, Ant. 
Horn, und Niklaus Gabger, 
0.) Gemeinde Lauchdorf. (Ibd. p. 663.) 
GB... Kandit. Hinterfirher; G. Pr, 
Hof. Shwayer; St. Pl. Johann Schneis 
der; G. B. Val. Scharpf, Thaddaͤ Vogt, 
Gregor Filſer, und Michael Muͤller. 
11) Gemeinde Maurſtetten. (Ibd p. 690.) 
G. V. Thomas Fuchs; G. Pfl. Mage 
nus Ritter; St. Pf, Valent. Gugge 
mod; ©. DB Johaun Schmelz, Thom. 
Zimmermann, Johann Mieberle. 2 
»2.) Gemeinde Oberbeuern. (Ibd. p. 69 1.) 
G. VB. Roman Zitt; G. PA. Ferdinand 
flog; St Pi. Wentelin Jall; G. B. 
Beuedikt Hader, Jakeb Eberle, Eugen. 
Hurter, und Michael Hieb. 
13) Gemeinde Obergermaringen. (Ibd p.691 
biö 692.) 
G. V. Stephan Burkhard; G. Pfl, Joſ. 
67* 
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Anton Schwarzenbach; St. Pfl. Michael 
Maier; ©. DB. Peter Wachter, Anton 
Albrecht, und Unton Haug. 
a4.) Gemeinde Oſierzell. (Ibd. p. 692.) 
G. B. Johann Strohhader; G. Pff. 
Mathaͤus Unfinn; Gt. Pft. Joſeph Geis 
ger; G. B. Johanu Ferling, Xaver Deds 
ler, Wendelin Pfeffer, und Sebaſtian 
Strobhaden ’ F 
15.) Gemeinde Pforzen. (Ibd. p. 692 bis 


693.) r J ** 
G. V. Franz Sales Satzger; ©. Pfl. 
Heintich Metz lerz St. Pfl. Johann Gugs 
gemos; G. B. Joſeph Anton Linder, 
Franz Fink, und Joſeph Epp. 
16.) Gemeinde Rieden, (Ibd, p- 693.) 
G. 3. Johann, Georg Maier; ©. und 
St. PH. Zaver Ried; ©. B.-Sebaflian 
Pfeiffer, Joſeph Anton Schauer, und 
Anton Ledermann, 
17.) Gemeinde Schltengen. (Ibd. p. 693.) 
G. V. Xav. Bartenfhlager; ©. Pfl. 
Simpert Schmid; St. Pfl. Mathaͤus Sa tz⸗ 
ger; © B. Georg Scharpf, Anton D as 
fer, und Joſeph Filſer. 
18.) Gemeinde Stettwang. (Ibid. p. 693 
bis 694.) 


GB. Mathias Ref; ©. PH. Martin 


Kees; St. PR. Michael Urben; G. B. 
Willibald Bolt, Johaun Wurm, und Hof. 
Friedrich. 
19.) Gemeinde Thalhofen. (!bid. p. 694.) 
G. V. Zap. Amerfinn; G. Pfl. Aloys 
ultheimer; Gt. Pfl. Joſeph Bader; 
G.B. Mathaͤus Boik, Joſeph Waibel, 
und Sch. Shwarzenbad. 
20.) Gemeinde Untergermaringen (Ibid. 
. 694 bis 695.) 
©. B. Stephau Ddrflerz ©. Pl. Joſ. 


Aitöh Gerle; St. PA. Flotiau Hoßtang; 
©. B. Joh. Mich. Kees, Mathaͤ Wieden 
ſeiner, und Georg Zettler. 
au.) Gemeinde. Weſtendotf. * 

G. V. Mathias Maier; G. Pfl. Barıh. 
Alt mater; St: PR. Zar. HH’ G. B. 
Hof. Ehrhardt, Joſ. Ant. Schegs, und 
of, Migeldorfer. 
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CXXXAIX.) 


Betanntmahung. - 


(Die Bildung der Schul⸗ Jnfpeltionen mit 
Mädfiht auf die dermalige Gemeindeverfafung 
betreffend.) 


m Namen Seiner Maieftät 


des Könige. 
Zur Entſchließung auf die von mehreren 
Behörden geftellten Anfragen und Anträge 


binfichtlich der Bildung der Schul: Iufjpeh; - 


tionen; mit Ruͤckſicht auf die dermalige Ges 
meindeverfaffung wird das allerhoͤchſte Re: 
feript vom 5. dieß ih. dem beifolgenden Abs 
deucfe mirgerheift, um ſich darnach zu ach⸗ 
ten. 


Augsburg am a3, July 1822, 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raifer, 


= 


coll. Dtt, 


N 
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Abdruck. 


Koͤnigreich Baiern. 
Staatsminiſterium des Innern. 


* 


Auf die berichtliche Anfrage vom 22. 


Maͤrz d. J., die Bildung der Schul; Ins 
fpestionen mit Ruͤckſicht auf die derinalige 
Gemeindeverfaffung bete., werden der k. 
Regierung nachftehende erläuternde Beftims 
mungen eröffnet: 

1.) das Verhäftnig der Lokalſchul⸗Inſpek⸗ 
tionen, und der Lokalſchulkommiſſionen zu 
den Diſtrikts-Schulinſpektionen betr, 

a.) Säimmtliche nach $. IL, der Verord⸗ 
nung vom a3, März ıBa1ı gebildete Lo: 
falfhulinfpeftionen, ſowohl in ben 
kleinern Städten als auf dem Lande, biels 
ben, da die Verordnung an jenem Vers 
haͤltniß im Feiner Beziehung etwas verän: 
dert hat, den betreffenden Diftrifts: Schuls 
infpeftionen wie zuvor untergeordnet; 

b.) tie nah $. III. der Verordnung 
gebildeten gofal: Schulkommiſſio— 
nen in denjenigen groͤßern Städten das 
gegen, in welchen einzelne Stadtbezirks⸗ 
Infpeftionen beftehen, die in diefem Fall 
der Kommiffion eben fo wie die Lokalſchul⸗ 
Infpeftionen den Diftrifts: Schulinfpeftionen 
untergeordnet find, ftehen in gleichem Ber: 
haͤltniß, wie dieſe letzteren zu der Kreis: 
Regierung unmittelbar, 

2.) Die Eintihtungvon Lot a; Schul: 
— f = wen, und einzelner ihnen nach⸗ 
nen — — — 

ten betreffend. 
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a.) Was 6. III. der erwähnten Wer: 
ordnung in dieſer Beziehung feſtgeſetzt hat, 
gilt durchaus nur von denjenigen Städten 
der I. und II. Klaffe, die einen eigenen 
Stadt: Kommiffir haben; indem dieſe al- 
Iein von dem Umfang find, der, wie es die 
Verordnung ausdrückt, „die Errichtung 
mehrerer Stadtbezirfs » Infpefttos 
nen nothwendig made.’ 

b.) Die Einrichtung diefer befondern 
Inſpektionen hat der angeführte 6. III. nicht 
nach Pfarrfprengeln, fondern nah Stadt 
Bezirken angeordnet, und es richtet ſich dem— 
nach die Zahl folcher einzelnen Snfpeftios 
nen in den Städten der bezeichneten Art 
nach, der Zahl und Eintheilung der beftimmt 
ausgefchiedenen Polizeibezirke derſelben. 


ce) Das Lokal der Schulen begruͤndet 
hierin Peinen Unterfchted, es mag ein Stadt—⸗ 
bezirk für feine Schulfinder mehrere Ehufs 
hänfer Haben, oder ein Schulhaus ft die 
Schulkinder mehrerer Stadibezirfe zugleich 
gehören. 
Die Zahl der Stadtbezirks-Inſpektie— 
nen wird im erftern Fall nicht vermehrt, 
im fegtern nicht vermindert; fondern, ges 
mäß der Abſicht der Verordnung, dag ieder 
Stadtbezirk bei der Schulaufſicht überhaupt, 
und bei der Gefammt: Schulfommifjion ine: 
befondere Feine eigene Vertretung habe, fuͤh— 
‚sen im letztern Fall die beireffenden mehre— 
ten Inſpektionen die Aufſicht über die Schu⸗ 
le gemeinſchaftlich. 
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d.) Erftes ordentliches Mitglied jeder 
einzelner Stadtbezirks-Inſpektion iſt, zu: 
folge der Verordnung, entweder der Bezirks: 
pfarrer, oder ein anderer Geiftlicher, als 
Inſpektor. 

e.) Diejenigen Schulanſtalten, die nicht 
fuͤr einzelne Stadtbezirke allein, ſondern 
fuͤr die Stadt im Ganzen angelegt ſind, 
wie z. B. die Realsoder Höheren Bürgers 
Schulen ꝛc. flehen unter der Auffiht und 
Leitung der Gefammt » Schulfommiffion uns 
mittelbar, 

f.) Dem Stadtkommiſſaͤr ift feine Mit: 
wirkung im Schulweſen bei der Pofal» Schul: 
fommiffion angewiefen, und durch $. VII. 
der Verordnung ſchon näher bezeichner. 

3.) Die Lonfeffionelfen Verhaͤltniſſe in 
ven kirchlich gemifchten Gemeinden betref: 
fend, find die Beſtimmungen der Amts: 
Inſtruktion für die Lokalſchulinſpektionen 
$. 10 — 12(Reggs. Bl. 1808 ©, 2495) 
beibehalten, 

Münden am 5. Juli ıBaa, 


: Auf 
Seiner Königl, Majeftär allerhöchſten Befehl 
Graf von Thuͤrheim. 


Durch den Miniſter 
der General : Sekretär 


von Kobelf, | 


CL.) 
Bekanntmachung. 

An ſaͤmmiliche koͤnigl. Polizeibehoͤrden Dir 
ſtrikts ⸗Schule-Inſpektorate, und unmits 
telbare Lokal⸗Schul-Kommiſſionen des 

OberDonau-Kreiſes. 
(Den Unterricht fuͤr Taubſtumme betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

In Augsburg iſt nunmehr Gelegenheit 
für den Unterricht taubſtummer Kinder ger 
geben. 

Dieſes wird den oben genannten Behoͤr⸗ 
den zu dem Zwecke eröffnet, um bie Eltern 
und Vormunder im vorkommenden Fällen 
hievon in Kenntniß zu feßen, und anzumels 
fen, daß fie fih diesfalls mit dem Lehrer 
ber Taubſtummen in Augsburg, Andreas 
Eichleiter zu benehmen, oder an die os 
fals Schulfommiffion - dafelöft zu wenden 
haben, | 

In die Schule werden taubfiunme Kins 
der vom 8, bis zum »4 Fahre, welche Uns 
terrichtsfählg find, und für deren Unter 
kunft gehörig geforgt wird, aufgenommen, 

Augsburg den .ı9. Juli 1822, 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreifes. 
Kammerdes Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Ott. 
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Goriſetzung der vertheiften Abſchlags zahlung von 88,000 fl, für & £, dfterreichifche Truppens 
Verpflegung.) 





Benennung 






| der 
Marihfationen. 


3ı,) 
ertingen Randgericht, 


der 
Empfänger. 


Simmerberg ehm. Gericht 


Grünenbach detto 
Kehlhof detto 
Franz Ant. Wiedemann 
Huber 
Maria Konft, Schneider 


Summa 


Affaltern 
Allmanns hofen 
Biberbach 
Binswangen 
Bliensbach 
Bocksberg 
Bocksberg und 
Modelshauſen 
Poſenried 
Buttenwieſen 
Eifenbrechtähofen 
Emmersader 
Erlingen 
Beigenhofen 
Srauenftetten 
Geratöhofen 
Gottmanshofen 


Haufen und Villenbach 


Hegenbach 
Herbertshofen 
Heratsried 
Hirſchbach 
Hohe nreichen 





Specialfumme 
der 
erhaftenen zweyten 
Abſchlags⸗ Zahlung. 


fl. 


45 
a2 
23 

6 


6 





| &. | bi. 
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Benennung — — 


erhaltenen zweyten 
Abſchlags⸗ Zahlung. 













der ber 
Marfhfiationen. Empfänger. 

















Hoͤttlingen 
Kuͤhlenthal 1 49 
Langenreichen 10 34 
Yaugna 99 12 
Laugna und Bodöberg 18 | 36 
Lauterbrunn 5 _ 
Markt 9 30 
Marzelftetten 11 12 
Meitingen 1a | — 
Oberthuͤrheim 
Oſtendorf 

Pfaffenhofen 
Prettelshofen 







Roggten 
Roggten und Hottlingen 


B35 
EEE 
| ' 


der | ber 
| Marſchſtationen. | Empfänger. 


A 





MWollishaufen 
Zusmers hauſen 


Summa 









33. 

Babenhaufen, Herrſchafts Babenhauſen 

gericht. Heimertingen 
Pleß 
Boos 
Weinried 
Bebenhauſen 
Mohrenhauſen 
Kirchhaßlach 
Herets hofen 
Grimmeltäpofen 

ellibeim 





Spectalfumme 
der 


äweiten erhaltenen 
Abfchlags = Zahlung. 


fl. 





| hi. 


Besen a. 














Benennung Specialfumme 
hal der Haupt 

erhaltenen zweyten 
der . der Abfchlags = Zahlung. Summe 






Marfhfiationen. Empfänger. 























Klofterbeuren — |} BorigcIn: 
Winterrieden || — * 
Kettershauſen 38 4 3 
— — — 850 
— 34.) | | 
Burhelm Herrſchaftsgericht. Burxheim u, Weſterſtetten — | — — 2.0 
35.) 
Gldtt, Herrichaftsgericht. |Gfdtt 125 29 4 
Meiler . 9 4 — 
Heudorf 23 46 6 
Breitwießmuͤhle 5 2 4 
Dirrlauingen 114 11 6 
Hafenhofen 57 38 6 
Moͤnſtetten 51 9 6 
Oberdorf 
| Eglſtetten und 173 — — 
| Ellgau 
Summa 660 | 
36,) 
Morbendorf, Herrſchafts- Nordendorf 220 — | 
| gericht. Blankenburg 95 — 
Ehingen 204 36 
Ortlfingen 110 24 
Summa — — | — 
37) =; 630 
Weißenhorn, Herrſchafte⸗ Attenhofen 79 92 2 
gericht. Erbiähofen 56 46 2 
Diepertshofen 17 1 6 
Volkratshofen a5 48| — 
Pfaffenhofen 99 20 — 
Berg 46 41 — 
Roth 63 |40' 4 
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der 






38.) 
Nugeburg, Magiftrat, 

34.) 
— Magiſtrat. 


40 +.) 
indau, Magiftrat. 


Benennung 





Marihftattonen. 


— — — 












(Die dortſetzung folgt.) 
— ,Br,Cg—üâ᷑ï — 


| Sperialfumme 
ber 


erhaltenen zweiten 
Abſchlags⸗ Zahlung. 


fr. | bi. 


| 

Ban 

I 
| 











Saupk 








| ber 
| Empfänger. — 
Kadeltshofen | 89 43 
Kemeltöhofen ar | 36 
Errlishofen 34 #7 
Raunerts hofen 33 5 
Silheim 45 | 13 
Hettſchwang 15 59 
Niederhauſen 45 46 
Buch 56 13 
Ritzisried 3 4 
Dieterehofen 5 50 
Gannertöhofen 13 57 
Bubenhaufen 43 45 
Grafertöhofen 27 — 
Hegelhofen 44 — 
Wullenſtetten 190 tg! 
Summa — — 
Stadt⸗Kaͤmmerey — | — 
an 144 Individuen | 
der Kommune Kempten 648 — 
Sr. Lorenz u. St. Mang| 309 | a2 
Kommunal Kaffe 2 = 
T 959 | 23 
Hievon gehen ab 29 a7 
als Reft vom der erſten Abs 
fhlags-Zaplung, Summa — — 
Quartier⸗Kaſſe — I um 


Konkurrirende Gem, 
des PB, Lbg. Kempten. | 
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Befanntmachung. 


(Die Prüfungen an den Obergymnaſtalklaſſen des 
Dberbonantreifes berreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
bes Königs. 

Die Prüfungen der Obergymnaſialklaſ 
fen an den Studienanftalten des Oberdo⸗ 
naufreifes werden an folgenden Tagen ſtatt 
finden : 

Zu Augsburg am.5. September, 

« Dilingen, am 31. Auguft, 

> Kempten, am 5. September, 

» Meuburg, am 29. Auguſt d. J. 

Diefes wird für diejenigen Individuen, 
welche Feine oͤffentliche Studienanftalt be; 
fuhrt, fondern fi durch Privatunterricht 
auf die Univerfität, oder das Lyzeum vor: 
bereitee haben, unter KHinweifung auf die 
hierüber beftehende Verordnung vom a2. Ok⸗ 
tober 1814 (Reggsblatt, 1814, St, LXV,, 
S. 1654 — 1660) hiemit zur Keuntmiß ges 
bracht. 

Augsburg den a6. Yuly 1823. 


Königliche Negierung des Oberdona 
Kreifes. 
Kammer der Innern. 
Freyberr von Gravenreuth. 
v. Ra iſer. — 
coll. Buckingham. 


uw —⸗ — 
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Befanntmahung. 


Weſchreibung ber erlebigten Stadt: Pfarre ju Bur⸗ 
gan betreffend.) 


Im Namen Seiner Majefät 
des Könige. 


Durch die Verſetzung des bisherigen 
Pfarrers wurde die Staderfarrei in Burs 
gau, im Pandgerichte gleichen Namens, in 
der Didzefe Augsburg, und im Defanate 
Ichenhaufengelegen, erledige. Diefe Pfar⸗ 
tel, welche 1800 Seelen zählt, hat ı Volle + 
und a Induſtrieſchule. Zur feelforglichen 
Aushütfe find der Benefiziat zum föniglichen 
Bild, und der Stadefaplar verbunden, 

. Die Einkünfte derfelben, welche" aus 
Kändigem baarem Gehalt, Reafitäten, und 
Dienftverrichtungen beſtehen, find auf 
629 fl, 24 Er. angegeben ; die Laften betra⸗ 
gen 34. fl. ı7 Er. 


Augsburg den »9. Jull 1825, 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes, 


Kammer des Innern, 
Freyherr bon Gravenreuth. 
v. Ratfer 


coll, Dr, Heiß. 





996 


LIN.) ' 
Bekanntmachung. 


(Das erledigte Venefizium zum heiligen Silver 
fter in Mindelheim betreffend.) 


m Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Durch den Tod des Priefters Xaver 
Meich elb oͤck wurde das Emeriten-Beue—⸗ 
ſizium ad St, Silvestrem in Mindelheim 
erlediger; daſſelbe liegt im der Dioͤzeſe 
Angsburg, und im Landgerichte und Deka⸗ 
nate Mindelheim. 

Das jährlihe Einkommen belauft ſich 
auf 469 fl. 4 fr. 6 hl., nebſt freier Woh— 
nung in dem Benefiziarhaus; bie gewöhnlis 
hen Laften betragen 43 fl. 5: fr. 

Die Funktionen des zeitlichen Bene fi⸗ 
ziaten beſtehen in wochentlicher Leſung 4 ge⸗ 


ſtifteter Meſſen, und Haltung der Fruͤhmeſſe 


an Sonnsund Feiertagen für die Pfarrge: 
meinde, auch ift derfelbe nach ber Funda: 
tions: Urfunde verbunden, täglich in ber Pfarr: 
Kirche bei Choraf: und Figural; Muſik mit: 
zubelfen, und im Nothfalle in pfarrlichen 
Berrichtungen Aushülfe zu feiften, 
Augsburg den 19. Juli 1823. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer des Innern 
Freiberr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Dr, Heiß, 


—— nn 
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LIV.) 
Bekanntmachung. 
Den Schul⸗Orgel- und Mefnerdienft in Schwab⸗ 
münden betreffend.) J 
Im Namen Gr. Majeftät des 
Königs. 

Der Schul: , Orgel⸗, und Meßnerdienſt 
in Shwabmünden, deſſen jährliche Er 
trägniffe zu 1000 ‚fl. beitäufig berechnet wur; 
den, iſt erlebigt. 

Der anzuftellende. Lehrer, Drganift, und 
Meßner ift verbunden, ber Lehrers: Wirtwe 
einen Wlimentations : Beitrag von 75 fl. 
jährlich zu leiften, und zwei Gehilfen zu hal: 
ten, wovon er dem erften nebſt freier Ders 
pflegung 80 fl. in Geld, und dem jweiten 
gleichfalls nebſt der freien Verpflegung, 70 fl. 
zu reichen hat. 

Diejenigen Individuen, welche ſich um 
dieſe Stelle bewerben wollen, haben ihre 
Geſuche laͤngſteus binnen 6 Wochen dahier 
einzureichen. | Yu 

Augsburg den 19. Juli ıBaa. 


Königliche Regierung ded Oberdonaus 
Kreiſes. 


Kammer bes Innern, 


Freihert von Graventeuth. 
en, » Raifer. 
coll. Dr. ‚Heiß. 


998 
CLYV.) = 
Befanntmachung. 
(Die rfebigung der Parey Merhing, kinigl, 
randgerichts Friedberg, betreffend.) 
"Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 
. Die durch den am 18. Juli I. J. erfolgs 
ten - Tod des Pfarrers und Dekans Gerold 
Varel erledigte Pfarrey Merching liege 
in der Diözefe Augsburg ,- dem Bönigl, Lands 
gerichte Friedberg, und dem Defanare Bair 
ermänding, fie hat einen Filialort, Mar 
mens Steinach, wo jeden zweiten Sonn: 
tag, und an ben Mutter: Gottesfeften die 
Gottesdlienſte gehalten werden mäßen, und 
“bedarf daher eines Hilfspriefters. Mit Eins 
ſchluß des Filialorts beläuft ſich die Seelen; 
zahl auf 866, der gefammte Pfarreyertrag 
"auf 1003 fl. a2 kr., und die gewoͤhnlichen 
Laſten auf 83 fl. 40 ıfa Er. Für den Hilfs 
prieſter, der Steinach excurrendo verſieht, 
wird dem Pfarrer eine beſondere Verguͤtung 
jährlich zu 300 fl, aus dem allerhoͤchſten Ae⸗ 
var bezahlt, une 
Augsburg den a6. Juli 1820. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
un Kammer der, Iupern,. 
Grephere bon Gravenreuth. 
— v. Raifer. 
coll, Buckingham. 
Tr. 


un an nn 
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Bekanntmachung. 


Die zur Anſtellung im Pfarramte im Jahre 1Baı ges 
präften Candidaten betreffend.) 


Im Namen Sr. Majeſtaͤt des 
| Königs. 


In Gemäßheit Obers Eonfiftorials Re⸗ 
feripte vom 3. d. M. werden hiermit die Mas 
men ber von dem 'hiefigen Eonfiftorium als 
Prüfungs: Commifftion, im Jahre 1831 zur 


Anftellung im Pfarramte Framinirten und 


approbirten, noch nicht angeftellten Candi⸗ 
daten, mit Abgabe ihres dermaligen Aufents 
balts, nach der von dem koͤniglichen Ober 
Eonfiftortum feftgeftellten Lokations ; Reihe, 
zur Notiz für die Innhaber von Patronatss 
und Präfentationss Nechtem, bekannt ges 
macht, nämlich: Wilhelm Gottlob Bar 
nickel, Vikar zu Markt keuthen; Karl 
Friedrich Wilhelm Ackerman n, Vikar zu 
Würzburg ; Johann Chriſtoph Epelman n, 
Vikar zu Waſſertruͤdingen; Johann Simon 
Heintich Fuhrmann, Hauslehrer zu Muͤn⸗ 
chen; Abraham Wolfgang Heckel, Vikar 
zu Nuͤrnberg; Johann Ludwig Tobias Kor h, 
zu Nürnberg > Georg Albrecht Wilhelm Fal⸗ 
co, Vikar zu Kleinlangheim; Chriſtian 
Friedtich Landgraf, Vikar zu Wiersberg; 
Chriſtian Theodor Brenne r, Vikar zu 
Noͤrdlingen; Wolfgang Siegfried Alfum, 


= 
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Difar zu Pflaumfeld; und Karl Friedrich 
Helmreih, Vikar zu Weiffenftadt, 
Ansbach den 14. July 1822. 
Königlich proteftantifches Eonfiftoriunt. 
v. Uuß 


Memminger. 





Dienft-und Kreis⸗Notizzen. 





Nah allerhöchfter Enefchliegung vom 
8. Juli dies Jahts ift die Vorruͤckung des 
sten Kanzliften bei dem k. Appellations » ®es 
richte des Dberdonanfreifes Joſehh Wolf 
in die durch den Todfall des Anton Lädt 
freigewordene I. Kanzliftenftelle., und die 
Einruͤckung des Kanzliften außer dem Sta: 
tus Zaver Pracher in bie I. Kanzliſten⸗ 
fielle daſelbſt genehmiget worden. 





Ee. f. Majeftät haben durch allerhoͤchſte 
Entſchließung vom 8. d. M. den Pfarrer 
Priefter. Felir Fraͤn zl zu Dünzefhaufen, 
Landgerichts Neuburg, vom Antritt der 
Pfarrei Wagenhofen, ‚gleichen Landge— 


richts, zu Dispenfiren, und die Pfarrei IB a: - 


genhofen dent bisherigen Pfarrer zu Ems: 
feld, Bandgerichts Monheim, Priefter Ars 
“fen Pfalter zu verleihen geruht. 





Vermoͤg Regierungs : Befchluffes vom 
19. July ı822 wurde dem dermaligen Kap: 
lan zu Kleinaitingen Priefter Franz Seraph 
Ried die erledigte Hilfspriefterftelle 


—— ns . 
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an ber St, Morigpfarsfiche jn Augsburg 
verliehen. 





Unterm 8. Juli d. J. iſt der Ritterguts 
Befiger von Gartor zu Meuburg als 
Major und Kommandant des ſtaͤdtiſchen Bands 
mehr, Bataillons Neuburg allergnädigft er: 
nannt worden. 


— — 


Beylagen zu dem Programm des Oktober⸗ 
feſtes 1622. 


Beilage Nro. I. 
Pferde, Rennen. 


Am 6. Dftober bed gegenwärtigen Yahres 
wird auf der Therefiene Wiefe zu München 
nad) ber Preife s Bertheilung des landwirthſchaft⸗ 
lichen Vereins ein Pferde: Rennen unter 
folgenden Beitimmungen gehalten. 

1.) Die Herren Johann Baptift Findl, 
Gemeinde: Bevoliniächtigrer und Kaffetier, Ygnap 
Hedl Eönigl. Poftftalmeijter, Benno Furts 
maier Blerwirth, Anton Schüsinger 
SHallerbräuer, und Johann Graffer Biers 
wirth, machen zufanımen dad Menngericht aus, 
mweldyes alle Vorfallenheiten durch Stimmens 
mebrheit unabänderlich entſcheidet, die Preife 
zuerkennt, und das ganze Pferde:Rennen leitet, 
Mit vorläufigen Anfragen hat man fih an Hra. 
Find! zu wenden. 

3.) Die Preife beftehben aus 18, ı4 und 10 
Baierifhen Dufaten, die weitern aus ıb, ı4, 
13,10,9,8,7,6,5,&,3, 2 und ı baies 
rifchen Thalern, und zwei Weitpreifen aus 10 und 
6 baier. Thalern. Zu jedem Preife wird eine 
Fahne gegeben. Die Fahne des erften Preifes 
ift mit ben Nameuszuͤgen Ihrer Majefläten des 
Koͤnigs und der KAdnigin, die des zweiten 
Preifes mit den Namenszägen Ihrer Königl. 
Hoheiten ded Aronprinzen und der Kron—⸗ 
prinzeffin, und die dritte Preifes Fahne ift 
mit dem Namenszuge Gr. Königl, Hoheit bes 
Prinzen Karl geihmädt. 

Auf der vierten Sahne ift das Wappen ber 


> 
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u Haupt: und Reſidenzſtadt -Minchen ab⸗ 
gebildet. 

pr Auf ber finften Fahne ift das Wappen ber 
Ponigl. Kreishauptſtadt Augsburg im Oberbonaus 
kreiſe abgebilder. 

Auf der ſechſten Fahne ift das. Wappen ber 
fönigr. Kreisbauptftadt Regensburg im Regen: 
kreiſe abgebildet. : 

Unf der fiebenten Fahne ifb bad Wappen der 
Eönigl. Kreitbauptftade Würzburg im Untermains 
freife abgebildet. 

Auf der achten Fahne iſt das are der 
tönigl. Kreisbauptfiadt Baireuth im Obermains 
freife abgebilder. 

Auf der neunten Fahne ift das Mappen ber 
Phnigl. Kreishauptſtadt Ansbach im. Rezatkreife 
abgebildet. 

Auf der zehnten Fahne iſt das Wappen der 
fonigl. Kreishauptſtadt Paſſau im Unterdonau⸗ 
reife abgebildet. 

Auf der eilften Fahne iſt das Wappen der 
kdnigl. Kreishauptſtadt Speyer im Rheinkrelſe 
abgebildet. 

Auf dem Übrigen Fahnen befindet ſich ein 
Renns Pferd im Steinabdrude, 

3.) Nur folche Pferde haben auf einen Weite 
preis Unfpruch, welche entiweder bei dieſem 
Pferde: Rennen einem Preis gewinnen, oder ſchon 
bei einent anderu Rennen einen Preis gewons 
nen habeır. 

4.) Die Rennbahn wird auf die naͤmliche 

Weiſe, wie im vorigen Jahre ausgeſteckt; fie 
beträgt beiläufig 7000 Schuhe, und muß drey- 
mal umritren werden. 
„ 5.) Dad Renngericht wird fi Tags vorher 
am 5. Dftober Morgens 10Uhr in dem Findel’fchen 
Kaffeehaufe in der Dienersgafle verfammeln, 
und die Einfchreibung und Berloofung der Renns 
pferde vornehmen. 

6.) Am 6. Oktober Morgens 8 Uhr verfame 

meln ſich die Rennmeifter mit ihren Anaben bei 
Hrn. Findl, und verfügen ſich ſaͤmmtlich auf 
den Birgerfaal, wo, ein felerlihes Hodamt 
gehalten wird. Mac Beendigung deſſelben wird 
die Stumde gegeben „ zu welcher die Herren Rennes 
meiſter mit ihren Knaben und Pferden auf dem 
Mar: Jofepb : Plage ſich verfammeln müffen , 
worauf die Preife Fahnen auf dem Marhhaufe 
abgeholt werden, nnd ſodann das Menngericht 


— — —— — —— 


ganz frey. 
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mit den Preifeträger , den Rennmeiſtern, ihren 
Knaben und Pferden in feierlichen Zuge auf die 
Therejien : Wiefe zum Pferde: Rennen ſich begiebr. 

7.) Diejenigen Rennknaben, welde ſich 
turch Zeugniffe über fleißigen Schulbefuch und 
gute Auffuͤhrung ausweifer, und beim Rennen 
felbit ſich durchaus ordentlid) betragen, werben 
von dem Renngerichte mir befondern Denkmuͤn 
zen belohnt. 

8.) Am 13, Dftober wird ein Nachrennen 
auf ber nämlichen Rennbahn. gehalten. Die 
Einfchreibung and Verlooſung geſchieht am Vor⸗ 
abend bei Hrn. Find! unter Leitung des ober 
genannten Renngerichts, and unter ben nämlis 
hen Bedingungen, wie bei dem erften Pferdes 
Rennen. Die Preife find 15, »a, 10, 8, 
4,3, und » baier. Thaler. Zu jedem Preife 
wird eine Fahne gegeben. Auf der Fahne des 
erfien Preifes find die Namenszäge Jhrer Majes 
ftäten des Kbnigs und der Königin geſtickt. 
Auf den Übrigen Fahnen befinder ſich ein Renn⸗ 
pferd im Steinabdrude. 

9.) Beide Pferderennen find ohne Einlage, 

Bey dem zwenten Rennen koͤnnen 
auch folche Pferde mitlaufen, welche ſich bei dem 
erften Rennen nicht befunden haben. 

so.) Zur Vermeidung aller Unordnung haben 
die Herren Rennmeifter Sorge zu tragen, daß 
ihre Knaben ſich überhaupt, und vorzüglich 
beym Abfprengen, Bloß nad den Anordnungen 
des Menngerichtd richten, deſſen Mitglieder 
durch eine um den linfen Arm gefchlungene weiße 
und blaue Binde ausgezeichnet find, 


6, 


Münden, den 21, Juny 12er. 
Fohanır Baptift Find, Far Hedt, 
—— 9 dk a ir, 
t. Shüginger, Joh, Graßer. 
Magiſlrat der k. Haupt sund Refidenzftadt. 


9. Mittermapr, Biürgermeifter. 
Weſtermayr, Sekretär. 
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Beilage Nro. Il, 
Vogel, Scheiben: und Piſtolen-Schießen. 


Am 7. Dftober des gegenwärtigen Jahres 
wird auf der Therefien: Wiefe zu Miinchen ein 
Vogel: , Scheiben s und Piftolen: Schießen unter 
folgenden Beſtimmungen Start finden, wozu 
SFedermann eingeladen wird, der au dieſer Der 
luſtigung Theil nehmen will, 

I. Vogelſchießen. 

1, Bei dem Vogelſchießen werden 4 Preife 
vertheilt, nämlich : 

für das iehte Std 5 baier. Thaler 12 fl. — fr. 

für den Kopf = baierifche Thaler 4 = 48 s 
und für jede Klaue baler. Thaler 4 = 40 » 

Summa + fl. 3ofr. 


Zu jedem Preife wird eine Fahne gegeben, 
‚Unf der Fahne des erften Preifes ift ein Stein: 
adler gemalt. Fuͤr jedes andere herabgeſchoſſene 
Erik Holz werden, vom Viertling angefangen, 
für jedes Loth 4 Kreuzer bezahlt. 

2.) Die Loofe zum Vogeiſchießen werden vom 
4. bis 6. Oktober täglich Nachmittags von zwei 
bis fechs Uhr bei Hrn. Hofgärtler Prob Nr. 174 
in der Burggaffe von dem Aktuar der hiefgen 
Haupt s Scrihen Geſellſchaft, 5— Engelbert 
Kolb, abgegeben, Das Loos kojtet ı fl, »a fr. 


IL Scheibenſchießen. 
3. Die erften Gewinnfte des Scheibenfhies 
ßens find 
auf dem Haupt x» «+ «* 
auf dem Kran » o . . « 
aufdem Old . . +. +» 


. aefl. — ir. 
dr — ⸗ 
15: — ss 


und auf dem Tanfenden Hirfhen 11 s — = 


Summ + . bbfhk, —» 


Zu jedem Beften werden 3 Fahıren gegeben. 
Die erfte Fahne auf dem Haupte ift mit ben 
Namenszägen Ihrer Majeftäten des Kbnigs 
‚und der Kbnigin, die erfie Fahne auf dem 
Kranz mit den Namensziigen Ihrer Königlichen 
Hoheiten des Aronprinzen und ber Kron—⸗ 
Prinzeffin, und auf dem Glüde mir dem 
Namenszuge Er. Koͤnigſ. Hoheit des Prinzen 
Karl geihmädt. 

Auf der Fahne für den Hirfchen ift ein Hirſch 


gemalt. 


———— 
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’ 4.) Die Einlage des Scheibenſchießens bes 
trägt: 


auf das Haupt .» » » . afl. 24 kr. 
auf den Kran 0 0 0 0 + 35363 
auf das Gluͤck 3 z—:; 


auf den Hrfhben 00. 23: 


Summa berganzen Einlage . ı3jl, ıafr. 
Yuf dem Haupt und Kranz kann nur ein 
einziger Fehlſchuß mit ı fl. 28 fr. und a fl, ıa fr, 
am Sluͤck und Hirſch aber koͤnnen Schuͤſſe nach 
Belieben mit 15 fr, und aa fr, gekauft werden. 
II. Piftolenfhießen. 
2 F Bei dem Piſtolenſchießen betraͤgt das 
eßte: 
auf dem Haupt 3 baler. Thaler 
und 3 Fahnen 
auf bein Gluͤck a Baier. Thaler 
und 3 Fahnen 


Eumma der Beten beim Piftolens 
hießen .. 

mit 6 Fahnen. i 

Auf der erften Fahne für das Haupt ift ein 

auf Trophaͤen ruhender Lowe a Be 

Die Einlage des Piftolenfchießens iſt auf 
dem Haupte aufäkegfhile - „  ıfl Safe 
und auf dem Glücde auf 3 Schuͤſſe fh 5 


Summeder Einl, beim Piftolenfchleßen a fl. 52 fr. 


Auf dem zo. farm nur ein einziger Fehl⸗ 
fhuß mit 28 fr., am Gluͤcke aber fhnnen Schuͤſſe 
nach Belieben zu 10 fr. gekauft werden, 

7.) Die Scheiben werden mit ı2 Joll grofs 
fem Schwarzen verfehen, fir das Scheiben: 
ſchleßen in einer Entfernung von +50 Schrits 
ten, und fiir das Piftolenfchteßen in einer Ents 
fermmg von 50 Schritten aufgejtellr. 

8.) Das Vogels, Echriben s und Piſtolen⸗ 
ſchießen dauert 3 Tage. Sollte der Vogel in 
diefer Zeit nicht herabgefchoffen werden, fo wird 
das Bogelfchießen auch am vierten Tage forts 
efeßt. Un eben diefem Tage werden auch die 

cheiben abgezogen, und die Neben = Gewinnfte 
vertheilt. 

9.) Jedem Schuͤtzen ſteht es frei, auf den 
Bogel allein zu ſchleßen. Wer aber auf das 
Scheiben = oder Piſtolenſchießen, wie immer 
einlegt, ift verbunden, auch ein Loos zum vo⸗ 
gelſchießen zu nehmen, nur ſteht es jedem 

69 > 


„fl. 12 kr. 
a fl. 40 kr. 
e 


22 fl. — ⸗ 
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Schuͤtzen frey, auch auf jedes Beßte bein Schei⸗ 
benichießen-einyeln einzulegen. 

10.) Far den weiteft entfernten Schägen in: 
nerbalb den baier. Grängen ift eine ſchoͤne Weit⸗ 
fahne beftimmt, 

14.) Damit auf. dem Hirfchen bie Herren 
Schuͤtzen nicht zu lange aufgehalten werden, 
wird feftgefegt, daß der Schuß verloren ift, for 
bald der Hirfch # ransgeldäuter worden, und ohne 
geichoffen worden zu ſeyn, durchgelaufen ift, 
oder, wenn dad Gewehr verfagt, oder aufge: 
brennt haben foll ; jedoch ſteht jedem Hrn. Schit- 
zen frei, in derlei Källen in dem Stande zu 
bleiben , und durch Abgabe eines andern Zettels 
nochmal zu fchießen. 

IV. Nach ſchüeßen. 


12.) Am zı, und ı2, Dftober findet ein 


Nachſchießen Start, wobei folgende Beßte ges. 


geben werden, nämlich : 
auf bem Haupte un fl, und 3 Fahnen, Eins 


‚ı2 fr. R 
+. und ahnen, €i 
lage afl. ı2 E — 


für das Piſtolenſchleßen auf Taͤrkenkdpfe 
3 baier. Thaler oder 7 fl, 12 fr. und 3 Fahnen, 
Einlage ı fl. 30 fr. 
Summa der Bepren beim Nachfhießenagfl. ıa fr. 
—mit q Fahnen, Einlage 5fl, 54 Fr. 

13.) Auf dem Haupt kann nur ein Fehlſchuß 
zu 44 fr., am Gluͤck und bei dem Piftolenfchiefr 
fen koͤnnen Schuͤſſe nach Belieben mit #5 fr. und 
10 fr. gefauft werben. r 

4.) Die Bertheilung der Hauptgewinnfte 
und Fahnen des Haupts und Nachſchleßens wird 
‚Sonntags ben 13. Dftober vor den Pferderens 
nen vor fich geben. Auf allen Preiſefahnen, 

‚welche nicht auf die oben befchriebene Weiſe 
geziert find, ift ein Gebuͤrgsſchuͤtze in Steindruck 
abgebildet. 

15.) Alle vorfiehenden Schießen werden gaͤnz⸗ 
lic) frei gegeben, und von dem Herren Schügen: 
meiftern der hiefigen Sarpeihänen Gepeütdent 
nach den Vorfchriften ber koͤnigl. baler. Schügens 
ordnung geleitet. j 

Schluͤplich werden die Herrn Schuͤtzen, 
weldye an diefem Feuerfchiefien.. oder an nadıs 
folgenden Bolzr und Balefier: Echiefen Antheil 
nehmen, eingeladen, Montags den 7. Oltober 


[7 — ——— 
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d. J. Morgens 9 Uhr mit ihren. Gewehren auf 
bem Rashhausfaale ſich zu verfammeln, um ſich 


im feieslichen Zuge ; umter Vortragung der Preife 


und ber Preifefahnen, fo wie der Ehrenfahnen 
der Fonigl. Haupt» Schügengefellfchaft , und der 
u. ⸗Schuͤtzen⸗ Gefeljchaft dann der Ehren: 
gebänge der Fbnigl. Hauptfchägen » Gefellfchaft, 
und der Balefterfhigen Gefelfchaft, und bon 
Mufit begleitet, auf Die Therefien: Wieſe zur Er⸗ 
dffnung der Haupt: Echleßen zu begeben, 
Minden, den a1. Juny ıBaa, 
Die verordneten Scügenmeifter , 
von Seite des Hofes, von Seite der Stadt. 
Erneft Waltherr. Joſeph Gaigl. 
Nik. Muühlberger. Joſ. Mahlberger. 


Magiſtrat der k. Haupt : und Refidenzftadt 
München, 

9. Mittermayr, Bürgermelfter. 

Weſtermayr, Sekretär. 


FE EEE EEE. VENFIERBENEN:2 — 
Beilage Nro. III. 


Ganz freyes Haupts Bolz: Schießen, 
welches während der heurigen Oftoberfefte auf der 
Iherefiens MWiefe zu Minchen gehalten, und 
wozu Jedermann geziemend eingeladen wird, 
mit folgenden Gewinnften, und zwar auf dem 
3 Fahnen, Eins 
lage, ı fl. 36 fr. 
3 Fahnen, Eim 
lage ı fl. 6 fr. 
3 Fahnen, Eins 
lage ı fl. 6 fr. 








Kranz: a Kronenthaler mit 


Gluͤck: 2 Kronenthaler mit 


— 





9 Fahnen, Eins 
lage 3 fl. 48 fr. 
Auf der erften Fahne für das Haupt ift die 
Goͤttin ded Gläds gemalt, 
Anordnung. 

1.) Dieſes Hauptſchießen fängt an am Mons 
tag den 7., und endet am q. Oktober. 

2.) Auf dem Haupte fann man mır einen al⸗ 
Tenfallfigen Weißſchuß zu 32 fr, anf dem Arame 
befgleichen einen zu aa fr.,; auf dem Glücte aber 
150 Schuͤſſe, jeden zu 6 fr. kaufen. 

3.) Um 9 Uhr an jedem Morgen werden bie 
Scheiben aufgeftectt, und um 6 Uhr Abenbe abs 


Sum.: 7 Krouenthaler mit 


le 


u 
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getragen. Bon 12 Uhr bis » Uhr Mittags wird 
ausgeſetzt. on 

4.) Jeder Herr Schuͤtz, wenn er anfängt zu 
fhieffen, muß das Leggeld fogleich entrichten. 


Die Kauf-Schäffe auf dem Glüde werben von. 


20.30.29 Schüffen bezaylt. 


5.) Die Bolzfteften muͤſſen durch die hier, ans 


genommene Lehre geben. 
’6.) Das Schießziel hat 23 Schuß. 
7.) Donnerätag den 10. Dftober mit dem 
Sales a Uhr Nachmittags beginnt das Rittern. 
er nicht gegemwärtig ift, wird nachgefchrieben. 
Fremde auffer dem Burgfrieden koͤnnen an dem 
Tage, wo fie ſchieſſen, zwar rittern, muͤſſen je⸗ 
doch rine Stunde audfegen. . 
8.) Am Sonntag ben 13. Dftober werden 
die Sewinufte feierlichit vertheilt. 
Schluͤßlich werden die Herren Bolzſchuͤtzen 
eingeladen, Montags den 7. Oftober Morgens 
9 Uhr mit ihten Bolzbiüchfen im Rathhausfaale 
zu erfcheinen, um ſich fodann an den Zug der 
Herren Feuerſchuͤtzen auf der SCherefiens Miefe 
zur Erdffnung des Hauptſchießens anzuſchlieſſen. 
Münden den 21. Juni 1822. 


Ebersberger, Haindl, Mayr. 








Beilage Nro.- IV. iin X 

Ganz freies Vogelzund Scheiben: Schießen 
mit Baleſtern, 

welches während der heurigen Dktoberfefte auf 


der Thereſſen⸗ Wieje zu Münden gehalten, 
und. wozu Jedermann eingeladen wird, 


2.),Die Prelfe beim Vogelſchießen find für 
dad letzte Stuͤck 5 f- 3o dr... für den Kopf 
3 fl. — fr., und für jede Klaue a fl. — fr. 
Zu jeden Preife wird anch eine Fahne gegeben. 
Auf der Hahne des erften Preifes iſt ein Steine 


Adler-gemalt. - Fuͤr jedes andere herabgeſchoſſene 


Stuͤck Holz wird filr das Loth 4 Fr. bezahlt. 
Das Loes koſtet 24 fr. Er 
2.) Die Looſe jum Wogelfchbießen werden, 

vom 4. Dirober angefangen, in.bem Haufe des, 

Herrn Hoigürtiers Probft (Burggaffe Nr. 174.) 

von dem Aktuar der konigl. Hauptfcbügens Ges 

felfhaft, Herrir Engelbert Kolb, täglich Nach— 
mittags von = bis. ı5 Ahr abgegeben, 
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3.) Die erſten Gewinnfte des Scheibenfchief> 
ſens find: - 

Yuf dem NHaupte 5 fl. und a Fahnen, Gin: 

lage » fl. — fr. 

Auf dem Kranze 4 fl, und,2 Fahnen, Eins 

lage — fl. 48 ir, 

Auf dem. Slide 4 fl. uub. = Fahnen, Ein 

lage — fl. 40 kr. 


Eumma ber Beßten mit Einfluß des Vo— 
geld 25 fl. 30 fr. 
und die ganze Einlage . = fl.36 fr. 

‚+ 4) Yuf Haupt und Kranz kann nur ein aus 
dem Fehltreife geſchoſſener Schuß zu 30 Ir. und, 
16 #r., auf dem Gluͤcke aber Kdnuen 200 Schuͤſſe 
zu 6 Er. gekauft werden. 25 J 

5.) Die Scheiben, welche mit einem Zrel Ze 
großen Schwarzen verfehen find, und taͤglich von 
Morgens g bis 6 ’Uhr Abends aufgeſteckt wers 
den , find-33 Schub von dem Schießſtande ent» 
ferut. Ju gleicdyer Entfernung wird auch auf 
den Bogel gefchoifen. 

6.) Das Vogelfchießen dauert fo fange, bis 
das Ichte Stuͤck herabgeſchoſſen iſt. Das Scheis 
benſchleßen beginnf, wie das Wogelicyioßen ‚net 
7., and endet den g. Dftober. Ir 

.) Jedem Herrn Schuͤtzen ſteht 65 frei, auf 
den VBogel allein zu ſchleßen, und Lodſe nach Bes 
lieben zu nehmen. ‚Wer aber auf das Schrihena 
ſch eßen einlegt, iſt verbunden, aud) ‚ein Kood 
auf den Bogel zu nehmen. j 

8.) Es kann aus den Balefterm mit oder ohne 
Hebel gefchoffen werden. : Nur wird bemerkt, daß 
die Pfeilfiefren durch die a; vorhandenen Lehren, 
deren eine für den Vogel 3 Linien, und die, zweite 


-filr das Schelbenſchießen x 2 Linien balerifchen 


Made: im Durchriefjer enthalten‘, gehen muͤſſen; 
Auch. darf Der Aufſatz des Steftens (Kapſel) die 
Scheibe nicht beruͤhren, und jeder Steften darf 
nicht mehr, als einen Zoll Laͤnge haben. 

9.) Jeder Herr Schuͤtz kann nur 5 Schuͤſſe 
nache inander machen, jedoch ſteht ed demſelben 
frei, zu gleicher Zeit Haupts and Kranz-Schuͤſſe 
zu verrichten. 

10.) Nach gemachten 5 Schuͤſſen iſt der Stand 
zun verlaſſen, md dann erſt wieder zu ſchießen 

eſtaltet, ſebald ver Raimet des Herrn Schuͤtzen 
Krafen wird. 
trans) Diefeggelver werden gleich bei der Eim 
* 


69 
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ſchreibung entrichtet, hingegen ber Betrag ber 
Kaufſchuͤſſe täglich bezahlt. 

12.) Den 10. Dftober werben die Scheiben 
abgezogen, und Sonntags den 13. die Gewinnfte 
und Fahnen vor dem Pferderennen feierlich ver: 
theilt. 

13.) Die Ordnung der Verlooſung zum Vo⸗ 

elfchießen, fo wie des Sceibenfchießens kann 
Bei dem Aktuar Herrn Engelbert Kolb einges 
fehen werden. 

Schlüuͤßlich werben bie Herren Balefterfchägen 
eingeladen, Montags den 7. Dftober Morgens 
9 Uhr mir ihren Baleftern im Rarbhausfaale zu 
erfcheinen, um ſich ſodam an den Zug der Here 
ren Feuerfhügen auf die Thereſien⸗Wieſe zur 
Erdffnung des Hauptſchießens anzuſchließen. 

Minden den 21. Juni 1822, 


erd. Zieglmapyr, der Zeit Vorſtand. 
na Wermuth, Scugenmeifter., 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 
534.) (Ubermalige Berfteigerung.) 

Da die Gläubiger bad auf das Leonhard 
Rufiſche Gantauwefen gelegte Meiftgeborh 
nicht genehmigten: fo wird eine neue Verſteige⸗ 
rung den 24. Yuguft d. J. Wormittags 9 Uhr 
dabier vorgenommen. werben, 

Das Gantgut befteht: a.) indem Wirthshaus 
zum Schwanen, befondern Bräuhans nebft Sud⸗ 
einrichtung, Stadel, mit der Gemeindsnuͤtzung; 
auf dem Haus haftet eine dingliche Braͤugerech⸗ 
tigkeit; b.) in ıa Jaucherten theils Aecker, theils 


Wieſen. 
Loͤchſtaͤdt am 19. Juli 1822. 


Köntgl. Baieriſches Landgericht: 
' Bloͤſt, Landrichter. 





525.) (Berkauf von Staatswaldungen.) 


In Folge hoher Weiſung der k. Regierung 
des DOberbonaufteifes, Kammer der Finanzen, 


u Tr 
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bbo. 25. Maid. $. werben nachſtehende Staatds 
waldungen im Wege der bffentlichen Werfteiges 
rung unter den im b7ten Stüde des Regierungss 
blattes vom Fahre ı8ıı für Staats» Realirdten« 
Verkäufe beftimmten Normen verkauft, als: a.) 
die Waldung Hirfhbacherlog pr. 68 Tagwerk, 
und 143 Ruthen, In 5 Abtheilungen; b.) der 
Brunberg, pr. 58 Tagwerk, 243 Ruthen in 3 


Abrheilungen; c.) der Nufchenauerwald pr. 116 


Tagwerk, ı40 Ruthen in 5 Abeheilungen ; d.) 
ber Unholdenberg, pr. 238 Tagwerf 94 Ruthen 
in 7 Wbtheilungen; e.) der Killenthalerwald pr. 
240 Tagwerk 206 Ruthen in g Abthellungen, 
Die zu diefem Verkaufe beauftragten Aemter 


haben hiezu den a. September d. J. ald Tags⸗ 


fahrt beftimmt, an welchem Tage ſich die Kaufss 
liebhaber Morgend 9 Uhr in der Rentamtskanz⸗ 
ley zu MWertingen einfinden, und nach Verneh⸗ 
mung ber- nähern Bedingungen ihre Ungebothe 
zu Protokoll geben mögen. 

Her von biefen Waldungen, und berfelben 
einzelnen Abthellungen Einſicht nehmen will, 
tan fich an dem k. Revierfrfter Vogler in Wels 
den, oder an ben Forfiwart Kolb zu Hohenrei⸗ 
chen wenden. _ 


Wertingen den 19. Juli ıBas, 

Königliches Nentamt| Königliches Forftame 
W6bertingen. Weiſingen. 
Pettenkofer, Rentb.| Bopelius, Forſtmeiſter. 





536.) (Gerichtliche Aufforderung.) 


Alle jene, welche aus was immer für einem 
Titel Rechtsanſpruͤche an ‚die Verlaffenfchaft der 
dahier verftorbenen Koͤpfliſchen Ellwangſchen Pfles 
gerstochter Thekla Schmid von Nbrdlingen 
zu haben vermeinen, werben hiemit aufgefordert 
ihre Rechtt anſpruͤchhe um fo gewißer binnen 


— — — — 3 u 
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30 Tagen bei dem hieſigen k. Landgerichte auzus 
melden, als fonft die ſich nicht Meldenden es ſich 
ſelbſt zuzufchreiben haben, wenn nach biefer Zeit 
die Verlaſſenſchaft den betreffenden Erben ohne 
weiters auögeantwortet, und alle verfpätet aus 
gebrachten Anforderungen unmittelbar an die Era 
ben verwiefen werden. . 
Dilingen.den 20. Juli 1824. 


* 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
ee, Landrichter. 





637.) (Gerichtliche Aufforderung). 
Da die Titular, Hofraths- und Profeſſors⸗ 
Tochter Nanette Mayr von Dilingen an äj 
b. M. mit Xod abgegangen iſt; fö wird folches 
mit dem Anhange bekannt gemacht, daß alle 
jene, welche allenfalls rechtliche Anſpruͤche an 
die Verlaſſenſchaftsmaſſe der Weritorbenen aus 
was immer für einem Titel zu haben vermeinen, 
foldye um fo gewißer binnen 30 Tagen bei dem 
dieffeitigen E. Landgerichte als Verlaſſenſchafts 
abhandlungs behbrde anzumelden haben, als fonft 
die ſich nicht Melvenden es ſich ſelbſt zuzufchreis 
ben haben, wenn nach diefer Zeit bie Werlafens 
haft an die Erben der Werfterbenen ohne weis 
ferd ausgeantwortet, und -alle verfpätet ange⸗ 
brachten Anmeldungen ſogleich unmittelbar an 
die Erben verwieſen würden, t 

Dilingen am 20, Juli 1844. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





48.) (Roggenverkauf.) 

Der auf dem biefigen, Umtsfpeicher befindlis 
he Roggen »Worrath aus der Merndte von 1821 
ſleht täglich, im Ganzen, oder auch Parthiens 
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weiſe zum Verkaufe, feil; daher Kaufsliebhaber 
denſelben beſichtigen, und, ſich Über ihre Ange, 
borhe vernehmen, laffen wollen, 
i „Adad) den 20, Juli, iBaR, 
nn Böniglih Baierifches Nentame. 

n Fleißner, Rentbeamter. 


539.) (Getraidbverfanf.) 

Das k. Rentamt Illertiſſen verklauft am «. 
Auguſt d. J. Vormittags 10 Uhr, im der Rent⸗ 
amtskanzlei nachfiehende Fruͤchten; naͤmlich: 40 
Schaͤffel Roggen, 200 Schaͤffel Veeſen, 40 
Schaͤffel Gerſte, 100 Schaͤffel Haber und aa 
Schaͤffel Einkorn in kleinern und groͤßern Par⸗ 





530.) (I, Anweſens-Verkauf.) 

Der Montag, der 8.d. M. war zum Verfauf 
bes Loismüllerſchen modo Johann Faͤr⸗ 
beriſchen Anwefens dahier beſtimmt, aber es 
wurde kein annehmbares Angeboth erhalten. 
Nach dem hreditorſchaftlichen Antrag wird 
das naͤmliche Anweſen qumit zum zweitenmal 
zum Derkaufe auögefchrieben, und dazju Montag 
der ab. Auguſt d. J. beſtimmt, wozu Kaufs— 
liebhaber nochmals eingeladen werden, und die 
Genehmigung des Meiftgeboths vom den Inte⸗ 
reſſenten zu gewaͤrtigen haben. 

Rain den 241 July ıBag,: ; 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht, 

u a Kaifer, Landrichter. 


sg 


re nad 


ıı$ 
POUR 1Y2 717277218 mag o 
Die Deifenmiühle bes Wehergreirten, 
gandgerichts Dilingen, au der Gloit gelegen, mit 
a Mahl: und 4 Gerhgange zu aus 
“unter einerh Bädye, Arte ab seo Brave, 
und eihem Mebentfänfe, "mit beyläufig 8 3 Jan: 
cherten Weder, an 7 Gilden, 6/8 Tagmwert 
Wieſen, und einem Kraurbeete wird ſamt ei 
nigen Mlhl, nnd Haugeraͤthſchaften · am· Arey: 
tag den 16. EM. Auguſt Wornlittags von 8 
Bis za Uhr in der hieſigen Landgerichtskanzley 
an deli Meifibierhenden vettauft, und zugefchlas 
gen werde, wobei ſich Kaufeluſtige über- ihre 
Zahlungsfaͤhlgkeit und guten Leumund genügend 
durdy gerichtliche Zeugniſſe aut juweiſen Haba,’ 
Dilingen am a4. Juli. ‚Bin. Ne — 
Koniglich Vala ſches ondgerichi. 
ee Schu er Laudrichter. 





(rar Teenie)? IM «re 

532.) ;- GBetauntmachung.) it 
Da ſich bey der heute abgehaltenen Verſtei⸗ 
gerung des Franz Gart ae rſch bann Auwe ſens 
zu Harthaufen tein Kinifer meldere,Tfo wird 
bieſes Gantgut unter Weytehung auf Die: dieſſei⸗ 
tige Husfchreibung'böht' Sb. Beilage zut 
Wronfcheni Zeitung Miro. 169 vonn VJuli l. R) 
Sreirags den I. T. MR; von-Wötmitlagd)g bis 
12 Uhr in hiefiger‘ Berichtsfanykeb wiederholt 
verſteigert Werden, wozu ‚Kaufsfichgaber Finges 
faden werden, Sin Yin. rn nen 

Sriedberg den PT WA." (91:22 Peg Lern 

Kinegbich · Wateriſchas andnoricht 


v. Gimmi, Laudrichter. 


—t 


— 
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633.)  (Berkeigerung.) Wr 
Am a7. Anguſt b. J. wird der Mobiliar⸗ 
Naqchlaß des verſtorbentn ka br Reichs-, und 
Geneiäräta dam Givbſßbally Freiherrn von 
Flo chetauteu zu Nenbhrg' in dem Balleygebaͤude 
Hentlitj anıben Meiſtbiethenden verkauft. F 

Derſelbe beſteht aus Praͤtioſen, Uhren, Si 
bergeraͤthe, Spiegeln, Porzeflahr, Gläßer, 
Meißgehg; Betten > Kkeidungsriiden, Meubles, 
Meffing; Kupfer, Zinn, Gewehren, und aus⸗ 
laͤndiſchen Weinen ꝛc. 

1.) Die Verſteigerung beginnt am beſagten 
Tage Vormittags g Uhr. 

Mit dem We ißzeug und den Kleidungs ftfiden 
u ‚wird, ‚angefangen, uud, bis zum 31, fortges 
fahren.aan in rn Si SIE — 
3,1.) An 2; September Nachmittags 2 Uhr, 
und die darauf folgenden Tage bis zum ‘4. wer⸗ 
den die Prätiofen, das Silber, die. Uhren, und 
Porzellaiu 1. abgegeben. 0m. nr 
.n 31.) Any. ditto -Narhmittagd, =. Uhr, und 
dia darauf folgenden. Tage erfolgt die Verſtelge⸗ 
zung bed eines „ der Meubles,; des Meſſing, 
Kupfer, Zinn, der Gewehre, und der übrigen 
Grgenftände, Hiebel wird zugleich zur, Beding⸗ 
wiß fefigefeht „daß bie erſte lgerten Gegeuftäudg 
mn nach norgängiger Danzer Begahlung in:gror 
ben und, gangbaren Maͤnzſorten vperabfolst were 
den, Daun daß jeden Montag und. Dounerflag 
Vormittags mit der Verſteigerung ausge ſetzt werde⸗ 

Neuburg an-ber Donan am 24. Juli v0. 
m dent ‚BiH> ! ur 
Zeftaments: Ereeutorfhaftdes k. Reichsrarhs 
und Großballh Freihertn v. Flachs landen. 
ad NT Frelheir von Leoprechting. 


a 
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534.) {Ediiftalladuırg.): 

Der Bauer Johann Stehle von Baimer ds 
beim bat fi) zahlungsunfaͤhig erklärt, und um 
Einleitung ded allgemeinen Konfursverfahrens 
‚gebeten, , - 

Es werden daher folgende Ediltstage feſtge⸗ 
ſetzt, als; I.) zur Anmeldung und Nachweiſung 
der Forderungen, Donnerftag ber 8. Auguſt 
d. J.; 11.) zu den Einreden Montag der q. Sep⸗ 
tember; TIL) zu den Gegenreben der 10. Dftos 
ber , und zu den Schlußreden der 24. Dftober , 


fo daß das Schlußverfahren mit dem 7. Mos : 


vember jein Ende nimmt. 
Sämmtliche Gläubiger werden daher Borges 


laden, an ben benannten Tagen perſdulich, oder 


durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen. 


Wer den.ı, Ediktstag verſaͤumt, wird von 


der Konkursmaſſe gaͤnzlich auggeſchloſſen, das 

Verſaͤumniß der übrigen Ediltstage aber zieht 

den Verlurſt der jebesmaligen Handlung nad) fich. 
Zugleich wird am erften Eviftötage eine güts 


Ude Ausgleichung verſucht, und nachbefchriebes 


nes Stehlifhes Anweſen zum Verkaufe mittels 


Vorbehalt 


der Genehmigung ber u. ausgebothen 
werden. 2* 

Kaufsliebhaber — ebenfalls vorgeladen, 
zur beftimmten Zeit zu erſcheinen, and ihre Ans 
gebothe zu Protokoll zu geben, 

Der Halbbanernhof des Johann Stehle von 
se beſteht ? 

A.) ; 
aud einem gemauerten Wohnhaus und Stall, 
mit allein ftehendem Stadel, einem 0b 
374 Tagwerk Grasgarten; 
B.)an Grüunden: 


In a Krautbeet, fa Steinmad, vr Lage. Autze aufden 4. Oktober I, 
Nachtweid, »4 Jaucherten im Minterfeld,, 13 


„>... hir: 


k 


‚zweimädiger Meſen, 53% Tagwerken einnäbis 
‚ger; un in 4 Tagwerlen Streus Wiefen; 
C.) 

‚dem Antheil an den noch unvertheüUten Ger 
meindsgrünben.. uk 

Yuf diefem, Hofe laſten folgende Abgaben: 

a.) Derfelbe-it zu 0 Prozent Handlöhnig ; 
+.) das Herbfigeiäh betraͤgt jaͤhrlich 5 fl. aı fr. 
3hl,;, 0.) die Gilt,g Schaͤffel a Metzen a Vier⸗ 
ling: a 3/8 Scyytl. Be; 4) das Eteuer » Has 
pital and fl.;: 

. Dieienigem, ii. Etwas aus dem 
Vermögen bes Gemeinſchuldners befigen, wers 
den aufgefodert, dafjelbe unter Vorbehalt ihrer 
Rechte, und bey Vernieidung des nochmaligen 
Erfaged ‚dem Gerichte zu übergeben. 

ee den a5. Jult nßez, Vo 
J Königlich. Baileriſches Landgericht. 

Sepp, Landrichter. 





535, c.) (Bantebift.) 
Das Zürftih Schwargenbergifche Herrſchafts⸗ 


Gericht Ilereichen hat in dem Schuldeuwefen 
bed. Willibhald Saitner, Nagelſchmieds zu 
Fil zingen, auf eigenen Antrag deſſelben 
durch Entſchlleguug vom 15. d. M. das allges 
meine Gantverfahren erkanut. Es werden das 
ber. die geſezlichen Ganttage naͤmlich: 1) zur 
Anmeldung der Forderingen, und deren gehbris 
ge Nachweifung auf den "30, Juli; ; 2.) zur Vor⸗ 
bringung der Einreden gegen ‚die augemeldeten 
Forderungen auf den 3. September ; und 3.) 
zur Sthlahbbethandlſurg nd’ zwar fr die Ges 
genbeantwortung auf den. u für die Schluß⸗ 
., jedeömal Mor⸗ 
gend 9 Uhr feitgefegt, und Biere ſaͤmmtliche uns 


3/4 Jaucherten im Sommerfeld, 8 Tagwerken bekaunte Gläubiger des Gemeinfduldners hies 
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mit dfentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ganttage die Ansfchließfung der Forderung von 
der gegenwärtigen Gantmaffe , das Nichterfchels 
nen an den Übrigen Ganttagen aber die Unds 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden biejenigen, welche irgend 
etwas von dem BVermdgen des Gemeinfchulds 
ner in Handen haben, bey Wermeidung bes 
nochmaligen Erfated aufgefordert, ſolches un: 
“ter Vorbehalt ihres Rechte den Gericht zu uͤber⸗ 
geben. 4 


Illereichen, am 15, Juni 1822. 


Fuͤrſtlich Schwarzenberg, Herrſchaftsgericht. 
Berl, Herrſchaftsrichter. 


— — — — — — 





|. 
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536. ce) (DEffentlihe Borladang.) 
Das kdnigl. Appellationsgericht des Ober⸗ 
Donanfreifed als Kriminalgericht bat gegen den 
eined Diebftahls verdichtigen, und flüchtig ger 
gangenen Kaſpar DirrwangerponDedim 
gen, Fuͤrſtlich Wallerſteiniſchen Herrſchaftsge⸗ 
richts Harburg, vermdge Erkenntnißes vom 24. 
Jaͤner I. J. das Ungehorfams » Verfahren er 
kannt. 
Caſpar Dirrwanger wird daher zum zwei⸗ 
tenmal hiemit dffeutlich vorgeladen, ſich inner⸗ 
halb einer Friſt von drei Monaten bei unters 
fertigtem Gerichte um fo gewißer zu flellen, 
und fi wegen ber wider ihn vorliegenden Anz 
ſchuldigung eined Diebftahls » Merbrechens zu 
‚verantworten, ald mach Umfluß dbiefes Termins 
gegen ihn als einen Ungehorfamen ben Gefegen 
gemäß wilrde verfahren werden, 
— Hllertiffen den 1, Mai 1824. 
Königlich Baterifches Landgericht, 

Merklin, Landridhter, 





— — — — — — —— 


Cours der Höniglich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 25. July ı8n=, 


Brief, 


Geld. 
* — — 

Obligationen a4 o/o.. 6b7 86 ı/a 
ditto „. .ä50f0 ..«-J gyıJa 99 
Land-Anlehen ser," sooıfy 99 3f4 
Hypoth. Anweis, „«..| 3/4 | 991J/& 
Lott. Loose A—Dä40/0 } 1063/4 | robı/& 
ditte E—M àa 40/0- .. 103 1/4 :103 
ditto unverzinsl. , «++! B6 85 


‚. Augsburg, denag. July 1822. 


Brief. Geld, 

Obligationen d40fo „.| 89 88 ı/a 

ditto „ «+. 45 o/o ... 99 7/8 99 ı/a 
Land-Anlehen „.... | 1001/82 | ı00 

Hypoth, Anweis ....| 100 993/4 

Lott, Loose A— Dä4ofo | 1063/4 | so6 ı/a 

dito E—Mädo/o..f ı0Zıfa | 103 ı/4 
ditto unverzinsl,. . . * 86 85 


u RE 
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Futellig enzblatt 





d Koͤnlglich— Sr $ 
LEN 

Oberdonau— — 

„Augsburg, N” 22. 


5 Bortfegung a $ 
der Wahlen’it den’ Rural Gemeinden des 
Dberdonau » Kreifes, 





e IX. Landgericht Kempten. * 
.. (Bergt. Kr. Im. Bi. Jahrg. 1820 p. 716 
und fol) 00T 


.) Gemeinde Begigau, (Nbid. p. 715 bis 
716.) 


G. V. Benedikt Mayr; G. Pfl. Xaver 
Up; St. Pf Branz Jofeph Zeller; G. B. 
Franz Joſeph Send, Leonhard La n9,. Johann 

artmanı von Goͤtzen, Michael Heringer, 
vr Johann Hartmann von Bernholz. 
2.): Gemeinde Bucenderg. (Ibid. p- 716 
ME). x 

G. V. Florian Mayer; © Pf. Anton 
Freyz St, Pfl. Michael öcheler; G. B 
Johann Kuſtermann, Joſeph Anton Weg: 
mann, Gerg Haggenmäller, Jakob 
Wagegs, und Johann Hartmann, 


. 3) Gemeinde Durach 


den 100" Auguſt ıBa3,. 


» {lbid. p. 717 bis 
17 ı8,) 

G. V. Johann Georg Schaͤdele; G. Pf, 
Ferdinand Scheuermann; St. Pfl. Anton 
Kreb; ©. B. Johann Dopfer, Benetikt 


Leder, Johann Epp, Joſeph Mayr, und 
Andreas Mayr, 


4) Gemeinde Haldenwang, (Ibd. P- 718° 
bis 719.) 

G. V. Michael Waldmann; G. Pf, 
Math. Manshyart; Gr, PA. Michael Weis 
bei; G. B. Leonhard Wintergerft, Ja⸗ 
nat Balzer, Johann Karg, Joſeph Leis 
ter, und Johanmu Wintergerſt. 


5.) Gemeinde Kreuzthal. -(Ibid, P. 738 bis 
739.) 9 

BG. V. Anton Mayer; G. Pf, Johann 
Bernhard; St. Pfi. Michael Albrecht; 


G. B. Xaver Borler, Eimon Dorn, Jo— 
ſeph Steiner, und Anton Wegmann. 


70 
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6.) Gemeinde ER, Abid. pı 739 bis 
740.) 

G. V. Johann — ; &. Pfl. Anton 
Mapyı; St. Pfl, Johann Brichle; G. B. 
Joſeph Weihberg, Mathias Kienle, Anz, 
ton Mbditle, und Johann. ‚Mayr, PA 

7.) Gemeinde Lauben, “(Ibd. p- 740 bis 
741.) 

G. V. Lukas Stippich; G. Pfl. Georg 
Schaͤfler; St. Pfl Juſtu Rauh; ©. B. 
Johann Georg Weall d im a nunz Balthaſar Wald: 
mann, und Roman Holdentied. 

8,) Gemeinde der Vlarre⸗ ot. korenj. (Ibd. 

P. 74: bis 744.) - 


G. B: Anton — 2), Pfl. Johann 


Seif; St. Pfl. Anton Lerf; G. B. Michael 
Metzher, Georg Thanner, Joh. Schregs 
le, Michael Lerf, und Franz Joſeph Hag— 
genmuͤller. 
9.) Gemeinde der Pfarrey St, Manz. (ibd. 
p. 744 bid 746 ) 
G. V. Honor Merf; 


Sohann Fehneberg, Zavr Sommer, 
Niltaus Landerer, Tobias Hannberg, 
und Zacharias Wirth. 

10.) Gemeinde Martinszell. (Ibd. p. 770 
bie y7ı.) 

G. V. Mihael Gabler; ©. Pl. St 
mon Hindelang; Gt. Dil. Johann Georg 
Mayr; G. B. Johann Georg Gaft, Anton 
Blender, Andreas Karg, und Martin Js 
ger. 

11.) Gemeinde Memhoͤlz. (Ibd. p. 7732.) 

G. V. Franz Engftler; ©. Pfl. Franz 
Unton Laifle; St. Pf. Meldior Vogler; 
G. B. Beneditt Dorn, Zaver Dieng, 
Granz Joſeph Burkhart, nud Franz Joſeph 
Adgel.* 


Johanun Georg Siegel; 


G. Pl. Johann 
gings; St. Pfl. Daniel Haibelz ©. B. 
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12.) Gemeinde Mechtis, (Ibid. p. 773.) 
©. V. Jakob Ramshberger; ©. Pf, 

Johann Laifle; St. Pfl. a.) für Rechtis: 

b.) für Hellengerft : 

Forſtwarth Walt; ©. ». Sebaftian Egger, 

Jakob Stedele,. und Remig Rift. — 

»3.) GBemeinde Sulzberg. (Ibid. p. 808 
bis 810.) 

G. V. Mathtas Hannberg; ©. Pf. 
Michael Walt; Gt. Pfl. Johann Baptiſt 
Leche rer;?? G. B. Joh. Sommer, Georg 
Steiger, Joh. Kaudinus, Joh. Hann 
berg, und Kranz Joſeph Guggemoos, 
14:) Oemeinde re (Ibid: p. 810 

bis 8ı 1.) 

G. V. Benedikt Gretz G. Pfl. Franz 
Joſeph Steiner; Gt. Pfl. Johann Rot 
tab; G. B. Viktor Hdrmann, Michael 
Klaus, Franz Joſeph Zimmermann, und 
Zaver Begmanı. 

15.) Gemeinde Mengen. (Ibid. P- Bıı bis 
Bıa. ) 

©. V. Franz Anton Nattererz G. Pfl. 
Joſeph Anton Riſt; St. Pfl. a.) für Wen⸗ 
gen: Xaver Gruber, b.) für Kleinweiler: 
Mang Shwegler; ©. DB. Johann Georg 
Breper, Anton Seger, Peter Suter, und 
Grauz Joſeph Baitz. 

16.)- Gemeinde Wiggensbach. Ubid p. 8ı2 
» Hi88ı4,) 

G. VB. Leonhard Kreuzer; ©. Pf. 
Georg Kneftle; St. Pl. Georg Borlerz 
G. DB. Joſeph Koh, Stephan Weifem 
bach, Franz Joſ. Kiehle, Thomas Kom 
xab, und- Johann, Dorm. 

17.) "Gemeinde Wilbolderied. (Ibid, p: 814 
bis 8:5.) 

G. V. Michael Eberle; ®. Pfl. Fran 

Anton Gebele; St. Pfl. Johann Reichart; 





von 


G. B. Martin Reihart, Roman Hdr 
mann, Lndreas Fromknecht, und Mikes 
laus fang, 
— U — 
cLVu.) 
Bekanntmachung. 
An die koͤniglichen Landgerichte des Ober⸗ 
Donau⸗Kreiſee. 
(Die Koſten wegen Vornahme der iingftew Erſatzwah⸗ 
len für Beme indeſtellen betreffeud.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 
Ein allerhöchftes Kefeript dd. y. 1.;M. 
erklaͤrte I Betreff der Koſten wegen Bor 
nahme der jüngften Erfaßwahlen für Ge 
meinde ‚Stellen 1. * 
„Daß zwar eine Abordnung vom den 
kLandgerichtsaſſeſſoren, oder Aktuaren zu 
Foriſetzung und Ergänzung derurwäht; 
liſten in den Gemeinden eben fo wenig 
als ein Anfag yon Dilten und andern 
Kofien hiefür ſtat finden koͤnne; duge⸗ 
gen aber bie nocnalınäßigen Bike an 
die Aſſeſſoren und Aktuaten, ibelche! zur 
Vorname der jüngftien Erſatz wa hlen 


für Öemeindeftelfen wegenlegaler Yen 


—** eines Randrichterdabs 


gebrdnet werden mußten, aus der Stantss 


; Falle ohße weiter Anftand beſahle, And ein 
‚ dem Etat ber innern Verwaltung unter 


eidem beſondern Titel aufgerechnet wers 
den duͤtſten ·· 


J 


Su: | e* 
' kin: | ,, 
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Die koͤnigliche Bandgerichten haben alſo 
mit Ausnahme jener Koften, melche nad 
ber Verordnung dd. 20, Juli v. J. (Kreis: 


Inrelligenzblatt Pag 747.9. 3.) aus den 


. Gemeinde s Kaflen_zu_beflreiten find, das 


Verzeihniß der für die allenfallfige Abords 


nung der Uffefforen, ‚oder Aktuaren — nach 


dem Regulattv dd. 9, May, 1809 anzu⸗ 
fegenden Diäten — für die im Sebtember 
v. I. vorgenommenen Erfagwahlen nebft eis 
nem Dupfifat, mit dazugehörigen Wahlaks 
ten zur Prüfung te, anher vorzufegen, 
Was an biefen Koften, fo wie an jener, 
welche direktromaͤſſig von den Gemeinden 
getragen werden müffen, von diefen ſchon 
erholt wurde / oder noch zu erholen wäre, 
ift nebſt fpezififcher Auszeige anher anzus 
zeigen. 


a 
Augsburg de 31. Jull 1828, 


Königliche Regierung des Oberdonan- 
‚Kreifes, 


3 rd A t 
Kammer der Finanzen, 
ar 


Freyherr bon Gravenreuth. 


Ui... 


nn ©) 


Kopf, 


coll, Vogl, 


70% 
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Geſchluß der vertheilten Abſchlagszahlung von 88 ‚oo * L . — Kae 


Verpflegung.) 
"Benennung —— 
er 
II oorhaltenen jiweyten 
der der Abichlags = Zahlung. 





41.) 


M emmingen Marſchſtation. Biebelsberg 


| 
| Maribfiationen. Empfänger. 
— 
| 
| 
| 


— — — — — 


tanzuog a) 





— — 


7 9q woqupwag) uaquaz 


Engatrieb 
Spedgreu 
MWinneden 
Eggisried 
Guggenberg 
Gottenau und Lauenberg 
Rettenbach 
Unteregg 
Lauben 
. Dberegg 


gg YpLaBqUDZ 


Vu un u — — — — 
2 


III ENT TEE | ES IF 
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Benennung 





der 
erhaltenen zweyten 
Abfchlags » Zahlung. 












der der 
Mari tattonen. Empfänger. 






| 
Memmingen, ditto, Rappen 2a 43 — 
Niederrieden 85 a |) — I 
Attenhauſen 34 8 
Ottobeueru 28 24 — 
Erkheim 28 214 — 
Altusried 225 57 | 5112 
Buxoch 63 15 1|— If 
Dicenreishaufen 71 — 11 
Dietmannoried 118 35 | 3 5 
Frauenzell 0 38| = E 
Grdnenbach 186 a| 2/3 
Kimmrarshofen ı40 42 | 7|l3 
Kronburg ı09 ı | 3 I 
Lautrach 29 3 |—|ı3 
Legau 250 so| 6 E 
Murhmannshofen so | 57| 7liz 
Probftried 53 [44 | ıE 
Reicholzried 77 39 | 5115 
Steinbach 34 ı6 | 6 1; 
Volkratshofen 99 36 | 3443 
Wohringen “16 36|5 | & 
| Zell | ıkı 546 1a |— If” 
| Babenhaufen | ! 11a 56|-— 
Kettershauſen 60 30 — 
Bebenhauſen 40 a64113 
Mohreuhauſen 22 4y| 4 = 
| | Heimertingen 94 | 221 —ffä 
Ex 4 I— Ip <  f 3515| —|® 
| — Boos 28 60 —- 
| Reichau "4 6| 2[[? 
b- | wWeinriede 29'|a7 | 612 
Weiler ;. Pre: Een 3 
| Walrenbaufen pie sn 3,4] 5 J 
ur Haren 6) 18 |—1j® 
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Benennung Brekaliume Si | 





erhaltenen zweyten 

ber der Abfıchlags = Zahlung. | 
Marfhfationen. ä b u 

HR Empfänger 7 m Te TH 





Memmingen, ditto, Kirchhaßlach 33 49 
Greimmeltshofen sa 59 
Herreröhofen ‚23 51 
Dlgiehofen ı3 37 
Burheim mit Wefterhart 130 * 
Illertiſſen 40 45 
Jedesheim 20 25 
Bellenberg 14 58 
Au mit Dornweiler Be 
Döhringen 14 — 
Tiefenbach mit 


—— 


—9 des Gerefäjofges 
Burbeim 


ARRERERRET 


Emmerdhofen 
Bettlinshaufen .|—| 
Gerlenhofen 
Aufheim 
Hittiſtetten 
Oberroth 
Unterſchoͤneg 
Schalkshofen 
Unterroth 
Oberſchoͤnegg 
Dieters hofen mit 
Maͤrrle 
Imeberg 
Engis hauſen 
Oſterberg 
Weiler | 
Fellheim 
Aloſterbeuren 
| MWinterrieden | 
Beuren 
Bibrachzell » uch, u, 
8; Unterwieſenbach 
N \ i Bat Unteregg) | 


> 


uꝛ nane Hlpmaggung "WIugZ eꝛq Waupwag ‘zung IE 


— —— 
" 








— — 
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Specialfu 
Benennung Precht mme Haupt | 
erhaltenen zweiten Summe 
der der Abſchlags⸗ Zahlung. 
Marfhftationen. Empfänger. 11. f. Tr F TE 
emmingen, bitte, Schießen 13 sıla 
Biberach mit Mennenden 20 13 | 3 
Breitenthal und Oberried 4a 55 — 
Tafertshofen mit Fluͤßen 16 1146 
Nattenhauſen 10 56| 4 | 2 
Seifertshofen 6 7 I— || 
Waltenberg ı 30 | 4 J 
Ebershauſen 12 ı71— 13 
Zaifertshofen 16 23 | a|)> 
Dbenhaufen ıo [a9] a | ri 
Unterwiefenbach 20 47 | ®» Ii3 
| berwiefenbac) 8 156 | 7 I!5 
Oberegg 15 53 |— Is 
| Rennerts hofen 6 38| ı |iz 
Kriftertöhofen 8 4+| 5N= 
Dberdorf mit Engenhof 9 13 I— E 
Ebersbad mit Halbertöho 5 |50 | 7 ||» 
Jugſtetten 20 6136 
Meßhofen, Roggenburg 
mit Kloſtermuͤhl 23 24 13118 
Schlebuch 4 54 4 * 
Stoffenried mit Hilpertds 3 
baufen 23 [47 | all 5 
Haufen mit Riedmuͤhl 23 Jıg9| 3 J 
Wallenhauſen ıa 583 
Biberberg 8 |3o| 6 
Balmertshofen 5 1ı3]5 
Oberhaufen ıa | 30 — 
Weißenhorn cc WR A 5 LEE 2 
F Kandgericht Obergampburg] 1 en ee 
— [Rizisried Int 49) A | —— * 
i , meinben bes Herrſchaft 
Bubenhaufen “Tr 2 | gerichts en 















Specialfumms 
der 





zweiten erhaltenen 
Abſchlags⸗ Zahlung. 






Gannertöhofen 
Grafertöhofen a 
Ober⸗ undUnterwiefenbach 53 











Diepertöhofen 
Volkertshofen 





Lokal⸗Kriegskaſſe zu 
Memmingen 4 64 


Hievon geben ab als Reſi 
von der erſten Abſchlags⸗ 
zahlung 
Summa 

42.) 
eukurg, Magiftrat 
An 34 Individuen 
Für die Gebrüder Marz) 


Summa 






urtang" 


ö4 ä — — 
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CLVIII.) 
BVekanntmachung. 
(Die Fleiſchtare betreffend.) 
Die Fleiſchtaxe wurde bis auf Weiters 
beftimme, wie folgt: 


Shen 











Kald⸗ 
fle nch. —J 


So wein⸗ 
“Reife. 
— 


Aeilch. 
Daspfund 

eh Fr: 1 Tr | 
Augeburg, | yı/al TıR]6 | Bıja 
Neuburg, JE] 9 7.:[% Bı/ 
Günzburg, & 6 | 6, 8 
Kempten, I Bıfal 6ıjal 6 8 17a 
Immenftadt \ EI Bı/al Hı/a) 6 8174 
Memmingen, 9 6 | 6 B,1fal, 
Lindau, Bıfal bıfa) bıyal 8 


Dabei wurde verfügt, daß mit Strenge 
auffagmäßiger Qualitär zu beftehen fen. 
Augsburg den a. Auguft 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau: 
Kreifes. 
"Rammer bes Innern. 
Freyherr bon Gravenreuth. 





Berechnung desjenigen Antheils an dem 
Einſtandskapitale zu geſchehen habe, wel 
her gemäß Art. 86 Im Konferiptionsgefeße,' 
und der Novelle vom a7. November 1815 
einem Einfteher zufaͤllt, der feine Entlaſ— 
fung aus dem Militär vot Beendigung der 


unternommenen Dien ſiberbindlichkeit er⸗ 


haͤlt ?“ vermoͤg allerhoͤchſtem Reſcript vom 
2. dieß zu beſtimmen geruht, daß der leich— 
tern Berechnung wegen von den einjel—⸗ 
nen Tagen Umgang genommen, und daß 
hicbet zu Gunſten der Einſtehet lediglich die 
Jahrẽ und Monate in Anfag gebracht wet⸗ 
ven ſollen. 

Die k. Konferiptionsbehörden haben ſich 
hiernach in vorfonmenden Faͤllen iu ‚ad 
ten, — 

Arasburg den 6, Auguſt 1822, 

Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern, 


or — 


— 


— coll. Lindig. Freiherr von Oraventeutp. 
— Rau FEED F - r.nrA at} ad ‚Raifen , 
CLIX).. sy e ; 2 : 3 ii — * coll, "Dr. v. Werhamm 
in TER ig. © oLX) — 
An fÄmmelsche,Ranferiptious ; u. des ge ® 
Dberbonaufreifes, „im. 27 gi nung. 


(Die Berechnuug des einem vor beeudiäter Dihhftzeit 


Eptlaſſznen Cingeher zuloumonden Mtheiler sp, 
dem Eñſtands— Sapisale betr.) 


Im Namen -Seiner Med 
des Königs. ,, 

Se. Königliche Maen at haben auf 

die Anfrage, „nad: welchen Grundjage die 


ee 1er TPENE®. 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Mech einer von dem Pönigl, Atademiker 
und Couſervator des chemischen gaboratoris 
ums Dr, Vogel angeftellten Unterfuchung 


- 
71 
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ergab ſich, daß die Maffe ber gepreßten 
Wiener: Frauenzimmerhüte, welche hier uns 
ter dem Mamen Patenthüte verfauft 


twerden, aus Baummollenzeug beftehen, wel⸗ 


ches duch Kremniger: Weiß (Bleyweiß) mit 
verfchtedenen Farben vermengt, gezogen iſt, 
und daß den Platten die Politur. und Ab; 
drücke durch ſtarkes Preffen ertheilt werde, 
das Bleyweiß aber durch das Prefien feldft 
mie Hilfe der lebenden, Stoffe nicht hinrel⸗ 
chend im Zeuge fich befeſtige, fonderm bey 
der geringften Erſchuͤtterung fich wieder das 
von trenne, und daher, wenn es auf ben 
Hals eines Frauenzimmers, oder in Speis 
fen oder Getränfe fällt, zu einer Bleyver⸗ 
giſtung Veranlaſſung geben koͤnne. 

Es wird demnach vermög allerhoͤchſter 
Entſchliefung ddo. Muͤnchen ben 25. July 
d. J. gegen den Gebrauch dieſer Hüte nach⸗ 
druͤcklichſt gewarnt. | 


Augsburg den 6. Auguſt 1822. 


Königliche Negierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


Kammer bes Innern. 
dreib err non Gravenreuth . 
v. Raiſer. 


—8 coll, Dr. v. Moshamm. 





—— nu 7 
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CLXI.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erlaubniß zu einer Unterzefhnung für ein Denfs j 
mal, dem Dichter Uz gewibmet, betreffend.) 

Am Namen Sr. Majeſtaͤt des 
= Königs. | 

Die Geſellſchaft für vaterlaͤndiſchen Kunſt⸗ 
und Gewerbsefleiß in Anfpach hat um bie 
Erlaubniß gebethen, eine freimillige Unters 
zeichnung zueinem Denkmal eröffnen zu duͤr⸗ 
fen, welches dem verewigten Dichter uj 
in ſeiner Vaterſtadt Ansbach an einem das 
zu geeigneten öffentlichen Orte errichtet werben 
foll, und die k. Regierung des Rezatkreiſes hat 
ſich verpflichtet gehalten, Sr. Königlichen 
Majeftät diefes Geſuch empfehlend vorzus 
tragen, das die aͤußere Anerkennung ber 
Verdienſte eines Mannes bezweckt, welcher 
unter den vaterlaͤndiſchen Dichtern des vo⸗ 
rigen Jahrhunderts eine ausgezeichnete Stelle 
eingenommen, die Achtung ſeiner Zeltge⸗ 
noſſen und Mitbuͤrger ſich erworben hatte, 
und noch jegt im ehrenden Andenken lebt. 

Da Se. Königliche Majeftät mittelſt 
allerhöchften Reſcripts vom a3, Dezember 
v. 3. dem obigen Antrage willfahrer haben, 
fo wird folches andurch zur Öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebtacht. 

Augsburg den 6. Auguſt 1845. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 


"Kammer der Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raifer. 
coll, Dr. dv. Moshamm. 
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CLXI) 
Bekanntmachung. 


(Die Pfarrey Zeifertshofen, Landgerichts Türks 
beim betreffend.) 


FmNamen Seiner Majeſtaͤt | 


des Königs. 

Nachtraͤglich zu ber in dem 16. Stuͤck 
bes Kreis, Intelligenzblatts für den Ober: 
donaufreis pag. 655 erlaffenen Ausfchreibung 
der erledigen Pfarrey Zeifertshofen, 
Landgerichts Türfheim, wird bemerft, daß 
außer den fchon angeführten Laften von 76 fl. 
49.3 hl., welche als Stener zum k Rents 
amt Mindelheim zu entrichten find, auf dem 
dortigen Pfarchofe gegenwärtig noch ein 
Baufchillingsfapitat von 1009 fl. hafte, wo⸗ 
von eine jährliche Reluitionsfumme von 75fl. 
bezahlt werden muß. 

Ferner iſt von dem zeitlichen Pfarrer an 
das k. Rentamt zu Türkheim eine jährliche 
Gilt von 1: Schaf » Meßen 2 Vierling 
Schstl Haber, und zur Mafıhefer: Koms 
mende in Mindelheim ı Schaff ı ıfe Scheit, 
Roggen, und ı Schaf ı 1/2 Scherf. Haber 
zu verreichen ; gleichfalls müffen zum Defas 
nate Kirchheim in jedem Jahre 7 fl. 5 fr. 
2hl. entrichtet werden. 

Augsburg den 23. Yult 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 





— — — — 


eoll. Ott. 


101 


CLXIII) 


Bekanntmachung. 
(Das erledigte Fruhmeßfaplanen: Benefizium gu Hins 
delang betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des König 


Durch die Beförderung des Benefiziaten 
Ditmar Hohmind auf die Pfarren Ins 
genried wurde das Seuhmeßfaplaneyı 
Denefiziumgm Sonthofen, im Lanb⸗ 
gerichte und Dekanate Sonthofen Tiegend, 
erlediget, 

Die jährlichen Einkünfte belaufen ſich 
nebft freyer Wohnung in dem Fruͤhmeßhauſe 


‚auf 360 fl. 45 Er, Die gewoͤhnlichen Las 


ften betragen 10 fh, 45 Er. 

Da das Fruhmeßs Benefizium eine der 
Pfarrey Hindelang in allen Beziehungen 
untergeordnete Hilfspriefterftelle iſt: fo lies 
gen dem zeitlichen Benefiziaten nebft dem 
Zrühmeßhalten, dem Kranfensund Schul 
befuche, auch noch alle übrigen hilfspriefter: 
fihen Verrichtungen ob. 


Augsburg den =. Auguft 1822, 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
KRammerdes Junern, 


Freyherr von Grabenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Lindig. 


71* 
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CLAIV.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung bed Saul : Orgel und Mefner- Diens 
fies in Rogsenburg betreifend.) 
Im Namen Seiner Maie ſt aͤt 
des Koͤnigs. 

Der Schul; Orgel: und Mefnerdienft in 
Roggenburg, deſſen Erträgniffe zu 
452 fl. 50 fr. berechnet werden, wovon 
jedoch ein Abſent von va5'fl. jährlich zu bes 
zahlen ift, kam in Erledigung. 

Diejenigen Individuen, welche fih um 
denfelben beiverben wollen, haben ihre Ge 
fuche binnen 6 Wochen hier einzureichen. 

Augsburg den 2; Auguft 1822. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau 

| Kreifes. 
Kammerdes Innern 
von Link 


v. Raiſer. 
coll. Lindig. 


— 


Dienft:und Kreis-Notizzen. 





Laut allerhöchften Meferipts vom =3. 
July 1622 haben Se. koͤnigl. Majeftät 
ſich bewogen gefunden, bie erledigte Lan d— 
richtersſtelle zu Wertingen dem bis— 
herigen koͤnigl. Landrichter zu Burgau, Jos 
hann Nepomuk Gebhardit feinem Anſu⸗ 
chen gemaͤß zu verleihen, und ſtatt deſſen 
den bieherigen Iten Aſſeſſor bey dem koͤnigl. 
Landgerichte Wertingen, Joſeph Kuttler 


— —— 


043 


zum Landrichter zu Burgau zu ers 


nennen. 





— 


Ser koͤnigl. Majeſtaͤt haben vermoͤg 
allechoͤchſten Reſeripts vom. 23, Julp I J. 
die durch den Tod des Rechnungs: Reviſors 
Friedrich Enghard bey der koͤniglichen 
Regierung des Dberdonaufreifes 8.2. F. 
erledigte fiebente flatusmäßige Revi— 
forsſſtehle dem bisherigen Revidenten ben 
dem aufgelösten Steuer: Reftififgtions und 
Kehnungs » Retarbaten Bureau Anton 
Luder proviforifch zu verleihen geruht. 





Mittels allerhoͤchſten Referipts vom a3.. 


July 1.9, wurde ber Kooperator, und Ep. 


pofitus zu Wiesbach Priefter Konrad Krapf 
in Erwägung der von ihm vorgebrachten 
Beweggründe von dem Antritte ber Pfarrey 
zu Edenried, Landgerichts Aichach, 
difpenfirt, und dieſelbe nah der Klaſſifika⸗ 
tionsreihe der im Jahre 18:5 zu München 
geprüften Pfarrfandidaten, dem bermaligen 
Kooperater und Erpofitus zu Adeljhofen, 
Landgerichts Laudsberg, Priefter Johann 
Nepomuck Göbel übertragen, 





Nachdem der am. Nachfolger des bisher 
rigen Pfarrers zu Gerolsbah, Priefters 
Georg Sinziger ernannte Priefter Anton 
Kirfch ner ſchon am 7., September 1819 
zu Dornwang als Kooperator und Erpofitus 
geftorben ift; fo haben Ge. koͤnigl. Maje⸗ 
ftät unterm a3. July 1.3, die Pfarcey zu 


7 


10 


Gerolsbach nach der Konkursreihe vom 
Jahre 1815 dem Prieſter Benedikt Huber, 
Kaplan in Mehring, Landgerichts Friedberg, 
allerguädigft zu-verleihen geruht, - 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


597.) (Eviftalladung.) 


Aloys Mairle Shloner von Wortlftetten 
hat fi) zablungeunfäbig erflärt, worauf, der 
Univerſal Conkurs erkannt, yurde. Es werben 
daher die geſetzlichen Eviktötage, naͤmlich: 

1.) Zur Anmeldung der Forderungen , und 
beren gehdrigen Nachweifung auf Dienftag den 
20, Augufid, 3; IE) zur, Borbringung. der Eins 
reben gegen die angemeldeten Forderungen auf 
Donnerfiag den 18. September d, J.; III) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Replik 
anf Dienftag den 1. Oftober d. J., und fir 
die Duplif auf Dienftag den ı5. Oftober jedess 
nial Morgens g Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche: unbekanute Gläubiger, des Gemelnfchuld: 
ners hlemit dffentlich unter dem Redytsuachs 


theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 


erſten Ediktstage die Ausſchlieſſung der Forbes 


rung von der gegenwaͤrtigen Conkursmaſſe, das 


Nichterſcheinen an den uͤbrigen Ediktstagen aber 


die Aus ſchlieſſung mit: den an denſelben vorzu⸗ 


nehmenden Handlungen zur Folge habe. 
Zugleich werden diejenigen, welche etwas von 
benz Vermbgen des Gemeinſchuldners in Hanse 
den haben, bei Vermeldung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben: : 

Ferner, wird befamit gemacht, daß deſſen 


Shlde, beftehend- in Haus und Stadel aneinans 


der, dann Gemeinddnugen den a0. Yuguft l. J. 
verkauft werde, wozu Kaufsliebhaber mit ben 


— — — — — — — 
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ubtbigen Zeugniſſen verſehen zu erſcheinen ein⸗ 
geladen werden. 
Wertingen den 16. Zuli 1042. 


— Baieriſches Landgericht. 


Kuttler L Aſſeſſot, 
als Verweſer. 


Lt. 





538.) (Belanntmadung.) 

Nach ‚einem: höhen Auftrag der k. Regie—⸗ 
zung des Dberiananfreifes Ks d. Imneru fol 
die Kofi: Ypgaba: fir Die hieſigen Buͤßer neuers 
dings fuͤr das mmende Verwaltungs » Jahran 
den MWenigfinehmenden überlaffen werben, 

Zu diefer Verhandlung wird der Montag am 

19, Auguſt Vormittags angeſetzt, wo die Koſt⸗ 
Regujatise, nud das Weitere empefehen und 
vernommen werden ſFaun. .-. “ 
m Yabefannte-Unteniehmend = Ruflige- ‚haben ſich 
über ihre Perſon, und Vermdgen urkundlich aus⸗ 
zuweiſen. Bemerkt wird, daß der Stand der 
Büfer in den zwei letzten Jahren im — 
ſchnitte 25 Koͤpfe war. J— 

Käishelm den 30 Juli -aBer, : 
Koͤnigliches Polizei » Kommiffartat der 
Zwangs: Vrheits: Anſtalt. 

ui — 





539.) „(Velannemadung), 

Nach dem dieſſeits geſtellten Anſuchen wird 
bie Georg Fifche r'ſche Wirthſchaft zu Diens 
haufen; im; Ganzen oder Theilweiſe an den 
Meiſtbietenden verfauft· 

Dieſe Wirthſchaft liegt an ber Torolerfirafe, 
befteht aus einem gemquerten Wirthshqus mit 
Ziegeldach, darin enrhaltenem Braͤuhaus und Kel⸗ 
ler; Stadel and Stallung unter einem Schiu⸗ 


ent 


beldach, ı/3a Wurzgarten, zwei Hoffiätten, in 


‚2046 


allen 3 Zeldern in 3ı 7/8 Jaucherten Weder, 
in 32 1/4 Tagwerken theils zweistheils einmds 
digen Wieſen. Dieſe Realitäten jind zum fuͤrſt⸗ 
lich Wallerſteiniſchen Rentamt St. Mang in 
Fuͤſſen mit dem dritten Pfennig beſtandbar, 
zehendbar, und mit aı Metzen a ı/a Dierling 
Kern, 10 Meten 3 Bierling Haber im kleinen 
Fuͤſſer⸗Maaß giltbar, auch wird jährlich dahin 
fl. al. 2 pf. Gradgeld, ı ı/a Stil Hof— 
huhn, oder hiefuͤr 11 kr.a pf. bezahlt. 

Auf dem Anweſen beſteht eine reale Wirth⸗ 
ſchaft, Braͤuerel, Brandweinbrennerei⸗ Gerech⸗ 
sigteit, die biöher ausgeuͤbte Baͤckergerechtigkeit 
ift perfonell. 


Bon diefen Gerechtfamen wirb als Gewerbs 
feuer 11 fl. jährlich zum k. Rentamt Buchloe; 


und. zum fürfllichen Menramt ı fl. 8 fr 4 hir. 


Braͤu- und Schenfpfennig entrichtet. J 


Die eigenen Gründe beftehen im 5 Faucherten 
Aecker, 39 1/4 Tagwerken theils ein⸗ theils zwei⸗ 
maͤdigen Wieſen. Von dem ganzen Anweſen 
wird auf ein Steuerfimplum 4 ft. bezahlt. 

Mit dem Anweſen kann zugleich Die Elu— 
richtung an Vieh, Schif: und Geſchirr, Hause 
und Baumannsdfahrniffen erfauft werden, 

Das Inventarium hierüber, fo wie die Kanfs⸗ 
bedingniffe kbnnen bei dein Gemeindevorfteher 
Johann Waldvogel in Dienhauſen taͤglich eine 
geſehen werben. BER 

Zur Liquidation iſt Tagsfahrt auf dent 20 
Auguft Vormittags 10 Uhr in Dienhaufen ans 
geſetzt, wozu Kanfsllebhaber, welche ſowohl über‘ 
Ihr Bermdgen, als Betragen ſich legal auszu⸗ 
weifen haben, eingeladen werden, . 


Buchloe der 2a. Jult 1822. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Enzensberger, Landrichter, 


nn 
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540.) (Berfteigerumg.) 

Dad Gantamwefen des Abraham S chlums 
bergerin Oberhauſen, nemlich ein ganz 
gemanertes Wohnhaus, nebſt ı/ı6 Kagwerk 
Wurzgarten, und ein @emeindenugen, beftehend 
aus 3/4 Jaucherten Meder, und 3/8 Tagwerfen. 
unkultivirten Holzbodens auf 3 P lägen, wird am 
Samjtag den 24. Auguft Vormittags 9 Uhr im 
Bäremwirthshaus zu Oberhaufen dffentlich an 
ben Meifibietenden mit Vorbehalt kreditorſchaft⸗ 
licher Genehmigung verfteigert. 

Auswärtige haben legale Zeugniffe über Ders 
mdgen und Leumund vorzulegen. 


Gdggingen den 23, Jull ı8aa. * 


Königlich Baieriſches Landgericht. | 
Reiber, Landrichter, 





541.) (Staats „Realitäten Verftel 
gerung.) 

In Folge hoͤchſter Entſchließung der Fänigl.- 
Regierung des Dberbonau s Kreifes. K. der F. 
vom 12. May l. J. werden nachftebende ent⸗ 
behrliche Staats » Realitäten unter den in der 
Verordnung vom ‚30, September ıBaı (Regies 
rungeblatt Stüd LXVII.) feftgefegten Normen; 
und mis Vorbehalt hörhfter Genehmigung Hfs 
fentlich verfleigert s nemlich a.) Montags den 26, 
Auguſt in Reicherzbofendieehemalige Rentamtös 
Wohnung, mit Wafchhaus, und Stallungen 
daſelbſt, dann der dazu gehdrige Garten und 
Stabl; und b.) Dienftags darauf als am ar. 
nemlichen Monats in dem Rentamts, Lofale das 
bier die zum ehemals Prummerſchen Haufe Lit, 


A. Nro. 95 gehörig gewefenen 3 Gemeindstheile, 


nemlich ein Umriß zu 1/8 Tagwerk, und ein 
Neutheil« Loos Nr. 360 zu 1/4 Tagw. 


Kaufsliebhaber Idnnen bis dahin biefe Ob⸗ 


‚ı0j8 
jelte einſehen, und an dem beſtimmten Tagen 
ihr. Auboth zu Protokoll geben. 
» Neuburg den a6. July ıBaa. 
Könige, Baierifches Rentamt 
— Gietl, Rentbeamter. 





54%.) Realitaͤtren⸗Verkauf oder Ver—⸗ 
pachtung.) 

Am 2. September d. J. Vormittags 10 Uhr 
werben in ber Rentamts⸗Kanzley dahier nach⸗ 
ſtehende Staats Realitaͤten verkauft, nemlich: 

im Steuerdiſtrikt Illertifſen. 
Tagwerk des fogenannten Bronnenmaads ; 
Yu Tagwert die Marktgrabenwuhr auf der Süd: 
feite, 3/4 Kagwert das Schiefftadtmaap, »/4 
Tagwerk die Marktgrabenwuhr auf der Noids 

felte, und ı 1/4 Jauchert der Thalacker. 

Im Steuerdiſtrikt Tiefenbach. 

V Zagwerl das Eihahmaad;. .  .. ),-. 

im, Steuerdifrift Bellenberg. 

A4 aſq. Jaucherte Hecker, die fogenannte Schult⸗ 
heiſengruͤnde in Vöhringen, 

Der Verkauf gefcyieht nad) den für Staats⸗ 
Realitäten beftimmten Normen , und vorbehalts 
lich hoͤchſter Genehmigung. 

Sollten ſich keine Kaufsliebhaber einfinden; 
fo werden die bezeichneten Grundftäde einer 
neuerlichen Werpachtung auf 3 Jahre audges 
ſetzt. 

Es werden daher Kaufs-ſo wie Pachtlu⸗ 
ſtige zu dieſer Verhandlung eingeladen, 

Alertiſſen am a6, Zuli 1822, 


Koͤniglich Baleriſches Rentamt. 
806, Rentbeamter. 


— — 
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543.)  “(Belanntmahung.) 

Dad Xaver Aportinifce Anweſen das 
bier mit Haus, Stadl, und Gemeinds-Gerech⸗ 
tigfeit,dann 3 1/4 Jaucherten grundeigenen Ueckern 
wird am Montag den ab. Yuguft d, J. wiebers 
bolt in hieſiger Landgerichts⸗Kanzlel dem df⸗ 
fentlichen Verkaufe ausgeftellt, wozu Kaufslu⸗ 
ſtige, — Auswaͤrtige mit Bermdgens : und Leu⸗ 
munds⸗ Zeuguiſſen verſehen vorgeladen werben, 

"Mindelheim am 27. Juli 1824. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


— ——— 


544.) _  (Ertenntniß.) 
Machſtehende hohe Appellatlons gerichts. Euks 
ſchließuug ddo, Neuburg ben "7. Zuny ı8aa 
in der Unterſuchungs ſache gegen bie Wlois 
Scultes’shen Eheleute, ehemals zu Straß, 
wegen Diebſtahlsverdacht, wird hiemit difent⸗ 


lich bekannt gemacht, 


Rain am 29. Juli 1822. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 





Abdruck. 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des 
Königs, 


Erfenut das Thnigl, baier. Appellationdges 
richt für den Oberbonaufreis, als Kriminalge⸗ 
richt, In der Unterſuchung wider Alois Schuls 
tes und beffen Gattin Rofina, ehemals Hirten, 
leute zu Straß, wegen Diebftahls, zu Recht, 
daß die Unterfuchung wegen mangelnden Beweis 
ſes einzuftellen , und der Koftenbetrag der Staats⸗ 
kaſſa zu verrechnen ſey. 


Entſcheidnugsgründe. 
Dem Mathias Hörmann, Schneider in Kuͤhn⸗ 
hauſen Patrimonial⸗Gerichts Pottmeß, wurde 
in feiner Wohnſtube in der Nacht vom ı. auf 
den =. Juni, ıBnı eine Kenfterfcheibe ausgelbßt, 
in die Stube eingefchloffen, uud mehrere Effek⸗ 
ten im Werthe zu 35 fl. 55 Er. entwendet. 

Unter den entwendetem - Fffeeten war aud) 
eine Taſchenuhr, die der Beſchaͤdigte in ber 
Folge bey dem Schullehrer in Ehekirchen ent⸗ 
deckte. Dieſer wieß nach, die Uhr von dem 
Schutlehver in Stuning gekauft fü haben, wel: 
her:darthat, ſolche von dem Forftgehilfen zu 
Unterhaufen erhalten zu haben. 

Diefer Forftgebülfe hatte die Uhr von einer 
Taͤndlerin in Shrkhetirgefaufr,' und die Taͤnd⸗ 
lerin gab an; vdieſe Uhr von dem Weibledes 
Kuͤhbirten Alois Schultes in Straß erkauft zu 
haben, und zwar um 2 fl. 80 fr. 


Noch ehe es zur Einleitung einer Unterſu— 
any kam) verſchafte ſich Alois Schultes einen 


Paß, um ſich vorgeblich um eine audere Huth 


umzuſehen. Hierauf'entfernte er ſich mit ſeiner 
Familie, ohne daß man von ihn je mehr etwas 
aus kundſchaften konnte. 

Am a5, November v. J. erkannte das koͤnigl. 
Appellationsgericht, daß gegen Alois Schultes 
und deſſen Weib, wegen Verdacht eines aus: 
gezeichneten Diehſtahlß das Ungahorfams s Wer: 
fahren einzuleiten fen, Meder Schuftes noch 


ein Weib erſchlenen auf die a Vorla⸗ 
dung. 


"nd vorliegenden, —— Diehftaptss, 


Verbrechens find. dieſelbe zwar. ſehr verdaͤchtig, 


jedoch nicht überwiefen, Alois Schultes fowohl,ı - 


als fein Weib, und zwar. weil legte Die: geſtoh⸗ 
Iene Taſchenuht in Brig hatte, unp perkaufte, 
Alois Schultes ſelbſt bald nach aich egnem 


— ⸗— ——— 
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Diebſiahl ſich mit feiner Familie flüchtig gemacht 
bat. 

Bey diefen Umſtaͤnden kdunen die Angefihule 
bigten, Schultes und fein Ehewcib, zwar nicht 
freygeſprochen, jedoch auch nicht verurrheilt wers 
den, fondern e8 muß der Prozeß wegen Mangel 
des Beweifes nach Art. 356. Theil II, des. Et. 
G. Buches eingejtellt, und der Koftenbetrag der 
Staatskaſſa verrechnet werden, ba die Anges 
ſchuldigten kein Vermdgen hinterkaffen: haben, 

Menburg den 27. Juli Baa. ) 
Königlich Baieriſches Appellationsgericht, 

v. Baſſus, Praͤſi dent, 
; coll, Laminit. 
_ ey] eh un 
ter] 
—* b.), RUE ONTTENG —— 

Eine, von. der ehemaligen Reichsſtadt Kanfs 
beuern den dortigen Webergefellen am 4. Auguſt 
1769 Abet 100 fl. ausgejtelfte, am ı5, Auguft 
1796 mit 75fl.‘, den ro. “ Jähher ıBoı "wieder 
mit a5 ff dermehrte, and ĩn ber Folge auf das 
k. b. Aeranalbergegangene unter dem Nto. 4630. 
inkataſtrierte Obligation von 200 fl. urfprämglidy! 
zu 5 Ppoaͤter zu Proz. ; von werben ſie die Zinſe 
bisher von der k. Staats⸗Schuldentilgungs kaſſe zu 
Augsburg bezogen haben, iſt zu Verlurſt gegangen. 

Auf Anſuchen der Webergeſellen wird der⸗ 
jenige, welcher die fragliche Urkunde in Handen 
bat, aufgefordert, ſolche hierorts binnen 6 Mo: 
naten vorzuzeigen, und feine allenfallfigen Au⸗ 
foräche, hierauf ‚geltend zu machen, als auffers 
dem nach, Unfug »iafer)Beöft dleſelbe als kraft⸗ 
los erklaͤrt wird. El een? 

Kaufbeuern ben a, Juli Mar. ,-y 

Königlich Valerſches Landgericht. 

BR kLandrichter. 


— — 
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546.) (Gants@bilt.) 

Gegen Klemens Dbermair Bauern vom 
Rosbach wurde auf die Erbffnung der Gans 
erfamnt, und ba diefes Erkenntniß nunmehr redhtös 
kräftig ift, fo werben folgende edittrerage feſt⸗ 
gelegt: 

1.) auf: ben a. September zur Anmeldung, 
und gehörigen Nachweifung der Forderungen ; 
bei diefer Tagsfahrt wird zugleich der Verſuch 
gemacht werden, die Sant durch guͤtlichen Nacht 
laß und Friften s Regulitung beizulegen; 2.) auf 
den a. Dftober zur Borbringung der Einreden 
gegen ‚bie angemeldeten Forderungen;' und 3.) 
aufden 17. Oktober und 2. November zur Schlußs 
verhandlung, und zwar in-der Art, daß ber 17. 
Oktober zur Replik, und der 2. November zur 
Duplik beftimmt iſt. 

Saͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger werden 
hiemit vorgeladen, bei den anbetgumten Tags⸗ 
fahrten um ſo gewiſſer zu erſcheinen, als das 
Nichterſcheinen am erſten Ediltstage bie Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwaͤrtigen 
Konkurs» Maffa, das Richterſcheinen am den 
Übrigen Ediftstagen aber die Ausfchließung mit 
den an denfelben vorzumehmenden Handlungen 
zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, . welche ein Eis 
genthum des Gemeinfchuldners in Handen has 
ben, aufgefordert , foldhes bei Vermeidung des 
Erfaes nicht an diefen, fondern unter dem 
Vorbehalt ihrer Nechte bey Gericht zu übergeben, 

Um erften Eviftötage den 3. September wird 
das Anweſen bes Gemeinfchuloners unter bem 
Vorbehalt der Genehmigung feiner Gläubiger 
derfteigert, 

Dad Unmefen befteht in einem zum gräflich 
von Törring-Seefeldifchen Patrimonialgerichtd« 
Bezirk Adelshaufen freiſtiftsweiſe grundbaren 
Gute mit Haus, Stadel und Stallung, a Tags 
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wert 11. Dez. Grasgarten, 38° Jaucherten 9 
Dez. Aecker, a Tagwerk 84 Dez. zweysund 21 
Tagwerk 83 Dez. einmädigen Wiefen. Ferner 
befinden ſich bey ſolchem a Tgw. 47 Dez. Ges 
meinbötheile, und 23, Faucherte 48 De. dorſt⸗ 
rechts⸗ Entſchaͤdigungs⸗ Holz. 
Die Kaufsliebhaber, von welchen diejenigen, 
welche nicht hieſigen Gerichtes ſind, ſich mit 
Vermoͤgens-Zeugniſſen auszuweiſen haben, wer⸗ 
den bey dieſer Tagsfahrt ihre Kaufsautraͤge hier 
zu, Protokoll geben. 
: Sriedberg den 29. Juli 1802, 

Königlich Baleriſches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter, 





547.) Borladung,), 


Nachdem ber das Ausfterben ber Johann 
Georg Frit zi ſchen Familie von Altorf noch 
keine rechtliche Gewißheit beſteht; fo werben 
alle diejenigen, welthe auf die Franz Joſeph 
Fritziſche Zamilien » Stiftung zu 
Scheidegg gegründete Auſpruͤche machen zu 


dnnen glauben, ammit atifgefordert , binnen 3 


"Monaten bey dem imterfertigten onigl. Lands 


‘gerichte fich zu melden, und ihre vermeintlichen 
Rechtsanſpruͤche binnen dieſer gefelichen Frift 
'um fo beftinmmter Tegal nacdyzuweifen, als im 


Unterlaffungsfalle ſich diefelben die nachtheiligen 


"Folgen, und die Einpiehung des Stiftungs⸗Ka⸗ 


pitald nach der Beftimmung des GStifters zur 


‚Pfarrfirchen » Stiftung Scheidegg gefallen lafs 


fen müßten, 
„Weiler den 29. Zuli 1822. 
Kömglih Baieriſches Landgericht, 
In Ubmwefenheit des Landrichters. 
Zreyherr von Schatte, 1. Aſſeſſor. 
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548,7 Belanntmahung) 1 "ii 
Bei dem im Spätjonmer vorigen Jahrs 
dabier wegen Diebftahls imterfuchten Anton 
Speindle von Neumuͤnſter, k. Landgerichts 
Zußmarshauſen, wurbe eine Sackuhr ſammt 
Uebergehaͤus mit filberner Uhrenlette, Uhren—⸗ 
ſchluͤſſel und Stoͤckchen, und ein ſilberner Ring 
sorgefunden, von welchen Gegenftänden der Ei: 
genthämer bisher nicht ausgemittelt werden fonnte, 
Der unbekannte Eigenthuͤmer diefer Gegen: 
ftände wird nun biemit dffentlich aufgefordert, 
binnen 6 Wochen fich dahler zu melden, und über 
das Eigenthum der,vorbenannten Stüde auszus 
weifen, widrigenfalls ſolche nach Umfluß diefer 
Friſt veräußert, und der Erlds dem k. Flscus 
überantwortet werden würde, 


Drtobeuren den 30. Full 1824, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb , Landrichter, 


— — 
549.) d(EdiftalsCitation,) 


Das k. Landgericht. Lauingen hat in dem 
Schuldenweſen des Ulid Guggenberger 
Buͤrgers und Engelwirths dahier, wegen offens 
barer Ueberfhuldung und Zaklungsunfähigfeit 
durch ein rechtskraͤftig gewordenes Erlkenntniß 
den Univerlai⸗ Conturs erlannt. 

Es werden daher die gefehlicen Edittotage 
naͤmlich: 

1.) zur Anmeldung ber — und deren 
gehoͤrigen Nachweiſung auf den 27. Auguſt F 
2.) zur Vorbriugung der, Einreden gegen b 
angemeldeten Borderungeit auf ben a7. Septem⸗ 
-berd. $.; 3.) zur Schlußverhandlung, int zwar 
für die Replik auf den a8. Dftober, -und für 
die Duplik auf den ns, November⸗l. J. feftger 
fegt, und hiezu fämmtliche-Gläubiger des Ger 


.- 
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meinfchuldners unter dem Nechtskachtheil hlemit 
dffentlich vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchlieſſung der For⸗ 
derung von der Coulursmaſſe, das Nichterſchei⸗ 
nen an den uͤbrigen Ediktstagen aber bie. Nuss 
ſchlieſſung der betreffenden Haudlung nach ſich 
ziebe, mit dem weitern Anhange, daß man am 
26. Auguſt die gedachte Engelwirthſchaft, ber 
ſteheud in einem Wohuhaus, Nebenhaus, Sta⸗ 
bel, 2 Stallungen, 8: Kellerir, und einen Braͤu⸗ 
haus nebſt einem Garten, a Krautgärten und 8 
Gemeindötheilen salva ratiinstione Creditorum 
an den. Meiftbietenden nebſt Vieh, Baumanns⸗ 
fahrniffen, und zur Wirthſchaft gehbrigen Mo⸗ 
biliarfchaft an Kaufsluſtige, welche Iich, wenn 
fie fremd find, durch -ein, Zeugniß über Leu⸗ 
mund und Zahlungsfähigkeit hinlaͤnglich auszu⸗ 
weifen haben, bffentlich verſteigern werde. 


Lauingen be ben 31 Juli 1822, 


Königlich Baieriſches kandgericht 
v. Dit, andrichten 





550.) Gekanntwachung.) 


Auf Andtingung der hieſi igen proteftantifchen 
‚Mohlthätigkeits Stiftung wird das Anmefen des 
Gaͤrtnermeiſters Chriſta Lit. E. Nro. 148, 
beſtehend aus einem Haufe, ı/8 Tagwerk Haus⸗ 
‚Garten, nebſt einem weitern Garten an der Heers 
ſtraſſe gegen ben Pfannenſtiel à Tagwerk bals 
tend, vorbehaltlid) der Genehmigung von Seite 
bed. Magiftrates der, k. Stadt Augsburg dffents 
lich an die Meifibietenden veräußert, und hie zu 
Commiſſion auf den 24. Auguſt I. J. Vormit⸗ 


aet yonzg.Bib. a2 Uhr angeosbuet, Kauftuflige 


N —RBouD FR 
652.) Eile F 


1 56 — nn 


‚haben ſich daher im bemerlten Termine einzufin⸗ 
ben, und ihre Aubothe zu Protokoll zu geben. 


Augsburg den 31, Yuli ıdas, 


Königlich Baierifches Kreis ; und Stadt⸗ 


x P Gerit. En ya 


‘ (a } s „5. io. 


Strampfer. 





551.)  (Fägbverpadhtung.) 

In Folge Höchften Reſcripts ddo, 30, July 
I. J. wird derjenige Theil des Annhauſer Jagd⸗ 
bejiites, welcher in der Revier Berghei ges 
legen ift, auf Rebenszeit an den Meiftbierhens 
den verpachtet werben , Pachtliebhaber werben 
daher eingeladen , 16% am 26. Wüguft d. $. 
morgens‘ 9 Uhr im Gaſthauſe zum Häfen in 
Gdggingen einjufinden, daſelbſt ihre Angebothe 
zu. Protokoll zu geben, und salya ratilicatione 
den Zufchlag zu gewärtigen. 

Bidurg den 31. Juli 1822.’ 


König — — 
|: — 





Dr 


2 
Iſidor Brüder, lediger Solbnersſohnn von 
Großaitingen iſt vor ungefähr ıB. Fahren 
augeblich nach Wien gereist, ohne feit dieſer 
Zelt von fra Aufenthalte Nachricht — 
zu babe; 7 
Derfelbe , deſſen etwaige — 


Leibeserben werden daher innerhalb eines pe⸗ 


temtorifchen Termins von Monaten dahler zu 
erſcheinen vorgeladen,, um das fich auf 259 fl. 
30 fr. belaufende Vermogen in Empfang zu 
‚mehmen, widrigenfalls daſſelbe den ſich barım 
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‚gemeldeten naͤchſten Inteſtaterben gegen Kaution 
:verabfolgt werden wird. 


—2 den 31. Juli 1622. 
——— Baieriſches Landgericht. 
v. Brauamuͤbl, Landrichter. 





5683. — 
RT . Schmitzer. * 


"Auf das ehemalige reichsritterſchaftliche Gut 
Haunsheim, Freyherrlich Karl v. Radnitzi- 
ſchen Autbell, ift auch bey der Verhandlung am 
„20, März I. 3. fein anuehmbared Angeboth ges 
legt worben. 77 wird uun biefed Gut zum brits 
tennial dem dffentlichen Verfaufe unterftellt, und 
zu ſolchem Behufe auf Dienftag den 10, Sep⸗ 
tember 1.3. Berfteigerungs: Tayfahıt anberaumt, 
Das fragliche Gut beſteht: im dem, halben 
"Theile der Herrfchaft Haundheim mit Patrimos 
nialgerichtsbarkeit, dem Patrionatd s Rechte, 
Schafwaidgerechrigfeit innerhalb der Flurmar⸗ 
kung des evangeliſchen Ortes Haunsheim, dann 
„einer Pfandſchillingsjagd von den Kronen Baiern 
und Wurtemberg. Saͤmmtliche Grundholden ſind 
“der Bursherrfchaft zum Frohndienſte, als zum 
dilachs und Werkſpinnen, Getreid zu ſchneiden, 
“Heu zu machen und einzufuͤhren, die Gilten auf 
ben berrfchaftlichen Kaften zu liefern, wie auch zu 
‚fonftigen Hand und Epanndienften verbunden, 
„desgleichen bey dem Jagen Treiber zu ſtellen. 
Zur den Entgang des Umgeldes beziehen die 
Butöbefil über eine jaͤhrliche Entfchädigung aus der 
Slaatskaſſe von ıBofl., eben fo bezieben diefels 
"be von allen Aeckern und MWiefen in der Haunds 
heimer : $lur den Groß:, und Kleinzehenden. 
Zukbefondere gebdren zu diefem Gute; 
0.2, Yu Gebäuden: 
@,) Die Hälfte der Echloßgebäude, ‚welche 
mit einer Mauer umgeben find; b.) ein Gebaͤu⸗ 
de im Außern Schloßhofe mit. Stadel und Stal · 
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tungen ; 0.) dad fogenannte Meithans, welches : 


dermal ald Stadel bemützt wird; d.) die Hälfte 
bes Kornhauſes; e.) die Hälfte des Mmthaufes 
mit Wafchhäufel, und. ı Ja Tagwerk Baumgars 


ten; und f.) die Hälfteder Amtödiener Wohnung. - 


An-Gärten: 

a.) Der hintere Garten ı Tagwerk 120 Mus 
then baltend; b.) der Fifchgarten beim Umthaus 
3 Tagwert aı Nuthen haltenb, mie einer 
Mauer umgeben ; ee). die Hälfte des Meihers 
gartens pr. ı Tagiverf bı ı/a Rüthen; 4.) ein 
Wur zgaͤrtl beim Schloße, der Hährengtaben' ze⸗ 
nanut; e.) die Halfte von a Krautbeeten, ** 

An andern Grundftüden:, ö 

13 3/4 Tagw. Wiefen, 23 Jaucherte Aecker. 

„An Walbungen:, 

a.) Dat Geländ pr, 62 Jaucherte ı * Vier⸗ 
tel 8 ıfa Ruthen; b,) der Afang pr. 45 Jau⸗ 
cherte a fa Wiertel aı fa Ruthen; c.) ber 
Steinberg pr. 59 Jaucherte 2 ı/a Viertel a Rus 


then ; d,) ber Rommelhau pr. a7 $aucherte 3 9 


Viertel 6 Ruthen; .e,) das Weiherhdljzl pn 5 
Faucherte 3 ıfa Viertel 6 Ruthen; £.) der vor⸗ 
dere Rommelhau pr. 17 Yaucyerte ı Viertel a3 
NRuthen; und g.) ber Wolfsbuͤhl pr. 4 Are 
3 Biertel 73 Ruthen. 
Das Hofgut Bergen, : 

oder der Schaͤfhoͤf zur Hälfte,. welches die 
im Ganzen befteht;, in einem gemauerten Mohns 
baufe, feparirten derley Stabel mit Stallungen 


a9 1/2 Tagwerk Wieſen, 18 Jaucherten Ehe⸗ 
‚garten, und ga Jaucherten 1/2 Viertel Aeder. r 


‚Gtiundholben | R 

gehören zu dein halben. Guts⸗Antheile, } 
ganze und halbe Bauernhöfe . » » 
Shldannefen . 


1 


9 
34 


* + ” * - “ 


Beyſitzer . 02 00° Zr u Bu ı8 
fänmtfiche in Hauncheim, bann ein Bauernhof 
in Untessneöllugen. u Re 1 


u u 


1039 


Kaufsluſtige können täglich dieſes Gut eluſe⸗ 
ber, auch von dem alfgeftellten Mafie Enrator 
Froͤde in Lauingen die erforderliche Auskunft ſich 
‚gtheiten. laffen, 

Die Verfleigerung geht am! oben Beffinmnten 
Tage von Morgens frühe‘ 9 Uhr bis Abends 5 
Uhr indem Wirthshauſe zu Haunsheim vor ſich. 
“ı. Rauingen den ı. Auguſt ı822. 

Königlich Baiexiſches Landgericht. 


ER: Mr v · Ott Landrichter. 


[3 





6. * Worlabang.) en 
Ri. —* Fickler lediger Bauern⸗ Sohn von 
He mertingen, im Jahr 1785 gebohten, wur⸗ 
„be bereits am a. Dftober {Bob bey dem damaligen 
a8ten Bi. 3. Linien « Infanter ie = Regiment zu 
"Ulm. affentirt, ohne daß feit Diefer Zeit von feis 
‚nem Reben oder Tod etwas in Erfahrung ges 
bracht werden Fonnte, 
Da nun beffen Gefchwilterte auf Ausfolg⸗ 
laffung feines in 1051 fl. beſtehenden Vermoͤgens 
dringen, fo wird Johann Flckler oder deffen alls 
fällige: Teibliche, Erben andurch aufgefordert, ſich 
inner-Frift von ſechs Monaten a dato bahier zu 
melden, und auszuweiſen, widrigenfalls erwähns 
tes Vermdgen den Gefchwifterten deffelben gegen 
Caution ausgefölgt werden wuͤrde. 
ms Babenhaufen am ı. Anguft aBan, 
nis Fůͤtſtlich Fuggerſches Herrſchafts gericht 
Behriuger, FA agree 


5  (Eviktaleitation) 


Aloyſiſa SH Auflerin vor Landek in 2% 
* wurde won dent kaOberzollamts Controleur 





Bdiam Bahier, "fisci homine wegen det bey 
dem k. Hallamte München umterlaffenen Ablage 


des'insterm v7. Oktober v. J. bei’ dein hleſigen 


A Ober ollumt Firiein Wagerlfriſches Obft pr. 
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500 Pf. erhaltenen Anweiß⸗ und Weggeldſchei⸗ 
ned und ber hledurch begangenen Zolldefraudatlon 
angeklagt. 

Dieſelbe wird daher auf den Grund des Zoll⸗ 
geſetzes vom 2a. Full 1019 $. 60 vorgeladen, 
ander zur ſummariſcheu Inſtrultion dieſer Klag⸗ 
ſache auf den 31. dieß früh 9 Uhr. feſtgeſetzten 
Tagsfahrt hierorts um fo gewißer zu erfcheinen, 


"und fich über diefe erhobene Klage zu verantwors 


ten, als fon in contumaciam,gegen fie herfah⸗ 
ven, fohin mittels Aufitellung eines Anwaltes 


‘er offibio auf ihre Gefahr und Koſten im nicht 
pinktlichen Erfcheinungsfalle das Weitere an dies 


fer Tagsfahrt, and fernerhin in diefer Sache vers 
handelt werden wuͤrde. 090 


Fuͤſſen am». Auguſt — 
Königlich Baieriſches Landgericht. r 
v. Bbck, Landrichter, 





ss6.). Gekauntmachuns.) 


Der am 45. v. M. ſtatt gehabte Verkauf des 


‚ben Georg Schrangenhoferifhen Erben zu 


Billenhauſen zugefallenen Söldanwefens 
konnte wegen. befondern eingetretenen Hindernifs 


‚few die Genehmigung des Landgerichts, und der 


Erbsintereffen nicht erhalten , ‚dtefe haben um 
eine neuerliche Werlaufsausfchreibung gebethen, 
Unter Beziehung auf den in der Verkaufs⸗ 


‚ausfchreibung vom 28, Zuni d. J. Beylage zur 


Augsburger orbindri Poftzeitung vom 11. Juli 
d. J. Nro. 165, und Mindelheimer Wochenblatt 
vom 14. Julid. J. Stuͤck ab befanut gemachs 
ten Gutsbeſchrieb, wird demmach eine neuerliche 
Derfteigerung auf Montag den ı2, d. M. Ver: 
mittags 10 Uhr anberaumt, und es werden Kaufs⸗ 
luſtige mit dem Beyſatze hiezu elngeladen, daß 
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von Fremden dieß Gerichts unbelannten Räns 
fern Ausweife Über Vermögen und Leumund ers 
wartet werden, 

Ursberg am 1. Auguſt 1822. u 


Königlich Baterifches Landgericht. 
Albrecht, Lan drichter 





"65.7 (Esittalladung.) . 


* Da bie Zruchfäffen: Wittwe Unna dv. Stets 


ten zu Augsburg dad Delonomiegut Gugs 
"genberg ihren Hupothefars Gldubigern an Zah⸗ 
lungs ſtatt abgetreten hat; fo werden die dem Ge. 
richte noch unbekannten Gläubiger dffentlich aufs 
gefordert, ihre Forderungen, in fo ferne fie felbe 
auf dad But Guggenberg begründen wollen, bis 
zum 2. September I. J., wo über dieſe Ubtrers 
tung gerichtlich verhandelt werben wird, anzu⸗ 
‚melden, und nachzuweiſen, wibrigenfals auf 
felbe bei gütlicher oder rechtlicher Beendigung der 
Sache keine weitere Rüdjicht genommen werden 
würde. > 


Schwabmduchen den 2. Yuguft 1a 
e . Königlich Baieriſches Landgericht. 
= v. Braunmuͤhl, Laudrlchter. 


FRI 





558.) (Getraidverfauf.) 


Das k. Rentamt MWertingen verkauft im Mes 
ge der bffentlichen Verfteigerung in nachgefehten, 
‚ober Heinern Parthien dem 13, d. M. Morgens 
10 Uhr in der Rentanttöfanyley dahier 425 Schaͤf⸗ 
fel Roggen, vom hiefigen Kaften; am ı d.M. 
Morgens 10 Uhr auf- dem Korrprobſtel⸗ Kaften 
zu Uugäburg die dort aufgefpeicherten:. ; 
un Fchaͤffel Kern, 600 Schaͤffel Roggen, 
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473 Schäffel Gerfte, und 800 Scyäffel Veeſen; 
wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
MWertingen den 2. Auguft 1842. 
Königlich Baieriſches Nentamt, 
Pettenkofer, Rentbeamter. 





559.) (Belanntmachung.) 

Auf Antrag der Gläubiger des Ambros 
Baldauf Shlöners von Wertingen wird der 
"Verkauf deffen Anwefens zum zweitenmal auf 
ben 22, Auguft 1822 auegefchrieben, und Kaufds 
liebhaber hiezu eingeladen. 

Ruͤckſichtlich des Beſtandes des Gantgutes 
wird ſich auf die erſte Ausſchreibung vom a0, Ju⸗ 
"ni 1ba2 berufen. 

MWertingen den 3, Auguſt ıBaa, 

Königl, Baieriſches Landgericht, 

J Kuttler, I, Aſſeſſor, 

als Verweſer. 





660.) Gekanntmachumg.) 


Das Im hieſigen Wochenblatte Stid 25, 


und im ber Moy’fchen Zeitung Nrö, 133, bes 
ſchriebene Unwefendes Mathias Barten ſchla⸗ 
ger von Baumgaͤrtl, beſtehend in. einem 
neu gebauten Haufe mit Scheune und Stallung, 


"dann 38 Jaucherten am Haufe liegender Gründe . 


wird Samstags den 24. d. M. Vormittags 10 
Uhr im dieffeitiger Amtskanzlei dem Verlaufe 
ausgeſetzt, wozu Kaufsliebhaber, Auswaͤrtige 
mit Bermdgens + und Leumunds⸗ Zeugniffen vers 
‚sehen, mit der Erdffnung eingeladen werben, 
daß vom Kaufſchilllnge 150 fl. in jährlichen Fti⸗ 
fen zu 35 fl, bezahlt werden fhnnen, 

.. Mindelheim den 5, Auguſt 1624. 

Königlich Baleriſches kandgericht. 

nn, FT Mäder, Zandrichter, 


ET 


1003 
561.) Getraidverkauf) 

Dienſtags den 20. Auguſt 1622 Vormittags 
9 Uhr werden 103 Schaͤffel Roggen- in biefiger 
Reutamtsfanzlen dem Verkaufe ausgeſetzt, wo⸗ 
zu Kaufsluſtige eingeladen werben, 

Uröberg den 5. Yuguft 182%, 
Königlich Baierifches Nentamt. 

Bauhof, Rentbeamter, 





562.) (Belanntmadhung.) 

Das unterm a. Juli d. 3. im hiefigen Wo⸗ 
chenblatt Stuͤck 27. ausgefchriebene Gantgyt 
bed Bauern Taver Kienle von Naffen 
beuern wird wiederholt am Donnerflag den 
29. d. M. Vormittags 10 Uhr im Wirchspaufe 
zu Nafienbeuern dem dffentlichen Werkaufe us 
terftellt, wozu Kaufsliebhaber , Auswärtige mit 
Derindgend » und Yeumunds ; 3:sugniffen verfeben, 
norgeladen werben, welche Die übrigen Bedins 
gungen und Grundbarkeits s Verhältniffe hei der 
Verhandlung vernehmen werben, . 

Mindelheim den 5. Auguſt ıBaa, 


Königlich Baieriſches Pandgericht, 
dv. Mader, Landrichter, — 


L 


563.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 
Es wird nachſtehend⸗ beſchrlebenes zum Pfarr⸗ 





götteehaufe Oberbaar freiſtifteweiſe handldhni⸗ 
ges Anweſen des Gottfried Dolzenberger 
zu Oberbaar auf dem Wege der Vollire⸗ 
ckung dffentlich feilgeboten, und dazu Termin 
auf Samflag den -7. September d. J. angeſetzt, 
bie allenfallſigen Kaufsllebhaber werben daher 
‚eingeladen, am diefem Tage vor der im Drfe 
Dberbaar anwefenden k. Landgerichts: Kommiffioh 
zu erfcheinen, und ihre Angebote vorbehaltlich 
der Genehmigung der Intereſſenten zu Protokoll 


zu geben. 





1004 — — — —— — 


Beſchrelbung dieſes Auweſenb: 
A. Zu Dorf 


beſteht daſſelbe aus einem gemauerten, - mit 
Blatten gedeckten Wohnhaus, nebſt dem daran 
gebauten, in die Riegel gemauerten, gleichfalls 
mit Blatten gedeckten Stadel, in welchem ſich 
auch die Viehſtallungen befinden, dann aus fa 
Tagwerk Grasgarten, ı/4 Tagwerk — 
fanımt .. 
B. 3 u: # € l d 

Aus 3 Gemeinderheilen, nämlich: 1/4 Tags 
werk am Pfaͤndersbach, 1/8 Tagwerk auf bet 
Yolgn, 1ä Tagwerk im Dorf, aus 2 1/4 Jau⸗ 
cherten ludelgenen Aeckern, und 3 174 Jaucherten 
zum Pfarrgotteehaufe Oberbaar freiitifteweife 
bandldhnigen Giltäde:n. 

Diefes Anwesen ift auf 650 fl. tarirt, und 
bat folgende Steuern und Abgaben zu präftirem. 

Zum koͤnigl. Rentamt Rain, Steuer s Sims 
plum 57 fr. ı 1a pf. 

Zu obigem Goiteshauſe werden jäprtic ges 
reicht: 

a) Eliftsund Pfenninggilt 35 fr. ı 1/2 pf., 
b.) Wachsgilt a Pfund, dermal bad Pfund zu 
a fl. angefchlagen , e.) Hanfldrnergilt 3 Rainer 
Meten oder im Muͤnchuer Maaße, = Megen 2 
Biertel ıfa Sechzehmel, und wird dermal ber Rais 
mer Metzen mit 45®r. getilgt. 
der bei diefem Gurt vorhandenen Jaucherte, in 
jedem der 3 Feldern nicht gleich iſt; fo treffen 
nad) der revidirten uud beftättigten Faſſion vom 
Sabre 1814 jährlich zu entrichten im Sjährigen 
Durchſchnitte: 


1.) an Kom iehen Ira Sechzehntel; 2.) 


an Haber » Metzen 2 Bierling. Endlich muß auch 
bei Bauten der Pfarrkirche von dem Gutsbe⸗ 
figer die Grundfcharrwerk unentgeltlich verrichs 
tet werden. 


d.) Da die Zahl! 
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Zum Patrimonialgericht Baar muͤßen jähre 
lich abgeführt werden: Jagdgeld 3o fr. , ein ders 
mal in Geld reluirtes Scharrwerkgeld pr, 3 fl: 
ı5 fr. dann von ıfa Fauchert Ackers, weldes 
am ı6. März 1603 erfauft wurde, Stiftgeld 
30 fr., Schluͤßlich kommt noch zu bemerken, daß 
jeder Befiger diefes Guͤtels das Jahr hindurch 
6 Tage als Treiber bei der Klopfjagd zu ers 
fcheinien hat. ' 

Rain am ı. Yuguft 1022. 

Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 


Kaiſer, Landrichter. 





564)) Getraldverkauf.) 

Das unterfertigte k. Rentamt verkauft am 
Dienftag den 20. Auguſt, und Donnerſtag den 
29, Auguſt jeweils 400 Schäffel Roggen aus der 
Hernte des Jahres 1821 im Mege bffentlicher 
Verfteigerung unter Vorbehalt höchiter Geneh⸗ 
migung parthienweife je nach dem Wunfche der 


Kaufsluftigen, welche zu diefen Verhandlungen 
an bemeld:en-Tagen auf. ben Fruchtkaſten des 


Klojters Oberſchoͤnefeld, wofelbft diefe Frucht 
vorräthe liegen, Vormittags 10 Uhr zu erfcheis 
nen eingeladen werben, 
Zusmarshanfen den 7. Yuguft 1Baa. 
Ani Baierifches Rentamt. 
Sadhm, Rentbeamter, 





565) (Belanntmachung.) 

Joſeph Schleich, von Dorfhbaufen, 
Soldat des k. 11. Liniens Infanterie: Regiments 
bat tingeacdhtet "der unterm 29. Dezember v. J. 


erlaffenen Borladung in dem Kreis» Intelligenzs 


blatte des Dberbomaufreifes in Nro. 1. und im 
der Augsburger Zeitung Nro. 7. binnen ber 
Friſt von 6 Monaten von feinem Leben oder 
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Aufenthalt Feine Nachricht gegeben, berfelbe 
wird daher filr tobt erklärt, und fein zuruͤckge⸗ 
laffenes Einftandss» Kapital an feine Erben ges 


gen Kaution hinausbezahlt. 
‚Mindelgeim am 25. Juli 1842. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter, 


—— 


566.) (Eviftalladung.) 


Anton Merd von Lindenberg, welcher 
ſchon feit 40 Fahren von Hauſe abwefend if, 
ohne daß bisher von feinem Aufenthalt, Leben, 
oder Tod Nachricht eingetroffen wäre, wird hies 
mit aufgefordert, um fo gewißer binnen 3 Mo⸗ 
naten bey dem unterfertigten Landgerichte von 
ſich Nachricht zu ertheilen, als man fonft fein 
‚unter Adminiftration ſtehendes Vermdgen an befs 


———— — — — 
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fen naͤchſte Verwandten gegen Caution verab⸗ 
folgen wuͤrde. 

Weiler den 5 Auguſt 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
\ Leixl, Landrichter, 
— 
567.) Gekanutmachung.) 

Alle diejenigen, welche aus irgend einem 
Rechtstitel an die Werlaffenfchafts = Maffe des 
zu Kaufbeuern verftorbenen Erfonventualen des 
aufgeldöten Reichöftiftes Irrfe, Maus Sch leis 
her, Forderungen machen zu koͤnnen glauben , 
werden aufgefordert, ihre Anſpruͤche in Zeit 3o 
Tagen, vom Zage gegemwärtiger Belanntmas 
chung an, dießorts um fongewifler geltend zu 
machen, als aufferdem nach beendigter Berlafr 
fenfchafts » Verhandlung die Maffe an bie Er⸗ 
ben extradirt wird. 

Kaufdeuern den 6. Auguſt 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
i Dad, Landrichter, 


— 


ee ——— — —— —— 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den ı. August ı8aa, 


‚Obligationen a4 0/0 .. | 89 88 ı/a 
ditto .. «a5 0/0 ... 99 7/8 99 1/2 
Lend-Aniehen „....! ıooıfa | 100 


er 993/4 
106 3/4 2 up 
‚033 

= fd 


„bott. Loose A—Dä4ofo 
dittoE— Mäso/o, .+ 
vorsinsl. 


Hypoth. Anweis, .... | 1 
ditto un 
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Augsburg, dend, August 1828. 


" —— — 
— 
‚Obligationen ä4ofo .. | Byıfa } 
ditto „0. dbfo ou. 97 ggıfa 
Land -Anlehen .o0® = 100 ı/a 100 
Hypoth. Anweis. „... |] ı00 993/& 
Lott. Loose A— Dä4ofo 106 3/4 ] sobh/a 
ditto E—Mä4o/o .. | 10418 | 104 
‚ dito anverzina,,. ... 1 & 86 
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sohB 


Inteltig 


Des Königlig: 


Oberdonau— 





— 


ensblatt 


Baierifhen 


Kreifeh 





Yugsburg, 


m 
— Fortſettzzun 

der Wahlen in den Kural » Gemeinden des 
Oberdonau⸗Kreiſes. 





XXI Herrſchaftsgericht Kirchheim. 
(Bergl. Kr. Int, Bl, Jahrg. 1820 p. 848 
und folg.) 
2,) Gemeinde Derndorf (Ibid. p. 848 bis 
849.) 

G. V. Marin Mair; ©. Pl. Mar 
Riederer; St. Pfl. Joſeph Fiſcher; G. B. 
Thad. König, Joh. Lochbronner, und 
Martin Geßner. 

2.) Gemeinde Eppishauſen. (Ibd. p- 849.) 

G. DB. Clement Kerler; ©. Pl. Joh. 
Dietrid; St. Pf. Joh. Kerler; ©. B. 
David Lachenmayer, Joh. Heinzelmann, 
und Auton Kerler jun. 

3.) Gemeinde Hafelbadh, (Ibid. p- 850.) 
. ©, V. Joſ. Engel; G. Pfl. Joſeph 
Eberle; St. Pfl. Joſeph Fiſcher; G. B. 


* 


N’ 23. | 





den 20" Muguft 1822. 


— — 


Joſeph Schmid aͤlt., Joſeph Schmid, jung. 

Joh. Ziegler, und "eeonp. Kerler. 

4) Gemeinde Kirchheim. (Ibid. p. 850.) 
©. V. Anton Lnjenberger; ©. Pfl. 

Emerih Ruf; St. Pfl. Anton Fleiſchhutz 

G. DB. Georg Fiſcher, Motbgerber, Georg 

Fiſcher, Bauer, Unten Gaßner, und 

Thad, Flieler. 

5.) Gemeinde Köngshaufen. (Ibid. p. 850 
bis 85:,) 

G. V. Karl Fiſcher; ©. Pfl. Joſeph 

Koch; St. Pfl. Joſeph Schmid; G. B. 

Joſeph Holzmann, und Ignaz Schuſter. 

6.) Gemeinde Moͤrgen. (Ibd. p. 855.) 

G. B. Joſeph Ellenrieder; G. Pfl. 
Anton Landherr; St. Pfl. Thad. Schnats 
terer; G. B. Ant. Gozfried, Joſeph 
Keppeler, und Georg Muͤller. 

7.) Gemeinde Spoͤck. (Ibid. p. 851.) 
G. V. und Pfl. Dominitus Geiger; 


St. Pfl, Keiner; ©. B. Leonhard Wiedes 
73 
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mann, Joh. Stegmaun, und Dominif 7.) Gemeinde Faimingen. (Ibid. p. 868,) 


Merk. 





XXI Landgericht Lauingen. 

(BVergl. Kreis: Zutelligenzblart Jahrg. ıBa0, 
pag. 864 und folg.) . 

1.) Gemeinde Bachhagel. (Ibid. p. 865 
bis 866.) 

G. VB. Kaspar Schilling; ©. Pfl. 
Roman Iuggermaler; St. Pfl. Kaspar 
Deininger; ©, B. Joſeph Hartmann, 
Joſeph Rottinger, und Michael Herreis 
ner, 

2.) Gemeinde Bächingen (an der Brenz.) 
(!bid. p- 866 bis 867.) 

G. V. Mathäus Bentele; G.u. St. Pfl. 
Martin Spaͤt; 
Jakob Geßler, Johann Michael Brachert, 
und Friedrich Herrmann. 

3.) Gemeinde Ballhauſen. (Ibd. p. 866.) 

G. B. Johann Adermann; G. und 
St. Pf. Johann Heufele; ©. B. Johann 
Haufer, Zofepb Stengele, Anton fans 
singer, und Leonharb Bauer. 

4) Gemeinde Burghagel. (Ibd. p. 867.) 


G. V. Anton Lint; G. Pfl. Michael 


Haas; St. Pfl. Joſ. Bde; ©. DB. Georg 
Schbn, Ignatz Schufter, und Ant. Schbn, 
5.) Gemeinde Dattenhanfen. (Ibd. p. 867.) 
G. V. Sohann Wagner; ©. Pfl. Se 
baftian Zimmermann; Gt. Pfl. Anton 
Hegele; G. B. Ulrich Weber, Joſeph 
Ruf, und Anton Wunderle, 
6.) Gemeinde Echenbrunn. (Ibd.p. 867 
bis 868,) 
©. 8. Zaver Fichtel; G. u. St. Pf. 
Leonhard Kraͤnze; G. DB. Balthafar Nuf: 


baum, Georg Rett 
diemite, enberger, und Georg 


G. B. Kaspar Nuffer, 


G. V. Mathias Heihele; G. um St, 
PA. Joſeph Schaͤfler; G. DB. Georg Wars 


‚ter, Franz Kobel, und Joh. Heichele. 


8.) Gemeinde Frauenriedhauſen. (Ibid. pag. 
868.) 
G. V. Johaun Reifer; ©. und St. Pfl. 

Leonhard Hurler; ©, B. Georg Kleinle, 

Fofepp Weibl, und Johann Hefele, 

9.) Gemeinde Haunsheim. (Ibd; p. 869.) 
G. V. Martin Hiller; ©. Pfl. Jakob 

Boſch; St. Pfl. Johann Schmidt; G. B. 

Georg Rommel, Melchlor Unfeld, und 

Wilhelm Thomas. 

10.) Gemeinde Haufen. (Ibid. p. 869.) 
G. DB, Joſeph Soning; ©. Pl. Georg 

Rdger; St. Pfl. Zaver Schleibinger; 

GB. Georg Wengemaier, Fran Fenos 

wein, und aver Dembarter, 

11.) Gemeinde Landshaufen. (Ibid. p. 869 
— 870.) 

G. V. Konrad Link; ©. Pfl, Johann 
Steidle; St. Pfl. Joſeph Lipp; G. DB. 
Joſeph Bauer, Georg Steidle, und Mars 
tin Schweiger. 

12.) Gemeinde Oberbaͤchingen. (Tbid. p. 870.) 

GB. Georg Wiedemann; ©: Pfl. 
Martin Lipp; Gt. Pfl. Michael Ddrflins 
ger; ©. DB. Johann Neidlinger, Mars 
tin Bach, und Joſeph Zimmermann, 
23.) Gemeinde Obermödlingen, (Ibid. pag. 

870 — Brı.) 

G. V. Joehann Hartmann; ©. Pl. 
Johann Rift; St. Pfl. Alois Hartleits 
ner; ® B. Hyazint Kohler, Bartholom. 
Sch midt, und Alois Sing. 

14.) Gemeinde Peterswoͤrth (Ibid. p. 871.) 

G. V. Unton Gietinger; ©. und St, 
PR. Joſeph Feldengut ©, ®, Joſeph 
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Weng, Mihael Wiedemann, und Mels 

chior Lipp. 

15) Gemeinde Staufen. (Ibid, p. 871.) 
G V. Georg Waldemaier; G. Pfl. 

Anton Mengele; St. Pfl. Georg Hum⸗ 

mel; G. B. Anton Sted, Jakob Ertel, 

und Johann Mebger. 


16.) Gemeinde Unterbächingen, (Tbid. p. 87 
bis 873.) . 

G. V. Anton Weimaler; ©. Pfl. Ge⸗ 
org Kling; St. Pfl. Leonhard Wiedemann; 
G. B. Georg Weimaler, Joſeph Thurme 
huber, und Martin Hummel, 


37.) Gemeinde Lintermödlingen, (Ibid. pag. 

896.) 

G. V. Johann Hartmann; G. Pfl. Ans 
ton Heuſele; St. Pfl. Keiner; ©. B. Jos 
fepb Linder, Johann Wiebemann, und 
Anton Schmidt, 

u Gemeinde Beitriedhaufen. (Ibid. pag. 

97.) 

G. V. Joſeph Schwarzwälder; ©. 
Pfl. Mathias Hurler; St. Pfl. Keiner; 
G. B. Vitus Kleinle, Georg Bunk, und 
Hieronimus Leble, 

19.) Gemeinde Ziertheim. (Ibid. p. 898 
bis 899.) 

G. V. Philipp Weibl; ©. Pfl. Jon. 
Hartmann; St. Pfl. Joſeph Werner; 
G. B. Joſeph Joas, Zofepp Rif, und 
Fanz Anton Selzle 
20.) Gemeinde Zöfchingen. (Ibid. p. 898.) 

G. V. Joeſeph Kurz; G. Pfl. Anton Fels 
ler; St. Pfl. Wilhelm Rehm; ©. B. Mar 
Rehm, Joſeph Selzle, Georg Lohmann, 
und Joſeph Kraus, 


—— — — — —— 
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XXIII. Landgericht Lindau. 

(Bergl, Kr. Int. BI, Jahrg. ı820, pag. 
934 und folg.) 

2.) Gemeinde Aeſchach. (Ibd. p. 934 bis 

935.) 

G. V. Kaspar Grübel; G. Pfl. Peter 
Heinzel; St. Pl, (Keiner, da dieſe Ges 
meinde an ben Stiftungen ber Gtabt Lindau 
Theil nimmt ;) ©. DB. Joh. Georg Meßner, 
Martin Brombeis, Gebaftian Brbg, und 
Salob Heimpel. 
3.) Gemeinde Bobolz. (Ibd.p. 935 bit 936 ) 

G. V. Unten Ehrle; G. Pl. Gebhard 
Schaͤfler; St. Pfl. mit der Pfarre Waſſer—⸗ 
burg gemeinfhaftlih; G. DB. Joſeph Zirn, 
Joſeph Schmid, und Franz Joſeph Hagen. 
3.) Gemeinde Böfenreute. (Ibid, p. 936.) 

G. V. Math. Leuthe; ©. Pfl. Franz 
Anton Kienbach; Gt. Pfl. Joſeph Kaͤs; 
G. B. Xaver Fäßler, Konrad Uchberger, 
und Michael Natterer 
4.) Gemeinde Herge, (Ibd. p. 936 bis 937.) 

G. DB. Anton Martin; ©, Pfl. Anton 
Schnell; St. Pfl. gemeinfhaftlih mit der 
Pfarre Maferburg; G. DB. Baptiſt Hotz, 
Jodoch Mayer, und Joſeph Schäfler. 
5.) Gemeinde Hergensweiler. (Ibd.p. 937.) 

G. DB. Rudolph Lingg; ©. Pil. Franz 
Joſeph Kleiner; St. Pf. Johann Georg 
Hafel; G. DB. Mathaͤus Sohler, Ambros 
Haltmayer, und Ambros Knoll. 


6.) Gemeinde Hoiren. (Ibd. p- 938 ) 

G. V. Johann Wilhalm; ©. Pfl. 3a: 
charias Meßmer; St. Pfl. Diefe Gemeinde 
nimmt an den Stiftungen der Stadt Lindau 
Theil; G. B. Sixtus Broͤg, Paul Hel— 
menſtorfer, Sixtus Wilhalm, und Six⸗ 
tus Broͤg, der Juͤngere. 

73* 
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7.) Gemeinde Mitten. (Ibid. p. 938.) 


©. V. Joſeph Hotz; G. Pfl. Johann 
Greifing; St. Pfl. und zwar für die ges 


meinfchaftlihen Stiftungen der Pfarre Waſſer⸗ 


burg: Johann Baptift Koberle; ©. 2. 
Anton Sporrädle, Anton Wesler, und 
Baptift Eprle, 
8.) Gemeinde Nonnenhorn. (Ibid. p. 939.) 
G. V. David Wetzler; G. Pfl. David 
Schnell; St. Pfl. der gemeinſchaftliche der 
Pfarre Waſſerburg; G. B. David Gierer, 
David Merk, und Konrad Forſtet. 
9.) Gemeinde Oberreitnau, (Ibid. p- 974 
bis 975.) 
G. V. Franz Joſeph Bernhard; G. Pfl. 
Johann Schmid; St. Pfl. Anton Feßler; 


G. DB. Ignatz Müller, Johann Georg Fehr 


ler, Jehann Baptift Bernhard, und Li⸗ 

berath Meßmer. 

10.) Gemeinde Reuttin. (Ibid. p. 975 bis 
976.) 

G. V. Martin Hehelmann; ©. Pfl. 
Bernhard Klefer; St. Pfl. gemeinſchaftlich 
mit der Stadt Lindau; G. B. Johann Georg 
Zäger, Mathias Brombeis, Franz Bichs 
ler, und Martin Gruber, 


11.) Gemeinde Sigmarszell. (Ibid. p. 976 
bis 977.) 

G. 8. Anton Rupfle; ©. PA. Johann 
Georg Schellenbaum; Gt. Pfl. Joſeph 
Steur; ©. B. Martin Brdg, Joſeph Has 
fel, und Baptift Embriz, 


12.) Gemeinde Thann, (Ibid. p. 977.) 


G. VB. Anton Bodenmälle ,; ©. Pf. 
Kader Altendder; Se. Pf, Marhäus For 
fer; G. B. Joſeph Walſer, Joſeph Anton 
Stiefenhofer, und Joſeph Frick. 


— — — 
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13.) Gemeinde Unterreitnau, (Ibd, p. 977 
bis 978.) 

G. V. Michael Ehrle; ©. Pfl. Franz 
Hofepp Meßmer; Gt. Pfl. Joſeph Suͤn⸗ 
thber; ©, DB. Zaver Walfer, Gebhard 
Vdgele, und Anton Kleiner, 

14.) Gemeinde Weiſſensberg. Ibd. p- 978.) 

G. V. Franz Joſeph Faͤßler; ©. Pl. 
Anton Dempf; St. Pfl. aver Berlins 
ger; ©. B. Thaddaͤ Mayer, Joſeph Das 
fel, und Mar Elbs. 

15.) Gemeinde Wohmbrechts. (Ibd. p- 979.) 

G. V. (Iſt neu zu wählen.) G. Pl. Xa⸗ 
ver Stiefenhofer; St. Pfl. Anton Grus 
ber; ©. DB. Ambros Moremt, Andreas 
Miefenberger, und Franz Joſeph Lam 
part, 





XXIV. Herrſchaftsgericht Mickhauſen. 


(Vergl. Kr. Int. BI, Jahrgang ı820 pag. 999 
und folg.) 
1.) Gemeinde Birkach. (Ibid. p- 999.) 

G. V. Joſeph Fiſcher; G. Pfl. Simp, 
Stammler; St. Pfl. Keiner; G. B. Tho⸗ 
mas Schneider, Ant. Brecheiſen, und 
Ant. Maher. 

2.) Gemeinde Kreutzanger. (Ibid. p. 999 
bis 1000,) 

®. V. Yofepp Hartmann; ©, Pfl. 
Franz Joſeph Köbler; St, Pfl. Keiner; 
G. B. Nikl. Bauer, Kav, Kraus, und Des 
mini? Widemann, 

3.) Gemeinde Langen-Neifnach. (Ibid pag. 
1000 bid 1001.) 

G. V. David Wahl; ©. Pfl. a.) für das 
obere Dorf: Joſeph Boat, b.) fir das 
untere Dorf: Paul Keller, Gr, DA, 
Migael Miller; G. B. Joh. Gaßner, 
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Joh. Marz, Georg Gleich, und Johanu 
Maier 
4.) Gemeinde Mickhauſea. (Ibid.p. 1001.) 

G. B. Andreas Stempflez ©. PR. 
Joſeph Miehler; St Pfl. Joſeph Gribl; 
G. B. Johann Heich ele, Johann Schm id, 
und Peter Hohenreiner. 

5,) Gemeinde Mänfter. (Ibid. p. 1001 — 

1002.) 

G. B. Michael Steinle; G. Pf Mar 
tbiad Werz; St. Pfl. Andreas Pauler; 
G. DB. Gabriel Bauer, Andreas Schmid, 
und Andreas Knoll. 





CLXV.) 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche koͤnigl. Polizei⸗ Behoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 
(Unterftätung ber durch Brand am. 19. Sunp I. J. 
verunglädten Einwohner von Deggendorf ber 
treffend.) 
Km Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 


Laut allerhöchften Referipts vom 1. l. M. 
wurde allergnaͤdigſt bewilliget, daß zur Un⸗ 
terftügung der durch Brand verungluͤckten 
Einwohner von Deggendorf eine Kob 
fefte im Iſar⸗, Obers, und Unter-Donaus 
freife veranflaltet werde, 

Sämmtliche Polizeybehoͤrden des Ober: 
donaufreifes werden demnach aufgefordert, 
für die am ı9 Juny 1, J. durch Brand 
verungluͤckten Bewohner der Stadt Deggens 
dorf, wobei ana Gebaͤude eingeaͤſchert, 215 
Familien ihres Obdachs, und viele aller 


—n 
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ihrer Habſeligkelten beraubt worden find ; 
milde Unterftügungss Beiträge auf Die ges 
woͤhnliche Welfe ungefäumt einfammeln zu 
faffen , fofort die erhaltene Baarfhaft mit 
einer. Konfignation an das Expeditionsamt 
der Regierung K. d. J. binnen 24 Tagen 
à recepto zuverläffig einzuſenden. 
Augsburg den 13. Auguſt 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
’ Kreiſes. 
Kammerdes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 


v. Raiſer. 
coll. Buckingham. 





CLXVI) 
Befanntmadhung. 


(Die Kollefte zum Kirchenbau im Kaufbenern 
betreffend.) : 


Am Namen Seiner Maieftät 
des Koͤnigs. 


Nachtraͤglich zu den, inden Kreis: Sntek 
ligenzblaͤttern vom laufenden Ctatsjahre Sei⸗ 
te 3a und 808 enthaltenen Bekanntmachungen 
wird hiedurch weiter zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß zum Behufe des Kirchenbaues 
in Kaufbeuern am den dortigen Magiftrat 
duch das f. proteftantifche Dekanat Kemps 
ten von der Pfarrgemeinde Kempten fl. fr. 

43 1 
dann von der Pfarrgemeinde Lindau 27 42 
” Aeſchach ı8 24 
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von der Pfarrgemeinde Reuti jr 464 
von dem k. Dekanate Gunzenhauſen 31 28 

in Summa ı36 ao 4 

als freinillige Beiträge eingegangen feyen, 

Augsburg den 13, Auguſt 1822. | 


Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 
. Kammer des Innern, 
Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll, Buckingham. 





CXVII) 
Auftrag 
an fämmeliche Conſcriptions⸗Behoͤrden 
bes Oberdonau⸗Kreiſes. 
(Eonferiptiond- Koftenrehnung pro 1621/42 betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 


Die Rechnung über die im Etarsjahre _ 


Ba ıfas fich ergebenen Ausgaben auf Die 
° Militär » Eonfeription, welche mit Vermei⸗ 
dung der über die Rechnung vom Jahre 
ıBaofaı und 1810/20 gemachten Kevifions: 
und Guperrevifions Bemerkungen ıc. rein 
anzufertigen ift, foll bis Endet, M. zur Prür 
fung anher vorgelegt werden. 

Augsburg den 10, Auguft 1824. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreiſes. 

Kammer des Finanzen, 
Freyherr von Gravenreuth. 
Kopf. 
coll. Vogl. 


— — 


CXVIII.) 
Bekanntmachung. 
(Die dlesjdhrige theologiſche Aufnahms⸗ Prüfung betr.) 
Im Namen Sr. Majeſtaͤt des 
Königs. 

Die diesjährige theologifche Aufnahmss 
Prüfung, welche in drei nacheinander fol 
genden wöchentlichen Terminen vorgenoms 
men wird, beginnt mit. dem 7. Oktober laus 
fenden Jahrs. Diejenigen Candidaten, wel 
che ſich diefer Prüfung zu unterwerfen haben, 
werden demmach aufgefordert, 

a) ihre Gefuche einfach, ben kurzge⸗ 
faßten Lebenslaufdoppelt, dann das Tauf⸗ 
zeugniß in Original und beglaubter Abſchrift 
eheſtens hieher einzuſenden; 

b) das Univerſitaͤts⸗Abſolutorium nach 

überflandener akademiſcher Endeprüfung betr 
zubringen. 
Die Eingaben follen mit bem vorſchrifts⸗ 
mäßigen Stempel verfehen ſeyn. Ueber die 
Zufaffung zu diefer Prüfung wird ihnen hiers 
auf die nähere Entfchlieffung zufommen, 
damit fie fi einige Tage vor dem Anfange 
der Prüfung hier einfinden koͤnnen. 


Ansbach den 6. Auguft 1822, 
Königlich proteftantifches Confiftorium. 
v. eug. 


Memminger, 
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Dienft-und Kreiß- Notissem 





Seine k. Mojeſtaͤt haben durch aller⸗ 
hoͤchſtes Reſeript vom 5. Auguſt d. J. das 
Kurat s und Schulbenefizium zu fauben—- 
Laudgerichts Kempten, dem bieherigen Kur 
rat⸗ Benefiziaten zu Rothach, Priefter. ap 
gen un zu — — 


Zu Folge allerhdchſter Euiſchlieſſung vom 
6. Yuguft 1833 haben Seine k. Majeſtaͤt 
ber von dem Freiherrn von Dfterberg für 
den bisherigen Ftuͤhmeß Wenefiziaten zu Sof 
heim Priefter Johann Michael Strand, auf 
die Pfarret zu Bü hf, Landgerichts‘ Günzburg, 
ausgeftellten Präfentation bie alerhöchfte Bes 
ftärtigung zu esthejlen geruht. — 

Seine 1 Majeſt ar heen — allet⸗ 
—8* Reſeripis vom 3. Auguſt, dent 
k. Oberſten nnd Commandanten des aten 
Landwehr » Bataillons des Landgerichts Neu⸗ 
burg, Grafen von Verry die erbetene 
Entfaffung — — 








Es wird hiemit zur Sfentihen 8 — 
niß gebracht, daß Daniel Freiherr von 
Wohnlich Banquier in Augsburg, das 
ein Patrimonialgericht, I. Klaffe bildende 
Gut Schorn, im koͤnigl. Landgerichte Rain, 
duch Kauf an ſich gebracht habe, und izt 
Patrimonialgerichtsinnhaber deſſelben fer. 


— — 


— —— te 
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Vermoͤg allerhoͤchſten Reſeripts vom‘ 3%, 
Auguſt dd, wurde dem Hauptmaun W ef 
bofer im Eahdipehr‘ Kegimente ber Stadt 
Augeburg die wegen Kötperegubredgen, nach ⸗ 
geſuchte Eutlaſſung mit de Erxlaubniß er⸗ 
theilt,, die Uniforn feines Kinherigen, Grades 
bei fegerfichen ‚Gelegenheiten tragen zu duͤr⸗ 
fe, * — 

1n11325*22 — ⸗ 2 

Das Entlaſſemgegeſuch m — 
nants Schilk vom. Landwehr: Bataillon 
Aichach, wurde vermbge allerhoͤchſten Res 
feripts vom 3 Augüſt 12 J. bei der nachges 
wieſenen ee! — Wie 
an. ——— 


1223234 —— 
Beenden ‚der Kreisbehoͤrden. 


508.) "Werfleiger ung), 3 

A Donnerfiagd den 29 Auguft i —* 3 Bormits 

tagd von 9 bis »2 Uhr, wird. {ar Erelutionds 

wege das Anweſen des bürgerl, Schaͤflers Franz 
Der zu Aichach, nebſt der vorhandenen Hause 

und Dekonomie » Einrichtung, . mit Yusnahme 

bes Schäfler ⸗ Handwerfözeuges „ im Ganzem, 

ober Theilweiſe mit Vorbehalt der gerichtlichen 

Genehmigung A NMentlich verſtelgert werden. 

Das Anwoeſen beſteht in einem ganz gemau⸗ 
erten zweygadigen Wohnhauſe mit Platten ge⸗ 
deckt, einem "ganz gemauerten Stadel unter 
einern Pinttendache , einem Hausgarten von 20 
Dry. ‚einem Gatten außer der Stadt von 25 
Dez. , dann 18 Tagw. 33 Des. Aeckern, ı 
Tagw. Wiefen, und zwey Kabis » Städen, 
welche Realitäten mit Einfluß der Mobillars 
ſchaft auf 3453: fl, ı Er. gerichtlich eingeſchaͤtzt 
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find... Kaufsliebhaber tollen daher, und zwar 
Unbekannte mit den erforderlichen Leumunds « 
und. Wermdgenszeugniffen verfehen, am obigen 
Tage In hiefiger Laudgerichts Kanzley ſich eins 
fſinden. 
Aichach am a6. July’ 1822. _ 
“, Königl. Baierifches Landgericht. 
BE a u 5 : Borfter, Landrichter. 





569.) (Berfholtenpeitss Erklärung). 
Nächdein fich Joſeph Anton Send von 
Mutbmanmshofen, Magnus Einfiebds 
ler vom Sahfentied; Gabriel und Bar: 
tholomaͤus Kihe drle,typn Bin neberg, Jo⸗ 
ſeph Heinle, von Lesau, Joſeph Hiemer 
RAN ttilchs, "Johann Georg "Barden 
von Mutbmannshofen, Ignag Diepols 
der von Legan,Huten Hörberg von 
gelben, Zaver und Anton Mendler von 
DhersMaldegg d. G. auf die Vorladun⸗ 
gen vom ». Jaͤnet d. J. binnen des feftgejeg: 
ten Termins bon 6 Monaten weder perfdnlich, 
woch durch Bevollmaͤchtigte vder Ihre alfenfalls 
figen Destendenten hlerdrts gemeldet haben; 
fo werden biefelbe hlemit für erſchollen erklaͤrt, 
und ihre Vermbgens-Vetraͤge den naͤchſten Ans 
verwandten ausgefolgt werden. ° eur 
Grörtenbach ben =. Auguſt 182. 
Königlich Baieriſches Landgericht. ,. 
v. Dormaier, Landrichter. 


— 





40.) (Eviktalladung,) u: 

Dad .E ‚Landgericht Wertinganpnt In adern 

Schuldemwefen des Alois PrbtliMeuhameru por 

Binswangen den Umiverfalfönfurd: erfaunt, 

Es werden baber die geſetzlichen Evifrörage, 

nämlich: Teer 
1.) Zur Anmeldung der Forderungen, und 


41 4 
‚3..3 


1.38 24 sr s 


u 


2003 


deren gehdrigen Nachweifung auf Donnerftag 
den ag. Auguft d. J.; =.) zur MWorbringung 
der Einreden gegen die angemeldeten Forderuns 
gen auf Donnerftag den a6. September d. J.; 
3,) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf Donterftag den 10. Oltober, und 
für die Duplik anf Donnerftag den 24. Oftober 
d. 3. jedesmal. Morgens 9 Uhr feftgefegt, und 
biezu ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldnerd hiemit bffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediftötage die Ausfchliefung der For 
derungen. von der gegenwärtigen Konfursmape, 
das Nichterfcheinen .an den übrigen Ediftötagen 
aber die Ausſchließung mit: den an denſelben vors 
zunehmenden „Handlungen. zur Folge habe, 
Zugleich. werben. diejenigen, welche ‚etwas 

von dem Vermoͤgen bed Gemeinfchulduers in 
Handen haben, bei Vermeidung bed nochmalis 
gen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Bericht zu übergeben, 

.. ‚Herner. wird ‚befannt gemacht, daß ant ers 
ſten Ediltstage auch das Anweſen des Alois 
Proll, beſtehend in Haus, = Staͤdeln, ı8 Jaus 
cherten Hofaͤcker, 18 Tagwerken Hofwieſen, 4 
Tagwerken das lange Maad genannt Gemeinds⸗ 
auhen, Wurz⸗ und Grasgarten, und 3 Jaucher⸗ 
ten Holzbodens an den Meiſtbietheuden verkauft 
werden, wozu Kaufsluſtige mit den ubthigen 
Zengniffen verfehen, eingeladen werben. 
Wertingen den 5. Auguſt ıBaa. 
Königlich Baterifhes Landgericht. 
—— — Kuttler, I. Aſſeſſor, 

als Landgerichts: Verweſer. 





571.) Gorladung.) 

Johaun Hailler, Wagnersſohn von Kuͤh⸗ 
bach, und Soldat bei dem k. b. Militär, wird 
bereits feit dem Teldzuge nach Rußland verm’ft. 
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Da num“ berfelbe anf feinem älterfichen Ans 
wefen noch ein Erbgut von zuo fl. zu fuchen 
bat, und deffen Geſchwiſterte um Ausfolglaffung 
dieſes Betrages das, Anjuchen ſtellen; fo wird 
benannter Johann Heiler oder deſſen rechtmäßige 
Erben biermit offentlich aufgefordert, binnen 6 
Monaten um fo gewiſſer bierorts fich zu melden, 
als aifferbeffen derjelbe für verſchollen erflärt, 
und deffen Bermdgen feinen Gefdnwifterten gegen 
Kaution audgefolgt werden würde. 

Aichach den 6. Auguft 1822. 
— Baieriſches Landgericht. 


Serfter, — — 


er 





972.) (eriftetverkasungy. 

Zudem Schuldenweſen des BartholeniMair 
Wirths zu Hobenreiihe n hat das f, Lande 
gericht Wertingen den Univerfal-Confurs erkannt. 
Es werden daher die ‚ gefelichen Coiftetage, 
nämlich: 

1.) zur Anmeldung, der Zorberängen, "und 
beren gehörigen Nachweifung ‚auf "Donneiftag 
den 5. September ıBa2; 2.) zur Rorbringung 
der Einreden gegen bie angemeldeten Borderuns 
gen auf Montag den 7. Oktober ıdaa; 3.). zur 
Schlußverhandlang, und zwat fir die Replif 
auf Dienftag den a2. Öttober A und für die Dups 
Hit auf, Donnerſtag den 7. November b. J je⸗ 
desmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezn 


ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 


ſchuldners hiemit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
machtheile vorgeladen, daß das Nicpterfjeinen 
am erften Ediltstage die rg im der dors > 
derung von der gegenwärtigen, Eon ürsmalle, 
das Nichterfcheinen an den üßrigen Ediktstagen 


aber: die Ausſchlieſſung mit. den an denſelben 
‚vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zu ⸗ 


gleich werben diejenigen, welche etwas von benz 


u EUER 
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Vermögen des Gemeinſchuldners in Handen has 
ben , bei Vermeidung des nochmaligen Erfatzes 
aufgefordert, ſolches unter Borbehalr ihrer Rech⸗ 
te. bei Gericht zu übergeben... Ferner wird bes 
kaunt gemacht, daß am erflem Ediktstage auch 
das Anwefen des Bartholomä Mair, beſtehend 
in Haus, Stavel, 53 ıfa Jaucherten Aecker, 
16 Tagwerken Wieſen, 2 Gemeindsnutzen, 5 
Jaucherten Holzbodens am Schloßberg, a Bollen⸗ 
riedfleden, und Waidgerechtſame, an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, wozu Kaufsluftige 
mit den nörhigen Zeugniffen verfehen, eingelas 
den werben. 


N den 6, — ‚das. 


Fe ie 


5 sRuttler ‚Iter Affeffor, 
als: Randgerichtö Derwefer, 


55 ‚er ran 
Io, 4793 Ai 


\ — 


4. nr 


259 — er 
—— Birth. von Ha us,.ber: Gemeinde 
Sheideag;if ſchon mehr ald 20 Fahre von 
feiner Heimath entfernt , ohne daß man ſeitdem 
yon feinem, Aufenthalt, Leben ‚ober Tod — 
xicht erhalten kannte u u 
‚oe mird daher derſelhe aufgefordert, fon 
fo gewiffer binnen einen Friſt von 3. Monaten 
dahier zu melden, als: man ſouſt dem. Auſuchen 
‚feiner naͤchſten Benvandter,entfprechen , und, fein 
WBermbgen an Heſſen naͤchſte Verwandte agen 
— verahfolgen wuͤrde. 
» Weiler den z. Auguſt 182050 


he Vaieriſches kandgericht = 
Seil, RR 
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574.) (Ediftalladung.) 
Johann Georg Wippervon Hafenried, 
welcher feit dem rufjifchen Feldzug vermißt ift, 
wirb hiemit aufgefordert, binnen 3 Monaten 
von fich hieher Machriche zw ertheilen, indem 
fonft fein Bermdgen nady dem Antrag feiner 
Eltern an biefelben gegen Caution verabfolgt 
werden wuͤrde. 
Weiler den 7. Yuguft ıBaa. 
Königlich Baieriſches Randgeriht. 
; Leis, Randrichter. 





575.) (Borladung.): 


Der lebige Flosmeifterd:Sohn Johann Ott 
von Lechbruc hat fich feit feiner letzten Flos⸗ 
fahrt nach Wien, die im Monat Mai d, J. ges 
ſchah, wicht mehr nach Haus begeben, und iſt 
ald vermißt zu achten. 

Auf Andringen mehrerer Krebitoren, und 
defien Bater6 Georg Dtt um Behandlung feis 
ned Schuldenwefens werden fänmtliche kis 
biger des Johaun, 'und Georg Dtt von Lechbruck 
‚aufgefordert, bei Vermeldung des’ Ausſchluſſes 
von gegenwaͤrtiger Maßa ihre ſaͤmmtlichen For⸗ 
derungen Freltags den: 13. September d. F. 
bier anzumelden, und nadhzinvefen,, worauf 
dann auf ihren Autrag weitere BINNEN: 
„werben eingeleitet werben. 

Alle diejenigen’, welche Fanſt⸗ pfänber, In 
Maaren von Johan’ Ott befigen, haben bel 
‘MWerlurft ihrer -Ahfpräche" diefe am menilichen 
Tage anzuzeigen, und jene‘, welthe An Johanu 

Ott noch ſchulden ı wberbeit ‚aufgefoberr,. ihre 
Schyuldbeträge bis dahin hieher zu fatler 

Zugleich) wird Yohann Dre, "oki 


Sohn von Lechbruck hiedurch Öffentlich — 


den, und aufgefordert, bei der obigen Schuld⸗ 
verhaudluug zu erſchelnen, auſſerdem nad) $. 6. 


108; 


der Novelle zur Gerichtsordnung verfahren, das 
her die Klagen für abgeläugnet gehalten, der 
Beklagte Johaun Ott feiner Einreden verlurftiget, 
und Kläger zum Beweije der Klagen zugelaffen 
werden wuͤrden. 

' Füßen den 7. Auguft 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Boͤck, Landrichter. 





576.) (GBekanntwmachung.) 

Auf Verlangen der ſaͤmmtlichen Intereſſen⸗ 
ten wird das Anweſen des Michael Hoͤß, ſoge⸗ 
nannten. Uhlabauern zu Rohrbach db. ©. 
den ı8, k. Mes. Vormittags q Uhr in hieſiger 
Gerichts a Kanzley dffentlich an den Meifibietens 
den verfteigert werben. 

Dieſes Bauerngut iſt zum f, Rentamt Friede 
berg frepftiftäweife grundbar, und beſteht: 

a.) in einem durchaus gemauerten, und gut 
gebauten Wohnhaus, Stadel, und Stallungen, 
Wagen, Waſch, und Backhaus, Hofreitung 
pr. 5i Der., und a Tagwerk ıa Der. Gatten; 
dann b.) in ben drei Feldern in 86 Yancherten 
60 Dec. Heer, 14 Tagwerf ı2 Dec. Wiefen, 
und 33 Faucherten 61 Dec. Holzbodens; c.) an 
waljenden Grundftäden: in 58 Dee, Gemeinds⸗ 
Theil Wiefen , 6 Jaucherten 68 Dec, Gemeiuds 
holze, dann ı Jauchert Dedung.  _ 
Kaufstuftige werden zu diefer Werftelgerung 
mit dem eingeladen, daß ih auſſergerlchtliche 
Fizitanren mit legalen Leumundss und Bermbs 
gend s s Yusweifen zu verfehen haben, uͤbtigens 
die nähern Kaufe s Bedlugniſſe am Commiſſi⸗ 


oue · Tage ſelbſt bekanut gemacht werden. = 


. Briedberg. den ı2, Auguſt ı8a2. 
—— Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, .. 


Ba Be IE DEE EEE SE — —* 1.5: 


1088 


577.) 


Mittwochs den 4. September 1822 früh 10 
Uhr wird der auf dem hiefigen Gerreids Magas 
zin befindliche Vorrath an altem Metalle, ber 
ſtehend in 787 Pfund Eifen, 60 Pfund Mes 
fing, und 290 Pfand Bley in dem Amts s Lo: 
Bale der unterfertigten k. Behbrde verfteigert, 
welches man den Kaufsliebbabern mit dem Anz 
bange eröffnet, daß diefes Metall von einer Heus 
wage herruͤhrt, und zu demfelben Zwecke, da 
zugleich auch das noch vorhandene Holzwerf mit 
verkauft wird, wieder benugt werden louue. 


(Belanntmacdhung.) 


Memmingen den ı2. Auguſt 1623. 
Königlich Baieriſches Reutamt. 


Zinn, Rentbeamter. 





58) | (Broflam.) 


Es wird hiemit befannt gemacht, daß man 


zur Einnahme der Holjs Streu: and Waidgel⸗ 
der im bieramtlichen Gefchäftszimmer Dienſtags 


den 3. September für die. Forft > Revier Haun⸗ 


fetten, und Mittwochs den 4. September d. J. 
für jene von Derdhing, und Eurasburg angeſetzt 
hab⸗. 

Dieſem wird noch beygefuͤgt, daß man gegen 
die an beſagten Tagen aus: und im Reſt vers 
bleibenden nach Vorfchrift,$. VI. der allerhoch⸗ 
ften Verorduung vom 25. September 1813 uns 
verweilt einfchreiten, und die Bezahlung auf dem 
gefeglihen Wege erwirken wuͤrde. 

Zur Erleichterung der Holzfäufer wird zugleich 
bemerkt, daß man vom Tage der Befanntmas 
hung an, bis zu den beiden Zahltagen Abſchlags⸗ 


— — — — — — 
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Zahlungen, beſouders bey großern Anträgen mit: 
Bereitwilligkeit aunehme. 
Friedberg den a2. Auguſt 10312. 
Königlich Balerifhes Rentamt. 
Zn Abweſeuheit bes f. Reutbeamten. 
Amler. 


J 





579.) (Gekanntmachung.) 

Alle diejenigen, welche an bie Verlaſſen⸗ 
fchaftömaffe des zu Ingenried verftorbenen 
Pfarrers Nilolaus Kolb Forderungen machen 
zu konnen glanben, merden aufgefordert, ihre 
Anfprüche in Zeit 3o Tagen vom Tage gegens 
wärtiger Bekanntmachung an'nın fo gewifier 
dieforts geltend zu machen, als fonft vie Maffe 
an die Erben ertradirt werden wird. 

Kanfbeuern ben »a. Yugujt ıB20, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Hat, Landrichter. 





‚ 580.) : (GetreidsDerfleigerung. +: 
Am Montag den 26. Auguft, und am e. Sep⸗ 
„saugber d. J. werden vom Jahrgang ıBzı jedes: 
mal go Schaff Kern, 493 Schaf = Metzen 
Veeſen, 26 Schaf Gerften, und 300 Schaff 
Roggen an den Meiftbiethenden verkauft. 
Kaufsluflige werden Daher eingeladen, an 
ebenbefagtem Tage bis 10 Uhr in hiefiger Rente 
amtds Kanzlei zu erfcheinen. 
Buchloe am ı2. Auguſt 1623. 


Koͤniglich Baleriſches Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamter. 
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581.) c.) IEdiktal⸗Citation.) 


Eine von der ehemaligen Reichsſtadt Kauf 
beuern den dortigen Webergefellen am 4. Auguft 
1769 über 100 fl. ausgeſtellte, am 15. Auguſt 
1796 mit 75 fl., den 10. Jaͤnner 1801 wieder 
mit a5 fl. vermehrte, und in der Folge auf das 
$. b. Aerar übergegangene unter dem Nro. 7830, 
intataftrierte Obligation von 200 fl. urſpruͤnglich 
zu 5, fpäter/zu., Proz., von welchen fie die Zinfe 
bisher von dert. Staats: Schuldentilgungskaffe zu 
Augsburg bezogen haben, iſt zu Verlurſt gegangen. 


— — — 
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Auf Anſuchen der Webergeſellen wird ders 
jenige, welcher die fragliche Urkunde in Hauden 
hat, aufgefordert, ſolche hierorts binnen 6 Mo: 
naten vorzuzeigen, und feine allenfallſigen Uns 
fprüche hierauf geltend zu machen, als auffers 
dem nad) Umfluß diefer Frift diefelbe als trafts 
los erklärt wird. 

Kaufbeuern den 2. Juli ıBaa. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Hack, Landrig,ter, 


ee — —— —— — — 


Cours der Königlich Baierischen Staatepapiere. 


Augsburg, den ı2. August ibaa. 


Brief, Geld. 
a 4 0/0 89 88 ı/a 
bligstionen a4 0 .+ | 
ar ..5500  ».«| 9934 5 991/2 
Land-Anlehen vo... | 100 ıfa | 100 1/4 
Hy oth. Anweis, .eoe * 100 ı fa 100 
Lott. Loose A—Dägofe+ 107 106 1/8 


ditto E - Mäso/o. . + 


104 1/2 | sog ıfa 
ditto unverzinsl. . ..» » 87°. 3 8% 


u. .u'9 


Augsburg, den ı5. August ıB22. 


Brief. Geld. 

Obligationen ä40fo ..| 89 88 ı/a 

ditto oo» 50/0 2... gy3fa T gyıfa 

Land-Anlehen „ .... | 1001/2 | 200 1/4 

Hypoth. Anweis.| » » « „.[, 300 3/2 | noo u.< 
Lott. Loose A—Dä40ofo | 107 1/2 | 107 

dito E—Ma40/0.. | »osa/a | oyı/a 
-ditto anverzinsl,. + ++ 88 87 
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Intelligenzblatt 


des Königlic: 


Oberdonau— 





Augsburg, 





N” 24. 


Baierifden 


greife, 





den 30" Auguſt ıBas, 


nn — a nn an nenn nn nn 


Gertfegung 
ber Wahlen in den Rural: Gemeinden bes 
Dberbonau » Kreifes, 


XV. Landgericht Mindelheim. 
(Bergl, Kr. Int, BI, Jahrgang ı820 p- 1030 
und folg.) 
1.) Gemeinde Aftenfteig. (Ibid. p- 1031.) 
G. V. Joſeph Schufter; G.u. St. Pfl. 
Joſeph Seitz; G. B. Ignaz Hörtrich, 
Franz Joſeph Bauer, und Taver Simon, 
2.) Gemeinde Apfeltrach. (Ibid. p. 1034.) 
G. V. Joſ. Bartenſchlager; ©. Pfl. 
Mathias Fedhlich; St Pfl. Georg Specht; 
G. B. Zaver Zaunberger, Jofeph reis 
berger, und Johann Wiedemann, 
3.) Gemeinde Bederaau (Ibid. p. »03.) 
G. V. Joſeph Bihler; G. Pfl. Georg 
Simon; St. Pfl. Leonh. Sefar; G. B. 
Karl Gropper, Martin Kienle, Sigmund 
Pfanzelt, und Malachias Biechtele, 





4) Gemeinde Dirfewang. (Ibid. p- 1033 
bis 1033, 

G. V. Leonhard Riß; ©. PA, Joſeph 
Sontheimer; St. Pfl, Michael Kiderle; 
G. B. Joſeph Lederle, Joſeph Simon, 
Jakob Schindele, und Raſſo Frey. 

5.) Gemeinde Dorſchhauſen. (Ibid. P 1033,) 

G. V. Mathias Miller; ©, PA. 3% 
ſeph Hiller; St. Pfl. Anton Schreiegg, 
©. B. Joſeph Ziegler, Raſſo Kohler, 
und Zaver Kirfchner, 

6.) Gemeinde Egelhofen. (Ibid. p. 1033 
bis 1034.) 

G. B. Franz Anwander, G. u. St. Pfl. 

Aloie Zacher; G. DB. David Bertele, Jo⸗ 


hann Zaͤugerle, und Mathias Eberle, 


7.) Gemeinde Erisried, (Ibid. P- 1078.) 

G. V. Mihael Maier; ©. pp, Ulrich 
Heiler; St. Pfl Michael Schweighard; 
G. B. Leop. Hieringer, Man. Schwarz, 
und Martin Maier, weich 


„5 
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8.) Gemeinde Eutenhaufen, (Ibid p- 1079.) 
G. V. Michael Schrägle; G. Dil. 
Jgnaz Immerz; St. Pl Leonhard Wolf: 
egg; © DB. Paul Merk, Math. Neber, 
und Ottmar Kirmaier, ; 


5.) Geweinde Köngetried. (Tbid. p. 2082 
bis 1083.) 

G. V. Joſeph Maier; G. Pfl. Lorenz 
Schindele; St Pfl. Wendelin Miller; 
G. B. Mib. Nied, Zar. Eichele, und 


(Die bisherige Gemeinde Gaismarkt hat Kaspar Kümmerle. 


ſich mit Winzer freiwillig in eine Gemeinde 
vereinigt.) 
9.) Gemeinde Gernſtall. (Ibid. p. 1080.) 

G. V. Konrad. Anwander; G. Pi. 
Anton Hannes; St. Pil. Joſeph Merk; 
G B. Michael Ellenrieder, Anton Uns 
wander, und Ignaz Schellhorn. 

10.) Gemeinde Hasberg. (!bid. p. 1080 
bis 1084 ) 

G. V. Michael Lohbronner; G. Pfl. 
Zaver Ramppz St. Pf, Andreas Schuler; 
©. B. Johann Menger, Valentin Wuch e⸗ 
rer, und Joſeph Guggemos. 

11.) Gemeinde Haufen. (Ibid. p- 1081.) 

G. V. Unten Sirch; G. Pfl. Felix 
Schmid; St. Pfl. Franz Egger; G. B. 
Johann Hoͤlzle, Xaver Kienle, und Alois 
Krumm. 
13.) Gemeinde Heimenegg. (ibid. p. 1081.) 

G. B. Evarift Shufter; G. Pl. Mis 
chael Grotz; St. Pfl. Keiner; G. B. Ulxrich 
Salger, Joſeph Schorer, und Jo hann 
Haldenauer. 

3. Gemeinde Helchenried. (Ibid. p. 1082.) 

G. V. Zofeph Menner; G. u. St. Pfl. 
Mid. Bdgle; G. B. Ih. Degenhard, 
Ignatz Buger, und Jakob Uibele. 

14.) Gemeinde Kirchdorf. (Ibid. p. 1082.) 


G. B. Leonh. Boͤck; G. Pl. Thomas 


Schedler; St. Pfl. Xaver Preftele; 
G. B. Xaver Ambos, Chriſtian Freid⸗ 
Uiug, und Peter Maier, | 


16.) Gemeinde, Soppenhaufen. (Ibid. pag- 

1083,). j 

G. V. Joh. Harniſch; G. Pl. Mid. 
Sauter, St. Pfl. Joſeph Bislez; ©. B. 
Joh. Streitel, Joſ. Schuſter, und Mar 
Maier. 

17.) Gemeinde Mindelau, (Ibd. p. 1083.) 

G. V. Joh. Sauter; ©. Pfl. Ignatz 
Kornes; St. Pfl. Wunibad Wilhelm; 
G. DB. Ignatz Maier, Ant, Miller, und 

- Balthafar Lieb. 
18.) Gemeinde Mufienhaufen. (Ibid. pag. 

1084.) 

G. B. Mary. Fleſchhatz G. Pfl. The: 
mas Hermann; St. Pf. Johann Schell 
porn; ©. B. Joſeph Merk, Philipp Raus 
ſcher, und Dırtmar Mommenfohn. 

19.) Gemeinde Naſſenbeuern. (Ibd.p. 1084.) 
G. V. Anton Schloͤgl; G. Pfl. Raſſo 
Schmid; St. Pi. Johaun Kienle; G. B. 
omas‘ Wiedemann, Alois Lederle, 
und Johann Birkhofer. 
‘ao ) Gemeinde Oberauerbach. (Ibd.p: 1085) 

G. B. Georg Miller; ©. u. St. Pfl. 
Auguft Schaule; ©. B. Zaver Dolpp, 
Joſeph Stribel, und Johann Lauer. 
23.) Gemeinde Oberkamlach. (Ibid. p. » 154.) 

G. V. Joſeph Kienle; ©. Pfl. Gotts 
Sieb Ruftermann; St. Pfl. Johann Bies 
demann;' G. B. Joſeph Hofmann, Phis 
lipp Schellhorn, und Kaver Zettler, 
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a3.) Gemeinde Oberrieden, (Ibid. p. 1155 ) 29.) Gemeinde Stötten. (Ibid. p. ı 158.) 
G. 3. Michael Mair; ©. Pfl. Zofeph” G. V. Sebaſtian Bey; G. Pfl. Mid. 
Maier; St. Pfl. Michael Herbſt; G. B. Unglehrt; St. Pfl. Martin Herz; G. B. 
Michael Ritzel, Zofep Schmid, Michael Johann Sach mid, Johann Schwarzen—⸗ 
Miller, und Peter Moſer. bacher; und Zaver Henſeler. 
23.) Gemeinde Pfaffenhauſen. (Ibd-p.ı156.) 30.) Gem. Unterauerbach. (Ibd. p. 1 159.) 
as — * — . V. Xaver Maier; G. und St. Pfl. 
Johaun Schmid; G. DB. Joſeph Weids 
—— F Pf. an — m 3 ner, Johann Lohle, und Paul Dauſch. 
a — nt ei : 31.) Gemeinde Unterfamlach. (Ibd. p. ı 186.) 


und Zaver Zech. 
B, Georg Specht; G. u St Pfl. 
24.) Gemeinde Peeitonbronn, — — * K en 7— G. 8 Zaver Pfiſterer; 
bis 1157.) . “Dr Zaver Muſſak, und Jeremias Miller. 


©, V. Joſeph Mairbbd; G. PM Kon. 3a.) Gemeinde Unterrieden, (Ibid. p. 1 187.) 
rad, Sauter; St. Pl. Mathias Maferzı 7, B. Bernhard Sirch; ©. F Chris 
©. B. Anton Schorrer, Anton Shmip;, ftian Lug} St. Pfl. Sigm. Rdsle; G. B. 
Vitue Probſt, und Xaver Hieber. — Andreas Knie, Johann Schmid, und I0s 


a5.) Gemeinde Pronnen, (Ibid. p. 1.57.) ſeph Würftle 


G. V. Franz Joſeph Sird; ©, u. St. 33.)- Gemeinde Warmigried, (Ibd. p- 187 | 


Lz ; athlad Shi’ bie 1188.) 
„PR. Iofepd Hang; ©, B. Mathias Sch G. 8%. Uri Shwant; ©. Pfl. Jo⸗ 


ling, K l d Bartholoͤmaͤ 
*8 ei es * * nn er.  feph Miller; St. Pfl, Anton Singer; 
G. D. Michael Stumm, Anton Schnies 
6) Gemeinde Salgen. ¶bid p. 1157.) " yinger, und Johann Schorren ' 
G. Bi Fran Joſebh Freyz ©. Pl. z,) Gemeinde Weilbach. Abd p. 1189.) 


Martin Scholy; St. Pf. Johann Vogt;— G.%. Ih, Wirfile; G.u ©. 
©. DB. Anton Ricderer, Andreas Sim, Joſeph Hamıpp; © DB. Georg an 
geiz und; Sehann, Klegnheinz. I; 30: Johann Maler, und. Joſeph Barteuſchla— 
27.) Gemeinde Saufengrein qibid. p- 1157 ,ger 
bis 2158.) 35.) Gemeinde Wefternadh. (Ibd. p: 1188.) 
G. Wr Joſeph Schindele: G. And G. VHJafeob mas 15:8. Pfl. Jo⸗ 
St PR. Kane Karren; G. B. Sebaſtian, hanın Schuſter; , Johann Mils 
Meiffengorn, Johann Shindele,, ler Bu Mori — Gong. O bd dau⸗ 
und Johann Arumm J leder, uud Anton Rampp 


aß, ) Gemeinde Schöneuberg. ha. p. 158.) . 36, A Winzer. (bid. p. N 184.) 


B. Micael! Anerz; ©, Pl. Kranz: 
G. V. Joſeph Strobel; ©. Pl. Io, Joſent Go SE/ PR. Michaei Hohen" 


feph , Tngenberger; St. Pl Mibae , ring re: Au lgerg ir kr, Ui, Leomei. 


Hirt; G. B Steßhan Ranıyp, Joſeph 
Bramdmer, und Leonhard Muffe abarsgupb Soiph Stempfle 
> 75* 
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CLXX.) 
Bekanntmahung. 


An ſaͤmmtliche koͤnigl. Land/ und Herrſchafts/ 
gerichte, dann an die Magiſtrate der exem⸗ 
ten Staͤdte im Oberdonaukreiſe. 


( Naczahlung von Staats: Vaſſiv⸗ Kapitalien an bie 
Stiftungen betr.) 


Am Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Könige. 


"Das in bezeichnetem Betreff erfolgte al⸗ 
terhöchfte Refeript vom 6. d. M. folgt hies 
mit im Abdruck zur Wiſſenſchaft und Dars 
nachachtung. 

Augsburg den 22. Auguſt 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Ä Kreifes. 
Kammerdes Innern, 
von Link. 
v.Raifer. 
coll, Dr. 'Helß. 





Abdruck. 


Koͤnigreich Baiern. 
Staatsminiſterlum des Innern. 


Die koͤnigl. Regierungen K. d. J. wer⸗ 
den Hieducch im Kenntniß gefeßt, daß wer 
gen Rüdjahlung von Staats ; Paffiv Ras 
pitalten an die Stiftungen unterm =2. Juli 
1 I, nachſtehende Entſchließung an bie f. 


. nachfuchen. 


—— —— —— 
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Staats Schuldentilgungsk ommiſſion in Muͤn⸗ 
chen erlaſſen worden ſey: 


„Auf den Bericht vom =, I. M. wird. 
in Folge der Beftimmung des Reichs abſchie⸗ 
desvom a. Juni l. J. (Abſchnitt III. Neo, 6.) 
genehmiget, daß von ben 5 projentigen 
Stiftungs : Kapitalien, und nach deren gänzs , 
lichen Tilgung von den 4 projentigen, mes 
ben den — in den Erigenz Etat aufgenom⸗ 
menen Zahlungen für. die Schuldgattung lez⸗ 
ter Klaſſe, jährlich die Summe von 
Siebenzig Zweitaufend Gulden 
hoch ſtens zuruͤckbezahlt werde, wenn die 
berheifigeen Stiftungen die Heimzahlung 
zur Ausleihung an inlaͤndiſche Gutsbefiger 
Bei allenfallfigem Andrange 


von folhen Geſuchen find die Stiftungen 


der verfchiedenen Kreife gleichmäßig zu. bes 
ruͤckſichtigen, und von jeder Heimzahlung 


" müßen die ‚betreffenden Kreisregierungen, 
“ Kammern des Innern, in Kenntniß geſetzt 


werden, damit diefelben darüber wachen: föns 
nen, daß die heimgezahften Gelber wirklich 
zur Unterſtuͤtzung der Gutsbeſiher durch An⸗ 
lehen angewendet werden,’ 


Die koͤnigl. Regierungen erhalten dem⸗ 
nach die Weiſung, die Magiſtrate der Staͤdte 
und Märkte, dann die Verwaltungen der 
Kural s Gemeinden von vorftehender Ents 
ſchließung auf geeignetem Wege in Kennts 
niß zu feßen, und dabei zu verfügen, daß 
bie Gefuche ber einzelnen Gemeinde s Ders 


waltungen um Zuruͤckzahlung von Staates 


— — — 


1100 


Paſſiv⸗Kapitalien an bie Ortsftiftungen bei 
den k. Regierungen theils unmittelbar, heile 
durch die Sand und Herrfchaftsgerichte am 


erften Oktober eines jeden Jahres einge 


reicht werden follen, damit fie dort zuſam⸗ 
mengeftellt, und ber Staats » Schuldentils 
gungs : Kommiffion mit den erforderlichen 
Bemerkungen, auf welche Geſuche ein vor⸗ 
zůglicher Bedacht zu nehmen ſeyn dürfte? 
gehörig übergeben werden koͤnnen. Da ins, 
deffen die Abſicht bei der Ruͤckzahlung von 
Staats: Paffiv : Kapitalien an die Stiftuns 
gen dahin gerichtet iſt, daß innländifche Guts⸗ 
befiger ‚mit, neuen Darleihen unterſtuͤtzt wer⸗ 
ben follen; fo verſteht es ſich von felbft, . 
daß die Gemeinde s Werwaltungen mit den 
Gefuhen um Kapitals : Rüdzahlung auch 
die Gefuche der Gutsbeſitzer um neue Dar“ 
leihen gleichzeitig vorzulegen haben, damit 
der Zweck der Rackahlung ficher erreicht, 
werden möge, und bie zurücbejahlten Baars 
ſchaften nicht unfeuchtbar in den Stiftungss 
Kaſſen zuruͤckbehalten, auch nicht andern 
Zweden gewidmet werden, 


Beſonders ift den Gemeinde s Verwal 
tungen zu eröffnen, daß weder bie dispo⸗ 
niblen Renten : Weberfchäffe der Stiftungen, 
noch die zuruͤckbezahlten Kapitalien überhaupt 
zum Ankauf von Staats⸗, oder Piibats 
Paſſiv⸗Obligationen verwendet werden duͤr⸗ 
fen, nachdem es nicht wohl an Gelegenheit 
fehlen kann, diefe Baarfchaften bei Befigern 
von. größern oder Pleinern Landwirthſchaf⸗ 
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ten und Gewerben mit voller — ans 
zulegen. 
München den 6, Auguſt 1822, 
Auf | 
Seiner koͤnigl. Majeſtaͤt allerhöchften Befehl 
Graf von Thürheim, 
j Durch den Minifter 
aan der General : Sekretär, 
) > Br Kobell, 





CLXXL) ‚ - 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche VPolizeybehoͤrden bes Ober⸗ 
donau⸗Kreiſes. 
(Die, Feldmaͤuſe betreffeub.) 
Namen Seiner Majeftät 
din des Koͤnigs. 

Die im mehreren Beyirken des Kreifes 
wahrgenommene ganz ungewöhnliche Ver⸗ 
mehrung der Feldmdufe, und die dadurch 
für den Landmann bereits wachfende Beſorg⸗ 
niffe beftimmen die unterfertigte Regierungss 


ſtelle, den: fänumtlichen Polizeibehörden eine 


Zufanmenftellung von Hilfsmitteln mitzus 
theilen, welche als durch Erfahrung erprobt 
bezeichnet; und zum Theile auch anderwaͤrts 
in Anwendung gebracht werden, mit dem 
Auftrage, im Benehmen mit den Landges 
richtsärzten, Gemeindevermaltungen, und 
guten Oekonomen, nach Forderung der oͤrt⸗ 
lichen Verhältniffe jene Einjchreitungen zu 
treffen, melche dem Zwecke am beften zu 
entfprechen geeignet feyn dürften, 


- 
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Bon den Yagdbefigern wird mit Grund 
erwartet, daß fie unter dieſen Umftänden 
fih des Erlegens von Fuͤchſen, Raubvoͤ⸗ 
geln, Katzen ıc. auf den Feldern enthalten, 

Augsburg. den 27. Jult 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Küyeiſes. 


Kammer Des Innern, 
bon Link 
m Raiſer. 
coll,’ Echtler, 
‚uhr nett 


m 


er: 


heetaugen bei Fefümdurfe, | 
ER Be BI 
Das Fangen und Tödten der Feldmaͤuſe durch 
Mepfhen » oder: durch Thiere 

ra») u BD? f 

Es wird als zwedmäßig 
zut Zeit, wo die öelper. umgeackert werben... 
junge Xeute, mit den erforderlichen $nftrumene 
tem’ berſehen, dem Pfluge nachgehen, und bie" 
durch dieſen derausgeriſſene Minis} deren hei) 
zahl oft. fehr- bedeutend dit, ſygleich erſchlagen. 
. hd ver 9 PR Ta BR PH TG 
-, Eben fo iſt vergefchlagen worden, Gräs! 
ben von einem Fuß Breite und ‚gleicher, Tiefe 
um bie Ländereien: zu ziegen „und in diefen,,, 
Gräben, ’ih Eutfernungen v r uligefähr ler 
Fuß . Amittels eĩnes Erd bohteks Üentnechte'ißers‘ ! 
tiefyngem etwanvon der Breite der Gtaͤben —-:; 
anzubringen. Jnu dire Tiefen ſtuͤrzt zur Nacht⸗ 
zeit eine große Menge Maͤuſe, welche dann am, 
kommenden Morgen ohne Muͤhe geibdlet Were 
den fonnen, — En il 25 zalına 


- 


rer 4 * 4 


3} un 
angegeben... daß 


— — — — 


wieder geleert weiben, 


! und "diefe mit Mafen bevedt, 
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3.) 

Diefer Zweck wird auch im’ ber Art erw 
reicht, daß man in den um. einen Acker gezoge⸗ 
nen Furchen oder Rinnen „fo mie auch -im, Ge⸗ 
treide, wo die Maͤuſe am häufigiten find, runs 
de ſenkrechte Löcher von era 8'300 im Durchs‘ 
meffer und a- Fuß Tiefe anlegt, wobei jedoch 
inwendig die Seiten moͤglichſt «ben, und unten 
nicht. fpigig; sondern platt ſevn muͤßen, damit; 
die Mäufe nach dem Hineinfallen ſtatt des Klet⸗ 
terns ſich "vielmehr umbertreiben, Dei Trieb 
zum Waſſerſuchen, und auch das aͤngſtliche 
Pfeiffen der in dien Lbcher geftärzten Maͤuſe lokt 
die, andern im Menge herbei; doch muſſen dieſe 
fi reichlich fuͤleude AT 155 2 Tage, 

Elbe eüer jauge dient, 
hierzu Ferwoht als Ati jur Entferkung des fi 
alimählig ranfegatden Goaſet neat u 

EL TER 49 32 * 21154 

Man hat auch ſchon⸗ "In manchen Gemeins’ 
den bedeutende, Bermindenmngen dadurch bewerka 
ſtelliget daß. grmen keuten für Eipliefe runs 
einer beilimmten einzel! ‚gifegher, Mäufe Heine 

5 


Geld : Remunerationt Bewilliger worden find. 
Die Raubodgel find große Feinde der Mäus 
ſeman har daher mit gutein Erfolg in den Fel⸗ 
dern auf Wieſen kurze Blocke etwa 2 — 3 Fuß 
hoch in verſchiedener Entfernung geſchlagen, 
die Raubodgel 
waͤhlen ſolche Punkte gerne, und ſtuͤrzen ſich 
von da mit Luſt auf die Maͤuſe. BROT 
. er * 6.)* en f r 9 
»- Alsjein fehr wirtiames Mittel wird geprit⸗ 
ſen, die von den Maͤuſen angefreſſenen Aecker 
umzuackern, und daun die Schweinheerden da⸗ 
hin ju treiben; auch die duͤchſe "und Raben pfles 
geit auf ſoichen Gruuden die Mälrie-gitrig aufs 
zuſuchen. "iu 2. 9 * 


IT, 
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B. 

Das Fangen der Maͤuſe durch beſondere 
Vorrichtungen, und zwar durch Fallen 
und Fangwerkzeuge: 

1.) 
Die gewöhnlichen Vorrichtungen diefer Art 


find zur Gendg? bekannt; eben fo die nothwens 
digen Maßregeln zu deren Reinigung, 


2.):, 

Eine befondere Vorrichtung hat man in 
Franken in Anwendung gebracht; fie beſteht aus 
einer halb: Cimerigen Tonne, mit 4 beraudges 
benden Seitenröhren von 3 — 31/2 Schuh 
lang, und in der Die eines Armes; in bie 
Tonne kommt etwas Speck; die 12 Zell hoch 
in die Höhe gerichreren Röhren find innen mit 


"Glas belegt ; die Tonne wird fo eingegraben, 


daß man die cher der Röhren für Mauslbcher 
anfehen kann; dann zieht manverichiedene Fürs 
hen und Linien auf dem Acker ac. gegen bdiefe 
Mindungen, durch welche fie in Menge eins 
dringen, ohne mehr aus dem daſſe — keh⸗ 
ren zu tdunen. 


6. 
Das Vertilgen und Vermindern ber Felde 
- mäufe durch Extränfen und Erſticken. 


= a.) 


‚ Mittels kuͤnſtlicher Ueberſchwem— 


mungen, 


Da, wo das Terrain günftig iſt, wird eis 
ne kuͤnſtliche Ueberſchwemmung vortreffliche Wirs 
fung haben, nur muß binfichelich ber Maͤuſe, 
welche gegen dad Treckne zu gelangen bemüber 
find, noch befondere Vorſicht angewendet wers 
ben, um biejelben zu tbdten, und das Eutloms 
wen zu verhäten, 
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%.) 
MittelsErtrinfens in den Lochern. 


Diefes von vielen Oekdnomen empfohlene 

Mittel fordert bey der Anwendung wiele- Mühe, 
je nachdem der Boden, und die Gänge der Maͤus⸗ 
löcher verſchieden ſind.. 
Am . Beſten iſt et, wenn vorerſi ein Theil 
der Mausldcher zugeworfen, und zugleich das 
Erforderliche beſorgt wird, um jene Maͤuſe, 
welche nicht erfaufen, vom — zu 
erlegen, sch 3 


— * 
Das Ertraͤnken in Befäffen. 


Ein ausgezeichnet gutes Mittel ift dieſes; 
man läßt um das Laud eine Riane ziehen ; diefe 
wird qm beiten ı Buß breit, und ı Fuß bo 
gemacht, „Neil ‚gebalten „ ‚ bie Erde ‚nach dem 
Graben zugelegt; num ‚bringt man in verſchie⸗ 
denen Entfernungen Vertiefungen an, ‚in welche 
man Töpfe, die zur Hälfte mit Waſſer gefuͤllt 
find, und zwar mit dem Rande ganz ber Erbe 
gleich fest; ‚übrigens das. Vorbeilaufen der 

Mäufe durch Hinzuſtecken von. Scherbenflücs 
chen hindere. Wuf diefe Art wurben in kur⸗ 


zer Zeit große Feldbezirke ganz gereiniget, 


d) 
Das Erftiden 


wird in der Art bewirkt, daß man Rauch 
oder Schwefeldampf im die Köcher leitet, nach⸗ 
bem die Ausgänge vorber forgfältig verfiopft 
worden find; gewöhnlich wird ein ſtarker Blaſe⸗ 
balg gebraucht, im deſſen Röhre aber ein Bes 
haͤlrnig von durchldchertem Eifenbleche zum Eins 
legen ber in Schwefel getauchten, und anzuzuͤn⸗ 
deten Lumpen; die Mäufelbcher felbft werben 
nad) der Züllung mit dem Dampfe verftopft, 


' “ 
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Das Vertilgen der Mäufe durch giftartige 
Mittel, und die Entfernung ber Mäufe 
durch Pflanzengeruch. 


Körper, welche zugleich für Menfchen und 
Thlere gefährlich find, z. B. Arſenik, Queck⸗ 
filber « Sublimat ſollen In der Regel nicht an⸗ 
gewendet werden. Mineralgifte alfo dürfen 
wegen ber unvermeidbaren großen Gefahr für 
das Leben, und für die Gefundheit des Mens 
ſchen umd der verfchiedenen Hausthiere ſchlech⸗ 
terbings zum Behufe des Vertilgens der Felde 
mäufe nicht gebraucht werben; es ift auch durch 
zahllofe Erfahrungen bergeftellt, daß der Ger 
brauch von dem mit Arſenik ıc, vermifchten Ges 
"treidfdrnern, Brodkugeln ꝛc. rein ben Zweck 
verfehlte, indem die Mäufe bei andern Nah: 
rungsmitteln diefe vergiftete Speife nicht bes 
ruͤhrten, und man in der Folge die größte 
Mühe hatte, um diefe gelegte Biftfpeife wieder 
hinwegzuſchaffen, es find alfo vielmehr ſolche 
Mittel auszuwählen, welche Feine ſolche allges 
meine Beforgniß begründen, und doch giftars 
tig auf die Mäufe wirken, nemlich: 


Pottaſche. 
Walzen oder Roggen, Gerſte, Haſſelnuͤſſe ꝛtc. 


in Pottaſchenlauge gekocht, werden von Maͤuſen 
gefteſſen, und fie finden ben Tod. 


b) 
®@ips 
mit Mehl, und einem Miertheil Hein zerriches 
nem Zucker vermifche, und auf trockenen Plägen 
ausgeſtreut, wird von den Mäufen verfchlun 


gen ; fie ſuchen nach dem Genuffe Waller, und 
erliegen, 


geln in bie 
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<) 
Gehbrannter Kalt > 

auf aͤhnliche Art gebraucht, har gleiche Wirs 
fung. e 

d.) 
Sch ierling. 

Getreid, Näfe, Möhren, Zudermurzeln 
mit demfelben abgelocht, tbdren bie Mäufe; jes 
doch muͤſſen zur Sicherung anderer Thiere digfe 
Gegenftände rief Im die Ldiher gelegt werden. 


e.) 
Brechnuͤſſe. 
KrähensAngen, nux romica etc. 


Krähenaugen geftoffen, mit Butter oder 
Schweinfchmalz zu Taig gemacht, umd in Rus 
Maueldcher gelegt, oder auch auf 
geeignete Art mit Waizenkornern (1 Loih auf 2 
Handvoll Körner) abgekocht, oder mit dlelſch⸗ 
und BBrattenfette unter Zuderzumifhung vers 
mengt, bringt den Mäufen ebenfalls den Tod, 

f)) 
Die Niefwurze 

ſowohl die ſchwarze, aber noch mehr bie 
weiße, zerfloßen, mit Maizenmehl und Honig 
zu Taig gefnettet, im Kugeln geformt, und auf 
Defen getrocknet, Außert tddtliche Wirkung. 

‚Ein Gemifch von einem Pfunde geftoßener 
Nießwurz, 8 Loth geftoßenen Läufe : Kraute, 
ein halb Pfund Honig, und fo viel Milch, ald 
ndehig iſt, mm einen Taig zu machen, liefert 
gleich wirkfame Kuͤgelchen, welche gegen bie 
Mäufe gebraucht werden konnen. 

8.) 
Die Blätter von Wolfs-Milch und 
Seidelba ſt 

geſtoſſen, liefern einen Saft, um Waitzen⸗ 
torner einige Tage damit zu tränfen, werben 
diefe dann auf Ziegelſtücken im Geldern umher⸗ 


se wrr,muueg 
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gelegt, fo ſollen die Mäufe in Bälde vernichtet CLXII) 


werden, 
h) 
Eifenfeilfpäinne 
in einem Taig aus Mehl, und gebratenem 
Epeck dienen als fräjriges Sicperungsmittel, 
i) 
Malzmehl 


‚ mit fehr feinem, friſch gebranntem Gyps 
wird ebenfalls einpfohlen, 


k) 
Traubensoder Vogelkirſchbaum⸗ 
3weige 
mit der Blahe (prunus padus) ſoll in 
Scheunen und auf Kornbbden; — ebenſo ſollen 
1.) * 


Erlen: Zweige 
an folhen Orten gebraucht, durch den eis 
genthuͤmlichen Geruch die Maͤuſe entfernt hal⸗ 
sen; endiih fell 
m) . 
ber Hanfban 


auf Brachfeldern, oder auf einigen Aeckern 
In der Flur ein vorzägliches Mittel ſeyn, um 
die Heinen Feldmaͤuſe zu entfernen. 

Sehr erminfchlich wäre ed, wenn die neuen 
Erfahrungen. beim, Gebrauche der verſchiedeuen 
Hilfemittel forgfältig aufgezeichnet, und über 
den Erfolg und über die bewährt gefundenen 
Maßregeln feiner Zeit umſtaͤndliche Berichte an 
die k. Regierung als Dberpolizeiftelle erſtattet 


werben wirden; was fohin ausdruͤcklich empfoh⸗ 
len wird, 


Befanntmachung 

(Die Kreis -Umlayen zu Strafenbauten betreffenb.): 

gm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Wegen verfchiedenen Anfihten über die 
Baugegenftände, wofür nach der allerhoͤch⸗ 
ften Verordnung vom 6. April 18,18, Kreis⸗ 
Umlagen zu erheben find, wurde durch allers 
Höchites Reſeript vom 24, Juli l. J. im 
Gemaͤßheit gedachter Verordnung , und der: 
am 8, Februar ı809, worauf ſich jene bes 
zieht, folgendes erklärt: 

Eine Kreis: Umlage findet 

2.) im allgemeinen nur bei wieffichen 
Land: Kommerzial und Heer: Strafen, und 
jwar | 

3.) nur 

a) für Die ganz neue Chauſſirung, noch 
gar nicht Heftihender oder einzelner Strecken 
fh on beitehender Landftraffen ; 

b) für den Auftrag oder Abtrag von Strafs 
ſenſtrecken, welcher nothwendig ift, um ſteit 
fe Abhaͤnge zu vermeiden, oder die Strafe, 
über den hoͤchſten Waſſerſtand zu echeben;, 

c) fürganzneue Straffendämme zut noth⸗ 
wendigen Erweiterung beſtehender Land⸗ 
Straſſen; 

d) fuͤr die Anlage von Auffahrts daͤm⸗ 
men zu neuen, auf Landſtraſſen befindlichen 


Bruͤcken, dieſe neuen Bruͤcken mögen zum 


erſtenmal erbaut werden, oder an die Stelle 

ſchon beſte hender treten; die Arbeiten an Auf⸗ 

fohrtsdammen — Strafen » Durläfe 
6 
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gehören nicht hieher, auſſer in fo ferne” fie 
unter den vorhin (b und c) genannten An 
lagen begriffen find; 

©) endlich fr die LWiederherftellung von 
Strafen: und Bruͤcken⸗ Auffahrtsdaͤmmen, 


welche durch Krirgsfuhrmefen und andere 


aufferordentliche Ereigniffe , ungeachtet der 
forgfättigen Unterhaltung 
Grunde gerichtet worden find, daß ihre Mies 
derherſtellung in fahrbaren Stand nur 
mit einem ungewöhnlichen Aufwand zu ers 
zielen iſt. Zur Vermeidung eines Weber, 
maffes der Kreis: Umfageift in diefem Falle 
jedesmal dasjenige, was die gemöhnliche Uns 
terhaftung einer folhen Steaffe nach dem 
Ducchfchnitte der letzten 10 Jahre Foftet, 
‚zum Voraus abzuziehen, “ 
3.) In allen diefen Fällen find jene Kor 
fien, welche ſich nach der Verordnung vom, 
6, April 1818 Art. 1m. Lit. aund b zur 
Kreis : Umlage eignen, forgfältig auszuſchei⸗ 
den, und in dem einzuſendenden Voranſchla⸗ 
ge der Kreis-Umlage einzeln und deutlich. 
von dem dem Staatsärar verbleibenden Auf 
mwande zu trennen, 
Diefe alferhöchfte Erklärung wir ans 
mit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
‚Augsburg-den 20. Auguft »822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
1 Kreiſes. 
* — des Innern. 
von Link. 
v. Raiſer. 
coll. Lindig. 





— — 
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CLXXII.) 
Bekanntmachung. 
(Die Kollekte zum Baue der katholiſchen Kirche Im 
Fürth betreffend.) 
Im Namen⸗Seiner Mmajeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Durch die don Er. k. Majeftät mit⸗ 
tels allerhoͤchſſen Referipts vom 5. Mos 
vember v. J. allergnädigft bewilli gr, und im 
Oberdonaukteiſe vollzogene Sammlung zum 
Behufe der Erbauung einer katholiſchen Kir⸗ 
he in der Stade Fürth giengen nachſtehende 
—— ein: 


fi. ke. pf. 

— Landg. Aichach . 289 ab ı 
„on n "Buchloe 1214 30 # 
a. OR IR 50 $ 
„ A 7) Dilingen » 103 56 — 
von Donauwörth 156 21 2 
„nun Friedberg · 140 16 2 
PT 7 I Lu 2} Fuͤſſen .+ 83 4 ı 
„on Goͤggingen 1 16 10 
D Groͤnenbach 140 8 — 
weni Günzburg... 90 20 
„un Höhftädt » 64 26 9 
„une Illertiſſen + 76 6 8 
ron no Immenſtadt 169 3 ı 
von. Kaufbeuern 269 34 # 
run u Kempten « 149 39 3 
nnn ⸗ Lauingen . 7: 54 26 
nn m Lindau . 57 15 3 
vun "u Mindelheim 134 48 #8 
vnn Neubutg. 135 13 ⸗ 
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‘ 


fl, 
von dem k. Landg. Oberdorf . . 62 


” 
[2 


» Dbergüngburg 116 


„4 
„nn Dttobeuern. ı 59 
„ „ Rn „ . 9 
» » Moggendburg 954 


» „Schrobenhaufen 97. 


„ „Schwabmünden 68 


» » Sonthofen. 106 
„ „ Türfheim „ 10a 
„ nn Vsberg .„ 118 
„ nm Weiler. . 160 
vr m Wertingen, 20 


„ „ Zusmarshaufen 153 
„» Polizei: Kommiffarist 

Neun. . 3 
„Magiſtrate Augsburg 286 
Kempten zo 


“ 7) 
[77 n Lindau 214 
„Memmingen 30 
er? Neuburg 87 
Herrſchaftsgerichte 


Babenhauſen 78 


» Öurheim . ro 
” Edelſtetten + 10 
„Gloͤtt 10 
„Illereichen . 156 
u SKichbeim „ 12 


„Mickhauſen 5 
„Neuburg a. d. K. 12 
„Nordendorf 7 


„Oberdorf 4 

„Thanhauſen. 12 
„Weiſſenhorn. 92 
in Summa 


4513 


u — — 


tr. bl, 


19 
1 
56 
51 
8 
24 


——62 


, 


- » » 
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Welches hiemit zur Sfeutißen Kennt 


niß gebracht wird. 
Augsburg din 20. Auguſt 1822, 


Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreiſes. 
Kammer bes Junern. 
von Line 


v. Raifer 
coll, Lindig. 





CLXXIY. ) 


Bekanntmachung. 
(Die definitive Bertättigung des Yatrimonfalrihters 
U, Klaſſe Jofepp Dormer zu Hopferau betr.)i 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Es wird anmit zur öffentlichen Kennts 
niß gebracht, daß der nach der dieffeirigen 
Auefchreibung vom ı 2, Sept. 1820 8. J. Bl. 
v. J. ı820 pog. 873 ) proviſoriſch als Patri⸗ 
monialrichter von Hopferau Landge— 
richts Fuͤſſenernaunte Joſeph Dorner zu Fuͤſ⸗ 
en, nachjnunmehr erſtandener Konkurspruͤfung 
für Patrimonialrichter IL Klaſſe, als Pas 
trimonialrichter zu Hopferau definitiv deſtaͤt⸗ 
tigt worden ſey. 

Yugsburg den 20. Auguſt 1622. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
vom Link. 
v. Raiſer. 
coll. Lindig. 


— — 
76* 
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CLXYYV.) 
ausfhreibung 


bes erledigten Kuratbenefiziums Tiefens 
bach Landgerichts Illertiſſen. 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Durch den Tod des Beneſijlaten Jo⸗ 
hann Jakob Merk iſt das Kuratbenefizium 
Tiefenbach, Landgerichts, Rentamts P 
und der Pfarrei Illertiſſen, Landkapitels 
Oberroth in der Didzefe Augsburg, erledigt 
worden, 


Daffelbe befchränft ſich auf das Dorf 
Tiefenbad mit 49 Käufern, und 3au 
Seelen, wo ſich eine Schule, und eine Kies 
he befindet, welcher letzterer die Orte Bett 
Iinshaufen und Emmershofen juges 
theilt find, 


Der Ertrag beſteht: 


fl. fr. pf. 
aus dem Wibdum in. 5 u. 36 7 # 
vn Zehend N... 18ı 38% 
" Eompete . u 0. 103 39 s 


3ı 3o a 


und an Stollgebuͤhren . . 
in Summa 352 47 2 


Die Baften beſtehen ungefähr in 16 fl, 
27 Pr, 4 bi, Das_Wenefijiarhaus, deffen 


“113 


Unterhaftung dem Aerar obliegt, bedarf eiz 
ner Hauptreperatur, 

Augsburg den 20, Auguſt ı8aa. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 

Kammer des Innern, 
von Link. 

v, Raiſer. 
coll, Lindig; 


CLXXVI) 
Befanntmahung. 
(Die Cirführung der Kirchen: Worftände betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Das fünigliche Ober : Eonfifterium hat 
unter dem 5. d. Di. die Werfung erlaffen, 
nachfolgende von Seiner koͤniglichen Maje⸗ 
ſtaͤt Allerhoͤchſt⸗ unmittelbar erlaffene Ents 
fHlieffung, Baden vom ı8, Juli d. J., 
durch das Kreis s pntelligenzblatt befanne 
machen zu laſſen. 

Ansbach den 13, Auguft 1825, 
Königlich proteftantifched Conſiſtorium. 

v. 2uß 
Memminger, 
Abdruck. 
Maximilian Joſeph König. 


Es find-Uns zwey, vom vielen Mitgliedern 
ber proteſtantiſchen Kirchen : Gemeinden zu Aus⸗ 
bay und Nürnberg unteifcpriebene Protejtatios 


N id 
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nen gegen bie Einfuͤhrung ber Preebyterien vor⸗ 
gelegt worden, welche aus einer irrigen Anficht 
bes Gegentandes hervorgegangen zu ſeyn fehels 
nen, und deßhalb eine Berichtigung erfordern, 

Mir haben zwar durch Unfere Verordnung 
som 11. März d. J. geftatter, daß im denje: 
nigen Gemeinden, welche fih beyihren Cons 
fiftorien gegen die Presbpterien erklären, 
die Einführung derfelben noch zur Zeit aufge: 
fegt bleiben fol. Daß aber die unterzeichnes 
ten Mitglieder der Ausbacher und Nürnberger 
Kirchengemeinden Uns mir ihren Vorftellungen 
behelligen, und diefelben fogar durch den Drud 
verbreiter haben, muͤſſen Wir mit dem hoͤchſten 
Mißfallen ahnden, weil fie dadurdy nicht blos 
von jenem Rechte Gebrauch gemacht, ſondern 
ſich auf eine Art geaͤuſſert Haben , welche ſehr leicht 
Unruhen und Beforgniß in fämmtliden protes 
ftantifchen Gemeinden erregen, und dieſe zur 
allgemeinen Renitenz veranlaffen konnte. 

Zur Berubigung der hiedurch aufgrregten 
Gemuͤther, und um ähnlichen Remonflrationen 
irre geleiteter Gemeinden vorzubeugen, finden 
Wir Uns bewogen, folgendes zu erflären: 

Es ift, und war nie Unfere Abficht,, in den 
lutherifchen Kirchen Unferes Reiches Preebnte: 
rien in, der Ausdehnung und mit den Befug— 
niffen einzuführen „ wie yoldye in der reformirs 
ten Kirche beflehen, fondern, weltliche Kirdens 
vorftände anzuerdnen, welche die Angelegen» 
beiten der Kirche, zur ungeftdrten Erreichung 
der kirchlichen Zwecke, gemeinfchaftlich mit den 
Geiftlihen beforgen ſollten. Welchen Antheil 
die kirchlichen Obern, Vorſteher und Repräfen: 
tanten der Gemeinden an dieſer Aufficht über 
Befolgung der Kirchengefege, über den Kultus, 
and die Bewahrung des reinen Beifted der Mer 
linion and Sittlichkeit haben follten , hatten Wir 
Uns bereits durch dad ESdikt über die duffern 
Mecbrsverhältniffe ꝛc 2c. $. 3g. durch Amts⸗ 
vollmachten näher zu beitimmen vorbehalten , 


und biefen Vorbehalt durch bie verfprochene In⸗ 
firuftion der Presbpterien erneuert. 

Daß die Handhabung der Kirchengeſetze des 
Kultus, der Sittlichfeit, und der Kirchenzuche 
durch kirchliche Obere und Vorſteher weder ges 
gen die Augsburger Konfeſſion, nody gegen die 
Derfaffung Unferes Reiches ſtreite, geht aus der 
Natur ver Sache, und aus ber biäherigen Ue— 
bung in allen lutheriſchen Ländern, fo wie aus 
Unferm Edikte über die aͤuſſeren Rechtöverhälts 
niffe sc 6. 39. bis 43., und ans der, durch die 
Konſtitution beftättigten Inſtruktion für das Ge— 
neral. Eonfiftorium vom 8. September 1609 
$. 66 Bis 71. hervor. Welche Mirtel:Ors 
gane den oberm Kirchenbehdrden zu dieſem 
Zwede bevgegeben werden follen, dariiber fomme 
die Beſtinnuung lediglih Une, vermbge des 
oberften Episkopates über die proteſtautiſche Kirs 
che zu. 

Uebrigens it die Einführung folcher welt⸗ 
lien Kirchenvorfieher feine Neuerung, fondern 
dieſe haben in der lurherifchen Kirche zu allen 
Zeiten, und unter virfdriedenen Namen, mit 
verfchieden beſtimmtem Wirkungẽkreiſe beſtanden. 

Es bleibt daher Unſer ernfter Wille, daß 
diefe,, von Umferm proteftantifchen Ober: Eonz 
ſiſterium in Antrag gebrachte, und für das kirch⸗ 
libe und religibdfe Leben durchaus nur wohl⸗ 
thätige Einrichtung auch in den proteftantifchen 
Kirchen Unteres Reiches wieder auflebe, und 
eine zwedmäßige Organlfation erhalte, 

Dabey hegen Mir zu Unfern getreuen pros 
teftantischen Untertbanen dad gerechte Vertrauen, 
daß fie den allenfallfigen Cinfläfterungen von 
Gefahren, welde fir ihren Glauben, und ihre 
Freiheit aus diefer Auſtalt hervorgehen konnten, 
fein Gehdr geben, vielmehr Unfern landesvaͤ⸗ 
terlichen Auordnungen ſich mit der Weberzeugung 
fügen werden, daß Wir den kirchlichen Behdr⸗ 
den aller Art und Grade nie eine Tefugniß eins 
räumen werden, wodurd die Gcnifens sund 
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die perſonliche Freiheit des Einzelnen im Ge: 
tingften gefährdet werden könnte, 

Unfer Ober » Confiftortum bat biefe Unfere 
Erffärung den Conſiſtorien bekannt zu machen, 
und biefelben zum genaueften Vollzug des Ins 
halts aufzufordern. 


Baden den a8, Zuli 1624. 


In 
das 8. proteftantifche Oberfonfiftorium 
alfo ergangen, 





Dienft-und Kreis-Notizzen 

Se Koͤnigliche Majeftät Haben durch 
ein allerhoͤchſtes Refeript vom 10. Auguſt 
1. 3. zu genehmigen geruht, daß dem Fön. 
1. Landgerichtsaffeffor Biſan i zu Türfheim 
die Verwefung des dortigen k. Landgerichts 
übertragen, und der Rechtspraktikant ud: 
wig Boraus dem genannten Pandgerichs 
te als Funktionaͤr beigegebeu werbe, 





Unterm 4. Auguſt db. 3. wurde bem 
bisherigen Pfarrer und Diftrifis : Schul: Ir: 
fpeftor Priefter Gotthard Stich zu Holy 
heim, k. Landgerichts Dilingen, die Pfar⸗ 
rei Kleinfigighofen, Landgerichts 
Schwabmünchen, allergnädigft verliehen. 





Durch allerhoͤchſte Entfhfleffung vom 
13, Auguſt d. J. haben Ge. Königliche 
Majeftit die Stadtpfarrei zu Schroben: 
Haufen dem bisherigen Kurat, Benefizia— 


— —— — — 
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ten zu Steinbach, Landgerichts Abensberg, 
im Regenfreife, Priefter Auton Schwab 
zu verleihen geruht. 





Bekanntmachung. 


Der Eentrals Verwaltungs» Ausſchuß 
des polytehnifhen Vereins in Balern hat 
ſich bewogen gefunden, die -biefjährige oͤft 
fentliche Ausftellung der baterifchen Kunft s 
und Gemwerbs; Produkte auf den 7. Oftober 
1. 3. in der koͤnigl. Haupt » und Refiden; « 
fade Münden zu veranftalten; er wählte 
diefen Zeitpunkt, weil, bei dem gemwöhnlis 
chen großen Zufammenfluffe von Menfchen 
zum Oktober-Feſt, fich eine gute Gelegen⸗ 
heit darbieter, wo die baterifhen Künftler, 
Fabrifanten, und Gewerbsleute ihre Er—⸗ 
zeugniffe aller Art dem baierifhen Publis 
kum vor Augen legen, und darthun koͤn⸗ 
nen, welche Vorſchritte der baieriſche 
Kunft = und Gewerbfleiß wirklich gemacht 
babe? — Es kann ben baierifchen Künfte 
fern, Fabrifanten und Gewerbsleuten nicht 
gleichguͤltig ſeyn, wenn das Vorurtheil no 
lange vorherrfchend bleibt: 

„in Baiern Pönne nicht in ber Güte, und 
„für fo wohlfeife Preife fabrizirt werden, 
„rote im Auslande.“ 

Dieſes Vorurttheil muß zerſtoͤtt wer⸗ 
den; denn ſo lange dieſes beſteht, werden 
die baierifchen Kuͤnſtler, Fabrikanten, und 
Gewerbsleute in ihrem eigenen Baterlans. 
de Peinen oder wenig Abſatz Haben, und, 


— — — 
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alſo auch nicht im Stande ſeyn, ihren 
Mirbürgern einen fortwährenden Arbeitss 
Verdienſt zu geben. 


Diefes Vorurtheil, welches für uns 
fern National s Wohlftand höchft :fhädtich 
ift, müfen wie durch Anſchauung zu 
widerlegen fuchen ; deßwegen hält es der 
Central » Verwaltungs » Ausſchuß des Por 
Intechnifchen Vereins für feine Pflicht, den 
baieriſchen Kuͤnſtlern, Fabrikanten, und 
Gewerbsleuten Gelegenheit zu verſchaffen, 
die witklich im Vaterlande gemachten Ers 
zeugniſſe dem Publikum in einer oͤffentlichen 
Ausfiellung vor Augen zu legen. — Viel— 
leicht entfchließen fih alsdann unfere zu als 
Ien Zeiten patriotifch gefinnten Mitbürger in 
überwiegender Mehrheit, für immer der its 
laͤndiſchen Fabrikation den Vorzug vor der 
ausiändifchen zu geben, dadurch den Ars 
beits + Verdienft im Waterlande wohlthätig 
zu vermehren, und den allgemeinen Wohl— 
Hand dauerhaft zu gründen. Die bairris 
ſchen Künftter, Fabrifanten, und Gewerbs: 
leute in allen Kreifen des Königreiches wers 
den deinnach hiemit eingeladen, diejenigen 
Gegenftände, welche fie in der Öffenilichen 
Ausſtellung zur Anjchauung des Publikums 
Bringen wollen, Tängftens bis zum 20. Sep⸗ 
tember I. 3. an das hiefige Handelshaus; 


Franz Kaver Stießberger, 
welches für den Empfang , die Bewahrung, 
und Zurüciendung , oder den Kommiflionss 
Verkauf geeignete Sorge zu tragen, bie 


— nn u 
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verdienſtvolle Muͤhe auf ſich genommen hat, 
einzuſchicken. 

München den 24. July ıBaa. 
Der Gentral » Verwaltungs - Ausfhuß 
des polytechnifchen Vereins für Baiern. 


3. 9. Utzſchneider, d.3. Vorftand, 
v.Rlödel, d. 3, Ser. 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





58a.) (AnwefenssDVerfauf.) 


Das Unwefen des Kafpar Klügl, foges 
nannten Zacherbaueinzugoshofen, beitehend: 
1.) aus einem mit Tafchen gedeckten Wohns 
hauſe ſammt Stallung und Backhaus, dann geſon⸗ 
dertem Stadel; 2.) 6/8 Tagwerk 3300 Abrt. Sch. 
Gatten mit Objtbäumen; 3.) Gemeindenugung ; 
4.) ı7 6/8 Jauchert 4300 Ddrt. Sch. Aeder, 5/8 
Tagw. Wiefen ;5.) ferner a 7/8 Jauchert aus dem 
Johann Löpdlifchen Hofgute wird zur Befriedia 
gung deifen Gläubiger der wiederholten dffentlis 
chen Verfteigerung audgefeßt; und hiezu Tags⸗ 
fahrt auf Samſtag den.3ı. Auguſt 1, J. von 
Nachmittag 2 — 5 Uhr auberaumt, 

Befitz » und Zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
haben am genannten Tage ihre Angebothe zu 
Protokoll zu geben, und über den Zufchlag bie 
Genehmigung der ntereffenten zu gewärtigen. 


Neuburg ben 27. July 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Theod. Bed, Landrichten. 


— 


* 
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583.) (Belfanntmadhung.) 


Da zu der auf den 10. Juni d. J. audges 
fchriebenen Berfleigerung bes Anwefens des in 
bie Gant gerathenen Mußmehlmillers Johann 
Bach von Wallertshofen, beftehend in 
Haus, Stadel, und Mußmehlmuͤhle unter einem 
Dach, dann sa Faucherten Aecker, 6 ıfa Tags 
werk Wiejen, 2 Tagwerk Grasgarten , und der 
Gemeindezerechtigkeit, welches zu 10 Procent 
beſtandbar, auch ein Theil der Guͤter mit 
13 ı/a fi, von der Jauchert auf » und abfährtig 
it, und uͤberdieß Ofl. 45 kr. ı hl. Grundzins 
und ı2 fr. Kuͤchengeld, nicht minder auf ein 
Ereuer » Simplum ı fl. ıB fr. 6 hl. giebr, fein 
Kaufsliebyader erjchienen iſt; fo wird diefes 
Shldanmwefen aufden Antrag der Gläubiger hies 
durch wiederholt unter Borbehalt Ereditorfchafts 
ticher Genehmigung dem Verkaufe unterſtellt, 
und Tagsfahrt zur Verfleigerung auf Dienflag 
ben ı0. September db. J. angeſetzt. 

Kaufsluftige, Auswärtige mit Leumund/s 
und Vermögens, Zeugniffen verfehen, werden zu 
biefer Berbandlung eingeladen, und haben anf 
oben beftimmten Tage Bormittags 10 Uhr in 
dem Wirthshauſe zu Wallkertshofen ſich einzus 
finden. 

Ursberg den 10. Auguſt 1822. 


Koͤnigl. Boierifches Landgericht. 
Albrecht, Landrichter. 


584.) (Befannemadung.) 

Der biefige bürgerliche Apotheker Kortunat 
Sigmund ift am 3. diefes Monats im ledigen 
Stande mit Hinterlaffung einer letztwilligen Vers 
fügung verſtorben, und es wird Daher deſſen feit 
mehr alt ao Jahren unbefannt wo befindlicher 
Bruder Michael Sigmund von Billenhofen konigl. 
Baier, Landgerichtd Burglengenfeid auch Apo⸗ 
—E 
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thefer hiemit aufgeforbet, ſich, falls er fih im 
Junlande befindet, binnen fechd Wochen, falls 
er aber anſſer Laudes ſeyn fol, binnen drel 
Monaten von heute an um fo gewiffer hieroris 
zu ſtellen, uud feine Erklärung über die Uns 
oder Nichtauerkennung des Teftaments feines 
verftorbenen Bıuders abzugeben, als nach Verlauf 
obiger Termine das Teftament für giltig ans 
erfannt gehalten, und die Erbsmaffa den Tes 
flaments » Erben verabfolgt werben wuͤrde. 

Zugleich werden auch alle diejenige, welche 
an das Verlaßthum des benannten Fortunat 
Siginund aus weldy' immer einem Grunde Ans 
fprücye oder Korderungen machen zu können vers 
meinen, aufgefordert , diefe ihre Anfprüche und 
Forderungen, und zwar Innlaͤnder binnen ſechs 
Wochen, Ausländer aber binnen drei Monaten 
von heute au bierorts um fo gewiſſer geltend zu 
machen, ald fie nachbın hiemit nicht mehr bes 
ruͤckſichtiget werden würden, 

Illertiſſen den 10. Auguſt 182%. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Laudrichter. 


585.) (GGetreid⸗Perkauf.) 


In den nachgeſetzteu, oder kleinern Quanti⸗ 


taͤten wird Getreide im Gteigerungdwege vers 
fauft, ale; 


Am Salzftadeifaften zu Augsburg. 

Am 26. Auguft [. J. 200 Schäffel Kern und 
100 Schäffel Veeſen, am a. September I. J. 
97 Schäffel Veeſen und 200 Schaͤffel Kern; 
am ı6. September I. J. 200 Schaͤffel Kern; 
am 25. September I. J. 60 Schäffel Kern. 

Am Kaften zu Aleinaitingen. 

Am ag. Auguftl. J. 3o Echäffel Kern, und 

am ı8, September ebenfalls 30 Schäffel Kern, 
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Um KRaftenzurGroßmikingen.i. 
Am a0 Geptemberi Wee fen 4m SiyäffelT, am 
* — — Vet ſen ya aͤffel. n 
um Keaſten zu Shine 
"na ar) Cuguſt Veefen 65 Shäfel.” 
Am Raften; zu Rangerringen. - = 
- Min. 9. Gepkembep: Weefen 100 : Gchäffek; 
am. 24. Sepsemfer Veeſen mod) Schäffela ; 
Wozu Kaufsliebhaber —— Tal, 
Schwabmuͤnchen den 13, Auguſt 1622. 
‚on: Baleriſches Rentamt. 


* Geiger, Mentbeamter, 





586.) "@efähhmagühe) — 
Auf wiederholtes Anrufen wird dad ſchon 
unterm ao. May I. J. zum dffentlihen Verkauf 
audgefchriebene Unwefen des Joſeph Sädler 
zu Stadel nochmal diefem Verfahrem untere 
worfen, und. dazu Termin, uf Donuerſtag den 
12. September 1. J. augeſeht; die, allenfallſi⸗ 
gen Kaufsliebhaber werden daher vorgeladen 
an dieſem Tage bey der im Orte Stadel ans 
wefenden koͤnigl. Landgerichtskommiſſion zu ere 
ſcheinen, und ihre Angebothe vorbehaltlich der 
Genehmigung der Intereſſenten zu Protokoll zu 
geben, : 
Rain den 14. Auguſt 1832, * 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Kalſer, Laudrichter. 


567.) Gekanutmachung.) 
Kinftigen Dienſtag den 10. September d. J. 





und die andern Tage werden in der Wohnung 


des Ellas Heymann zu Härben verſchledene 
Hausgeraͤthe, däun Geſchitre von Zinn, Silber, 
Kupfer, goldene Uhren,‘ Ringe, deßgleichen 
Beine, Getraid x, an den Meiftbiethenden vers 
Tauft, 


1143 
Die Verfteigerhng beginnt jedesmal Wormits 
sagä sol Mrz nme Nachmittags: a uhr, 
aufge werdent hiezu eingetladen. 
Ursberg den 15. Auguſt ıBaa2. 
— Bateriſches Landgericht. 
u Mhrecht ‚’Randrichter. 


7 





588: ut 3% —— —— 
Den Antrage der Kreditoren des Anton 
Klopfer sm As pach d. G. gemäß, wird 
deſſen 1/5 Hof, — beſtehend in einem gemauer⸗ 
tech Hauſe mit Stall, und einem hölzernen Sta: 
del, 1/4 Tagwerk Garten, 103/4 Faucherten 
Meder; in a Tagwerk zweimädigen Wiefen, in 
8 Tagwerk einmädigen Miefen, welch’ legtere 
mit Johann Fafob' Häusler im Wechfel genofs 
fen werden, in den Gemeindetheilen, ald dem 
alten Lachtpeil zu 1/4 Jauchert, dem neuen Lach⸗ 
theil zu ı/a Jauchert, dem Balgentheil zu ıfa 
Jauchert, ı Krautbetf, und in dem Nutzantheil 
an ben noch unvertheilten Gemeindegruͤnden, 
wovon ein jaͤhrliches Herbſtgefaͤll zu 6 fl. 5 kr., 
eine jaͤhrliche Gilt, und zwar an Roggen ı Sch. 
2 Megen a, Vierling 2 ı/a Sechz., au Haber 
3. Schäffel a Megen 2 Wierling a ı/4 Sechz., 
danı in Veränderungäfällen 10 Prozent Hands 
lohn zum, Fonigl, Reutamt Kaishelm entrichtet 
werden muß, — ber dffentlichen Berfteigerung 
unterworfen, und biegzu Termin ‚auf den 26, 
September [,.3. beftimmt... 

Kaufsliedpaber, und zwar bie auffer dem dieſ⸗ 
feitigen, Amtöbezirke wohnenden, mit gerichtlis 
chen Bermdgenszeugniffen verfeben, werben zur 
Abgabe ihrer Angebote auf genannten Tag hier 
ber vorgelaben, 

Donaumbrt$ den 16. Yugufl 1baa. 
‚Königlich Baieriſches Landgericht, 

Sepp, Landrichter. 


77 
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689.) : (Borladung.) 

Heinrich Rbfch, Pfarrer zn Griesbelen 
gell, iR am 24. May d. 3. mit Tod abges 
gangen. 

In Folge des vom Fhnigl. Kreis sund Siadt⸗ 
gericyte Augsburg zur Verhandlung feiner Vers 
laffenfhaft erhaltenen Kommiſſorlums werben 
nun alle Diejenigen, weldye an: biefelbe aus was 
immer für einem Rechtsgruude eine Forderung 
zu machen haben, hiemit aufgefordert, ihre 
Anfprüche binnen 60 Tagen um fo gewiſſer bep 
dem biefigen Ebnigl. Landgerichte anzumelden , 
und nachzuweifen,, als auſſerdeſſen mit ber Aus⸗ 
einanderfeßung ber Pfarrer Rdfch'fchen Verlaffens 
ſchaftsſache fürgefchritten werden wuͤrde. 

Aichach ben 16. Auguſt ıBaa. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Laudrichter. 





590.) Gerkaufs⸗Edikt.) 

Zu dem in der Gaut beſindlichen Wirthſchafts⸗ 
Anweſen bed Joſeph Eberhard in Reiſtin⸗ 
gen bat ſich heute Fein Käufer gemeldet. 

Auf den Antrag der Kreditoren wird dafs 
felbe mit Vorbehalt der Genehmigung derfelben 
am 13. Februar d. J. mochmal dffentlich zum 
Verlaufe ausgeborhen, und Kaufsliebhaber in 
die Gerichtskanzley vorgeladen. 

Die Befchreibung bed Anweſens kann in 
der Zwiſchenzeit in der Landgerichtskanzley, 
das Anweſen felbft in Reiftingen eingeſehen 

werben 

Dillingen am 16. Yuguft rBaa, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
’ Schill, Landrichter. 


— — — 


1135 


591.) (Belänntmadhung.) 
Das beider aten Steigerung auf bad Auwe⸗ 
fen des Kronenwirths Andreas Schindele ja 
Neſſelwaug gelegte Wuborh von 2350 fl. 
beft weder ben vorhandenen Pafliv « Stand, 
noch erreicht baffelbe die Schaͤtzung. 

Zum beiten « und legteumal wird Daher die 
Steigerung bed gefammten Unwefens am Sam: 
flag den 14. September d. 3. in Neflelmang 
vorgenommen. 

Daſſelbe befteht in einem ganz neuerbanten 
Wirtbihafts s Gebäude , worauf bisher die Ta: 
ferngerechtigkeit, und Braͤuerey ausgeäbt wurde, 
Stadel, Balnd, Wurz:n. Krautgarten 4 2/3 Ichrt. 
Yeder, 5 1/2 Tagw. Wieſen, ı Gemeinde: Holztheil 
im vordern«, und einem Holzantheil im hinrern 
Berg, nebft Nutzautheil an den noch unvertheil: 
ten Gemeinde » Gränden, in Waldungen, und 
Biehwelden, dam 3 Holzmarken im Steuer⸗ 
Diftrift Wertach. | 

Fremde Kaufeltebhaber haben ſich mit Ver⸗ 
mbdgens und Leumunds ⸗Zeugniſſen aus zuweiſ⸗ 
ſen. 

Füßen ben 15. Auguſt 1842. 

Königlich Baleriſches Landgericht. 
v. Bd, Landrichter. 





592.) (Waldparzelien Berfauf.) 
Zufolge hoͤchſter Kreis « Regierimgs s Verfils 
gung vom 3. Yuguft d. J. werden von unters 
zeichneten Aemtern nachſtehende Nerarial Wald: 
parzellen aus der koͤnigl. Forſtrevier Hopfelbach 
unter ben im 67. Stuͤck des koͤnigl. baier. Re: 
gierungsblattes vom Jahr ılır euthaltenen Ber 
dingungen als Grunds Eigentum m 
äußert werben, and zwar; 
Ein Theil vom —— Lagn 7 — 2 
die obere Ropmaip: | 2 FE 7 777 


BB rs 


- 3, I > 
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die untere Roßwaid enthält ı Tagw. 28 Rth. 
” obere Hirſchwenden ” 4 ” 38 ” 
»„ untere Hirſchwenden 1 .„ sau ” 
u Stile . 2 2. u 3 »„i 9 [7 

Die Verfteigerung diefer Waldparzellen wirb 
In Obergänzburg Montags den 9. Sept. Bors 
mittags um 10 Uhr in dem Wirthshaus zum 
Schwanen im Aufftreich vorgenommen werben. 

Indem biemit Kaufsliebhaber zu dieſer Vers 
bandlung eingeladen werden, erdffnet man zus 
gleich, daß der k. Mevierfdrfter Romer in Ho⸗ 
pferbach angewieſen iſt, auf Verlangen die ges 
nannten MWaldparzellen an Ort und Stelle vors 
äujeigen, und über deren Beichaffenheit die nds 
bern Aufſchluͤſſe zu ertheilen. 

Uebrigens Haben Fremde und Auswärtige ih⸗ 
re Zahlungsfaͤhigkeit durch gerichtliche Vermb⸗ 
gendzeugniffe nachzuweiſen. 

Actum den 17. Auguſt 1623. 

K. Rentamt Kempten k. Forſtamt Ottobeuern. 
Guͤllmann, Rentb. Egloff, Forſtm. 





593.) Gekanntmachung.) 


Auf Anſuchen des Michael Worz von Staus 
denberg wird deſſen grundeignes Unmwefen, bes 
ſtehend in einem ganz neugebanten Haufe mit 
Stadl unter einem Dache, nebft daran liegen« 
den 3 Jaucherten Grasboden und 3/4 Jaucher⸗ 
ten Aderd am Montag den 7. September d. J. 
Vormittags 10 Uhr in dieffeitiger Kanzlei an 
den Meiftbietbenden. verduffert, wozu Kaufe: 
liebhaber, Auswärtige mit Wermdgend s und Leu⸗ 
mundözeugniffen verfehen , vorgeladen werden: 

Mindelyeim am a7. Auguſt „Bas. 

König. Baieriſches Landgericht. 
: 9, Mader, Laudrichter. 





— — — 
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594.) (Belanntmachnng.) 


Am Donnerftag den 120. September d. J. 
Vormittags 11 Ahr werden von der unterzeich⸗ 
meten Behdrde nachſtehende Mealitäten , welche 
zur Gantmaffe des Johann Jakob Stierlen, 
Kronemwirthes dahier gehdren, umter den vor 
bem Aufftreiche befannt zu machenden Bedinguns 
gen dffentlich verfteigert. 

Der zeitherige Gafthof zur goldenen Krone 
in der Kaldyfiraffe Nro. 316 jedoch ohne Real⸗ 
gerechtigkeit,, beftehend : 

a.) aus einem Hauptgebäude, welches eine 
geräumige Ein « und Durchfahrt, 3 gemblbte 
Keller, ı Stube u. Kühe, a Kammern, und 
2 Holzlagen zur ebenen Erbe, Im erften Stode 
aber ein Gaſt⸗ und ein anderes Zimmer, eine 
Mebenftube, Kühe, Speisfammer, und eine 
geräumige Laube enthält, im zweiten Stode 
5 beigbare Zimmer, 3 Kammern, Küde, 
Speiölammer und eine große Laube, welche 
unter bem Dade 3 unbeigbare Zimmer und 
einen Verſchlag, nebſt Dadraum, unter dem 
Dachſtuhle 2 Kornböden umfaßt; 


b.) einem größern Geitengebäude, daB 2 
gemblbte Pferdftälle zur ebenen Erde, im ers 
ften Stode ein Gemwblbe, einen Tanzſaal, nebft 
mehrern Kammern , und einer Küche enthält; 


.c.) einem Beinern Seitengebäube mit einer 
Waſchkuͤche und laufendem Waffer, dann einem 
großen Stall zur ebenen Erde, und einen heitz⸗ 
barew Zimmer, Kammer, nebit Dachboden im 
erften Stode; 


d.) einer Stallung und einer ‚Dachboden; 


e.) einem Detonomieftadel mit =: Wagen: 
fchdpfen md Heuboden, dann 2 gebretterten 
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Diefes wird etwaigen ‚Liebhabern bekannt 

gemacht. R 
Memmingen ben 19. Auguft 18a. 

Koniglich Kreis: und Siadtgericht allda. 





Yinmerbacher, Direktor, 
Wunderl, Prot. 
695.) (Bekanntmachung.) 


Bei der anf den a1. Juni d. J. ausgefchries 
benen Verfieigetung des fogenannten Käufer 
Hofes naͤchſt Münfterhaufen, defien Beltand 
nebſt den hierauf haftenden Raften und Abgaben 
in. der bieffeitigen Bekanntmachung von 29. 
Mail. J. vollſtaͤndig enthalten ift, Hat fich kein 
Kaufeliebhaber gemelbet, und es witd daher 
zum Verkaufe dieſes Hofguts wiederholt mit 
vorbehaltener Ratifikallon Tagsfahrt auf Ftei⸗ 
tag den »3. k. M. September anberaumt, am 
welchem Tage früh 9 Uhr fih Kaufsluftige, 
welche fi über Zahlungefaͤhlgkeit und guten 
Leumund ausweifeh konnen, auf fraglichen Häus 


ſerhof einzufinden haben. — 

Ursberg den 19. Auguſt 1642. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Tr Albrecht, Laudrichter. 





— an. 
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596) Gagdverp achtung.) 
Innhaltlich hoͤchſten Reſeripts ado. at. 
dieß wird der ſogenannte Stein helmer 
Jagd⸗Diſtrikt, im der Revier Elchingen 
gelegen, am“ a4. naͤchſten Monats Septem⸗ 
ber einer nochmaligen dffentlichen Verſteigerung 
auf dem Schießwirthshaufe in Neu⸗ Ulm Mor⸗ 
gens 10 Uhr ausgeſetzt, bei welcher jedoch nur 
dieſſeitige Unterthanen zugelaſſen, nnd ſomit die⸗ 
fe piegu'einigeladen werden, 
Guͤnzburg am 25. Auguſt 1842. 
Koͤniglich Baieriſches Forſtamt. 
Balbier, Forſtmeiſter. 





597.) (GGetraldverkauf.) 

Am hi. September d. J. werden 280 Schaͤffel 
Kern, und 700 Schäffel Werfen dffentlich zum 
Verkaufe ausgeborhen. —— 

Kaufsliebhaber haben Ihre Ungebothe dabier 
zu Protokoll zu geben, und einen baldigen Kaufös 
abfchluß zu gewärtigen, 

Pferſee den 28. Auguſt 1823. 

Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Vorbrugg, Rentbeamter, 





Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den n6. August ıBaa, 


Brief: | @eta. 
Obligationen #4 0/0 .». | Byıya | 88 178 
ditta . . .a5 0/0 ... 99 3/4 99 ı/a 
Lend-Anlehen „.... ! ı001f3 | 100 1/4 
Hypoth, Anweis, .... . f s001/4 | 100 
Lott.Lopse A— Dä 40fo | ı07 106 ı/% 

ditoE—Mäsofo.. . | 1oSıja | 106 1fa 

ditto unversinsL .... | 8 86 


Augsburg, den29. August 1823. 


| Brief. | Geld. 
Obligationen à 40/0 «.| Bgıfa | 1ögs/ß 
ditto ... 50/0... 99 ıfa 9 
Land-Anleten . s...] ı001/2 | 100 
Hypoth. Anweis. .... | »00 1/8 |] 99.1/2 
Lott. Loose A— Dääofo | 1063/& |. 106 
dito E—-Määo/o . „| »051/4 | 105 
ditto unversinal, , e.e 86 85 


Den 


— * 


sı3o 


er Königlide 


Oberdonau— 





Augsburg, 





Fortſetzun g 
ber Wahlen in den Rural: Gemeinden des 
Dbervonau : Kreifes. 





XXVI. Landgericht Neuburg. 
Gergl. Kr. Int. Bl. Jahrgang ı830 p- 1219 
und folg.) 
1,) Gemeinde Ambach. (Tbid, p. 1219 bis 
1220.) 
G. V. Gallus Engelniederhammer; 
G. und St. Pi. Martin Scheitmaier; 
G. B. Georg Preſchl; Michael Karmann; 


"and Andrea Schober, 


2.) Gemeinde Baar. (Ibd. p. ı220,) 

G. V. Zaver Frauenknecht; G Pil. 
Johann Schwaiger; St. Pfl. Math. Sie⸗ 
bein; ©, B. Sim, Kettner, Jak. Riep⸗ 
pel, und Thomas Frauenknecht. 
3.) Gemeinde Ballersdorf. (Ibd. p. 1220 

bis 1221) 
G. V. Lorenz Klotz; G. und St, Pfl. 


Jatelligenzblat 





N” 25. 
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t 


Barerifgen 


greife 





den rot" Sept. ı8a=. 





— eh — — 


‚Keiner; G. B Fat, Reif, Georg Scheus 
‚ermaler, und Johann Stegmaier, 


4.) Gemeinde Bergen. (Ibd. p. ı221,) 


G. V. Jakeb Spiegel; ©, Pfl, Xa⸗ 
ver Einberger; Gt. Pil. a) für Bergen z 
ber eben Genannte, b.) für Attenfeld: Ändr. 
Mist; ©. DB. Unten Mhlbacher, Jo— 
hann Shlampp, und Michael Stolt, - 


5.) Gemeinde Bergheim, (Ibid. P. 1221.) 
G. V. Joh. Gſchmack; G u. St. PA, 


‚Johann Funk; G. B. Thomas Rehm, 
Andreas G'ſch mack, und Johann Troft, 


6.) Öeneinde Bittenbrun. (Ibid P. 1242.) 


G. V. Johann Taflinger; ©. Pf, 
Iſidor Hafner; St, Pfl. Leonhard —5 
G. B. Johann Mair, Johann Bbgle und 
Johann Müller, ' 


7.) Gemeinde Bruf. (Ibid. P: ı252,) 


G. WV. Jopann Mair; ©, Pf, ul 
Egeremair; Sa Pfl, Keiner; ©, 5 — 
78 | 
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Kohner, Jehann Dftermaier, und Joſeph 
Gerich. 
8.) Gemeinde Dezenader. (Ibid. p. 1222 

bis 13523.) 

G. V. Johann Stadimaier; ©. Pfl. 
Paul Pettmacher; Gt. Pfl. Xaver Se 
delmaier; G DB. Franz Appl, Martin 
Kreil, und Lorenz Lehenmaier. 

9.) Gem. Duͤnkelshauſen. (Ibid. p. 1223.) 
+ GB. Andreas Wiedenhdfer; G. Pf. 
Peter Schoder; St. Pfl. a.) firDinfels: 
haufen : 
dorf: Joſeph Brudlehner; G. B. Mels 
chior Leinfelder, 

Math. Karrmann. 
10.) Gemeinde Ebenhauſen: (Ibd. p. 1250.) 

G. V. Unten Schwaiger; G. u, St. 
Pfl. Richard Kreitmaier; G. B. Paul 
Eder, Joſeph Strigl, und Gregor Preis 
ler. 

12.) Gemeinde Ehefirchen. (Ibid.p 1251.) 

G. V. Martin Gietl; ©. Dil. Jakob 
Eberhagen; St. Pl, ‚Anton Eberha— 
gen; ©. B. Kaver Schiltenhelm, Ans 
dread Neff, und Simon Nachbar, 

12.) Gemeinde Feldkirchen. (Ibid. p. 1251 

bis 1252.) 

G. V. Martin Appl; ©. Pl. Johann 
Steber; St, Pfl. Urib Scheidmaier; 
G. DB: Johann Karpf, Blaſi Sahrmaier, 
und Georg Koppold. 

13.) Gemeinde. Fernmittenhaufen., (Ibid. 
p- 1253.) 

G. V. Andreas Riefinger; G. Pf. 
Stephan Scheidmaier; St. Pfl. a.) für 
Fernmittenhaufen z Mathaͤus Großhaufer, 
b.) für Mäpermittenhaufen: Zaver Reſch; 
©. B. Michael Neff, Joſeph Kugler, 
und Jofeph Wittmann, 


— — — — 


r 


Jakob 


Joſeph Bauer, b) für Seybolds⸗ 


Andreas Wolf, und 
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14.) Gemeinde Gotteshofent (Tbid. p. 1252.) 
EB Marhius Kopp; G.h. St. Pf. 
Marzell Lob; G. BD. Peter Lidl, Georg 
Hekuer, und Joſeph Fppie 
ı5;) Gemfinde Haggau. (Ibid. p- 1253.) 
G. V. Alois —— '& u. &. Pfl, 
Gerfiner: v. Joſeph Rie d⸗ 
maler, Joſeph ar und Joſeph Hers 
begem „ 
16.) Gemeinde Heſſenlohe. (Kreis: Intellis 
‚genzblart Jahrgang ı821, p. 5 biß 6.) 
"GB. Leonhard Spreng; ©. Pil. 
Georg Eibel; St. Pfl. Andreas Herr 
mann; ©. DB. Thomas Eggen, Fofeph 
Roifer, und Zofeph Eibel, ® 
17.) Gemeinde Hollenbach. (Ibid. p. 6.) 
G. V. Andreas Hollmer; ©. Pf. 
Johann Maier; St. Pl. Joſeph Rappen 
berger; ©, B. Jofepp Karımann, 
und Andreas Harlander, 


18.) Gemeinde Hütting, (Ibid, p. 7) 

G. RB. Unten Murr; ©. Pl, Georg 
Maͤhlbacher; St. Pfl. a.) für Huͤtting: 
Math, Shmid; b) für Ellenbrunn: Mars 
tin Stoll: ©, DB. Thomas Maier, Si— 
mon Klarer, und Michael Stuber. 
19.) Gemeinde Joshofen; (Ibid. pag. 7.) 

G. V. Ihom. Loͤdl; G. Pfl. Hof. Kos 
her; St. Pfl. Joſeph Lunzuer; G. B. 
Kaspar Pfeffl, und Johann Lautner. 
20.) Gemeinde Karlshuld; (Ibid.p.7— 8.) 

G. V. Adolph Murfhhaufer; G. Pf. 
Sof. Ambrofius; St. Pfl. Leonhard Sperl; 
G. B. Anton Derſch, und Zof. Sontl. 
21,) Gemeinde Karlskron; (Ibid. p.8—-90) 


G. V. Thom Pfifter; ©. und St. Pfl. 
Georg Schind iboͤck; G.B. Math. Richart, 
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Joſ. Huber, Joſ. Leinbet, und Joſeph 


Etel, 
#2.) Gemeinde Leidfing; (Ibid. p. 37.) 


G. V. Hof. Shelerer; ©. Si; Veiuh. 
Auerhammer; Gt. Pfl. Math, Miller; 


G. B. Peter Ldflin aler, und Michael Karız 


mann. 
23.) Gemeinde Lichtenau; (Bid. p. 38.) | 
G.. B. Virus Fürholzer; ©, ind St. 
PA. Michael Moget;G.B. Zar. Schmidf; 
Anton Maier, und Ehriftian Gerrmann 
24.) Gemeinde Manching; (Ibid. p. 38 
bie 39.) : 
G. B. Joſeph Appel; ©, Pl Andr 
Shufter; St. Pfl Johann Schwaiger; 
GB. Paul Foͤrch, Geörg Appel, Loren; 
Binder, und Gallus Appel: . ; 
25.) Gemeinde Moos; (Ibid. p. 39.) 

G. V. Georg Neff; ©. Pfl. Anton Els 
ler; St. PH Keiner; ©. B. Iopanıd Dos 
reif, und Jakob Huppl. 
36.) Gemeinde Miederftimm; (Ibid., p. 39 

bis 40. ) 

G. B. Georg Königer; G. und &t. 
PH. Alols Schwaiger; ©. B. Franz Geis 
fenfelder, Johann Leonhard, uud Math, 
Königer., 


3-.) Gemeinde Oberhaufen; (Ibid. p. — 
G. V. Ulrich Bauer; G. Pfl. Jakob 
Raab; St. Pfl. Joſeph Raba; G. B. 
Peter Schmidl, Math. Sandimaier, und 
Andreas Krammer. 


28.) Gemeinde Oberſtimm; ('bid. Di 40.) 


G V. * An G. Pl. Peter 
Bergmaier; Pil. Andreas Bergs 
mairrzı B —— De ch a n t. Xorenz 
Wittmann, und Johann Zimmerer 5* 


—— ⸗ 


1135 


29.) Gemeinde Ortlfing; (Ibid. p. 41.) 
G. DB. Joſeph Sheuermaier; G. Pfl, 
KarliSpreng, St. Pfl.a, y fr Ortüfiug: 
Michael Spreirh),. by fir "Biding: Mart. 
Raba; ©. DB. Thom. Deifer; en 
Ld ſch, und Tofepb -Dugel. — 
30.) Gemeinde Piel; (Ibid, p: —8 
©. 3. Yan; Bind Gru. St. Pfl. Math. 
GB Math Shin eider, 
enedir® eichfesbä tr ‚and Paul Helm, 


31.) Gemeigbe Reigerishofen; Cbid. P. 41 

vbis 4*) 

G. V. Kaspar Oſſenbrun; G. Pfl. 
Kuren’ Gamerlngs SP. Foſeph Kais 
fer? & DB. Dir. Schlamp, Ferdinand 
Reibel "op. H tel, amd Hof. Delagera. 


33,) Gemeinde Riedensheim; (Ibid.p. 62.) 

G. V. Joſeph Hirſch; ©. Pl. Ras 
par Ottmann; St,. Pf. Anton Radle; 
G. B. Zolepi Maler, und Thomas Maͤndl. 


33.) Gemeinde Rohrnfels; (Ibid, p. 62 
bis 63.) 

G. V. Jofepg-DOrtilinger; ©. Pfl. 

Joh. Mayer; St, Pfl. a) für Rohrnfels: 

Marh. Krigl, b) für Baiern: Zof.Maver; 

G. DB. Mart. Feidl, Joſ. Leinfelder, 

und Michael Schmidtbauer. 


34.) Gemeinde Sinning; (Ibid, p- 63.) 

G.B. Simon Huber; G. und St. Pl. 
Johann Appel; ©, B. Johaun Maier, 
Gran; Reißner,. und Math. Stegmaier, 
35.7: Gemeinde Stepperg; (lid, p. 63 

bis 64.) 

G. 3. Joſeph Oftlery G. und Er, DI. 
Sim. Hollingerz, G. DB. Jeſeph Bed, 
Anton Reither, uud. Andreas Gerimaier, 

78* 
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36,) Gemeinde Straß. (Ihid. p. 64.) 

©, 3..Thom. Immer; ©. Pil. ‚Sis 
mon. Bley; St, Pl. Kaver Maier; G Dr, 
Georg Koch, Johanu Scheurer, und Fl, 
ba Neurüprer, TR: 


2) — — * 
5.) 


* V. Unten Dasteimerz ©. PA. 

feph. Rebm;, St. Pfl. Joſeph Appel; 

Bd. Anton Stau Eh NONMOHET 
und Anton Stemmer. 


38.) Gemeinde Unter maxfeld; abla. p. 101 
bis 102) 

G. V. Georg Woplfarth; ®. und St. 
Pfl. Friedrich Schloßſtein; G. B. Kass 
par Schaͤfer, Andreas BB, und Michael 
Hofbauer, 


39.) Gemeinde Unterftall; (Ibid, P. 102 
bis 103.) 

G. V. Joh. Bringl; ©. Pf. Anton 
Schweller; St. Pfl. Mang Ber; G. B. 
Simon Gerſſtner; toren Kepl, und Kas⸗ 
par Egger. 


40.) Gemeinde Wagenhofen; Obid. ps 103.) 

G DB. Joſeph Stegmaier; ©. ind 
St. PH Leouhard Reifer; G. DB. Jakob 
Blei, Ernſt Karımann, und Melchiot 
Habermaier. 


41.) Gemeinde Weichering (Ibid. P- 103 

bis 104.) 

G. V. Virus Kugler; ©. Pit. gehanũ 
Depler; St. Pfli Joh. Arnold; ©. B. 
Bu. Schmid! H.Mum a7, Bit. Schmidt 
H Num. 60, und Martin Butmer, 


43.) Gemeinde Winden, (bi p: 104.) 


G. V. Sebaſtian Ehmidi; ©. und 
St. Pf. Mihar Mozet; G. B. Weis 


urn 
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Häudler, Peter Kaltenegger, und Joſ. 
Winkel. 
43.}, Gemeinde Zeil, (Ebid.p. 104 — 105.) 
G. V. Michael Keller; G. Pfl. Georg 
Ficht; St. Pfl. Joj. Krammer; G. B. 
Johann Seitz, Mic, Kettner, uud Kaſp. 
Bohner. 
44.) Gemeinde Zuchering. (bid. p. 105) 
G. V Martin Ziggerz G. ud St. Pf. 
vlaſi Schmidl G. B. Lorenz Cihlins 
gex, Sofeph Eiplinger, und ‚Biafi Bauch. 


— —— —— 


XXVII) exſaſtegericht Reusurg at dee 
Kaunmmel. 

(Bergl. Areis⸗ Intelligenzblati Jabtgang —* 

pag- ı23 und folg) 

») Gemeinde Behlingen. 

bis 124) 

8.8: Stephan Burghard; G. Pfl. 

Ottmar Maier; St. Pfl. Joſeph Gaßner; 

G. B. Adam Griefer, Weis Wartenders 

der,'md Albis’ Schmid. 

2.) Gemeinde Neuburg. (Ibd. 
& 25 ) 

G. VB.ZJoſeph Schmid; G. Pl. Jo⸗ 
Rn: St. Pl. Zaver Bilhoff: 
G. B. Johann Koi, Generos Weferle, 
Mattin Refle, und Stanislaus Böller. 
8,) Genieinde Oberbleichen, (Ibid. p. 145.) 
BG. V. Johann Glaymaier; ©. Pf. 
Joſeph Konrad; St, Pfl. Johann Fehler 
G. B. Anton Kamp, Franz 2088, und 
Konad Frid, 

4.) ‚Gemeinde Sr bey Behlingen. (Ibid. 
p- 125 — 126.) 
. GW. Balthafar Saummweber; ©. 
Pf. Hof Wogele; Su Pl, Joſ. Singer; 


— ⸗ 


(ibd. p- 123 


p- ı24 bis 
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G. B. Ant. Miller, Anton Rayinger, 
und Gabriel Qugenberger. 


— — — 


XXVIII) Landgericht und Polizey Kommiſ⸗ 
ſariat Neuulm. 
(Bergl. Kreis⸗FJnutelligenzblatt Jahrgang ıßaı, 

pag. 126.) 

Gemeinde Meuulm. 

G. B. Georg Hannes; G. Pfl. Georg 
Zeller; St. Pfl. Keiner; ©. B. Ehriftian 
Schuler, Theodor Schleicher, und Mars 
tus Bulach. 





XXIX.) Herrfchaftsgericht Nordendorf. 

(Bergl. Kreis: Zutelligengblatt Jahrgang ‚Baı, 
püg- 126 und folg.) 

2.) Gemeinde Blanfenburg. (hid. p- 27 
G. B. Lorenz Liepert; G. Pf. Ans 

dreas Gldrener; Sr. PA. Michael Gump; 

G. B. Johann Erath, Joſeph Orundlen, 

und Sebaſtian Müller 

3.) Gemeinde Ehingen. (Ibid. p. 127.) 
G. V. Johann Georg Liepert; G. 

PD. Johann Gutmayer; St. Pfl. a.) für 

Et. Lorenz: Joſeph Shmurtermaperz b) 

für U. 2. F. Mathias Liepert; G, B. Io 

ſeph Erath, Alois Mayer, und Leonhard 

Scherer " 

3.) Gemeinde Nordendorf. (Ibid..p. 127. 
bis 128.) 

G. V Kaspar Wagner; ©. Pl. Jos 

kann Georg Bihler; St. Pil. Michael Auen; 

G. DB. Joſeph Keller, Zofepp Huber, und 

Anton Sailer. 

4.) Gemeinde Ortlfingen. (Ibd. p. 128.) 
5.8. Joſeph Helmfhrort; ©. Pl. 

Jakob Scherrer; St, Pfl. Keiner; G. B. 
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Adam Erath, Anton Kratzer, und Anton 
Schmid. ⸗ 





XXX.) Landgericht Oberdorf. 


(Bergl. Kr, Int. BI. Jahrgang 16821, pag. 

155, und folg.) 

1.) Gemeinde Altdorf. 

156.) 

G. V. Anton Epp; ©. Pi. Benedikt 
Shmid; St. Pl. Iof. Martin; G. B. 
Georg Eurifh, Johann Epp, und Franz 
Kirchbihler. 

3.) Gemeinde Bernbach. (Ibid. p. 156 bis 

157.) 

G. V. Martin Ehrhard; G. Pl. Joſ. 
Rehle; Sr. Pfl. Franz Weber; GB. 
Schann Lang, Joſeph Heiß, uud Andreas 
Erp. | 
3 ) Gemeinde Bertoltshofen (Ibid. p- 157 ) 

G. B. Kajetan Hartmann; © Pfl- 
Martin Brenner; St. Pl. Xav Fifben 
G DB. Georg Heiland, Franz Joſeph Met? 
chelboͤck, und Johann Georg Weiß. 

4.) Gemeinde Bidingen. (Ibid p. 157 bis 

158.) 

G B. Jof. Anton Hohenegg; G Pf. 


(Ibid. p. 155 bis 


‚Franz Anton Ried; St Pfl. Johann Georg 


Gebler; ©. DB. Zaver Volk, Johann 
Eberle, und Joſeph Anton Sepp. ) 
5.) Gemeinde Ebenhofen. (Ibid. p ı358.) 
G DB. Math. Meichelbbck; © Pf. 
Michael Ried; St Pl. Valent. Martin; 
G. B Zaverr Meihelbdd, und Joſeph 
Hindelang. 
6.) Gemeinde Görisried, (Ibid. p- 187 bis 
ı88,) 
©. 8, Zalob Klotz; ©. Pfl. Franz Joſ. 
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Hindelang; St. Pfl. Jakob Geiger; 
©. B. Wendelin Steiner, Joh. Bapriſi 
Sontheim, Rupert Hotter, und Sebaſt. 
Rieg. 

7.) Gemeinde Ingenried. (Ibid. p. 188 bis 

169.) 

G. V. Anton Ziegler; GPfl. Michael 
Schnitzer; St. Pfl. Math. Wind; G. B. 
Martin Unfin, Johann Eberle, und Georg 
Ziegler, 

8.) Gemeinde Leuterſchach. (Ibid. p- 189.) 

G. V. Franz Joſeph Hotter; G. Pfl. 
Johann Mich. Spreuzel; St. Pfl. Mang 
Un Marrer; G. B. Xav. Waldmann, 
Konrad Hafenmaier, und Johaun Georg 
Heinrid, 

9.) Gemeinde. Oberdorf. (Ibid. p. 189 bis 

190.) 

G. V. Franz Joſ. Mäpleifen; G. Pfl. 
Joh. Georg Rief; St. Pfl. Joh. Martin; 
G. 3. Johann Georg Neuer, Nitolaus 


Stocker, Xav. Strobel, und Zav, Wachs 
ter, 


10.) Gemeinde Rematsried. (Ibid. p. 190.) 


G. V. Fr. Ant. Ehrhard; G. Pfl. Yar. 
Kollmann; St. Pfl. Math, Mdft; G. B. 
Joſeph Schott, und Andreas Filfer. 

a2.) Gemeinde Rettenbach, (Ibid. p. 227 bis 

228,) 

G. V. Jana Ammerfinn; ©. Pf. 

Joſ. Ehrhard; Gt. Pfl. Roman Stapf; 
G. B. Abis Zeller, Ignatz Sindler; 
4 und Themas Gaft. 

12.) Gemeinde Mieder. (Ibid. p. aa8 bis 

229.) 

G. V. Johann Georg Bes; ©. Pfl. Joh. 
Martin Brenner; St. Pfl. Peter Brems 
ner; G. B. Thomas Gebler, Jof. Hit 
sel, und Audreas Frey, 


— — 


rıfı 


13.) Gemeinde Rudratshofen. ('bid. p. 
229.) 2 
G. V. Arie Shmdlz; G. Pf, Wen, 
Ritter; St. Pf. Under Meggle; G. B. 
Jehann Eberle, Math. Mair, und Hof: 
Mair, 


ı4.) Öemeinde Steinbach. (Ibid. p. 229 

bis 230,) 

G. B. Unten Steger; G. Pfl. Gaudenz 
Schmid, Sr. Pfl, Keiner; G. B. Georg 
Rapp, Joſ. Wild, und Ant, Neubaufer. 
15.) Gemeinde GStötten. (Ibid. p. 230 bis 

231.) ; 

G. V. Hof. Martin; ©. Pf. Dominik 
Hartmanız Gt, Pfl. Per. Paul Schniker, 
G. B. Engelbert Enauer, Joſ. Erler, 
Joh. Schafitel, und Jod, Alarfer. 

26.) Gemeinde Suljſchneid. (Ibid. p. 259 

bis 260,) 

G. V. Andreas Hindelang; ©. Pill 
Sebaſtian Miller; St. Pfl. Fran Hinde 
lang; ©. B. Joſeph Weiher, Zavır 
Steger, und Sales Raud, 


17.) Gemeinde Thalhofen. (Ihid. p. 260 
bis 361,) 
G. V. Gabriel Fichtel; G. Pfl. Alois 
Huber; St. Pfl. Kaſpar Huber; G. B. 


Alban Hebel, Martin Schichtehe, und 
Unten Huber, j 


+5.) Gemeinde Wald. (Ibid. p. abı bis 
262.) 

G. V. Johann Riezler; ©. Pft. Math. 
Guggemos; St. Pfl. Martin Miller; 
G. B. Sebafl. Hofer, or. Ofterried, 
Joſeph Ebersbacher, und Anton Eberl« 


— — — 


CLXXVII.) 


Befanntmahung. 


(Die Bildung eined Patrimonlalgerichts II. Klaffe zu 
Waltrams betr) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Durh ein allerhöhftes Reſerlpt vom 
24. v. M. haben Se. Könige. Majeftät 
zu genehmigen geruht, daß der Gutsbeſitzer 
Franz Friedrich von Hundbiß auf feinem 
im k. Bandgerichte Weiler gelegenen Gute 
Waltrams ein Parrimonialgeriht U. 
Klaffe errichte, 

Diefes Patrimonialgericht umfaßt das 
ungemifchte Dorf Waltrams fammt den 
dazugehörigen Höfen Dellen, und Per: 
fallen mit 20 numerirten Käufern, 20 
ftändigen Familien, und 1.8 Bewohnern, 

Der ftändige Gerichtsfig it Waltrams, 
mwofelbft Franz Frietrih von Hundbiß 
die Gerichtsbarkeit felbft verwaltet, 


Augsburg den 3, September 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonau: 
Kreifes. 


Kammerdes Innern. 
von Link. 
v. Raiſer. 
coll, Buckingham. 
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CLXXYIIL) 


Belanntmahung. 


Arn ſaͤmmtliche Polizepbehörden des Ober 


donau s Kreifes, 


(Die Kompetenz bei Uebertragung von Fabrfs 
fen, und Manufafturen an neue Inhaber betr.) 


ZmNamen Seiner Majeftdt 
des Könige. 


Se. Königl. Majeftät Haben auf die 
Anfrage über die Kompetenz bei Webers 
tragung von Fabriken und Manufaftus 
ren an neue Juhaber vermög allerhöchften 
Referipts ddo, Tegernfee den 26. Auguſt 
d. J. zu beflimmen geruht, daß, — da der 
Kabinersbefehl vom 15. April 1817, 9. 51. 
Lit. b. dem P Staats s Minifterium des Ir⸗ 
nern um die Bewilligung zur Errichtung 
von Fabriken und Manufafturen vorbehale 
ten habe, — die Uebertragung ſchon 
errichteter Erabliffements diefer Art von eis 
nem Juhaber auf den andern, wie jede an⸗ 
dere Gewerbsſache von den k. Kreisbehörs 
ben behandelt, und erlediget werden fol In⸗ 
dem man daher diefen allerhöchften Beſchluß 
ſaͤmmtlichen Polizelbehoͤrden anmit eroͤffnet, 
werden dieſelben angewieſen, bei ſolchen 
Uebertragungen der Fabriken, und Manu⸗ 
fakturen jedesmal nach ſattſamer Inſtrui⸗ 
rung in erſter Inſtanz, vorbehaltlich der Be, 
rufung, wie in anderen Gewerbsſachen zu 
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erfennen, und fih von nun an pünktlich 
nach dieſer Vorfchrift zu achten. 
Augsburg den 3. September 18242. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreifes. 
Sammer des Innern. 
von Link 
v. Raifer. 
coll, Budingham, 





CLXXIX.) . 


Bekanntmachung. 
An fämmtliche k. Poligenbehörden des Obers 
bonaufreifes, 
(Die Auffiht auf die Ziegel = unb Kalfbrennereien betr.) 
Im Namen Seiner Majefät 
des Königs. 


Nach vorliegenden Anzeigen wird von 
einem großen Theileber Ziegler häufig ſchlech⸗ 
te Waare geliefert, bei welcher entweder ber 
Lehm nicht gehörig bearbeitet, oder das gus 
te Brennen vermißt wird ; eben fo wird nicht 
felten wahrgenommen, daß das vorfchrifts 
mäffige , und Landesüblihe Maaß auffer 
Acht gelaffen werde. Aufdiefelde Weiſe wird 
nach vielfe.tiger Erfahrung der Kalk nach 
Faͤſſern, Kuͤbeln, Truchen, Maltern ıc vers 
kauft, obgleich verordnungsmäffig ein befons 
deres, und gleiches Kalt» Maaß für das 
ganze Königreich eingeführt iſt. 

Da nun hieraus hervorgeht, baß biefer 
in Bauvolizeiliher Beziehung vorzüglich 
wichtige Gegenftand bei viefen Polizeybehoͤr⸗ 


— 
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den bie verdiente Aufmerkſamkeit nicht finde; 
fo werden fänmtliche Polizenbehörden auf 
die allerhöchfte Verordnung vom 13. April 
1805 , und ı8, September ıBı1., in Be⸗ 
ziehung auf Ziegelbrennereien, und 
auf die Vorſchrift vom 7. Juni 1611 bins 
ſichtlich des Kalkmaaſſes, mit dem Beiſahe 
aufmerkſam gemacht, daß gegen bie ſaͤumi⸗ 
gen Behörden auf geeignete Weiſe einge 
fchritten werden muß. 
Augsburg den 3. September ıBas, 

Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 

Kammer des Innerm 
von Link. 
v. Raifer. 
eoll. Budinghan. 


— 


CLXXX.) 


Befanntmadung. 
(Deffentlihe Belobung für Menfhen - Mettung betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 


Am 5. May d. J. gerierh der eilfjähr 
rige Knabe Johann Spring, Sohn eines 
MWagnermeifters zu Günzburg im dem 
Günz: Fluffe unweit der obern Muͤhle in hoͤch⸗ 
fie Lebensgefahr. 

Dee Gärtner Andreas Meifch von 
Günzburg wagte fih an die gefährliche 
Stelle, brachte — unserfüge von dem Muͤl⸗ 


u — 
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lerknechte Michael Bo o ſe r von Burgberg 
den Knaben im Zuſtande des Scheintodes an 
das Land, und verſuchte ſogleich auf ange— 
meſſene Weiſe, alles um die Wiederbelebung 
zu bewirken, welche auch zum Danke der El— 
tern des erwaͤhnten Knaben erfolgte, und den 
benannten Menſchenfreunden den ſchoͤnſten 
Lohn für ihre Bemühungen bereits gewaͤhrt 
hat. Indem man diefe verdienftliche Hands 
fung zur Kenntniß bringt, ertheilt man auch 
dem Gaͤrtner Meifch und dem Mahlknechte 
Booferdie wohl begründete öffentliche Bes 


- Tobung, 


Augsburg den a7, Auguft 1822, 


Königliche Regierung des Oberdonau- 
Kreifes. 


Kammer des Innern, 
von Link 
v. Raiſer. 


coll. Edhtler. 


— — — — — — — 


3:47 
CLXXXL) 


Ausweis 
über Die erfolzte Verguͤtung ber k. 2. öfters 
veihifhen Truppenverpflegumgegelder vom 
Jaͤner 1816 bis Ende April 1819 


Im Namen Seiner Majeftdt 
Des Königs. 


Laut ber Tabelle sub Nro, ı. find 
83895 fl. 47 fr. 3. hl. für k. k. öftereeichl, 
Truppenverpflegung vom Jaͤner 1816 bis ° 
Ende April 18:9 ausbezahlt, und wie die 
Tabelle sub Nro. 2. ausweißt, an die bes 
treffenden Behörden vergütet worden , wel⸗ 
es hiemit zur Öffentlichen Kunde gebracht 
wird. 


Augsburg den 3, September 1822, 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer des Innern, 
von Link. 
v. Raifer. 
eoll. Budingbam. 


— — 
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Nro. 1. oa 


.."Eonfyeet * 
Aber die mittels allerhoͤchſter Reſcripte vom aaten April, dann 28ten Oktober ıBı8, und 7ten Des 
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CLXXXII.) 
Bekanntmachung. 

YAnı die ſaͤmmtlichen peöteftantifchen Wehr 
nate des Oberdonaukteiſes. 


(Die: Eolecte zum Bau ber Kirche Im —— 


betreffend. 


gmi Namen Seiner paienät 
des Koͤnigs. 


Machdem Ge: Königliche: Majeftät‘ 
mittels: allerhöchften Reſelpts vom a1; Juny 
Diefes Jahres zum Behufe des’ Kitchenbaues 
zu Frankenthal im Rheinkreiſe eine‘ ' 
Eötleete in fäintfichen proteftantifchen Kirchen 
des Königreichs Baiern allergnaͤdigſt bewil⸗ 
iger haben; fo: werden’ nach vorgaugiger 

Muckſprache mit der k. Regierung des Ober⸗ 
dbnaueteiſes die ſaͤmtlichen · proteſtantifchen " 
Dekanate dieſes Kreiſes hiemit beauftragt, 
die ihnen untergebenen Pfarr⸗Aemter anzu⸗ 
weifen,. daß fie ungeſaͤumt dieſen koͤnigllchen 


Beſchluß von der Kanjel in einer zur Wohl⸗ 
thätigfeit ermunternden Rede ihren Gemeins 
den: eröffiien,. und am’ darauf folgenden 


Sonntage: die Collecte ſelbſt veranftalten,- 


ſofort den Betrag derfelben an bie treffen. 
den Defanate einfenden,. welche‘ die ganze 
Sammlung ihres Sprengelsian das Expe⸗ 
ditions Aumt der Pöniglichen Megierungss 
Kammer des Innern zus Augsbutg in amt⸗ 


lich verfiegelten Paketen: mittels’ doppelter 


Lieferſcheine zu uͤbermachen, und: die Be⸗ 


nn 
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teägedem unterzeichneten Confiftorium binnen 
vier Wochen anzuzeigen haben, Re 
Ansbach den 7. Auguſt 822, 


| Koͤniglich proteſtantiſches Conſiſtorium. 


v. Lutz. 
WMemwminges. 
or ae” 
GLXXXNL) 
Bekanntmachung. 

(Die Erledigung des Kondiakounats bepber — 

luiche in An obach betreffend.) Ä 
Hm Namen Sciner waiehkt 
e des Königs. 


Durch die Beförderung des Kondtafchs 
Schnizlein-als erſter Diakon iſt das zte 
Diakongat an der, St. Gumbertus Pfatt⸗ 
fire in; Ansbach erledige worden. · : 
Die firen Bezüge des Kondiafonats find 
auf 3i2fl, 34 fr, „; daun Der Ertrag aus bes 
ſonders bezahlt werdenden Die nſtfunktlonen 
iſt auf 237f..56 ıa fr. berechnet, und nach 
diefer Berechnung das. Gefammt: Einfommen 
diefer Stelle bereits im Jahre ı 820 mit Sof. 
Io ıfa fr. ausgefehrieben worden. - 
Die Bewerber haben“ ſich Sinnen * 
Wochen zu melden... 
Ansbach den 1. September ı Bag.’ 
— proteſtantiſches Conſiſtor um 
ae 9: 


" Memminger, 


— ⸗ — 
— ñ — 


116 
Dienft-und Kreis-motinen 





Seine Königliche Meieſtat haben ver: 
mög allerhoͤchſten Referipts vom 29, Auguft 
1. J. das durch die Auieszirung des bishes 
eigen Rentbeamten Loc, in Erledigung ges 
foinmene Rentamt zu Jllertiffen dem 
Rechnungs s Kommiffär bey dem k. Oberfts 
rechnungshofe Johann Baptiſt Sdmid 
proviferifch zu — geruht. 





Durch ein allerhoͤchſtes Reſeript vom 18, 
Auguft 1828 Haben Seine Königliche Ma- 
jeftät getuht, der von dem.f. Kdmmerer , 
erblichen Reichsrathe, und Oberfthofmeifter 
Ihrer koͤnigl. Hoheit der Frau Herzogin Witt; 
‚we von Pfalzzweybtuͤcken Kajetan Peter®r as 
fen: vonumdzu Sandizelt für den’ Er: 
farmeliten Priefter Anfelm Eidels p erget, 
bisherigen Kaplan zd Wildprechtszell, Lands 
‚gerichts Aichach, aufdie Pfärrenzu Sarı 
dizell ausgeflellten Präfentation die aller⸗ 
‚gnädigfe, Beſtatigung zu ertheilen. F ui 
RER 
"Durch ein allerhöchftes Sefeript v vom 3 
Auguſt 1827 haben Seine Koͤnigl. Maje⸗ 
ſtaͤt der von dein Freyherrn von Oſterberg 
fuͤr den bisherigen Pfarrer zu ihr‘ Prie⸗ 
ſter Michael Gaſt, anf das dortige Fruͤh—⸗ 
meßbenefiziim; tausgeftellten Prafentas 
tion bie allerguädigfte Beſtaͤttigung zu ers 
heilen geruht. 


————— 


28 


—t — ⸗ 
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Da bie bisherige Ruralgemeinde Gais: 
markt &andgerichts Diindelheim wegen Mans 
gel ber erfoderlichen Famillenzahl als eine 


eigene Gemeinde ferner nichtmehr fottbeſte ⸗ 


hen konyte; fo erhielt die Zutheilung derfels 
ben zuc Gemeinde Winzer, nach uͤberein⸗ 


ſtimmender Einwilligung beider Gemeinden, 


mit Vorbehalt ihrer privarcechrfichen Wer 
haͤltniſſe, unterm 27. Yuguftd. J die Ge: 
nehmigung der k. Kreis : Regierung, 





Durch k. Regierungs Entfchliegung vom 
3. September. I. 3. wurde nad $. 2. des 
Gemeinde » Edifts vom’ ı7. May ı818 ges 
nehmiget, daß das nunmehr ungemifchte pas 
teimonialgerichtliche Dorf Waltrams mit 
ben dazu gehörigen Höfen Dellen und 
Berfallen, vorbehaltlich der beyderſelti⸗ 
gen privatrechtlichen Verhältuiffe aus ‚dem 
bisherigen Gemeindeverbande mit der Ge 
meinde IB eitenau trette, und: für ſich eine 
eigene Ruralgemeinde bilde. 





. Die Entfaffung bes Hauptmanns 51 eiſch⸗ 
mann vom Landwehr⸗Bataillon Hohen 
warth, Bandgerichts Schrobenhaufen, wur 
de vermoͤg aller hoͤch ſten Drferipts vom 21. 
Auguſt d. I. in Golge der aͤrztlich nach⸗ 
— ——— RR 





er aß co d. erhiet ber —* 
viear zu Poͤttmes von einem Reiſenden zo fl. 
zur Vertheilung an bie Ortsarmen zugeſen⸗ 
Bet, „am Beweiſe bes Dankgefuͤhls eines 
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Reiſenden fuͤr die ehätige Hülfe, welche ihm 
am 25. Nachts von mehreren Einwohnern 
des Marftes Poͤttmes, als fein Wagen ums 
warf, geleifter wurde.’ — 

Der Einpfang diefer milden Gabe, wird 
mit der gebührenden Dankeserſtattung anmit 
Öffentlich bejcheint 

von Ludwig Felder, 





Pfarrvikar. 
— — — 
Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden 
598.) Gekanntmachung.) 


Gemaͤß Landgerichtlichem Beſchluſſe vom 17. 

d. M. wurde der hieſige Roßlewirth Joſeph Au⸗ 

ton Heble wegen Geiſteskrankheit als unf aͤ⸗ 

big zur Verwaltung ſeines Bermd—⸗ 
gens erkannt, und unter Curatel geſtellt. 

Weiler den 19. Auguſt 1022. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Leixl, Landrichter. 





599.) (Unwefensds Berfauf.) 

Auf Undringen eines Hnpothefar » Gläubis 
gerd des Alois Arzt Leerhäuslers zu Au wird 
beffen befitendes erbeigenes, in Miegeln gebaus 
teö, mit Ziegeln gedecktes Wohnhaus, famt 
dabei befindlichen ı/ı6 Tagwerk Garten, und 
3/4 Schrt. eigenen Ackers, dann unbedeutender 
Haus fahrniß am Dienftag deu 17. September 
d. 3. vorbebaltlich kreditorſchaftlicher Genehmis 
gung im Erefutionswege dffentlid) verkauft. 

Kauföliebhaber werden daher eingeladen, am 
befagten Tage bis Morgens 9 Uhr in biefiger 
Landgerichtöfanglei zu erfcheimen, und ihre An⸗ 


— u 
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bothe zu Protofoll zu geben, wobel jedoch Fremde, 
und Unbekannte über Leumund, und Vermoͤgen 
fid) legal auszumeifen haben. 

Zugleich werden auch alle diejenigen, welche 
auf obiges Anweſen Hypothefar = Anfprüche ma⸗ 
chen zu Fonnen vermeinen, und dem Gerichte 
noch unbekannt find, aufgefodert , folche bis zu 
obigem Tage hierorts um fo gewiffer geltend zu 
machen, ald fie mit felben nach geſchehenem Ver⸗ 
kaufe nicht mehr berdcdfichtiger werden würden, 


llertiffen den 20. Auguſt ı822, 
Königlich Baleriſches Landgericht, 
Merklin, Landrichter, 





600.) (Anweſens⸗Verkauf) 

Auf Andringen eines Hypothekar-Glaͤubi— 
gers des Epimachus Straub, Sattlers, uud 
Keerhäuslers_ zu Au wird deſſen! beſitzendes 
erbeigenes , in Riegeln erbautes, mit Ziegel, 
und Platten gedecktes Wohnhaus, famt das 
ran gebautem kleinen Stadel, umd dabei befind⸗ 
lichen ı/ı6 Tagw. Garten, nebft 3/4 Ichtt. els 
genen Stodädern, und unbedeutenden Hause 
fahrnißen Dienftags den ı7. September I. J. 
vorbehaltlich der Ereditorfchaftlichen Genehmigung 
im Erefutionswege hiemit dem dffenrlichen Ver⸗ 
kaufe ausgeſetzt. i 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, 
am befagten Tage bis Morgens 5 Uhr in Hiefls 
ger Randgerichtö: Kanzlei zu erfcheinen, und ih⸗ 
re Anbothe zu. Protokoll” zu geben, wobei jedoch 
Fremde, und Uubefannte über Leunmund, und 
Vermoͤgen ſich legal auszumeifen haben, 

Zugleich werden auch alle diejenigen, welche 
auf obiges Anwefen Hypothekar⸗ Anfpriche mas 
chen zu koͤnnen glauben, und dem Gerichte 
noch unbefannt find, aufgefoders, foldye bis zu 
obigem Tage hierorts um fo gewiſſer geltend zu - 

Bo * 
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‚machen, ‚als Fie mit felben nach geſchehenem 
Verkaufe nicht mehr ‚berädfichtiget werden wilrs 
‚ben. 
Illertiſſen den 7. Auguſt ıBaa. 
‚Königlich Baterifches Landgericht, 
Merklin, Landrichter. 





601.) ‚(Anwelens- Verkauf.) 


Auf Andringen eines Hypothelar Glaͤubl⸗ 


gers des Jalob Wochenauer, Schuſters zu 
Au wird deſſen beſitzendes erbelgenes, in Ries 
geln gebautes, mit Platten gedecktes Leerhaus, 
fat -./ı6 Jauchert Garten, 1/8. Jauchert 
Erdaͤpfeltheil, und unbedentender Hauseinriche 
tung am Dienflag den 17. September db. 2. 
vorbehaltlich der kreditorſchaftlichen Genehmi⸗ 
ung in vim execntionis dffentlich verkauft. 

Kaufsliebhaber werden daher ‚eingeladen, 
am befagten Tage bis Morgens g Uhr In hies 
figer Landgerichtslanzley zu erfcheinen,, und ihre 
Unborhe zu Protokoll zu geben, wobei jedoch 
Sremde und Unbelannte über Leumund und Ders 
mögen ſich legal aus zuweiſen haben. 

Zugleich werden auch alle diejenigen, welche 
auf obiges Anweſen Hypothekar⸗Anſpruͤche mas 
chen zu können vermelnen, und dem Gerichte 
noch unbefannt find, aufgefordert, ſolche bis 
gu obigem Tage bierortd um fo gewiffer geltend 
zu machen, als fie mir felben nady gefchchenem 
Verkaufe nicht mehr berücjichtiger werden wärs 
bei. 

Slertiffen den 20. Auguft dan 


Königt. Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Lanprichter, 





602.) (Borladung.) 
Der ſeit dem ruſſiſchen Beldyug vermißte 
Stephan Lindner von Kbngetried, Soldar 


Tu nn 
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des ehemaligen kimigl. baler. Lelb⸗, At »ıren 


Linien-Jufanterie-Regiments wird aufgefor⸗ 
dert, fich innerhalb 6 Mouaten von heute au, 


um fo gewiffer um fein Vermdgen hierorts 


zu melden, als baffelbe ſonſt feinen nächften 
‚Verwandten gegen Sicherheits. Feiftung "Übers 
‚laffen werben :wilzbe. 
‚Mindelheim den zo. Auguſt ıBas. 
‚Königlih Baieriſches Landgericht. 

9, Mader, Landrichter. 





603.) (UmortifationdsErift.) 

Da fid) zu den unterm 7. May d. J. aus⸗ 
‚geichriebenen DObligationg » Urfunden der Stadt 
Burgan pr. 800 fl., und 200 fl., melde von 
dem ehemaligen Syndiktus Dr. Bandl von Bur⸗ 
‚gan an Balthaſar Geiger daſelbſt ‚abgetreten 
wurden, — der redhtliche Beſttzer hmerhalb der 
Friſt von 8 Monaten wicht gemeldet , und feine 
‚alenfallfigen Rechte hierauf nicht geltend ges 
‚macht hat: fo wird gegen dieſe beiden Schuld⸗ 
Urkunden das in Balge abiger Ausſchreibung aus 
‚gebröhte Präjudig ausgefprocdhen, und es wers 
den diefelben hiemit ald amortifirt erklärt, 

Burgau am 20. Yuguft ıdaa. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Der königl, Vorſtand abweſend. 
v. Reiſch, 1. Aſſeſſot. 





604.) Gekanntmachung.) 


Das auf bie Georg Filſer'ſche Wirth⸗ 
Schaft gu Dienbaufen gemadıte Angebot 
wurde von ber Kreditorfchaft nicht genehmiget. 

‚‚ Diefe Wirthſchaft mir Zugehörde, wie ſolche 
im Intelligenzblatt des Oberdonaukre iſes Stuͤck 
a2. Art. 539. beſchrieben iſt, wird den 16. Sep⸗ 
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tember d% 3. zu Dienhaufen | ‘zum iohmätigen 
Verkauf auögefegt. 

Kaufsliebyaber — verfehen mit "ben udthĩ⸗ 
gen Dermdgenss und Leumunds s — — 
werben hiezu elugeladen. 

‚ Buchloe den-ar, Auguft 1842. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Enzensberger, Landrichter, 





605.) Waldverkauf.) 


Nachfolgende Waldparzetlen im dandgerichis. 
‚Bezirke Zindau wurden darch hoͤchſte Reſolution 
der k. Regierung In Augsburg zum Verkaufe bes 
flimmt, und zwar benamntlich: 

Dderröhrendach. am Schuppis 4 Ichrt. 36B 
MRuthen; Oberrdhrenbach Diftritt — 
a Jaucherte 277 Ruthen; ‚Mittenrente ı Jau⸗ 
chert 74 Kuthen; Eichholz am Haßen Acker 
beym Bildſtock 3 Jaucherte 127 KRuthen ; Eich⸗ 
bolz, das vordere am Haͤmmerles⸗Moos ı Jau⸗ 
chert 353 Ruthen; Eichholz das hintere, dafelbft 
Bo Ruthen; Eichholz der Einfang'allda 849 Ru: 
then ; Eichbolz Diſtrikt Birlisfhacdhen 184 Rus 
then, Eichholz Diſtrikt Langbolz.anf der Steig 
8 Jauchert 50 Ruthen; Landkraͤut au Kelleröhals 
ben ı Fauchert 24 Ruthen ; Landkraͤut am Krebs⸗ 
bad) 55 Ruthen; im Laimen bey Unterreutnau 
a Jaucherte 360 Ruthen; Wielentgor bey Uns 
terreutnau » Jauchert ; Gerthoͤlzlein bey unter⸗ 
reutnau a Faucherte 34 Ruthen; Langegg bey 
Unterreutnau 3 Yaucherte 229 Ruthen; Hir⸗ 
lingfad bey Unterreutnau 276 Ruten; Dunkels 
buch, Diftrite Mittelholzle 274 Nuthen; Suls 
zeberg, Diſtrikt Mittelhoͤlzle 3 Jaucherte 185 
Muthen ; Hochreute, Diſtrikt Mittelhdlzle 84 
Ruthen. 

Der Berkauf diefer Waldungen geſchieht nach 


den im Meglerungsblatte vom- Jahre 1811 


* 
— —— — — 
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p · 1577 etseq. enthaltenewallgemeinen Verkaufs⸗ 
Normen, und wird in der Rentamtskanzley zu 
Rindau vorgenommen, und am Montage: den 7, 
Oktober Vormittags 8 Uhr damit angefangen, 
zu welcher Verfaufdverhandlung die. Kaufslieb⸗ 
haber hiermit unter dem Aufiigen ringeladen wer⸗ 
ben, daß die Vermeſſungs Pläne über biefe 
Maldparzellen bey dem Rentamte in Augenſchein 
genommen werden Finnen. 5 
‚Lindau den 2b. Yuguft Ban. 

Koͤnigl. Baterifchee| Königlich Baier. Forſt⸗ 
Rentamt Findan. I amt Immenſtadt. 
zu Rentheamten. Rod, BERN 





%ob) ‚abriffeteiung) 

s: Fr der Debitfache des Joſeph Steimmer 
Wirths in Och ᷣe ß en iſt auf Antrag der Glaͤu⸗ 
Diger die ‚Einleitung‘ des Univerſal Konkurſes 
rechtöfräftig. ausgeſprochen. 

Es werben‘ daher die gefelichen Ediltstage, 
namlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen und 
deren gehdrigen Nachmeifung auf Mittwoch ben 
a. Oktober |. I-5 „N. ) ane Vorbringung der Fins 
reden gegen die angemeldeten Forderungen auf 
den 4. November; und III.) zur Schlußberhand⸗ 
lung, und zwar für die Replick aufden 5, Des 
zember, und für die Duplic auf den 20. Dezem⸗ 
ber 1. J. jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, 
und hlezu fAmmsliche unbekannte Gläubiger des 
Gemeinſchuldners dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen , daB das Nichterfcheinen 
am i. Ediktéetage die Ausſchließung der Forbes 
rumgen von gegenwärtiger Gant, das Nichters 
fdjeinen an den übılgen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung ‚mit dei am denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermoͤgen des Oemeinſchuldners 
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in Handen haben , ‚bei Verpieibuug ded nochmar 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ibrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Moggenburg am 27. Yuguft ı8a2, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dlietl, Landrihter. 


*— . 
— ·— — — J 


607.) Gekanntmachung) 
Da ſich bey der am 23, dieß abgebaltenen 
‚ Werfteigerung des Ftanz Gaͤrtneriſchen 
Gantanwefend zu Harthauf en wieder Fein 
Käufer einfand, wird dieſes Anweſen zum drit⸗ 
tenmale unter Beziehung auf bie dieffeitige Aus⸗ 
ſchreibung vom as. Juni I, J. (Beilage ber 
Augsburger Moyifchen Zeitung Nro. ı87) Mon⸗ 
tags den 30. k. M. von Vormittäags:g bi 12 
Ahr im hieſiger Gerichts lanzley verſte igert wo⸗ 
zu Kaufsliebhaber eingeladen werben. ¶ 1... 
—— den 27. Anguſt 1h22... 1 
Kuict. Vaieriſches kandgericht. 
v. —— re 


t 


608.) °  @orladung) 

Johann Georg, und Mich ael W iithetm, — 
Metzgert ſehne von Kuͤhbach ſollen ſchon mehr 
als 30 Jahre Landabweſend ſeyn, ohne daß von 
Ihrem Aufenthalte, Leben oder Tod etwas in 
Erfahrung gebracht werden fonnte, .. 

Da nun deren nächfte Anverwandte als Er: 
ben des Datersund Mutterguts derfelben, welches 
in 376 fl: 55 fr. a bl. beſteht, ſolches in Anſpruch 
nehmen, fo werden auf ihr Unfuchen genannter 
Johann Georg, und Michael Wilbelm , oder 
deren allenfallfige leibliche Erben hiemit aufge⸗ 
fordert, binnen einer Friſt von 6 Mon aten a dato 
ſich bierguts zu melden und audzumeifen, wis 
drigenfals man dieſelben nach Abfluß die ſes 





* 
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Termines faͤr verſchollen erflären, und hinſicht⸗ 
lich ihres Vermögens rechtlicher — * 
weiter fuͤrſchrelten wird, 
Aichach den.a7. Auguſt 1022. 
Königlich Baieriſches Landgeriht. - 
— — 





609.) (Belanntmadhung.) 

Auf Anſuchen des kduigl. baier. quieszirten 
Rentbeamten Hoͤcht zu Dillingen, as 
Grundherr des Greggenbofes, werben alle 
jene aufgefordert, weldye auf dem Oreggenbof 
Hypothekar⸗ Rechte mitgrundherrlichem Konſens 
zu befigen vermeinen, Binnen 3 Monaten ihre 
vormeintlichen Hlpothekar⸗Rechte dahier rechtb⸗ 
genuͤglich darzuthun, indem ſie nach Umfluß 
a dato mit folcyen‘ unſpruchen nicht mehr gehbrt 
werben’ wilrden. ” j 

Wertingen ‘am 29. Xuguft 1822. 


„Königlich, Baieriſches Landgericht. 


a Verttuderanzsla des t. Vorſtandes 
v. Gimmi, Aſſeſſor. 


610.) GläubigenWortar ung.) 
Die Thadaͤus Ha rtmä nnifoe Relikten 
babjer haben ſich unterm 24. Auguft h. J. un⸗ 
fübig erfläit, die Gläubiger ihres Vaters aus 
deſſen binterlaffenem Anweſen befriedigen. zu du⸗ 
nen, und daher die Bitte geſtellt, mit deuſel⸗ 
ben einen Nachlaß und Guͤteverſuch zu pfle⸗ 
gen. Da ſich num nad gerichtlicher Unterfuchung 
des Vermbgens- und Schuldenbeſtandes eint 
wirkliche Ueberſchuldung ergab: fo wird auf Frege 
tag beu ‚a7. September d. 3. Tagsfahrt zum 
Dergleiche um Nachlaßverhaudlung angefegt, 
und ale diejenigen, welde-Aufprüche zu haben 
glauben, aufgefordert, mir ihren Rechtöbehele 
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fen am obigen Tage um To mehr zu erſcheinen, 
als widrigenfalls ihre Forderungen nach dem 
Nachlaſſe der erfchienenen Gläubiger werden 


behandelt werden. 


Zußmarshanfen ben 30. Auguft 1642. 
Koͤniglich Baleriſches Landgericht. 
Max. Beck, Landrichter. 





bii.) (Ediftalladung.) 
Mathias Gaßner von” Malzh aufen, 
Sold at beim ehmaligen tem leichten Infante⸗ 
tie: Bataillon Eronezg wird feit dem ruffifchen 
Feldzuge vermißt; und daher berfelbe, ober 
feine allenfallfige eheliche Defcendenz unter dem 
Prajusize jur Cinpfangnahine bed Thnen "ange: 


mine. 3 Monaten aufgefordert, als aufferdeffen 
folides feinen Geſchwiſterten gegen Caution aus 
geantworcet werden würde, 
‚Griedberg am a. September Bau." 
Konigl. Baleriſches Landgericht. 
veeGimmi, Landrichtet. 





612.) (Släubigersorladung.) 
Johann Nepomuck Häusler zu Altem 
miünfter hat zu Dermeidung des ihm bevor: 
ftehenden Univerfaltonfurfes die Bitte geftellt , 
feine fämmtlichen Gläubiger auf einen beftimm: 
ten Tag vorzuladen, um mit ihnen durch Nach 


x 


laß, oder Friftenregulirung eine gütliche Weber: 


einkunft zu treffen. 

Es wird deshalb auf den 4. Dftober d. + 
Tagefahrt zur Nachlaß- oder Briftenpaftirung 
anberaumt, und die Gläubiger aufgefordert , 
am benannten Tage mit ihren Rechts behelfen 
um ſo mehr zu erſcheinen, als widrigenfalls die 
Forderungen der Ausbleibenden nach dem Nach⸗ 


⸗ 
— — — — — — — 
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faffe der erfchienenen Kreditoren werben beur⸗ 
theilt werden, 


Zusmarshaufen den 4. September ıdaz, : 


Königlich Baleriſches Landgericht, 
Bel, Landrichter. 


—— 
“ 


'613.) (Borladung.) 


Das kdnigl. baier. Oberzollamt Neuulm 
trat noe ſisei unterm 29. v. M, gegeu made 
folgende Judividuen wegen empfangenen, und 
nicht mehr zur Ablage gebrachten Durchgangs⸗ 


gZollſcheimen beidem hiefigen Ainte auf, und zwar 
fallenen Vermdgens zu 467 fl. 17kr. sub Ter⸗ 


a) gegen Alois Hohenad el Metzger von 
Wiblingen im Wuͤrtembergiſchen, wegen unterm 
5. Dftober 1621 auf der Zollſtation Wiblingen 


epfangeuen Durchgangszollſchein für ein Sädt 


rohes Inſchlitt und ‚ein rohes Rindshautl; 
dann 2.) gegen Chtiflopy Schlaffer Metzger 
von Burgrieden im Mihrtenbergifchen, wegen 
unterm 13. Dftober 1841 auf obiger Zollſtatlon 
erhaltenem Durchgangs zollſchein, über ein Saͤtl 
rohes Inſchlitt. SE Be Zee Fr 

Da nun nach den beftehenden allerhöchften 
Zollgefegen diefe Zollgefährden gerichtlich unters 
ſucht und behandelt werden mißen: fo werben 
obbenannte zwey Jadividuen hiemit zum biefls 
gen Amte vorgeladen, um fid) gegen diefe Klage 
perſonlich zu verantworten. _ 


Nenulm den 3. September 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


Hummel, Landrichters 


— — 


—— — 


mb — 
614,): (Santedift.). 


Da ſich Eimon Ortner zu Diburg we⸗ 
gen Ueberſchuldung bem Gantverfahren untermwors 


feu- hat: ſo werden zur geſetzlichen Berbandlung; 


nachftehende Ediktstage angefegt: naͤmlich 


1). zur: Anmeldung · der Fotderungen. und 
deren gehdrigen Nachweiſung Freytag ber 4. 
Oktober 1822; 2.).zur- Vorbringung ber Einres: 
den. gegen. bie: angemeldeten, Forderungen und: 


beigebrachten Nachweiſungen Montag: der 4 
November: »Ba2 5 3:): zur: Schlußverhandlung : 
Mittwoch. ber 4. September d. J. Hiebel bas 


ben nun (Ammtliche: Gläubiger-des. Simon Ort⸗ 


— nein — — N — — 1 . 


" Gours. der Königlich Baierischen Staatspapier®. 


Augsburg,.den 5i. Söptember-ıBa2,. 
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ner um fo gewiſſer entweder in Perſon, oder 
durch geſetzliche Bevollmaͤchtigte zu erſcheluen, 
ala das Nichterfcheinen am erſten Ediktotage bie 
Ausſchlieſſung ihrer Forderungen: von der gegens 
wärtigen, Gantmaffe,. das Nichterſcheluen an 
den übrigen Edittstagen aber die Ausſchlie ſung 
mit der: an berfelben vorzunehmenden' Verhand⸗ 


lungen zur Folge hat. 


Zußmarshauſen den 4. September 832, 


„ Königlid): Baieriſches Laudgercht. 
| nr Mar Bed, Landrichter. 


— 


‘ 


Augsburg,. den gi. September ‚829. 
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Fortſetzung 
ber Wahlen in den Rural: Gemeinden bes 
Dberdonau s Kreifes, 





AXXI. Landgericht Oberguͤnzburg. 
(Bergl, Kr. Int, BI. Jahrgang ı821.p. a6# 
und folg.) 
1.) Gemeinde Yitrang. (Tbid. p. 262.) 
.G.8, Philipp Jakob Hannes; G. Pf. 
Nepom, Jaͤger; St. Pfl. Johann Mofer; 


©. B. Unten Breftele, Quirin Linder, 


Unton Huber, und Martin Eichele, 
2.) Gemeinde Apfelttang, (Ibid. p. 263.) 
G. V. Joſeph Probſt; G. Pfl. Xaver 
Schmid; St. Pfl Martin Adhl; G. B. 
Joſeph Hiltensberger, Zaver Probſt, 
und Joſeph Eberle. 
3.) Gemeinde Burg. (Ibid. p. 263.) 
G. V. Geofrath Wdlfle; ©. Pl. Math. 
Weber; S. Pl. Keiner; ©. DB. Joſeph 
Wölfle, Anton Loͤchle, und Georg März. 








26. 


den 20" Sept. ıBaa, 








4.) Gemeinde Ebersbah. (Ibd. p- 264.) 

G. V. Franz Anton Müller; G. PR. 
Zofepp Müller; St. PH. Aderdat Hör 
mann; ©. B. Michael Siedler, Mars 


quard Kirhhofer, Rupert Müller, und 
Alban Waldmann, 


5.) ©emeinde Frifenried, (Ibid. pP: 307 bis 
308,) 


G. V Bartholm, Lerf; G. Pf. Schaft, 
Meilinger;, Gt Pf. Georg Höbel; 
G. B. Ignatz Häfele, Ka. Gaſtl, Joſ. 
Wezler, und Matth. Hobel. 

6.) Gemeinde Geifenried. (Ibd, p. 308 bis 

309.) 

G. V. Unten Bihler; G. Pfl Iohann 
Gaſt; Se. Pill Xaver Scorer; G. B. 
Mart Martin, Ignatz Gebath, und Joh. 
Gebath. 
7.) Gemeinde Hopferbach. (Ibid. p. 309.) 

G. B. Barıholm. Halbel; G. Pfl. Sim, 
Mayer; St Pfl. Nep. Haggenmilller; 
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G. B Sebaſtian Enftler, Georg Haibel, 
ukd Benedikt Muͤller. 
8) Gemeinde Zurtenwang, (Ibid. p. 310.) 


G V. Alols Filfer; G. Pfl. Andreas 


Walbel; Sı.Pfi Ka, Schaͤflerz; GB. 
Joh. Bucher; Sebaſt. Hartikaun, „und 
Joh. Brem ; 
9) Gemeinde Ymmenthal. fhiid, .s 
bis 311.) > ’ a 
G. B, Were Kepler; ©. DA Sofeph 
Bager;'St. Pf. Keiner; G. B. Menrad 
Heiß, Menrad Mayer, Urih Merz, und 
Georg Rotberme, 
0.) Gemeinde Kemnat. (Ibid. p. 339.) 
G. V. Mois Huber; ©. Pfl. Martin 
Hafeumaier; St. Pl. Michael Woͤlflez 
©. DB. Zaver Riederer, Joh. Bok, und 
Michael Raub. 
a1.) Gemeinde Kraftisried, (Ibd. p. 340.) 
G. V. Johaun Haͤfele; G. Pfl. Xaver 
Griesmann; St. Pfl. Keiner; ©, B. 
Did. Battzzer, Mid. Michel, und Georg 
Batzer. 
12.) Gemeinde Oberguͤnzburg. (Ibid.p. 340 
bis 341.) 
©. V. Gabriel Eggensberger; ©. Pl. 
Chriſtoph Schneger; St. Pl. Ignatz Bad; 
G. B. Ludwig Brad, Georg Zeller, Bes 
nedikt Weiß, Jof Nenn, und Bafil Herz 
13.) Gemeinde Oberthingau. (Ibd. p. 341.) 
G. V. Anton Reihart; G. Pfl. Adam 
Guggemos; St. Pi. Georg Mayr; 
G. B. Johann Höbel, Ignatz Huber, 
und Joſeph Hartmann, 
14) Gemeinde Reinhartsried. (Ibd.p, 341 
bis 342.) 
G. V. Franz Ant. Maierrod; ©. Pfl. 
Ent. Hartmann; St, Pfl. Keine; ©. B. 


— a — —— 
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Joſeph Walgel, Michael Hindelang, 
‚amd Anton Oſtenried. 0 
15.) Gemeinde Ronsberg. (Ibid. p. 34) 
G. V. Joh. Schindele; ©, Pfl. Iof. 
Seibold; St. Pfl. Franz fängft; G. B. 
Michael Malert ockt,l Johann Riez le f, 
Math, Nieberle, und Alois Schrägle 
16.) Gemeinde Unterrhingam, (Ibid. p 342 
bis 343,) BETT 
G. V. Mang Anton Bader, Gi pe. 
Gcorg Eiterer; St. Pfl. Leenh Dart 
mann; G. DB. Florian Kneſtel, Damian 
Bader, Kaver Mayr, und Thadaͤ Möfl. 
17.) Gemeinde Untrasried, (Ibid. p- 343 
bis 344.) | : 
G. V. Ferdinand Self; G. PA. Joſeph 
Hummel; St. Pfl. Jeh. Lederle; ©. B. 
Kaſpar Janfer, Joh. Karg, und Johann 
Heiß 
16) Gemeinde Willofse. (Ibid. p- 344.) 
G. V. Alois Scorer; ©. Pfl. Andreas 
Herz; St. Pfl. 30h. Femeberg; ©. DB. 
Joſeph Hblzle, Johann Haug, Michael 
Kuftermann, und Martin Aufmuth. 





XXXII.) Herrſchaftsgericht Oberndorf. 
(Bergl. Kreis⸗JIntelligenzblatt Jahrgang ı8a1, 
p- 371, und Jahrg. 1819, p- sa0ı U. f.) 
1.) Gemeinde Eggelftetten. (Ibd p. 1203.) 

G. B. Leonhard Strobel; ©. Pf. 


Zaber-Glint; St. Pf. Kaspar Forfter; 
G. B. Koma Stehle, Anton Mangold, 


und Wichael Sdlöner, 

a.) Gemeinde Ellgau. (Ibd. p. 1703.) 
G. VB. Andreas Ziegler; ©. u. St. 

Pfl. Bartholomäus Wiedemann; ©. B. 
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Veter Miller, Stephan Schedle, und Mis 
chael Kollmann, J 
8.) Gemeinde Oberndorf. (Ibd. p. 1206 
bis 1206.) 

©. V. Janatz Falch; ©. Pfl. Mois 
Strauß; St. Pfl. a.) für Kirehenftiftungen: 
Joſeph Sch löfinger; b.) für Armenftifruns 
gen: Mil. Laer; G. B. Joſeph Proͤll, 
Michael BöLF, und Mathias Mareis, 





XXI. Landgericht Ottobeuern. 
(Bergt; Kreis Futelligenz: Blatt Jahrg. 1821, 
Pag. 371 und folg.) . 
2.) Gemeinde Amendingen; (Ibid. p. 372.) 


G. V. Leonhard Schoͤlhorn; G. Pfl. 
Ih. Werner; St. Pfi. Hop, Frehner; 


G. B. Joſeph Riedmuͤhler, Georg Nauer 


und Zaver Auerbad, 
2.) Öemeinde Atlesried. (Ibid, p- 373.) 
©. V. Johann Zettler; G. und St. 
PA. Georg Bogie; GB. Markius Ode 
ler; Georg Stetter, und Samuel Recklau. 
3.) Gemeinde Attenhaufen. (Ibid P. 373.) 
G. V. Klement Dod el; ©. Pfl. Fran 
Anton Hayelmann; Gt. PA. Joſeph Be 
keler; G.B. Joſeph Dofer, Sales Brim, 


and Georg Huber, 


4.) Gemeinde Deningen. (Ibid. p. 373 Bis 
374.) j 

G. V. Anton Wachter; ©, PA U 
dreas Weiſſenhoru; St, Pl Fran; Zap, 
Sei; G. B. Raphael Schedel, Roman 
Troner, nad Johann Georg@ggensberger, 
.5.) Gemeinde Betzisried. (Ibid. p- 374.) 

G. V. Anton Zettler; ©. Pfl. Anton 
Bekeler; St. Pfl. Keiner; G. B. Kon: 
rad Froͤhlich, Lore Grim, und Willibald 


Geromuͤller. 


— — — nn 
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6.) Gemeinde Böhen. (Ibid. p. zır bis 
412.) 
©. V. Georg Harzenetter; ©. Pfl. 
Joſeph Kienzel; St. Pfl. Joſeph Tram 
zer; G. B. Klement Herz, Joſeph Zeit 
ler, und Job. Georg Naͤher. 
7.) Gemeinde Darberg. (Ibd. p. 413.) 
G.B. Ip. Srreitt; G. und St. Pf 
Michael. Schoͤpf; G. B. Joh. Fäufile, 
Sofepp Wörz, mub Frau Joſeph Eberle, 
8.) Gemeinde Dietratsried. (Ibid. p. 413.) 
G. V. Nigel Shbn; G.u. St. Pf. 
Georg Wolfle; G. B. Georg Riegg, 
Joſ. Kufermann, nnd Georg Zelt, 
5.) Gemeinde Egg an der: Günz, 
 dlbid.p. 413 — 414.) | 2 
G. V. Anton Hdlzle; ©, Pf, Georg 
Betſcher; St. Pf. Johann Hö ber; 
©. DB. Deminikus Berteke, Anton Lem 
terer, Johann Maurus, und Gobann 
Shüg & 
10.) Gemeinde Eiſenburg. (Ibd. P- 414.) 
©. V. Martin Schneider; ©, Pfl. 
Bentdilt Specht; St. Pfl Keiner; G. B. 
Georg Stawff, Anton Happ, aud Auguflin 
Schiederer. 
'12.) Gemeinde Eugetried. (Ibid, P. 414 bis 
25 
— G B. Georg Imlez ©. Pſi. Mark 
Weirald; St. Pfl. Frauz Hof. Häring; 
G. B. Georg Buland, Johauu Eröpfi, 
und Gottlieb Auwauber. 
12.) Oemeinde Erkheim. (Ibid. p. 448 
bis 444.) 10% 
G.B- Michal Shliditinger; G. PR, 
Sofepy Gpambihler; St. Pfl. a.) tatho 
liſchen Antheils: Johaun Georg Fifcher, b.) 
evangeliichen — Hewmpel; 
—1 
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G. B. Joh. Wilhelm Bauer, Kranz Anton 
Huber, Michael Guͤtler, und Tobias 
Stetten 

13.) Gemeinde Frechenrieden. (Ibid.p. 444.) 

G. B. Franz Zaver Kepler; G. Pfl. 
Menard Miller; St. Pfl. Thomas Huber; 
©. DB. Leonhard Königsberger, Friedrich 
Jan inger, und Joh. Georg Hoͤlzhe. 

14.) Gemeinde Frikenhauſen. (Ibd. p. 445.) 

G. B. Michael Waffermann; G. u. 
St. Pfl. Johann Rehm; G. B. Georg 
Wuggazer, Johann Eggart, und Jakob 
Haring. 

15.) Gemeinde Gottenau. (bid. p. 445.) 

G. V. Philipp Schmid; G. Pfl. Joſeph 
Schorer; St Pfl. Joſeph Baibl; G.B. 
Auguſtin Fries, Joſeph Haiſch, und Joh 
Schlecht. 

»6.) Gemeinde Guggenberg. (Ibid. p. 445 

bis 446.) 

G. V. Franz Ant. Mater; G. Pfl. Mich. 
Rothermel; St. Pfl. Keiner; G. B. Joſ. 
Maier, Georg Menpild, und Theodor 
Weidhofer. 

17.) Gemeinde Günz. (Ibid. p- 446.) 

G. DB. Michael Rogs; G. Pl. Nilol. 
Riedmäller; St. Pfl Joſeph Gropper; 
G. B. Anton Leichte, Joſeph Rogg, und 
Unten Eg 9. 

18.) Gemeinde Haitzen. (Ibid, p. 475 bis 


— 
J 


6.) 

G. B. Michael Woͤlfle; ©. Pfl. Ja 
tob Wil ier; St. Pfl. Keiner, ©. B. Ste: 
phan Kochler, Alois Koͤßler, und Sales 
Zettler, . j 


19.) Gemeinde Hawangen. (Ibid, p- 476 bis 


477.) 
WB: Thomas Häring; G. PA. Sof. 
Dodelz St. Pf; Schaft. Maier; ©. 2. 
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Stephan Steidele, Joſeph Bertelmann, 
und Joſeph Seeberger. 
20.) Gemeinde Lachen. (Ibid. p. 47”.). 
G. VB. Michael Preftl; ©. Dfl. Jakob 
MWidemann; St. Pfl. a) kathol. Antheils: 
Markus Häfele; b) reformirten. Antheils: 
Heintih Zettler; G. B. Michael Veit, 
Joſepy Henkel, und Ulrih Birk, 
a1.) Gemeinde Lanenberg, (Ibid. p. 477 bis 
478.) 
G. V. Kandidus Mofer; G. Pfl. Ant. 


‚Haller; St. Pfl. Keiner; G. B. Andreas 


Priem, Alexander Schwank, und Koßmas 
Bettler. _ 


23.) Gemeinde Lauben. (Ibid. p. 515 bis 
516.) 


G. V. Johann Waffermann; G. und 
St. Pl. Georg Moſer; ©. B. Johann 
Georg Gäbele, Mathiad Waffermann,, 
und Johann Waffermann, 

23.) Gemeinde . Memmingerberg. (bid. 
p- 516.) 

G. V. Math Guggenberger; G. Pfl. 
Mathias Haſel; St. Pfl Georg Peppel; 
G. B. Georg Hult, Jakob Hieber, und 
Michael Guggenberger. 

24.) Gemeinde Niederdorf. (Ibid. p. 517.) 

G.B. Wilidald Raupold; G. und St. 
Pfl. Sebaſtian Wiedmannz; ©. B. Sales 
Koh, Bernd. Huber, und Mich. Schweig 
bart. 

35.) Gemeinde Niederrieden, (Ibid. p.5 17.) 

G. VB: Anton Schoͤn; G. Pfl. Johann 
Keller; St. Pfl. Georg Grambihler; 
G. B. Joſeph Angele, Fran Anton Zimt, 
und Franz Joſeph Wanner. - 

26.) Gemeinde Dberegg. (Ibid. p 517 bis 
590%). 3 
G. DB. Gotifried Froͤhl ich; ©. Pf. 
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Joſeph Beifhlager; St. Pfl. Keiner; 

©. B. Johann Baufhmid, Michael Frodh⸗ 

lich, und Joſeph Waibl. 

27.) Gemeinde Oberweſterheim. (Ibid. pag 
516.) 

G. V. Bartholomd Frommel; G. Pfl. 
Leonhard Maier; St, Pfl. Martin Haiſch; 
©. B. Johann Merk, Zaver Dorn, Ign. 
Hebel, und Joſeph Braun. 

8.) Gemetide Ollarzried. (Ibid. p. 518 bis 
519.) 

G. V. Georg Geiger; G. und St. DH. 
So. Bdohe; G DB Norb. Epple, Klement 
Bidemenı, und Johann Rothermel, 


29.) Gemeinde Ottobeuern. (Ibid. p. 579 
bis 580.) 
G. V. Sales Riegg; G. Pfl. Joſeph 
— Kdfel; St. Pfl. Joſeph Veruner; 
G. B. Wolfgang Weiß, Ruppert Bill— 
mann, Franz Joſeph Walomann, und 
Johann Bauer, 


30.) Gemeinde Rettenbach. (bid. p- * 
G. V. Martin Rinninger; G.Pfl. 

Martin Greiner; St. Pfl. Michael Grams 

bihler; ©. DB, Gerg Waffermann, 

Bartholomä Herbft, und Michael Schins 

dele. 

31.) Gemeinde Schlegelsberg. (Ibid. p.581.) 

G. DB. Dominitus Stadler; Ge und 
St. Pl. Anton Dolpp; G. DB. Stephan 
Reihrle, Michael Zetther, und Johann 
Waltenberger, 

32.) Gemeinde. Schwaighaufen, (Ibid. 
pP: 581.) 

G. V. Joachim Häfete; G. Pf. Hof. 
Auon Zudtriegel; St, Pl. Keiner; 
G. B. Georg Lug, Jakob Madlener, 
und Faber Kaufmann, 
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33.) Gemeinde Sontheim. (Ibid. p. 58 1 bis 
582.) 

G. VB. Raphael Funinger; G.Pfl. 
Martin Bertele; Sr. PA. Martin Kramer; 
G. B. Ann G rum, Merander Maler, 
Franz Leichtle, und Franz Zaver Herz, 
34.) Grmeinde Steinheim. (Ibid. p. 582.) 

G. V. Johann Widmaler; G. Pfl. 
Michael Raub; St. Pfl. Toblas Stet— 


terzV. B. ‚Peter Honold, Martin Oexle, 
und Michael Weamann, 


35.) Gemeinde Trunfelsberg. (Ibid. p. 651.) 


G. V. Andreas Buͤchele; ©. und St, 
Pi. Marin Rottach; G. B. Michael 
Sauter, Mathias Shegemaier, und 
Franz Xaver Briegel, 


36.) Gemeinde Ungerhauſen. (Ibid. p. 652.) 

G. V. Narziß Bernard; ©. Pfl. Alois 
Fidler; Ste Pfl. Michael Maier; G. B. 
Alois Miller, Chriſtian Mater, und Ans 
ton Siller. 


37.) Gemeinde Unteregg. (Ibid. p. 653 bis 
653.) 

G. V. Joſeph Schmid; G. Pfl, Georg 
Schmid; St. Pfl. Franz Kaver Brädle; 
G. B. Martin Boldenaner, of, Klein 
heinz, und Georg DOfterrieder. 

38.) Gemeinde Unterholzguͤnz. 

G. DB. Johann Ruck; G. Pf, Eimon 
Frehner; St Pfl. Gottft. Herz; G. 2. 
Johann Engel, Joſeph Gaimann, und 
Bernhard Seitz. 

39.) Gemeinde Wieneden. (Ibid.-p. 653.) 

G. V Zofeph Ddgele; G. Pil. Franz 
Joſeph Konigsberger; St, Pfl. Keiner; 
G. B. Joſeph Griesmaier, Joſ. Bräds 
le, und Joſeph Schmalholz. 


2:08 | 
40.) Gemeinde Wolfartsſchwende. (Ibid. p. 
653 — 654.) | 
G. V. Zacharias Henkel; ©. und St. 
DH. Zofepp Schneider; G. B. Georg 
Maier, Klemn Simmer, und Fidel 
Geiger 
CLXXXIV.) 


Betaunt mach ung | 
An fämmtliche k. Konferiptionsbehörden des 
Dberdonaufreifes, 


(Die Militärpfictigfeit der Kandidaten ber 
Forſtlehranſtalt zu Aldaffenburg, betr.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige... | 
Den k. Konferiptionsbehörben mird 
nachftehend ein Abdruck von dem im rubtls 
zieten Betreffe ander gefommernen allerhoͤch⸗ 
ſten Referipte vom 1. dieß zur Wiſſenſchaft 
und Naͤchachtung mitgetheilt. 

Augsburg den 10. September 1Ba3. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
won't 7 (ii 
v. Raif er, | 


coll, Lindig. 





Abdruck. 


Marimilian Sofeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Zur nähern: Erlaͤuterun 
g der allerhoͤch⸗ 
Pen Entſchlleßung vom 34,-Dftober v. J. 


— —— — — — 
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die Ergaͤnzung der Armee für das Jahr 
102» betr,, ſoweit folhe Kandidaten ber 
Forſtlehr⸗Anſtalt zu Aſchaffenburg betrifft, 
und zur Berichtigung der darüber erhobenen 
Zweifel wird andurch verordnet, daß auf . 
die vorläufige Befreiung nach den Beſtim⸗ 
mungen des: Konferiptionsgefeßes nur biejer 
nigen Forft » Eleven Anſpruch haben, mel 
he von den vorgefchriebenen fechs Noten 
durchaus die erften zwey Noten erhalten, 
daß die Forſt Kandidaten, welche ſich die 
Ulte und IVte Note erworben, nach der al 
lerhöchften Verordnung vom 9. Febr. 1818 le⸗ 
diglich'zur Ziehung auf das nächte Jahr 
Dingewiefen, diejenigen Kandidaten ‚aber, 
welche fich nur Über die Vie und Vie Note 
aus zuweiſen vermögen, von der den übrigen 
zugeftandenen Begünftigung gänzlich ausge 
fchloffen werden follen, 

Hiebet verfteht fih von ſelbſt, daß auf 
die Nachweifung der Vorbedingungen zum 
Einteitte in das genannte Jnſtitut mit aller 
Strenge gehalten werde, und dag fih je 
dee, welcher eine Begünftigung anſprechen 
will, zugleich über fein gutes ae * 
tragen auszuweiſen habe. 

Muͤnchen den ». September Ban, 
—MaxJoſeph. 
SGraf von Thärheim. 
Auf konigl. allerhoͤchſten Befehl 
der General Sekretaͤr 
Franz v. Kobell. 
An die Regierüng des Dber ; Donaufreifes 
alfo erlaſſen. 


— 
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über Die liquidirten und angewleſenen k. k. Oeſterreichiſchen Truppen-Verpflegsgelder vom Sähner 
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CLXXXYV.) CLXXXVL) 
Befanntmahung. Bekanntmachung. 
An bie f. Land s und Herrfhaftsgerichte , die 
Magiftrate der eremten Städte, und an An ſaͤmmtliche Polizenbehörden des Ober⸗ 
die befondern Verwaltungen der koͤnigl. Donaufreifes, 


und iſolirten, nicht unter magiftratifcher 
Refpizienz ftehenden Stiftungen im Obers 
donaus Kreife, 
Die Unszelge über- die vorgefallenen Weränderungen 
des rentisenden Stiftungs = und Kommunal: Ber- 


mögen, und deffen rohen Ertrag nah dem Stand 
vom 1. Oktober) ı81a betr.) 


Im Namen Seiner Majeftdt 
des Königs. 


Die Ausjeigen des rentirenden Stifs 
tungs s und Kommunals Vermögens, und 
bes rohen Ertrages nach dem Stand vom 
1. Dftober 1622 find bis zum 15, Oktober 
1. Is. ganz zuverläßig, und bei Vermeidung 
einer Orbnungss Strafe von a fl. 30 fr. an⸗ 
her zu fenden, indem nach Verlauf diefes 
Termins feine Abfchreibungen für das 
Etatsjahr 1Ba2fa3 mehr ftatt finden koͤnnen. 


Augsburg den 10, September 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
von Link 
v. Raifer. 
coll, Lindig. 





(Das Reiſen mit Lohnkutſchern betr.) 


Im Namen Seiner Majeftit 
Des Königs. 


Da vielfältige Beſchwerden über das 
Abfdfen der mit Lohnfuhren Reifenden zum 
Nachtheil der koͤnigl. Poftanftalten einfoms 
men: fo werben bie föniglichen Polizey⸗ Bes 
hörden des Oberdonau⸗ Kreifes in Folge als 
lerhoͤchſten Refcciptes vom a, d. M. hier 
rauf mit dem Bemerken auſcmerkſam gemacht, 
daß auch diejenigen, welchen nach $. 14. der 
Verordnung vom a. Dezember 1819 Lohn 
mweife zu fahren geſtattet iſt, in ſolchem 
Falle doch jedenfalls den Beſtimmungen des 


I. 7. ber Lohnkutſcher⸗ Drdnung unterwors 


fen bleiben, welche dahin lauten; 


„Lohnkutſcher und Lohnroößler find nicht 
berechtiget, ſich unter einander zur Ber 
förderung der Reiſenden abzuloͤſen, das 
Her fönnen Reifende nur nach volls 
bradtem Nachtlager ihrer Reife, 
ſich eines andern Lohnkutſchers als des⸗ 
jenigen, mit welchen fie angefommen 
find, bedienen,” 


Die Fönigl, Polljey s Behörden haben 





Ye: 
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dafür zu forgen, daß diefe Beſtimmungen 

des $. 7. genau eingehalten werden, 

Augsburg den »6. September 1822. 
Königliche Regierung ded Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
von Link 
v. Raifer 

coll, Dr.v. Ahorner. 
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CLXXXVII) Ä 
Bekanntmachung. ‘5 


(Austritt and dem Erziehungs = » Inftitute in —— 
betreffend. 


Im Namen Seiner Majekät 
des Königs. 


In Folge allerhöchften Reſcripts vom 
6. dieß wird nachftehende frühere Weiſung 
zur Darnachachtung neuerdings in Erinnes 
rung gebracht: 


„Wenn ein Zögling von feinen Eftern oder 
VBormündern unter dem Schufjahre ohne 
vorhergängige vierteljährige Auffündung 
aus dem JInſtitute zuruͤckgenommen wird; 
fo ift für denfelben nebft ber bis zu ſei⸗ 
nem Austritte fälligen Rata des Yahrgel: 
bes., noch der vierteljährige Betrag 


deffelben, zum Erfaß des dem Inſtitute 


‚ buch. einen ſolchen vorzeitigen und Anger 
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gemeldeten Austritt zugehenden Schaben®, 
zu bezahlen.“ 
Augsburg den 17. September 1820. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
von Link. 
— v. Raiſer. 
De Ze coll. Dr. m Ahorner. 





CLXXXVIIL) _ 
Befanntmahung. 
An ſammtliche Poltzenbehdrden des Ober⸗ 
Donaufreifes. 
(Nachmweifung über die Beauffihtigung des Viets {m 
Jahr 1833/23 betr.) . 


am Namen Seiner maieſtaͤt 
de Koͤnigs. 


Da einzelne Potiyenßehörden die Vorlage 

der Nachweiſungen über die Beauffichtigung 
des Biers, und über die ducch die vorſchrift⸗ 
maͤſſige Wifitations ⸗ Vornahme ſich ergeben⸗ 
den Reſultate verſpaͤten, andere bie Vorla⸗ 
ge nicht vollſtaͤndig genug liefern; ſo wird 
zur Erzielung einer gleifärmig en Bes 
handlung beftimmt : 
3.) Die Einfendung der Nachmwelfungen 
hat jedesmal in den erftenbrei Tagen 
des nen’ eintreten ben Quart al s zu 
geſchehen; 

2.) ede ſolche Einſendung iſt mit einem 
Summasifhen Eonfpefte, welcher 


204 


auf bie angufchlieffenden Bellagen zuruͤck⸗ 
weiſet, zu begleiten; 


3.) da Viſitationen, fortwährend nach 


Vorſchrift der Verordnungen zu geſchehen 


haben; ſo koͤnnen Fehlanzeigen ſo we⸗ 
nig, als ein fache Anzeigen über Klage 
loſigkeit, allgemein, guten, Befund ıc. an⸗ 
genommen werdeng, 

4) jede Polizeyb ehoͤrde welche ſich ſaͤu⸗ 
mig beweißt, oder eine ungenuͤgende Vor— 
lage macht, wird ohne weitere Mahnung 
mit einer angemeffen en Debnunges 
firafe belegt werden. 

Man verſieht ſich daher, daß ber, Ah⸗ 
ſicht der unterfertigten Stelle duch Ger 
nauigfeit und Ordnung von Geite der Behöte 
den gehörig entfprochen werde, 

. Augsburg deh 7. September 18224 © © 
zänislihe Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 
Kammerdes Innern... 
von Link. 
eu v. Raiſer. J 
nen. eoll, Dr. v. Ahorner. 


CLX! xix) N I u en 
Bekanntmachung . 


(Die Etledigung bes, Fruͤhmeß = Venefiziums in Un⸗ 
„ terkall,.t, Landgerichts Neuburg , betr) 4 


Im Namen Seiner Majefät 
des Königs. *8 


Durch den Tod des Prieſters Gebtiet 
wi Hier, Fruͤhmeßbenefgtaten in inter 
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ſt all iſt das Benefizium daſelbſt in Erle’ 
digung gekommen, Daſſelbe Liegt im Lands‘ 
gerichee Neuburg, in der Diözefe Eichſtaͤdt, 
im Defonate Ingolſtadt. 

Das Einkommen beſteht inag3 fl. 57 fr. 
ahl. Hieran zahle dag Rentamt 132 fl., 
das uebilge fließt aus 2 Beutel⸗Lehen, 
wovon das eine 10 Schffl, 4 Metzen Roy 
gen à 85 fl; ao ’fr,,-Bas andere 14 Schffl. 
8 Meben Haber a60 fl, 45 fr. verabreicht, 

Laſten haften-Feine- darauf, 


Augsburg den 10. September 1822, ) 
—— Regierung des. Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
- Kammer des Innern, 
von Link, 
v.Raifer. 
ccol, Lindig. 


— »* 
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CLAXXX.) 
" Bekanptmagung 
(Die erledigte Pfarrey Feucht betreffend.) « ' 


Im Namen,Sr Maje ſtaͤt des 
- Königs. 


Durch den Tod des Pfarrers Keller 
i die Pfarren: Feucht, Land gerichts und 
Dekanats Altdorf, erledigt worden, deren 
ahelicher reiner Ertrag in der Faffich dom 
Jahr 1807 auf 804 fl, 39 fr., in ber revi⸗ 
dirten und richtig geftellten Faſſion vom Jahr 
1810 aber nur auf sarfl, 13 4/7 kr. berech⸗ 
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nerift,. Die Bewerber haben ſich binuen 4 
Wochen zu melden, 
Unsbach den 7, September 16842. 
Königlich proteftantifches Confiftoriumt: 
v. ru 


Memminger. 





Dienſt-und Kreis-Notizzen. 
Nach allerhoͤchſter Entſchließung vom 
sten September d. J. wurde der bisherige 
Landgerichtsarzt zu Groͤnenbach Dr. Joh. 


Baptiſt Schuler in gleicher Eigenſchaft 


auf das erledigte Phyſikat Wolfrato— 
hauſen, im Jſarkreis, verſetzt. 





Durch ein allerhoͤchſtes Reſceipt vom 
zgten Auguft 1. J. haben Se. koͤnigliche 
Majeftät zu genehmigen geruht, daß der 
bisherige Benefiziar zu St. Sebaftian in 
Friedberg, Priefter Lorenz Schmitmann, 
von dem dortigen Stadtmagifirar auf bas 
Stadtprädifarurs Benefizium dar 
ſelbſt präfentire werde, ; 





Durch allerhöhfte Entfhliefung vom 
aten Sept. d. J. haben Seine Eönigliche 
Majeftät der von dem Frenheren von Burs 
gau für den bisherigen Pfarrer zu Karlss 
build, Prieftee Georg Schufter, auf bie 
Pfarren zu Griesbeckerzell ausgeſtell⸗ 
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ten Präfentationz die landesfuͤrſtliche Be⸗ 
ſtaͤttigung zus ertheilen gerußt, 





Se. königliche Majeftät haben, vers 
möge allechöchfter Entſchließung vom 8. Sept, 
l. J. den Eooperator »Erpofitus. zu Adels 
hofen, Priefter Joh. Nepom, Goͤbl, ruͤck⸗ 
ſichtlich deſſen durch aͤrztliches Zeugniß nach⸗ 
gewiefenen Geſundheits zuſtandes, von dem 
Antritte dee ihm durch die f. Eutſchließung 
vom 23. July L. J. zugedachten Pfarren 
zu Eden ried ju diſpenſiten, und diefe Pfars 
ven dem im Jahte 1813 zu Salzburg ges 
prüften Prieſter Bartholomäus Brands 
müller, Cooperator s Erpofitus zu Tacher: 
ting , Landgerichts Troſtberg zu verleihen ger 


» 





Vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung vom 
8. September wurde die durch die nachge⸗ 
ſuchte Düiescirung des Domfapellmeifters 
Franz Bühler erledigte Kapellmeiftersftelle 
an dee Domfirche zu Augsburg dem bisher 
tigen Chorregenten an der Pfarrfirche zu St. 
Morizdafelbft, Karl Bonaventura Wit ſch⸗ 
Pa, verliehen, Dann wurde zu Folge fönigl, 
Regierungs⸗ Entfchliefung vom 17. Sept. 
die Chortegenten : Stelle bey St. Moriz dem 
bisherigen Ehorregenten an der Pfarrkirche 
St, Ulrich, Marehäus Fiſcher, und jene 
bey St. Ultih dem bisherigen Chorregens 
ten an der Pfarrficche bey St, Georg, Rus 
pert. Streicher, verliehen, und als Chor⸗ 
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tegent bey St, Georg, ber hieſige buͤrger⸗ 
liche Muſiklehrer Moritz Rittler, und als 
jener au der Pfarrkirche bey St. Mar, ftatt 
des in Qutescenz getretenen bisherigen Chors 
zegenten Dartin Penz, der vormalige Dom⸗ 
ehorvifar Johann Nepomuck Kregler en 
nam, J | 


* 





Die k. Regierung des Oberdonaukreiſes, 
Kammer des Innern, hat den vom Magis 
rate des Marktes Schwabmuͤnchen im Ein⸗ 
derfländniffe mit den Gemeindebevollmaͤch⸗ 
tigten zum Marftfchreiber daſelbſt vorgeſchla⸗ 
genen Leonhard Brugger unterm 17, Sep⸗ 

tember I, J. beſtaͤttiget. 


— 


Nachdem dem Freiheren v. Schägler 
dahier nunmehr nach zuruͤckgelegtem boten 
Lebensjahre bie Entlaſſung von der Stelle 
eines Magiſtratsraths ertheilt wordenift, — 
fo wurde die Einruͤckung des Apotheker Rits 
tee von Stahl als bisherigen Erſatz⸗ 
manns in diefe Magiftratsrachsftelle von 
der koͤnigl. Regierung 8. d. J. unterm 17. 
Sept, 1.3. genehmiger. 





Der k. Finanzs Rath und Banquier zw 
Augsburg Freiherr von Schägler hat 
mehreren koͤnigl. Landgerichten das Aner⸗ 
bierhen erflärt, fürdas Gedeihen der Bands 
wirthihaftlihen Lehranftalt zu 
Schleißheim in der Art theilnehmend 
beizutragen, daß derſelbe für die erſten zwei 


—— — — 
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Jahre, alljaͤhrlich einige tauſend Gulden zu 
dieſem gemeinnuͤtzigen Zwecke verwenden, 
vorerſt für fehs Kandidaten, welche jedes 
betreffende koͤnigl. Landgericht für die erſte 
Klaffe aus den Bauern: Jungen auszumähs 
fen hätte, den betreffenden Betrag fogleich 
entrichten, Die bei der, nach vollenderem 
Kurfus eintretenden Prüfung fi Aus 
zeichnenden befonders befchenfen, auch für 
die zur Aufnahme in die zweite Klaffe Ges 
eigneten im zweiten Jahre den Beitrag von 
200 fl. für den Einzelnen feiften wolle, 

Für dieſe patriotifche Handlung wurde 
dem Freyherrn v. Schäßler das befondere 
Wohlgefallen öffentlich zw erfennen gegeben, 
übrigens hat man die Weberzeugung, dag 
folhe Opfer in den Reſultaten und den der 
dadurch geweckten Aufmunterung den ſchoͤn⸗ 
fien Lohn erhalten werden, 





- - Bufolge allerhoͤchſten Referipts ddo. 
Münden 3. September ıBas rückt der 
Schuͤtzen⸗Oberlieutenant Hermann Möge 
Se zum Hauptmann, und der Lieutenam 
Bernhard Brugger in die dadurch em 
kedigte Oberlieutenants ; Stelle bei der Schr 
Gens Kompagnie zu Schwabmünchen vor. 





Nah allerhoͤchſtem Reſeript vom 3. 
September d. J. iſt das Entlaſſungsgeſuch 
des Oberlieutenants Windhagauervom 
Landwehr⸗Regimente Augsburg mit der 
Erfaubniß bewilliget worden, daß berfelbe 
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die Uniform feines bisherigen Grades bei 
feierlichen. Gelegenheiten tragen börfe, 


% 





Nachtraͤglich zu den in diefem Blatte, 
Jahrgang ı8aa, Geite 1075 enthaltenen 
MWahlcefultaten der Gemeinde Wohms 
brechts, Landgerichts Lindau ‚wird hier 
mit -befanne gemacht, daß in Folge der 
nunmehr vorgenommenen neuen Wahl der 
bisherige Gemeinde » Pfleger Kaver Stier 
fenhofer zum WVorfteher, und Lore 
Kleiner zum Pfleger diefee Gemeinde ges 
wählt worden ſey. 





nn nn 
Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 
615.) (Gantedite) 


In dem Schuldanwefen des Kleinfbldners und 
Zimmwermannd Simon Paul von Babenhau: 
fen iſt das Gantverfahren befchloffen worden. 

Es werben daher. die gefeglichen Ediktstage 
dahin feſtgeſetzt: 

1.) Zur Anmeldung der Forderungen, und 
derer gebdrigen Nachweifung auf Donnerſtag 
den a6. Septeniber d. J., wioei zugleich wieder: 
holte Schuld » Nachlaß, und Friften: Regulirung 
berfucht werden. wird; bey deffen Zerſchlagung 
aber a) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Freytag den 25, 
Dftober, und 3.) zur Schlufverhandlung, naͤm⸗ 
lic) für die Replick und Duplic in gefeglicher Abs 
tbeilung auf Donnerftag den zı. November 
d. J., jedesmal Morgens 9 Uhr. 

Wozu fämmtliche unbefannte Gläubiger des 
Gemeinfhuldnerd hiemit dffeutlich unter dem 
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Rechtsnachtheile vorgeladen werden, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Aus— 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Gantmaffe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber die Ausfchließfung mit den an 
benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Fols 
ge bat. 

Zugleich wird am erften Ediktstage bei der 
Vergleichs : Zerfchlagung das nachfolgend befchries 
bene Gantgut ded Simon Paul dffentlih, vor 
behaltlich der Freditorfchaftlichen und der betrefs 
fenden grund hert ichen Genehmigung verſteigert 
werden. 

1.) Das eigenthuͤmliche 3/ätel Haus, gemaur *, 
nebft breiternen Wagenfchupfe ‚ Zleinem Wurzs 
gaͤrtchen, Forftrecht, und Anfpruch auf die uns 
vertheilten Gemeindögründe;; =.) eine Viehweid 
eirca pr. ı/a Jauchert; 3.) ı/a Kultur in der 
»ten Klaffe ; 4.) eine ganze Kultur ater Klaſſe; 
5.) eine ganze Kultur 3ter Klaffe; 6.) eine Erds 
äpfelftrange im vorbern Aſpen; 7.) 1/2 Jauchert 
Ackers in der Thalrinne, leibfälig; 8:) 3/8 Jau⸗ 
chert Aders in Bronnenhaͤusl, leibfälig ; 9.) 
7/8 Jauchert Aders am Gaienberg , Ichenbar ; 
10.) ı Jauchert Aders am Kettershauſer Weg, 
lehenbat; 11.) ıfa Fauchert 44 Ruthen ders 
am Gaienberg, eigen; ı2.) a Melkkuͤhe und ı 
Kalb ; 13.) Schiff und Gefchirr ; 14.) a Wagen, 
Pflug, und Eggen; 15.) ſaͤmmtlicher Heu⸗ Ges- 
freu: und Fruchtvorrath. 

Dabenhaufen am a. September 1622. 


Fuͤrſtlich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
Behringer, Herrſchaftsrichter. 





616.) Ediktalladung) 

Das k. Landgericht Mindelheim hat in dem 
Schuldenweſen der Afra Grambihler von 
Stetten auf eigenen Antrag derſelben durch 

| 83: 
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Entſchließung vom 21. v. M. den Univerfallons 
kurs erfannt. 

Es werben daher die geſetzlichen Ediktstage, 
naͤmlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen, 
amd deren gehdrigen Nachweiſung auf Dienjlag 
den ı. Oktober; 2.) zur Vorbringung ber Eins 
reden gegen die angebrachten Forderungen auf 
Montag den 4. November, und 3.) zur Schluß⸗ 
ver bandlung, und zwar für die Replid auf Diens 
frag den 19. November, nnd für die Duplick auf 
Donnerſtag in 4. Dezember d. 5. jebesmals 
Vormittags 9 Uhr feitgefeht, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger der Gemeinfchuldnerin 
hlemit bffentitch unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen . daß das: Nichrerfheinen am erften 
Eviftötage die Ausfchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Maffe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber die Aus ſchlieſ⸗ 
fung mit den an benfelben vorzunehmenden Hand: 
lungen zur Folge habe. 

Zugleich werben diejenigen , welche irgend ets 
was von dem Wermdgen der Gemeinſchaldnerin 
in Handen haben, bey Bermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, foldyes unter dem 
Vorbehalte ihrer Rechte ben Gericht zu übergeben. 

An dem erften Epikrötag wird. auch der oͤf⸗ 
fentliche Verkauf des Gantgurs, beftehend in 
Haus mit Stadel unter einem Dad, hebft bars 
anliegenden. zwey Gradgärten zu 45 und 46 Schuh 
baltend, 4 172 Jauchert beftand « und giltbare 
Aecker, @ 1/2 Tagwerk eigenen Maads, und in 
den nothwendigen Haus— und Baumannsfahr: 
niſſen vorgenommen ; wozu Liebhaber, Auswärtige 
nis Bermbdgens und Leumundszeugniffen verſe⸗ 
ben, vorgeladen werben, 

Mindelheim am =. September ıBas. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Maber, Landrichter. 


— — 
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617.) (Verkaufs: Befaunntmadhung.) 

Nachſtehend befchriebenes zum k. Rentamt 
Rain freyſtiftsweiſe grundbares Anweſen des Uls 
ih Gleihauf zuDberbaar wird auf dem 
Wege der Vollſtreckung feilgeborhen, und dazu 
Termin auf Mittwoch den 2, Oltober I. J. ans 
geſetzt. 

Die alfenfallfigen Kaufsliebhaber werdeu eins 
geladen, an diefem Tage bey ber im Drte Obers 
baar anmefenden bnigl. Landgerichrslommiffien 
zu erfcheinen, und ihre Anbothe vorbehaltlich 
der Genehmigung der Jntereffenten zu Protofol 
zu geben, 

Befchreibung diefes Auweſeus. 
3u Dorf. 

Daffelbe befteht aus einem etwas baufälligen 
mit Ziegeltafhen gededren Haufe, dann aus 
einem hölzernen mit Strob gedeckten, aud) erwas 
baufälligen Stadel, dann Stallung unter einem 
Dache. 

B. Zu Feld. 

a.) Aus = Tagwerk Gras : und Ackergarten; 
b.) aus 26 Tagwerk und 17 Dezimalen Aedern 
in allen 3 Feldern, und c.) aus g Tagwerf v1 
3/4 Dezimalen Wieſen. 

c. in Holy 
— Aus 11 Tagwerk 36 Dezimalen. 
D. An Gemeindégruͤnden. 

a.) Aus a Krautbeeten zu 8 Dezimalen; dann 
b.) beim Stieranger aus 34 Dezimalen ; ferner 
c.) dem dußern Gemeinderbeile zu 35 Dezim.; 
und d.) aus dem Gemeinds : Nußantheil. 

Diefed Unwefen ift auf 1040 fl. tarirt, und 
bat folgende Abgaben zu praͤſtiren: 

1.) Steuerſimplum ı fl, 3ıtr. apf.; a.) Stift 


9fr. 2 Pf; 3.) Holzdienft 3otr.; 4.) grumdherrs 
liches — ufl. 15 kr. 








.- * u mo 
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E. Die Gilt befteht: 
1.) An Waigen in ı Meben; 2.) an Roggen 
a Metzen 2 Wierling ı Sechsztl. ; 3.) an Gerfte 
ı Schäffel ı Vierling ı ıf2 Sechsztl.; 4.) an 


Haber ı Schäffel 4 Megen ı Vierling ı ııfı6 _ 


Sechsztl.; 5.) an Hanfldrwer 3 Megen » Bier 
ling 2 Sechsztl. 
Rain am 3. September 1822. 
Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter, 





618.) (Borladung.) 


Michael Neugebauer von Holzheim, 
d. G., welcher feit dem Fahre ıBı2 ald Soldat 
bes k. b, 3ten Linien Snfanterie » Regiments im 
rufifchen Feldzug vermißt ift, oder deffen allens 
fallfige eheliche Nachkommen werden hiemit auf 
Anfuchen der nächften Verwandten aufgefordert, 
Binnen 6 Monaten vom Heutigen an, über ihr 
Leben und ihren Aufenthalt um ſo gewißer ges 
richtliche Auskunft hieher zu erthellen, als nad) 
Berfluß diefer Zeit das denfelben angefallene 
Muttergut pr. 148 fl. a6 fr. den nächften Vers 
wandten aufderen DWerlangen gegen Kaution auds 
gefolgt werden wuͤrde. 

Dilingen den 4. Septemben 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


619.) Gerichtlicher Verkauf.) . 

Das kdnigl. baier Landgericht Donaumbrth 
macht biemit befannt, daß am 8. Dftober !. J. 
im Wege des Erecutiond » Verfahrens gegen 
Alois Beftle, Soldner von Märtingen 
b. ©. folgende Gegenftände dem gerichtlichen 
Berkanfe unterworfen werben, als: 


A. An Biehſtand: 
eine Kuh, zwey Zungrinde, ein Saugpferd, 
vier Schaafe, und drei Laͤmmer. 
B. An Zeldgründen: 

eine freieigene Wiefe, dad Brauneckmad genannt, 
im Zufumried zu ı Tagwerk, Befig Nr. 920, 
mit aa5 fl. SteuersKapital belegt; ein der 
im Wehrfeld zu »/a Jauchert, Befig Nr. gif, 
Steuer» Kapital 55 fl:, und ladet hiezu die Kaufs⸗ 
liebhaber ein, 

Donauwoͤrth ben 4. September ıBa2. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Sepp, Landrichter, 





620.) Gerkaufs-Bekanntmachung.) 


Nachdem fi für das Gantanweſen des 
Bartholomd Mair Wirths zu Hohenreis 
ch en bei der auf heute zum Verkaufe beitiinm- 
ten Tagsfahrt fein Käufer gezeigt hart ſo wird 
zum Verkaufe dieſes Gantanweſens, ruͤckſicht⸗ 
lich der Beſtandtheile auf die Nahmhaftma⸗ 
chung mit Bezug auf die Moiſche Zeitungsbei— 
lage vom ıh, Auguft 1822 Nro. 196, wieder⸗ 
holt auf Montag den 7. Dftober ı8aa Taads 
fahrt anberaumt, und Haufsluftige mit Ver: 
mbdgens = und Leumunds s Zeugniffen hiezu ein⸗ 
geladen. 


Wertingen den 5. September ıBaa. 
Königl, Baierifches Landgericht. 


Im Verhinderungsfalle des F. Vorſtands. 
v. Gimmi, Aſſeſſor. 





621.) (Befanntmadyung.) 
Im Wege ber richterlichen Hilfsvollftrefung 
wird dad Auweſen des Joſeph Knoller rd: 
83* 
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merd zu Kiffing am -, EM, von Früh 9 
Uhr bis Mittags 12 Uhr verfteigert werden. 

Diefes Unwefen befteht in einem Wohnhaus, 
famt &tadel, und Backhaus, dann befinden 
fi) bey demfelben ı Tagw. 49 Dec, Iudeigener 
Grfinde, und =. Tagw. 88 Der. freiftiftige 
Weder, nebft ı/3a Tagw. Sirautgarten. 

Kaufsluftige haben fich an der obenbeftimm; 
ten Tagsfahrt in bieffeitiger Laudgerichtskanz · 
kei einzufinden, und ihre Kaufe » Anborhe zu 
Protsioht zu geben. 

Zugleich werben alle jene, welche Korderuns 
gen an den Joſeph Knoller zu machen haben, 
aufgefordert , am diefer Tagsfahrt foldye hier 
ſummariſch anzumelden, und zu liquidiren, 
widrigenfalls ſie ſich den durch die Unterlaſſung 
ſolcher Annieldung zugehende Nachtheile ſelbſten 
zuzuſchreiben haͤtten. 

Friedberg den 5. September ıBae, 

Koͤnlglich Baieriſches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter. 





622 ) (Ediftalvorladung.) 


Unton Eybeler von Dberried iſt ſchon 
feit mehr als 40 Jahren von Haufe abwefend , 
ohne während dieſer Beit von ſich, oder feinem 
Aufenthalt Nachricht £rtheilt zu haben. 

Derſelbe, oder deſſen allenfa Iſige Des zen⸗ 
denz wird daher aufgefordert, ſich binnen einem 
Termin von 3 Monaten dabier um fo gewißer 
3u melden,. ald man ſonſt fein Vermdgen an 
deſſen nächte Verwandte gegen Kaution verab: 
folgen würde. 

Weiler den 5, Ceptember ı83=, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Leirl, Laudrichter. 
— — 
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623.) Gekanntmachung.) 

Auf Unfuchen des Titl. Pfarrer Andraͤas 
Frohnhofer von Ehekirchen wird deſſen 
Bruder Ignaz Frohnhofer, gebuͤrtig von 
Wertingen, hiedurch edictaliter vorgeladen, 
ſich binnen 3 Monaten a dato bier um fo ges 
wiffer zu ftellen, als auffer deffen fein im 425 fl. 
beftehendes Vermoͤgen an feine nächiten Ber: 
wandten gegen Gaution ausgefolgt werden wird. 


x 


Wertingen den 5. September ıBa=. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


Im Verhinderungsfalle des F. Vorftandes. 
p. Gimmi, Affeffor. 





624.) (Anweſens-Verkanf.) 


Auf Andringen des k. Reutamts Aichach al⸗ 
Namens der Grundherrſchaft wird dad freiſtifts— 
weiße" dahin gehdrige von Joh. Bapt. Sulz 
erfaufte 1/3 Hofgut des Marhias Schormayt 
zu Irhenbruun, weldes aus einem eingäs 
digen gemauerten Wohnhaus mir Platten ges 
det, einem ganz von Holz erbauten fehr 
baufälligen Stadt fammt Stallung mir Stroh 
gededt, ein m Haufgarten pr. 2 ı/2 Tagwerk, 
dann 53 Tagwerk 6 Dez. Aecker, wovon aber 
bie meiften dde Liegen, 7 Tagwerk 44 Dez. Wies 
fen, und 41 3/5 Tagwert Holzbodens größtens 
theils abgereitet, befteht, Freytags den 18. Ok⸗ 
tober d. J. in bieffeitiger Landgerichts : Kanzlei 
Öffentlich verſteigert. Kaufsliebhaber mögen fich 
an obigem Tage dießorts einfinden, und ihre 
Anbothe salva ratificatione zu Protokoll geben. 

Auswärtige Käufer haben ſich über ihr Were 
Mdgen und -Lemmund legal andzumeifen, 
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Zugleich wird bemerkt, daß dieſes Anweſen 
auf 1398 fl. gerichtlich geſchaͤtzt ſey. 


Aichach den 6. September ıdug. , 


Königlich Baieriſches Fandgericht. 


Forfter, Landrichter. 





635.) (Ediftalladung.) 


Das. F. Landgericht Zußmarshauſen hat in 
der Schuldfache der Joſeph Bollinger ſchen 
Eheleute zu Unterſchdneberg durch Decret 
vom 16, Auguſt d. J. auf Einleitung des Uuis 
verfalfonkurfes erkannt. 

Es werben daher die gefeslihen Ediftätage. 
nämlich or 


1.) Zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehdrigen Nachweiſung auf Montag ben 
7. Dftober 1822; a.) zur Borbringung ber Eins 
reden gegen die angemeldeten Forderungen auf 
Mittwod) den 6. November ı822 ; und 3.) zur 
Schlußverhandfung, und zwar für bie Replik 
auf den 21. Nov. 1822, und für die Duplik auf 
den 6. Dez. ı822 jedesmal Morgens 9 Uhr feſt⸗ 
gefegt, und biezu fämmtliche befannte und uns 
bekannte Gläubiger des Gemeinfchuldnerd bies 
mit dffenelich unter dem Rechtsnachtheile vorge⸗ 
laden ‚ daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderung von der 


gegenwaͤrtigen Concursmaße, das Nichterſchel⸗ 


nen an den übrigen Ediktstagen aber die Aus⸗ 
fchliefung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge bat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
Etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuld« 
ner& beſitzen, bei Permeidung des nochmaligen 


Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Votbehalt 
ihrer Rechte bei Amte zw übergeben. 
Zußmarshaufen den 6. September Bas; 


Königlich Baierifches Landgericht: 


Mar Beck, Tandrichter. 


636.) . (Ediktallabung.) 

Der Fönigl. baier. Soldat Anton Miller 
von Beuren der Gemeinde Opfenbach ift feit 
dem franzdfifchen Feldzug vermißt, und wird 
nun hiemit vorgeladen, von ſich binnen 3 Mo: 
naten um fo gewiſſer Nachricht zu ertheilen, ale 
‚man fonft deffen unter Curatel fiehendes Ders 
mdgen an feine naͤchſten Verwandten gegen Cau— 
tion verabfolgen wuͤrde. 

Weiler den 7. September 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 


Leirl, Landrichter. . 





637.) (Bekanntmachung.) 

Die Hälfte von dem k. grundsund beftands 
baren Gute ded Bauern Kadpar Hieber, zu 
Fuͤrbuch, beftehend in einem befonders gebau⸗ 
ten Wohnhauſe mit Stadel und Stallung uns 
ter einem Dache; in einem am Haufe liegenden 
Grasgarten; in7 Jaucherten Gemeindsgruͤnden; 
in 13 ıfa Jaucherten Aecker; in 4 ıfa Tagwer⸗ 
fen Maads; und In 4 Faucherten Holzbodens 
wird auf Antrag der Gläubiger am Mittwoch 
ven a. October d. I. Vormittags zum zweitens 
male fammt der eingeheimften inter» und Ber 
Wrfrucht nebſt > Pferden und 7 Stuͤcken Horn: 
viehes, dem dffentlichen Verkaufe unterftellt, 

Kaufsliebhaber, wovon Auswärtige mit lega⸗ 
len Bermdgend» und Lenmundszeugniffen verfehen 
ſeyn muͤſſen, haben ibre Angeborhe am gedach⸗ 
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tem Tage in ber Hlefigen Landgerichts. Kanzlei 
zu Protofoll zu geben, und die Bedingungen 
zuvernehmen. 
Mindelheim den 7. September 1643. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 


v. Mader, Laudrichter. 





628.) Schafweidpacht⸗ V erſteigerung.) 
Nachdem die Beſtandszeit der feit mehrern 
Jahren verpachtet geweſenen Herrſchaftlichen 
Schafweide der Flur Oberndorf und € gaels 
fetten mit Ende des gegenwärtigen Herbftes 


ablauft; fo wird dieſe Schafweide neuerlich vers’ 


feigert,, und zu diefer Pachtverbandlung der 
30. September d. J. als Licitationstagsfahrt 
angeſetzt, mo bie Pachtliebhaber mit dem erforder⸗ 
lichen Dokumenten verfehen, dahier erfcheinen, 
und. ihre Angebothe in ber Gerichtskanzlei zu 
Protofoll geben mögen. 

Der WBeiddiftrife ift Übrigens von fehr bedeu⸗ 
tendem Umfang, aud) für die Schafe vorzüglich 
sedeiblih, und onnen hierauf 250 bis 300 
Stuͤcke auegeſchlagen werden. Die näheren Bes 
dingniffe werden am Verfteigerungstage erdff⸗ 
net werden, 

Dberndorf bei Donaumbrth den. Sept. ıBaa2. 


Graͤflich FZuggerfches Herrſchaftsgericht. 
Schmidt, Herrſchaftsrichter. 





629.) AB ekanutmachung.) 
(Den Stiftungs ⸗ Anwalt Dr. Decker betr.) 


Der Magiſtrat der Stadt Augsburg hat be⸗ 
reits durch Beſchluß vom 5. Jaͤnner ı Big dem 
5; Advocaten Dr, Deder die Beſorgung aller 
Rechtsangelegenheiten welche 


lichen Stiftungen betreffen, übertragen, und 


mm —— an. 


bie biefigen fAmmts - | 
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Ihn zur Bornahme al jener Handlungen , mo: 
ju ein Mandatam speciale gefeglich nicht ers 
fordert wird, ermächtigt. 
Diefes wird hiemit dffentlich befannt gemacht. 
Augsburg den 7. September ıBaa, 
Magiſtrat der Stade Augsburg. 
Barth, Bürgermeifter, » 
Kentner. 





630.) (Unwefend-Berfanf.) 

Nach dem kreditorſchaftlichen Antrag wird 
dad am Montag den 8. July, dann am Montag 
ben 26. Auguſt d. 3. zum Verkauf ausgefchries 
bene Loismuͤller'ſche, modo Johann Fär: 
ber'fche Unwefen dahler, zum drittenmal aus: 
geichrieben, und hiezu Montag der 7. Oktober 
dv. J. beftimmt, an welchen Xage Raufelicbs 
haber hiezu eingeladen werden, und die Geneh—⸗ 
migung des Meiftanborhs vom den Intereſſen⸗ 
ten zu erwarten habeu. 


Rain den 7. September ıBaa. i 
Königlich Baleriſches Fandgericht. 
" Kaifer, Landrichtet. 





631.) (Berfhollenheits-Erfenntniß.) 
Nachdem Franz Bernhard, Metzgersſohn 
von Langenmofen, nachher Soldat beim F. 
7. Riniens Infanterie s Regiment ſich auf die 
Ediftal-Vorladung vom 36. Februar d. J. ins 
ner dem vorgefegten & Monaten nicht gemeldet 
bat: fo wird felber ala verfchollen erklärt, und 
fein Vermögen den naͤchſten Anverwaudten gegen 

Caution ausgehändigt, 

Schrobenhaufen den 7, September ıBa=, 

Königlich WBaierifches Landgericht. 
Ramfauer, Landrichter. 
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632.) (Anzeige) Bordere Geſangholz Nr. 1. ı Tagiwerf 4gRuthen 
Daß das unterzeichnere Forſtamt in Folge ⸗ ⸗2. — ⸗ sd 5 
hdchſter Verfügung vom 12. d. M. an, von ⸗ ⸗3.1 :s 89 =: 


bier nah Gdggingen verlegt, und die Amts⸗ 

Wohnung in dem Schlößchen sub. Nro. 47. bes 

findlid) fey, wird hiemit zur Wiffenfchaft gebracht. 
Biburg den 8. September ı822. 


- Königlich Baieriſches Forſtamt. 
v. Fuͤrer, Forftmeifter, 


* 





633.) GWaldparzellen-Perkauf.) 


Bon Seite der unterfertigten k. Behbrden 
werden gemäß böchiter Weifung nachbenannte 
Waldparzellen unter den beftehenden allerhoch⸗ 
fen Verkaufs » Normen, bffentlich veraͤuſſert 
werben, und zwar: 

Freytags den 4. Okto ber in dem Wirthöhaufe 
zum Roͤßle in Legau, die Waldparzellen der 
Wartey Lautrach, Mevier Grdnenbach 
Shoren © . 9 Tagmw. 342 Ruth. 


Bruder oder Weidipielpog 7» 166 = 
Bruckerholz Nieo. . 7 # 10 = 
Bruckerholz Nr, 2, ++. 6: emule 
Bumleröhol; . . 5 » no 9» 
Riedftauden Are... un Ib 5 
Riedftauden Nr. 2... 2. = Io" 


Mittwochs den g. Dftober in dem Wirths⸗ 
hauſe zu Reichholzried, die Maldparzellen 
ber Mevier Groͤnenbach a 
Sachfenriederbobel . 45 Tagw. 27 Ruth, 
Bligenbolz 5 . oem so nd ⸗ 
Glisenmoos . . 14 ⸗ DB 

Donnerstags den 10. Dftober in bem Wirthö⸗ 


wier Hopferbach 


Volkenthalerholz 20 Tagw. 354 Ruth, 


2 
Der Matuswald . . ı = 128 = 
Die Berfteigerung beginnt jedesmal fruͤh ı0 
Uhr, und der Forſtwarth Schmidt in Lautrach, 
fo wie bie k. Mevierfdrfter in Groͤnenbach und 
Hopferbach, dann der Forſtwarth Müller in 
Dfterwald find beauftragt, den Kaufsluftigen 


auf ihr Verlaugen die bezeichneten Objekte vor, 
zuweifen. 


Memmingen den 9. September ıBaa, 


Koͤnigl. B. Rentamt| Königlich Baier. Fort: 


Memmingen, amt Ottobeuern. 
Zinn, Rentbeamter, | Egloff, Sorftmeifter, 





534.) Gekanntmachung.) 

Zufolge hoͤchſten Reſeripts der kdnigl. Mes 
gierung des Oberdonau⸗Kreiſes Kammer der 
Finanzen, vom 11. September d. J. wird die 
unterfertigte k. Behbrde das ehemalige Oberauf⸗ 


ſchlagamts⸗ und Landgerichts, Gebäude. iu Der 


obern Gaffe der Neuſtadt neuerlich vermiethen, 


und auch zuglelch wach dem: im Phnigl. Regies 


rungeblatt vom Fahr 1011 Pag. 1577. ent: 
haltenen allgemeinen Verkaufs s Normen als 
Grund: Eigentbum an den Meiflbierhenden dem 
Verkaufe ausfegen, 


Panıt » und Kaufsliebhaber werben zu Dies 


ſen am-a7. September Vormittags um ı0 Uhr 


in-der T! Rentamts # Kanzley vorgehenden Mer; 


„baublunges mit dem Anhang eingeladen, daß 
baufe zu Eichholz die Waldparzellen der Re⸗ 


fremde, und auswärtige Kaufsliebyaber ſich 
mit gerichtlichen Vermoͤgens⸗Zeugniſſen aus: 
zuweifen haben, 
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Befhreibung der Wohngebäude. 
fammt Zugehdr. 
1. 
Dad ehemalige Oberauffhlagamtss 
Gebäube, 


Diefe an das ehemalige Rentamtö-Gebäude 
anjtoffende Wohnung beſteht in einem ganzen, 
von Grund aus aufgemaurten, mit Ziegelblats 
ten gebeten Haus, mit zwey Stockwerken. 
In dem. ebenerbigen Stockwerk befinden ſich 
3 Zimmer, wovon heitzbar find, ein gewdfbter 
Keller. Das zweite Stockwerk enthält 3 heiß: 
bare Zimmer, Kuͤche, und Speisgewblb, zwey 
Bhden, wovon. in den erften Boden ein heitz⸗ 
bares Zimmer, drey Kammern, und eine. Holzs 
fege eingebaut find.. 

Zu diefem Gebäude gehdrem eine große ges: 


chloffene Hofralthe, ein Stadel, Stallund Holz⸗ 
lege von Holz gebaut mit einem Ziegeldady, eine’ 


‚gemauerte mit Ziegeln gedeckte Waſchkuͤche famt 
laufendem: Brunnen, jedoch, gemeiufchaftlich mit 
dem Bewohner. des ehemaligen Rentamtögebäus 


des, aber mit einem gefonderten Eingang, baum: 


ein Garten.. ' 


— —— — 
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I. 
Das ehemalige Landgerichts-⸗Ge— 
bäubde. 


Diefe ganz freiftehende, von Grand and 
aufgernaurte, mit Ziegeln gebedte Mohnung ⸗ 
Stodwerk hoc) enthält in demebenerdigen Stods 
wert 4 heitzbare Zimmer „und eine Kammer, 
dann gewdlbten Keller. 

Im aten Stockwerk befinden ſich 5 heitzbare 
Zimmer, Kuͤche, Speisgewdlb, unter dem Dach 
a Böden mit einem heigbaren Zimmer, und 2 
Kammern, 

Zu diefem Gebäude gehdren eine gefchleffene 
Hofraithe, in welcher ſich ein laufender Brunnen, 
gemanerte Wafchfüche, gemauerte Stallung, und 
HÖlzerner Stadel befinden, dann ein großer Gars 
ten ꝛc. j 


Kempten ben 14. September 1832. 
Koͤnigl. Baier iſches Rentamt 
Gaͤllmann, Rentbeamter. 
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Gours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den: 16, September 1Ba2. 


Brief. | Geld. 
Obligationen ä4 0/0 . + | &g „88 ı,a 
ditto . » .250/0 «..+1 9 "gBı/a 
Land-Anleben ee 100 I 99 1/a 
Hypoth. Anweis, „.. . » |: 1001, :gg fa) 
Lott. Loose A—Dä4ofo | 105, 194, 1f2- 
dittoE—Ma4o/o, .. 108. 


ditto unverzinsl, . . +»! 83 


. Augsburg, denıg. September 1823. 


2 Brief. Geld. 

—— 
Obligationen 40/0 » » 831/8 
ditto . »» a5 0/o ... 99 98,/8 
Land-Anlehen!..; me» +00 9% ıja j 
Hypoth. Anweis. ... . ..| 100° 99/2 
Lott. Loose A—Dä4ofo | 104 ı/a.] 104 
dito E—Mäi4o/o ,. | ına 101 1/2 
ditto i . . »» 83 
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Snteltigensblatt 


bes Köuigilid: Baterifden 





Dberdonau Ste iſes. 
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Augsburg, N" 2,5. dem Zoe Sept, ıBaa, 
er. . —— m — — 
— Zo0ortſetzungG. B Klement Weidacher, Georg Beter, 
der Wahlen in den Rural: Gemeinden des und Paul Erfpbe ‚gen we 
Oberdonau⸗Kreiſes. 4.) Gemeinde Buch. (Ibid. p. 685 — 686.) 

F TED. Joſeph Redner; G. Pfl.Jakob 

XXXUI Landgericht Rain. - Harlander; St. Pl, Andreas Ropkopf; 


il. $: in.683 G. B. Georg Huber, Ignatz Harlander, 
—— Bl. Jahrgang 1621 2 — 9 2 2} 
hr ” 23 5.) Gemeinde Ebenried, (Ibid. p. 686.) 
.) Örmeinde Baterdilling. (Ibd. p. 684.) 6G. 9, Zaver Sedelmaier, G. und 
BG. V. Leonhard Kramer; G. Pf. Wis St. DA, Paul Pichler; ©, 8, Joſeph 
SBerſtmaler; St. Pi. Mathias San d— Reißner,. Leonhard Lig, und Andrens 
maier; ©. B. Andreas Marb, Thomas Marftfchlegel en 
Landes, und Anton Erlewein, | 6.) Gemeinde Echsheim, (Ibd, P.715— 716.) 
3.) Gemein’e Bergentorf. (Ibid. p. 685.) G. V. Joſcph Hergner; G. DA. Joh, 
G. V. Peter Wärfelz ©. Dfl. Bened. Stadler; Et Pt Michael He61;.0.8. 
Rath; Sr Mfl. Keinen; G. B. Anton dam: Michal Paula, Jakob Roller, undReos 
merl, seorg. Reiter, und Jakob Goſch⸗ pold Bachmaler. — 
berger. | - 9) Gemeinde Etting. (!bid, ‚p-.;7 9 bis 
.„ 3.) Gemeinde Bonfal. (Ibid p- 685.) | 7ım,) — 
G. V. Georg Brudlahner; G. Pf. G. V. Jakteb Brucklachnerz ©. PR. 
Kaspar Maier; St Pf. Georg Shäfer, Thomas Habsr); Sr PR. ‚Michael Ho f⸗ 


84 
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gärtner; G. B. Michael Bold, Sebaſt. 

Hedi, und Martin Fiſcher. 

8.) Gemeinde Feldheim. Ebid. p- 717.) 
G. V. Steph. Nieberle; G. Pfl. Joh. 

Baumgärtner; St. Pfl. Karl Mendel; 

G. B. Martin Hackſpacher, Michael 

Schwayer, und Leonhard Reinhard. 


9.) Gemeinde Gempfing. (bid. p- 717 

bis 718.) 

G. V. Stephan Eberbagen; G. Pf. 
Andreas Samlmeier; St. Pl. Joſeph 
Baumann, ©. ©. Michael Schampels 
maier,.. Michael Hbrbrand, und Georg 
zoͤrg 
10.) Gemeinde Hafelbach. (Ibd. p. 718.) 

G. B. Mihael Veter; G. Pfl. Georg 
Kocher; ©t. Pf Georg Birktmaier; 
G. B. Joſeph Boͤc, Thadaͤ Schmide, und 
Leonhard Lehnhard. 


11.) Gemeinde Heimpersbdorf. dbid, p. 719.) 

G. B. Paulus Shmauß; &. Pfl. Paus 
tus Ebert; St. Pfl. Micael Krud; G. B. 
Alois Feſt, Hilar Schaller, und Audreas 
Nagel. 


Gemeinde Holzheim. GBid. p. 771 bis 
773.4 ° 

G. V. Chriſtian Arnhold; G. Pfl. Uns 

ton Paula; St. Pf. Jakob Tagwerker; 

G. B. Benedikt Tagwerker, Benedikt 

Gloͤck, und Joſeph Wild. 


"13.) Gemeinde Judorf. (Ibd. pı 772 bie 
773) Ne 
8.8. Joſeph dielle; ©. Pfl. Bern 
gad Reif; St. Pfl. a) für Illdorf: 
Leonhard Oßwald, b) für Lengloh: Joſeph 
Megelez:G. Bi Georg Meier, Nikolaus 
'Weninger, und Zar Gchoder. 


— —— —— 
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149 Gemeinde Imendorf. (Tbid. p. 773.) 

G. B. Beni Stemmer; G. Pf. 
Yaul Maier; St. PA. Joſeph Schilling; 
G. DB. Sebaſilan Shropp, Fran Go 
ling, und Johann Schilling 


15.) Gemeinde Kühnhaufen. (ibid. p- 77 
bis 774.) . 
G. V. Pins Hammerl; G. Pfl. Job. 
Maier; St. Pfl. Michael Hamme rt; 
G.B. Jakob Edrg, Kader Gaiger, und 
Johann Wagner 


16.) Gemeinde Kunding. (Ibid. p- 774.) 

©. V. Lorenz Bad; ©. Pil. Mathias 
Sandmaier; St. Pfl. Georg Würfel; 
GB. Mathias Raba, Jalob LAbffler, 
und Joſeph Bollinger 


17.) Gemeinde Mittelſtetten. (ibd. p. 774 
bid 775.) 

G. VB. Xaver Kammerer; G. Pf. 
Michael Ruiffinger; St. pl. Leonhard 
Brandl; G. B. Thom. Helfer, Andrea 
Popp, und Andreas Boͤgler. 


0) Gemeinde Muͤnſter. (Ibd. p- 175.) 

G. V. Johann Grabler; G.u. St. Pf 
uuguſtin Rogger; G. B. Michael Hir ſch⸗ 
ph, Georg Werner, und Florian Brucker. 


19.) Gemeinde Deuficchen, (Ibid. p- 779 
vbis 776.) 
G. V. Georg Meier; G. Pf. Kaspat 
Helfer; St. Pf. Michael Wagners _ 
.&, B. Unten Schmiderer, Anton Brei 
tenberger, und Bus Mepnen 
20,) Gemeinde Niederſchoͤnenfeld. 
p. 776.) 
G. V. Anton Ettl; 
Stapf; St. Pfl. Keiner; 


(Ibid. 


G. Pl. Andread 
®. B. Georg 


Meiſter, Joſeph Bux, un? Leonhard Huber. 


Lg ⸗ DE 
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a1.) Gemeinde Oberpaar, (Abid. p. 776 
bis 777.) 

G. V. Georg Purzler; G. Pfl. Joſeph 
Haslinger; St. Pfl. Johann Mahl; ©, 
B. Anton Merdauer, Johann Geiger, 
und Jakob Kloftermaier, 

2.) Gemeinde Oberpeiching. (Ibid. p.777.) 

G. V. Ferdinand Wieft; G. Pfl. Simon 
Biürfel; St. Pfl. Lorenz Lang; ©. B. 


. Reonbhard Nagl, Leonhard Färber, und Alois - 


Yrnold, : 

23.) Gemeinde Oftershaufen. (Mbid.p. 778.) 
G. DB. Zaver Brenner; G. und St. 

PÄ. Beneditt Materbofer;®, B. Mathias 

Dwefer, Mathiad Meier, und Dionifius 


—Schlecht. 
Peſſenburgheim. 


24.) Gemeinde 
P: 778.) 

G. V. Joſeph Wunſch; ©. PA. Joſeph 
Ruifinger; Sr. Pfl. Joſeph Bibertha— 
ler; G. B. Joſeph Bauer, Sebaſtian Rie⸗ 
der, und Georg Peſt. 

25.) Gemeinde Poͤttmeß. (Ibid, p. 779.) 

G. V. Joſeph Blämel; G. Pf. Mis 
hael Better; St. Pfl. Michael Maier; 
G. B. Georg Boͤck, Undreas Helmer, Jas 
fob Färft, Anton Bauer, und Ignatz Hel d⸗ 
eifen 
26.) Gemeinde Reicherftein. (Ibid. p. 779 

bis 780,) 

G. V. Johann Bauer; G. Pfl. Anton 
Pirle; St. Pfl. Keiner; G. B. Michael 
Riedelberger, Martin Haber, und Ans 
breas Paula, 

27.) Gemeinde Riedheim. (Ibid. p. 780.) 

G. V. Joſeph Grünwald; ©. Pfl. Jos 
fepb Golling; St. Pfl, XRaver Krappold; 
G. B. Jakob Riep Andreas Brunner, und 
Anton Kılgla, 


(1bid. 


1234 


28.) Gemeinde Sallach. (Ihid. p: 780.) 

G. V. Michael Hofgärtner; G. Pf. 
Joſeph Kocher; St. Pfl, Michael Paula; 
©. DB. Kaspar Martin, Benedikt Schmid, 
und Bartholomaͤ Rog gesmüuller. 

29.) Gemeinde Schönesberg.-(Ibd. p. 78.1.) 

G. B. Mihael Maier; ©. Pfl, Karl 
Bierl; Sr. Pfl. Keiner; G. B. Jakob 
Boſch, Joſeph Gigl, und Yalob Grabler. 
30.) Gemeinde Schorn. (Ibid. p. 78:1 bis 

783.) - > 

G. V. Mathias Stephan; G PA.Iu 
bann Baptiſt Neff; Sr. Pfl. Keiner; ©. 
B. Bartholmaͤ Huber, Peter Specht, und 
Marıin Stuber. 

31.) Gemeinde Stadf (Ibid. p 782.) 

G. V. Benedikt Heinrih; ©. Pi. 
Michael Koppold; St. Pfl, Joſeph Säd: 
ler; ©. DB. Bartholomaͤ Kriftl, Beit Bent: 
fir, und Bartholomaͤ Hallmaier. 

32.) Öemeinde Staudheim, (Ibid. p. 782 bie 

783. 

G. V. Martin Stetberger; ©. Pfl. 
Michael Koppold; Sr. Pfl. Joſeph Zach; 
G. B. Michael Kienmofer, Mathias Reins 
hard, und Georg Zins, 

33,) Gemeinde Thierhaupten. (Ibid.p. 783.) 

G. VB. Undreas Ploͤckl; ©. Pfl. Ulrich 
Kruiß; St. Pl. Anton Dauber; G. B. 
Joſeph Rucker, Ulrich Schwarz, Karl 
Straffer, und Mathias Holzl. 

34.) Gemeinde Unterbaar, (Ibid. p. 783 

bis 794.) 

—G. V. Johann Roth; ©. u. St. Pil. 
Joſeph Ruifinger; ©. B. Georg Bey, 
Michael Rappel, und Georg Tafertshofer. 
35.) Gemeinde Walda Ebid. p. 764 bis 


785.) j 
G. B. Math. Baumgärtner; G. Pfl. 
. 84* 
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St Pl. a) für Wal 
da: Michael Reßner; b.) für Schainbach: 
Anton Steinbicler; G. B. Jalob Schlis 
der, Kaepar Karrmann, und Ulrich Bed. 
36.) Gemeinde Wallerdorf. ((bid. p- 783.) 
G. V. Michael Stadmuͤller; G. Pfl. 

Joſeph Sauer; St. Pfl. Joſeph Stoͤckl; 

G. B. Iſidor Rettinger, Joſeph Strobel, 

und Johann Häausler. 

37.) Gemeinde Waͤchtering. (ibid. p- 785 
bis 786.) 
G.B. Miharl Landes; ©. PR. Joſeph 

Lug; St. Pf. Peter Winfd; ©. B. Jos 

ſeph Ferner, Joſeph Hell, und Franz Hars 

lander. 

38.) Gemeinde Wengen. (Ibd. p. 786.) 

G. V. Simon Wäuſch; ©. Pil. Joſ. 

Strobel; St. Pfl. Johann Stegmaierz 

G. B. Michael Glock, Johann Stadt⸗ 

müller, und Gallus Appel. 

39.) Gemeinde, Weihdorf. (Ibd. p- 787.) 

GB. Simon Fiſcher; ©. Pl. Georg 

Maul; St. Pil. Hilar Kugler; G. 2. 

grau; Kreppmaler, Peter Hopp, und 

Marhins Kauz. 

40.) Gemeinde Wieſenbach. (Ibid. p. 797.) 

G. B. Michael Dirr; ©. Pl. Leonhard 

Mangold; St, Pl. Joſeph Merlz G. B. 

Mathias Seitz, Vitus Schmaus, und Franz 

Dia uſcher. 


Paul Winterle; 


ciC) 


. Deffentlide Bekanntmachung. 


Den Gerichtsſtand der Raub : Herrfhafts und Patri⸗ 
wonial- Nivter, dann det Laudgerichts⸗ Aſſeſſoren, 
und Aftuare beireffend ). _ 


Sm yramen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Die in nachſtehendem Abdruck folgende, 


nn 
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unterm 13. d. M. am das koͤnigl. Appella⸗ 
tions: Gericht für den Oberdonaukreis erlaſ⸗ 
ſenen allerhöchften, und von dem k. Staates 
minifterium des Innern unterm 19. Dies zur 
Wiſſenſchaft anher mitgerheifte Eutſchlieſ— 
fung, „den Gerichtsftaud der Sand, Her 
fchafts:, und Patrimonials Richter, dann 
der Landgerichts + Affefforen- und Aktuare be: 
treffend”, wird anmit zur allgemeinen Kennt: 
niß gebracht. | 
Augeburg den 24. September ı Bas. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Rammer des Innern 
von Link. 
v.Raifer 
coll, Buckingham. 





Abbdruck. 


Dem koͤniglichen Appellations: Gerichte 
des Dberdonaufreifes wird auf den Im Bu 
treff des Gerichtsftandes der Land⸗, Hert⸗ 
fhafts:, und Patrimonial; Richter, daun 
der Landgerichts: Afjefforen, und Aftuare 
erſtatteten Bericht vom 19. pracs. 23. 
v. M. nach vorläufigem Benehmen mit dem 
f. Staatsminifterium des Innern eröffuet: 
daß man die im oben erwähnten Berichte 
geäußerte Anfiht, „wouach in allen bürs 
„gerlichen, und peinlihen Rechtsſachen der 
„genannten Beamten, das Kreis:und 
„Stadtger icht der Hauptſtadt des 
Kreifes competent iſt“, gegründet finde. 

München den 13. September 1822. 
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Sortſetzung des fpeciellen Ausweiſfes 
"Über die liquidirten und angewieſenen k. k. Oeſterreichiſchen Truppen ⸗ ———— vom Aaner 
, ıBı6 bis Ende Aprit —R und an die Unterthanen im Ober: Donautteiſe hinausbezahlte 
| BU. 47 tr 3 hi. 
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Dienft:und Kreise Notissch, 


Unterm 16. September d. J. iſt die 
Ate eratstmäßige Rathsſtelle bei dem koͤnigl. 
Appellations getichte des Oberdonaukrteiſes 
dem II. Aſſeſſor bei dem Appellationsgerichte 
des Untermainkreifes Johann Bapt, Blaß 
allergnaͤdigſt verlichen worden. 


Pr er? 





He 27 

Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 161 
September d. J. wurden die bisherigen Kreis 
und Stadtgerichtsrärhe in Augsburg 1.) Mas 
thias Gorh zum Anpellationsgerichtsrathe 
für den Rezarkreis , und 2.) Johann Neyo⸗ 
muk Clarmaun zum Rathe des Appella⸗ 
tionsgerichts fuͤr den Obermainkreis aller⸗ 
gnädigfb befördert, Fu die von denſelben 
begleitere Ste und 6te Rathoſtelle bei dem 
Fönigl, Kreis: ‚un Stadtgerichte Augsburg 
tücten 3.) Dr.. Carron Duyal, -und 
4.) Joſeph Alois Sauter. vor; die 7te 
Rathsſtelle daſelbſt durch die Beförderung 
des geweſenen Raths Leyendecker pn Panda 
tichter in Starnberg rät, erhielt Joſeph 
Bleiftein /nnd'diet 3 wentern ſtatasmaͤß 
ſigen Ratheaſtellen erhielten 6.) Xofeph. Alois 
Leeb bisheriger Kreis; und, Stadtgerichtsr 
Kar in. Kempten; 7.) der bisherige. ste Rath 
bei dem Kreis: und: Stadtgerichte Ansbach 
Thomas Auguſt Hofnraun; und 8.) der 
bisherige erſte Kreig- und Stadtgerichts / 
Mach in Anberg Heinrich Bottler. 


— — 


— ⸗— — — 
— nn — — 
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"Na allechöchfter Beſtimmung vom 16. 
d. J. rückte weiter der bisherige 
ate Kreis:und. Stadtgerichts Rath Anton 
Braun in Kewmpten in die erfte Kreis) und 
Stadtgerihtsrarhsftelle bafelbft vor, die 
ate Kreis s und Stadtgerihtsrarhsftelle in 
Kempten "aber erhielt der bisherige Proro: 
Pollift bei dem Kreis : und Stadtgerichte 
München Ichan ot — zart 
urt. 
Durch gleiches alferhöchftes Reſeript vom 
»6. September d. J. wurde die ben dem 
fönigl, „Kreis: und. Stadtgerichte, in YAugsı 
burg; wieder: zu beſetzende H. Aſſeſſors ſtelle 
außer dem Status dem dieſer Gerichtsbe⸗ 
Hörde zur Aushilfe zugerheilten vormaligen 
Landgerichts; Affeffor Alois Ef allergnaͤ⸗ 
digſt verliehen. 
— — — 


—— des Central⸗ Landwirthſchaftlichen Feſtes 
in Muͤnchen betregſend.) 

Zufolge eines unterm 34. September 

d. J. an das General: Comite des lands 
wirthfchaftlichen Vereins erlaffenen, und an 
diek. Kreiss Regierungen mitgerheilten affer: 
höchften Reſcripts ift das diesjährige Zem 
tal ; Landwirthſchaftsfeſt vom 6. auf ben 
13, Deftober verlegt worden, weil Seine 
Majeftät der König diefem Feſte in Al 


Gerd ſt⸗eigner Perfon beizumohnen 


45* 
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gedenfen, um biedurch ihren treuen Unter: 
thanen einen newerfichern Beweis der fan 
desväterlichen Theilnahme an biefer auf das 
Wohl der Mation. fo einflußreichen Anſtalt 
— EREIEN IREET 
Dieſe Verlegung wird demnach hiemit 
zue allgemeinen Kenntniß gebracht. * 
— —— — 
Unterricht im Braͤuweſen. 
Dem im Druck herausgegebenen „Pro⸗ 
gram zur Prüfung dee Schüler des theorer 
eifh und praftifchen Lehrfurfes über das 
ganze Braumefen, und die wichtig, 
fien Gegenftände der Landwirthſchaft, bes 
fonders über den Hopfenbau von Dr. 
oh. Baprift Herrmann, Pönigl bater, 
Profeffor der Phyſik und Chemie, Mitglied 
mehrerer gelehrten⸗, Tandwirchfchaftlichens 
und Induſtrie⸗ Gefellfchaften in München,“ 
ift am Erde nachflehende Anzeige über diefen 
Unterricht beigedruckt: 
Abdruck. 
Anzeige. 

Es diene zur Runde, daß ich den Unterricht 
Über die angeführten Lehrgegenſtaͤnde auch im 
nähjten Jahre fortfegen, und die Borlefungen 
hierüber um «. November diefes Fahres unfehl⸗ 
bar wieder erbjjnen werde, woran Jedermann 
ſowohl vom Ju» als dem Auslande Theil neh⸗ 
men kann, 

Meprfeitiger im verfloffenen Fahre an mich 
ergangener Anfrage zu Folge ertbeile ich nun 
auch die Nachricht, daß ich auf Verlangen meh— 
sere ſolche Braulehr: Schüler im die Wohnung 
ud Koſt unser fepr mäßigen Bedingungen aufd _ 


12/9 


zunehmen bereit fey, worüber man durch muͤnd⸗ 
liches oder ſchtiftliches Benehmen von mir das 
Naͤhere erfahren kann. 
Die Dauer des ganyen Lebrkurfes iſt wieder 
auf neun Monate feſtgeſetzt, wovon die erften 
ſechs Monate für-die Braulehre, und die übiigen 
drei Monate für die landwirchicaftlichen Ges 
genftände beftimmt find. Mer der fegtern ſchon 
kundig, ober hieran nicht Theil nehmen will, fann 
fih audy nur für die Braulehre allein melden, 
und nach fechd Monaten ſchon austieten. So 
wie für die Braulehre in praftifcher Hinſicht 
bie dahier in der, Hauptſtadt fehr zweckmaͤßig 
eingerichteten Brauereyen ganz erwuͤnſcht find; 
eben fo vortbeilhafe ift für den landwirthſchaft⸗ 
lichen Theil des Unterrichts die in der Nähe 
don Miinchen ganz vortrefflich eingerichtete Mus 
ſterwirthſchaft auf dem kdniglichen Staatsgute 
Schleißheim, wo die Schuͤler ben kuͤnſtli⸗ 
chen Futterbau, den Fruchtwechſel, die Stall⸗ 
fuͤtteruug, die Duͤngererzeugung, die Auwen⸗ 
dung der neuen Ackergeraͤthſchaften, und verſchle⸗ 
dener laudwirthſchaftlichen Maſchinen u. ſ. w. 
praftifch keunen zu lernen Gelegenheit finden, 
Das Honorar für den volftändigen Unterricht 
in allen oben genannten Gegenftänden mit Ein: 
ſchluß vieler Fojtfpieligen Verfuche, und eines eis 
gend zu halteuden Repetitors iſt vor der Hand 
monaslih auf zwey Dukaten, oder 1ufl. Rhei⸗ 
niſch geſetzt Sollte ſich die Zahl der Schauͤler 
beträchtlich vermehren ; fo wird auch das ‚Honor 
rar vermindert werben. 
Weniger vermbgliche Individuen ‚ welche ſich 
Fünftig dem Kameralfache widmen , ‘und dei: 
halb auch meinen Vorlefungen beywohnen wols 
len, durfen in jedem Falle nur die Hälfte bes 
zahlen. 
Münden am ı2, Huguft 18a, 
— Dr. Herrmann, Prof. 
— | 
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Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


635.) (Berkaufs »Belanntmachung.) 
Nachbefchriebenes Anrsefen des Math, Mobls 
maler zu Holzkirchen wird Donnerſtags 





‚den 10. Dftober d. J. im Weege der dffentlis 


chen BVerfteigerung zum Verkaufe ausgedorben, 
aufsliebbaber Fonnen an vorbezeichnetem 
Tage bey der in Holzkirchen anwefenden Fönigl. 


-Landgerichtsfemmiffion ſich melden, und ihre 


Anbothe zu Protokoll geben. 

Diefes Anweſen, — nemlich ber ganze Ries 
ge:bauernhof, zum koͤnigl. Rentamte Rain frei: 
fiftöweife grundbar, — beftebt: 1.) in dem 
gemanerten,, mit Ziegeln gedecften Wohnhaus; 
2.) in dem: hinter dem Wohnhans befindlichen 
Waſche⸗ und Backhauſe; 3.) in dem abgefons 
dert » ſtehenden hölzernen Stadl, und Stallun⸗ 
gen, alles unter einem Strohdach; 4.) in den 
hölzernen Schweinftällen ; 5.) in dem gleithfalls 
gemanerten, und mit Ziegltaſchen gedeckten 
Austragshäuschen; 6.) in Jauchert Hausgar⸗ 
ten; 7.) in 4 Krautbeeten; 8.) in 49 5/8 Ichrt. 
Aecker; 9.) in 6 Tagw. zweimaͤdiger, dann 10.) 
in 6 Zagw. einmädiger Wieſen, ferner 11.) in 
21/2 Tagw. einmädigen Wechjelwiefen, 12.) in 


. x Tagw. Holzbodens beim Hirftyof; 13.) in 3 


Tagw. Gemeindspotztheilen auf 5 Plägen; 14.) 
im Anſpruch auf die noch umvertheilten Ges 
meindögründe. 

Die auf dem Anweſen haftenden Laften wer: 
den den Kaufsliebhabern am Verfteigerungstag 
befannt gemacht werden, 


Rain am 5. September 1822. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht, 
Kaiſer, Landrichter. 





636.) Gerkanfs⸗Bekanntmachung.) 


Für das am 6. v. M. ( Kreis-Intelligenz⸗ 
Blatt 16822. Nro. 20. Art. 504.) zum Verkauf 
ausgefchriebene Anwefen des Georg Zwerger 
in Buch bat fi Fein Käufer gemeldet, Es 
wirb daher dieſes Anweſen biemit zum drittens 
male ausgebothen, und ber Verfteigerungstag 
auf Donneritag den 10, Dftober d. 3. feftges 
fegt, an welchem Tage die Kaufäliebbaber bey 
der in Buch amwefenden koͤnigl. Landgerichts⸗ 
kommiſſion ſich melden, und ihre Aubothe zu 
Protofoll geben koͤnnen. 

Rain den 9. September 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter, 





637.) (Betanntmahung,) 


Joſeph Wagner, Bauer zu Ofterzbam 
fen bat fich zahlungsunfähig erklärt, und bie 
Bitte geftelt, das Gantverfahren einzuleiten. 
Es werben daber die gefeßlichen Ediktstage naͤm⸗ 
lid 1.) zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehörigen Nacdhweifung auf Freytag ben 
a, Dftober I. J.; IL) zur Vorbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 1 1,November I. Z.; II.) zur Schlußs 
verhbandlung, und zwar filr die Replik Mitt: 
woch der 11, Dezember, und für die Duplik Frey⸗ 
tag ber 27. Dezember d. 5. jedesmal Morgeus 
9. Uhr feftgefegt, und biezu fämmtliche unbes 
Fannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit 
bffentlich unter dem Rechtönachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am eriten Ediftötage 
bie Ausfchlieffung der Forderuug von der gegens 
wärtigen Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen an 
den übrigen Eviftötagen aber die Aueſchlieſſung 
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mit: den an benfelben vörzänehmenben Hahdlums . 


gen zur Folge habe. 
Zugleich werden diejenigen, welche “irgend 


etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchnid: - 


nerd in Handen haben, bei Vermeldung des noch: 
maligen Erſatzes aufgefordert‘, foldyes unfer Vot⸗ 
behalt ihrer Nechte bei Gericht zu uͤbergeben. 


.  Raimben 11. Geptember 1822, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Kaifer, Lanbrichter, 


638.) (Ediltalladung.) 


Joſeph Fäger von Faulen bach, wels 
cher in Füffen wohnt, und ſich als Weinhaͤnd⸗ 
ler gerirte, umd feine Ehewirthin Zohanna ges 
bohrne Zimmich Haben ihre Inſolvenz erflärt, 


und um gerichtliche Behandlung ihres Schuldens 


wefens gebethen. 

Es werden demnach fänmtliche befannte, 
und unbekannte Jaͤgerſche Ereditoren hierdurch 
vorgeladen: 1.) zur Anmeldung und Nachweis 
ſung ihrer Forderungen, dann zum Verſuche der 
Gute am Dienftag den 29. Okt. d. J., und in 
deren Zerſchlagungsfalle; 2.) zur Vorbringung 
der Einreden am Freytag den ag. November 


d. 3.5 3.) zur Schlußverhandlung, und side - 
zur Gegenerinnerung am Montag den 16, Des ' 


zember, zur Schlußerinnerung am Dienftag dem 
31. Dezemberd, J., unter den geſetzlichen Recht: 
nachtheilen in biefiger Landgerichts: Kanzlei fruh 
9 Uhr zu erfcheinen. 
Bei der sten Tagefahrt wird zugleich auf den 
Fall das ndrhige wegen Verwaltung der Gant: 
maſſa beforgt werden, 
Zugleich werden alfe 
pfaͤnder von den 


Jaͤgeriſchen Epeleuten b 
aufgefodert, bet — et 


Verlurft ipter Mechte diefe am 


mn un un. 


diejenigen, welche Fauft: ° 
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Liquidations⸗ Tage zu produclren, ad“ ja de⸗ 


poniren, 

Auch diejenigen, welche an die Jaͤgeriſche 
Eheleute ſchulden, haben dieſe ihre Schulden 
am ıten Ediktstage hier anzuzeigen, und duͤrfen 


eub poena dupli an jene nichts mehr bezahlen, 


Füͤſſen am ı2. September 10.4. 
Königlich Baleriſches Landgericht, 
i v. Boͤck, Landrichter. 





639) (Schaf-Waid-Verpachtung.) 

Um 8. Oktober I, J. wird die Schaafwaide 
ber Stadt Burgan, auf welcher 360 Erid 
‚ausgefchlagen werben fbnnen, unter den vor der 
Verhandlung felbft in Erbffnung gahracht wer: 
‚den follenden Bedingungen ;salva- reificatione 
au den Meiftbierenden auf 3 Jahre verpachrer, 

Pachtliebhaher mögen ſich demnach an dem 
obbeſtimmten Tage bis Morgens früh q Uhr 
auf dem: Rathshauſe einfinden, und ihte Auboche 
zu Protokoll geben. * ER | 
Aus waͤrtige, und Der, umterfertigten Verwal: 
tung ‚unbefannte Individuen haben ſich mit le⸗ 
galen Vermögens: Zeugnißen ihrer Landgerichte 
‚ober Polizey s Behörden auszuweiſen. 


Burgau den 13, September, Baa. 


Verwaltung der Stadt Burgau als Ru— 


ralgemeinde. 
Gerſtmayer. 
640.) °  (Belanntma dung.) 


Von bem gräflich Fuggerſchen Herrſchaftage⸗ 
richte Kirchheim werden auf das Geſuch des 
Georg Holzer vormaligen Braͤuhauspaͤchters 


* 
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zu Kirchheim alle diejenigeh „ welche auf feinen: 
dahier befigenden Qudwalde, ber. Zinken ges. 


nannt, Unterpfande - Anfprüche haben, auf Mon: 
tag den a1, Dftober d. I. Vormittags zur Li⸗ 
quidarion ihrer Borderung, fummarifch = ſchluͤſſi⸗ 
gen Verhandlung mit dem Anhange vorgeladen, 


daß, wenn ſolche Unterpfandsrechte am diefer. 


Tags fahrt von den Glaͤubigern nicht nachgewieſen 
wuͤrden, dieſelbe als nicht beſtehend erkannt wer⸗ 
den, und dieſe Glaͤubiger ihres allenfallſigen Uns 


terpfands-Rechts auf dieſem vorhablich zu ver⸗ 


kaufenden Buchwalde verlurſtig ſeyn ſollen. 
Klichheim den 16. September 1822. 


Graͤflich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
Hurt, Herrſchaftsrichter. 


J 


641.) Geffentliche Vorladung.) 


Andreas Feuerabend Sdldners— Sohn 
son Biburg ift als fonigl, baier. Soldat 
bei dem 5. Cheveaurlegers = Regiment feit dem 
ruſſiſchen Feldzuge ı8ı3 vermißt, und es konn⸗ 
te von demfelben bisher nicht das Geringfte in 
Erfahrung gebrad)t werden. 

Da nun die Verwandte beffelben um Aus⸗ 
folgla ſung feines elterlichen Vermoͤgens pr. 1a0 fl. 
die Bitte geſtellt haben: fo wird hiemit Audreas 





Beuerabend, oder feine allenfalljige Descendenz 


aufgefordert, binnen 6 Monaten a dato ſich 
bierorts zu melden, widrigenfalld dad Bermdgen 


den Verwandten gegen Kaution verabfolgt wers 
den würde. 


Zußmardhaufen den ı7. September 1832, 
Königlich Baleriſches Bandgericht. 
Dar Bel, Landrichter, 


— 


— — 


(253 
542.) Werkauf.) 


Nachbeſchriebene walzende Grundſtuͤcke des 
Bauern Frauz Bardner zu Oxenbron wer— 
den im Wege der Huͤlfsvollſtreckung am 28, 


LM. Dftober an den Meiftbierhenden bffenelich 
verfauft, ale; 


A. im obern Gelb: 


rı/a Jchrt, Ackers hinter des Martin Schu⸗ 
lers Garten: zahli Steuer⸗Simplum 24 kr. 6 hl. 


B. im mittern Selb: 


3/4 Ichrt. Ackers am Niederhofer Steg zwifchen 
Anton Knoll und Ferdinand Truͤſchenbaur, Steu⸗ 
er: Simplum 9 fr. 6 bl. ; 1/2 Ichrt, ditto allda 
zwiſchen Franz Knoll und dem Befiger felbft, 
Steuer» Simplum 4 tr, 7bl.; ı/a Ichrt. das 
felbft zwiſchen Beſitzer felbft und Georg Bollin- 
ger, zahle Steuer » Simpfum 4 ir. 7 hl.; 
ı/a Ichrt. wieder dafelbit zwiſchen dem Beſitzer 
ſelbſt, und Joſeph Schiferle, zahlt Steuer: Sins 
plum 2 Pr. 3 ıfa pl, 

Aus vorigen Aeckern koͤmmt im Wintrigen und 
Shdmmerigen, was der Ader trägt, pr. Ichtt. 
ı Jmmi oder 34 baierifcher Metzen als Guͤlt, 
und im Veränderungsfall ı Pr, Aufs und Abs, 


fahrt zu entrichten, auch find ſelhe großs und 
kleinzehendbar. 


C Im untern Feld: 


fa Ichtt. in den mittern Gwanden; zahlt 
Steuers Simplum 5 fr, 2 bI.; 1/2 ditto am Kb; 
Ger Weg zahlt Steuer » Simplum 5 fr. a bl; 
diefe beiden Aecker find grundeigen, und bios 
zehendbar. 

Kaufsluſtige werben auf obigen Tag in das 


dortige Wirthshaus bis Nachmittag ı Uhr eine 
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geladen. Auswaͤrtige haben fid mit Leumunds⸗ 
und Vermdgends Zeugniffen zu verſehen. 


Yutenried den 20 September ıBaa. 


deeihertl. von Reckiſches Patrimonlalgericht 
1, Klaſſe. 


Schamberger, Patrimonialrichter. 





643.) Gekanntwmachung.) 


Mit hochſter Regierungss Bewilligung K. d. F. 


vom ı0. d. M. wird in der Landgerichtskanz⸗ 


lei dahler das der Pflege Tigau gebbrige Haus 
zu Oberdorf, worimbisher das Landgericht war, 
am 24. des f. M. Dftober an den Meijtbierhens 
den verfteigert werden. 

Das Haus ift zwei Stod body, „ganz von 
Mauern, mit einem Ziegeldach gededt. Im ums 
tern Stod find 3 heigbare Zimmer mit eifernen 
Oefen, die Küche, Speiöfammer und Speis— 
gewdlbe, und barunter ein gewbibter Keller. 

Am zweiten Stock befinden fi) 4 heitzbare 
Zimmer mit zwei elfernen,, und einem irdenen 
Dfen, zwei Schlafzimmer und eine Kammer. 

Dazı gehöre ein mit einer Mauer umgebes 
ner Gemnißgarten init einem Springbrunnen, 

An dem Hofraum, melden ebenfalls eine 
Mauer umfchließt, mit einem fleinernen Bruns 
nen, einer Wafchfiiche und dem Stadel, wels 


cher einen Pferd⸗Kuh-und Schweinftall, Scheus 


ne und Holzichoppen, und barunter einen andern 
Keller enthält. 

Die Gebäude koͤnnen täglich anf Anmelden 
eingefehen werden. 

Die Kauföbedingungen find biefelben , wie 
fie durch die allerhöchite Verordnung vom ı, 
debruar 1808, die Wertaufsmodalitäten der Stifs 


— — —— 
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tungssund Kommunalrealitaͤten betreffend vors 
geichrieben wurden. \ 
Dberdorf den 20. September ıBa3. 
‚ Königlich Baierifches Landgericht, 
Gramm, Landrichter, 





644.) (Berfaufs, Editt,) 


Das Gantanwefen des Egaubauern, 
Georg Baumeijter jung, in Schretzheim, 


welches beſteht: a.) im einem zum konigl Rents. 


amte Dilingen gilt « und mit 10 0/0 beflandbas 
ren zweileibfäligen Hofgute, mit einem Baus 
renhaufe, angebautem Biehftal , abgefdnderten 
Stadel, ı/2 Tagwerk Garten, ben Gemeinde: 
theilen, dann’ »a Jaucherten Aecker, und 5 2/3 
Tagwerk Mäder; b.) im einem eigenen ı ıfB 
Jauchert haltenden Acker mit Roggengrundzins 
belaftet; — ©.) In zwei Pferden, » Kuh, dann 
Haus : und Vanumannsfahrniffen; — wird am 
Freytag den 16. Oktober d. 3. Vormittags von 
8 bis au Uhr im der dieffeitigen Landgerichtss 
Tanzlei zum zweitenmale dem Verkaufe durd 
das Meiftgeboch unter Vorbehalt der Genehmis 
gung der Gantglänbiger ausgeſetzt. 
Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, Ihre 
Angebothe an diefem Tage zum Protokoll zu ger 
ben, mud fich über zureichendd Wermdgen und 


guten Leumund durch gerichtliche Zeugniffe auds . 


zumeifen. 
Dilingen den a6. September 1842. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





645.) (Belanntmadung.) 
SohannesNeidlingers Wittwe von Obers 
bädingen ift Willens, thr geſammtes Uns 
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weſen under amtlicher Leitung bffentlich an den 
Meiftbierhenden zu. verkaufen. 

Dieß Unwefen beſteht in Haut, Stadel, Sarı 
ten ſammt Gemeindsgerechtigkeit; dann in 3 18, 
Jauchert freieigeneu Ueckern, a Kuͤhen, Wagen; 
» Pflug, ſammt allem vorhandenen Heu und Stroh; 

; Auf dem Haus haftet das Recht zu Zreibung 
des Buͤttner⸗ Handwerks und es wird ‚einem 
Kaufsliebhaber auf. Verlangen aller vorraͤthige 
Handwerkszeng mit iu den Kauf gegeben. 

Zu ‚digen, Verhandlung iſt Tagsfahrt auf 
Mittwoch den 33. Oktober d. J. fFeſtgeſetzt, wos 
zu Kaufsliebhaber unter der Bemerkung eingelas 
den werden, daß Auswaͤrtige ſich mit legalen 
Vermdgendsund. Leumunds : Zeuguiflen zu „vers, 
Be haben, aud) daß, ein Büttner von Profef: 

fion fih im Ort Dberbädingen, und, den ums 

liegenden Ortſchaften hinreichenden Berbienft zu 

verfchäffen Gelegenhelt Habe mat ml 
Oberbaͤchingen ‘den 20. September 1822. 


— von — Parrimoniplger 


N) 


Schäfer, Parrimenllrigter 





646.) (Amortifationd: Erlfenntniß.). u 
In Folge biesgerichtlichen Amortiſations⸗ 
Ediktes vom e7. Bebruar ıdes Jaufenden Jahrs, 
werben nachbemerkte Staats = Paffiv: Obligatir 
onen: ald x.) Unter Gatafter Mr. 22435 über. 
" 445 fl. Capital a 4 oyoltermino 3ı. Dezember, 
anfıdie Mathias Reichardifchen Waiſen von 
Ober: Wefterheim -lautend; 2) Unter Eatafter 
Nr; 26721 über 60 fl. Eapiral ai4 ofo, termnid 
1. September, auf Krescenz Lerdyenmilller von 
Ottobeuren lautend; 8.) sub. Cataſter : Nr, 
23745 über 30 fl. Capital a 4 ofo, termine 4 
Daͤmer, auf Roman: NRoichart (vo: Dierindands 


tried Santend, und 4.) laut Gatafler Nr. 25114 
über. 60 fl. Capital a 4 0fo termino ao. April 
auf die Zerbinand, Schweighartifche Waifen von 
Obefwe ſterheim lauteud, über deren Beſitz waͤh⸗ 
zend der geſetzlichen Zeitfriſt won b Monaten ſich 

niemand ausgewiefen hat, hiemit als nichtig Er 
ungiltig ı erkannt. 


. Drtobeuren ben, 20. "Sepsember * 
— Baieriſches Landgericht. 
un ER .. — 
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— —WMWaorla dun g) 


Der ſelt dem tuſſiſchen Feldzuge vermißte 
—* baier. Fuhrweſens⸗ Soldat Alois Dems 


Fer'vom Lohhof'd. G. wird hiemit aufgefos 
dert, binnen ſechs Monaten a dato ſich um fo 
gewiſſet zur Empfaugnahme feines Vermoͤgens 
dahier zu melden, als daſſelbe ſonſt feinen naͤch⸗ 
ſten Juteſtaterben gegen Sicherheitsleiſtung Aber⸗ 
laſſen · wuͤrde · 

Mindelheim am au. September 1842.” 


Koniglich Baietiſches Landgericht. 


(a4) ‚Mader, Landriter,) 


RR m sikfd Yananız wi on Wü 
648.) ©. —— Ina. iin 

Dast. Landgericht Mindelheint hat In dem 
Schuldenmefen: ded quiesgirten Gerichröhalters 
Andreas infvonApfeltrad, auf eignen Ans 
trag deſſelben, durch Enticlieffung vom a de 
M. dei Univierfallonturs erkannt ’- 

Es werden / daher Sie geſetzllchen Eöfffätage, 
nämlich z L,) zum "Anmeldung der Forderungen, 
anb deren gehbrigen Nachmweifuug auf Monta 
den a1. Dftober; IL.) zur Vorbringung der I, 
reden gegen die augemeldeten Forderungen auf 
Wickiiochnenueo: Nosember; — Schluß⸗ 


f! 
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Verhandlung, und zwar für die Replick auf Dons 
nerftag den 5., und für die Duplid anf Freytag 
ben 20. Dezember d. J., jedesmal Morgens 
g Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche unbefannte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners hlemit öffentlich 
unter dem Rechtsnachthelle vorgeladen, daß dad 
Nichterſcheinen am erften Eviktstäge die Aus⸗ 
ſchließgung der Forderung von der gegenwärtigen 
Maſſe, das MNichterfcheinen ; an. den Aubrigen 
Ediltstagen aber die; Ausfchliefung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
habe. 

Zugleih witd am erſten Ediktstage das 
Gautgut, beſtehend in dem ehemaligen gutgehau⸗ 
ten Amtshauſe, geſoudertem Stadel, n aus; 
chert Wurz⸗ und Grasgarten, daun der Gemeinda⸗ 
gerechtigkeit nochmals dffenslich. verſtelgert, wos 
zu Kaufsliebhaber, Auswärtige mit Vermoͤgens⸗ 
und — —— verſehen, vorgeladen 
werden. 

Mindelheim den 21. September. ı8a2,, 

Königlih Baietiſches Laudgericht. 

v. Mader, Lanbsichter, 
649.) -- (Ausfhreibung.) 

Der in der Beilage befchriebene Menſch, 
angeblich Karl Borum ing) !Hhrblungs - Comie 
aus: Miucen hat ſich eines: Diebflahls »’Wers 
gehend im dieſſeitigen Gerichts + Bezirke durch 
die eingefchlagene — bbchft verdächtig ges 
madıt, mit Au 4 

Alle Inntändifdhen und. — poiei 
Behbrden werden demnach geziemendſt /erſucht, 
auf den beſchriebenen Menſchen genau zu fpäben, 
* ihn im Betretungsfalle wuiger — 
Wien zu wollen, re 

—— — 
— Gwingrangei Camiraunä 
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Ken iſt ungefähr ı8 bis 19 Jahr alt, groß, 
und fchlanf gewachfen, mißt gegen 6 Schube, 
Bat ein rundes, volles blühendes Geſicht, braus 
ne Haare, braune Ungen, eine mittelmäßige 
Nafe, woram eine vermarbte Hiebwunde fehr 
ſichtbar ft, ‘gute Zähne, ſtarke Lippen, ift ohne 
Bart, umd fpricht einen reinen deutſchen Dialelt. 
" Seine Kleidungsſtuͤcke beftanden in einem 
modernen bunfelblau Hichenen Dberrode, blau 
tuchenen Pantalous, ſchwarz tuchenet Weſte, 
ſchwarz ſeldenem Halstuche mit hoher Crovatte, 
ſchwarzem neuen dilzhute und in ein paur Halb⸗ 
Stiefel. 

Auch trug er elnen — Stock bei ſich, 
und vertieth in feinen’ Benehmen / vlele Bildung,’ 

Burgau ben 24. September 1822," al vu) 


‚Königlich Boieriſches eandgeticht. 


gm ———— des I. Landrichters. 
war an. „vom Relſch, L. Aſſeſſor. 
650 nern) et 
Am Mittwoch den 11. hieß ift dem Mathias 
Movfer; Bauein zu Mieden d, G., deſſen 
Stieffohn Joſeph Mahlentlaufen, und konnte 
aller von den Eltern angewandten mir * 
achtet bisher ride erfragt werden. 2 
‚. Diefer: Sindbe .; den an Blbdfine: Leber, if 
3 Fahre salt, fahr fein Alter ſchon ziemlich groß, 
von hagerer Btatiır, uud hat graue Ungen, blonde 
Haare, blaſſe Gefichtsfarbe,; utıd ein etwas ab⸗ 
gemagertes laͤnglichtes GBoſicht. Beinſeiner inte 
feruung von Hauſe trug er ein abgelltztes riyn⸗ 
des Dauernhutchen, ein aites chwatzee Bein⸗ 
Heid won Leintuch, und ein wirlenes Hemd Ue⸗ 
brigens war er vhne Jacke, Weſte. und blogfikfig, 
und iſt uoch befonders an einem Fehler im ng 
— ——— — 
" hmsitliche — meiden. fu, 





— — — — - 


— 
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auf diefen entloffenen Anaben Spähe zu verfüs, 


gen, und ihn im Betretungöfalle hieher liefern 


au laffen. 
Sriebberg ben ar, September 1822. 


Königlich Baleriſches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter. 





651.) (Wald »Verfauf.) 

In’ Folge hoͤchſten Regierungs s Befchluffes 
vom ımten dieß, wird die der hiefigen Stadtges 
meinde gebdrige Waldpparzelle Weiher: 
holz pr. 33 Jauchert 58 Kuthen 5ı Schub wies 
berholt dem Berfaufe im Aufſtreiche unterftellt,, 


— 
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Auf Antrag der Kreditoren wird weitere Be⸗ 
handlung beſtimmt werden. 
Zugleich werden all diejenigen, welche Fauſt⸗ 


pfaͤnder beſitzen, aufgefodert, bey Verlurſt ihrer 


Rechte dieſelben am obigem Liquidationstage 
bier zu deponiren, die Schindeliſchen etwaige 
Schuldner aber, bei Vermeidung nochmaligen 
Erfages ihre Schulöbeträge nur bier zu erlegen. 
Fuͤſſen am a1. September 1642. 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
FIT Bi, Landrichter. 
653.) (Belanntmahung). 
Zur Verfteigerung der Mobilien des verſtor⸗ 


und hiezu_Tagsfabıt..auf. Mittwoch den 23, „Genen Berichtsnieners. Michacl. Immler_vou 
k. M. Oktober anberaumt, am welchem Zage früh Hier, beftchend in Kleidungsſtuͤcken, Schießges 


9 Uhr in dem Magiſtratsgebaͤude zu erſcheinen, 
die Kaufsluftige hiemit eingeladen werben. 
Mindelpeim am n6. September 1822. 


Magiſtrat der Stade Mindelheim, 
'  Pernat, Bilrgermeifter. 


652.) (Borladung,) 


zu Neffelwang, zum 3tenmal verfteigert. 
Zur Erklärung über Ratifitation des Meifts 

geborhes, und zugleich zur Anmeldung und Nach⸗ 

weifung der Forderungen, und zum Verſuche der 


Im Wege der. Volftredung wurde bad Uns ⸗ 
wefen bed Andreas Gchindele, Kronenwirtbs | 


‘wehren, verfchiedeneh Hausgeraͤthſchaften, einem 
„Pferd, einer Kuh, und Schiff und, Geſchirt ıc., 
dann 3 1/4 Jaucherten Wiesgrundes wird ber 
28, Oktober d. J. fellgefegt, an welchem Tage 
Kaufsluftige in der Gerichtsdieners⸗ Wohnang 
dabier zu erſcheinen hiemit vorgeladen werden. 

Weiler den 27. September 1622. 


Königlich Baleriſches Landgericht, | ' 
(2 4 j . gel , Randrichiir, 





654.) (Befanntmacdhung.) 


Güte werden ſaͤmmtuche G'aͤubiger der Schi⸗ „An das Inftehen der Verlaſſenſchaft bes vers 
delifchen Eheleute auf Dienftag den ı5. Dftos ftorbenen Gerichtsdiener Michael Im mler von 


ber d, J. fruͤh 9 Uhr in biefiger Kanzley unter 
dem Nachtheile des Ausſchluſſes von gegenwaͤr⸗ 


tiger Maffe vorgeladen,, weil die Schindelifchen 


Eheleute bey ber letzten Steigerungs : Tagsfabrt 


einen die Erlds« Summe überfteigenden Schuls 


denſtand übergeben, und um gerichtliche Behand⸗ 
lung ihres Schuldenweſens geberhen haben, 


bier richtig herfiellen zu koͤnnen, werden alle 
diejenigen, welche aus was immer für einer 
Urfache beglaubt find, an der Verlaſſenſchafts⸗ 
Maſſa des Verftorbenen eine Forderung machen 
zu können, andurd, aufgefordert, ihre Anſpruͤche 
und Forderungen binnen 4 Wochen vom Tage 
gegenwärtiger Bekanntmachung anfangend, da 


AP Tu 


bier anzumelden , widrigenfallß biefelbe hiemit 
nicht ferner, gehört werden follen. 


Meiler den 27. September 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


— eelxl, Landrichter. 
655) Graͤcluſtons-Erkenntniß.) 
Anton Stark von Attbeſee, Gemeiner, 


und ſeit »Bıa/in Rußland Vermißter des k. aten; 


1 
— nn 
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Ehevaurleger : Negiments, oder beffen allenfalls 


* fige Descenbenten haben ſich auf die Vorladung 


vom a1, Maid. J. (Kreis s Intelligenz z Blatt; 
15. Urt. 1349.) nicht gemeldet. 

Es wird deßhalb das in 508 fl. 12 fr..a hl. 
beſtehende Vermdgen an feine Verwandte gegen 
Eaution extradirt, 


Fuͤſſen den a8. „September, ıBaa, 


Königlich Balerifches Landgericht, 
von Bet, kandrichter. 


— 


N ’ { — — uhren . H . ’ . 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 26. September ı8as, 


. 8 


+4 


— — 30, September ibas. 


—— . Brief. Geld. . ne. — 
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bes Köoͤniglich— 


Oberdonau— 


u ——— 


Intelligenzblatft 








Augsburg, 


i Gortfegung i 
der Wahlen in den Rural: Gemeinden des 
Dberdonau » Kreifes, 


AXXV.) Landgericht Roggenburg. 
Gergl. Kreis » Intelligenzblatt Jahrgang 1821 
P- 8ır, und folg.) 
2.) Gemeinde Balmertshofen. (Ibid.p. 8:3.) 
G. VB. Zaver Schdnberger; ©. Pfl. 
a.) für Balmertshofen: Konrad Wolf, 
zugleich St. Pl. by für Hetſchwang: Jos 
baun Zwibel; ©. B. Auton Maier, Ges 
org Berchtold, und Anton Ritter. 
2.) Gemeinde Beurer, (Ibid, p. 813.) 
GB Johan Walt; ©. Pfl. Andreas 
Miller; St. Pf Zofepp Maier; G. B. 
Michael Stärk, Joh. FZafold, und Kaspar 
Maier. — 
3.) Gemeinde Biberach, (Ibd. p. 813.) 





G. V. Leonhard Hopp; ©, Pfl. Bal. 


thaſar Schneider; St. Pl, Georg Maus 


N“ 28. 





den 10" Oftober ı8a2, 


108; ©. DB. Mathias Bader, Franz Sto⸗ 

der, und Georg Stoͤlzle. 

4.) Gemeinde Biberachzell. (Ibid. p. 814.) 
G. B. Anton Fiſcher; G. Pfl. Georg 

Bertele; Gt. Pfl. Joh. Nep. Pfaff; 

©. B. Georg Schwarz, Leonhard Feutens 

maier, unb Peter Jehle. 

5.) Gemeinde Biberberg. (Ibid. p. 814.) 
G. V Martin Keder; G. Pf. Leon⸗ 

hard Zenner; St. Pfl. Joh. Zeller; 

G. B. Joh. Lehmer, Ahten&cduler, und 

Kornel Gauſer. 

6.) Gemeinde Breitenthal. (Tbid. p. 8:4 bis 

815,) . . 








G. V. Anton Bader; G. Pl. Johann 
Rlttler; Sr. Pfl. Sebaſtian Steidle; 
G. DB. Joſeph Flukele, Mathaͤus Walter, 


und Joſeph Kolb. 


7.) Gemeinde Ebershauſen. (Ibd.p. 8:5.) 


©. 2. Joſeph Salzgeber; ©. Pfl, 
50. Jäfle; St, Pf. Se Mofer; 
7 


—— — — — — — 
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G. B. Auton Prob, Ba da ac und 
Valentin Umbau, . 
85 Gemeinde Haufen. Abd. p- ir,” 

G. B. Dominitus Hasgenkopf; ©. 
u. St. Pl. Bernbard Gdppel; G. DB. Jos 
ſeph Ramp, Jakob Moll, und Mait, Auen, 
9.) Gemeinde Ingftetten. (Ibid. p. 859 ) 

G. V. Joſeph Gerftlaner; ©. Pfl. 
Joſeph Bannwolf; St. Pfl. Joſeph Rirs 
ner; GB. Be Joſeph Bißle, Ignatz Neus 
bäuster, und Kaspar Gorftlauen 
10.) Gemeinde Kriftertshofen.(Ibid. p. 860.) 

G. V. Donat Karlinger; ©. u. St. 
PA. Joſeph Keller; G. B. Xaver Huchler, 
Leouhard Bader, und Goh, Biedermann. 
12.) Gemeinde Meßhofen. (Ibid. p. 860 

bis 861.) 

G. V. Anton Neuhaͤusler; G. Pfl—. 
Philipp Danti; St. Pfl. Georg Bader; 
G. B. Philipp Galfter, David Streicher, 
pnd Joachim Geiger, | 
2.) Gemeinde Nattenhaufen. (Ibd. p-86 1.) 

G. 3. Man Shmid; G. Pfl. Ulrich 
Thoma; Gt. Pfl. Baptiſt Merkel; 
G. B. Leonh. Jekle, Zdleflin Studer, und 
Sol. Merz 
13.) Gemeinde Niederhaufen. (Ibid. p. 86 + 

bis. 062.) 

G. V. Mathäus Jelterz; ©. Pfl. Jo⸗ 
ſeph Schreiber; St. Pf. Joh. Maier; 
G. DB. Joh. Maier, Undreas Blogger, 
und Michael Eberle, 

14.) Gemeinde Nordholj, (Ibid p. 862.) 

©. B. Anis Pfomann; G. Pfl. a) 
für Nordholz: Leonhard Deininger, (zugleich: 
St. Pfl.) b.) für Ebersbah: Anton Lorenz; 
G. B. Stephan Goßner, Anton Daibler, 
und Mathias Goßmer, 


15.) Gemeinde Obenhauſen. (Ibid. p- 862 
bis 063 ) 


G. V. Andreas Holt; ®. Dr. Anton 
Moll; St. Pfl. Euſtach Held: ©. B. 
Joh Meg, Joh. — Satheber, und 
Joſeph Wir zc. 
16.) Gemeinde Oberegg. (Ibid. p- 863.) 
G. V. Leonhard Thalhofer; G. Pfl. 
Leopold Konrad; St. PA. Keiner; G. B. 
Lorenz Bihler, Bonaventura Bader, und 
Konrad Anton. 


27.) Gemeinde Oberhaufen. (Ibid. p. 891.) 


G. V. Georg Zeller; ©. Pfl. Sram 
Holl; St. Pl. Mathias Gollmiger; ©, 
B. Bernhard Rudel, Ferdinand Leite, und 
Anton Brechtl. * 


18.) Gemeinde Oberwieſenbach. (Ibd. p. BE 


G. V. Unton Eifer; G. Pf: Joſeph 

Schmelz; St. Pfl. Joh. Dormaier; 
G. B. Joh. Streit, Anton Rirner, und 
Soh. Bauer. 


19.) Gemeinde: Rennertoheſen. Abid. Pr 
89: bis 893.) ! 


G. V. Joſeph Vogl; ©. Pl. Ulrih 
Sauſenthaler; Gt. Pfl. Joh. Faulbas 
bery G. B. Georg Schmid, Gabriel Ble⸗ 
ſt, uud Norbert Hoheubleicher. 


20.) Gemeinde Schuͤßen. (Ibid. p. 893.) 


G. B. Joſeph Bronnenmaierz G. 
Pfl. a) für Schießen: Joſeph Thalbofer, 
b) für Schlehbuch: Joh. Vogl, und 0) für 
Unteregg: Job, Schmid; Sr. Pl. a) für 
Schuͤßen: Leonhard Marrer, b) fiir Schleh⸗ 
buch: Georg Wbhr; G. B. Anton Ger ſt⸗ 
lauer, Undreas Streit, und Joſeph Haus 
peltöhofer, 


an. 


— — — —— 
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21;) Gemeinde Seifertshofen. (Tbid.p. 1096. 
. eine, erft fpäter gebilvere eigene Gemeinde.) 
©. V. Georg Biſchof; ©. Pf. a) für 
Geifertöhofen: Zaver Miller, b) für 
Baltenberg: Michael Bartenfhla ger; 
Er. Pfl. Franz Joſeph Goßner; G. B. 
Wendelin Winter, Anton WBaltenberger, 
und Xaver Miller, 
22.) Öemeinde Silheim. (Ibid, p. 893 bis 
894.) — 


G. V. Ih. Schuſter; ©. u. St. Pf. : 


Bernhard, Ott; G. DB. Joſeph Sted, Ja⸗ 
kob Neubäusler, und Konrad Wolf. 
23.) Gemeinde Stoffenried, Ubid. p. 894.) 

G. B: Franz. Faulhaber; ©. Pil. 
Blafius Schneider; Gt. Pfl. Franz Frid; 
G. B. Mathias Bartner, Meldior Hies 
ber, und Joh. Stribt, 
24.) Öemeinde Tafertshofen, 

bis 895.) 

G. VB. Ip. Pflüger; ©, Pf, Xaver 
Gratwopl; St. Pil. Valentin Schantini; 
G. B. Georg Mendle, Sebaſtian Diepold, 
und Ulrich Meßner. 
25.)GemeindeUnterwieſenbach. (Ibd. p. 895.) 

G. V. Lorenz Saufenthaler; ©. Pfl. 
Anfelm Beller; St. Pfl. Keiner; ©. DB. 
Georg Wagner, Joſeph Biste, und Georg 
Altſtetter. 
26.) Gemeinde Wallenhaufen. (Ibid, p. 895.) 

G. V. Joſeph Kiefer; ©. Pfl. Jo— 
ſeph Veuninug; St. Pfl, Schaftian Rödes 
rer; ©. DB. Joſeph Kalbrecht, Morig 
Banfer, md Anton Egner. | — 
27. Gemeinde Zaiertshofen. (ibid. p- 895 

bis 896.) 2, 

G. V. Aois Schregle; ©. u. Er. 

Pfl. Wendelin Neupäwster; ©, B. Ju 


(Ibid, p. 894 


127 5 
feph Dreler, Konrad Ströhm, umd Jo⸗ 
ſeph Graf. 
CXCH): | : 
Bekanntmachung. 


(Die Tarxen von Ausfertigungen bei Adminiftrativ: 


Stellen berreffend.) 

Im Namen Seiner Majefkät 
Des Königs. 

Das in rubrizirtem Betreff unter bem 
19. dieß erfolgte aMlerhöchfte Reſctipt wird 
im nachfichenden Abdruck zue Nachachtung 
zur oͤffentlichen Kenntiniß gebracht. 

Augsburg den 28. September 1622. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreifes. 
Kammer der. Finanzen, 
son Line 
"Kopf. 
coll, Vogl. 


Abdrucf, | 
Staats - Weintifterium der Finanzen. 
An * 
bie; k. Regierung des Oberdonau-Kreiſes, 
Kammer der Finanzen, 
Seine k. Majeſtaͤt haben unterm 29. 
Auguſt 10829 an die k. Regierung des Ober 
Donau s Kreifes referibirt, daß Abweiſungs⸗ 
Reſolutionen auf Geſuche um Remunera 
sionen, Uuterflüßungen, Befoldungs: Mehr 
x FR 


eungen, Anftellungen, Vorſchuͤſſe, f.a., der dendorf geleifteten "Merzichtse auf bie Kri⸗ 
Taration nicht unterliegen, ‚wie dieſes bei minalgerichtsbarfeit des Herifchaftsgerichts 
den übrigen Adminiftratio » Stellen bisher Nordendorf, diefelbe nunmehr definitiv für 
fhon in Uebung war. den Staat eingezogen, und dem nächfiger 
Auf die weitere Anfrage, ob nfleufs Tegenen k. Landgerichte Wertingen zugewie⸗ 
tions : Verhandlungen und Berichte in fol fen worden fey. 
hen Gegenftänden —— taxfrey wor Augsburg den 1, Oktober 1822. 
werden follen? baden Seine k. Majeftät — 
befchtoffen, daß die fraglichen ee Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 


gen auch taxfrey geſchehen dürfen, daß jer Kreiſes. | 
doch der gefegliche Stempel dahey — Kammer bes Inner, * 
det und bezahlt werden ſolle. ne von Link : 


Darnach ift fich zu achten, 


v. Raiſer. 
München den 19, September 1822. — 
Auf coll. Ludwig Raiſer. 
„Seiner koͤnigl. Majeftät auerpöchften — — 
Befehl CXCHI.) h 
Freiherr ©. Lerchenfeld Bekanntmachung 
duch den Minifter An 
der * Sekretaͤr fämmert Se Polizei: Behörden des Ob — 
— dd : > Kreifes, ‚und die, Commiſſariate der 
unmittelbaren . Städte. 
CXCH.) | 
Deffentliche Bekanntmachung. 5. „(lehfeuche betreffend.) 


(Die Ariminat:Öerigteberteit im dem Hersfdaftsge: Im Namen Sr. Maje tät d es 
rihte Nordendorf betreffend.) Königs. 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. Nachdem gemäß einer vom k. k. Randesr 

Bezüglich auf die dieffeitige Bekannt / ubernium von Tirol erhaltenen Mitthel⸗ 
machung ım Kreis: Sntelligenzbfate vom 30, Jung der freie Verkehr mir allen 
Mai 1820 pag. 529, ; wird anmit jur öffentlis Viehgattungen gegen das Koͤnig— 
chen Kenntniß gebracht, daß in Folge des reich Baiern wieder hergeſtellt 
von dem Herrn Grafen Fugger von Dow worden iſt; fo. werden Die Polizei Behoͤr⸗ 


J 
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den zur —— — in Kenntaiß 
geſetzt. 
Augsburg | den 1. Oktober 824. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
von Link. 
‚m Raifen,, : 
"coll, Ludwig — 





CXCIV.) 
Befanntmahung _ 
Die Fleiſchtaxe wurde bis auf Weiters 
beſtimmt, wie folgt: 


Augsburg, 
Meuburg, 
Günzburg, 
Kempten, 
Immenftadt , 
Memmingen, 
Lindau, Yıfl 71/2 7 


Dabei wurde verfügt, daß mit, Strenge 
anf ſathm aß ig er Qualitaͤt zu beftchen fey. 
Augsburg den 8.Oktober 1622. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Junern. 
m Line 
v. Raiſer. 
coll, Lindig. 
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mit Bezirk 
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CXCY.)° 
Befanntmagung. 
Ay; 
„ fämmiliche, Poine ⸗Behoͤrden des Ober⸗ 
Donau s Kreifes, 


(Die Infinuationd = Urkunden bei Reklamationen am 
Eranfreic betreffend, ) 


Im Nomen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 
Da es ſich feit-einiger Zeit ſchon oͤfter 
ereignete, daß von mehreren Reklamanten 
entweder unmittelbar, oder durch k. Stellen, 


in Faͤllen, wo ſolche den Beweis antreten, 


oder die Appellation ergreifen, Eingaben 
gemacht werden, weichen die Infinuations; 
oder Publifations s Akten nicht beiliegen , 


und weil ohne diefelben in den vorangeführs 


ten Fällen nicht weiter verfügt werden Bann, die 


$. Minifterial:Liquidarions ; Kommiffion aber 


hiedurch in die Nothwendigkeit gefege wird, 
vorerft von den betreffenden Partheien durch 
befondere Ausjchreibungen die fehlenden In⸗ 


„fnmations, s Urkunden zu erholen: fo ſieht 


man ſich in Folge. ‚eines allerhoͤchſten Aufs 
trags zu Vermeidung, von dergleichen Ger 
fhäftsverzögernden Unterlaffungen bemüßis 
ger, ſaͤmmtliche Behörden wiederholt auf den 
Art, XH. der allerhöchften Verordnung vom 
28, Mai v. Is. (Regierungs + und allge 
meines Jntelligenzblatt S. 505, u, f.) 
aufmerffam zu machen, und diefelben ans 
zuweiſen, in allen Fällen des Beweiſes, oder 
der Appellation mit der betreffenden Eingabe. 
auch die Urkunde über die gefchehene Pubs 


1296 


fikation des ergangenen — unſehl⸗ 
bar einzuſenden. 
Augsburg den 1. oktober ıBaa, 


Königliche Regierung ded — 


Kreiſes. 
Kammer des IJnnern. 
don Link 
| v.Raifen 
eoll, Ludwig Raifer. 





CXCVL) 
Bekaunntmachung. 
CCRonturs⸗ Prüfung der — um — von 

re Schufbenefigien betr.) - 
gm Namen Seiner mMaietde 
des Königs: — 


Diejenigen Geiſtlichen, welche Schub - 


"Benefizien zu erhalten wuͤnſchen, haben ſich 


der nächften Konkurspruͤfung · Ju unterjide "; 
hen, welche am 5, des kommenden Me 


nats November und an den daranf felgen» 
den Tagen bier Hehälten werden wird. 


Vorher haben diefelben ihre Vorſiel⸗ 


ungen ſammt Zeugnißen an die Pag 
Megierung einzufenden, 
Augsburg den 8. Dftober Ba. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifed 
Sammer bes Innern. 


von Link 
v. Raifer,, 


— —4 *— 
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CXCVII) 
——— 
Im Namen Seiner Majenät 
Zn 11:2 Konigs. * 
Ein in Betreff der neuen Organifarion 
des Gendarmerie: Korps anher erlaffenes alı 
lerhoͤchſtes Referipe vom ah. v. M. wird 
nachjtehend zur ‚Öffentlichen Kenntniß ge 
bracht. 
Augsburg den ». Oftober 181m; . 
‚Königliche Regtehuiig des Dberdonaus 
Kreiſes. 
— Kammer des. Innern, 
bon di n k. 
me Raiſer. 
0 ol a 


— — | | 


1j 


21 j —34 


Machdem die fruͤher beſtandenen drei 
LegionsKommandos aufgeloͤet find; ſo hat 
das Korps » Kommando die unmittelbar bienff 
liche und oͤbonomiſche Aufſicht über die Kom⸗ 
pagnien zu fuͤhren, ſo wie demſelben auch 
das teglementmaͤßige Disciplinar⸗ Verfah⸗ 
ren, die. Inſtruftion der verſchiedenartigen 
Geſuche der Gendarmerie ic, zur Pflicht ge⸗ 
macht iſt. " 

In Hinſicht auf Zivil, und Ariminal⸗ 
Rechts ſachen bildet das Korpskommando die 


eg ?oll. Lindig. erſte Inſtanz, und iſt dem in München ber 


* 


ar — — 
* 1 > 


1,8 


fichenden k. Militaͤr⸗ Apellationsgerichte, 
undrefpeftive Diviſions Kommando: als der 
Ilten Inftanz untergeordnet, 
Die Kompagnie ; — von 

welchen EEE — 
das nie zu Münden, Ä 
das alt zu Paſſau, 

das 3te zu Regensburg, 

das 4ie zu Augsburg, 

das ste zu Ansbach, 

das ote zu Baireuth, 

das tr zu Würzburg, 

das Be zu Speier 
feinen Sig hat, find, was den Sicherheits; 
Dienft betrifft, durchaus in den Wirfungss 
Preis der aufgelöften keglors ——— 
eingetreten. 

Das Nemliche gilt auch, ſoweit es die 
veränderte Stellung des Korps » Kommandos 
geftattet, von den Übrigen Dienftverrichtumns , 
gen der Kompagnie » Kommandos, 


Münden den 24. September ıBaz. 


UT — 
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GACWHIL) vi» 4 m 
1 Beisuntmahung: 


ADie Erledigung ber Lehrſtelle bes Zeichneus mit freier 


Hand an der k. Studiemanftalt und an der höhern 
Vuͤrgerſchule su Augsburg betr.) 


‚In Namen Semer Majeſtaͤt 


des Koͤnigs. 


Statt des Bisherigen Lehrers. im Zeich⸗ 
nen mir freier Hand an der koͤnigl. Stu: 
bienanftalt, und. am, der hoͤhern Bürgers 
Thule zu Augsburg. wird ein neuer Lehrer 
angeftellt, ‘ 

Diejenigen Individuen, welche dieſe 
Stelle, womit eine Remuneration von 300 fl. 
verbunden ift, zu erhaften wünfchen, haben 


ben zw belegenden Geſuche binnen 4 Bor 
chen bey der koͤnigl. Regierung einzureichen. 


‚Augsburg den 8. Oktober 183%, 


Königliche Wegierung des Oberdonaus 


Kreifes. 
—— der Innern. 
von Link. 
v. Raiſer. 
F boll. Lindig. 


y . 
PR | 


ihre a; Zeugniffen, und Zeichnungs » Pros | 
N 
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Bortfegung des fpecielfen Ausmweifes 
Aber die liquidirten und angemwiefenen k. k. Defterreihifchen Truppen = Verpflegsgelder vom Be 
2816 bis Ende April 1819, und an die Unterthanen im Ober s Donaukreife Hinausbezahlte 
83,895 fl. 47 fr. 3 hi. 







GSutmadung T 


2 | Ile » | Inte ° Totale Ninmertung 
> umme. 
N ft. _|fr Me: [te I6t}l n.. jer- ot) 


im wn 
wur | 
| 















der Etappen: 
Station. ' 


der Empfänger 
nad Ortfchaften. 





30) Rain, |Bandgerichtl. Ge: 
- Randgericht. meinden, 
alerdilling 
Bonfal 


IE 


uch 
Etting und Tdd⸗ 
ting 
eloheim und 
Schönenfeld 
Gempfing und 
Kunding 
Illdorf, Eſchlin 
und Lenglohe 
ittelſtetten 
uͤnſter, Sulz, 
Hemerten un 
Königsbrunn 
Nördling, Wech⸗ 
tering und Wal: 
lerdorf 
eßenburgheim 
Riedheim mit 
Stadl 


taudheim 
ntersund Ober: 
peiching 

engen m. Holz: 
firchen 27 | 


— | Do me — —— ——— nn 
——T ee 


m — —— — — — —— — — 


— — — 





Surmadyung 


er Erappeneilder Empfänger 
Station. — Ortſchaften ET 



















Die tortusrirendın Gemeinden des konigl. Landgerichts Achach. 
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- 
Li ur 28, 
— — 
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2020 
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Oberbachern 
Obergriesbach 





u 


— 
* 
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Benennung 


3 
1% der Etappen’ | der Empfänger 


Station. Ina Oriſchaſten · — 


Randlsried 
Rapper ʒell 
uppertẽ jell 
Seinbach 
Schoͤnbach bey 
Hollenbach 
Schiltberg 
Schnellmanns⸗ 
kreit 
Sielenbach 
Stodenfau 
Stumpfenbach 
ulzbach 
Tandern 
Toͤdtenried 
Thalhauſen 
Untergriesbach 
Unterſchneitbach 
Unterwitteitbad 
Walchshoͤfen 
Wollemoos 
Zahliug 
Affing 
Alsmoos 
Anwalding 











Hauntwies 





M 





A 








Die konkurrirenden Gemeinden des königl. Landgerichts Aichakh. 
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- Die tonkurrirenden Gememeind 
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Benennung... Sutmahung. I 
‚|der Erappen:|| der Empfaͤnger le | Te ‚Une | BA Anmerkung 
z | ; Srations "pe Prifgaften. | — sc Test 

— —— ** — — 
EStolzart I HJ | 55Jı7 a ale 
Wildprechtözell | 35154 I 
indling 1616 138 
rehling d «4 3035| - 8 
Pichl 8 J— 
Todtenwiles el! | | ala — u 
Blenenbach | 516 lee” 
Edenhauſen | 210 3— | (#2 
Eifingersdorf "ist 53 
‚Summa 


Beier, Land! Weiler 
gericht, | 
Wertingen, Allmannshofen 
Landgericht. Binswangen 
Bliensbach 
Burtenwiefen 
Geratshofen 
Gottmannshofen 
herbertähofen 
Hocbenreichen 
augna 
| Meitingen 
* Oberthuͤrheim 
Pfaffenhofen 
Bocksberg 
Reats hofen 
Rogten 
Riblingen 
Eontheim 
Druis heim pi 
Unterthuͤrheim 
vBillenbach 
4 gen 4 


& J 1 it } — 
u} 








8-,47 
72525] a 


— — 
- 
. 

— 
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ver Erappen- ] der Empfänger 


Station. aachOrtſchaften 





Zufamaltheim 
für ſich 
Zufamalcheim 
mit Rogten 
Villenbach und 
Sontheim " 


| 


und Reatshofen 
ſaͤmmtliche Ge: 


richt Donau: 
wörth bezahlten 


Summa 


28 3utmar&hau: Zusmarshauſen 
fen, Landg. | 
34 Biſſingen rachftadt 
fuͤrſtl Oetting ppertöhofen 
Mallerfteini- 
ſches Herrſchg. 


.5| Eichſtaͤdt, itensheim 
| Stadt « und Irkertsheim 
—— uͤhlhauſen 

herzoglich Pettenhofen 
euchtenberg.) Wettſienen 
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"F we | 


umme, 


— 


Total: | 
u | mm . [Anmerkung] 
pe | ®-_ Tee Intl M. Te loill Ro je Ton 





| Buxheim 
Naßenfels 
Meilenhofen un 
| V Zell 
Hitzhofen 
Lippertshofen 


Oberʒell 
| HTauberfeld 
| Pieteufeld 
jKanderspofen 
Pfuͤnz 
Inching 
Wafferzell 


Rebdorf 
| |Marienftein 


| Schermfeld 
Workerszell und 


bereichftäde I 













4 | Dagenader 
DODollnſtein 

| &Summal — I—!_1 —_ T_ ] 

| 

a Glott, Land 

|| gericht. Dirrlauingen 

| dafenhofen 

| Winterbach 

| [Oberndorf 
& 


Gldtt 





J 


— as. -0 







m — 


—— — — — 




















u 

= 

” name — 

a \der Exappene| der Empfänger | Iie | te | Iilte | 
E|| ration. nach Ortſchaften. mm. 
— | F. Tee ion. Be 









n 121 Yubipi- 
duen zu Jchen: 
haufen 


7 chenhauſen, 
atrimonlal⸗ 
gericht. 


a6 Weißenhorn, 
errichafteg- Xuipen und 
Hirbishofen 












——— 
Volkertshofen 
Erbishofen 

Diepgrröhofen | __T | 1 3laol-I 456 


Bi 


(Die Gortfehung folgt ) 


en wen | 
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Dienftzund Kreis⸗Notizzen. 





‚Alnternt 5. Oktober d. J. wurde ber 
Aktuar bei dem Zwangsarbeits hauſe in Waſ⸗ 
ſerburg, Hugo von Heiß mit dem Titel 
und Rang eines Inſpektors provifor 
riſch an die durch ben Tod bes: bisherigen 
Verwalters Voͤgele erledigte Stelle bei 
ber — Bu * loe allergnaͤdigſt ers 


nannt. 


- 





Mittels alferhöchften Referipts vom 19. 
b. M. geruhten Se. Koͤnigl. Majeſtaͤt 
dem bisherigen Pfarrer und Difirifts: Schul, 
infpefsor ju Maiſach Priefter Paul Loder 
die erledigte Pfarrei zu GSittenbad, 
Landgerichts, Friedberg, mit dem Anhange 
zu verleihen, daß ihm auch an feinem mens 
en Aufenthaltsoete die durch den. Tod fels 
nes Vorfahrers erledigte Stelle eines Dis 
ftrifes : Shulinfpeftors übertrageh 
bfeiben folte, | 


Hz ——— 


„. &e. Königliche Majeftät. haben vers 
mög allerhoͤchſten Reſcripts ddo. Tegernfee 
am a1. September 1622 die Pfarrei Toͤ ds 
tenried, Landgerichts Aichach, dem bis 
herigen Pfarrer zu Ober weike reshofen, 
Landgerichts Dachau, Prieſter Paul, Der 
man allergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 


— 


> ...-= u... 
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Mittels allerhoͤchſten Reſcripts vom 13, 
September 1823 haben Se. Königliche 
Majeftät der von dem Herrn Zürften zu 
Dettingen / Wallerftein fi den Pfarrer zu 
Suchfenried, Priefter Kolumban Fir 
fher, auf das Fruͤhmeß-Benefizium zu 
Airrang ausgeftellten Präfenration bie 
allerhöchfte Landesfuͤrſtliche Beſtaͤttigung zu 
erthrilen geruht. 





Vermoͤg allerhöchften Referipts vom ı3, 
September 1642 wurde weiter die Präfens 
tationsurfunde des Herren Fürften Niklas 
v. Eſt e r⸗h a z h vom 12. Juli l. J. für den 
bisherigen Pfarrer zu Mikhauſen, Priefter 
Karl Diepold, auf das Fruͤhmeß Ber 
nefijjium zu Edelfterten allergnaͤdigſt be⸗ 
ſtaͤttiget. — 


— — * 


An die Stelle des zum buͤrgerlichen 
Magiſtratsrath eingeruͤckten Apothekers Rit⸗ 
ter von Stahı ruͤckte der Bauquier Erz⸗ 
berger als — zu 
Augsburg‘ vor = 5 


Der bisherige Feldwebel Theis, im 
III. Einieninfanterie: Regimente wurde nach 
allerhoͤchſtem Refcript vom 5. dies definitiv 
zum Landgetichtsdiener in Weiler ernannt, 
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Unter Beziehung auf bie Bekanntma⸗ 
hung Seite 343 diefes Blattes vom I. I 
wird hiemit weiter befannt gemacht, daß 
nach vorgegangener Domizils s Veränderung 
des bisherigen Vorſtehers Iguatz Wolf 
hei der Gemeinde Sielenbach, Landge⸗ 
ziches Aichach, Anton Maier zum Ge 
meindevorfteher, und an deſſen bisherige 
Stelle PereeAltmann zum Gemeinde, 
Bevollmächtiaten dafelbft gewählt, und bes 
ftättiget worden ſeyen. 





Bermög allerhöchfter Entfchliegung vom 
15. Septeniber d. J. wurde dem Gchreis 
nermeifter Bernhard Loche rer in Bel; 
lenberg, Landgerichts Illertiſſen, für 
das Diodell einer verfertigten Bettſtaͤtte zum 
Emporziehen der Kranken mit dem Werte 
das allerhöchfte Wohlgefallen zu erkennen 
gegeben, und demſelben zugleich eine Bes 
Iohnung von 50 fl, angemwiefen, 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





656.) (Belanntmadhung.) 

Nachdem ſich in dem zum Berfaufdes Joſeph 
Treberſchen Anweſens beſtimmten Termine, 
kein Kaͤufer meldete; ſo wird, unter Bezie⸗ 
hung auf, dle, im aoten. Stücke des Kreids 
Jutelligenzblattes, Artikel 502 enthaltene naͤ— 
bere Beſchreibung diefes Anweſens, zum abermas 
ligen Verlaufd » Verſuche Tagsfabtr auf deu z1; 


Oktober l. J. Vormittags von g bis aa Uhr fefte 
gefegt, 


— — nn 
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Kaufeiebhaber werben daher eingeladen , in 
der beftimmten Zeit zu erfcheinen, und ihre Uns 
gebote zu Protofoll zu geben, 

Donauwdrth den 26. September ı8aa, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Sepp, Randrichter, 


657.) (Butöverfteigerung.) : 


Nachdenr das auf das Anweſen des Fofeph 
Paula, Bauers zu Rohrbach gefchlagene 
Kaufsdanborh pr. 2000 fl. die kreditorſchaftliche 
Genehmigung nicht erhalten hat ; jo wird dass 
felbe Mittwochs den 23. Oktober d. J. Vor⸗ 
mittags von 9 bis 1a Uhr in hieſiger Landge⸗ 
richte » Kanzley abermal dffentlich verfleigert 
werben, Daffelbe ift frenftifrsweife Grund und 
Zuriediftionsbar zum Freyberrl von Tautphaͤus⸗ 
{ches Patrimonialgerichte Schernek, und befteht: 

1.) An Gebäuden, 

a,) in einem ganz gemauerten mit Platten 
gebeten Bohnbaufe; b.) im einem gemauerten 
Stadel,. ımd. daran gemauerter Stallung mit 
einein Siegeldache; ec.) im den gemauerten und 
mit Platten gebeten Schaaf: und Schwein⸗ 
ſtaͤllen; — d.) in einer hölzernen Wagenjcupfe 
mit Stroh gededt; und e.) in dem gemauerten 
Mafch : und Badhanfe-mit Platten gededt, 
welches mis dem Nachbar gemeinſchaftlich zu 
benugen, und zu unterhalten ift, was auch mit 
dem im Hofe befindlichen Puntpbrunnen der su 
ift. Bey dem Auweſen find 

a.) folgende Gründe vorhanden: 

a.) 64 Zagwerk 3o Dec. Aecker; b.) as Tags 
wert 45. Der, Wieſen; o.) 35 Tagwerk vu Dee. 
Holy;.d) 3 Tagwert 57 Der. Oedung; e.) 3 
Tagwerf 50 Dez. Garten. 

Sämmtliche vorftehende Gebäude und Grund» 
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ſtuͤcke ſind auf 3503 fl. ao fr, gerichtlich einges 
fhägt. - 

Kaufsluftige werben eingeladen, am obigen 
Zage babier fidy einzufinden, und foferne man 


fie hierorts nicht kennt, über Leumund und Vers 


mbgen ſich auszuweifen, 
Alchach den a6, September 1822. 


Königlich Baleriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 





658.) (Verfchollenheitserflärung.) 


Nachdem weber Lorenz, und Michael Bühs 
ner, Kalteggwirthd: Söhne von Unters El: 
hingen, noch ein rechtmäßiger Descendent 
berfelben auf bie unterm a3. Februar d. J. er 


gangene Ediftalladung (Intelligenzblatt des E, 


5. Oberdonaukreiſes Stid 6, Nr. 127) fich ges 
meldet hat; fo werben diefelben hiemit als vers 
fhollen erklärt, und ihr Vermogen wird. den 
naͤchſten Ab⸗ Suteftat » Erben‘ ⸗ 
werden. 
Guͤnzburg den ei. September ıBaa, ' 
Königlich Baieriſches Lambgericht, 
. Dt, Landrichter. 


— — 


659.) Gorladung. 


Konrad Reichard von Füßen, Gemelner 
des k. b. 3ten Linien» Infanterie» Regiments, 
welcher feit dem 1. Oktober 1813 vermißt ift, 
oder feine rechtmäßigen Deszendenten werben 
hierdurch auf Andringen feiner Verwandten um 
Bermdgens s Ertrabition vorgeladen, binnen 3 
Monaten fich dahler zu melden, außerdem deſ⸗ 


.661.) 


nn 
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fen in 350 fl. beſtehendes Vermögen gegen Cau⸗ 
tion feinen Verwandten ertrabirt werden wird, 
Fuͤßen den 28, September ı8aa, 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Bbck, Landrichter, 





660.) Gerſchollenheits-⸗Erklaͤrung.) 

Da ber k. b. Cheveaurleger Martin Roth 
von Naffenbeuern, ſeit dem ruſſiſchen Feld⸗ 
zuge vermißt, auf die Vorladung vom 23, Fe⸗ 
bruar d. 3. inuerhalb 6 Monaten fi zur Ems 
pfangnahme feines Vermögens nicht gemeldet 
bat; fowird derſelbe nach dem Geſetze für verſchol⸗ 
len erklärt, und fein Bermdgen an feine Erben 
gegen Kaution vertheilt, 

Mindelheim am 28, September 1842. 


Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Mader, Landrichter. 





(Belanntmachung.) 


In ber Konfurdfache gegen den Ghlöner Ja⸗ 
kob Buter zu Ronsbergift dad Landgerichts 
liche Prioritaͤts⸗ Erfenntniß heute an dem — zu 
gerichtlichen Befanntmachungen beftimmten Orte 
— angeheftet worden. 


2 Dbeigünzburg am a8. September 1642. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
" Payr, Laudrichter. 


b66⸗2.) Galdverkauf.) 

Am 31. Oftober d. J. Morgens 10 Uhr wird 
in der Rentamts⸗Kanzlei zu Wertingen ber Ae⸗ 
sarialwalb Hirfhbacherloh pr. 68 Tagw. 
145 Ruthen in Folge einer hohen Regierungs⸗ 
Eutſchlleßung vom a6. dleß Monats nach fünf 

89 


180 


Ubthellungen, und im Ganzen, wieberholt bfs 
fentlich verfteigert, wozu Kaufdliebhaber eins 
geladen werben. 


Wertingen und Welßingen den 30, Sept. ıBae. . 


Königl. Bater. Rent: | Königliches Forftamt 
amt Wertingen. Weiſingen. 
Dettenkofer, Rentbes | Vopelius, Forſtmei⸗ 
amter. ſter. 





663) (Praͤctuſtons⸗Etkenntuiß.) 


In Gemaͤßhelt des durch Dekret vom 14. März 
1. $. angedrohten Präjudizes wird biemit, ba 
binnen der feitgefegten fechömonatlichen Frift 
fi) Fein Junhaber gemeldet hat, die unterm 
10, Dezember des Jahres 1784 Hon dem hiefigen 
Leihhaus sub Nr, 270 auf Katharina Luzinn 
ausgeftellte Obligation im Betrag von 100 fl. 
a3 ı/a Prozent, an welche eine Uebernahms⸗ 
DObligation Ado. ı. Oktober 1611 angehängt iſt, 
biemit für kraftlos erklaͤrt. —* 

Augsburg dem 30.: September ı8aa, 


Königlich Kreis: und Stabtgericht, 
v. Silberhorn, Direktor, 
Borbrugg. 





664) Belanntmabung.) 


Das im hiefigen MWochenblatte Stid 33, 


der Moyfchen Zeitung Nr, 205 ,' dann im reis: 
Zutelligenpbiast Nr; a4..rbeichrießene: Anweſen 
bes Michael: Mb rn; von Staude nber g witd 
‚am Samſtag der 26. Oktober d. J. Vormittags 
zo life wiederholt dem oͤffrutlichen Verlaufe in 
‚bieffeitiger. Amtsfauzlei unterſtellt/ wozu; Kaufss 


nn — mm 
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Uebhaber, Auswaͤrtige mit Vermoͤgens⸗ und Leus 
mundözeugniffen verſehen, eingeladen werben. 
Mindelheim am 3o. September ı8a=. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Mader, Landrichter. 





* 
665.) Belanntmad ung.) 
Nachdem ſich auch an dem aufden 1. dleß ande 
taumten Termine zum Verkauf des Anmwefen bes 
in die Gant verfalfenen Schreiners Mart.Ötre its 
te'zu Pfaffenhofen, bejtehend 1.) In einem 
zweyſtoͤckigen Wohnhauſe, fammt Stadel unter 
einem Dache, mit einem Wurz⸗ und Baum⸗ 
Garten; 2.) in a Krautthellen; 3.) In ı Ichtt. 
Gemeindetheil zwiſchen Peter Stegmann, und 
Simon Hornungs Holy; 4.) In » Ichrtt. Ga . 
-meindetheil zwifchen Andrä Walter, und Michael 
Wolf; 5.) in a Fahrt, Gemeindetbeil zwiſchen 
Ignatz Muͤhleiſen, umd einem Fruhmeßacker; 
und 6.) in Ichrt. Gemeinderbeil zwifchen 
Gottingerd Wirtwe, und bem Gemeindeweg, 
kein Käufer, gefunden hat: fo wird biejes Uns 
wefen dem wiederholten. Verkaufe unterftellt,, 
und hlezu neuerlicher Termin auf Donnerflag 
den 31, Dftober d. J. im Orte Pfaffenhofen 
anberaumt, wozu Kaufsluftige mit Vermdgens⸗ 
und Leumunds⸗ Zeugniffen verfehen anmit bas 


„bin vorgeladen werden. 
Moggenburg ben =. Dftober 1822. 


- Königlich Baieriſches Landgericht. 
a, Dierl, Landrichter« 





666)... Betanntmagung) 

Donnerſtags den 24. Dltober d. J. Dormits 
ctags 9 Ahr wird auf hieſiger Landgerichts⸗Kanzlei 
«daB Anweſen des. verſtorbenen Leopold Benz 
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Bon Wang bdffentlich an den Melftbiethenden, 


galva ratiicatione verfteigert. 

Diefes Gut beftebt aus einem fchdnen Bauern⸗ 
Haus, nebft Stadel unter einem Dach, dann 
v7 3/4 Jaucherten Grundſtuͤcken nah altem 
Maaße, und liegt eine halbe Stunde von Kemp⸗ 
ten an ber Landſtraſſe nah Memmingen. 

Kaufsliebhaber Fünnen fih am beftimmten 
Tag und Stunde bier einfinden, und ibr Ans 
gebot zu Protokoll geben, auswärtige Käufer 
haben fih mit Vermögens » Zeugniffen zu vers 
fehen. wit 

. Kempten. ben 3. Dftober ıBae. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Henne, Landrichter. 





667.) Gekanntmachung.) 

Das der Hofpitalftiftung in Augsburg an 
Zahlungsſtatt beimgefallene Martin Hiers 
materfche Anmwefen zu Lüzelburg, beſte⸗ 
bend in Haus und daran gebautem Stadel, 3/% 
Tagwerk Bradgarten, 3/4 Yauchert Ackers, 3/8 
Jauchert Gemeinde » Nuten, und 3 Tagwerk 
Mands, welches Anwefen zum Hofpitalftiftung 
dahier erbrechtsweiſe grundbar ift, wird kuͤnfti⸗ 
gen Montag ben 14. Oktober I. J. zum dffent⸗ 
lien Verkaufe ausgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werden baher eingeladen, ſich 
an dem angezeigten Tage auf dem Geſchaͤfts⸗— 
Rofale der Prlegs: Verwaltung der paritätifchen 


Armen⸗ Anſtalten, im Hintergebäude des Rath⸗ 


hauſes, einzufinden, und ihre Kaufs-Angebothe 
zu Protokoll zu geben. 

Augsburg den 5. Oktober ıBaa. 
Magiftrat der Stade Augsburg. 
Barth, Bürgermeifter. 

Lanius, Sekretär, 


— 
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668.) Morladung.) 

Der feit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißte 
Anſelm Vogt von Pfaffenh aufen, Soldat 
des k. Baier. Iten Linien s Infanterieregiments, 
Prinz Karl, hat fich binnen 6 Monaten a dato 
um fein Vermdgen dahier zu melden, widrigens 
falls daffelbe feinen Verwandten gegen Kaution 
überlaffen werben wird, 


Mindelheim den 4. Dftober ıBan. 


Königlich Baierifhes Landgericht, 
v. Mader, Randrichter, 





669.) (DetonomiesBerpadhtung.) 


Sn einer fchönen, und fruchtbaren Donau⸗ 
Gegend, nahe an einer der bedeutenditen Städte 


des Regenkreifes, wird ein herrſchaftliches Des 


fonomiegut, weldyed in 75 Tagw. Aecker — von 
welchen bad Winterfeld ſchon gebaut iſt, dann 
in 25 Tagw. Miefen befteht, und wozu bie ers 


‚forderlihen Gebäude eingeräumt werden, auf 


mehrere Jahre in Pacht gegeben. 

Pachtliebhaber , welche ſich über ihre gute 
Aufführung , und die erforderlichen Kenntniße, 
dann über binlänglichesBermdgen durch gerichts 
liche Zeugniße gusweiſen Fonnen, wollen ſich 
entweder perfdnlich, oder in portofreien 
Briefen an den E. Advokaten Titl. von Sauer 
in Ingolſtadt wenden, und da bad Nähere ers 
fahren. 


Ingolſtadt den a6. September 1823, 





670.) Einladung 
an fämmtliche Ziel. Volks⸗Schullehrer bes 
Dpberbonau » Kreifes. 


Die Schullehrer des Rezat⸗Krelſes haben 
feit einem Jahre für ihre einft Dinterlaffenden, 
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wie in andern deutfchen Staaten auch ſchon ges 
ſchah, eine Privat » Unterftügungs + Auſtalt, ohne 
Unterfchied ded Glaubens, nach erlangter hoch⸗ 
ſten Sanftion, errichtet und gegruͤndet. 

Die Titl, Lehrer des Ober-Donaukreiſes 
werben hiemit von dieſer, für den Schulftand 
wichtigen Angelegenheit in Kenntniß gefeßt, und 
freundfchafrlichft eingeladen, Mitgenoffen unferd 
Vereins berforgfamen Liebe zu werben , deßfalls 
ohre Zaubern einen braven Amtöbruber aus jes 
der Diſtrikts » Infpeltion zu wählen, der im 
Namen der übrigen mit dem unterzeichneten 
Hauptvorftände Forrefpondirt , und in portofreis 
en Schreiben ein gedrudtes Exemplar unferer 
Statuten erhalten fan, 


— — —— — 
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Zuglelch werden ſaͤmmtliche todnigl. Diſtrilts⸗ 
und Lokal⸗Schul-Inſpektlouen gebethen, bie 
Lehrer von der Wohlthaͤtigkeit dieſer Anſtalt gi» 
tig belehren, und zum Beitritt geneigteſt auffor⸗ 
dern zu wollen. 

Tauberzell, bei Rothenburg an ber Tauber, 
ben a7. Anguſt ıBa2. 


Die Verwaltung der Privat» Schullehrer » 
Wittwen ⸗ Unterflügungs » Anftalt. 


Thäramnf, Lehrer zu Tauberzell 
und Hauptvorftand bed Juſtituts. 


— N N 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


Augsburg, den 3. October ı8aa, 


Brief. | Geld. 
2 E — — 
Opligationen a⸗ ofo „+ 688 67172 
ditto . » 85000 ...]| 98 97 1/2 
Land-Anlehen 0. + 99 3/4 99 3/8 
Hypoth. Anweis, ...» 7 99 ı/a 
Lott. Loose A—Dä40/o | 104 103 ıfa 
dittoE—M&40/0. » +» | »03 ı01 1/8 
i 81 





ditto unvorzinsl, . + + +» 


Augsburg, den 7. October ı8aa. 


Obligationen 440/60 ;. 
ditto ... “45 Os.».% 
Land -Anlehen . eo.» 
Hypoth. Anweis. .... 
Lott. Loose A— Dä4 oſo 
dito E—Mädofo «+ 
ditto un i ur. 
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des Kön glid: 


Dberdonan 








1 —— 


ntellig 





blatt 


Baterifden 


enz 


Kreiſes. 











4 ugsb u 29, N” 20. den a0" Oftober 1622 
| G e f ? a a mit dem Ende des dritten Jahres von dem 


die Einführung des Hoypothelengeſe tzes und der, 


Prioritaͤtsordnung betreffend. 


Marimilian Fofepb, 


bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mir haben Uns nach Vernehmung Unſeres 
Staatsraths, mit Beitath und Zuſtimmung 
Unſerer Lieben und getreuen Staͤnde des 


Reichs, uͤber die Einfuͤhrung des unter dem 


heutigen Datum verkuͤndeten Hypothekenge⸗ 


ſetzes und der Prioritaͤtsordnung im dem 


Königreihe, mit Ausnahme des Nheinkret:, 


fes, entſchloſſen, zu verordnen, wie folgt; 
9 
I. Allgenteine Beſtimmung. 


Das Hypothekengeſetz und die Priorks - 
taͤts otduung vom a, Junius, 4622, treten 


Tage der Verkuͤndung des gegenwärtigen 
Geſetzes an gerechnet, in Wirffamteit, Bon 
diefem- Zeispunfte an ſind die in den vers 
ſchiedenen Theilen des Königreiches beften: 
Henden Geſehze und Verordnungen, hinſicht⸗ 
ih derjenigen: Gegenſtaͤnde aufgehoben ,. 
welche in dem KHmporhefengefege und den; 
Priorit aͤtsordnung befümme find, Diefer ; 
Termin fängt an den- Orten, in tmelcher 
die Kemptuer Landtafel bisher eingeführt 
war, dann in Anfehung der in einigen Theis . 
len des Dbermainfreifes bisher üblichen Ber 


; henconfenfe mit dem ». Januar 4897 au. 


Rs 
U. Befondere Befimmungen. - . 
+) Hinfihrlih des Huporhefem, 
Geſetzes. 
. Sür;ale jene Gegenftände, weite dem 5 
99 
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Snpothefengefeße 6. 22. gemäß, in das Hy⸗ 
porhefenbuch einzutragen-find, iſt die Ans 
meldungszeit von MWerfündung des gegen 
wärtigen ®efeßes an, bis zu dem im ı. 
beftiunmten Termine feftgefeßt. 

Die Unterlaffung der Anmeldung hat 
die im Hypothekengeſetze 9. 25. und a6, 
und im gegenwärtigen Geſetze beftimmten 
Rechtsfolgen. 


$. 3. 

Ohne vorgängige befondere Veranlaffung 
oder Anmeldung foll eine Sache, deren Ber 
figer; eine Meallaft oder eine Forderung in 
das Hypothekenbuch nicht eingetragen „ das 
für auch ein eigenes Folium in demfelben 
nicht angelegt. werden. 


$: 4 

Derjenige, welcher zur Zeit der An⸗ 
meldung eine unbewegliche Sache als Eigen: 
thum befige, iſt mit dem angegebenen oder 
nachgewiefenen Befigtitel als’ Eigenrhümer 
einzutragen. Das Hypothekenamt foll den: 
felben zwar über feinen Vorgaͤnger und deffen 
Befigtitel befragen, und dasjenige, was 


22) 


hierüber vorgelege ift, im das Hypotheken⸗ 


buch aufnehmen , aber aller andern Nadhfor: 
fhungen des Vefhieete ober Vorgängers 
ſich enthalien. 

9. 5. 

Witd hegen das Eigenthumsrecht des 
eingetragenen Beſitzers ein Rechtsanſpruch 
vor dem im $. 1, beſtimmten Termine ans 
gemeldetz fo Fönnen die gegen dem Beſttzer 


=— mm mu 
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angemeldeten Forberumgen. unter den Hypo 
thefen nur vorgemerkt werden, mit demauss 
druͤcklichen Beiſatz, daß die Aufnahme ber 
Vormerkung mit Vorbehalt der Rechte des; 
jenigen geſchehen fen, welcher einen Rechtgz⸗ 
anſpruch an die Sache angemeldet hat. 


9. 6. 

Das Hypothekenamt iſt verbunden, bei 
jeder unbeweglichen Sache den Lehen oder 
GrundbarkeitsVerband, wenn er auch vom 
Lehen s oder Grundherrn nicht angemeldet 
worden, fobafd einzutragen, als ihm der: 
felbe aus den bei dem Wefigtitel vorgelegten 
Urkunden. „aus .Steuerfataftern, oder. lirs- 
barien, aus den Urkunden über die ange: 
meldeten Forderungen, oder fonft actenmäßig. 
befanne wird, 


> Tor, 

Werben die auf fpeciellen Rechtetiteln 
beruhenden. Reallaſten, welche nach $. a2. 
Nummer 5, des Hypothekengeſetzes eingetra⸗ 
gen werden müffen, bei dem Hypothekenamte 
nicht angemefder’ "fo hat diefe Unterlaffung 
feine andere‘ Folge, als daß die Reallaſt den 
inzwifchen eingetragenen Hnpöthidten aufden 
Fall nachftehen muß, wenn wegen detſelben 
die Sache um’ einen germgern Preis ver” 
kauft, und Dadurch eine Hypothekenforderung 
nicht befriebige wird. , 

Das, Hnporhefenamt ſoll ſolche Real“ 
laſten, beſonders die bef dem Verkaufe bes 
dutigenen Bodenzinfe, fobald fie ihm bei 
Nachweiſung des Wefigrirelsoder aufandere ' 


N 
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Art aetenmaͤßig bekannt werben, von Amtss 
wegen in das Hypothekenbuch eintragen. 

Die Emiggelder- der Stadt Münden 
bedürfen diefer Anmeldung nicht, fondern 
das Hypothekenamt hat, ſobald ihm zu dem 
Eintrag einer Sache in das Hypothekenbuch 
die Veranlaſſung gegeben tft, den im Hy— 
pothefengefege $..135. bemerften Auszug 
vom Stadt: Grundbuchamte abzunerlangen, 
und hievon das Geeignete in das Hypothe⸗ 
kenbuch einzutragen, 


$. 8. 

Jene Forderungen, melde in bie an 
mehreren Orten des Königreichs. unter vers 
fhledenen Benennungen eingeführten, oͤf⸗ 
fentlichen Bücher fchon eingetragen find, 
bleiben auch ohne. Anmeldung in ihrer vol 
len Kraft, und alles dasjenige, was jene 
Bücher bereits enthalten, muß, ohne neue 
Anmeldung oder Prüfung und ohme Koften, 
fogleich in die nach dem Hypotheken Geſetze 
anzulegenden Hypothekenbuͤcher uͤbertragen, 
dabei auch die Ordnung der darin eingetra⸗ 
genen Forderungen genau beibehalten werden, 

Das den noch nicht erlofchenen Lehencon⸗ 
fenfen in Franken bisher zugeftandene Se: 


parationsreche hat die Wirkung, daß dieſe 


Echenconfenfe bei dem Uebertrage in das 
Hypothekenbuch allen, obgleich Altern, Hy⸗ 
pothefen vorgefeßt werden. 

Damit jeder Betheiligte von der richtis 
gen Uebertragung feiner Forderung in die 


neuen Hypothekenbuͤcher während bes zu 


——.—— 
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deren vollkommener Herſtellung Im folgen 
den $. 17. beftimmten Zeitraums fih durch 
eigene Einficht überzeugen kann, frilen die 
vorigen. Bücher forgfältig aufbewahrt wer, 
ben. 


9% 

Alle andern Forderungen, welchen aus 
bereits eingegangenen oder bis zu dem $. 1. 
beflimmten Termine einzugehenden Rechts— 
gefchäften eine ausdruͤckliche oder ftillihweis 
gende (gefegliche) General : oder Specials 
hypothek oder ein den Hypotheken gleiches 
Vorzugsrecht zuſteht, muͤſſen innerhalb des 
angeführten Termines bei dem Hypotheken⸗ 
amte 'zum Eintrag in das Hypothekenbuch 
angemeldet werden. 

Wer diefe Anmeldung unterläßt, ber 
kann nachher gegen den Befiger dee Sache, 
wenn diefer fein Schuldner nicht ift, oder 
von der Hypothek Feine Wiſſenſchaft hatte, 
die Fo-Terung nicht mehr geltend machen, 
jedoch behält er das Recht, auf dem under 
weglichen Vermögen feines Schuldners oder 
deffen Erben eine Hypothek eintragen zu 
laſſen, dieſe aber wird erft von Zeit der. 
Eintragung au wirkfam, 


6. 10. 
Jede innerhalb des $. 1. beſtimmten Ter⸗ 
mins angemeldere Forderung, fie mag vor 


* oder nach der Verkuͤndung des gegenmärtis 


gen’ Geſetzes entſtanden feyn, behält in Kraft 
der Anmeldung denjenigen Vorzug, welcher 
derfelben mach der bis zu jenem Zeitpumfte 


go” 


adız 


an jedem Dkte geltenden Prioritätsordnung, 
es ſey in Folge des Separations s oder Quaſi⸗ 
Geparations: Nechts , ober derverfchledenen 
Elaffen der damals geltenden Prioritatserd⸗ 
uungen, zukommt. 

Dleſe Forderungen muͤſſen entweder nach 
dem angeführten Vorzug, oder mit ausdruͤck⸗ 
fihem Vorbehalt deſſelben in das Hypothe⸗ 
kenbuch eingetragen werden. 

Streitigkeiten über dieſes Vorzugsrecht 
find vom Hypothekenamte, nach fruchtlofem 
Verſuche der Güte, an das zuftändige Ge; 
richt zu verweifen, und von diefem unter 
den Berheiligten gleich jeder andern ftreitis 
gen Nechtsfache zu behandeln, und zu ents 


ſcheiden. 


5. 11. 

Forderungen, welche innerhalb des h. 1. 
beſtimmten Termins zum Eintrag in das 
Hypothekenbuch nicht angemeldet worden, 
behalten nur jenen Vorzug, welcher denſel⸗ 
ben ohne Hypothek, nach ihrer urſpruͤngli⸗ 
chen Eigenſchaft, der nah dem 6. 1. ber 
flimmten Termine in Wirffamfeit tretenden 
Prioritätsorduung gemäß, zufteht. 


6. 12. 
Füralle $. 3 — 9. bemerkten Anmelduns 
gen muß das Hypothekenamt ein befonderes 
Protokoll anlegen, und in daffelbe alle ins 


nerhalb des g. 1. beſtimmten Termins vor⸗ 


kommenden Anmeldungen der Zeitfolge nad 
eintragen. 


Lieber die. gefchebene Anmeldung ift auf 
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Verlangen ein Rekognitioneſchein auszuftel: 
len, welcher jedoch auf die vorgelegte Ur 
Pfunde in Kürze, (4. B. angemeldet bei dem 
Hypothekenamte) unter Beifügung des Das 
tums gefegt werden kann. 


$ 13, 

Die bisherigen Generalhypotheken müfs 
fen dem Hypothekengeſetze $. 11. gemäß , 
auf beſtimmte Objecte eingetragen werden, 

Beſitzt der Schuldner verfchiedene unter 
eigenen Nummern und Folien im Hypothe⸗ 
fenbuche vorzutragende Immobilien, fo fol 
bas Hypothekenamt ſich beſtreben, für jede 
Forderung, fo weit es mit ber vollen Si⸗ 
herheit des Glaͤubigers vereinbar ift, die 
Hypoihek nur auf das eine oder das an⸗ 
dere dieſer Immobilien eimjutragen, und 
die auf mehrere Immobilien zugleich mit 
ungetheifter Summe eingetragenen Hypo⸗ 
thefen zu beſeitigen. KHierzu mird bie Eins 
willigung des Glaͤubigers erfordert, welde 
jedoch für ertheile zu achten ift, wenn et 
die auf folche Art gefchehene Eintragung 
ohne Widerſpruch gelaffen, oder den hiernach 
gefertigten Hnpothefenbrief angenommen hat, 

Kann diefes mie Sicherheit der Fordes 
rung nicht gefchehen , oder beſteht der Glaͤu⸗ 
biger aufeiner größeren Sicherheit, fo muß 
Die Forderung auf mehrere, oder auch auf 
alle Immobilien des Schuldners, jedoch 
auf jedes mit einem eigenen Folium verfehene 
befonders,, nach Vorfchrift des Hypothe⸗ 
Pengefeges $. 147, eingetragen werben, 


_— — — — — 
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Die —— haben, wenn der Eigen 
chuͤmer einer unbeweglihen Sache vor dem 
Ausfluffe des $. ı. beſtimmten Termins bie 
Ediktalladung feiner Gläubiger zu dem 
Zwecke, die darauf. haftenden Schulden Pens 
nen zu fernen, verlangt, biefe gebetene Edik⸗ 
talladung der Gläubiger nach den Vorſchrif⸗ 
ten Cod. jud. Cap. V. $. 3. No. 2, jedoch 
ganz auf Koften des Bittſtellers zu erlaffen, 

$. 15. 

Auch ſtehet ausnahmsmeife vor ber im 
$. 13. Abſatz 3 enthaltenen Beſtimmung, 
welche als Regel zu betrachten ift, dem 
Schuldner, welcher entweder mehrere Im⸗ 
mobilien, oder nur ein in einem großen 
Güter : Complere beftehendes Smmobile bes 
figt, frei: 


1) die Eintragung. der auf feinem Sms 
mobiliarvermögen haftenden Hypothe⸗ 
Pen auf beftimmte Immobilien, ober 
auf diefes einzige Immobile nad) ihrem 
Range noch vor dem im 6. 1. bes ges 


genmwärtigen Geſetzes beftimmten Eins. 


ı führungstermine auf gerichtlichen: Wege 
zu effeeruiren,  * 

zu diefem Behufe erflärt er dem zu⸗ 
ſtaͤndigen Gerichte feine dießfallſige 
Abſicht, welches hiernaͤchſt ſaͤmmtliche 
Hypothekglaͤubiger des 


— 


jedoch erſt von dem Tage der erſten 
Zoſetuon in die oͤffentlichen Blaͤtter 


Schuldners 
binnen einer dreimonatlichen Friſt, die 


an zu rechnen iſt, duech dteimalige 
Eintuͤckung im dieſe Blaͤtter, unter 
der Warnung vorzuladen bat, daß 
* die Ausbleibenden fih nicht nur die 
von den Schuldner vorgeſchlagene Fefts 
ftellung ihrer Generalhypotheken auf 
beftimmte Immobilien gefallen laſſen, 
ſondern auch, wenn ihre Forderungen 
ganz unbekannt blieben, den in Folge 
dieſes Verfahrens eingetragenen Glaͤu⸗ 
bigern nachſtehen muͤſſen; 
3) nach Ablauf dieſes Termines wird auf 
weiteres Anrufen des Schuldners wis 
der die nicht erfchienenen unbefannten 
Stäubiger in Gemäßheit des vörgefeßs 
ten Präjudizes erfannt; 
die von dem Schuldner ſelbſt angeger 
benen aber nicht erfchtenenen Gläubiger 
werben als in die von ihm anzubietende 
hypothekariſche Verſicherung milligend , 
geachtet, und hiernach bas Erforderliche 
wegen Eintragung derfelben in das Hy⸗ 
pothefenbuch verfügt; 
5) zugleich aber wird von Ablauf jener Frift 
an zu Erleichterung des Schuldners dem⸗ 
ſelben ein weiterer Zeitraum von ſechs 
Monaten belaſſen, um mit den erſchie⸗ 
nenen Glaͤubigern über die ihnen zuzu⸗ 
v weifende hypothekariſche Werficherung ein 
©. gütliches Uebereinkommen zu treffen 5 
6) nah Ablauf diefes Termins zeigt bee 
Schuldner dem Gerichte das Refultat 
der etwa erfolgten guͤtlichen Webereins 
kunft, in Ermangking berfelben aber... 


3 


—— 
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an, welche-beftimmte Sicherheitsobjekte 
er jeder angemeldeten. Forderung unters 
ftellt habe, 


7) Ex legt zugleich bie ‚Beweismittel dar⸗ 


uͤber vor, daß das zu unterſtellende 
Object den Werth der betreffenden For⸗ 
derung um ein Drittheil uͤberſteige; 


8) das Gericht hat demnaͤchſt unter Zu: 


geundlegung ber im 6. 182. des Hy 
pothekengeſetzes enthaltenen Vorſchrif⸗ 
ten über die Zulaͤnglichkeit der augebos 
tenen Sicherheit ohne Zulaffung 
weiterer Rechtsmittel zu erfeunen, 
und dem Schuldner darüber eine ber 
glaubigte Ausfertigung zu ertheilen, 
9) während der Edictalladung und der dem 


Schuldner zur guͤtlichen Uebereinfunfe 


mie feinen Glaͤubigern bemwilligten Frift, 
und bie zu dem nachfolgenden Erkennt: 
niffe kann der Gläubiger dem Schuld: 
wer das Capital nicht auffündigen , 
wenn miche ſchon vor, Verfündigung 
des gegenwärtigen Geſetzes die — 
dung geſchehen iſtz 


10) nach erlaſſenem Erkenntniſſe aber — 


wenn ſich der Gläubiger. mit der ange⸗ 
botenen Sicherheit nicht begnuͤgen will, 
erlangt er wieder das Recht, die Zahr 
lung nach Maaßgabe der in dem. Dars 
Ichens » Contegete beftimmten Aufkuͤn⸗ 
dungezeit zu fordern; 5; + 
23) zieht jedoch der Öfdubiger vor, ſein Ca⸗ 
vital ſtehen zu Taffen, fo muß: fih der; 
‚selbe mit der erkanuten Sichetheit be⸗ 
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gnügen, und das Hypothekenamt hat 
ſowohl in dieſem, als in dem Falle einer 
gürlihen Uebereinkunft das Geeignete 


wegen. Eintragung. folder Forderungen 


s auf das beſtimmte Immobile, oder auf 


die beitimmten Immobilien des Schuld: 
ners zu verfügen, 


13) Laͤßt der Schuldner den ihm bewilligten 


fehsmonatlihen Termin verfließen , oh— 


ne denſelben zu Ueberreichung des Auss 


— 


weiſes beſtimmter Immobilten zu Sir 


cherſtellung feiner aͤltern Hypothetglaͤu⸗ 


biger benuͤtzt zu haben, oder letſtet ders 
ſelbe auf die von dem Inlaber einer 
Generalhypothek in dem erwähnten Falle 
geſtellte Klage nicht ſofort Zahlung; fo 
muß auf weiteres Anrufen des Glaͤu⸗ 
bigers die Forderung anf mehrere ande 
ve, ober auf deffen Verlangen auch auf 
alle Immobilien des Schuldners, jedoch 


auf jedes mit einem eigenen Folio ver ° 


ſehene befonders, nah Vorſchrift des 


Hypothekengeſetzes $. 147. eingetragen 


werden: 


8) Das Gericht hat in diefen Faͤllen ohne 


weiters die erforderfihen Verfügungen 


an das Hypothekenamt zu erlaffen, * 


$. 16. 


i Die Hypocheken der Minderjaͤhrigen auf 


den Immobilien ihres Vormundes ſollen nach 
den Beſtimmungen $. a0, des Hyporheken⸗ 
geſetzes behandelt werden. 


Die Hypothelen dmter werben dafůt dienſt ⸗ 


* 
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verantwortlich erflärt, daß die bisherigen 
ihnen aftenmäßig befannten ſtillſchweigenden 
Hypotheken in ausdrückliche verwandelt wer 
den . 
en 6. m 
Ueber die angemeldeten FREE. 
das Hnpothefename die Schuldner nach Vor⸗ 
fchrift des Hypothekengeſetzes $. 210. ver 
nehmen, auch die erhobenen Anftände, die 
fe mögen ‚Die Richtigkeit odet Groͤße ‚der. 
Förderungen, oder die Immobikien, morauf 
die Eintragung gefchehen fell, oder den Vor⸗ 


en ’ 


zug der augemeldeten Forderungen unter * — 


betreffen, durch guͤtliche Uebereinfunft zu 
ben fich beftreßen. Sr‘ die ſeb nicht früher ges 
fchehen; fo muͤſſen hie zu die krſten feche WIE" 


— — * 
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cheile geltenden Prioritäteorbnung behandelt 
und entſchieden werden. 

Bei Eonfurfen-aber, welche nach dem 
erwähnten, Termine eröffnet werben , ift 
zwar der Form nach bie Location der Öläus 
biger nad der Privritätsortnung vom 1. Ju⸗ 
niug 1625 zu faffen, jedoch der Wefenheit 


„nach ber Vorzug derfelben ftets nach Vor⸗ 


ſchrift des 6.10. Abfag I. des gegenmärtis 
gen Einführumgsgefeßes zu ca: und 


‚anfzufpredhen. 


Wenn unter den Ännerhath eſes Ler⸗ 
mins angemeldeten Forderungen der Rang 
für das Hypothekenbuch nach den Beftims 
„mungen 9. 10. Abfag III. des gegenmärtis 
"den inführungsgefeßes noch nicht feftges 


nate des nach dem $. ı. beftimmten- Termins ſetzt wordeny fo kommen in Anfehung diefer 


folgenden, Jahres yerwendet werben, : und: 
bie. Hypothekenbuͤcher mit. allen Einträgen 
Längflens; im, dem chen —— Jahre" volle 
konimen hergeſtellt ſeyn. X ⸗ 

Ueber die zur Erreichung deſe⸗ Zedes 
dienenden Mirker, und die richtige Einrhetr 
fung der dabey vorkommenden Geſchaͤfte 
Bird, dae Nähere, in ehtep, beſondern Su, 
ſicuttivn beſtimuit. 


idmm 2 5°, 0% .% 
„TI 1224 


u ga ae er 
\ *) un. der — 
uhr e Drdamnan & 


—— * Gialltiger Weihe euttoer, 
der ſchon ben Gericht‘ anhängig. find, oder. 


Forderungen auch, bei den nach jenem Zeitr 
punkte eröffneten Eonfurfen dem $. 10 Abs 
ſatz I. gemäß ‚- Die bisher an jedem Orte gel: 
tenden Priorisdssorbnungen zur Anwendung, 


3. abavd 4. 19... 

Es wird, bie Erriötung von Privats 
Erebityeteinen” geftattet., infoferne fie. der’ 
— zur — — wor⸗ 
den. 1 

et ig 
AFuͤr cdie Elnttagunh der bereits Seftchens- 


den h othekariſch verſicherten Forderungen 
in bie eg! 9 errichtenden Hypothekenbuͤcher 


vor dem 9.1. beſtinmten ‚Termine eroͤffnet ſollen butchaus Feine. Taren, für die Ein⸗ 


werden, ſollen nach der in iedem Gebleth⸗ 


wagung der, bitherigen ſtiuſchweigenden Apps 
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potheken Be wur Fe erbos. räumen, in zalfen- Sutelfigenzbtättern der 
ben werben, Kreife abgedruckt, und in allen Gemeinden 





Gegenwärtiges, Gefetz ſoll durch das 
Geſetzblatt bekannt gemacht," air, viermal, 
und zwär nad dreymonailichen Zwiſchen 


vollſtaͤndig verleſen werden. 


4 

Gegeben Tegernſee den erſten Juni im 

Jahre Ein saufend, ai Duptent wei und 
zwanzig. 


Maximiltian— Joſeph. 


Graf v. Reidersberdz Fürft v. Wrede; Graf v. Trivaß Graf v. Nechderg 
Grafv. Tpürpeim; Frhr. d. Lerchenfeld; Graf. Toreing; Fehr. d. Zentner. 


— dem Befehl Seiner Majeftät des —— 


= . 
un un] DE ne 


I 8: 07.2 -tilrrs, 


Egib Kabel, 


Le AU Br DI Eu 


e Röniglicge Staatsrath und Generals Sekretär. 


1 N Te Dana ame —— Rn 


Bertfeguinig 
ber Wahlen in den Ruraf: Gemeinden des ' 
Oberdonau / Kreifen 3.0; 
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XXXVI. Landgericht A 


(Vergl. Kr. Int, Bl. Jahrg. 1821, P. 942%, 
und folg.) 


2.) Gemeinde Bobingen, (ibid, p. 942.) = 388 Si. Pfl. 


Miehle; ©. Pl. Eu, 
baftian Jehle; tPfl. Gabriel -Airheis 
mer; ©. B. Joſeph Altegg, Midriel‘ 
Reich, Leonhard Ofhwiler, und Joſeph 
Donderer. 

a;) Gemeinde Gennach. (Ibid.p- —X ‚bis 
943.) 


G. 3. Joſep 


G. V. Joſeph Miller; ®. PA. Dionis,, 


Feuchtmayer; St. PA. Johaun Hangg; 
G. B. Johann Anton Milter; oh, Mart. 


Schebfl, und Lequhard Weiher. _ u 


3.) Gemeinde Graben, (Ibid, p. 943.) 
VE Hofepp Maier; G. Pf. Hiper 
) Sipterdy. Sr.Pfi; Marin HFrins; 
, ©. D, Zaver Hartwann, Jakob Negele, 
und Jobe Bichtel. 
4.) Gemeinde Großaitingeu. (Ibd. p. 943.) 
G. V. Jakob Rager;, ©. Pf. Mathaͤus 
Schafliau. K aut; 
B. of. Hutter; Mang Miller, Ant. 
Haͤmmerle, Veneditt Heid, und Nitlas 
Lauterer. 
6.) Gemeinde Groffigighofen. (Ibid. p. 943 
"bis 944.) 
EG B. Paul Filter; G. Pl. Marhäus 


erst; St, Pf. Micael eaufgt; 


—— ele, 9 Ppilipp reg het, 
hr 3 HMaugg.” I 
” Gemeinde Kteiriatfiigen. (Ibd. p- 944.) 


RB, Bra Bifch lz Ge Pl, Arme 
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— bacher; St. Pfl. Ignatz Haider; 

G. B. Roman Miehle, Thomas Weſ⸗ 
finger, und Karl, Schreiber, 

7.) Gemeinde Xleinfigighofen (Ibid. p. 94 4) 

G. B. Johann Jakob Magg; G. Pf. 
Stiphan Rente; St, Pfl. Komad Delt⸗ 
mayer; G. B. Zyprian Kleck, Franz 
Krauß, und Anton Bach lehrer 
B, Klimmach. (Ibid. p. 945.) 

B: Dominitub Müller; ©. und 
8. Sr Gebrg Pfaͤnder; ©, DB. Leons 
hard Reitmair, Georg Feßler, und Ger 
org Mapyer. i 
9.) Gemeinde Eamgewetshiigen, (Ibid, px 945 
“ bie. 946. ) . 

GWV. Fehana Renner; ©: Pl. a.) Jo⸗ 
bann Vogt: für Kangenerringeh‘, by Doſeph 
Hal für Wefteringen; St; PA, Andreas‘ 
Sitterer; ©, B. Emanüel:Seyer, Sil⸗ 
vet Ummann, Leonhard Hartmann „Wer 
nedikt Wiedemaun, und Sebaſtian Exbar,, 
10,) Gemeinde Pechfeld.:(Ibid p. g45,7° min 

G. V. Fofepyi Ann Haͤnsle; & PM! 
Mathaͤus Holzhauferz: Dt. Pfl- Joſeph 
Haͤnsle; ©, Ba Joſeph Pauliyr Bohamn: 
Roͤſch, und Joſeph Ziegler. F 
1.) Gemeinde Mittelſtetten. (Ibid/p. 366. ) 

GB. Joſeph BEIt; G.und St. Pfl. 
Sven) 32h, ©. DB. Kaspar Reiß, Föyaml. 
Schimpfle, und Joſeph Bauer. 
ı3,) Gemeinde Ottmarshauſen. Ibd. p. 946.) 

G. V. Ehriftin Seelherr; ©. Pfl.“ 
Jakob Heidtr,: Sr. Pl. Werra Lac dry! 
G.B. Joſeph Geißlhnuger, Maine Mir 


fer, und Franz Anton Eſſche ye 7 Taalan 
13. IGemeindeRrmihareshofen.tIbid;p. 447.) 
G. V. Johann Buug; G. und StſPfl. 


Joadin Dempf; G. BamMartim Na gel e,— 


ZFranz Albrecht, und Joh Lober. 


— nen 
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14.) Gemeinde Schwabmühlgaufen. (bie: 
P- 947.) 
RB Jalob Seudlinger; G; Pfl 
Joh: Preiffinger; St, Pfl. Alois Mils 
ler DB Bhilipp Stammel, Joh. Haͤ⸗ 
fele; und Georg Müller 
15.) ‚Gemeinde Straßberg. (Ibid. p. 948.) 
G. V. Joh. Kantmann; ©, und St. 
Pfl. Jokob Fb hrle; ©. DB. Mathias 3dhr⸗ 
be, Joſeph Mifeler, und Georg Boͤck. 
i6 ) Gemeindellntermeitingen. (Ibid. p-948.) 
G. 8. Leonhard Spas; G. Pf. Joſeph 
Nabderer St. Pfl. Michael Simladerz 
G. B. ram Finfterwalter, Georg Se m⸗ 
ner, Gabriel König, und Martin Hoͤß. 
x) Gemeinde Wehringen. (Ibid. p. #49 ) 
G. B. Sebaftim Wagner; G. Pfl. 
Kaspar Wildegger; St. Pfl. Franz Anton 
Alteyeshofer;G. B. Joachim Körns 
bibler, Zacharias Scheitle, Mathaͤus Als 
gelmann, und Joſcph Keppelere 





XXXVIL) Landgericht Sonthofen, 
(Bergl. Kreis »Intelligenzhlatt. Aahrgans ıBaı.. 
P- 949, und folg.) 


1) Gemeinde Aliſtaͤdten. (fbd. p. 949.) 

G. V. Johann Geisler; ©. Pfl. Ans 
ton Walter; St. Pf. Joleph Anton Bur⸗ 
ger, ©. B Ignatz Mäller, Hermegild 
Schmid, Pſeph Müller, und Philipp 
Martin“ 
2;) BSehbinde Butg. (Abid. p - 950.) 

G B. Michael Bleuck; I und St, 


pl Serdinand Kuisle; 6 B. Johann 


Gfhwend, Joſeph Golder, Joſeph Ste i⸗ 
ner, nud Mang Moller, 


91 
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3.) Gemeinde Burgberg. (Ibd. p. 950 und 9) Gemeinde Ottackers. CIbid.p. 955.) 

951.) G. VB. Franz Kary; G. Pf. Srany 

G. VB. Valentin Shmid; G.PA. Yes Joſeph Haug; St. Pl. Michael Brad 
ter Anifer; St. Pfl, Franz Anton Wolf; G. B. Johann Merz, Mang Acbferier 
G. DB: Joſeph Kdberle, Zaver Schmid, umd Eimon Steidele, 

Martin Kbberle, und Konad. Haslach. 1o,) Gemeinde Vetersthal. (Ibd. p. 955 
4.) Gemeinte Hindelang. (Ibid. p. 951.) 1: 9561: ) 

G. V. Wendelin Kaufmann; ©, Pfl. ©. Be Sauat Blender; ©. DR. Tor 
Joſeph Fuͤgeuſchuh; St. Pf. Leoubard — Georg Lech er ex St. MPfl. Auten kann 
Fueß; G. DB. Konſtanz Beßler, Joſeph derers®, B. Joſeph Idrg- Anton Wals 
Brutſcher, Johann Hummel, Sieg d⸗ ter, Michael Stock, nie ich 
genſchuh, und Baptiſt Kocder., Meny. ' 

5.) Gemeinde Meifelftein. (Ihd. p. 952.). ''") Kann Kunden Pe * 

G. V. Fidel Idrg; ©. Pf. Anton oſeph ‚Anton M 
dra: St. Pfl.a) Nitolaus Fbrg, fr Mes © PM. en Baus; bar ee 
ſelſtein b) für Rauchenzell Ottmar Burlard; SaunmEi ee * de⸗ 

6. B. Franz Joſeph Herz, Fidel Fbrg, Zur Johaun ** un .. 
* Zettler, und Franz Joſeph Bihler. zung nn —— — 
6.) Gemeinde Mittelberg. (Ibid. p. 953 bis‘ Fr rer 5 J * N) 
2 — &s; St. PA. Iobann Mars 

G. V. Johann Ungererz G. Pfl. Franz‘ = ——— it 8. Jeſb Are —2 — 
Joſeph Geis; St. Pfl. Alois Guggemos; hann Widemant,: Michael win! 'and 
G. B. Konrad Hengge, Fohatın Ulgaps Jo hann Michael ES she } ” 
er, Makar Henfel, Andreas herpt. und Gemelude Sonchofen. dbid. p. 


Kourad Riefler. Ä bis 958.) 
„:) Baneinde Mosbach. (Ibid. p- 95358 WB Fer Schwiegerlez ©; apf. 
954) Joſeph Schal ig 1; Sr Pfl. Joſenb Anton 


G. 3. Sram Joſeph — ©. Pf: Holzbeu; Cr Di Sehaun Wille, Gar’ 
Jebaan Bapıik Elerid; St. pi. Joſeph briel Errensiberger, Martiv»fruche, 
Bihler, ©. D. Johann Baprift Holder, Wſeph Unten Bifher, unp Bean) Michael 
ried, Georg Feneberg, und Franz Joſeph Stich. 

a ı Gemeinde Wertach. wia 958.) 
8.) — Oberftdorf. (Ibid. p. 954.) u. . —— — —— a 
DB Martin Brutſcher; ©. Pff. epolomd Fr ic;i Sr Pf." daten Paug; 
zent Bu’ St. Pfl. Joſeph Anton G. B. Alois Shmid, Martin Gerung,. 
Haug; G. B. Joſeph Riegler, Meldior ' Mer Auiste, Augufin pe nggr, und —* 
Drucfger, Iodann Zaufher, Jeham Jeſeph Rappeler. ©; e 
Niegler, und Joſeph Tiſcher. da ν: Mσ 
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CXCIX.) ? .. 
Bekanntmachung. 


An — 
ſaͤmmtliche Behoͤrden des Ober Donau⸗ 
= Kreifes. . 


tes für dad Jahr 1823, betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. | 


Damit die Beftellungen der erforderlis 
hen Eremplare des Kreisincelligenzblatt® , 
und derim Lünftigen Jahre wieder fortgefegt 
werdenden Denkwürdigfeiten, rechtzeitig ges 
fhehen, und um aus diefen Beftellungen die 
erforderliche Auflage ermeſſen zu koͤnnen, er⸗ 
haften fämmtliche Behoͤrden des Oberdonau⸗ 
kreiſes anmit den Auftrag, die Verzeichniſſe 
hierüber laͤngſiens bis Ende November d. J. 
anher einzuſenden. 

Uebrigens werden dieſelben wegen Hals 
tung, Bezahlung des Preifes, Einfendung 
der amtlihen Bekanntmachungen jur rechte: 
Zeit, Eonteolle, und Diftribution biefer 
Blätter, auf das Ausfchreiben vom 14. Nor 
vember 1830 (pag. 1087 des Kreis: Intellis 
gen; Blatts v. J. 820), und die in fol 
chem angezogenen Verordnungen zu Vers 
meidung von Wiederholungen lediglich hinge⸗ 
wieſen. 

Augsburg den 15, Oktober 1622. 
Königliche Regierung ded Oberdonau⸗ 

Kreifet. 
Kammer bes Innern 
von Link. 


v. Raifer. 
coll, Echtler. 


mu tſ⸗ N 
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. CC) 


Beranntmahung 


(Die Erledigung der Pfarre Seuten dorfim De 


; Dans Kabol Betr. 
(Die Haltung und Beftelung des Kreisintelligenäblate tanate Bebolsbürg dere), 


Sr. Maieſtaͤt des 
Königs. 


Durch die Beförderung. bes Pfarrers 
Schlich ting iſt die Pfarrei Seutben⸗ 
dorf im Dekanat Kadolzburg erlediget wor⸗ 
den. Der Ertrag dieſer erledigter. Stelle 
iſt vermög allerhoͤchſter Entſchließung vom 
a”. Mai 1818, einſchluͤſſig der freien Wohs 
nung, der zugetheilten Gemeindegründe, der 
Stofarien und der Dotations: Erhöhung von 
6o fl. und z Simra 8 Megen alten Maaßes 
Korn (Roggen) ans den vorigen Einkuͤnf⸗ 
ten der Pfarrei Burgfartnbach, dann » 00 tl. 
aus der allgemeinen Pfarr ‚ Unterftügungs # 
Kaffe auf 550 fl. 25 Pr. berechnet, und -in 
diefer Art bereits im Jahr 1818 bei Auss 
ſchteibung der Erledigung angegeben worden. 

Die Bewerber haben ſich binnen 4 Wo⸗ 
chen zu melben, | | 


Im Namen 


Ansbach den 8. Oktober 1842. 


Königlich proteſtantiſches Conſiſtorium. 
4 v. Lu tz. 


Memminger. 


94 
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Forsfegung des:fpecielfen Ausweifes Fr 
über die liquibirten und angewieſenen k. k. Defterreihifhen Truppen = Verpflegsgelder vom Jänner 
1816 bis Ende April 1319, und an die Unterthanen im Ober: m... — 
& 83,895. 47 kr, 3 hi. 
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Dienftzund Kreis-Notizzen. 


— 


Der bei dem koͤnigl. Appellationsge⸗ 
rihte des Oberdonaukreiſes bisher erponirs 
te Fisfaladjunft Thomas Zacher! in News 

“burg erhielt duch allerhöchftes Refeript 
vom 1a, Dftober d. % den Titel und 
Charakter eines Regieruugsrarhe, 


—_mn 


Se. Königl. Majeftät haben durch 
allerhoͤchſtes Referipe vom 4, dieß zu be 
flimmen geruht, daß 


3.) der zweite Aſſeſſor Gilbert von Gim⸗ 
m i zu Wertingen in die daſelbſt erledigte 
I. Affefforftelle vorrüde;, __ 


a. ) der erſte Affeffor bei dem £. kanbgerihe 
Hoͤchſtaͤdt Benedikt Hehl Alters: und 
Kränffichfeits wegen in den nachgefuchten 


Quieszenz⸗ und Penfionsftand zuruͤck tre⸗ 


“te, wo ſofort der bisherige zweite Aſſeſſor 
zu Burgau Johann Nepomuck Thalhau: 
fer zum I. Eandgerichts; Affeffor in Hoͤch⸗ 
ftäde befördert werde; 


3) daß auf bie Gtelle eines zweiten ef 
fors bei dem P. Landgerichte Wertins 
gen der bisher in gleicher Eigenfchaft bei 
dem k. Landgerichte Tirfchenreurh anger 
ſtellte Jofeph Auguſt Bauriedl feinem 
elgenen Wunſche gemaͤß, verfeßt; und 
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4.) die zweite Landgerichtsaffefforsftelle in 
Burgan den im Jahre 1816 gepruͤf⸗ 
ten Rechtspraktikauten, und ehemaligen | 
rechtskundigen Magifkratsrarhe in- Bam; 
berg Ehriftoph Hiller MEIN vn 
lichen werde, i 


— 


Vermöp allechöchften Reſeripts vom 5. , 


Obktober 1822 haben Se, Königl. Maie⸗ 


ſtaͤt die durch den Tod des, vorigen, Ver⸗ 
walters Voͤgele erledigte Wermaltersftelle ; 
bei der Strafarbeits- Anftalt zu: Wuchlor; ' 
dem bisherigen Aftuar im Zwangs : Arheinee 
baufe jur Wafferburg im Sfarkreife, Hugo 
von Heiß, mit dem Titel und Rangeines 
Infpeftors, alergmäbigf m verteipen 
geruht. — 


Se. Königliche Majeſtaͤt haben ver: 
mög allerhoͤchſten Reſcripts dd. Tegernfer 
am 6. Dftober 1853 bie erledigte Pfarrei 
Zatfereshofen, koͤnigl Landgerichts 
Tuͤrkheim, dem bisherigen Pfarrer zu Rons: 
berg P. Sandgerichts Obergünzburg, Priefter 
Leonhard Schweifart allergnädigft zu 
verleihen geruht. 


— | 


Durch alferhöchfte Entſchlieſſung ddo. Te: 


gernſee den 6. Dfsober 1822 haben Seine 
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Königl. Majeftät die Pfarcei zu Tapf⸗ 
beim, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt, dem bis— 
herigen Pfarrer zu Moͤrslingen Priefter Ans 
ton Birzele zu verfeihen getuhr. 





Die durch die Beförderung bes Pfars 
vers und Prieſters Maurus Paffauerauf 
bie Pfarrei zu Weſterheim, Landgerichts 


Ottobeuren, erledigte Pfarrei Irſee, mur. 


be durch allerhoͤchſte Entſchlieſſung vom 8, 
d. M dem Exbenediktiner von St. Mang 
zu Fuͤſſen, dermal Kaplan zu Ursberg, Prier 
fee Bernhard Müller übertragen, 


— —— 
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feu und die Untermühle aus dem bie; 
herigen Gemeindeverbande mit Bernbad, 
wieder getrennt, und zu einer eigenen Rus 
valgemeinde unter dem Namen Algers: 
haufen vorbehaltlich der privatrechtlichen 
Verhaͤltniſſe konſtituirt werde, welche das 
Dorf Algershaufen mit 19, id die 
Untermuͤhle bei Aichach mie einer ſtaͤn⸗ 
digen Familie enthaͤlt. 





Gekanntmachumg.) 


Bei unterzeichneten k. Ka Me koͤnnen man much 
die neuen. Zins = Coupons zu den Landaunlehens⸗ 


‚ Obligarionen des Altmuͤhl⸗Iller⸗, Lech sund' 





Durch allerhoͤchſte Entfchlieffung , dar 
tirt Tegernfee den 8. Dftober 1822, geruh— 
ten Se. Koͤnigl. Majeftät die erledigte 
Pfarrei Wefterheim, dem bisherigen 
Pfarrer zu Irſee Priefter Maurus Pafs 
fauer allerguädigft zu verleihen. 





- Bei dem allfeitigen Einverſtaͤndniſſe ber 
Betheiligten, nämlich ſaͤmmtlicher Familien 
häupter der Gemeinde Algershaufen, 
und der Gemeindevorftehung von Bern 
bad, dann des Untermüllers bei Aichach 
wurde von f. Regierung des Oberdonaukrel⸗ 
fes Kammer des Innern unterm 15. Dftor 


ber 1. J. genehmiget, daß, Algershaus 


Oberdonau » Kreifes vom 1. Febrnar 1810 degen 
Vorlage, der Driginal » Obligatiom in Empfang ‘ 
genommen werden. 24 


26229** 


Augẽburg den 15, Dftoßer, aBaa, | 
Königl, Daler. Staatsfchuldentilgungss e 
CEoſſe. 
Laun, Caſſier. cur 
Sftter, Eontroffeur. 


- 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden, 





673.) (Ebiftal: Ladung.) — 
Wilhelm Simon Joſeph Counet, der Sohn 
der bereits zu Trier verſtorbenen Domtapitel ſchen 
Spidius Namens Engelbert Nikolaus Counet 


92 


3/0 


bat fid) nach einem von dem k. preuffifchen Lands 
Rath und Oberbärgermeifter der Stadt Trier aus⸗ 
gefertigten Zeugniffe fcbon feit mehr ald 30 Jah⸗ 
ven aus feiner Heimath entfernt, ohne von feis 
nem Leben oder Aufentpaltsort Nachricht zu ger 
ben. Da nun deffen dabier verftorbener Bruder 
Heinrich Engelbert Eounet, gewefener Sekretaͤr 
bei Ihro koͤnigl. Hohelt der verwirtweten Frau 
Herzogin von Pfalzzweibriden ein nicht unbe⸗ 
deutendes Vermögen binterlaffen hat, und Wils 
beim Simen Joſeph Eouner als zweibäudiger 
Bruder ded verflorbenen Gefretärs in Ermangs 
lung einer legtwilligen Diepofition des letztern 
als Inteſtat⸗ Erbe deſſen Ruͤcklaß in Aufpruch 
nehmen könnte, entferntere Berwandte des vers 


ſtorbenen Setrerärd aber hierorts auf Ausfolg⸗ 
laſſung der Verlaffenfchaft angetragen haben; 


fo wird der abwefende Wilhelm Simon Joſeph 
Coumet von Trier, oder deffen allenfallfig rechts 
mäßige Defcendenten hiermit aufgefodert, ſich 
binnen 6 Monaten a dato bei dem unterzeichs 
neten k. Landgerichte um fo gewiffer zu melden, 
als aufferdeffen das ruͤckgelaſſene Vermdgen des 
Heinrich Engelbert Counet an die fih angemels 
deten nichften Seiten = Verwandten beffelben ges 
gen Caution augefolgt werden würde, 


— den 24. September ı822, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Karl — mer er 


IT J 


673.) Berkanfschitt.) - ( 


Das. im Gontarfe ‚befindliche  Ummiefen Bes 
serftorbenen Soͤldners Joſeph Schilling zu 


— — — 
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hauſe unter Nro. 36 mit Stabel und Stall una 
ter einem Dache, mit einem Wurz⸗ und Brass 
Garten beim Haufe, bann in einer Kraut und 
Erpbirnftrange , a ı/a Tagwerken Wiefen und 
ı fa Jaucherten Uders an Gemeindegründen 
befteht, wird am Freytag den 25. Oltober d. J. 
in der dieffeitigen Landgerichts-Kanzlei von Bors 
mittags um 8 Uhr bis Mittags um 12 Uhr zum 
drittenmale ben Verkauf durd das Meiſtge⸗ 
both ünterftelle werden, wobei man bemerkt , daß 
im Falle bei dem den Gantglänbigern vorgelegt 
werdenden Meiftgebothe fein Gläubiger auf der 
Stelle das Ablbſungsrecht ausuͤbt, das verftels. 
gerte Gantgur dem Meiſtbiethenden aud nad) 
$. 37, der Gefeges: Novelle v. F. 1819 fogleich 
und unbedingt werde zugefchlagen werben, 


Es verſteht fich übrigens vom ſelbſt, daß 
Kaufsluftige ſich auf Verlangen durch gerichts 
liche Zengniffe dber ihren guten Leumund und 
ihre Zahlungsfaͤhigkeit auszuweifen haben. 


Dilingen den 36. September ‚a2. 
Königlich Baleriiches Lardgeriäit. 
Schill, Landrichter. 





674.) (Berfaufsedikt.) 


Dasim Conturſfe befindliche Anweſen des 
Metzgers Joſeph Haͤnßler zu Holzbeim, 
welches /in einem gemauerten Soldhauſe, ſammt 
Stadel und. Viehjtall;, ‚348 Jaucherten Grat⸗n 
und Wurzgarten, und in den Gemeludetheileu, 
nemlic) i in a Krautbetten, 3/3 Jaucherten Aeder, 
md 3/4 Tagwerken Wieſen bejteht, wird am 
Freytag den 25. Oftober d. J. Vorinittags vom 


Donanalcheim, welches im einem. Gbld») 8 bis: ra Uht in der hiefigen-Lamdgerichtss Kanzlei" 


eo 
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unter Vorbehalt der Genehmigung der Gemein⸗ 
Glaͤubiger dem Verkaufe durch das Meiſtgeboth 
zum drittenmale unterſtellt. 

Saͤmmtliche Kaufsluſtige haben daher ihre 
Kaufsangebothe zum Protokoll zu geben, und 
ſich auf Werlangen zugleich über ihren guten 
Leumund, und binlängliches Vermögen durch 
gerichtliche Zeugniſſe auszumeifen. 


Dilingen den 27. September ıBaa, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Schill, Laudrichter. 


— —— 


675.) (Ediktal⸗Vorladung.) 


Benedikt Kohlbauer, Faͤrber zu Erk⸗ 
heim, bat unterm geſtrigen feine Juſolvenz ers 
Härt, und ſich dem Gantverfahren unterworfen, 
Es werden daher folgende Evitrsiagg feſtgeſetzt, 
nemlich : 

1.) zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gebdrigen Nachweifung auf Donnerfiag den 
7. November l. J.; 2.) zur Vorbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf Mittwoch den 4. Dezember 1. J.; und 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar filr die Replik 
auf Montag den 30. Dezember I. J., und fir 
die Duplif auf Montag den 13, Jaͤuner n8a3 
jedesmal Morgens g Uhr, und biezu fämmts 
lihe unbekannte Glänbiger des Gemeinfchuldners 
biemit dffentlih unter dem Nechrenachtheile vors 
geladen, daß das Michterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchliefung der Forderung von 
der gegenwärtigen Conkursmaſſe, das Nichters 
erfcheinen an den übrigen Ediftätagen aber vie 
Aus ſchlieſſung mit den an denfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge habe, 


———u 


13,43 


Zugleich werben diejenigen, welche irgenp 
etwas von dem Vermogen des Gimeinſchuldners 
in Handen baden, bei Vermeidung bes nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 

Am erften Ediktstage wird auch der Verſuch 
guͤtlicher Yusgleihung gemacht werben. 


Dttobenern ben 28, September ıBan, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
von Kolb, Landrichter. 


— 


676.) 


Im Wege der Hilfsvollfiredung wird das 
Bauerngut des Jakeb Hopp zu Biberach 
im Ganzen oder auch einzelne Theile davon, 
dffentlich verkauft, und dazu auf dens. November 
dv. 3. Termin angefeßt, wo jeder Kaufsliebbas 
ber bei hiefigem Gerichte erfcheinen, und feine 
Anborhe zum Protokoll geben mag. 

Das Gut beſteht: 

a.) in einem Wohnhauſe, und den ndtbigen 
Dekonomie : Gebäuden, fammt der fehr bedeu- 
teuden Gemeindegerechtigkeit ; b.) in einem Gara 
ten ad ı Tagwerk; c.) in 12 ı/4 Jaucerten 
gebundenen Aeder , und 6 ı/a Taawerken Wies 
fen ; und d.) in 3 Jaucherten waljender Weder, 
und 6 Tagwerken ausgeftodten Holzbodend. 


(Belanutmadhung.) 


Roggenburg den 30. September 1824. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
| Dierl, Landrichten 
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677.) 


Auf Anfuchen des Johann Nepomuck Bers 
Bing von Zufamalrheim wird deſſen Brus 
ber Leonhard Gerbing, Gemeiner bei dem 
k. vıten Infanterier Regiment, welcher feit 1814 
als vermißr in den Liſten aufgeführt wird, oder 
deſſen allenfallfige Abinreftat : Erben hiedurch 
vorgeladen, fich binnen 3 Monaten a dato um 
fo gewilfer dabier zu melden, ald nad Umfluß 
Diefer Zeit deifen Vermögen an den Bittſteller 
gegen Cautlon ausgefolgt werben wird. 


Befannutmadhung.) 


EWertingen den 4. Oktober ıBaa. 


König. Baieriſches Landgericht. 


Gebhardt, Landrichter. 


678.) (Subhaftation.) 


Das Wirthsanweſen des in Confurd ges, 


rathenen Zofepp Steiner zu Schieſſen 
wird nach dem Untrage ber Kreditoren zum ges 
richtlichen Werkaufe ausgefeilt, und dazu auf 
den ». November d. J. Termin beftimmt. Jeder 
Kaufsliebbaber wird daber geladen, an diefem 
Tage Vormittags 9 Uhr bei biefigem Gerichte 
zu erfiheinen, und fein Anborh vorbehaltlich der 
freditorfchaftlichen Genehmigung zum Prorofoll 


zu geben, 


Das Gut befteht: 


1.) im einem gemauerten zweifidfigen Tas 
fermwirthsnaufe, Srallung, und Stadel mit 
Gemeinderecht; 2.) in einem Garten al ı ı/a 
Tuzwert; 3.) in 8 1/4 Jaucherten Aecker in 


5 
—— —— — 
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allın 3 Defdyen, und 3: 17a Tagwerken Wieſen, 

und 4.) in 4 ı/2 Jaucherten walzenter Aecker. 
NRoggenburg den 6. Dftober 1822. 


Königlich Baleriſches Landgericht, 
Dietl, Landrichter. 





679.) (Schafweide-Verpachtung.) 


Die biefige . Gemeinde, ift entſchloſſen, . ihre 
Schafweide fir das naͤchſtlommende Fahr zu 
350 Stüd, im zwei Theilen, am Montag den 
aB, diefes, an dem Meiitbierbeuden in der bies 
figen Tafernwirthſchaft Vormittags 10 Uhr zu 
verpachten, wozu Pachrliebhaber eingeladen wers 
den, Fremde aber ſich mir einem gerichtlichen 
Vermdgenszeugniß auszuweiſen haben. 


Die Pachtbedingungen werden bey der Ver⸗ 
handlung bekannt gemacht werden, ſind aber auch 
vorher bei der Gemeindeverwaltung zu erfahren. 


Ziemetshauſen den 7. Oktober ıBa2. 


Fuͤrſtlich Dettingen Wallerſteiniſches Patri⸗ 
moniaiyericht I. Claſſe. 


Falf, Patrimonialrichtet. 





680.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 


Da fic) wiederholt für das Gantanweien des 
Bartholomaͤ Mair Wirths zu Hohenreichen 
den 7. Oktober laufeuden Jahrs Fein Kaͤufer 
hervorthat; fo wird ſolches zum dritten Mal 
bezüglich auf die Moiſche Zeitungs » Beilage vom 
16. Auguſt ıBa2 Nro, 196, ausgefbsicben, und 
der sa. Dftober dieß Jahrs als, Tags fahrt feſt⸗ 
geſetzt, an welchem Tage Kauföluflige mit, den 
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ndthigen Zengniffen verſehen, su gene eins 
geladen werden, 
Wertingen den. 8. Oftober 1822. 
Königlih Baleriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 
681.) (Verkaufs: Befanntmadhung,)h 
Zum drittenmal wird das Muͤhlgut des Mils 
lers Georg Euderle zu Deubach auf Andrin⸗ 
gen der Gläubiger defjeiben. gerichtlich salya ra 
tiieatione der Letztern, auf Meiltgeboth offent⸗ 
lich ausgefhrieben, und iſt der 56. November 
1322 als Verkaufs: Tag beſtimmt, zu welchem 
Ende fih eine amtlihe Commiffion im» Dıte 
Deubach an dieſem Tage einfinden wird. 
Kaufsluftige haben bey derfelben ihre Anbo⸗ 
the zu Protokoll zu geben, uͤbrigens aber die 
bereits: im der gerichtlichen Bekanntmachuug vom 
9. März d. 3. Kreis s Fntelligenyblaır No 8. 
Urt. 184- amd (Beylage zur Augsburger Poſt⸗ 
zeitung: Ar. 70.), ſchon bezeichneten, Guts. Per⸗ 
hältniffe näher zu erſehen. 
Zusmershauſen den ı4. Oktober —— 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


- Mar Beck, Laudrichter. 


682.) — Gekanntmachung.) 


Aus der hieſigen neuen, und alten ſtaͤdtiſchen 
Baumſchule koͤnnen mehrere Tauſende theils Ger 
ſtraͤnche zu engliſchen Anlagen, theils hochſtaͤm⸗ 
mige Vaͤume abgegeben werden, ald:, _ | 
Akazien zu Alleenpr.St. » ..,& 19 bis auf, 
detto zus englifcben Anlagen: ar 67 
Balfam -Pappeln, bochftämmig - 20 — 3 „ 
derio zuenlifipen Unlagen » » b — 10,4% 


317 
Elben... ion. 8— rakr. 
Übhon I en. - m — 20 u 
Krauerweien . . + + 0 — 30, 
Bohnen : Baum (Cytissus Jabr.ım) —— 
Blaſenbaum (Colutea arborescens) — 
Jaſminen (Philadelphus Coronarius) 6, 
Spürftauden (Spirea opulifolia) 6 
Meißbeerigter Hartrigel (Gornu⸗ alba) 6% 
Tartarifches Geißblatt, (Lonicera 
tartarica) 02. + * 8 — 15. 
Amerikaniſche Himbert (Rubus odo- 
ratus) J4 6, 


Perſiſcher Fueder (Syringa — 8 — 15 „ 
Gemeiner lieder (Syringa vulgaris) 6% 
Kopfbluͤthiger Geisklee (Cytissus 
 eapitatus) » + 
Karoliniſche Pappeln, (Cyüssus) 
Großbtätterichte Silber: Paps 
peln, Italieniſche Pappeln, 
und mehrere Gattungen Weis _ 
den ; ae we. SR 
Zaufellebbaber wöllen fid) deßhalb au die 
unterfertigte Behbrde wenden. 


Augsburg den 14. Oftober 1833, 
Stadt» Kaͤmmerey. 
Di. P 


6„ 





683,): .:,.(Belauntmarhung.) 


Auf Anfuchen der Glaͤnbiger des Aloys Pröll 
von Binswangen wird deſſen Hofgur wieders 
bolt auf den 24. Oktober ıdaa zum Verkauf auss 
geſchrieben. 

Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen, bitz 
fruͤhe 8 Uhr in der Land getichis + Kanzlei In ers 
ſche ineu / qud * mit Verwogens⸗ ie 
zu verſehen. ou: 
wWaͤckſichtlich Veſtaudtheil⸗ wird fich auf 
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bas Kreis: Fntelligenzblatt Nro. a3. Urt. 570. , 
bie Moyſche Zeitungs = Beilage Nro. 196. ,. und 
das Dilinger » Wochenblatt Nro. 33, bezogen. 


Wertingen den 11. Oktober 1623. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhardt, Landrichter, 





685.) (Betfanntmadung.) 


Die Handlung Shmidlin et Comp. in 
Nürnberg bat am a1. Dftober 1616 zwei 
Wechfel zu 790 md 500 fl, zwei Monate a dato 
zahlbar an ihre eigene Ordre auf Herrn Emmes 
ih Sohn in Augsburg gezogen, auch Sekuuden 
von genannten Wechſeln in Umlauf geſetzt. Ges 
hannte Wechfel find durch Giro von J. E. Wert: 
beimber in Furth an H. E. Ulman gefommen, 
die Sekunden bievon aber zu Berlurft gegangen, 

Auf Unfuchen der Mechfelbandlung H. €. 
Ulman wird demnach der unbefamute Juhaber 
biefer Urkunden hiemit aufgefordert, die Sefuns 
den von dem ober bezeichneten von Heimzelmann 
et Comp. dahier zu Ehren der Auöfteller acceps 
firten Primen Innerhalb 6 Monaten von heute 
angerechnet, hierorts vorzuwelſen, widrigenfalls 
biefs'den für Kraftlos wilrden erflärt werden, 


Yugsburg den 14. Dftober ı8aa, 
Koͤnigliches Kreis’ und Gtadtgericht, 
v. Eilberhorn. 
Vorbrugg. 





463.) (Unkindigung.) 


Mit Anfang des Jahres 1833 erſtheiat, mit 
erhaltener allerhbchfter —— auf rss 
feription: 


—⸗— — LINE 


1349 


„Siſtematiſche Zuſammenſtellung ſaͤmmt⸗ 
licher in den Baieriſchen Regierungs:, Ges 
ſetz⸗, und allgeıneinen Intelligenge Blättern, 
erſchienenen Verordnungen und Verfilgungen 
ber oberften Eraatd» Central: und Provins 
zial⸗Behdrden. Vom Jahr 1799 bis 1823 
einfhlißig. 


Jeber Geſcha ftämann wird darin bei jeder 
Materie der verſchiedenen mannigfaltigen Ber: 
faßungssund Verwaltungs: Zweige, alle feit der 
Regierung unfers allgeliebten Monarchen, in den 
Regierungsblärtern dffentlich bekannt gemachten 
Geſetze und Verordnungen, mad Datum, Bes 
treff, und Geltenzabl, zugleich mit möglichftgr 
Hinweiſung auf verwandte Gefege, unter fob 
gender Rubrifen chronolegiſch⸗ ſiſtemailſch zu⸗ 
fammgeftelt finden, " " 


i. Titel. Allgemeine Berfaffung und 
Berwaltung bes Staats. 

4) vom Oberhaupt des Staats. B) Eonflitus 

tien des Kbnigreiches. C) Landflände. D) Nas 

tional » Cocarde. E) Territerinl s Einthellungen. 

F) Oberſte Ginatd; Behörden, Staats» Rath, 

Staatd« Minifterien. 


M'Xitel, Befondere Gegenſtaͤnde. 
A) Im Gefchäfrstreife- des Etaatd » Minls 
fleriums des Königlichen Hanfes und des Yeußern, 
1) Angelegenhelten des Föniglichen Hauſes. 
Königlihe Wappen und Titel a) Girittigs 
Feiten mit freinden Mächten. Kriege. 3) Ders 
träge mit fremben Mächten. 4) Xerritorial 
Befig = Ergreifungen, und Abtretungen. Corre⸗ 
fpondeny mit auswärtigen Hoͤfen. Geſaudtſchaf⸗ 
tes Vertretung ber Unterthanen im Auslande. 
6) Fremde Gerichtsbarkelt. Rechte aus laͤndiſcher 
Unterthanen im Innland. Judigenat. 7) Nach⸗ 
* 
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fiener: Welen, Eln ⸗ und Ausivanderungen. 8) 
Rang und Titel, 9) Orden. ı0) Abel, 11) Sie; 
gelmäßgkeit. ı2) Kron⸗Aemter. ı3) Poftfachen, 


14) Archive, 15) Wappen der Erädte und Märkte,” 
: Militär Angelegenheiten. Conſcriptlen. Landwehr. 
Einquartirungen. Kriegslaſten. 22) Statiſtik. 


16) Zeitungen und politifche Journale. 


B) Im Geſchaͤftskreiſe des Königlichen Staats⸗ 
Miniſteriums der Juſtiz. 


1) Juſtiz⸗Geſetzgebung. Juſtiz⸗Oberauf⸗ 
ſicht. 2) Gerichtsſtellen, deren Perſonale, Ge⸗ 
ſchaͤftsgang, Wirkungskreis. 3) Advokaten. 4) 
Civil⸗Recht. 5) Civbil⸗Prozeß. 6) Criminal: 
Recht. 7) Eriginals Prozeß. 8) Freimillige Ges 
sichrebarfett. Hy Wormmdfegafteiwefen. 


C) Im Gefchäftöfreife des Königlichen Staats: 
minifteriums- des Sinnen, 


1) Staatödlerter im Allgemeinen. Nechtös 
Eandidaren. Accefiften. 2) Oberſte Provinzial: 


und Kreisfiellen. Formation, Perſonale, Com⸗ 


petenz und Geſchaͤftsgang derfelben. 3) Land» 
gerichte. 4) Adminifttatio scententiofe Rechts⸗ 
Sachen. 5) ‚Polizeidireftionen nnd Polizel-Coms 
mifariate. Königliche Gommiffarien in den 
Staͤdten I, und II. Klaffe. 6) Kirchen: Sacyen. 
a) Fur alle Religions » Berwantte. b) Fiir Ka: 
theliken. c) Fir Proteftanten, 7) Studien &a: 


hen und ntelligenz » MWefen. 8) Eommunalz _ 


Sachen. Magiftrate. 9) Stiftungen. 10) Guts⸗ 
berrlihe Rechte und Gerichtöbarkeit. Verhaͤlt⸗ 
niffe ber Mediatifirten und Standesherrn, dann 
der vormaligen Reichs, Ritterfhaft. 11) Defs 
fentliche Sicherheit. Fremden Wefen. Waganten, 
Unglädefälle ıc. Gensdarmerie. Polizei: Verges 
ben, Zucht » Straf s Arbeits » und Corrections⸗ 
Häufer, 12) Feuer: Polizei, Brand Affecuranz. 
13) Baus Wefen. 14) Medicinals Wefen. 15) 
Eredit und Nahrung, Aufäßigmahungen, Vics 


au 


1351 


tuallens Polizei te. Gefinde, Juden. ı6) Armend 
Wefen, 17) Gewerbs:lBefen. 18) Commerz und 
Handel. 19) Waſſer-Bruͤcken-und Straſſenbau. 
Bicinal⸗Weege. 70) Kultur de 3 Bodens. 21) 


D) Im Gefüäftötreife des k. Staats: Miniftes 
"rue ber Smanyen. 


2.) Reben Sachen mit » Eiaſchlaß von 
Thronlehen. =) Steuer⸗Weſen. 3) Zoll⸗ und 
Mautweſen. 4). Aufſchlags-Weſen. 5) Stempel⸗ 
Sachen. 6) Tar: und Sportelweſen. 7) Lotto, 
8) Staatd » Realitäten im Allgemeinen. q) Forfts 
und Fagde Sachen! 10): Bergwerds » Sachen. 
1) Porzellain » Fobrif. ı2) Safinen » Wefen. 


113) Münzwefen. 14) Königliche Brauereien und 


Drelonsmien, 15) Grumbberrliche Rechte und Ges 
fäle. Zehnten. 16) Stifter und Klbiter, 17) Fiss 
califhe Rechte. 18) Hofitibe. 19) Landgeſtuͤtt⸗ 
Weſen. 20% Baflers Brilden s und Strafienbaus 
ar) Landbau » Mefen. 4) Staatsſchulden⸗We⸗ 
fen. 23) Verwaltung, Erhebung und Verrechs 
rung der Staats r Gefälle A) Im Allgemeinen. 
B) befonders a) oberiter Rechnungshof. b) Fi⸗ 
nanzfammeın. ec) Central: Staats sCaffa und 
Kreis: Kaffen. d) Rents Aemter. C) Etats⸗Kaſ⸗ 
fen sund Rechnungs-Weſen. 24) Bon Gehalts⸗ 
Beziigen,-Penfionen und Wittwen » Haffen der 
Staatödiener,. 25) Deponirte Gelder. 


E) Im Gefchäftöfreife des Kbniglichen Staates 
Minifterlums der Armee. 


ı) Dienftbehbrden der Armee. 2) Bildung. 
Verpflegung und Leitung der Armee. 3) Lands 
wehr unter den Waffen. 4) Militär » Orden. 
5) Militär » Earteld. 6) Generals Parbons, 
7) Militaͤr⸗Juſtiz. 8) Militär » Penfionen, 
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Wohlthaͤtigkeits. Auſtalten. 9) Kadetten⸗Korps. 
10) Salpeter⸗Weſen. 11), Topographiſches 
Bureau. RT 

Ein alphaberifches Regiſter befchlieft das 
Ganze, welcher zugleid eine boͤchſt intereſſante 
Scizze der gefammten Gefeggebung in obiger wiche 
tiger Zeitz Periode liefert. Der Subferiptionds 
Preis iſt (für ohugefaͤhr 60 Dyudbogen in Me⸗ 
dian Quart) fehr niedrig auf gutes weißes. Drugs 
Papier auf 3fl. 46kr., auf Schreibpapier auf 
Adl. 4BRr. feſgtſetzt. Der Ladenpreis fonıine um 
1/3 höher.” Der Subftriptionds Termin ſteht bis 
ıten. Dezember laufenden Jahres ‚offen, 





— ne 


Das. 


, ’ 
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rote Eremplar ift frey. Saͤmmtliche Ibbliche Buch⸗ 
handlungen, fo wie die Redaktionen der Kreise 
und Lofal» Iutelligenz : Blätter werdeu gezlemend 
erfucht, gegen Vergütung gefällig Subferibenten. 
zu fammeln, und-an den unterzeichneten Heraudsı 
geber einzufenden. 
Ansbach, im Auguſt ı8a=, 
Stadelmann 
mr 55 7 Rbnigliher Redmungs = Kommifär 
any ® bey der Regierung des Rezal⸗ 
treiſes, Kammer des Juuern 





<.Gours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den Eh Oktober ı8a2. 


Augsburg, den ı7, October. 1823. 


ln Brisf.. Geld. ; Brief. „|, Geld. 
— (m . i — — 
Obligationen a4 of: » » | -873/4 | 71/4 |} Obligationen à40ſ0 ..| BrıJa 
ditto .. .&5 0/0 Ir gu 97 1/3 ditto .r. a5 0/o ... 973/4 
Land-Aniehen „... + ! 993/4 995/8 ‚| Land-Anlehen . ....[ 99 -/8 
Hypoth. Anweis, . ... 99 3/4 99 ı/a j Hypoth. Anweis. Peru ar yan/ 
Lott. Loose A—Dä4dofo | 104 103 ıfa Lott. Loose A— Das fo | 104: 
ditoE—M.i4o/o. . » | 102 1/4 | 102 dite E—Mä4oj/o... | ‚02274 | Y0% 
Atio unvorzinsl. . . ++ ! .Bı 80 ditto unverzinäl,, . .. | 8a 
v L 
in Nn⸗ 2 N ) 
. : h ; tet”, 
J 
da 
{8 rn vi } A 
(8 nr νν J 
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Snteltigensbratt 


des Königlid: 


Oberdonau— 





Batterien 


greife, 





Augsburg, 
:, Sortfekung . | 
dee Wahlen im den ‚Rural s Gemeinden des 
Oberdonau⸗Kreiſes. 





XXXVIII. Landgericht Schjeoben 


hauſen.“ 
Gergl. Kr. Int. BI. Jahrg. 1881, p- 933, 
und folg.) 
».) Grmeinde Alberzell, (Ibd. P. 924 bis 
925.) 

G. V. Kaspar Shormayer; G. Pf. 
Michael Franz Hafner; St. Pfl. Yofepp 
Pbliner; ©. DB. Barıh, Neusfhwens 
der, Joſeph Fottner, und Joſeph Todter. 
2.) Gemeinde Areſing. (Ibd.p. 925,) 


G. V. Mathias Deutinger; G. PA. 


Anton Kaspar; St. Pi Franz, Rieger; 


©. DB. Georg Reisner, Jakob Flamens— 
bock, Johann Haas, und Michael zug. 





den Io" Oftober 16432. 
— — — > — — 


3.) ‚Gemeinde Berg im Gau, (Ibid. p. 935 
bis 926.) 


G. B. Xaver Dilninger; ®. PH. An: 





‚ tom Halbedel; St. Pf. Keine; G, B 


Marzell Gaugigl, Anton Kaierle, Ma: 
thias Maier, und Marpiad Kaierle, 


4.) Gemeinde Brunen. (Ibid. pP: 926 bis 
927.) u 

G. V. Joſeph Rail; G. Pl. Joſeph 
Sedelmayer; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Joſeph Ploͤckl, Mathias Seitz, und Thaddaͤ 
Koppold. 

5.) Gemeinde Diepoltshofen. (Ihid. P- 927 
bis 928,) 

G. V. Mathias Kottmayr; G. Pfl. 
Joſeph Kögel; St. Pfl. keiner; G. B. Jo— 
ſeph Osw ald, Peter Hirſchbock, und 
Rochus Wenger. 

6.) Gemeinde Edelshauſen (Bid p. 928.) 

GB; Zaver Kaſtl; G. PA Michael 

Burgbard; St. Pfl. Mathias Sregmaier; 
93 
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G. B. Martin Leitenftern, Anton frins 

def, und Martin Grit. , ’ . 

7.) Gemeinde Gachenbach. (Ibid, p. 928 bis 
929.) 

G. B. Joſ. Frohntwie ſer; ©. Pfl. 
Johann Baptiſt Winterz St. Pfl. Xaver 
Grinwald; G B. Michael Rupp, Ans 
ton Peter, und Georg Urban, 

8.) Gemeinde Gerolsbach. (Ibid. p- 929 bis 
930 ) 

G. V.Joſeph Koch; G. Pfl. Sebaftian 
Salvamoſer; St. Pfl. Anton Brands 
fetter; ©. B. Martin Haas, Joſeph 
Ilmberger, Andreas Kuh, und Mathias 
Simberger. i 
9.) Gemeinde Grimoljhaufen, ¶ bd. p- 930 

bis 931.) 

G. V. Mathias Straß; ©. Pfl. Georg 
Stegmaier; St. Pfl. Joſeph Haberl; 
(5, B. Anton Fiſenbock, Andreas Lich⸗ 
tenftern, und Perer Steinbidler, 
ı0,) Gemeinde Hirfchenhaufen.(Ibid. p-93 1.) 

G. V. Johann Niet; G. Pfl. Thomas 


Axthammeéer; St, Pfl.. Kaver. Aidlſpur⸗ 


ger; ©. B. Jakob Kern, Anton Demels 

maier, und Martin KRreitmaier. 

13.) Gemeinde Hörzhaufen. (Ibid, p. 932.) 
G. B. Ignaz Leitenftern; G. Pfl. Mars 

tin Schelikopf; St. Pfl. Wenzel Baier; 

©. B. Joſeph Willinger, Andreas Reis 

hard, und Mathiad Kluger, 

12.) Gemeinde Klenau.(Ibd. p. 933 bis 933.) 
G. V. Math. Shreyer;®. Pfl. Jak. Pd⸗ 

gel; St. Pfl. Leonhard Wagner; & 3. 

Mathias Hockmayer, Wendelin Schalpp, 

und Leonhard Schaipp. 

13.) Gemeinde Klofterberg. (Ibd p. 933.) 


G. V. Johann Kreps; G. Pfl. Johann 


u nn 


ton Phppel; St. 
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Fleiſchm aunz St. Pfl. Keiner; G. B. 
Lorenz Ellwanger, Berg Groß, und 
Ehriftian Wagner. 


14.) Gemeinde Langenmoofen. (Ibid.'p. 933 
bis 934.) | 
G. B. Undreas Karamann; ©. Pfl. 
Mathias Zertl; St. Pfl. Joſeph Kalerle; 
G. B. Andreas Schnell, Andreas Degr 
maier, und Johann Wintermayer, 


15.) Gemeinde Lauterbach. (Ibid. p- 934-) 


AZ.B. Peter Sellis; ©. Pfl. Johann 
Tafelmaner; St. Pfl. Jakob Wagner; 
GB. Wenzeslaus Frnhaufer; Mathias 
Effigfrug, und Jafob Wagner. 


16.) Gemeinde Muͤlried. ¶bid. p. 934-bib. 
935.) | — 

G. B. Jatob Tyroller; G. Pfl. Mi⸗ 
dal Sihäfer,; St. Pfl. Franz Stark; 
G. DB. Willibald Wagner, Simon Sſch aͤ⸗ 
fer, und Johann Krammer - 

17.) Gemeinde Peutenhaufen. 


G. B. Fran Anton Afenbruner; 
G. Pfl. Stephaun Ploͤckl; St. Pfl. Kel⸗ 
nerz G. B.ı Martin Hoß, Anton Aechtet, 
und Gottlieb Rupp. 

18,) Gemetnde Rettenbach. Ibid. p. 936.) 


G. B. Franz Obeſer; ©. Pfl. Paul 
Hörmann; St. Pfl. Joſeph Runbdfterl; 
©: B. Joſeph Schmid, Marhiad Hinter 
maper, und Anton Stroͤber. 


19.) Gemeinde Sandijell. (Ibid. p. 936 bis 
937.) 

G. B. Joſeph Gulden; ©. Pfl. Ans 
Pfl. Thomas Schmid; 
G. DB. Mathias Engelhard, Anton Steg⸗ 
maier, und Andreas Eifenberger, 
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0.) Gemeinde Sattelberg. (Ibid. p. 937.) 

G. V. Simen Mayr; G. pi. Joſeph 
Braun; St, PR. Keiner; G. B. Viktorin 
&chifting, "Lorenz edichauer, und Roos 
mas Zanler ° 


21.) Gemeinde Singendach dibid, p- 937 
bis 938.) ° | 
G. VB. Ferdinand Kreuger; PR 
Michael Huber; Gt. Pfl. Iohann,Dpers 
hauſer; G. B. Johann Singer, Joſeph 
Huber, unb Michael Hainzelhaitr 


22.) Gemeinde Steingriff. (Ibid. p- 938 
bis 939.) 

G. V. Georg Urbant; G. pfi Thomas 
Joachim; St, Pfl. Georg Kahn; G. B. 
Adam Kägele, Michael Schmidmaper, 
und Stephan Artinger. 


a3.) Gemeinde Strobenried; Obid. p. 935) 
G. V. Balıyafar Sturm; G. Pfl. Uns 
breas Proͤſchl; St. Pfl. Sebaſtian Ufen 
brunner; G. DB. Andreas Braun, Ste 
phan Weber, und Quardan Gollwiger: 


24.) Gemeinde Volkersdorf. eine. P- 939 
bis 940.) 

G. DB. Philipp Sedelmaier; ®. PA, 
Andreas Haindl; St. Pfl. Unten Eurts, 
maier; GB. Georg Seitz, Joſeph Kolt⸗ 
ner, und Johann Preßl. 

25.) Gemeinde Wangen: (Ibid. p. 910.) 

G. V. Johann Reitbe rger; ©. DA. 
Georg Zirſchliug; St. Pl. Keiner; G. B. 
Joſeph Pichler, —* nd briet, und 
Georg Kaftl, 
a6.) Gemeinde Weilach. wia p- 940 bis, 

941.) 


©. B. Mathias Treffler; G. Pf! 


Seorg Demmel; St. Pf. Mayin Da umis 
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gartner; ©. B. Auton Hörrmanm, 

Michael Grüßer, und Peter Quber. 

47.) Gemeinde Weilenbach. (Ibid. p. 941.) 
G. V. Mathias Kopold; G.u. St. Pf; 

Martin Stegmaier; G. B. Melchior Ries 

BEE TEE may, und —— Uman. 


N " 
Hinıa " 





XXXIX. Aehefnie Th aun⸗ 
Yauf en. 
Wergl. Kreis » Intelligenzblatt Jahrg. ıBaı, 

-P- 987 bis 988.) 

Gemeinde Siegertshofen, 

G. V. Sebaſtian Hogg; G. Pl. Jak. 
Bayer; St. Pfl. Anton Schorer; G. B. 
Johann Mayr, Anton Micheler, und Jo— 
hann Mert, 

— —— 
cC1.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 
(Die Wieberbeferung der Pfarrei findenberg Lande 
serichts Buchloe, betr.) 

Im Namen Seiner Majefät 

des Königs. 

Die Pfarren Lindenber 8, in ber Did; 
jefe Augsburg, dem Landgerichte Buchloe, 
und Defanate Kaufbeuern liegend, wur 
de erlediget. " 

- Sie zähle in einem Umfreife von ıf8' 
Stunde 325 Seelen, und hat eine Siliat 
Namens ShHrenan. 

Die Säule befinder fih im Pfacrorte 
ee. 

Die Pfarreinfünfte, beſtehend in Wid⸗ 
Dem, Zehend ‚ Roinpetem, ger Srelgefällen, 
q * 
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belauſen fich jährlich auf 805 fl. Die Laſten 
‚aber, welche fih vorzuͤglich wegen Bemaie⸗ 
dung des Widdums, und Einheimſung des 
Zehends ergeben, betragen ungefähr 255 fl, 
Augsburg ben aa, Dftober 1622. 


Königliche Regierung des Oberbonaus 
Kreiſes. 

Kammer des Innern 

von Link 

tg Raiſer. u. 

coll, Dr. Heiß. 


— t 


CCIL) J ne 
Befanntmahung. 
An 
ſaͤmmtliche Behörden des Dber / Donau⸗ 
Kteiſes. 

(Kollette für die Abgebrannten zu Wegſcheld betr) 
Im Namen Sr. Maijeſtaͤt des 

König. 

Durch allerhöchftes Mefeript vom 15ten 
d. M. ift auf den Bericht: der f, Negierumg 
des Unterdonaufreifes zur Unterftügung ber, 
duch Brand verunglücten Unterthanen zu 
MWegfcheid eine Kollekte indem dieffeitigen, 
dann im Yfar» und Unterdonaubkreiſe aller 
gnädigft bemwilliger worden. ’ 

Saͤmmtliche Fönigliche, Polizey⸗Behoͤr⸗ 
den des Oberdonaukreiſes werden anmit bes 
auftragt, in den Kirchen ihrer Amtsdiftrifte 
2 bei Gelegenheit eines fonntäglichen Gottes: 
dienten zu dem bemerkten Zwecke eine Samm⸗ 


1 a a 
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fung zw. veranftaften, bie geſammelten mil 
den Gaben von ben Kirchen : Borftänden in 
Empfang zu nehmen, und biefe an das 
ednigl. Landgericht Wegſcheid gegen Schein 
zu. überfenden, feiner Zeit aber von dem 
Betrag diefer Kollefte anher Anzeige zw ers 
Motten, . 

Augsburg den a9: Oktober ı8a2. 


Königliche Megierung des: Oberdonaus 
Kreifed. 
Kammer des Innern 
au 0 inE. 
v.Raifer 
* coll. Lindig. 


— 


Dienft- und Kr eis⸗ Notizzen. 





In die durch den Austritt des gegen⸗ 
waͤrtigen Iſten Buͤrgermeiſters der Stadt 
Augsburg Auton Barth erledigte ſia⸗ 
tusmäßige I. Affefforsftelle bei der Regierung 
des Dberdonaufreifes K. d. I. ruͤckte nad 
allerhöchfter Refolution vom 2%. Dftober, 
d. J. der bisherige Aſſeſſor extra starum 
Anton Mezger vor 





= Se, Königl. Majeftät Haben unterm 
13. Oktoder d. J. an die Stelle des bis⸗ 
herigen Direktors des Seminatlums zu Neu⸗ 
burg Karl Reſch den bisherigen Progyms 
nafiallehrer in München Johann Baptiſt 
Paitwer zu ernennen, und bemfelben ji 


— Zn — Ki 


e > 2 er 
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gleich das Rektorat des Gymnaſiums da⸗ 
ſelbſt zu uͤbertragen geruht. 





Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 24. 


Oktober d. J. wurde die ſeit dem Abgang 


des vormaligen Direktors und Profeſſors 


Weber erledigte Profeffur der Phyſik und 
Mathematik an dem Lyceum zu Dilingen 
dem bisherigen Profeflor der Mathematif 
an dem Lyceum zu Regensburg Johann Mi 
hal Köberlein allergnaͤdigſt ‚verliehen. 





Durch allechöchftes Refcript vom ax 


Oktober d. J. wurde dem bisherigen Keks 
tor des Gymnaſiums, und Direktor des 
männlichen Erziehungs » Inftituts zu Deus 
burg Priefter Karl Kefch die Stadtpfars 
ren zu Kronach im Ober » Mainfreife als 
fergnädigft verliehen. | 


— 


Das Studien s Ynftieue zu Neuburg 
erhteft in Folge allerhoͤchſter Beflimmungen 
vom a4. Dftober d. J. folgende Perfonal s 
Veränderungen: 


1.) Die Profeffur der Dberflaffe, welche . 


durch den Abgang des Profeffors Gul⸗ 
dener auf die Pfarrei Ingolſtadt erle⸗ 
digt wurde, erhielt der bisherige Pros 
feffor der Oberkiaffe des Gymnaſiums und 
Rektor der Studienanftalt zu Paffau 
Georg Anton Heigl. 


a) Als Profeffor der Obermittelklaſſe des 
Gymnaſiums zu Neuburg wurde der ſeit⸗ 
herige Profeſſor der Obermittelklaſſe des 

Gymnaſiums zu Würzburg Sebaſtian 
Freudenſprung auf ſein Anſuchen 
verſetzt. Seine Lehrſtelle in Wuͤrzburg 
erhielt der bisherige Profeſſor derſelben 
Klaſſe in Neuburg Franz Kaver Eiſe n⸗ 
bofer. 


3,) die Profeffur ber Untermittelflaffe am 
Gnmnaflum zu Neuburg wurde dem Pros 
feffoe der Unterlafe am Gymnaſium 

. zu Yugsburg Anton Foͤrch verliehen, 
und. ihm zugleich die Juſpektorſtelle im 
dem Seminar zu Meuburg proviforifch 
übertragen, — Der bisherige Profefjor 


der Untermittelllaffe in Neuburg Anton 


Strohmayer murde zum Profeſſor 
der Ober ; Mittelffaffe an dem Gymna 
fium zu Paſſau ernannt, 


4.) Die Profeſſur der Unterflaffe des Gym 
naſiums zu Neuburg erhielt der dermas 
lige Profeffor der Unterflaffe bes Gym⸗ 

naſtums zu Landshut Franz Seelm a y⸗ 
er. Der bisherige Profeſſor der Unter⸗ 
Flaffe zu Neuburg Joſeph Schallha⸗ 
mer wurde bis zu einer anderweiten ges 
eigneten Verwendung befelben zeitlich in 
Duieszenz verfegt.- 


5,) Der bisherige Ober Progymnoſialleh⸗ 
rer zu Neuburg Joh. Bapiiſt Fehlner 
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wurde zum Profeffor ber Unterklaſſe an 
dem Gymnaſtum zu Amberg ernannt. 


‚6.) Der Unter: Progpmnafiallehrer Anton 
Mayr zu Meuburg wurde in gleicher 
Eigenfhaft an das Unter ; Progymnafium 
zu Amberg verfeßt. 


7.) Dem Ober Vorbereitungslehrer Leon⸗ 
hard Martin Eiſenſchmid zu Neu— 
burg wurde die Lehtſtelle in der zweyten 
Abıheilung des Unter ; Progpmmafiums 
zu Münden übertragen. 


8.) Der Untervorbereitungslehrer Ludwig 
Dfterrieder zu Meuburg wurde als 
Lehrer der Oder » Worbereitungsflaffe nach 
Landshut verfeßt. 


9.) Die Lehrſtellen des Progymnaſiums 
und der Vorbereitungsſchule in Meuburg 
bleiben mit dem Wuffeherdienft in dem 
Seminar daſelbſt in dee Art vereint, 
daß je 2 Lehrer im Progymnaſial⸗ und 
ein Worbereitungsichrer Wochenmweife abs 
wechfelnd den Aufieherdienft zu verſehen 
haben. Diefe vereinten Lehr: und Auf 
fichteftellen wurden nachbenannten Stu⸗ 
Bien; Lehramtskandidaten verliehen : 


=) die Lehrftelle an dem Dber  Progyms 
nafium dem Kandidgten Chriſtoph H aͤ⸗ 
berle in Muͤnchen; 


* 


b.) bie Lehrſtelle an dem Unter» Pros 


— u. 
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ghmnaſium dem Kandidaten Martin 
M ayeraus dem Landger.Riedendurg; 


e.) die Rehrftelleder Oder : Worbereitungs: 
Plafje dem Kandidaten Andreas. Karl 
Merk in Münden; und 


d.) die Lehrftelle der Unter: Worberei- 
tungsflaffe dem Kandidaten Karl 
Reiſchle aus Dilingen, 





Unterm 24. Oktober d. J. wurde der 
bisherige Profeffor der Obermittelklaſſe des 
Gynmafiums und Conrektor der Studien: 
anftalt zu Augsburg Johann Peter Hoͤlzl 
zum Peofeffor der Oberflaffe des Gymnaſi⸗ 
ums und Rektor der Studienanftalt zu Pa; 
fau, und an feine Stelle der Profeffor Jo⸗ 
hann Evangelift Weigert in Regent 
burg, — zum Profeffor der Unterklaſſe des 
Gpmnafiums aber der bisherige Pro: Önms 
nafiallehrer Jakob Eckert in Münden al 
Iergnädigft ernannt. 





Nah weitern allerhöchften Beſchluͤſen 
vom 24. Oft. d. 3. ift der Candidat Joſeph 
Anton’ Neuhuber aus Eching im Lands 
gerichte Landsberg zum Profeffor der Ma 
thematit an dem Gymnaſium zu Difingen 
befösdert worden. - 





Nah einem allechöchften Referipte vom 
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a4. Dftober d. J. erhielt ber bisherige Stus 
dienlehrer zu Lindau Johann Michael Fuchs 
die Subreftorats » und Progpmnafials Zeh: 
‚ rersftelle zu Meuſtadt an der Aiſch, und 
feine Studienfehrersftelle inLindau erhielt 
der als Lehrer der unterften Worbereitungss 
Flaffe zu Nuͤrnberg verwendete Kandidat 
Johann Ehriftopp Weiß. 


Durch allerhoͤchſte Eurfchlieffung vom 
25. Dftober d. I. haben Se. Königliche 
Majeftät geruht, auf die Stadt: Pfarrey 
zu Burgau Landgerichts Burgau Kraft des 
Allerhöchftdenfelben von dem Privatpatron 
für den gegenwärtigen Fall überlaffenen Ers 
nennungsrechts, den bisherigen Pfarrer zu 
Nöfingen, Priefter Loren; Gerfimater 
allergnädigft zu ernennen. 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





684.) (UmortifationssErtenntniß.) 
Da in Kolze der Ediftals Citation vom a. 
Juli d. J. die von der ehemaligen Reichöftadt 
Kaufbeuern unterm 4. Auguſt ı769 auf die hie⸗ 
figen Webergefellen ausgeftellte, am 15. Auguft 
1796 mit 75 fl., dann am 10. Jaͤnner 1601 
wieder mit 25 fl. vermehrte, und in ber Folge 
auf das k. b. Aerar übergegangene unter dem 
Mro. 7830 infataftrirte Obligation von 200 fl. 
binnen ber angefegten Zeit nicht produzirt wors 


— 
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den iſt, ſo wird diefelbe hlemit für kraftlos und 
nichtig erklärt. 
Kaufbeuern den 10. Dftober ı8a«, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Hal, Randrichter, 


685.) (Wiederbolte Mealitäten 
Verfteigerung.) 


Da die am a6. Huguft li. J. zu Reichertss 
bofen abgehaltene Verfteigerung der entbe hrs 
lihen Staats⸗Realitaäten bafelbft die 
hoͤchſte Genehmigung nicht erhalten bat, fondern 
dieſe wiederholt entweder verfleigert,, ober vers 
pachtet werden muͤſſen; fo wird zu diefer Ders 
handlung, welche wieder im Orte Reichertshofen 
vorgenommen werden wird, Montag der 11, 
November d. 3. anberaumt, an welchem Tage 
die Kaufd: oder Pachtliebhaber hiemit einlader 


Neuburg den 11. Dftober 1622. 


Königlich Baierifhes Nenrame, 
Gietl, Rentbeamter. 





686.) (Zodfalt) 


YA 1.1. M. ift der Fruͤhmeß⸗Benefizlat Titl. 
Franz Joſeph Loͤſch zu Jettingen mit Hins 
terlaſſung einer letztwilligen Verordnung mit Tode 
abgegangen. 

Solches wird hledurch mit dem zur allge⸗ 
meinen Kenntniß gebracht, daß alle diejenigen, 
welche gefeglihe Erbss oder andere Anfprüche 
an den Nachlaß bdeflelben zu haben glauben, 
ſolche bis zum ı4. November I. J., weldyer Tag 
zugleich zur Xeitaments : Publifation beſtinmt 
ift, um fo gewiffer bey unterzeichnetem Lands 
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gerichte anzubringen haben, als fie fpäter da⸗ 
mit nicht mehr gehört werden würden. 


Burgau den a4. Oktober »Ba2. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kuttler, Landrichter. 





687.) (Eviftallabung.) 

Anton Lerpſcher von Aigis, k. b. Sol⸗ 
dat iſt ſeit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißt; 
derſelbe wird hiemit aufgefordert, vom feinem 
Leben und Aufenthalt binnen 3 Monaten um ſo 
gewiſſet Nachricht zw erthelleu, als man fonft 
fein unter Euratel fichendes Bermdgen feinen 
nächften Verwandten gegen Gaution verabfolgen 
würde. 

Weller den 17. Dftober ı822. 


Königlich Baierifhes Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





688.) (EdiktalsBorladung.) 


Das k. b. Landgericht Ottobeuern hat indem 
Echuldenmwefen des Bauern Adam Kuſtermann 
in Eifenburg auf eigenen Antrag defielben 
den Univerfal » Eonkurs erfannt. 

Es werben daher bie geſetzlichen Ediktstage 
newillch 

2.) zur Anmeldung der Forderungen , deren 
gehdrigen Nachwelſung, und nochmaligem Bers 
fuch einer guͤtlichen Beilegung auf Donnerftag 
den a8. November 1822; 3.) zur Borbringung 
der Einreden gegen bie angemeldeten Forberuns 
gen auf Samflag den a8. Dezember 1822; 
3.) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf Domerftag den 16. Jaͤnner 1823, 
und für die Duplik auf Donnerftag den 30. dus 
wer 1823, jedesmal Morgens g Uhr feſtgeſetzt, 


—— . 
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und hlezu ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger des 
Gemeinfhuldners hiemit dffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile worgeladen, daß das Nichter⸗ 
feinen am erfien Ediktstage die Aus ſchlie ſſung 
der Forderung von ber gegenwärtigen Eonfurd: 
Maffe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edilts⸗ 
tagen aber die Aus ſchlieſſung mit den. am. ben: 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Holge 
habe. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgent 
etwas von dem Bermdgen bed Gemeinfcbuldners 
in Händen haben, bei Vermeidung bed nochma: 
ligen Erfages aufgefordert, foldes unter Bor: 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 


Dttobeuern den 19. Dftober 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 


— 


689.) (Belanntmahung.) 


Das Unmefen des Adam Kuftermanın, 
Bauern In@ifenburg, wird Donnerftage den 
'28. November ı8a2 fanımt Bieh und Fahrniß 
an den Meiſtbiethenden verlauft werden. 

Die ſes dem Freih. v. Herrmann leibfaͤllige Bau⸗ 
erngut beſteht aus einem halbgemauerten Hau⸗ 
fe, aı, Ichtt. 98 Ruthen Ackerfelds, 3 1a Jau⸗ 
cherten 37 Ruthen Grasgaͤrten, 51/4 Icit. 
7b Ruthen Priel, und 6 Jauchtt. 84 Ruthen 
einmaͤdigen Wieſen, nebſt Bauholz nach Noth ⸗ 
durft. 

Kaufsluftige babem ſich mit Bermbgent: 
und Leumundszeuaniſſen zu verſehen, und am 
obigen Tage Vormittags 9 Uhr in ber biefigen 
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Landgerlchtskanzlei zu melden, wo ihnen bie 
‚ näheren Kauföbedingungen erdffnet werben. 
Drtobeuern, den 19. Dftober 1833. 


Königlich VBaierifches Bandgericht, 
v. Kolb, Landrichter. 


— 


— 


690.) (Abermaliger Verkauf.) 


Da das Anboth auf das von Johann Schulz 
eerkaufte Schormayrifdhe ufa Hofgut zu Irch e n⸗ 


brun vom 8. Rentamt Aichach als Grundherr⸗ 
ſchaft, ſo wie auch von den übrigen Kreditoren 


nicht genehmigt worden iſt: ſo wird auf Antrag 
derſelben dasſelbe nochmals, wie es in dem Kreids 
Intelligenzblatt Nro. 26. Urt. 624. beſchrieben 
ſtebt, zum Verkaufe ausgebothen, und zur Ders 
fteigerung Kommiſſlon auf Donnerftag den 19. 
Dezember I. 3. beſtimmt. 
> gaufsliebhaber werden eingeladen, am bes 
flimmten Tage in ber Landgerichts » Kamziey 
dahier fich einzufinden, 
Aichach den 19. Oktober 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
— Forſter, Landrichter. 





691.) (Befanntmacung.) 


Vermdg hoͤchſten Refcripts ber konigl. Negier 
rung des Oberdonaufreifes Kammer des Innern 
ddo. »5. und praes. 19. d. M. foll eine dffents 

 Jiche Licitation, Uber die Kojtabreidiung am'die, 

im biefigen Strafarbeitähaufe befindlichen Sträf: 
linge an den MWenigituehmenden unter Ab ſchlieſ⸗ 
fung eines Contrakts, jedoch vorbehaltlich der 
hoͤchſten Genehmigung vorgenommen ‚merbeu,, 


-— — — — 


— 


4.)Zur Anmeldung 


1871 


Es werden daher alle Diejenigen, welche 
die Verkdſtung der Sträflinge in Accord zu Ibers 
nehmen gedenken, vorgeladen, am 15, Novems 
ber d. J. Vormittags um g Uhr in der Kanzlei 
der hiefigen Strafhaus⸗ Verwaltung zu erſchei⸗ 
nen, wo fodann von der unterfertigten Behoͤrde 
die Bedingniſſe der Ausfpelfung, fo wie das 
Koft: Regulativ befannt gemacht, und mit bems 
nigen ein Eontraft abgeſchloſſen werden wird, 
welcher ſich zur Berkditigung am billigften her⸗ 
bey läßt. 

Buchloe den 19, Dftober 1822, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Enzensberger, Landrichter. 





692.) (Präflufionee Erkenntuiß.) 

Es haben ſich weder Joſeph Bergmann 
von Rieden, Gemeiner des bten National-Feld⸗ 
Bataillons, noch ſeine rechtmaͤßige Deözendenten 
gemäß Worladung vom 24. Dezember v. J. 
(Kreis + Intelligenz » Blatt Nro. ı., und Augs⸗ 
burger Moyſche Zeitungs» Beilage Nro. 7, 1822) 
gemeldet; es wird deßhalb fein in 02 fl. beſte. 
hendes Vermbgen gegen Kaution an feine naͤch⸗ 
ſten Verwandte estrabist. 


Zuifen am 19, Oftober 1833. 
Königlich, Baterifches kandgericht. 

v. Bbck, Landrichter. 
Ediktal⸗Ladung.) 
1.00 Das k. Landgericht Zußmarshaufen hat; in 
“dem Schuldenweſen des Johann Nep. Häubs 
Aer zu Altenmänfter ben Univerfalfonfurs 
erfannt. Es werben daher bie gefeglichen Edilts⸗ 
tage nämlich: 
ber Forderungen, und 

94 
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beren gehdrigen Nachweiſung auf ben 10. Nos 
vember d. J.; 2.) zur Vorbringung ber Ein: 
reden gegen die amgemeldeten Forderungen auf 
ben ıB. Dejember 1. 3.; 3.) zur Schlußver⸗ 
bandlung, umd zwar fir die Replik auf den 
a. Jaͤnner 1623, für die Duplik auf den 16. Jaͤn⸗ 
‘ner 'ıBa3 jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, 
umd hiezu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des 
Geine inſchuldners unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 


⸗ 
— nn 
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ſe n, und wenn man an diefem Tage nicht fertig 
werden follte, dem folgenden: Tag datanf hlezu 
beitimmt hat; ſo werden Kaufsluſtige biezu mit 
dem Anhange orgeladen, daß Auswärtige mit 
— Atteſten verſehen ſeyn siiäffen, 
Lauingen ben 21. Oktober 1622. 


Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 


Deiuntel, Rentbeamter. 


ı Ih} 





Ediktstage die Ausfchließung der Forderung von ; 


der gegenwärtigen Konkursmaße, das Nichts 
erfcheinen am den übrigen Ediltstagen aber bie 


Ausfchliefung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 


menden Handlungen zur Folge bat. 

Zugleich ‚werden diejenigen , welche irgend 
etwas von dem Mermdgen bed Gemeinfchulds 
nerd in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Borbepalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 


— den 19. Oltober 1822, 


Koͤniglich Baieriſches kLandgericht. 
Dar Bed, AuprtihtE 


— | 


694-) Getanntmeanhh) ° 


Nach hoher Weiſung der — Kegletung des 
Oberdonau⸗ Kreiſes Kammer des Junern ddo, 
1. Map l. J. ſollen die Dattenhauſer 
Seewiefen su, 486 ı/a 
ver Gräben an den Meiftbierhenden , einzel, 
oder'im Ganzen, nach den am3o. September 
Br (Regierungsblatt Nro. 67. pag- 1677). vor⸗ 
geichriebenen Normen salva ratificatione seat 
werben, #1; 

Da man nun zu dem Ende ben Dienftay 
"am ‘3, Deʒember im Wirthshauſe zu Dattenhau⸗ 


baier. Tagw. inelus. 


695) Bertaufe, Betanntmecung) ; 


Das in, einem, aftdcfigen Eilohaus, Stallung 
„gefbudertem Stapel, ‚Gemeindenugen, 1/4. Tage 
wert Garten, wovon ö fl. 24 fr. Grundzins zu 
‚entrichten iſt, beftehende Anweſen mit 28 Jau⸗ 
cherten zum Theile gilts, befland: und zehent⸗ 
baren Aeckern, dann 8 ıfa Tagwerk Maads des 
Johann Nepomuk Häusler zu Yltenmins 
ſte r„„. gegen welchen ker Univerfalfonkurg, erfannt 
wurde, „wird am 14 "November 1822 in dep 
Drte Altenmänfter offentlich feilgehoiben, zu 
welchem Ende fich eine t. Landgerichts + Koms 
miffion dorthin verfügen, und‘ die Augebothe der 
Kaufsluftigen unter Vorbehalt der f jenitenjchafts 
Uchen Genehmigung zu Protefol ii wird, 
“ Zußmerdtaufen am 24. Dftober 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Mar Bed, ‚ Kaneigen 


— — 


sg): (Edittal l adung und Verkaufés⸗ 
Befanntmadung.) 

Das Fonigliche Randgericht Zusmershauſen 

hat in dem Debitwefen des Leonhard Stohr 

za Krulch en den Univerfaltontuss erkannt, 
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Es werden baber folgende Ediktstage, mämlich 
1.) zur Anmeldung , und gehdrigen Nadyweifung 
der Forderungen auf ben: 21, November ı8aa ; 
II.) zur Vorbringung der Einreden gegen:bie ans 
gemeldete Forderungen‘ auf, ben ar, Deyember 


183275 TIL) zur Schlußverhandlung, und zwar : 


für die Replik auf den 4. Januar 1828, hr 


Duplik auf den ‘ao. Jaͤner 1823 jedesmal Mor: 
gend 9 Uhr angeſetzt, und. fämmtliche nubelann: ⸗⸗ we ; 
697.) 9. : / Edaktalladung.) 


y ‚Das %. Landgericht Schmwabmänden bat in 
bem Echuldenwefen, des allhier . verfiorbenen 


te Gläubiger. hiezu inter dem. Rechtsnachtheile 
vorgelaben „daß das Nichterfcheinen am erjten 
Ediktstage die Ausſchlleſſung der "Forderungen 
von ber gegenwärtigen Konkurs » Maffe, das 
Nichterſcheinen an’ den übrigen Ediktstagen bie 


Ausſchließung mit den am denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge babe. Zugleih 


Areditorſchaftlichen Genehmigung zur Protololl 


nehmen wird, — * 
Zus marshauſen ben: 24.1 Dltober: Ban; 


— Kdnigi. Vaierifcjeh Landgericht. 


. Bed, Landrichter. 


vg ir 





Bauern Anton Zind durch Erkenntniß vom 
24. v. M. den Uulverſal-Conkurs erkannt. 


"EB werden daher die gejehlichen Ediktstage 


werden diejenigen, welche „irgend, Etwas HpM gemlicht 1484 ab au. 


dem Bermdgen des Gemeinſchuldners in 2 ee 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen ifaged 
aufgefodert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bey Gericht zu übsrgeben, ELLE TS 

Auch wird dad Anderen Bed Gemelnſchuld ⸗ 
ners, daß 1) in Wohnhaus, Stadel,. Gemeinds 


8 .. ' 


2) rzur · Anmeldung bes Forderungen unb beren 
gehdrigeh Ber auf Mittwoch den 27. 
November za.) zu Vorbringung der Einreden 
begen die — eten Forderuügen auf Frey⸗ 
tag den pr Dizernber’, '3.) ‚zur Schlüßverhauds 
kung ‚und zwar; fült bie Replikiauf Montag iden 
27. Janner 1823 und fuͤt die Duplik anf Mon⸗ 


vutzen, und Taferawirthſchaft, weiches erbreche Jag han; 10. Sehrgat 1823 jedesmal Morgens 
tig, und in Werähverungsfällen mit’ ro prob 9 Ubr feitgefegr, und biezu fämmtlicye abe 
beſtandbar iſt, und wevon 3 fl, Gewerböfteuer zannte Gläubiger des Gemeinfhuldners hiemit 
zu entrichten find; dann =.) in 7 Jaucherten zyIffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 


Aecker; 3.) in 6 Tagwerken Wiefen befteht, 
woraus jährlich zum hiefigen koͤnigl. Rentamte 


an Herbſtgefaͤll ı fl. 42 kr., an Gt e&haff“ 


daß das Nichterfcheinen am erſten Ediktstage 
Ausſchlieſſung der Forderung von der gegen⸗ 
waͤrtigen Conkursmaſſe, das Nichterſcheinen an 


3 Bierl. ı 5/8, Schezhtl. Roggen, 4 Schaff pen übrigen Ediktstagen aber die Ausſchlieſſung 


3 Vrig. ı 5/8 Schszhtl. Haber zu leiften find, ein 
Steuerfimplum aber 2 fl. 3ı Er, 4 hl. beträgt, 
am 20. November ıdaa im Drte Kruihen 
dffentlich feilgebothen, zu welchem Ende ſich eine 
amtliche Kommiffion dahin verfügen, und bie 
Angebothe der Kaufölufligen vorbehaltlich der 


mit den an denfelben vorzunehimenden Haudlun⸗ 
gen zur Folge habe. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bei Vermeitung des noch⸗ 
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waligen Erſatzes aufgefodert ; ſolches unter Bor - ". Diefes Gut beſteht ans einem ſchduen Bauern: 
bepalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben,‘ Haus mir Stadel unter einem Dache, dann in 
Schwabmunchen den 24. Oktober 18a, 47 3/4 Jaucherten Grundſtuͤcke nach altem Maaße, 
und liegt eine halbe Stunde von Kempten, anf 
Königlich - Baieriſches Landgericht. Dee Leihfirefecnad) Menrnlngen.... : 

» Draunmähl, Landricpter. +1. Raufsliebhaber konnen ſich an obbeftigunten 

Tage und Stunde hier einfinden, und ihr Uns 


49 
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698.) Gekanntwachung.) bot zu Protokoll geben, auswärtige Kaͤnfer ha⸗ 


Domnerflagd den 14. November d. J. Vor⸗ben ſich mit Dermdgend» Zeugniffen zu verſehen. 
— * ap nn in! — dpa 1 2 „Nelipten den a6. Oftober Bam, 
Kanzlei das Anweſen des verforbenen Leopold sı:' 
Benz von Wang Öffentlich am den Meifbierens — ei) Baierifhes kandgericht. 
den salra zatifichtiohe verſteigert. Henne, Laudrichter. 


— — Königlich Baistischen Btadtopapiere. 


s — den aq. October ibas. Augsburg, den 28, Ociober ı8as. | 


Brief. Geld.’ Brief. | Ges, 
86 ıfa 


Obligationen — ..167 


ditto .'. i 5 0/o ..+* g73ı4 97 ı/4 


* ‚50/0 ... 98 97144 
—2 Anieben... eye: "993/4 N.Land-Anlehen ,....|997/8 | 99 v2 
AUypoth. Anweis, . ». . |:9977/8 99 ıfa Hypoth. Änwein ....199%8 99 1/% 
‚Lott. Loose A—Dä4ofo | »03 1/4 | 103 Lott Loose A—Dägofo | 103 03 fa 
dittoE--Mä40/0. « . | 102 101 1/3 dito E—Ma4ojo ,. | vor ya | vor 
Ge ditto unverzinah, „+. 8 bo 


Aitto unversinsl, . . » + ‚Bi 


IE} 


Intelligenzblat?7 


bes Kaͤniglich— 


Oberdonau— 


Augsburg, 


Fortſetzung 


der Wahlen in den Rutal: Gemeinden des 


Dderdonan s Kreifes, 





XL. kandgericht Tüͤrkheim. 


(Vergt, Kr. Int. Bl. Jahrg, 1844, p. 1043, 
und folg.) ! 

».) Gemeinde Amberg. (Ibid. P. 1043 bis 
1044.) 
G. V. Thomas Haͤfele; G. Pl Ulrich 

Frey; St, Pfl. Alois Natterer; G. B. 

Peter Dietrich, Peter Schäfler, und Lo— 

ven; Starfmann, 


2.) Gemeinde Anhofen. (Ibd. p- 1044.) 
G. V. Anton Stodenleiter; ©. DA, 
Faver Kramer; Gt. PA, Mathäus Geis 


ger; ©. DB. Franz Joſeph Negele, Jofeph 
Knoll, und Michael Klughbammer, 





N“ 31. 


—— —ñ —ñ —— ——— —— 


Baieriſchen 
Kreiſes. 


den 10* November 1622. 


3.) Gemeinde Beckſtetten. (Ibid, P- 1045.) 


G. 8. Johann Altpeimer; ©, Pfl. 
Wendelin Balfer; St, PH. Martin Alte 
beimer; G. B. Norbert Müller, Johann 
3int, und Ludwig Wetzzler. 


4.) Öemeinde Ertringen, (Ibd. p. 1045.) 
©. 3. Math, Hierle; © Pf. Heine 


tich Schrettfäger; St. Pf, Georg Lang; 


G. DB. Avis Kmitl, Martin Müller, 

Xaver Hienle, und Mathias Scheitle, 

5.) Gemeinde Grimofdsried. (Ibid. p- 1045 
bis 1046.) 

G.B. Unten Kugelmann; ©. Pfl, 
Joſeph Ritter; St. Pf. Joſeph Darts 
mann, ©. 3. Johann Drerel, Johann 
Roman Mayer, und Zfivor Huber, 

6.) Gemeinde Hiftefingen. (Ibid, P. 1046, 

G. V. Gabriel Wagner; ©, Pfl. Jo⸗ 
ſeph Hang; St. Pfl. Franz Joſeph Hids 
ler; G. B. Johann Starkmann; Johann 
95 
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Niggl, Joſeph Forſter, und Martin E ge 
ger. & 
7) Gemeinde Immelſtetten. (Ibid- p. 1046 

bis 1047.) 

G. B. Georg Eberle; G. u. St. Pl. 
Joſephh Kdgel; G. DB. Georg Stadler, 
Johann Wagner, und Peter Fiſcher. 

8.) Gemeinde Jrfingen. (Ibid. p- 1047.) 
G. B. Auton Martin; ©. Pil. Adrian 

Soraber; Sr. Pi. Joſ. Miller; G. B. 

XRaver Wiedemann, Wendelin Adler, und 

Maithäus Hutter. 

- 9.) Gemeinde Konradshofen. (Tbid.p-1047 ) 

G. DB. Joſeph Bauer; G. Pi. Johann 
Lambrecht; Sr. Pi. Jauatz Hagg; G. B. 
Kaspar Rottenkolber, Andreas Hecker; 
und Franz Joſeph Reuner. 

10.) Gemeinde Mattſies. (Ibid. p. 1047 
bis 1048.) 

G. V. Joſeph Mayer; G. Pfl. Johann 
Gros; St. Pfl Sebaftian Ofler; G. B. 
Philipp Mayer, Johann Zeller, und Dit: 
mar Mayer. 

11.) Gemeinde Mittelnenfaach. (Ibid. p- 

1048.) 

G. DB. Leonhard Roͤßle; ©. Dil. Io: 
hann Schenk; Sı. Pfl. Lorenz Kohler; 
G. DB. Unon Schorer, Zaver Landherr, 
und Andreas Heider. 

22.) Gemeinde Oberneufnach. 
P. 1048.) 

G. B. Xaver Eberle; G. Pf. Johann 
Koͤpel; Str. Pfl. Keiner; G. B. Joſeph 
Seitz, Johann Rottenſteiner, und Jo— 
haun Klauß. 

13) Gemeinde Oberrammingen. 
pP. 1046 bie 1049.) 

G. V. Lorenz Hämmerle;, ©. Pfl. 

Fer Pritzlmaper; St Pfl. Martin 


(Ibid, 


(Ibid, 
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CS hwarzwalder; G. B. Joſ. Shnebs 
benbergers Lferkedermann, und as 
ver Müller, 


4.) Gemeinde Scherftetten. (Ibid.p. 1049.) 


G. Ve Georg Dormapyer, ©. Pfl. Eis 
mon Ruf; St Pl. Johann Do; G. B. 
Ulrich Kraus, Franz Fendt, und Johann 
Mayer 
15,) Gemeinde Schwabeck. (Ibid. p. 1049,) 

G. V. Johann Mäller; ©. Pf. Thad. 
Doll; St. Pil, Ludwig Doll; ©, 2. 
Mathaͤus Kreile, Xaver Walterhbam, 
und Jakob Eberhard, 

16,) Gemeinde Sibnach. (Ibid. p. 1050.) 

G VB. Loren; Maller; GeoPfl. Jo⸗ 
ſeph Preſthe; St. Pfl. Joſ. Zech; G. B. 
Martin Bertele, Sebaſtian Hdrberger, 
uud Georg Loracher. 

17.) Gemeinde Steckheim. (Ibid. p- 1050.) 

G, DB. German Start; Ö. Pfl. Se⸗ 
raphin Schdner; St. Pfl. Georg Sch d⸗ 
ner; G. DB. Fran Schiffer, Joſ. Sa 
ger, und Joſeph Ohreitten 


18.) Gemeinde Trauntied. (Ibid, p. »050 


bis 1051.) 

G. V. Jakob Senner; ©. Pfl. Hör 
mann Zinf; Sr. Pil. Keiner; G. B. Nor⸗ 
bet Baumann, Uri Gafl, und Jo— 
hann Pfänder. 

19.) Gemeinte Türfheim, (Ibid. p. 1051.) 
©. B. Joſeph Jochner; G. Pf. Fran 
Männer; Gr Pf. Johann Krinenr 
G. und St. Pfl. fiir den Weiter Verg: Grorg 
Reiber; ©. DB. Fobann Lutzenberger, 
Schaum Vbgele, Xaver Klele, Seraphlu 
Dörfler, und. Johaun Loͤcherer. 
20 ) Gemeinde Tuſſenhauſen. (Ibid.p 1051 
bis 1052.) 

G. B. Element Wilhelm; ©. Pf, 

Franz Kehle; St, Pfl. Alops Kraus; 


x — — 


ul 
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G. B. Element Maier, Anton Mauerbas 
"ber, Leonhard Hienle, und Anton Unglert, 
21.) Gemeinde Unterrammmgen, (Ibid. 

pP: 1053.) 

5%, Kaspar Mörle; G. PA. Peter 
gite, St. Pi, Joſeph Anton Müller; 

.B Marhiad Merz, Mar Merz, ip 
RL a Maver, 
28.) Gemeinde Wald. (!bid. p. 1052.) .. 

G. V. — er G. Pr Michael 
Gretfchmann? PH Severin Ku ſt e⸗ 
rag, 5— “art, Auguft Seig, 
Seieph Schbllhyorn, und Johann Huber, 
23.) Gemeinde NBeicht, mn p 1053 bis 

053.) 

6. V. Philipp Be: G. Pfl. Joſeph 
Huber; St. Il. Joſeph Ott; G B. Ge: 
org Zech, Valeutin Seber, und Melchior 
Knopf. 

4.) Gemeinde Wiedergeltingen, (Ibid. 

pP 053.) 


G. DB. Joſeph Dalt: G. Pfl. Anton 


Ee A. Pr. Felix x unenberger;@. B. 


Sebaſtiau Mayer, Kontad Singer, und 

Joſeph Schon, 

so) Gemeinde Woͤriehofen. Gbid. p. 1053) 
GB: Joſeph Scharf; ©. Pf. au 


Huber; St. Pl. Raſo Enger; & 


Anton Schraͤgle, Remig Müller, Zehaun 
Schuſter, und Iſidor Huber, 


26.) Gemeinde Zeifertshofen (Ibid, pP r054:) 

G. V. Franz Stadker; G. Pfl Joſerh 
Kaufer; St. Pil:Mihart Hienley®.D. 
Lorenz Bauer, Georg Waſſermaum, ud 7, 
nn ————— 


jr 


CCIN.) 
Bekanntmachung. 
Un. .- 
ſaͤmmtliche Poltyei» Behörden des Ders 
DonausKteifes, . , 
(Den Mänfefraf betreffend,) . 


Im Namen Sr. Maje ſtäͤt des 
Königs. 


_ Die alferhöchite Euiſchlieſſung, welde 
im rubrizirten Betreffe unterm 29. v. M. 
anher gelangte, wird faͤmmtlichen Poltizei⸗ 
Behoͤrden in nachſtehendem Abdruck zur Wiſ⸗ 
ſenſchaft und geeigneten Nachachtung mit 
dem Bemerken mitgetheilt, daß ſomit die 
Maͤuſevergiftung nur ausnahmsweiſe 
mit dieſſeitiger ſpezieller Bewilligung, und 
unter der ſtrengſten polizeilichen Vorſicht ge⸗ 
ſtattet werden koͤnne, worauf die Ante⸗ Vor⸗ 
ſtaͤnde beſonders aufmettſam gemacht werden 
ſollen. j 


Augsburg den 5, November 1823, 


Koͤni gliche Regierunh des Oberdonau⸗ 
a Bi Kreiſes. 
| Kammer des Innern, 
Breiberr von Gravenreuth. 
Reed 


18 


2374 71 


coll. Buckingham. 


9” 
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Abdruck. 
Koͤnigreich Baiern. 
Staats Miniſtertum des Innern. 
Nach dem in einigen Gegenden des Reichs 
eine ungewöhnliche Menge von Mäufen über 
ganze Fluten Verderben zu bringen droht, fo 
haben in folhen Gegenden die Diſtrikts⸗ 
Polizeibehörden fowohl, als die Gemeindes 
Obrigkeiten zur Vertilgung diefer Thiere ein 
Träftiges allfeitiges Zufammenmwirken der Ber 
theiligten mit allen Exnfte zu veranlaſſen, 
und ſorgfaͤltig für den fortwaͤhrenden Boll: 
"zug der angeordneten Maasregeln zu wachen. 
JIndem den Gemeinden die Wahl der 

Mittel überlaffen wird, deren mehrere in dem 
Intelligeuzblatte des Oberdonau⸗ Kreiſes vom 
"30, Auguſt 1624 aufgenommen find, von 
welchen jedoch Vergifrungnur ausnahms: 
weife unter befonderer polizeilicher Aufſicht 
in Anwendung gebracht werden darf, find 
diefelben befonders auf den Gebraud des 
Erdbohrers aufmerffam zu machen, wor 
güber die Anfage das Mähere mittheilt, 
Wuͤnchen den ag. Dftober ıBas, 


‚Auf, } 
Seiner König. Majeſtaͤt allerhoͤchſten 
u — Befehl. 


Graf von Thuͤrheim. 
Durch den Miniſter 
der General : Sekretaͤr 
ftatt deſſen: 
Staudacher, 
geheimer Sekretaͤr. 


— —— 
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Gebrquch des Erdbohrers zur Ben 
tilgung der Feldmaͤuſe. 


Mit dem Erbbohrer werden Loͤcher {m bie 


Erde gebohrt, beiläufig 3 ıfa bis 4 ı/a 300 


breit, und ı ıfa bid = Schuh tief. Während 
des Gebrauches wird der Bohrer mir Waller 
angefeuchtet, damit die Wände bed Lochs ins 
wendig möglich glatt, und fchläpfrig werden, 

Zu diefem Ende kdnnen die Kdcher noch ber 
ſonders mitteld eines runden (3 Zoll biden) 
Stampfers von hartem Holze ausgeflampft und 
an den Seiten abgeglärter werden. In dem 
Lochern fammeln ſich die Mäufe, umb werben 
dann ohne Mühe gefangen und getbdtet. 

Die Locher werden am füglichiten am ben 
Furchen und da, wo man die meiften Maͤuſe 
Gänge bemerkt, angebracht. 

Noch ergiebiger ift der Fang, wenn Gru⸗ 
ben beſonders neben den Rainen, wo ſich die 
Mäufe gerne aufhalten, gezogen, und in dieſe 
Löcher gebohrt werden. 

Nach vorliegenden Erfahrungen wurden durch 
einen einzigen Mann mit Hilfe eines Kinded tip 
li über Boo Mäufe gefangen. 

Wie wirkfam biefed Mirtel fen, hat bie Ge: 
meinde Bergtbeim im Landgerichte Arnitein 


dargethan. Sie ließ 10, Stuͤck Erdbohrer duch) 


ben bortigen Schmid machen, fehte feſt, daß 
jeder Bauer 200, jeder Eblöner 100 Maͤuſe 


in 8 Tagen liefern muͤſſe, und wer über dieſe 


Zap’ mehr liefere, von soo Stuͤcken 10 f. 
erhalten fol; und bald waren 44055 Enid 
eingeliefert worden, aldi 15400 Stuͤcke durch 
Lieferung, 26756Stuͤcke für beſtimmten Lohn. 
Der Erdbohrer iſt übrigens beilaͤufig mie 
die Bohrer geſtaltet, deren ſich die Wagner zum 
Durchbohren der Räver bedienen, har mten eis 
nen Lbffel von 3 ı/a bis 4 Zollim Durchmeiler, 
iſt anderthalb Schuh lang ohne dem damit vers 
bundenen Stiel, der wenigftens eben fo lang ifl, 
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und wodurch ein Querholz zum Umdrehen ges 
ſteckt wird. 


Ein folder Bohrer kann um ı fl. 20 Fr, 
bis ı fl. 45 Br. hergeftellt werden. 


In Ermanglung eines Bohrers Können bie 


Lbcher auch durch Stemmieiſen wiewohl mit miehr 


Muͤhe hergeſtellt werden. 





CCIV.) 
: Bekanntmachung. 


An 
fämmtliche Behörden des Ober : Donaus 
Kreifes. 


(Die Ausitellung vom Armuthszeugniffen für 
Studierende betreffend.) 


Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 


Nachdem wahrgmommen worden, dab 
bei Austellung von Armuthszeugniffen für 
Studierende nicht allenchalben mit der ge? 
höcigen Vorfiht und Genauigkeit verfahren 
werde; fo werden in Gemaͤßheit allerhoͤch— 
fien Referipts vom 13. Oft. l. I. ſaͤmmtliche 
Polizeibehdrden angewiefen, dergleichen Zeug: 
niffe nur nach genauer Unterfuchung der dl: 
terlichen Vermoͤgensumſtaͤnde gemwiffenhaft, 
und unter eigener Haftung für den Junhalt, 
ausjuftellen; wobel bemerft wird, doß jedes 
Diefer Zeugniffe nur auf ein Jahr gültig, 
und dann wieder zu erneuern ſey, wenn ber 


mn — — — — — 
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Studierende feinen Aufenthalt an ber Und 
verſitaͤt fortzuſetzen gebdenfr, 
Augsburg den 5. November 18242. 


‚Königliche Regierung ded Oberdonaus 
Kreiſes. 


Kammer des Innern, 


Freiherr u. Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
Bucklngham. 


coll, 


— 
x 


CCY.) 
Befanntmadhung- 

(Die erledigte Pfarrey Holzheim betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch die Verſetzung bes Pfarrers und 
Diftrifes: Schulinfpeftors Gottfried Stich 
aufdie Pfarren Kleinfigighofen, wur 
de die Pfarren Holzhrim in ber Dids 
zefe Augsburg, im Sandgerichte Dilingen , 
und Defanate Wertingen liegend, erlebiget; 
zu derfelben gehören: 

a) Das Pfarrdorf Holzheim (der 
Wohnort des Pfarrers und eines eigenen 
Fruhmeſſers); 

b) Das Filialdorf Eppisb urg eine 
halbe Stunde vom Dorfe entfernt, wo ſich 
ebenfalls ein Fruhmeß⸗ Benefiziat befindet, 
welcher tm Noihfalle überall in der Seel⸗ 
ſorge Aushilfe zu leiſten hat. 

c.) Das Filialdorf Weiſſingen, —TD 
Stunde von Holzheim entlegen. Daſelbſt 


en 


‚378 


beſindet ſ ſich rin Curat ⸗Prieſter welcher an 
Sonn: und Feiertagen die gewögntichen | Bst: 
tesdienfte und priefterlichen — vorzu⸗ 
nehmen, und an F fragen im Holzh eim aus⸗ 

zuhelfen bat, Yu jedem Biefer drei! Ole 
befinder fih eine eigene Schule, und jeder | 
der vier Priefter hat feine eigene Wohnung; 

4.) Der Weilee Heudorf, eine Stun⸗ 
de von dem Pfarkdorfe entfernt, 

Die Geſammtbevoͤlkerung beläuft ſich 
auf 1716 Seelen. 

Die jährlichen Ertraͤgniſſe betragen nad) 
Inhalt der vorhandenen Pfarrfaſſton jähe: 
lich 947 fl. 26 fe. Dagegen betragen bie 
Laſten mit Einrehnung der Unterhaliungs⸗ 
Koſten eines; Hilfsprieſters 4229. fla4 z.kt. 

Uebriges wird bemerkt, daß die Gemein— 
de Weißingen um Errichtung einer eige⸗ 
nen Piauep —— fey. D 


1) 


Augsburg am. 29. Dftober. 1833. 4 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


Kammer bes Innern 5 
von Lin. 
v. Raiſer. 


u <all,, Lindig. 
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covı) , 
VBekanntmachung. 
WMie Erledlgung bei weiten Diafonate in Gun: 


senbanfen mit per Gtubiemlehrers Stelle 
. Defelof betreffend. ) 


| gImi NameniSeiner Majehät 
Des Könige. — 


Es if von Seiner Eönigl. Majeftät 
die alterhöchfte Genebmigung eriheilt wor: 
den, daß das zweite Diafonat in Gunmzen⸗ 
Haufen-Imit dem dortigen Nektorat verels 
nigt werde. Die Beſorgung der Filialpfar⸗ 
rei Unterwurmhbach, weiche bisher den 
zweiten Diakon zuftand, iſt wieder, mie 
früher, dem erften Diafon zugewieſen wors 
»ens jedoch har der zweyte Diakon, nebfl 
den Predigten in der Hofpiralfirde, jeden 
vierten Spmntg; Y auch den Previg: aggtegbleuft 
in Unie wur md ach iu halten "Die Beſol⸗ 
dung bes zwe iten Dlaronels in Verbindung 
mu dem, Rectorgt iſt von dem, al ayiltrat 
auſſer der freien Wohnung und fünf Klaf⸗ 
ter Holzes als Schultehech ung und Belcls 
dungstheil, auf 737 fl. vo 3/5 Br. berech ⸗ 
net,, naͤmlich 300 fl. dag ( Einfommen des 


Rectotats/ und 427fl. X 3/4 fc. jenes des 
‚sweiten Diafonats, 


.; „Unter Zuſtimmung der f, Regierung bes 

Renıkreifs wizd Diefes wereinigte Kirchen: 

und Eehrquit alg erledigi ausgeſchrieben. 
Du⸗ Bewerber haben binnen 4 Wochen 


ihre Geſuche /bei der unterzeichneten Stelle 


einzuceicen,. wobe jedoch aus druͤcklich ber 


— 


1390. 


merft wird, daß diejenigen unter ihnen, 
Lie noch feine Prüfung für das Studien— 
“Lehramt bejtanden haben, vor der Auftels 


lang ſich noch einer ſolchen Prüfung, mier Koͤnigkch proteſtantiſches Conſiſtorium. 


werfen muaͤſſen. 
Ansbach, den 26. Ottober ıBa3. s 
Königlich proteftantifihes Conſiſtotium. 
v. Luß. 


Memminger. 


ccyii) 


Bekanntmachung. 


(Die erledigte proteſtantiſche Pfarreny " 
Kempten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majerät 
2 des Königs. 


Durch das Ableben des Stadtpfarrers 
Wöhrnik zu Kempten ift die dortige 
preoteftantifche Stadtpfarren erledigt worden, 
Der jährliche reine Ertrag derfelben iſt in 
ber revidirten und berichtigten Faͤſſion vom 
Jahrt 1811 mit Ausſchluß der zu 490 fl. 
anzjegebene., fregwäilligen Öefchenfeaufg85 fl, 
37 Er, berechnet, von welchen aber in Folge 
hohen Oberkonſiſtorial-Entſchließung vom 
7, Dftober 1. J. 200 fl. Zulage, „die, der 

verſtorbene Pfarrer Wöhrnig aus der allge— 
meinen Unterftügungss Kaffe ale Entſchaͤdi⸗ 
gung bezogen hat, an dieſelbe heimfallen , 
und die Verabreichung von ı fl. aus ber 
Waifenpflege wegen Defefts derſelben ſiſtirt 


— 
— — — — 
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iſt. Die Bewerber Haben ſich Binnen vier 
Wochen zu melden, 

Ansbach deu 30. 'Setober 1822, 


v. 2uß 
Memmingen. 





Dienſt- und Kreis-Notisgem 





Se. €. Majeftät haben durch ein als 
lethoͤchſtes Mefeript vom 29. Oft. d. 5. den 
quigseizeuden, Kreis und Stadtgerichts⸗ 
Direktor Conrad Schmid auf fein wieder⸗ 


holies Anfuchen unter wiederholter Bezeus 


gung der allerhöächften vollen Zufriedenheit 
mit feinen feit 48 Jahren "geleifteten Diens 
ften nunmehr auch von der Funktion als 
Wechfelrichter in Augsburg zu entheben, 
und diefe Stelle eines k. Wechfelrich 
ters dem bisherigen Kreis: und Stadtge⸗ 
richtsrath Johann Joſeph v. Huber alleis 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht. 





Mittelſt allerhoͤchſten Reſcripts vom 
27. Oktober I. J. iſt die Pfarrey zu Grim⸗ 
moltsried, Landgerichts Tuͤrkheim, dem 
bisherigen Pfarrvikar zu Wirtislingen, 
Prieſter Joh. Baptiſt Eberle verliehen 
worden. 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





699) (Erledigung des Benefiziums 
zu St. Wolfgang bey Sinning.) 
Durch Befdrberung des vorigen Benefiziaten 

In St Wolfgang nähft Sinning im k. 

Randgerichte Neuburg an der Donau iſt das Be: 

nefizium dafelbft erledigt worden. 

Die Erträgnifie dieſes Benefiziums befishen 
in 3oofl. firen Gehalts , ſodaun in 56 fl. 36 kr. 
für geftiftere Jahres » und Quatembermeffen, in 
freier Wohnung, nebit Hausgärteln und einem 
Krautbeet. 

Die Berbindlichkeiten eined zeitlichen Benes 
fisiaten beftehen darin, daß er alle Som : und 
Feiertage die Fruͤhmeß in St, Wolfgang , und 
dleſelbe dreymal im Yahre im der Pfarrkirche zu 
Sinning zu lefen , dafelbit an gewißen Feſttagen 
zu levitiren, auf Erfuchen des Pfarrers jeders 
zeit in Sinning im Beichtſtuhl, und eben fo in 
Nothfaͤllen feelforgliche Aushuͤlfe zu leiten vers 
pflichtet ſey, auch die Wallfahrter zu Er, Wolf: 
gang Beicht zu hören habe. 

Auſſer dem Familienſchutzgeld, und dem Ber 
treff wegen des Ditzefannerbandes ‚haften feine 
Laften darauf. Diejenigen Geiftlichen, welche 
den gejeßlichen Konkurs gemacht haben, und um 
dieſes Benefiz ium komperiren wollen, tönnen ſich 
an die Freih errlich v. Weveldiſche Patrimonial⸗ 
gerichtshertſch aft in Sinning, welcher das Pa: 
donatsrecht zuſt eht, mit ihrem Geſuche in Baͤl⸗ 

de melden. 


Neuburg den ı6. Oktober 1022. 
Feeih e rrlich v. Weveldiſches Patrimonialge⸗ 
richt Sinning. 
Bruckmair, Patrim ouialrichter. 





— rn u En 
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700.) Ediktal⸗Ladung.) 


Der Bauer Anton Klopfer zu Aspach 
d. G., hat ſich dem Konkursverfahren hinſicht⸗ 
Uch ſeines ſaͤmmtlichen Anweſens unterworfen. 

Es werben daher die Ediltstage ausgeſchrieben, 
als: 

Iter Ediktötag : zur Anmeldung und Nach— 
weifung ber Forderungen, der aBte Movember 
1._8.; Uter Ediktstag zu den Einreden: der 30. 
Degember 1. J.; Illter Ediltstag zu den Gegen⸗ 
reden: der 30. Jaͤnner 1823, und zu den Schluß⸗ 
reden det 14. Februar 1823, fo daß das Schlußs 
Verfahren mit dem 3. März I. J. ſich endet. 

f Saͤmmtliche Gläubiger werden daher vorge 
laden , an benannten Tagen perfbnlich oder durch 
hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen. Wer 
den erſten Edikistag verſaͤumt, wird von der 
Konkursmaſſe gaͤnzlich andgefchloffen, die Ders 
fäumung der übrigen Ediktstage hat den Berlurft 
der jedesmaligen Rechtsbandlung zur Folge. 

Am erfien Ediktstage wird zugleid dad am 
16. YAugufti d. 3. bereits zum Verkaufe ausge⸗ 
botene ſchuldneriſche Anweſen, deſſen Beſtand⸗ 
theile und die hierauf ruhenden Abgaben im Kreids 
Jutelligenzblatt Nro 24 Art. 588 bezeichnet find, 
wiederholt der bffentlichen Verfteigerung unters 
worfen werden, wozu man Kaufsluftige einladet. 

Diejenigen, welche irgend etwas aus dem 

"Vermögen des Gemeinfchulonerd befigen, werben - 
aufgefordere, daffelbe unter Vorbehalt ihrer Rech» 
te, und beiBermeidung des nochmaligen Erfaßed, 
dem Gerichte zu übergeben, 


Donauwbrth am 12. Dftober 1822. 
Königlich Baleriſches Bandgericht 
Sepp, Landrichter. 





a3yy 


701.) (Ediftallabung.) 

Bom k. b. Landgericht Donauwbrtb wird Mis 
chael Schmidt Shloneröfohn von Erlings⸗ 
hofen d. ®. Gemeiner des #. b. ten Linie 
Jufanterle- Regiments, feit dem Feldzug von 
ıBı2 nach Rußland vermigt ‚ hiemit aufge for⸗ 
dert, daß derfelbe oder deffen Defcenbenz in Zeit 
6 Monaten ſich Hierortö zum Empfang des ihm 
änzwifchen angefallenen ; Eiterhgutes von. 200 il. 
zu melden habe,. widrigenfalls ſolches feinen naͤch⸗ 
fen Verwandten ; gegen Kaution: — 
werden wird. 

Donaumdrth den 23, Oktober ba⸗. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
F Sespp, — 
aa > D us m 
wo) ° (Belanntmahung) 

Auf Andringen ber Kreditorfchaft der Bars 
bara Rittlex iſch en Reliften. ui Biberapr 
zeil.wirdb das Gautgut derſelben im anjen 
‚oder im Einzelnen ſamt Viehftand und Zahrni ſſen 
zum oͤffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, und hiezu 
‚am 25. November 1.5, von q Uhr Morgens bis 
4 Uhr Nachmittags Termin, beftimmt, wozu die 
Kaufsliebhaber in das Wirths haus allda geladen 
werden , um ihre Anbothe zum Protololl zu geben. 

Dad Gut befteht in. Haut, Stallung, und 
Stadel unter einem Dache, Hofraithe, Garten 
zu 3/8 Tagwerk Gemeindegerechtigkeit, »a Jau⸗ 
cherten Aecker, 4 Tagwerk Wieſen, und ı 3/4 
Tagwerk Holzbodens. 

Roggenburg den 25. Dftober ıBaa, 


Königlich Voieriſches Landgericht, | 
* u... Del, Landrichter. 


— e 
* P 2 .. ia, » PR BRTTL — 


— narn 
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703.) (BerfhollenheitssErtlärung.) 
Da der vermißte Soldat Mathias Mair 
von Erköried auf diedieffeitige bffentliche Bor 
ladung vom zB, Maid, J. nicht erfchienen iſt, 
fo wird er Hiemit für verſchollen erflärt,, und fein 
Vernidgen ſeinen hächften Inteſtaterben gegen 
Kaution’ überlaffen. 


Mindelgeim den ab. Ditober 1622. 


— Baiexiſches Landgericht, 

V— * v. Mader, Landrichter. 
no) (Bantedift.) 

"Der Bordenmacher, Bang. Kammerer 
* Dilingen bar ſich wegen Zahlungsunver⸗ 
mdgenheit, und Ueberſchuldung dem Gantver⸗ 
——— unterworfen. Es wird demnach 

1.) Breytag ‚der ahſte Movember d. J. zur 
Anmeldung, und; gebdrigen Nachweiſung ber 
Forderuugen ; 2) Srey 30 der ale Dezember 
zur Vorbringung der inreden gegen die ange⸗ 
meldeten Forderungen; und 3.) zur Schluß ver⸗ 
handlung und zwar für die Replick Freytag der 
17. Jaͤnner ı823° md für die Duplif Freytag 


den dr ſte Bänner-t. I jebeömal Morgend-g Uhr 


feſtgeſetzt, zund hiezt ſaͤmmtliche Gläubiger des 
Gemeinſchuldners hiemit dffentlich unter dem 
Rechtenachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Edikrätage die Aus ſchließung 


der Forderung von der Maſſe, das Aus bleiben 
au den aͤbrigen Ediltatagen aber den Verlurſt 
der an ſelben varzunehmenden Handlung nach ſich 


zieht. 

Zugleich wird am ı, Ediftötage (dem 29. 
Movember d. 3.) auch das Anweſen des Franz 
Kammerer unter Worbehalt frebitorfchaftlicher 

= 96 
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j Genehmigung verfleigeft werden, won Kaufblieb⸗ 
haber, die das Anweſen und deſſen —— 
verön einſehen Fonnen , 'ehngeladein werden) 
„Dilingen den he. Oftober- Lin or gwusal 


Königlich Daierifhes Tandgeriät, 
Barca —* 


705.)" — She 

im Sdldner Johann Gulde von Thals 
fingen, dieß Gerichts, iſt eine kdnigl. baier. 
Staatd » Schulden s Tilgungd: Kaffa : Obligation 
sub Nr. 10473, im ‚Betrage,pr. 315 fl. zu Ders 
lurſt gegangen. 

Aufdas vom ihm geſtellte Amortifat ions⸗ Ge⸗ 
ch) wird nun her etwaige Weſitzer die ſer Obli⸗ 
gation aufgefordert, binnen ſechs Monaten ſei⸗ 
nen Erwerbstitel zu dokumentiren, widrigenfalls 
"ie Obligation als unguͤltig erllaͤrt werden wird. 
"Günzburg ‚den den BU Dtoben ıBaa, 

Königlich Bairtifhes Eandgericht. | 
‚Dit, Landrichter. 





mab.)  (Bauts Editt) —* 


Da das gegen den hierortigen 44 
Lammwirth Franz Hach amt ar. Augüftdießs 
orts gefälte, md am =.’ September. ’$: er 
dffnete Gant + Erkenntriß nunmehr die Rechts⸗ 


traft beſchritten hat; fo werben hiemit nuRer E 


hende Evifts «Tage anberaumt, als: : 

8.) Montag der 3. Dezember 1. J. zur Ei 
Hagung und Grltendmachung der kreditorſchaft⸗ 
lichen Forderungen; b.) Montag ber 30. deſſel⸗ 
den Monars zur Unbringung der gegenfeitigen 
Einreden ; und ec.) Montag der 27. Fänner Toms 
"menden Jahres zum gefeglichen Schlußverfah⸗ 


-.——— on 


dr 


ven; jedoch umter der geſetzlich bebingten Abthei 
lung des Tonlluſions⸗Termines, nach welcher 
Sie erſte Haͤlfte zur Abgabe der Replick, uund 
die zweite Haͤlfte zur en m Duplickfäge 
gu rverwenden Abmmt, 
d Eamwtliche bethe iligte —— — 
witths Franz Hach dahier Haben: ſich nun ah 
den obbeſtimmten Ediktstagen zu den bemeldten 
Swecken um · ſo ſicherer dießotts eihzufinden , als 
vas Ausbieiben'am rerſteu Ediktstage den Aug⸗ 
Rchluß ar era, dan den nihrigen Mi: 
gen ben Berlurft ber hierauf geſetzten Handluug 
zur Folge habenwird. Dun 
Augleid) beſtimmt man gum Berkanfe des 
Ogßtiexers Realbe ſi isthumes — beitebend: 
7a In der Stadt 
In einer gemanerten zweyſtoͤckigen Behaufung 
Nr. 7. mit Stadel, Stallung, 3/8 Tagwerk Gars 
ten, und Yr: hiezu ‚gehbrigen, ‚Gemeindenugen, 
denn _ 


ma3 N-,. 


af 4 


x zu Feld * 
— ehe Wett, und in a Tag. 
Arie Termin auf Freytag den'ag. November 
13, an welchem Tage Kanfetuftige zu eiſchel⸗ 
nen, Hinit vorgeladen werden. 
Sdlaßlich wird noch bemerkt, daß der erfte 
Edittetag auch zum Virfuche der Guůte benutt 
wetde, Iimd'vie an ſich — 
Fi haiten abe, "ER ehe 
u Burgau den 29. "Hitoßer iöna,, * 


a" ERVoͤntgtich Bateriſche⸗ Band ericht. 
Re Kandrichter. 


‚zei: © ya 2 ‚ ‚ur, 


707.) 3; Gastwerpagiung)., 

; Zufoige eines. hbchften Auftrags Der ibnigl. 
Regierung des Oberdonaukreiſes K. d. F. wird 
am aB,. November T, J. die Verpachtung 


1 


der Wittelsbacher undKühbacher Jagd 
bezirke vorerft theilweife, und dann, da bie 
felbe zufammen hängen, aud im Ganzen an 
‚ben Meiftbierhenden Öffentlich vorgenommen wer» 
ben. u 

. Die Verhandlung gefchieht an obigem Tage 
früh 9 Uhr am Lite des konigl. Rentamtd Wis 
chach, wozu Pachtliebhaber hiemit eingeladen 
werben. j 


Aichach den do. Oktober ıBaa, 
Koͤnigliches Forſt⸗, und Rentamt. 


Fleiſſuer, 
Mentbeamter. 


Glas, 
Forſtmeiſter. 





* rn —— 


708,) a.) (Edittal-Vorladung.) 


Raver Fuchs, Schuhmache tsſohn von Ho⸗ 


henwart hat ſich vor'30 Dahren als Schuh⸗ 
machergeſell in die &, #. dſterrelchiſchen Staaten auf 
Wanderfchaft begeben, und feitdem von feiner 
Aufenthalt keine Nachricht mehr eitheilt. 
Da hun feine Schweiter, Therefia Fuchs um 
Ausfolglaffung feines deponisten Vermögens pr. 
68 fl. angerufen hatz fo wird der abweſende Xas 
ver Fuchs, oder deſſen rechtmfäljige Deetenden; 
biemit vorgeladen, in Zeit 6 Monaten fich hier: 
orts perfbnlich zu ftellen, oder von dem Aufen⸗ 
thalt Nachricht zu geben, auſſerdem er fuͤr ver⸗ 


— — — — — 
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709.) Gekauntmachuug.) * 

Die am 30. Juli d. J. auf den,.ıg. Auguſt 
angeſetzte Verhaudlung zu Hintanlaſſuug der Koſt⸗ 
abgabe fuͤr die Buͤßer in der hiefigen Auſtalt 
an den Wenigſtnehmenden, hat den beabſichte⸗ 
ten Zweck nicht erreicht. Es wird daher nach 
„einem hoͤchſten Regierungs⸗Auftrage eine wei⸗ 
tere Verhandlung auf Montag den 16. Novem⸗ 
ber d. J. mit Bezug. auf.obige Bekanntmachung 
angefegt, und die Unternehmens: Luftpabenden 
dazu eingeladen. 

-Kaisheim' den 30. Dftober den, 


Koͤnigl. Polizey: Commiffatiat ber Zwangs⸗ 
a Mibeitss Anſtait. | 
Kliebenfchebel, 





— — — — — 


710.) j (® erfaufsedift.) 
Das Anboih pr. 4000 fl., welches ayf das 
Wirthſchaftsanweſen des in ber dit befindlis 
cheu JoſtphEberhard zu Reiſtingen geſchla⸗ 
gen worden iſt 38 die Kreditoren nicht ge⸗ 
nehmigt. er TTS 
Diefts Gantgät, - deffen Befchreibung thıb 
Einſicht Kaufsluſtlgen taglich offen ſteht, wird 
daher ‚im der Kanzley des unterfertigten Landge⸗ 
richts unter Vorbehalt reditorſchaftlicher «Ges 
nehmigung am Freitag den 29. November d. J. 
zum zweitenmale der Verſteigerung unterwors 
fen, und zu diefer Verhandlung Ka ufsliebhaber, 


ſchollen erflärt, und fein Vermögen an feine gay welchen ſich Auswärtige mit Vermdgens:und 
Schwefter gegen Caution ausgefolgt werde wuͤrde. geumunds s Zeugniffen zu verfehen haben, einges 


Schrobenhaufen den 30. Dftober 1823. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ramfaner, Landrichter. 





laden. 
Dilingen am 31. Dftober ıBaa. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter, 
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— Gagd⸗Verpachtung.) 

Zufolge hoher Regierungs— Entſchließung 
® de J. vom 26. v. M. werden bie bisher an den 
k. Zorſtmeiſter Ehriſtmann in Kempten verpach⸗ 
tet geweſenen Jagdbezirke S igiswang und 
Tiefenbach, Inder Revier Fiſchen, am 25. 


LM, des Morgens um 9 Uhr in der Korftamtds 
Kanzley bffenrlich verfteigert, wozu ee 
"fähige Liebhaber eingeladen werden. - 


Immenſtadt am 4. November 1822. 


Königlich Baieriſches Forft: und Rentams 
mmenftadt, 


Rod, Serfimeifer | Dablweiner, Rentbeamter, 


vg di: 








a 
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919.) (Borladung.) 
Die im franzdfifhen Feldzug ıBı4 vermißte 


Coldaten Marimilien und Franz Schneider, 
Wirthsſohne von Stetten, haben fich binnen 
„n/a Jahr zum Empfang ihres Wermdgens'bey 


‚bieffeitigem Landgericht zu melden, widrigenfalls 


daffelbe ihren Verwandten gegen Kaution verabs 


folgt werben wird, 
Mindelpeim den 6: November ıBen. - 
Königlich Baieriſches kandgericht. 


v. Mader, Randrichter, 


— lich Ann, 





Cours der Königlich Baierischen Staatepapiere. 


Angabarg, den 4. November 1833, 


: i? * Brief. Geld, 
» Obligationen v ® 40/0 sr 


87 —A 


ditto ... 1500... 


— den, 3. November ıBas, 


’ Brief. Be 
Obligationen 44.0f0 : . | Boah | B6ır 
ditto / 


973/44 97174 a5, | a are 
gland-Anlehen „... .-[-997/8 99 173 N'Läha-Anlehen. us. 297 99 1/2 
“Hypoth. Anweis, „..,|.1001/8.| 9934 IhHypothiänweis, mas » | 100 ‚0.1. 993% 
„un Loose A— Dis ofo T 163 ‚02 ıfa Lott. Loose A—Dä4 ofo 103 | 102 1/8 

dien E—Mi40/6') 2] 101 100 1/% dittoE .—- Mauojo. ..] 100 ı/a | 100 
‚oditteranversinakisr, su I: Bi ı/a I: Bu au⸗ ——— et at 
* PER ——— an Euer. - £ 

— — n* 
ar. de M 





x4o2 , 


Intertig 


bes Königlich: 


Dberdonan 





D ugs burg, 





—— 
Fortſetzung J 
der Wahlen in den’ Rutal — 
‚ Dberdona» Rreie, un) 


» ‘ 
42 2R 22, 





— * (wi 
xxi. in Ursberg. 
Gergl. Ar. Int, Bl. Jahts. Ydarz P 1054, 

“und felg.) 
3.) Gemeinde Shen. Abi. P- 1054; Bis 
055.) er 
G. B. Joſeph En G », Zaver 
iegler; St. Pfl. Georg Lampert; 
B. Joſeph Merz, Joſeph Mayer, und 
Iofepb Prob 
3.) Gemeinde Aletshaufen (ibd. pP: 1885 ) 
G. B. Johann Dark maler zB. PH 
Diemas Ramp;- St. Pfl. Dismas, ‚Kugen 
Berger; G. B. Xheodor mi Ier, eus 
befin Miller, Balentin Wagner, ind 
Andreas Dopfer Tan. “ 


— 


— — — 








J blatt 





3.) Gemeinde Auenhauſen (Ibid. p- v055.) 


G. V. Ulrich Merklez G. und St. Pf, 
Alois Andpfle, G. DB. Johann Marrer, 
Pitmar Menk,, und Adam Fetſchele. 


. Gemeinde Boiciotied· a. P- 2055 
BB 1o5) 


G. 8. Bartolomd Ester ©. HA. 
— Kriegle; St. Pfl Keiner; ©. B. 
Jatob. Pidrfb, Sohann . Samid, ‘und 
Alban Schmid. 


5). Beryeinde Batzhaufen. qbid. p- 1056) 


6. ®. Iofeph Minderer; ©. DE. Eds 
er Bauer; St Pfl.> Johann Hämer: 
3,8. B. Johann Lieb, Lukas Muͤl⸗ 
Zꝛſeh Säller, und Top. Scchedel. 


6.) — — — * — 
bis 1055. 1 
vr, 8 Norbert Sri 6. pft. En 
Wachtel; St. Pfl. Johann Bauer, 
97 
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©. DB. Andreas on taygruß Schmid, 
und Zaver Hupfer : > 


7.) Gemeinde But. dibid, p: 1087 .) 

G. V. Anton Lindenmaier; G. Pfl. 
für Burk: Anton Gail; St, Pfl. für Burtr 
Pius Frey; G, Im Sk Pil. für Merterss 
haufen: Joſeph Greiner; Joſeph 


— 
Schieg, Anton Krempel, Michael 
Aimiller. 


89 — Jeinphagen. pag- 
el 097.) 

G. V. Stephan Maler; ©. mM. 7* 
hard Behle; St. Pfl. Leonhard Wal d⸗ 
mann; GB. Martin Baur, Xaver” 
S hm id,. und Vinzenz Damp. 


9.) Gemeinde Edenhaufen. (Ibd. p. 1087 
en 


G. V. Frauz Yofeph RA ps DL: 
Ulrich Abele; St. Pfl. Keiner; G. B, Ios 
fepb Streit, gsren; Mid, und rn, 
Kienle. 
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13.) Gemeinde Hirten. (Ibd. ps 1059.) 

G. V. Leonhard Fälle; G. Pfl. Ignatz 
Maier; St. Pfl. Joſeph Anton Vogl; 
‚G.DB. Samuel Ldfler, Abraham Landau 
er, und Lazarus Levinger. 


14.) Gemeihde Langenhas lach. ¶bid. p.a 059 
bis 1060,) 

G. V. Alois Donderer; G. und 
St. Pfl. Anton Weber; G. B Joſeph 
Hartmann der aͤltere, Joſcph Magma 
ber jüngere ‚und Ignatz Spore. 
a5), Öemeinde Lauterbach. (Ibid.p- 1060.) 

G. V. Kaspar Lfahenmaier;® und 
St. Pl. Stephan Merf; ©. B Ulrich 
Haͤfner, Johann Reinaugn, und Sehaſtlan 
Fiſcher. 


5 Grrelnde Memmenhaufen, (Ibid. 


105 


p- 1060.) un 3211 
G. V. Georg —RB Er De 
Andreas Aumann; . PA. Dominitus 
Ziegler; © B Prien Kepeller, 


10,) Gemeinde Habertsweiler Wia. p. 1058. j Raimund Bader, und Alois Grimbacher. 


G. W. Michael gest; GP Joſ⸗ 
Schwarz; St. Pfl. Dan. Reg uo ldz G.B. 
Anton Wundleker, Stephan, Hartmann, 
Joſeph Hörnegger, und Korenz Fendt. 
11,) Gewmeinde Haure eoheſemn — Pag. 

1058.) 

G. V. Joha n Michael Bie 436 
Anton Steben St. Pfl. ie Do Ki 
G. B. Joſeph Degenihärt, Mathlas 
ler, and Nikolaus Wiannt.. «7: 


12 .) Gemeinde Hohenaungy. ihd. P- A 
bis 1059.) 

G. BP. Heisıg,undered; SP) Me 
zander Gans; St. Pfl Keiner ERW Habs 
par Ganz, Hader, — und > Due 
Sıhljle, 


. gr 
a : sit * 


ce 


17.) Gemeinde Mindefjel, Abid, 
ey! z 
ohann. Schifele; — 

Si. 5 late, 5.8. Johann 


DB: 060 


Bilder, — Strauß. und Georg | 


LICH 14 . 


Hape.‘ 

182), Gemeinde Münfterhaufen, 
»pr ro6ı.) 

G.%8. Johann Alt; ©. Pfl. Balıhafar 
Bonderer; St. Pl: Franz Joſ. Rittenz 
©. B. Mathias Hartinger, Ignag Saums 
weber, Alten Hartinger, ide ne: 
us ‚und Soſeph Frey. 


Fam 


9) Geineinde Muttershofen (ibid. :Pı 106r 


is 1062.) 
8,8. Lorenz Perteler; G. Pfl, Je 


id. 


ps 


Pr) 
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Muttershofen: Michael Sintmadıer, bJ 
für Bauhofen: Maris SG hweiger;z 
St. Pfl. Keiner; G. B. Mathias Heß, Joſeph 
Fo as, Franz Egger, nud Albin Aumann— 
a20.) Gemeinde Niederraanau. (Ibid. p.ı 063.) 
BG. B. Joſeph Oßwaͤlb; ©, Pf. Im 
ſeph Schleifer Sr’ Pf; Leonhard Rampz 
G. B. Urih Salger; Georg: FRRIERRIER 
unb Georg Fakler. 
21.) Gemeinde Obegefersbanfen bie 
P. 1062 — 1063.) 
G. B. Xaver Rogg; ©. ‚Dt, Digad 
Breheifen; St. Pl. Jofeph "G58; 
©. B. Pet. Foͤrch, Andr. Lutzenberger, 
und Andreas Deutfhenbauer. 
32.) Gemeinde Premach. (Ibid. p- 1063.) 
GV: Vinzens Blum; G. Pl: Anton 
Bd; St. Pfl. Keiner; ©, B. Franz Fendit, 
Zaver Kupfer, ünd Benedikt Bühler. 
23.) Gemeinde Rohr, auch DObers Rohr, 
(Ibid, p. ı063,) 


G. V. Johann Bauer; G. Pfl. Michaet 


Singer; St. Pfl. Keiner; G. B Vvoſeph 
Miller, Andreas Hoslhe, und Jak. Wirth. 
24.) Gemeinde Reichertshofen. (Ibid p. 1063 

bis 1064.) 

G. V. Xaver —7 G. Pfl. Anton 
Dieminger; St. Pfl. Joſeph Boͤck; 
G. B.J a mern, 
und Johann Staiger. 

25.) Genreinde Tiefenried, Abidı p: 1064 .) 

G. V. Johann Rampp; ©. Pfl. Joach. 
Breche iſen; St: Pfl. Dominikus Keppes 
ler; ©. B, Joſeph Paulus, und Georg 
gugenbergen. 
a6.) Gemeinde Unterblaichen. (Ibid. p.ı 064.) 

. 9.8. Anton Schafnitzl; G. Pfl. Franz 
Konrad; St. Pfl. Johaun Konrad; 


u 
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G. B. Georg Stöpfel, und Bernhard 
Dftermannm.. . 
27.) Gemeinde Unterhagenried. (Ibid.p. 1064 

bis 1065,) ü 

G. VB. Andreas Bauer; ©. Pfl, Alois 
Saummeber; St. Pfl. Jobaun Bauerz 
G. Be WEMAYEr, und Joh. Gafteiger. 
28.) Gemeinde Ursberg, (Ibid. p. 1065.) 

r&,. V. Anton Maver; G.Pfl. Michael 
Safı e St. Pf. Johann Riedmäller; 
G. B88 —* Linder, Anton Seitel, und 
Silbert Wald ſch mid⸗ 

59.) Gemeinde Voderſcheleach. dbia 

"pr 10665)— 
G. WaZJakob Kraus; 6. Pf. Martin 
Ritterz, St. Pfl.. Keiner; G. B. Georg 
Mayer, Simon Aihinger, ‚und Joſeph 
5 re» 

30.) Gemeinde Walkertshofen. (lbid.p- 1065 

bis 1066.) 

"GB. Franz Bachmann; ©. Pfl. Joh: 
Scherer; St Pfli Mer Sıchreiegs; 
GeB. Janatz Fifher, Albau Pfänder, 
und Vinzens Bogel, 

31.) Gemeinde Wollmats hofen. bi 
.P 1066.). 

GB! Fohanı Georg Härrenfeinen 
G.u. &t: PR: Unten Bed; G. B. Xaver 
Huber, Niklaus Fiſcher; — Aut Bogp, 
38i y ©emeihde Zienieröhaufen. n.r 1066 
np: bi u ut.t 

©. V. Hofeph; K kemen;. © pa Joh; 
Heide; St. Pl. Joſep Kraus OB. äried, 


Schranfenmil fer,. Peter auf Probſt, 
Walıh, Kunämann, a. Pine tedenann. 
i nd EI DE 
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CCVUR) ur rt 4? 
Bekanntmachung. 

(Die von dem Freiberrn von Shäßter bem eyanı 
gelifben Waifenhaufe in Augsburg gemachte Schan⸗ 
fung betreffend.) - = F 

Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Der k. Finanztath und Banquier Jo⸗ 
hann Lorenz Freiherr von Shägler 
in Augsburg hat zur Feyer feines 6ıflen 
Geburtstages und vollendeten 60 jährigen 
Alters durch eine Urkunde vom 15. Sep; 
tember I, J. die Summe von 22000 fl. 
und mit Einfchluß der bereits früher ges 
fchenften 3000 fl, die Summe von 25000 fl, 
an dasevangelifhe Waifenhaus in 
Augsburg zue Bildung einer befondern 
von Schaͤtzler ſchen Waifen » Stiftung, und 
2000 fl. jur Herftellung des evangelifchen 
Waifenhausgebäudes gefchenft, und die Ans 
zahl der von Schaͤtzler ſchen Waiſen auf 8 
Individuen mit dem Anhange beſtimmt, daß 
nach dem Verhaͤltniſſe der ſucceſſipen Ver⸗ 
mehrung-des Stiftungsfonds auch Die Anzahl 
der Waiſen vermeher werden ſoll. ı 

Dieſe Waifen ethalten in dem evange⸗ 
tiſchen Waifenhaufe ſammt der Erziehung 
ihre volle MWerforgung,' und ‚Merpflegung. 
Auch erhalten die Knaben, weihe Handı 
werter esferüen daß ahrgelb, und Die DRäbr 
hen, wenn fie in Dienfte treten, eine Uns 
terſtuͤtzung, fo wie feiner Zeit eine Ausfteuer. 

De „Sufter beftimmte von den Zinfen 


II gr). 
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des bemerkten Stiftun e⸗ Bonds alljährlich 
50 fl. zur Beſtreitung der Koften im evans 
geliſchen Waifenhaufe, welche die nuͤtzliche 
Beſchaͤftigung der dortigen Warfenfinder im 
Zeichnen, ‚Pappen, Schmitzeln in Holz, 
Drehfeln,. Schremers und andern Indu⸗ 
firies Arbeiten veranlaßt. 

Diefe ſchoͤne Stiftung, wodurch Frel⸗ 
herr von Schaz ler, — hochgeehrt wegen 
ſeiner fruͤhern teichlichen Gaben und Spenden 
an die Armen der Stadt Augsburg und we⸗ 
gen Errichtung und Dotirung einer eigenen 
Schule, und Erziehungsanftalt für arme 
Kinder — feinen Mamen als MWohlchäter 
der Watfen, und als ein vorzuͤglicher Ars 
menfreund auf die fpäte Nachwelt uͤbertra⸗ 
gen hat, wird unter Bezeugung des verdiem 
ten Wohlgefallens anmit zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 

Augsburg den ı2. November 182. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifed. 


"7, Kammer bes Junern. 
Sreiberr d- Gravenreuth. 


—* v.· Raiſer. 
* “soll, Echtlet 
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CCIX.) *2*57 
Bekanntmachung. 


(Die Katharina Maverſchen Legate für bie Stadt 


Sünyburg betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Die verwittwere Obermuͤllerin Katharina 
Mater geborne Gernbödf zu Günzburg 
hat vermög ihres Teftaments vom 8. März 
1. 3. nachftehende frommen, und mwohlthäs 
tigen Vermaͤchtniſſe zurückgelaffen : 

1.) für arme Kinder ein Kapktal 
von 1000 fl,, wovon ber jährliche Zins ein 
Jahr für einen armen Knaben jur Erfernung 
eines Handwerfs, und das andere Fahr zur 
Ausfteuer eines armen Mädchens zu vers 
wenden ift; 

2.) für die Rnaben und Mädchen 
Schulen, jeder 200 fl,, jufammen 400 fl., 
zu Anfhaffung von Schulbächern und Schuls 
tequifiten für arme Kinder; 

3.) für die Ortsarmen 100 fl., 
zu Anfhaffung von Holz am Leichentage 
der Erblaſſerin; 

4.) zur Erbauung einer Kapelle 
aufdem Kirhhofe zu Günzburg 
300 fl,; 

5.) zur Frauenkirche a00 fl.; 

6.) für a Jahrräge in der Pfarr⸗ 
firche 600 fl. 

7.) für Abhaltung einer wochent 
lichen so Uhr Meffein der ehema— 
tigen Hofküirche 100 fl, wovon 


——— — — — 
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das treffende Stipendium dem Benefizlaten 


zu St. Johann beftimmt wurde, 


Diefe frommen und mwohlthätigen Ver⸗ 
mächtmiffe werben mit Öffentlicher Bezeigung 
des Wohlgefallens anmit befannt gemacht, 

Augsburg den 5. November 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer bes Innern 
Freiherr von Grapenreuth. 
v. Raifer. 
coll. Echtler. 


CCX.) 
Bekanntmachung. 
(Den Verkauf der Staatsrealitäten betreff.) 
Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 

Da bey Staatsrealitäten : Beränfferuns 
gen fowohl für das Aerar, als die Käufer 
verfchiedene Nachtheile entftehen koͤnnen, 
wenn in der Bezeichnung des Eigenthums, 
oder der auf den DObjeften haftenden Laften 
niche mit allee Vorſicht verfahren wird: fo 
haben Seine k. Majeftät durch ein allers 
höchftes Refeript vom a6. v. M. zu befehlen 
geruht, daß für die Bezeichnung bes Eigen 
thums immer die geeigneten Ausdrüde ges 
wählt, undin Zufunft nur jene Renlitäten, 
welche von allen grunds, lebens, zins und 
zehentherrlichen Laften frey find, als freyes 
Eigenshum, jeme aber, welche zwar vom 


x = 


141 


grund/ und lehenherrlichen Verbande frey 
find, aber auſſer den Staats» und Kommus 
nal: Auflagen noch mit beflimmten Reich 
niffen an das Aerar, oder an Dritte behaf⸗ 
tet bleiben, als Iubeigen, oder als vols 


fes Eigenthum angegeben, und die Reihe 


niffe in ben Berfaufs Ausfhreibungen , 
Werfteigerungs: Protofollen, und Kaufbriefen 
namentlich aufgeführt werben follen. 
Die k. Rentaͤmter haben fi hiernach 
puͤnklich zu achten. — 
Augsburg den 13. November 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer der Finanzen. 
Freiberr d. Gravenreutb. 
Kopf. 
coll. Vogl. 


—— 


CCX1) ze 
Beranntmahung. 

(Die erledigte Vfarrei St. Jobft betreffend.) 
gm Namen St. Majeſtaͤt des 
Königs. 

Durch den Tod des Pfarrers Zettel 
iſt die Pfarrey St. Jobft Landgerichts 
Erlangen, und Defanats Fauf, erledigt 
worden, Mach der Faffıon vom Jahr ı 810 
iſt der reine Ertrag diefer Pfarrei auf 543 fl, 
56 fr. berechnet, wovon aber an den Pfar⸗ 
ver Fleifhmann 143 fl. 56 kr. als ein 


Then ſeiner Eimeriten ; Penſion abzugeben 


find, N ⸗ 
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Die Bewerber haben fi binnen 4 Wo⸗ 
hen zu melden. 
Ansbach den a8. Dftober 1823. 


Könige. proteftantifches Conſiſtorium. 
nt Ä 


WMemminger. 


ccxii) 


Bekanntmachung. 
(Die erledigte Pfarrei Pufhendorf betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. | 
Duch die Beförderung des Pfarrers 
Seh fried if die Pfarrei Pufchendorf, 
Landgerichts und Dekanats Marfı Erlbach, 
erledigt worben, deren jährlicher Ertrag nach 
der revidieten, aber noch nicht abgefchloffes 
nen Faffion vom Jahee 1810 in 396 fl Aafr, 
dann in einer bleibenden Verbeſſerung ber 
Pfarrdotation aus der Pfarr »Unterftügungss 
Kaffe von 100 fl., mithin im ganzen 496 f, 
43 Pr. befleht, 
Die Bewerber haben fich binnen 4 Wo⸗ 
hen zu wielden, 
Ansbach den 6, November ı80=, 


Königlich proteftantifches Conſiſtorium. 
v. zug 
Memminger. 


aa 


. GCXII.) 
Befanntmahung. 

(Dle Erledigung der Pfarrei Fünfbromm betreff.) 
Im Namen Sr. Majeftät des 
f Königs. 
- Durch die Beförderung des Pfarrers 
Momhard nah Petersaurach ift bie 
Pfarrei Fünfbronn im Defanat Roth 
erledigt worden. Ihr Ertrag, der ſowohl 
in;baarem Gelde, als‘ in der Benügung 
eigiger Grundſtuͤcke, dann in Holjund Zehnt⸗ 
Bezug beſteht, iſt in der Faſſion von 1807 
auf 660 fl, 4a ı/a kr., in jener von 1810 
aber, welche zwar revidirt, aber nicht abges 
fchloffen iſt, auf 606 fl. 14 3/4 fr. berech⸗ 
net. 
Wochen zu melden. 
Ansbach, den 12. November 18322. 
Koͤniglich proteſtantiſches Conſiſtorium. 

v. Luth. 


Memminger. 


* 





Dienſt⸗ und Kreis⸗Notizzen. 
MNach einem allerhoͤchſten Reſeripte vom 
. Noebember d. J. haben Se. k. Majeftät 
den Dienſttauſch der Appellations : Gerichts: 
raͤthe ‚Joh. Baprift Blaf, und Johann 
Mepomud v. Klarmann allergnädigft zw 
genehmigen geruht, wonach nunmehr v. Klar 
mann, ik die XIVte Rathoſtelle bei dem Ans 
pellations⸗ Gerichte des Oberdonau / Kreifes 


einruͤckt. 


— | 


Die Bewerber haben ih binnen 4 
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Nach Inhalt eines allerhöchften Reſeripts 
vom a9. Dftober d, J. wurden bie durch 
die Beförderung der Raͤthe Mathias Goch, 
Michael Laiendecder, und Joh. Nepos 
mud v. Klarmann bei dem Wechfelaps 
pellationsgerichte in Augsburg erledigten 3 
Raths ſtellen den k. Kreis: und Stadtgerichtss 
rärhen Joſ. Weber, Heinz, Rich. Nikl. 
Carron du Val, und Joſeph Aloys Saus 
ter allergnädigft verliehen. 





f 
Mach meitern allerhöchften Beftimmuns 
gen vom 30. Oktober d. J. ruͤckten alle Raͤthe 


bei dem k. Kreis sund Stadtgerichte in Augs⸗ 


burg um einen Platz vor, die 10. Rathoſtelle 
aber wurde dem bisherigen Kreis- und Stadt⸗ 
gerichtsrache Andreas Hofmannin Ansbach 
allergnädigft verliehen, » 

Durch allerböftes Refeript vom 7. No⸗ 
vember d. J. wurde auf das erledigte Phiſikat 
Grönenbah der bisherige Armenarzt 
der Vorftadt Au bet München Dr. Martin 
Hackl befördert, | 





Durch allerhöchftes Reſcript vom 4. Mo⸗ 
vember d. J. wurde die durch die gewaͤhrte 
Ruheverſetzung des Joſeph v. Eangenmans 
tel, und durch die Beförderung des Georg 
Merfchnabel zum Landgerichts ; Affeflor 
in Tirfchenteuth, dann durch bie Vor⸗ 

f 
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ruͤckung der übrigen Protokolliſten bei dem k. 

Kreissund Stadtgerichte in Augsburg ers 

febigtelVteund VteProrofolfiftenftelle 
dem bisherigen Protofolliften des Kreis » und 
Stadtgerichts in Balreuıh Anton Lermer, 
und dem bisherigen Acceffiften des Kreis 
und Stadt Gerichts in Augsburg Wilhelm 
BVorbrugg allerguädigft verlichen. 


LT 


Die Feier des Central ; Lanbwirtbfchaftss 
oder DftobersFeftes im Jahre 1822, 


ſchts konnte erfreulicher ſeyn für alle Freun⸗ 

de —— als das allerhochſte Reſcript 
vom a4. September, welches nur zu ſehr an ben 
Tag legt, welch großen Werth Se. Majeftät 
der König als Proteftor des landwirthſchaft⸗ 


lien Vereius auf das jährliche Landwirth⸗ 


„oder Dftoberfeft, fo wie überhaupt auf 

a ternehnmungen nebachten Bereins, legt. 
Es lauter: „Damit Se Majeflät der Kdnig 
dem dießjährigen Landwirthſchaftsfeſte in allers 
böchft eigener Perfon beywohnen koͤnne, iſt die 
Berligung des Begehungstages vom 6. auf den 
13. Oktober erforderlih,, an welch letzterm Tage 
fovann Allerhdchſtdieſelbe das befagte Feſt mit 
ihrer Gegenwart verberrlihen, und hiedurch 
Shren treuen Unterthanen einen neuen Beweis 
lanvesodterliher Theilnahme an dieſer auf das 
Wohl der Nation fo einflußreichen Anftalt ges 
ben werde.” Und wie fonderbar — während es 
am 6. Dftober unaufbdrlih regnete, erſchien 
am 3, Dftober die Sonne in vollem Glanze, 
gleichfam das Feſt wie gbrelich zu umſtrahlen. 
Um a Ubr ward unter allgemeinem Frohlocken, 
und dem Rufe: „,Er lebe hoch!“ — Seine Mas 
jeftät der König, Ihre Majeftde die Königin, 
FF AR. Hobbeiren ber Kronprinz, und. der 
Prinz Karl, dann die ganze Königliche Familie 
feierlichft empfangen. Alles war erftaunt Aber 
bdie noch nie jo zahlreich geſehene Menge der 
Zufchaugr,; auf dem natuͤrlichen Amphitheater, 
und den weiten Klächenräumen der Thereſtendleſt 


ıdıy 


bingebreitet. Bon allen Eden des Koͤnigreichs 
ftrdmte e8 aber auch heuer nah Münıben zu, 
daß tie Fremden kaum mehr Obdach finden founs 
ten. Und fo waren ficher 70 bis Bo tanfend Mens 
ſchen im wahren Frobgefüble verfammelt, Es 
flimmten Choͤre das bekannte. Volkslied — Heil 
unferm Kbnig ! 


Heil — an, verfdiedene Mus 
fiten ertbnten , ed donnerten die Kanonen, und 
im vollen Jubel begann nun fo das Feft, 

L 


Es ward jegt vorgeführt in-Orbnung , was 
Vorziigliches die Landwirthſchaft für Viehzucht, 
und Maftung geleifter, und was die verfdiebes 
nen Gerichte preiswilrdig den Tag zuvor davon 
anerfanut haben. 

Aus den Händen Gr. Ercellenz des Herrn 
Staats: Minifterd des Innern, Grafen von 


Thirheim wurden num die Preife auf folgende 
Weiſe vertheilt, iß 8 


IL 
Fuͤr die Ajährige Zucht hengſte. 
Hauptpreiſe. 
ı. Joſeph Loichinger, Bierbrauer von Strau⸗ 
ing im Unterdonaukreiſe. 
2. Joſeph Madl, Wirth von Schenfendobl, 
Landg. Griesbach im Unterdonaufreife. 
3. Mathias. Sibein von Baar bei Neuburg, 
Landg. Neuburg im Oberdonaufreife, 
4. Jakob Scheid von Stadtamhof, Landgericht 
Stadtamhof im Megenfreife. 
Nachpreife mit filbernen Vereinsdenkmuͤnzen, 
— Buͤchern und Fahnen, 
ı. Michael Lindlmaier von Griesbach. Landg. 
Griesbach im Unterdonaukreiſt. 
2. Graf Seinsbeim von Gruͤnbach, Landg. Er⸗ 
ding im Iſarkreiſe. 
Meitpreife, 
r Sofepb Madl, Wirth von Schenkendobl, nie 
oben. 


a. Michael Lindlmait von 
3; Joſeph Roicyinger, 
Ding, wie oben, _ 
Sr bie Zuchtfiuten. 
Hauptpreife, 


1. Karl Neumar von Bietenfelb . &i 
ſtaͤdt im Regenkceife, — ee ee 


Griesbach, wie oben, 
Bierbrauer von Strau⸗ 
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a. Ulrich Bed vor Schaimbach, Laudg. Rain 
im Oberdonaukreiſe. 

3, Konrad Scheid von Hartham, Landg. Stadt: 
ambof im Regenkreiſe. 

4. Georg Widmann, Bierbrauer von Aindling, 
Xandg. Aichach im Oberdonaukreiſe. 

5. Johann Georg Auer von Dorfbach, Landg. 
Griesbach im Unterdonaukreiſe. 

6. Bartlmaͤ Wolfl ven Stengham, Landgericht 
Muͤhldorf im Iſarkreiſe. - 

7. Joſeph Wimmer von Zell, Landg. Waſſer⸗ 

burg im SFiarkreife, 

8. Johann Stadler vom Patrim. Gericht Poͤrn⸗ 
dorf, Landgericht Pfarrkirchen im Umerdo⸗ 
naukreiſe. 


Nachpreiſe wie oben. 


1.. Georg Scedenbofer von Garteldhaufen, 

Landg. Freifing im Jſarkreiſe. 

2. Peter Fifcher von Tolz, Landg. Toͤlz im 
Iſarkreiſe. 

3. Audraͤ Bucher von Altburg, Landg. Strau⸗ 
bing im Unrerdonaufreife. 

4. Kafpar Fichtner von Egern, Landg. Tegern: 
fee im Iſarkreiſe. 

5. Alois Still von Rottenbuh, Landg. Schon: 
gan im DOberdbonaufreife. 

6. Joſeph Weitzinger von Schlehberf, Landg. 
Meilheim im Ifarkreiſe. ; 

7. Albert Hofmann von Hohenried, Patrim, 
Gerichts Arnbach, Landg. Schrobenhaufen im 
Oberdonaukreiſe. 

8.. Jalob Bruchmair von Ausbach, Landgerichts 
Griesbach im Unterdonaufreife, . 

9: Jofepb Leipold von Plattling, Landg. Deg⸗ 
gendorf im Unterdonaukreiſe. 

20. Johann Fiſcher von Moosburg, Landgerichts 
Moosburg im Zfarkreife, 

ın. Sebaitian Jakob von Wiefen, Landg. Erd: 
nenbach im Oberbenaufreife. 

12. Jalob Urban, Pfarrer zur Unterpfaffenhos 

‘ fen, Xaudg. Starnberg im Sfarkseife, 


’ Weitpreife, 
1. Johann Oeora Auer vom Dorfbach, 
Griesbach im Unterdonaußreife. 
2. Jakob Bruckmair von Ausbach, Landg. Gries⸗ 


bach, wie oben 
3. Johann Stadler von Pbrudorf, wie oben, 


Landg. 


nn — 
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4 Georg Moſer von Weichmerting, Landg. Gries⸗ 
bach, wie oben. 
5. Georg Winkelhofer von Au, Landg. Grieds 
bach, wie oben. 
6. Michael Schilein von Wörnfeld, Landg. Pleins 
feld im Rezarfreife. 
Die Urkunde des Preisgerichts hierüber lau— 
tet, wie folgt. 
Protokoll, 


abgehalten bei der Muſterung der als Yreids 
werber in ber k. Reisfchule vorgeführten 
Heug ſte und Stuten. 
Münden, den ı2, Oft. 1622. 


Gegenwärtige. 


Hr. v. Eifenberg, k. 5. General. 

— Dr. Efhmann, k. b. Oberpferdarzt. 

— Gentner, Schmiblehrer an ver k. Veteris 

närfchule, 

— Hartl, Bierbrauer. 

— Miblbauer, Lohnkutfcher, 

— Schloder, Kohnkutfcyer. 

— Schwankart, Bierbrauer. 

— Bar. v. Zurweften, k. Obrift. 

Leitendes Mitglied von Seite des General Eos 
mite und Protokoll» Führer, Hr. Oberappel⸗ 
lationsgerichtsrath v. Hofiteren. 

Die obenbemerkten Mitglieder des Preisges 
richts baben ſich vor allem über nachitebende 
Grundfäge vereinigt. ' 

‚ı) Na gemachten Erfahrungen wirkt nichts 
ſchaͤdlicher auf die Pferdezucht, als die Zulafs 
fung fehlerhafter Hengite. 

, 2) Wenn man einer Seits dem Lanbmanne 
eine Entſchaͤdigung file feine Bemuͤhung im Aufa 
sieben. Der Hengſte gerne gönnen wollte, — fo 
it es anderer Seits wieder fehr gefährlich, fols 
be Pferde mit Preifen zu beebren, inden: der 
gemeine Yandmann , foldye Ruͤckſichten verfens 
nnd, im vollen Vertrauen, eines Vreisbengs 
ſtes wuͤrdige Zucht zu erhalten, um fo eher ich 
dem derführerifchen Mathe der Ciaeı thuͤmer fols 
&ber Winkelbeſchaͤler bingiebr, als die Benuͤtzung 
der auf Koſten des Eraates angefauften Hengite 
reiter und edler Race in manchen Gegenden 
noch immer fehr erſchwert ift. 

3. Eine gute Zucht umd Pflege ſolcher Stus 
ten aber, welche im Stande find, durch edle 
Hengſte ihre Rage uach uud nach) zu vervolls . 


98 


Nine 


f. anmen, giebt ‚vor-olim die Bafiz einer rei⸗ 
uera Pferdezucht, weine durch Bajtarohengfte 


- gar nie erreichbar wird. 


In ſolchem Betracht hat man nun geglaubt, 
den Stuten eine vorpüglichere Mifmerbfamteit 


widmen zu milfen. ' 

Die benrige — der Hengſte hat die 
Richtigkeit obiger Grundſaͤtze {dom aktenmaͤßig 
gemacht. 

uUuter 51 preiswerbenden Hengſten konnte 
mich nicht einer als ein reiner — die Race vers 
eöelnder — Zuchthengſt anerkannt "werden; 
das Preisgericht mußte aber — abgefehen von 
einzelnen Vorz aͤgen amd Schoͤnheiten — zuvdr⸗ 
derſt bloß die Faͤhigkeit zur edlern Zumt 
bei Zuerkennung der Preiſe beruͤckſichtigen; und 
bar demnach den im vorſtehender Liſte verzeich— 
neten b Pferdezuͤchtern mehr in Beziehung auf 
die Billigkeit einiger Enrfchädigung und zur Er: 
munterung, als in Anerkennung der 
Zudtrfäbigfeit und Herfiellung einer 
Nein:Rack. vier Hauptpreife, und zwei 
Nachpreife zuerfannt: die glaubt das Preiöges 
richt ausdruͤcklich erflären zu muͤſſen. 

Da folyermaffen = Hauptpreife übrigen, fo 
bat man geglaubt, — jelbe, — da eine peku— 
niäre Erfparung nicht zwedgemaͤß im vorliegens 


den Falle erfcheinen dürfte, — den Stutenpreifen' 


beitegen, eigentlich für diefe Abtheilung a Haupt⸗ 
pre.je mehr ausfegen zu fönnen, 


Ganz im verkehrten Verbältniffe fanden vie 
Stuten, deren 7ı vorgeführt, ımd wirklich in 
Bergleihung mir andern Fahren, mehrere außs 
gezeichnet waren. 

In dieſer doppelten Ruͤckſicht wurden dem— 
nach nicht nur alle Preiſe, wie fie im Programs 
me ausgefegr find, ſondern noch der Ste, umd 
Ete für die Hengfte beftimmte Preis bier zuger 
theilt, — in ver vorgebenden Liſte finden fich 
die Namen der Preifeträger nach der von Preis: 
gerichte au geſprochenen Reihenfolge. 


Die Weitpreiſe wurden nad) den Ortsentfer⸗ 
nungen, in fo ferme felbe nach der Vorſchrift 
t roaramms lega! nachgewieſen waren, aus⸗ 
geſprochen. 


— — 


⏑—— — 
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Manm hat ſich lelder auch heuer wleder uͤber⸗ 
zeugen muͤſſen, daß viele Zeugniſſe nicht vors 
jehriftmaͤßig ausgeitelt , oder deren gar feine 
beigebracht waren, obwohl die ſchon vor langer 
Zeit. in dem Deveind: Mochenblatre , im den 
Kreieblättern f. a. gefchebenen Ausfchreibungen 
für den befchränfteften Kopf feinen Zweifel über 
ob, und wie übrig hätten laſſen follen. 

Um einer Seite nicht vielleicht falfche That⸗ 
fahen für wahr anzunehmen , ‚anderer Seits 
Preiswerber, die am. Berfehenumfchuldig, nicht 
umbilliger Weife auszuſchließen, hat man fie 
zwar zur. Preiewerbung zugelaſſen, jedoch bes 
ſtimmt, daß ihre Preifefabmen, und Führers 
miünzen einsweilen in Depofito beim Generals 
Eomite des landw. Vereins hinterlegt bleiben 
follen, bis fie die fehlenden oder mangelhaften 
Zeugniffe in .legaler Form, und nach ber Bors 
ihprift des heurigen Programms beigebracht has 
ben werben. 

Dieß ift der Fall hinfichrlich der Heugſte — 

beym 3, Hauptpreife, — 

binfihtlid der Sruren — beim 3, 34. 

6. Hauptpreife ; 
dann bey ben Nachpreifen 3.4.9. 11. 


Hiemit endete das Gericht feine Geſchaͤfte 
mit dem Bemerken, daR die Preiswerber, des 
ren Preife in Depofito bleiben, beim Vorhalte 
der Mangelhaftigkeit ihrer Papiere folche Maps 
regel felb,t erbeten haben, und bei ihrer Zulafs 
fung ald Preiswerber demnach bereitd gendglid) 
hievon unferrichtet worden ſind. 

Zum Schluße wird noch bemerkt, daf man 
fi) aus den beigebrachten Zeugniſſen fowohl, 
als der mündlichen Ausfunfr der Preiswerber, 
und anderer Unterrichterer überzengt habe, wie 
wenig Antheil von manchen Landbeamten an der 
fo wichtigen Ungelegenbeit der Landwirthſchaft 
genommen wird, ja daß fie fich ſelbſt nicht eine 
mal die geringe Mühe gegeben - haben, bie 
Zengnifi vorſchriftmaͤßig aue zuſtellen; man bat 
erner geſehen, daß — der dffentlichen Ausſchrei⸗ 
bungen ungeachtet — man die Landleute noch 
immer in dem irrigen Wahne gelaſſen hat, daß 
die Geſtuͤt Commiſſtons —— zur Preiſe⸗ 

bewerbung hinreichend wären, — Zeuguiſſe, 


welche ſelten. die ſo Adthige Eigenſchaft ſeibſt 





ja: , — —— — 14:3 


ausübender Ranbwirtbe enthalten, für welche 
doch diefe landwirthſchaftliche Preifevertheilung 
ausſchluͤſſig beſtimmt ift, 
Womit beſchloſſen und unterzeichnet worden. 
Folagen die Unrerfchriften, 


Das General: Comite, zwar diefe wichtigen 
Bemerkungen und den Ausfprudy des Gerichts 
achtend, glaubte jedoch zur Beruhigung, und 


Ermunterung der Pferdeziichter in Anfebung der’ 


Hengſte ind Mittel treten, und fie für ihre bes 
fonvere Pflege und Aufmerkſamken belohnen zu 
muͤſen. Es erfuchte fomit das Preisgericht, 
auch die Übrigen Hengfte für die Nachpreiſe 
noch zu klaſſifiziren, wonach dann folgende Preis 
fevertheilung noch Statt fand. “ 


Weitere Nachpreife für Hengſte 


1, Martin Lindinger von Berg, Landg. Gries⸗ 
bach im Unterdonaukreiſe. 


2. Georg Preis, Qekonom von Amberg, Laudg. 


Umberg im Megentreife. L 
3. Anton Stark, Färber und Schiffmeifter von 
Müpldorf, Landg. Mühldorf im: Iſarkreiſe. 
4. Joſeph Burkhard von Aſch, Landg. Buchloe 
im Oberdonaufreife. 
5, Andreas Birkl von Perla, Landg. Münden 
im Iſarkreiſe. 

6, Iſidor Huber von Horetsham, Landg. Gries; 

bad) im Unterbonanfreife. 
7. Bernhard Dufrue von Mittelfietten, Laudg. 
Landsberg im Sfarkreife, 

8. Joſ. Aranfenberger von Engertsham, Landg. 
Griesbach im Unterbonaufreife. 

9. Johann Huber von Münzing, Lande. Grieds 
bach im Unterdomaufreife. 

so. Jofep) Reſch von Höhenftadt, Landgerichts 

‘ Griesbach im Untervonanfreife. 

. Meitere Nachpreife. 

4. Georg Preiß von Amberg ‚wie oben, 

5. Joſ. Frankeuberger von Eugershofen, Landg. 

Griesbach im Unterdonaufreife. 
6, Johann Huber von Munzing, eben: fo. 
IL. 

Das Preisgericht für Die Zuchtſtiere, Kühe 
und Schweine beftand aus dem General: Diref; 
tor Ritter von Miller, als leitendes Mit. 
glied von Seite des General: Comite, Danır 
Hen. Huber als Aftuar, 


Preisrichter:; 
Hr Dierle, Metzger. 
— Fabrner, Oekonom in Neuhaufen, 
— Schlutt, Kod. 
— Sedlmayr, Wirth in Haidhaufen, 
— Meamapr, Kod. 
— Ruͤdt, Meupartenwirth. 
.‚ Die, Unzapl-der, vorgejührren Stiere betrug, 
ai, die der Kuͤhe 34, und die der Schweine 7. 
Nachſtehende erhielten die. Preije. ’ 
Fuͤr die zweijährige Zuchtftiere, 
Hauptpreife. 
ı. Von Renner, Major, Kloiter  Realitätens 
— von Polling, Landg. Weilheim im 
Iſarkreiſe. 
2. Kappelmayr, Wirth von Taͤhning, Landg. 
Freiſing im Iſarkreiſe. 
3. Winsberger, Gatsbeſitzer von Birkenleiten, 
Landg. Münden im Iſaͤrkreiſe. 
4. Burkart, Wirth von Aſch, Landg. Buchloe 
im Oberbonaufreife, 


Nachpreife auf obige Weiſe. 
1. Wagner von Kirchweg in Mahl, Landg. 
Miesbah im Yjarkreife, 
2. Underlang, Wirth von Au, Landg. Mies: 
bach im SFarfreife, 
3. Reinpold, Poſthalter von Inning, Patrim Ger. 
Seefeld im Landa Starnberg im arkreife, 
4. Wörmann , -Bierbrauer von Rothenbuch, 
Landg. Schongau im Oberdonaufreiſe. 4 
5. Kirchmair, Dierbraner von Murnau, Landg. 
Weilheim im Iſarkreiſe. 
6. Mrosmang, Schweißer von Sandizell, Log, 
Weilbeim im Iſarkreiſe. 
7. Lidl, Wirth von Kalrenherberg, Landgerichts 
"München im Iſarkreiſe. \ 
8. Blaner, Miler von Graßlfing, Ldg. Dachau 
im Ffarkreife. ' 
Meitpreife. ; 
1. Piel, Wirt) von Weng, Landg. Landes 
hut im Iſarkreiſe. 
2. Woͤrmahn von Rothenbuch, wie oben, 
3. Kirchmair von Murnau, wie oben, 
4. Burfard von Aich, wie oben, 
ur die Zachtkhe mirdem erften Kalbe. 
F 7 Hauptpreiie, 
3, d. Meuper, Maior, Kiofter- Realitäten: Bes 
figcı von Poling, Ldg. Weilheim ım Iſarkreiſe. 
98° 
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a. Winsberger, Gutsbeſitzer von Birkenleiten, 
Landg. Wünchen im Iſarkrelſe. 

3, Kirbmair, Bierbrauer von Murnau, Ludag. 
Meilbeim im Sfarkreife. 

4. Wörmann, Bierbrauer non Rothenbuch , 


Landg. Schongau im Oberdonaufreife, _ 
Nachpreife. 

1, Grandauer, Pofthalter von Zorneding, Log. 
Ebersberg im Iſarkreiſe. ga 

a. Reisberger, Bauer von Biburg, Landg. Mieds 
bay im Afarfreife. 

3. Kappelmair, Wirth von Tähning, Landg. 
Sreifing im Hfarkreife. 

4, Kreitmayr, Wirth von Tuntenhauſen, Landg. 
Rofenbeim im Sfarkreife. 

5, Welſch, Bierwirth von 
Münden im Iſarkreiſe. 

6. Haidinger, Miller vou 


genfreife. ‚ 
7. Reinpold, Pofthalter von Inning, Patrim, 
"Ber. Seefeld, Landg. Staruberg im Jjars 
Kreife. 
8. Epigweg, Poſthalter von Pfaffenhofen, 2bg. 
Starnberg im Harkreife, 
Meitpreife. 
a. Haidinger, Müller von Ingolſtadt wie oben. 
a. Fuchs, Wirth von kandsberg, Landg. Lands: 
berg im Sfarfıeife, 
3. Wörmann, von Morhenbuch , wie oben. 
4. Kichmayr vou Wurnau, wie oben, 
Für die Schweinszucht. 
Hauptpreife. 
s. Weibinger, Vierbrauer von Schlehdorf, Lg. 
Walheim im ZFfarfreife. 
4. Kreitmair, Wir von Hohenthau, Landg, 
Ebersberg im Iſarkreiſe. 
3. Maier, Dekonom von Beiharting, Laudg. 
Kofenheim im Iſarkreiſe. 
Nachpreije wie oben, 
a. Wörmann , Bierbrauer von Rothenbuch, 
Landg. Echongau im Oberdonaukreiſe. 
2. Auet, Wirrh von Maflirchen, Landg. Mles⸗ 
bad) im’ Ffarkreife. 
Weitpreiſe. — 
. Wormann von Rotheubuch, Landg. Schongau 
im Oberdonaukreiſe. 
2. Weitzinger von Schlehdorf wie oben. 


Jugolſtadt im Re⸗ 


* ” 


Haidhauſen, Landg.. 


1435. 


WV. 


Veredelte Schafzucht und Ziegen 

12 Eigenthuͤmer führten veredelte Stöhre 

und Mutterſchafe vor, und 8 Eigenthuͤmer Zie⸗ 
genbdde und Ziegen. 

. Das Preisgerichr beitand aus dem Hru. ges 
beimen Rath v» Usfchneider, als leitendbes- 
Mirglied von Eeire deö Generals Gomiie, — 
und Hru. v. Kloöͤkl als Aktuar; dann als 
Rider : 

Hr. Major v. Kenner. 

— Direftor Baron vo. Mefeld, 

— Juſpektor Wimmer von Schleißhelm. 

— Johann Baukuecht. 

— Wolfgang Zoernlein. 

— Korbinian Obermait. 

— Karthaus, Fabrik: Inſpektor. 

Die Preiſe wurden auf folgende Weiſe ver⸗ 
theilt. 

Fär Die veredelte Schafzucht. 

Hauptpreiſe. 

a, Frelherr v. Ruffin von Weihern, Landger. 

Dachau im Iſarkreiſe. 

3. Haflinger, Schweiger von Harlaching, Ldg. 

Minden im Iſarkreiſe. 

3, Johann Baumann, Bierbrauer von MWöriss 

hefen, Landg. Tuͤrkheim im Dberbonaufreife, 

4. Joſeph Naͤgerle, Schaͤfer von Schongau, 

Landg. Schongan im Oberdonaukreiſe. 
Nachpreiſe wie oben. 
1. Johann Laibiuger, Bauer von Freiling, Lg. 
Eggenfelden im Oberdonaukreiſe. 

2. — Pfarrer von Roggelfing, wie 

oben. 

3. Georg Kloiber von St. Paul, Landg. Erding 

im Iſarkreiſe. 
4. Alois Posenharb vom Kleinkoy, Landgerichts 
Günzburg im DOberbonaufreife. 
MWeitpreife, 
1, Georg: Straßmalr, Bauer von Uttendorf, 
Landg. Misterfeld im Unterbonaufreife, 
a. Alois Vonenbar?,, von Kleinfop, wie oben. 
3. Joſeph Wenninger, Hofinhaber zu Straubing, 
Landg. Straubing im Unterbonanfreife, 


4. Alois Zimmermann, 
—— in, Pfarrer von Noggelfing, 
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Bemerkungen Aber die sorgefährten. 


veredelten Schafe, 

1) Die beiden Widder des Frhru. v. Ruf⸗ 
fin, weldye deu eriten Preis erhielsen, hatten 
ein gleicbartiges gefchloffenes Vließ, Heine regels 
mäßige Stapelu, in welchen fich zum Theil noch 
Bleinere , (ein Zeichen gleichartiger Feinheit) fans 


den. Dereine davon hatte gelben Feitſchweiß, und 


die Feinheit und Geftalt feiner Mole war fehr 
ausgeglichen, Der andere war noch etwas feiner, 
harte weißen Fettſchweiß, war jedoch minder aus⸗ 
ezlihen. Die Haaredurchmeſer zeigten 55% 

olle, und die Zahl der Kräuielungen auf ı Zoll 
21,bis .24:,alfo. hohe Feinheit. Die Mole ift 
ſtark, pon ſtarker intenfiver Elaftizirät, und: es 
wäre ibr nur ein etwas höherer Grad von Ges 
ſchmeidigkeit zu wuͤnſchen gewefen. Der [eins 
bare Mangel an Gefihmeidigkeit mag wohl dem 
Umjtande zugezäple werden dürfen, daß Die 
unterfuchte Wolle im nebeljeuchten Zuftande abs 
genommen wurde, 

a) Der Widoer, dem ber 2te Preis zuer⸗ 
fanıt worden, zeigte ein gefchloffenes Vließ, 
gelben Fettſchweiß, ziemlich regelmäßigen Sta⸗ 
pel, Haardurchmeſſer 3352 Zelle, ıb bis so 
Kräufelungen auf ı ZoU, ſtarke Elajtizirät, aber 
wenig Geſchmeidigkeit. 

3) Der dritte Preis wurde einem Thiere zus 
erfannt, deſſen Wolle einen Haaredurchmeſſer 
von ſs und ı8 Kraͤuſelungen auf die Laͤuge 
eines Zoles, Marke Elaſtizitaͤt, und ziemlich Ges 
fhmeidigfeir zeigten. - . 

4) Deu testen Hauptpreis erhielt ein Wid⸗ 
ber, deſſen Wollenbaare einen Durchmeljer von 
7735 300 zeigten, und wo auf die Zolllänge nur 
wehr 14 Kräufelungen gezählt wurden. Der 
Stapel war etwas verwirrt, die Elaſtizitaͤt ges 
ring, die Gejchmeidigfeir der Wohle aber ans 
ſehnlich. 

5). Die Thlere gehbrten durchgehends zu den 

nn; und liefern fehr gute Tuch⸗ 

e. 


6) Außer den zur Preisbewerbung vorgefuͤhr⸗ 


ten Thieren, wurde von der Freifrau von 
Quante, Gutsbeſitzerin zu Wuͤrzburg c , Wols 
lenmufter eingefandt von einer Heerde, die 4000 
St. zählt, und Die von fo ausgezeichneter Bes 
ſchaffenheit find, daß ihrer bier mäher gedacht 
werben joll, — 


u 


>>>. 
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Die eingeſendeten Muſter find Lon Widderu 
und Mutterſchafen, von zweiſchaufligei bis zum 
vollzaͤhligen Alter. Sie zeigen dur hgehends hohe 
Beinbeit, Gleichartigkeit und Gleichheit der Wol⸗ 
lenhaare, weiſſen Fettſchweiß und glaͤnzende 
Weiße der Wolle, dem Anſchein nach, Dichtheit 
und Geſchloſſenheit des VBließes. Einzelne uns 
terfuchte Wollenbaare von ernem Mutterfchafe 
zeigten „55 Zolle im Durchmeſſer, 24 Kraͤuſe⸗ 
lungen auf den Zoll von geringer Bogenhohe, 

ute Elaftizität, und befonderer Gefchmeidigfeit. 
Die Wollenhaare eines Afchaufeligen Widders 
wiefen einen Durchmefler von 3753 Zell, 26 
flahe und gleichartige Aräufeluugen auf ben 

Zoff, gute Elaftizirät, Sanfrbeit und Gefchmeis 
digkeit. Die Thiere von ſaͤmmtlichen Proben 
ſcheiuen zu den furzwolligen zu gebdren, und 
deu hoͤchſten Forderungen für Tuchwolle völlig 
ju genügen. 

Da aber die Thiere nicht felbft gegenwärtig 
waren, fonnte eine Preisbewerbung damit nicht 
Statt finten. ; 

Eur die Ziegenzucht. — Boͤcke. 
Hauptpreife, 
ı. Johann Werner, Bauer von Lenggries, Land⸗ 
gerichts Toͤlz, im Iſarkreiſe. 
2. Joſeph Waiginger, Bierbrauer von Schleh⸗ 
dorf, Landg. Weilheim im Iſarkreiſe. 
Nachpreiſe. 
1. Johann Hoͤß von Kleinbuch, Landg. Tegeru⸗ 
fee im Iſarfreiſe. 
9. Anton Brandaıer, Poſthalter von Zorneding, 
Randg. Ebersberg im Iſarkreiſe. 
Ziegen. — Dauptpreife. 
2. Michael Weber, Pächter vom Lappen, Landg. 
München im Sfartreife, 
2. Ignaz Maier, Vierbrauer von VBeiharding, 
Landg. Roſenheim im Iſarkreiſe. 
Nacpreife. 
a. Pichler, Baner von Keferlohe, Landg. Eberss, 
berg im Iſarkreiſe. 
a. Joſeph Werner, Bierbrauer von Mothens 
buch, Laudg. Schongau im Oberdonaufreife, 


Y, 
Majivich. Davon wurden vorgeführt 34 
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Maftochfen, 8 Maſtkhe, 12 Maftfchweine,, 8 
Mafttälber, ı8 Majifchafe, * 

Das Preiesgericht beitand aus Hru. Joſeph 
Ritter von Bader, k. Oberſtbergraͤth und Afas 
demiker als leitendes Mitglied, dann aus ven 

ichtern : R 

Hrn. Jakob Hobenleitner, 
Martin Werle. 
— Simon Jell. 
— Sebaſtian Pfoͤffel. 
— Joſeph Sailer. 
Die Preife wurden wie folgt vertheilt, 
Maſtochſen. — Hauptpreife, 
2. Georg Teen, Metzger von Yugsburg im 

Oberdonaukreiſe. 

2. Andrä Wagner, Wirth von der Lüften, Ldg. 


Münden im Zfarkreife, 
Hofmetzger von Min; 


3. Kafpar Seppenbofer, 
hen im Sfartreife, 
Nachpreiſe. 
». Johann Bapt. Muͤhldorfer von Bilehofen,, 
Landg. Vilshofen im Unterdonaufreife. 

2. Fguaz Sedlmaier, Bierbrauer von Reiſchach, 
Landg. Altendtting im Unterdonaufreife, 

Weitpreiſe. 

ı. Joh. Bapt. Muͤhldorfer, wie oben, 

2. Ignaz Sedlmaier, wie oben, 

3. Georg Theen, wie oben, 

4. Johann Maier von Giſchof, 
bad) im Sfarkreife, 


Mafttühe. — Hauptpreife, 


ı. Kafpar Eeppenhofer, Hofmesger von Mins 
chen im Iſarkreiſe. 


Landg. Mies⸗ 


⸗. Balth. Reinpold, Poſthalter von Juning, 


Landg. Starnberg im Farkreife, 
9. Andraͤ Wagner, Wirth von der. Lüften, Ldg. 
Müncyen im Iſarkreiſe. 
Nachpreife, 
2. Georg Reiner, Poithalter von Stein, 
Troftberg im Unterbonaufreife, 
2, Martin Hipper, Bierbrauer von Weilheim, 
Landg. Wenheim im Iſarkreiſe. 
Weitpreiſe. 
— Reiner, Poſthalter von Stein, wie 


Landg. 


— nn nn 
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2. Joſeph Weitzinger, Bierbrauer vom Schleh⸗ 
dorf, Landg. Weildeim im Iſarkreiſe. 
Maſtſchweine. — Hauptpreiſe. 
». Zaver Bock, Koch von Muͤnchen im Iſar⸗ 
Kreiſe. 
2. Sebaſtian Sedlmaler, Metzqer von Velden, 
Landg. re, im Unterbonaufreife. 
3, Ferdinand Ferchl, Pfarrer zu Oberfloffing, 
Landg. Mühldorf im Zfarkreife, 
Nachpreife. 
ı. Johann, Fahrner von Neubaufen, Landger. 
Minden im Iſarkreiſe. 
2. Kulas Plant, von Schäffelding, Landg. 
Landsberg im Sfarkreife. 
' Weitpreiſe. 
ı. Sebald Hoͤber, Bierbrauer von Furth, Lg. 
Eggenfelden im Unterdonaufreife. . 
2. Sehaftian Forſter von Münchdorf, Landg. 
Pfarrkirchen im Unterdonaufreife. 
3. Joſeph Weiginger, Vierbrauer von Schleh— 
borf, Landg. Weilheim im Ifarkreife. f 
4. Zaver Hirfchberger ,„ Pfarrer in Wambach, 
Landg. Erding im JIſarkreiſe. 
Moftlälber. — Hauptpreife. 
1. Mathias Burfhardt von Bidingen, Landg. 
Oberndorf im Oberbonaufreife. 
2. Undrä dv. Dalarmi von Bernried, Landg. 
Weilheim im Iſarkreiſe. 2, 
3. Balthaſar Reinpold von. Inning, Landg. 
Starnberg im Yfarkreife, 
Nachpreiſe. 
1. Joſeph Woͤrmann, Bierbrauer von Rothen⸗ 
buch, Landg. Schougau im DOberdonaufreife, 
2. Rinigius Greif, Wirth zu Schwabbrud, 
Landg. Buchloe im Oberdonaufreife, 
Meitpreife, 
ir Kinigius Greif, Wirth zu Schwabbruck, wie 
oben, 


2. Jofeph Wörmann von Rothenbuch, wie oben. 
3. Marbias Burkhardt von Bidingen, wie eben, 
Maſtſcha fe. — Hauptpreife, 


ı. Johann Furtmair, 3iegler von Rammersdo » 
Landg. Minden im Harfreife — 


2. Zaver Schreier, Me ger von Aicha 
Micha im Oberdonautäfe gi ' * 
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3. Mathias Warner, Gutöbefiker zu Kirchweg 
in Wahl, Landg. Miesbach im Iſarkreife. 
Nachpreis. 

Paul Haflinger, Schweiger zu Harlaching;, 

Landg. München im Iſarkreife. 
Meitpreis, 
Kader Schreier, Meßger von Aicha, wie oben, 


Demerfung ober Ueberſicht dber*das 
Maftvieh in Auſehung der Haupt 
Preiſe. 
Maſtochſe u, 

1.Pr, Braun mit weißen Flecken, 6 Schub 
» 300 hoch, 9 Sch. b 3. lang, 7 Fahre 
alt, 8 Monate in Maitung, gefiirtert 
mit Heu, Xräber und Mehl, im Koften 
pr. Zag a0 .fr., wog, vor 6 Zt, und nach 
ber Maft 49 3. 75 Vf. ka 

2. Pr. Scmmelfarb, 5 &h.h 3’ hob, 8 Sch. 
6.3. lang, 4 Jahre alt, 8’ Monate in 
Maftung,;; gefürtert mir -dirrem Klee mit 


Repsmehl, im Koften wöchentlich ı fl, _ 


30 fr., wog vor 7 Zr. und nad) der Maft 
1, 30. 75 Pf. 

3, Pr. Rotoͤgeſleckt, 6 Sche hoch, 8 Sch. 8 3. 
lang, 6 Jahr alt, a Monat mit Grums 
met,' Zräber und Mehl gefürtert, i 
Koften täglich 10 fr., wog vor der TRaft 
8 und nach derfelben 11 Zt. 

Maſtkuͤhe. 

a. Pr. Schwarz, 5 Sch. 10 3. hoch, 5 Schuh 
10 3. lang, 6 Fahr alt, q M. mit Grum 
met, Traͤber und Mehl gefüttert. fofiete 
täglich 10 ®r., wog vor der Malt 5 3t, 
> Pf. und nach derfelben 10 3t, 

2. Pr. Schwarz, 5 &ch. 6 3. hoch, 8 &ch. 6. 2. 
lang, 6 Jahre alt, 5 M. mir neddrrtem 
Klee, Orunmer und Abfall aus der Ef: 
finfiederei und Brautiveinbrennerey, fo- 
ftete täglich 17 Er., wog vor 4 38. und 
nach ber Maft 7 Zt. 50 Pf. 

3.Pr. Braun, über das Kreutz weiß, 5 Sch. 
bob, 8 Sch. lang, 6 Fahr alt, 4 M. 
mit trocknem Klee und Repsmehl gefür 
tert, koſtete woͤchentich 1 fl, 3, fr, 
wog dor der Malt 5 31. und nachher 
9 3t. 3o Pf. 


——— ne 


1431 


Maſtſchwetne. 


1.Pr, Weißer Kopf mit braunen Flecken, 3 Sch. 
3 3. hoch, 7 Sch. 3 3. lang, a ıfa J. 
alt, . Monat mit Kornmehl, Mich 
und Ficheln gemäfter, koſtete rägl. ı8 Er. , 
wog vor der Maſt a Zt. 50 Pf. nachher 
5 3t. 50 Pf. 


2. Pr. Halbroth und halbweiß, 3 Sch. 11 2, 


bb, 8 Sch. 4 3. lang, a 3/4 5. alt, 
ıı Monate mir Erbicu und Milch gemäs 
fter, koſtete ſeit ıı Monaten 30 fl., 
wog vor der Maft = 3/4 It. und nach 
berfelben 5 Zt. 

3.Pr. Weiß und roth, 5/4 Ellen body, a Ellen 
4 3. lang, 3%. alt, 11 M. mit Schrott, 
Grumdbirn, Müch und Eichen gemäfter, 
koſtete täglich 1% fr., wog vor der Maft 
2 3t. und nad) derjelben 6 Zt, 

Maſtkaͤlber. 

1.Pr. Maus farb, 4 Sch. hoch, 5 Sch. 6 
laug, 143 Wochen, alt, mit Muttermii 
und Butter genäbrt, der Koftenbetrag der 

Maſt Fann nicht angeſchlagen werden, 
wog nad) der Maſt 3 3t. 50 Pf. 

2. Pr. Falb mitwelßlichten Vorderbeinen ;3 Mo» 
nate alt, wurde mit guter Mil, dank 
Schotten und Käfewaffer getränft, wog 
vor der Maſt 58 Pf. und nach derfelben 
2 3. 76 Pf. 

3. Pr. Roͤthlicht⸗ grau — ohne Abzeichen, 3 &, 
2 3. hoch, 14 Moden alt, 

Maſtſchafe. 

ı. Pr. Weiß, 6 Monate auf der Weide ge⸗ 
naͤhrt, wog vor der Maſt 40 Pf., nach⸗ 
ber 86 Pf. 

2. Pr. Weiß, im Stalle und auf der Weide 
denaͤhrt, wog vor der Maft 60 Pf, 
nachber ı Zt. 10 Pf. 

3 Pr. Meiß, gegen 6 Monat alt, genaͤhrt auf 
fetter Weide, wog vor der Maſt 3o Pf., 

nachher Bo Pf. 

Anmerkung. Der Koften der Maſtung muß 
fünftig befonders bei den Martfälbern 
nd Maft: Schafen näher ausgewieſen 
werden. 54 

(Die Fortſetzung folgt.) le. 


— — — 





a 
Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


n13,) b.) (Ediltal:Worladung.) 

Zaver Fuchs, Schubmacherdfehn von Ho⸗ 
benwart hat ſich vor 3o Jahren ald Schuh: 
machergeſell in die k. k. dſterreichiſchen Staaten auf 
Wanderſchaft begeben, und ſeitdem von ſeinem 
Aufenthalt keine Nachricht mehr ertheilt. 

"Da nun feine Schweſter Thereſia Fuchs um 
Ausfolglaffung feines deppnirten Wermdgens pr. 
68 fl. angerufen hat; fo wird der abweſende Ta: 
ver Fuchs, oder deifen rechtmäffige Descendenz 
hiemit vorgeladen, in Zeit 6 Monaten ſich hier: 
orts perfdnlich zu ftellen, oder von bem Aufents 
halt Nachricht zu geben, aufferdem er fir vers 
ſchollen erklärt, und fein .Mermdgen an feine 
Schwefter gegen Eaufion ausgefolgt werde würde, 


Schrobenbaufen den 30. Dftober ıBaa, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Raniſauer, Lanbrichter. 





y14.) (Bart: Edit.) 

Der bereits ſchon im Jahre ı8ı9 unter ber 
Sanıbeyandiung geitandene buͤcgerliche Rothgaͤr⸗ 
ber Anton Lang dabier. erflärte ſich geuerlich 
für Zahlungsunfaͤhlg, und die. hierauf vorgenom: 
mene Vermogens-Recherche bewährte auch deffen 
angebliche Zahlungs » Infolven. 

Auf den Grund diefer Motive erkennt demnach 
das Phnigl. Landgericht dahier auf neuerliche Er⸗ 
dffnuug dee Univerſallonkurſes, und beſtimmt ſo⸗ 
fort folgende Ediktstage, als: a.) Dienſtag dem 
3. Dezember I, J zur Einklagung und Geltend⸗ 
machung der kreditorſchaftlichen Forderungen; 
b.) Dienftag den 31. defjelbeır Monats und Yahıs 
dur Anbringuug der gegeufeitigen Einreden; und 


— Zn Dunn 
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©) Dienftag den 28, Jaͤnuer 1823 zum: gefelis 
hen Schlußverfahren, jedoch mit der geſetzlich 
bedingten Abrheilung des Eonfiufiond s Termines, 
nach welcher die erfte Hälfte zur Abgabe ber Rep: 
lien, und die zweyte Hälfte zu jener der Dup⸗ 
lien zu verwenden fbınmt. 

Saͤmmtliche Langifche Gläubiger haben ſich 
nun an dem obbeflimmten Ediktetagen um fo ge 
wißer bey dieffeitigem Fbnigl. Landgerichte eins 
zufinden, als fie im Ausbleibungsfalle am ers 
ſten Ediktstage der Ausfchluß von ber Maſſe, 
und an den beiden Übrigen Terminen der Verlurſt 
der betreffenden Rechtshandlungen treffen müßte, 

Zugleich wird zum Verkaufe des Gantiererd 
Realbeſitzthumes, beftehend: 

a) in der Stadt 
in „einer gemanerten Behanfung Nro. 181 mit 
Stadel und Stalung unter einem Dache, nebft 
einer Leimſieder⸗Werkſtaͤtte; 

b.) zu Feld aber 

2.7 in 3. 1/0 Jaucherten walzenden Aeckeru, 
und 2) im » »/a Tagwerk Mäder im untern Ries 
be Tagsfahrt auf Freytag den 29. November 
d. J. hiemit fejigefegt, und dieß mir dem zur 
dffentlichen Kenntniß gebracht, daß ſich die allens 
fallſigen Kaufsluſtigen am gedachten Zage bey 
der niedergeſetzten Landgerichts kommiſſion gehdrig 
melden, und nach vernommenen Kaufsbeding— 
niſſen ihre Antraͤge zu Protokoll erdffnen konnen. 

Schluͤßlich werden auch uoch die allenfallſigen 


Inhaber von Fauſipfaͤudern hiemit aufgefordert, 


ihre in Hauden habeude Pfandobjekte bey Strafe 
des doppelten Erſatzes an das dießgerichtliche 
Depoſitorium zn übergeben, 

Burgau den a3, Oktober ibas. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
war Kuttler , Landrichter, 


— —⸗ 
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4.5.) (Belanntimadhung.). 
In Folge böchflen Neferipts der k. Regie⸗ 
sung des Oberdonaukreiſes K. d. F. Adas. May 
l. 3. ſollen nachfolgende entbehrliche im Orte 
Neſſelwang gelegene Staats » Mealitaͤten, 
naͤmlich: 
.) Das ſehr gut gebaute, in ber Mitte des 
Marktes Neffehwang liegende ehemalige DO ber: 
fdrſterh aus fanıt dabey befindlichen Garten 
eirea pr ıfa Tagwerl; 2.) = 1fa Tagwerk Wie⸗ 
fen auf dem Wand; 3.) 1/3 Zanchert Aders 
auf der Schwande? 4.) 21/4 Jauchert Aders 
unter der Echwande zum Verkaufe oder zur Ver⸗ 
pachtung auf 6 bis 5 Fahre audgeborhen werden. 
Hlezu wird Montag der 16, Dezember l. J. 
feitgefegt , an welchen Tage Kauf z oder Pacht⸗ 
luſtige in der Rentamtskanzley zu Fuͤſſen ihre 
Anbothe zu Protokoll geben, und die weitern Be⸗ 
dingungen In Erfahrung bringen moͤgen. 
Gemeindevorftcher Herkommer in Neſſelwang 
ift beauftragt, auf Verlangen die beſchriebenen 
Realitäten ben fich meldenden Kauf s und Pacht⸗ 
Liebhabetn zu weiſen. 


Fuſſen am 30. Dftober 1824. 


Königlich Baieriſches Kencamt, 


Gungermagr, Renrbeamger, 


716.) (Edifraleitation,) 


Natla Ortilia Köpflin verwittibte Pfrdnds 


m nn 
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Es werden daher alle diejenigen , welche am 
diefe Verlaſſenſchaft aus Erbfchafts « oder Schuls 
dentiteln Anfprüche zu machen haben, aufgefo- 
dert, binnen 3o Tagen von der Zeit der dffent: 
lichen Bekanntmachung dieß am gerechuer , diefe 
ihre Anſpruͤche um ſo gewißer hierorts geltend 
zu machen, und nachzuweiſen, als ſonſt das 
weitere Geſetzliche in dieſer Sache verfügt werden 
wilrde, 


Züffen den 31. Oftober 1822, 
Königlich Baierifches Landgericht, 


v. Boͤck, Landrichter. 


— 


717.) (Berkaufsedite.), 


Don der Obervormundſchaftobehbrde iſt das 


auf dad von dem verftorbenen k. Landgerichtes 


Aſſeſſor Schöberle dahier Hinterlaffene Wohns 
haus, Sommerhäuschen, und Krautſtuͤck gelegte 
Unboth pr. 2260 fl. nicht genehmiget worden. 

Diefed Unwefen wird baher am Freytag den 
29. November d. J. in der Landgerichtskanzley 
mit Vorbehalt der Genehmigung nochmal bffents 
lid) verſtelgert werden, wozu man Kaufdluftige 
anmit einladen, 


Dillugen am a, November 1840. 


Königlich Baietiſches kandgericht. 


= 


Schill, Landricter. 


— un 


herin zu B urfen, gebohrne Haurwaß farb mie 
Dinterlaffung eines ad Acta judiclalia Äbergebis = 
senen Teſtaments, 
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718.) (Borladung.) 

Barbara Burkhardt, Wittwe deb zu Words 
bofen verflorbenen Halbbauern Joſeph Burks 
hardt hat ihre Zahlungsunvermdgenheit erflärt, 
und zugleih um Einleitung eines Nachlaßvers 
fuches gebethen. 

Das Herrſchaftsgericht Hat In Folge diefer 
Erklärung über das Schuldenmwefen des verſtor⸗ 
benen Joſeph Burkhardt den Univerfalfonfurs 
erkaunt, und beſtimmt nachftehende Ediktstage: 

1.) zur Anmeldung ber Forderungen, und deren 
gehdrigen Nachwelfung, dann zum Merfuche eis 
nes Nachlaßes Freytag den 6. Dezember d. 3. 
Sofort im mißlingenden Falle gitlicher Ausgleis 
dung; 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
bie angemeldeten Forderungen Freytag den 10. 
Sänner l. J., und 3.) zur Schlußverhaudlung 
Freytag den 7. Februar 1823 jedesmal Morgens 
9 Uhr. 

Wozu fämmtliche unbelannte Gläubiger des 
Gemeinfchuldners unter dem Rechtönachtheile vors 
geladen werden, daß dad Nidhterfcheinen am ers 
ften Ediktstage bie Ausfchließung der Forderung 
von gegenwärtiger Konkursmaße, oder bei Bes 
wirkung eines Nachlaßes die Beizäblung zur 
folgten Stimmenmehrheit, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber die Ausfchliefr 
fung mitdenan denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen jur Folge habe. 


Neuburg an der Kammel den 4. Nov, 1642. 


Freyherrlich von Aretin’fches Herrſchafts⸗ 
Gericht. 


Rolb, Herrfchaftsrichter, 


— 


nn 
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7:9)  (Ediktal-Borlabung.) 

Joſeph Hertle von Günzburg, König. 
Baier. Feld s Artillerie : Fuhrweſens ⸗ Soldat wird 
feit dem rußifchen Feldzuge vermißt. 

Derfelbe wird bliemit aufgefordert, binnen el⸗ 
nem halben Fahre a dato bey unterfertigtem 
Zandgerichte zu erfcheinen , widrigenfalls fein in 
250 fl. beftehendes Vermdgen feinen nächften Ver⸗ 
wandten gegen Eaution ausgeantwortet werden 
wird, 

Günzburg, ben 5. November 1622. 


Königlich Baleriſches Landgericht. 
Dit, Landrichter. 


— 


720.) (Bekanntmachung.) 


Das Anweſen des Sdlöner Alois Baumann 
von Berg, wird auffreditorfchaftliches Anrufen 
Dienftags den 10. Dezember d. F., Vormittags 
von q bis 12 Uhr mittels dffenelicher Verſteige⸗ 
rung zum Verkaufe ausgeboten. 

Daſſelbe beſteht: 

1.) aus einem gemauetten Wohnhauſe mit 
Stallung, alleinſtehendem Stadl, ı/B Tagwert 
Baumgarten, 5 Gemeindstheilen zu a »/a Jau⸗ 
cherten, und 3 Kraurbeeren pr. 1/8 Jauchert; 
2.) in n ı/a Jauchert Meder am Piannenftiel; 
3.) in 3/4 Jauchert bafelbftz 4.) in x ıfa Jaus 
chert in Walpacherfeld; 5.) in ı/a Jauchert 
daſelbſt; 6.) in ıfa Jauchert am Schmeller; 7.) 
in 3/4 Fauchert im Walpacherfeld, am die Noͤrd⸗ 
linger Strafe gränzend; 8.) In ı/2 Jauchert 
eben dafelbft; 9.) in a Yauchert der Stiegel⸗ 
auch Nägele » Uder im Walpadyerfeld; und 10) 
in a ya Tagwerk Wieſen die Naͤgeles⸗Wieſe 
genannt. Nebſt dieſen Liegenſchaften werden and 
noch Pferd, a Wagen, ı Pflug, und ı Egge 
zum Derkaufe ausgeboten, 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, zur ber 
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flimmten Zeit zw erfcheinen, und ihre Yingebote 
zu Protofoll:zu geben. Schluͤßlich wird noch bes 
merft, daß die auf dieſem Unmefen laftenden 
Abgaben am Verfteigerungs: Tage den Kaufs⸗ 
liebhabern werden befanur gemacht werben, 


Donauwoͤrth den 6. November ıBaz, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
‚ Sepp, Landrichter. 





731.) (Belanntmadhung.) 

Da der zu Krumbach zu haltende fogenannte 
Weinacht-Fahrmarkt, welder am 8. Dis. 
gehalten werden follte, mit dem Feſte Mari 
Empfängniß zufammen trifft ; fo wurde bie Abhal⸗ 
tung dieſes Marktes von dem Magiſtrate zu 
Krumbach auf den »5. Dezember verlegt, wel⸗ 
ches hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
wird, 

Urfperg ben 6. November 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ulbrecht, Kandrichter. 





a2.) (Amortifationds. Ebift.) 


Da nachbezeichnete, von der k. b. Staats⸗ 
Echuldentilgungs » Kaffe in Augsburg auszeftellte 
Dbligationen, als: 

a.) sub. Nro. 407, ad 45 fl. ; b.)sub Nro. 414, 
ad 85 fl.; und €) sub, Nro. 416, ad 7o fl. 
zu Berlurft gegangen find; fo wird nun auf 
das von dem Geffiondt Mofes Feiß zu Ichen⸗ 
haufen geitellre Amortifationd s Gefuch der et⸗ 
waige Inhaber diefer Obligationen hlemit auf: 
gefordert, binnen 6 Monaten feinem: allenfallfis 
gen Erwerbs s Titel auf legale :Weife zu dofus 
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mentiren, widrigenfalls biefelben als ungültig, 
und kraftlos erklärt werben, 


Günzburg den 6. November ıBa2. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ott, Randrichter. 


— 


733.) (Edittalladung.) 

In dem Schuldenweſen des Kaspar Mahl 
Bauern zu LZandmanddorf hat das k. Land⸗ 
gericht Friedberg ben Univerfallonturd erlannt. 

Es werden daher die gefeglichen Ediftötage, 
nämlich 

1.) zur Anmeldung ber Forderungen, und 
deren gebdrigen Nachweiſung auf Dienftag ben 
0. Dezember I. 3.; 2.) zur Vorbringung ber 
Einreden gegen Die angemeldten Zorderungen auf 


Mittwoch den 8. Jänner 1823; 3.) zur Schluß: 


verhandlung, und zwar für die Meplit auf 
Samftag den B. Februar, zur Duplif aber auf 
Samftag den 2a. Februar & J. feſtgeſetzt, und 
hie zu fämmtliche Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit dffentlich umter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausſchlieſſung der Forderungen 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erfcheirien an den übrigen Ediktetagen aber die 
Ausſchlieſſung mit den an benfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich werden jene, welche irgend etwas 
von dem DBermdgendes Gemeinfchulonerd in Hans 
den haben, bei Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgeforbert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Feiedberg den 7. November 1822, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
von Gimmi, Landrichter. 


99” 
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724.) (Santebift,) 

Auf die Infolvenzs Erklärung der Mittwe 
Margeretha Kapfer von Ridlingen wird 
das Gantverfahren gegen diefelbe hiemit erbffe 
net, und folgende Ediktstage feflgefeht: 

1.) zum Verſuche gütlicher Ausgleichung bies 
ſes Schuldenwefend, oder zur Liquidation und 

Produktion auf Samftag den 7. Dezember db: 3.; 
2,) zur Exception, auf Montag ben 13. Jänner 
1823; 3.) zur Konflufion auf Montag den 10. Fe⸗ 
brwar 1823, wovon die erfte Terminshälfte zur 
Replik, die andere zur Duplik zu verwenden iſt. 

Ale, welche am die Witwe Margaretha 
Kapfer aus was immer für einem Grunde eine 
Forderung zu machen haben, werben aufgefors 
dert, am den genannten Ediktstagen jedesmal 
früh 9 Uhr entweder in Perſon, aber durch 
hlnlanglich Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, und 
zwar unter dem Rechtsnachtheile, daß das Nichts 
erfcheinen am erften Ediltstage den Ausfchluß 
von ber Maſſa, au den dbrigen Ediktstagen aber 
den Ausſchluß von der betreffenden Berhandiyug 
nach ſich ziehe, . 

Wertingen, am 7. November 182%, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Gebhard, Laudrichter. 





25.) (Gläubigeraufforberung.) 
Zaver Spahn Wirth in Kleinkiffen 
dorfhat wegen Unvermdgenheit feine auf Zah⸗ 
fung dringende Krebitoren zu befriedigen gebes 
ten, feine fämmtliche Gtäubiger zufammen zw 
sufen, um mit ihnen zu liquidiren, und ein 
gätliches Wrangement durch Friſten und Rach⸗ 
laße zu verſuchen. — 
Demzufolge hat man auf Donnerſtag dem 
ad. November d. J. zur Liquldation der Schuls 





MR 
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hie 


ven des Eaver Spahn, und zum Berſuche eines 


guͤtlichen Arangements durch Friſten und Nach⸗ 
laße Tagsfahrt angeordnet. 24 
Es werden ſonach alle diejenigen, welche ges - 
gen Kader Spahn Ärgend einen Auſpruch zu 
machen haben, hiemit aufgefordert, an gedach⸗ 
tem Tage in Perfon oder durch hinlaͤnglich Bes 
sollmächtigte um fo gewiffer zu erfcheinen, als 
die Nichterfcheinenden den Befchläffen der Meht⸗ 
Heit der Erſchlenenen als beſtimmend erachtet 
werden. 
Günzburg den 8. November «81%. 7 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
N. Dit, Kaudrichter. 
— ! j 
726.7 (Belanntmadung.) I, 
Nach dem Antrage der Krediterfchaft wird 
das Wirthſchaftsgut des Joſeph Steiner von 
Schießen, beſtehend: a.) in einem aftdfigen 
Tafern + MWirthehanfe, Stellung, Stadel und Ge⸗ 
meinderecht; b.) in einem Garten zu ıfa Tags 
wert; e.) In® ı74 Yaucherten Aecker in allen 
3 Defchen ; A.) im 3 ıfa Tagwerk Biefen, und 
e.) in 3 1/2 Fauchertew walzender Aecker neuers 
Uch zum dffentlichen Verkaufe auegebothen, 
und dazu am 1a. Dezember d. J. Termin be⸗ 
fimmt,. wozu Kaufsliebhaber por daß unterzeidhs 
nete Landgericht eingeladen werden, um ihre, Ans 
bothe vorbehaltlich der Freditorfihaftlichen Ges 
nehmigung zu Prorofoll zu geben, 
Roggenburg am q. Movember 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Lagdgeriht. 
Dietl, Landrtichtet. 





727.) (GGant⸗Edikt.) 


Das k. Landgericht Friedberg hat über der 
Nidla desin Rinnenthal verftorbenen Leone 
hard Heiß den Aniverſalkonkurs erlaunt. 


“aber auf Samftag den » 


“iz: r 


Es werden Duber Die gefetgtidyen" — 
nämlich: 

1.) Zur — der Jowderungen⸗ ur 
deren gehdrigen ‚Masbweifung anf Samflag deu 
agten Dezember l. J.; a.) zur Borbringung ber 
Einreden gegen die angemeldeten Forderuugen 
auf Dienſtag den ızten Jaͤnner 1823; 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für bie Replid 
auf Samflag deu ı5. Februar, für Die Duplid 
. März f. 3. jebesmal 
Bormirtagd glkhr zatgefet und) hiezu ſaͤnumt· 
Uche Gläubigen der Heiſiiſchen Maſſe unter dem 
Mechtsnachtheile vergeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Ediltstage die Ausibliedung 
der Forderung von der gegempaͤrtigen Kowlurde; 
maſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen Edilts⸗ 
tagen aber die Augſchließung mit dem zan den⸗ 
ſelben vorzune hmenden Handlungen zur Folge habe · 

Zugleich werben alle diejenigen, welche et⸗ 
was non ben BVermbgen dieſer Verlaſſenſhafth⸗ 
Maſſe in Handen haben, bey Dermeidung Des, 
nochmaligen Erfabes aufgefordert, lolches unter 
Vorbehalt ihren Mechte bey Gericht zu übergeben. 

Es wird auch an dem erfien Edileänage des 
zum t. Rentamte Friedberg freiſtiftswels grund 


. bare Heiſiſche Anweien, „beftehend. iu „Dane. 


Stall, und Stadel aurer einem, Dache „ Darans, 
ſtoſſendem Wurzgaͤrtl, 30 Jaucherten , Meder, 
5 Zagw. eimuädiger, und 3 Tagw. zweymaͤdi⸗ 
ger Wieſen, nebſt Srautgarten, unter Vorbe⸗ 
halt. der Erebitorfchaftlichen Genehmigung vers, 
firigert werden, wozu Kaufsluflige mit. den. nds, 
thigen Zeugniſſen serfehen, eingelaben Were 


Briebberg ben 9. November isas. 


Konigl. Balerifchen —— 
v. Gimmi, Landrichter. 





228 GBerſtelgerang ) 

Das dem hieſtgen Armenfond —* sieh 
x iz} a Ws uadllf Frauentache vor dem Larern 
Thore veiches "ganz —J und at Zlegeln 
gedrct ME, und worin ſich drey, "ab" datufiter 
ei JESPIGEEr Keller’ Ju ehener Efve, Haue gang 
re, Kammer and" Küche, un erſten 


Stocke drey unbeizbare Zimmer nebf Hausgang, 


baun Arhter‘ Dem" Dacht Yinto“ Bobeh befinden, 
init Gender Krauebeer tere 
Zi den noch anbetthellten Gemmeladegruaden 
dann einem kleinen Wnrzgärtl heit des Hans 
fes im Aufſtriche an den. Meiſthiethenden als 
Bo denzins liches Eigenthum verkauft, und hle⸗ 
zu Zagsfahre auf Dienſtag den 3. Dezemder d. 
J.aberaumt. ‚ill. h ra 

Kauſsluſtige mbgen fih demnach an gedach⸗ 
tem Tage Fruͤh 9 Uhr in der Magiſtrats-Kanz⸗ 
ley dahier einfinden, und ihre Anbothe zu Pros 
tokoll geben. 
Bemerku wird och, daß ei Drittheil des 
Kaufſchilſugs im Falle der ünterſtelung weis 
tern Bintänglidheh Unterpfands auch der ganze 
Kaufſchilling zu ‘5 p.C. verzinslich ftehen Hleis 
Sen one, und daß fich fremde Käufer‘ über 
Berindgen and ‚Feamuho ‚guszuivelfen habenl., rm 


ER: 
Br 7 


Mugiftrat der ‚Stade Bine n 
PR TEEN TH} Run Vernat,, "DBürgermeifit,, 
5 nen RT , ν 26 
29), werte a WR: erite) arm — 
Daß. — des —“ (Kein 
ger vom Ried mird in bieffeitiger Sandgerisbtär 
Sapzlei Mittwochs hau. Dpsemben du J. 
Vormissage gas ffenthirh ner ikgigent erdar 


Mindetgeim am vu." Nedember Bahr“ 
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Daſſelbe beftcht ‚in ‚einem ganz gemauerten 
zweygaͤdigem Mohuhaufe, und. „5, Desimalen 
Garten „10; ‚Iudeigen.... dann.,2 .ıfa Fans 
derten Beder,. und. ı/a Tagwerl Wieſen, bie 
zum, 8 ‚Rentamt Friedberg. freiftiftömels grund⸗ 
bar fü nd, und 26. wurde auf dieſem Anweſen 
bisher eine perſonelle Metgerögerechtjame auss 
geübt... 

„Kauföluftige werben zu obiger Ver ſteigeruug 
nit dein eingeladen, daß ſi ſich Fremde mit. dem 
nöthigen Leumunde » und Vermögens, Zeugniffen 
zu verfehen haben, 


gFriedberg dem 11. November Bad, | 
Adoriglich Boletiſches Landgericht. 
von Gimmi, Landrichter. 





n30.) Gortadung) 


64 aufelberger, Webers, Wittwe dahler, 


werden hiermit deren uneheliche Tochter, Elifar 


beth, genannt Biedenbach, dann bie Kins 
der des verſtorbenen Webers Kaspar Schaufel⸗ 
berger, Anna Katharina, Yabann Michael, 

und Upollsuia, oder deren Erben, da bisher 
weder gerichtlich., uoch auſſergerichtlich über: ih⸗ 
sen dermaligen Aufenthalt, Leben oder Tod, 

etwas in Erfahrung gebracht. werben konnte, 
auf Yutrag ihrer Mits Erben, und der für fie 
von Amtswegen aufgeftellten Anwaͤlde, bffent⸗ 
lich vorgeladen, binnen elner zerſtoͤrlichen Friſt 
son ſechs Monaten, ihre Auſpruͤche am dieſen 
Nachlaß dahier geltend zu machen, bei Ver⸗ 

meldung des Rechtsnachtheiles, daß nach Um: 
Fuß dieſer Zeit, fie als für bei Lebzeiten der 
Eltern vollf ommen abgefanden, und auf alles 
weltere Erbrecht: verzichtend erklaͤrt/ und Ihre‘ 


—i —⸗ 


1 45 
Miterben von der bisherigen Haftungs-Ver⸗ 
bindlichkeit gegen ſie losgeſprochen werden wuͤrden. 
Bagingen an der Brenz im Landgerichte 
" Rauingen den 16. November ı8a=. 
—* von Suͤßkindiſches Patrimonial⸗ 
Gericht J. Klaſſe. 
von Rad, Patrimonialrichter. 





Bad, 0: lEbiftahlanung) - 
Martin Wagner Bauer vom Luͤzelburg 

hat ſich inſolvent erklaͤrt, und dem geſetzlichen 

Konkeröverfhhren unterworfen. Es werben daher 


| bie @oifteräge in — * — und 


wär: od 
4) gt hefdung und Rachweiſung — 
derungen auf Freitag dei v3; Dezember d. 5 


2) zum Vorbringen der Eiuteden auf Dienſtag 


u eb; 3. 
Fu. der- VerlaſſeuſchaftsSache ber Zoditha A Den n SaBt zur 


Schlußverhandlung/ und zwar: 

"2.) fir die Replick auf Greitag den. Gebruar, 
utidb.) für die Dupfid auf Freltag den a. ‚de 
btuar 833, 

° Sämmtliche Gläubiger des Martin — 
habern an den beflimmiten Tagen jedetmal fedb 
Uhr im hlefigen Amtslokale zu erſchelnen, und 
werden mit dem 'Medytönachrheile anmit borgen 
Inden, daß das Wasbleiben am erſten Edikto⸗ 
täge die Ausfcrliefung von gegenwärtiger ante 
maffe, und an den andern den WBerluft der jes 
besinal —— — zur "Sole 
bäbe, ur ae TUT 

Gbdggingen. am November 1838, 


Konigiich — Landgericht, 
Reiber, Landrichter. 





t j 
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733.) (Betaun tmahang.) >’ 3." 
Das Anweſen der Kresſentia Ha üfer’ ſchen 

Relikten von Deubach, beſtehend In einer Sdlde, 
Gaͤrtl, Gemeindsmutzen, 3 Jaucherten Aecker, 
ı Tagwerk Maads, nebſt beigekauften 10 Jau⸗ 
cherten Aecker, und 5 ıfa’ Tagwerk Wieſen wer 
den auf neuerliches Anrufen der Haufer’fchen 
Creditoren im Erekutions⸗ Wege zum brittenmal 

dffentlich verſtelgert. 

Die Verhandlung gefhleht am 6. Deyenber 
d. J. im biefi igen ——— * 9 bis 
ıa Uhr, 

- Die angelanften Gäter werben, -je nachdem 
ſich Liebhaber melden, aud) eingeln-ausgeboten, 
zudem dirfen! die Käufer. bey der Schäung 
gleihtommenden Unbothen die Genehmigung * 
gleich gewaͤrtigen. 

Zusmarshaufen den 10. November: 1820; : 
. Baieriſches Landgericht. 
Max Be, kandriſchter. 





233.) Getanntmachung,) 

— ——— vorigen Jahre der Zahlungsternin 
von den auswärtigen Guröbefigern, und Domiuifas 
fiften nicht allenthalben eingehalten worden iſt 
fo ſieht man ſich veranlaßt, den Verfall der 
Steuern und der Lebenzinfe pro ıBaa/a3 hiemit 
alſo bekannt zu machen: 


— — —— — 
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Man erinnert die Abgabenpftichtigen auf die 
gruane Einhaltung dieſer Termine durch Abfuͤh⸗ 
cung der verfallenen Abgaben ; um dos. Amt 
vom Ergreifender geſetzlichen Iwangsmaaßregelu 
zuentheben, wobeiimanmeitenserdffuer, daß den 
Pflichtigen geftarter’ fen, am eiſten Verfalldtage 
zugleich. bie —— — 
panda‘ abquliefern. “uber 

Schwabmunchen den »v. November 1828." 


ra ig: aan Rentanit. 
Geiger, Meufbramtere 


Priemt, — BT ae 1177 
734.) "En tlsalkerung).. 

Anton Sommer Gutsbefiger in dee Mes 
ringeräu d. ©. bat bei dem wuterzeichnetem- 
Gerichte, die ‚Bitte um Zufammenberufung fels 
ner Krediteren Behufs der Einleitung einer guͤt⸗ 
lihen Schuld und Nachlaßverhandlung geitellt, 
und in Entfprechung diefes Gefüchs wird hiemit 
zu diefem Ende Tagsfahrt auf Mittwod) den 
4. Dezember d. J. Fruͤh 9 Uhr beftimnit, 

Alle jene, welche ans was immer für einem 
Grunde Forderungen an den Unton Sommer 
je machen haben, werden daher aufgefodert , 
ſolche an der oben beſtimmten Tagsfahrt vorläus 
fig anzumelden, undfich über die von dem Schuld» 
ner in Antrag gebrachte Zahlungsanträge zu er⸗ 
flären, und zwar unter bem Praͤjudize, daß bie 


Um 30. Noveniber d. J. verfallen a Grunde Michterſchlenenen Kreditoren jeuem werden beis 
fteuerus, 1.Hausftener « ı Dominikalſteuer · Sim: getreten ‚geachtet werden, mas durch bie Mehr⸗ 


plum, 

Am 15, Februar, J. a Grundftenernsı Haus⸗ 
ftener » = Dominitalfteuern » Simpla. ‘ 

Am 15. April $. J. ı Gruudftener s ı Haute | j; 
2,Dominikalfteuern s Simpfa. 

Der Lehenzins von abgeldsten Lehen zur Hälfte : 
am 1. Oktober —8 zur andern Hälfte am ı. 
Aprit 1893, 


* 


heit der cxſchienenen Kreditoren beſchloſſen wer⸗ 
‚ben wird, | ‘ 
' Briebberg den 14. „ November daa. 


Kbriglich Baurriſches Landgericht. 
dv. Gimmi, Tagöriäeere 


mi $ 


I 
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BE: u een atu 
Wlttwochs wen 4 Deyeniber'd.: 5. Wormit⸗ 
tags gi Uhriwird in biefiger Gerichts kanzlei das 
Gantatweſen des Benedikt Kohl baur, Faͤr⸗ 
bers zu Erthetm, beſtehend in einem Haufe, 
vrauft die Faͤrbers gerecht ſgkrit ausgeuͤbt wird, 
und Stallung und EStadel· mit beim: Haufe · der⸗ 
bunden, dann in 5 Fauchertem Gemeindstheilen, 
43/4 Jaucherten Holzbodens, und » 1/2 Jau⸗ 
cherten feibfälligenn Ackerfeldes, mit Vorbehalt 
der Genehmigung der Gläubiger, | an den Meift, 
blethendei verkauft, wozu Kaufsliebhaber, Auss 
wärtige mit Bermbdgend: BR —— 

m verfehen elngeladen torsden, ' 

Ottobeuten den ır. November. — 

— Baieriſches Landgericht. 
BD zu a, — 
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236.) (rerasiihe Anzeige. },;, 

Die Subfeription anf das vom Staats 
bürg er Im 27. Stuͤck am a. Dftoberd, 3, durch 
nachſtehende Belanntmachung, als allgemein 
güglich empfohlene Werlchen, welches: alle mich 
tigen Rechtsmaterien nmfaßt,. nud wofuͤr fich 
ſchon Sintereffenten beinahe aus allen Ständen 
gemeldet haben, bleibe bie Ende Dezember dich 


Jahres offeng Ahtigens wird den Subſcribenten⸗ 
Sammlern Dad 7. Exemplar. frei bleiben, 
Augsbutg am ı4. November ı8a2. 
s — Bekanuntmachung.) 
e: wie glauben, den Freunden praktiſcher 
KRechto Wiſſenſchaft eine angenehme Nachricht 
mit den Binzeige gu bringen, daß die bloher in 
dieſen Blaͤttern zut Probe erfchienditen. Rechrös 
regeln nuumehr vollſtaͤndig zu 36 fr. auf Sub⸗ 
ſeription (im den Buchdruckerei des Hru. Winter 
Lit.A. Nro, 43.) erſcheinen werden Dieſe 
Sammlung von 370 Rechtsregeln in lateiniſchem 
Texte mit dentfcher Erklaͤrung duͤrfte beſonders 
In-dem;Oberbonanfreife, mo, das gemeine Recht 
waltet, für jeden Stand muͤtzlich und empfehlens⸗ 
werth ſeyn. Huch noch aus einem andern Grunde 
ift die Verbreitung diefer Rechtäöregeln beſonders 
unter dem: Layen, recht fehr zu wünfden; wer 
fie fehr genau fennt, wird fie auf die ihm vor⸗ 
kommenden Streitfälle anzuwenden, und dann 
allein, oder mit Zuzlehung eines erfahrnen Freun⸗ 
des in vielem Faͤllen leicht zu entſchelden wien, 
ob er einen’ Prozeß anfangen oder nicht, And 
kim erſtern Falle, auf welchen — er 
—— begruͤnden gg 





c 


um! 


 Gours der Königlich Baistischen Staatspapiere. mi 


hugiberd, den 14. November a3, 
— Brief. I ‚au, A 


— 
Obligationen 440/06 . . ‚Bbı/a.] 853/4 
ditto . ». a50fo 44 od 97 ı/a 
Land-Anlehen cs 95 Wal HH.ı/a 


Hypoth. Anweis. 2.4] 100 99 1/3 
kott. Loose A=Dägöfo | 1093 10: ıfa 
ditto E—M 440/00, ., 83/4] gBıya 
ditto unverz inel,. + ++ i Do 


"Augsburg, den id.’ Noreinber da, " 


Onfiguonenag ae: . “aut: 8b 

[2 0, 

ee .. : Hi I 1, ija 

Hypoth. — 

—— —— wofo huoalns: 
itte 240/04 “eg 

ditto ——— — 5 A 





| 


— — —— "43a 


Jateltigenz blatt 


bes Königlid: 


Sferdonaw. % 





Er 


Augsburg, 


— — — 








Fortſetzung 


der Wahlen in den Rural: Gemeinden des 
Dberdonau ; Kreifes. 





XL. Landgericht Weilen . 


(Gergl. Ar. Int. Bl. Jahrg. 1821, P. 988, 
und folg.) 

».) Gemeinde Ebratshofen (Ibid. p. 989.) 
G. V. Jak. Reutemann; G. Pfl. Franz 

Johann Baldauf; St. Pfl. Johann Dam 

miäller; G. B. Michael Imler, Johann 

Sromfnedt, und Johann Georg Wied e⸗ 

mann, 

3.) Gemeinde Elihofen, (Ibid. p. 989.) 
G. V. Dominik Ellgas; G. PA. Franz 

—— zen * Pfl. Keiner; G. B. Jo⸗ 

et, Johaun Ka und 
Seorg Ih ler. — * 





N” 33. 


—— —— — — — —— — —— — —— — — —— 





Baierifg en 


* 


den 30" November 18.2. 





3.) Gemeinde Geſtratz (Ibid. p 990 — 991.) 


G. V. Abraham Binſer; G. Pl. Jen, 
Georg Schedler; St. Pfl. Chriſtian Prinmz; 
G. B. Gallus Schedler, Gallus Kißel: 
mann, Alois Rudhard, Alois Schneider, 
und Chriſtian Prinz. - 
4.) Gemeinde Grünenbad, (Ibid p ga: ) 

G. V. Jakob Jerde; ©. Pfl. Gebhard 
Bildftein, St. Pfl. Keiner; G. B. Geb— 
hard Leiſing, Maitiu Binfer, und Joſ. 
Brey. 
5.) Gemeinde Harbatshofen. (Ibid. p 991 

bis 992.) 

G. V. Johann King; ©. Pfl. Frau 
Johann Wachter; G. B. Johann Schne i⸗ 
der, Johann Ellgas, Johann Georg Raſt, 
und Johann Schwander. 


6.) Gemeinde Heimenkirch. (ibid, p- 998 


bis 993.) 
G. V. Joh. Ant. Bendele; ®. Pfl. ve⸗ 
nifaz Riſt; St. Pfl. Beni Milz; 
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G. B. Michael Merk, Lorenz Epple, 3: 
hann Wezel, und Martin Sopler. 


7.) Gemeinde Lindenberg. (Ibid. p. 993.) 


G. V. Franz Fofeph König; ®. Pil. Jak. 
Ellgas; St. Pfl. Michael Sinz; G. DB. Ig⸗ 


natz Hauber, Joſeph Anton Wiedemann, 
Johann Stiefenho fer, und Johann Georg 
Koͤnig. 
8) Gemeinde Maierhoͤfen. (Ibid. p. 994.) 

G. V. Franz Prinz; ©. Pfl. Joſeph 
Raſch; St. Pfl. Keiner; G. DB. Ant. Hagg, 
Joſcph Zeh, Anton Kirhmans, und os 
banun Eichele, 

9.) Gemeinde Miederftaufen. (Ibid.p. 994 
bid 995.) 

G. DB. Joh. Nat. Spieler; G. Pl. Joh. 
Martin Elbe; St. Pl, Gebhard Karg; 
G. B. Anton Straub, Anton Hutter, 
und Martin Karg. 

20.) Gemeinde Oberreute. (Ibid. p 995 bis 
996.) 

G.DB. Bernhard Keller; ©. Pfl. Karl 
Wiedemann; St. Pfl. Keiner; ©. B. Jos 
fepp Huber, Peter Richter, Bartholomaͤ 
Fink, und Franz Anton Gom, 

21.) Gemeinde Opfenbach. (Ibid. p 996.) 

G. V. Franz Iof. Egger; G. PR. Autr. 
Schneider; St. Pil. Zaver Herrmann; 
G. B Joſeph Anton Schneider, Frau 
Joſeph Feßler, Gebhard Karg, und Ferdi— 
nand Gfell, 

14) Gemeinde Röthenbach. (Thid. p. 997.) 

G. B: Herrman Milz; ©. —* Alois 
Lug; St. Pflialois Greiter; G. B. Bapı 
tft Wagner, Martin Frik, Xav. Kutzer, 
und Sebaſtian Sinzſte in. 

13 2 —— Sche ffau. (Ibid. p. 997 bis 


5: w. Scbann gink⸗ G. Pfl. Joſeph 


— — 
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Sinz; St. Pf. Keiner; G. B. Franz Jo— 
ſeph Shirpf, Fanz Joſeph Redler, und 
Michael Müller, 

14.) Gemeinde Scheidegg. (Ibd. p. 998 bis 


999.) 

G. V. Aois Sinde; G. Pf. Johann 
Sinds; St. Pil. Joſ. Spieler; G. Be Jos 
haun Georg Spieler, Mathias Wucher, 
Gebhardt Wucher, Joſeph Anton Imler, 
und Franz Joſ. Boch. 

15) Gemeinde Schinau. (Ibid. p. 999.) 

G. V. Remigius Weiß; G. Pfl Fran 
Aut. Kulmus; St. Pfl. Keiner; G. B. Ta⸗ 
ver Zuͤrn, Georg Stadelmann, und Franuj 
Anton Dieng. 

16.) Gemeinde Simmerberg. (Ibid, p. 1000 

bi8 1001.) 

G. V. Zofeph Redler; ©, Pfl. Peter 
Baldauf; St. Pil. Keiner; G. B. Michael 
Sutter, Aurel Bildftein, Job. Lingg, 
Georg Redler, und Zaver Gom. 

17.) Gemeinde Werler. (Ibid. p. 1001.) 

G. VB. Johann Heim; G. Di. Wil⸗ 
beim Herrmann; St. Pi Thom. Öbppel; 
G. DB. Zaver Hehle, Johann Anton Bald⸗ 
—* Sebaſtiau Wagus, und Franz Anton 
Hoͤß. 

10.) Gemeinde Waltrams (durch Trennung 
von Weitnuaun nen gebildet; ſiehe Kreis— 

Jut. Bl. l. J.p. 1105.) 

G. V. Leonhard zum G. und 
St. Pfl. Benedikt Rogg; DB. Franz 
Joſeph Erd, Franz Fo eph — und Jo⸗ 
haun Georg Krammer. 

19.) Gemeinde Weitnau. (lbid Jahrg, ıBa1 
‚P- r001 bis 1003.) 

G. V. Joſeph Hiller; ©, Pf, Fran 
Albinger; St. Dil. Gottlieb Fromme 
knuecht; ©, B. Johann Kuhn, Joſeph 
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Hermann, Wendelin Hirnlein, und Ges 
arg Koͤſel. 
a0.) Gemeinde Wilhams, (Ibid. p. 1002 
bis 1003.) 
G. V. Johann — G. SH. 
en Wiedeman; Pf. Keiner; 
. B. Slaspar Milz, Sam Dreyer, und 
ce DOMUERBAM., 





CCKIY.) J 
Bekanntmachung. 
(Die Fleiſchtare betreffend.)M 
* Namen Sr. Majeſtaͤt des 
Königs. 
Die Sleifchtare wurde bis auf Weiters 
beftimmt, wie folgt: 








Mai ; Scaaf· 1 SR 
RG Kelle. | Re e cm. ] 
Dad fund 
fa b | Ben | kr 
Augsburg, Bıfal 8 | 6b 1. Bıja 
Neuburg, JE] 8 | Tıal6. 8 
Guͤnzburg, (| 8 bıfa] 6 8 
Kempten , “| zyal 6 6 8 
Smmenfadt \EI 7ı/fl 6 6 B 
Memmingen, bı/al 6 B ıfa 
Rindau, 8 6 7 8 


Dabei wurde verfügt, daß mit Strenge 
auf ſatzmaͤßig er Qualitaͤt zu beftchen ſey. 
Augsburg den 19. November 1822. 
Königliche Regierung des Oberbonau« 

> Kreiſes. er B) 
Kammer: des Innern 0%; 
RER v. Gravenreuth. 
v. R — 
coll Bindig 


* 3 .+ . 
Ill 25 
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CCXY.) 
Bekanntmachung. 
An 
fünmtihe k. Polizen: Behörden bes Ober 
donautreiſes. 


(Die zu unterlaſſende Einfendung ber Borde 
teaur und Feblanzeigen über Ef. Dejterreichhe 

[de Truppen = Verpflegung betreffend.) 

Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 

Da nad) der Feten mit Defierreich abs 
erfchloffenen Convention vom 7, May d. J. 
die k. k. Oeſterreichiſchen Trupren bey fers 
nern Durchzuͤgen durch Balern von und 
nach Mainz die Verpflegung, und Vorſpann 
f. a. auf jeder Station fogleich zu bezahlen 
haben; fo wird ſaͤmmtlichen Behörden des 
Dberdonaufreifes in Folge allerhöchften Kar 
feripts vom 17. v. M, hiemit eröffuer, da 
nunmehr die weitere Einfendung der Bor« 
dereaux und Fehlanzeigen über diefe Trups 
pen; Verpflegung zu unterbleiben habe. — 

Augsburg den 19. November »833., 


— Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freiberr v. Gravenreuth. 
er v. Raiſer. 
gl, Rünbig. 


1456 
ccxvi) 


Bekanntmachung. 
(Die Rheiniſch-Weſtindiſche Kompagnie zu 

Elberfeld betreſſend.) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Nachdem die Direktion der Rheiniſch— 
Weſtindiſchen Kompagnie zu Elberfeld um 
allerhoͤchſte Anerkennung, und Schuß für 
diefe Geſellſchaft im Königreiche Baiern ge: 
beten hat, und Ge. Königliche Majeftät 
wie durch ein am 21. dieß anher gelangtes 
allerhoͤchſt eigenhändig unterzeichneres Ner 
feriptvom 17. dieß auegefprochen ift, Ihren 
Unterehane die freie Theilnahme an diefem 
Unternehmen innerhalb der gefeglichen Grän: 
je zu geftatten fein Bedenken tragen, auch 
die Eroͤffnung diefer allerhöchften Willens: 
Meinung zur Nachachtung und Verſtaͤndi— 
gung des Handels : Staudes allergnaͤdigſt ans 
zubefcehlen geruht haben; fo wird dieſes hier 

mit Öffentlich befannt gemacht, auch werden 
die Polizeibehörden noch befonders angewie— 
fen, dem Handels: Stande ihres Bezirks 
biedon. fpeyielle Kenutniß zu geben. 

Augsburg den a6. Movember 1622. 


— Regierung des Oberdonau⸗ 
3. Kreiſes. 
Kammer des Innern. 


du 1 


Freiherr bon Gravenreuth. 
| v. Raiſer. 
coll. Buckingham. 


any 


| 
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CCXVIL) 
Defanntmahung. 
An 
— koͤnigl, Polizei: Behörden des 
Oberdonaukreiſes. 
(Land = und Waſſerbothen-Ordunng.) 
Im Namen St. Majeftät des 
Königs. 

Machftehend wird der Inhalt des um 
tern 16. anher gelangten allerhöchften Mer 
feripts, und die ſolchem beygefügte Bands 
und Waflers Borhen » Ordnung zur öfs 
entlichen Kenntniß gebracht, und den ſaͤmmt⸗ 
lichen fönigl. Por'senbehörden des Oberdos 
naufreifes der Auftrag zur genauen Mach 
achtung ertheift. 

Augsburg den a6. November 1843. 
Königlich Baieriſche Regierung des 

Oberdonaufreifes. 
Kammerdes Junern, 

Freyherr von Gravenreuth. 
von Raiſer. 
coll, Buckingham. 





Abdruck. 
Marimilian Joͤſeph 

von Gottes Gnaden Koͤnig von Baletn. 
Machdem die von Uns unterm #8. April 
r815 ‚erlaffiäe, und in igten Gtüde des 
allgemeinen Intelligenzblattes vom Jahr 
1815 ausgefehtiebene Bothenordnung duch 
fpätere Vorſchriften, und andere Compefeny: 
Verhaͤltniſſe weſentliche Aenderungen er 
lien bat und manche dadurch veranlaßten 


nen 
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Anftände zugleich auch eine nähere Fefiftel: 
fung der einzelnen Beſtimmungen det ers 
wähnten Ordnung nochwendig machen: fo 
baden Wir Uns auf den Antrag Unferer 
Staats : Minifterien des k. Haufes, und 
des Aeußern, dann des Innern bemogen 
gefunden, fämmtlihe Normen in einer re 
bidirten vollftändigen Borhenordnung zus 
fammen fleffen zu faffen, und nahdem Wir 
benfelben Unſere Genehmigung ertheilt baz 
ben; fo fchliegen Wir Euch folche in der Ans 
lage zur allgemeinen Darnachachtung, und 
unverzüglihen Bekanntmachung auf dem 
geeigneten Wege, hiemit zu. 
München, den 16. November 1822, 


Mar Joſeph. 


Srafv.Nehberg. Grafv. Thürheim. 
Auf koͤnigl. allerhoͤchſten Befehl 
der Generalfefretär: 
ſtatt deffen : 
Staudacher, 
geheimer Sekretaͤr. 


Abdruͤck. 
LbandundWaſſerbothen-Ordnung. 
62. 

Das Land » und Waſſerbothen-Weſen iſt, 
als ein fir fich beftchendes Gewerbe, gleich den 
übrigen Gewerben , nach den dafiir bereits. ges 
gebenen, oder noch zu erlafjeuden allerhoͤchſten Vers 
ordnungen zu behandeln, 

6. 2. 

Die Wiederverleihungen von’ bieher ſchon bes 
Randenen Borhenfonceffionen jeder Art ſtehen, — 
mad) vorhergegangener bei jeder Gewerbeverleigung 
ohnehin erfordertichen Inſtruktion der Sache, und 


Insbefondere nach vorhergegangener Cinvernebs 
mung des betreffenden k. Oberpojiumtes, des das 
bei betheiligten Hanbelejtandıes, und der fons 
fligen Intereffenten, — den Plizenbebörden zu. 
Bon den Entfcheidungen ıft jedesmal Das 
betreffende k. Oberpoſtamt ſogleich in Kenntniß 


zu ſetzen. 
6. 3. 


Die Berufung geht an die vorgefeßte k. Krelds 
regierung K. d J., welche nad voraufgeganges 
ner Communikation mit der k. General: Poſtad⸗ 
miniftratton weiter zu entfcheiden, und dieſer 
Stelle die Entfcheidung jederzeit ſogleich belannt 
zu machen hat. . 


* 4» 
Neue Verlelhungen bisher noch nicht beftan« 
dener Borkenkonceffionen ſtehen bloß den k. Kreis⸗ 
regierungen K. d J. zu, melden jedoch die $. 2. 


bereitd erwähnte Juſtruktion der Sache mit ber 


Modifikation voraus zugehen har, dep biebei bie 
Einvernebmung der k. General Poſtadminiſitation, 
ftatt jener des betreffenden k. Oberpoflamtes, und 
wechfelfettiges Benchmen zwiichen den betreffeu⸗ 
den Regierungen aldvann erforberlih wird, wenn 
von Verleihung einer Borhen Conceſſ ou die Spra⸗ 
che ift, deren Ausubung ſich nicht auf einen und 
denfelben reis beſchraͤnkt. Mon der gefaßten 
Entfchließung ift jederzeit der k. General Poſtad⸗ 
miniftrasion fogleih Nachricht zu geben, 


. 6. 

Berufungen von den Regierungs ⸗Entſchlleſ⸗ 
fungen gehen an das k. Staateminiſterum des 
Innern zur lezten Entſcheidung Im Einserfiändt 
niſſe mit demk Staatsminiſterium des k. Haus 
ſes und des Aeußern. x 

$. 6, 

Rackſichtlich adminiſtrativ tontentioſer Gegens 
ſtaͤnde des Bothenweſens finden die fuͤt adminiſtra⸗ 
tiv⸗ contentloſen Gegenſtaͤnde im Allgemeinen ſchon 
beſtehenden, oder noch zu erlaſſenden gefeglichen 


Beſtimmungen ihre Anwendung, "iu u 
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$. 7. 

pofiheeinträchtigungs s und Defraudationdfälfe 
find adminiftrativ» contentios zu behandeln, und 
von den Erkeuntniffen in erfler Jnſtanz iſt jebers 
zelt dem betreffenden k. Oberpoflamte, von den 
Erkenniniffen in ter Inſtanz aber der k. Ge 
neral » Poftadminiftration fogleih Nachricht zu 
geben, 


6. 8, 

Don den erkannten Geldſtrafen in ſolchen 
Fällen ift vor Allem die rein, oder wenigftens 
aprorimatio berechnete Verguͤtung fir das E, 
Poftaerar zu berichtigen, und der Reſt zwifchen 


dem Anzeiger, und dem Lokal Armenfond gleich: 


beitlich zu vertheilen, 
§. 9. 


NMeue Verleihungen, und Wlederverlelhum 
gen von Bothen-Conceſſionen koͤnnen nur an jene 
ftattfinden, welche Im Allgemeinen zur Treibing 
eined Gewerbes, und insbeſondere zu dem des 
Bothengewerbet qualificht find, 

Zur Qualificarion wird aber bier insbeſon⸗ 
dere erfordert, daß das betreffende Individuum 
als. verläßig, und umnbefcholtemen Leumunds bes 
kannt, des Leſens und Schreibens Aundig, amd 
im Stande fey, eine, nad dem Umfang des 
Gewerbes, von dem betreffenden Behoͤrden mit 
Umfiht, und nach Einvernahme der Betheilig⸗ 
ten zu regulirende Caution wirllich zu leiſten. 
Die E. Poligeybehbrden haben bei auch ſchon befter 
benden Bothen, die jedoch noch Feine Gaution ger 
ſtellt haben, für wirkliche geeignete Zeiftumg ders 
felben auf Wndringen der — gehbrig 

zu forgen. 
$.. 1m 


In den Verleipungs : Nusfertigungem, oder 
Roltimarionds Urkunden; iſt bie Gattung, des Ge⸗ 
werbeö.,. oder bie Befugnig deſſelben, Waſſer⸗ 
Fluß⸗ oder fahſendes Borhengemerbe, (mit. nur 
einem, oder mit. mehresen Pferden) bie Erlaube 


— — — nun 
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niß ober das Verboth, Reifende aufzunehmen, 

der Straffenzug, die Abjahıtd » und Ankunftstas 

ge, dann die Stationen des Ucbernachtent , ims 

mer beflimmt, umd eigends aus zudruͤcken. 
Bir; 

Allen zum Bothengewerbe nicht berechtigten 
Perfonen bleibt es unter Wermeidung polizeyr 
lich zu erfennender geeigneter Beſtcafung unter 
fagt, Briefe, Paquete, Waaren, Gelder oder 
andere Berjendungen, zum Abbruch der k. Pos 


ſten, und der berechtigten Bothen zu übernehs 
men, und zu beflellem, 


F. ım. 

Jedermann bleibt es jedoch geflattet, elgne 
Bothen auf die Gefchäftedes Abfenders befchränkt 
abzuſchicken, gleichwie auch das der freien Kom 
kurrenz überlaffene Land : und” Waller: Fracht und 
Fuhrweſen durch die vorhergehende Beſtimmung 
nur in fo weit beſchraͤukt werden kann, daß dem 
Fracht⸗- und Fuhrleuten durchaus Feine Briefbes 
flellung (die der Frachtbriefe ausgenommen) uud 
feine Ladung, welche nicht 15 Pfund uͤberſteigt, 
geſtattet werde, und eine Befugniß derfelben zur 
Gelder, Verführung, und zu einer regelmäßigen 
Fahtt am beftimmte Orte, und zugleich an beſtimm⸗ 
ten Tagen nur vom befonderer Verechtigung, ober 
erweißlichem Herkommen abhängig bleibt; woge⸗ 
gen 

ſ. 13. 


ben Berechtigten Borhen die Uebernahme und 
Beftellung jeder Verfendung am den beftimmten 
Bothentagen, und auf ber beftimmten Borhenroute 
zuſteht. 

— $. 14. 

Was insbeſondere jedoch die Uebernahme, 
und Beſtellung von Briefen (worunter aber offene 
Frachtbriefe wicht zu verfichen find), und jene 
von Schriften, Paqueten unter einem... halben 
Pfunde betrifft ſo ſteht diejelbe den Bothen nur zu 





— 


»mnna#. 
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a) binfichtlich der mit Zar: und Sporteln 
belegten Briefe der k. Stellen und Behoͤrden, 
welche von den aufgebenden Erpeditions-Aemtern, 
und Behbrden fowohl mir ihrer Wuterfchrift „ als 
auch mit dem abzuldfenden, oder einzubringen: 
ben Zarbetrag Inder Bothenkarte einzutragen find; 

b.) hinſichtlich ver Briefe, und der Schriften⸗ 
VPaquete auch unter einem balben Pfunde von Orten, 
wo feine Briefpoften beftchen, welche jedoch der 
Both, infoferne derfelbe zur weitern Biforgung 
eine befondere Erlaubniß durch die k. General: 
Poflabminiftration nicht ſchon erhalten hat, oder 
nicht noch erhalten wird, jederzeit im dem mädhe 
flen Drte auf feiner Route, im welchem eine Biicfs 
poft beſteht, abzulegen hat; 

c.) hinſichtlich der mit zollämtlichen Siegel 
verfchloffenen Frachrbriefe, und zellämtlichen An— 
welfungen, 

$. 15, 


Die Yoftämter und Zollerpeditionen find vers 
bunden, den Borben filr Gelder, und Frachtſtuͤcke, 


welche fie dort zur weitern Befdrderung mit dem’ 


Poitwägen ablegen, die Borbengebühren (mofür 
jeroch keineufalls mehr als drei Vertheile, der 
gegenwärtig beſtehenden Poſiwagens, Taxe ges 
fordert werden kann) zu bezahlen, 


6. 16. 


Borhen, melde von Orten fommen, über 
weiche feine Brief s oder fahrende Poſt gebt, has 
ben ſich vor, oder bei ihrer Ruͤckkehr wegen 
Uebernahme von Briefen und Paqueten bei je: 
uen Pofbehdrden jedesmal zu melden, von wels 
chen die weitere Befbrderung auf der Borhenroute 
durch die Poſt nicht mehr geſchehen kann, Sie 
haben für die zu übernehmenden Stuͤcke Poſtporto, 
und Auslagen fr die Empfänger zu vergätem, 
and die Uebergabe auf anfodernder Poftbehbrde 
zu befcheinen, 


$. ı7. 
Drr Umfang eines jeden Bothengewerbes bes 
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ſtimmt ſich nach der durch bie Eonceffion erhaltenen, 
und in der Legitimations⸗Urkunde ausgedruͤckten Bes 
fugniß, unterliegt aber durchaus feiner weitern 
Beichränfung, wonach 5. B. dem mit mehreren 
Pferden zum fahrenden Fuhrweſen Conceſſionir⸗ 
ten am dem beftimmten Bothentage nur bie Las 
dung eines. Wagens geftatter werden wollte. 


$. 18. 

Alle Bothen find das allgemeine Megierungds 
Part, und die von Seitenorten kommenden Bos 
ten auch die Befenle der k. Stellen und Behdr⸗ 
den in Dienftesfachen unentgeltlich zu verfühs 
sen ſchuldig. 

$ 19. 

Jeder fahrende Bothe ift verbunden, eine Bor 
tbenfarte zu führen, worin unter fortlaufenden 
Nummern 

die Befchreibung, oder nähere Benennung el⸗ 
ned jeden Stuͤckes, 
beifen Zeichen, 
ber Aufgabsort, 
der Beſtimmungsort, 
die Adreſſe, 
das Gewicht und der Inhalt, einzutragen Ift. 
Borhen, welibe Reiſende zu filnren befugt find, 
haben die Reifenden in der mämlichen Karte, mit 
Angabe 
Ihres Namens, 
ihres Standes und ihres Wohnortet, einzutragen, 

9. 20, 

Keinem Borben ift geflattet,, unterwegs Pferde 
oder Wigen (eintrerende jedoch jederzeit fogleich 
bei der betreffenden Polizeibehbroe anjuzeigende 
Nothfälle ausgenommen) zu wechfeln, 

$. 21. 

Jede Uebertretung der den Boten eingerdunts 
ten Befugniffe, oder der für fie gegeb nen Ord⸗ 
nung iſt an ben betreffenden Borhen, welche das, 
bei auch für igre Untergebenen zu haften haben, 
nad polizeylihen Ermeffen, und Vorſchriften, 


jedoch umnachſichtlich, und Im Wiederholungsfalle 
gefbärfe neben dem allenfallfigen Erfag an die 
€. Poſtauſtalt zu betrafen. 

6. 22, 

Zur Vermeidung ſich einfchleichender Miß: 
bräuche, oder vermehrier Mebertretungen find 
von den betreffenden Polizeybehorden periodifche , 
und firenge Bifitarionen, vorzüglich gegen Bothen 
auf Routen, wo Brief + Pollen geben, vor zuneh⸗ 
men, und auf Requiſition der Poſthehbrden die 
Vifitationen in Gegenwart eines Poftbeamtens 
oder Dienerd, auf den Tag, für welchen fie vers 
langt werben, ohne Werzbgerung zu verfügen und 
zu vollziehen. 


Münden den 16. November 1822, 





CCXVIN.) 


Befanntmahung 
An 
fämmtfiche Kommiffariate der unmittelbaren 
Städte, an die Land:und Herrfchafts: Ger 
richte, dann ſelbſtſtaͤndigen Magiftrate 
des Dberdonaufreifeg. 


(Die Urſpruugs-Zeugniſſe über die in die Nach⸗ 
barſtaaten gehenden baierifhen Erpeugniffe und 
Fabritate betreffend.) R 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Indem man bie am 27. dieß anherge: 
fangte alferhöchfte Entſchlieſſung des koͤnigl. 
Staͤatsminiſteriums des Innern und der 
Finanzen im begeichneten Betreff ſammt den 
Beilagen hiemit zur Öffentlichen Kennts 
niß bringe; beauftrage man die koͤnigl. 
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den des Oberdonaukrelſes, den Hanbelsftand 
ihrer Amtsbezirke Hierauf befonders aufmerfs 
fam zu machen, fich felbft aber nach den 
eröffneten allerhoͤchſten Borfchriften zu be 
nehmen, 

Augsburg den a9. Movember 184. 


Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 
Kammer des Innern. 


Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll, Buckingham. 


Abdruck. 

Königreich Baiern. 
Staatsminifterium des Innern 
und der Finanzen. 

An die koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes, 


Um den Urfprungszengniffen, mit welchen 
die baieriſchen Produlte und Fabrifate In Ge⸗ 
maͤßheit befonderer Webereintunft im Knigreihe 
Mirtemberg umd im Großherzogthume Baden ges 
gen die geringeren Eingangezbile, welche dafelhf 
vor den gegen auswärtige Staaten verfügten Re⸗ 
torfiongmaßregeln und Zollerhbbungen beſianden 
haben, zugelaffen werden, alle mögliche Zuverläfe 
figkeit zu geben, und zugleich allen Anſtaͤnden, 
die ſich aͤber die Ausfertigung diefer Zeugniflt 
erheben koͤnnen, zu begegnen, haben Ge. Ks 
nigliche Majeſtaͤt zwedimäßtg erachtet zu verord⸗ 
nen, wie folgt: 
J. 
Die Urfprungszeugniffe werden in ber Res 


Kommiſſatiate und fänmeliche Polizeibehör: ger von dem betreffenden Land » und ‚Herrfchaftdr 
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gerichten‘, in den größern Städten des Konigrel⸗ 
ches von den Fönigl. Kommiffarien, und in ber 
Haupt s und Mefidenzftadt von der Eönigl, Polis 
zepdirektion andgefertiget, 

Nur im Rheinfreife ift die Ausfertigung der⸗ 
felben dem betreffenden Ortövorfiande, oder wenn 
diefer felbft der Eigenthuͤmer oder Berfender ber 


Produfte oder Fabrifate If, dem Buͤrgermeiſter⸗ 


amtd s Adjunften überlaffen, 
IL 


Die Urfprungdzengniffe fonnen von bem bes 
zeichneten Behdrden a.) dem Produzenten und 
Fabtikanten nur auf dem Grund ihrer vom zwei 
Gewerbögenoffen beftättigten Erflärung; b.) den 
Handelsleuten nur auf den Grund der vorzules 
genden Faktura bes Inländifchen Produzenten oder 
Sabrifanten, und die Auerkennung von zwei 
Sachverſtaͤndigen, oder (in Ermanglung einer 
Faktura) auf ein die Angabe des inländifchen 
Produzenten oder Fabrifanten beftättigended Zeugs 
niß der Obrigkeit ausgeftellt werden, 


IH. 


(Formular 1.) 

Die Urfprumgszeugniffe muͤſſen nach bem 
unter Ziffer ı anliegenden Formular enthalten: 
a. den Namen, Stand und Wohnort ded Ber: 

fenders ; 

b. den Namen bed Empfängerd oder Beilims 
mungdortes; 

c. bie Zahl, Gattung, Zeichen und Ziffer der 
Koll, dann den Innhalt, dad Gewicht oder 
die Mäßerep, mit Worten ausgedruͤckt; 

d. die Unterfchrift der Sachverftändigen, wo die 
Anerkennung derſelben erforderlich iſt; 

e. das Siegel der ausftellenden Behbrbe ; 

f. die Zeit der Gültigkeit. 


IV. 


Jedes Kollo muß mit bem Polizey » ober 
Drtd » Siegel gefchloffen werben; und wird zur 
Verhinderung der Gefährden die Aulegung meh⸗ 
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rerer Siegel an einem Kollo erforderlich, fo iſt 
im Urfprungszeugniffe die Zahl der angelegten 
Siegel zu bemerken, 

V. 


Die Zelt, für welche ein Urſprungszenguiß 
guͤltig ſeyn fol, If immer firenge nach den Ortör 
entfernungen und übrigen Umftänden zu bemeſſen. 
Wird von einem Urfprungszeugnife in der feils 
gefegten Zeit kein Gebrauch gemacht, fo muß fels 
bes längftend bei dem Ausfluſſe diefer Zeit an die 
ansftellende Behbrde zur Kaffation, und nad) 
Umftänden zur Ausfertigung eines neuen Zeugs 
uiffes zuruͤckgegeben werben. 

VI. 


Die Urſprungszeugniſſe werden Tars und 
Stempelfrel antgefertiget, und unterliegen bloß eis 
ner Siegelgebihr von 6 Fr. für jedes an den Ballen, 
Säffern, Kiften ꝛtc. anzulegendes Siegel. 

VII. 


Zur Erzlelung einer durchgehenden Gleich 
förmigkeit werden die Urfprungszeugniffe, foweit 
ed gefchehen kann, gedruckt, und durch die k. Krels⸗ 
regierungen dem untergeordneten Polizenbehbrben 
und DOrtsvorfländen nach Bedarf zugeftellt, 


(Formular =.) VII. 


Die Pollzeybehoͤrden und Ortsvorſtaͤnde has 
bem Über die ausgeftellten Urfprumgszeugniffe nach 
dem unter Ziffer a weiter anliegenden Formular 
ein Regiſter zu führen, die Vorträge darin vom 
Verfender ſowohl, ald vom dem beigezogenen Sachs 
verfländigen jebesmal beflättigen zu laffen, und 
In dem obem umter II. lit, b. bezeichneten Falle 
auch das obrigkeitliche Zeugniß beizuziffern. 

IX. 


Am Schluß eines jeden Quartals Haben 
die Polizepbehörden und Ortövorftände einen Aus⸗ 
zug anzufertigen, und ſolchen an die k. Generals 
Zolladminiſtration einzufbrbern , von welcher diefe 
Auszüge nach Kreifen im Konſpekte gebracht, 

101 
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und biefe dem k. Gtastöminifleriam: der Finan⸗ 
sem dorgelegt werben, Auf der Außenſeite der 
Quartals aus ʒůge iſt die Anzahl der empfangenen, 
verwendeten, und noch worrärhigen Exewplarien 
der Urfprungszeugniffe vorzumerken. 

X. 

Die Infpizirenden Rechnungslommiſſaͤre Has 
ben von Zeit zu Zeit micht nur die Megifier über 
bie ausgeſtellten Urfprumgdzeugniffe einzufehen , 
fondern auch die Augaben über die empfangenen, 


verbrauchten, und vorräthigen Eremplarien zu 
kontrolliren. 
XI, 


Produzenten, Fabrilanten, und Handels⸗ 
leute, welche die Urfprungtzengniffe zur Gefaͤhr⸗ 
be mißbrauchen, follen nicht mar der ihnen das 
durch bewilligten Beguͤnſtigung verlurftig werden, 
fondern nach Umſtaͤnden auch den geſetzlichen Bes 
flimmangen wegen Betrug, Faͤlſchung ıc, uns 
terliegen. 

XI. 
Eben fo bleiben die Pollzeybehoͤrden und 


ra 
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Drtövorftände file die von ihmen audgeftelten Urs 
Tprangszeugniffe verantwortlich, 


Die, kdnigl. Kreisregierung hat daher gegens 


vohrtige Verfuͤgung nicht nur den Poltgenbehbrben 
(dem Orts vorſtaͤnden) fondern auch dem Handels⸗ 
ſtande ihres Wirkungskreiſes geeignet zu erdffnen, 


und über den genauen Wollzug derſelben, fo weit 


ed ihr zufdinmt,, zu wachen, 
München den +9. November 1822. 


Auf 
Seiner Eönigl. Majeſtaͤt allerhoͤchſten 
Befehl 


Br. v. Thürheim. Freih. pi Lerchenfeld. 


Die Urfprungsjeugniffe über durch den Minifter 


die in die — — F— der General: Sekretaͤr 
enden balerifden@rjeugnif: 
fe und Fabrifate betr. v. Gei 8 * 
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— — — 


Koͤnigre icch — 
Urſprungs⸗Zeugniß 
N. 


Formular ı, 


gültig auf » . « Tage. 


Dem * . * * + — — » wohnhuft in * * + + 
wird andurch auf den Grund der angeſtellten Unterſuchung und, ber Auerkennung ber hier eigen⸗ 
haͤndig unterzeichmeten Sachverſtaͤndigen ‘ 


- * * * . + * — — + ® + * * + * 
beſtaͤttiget, daß die von ihm unterm Heutigen an . . . . . 2 
. . . . in ua —5 
— werdenden, und mit bem unten In beigetemiten Slegel 08 . fach verfchloffene 
Zahl — — | 
Gattung - 
5 }Belden - — — 
5 66 Ziffer ea ln — 
anhalt Ba 
= Gewicht 
Mäßerel 


baierifches —— ſey. 


5 u F den ı8 j 


. . — — 


Koͤniglich Baieriſch + 
I Eule) | 


— * — 


ö— — — EEE = 








F (Gormular 2.) Ri" 
= | Regiſter 
über bie Uefprungs, Zeuguifie melde für baleriſche Drobutte und — ausgeſtellt wurden bei 


— —— — 





en nachfteende Urfpr — ⸗ —— au 


Auf = Grund 
— — — 
die Anmerkung ber 


der vorgelegten Bat: — 


& 
tura von 5 Sadjoerftändigen, 
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CCXIX.) 
Bekanntmahung. 
(Karen von Ausfertigungen bei Adminiſtrativ⸗ Stellen 
betreffend.) 
Im Namen Sr. Maieftät des 
Könige. 

Unter Beziehung auf bie Befanntmar 
hung eubrizieten Betreffs vom 28. Septems 
ber „1. I. (Kreisintelligenzblatt Stuͤck 26 
©. 1271) wird das unserm a6. v. M. weiter 
erlaſſene allerhoͤchſte Reſcript zur gleichmäßigen 
Machachtung hiemit oͤffentlich Fund gemacht. 

Augsburg den 20. November 1822. 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreiſes. 
Kımmer der Finanzen. 
Freiherr v. Gravenreuth. 


Kopf. 
coll. Vogl. 
Abdruck. 
Staats miniſter zum der 
Sinansen 


An 
die k. Neglerung des Oberdonaukreiſes Kam⸗ 
mer dee Finanzen, 

Der k. Regierung wird auf ihren Anı 
fengs Bericht vom 3. d. M. im rubrizieten 
Betreffe erwiedert, daß die allechöchfte Ents 
ſchließung vom 19. September d. J. auch‘ 
auf definſtive Abweiſungen von Moderatlons⸗ 
Geſu chen ausgedehnt werden duͤrfe. 

Dagegen wird weiter beftimmt, baß die 
in den allerhochſten Emſchließungen vom’ 


? * 


1479 


29. Auguft öry und 19. Septemb. 1833 er⸗ 


theilten Tarbefreiungen fih in allen Fällen 
nur auf die erften Abweiſungen verſtehen, 
ſohin nicht weiter ſtatt Haben, wenn die Bitt, 
ftellee der erhaltenen Abweiſung von ber Re⸗ 
gierung und der allerhoͤchſten Stelle ungeadhr 
tet ihr Gefuch ohme neue Gründe wieder⸗ 
holen. 


München ben a6..Oftober 1832, 


2 Auf 
‚Seiner Majeftät des Königs allerhoͤchſten 
Befehl. 
Freiherr von Lerchenfeld. 
Durd) den Minifter 
der General: Sefretär 
v. Geiger. 


u 


CCXX.) 

- Befannutmahung. 

(Eine im Landgerihte Miesbach im Iſartkreiſe auf: 
gegriffene taubftumme Mannsperfon bes 
treffend.) 

Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 


Im nachftehenden Abdrucke wird ſaͤmmt⸗ 
lichen Polizeibehoͤrden das Signalement eines 
im Landgerichte Miesbach im Iſarkreiſe auf⸗ 
gegriffenen Taubſtummen mit dem Auftrage 


mitgetheilt, über deſſen Domizil Nachfor⸗ 


ſchung zu pflegen, und im Falle Auskunft 
eeiheilt werden kann, hievon unmittelbar dem 
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8 Landgerichte Miesbach Nohe⸗ht m er⸗ 
theilen. 

Augsburg den 26. November 1829. ’ 

Königliche, Negierung des. Oberdonan⸗ 

kreiſes. mach 

Kammer des — 
Freiberr von Gravenreuth. 

v. Raiſer. 
coll. Putingham. 





Sionniement 


Diefer Menſch iſt a5-bisa6 Jahre ale, 
bat 5 Schub 6b Zoll, ein langes glatted unten 
fpigiges Gefiht, ein dummes Ausfehen, kurz⸗ 
geichniftene Hagre, ober: beim linken Oht, auf 
dem Schlafbein eine Haarloſe Balggefchwulft 
in der Größe kütres baierifhen Sechſers. Er 
bat blaue Augen, braunlichte Augenbraunen, 
eine etwas ſtarke Naſe, ſchmalen Mund, ſchoͤne 
Zähne, trug einen runden hohen ſchwarzen Hut, 
deiien Scheibe rund herum etwas zugeſchnitten 
war, ein altes ſeidenes braunes Halstuch, zei, 
zeugenes, ſchwarz⸗; blau, und weißlicht geſtreif⸗ 
sed Leibl, ein zweites derlei von Leinwand, der 
Länge nach blau und roh, über Quer blau ge⸗ 
ſtreift, und einen weißen banmwolſenen geſtreif⸗ 
ten Janker mit beinernen Andpfen, eine ſchwarz⸗ 
woiiene, kurze Hofe, war „baarfup in ‚Friefelg, 


* 


——— 


(Die erfebigte. Pfarrei Reusberg f. a 
Shergänyburg betreffend.) . 


Im Namen Seiner Maienär, 
2 DER Koͤnigs. 
Durch Verſetzung des Pfarrers Sch w eb 
kan, wurde die, Pfasrei..Nonsberg.le, 


CCKX1.) 


II 
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ber Didzefe Augsburg, dem Landgerichte 
Oberguͤnzburg, md Dekanat —— er⸗ 


lediget. 


Sie zaͤhlt in einem Umkreiſe von Feine 
Stunde: 5 Blind und 308 Seelen. Die 
, Otte befindet ſich im Pfarrdorfe. 

Die jährlichen: Einkuͤnfte belaufen ſich 
auf 950. fl: 48: kr., die — — 
dagegen aufi= fl, 6 fr. 

Augeburg dan. 19. November Br von * 
Königliche Regierung bed Oberdonaus 

EN Kreifes. 
Kammer des Innern. 
Sretherr von Gravenreuth. 





v. h:Mheifer, 
tr enaniT netz nel . 
CCXEU.) 
TU Befanntmahung. 


(Die erledigte Pfartey Dbermiefenbag,dundgi 

257 richte, Roggenburg, betzeffend.) 

Im Namen. Seiner Majehät- 
des Könige. 


un Durch den Ted des ‚Pfarrers: Dismas 
Sperr wurde die Pfarrei zu Oberwie 
ſenb ach, welche in ‚ber Dibzefe Augsburg 
dem Landgerichte Roggenburg ,; und Deka⸗ 
nee Su Fit, sertgpiger. Fieadhle 
—— von Siunden 729, Ger, 
ee Aus; a, Sıliafbörfer-Uutermie, 
fenbac, und Oberegg,, Zur Paflor 
rung. biefer,, Dfarsei, isn Huͤlfs aa 
erfarbeplih 5: Bir. Sehufp, abend, zum, 


Pfarrorte feldft,' Die jähstihen Einkuͤnf 
© er belaufen ſich im Ganzen anf 976 fl: 
so fr,, wovon ald Kompetenz aus der Staats 
kaſſe 700 fl. bezahle werden. Die Laften 
Dagrgen-betragen ungefaͤht 19 fl. 30 fr,’ 
Augsburg den 19. Movember ı Ban, 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
kreifed. 
Kammer des Ynnern. 
Freiherr. voii Gravenreuth. 


v. Rai fen 
« coll, Lindig. 


CCXXUN.) 
PBefanntmahung. 


(Die erledigte Pfarrei Nöflingen, Landgerichts 
Burgau, betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Die Pfarrei Roͤfingen, welche in 


ber Diözefe Augsburg, im Landgericht Bur⸗ 


gau und Enten? Jettingen — wurde 
erledigt. 

Sie zaͤhlt mit Einſchluß des Filialdorfs 
Roßhaupten 641. Seelen, die Schule 
befindee fih im Pfarrdorfe feldft. 

Die jaͤhrlichen Einkünfte betragen 752 fl. 
40 kr., die gewöhnlichen *— dagegen * fl. 
aı fr. 4hl. 

Zugleich wird Gemerkt, daß bie Pfarr; 
Fiche neu erbaut werden muß, wozu der 
Pfarrer ald Kondezimator ohngefähr den 
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dritten Theil an den Baufoften beijuttagen 
hat. 
Augsburg ben 26. Mouember 1022. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
freiſes. 
Kammer des Innern. 
„nreidert bon Gravenreuth. 
— v. Ralſer. 
coll. Buckingham. 


CCXXIV.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung ber Pfarrei Weidenbad betr.) 
Gm Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 


Durch den Tod des Seniors und Pfars 
ers Türkis iſt die Pfarrey Weidenbach 
im Dekanat Ansbach erledigt worden. Der 
Ertrag dieſer Pfarrſtelle iſt in der Faffion 
vom Jahr ı807 auf 1099 fl. 29 fr., Hins 
gegen in der vevidirten aber noch nicht abges 
ſchloſſenen Faſſion von 1810 auf 1049 fl, 
37 Pr. berechnet worden, 

Die Bewerber haben fich binnen 4 Wo⸗ 
chen zu melden. 


Ansbach den 26. November. 1822. 
Könige, proteſtantiſches Confiftorium. 


zeug. 
Memmirger. 


ı4le 


‚Dienft- und Kreis⸗Notidzen. 

Gemäß allerhöchften Meferipes vom 
a1. November l. J. wırde dem Stadtkap⸗ 
Ian und Studien » Lehramts Kandidaten, 
Priefter Sebaft. Kranzfelder in er 
tingen bas Fruhmeß s Benefizium und die 
Lehrftelle der lateiniſchen Worbereitungss 
Schule in Weiffenhorn, Landgerichts Rog⸗ 
genburg, allergnaͤdigſt verliehen. 





Seine k. Majeſtaͤt haben die durch 
Verfegung des Pfarrers Anton Bag auf 
die Pfarrei zu, Jahr s dorf, Landgerichts 
Hilpoltſtein, erledigte Pfarrei Asbach, 
Landgerihts Donauwörth, dem Priefter 
Anton Roßnagl bisherig erponirten Kaps 
fan zu Eurasburg alergnaͤdigſt zu verleis 


ben geruht. 





Gemaͤß allerhoͤchſten Meferipts vom 
a6. Dftober 1. I. haben Seine k. Mas 
jeftat die erledigte Pfarrei Erfheim Des 
kangts Memmingen dem bisherigen Pfar⸗ 
ver zu Pufchendorf, Dekanats Markt» Erl⸗ 
hach Johann SGenfried allergnädigft zu 
verleihen geruht. 





Nach allerhoͤchſter Beſtimmung vom 
a1. November d. J. wurde dee zum Behrer 
am Unters Progpmnafium und Auffehee in 
dem Seminär zu Meuburg ernanute Kandis 
dat Martin Mayer auf-fein mit aͤrztlichem 


nn 
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Zeugniffe belegtes Geſuch von dem Antritt 
diefer Stelle entbunden, Der an die Ober 
Vorbereitungs » Schule daſelbſt ernannte 
Kandidat Andreas Karl Merk rüdte au 
das ‚Unter » Progymmafium vor, und-zu der 
erfedigten Lehrfielle der Ober: Vorbereitungss 
Schule und zugleich zum Auffeher in dem 
Seminar wurde der Studienlehramts / Kan ⸗ 
didat Johann Sulphz Hormapr ernannt, 





Dem Kaufmanne Johann Kleinknecht 
von Nürnberg, welcher fih zufälliger Weife 
bei dem am 28. September d, J. in dem 
Haufe der Katharina Eifinger zu Bergn 
heim, k. Landgerichts Neuburg, fich ers 
eigneten Ausbruche des Brandes befunden, 
und nicht nur durch Pluge Anordnung, Eis 
fee. umd Thätigkeit der weitern Feuerver⸗ 
breitung Einhaft gethan, ſondern auch noch 
mit eigener Lebensgefahr das” in dem brens 
nenden Haufe fich befundene Kind des Aus 
guſt Hubermaier, Schmids in) Bergheim , 
vom: augenfcheinfichen Tode gerettet har, 
wird für diefe menfchenfreundfiche Handlung 
das befondere Wohlgefallen der k. Kreisrer 
sierung hiemit oͤffentlich zu erkennen ge 
ben, 





Unter ber eifeigen Bemuͤhung, und thaͤ 
tigen Beitung bes Pfarrers Ried el zu Pfuhl, 
bat die. Gemeinde, Pfuhl, auf dem als um 
freundfich befannten moofige und fumpfigten 
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mit Gräben, und Vertiefungen angefüllten 
fogenannten Ried e von Pfuhlbis ıfa Stuns 
de von Reutti, eine Stunde Wegs rechts 
und links der Über dieſes Ried führenden 
Strafe mehr als 200 theils Obſtbaͤume, 
theils andere dem Erdboden dafiger Gegend 
angemeffene Stämme gefegt, wo hiedurch ber 
Reifende vor dem Verirren gefichert, und 
manches Ungluͤck, welches fich nicht felten 
im Winter ereignete, befeitiget ift. 

Weldes hiemit unter wohlgefälliger Ans 
erfennung der Bemühung des Pfarrers Ries 
bel, fo wie der Gemeinde von Pfuhl, öf: 
fentlich befannt gemacht wird, 





Der pag: 1137 diefes Blattes als Ger 
meindepfleger von Morbhofen, Herrſchafts⸗ 
Gerichts Neuburg, ausgefchriebene Joſeph 
Konrad wurde nach eigenem Verlangen 
Durch Regierungs; Entfchließung vom 26. Mo⸗ 
vernber 1. 5. von der Funktion eines Ges 
meindepflegers entlaffen, und diefelbe dem 
Johann GTagmaier, zugleich, Gemeins 
depfleger, nach vorgegangener Wahl übers 
tragen, 


— — Wenn 


| Sortfegung 
über die Feier des Central  Landwirthfchaftss 
oder Dftober s Beftes im Jahre 1822, 





vi. 
Nun traf bie Reihe biejent Preife, bie 
‚dem Programme gemäß fuͤr die Laudwirthe aus: 
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geſetzt wurden, welche Im Fahre ıBaı das Nuss 

ezeichnetſte in der Lanpwirtbfchaft gelei- 
fer haben. Auch diefe Preisvertheilung ging auf 
obige Weife nad) folgender Urkunde des Preise 

erichtö, wozu gewählt waren die Herren: Bade 

aufer, 8. Steuerratb, Baron von Elofen, 
k. Miniſterialrath, v. Hofftetten, k. Ober: 
appellationsrath, v. Rüde, f, Regierungsrath . 
unb der Direktor von Schleißheim, Schönleits 
ner — vor fi. 

Nachdem fich bemerfted Preisgericht den 7. 
Dft. 1822 im Lokale des General: Eomite des 
landwirchfchaftlichen Vereins in Baiern verfams 
melt und conjtituirt hatte: fo hat basfelbe vor 
allem die direftiven Normen, wie fie jchon im 
Programme zur Feier des Central: Landwirthe 
fchafts = oder DOfroberfeites im Fahre 1821 bes 
ftanden haben, ſich zum Geſetze feiner Beurthei— 
lung der Preifebewerber vorgeſteckt, als 

ı) bie im Programme bezeichneten Leiftuns 
gen um das Ausgezeichnerfte. 

2) Das Gemeinnügliche vor dem bloß 
Gelbfindgliden. 

3) Möglichfte Vertheilung der Preife durch 
alle Kreife, in fo fern ſich von jedem derfelben 
Preifebewerber vorfinden, 

4.) Ruͤckſicht auf das Subjekt des ſich Aus—⸗ 
zelchnenden, auf die Gegend feines Sitzes oder 
MWohnorts, auf bie fih ihm entgegenftellenden 
—— Vermögensumftände, Ungluͤcks faͤl⸗ 

ꝛc. 


Nach dieſen Normen ſind nun die in dem 
Programme zu dem Central⸗Landwirthſchafts— 
oder Dftoberfefte für das Jahr ı8aa beftimms 
ten 5 Haupt » und 15 Nachpreiſe auf folgende 
Subjefte fr die beigefegten Reiftungen gefallen, 
d wie auch die Ehrenerwähnungen der übrigens 

ch in einzelnen Kulturss Zweigen ausgezeichne⸗ 
ten Kulturs» Unternehmer. 


Preisempfänger und ihre Leiſtungen. 
Hauptpreife. 

2. Preis. Der Brabanter» Pflug mit einer dop⸗ 
pelten Vereins » Denkmünze, 


Der Gutöbefiger Rabel zu Brennberg 

Im Regentreife, welcher felfe Wirthſchaftsge— 

bäude fammt Stallungen ganz zweckmaͤßig und 
102 
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neu aufgeführt, in diefer unwirthfchaftlichen Ges“ 


gend Baiernd im vorigen Jahre durd Eprens 
gung bedeutender Felſenſtüͤcke 8 Tagwerke dden 
Grundes in Aecker amgefchaffen, auf feinen ſaͤmmt⸗ 
lichen Befigungen die Brache abgeſchafft, ven 
Futterfräuterbau und die Stallfürterung,, dann‘ 


die Bierfelderwirthfchaft eingeführt, den Hopfen 


bau durch, Unlegung zweier neuer Hopfengärten 


ven beiläufig_ 3000 Stangen in Anwendung ges“ 


fegr, einen dden Bergabbang mit beiläufig 200 
Stuͤck veredelten Fruchtbaͤumen bepflanzt, und 
bie Vichzucht auf eine in dafiger Gegend unges 
wöhnlich hohe Stufe gebracht hat. Das Nähere 


hieruͤber findet fich im Vereins-Wochenblatte 


16144 Mo. 15. S. 251. AT 


3. Preis. Der Spinntiſch mit einer doppelten 
ſilbernen Vereins: Denkmänze. 

Der Slofter s Realitäten » Befiger zu Pols 
ling, Landg. Weilheim im Iſarkreiſe, Hr. Mas 
jorv. Renner, welcyer feine Delonomie dafelbft 
durch ungemeinen Yufwand und Thaͤtigkeit zu 
einer Muſterwirthſchaft für dafige Gegend umges 
ſchaffen, Verſuche mit ausländifchen Öetreidarten 
gluͤcklich gemacht, durch einen zweckmaͤßigen Waſ⸗ 
ferbau mit Duftfteinen das Wegreiffen feiner und 
feiner Nachbarn Gründe durch den Ummerfluß ab⸗ 
gewendet, 120 Tagwerke einmädiger Wiefen In 
zweimätige umgefhaffen, über 1000 Obftbäume 
und eine Baumſchule zum Unterricht ber Schuls 
Jugend hergeſtellt, durch zweckmaͤßige Stallfuͤt⸗ 
terung feinen Viehſtand von 100 auf 1b0 Stuͤck 
Rindvieh erhdhet, nebſtdem 100 Schweine ers 
nahrt, und eine Schaͤferei von mehr als 2000 
Schafen in Betrieb gefegt bat. 


3, Preis. Die Haushandmühle mir einer ſil, 


bernen Vereins-Denkmuͤnze. 
Mathias Papetmann, Kaufmann und 


Magiſtratsrath zu Aromach im DObermainfreife. 
Diefer bar einen, durch üble Wirthſchaft herabs 
gefunfenen Bauernhof vor zwei Jahren gefauft, 
und diefes Anmefen mit großem Koftenaufwans 
de dadurch wieder feitdem in Flor gebracht, daß 
er nicht nur die Oekonomle-Gebaͤude feueroͤrd⸗ 
nungemäßig aufführen ließ, fondern — 
auch in eine ſchoͤne ſymetriſche Ordnung brach⸗ 
te, die —— für das Vieh neu und zwar. 
ganz nach jenen Muftern, wie fie in dein landwirth⸗ 
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ſchaftlichen Wochenblatte zur Kenntniß gebracht 
wurde, mit ſehr gutem Erfolge hergeſtellt. Er 

entfernte die Dinger » Stätten von den Gebäus 

ben, und. legte rücwärts der Stallung eine Guͤl⸗ 

lefamımlung mit Dingerftätte an; er führte die_ 
Stallfütterung ein, vermehrte den Viehſtand, 

verebelte die Schafzucht und entfernte die Weir 

denfchaft aus feiner Vefigung, er kultivirte 15 

Tagwerke dden Grundes, führte den Klee und 

Futterbau mir dem gluͤcklichſten Erfolge ein, 

pflanzte mehrere hundert Obſtbaͤume, erhöhte 

bie Wiefenfultur durch Bewäfferung und Abzugss 

KRandle und durch Fünftliche Düngung , verwens 

dete vorzügliche Sorge auf zweckmaͤßige und gute: 
Herfiellung der. Wege, und fchuf allenrhaiben 

Beredlung und Verbefferung in feiner Landwirth⸗ 

ſchaft, wodurch er ein nachahmungs wuͤrdiges Mus 

ſter fuͤr ſeine Gegend geworden iſt. 


4. Preis. Der Kartoffelſchaͤufelpflug mit einer 
filbernen Vereins » Denkfminze, 


Joſeph Niedermaier, Hofbefiser auf 
dem Laimbuͤchel, Landgerichts Eggenfelden im 
Unterdonaufreife. 


Diefer war der Erfte, welcher im genann⸗ 
ten Landgerichte einen ausgedehnten Erdäpfels 
und Kleebau begann, bie Stalfürterung eitts 
führte, und feine Zaͤunungen niederriß, feis 16 
Sahren keine Brache mehr kennt, fein Auweſen 
größtentheils neu gebaut, und die neuen Gebaͤu⸗ 
de gewblbt und von Ziegelfteinen aufgeführt, ſich 
des Schulweſens befonderd angenommest und ald 
Gemeindevorfteber zur Herftellung einer Bicinals 
firaße , und zur Beifhaffung einer großen Feuer⸗ 
Eprige beigetragen, auch die Erdaͤpfel mir dem, 
Häufelpflug und der Pferbehade behandelt, auf 
einen bden Grund Hopfen. herangezogen, und 
überhaupt feine Wirthſchaft und feinen Vieh⸗ 
ftond in eineu nachahmungswärdigen Flot ge 
bracht bar. 


5. Preis, Der Kartoffelhäufelpflug niit einer 
filbernen. Vereins » Denkmünize, 


Michael Bautnerzu&cheinfeld, Pas 
trimonialgericyts im Rezatfreife. 

Diefer hat ı3 Tagwerke a4 Ruthen dden Grun⸗ 
bes theils in Getreidsund Kleeädfer, tbeile in 
Erbäpfels, Beldzund Hopfengaͤtten umgefchafs 
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fen und eingeebuet, und dann hierauf 1400 Stöde 
Hopfen angepflanzt, auf feine Felder 500, dann 
auf den Vicinal: Wegen 670 veredelte und 454 
wilde Obſtbaͤume gejegt, dann aufjerdem feine 
Wieſen moͤglichſt verbeffert, die Brache aufge: 
hoben und feine Dilngerftätte fo. bergeftellt,, daß 
fie fowohl zur Vermehrung des Dünger? ald zur 
Erhaltung der Jauche vorzüglich benägt werden 
ann, 


Anmerfung. 


Die weiterer 15 Preife bejtehen im Büchern und 
filbernen Bereind » Denfmünzen, und find 
Nachfolgenden zuerfannt worden. 


6. Preis. Georg Freih. v. Aretim, k. Kaͤm⸗ 
merer und General⸗Commiſſaͤr bat auf feinen 
Gütern im Regenfreife die Brabe aufgehoben, 
die Siebenfelderwirthſchaft und Eralifürterung, 
dam den Ejparfertbau eingeführt, und foldyen 
durch unentgeldliche Saamenvertheilung verbreis 
tet, die verbefferten Ackergeraͤthſchaften benuͤtzt, 
feine zerftrenten Felder arrondirt, im zwei Dörs 
fern die Arrondirung eingeleitet, in drei Orts 
fbaften den Gerreid: Grünzund Blutzehend in 
eine Geldrente umgewandelt, ı7 ıfz Tagwerf 
dden Grund zu Feld und Miefen und 7o Tags 
werke folcher Gründe zu Wald Fultivirr, viele 
taufend Lerchen» und Eichenbäume nachgezogen, 
amd int vorigen und heurigen Fahre beinahe an 
3000 veredelte Objtbäume geſetzt, und durch ſein 
Beifpiel woplthätig auf die ganze Gegend gewirkt. 


”. Preis. Johann Rudolph Fahrner, Pächs 
fer eines ganzen Hofes in Salmdorf, Landg. 
München im Iſarkreiſe bat im vorigen Fahre 
die ganze Bracbe angebaut, feine einmädigen 
Wieſen zweimädig gemacht, die Arrendirung fei: 
nes ganzen Hofes bezweckt, einen zweckmaͤßigen 
Fruͤchtenwechſel eingeführt, volle Stallfuͤtterung 
eingeleitet, eine ordentliche Düngerftätte nach 
Grundfägen geregelt, den flüfjigen Dinger von 
dem trockenen in befondere Düngerftätten gebracht, 
and überhaupt feine ganze Delonomie mir einem 
bedeutenden Koftenaufwand ungemein verbeffert. 


8. Preis. Marzelius Gaungial, Defonon 
zu Tirshofen, Parrimonialgerichrs Arnbach, 
gandg. Schrobenhaufen im Dberdonaufreife har 
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theıld durd) Hopfen = Anlagen , worin er der erfte 
Unternehmer in diefer Gegend war, theils durch 
Anlegung einer bedeutenden Ziegel: und Kalfbrens 
nerei, wozu er den Torf auf feinen Gruͤnden 
benüßt, fein Gut ſo ſehr verbeffert, daß er den atıs 
fänglichen Werth deffelben pr. 3000 fl. auf 16000fl. 
erhöhte, und bejonders durch ſeinen —— 
der ſich nunmehr auf 12000 Stdcke beläuft, meh⸗ 
rere feiner Nachbarn und Dorfsgemeinden zur 
Nachfolge gereist hat. 

g. Preis, Freiherr v. Wblderndorf bat 
zu Kolluberg, Landg. Cham im Regenkreiſe, 
Diefes ganz in Verfall gewefene Landgur im vos 
sigen Jahre aus feinen Ruinen wieder ganz wen 
und zwedmäßig ſammt Stallung bergeftellt, die 
Wechſelwirthſchaft und Stall: Fütterung einges 
führt, dann durch Megräumung bedeutender 
Steinmaffen große Streden urbar gemacht, und 
durch Grabenzieben einmädige Wiefen in zwei⸗ 
uud dreimaͤdige umgeſchaffen. 


10. Preis. Balthaſar Reinpold, k. Polls 
halter zu Juning, Patrimonialgerichts Sees 
feld im Iſarkreiſe, hat im vorigen Jahre nicht 
nur im Brachfelde 40 Tagwerke mit Klee, Kars 
koffeln, Wicken, Hanf und Flachs bebaut, fons 
dern auch feine in 4o Tagwerken beftehenden 
groͤßtentheils Mooswiefen durch Düngen und 
Grabenziehen in vortheilhafte Aenger umgefchaf: 
fen, machte mehrere Hopfenbau: Proben, brach⸗ 
te auch im vorigen Fahre den Kartoffeihänfel: 
und Schaͤufelpflug durch Selbſtbelehrung feiner 
Bauleure in Anwendung. Er vollendete int vo⸗ 
rigen Fahre den Bau für Effigbrauerei, und vers 
baud mit ſelbem einen neuen und zweckmaͤßigen 
Viehſtall mit fleinernen Barren, legte auch zwei 
Gillengruben unmittelbar am Stalle an, pfleg⸗ 
te gänzliche Stallfütterung, und bat ſich durdy 
Nachzucht eine Race von Schweitzer «und All⸗ 
gäuers Dieh verfchafft. " 


11. Preis. Joſeph Laibinger, Beſitzer 
des Krailingerhofes im Lauda. Eggenfelden im 
Unterdonaukreiſe. Dieſer bar ſchon feir ı8ıı 
auf alle Weiſe ſeinen Hof zu verbeſſern geſucht. 
Er ſteng mit der Obſtbaumzucht an, trieb dann 
einen ausgedehnten Erdäpfel: und Alechau, und 
verlegte ſich in der Folge auf die versdelte Schaf: 
zucht duch Merinos, und da ſein Hof auf eis 
ner Unhbbe liegt, fo har er am Fuße dei Ders 
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ges ein Waſſerwerk angelegt, wodurch er ſowohl 
Waſſer in feine Stallungen, als auch zur Bes 
waͤſſerung feiner Wieſen erhält; er war ber Erſte, 
der im feiner Gegend Luzernerklee gebaut hat, und 
nun hat er feine Düngerftärte und feinen Vieh⸗ 
fall fo eingerichter, wie er ed in Schleißheim 
gefehen hatte. 


ı2, Preis. Paulus Schadenfrob, Bauer 
am Scehof naͤchſt Hofkirchen, Landg. Vilshofen 
im Unter » Donaufreife, hat einen fehr großen 
ſumpfigen, unfruchtbaren Theil von 3 Tagwer⸗ 
ten ausgetrpd'net und in fruchtbare Wieſen ums 
gefchaffen, neue bequeme Stallungen angelegt, 
feinen fchlammigten Hofraum befiefer, feine 
Düngerftätte fo gut geregelt, daß deſſen Jauche 
zur Hofiwiefendiingung benügt werden kann; hat 
weiters ungeachtet feines ohnehin großen Haus⸗ 
und DObft: Gartens, noch eine große Anzahl 
Obſtbaͤume auf feine Felder in ſchoͤnen Reiben ges 
fest, und einen » Tagw. großen Gemüsgar⸗ 
ten angelegt. Er baut feine Brache ganz, nicht 
bloß mit den befannten Zutterfräutern, Rüben, 
Kartoffeln ıc., fondern hauptfählid mit Hans 
delẽgewwaͤchſen, ald Hanf und Kartendiftel, des 
ren er fiber 80,000 hat, an. Er ift der thäs 
tigite Theilnehmer bei Wrlegung von Bicinals 
firaffen, und in moralifcher Hinficht ein wahrer 
Hausvater, der feine Dienfibothen an abgewuͤr⸗ 
digten Feiertagen nuͤtzlich zu beſchaͤftigen trach⸗ 
ter, nie Freinaͤchte geſtattet, und ber allgemeis 
nen Zügellofigkeit auf die befcyeidendfte Art Eins 


halt zu thun weiß. 


13. Preis. Herr v. Lips auf Oberndorf 
bei Erlangen im Rezatfreife hat int vorigen Jah⸗ 
re ı2 bis ı3 Zagw. Orsben ausgefüllt, und in 
zweimädige MWäflerungswiefen umgefchaffen, fo 
wie auch nod) zwei andere enger auf gleidye 
Meifeeingeebnet, und zu gleich fruchtbaren Wies 
fen kultivirt; 600 Stuͤck Obftbäume gepflanzt 
und veredelt, und endlicd einen Faſchinenban 
zur * des an der ſogenannten Stadl⸗ 
arube vorbeiführenden Weges geführt, und das 
EI POLEN Sachen und Ungldd vorges 
eugt. 

14. Preis. Auguft Quentel, Gutöbefiger 
u —— im Rezatkreiſe, hat ſelt dem Be⸗ 

tze ſeines Anweſens vom 7. Sept. bis letzten 


Dezember v. J. 14 Tagw. Oedungen von Stei⸗ 
nen und Stbcken gereinigt und kultivirt, feinen 
Hopfengarten mit ı100 Stdcken vermehrt; 5 
—— Schafhut eingeebnet und trocken gelegt, 
Waͤſſerungsgraͤben gezogen, eine Jauchen: Grube 
gegen 7 Schub im Quadrat und 5 Schub in der 
Tiefe mit Mauerwerk bergeftellt, und endlich die 
reine Brache im feinen Feldern abgefhafft. 


15. Preis, Der Fisfalats » Altuar Eyl zu 
MWundfiedlim Obermainkreife, welcher im vos 
= Fahre feine zunaͤchſt dieſer Stadt gelegenen 

oorwleſen durch Einfüllung 30 tiefer und breis 
ter fchädlicher Gräben , dann durch Neberfahrung 
berfelben mit Flutherde und Bauſchutt, dann 
durch veranftaltete —— derſelben und 
Duͤngung mit Compoſtduͤnger in gute Wieſen 
verwandelt hat. Ueberdieß hat er durch feine 
landwirthſchaftliche Xhätigfeit bewirkt, daß im 
Marfte Tirſchheim ordentliche Düngerftätre ents 
ftanden, der Brachanbau und ein zweckmaͤßiger 
Srüchtenwechfel eingeführt, Suͤmpfe ausgetrock⸗ 
net, und aus einmädigen zweimaͤdige Wieſen ges 
macht werden. Er betrieb auch durch unentgelds 
liche Saamenvertheilung den Futterfräuterbau, 
und bei Neubauten und Häufer » Reparationen 
fah er vorzüglich darauf, Daß angemeffene Gtale 
lungen‘ errichtet wurden ; und endlich hat er durch 
BVertheilung landwirthſchaftlicher Schriften unter 
die Dekonomen zu Wundſiedl und Tirſchheim eis 
nen Macheifer zu vielen Kulturdverbefferungen 
bewirkt, und fohin gleichſam eine Art Kulturds 
Kongreß gebildet. 


16. Preis. Alois Zimmermann, Pfarrer 
in Rogglfing, Landg. Eggenfelden im Unterdos 
nau = Kreife, bat feine Baumjchule durch eine 
neue Anlage einer Kernfchule mit bedeutendem 
Umfange erweitert, und auch fonft durch Auf⸗ 
hebung der Brache, Einführung ber Stallfürtes 
rung, Benuͤtzung verſchiebeuer Düngerarten und 
Fauche, dann durch Bienen = und veredelte Schafs 
zucht, Beifpiele von veredelter Kultur gegeben. 


ı7. Preis. Johaun Pfeilfchifter, Bauer 
am MWieshof, Landg. Cham im Megenfreife, bat 
fih vorzäglihd um die Obftkultur verbient ges 
madıt. Er bat im Laufe der Jahre 1620 — 93 
fünf neue Obftbaum : Gärten, zu 2 Tagwerten, 
jeden ganz auf einem vorhin bden Grunde, ats 
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gelegt, ſolche mit unzäpligen Obſtbaͤumen bebaut, 
und über 10,000 Bäume veredelt und gut ers 
balten; er bat ferner mehrere Obfibaum: Alleen, 
und eine von lauter Nußbaͤumen in gerader Linie 
angelegt, fo wie auch alle feine Felder mir Obit- 
baumen nach der Schnur im Qüadrate abgetheilt, 
und vorzüglich ift ed feiner Aufmunterung und 
feinem unentgeldlihen Unterricht zuzufchreiben, 
daß bereits in Dafiger Gegend mehrere Objtbaums 
gärten beftchen, und über 30,000 Bäume beres 
delt und gut erhalten worden find. Ueberdieß 
treibt er Die Bienenzucht nicht auf eine auf dem 
Xande gewöhnliche Weiſe, fondern wiflenfchaft: 
lidy, und befigt dermal 40 Bienenſtoͤcke. 


ı8. Preis, Herr 6. Herzog, Gutöbefitier 
zu Bairig im Obermainkreife, welcher ſchon im 
Jahre 1818 wegen feinen Kulturs » Unternehmuns 
gen von dem Bezirks⸗Comité Baireuth die file 
berne Vereind : Denfmünze erhielt, bar auch im 
vorigen Fahre wieder fortgefahren, fich un Die 
Landwirthſchaft in feiner Gegend ungemein vers 
dient zu machen; er hob die Hut und MWeidens 
ſchaft auf, bewirfte die Einführung der Stalls 
fürterung, ging mit dem Beifpiele des Hopfen— 
sind Kleebaues voran, machte beträchtliche Obſt⸗ 
baum: Anlagen, fbuf mit beträchtlichen Koften 
einen Weiher und Sumpf in einen Garten um, 
und beitrebt fi) mir dem Anbau nuͤtzlicher und 
geſchwind wachfender Hölzer aus felbjt gebaus 
ten eigene Saamen. 


19. Preid. Johann Unfinn, Weber zu 
Mindizel, k. Landg. Ursberg, hat es im der 
Obſtbaumzucht durch Fleiß dahin gebracht, daß 
feine Baumfchule und feine Obfigärten nicht nur 
1200 veredelte Bäume aller Gattungen Kern⸗ 
und Stein: Obftes zählen, fondern derfelbe auch 
die ganze Gegend nabe und ferne hiemit zur voll⸗ 
fommenen Zufriedenheit feiner Abnehmer verfieht. 


20. Preis, Wilhelm Merkl, Schullchrer zu 
Michaelfeld, hatte fich im vorigen Jahre 14 Bies 
nenftdife fir 155 fl. gekauft, und davon q Dies 
nenfchwärme erbalten und un Er beſitzt 
jest einen Bienenftand von 23 Stöden, und lehrt 
feiner Schuljugend die Bienenzucht nebit der 
Dbitsund Gartenkultur theoretiſch und praktiſch. 


Meiterd verdient noch einer ehrenvollen Ers 
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waͤhnung bie in alphabetifcher Ordnung bier fol⸗ 
genden. 

1) Der Rleingütler Bierfad zu Klein-Dus 
ckendorf, Landg. Regenftauf im Regenfreife, wes 
gen mübfam gemachten Objtbaum : Anlagen. 

a) Adam Bleichinger, Melber zu Hoffirs 
chen, Log. Vilshofen im Unterdonaufreife, wegen 
Kartendijtelbau, wovon er über 150,000: befigt. 

3) Jakob Blum, Echullehrer zu Ludwigse 
feld, Landg. Minden, welcher durch feine Vers 
ſuche verſchiedene Gerreidforten und befonders 
des aftralanifchen Roggens, das Vorurtheil wis 
verlegt hat, als wären Moosgiünde, wie fie 
um Xudwigsfeld beftehen, Feiner Kultur fähig, 
und welcher zugleich die Bienen: und Obfibaums 
zucht in dafiger Gegend durch Unterricht der Zus 
gend hierin zu verbreiten. fucht. 

4) Lorenz Dirr, Kohlbäuerl von Schießen, 
Landg. Roggenburg, welcher eine gekaufte Holzs 
flaͤche ausgerottet und zur Kultur gebracht bar. 

5) Die Gattin des Handelsmannes Du Cré 
zu Augsburg wegen Bienenzucht. 

6) Joſeph Paul Fehlner, Gaftgeber zum 
wilden Mann in Auerbach, Landg. — 
im Rezatkreiſe wegen Hopfenkultur. 


7) Auguſtin Gabriel, Braumeiſter zu Kos 
thenburg, Landg. gleichen Namens, wegen Kul⸗ 
tur eines Holzbodens in Ackerland. 


8) Johanna Haberle, Iedige Haudbes 
fierin zu Eichſtaͤdt, ebenfalls wegen Obſtbaum⸗ 
anlagen auf eigenen und Gemeindeplägen. 

) Der PfarrsCooperstor Hotter zu Plens 
feld, Landg. Eſchenbach im Rezatkreiſe, fo wie 


10) der Marftövorftand Huber daſelbſt, 
wegen veredelter Obſtbaumzucht und Setzung dies 
fer Baͤume an Strafen und Vicinalwege. 


11) Fojeph Katzinger, bürg. Gaftgeber 
und Dctonomicbefiger zu Vilshofen im Unters 
donaufreife, welcher fich feit 42 Jahren mit der 
Ansabung der Dienenzucht befchäftigt, und ders 
mal 88 gewichtoolle Stöde befist, die er in eis 
ner Entfernung von » bid 3 Stunden bei Bauern 
aufgeftellt bat, und hiedurd) vorzüglich) zur Bie⸗ 
nenzucht in daſiger Gegend beiträgt. 


12) Friedrich Leuch d sen,, Gaſtwirth und 
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aus uͤbender Oekonom zu Lichtenau im Rezatkreiſe 
wegen Wieſenkultur. 


183) Friedrich Leuchs jun., Oekonom wegen 
gemachten Kleebau⸗Verſuchen in einer Gegend, 
wo nie einer gebaut worden, dann wegen Ho— 
pfen : und Obftbaum:Anlageı. 


14) Kafpar Linderl, Bauer von Feldmos 
ding, Landg. München, wegen ind Große ges 
triebenen DVerfuchen mir dem Baue des aſtraka⸗ 
nifchen Roggens, a 
m 15) Joſeph Rauſcher, Saltenmacher in 
Holzkirchen, Landg. Vilshofen , wegen Verfchleiß 
der in dafiger Gegend nun häufig gebaut wers 
denden Kartendifteln ind Ausland, wodurch dies 
fer einträgliche Bau nun fehr in Flor gefoms 
men iſt. 

16) Alois Riederauer, Tafernwirth vor 
Baͤrenried, Landg. Starnberg, welcher über 30 
Sorgen dde und fumpfigte Gründe durch Gras 
benzieben und Düngen zu zweimägdigen Wiefen 
umgeſchaffen hat. 

17) Balthaſar Schabl, Kleinbauer zu Hars 
ting, Landg. Erding im Ifarfreife, wegen Dies 
nenzucht und Verbreitung bderfelben durch Uns 
terricht. Er befigr dermal 85 Stoͤcke. 


13) Johann Bihler, Haggenmuͤller bei 
Marzoll, Landg. Reichenhall, ebenfalls wegen 
Vienenzucht, wovon er dermal a4 Stöde beſitzt. 


19) Chriſtian Valentin Schlichting, 
Chirurg und Diſtriktsvorſteher von Lichtenau, 
wegen Verſuch mit Kleebau und Obſtbaum⸗ An: 
lagen auf dde Plaͤtze und am die Wege der Orts⸗ 
marfung. 

20) Michael Sei, Schneidermeifter von 
Meinzierlein, Landg. Kadolzburg, wegen Bie; 
neuzucht, wovon er bermal 28 Stoͤcke befigt. 


a1) Kranz Paul Soller von Hoffirchen, 
Sandg. Vilshofen, wegen Kartendiftelbau, wos 
von er 136,000 befißt. 

aa) Georg Stadler, Klofter- Nealitäteitz 
befiser zu Baumburg , Landg. Trosberg im Iſar⸗ 
freife, wegen Kultur dden Grundes, und hierauf 
gentachten Hopfen: und Dbfibaum » Anlagen, 


23) Johann Stadler, Miller zu Pern⸗ 
vorf, des freiberrl. von Aretin'ſchen Patrimos 
nialgerichts Perndorf, ebenfalld wegen veredels 
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.ten DOfibaum =» Unpflanzungen, berem er feit 


1820 — aa über 1200 gefet hat, 


24) Die Eontrolleurs; Gattin Stoͤger, bei 
ber Sfarfreistaffe zu Münden wegen Feinſpin⸗ 
nerey. 

25) Friedrich ua Papierfabrikant 
zu a ra andg. Pleinfeld, wegen 
— der Gruͤnde und veredelter Obſtbaum⸗ 
zucht. 

26) Georg Winter, Schullehrer zu Ho— 
henſtadt, Landg. Heersbruck im Rezarkreife, 
welcher ſich ſeit 3ı Jahren mit der Obſtbaum— 
kultur nicht nur befchäftige, ſondern fie auch auf 
allmaͤhlige Weiſe in daſiger Gegend verbreitet. 

27) Simon Wittmann, Delonomiebefiger 
und Hopfenhändier zu Müblbaufen im Landger 
richte Abensberg im Regenfreife, welcher ſchon 
Im. vorigen Fahre wegen feinen beträchtlichen 
Hopfenanlagen den zweiten Preis erhalten har, 
und num neuerdings feine Anlagen mir »4,000 
Stöden vermehrt, und bis auf die Zahl von 
80,000 Stöden gebracht bat, 


28) Autor Winkler, Bauer von Dbers 
ſchellnach, Landg. Vilshofen, wegen Anbau feis 
ner ganzen Brache mit Zufterfräutern, Hanf 
und Kartendifteln,, dann wegen Objtbaum: dns 
lagen. 

29) Joſeph Zahn, buͤtgerl. Kreuzwirth zu 
Weiſſenhorn; dann 

30) Joſeph Zahn, Wirth und Bierbräuer 
zu Stöffenried, beide wegen HopfensAnlagen. 


31) Johann Ziegler, Gemeindevoritcher zu 
Prebig, Landg. Pegnig, megen von der Ge: 
meinde bewirken neuen Schulhausbau und Obſi⸗ 
baum» Anlagen. 

31.) Johann Zollmer, Bauer von Dbers 
goßzell) Landgerichts Cham, wegen betraͤcht⸗ 
lichen Obftbaum, Anlagen und Baumfchulen. 


Yunerfung. 


Die Eommifion für das Preisgericht muß bei 
der Menge der ſich aus zeichneten Kulturanten 
nur bedauern, daß fie ſich außer Stand ges 
ſetzt ſieht, alle nach Berdienft zu wuͤrdigen, 
und mit Preiſen zu belohnen. 


ı ‚y4 r 


Nachtrag. 

Folgende, theils mit ihren Zeugniſſen zu ſpaͤt 
eingelommenen, theils nicht zu den eigentlichen 
Kulturanten gehbrigen Preiſewerber muß daher 
die Commiſſion dem Geueral-Comité des lands 
wirtbiebaftlichen Vereins zur geeigneten Beruͤck⸗ 
fihrigung und Würdigung empfehlen. 

ı) Die Frau Gattin des Kaffierd zu Res 
gensburg, Ruck beck, wegen eingefandter felbft 

efponnener feiner Leinwand aus inländifchen 
lachſe, und der diefe Leinwand gewobene Mes 
bermeifter, und dürfte diefe Leinwand bei beim 
Ditoberfefte zur Schau auögeftellt werben. 


2) Fräulein Auguſte Leeb, 2. Appellationds 


raths. Tochter von Straubing, welche 25 gelbe 


und weiße Seidenftränge, welche fie aus 2500 
Seidenmwürmern gezogen hat, eingefbicdt, und 
welche Quantität ebenfalls bei den Oftoberfeite 
zur Schau zu bringen ſeyn dürften. 


3) Johann Bapt. Findl, bieffger Eaffetier, 
welcher zur Handhabung der Ordnung bei dem 
Landwirthſchaftéfeſte ſchon mehrere Fahre thäs 
tigit mitgewirkt, und mit eigenem Koftenaufs 
wande zur Verherrlichung desfelben, und bes 
fonders der Nennen, beigetragen bat, und das 
her von Seite des General Comité des landwirth» 
ſchaftlichen Vereins mir einem Belobungsfchreis 
ben und einer Vereinsdenkmuͤnze belohnt zu 
werden fich wirdig gemacht bat. 

Da endlih die Preife für Schriftftellerars 
beiten im dkouomiſchen Fache erft im Jahre 1823 
zur Vertheilung fommen, fo dürften 

 n. der Prof. und Dr. Herrmann, wegen 
feiner Schrift über den Hopfenbau, dann wer 
gen feines Spiuntiſches ebenfalls einer Ehrens 
erwäsnung zwar gewilrdiger, aber rücfichtlich 
des Preifes auf den beftimmten Termin verwies 
fen werden, und 


a) eben fo der Pfarr: Erpofitus Kolbe zu 
Miedenburg wegen feiner eingefandten Schrift 


‚über Veredlung bes Flachsbaues und feiner Bes 


handlung auf das Jahr 1823 vertrdftet werden, 


Das General: Eomite hat diefe Anträge ges 
nehmigt, und den erften 3 Individuen die ges 
wöhnliche, dem Hrn. Fin del aber die größere 
Vereins: Medaille zuerfannt und übergeben, 
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Nun kommen die Preife, bie heuer zum zwei⸗ 
tenmal dem Progranıme gemäß den Titl. Hers 
ren Beamten beftimmt und vertheilt wurden, 
welche im Jahre 1821 zum Frommen der Lands 
wirehfchaft das Ausgezeichnetſte bewirkt 
baben, und zwar nach folgender Urkunde dd, 
9. Dft. obigen Preidgerichtes. 

Nachdem fich die oben Bemerkten sc. in bem 
Lolale des landwirthſchaftlichen Vereins vere 
ſammelt hatten, wurden die Schriften, die die 
Herren Landbeamte eingefandt,, und worin fie 
ihre Berdienfte um die Landwirthſchaft aufges 
ftellt, audy mit Beweifen belegt haben, ı5 an 
der Zabl, fo wie der daraus verfaßte und bei 
den Uften liegende Vortrag angehört, und 
hierauf beſchloſſen, wie folgt : 

Die Commiſſion hielt es für ihre Pilicht, 


mit befonderer Errenge und Sorgfalt bei Bes 


urtheilung bdiefer Bewerbungen um fo mebr zu 
Werke zu gehen, als dadurch viele notoriſch um 
die Landwirthſchaft fehr verdiente Beamte bes 
ſtimmt werben bürften, fünftig als Preifewers 
ber aufzutreten. 

Nah dem Refultate diefer Berathung fand 
die Commiſſion es angemeffen, daß von den 
ausgefesten ı2 Preifen nur 5 vertheilt werben, 


In Hinfiht aufdie Preife: Ber 
theilung. 


1. Preis, Diegroße goldene Bereind: Denfmünze, 


Herr Theobald v. Thoma, koͤnigl. Lands 
richter in Weilheim im Sfarfreife, legte eine 
Ueberficht der Kortfchritte vor, welche fein Lande 
gericht feit ı8 Fahren, und inöbefondere wieder 
im vorigen Jahre im Fache der Landwirthſchaft 
machte, Hieher gehoͤren vorzig!ich die Verthei⸗ 
lung von 13,981 Tagwerken Gemeinde : Weids 
gründen an 48 Gemeinden, (die durch Forfts 
purififationen vom Staate an Unterthanen abs 
gerretenen MWaldungen, Filze und Moͤſer — bei 
10,000, und 5664 Tagwerfe abgeiheilte Ges 
meindes Waldungen nicht gerechnet) — wodurch 
Srailfürterung, Kutterkfräuter» Ban, eine vers 
edelte und vermehrte Viehzucht, und hierunter 
bie Einführung von Meriud: Schafen — Forts 
ſchritte, die vorzüglich der Eugen und humanen 
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Mitwirkung des Kandgerichtd « Vorftandes zu 
verdanken find, 


Sernerd wurben mehrere Bicinalftraßen ans 
gelegt, Pflanzungen von Obfibäumen unteriioms 
men, und, was ſich vorzüglich im letzten Fahre 
zeigte, durch die eingeführte Stallfütterung das 
Umfichgreifen der Viehfeuche verhindert, 


2, Preis. Die große goldene Vereins⸗Denkmuͤnze. 


Herr Wintrich, k. Landrichter zu Traun⸗ 
ftein im Iſarkreiſe. 


Derfelbe hat unter thätigfter Mitwirkung des 
Herrn Forftmeifters Dil lis zu Rubpolting , des 
Herrn Oberfaktors Srölzl, des Herrn Affefs 
ford Lindl und mehrerer anderer, fo wie auch 
mehrerer Herren Pfarrer viele ausgedehnte und 
fehr mähfame Commercial: und Vicinalftraßen, 
und zwar innerhalb 4 Frühlinge und 3 Herbite 
43 Stunden mit Brüden und Dämmen, MWöhs 
ren genen Wildbaͤche bergeftellt, hiebei viele 
Sümpfe fahrbar gemacht, Hohlwege abgegras 
ben, und diendthige Communikation, die vorhin 
fehr befchwerlich war, im dieſer Gebirgegegend 
und mit den benachbarten bergeftellt, und her⸗ 
nach viele Vortheile ſowohl für die Landgerichts> 
Einwohner, mit deren Zaftimmung alles gefches 
ben ift, als auch für den Staat herbeigeführt, 
was ein ihm von der königlichen Regierung des 
Iſarkreiſes zugekommenes Welobungs » Dekret 
(Zutelligenzblatt des Yfarkreifes vom 7. Nov. 
ı831) beweist. 

Die Commiffion glaubt, daß der ſaͤmmtlichen 
landgerichtlihen Einwohner guter Wille und 
Thätigteit, welche allein diefe fo bedeutenden 
Leiftungen möglich machten, durch dffentliche 
Anerkennung des landwirthfchaftlichen Vereins 
zu ehren fen; (ein Schuh jeder Straße in ihrer 
ganzen Breite von dem Landrichter zu einem 
halben Kronenthaler angeſchlagen, giebt einen 
Werth von 735,608 fl. für die Arbeit der Lands 
gerichtsbewohner, die Koften auf Bruͤcken, Durchs 
läffe, Sprengung großer Selfen nicht gerechnet) ; 
die Commiflion glaubt fernerö, daß durch das 
General:Gomitd drei große filberne Vereins⸗ 
Dentmänzen an bie Herren: Forftmeifter Dils 
is zu Rubpolting und Oberfaktor Stoͤlzl, 
dann dem Randgerichts Aſſeſſor Lind! zu vers 
ng — dam eler Leinere Giberne Mereints 
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Denkmuͤnzen dem Tönigl. Landgerichte zur Pers 
theilung an diejenigen Gemeinden, die ſich das 
bei am thätigften zeigten, überlaffen ſeyn moͤch⸗ 
ten. — Das General: Comite hat auch dieſe 
Anträge genehmigt und erfüllt, , 


3. Preis. Die filberne große Vereins: Denkmünze. 


Heer Pauer, fürftl. dtting = fpielbergifcher 
Herrfchaftörichter zu Muͤnchsroth Im Rezatkreife, 
Er hat vorzüglich fi um Handhabung der Felds 
und Dorfspolizei verdient gemacht; die Anlage 
von 6 neuen Induſtrie-Schulgaͤrten bezwedr, 
mehrere Unterthanen zur Baumpflanzung verans 
laßt, den Bettel abgeftellt, und dem brüdens 
den Mangel an Ziegelteinen und Kalk abgehols 
fen, indem er Brenndfen für diejes Marerial 
bergeftelt, was mit manchen Schwierigkeiten 
verbunden war, und dadurch bezwedt bat, daß 
die Gränzbewohner nicht mehr diefes Material 
im Wuslande mit großen Koften und mit Ber 
zahlung des Eingangszoles abzunehmen gezwuns 
gen waren. ” 


4. Preis. Die große filberne Vereins: Denkmuͤnze. 


“ Herr Häutle, Rentenverwalter des firis 
herrl. von Gravenreuth'fchen Landguts Affiug, 
Landg. Yicha im Oberdonaufreife,, deſſen bereits 
im vorigen Fahre ehrenvoll erwähnt wurde Cr 
veranlaßte, daß im den Dorfe Affing 40 Eins 
mwohner bereits ihre Dangerſtaͤtten verbefiert und 
zur Benägung der Jauche Vorrichtungen ges 
troffen haben, die Einwohner num von den Vor⸗ 
theilen der Gilfenbenägungen, die fie früher be 
zweifelten — überzengt find, und and) ſchon⸗ 
mehrere benachbarte Ortſchaften aͤhnliche Ders 
befferungen zu unternehmen beginnen, 


5, Preis. Die große filberne Vereins: Denkmünze, 


Herr Ehriftmann, herzogl. Leuchtenber⸗ 
gifcher Herrfchaftsrichter zu Kipfenberg im Res 
genfreife. Er bar ſich mit vieler Mühe und 
Eifer für die Schulen und den Unterricht vers 
wendet, bat auf eigene nicht unbe 
Koften viele Schul » und andere nügliche Buͤch 
fir die Zugend herbeigefchafft, auch mehrere 
nügliche und nothwendige Vicinalſtraſſen mit Zu⸗ 
ffimmung der Einwohner bergeftellt. 

Unter den übrigen Concurrenten haben ſich 
Nachfolgende einer ehrenvollen Erwähnung, mit 
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Anerkennung ihres Eifers für die Verbefferung 
der Landwirthſchaft und anderer Zweige vers 
dient gemacht, nämlich: 


A. Herr Ludwig Bartbofomd, k. Landrich- 
ter zu Waſfertrudingen im Rezatkreiſe. 


B. Herr Schmeid, k. Landrichter zu Grafes 
nau, im Unterdonaufreife. 


C. Herr Wächter, k. Landrichter zu Graͤfen⸗ 

berg im Obermaintreife, der, wie feine zwey 
Vorgänger, im vorigen Fahre ſchon einen 
Preis erhalten bat, 


Den übrigen Titl. Herren Eoncurrenten wird 
ſchriftlich erbffnet, warum das Preisgericht für 
heuer ihre Leiftungen nicht gehörig würdigen 


fonnte, und warum mehrere erft im Lünftigen 
Jahre neuerdings vorzubringen find, 


(Die Fortfegung folgt.) 


un Du Wenn 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





737.) ce.) (Ediftal:Borladung.) 


Kaver Fuchs, Schuhmachersfohn von Ho⸗ 
benwart bat fich vor 3o Jahren ald Schub: 
machergefell in die. k. dfterreichifchen Staaten auf 
MWanderfchaft begeben, und feirdem von feinem 
Aufenthalt feine Nachricht mehr erteilt. 


Da num felne Schwefter Tberefia Fuchs um 
Ausfolglaffung feines deponirten Vermoͤgens pr. 
68 fl. angerufen hat; fo wird der abwefende Xa⸗ 
ver Fuchs, oder deffen rechtmäffige Descendenz 
biemit vorgeladen, in Zeit 6 Monaten fich bier: 
orts perfdbnlidy zu flellen, oder von dem Aufent: 
halt Nachricht zu geben, aufferdem er für vers 


fcholfen erffärt, und feln Vermögen an feine 
Schweſter gegen Eaution ausgefolgt werde würde, 


Schrobenhauſen den 30. Oktober ı8aa, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 


Ramfaner, Landrichter. 





38.) (Gantedikt.) 


Das Fonigl. Landgericht Rain hat nach dem 
Schuldenwefen des Gottfried Dolzenberger, 
Gütlerd zu Oberbaar zwiſchen demfelben, und 
ber Kreditorfchaft getroffenen Uebereinkunft auf 


BVergantung, die Ausfchreibung nachſtehender 
Ediktstage befchloffen: 


1.) Zur Anmeldung der Forderungen, und bes 
ren gehbrigen Nachweifung den ı2. Dezember 
ıBa2; 2.) zur Vorbringung der Einreden hegen 
die angemeldeten Forderungen den 13. Jaͤnner 
1823; 3.) zur Schlußverhandlung, und zwar 
für die Replid den 13. Februar 1823, und für 
die Duplid den 28. Februar 1823, und ed wers 
den hiezu ſaͤmmtlich umbefannte Gläubiger des 
Bemeinfchuldnerd hiemit bffentlic unter dem 
Rechtsnachtbeil vorgeladen , daß das Nichtere 
feinen am erften Ediktstage die Ausſchließung 
ber Forderung von der gegenwärtigen Konfurds 
maffa, das Nichterfcheinen am den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausfchliefung mit den an dens 


felben vorzunehmenden Handlungen zu Folge 
habe. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Dermdgen bes Gemeinfchuld- 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfatzes aufgefordert, ſolches uns 
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ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. 


Rain den 25. Dftober ıBas, 
Königlich Baietiſches Landgericht, 
Kaifer, Landrichter, 


— 


739.) (Ediftalladung.) 


Johann Georg Straub Bauer von Beuren 
bat untern 17. Jult ıBıg das Heurathgut ſei⸗ 
nes Eheweibs Urſula Straub gerichtlich verfis 
chert, und Fofeph Anton Bentele hat dafür 
Buͤrgſchaft geleiftet, daß durch diefe Verſiche— 
rung den danınligen Kreditoren des Johann Georg 
Straub fein Nachtheil zugehen folle., 

Joſeph Anton Bentele und deffen Ruͤck— 
bürge Martin Straub Bauer von Beuren ſuch⸗ 
ten nun am Befreiung von der Bärgfchaft, und 
Einberufung all’ jener Gläubiger, welche hierauf 
Anfpriiche machen zu fonnen glauben, zum Bes 
hufe einer gürlichen Ausgleichung der Sache nach. 

Es werben daher fammtliche Gläubiger, wel: 
de an Johann Georg Straub von Beuren Fors 
derungen, und an die von Fofeph Anton Ben, 
tele uͤberwmmene Buͤrgſchaft Anfpridye mas 
chen zu koͤnnen glauben, bei Verlurft der letztern 
dffentlich zur Liquidation und Nachweifung ih⸗ 
red Buthabens, und weitern Anfpruchs: Rechte, 
dann zum Verſuch gitlicher Beilegung der Sache 
auf Dienjtag den 10. Dezember d. J. Vormittags 
9 Uhr hieher vorgeladen. 

Meiler den 6. November 1825. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Reirl N} Randrichter, 


— — — 
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740.) Gant⸗Edikt.) 


Der Wirth Martin Laderer zu Hämmer 
ke hat fich sahlungsunfägig erklärt, und die 
unterzeichnete Behoͤrde har auf den Grnnd dies 


fer Erklärung durch Entſchlieſſung vom a. d, M. 
die Gant erkannt, 


Es werden daher die geſetzlichen Gant : Tage 
naͤmlich: 


1.) zur Anmeldung der Sorberungen, und des 
ren gehdrigen Nachweifung auf den 9. Dezember 
d. J., an welchen Tage zugleich die gürliche 
Beilegung biefes Debitweſens . verfucht wird; 
2.) zur WVorbringung der Einreden auf ben 9. 
Jänner 1823; und 3.) zur Schlußverhandlung, 
und zwar zur Replik auf den ı0., zur Duplif 
auf den 24. Februar 3. feftgefegt, und hies 
zu ſaͤmmtliche Gläubi zer des Gemeinfchuldners 
biemit dffentlicy unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Michterfcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausſchlieſſung der Forderung von 
der gegenwärtigen Gantmaffe, das Nichterfcheiz 
nen an den Übrigen Gauts Zagen aber die Aus- 
fhliefung mit den an denfelben vorzunehmens 
ben Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Bermdgen bes Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Dors 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 


Weiler den 9. November ıBaz, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Leirl, Landrichter. 
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741.) 


Die unlaͤngſt zu Bernbeuern ab Intestato 
verſtorbene ledige Leerhaͤuslerin Joſepha Koll⸗ 
mann ſoll einen Sohn, deſſen Vorname unbe— 
kaunt iſt, und welcher ſich in der Gegend von 
Landshut als Jaͤgerjung aufhalten ſoll, hinter⸗ 
laſſen haben. 


Ediktalcitation.) 


Um nun die Verlaſſenſchaft gehbrig ausein⸗ 
ander ſetzen zu koͤnnen, wird nicht nur dieſer 
auſſereheliche Sohn, ſondern alle diejenigen, 
welche ex titulo haereditatis vel debiti auf dies 
fe Verlaffenfchaft rechtliche Anfprüche zu mas 
chen haben, fich binnen 30 Tagen bierorts um 
fo gewiffer zu melden, und erftereihren Verwandt: 
ſchafts-Grad legal nachzuweifen, als font diefe 
Verlaſſenſchaft rechtlicher Drdnung nach aufeins 
ander gefegt werden wird; wobei jedoch bes 
merkt wird, daß ein bedeutender Schuldenftand 
bereitd angemeldet worden fey, 


Fuͤſſen am 12, November 1622. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Bd, Landrichter, 


742.) (Gerkauf.) 

Das ehemalige Stifts-⸗Kaplanei-Haus 
» zu findau, und die ehemalige Leinwand— 
walfe in Hangnad, ſammt dem dazu ges 
börigen Wafler s Rechte werden am Montag den 
16. Dezember d. J. Vormittags 9 Uhr in der 
Rentamts » Kanzlei zu Lindau nach den. im Mes 
gierungs « Blatte von ıdıı pag. 1577 enthals 


— nn 
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tenen Verkaufs: Normen an den Meiftbietenden 
verkauft werden, daher die Kaufsliebhaber dazu 
einlader ; 
Lindau den ı4. November ıBa=, 
Das 


Königlih Bateriſche Rentamt. 


Roth, Rentbeamter. 


743.) (Berfauf.) 

Das Gantanweſen ded Joſeph Jäger das 
hier, bejtehend in einem ganz gemauerten zwei⸗ 
ſtoͤckigen, mit Ziegeln bedeckten Haufe Nro, 98, 
dann einem Garten bei der Schießſtadt wird 
den 6. Dezember d. J. in hiefiger Kanzlei salvara- 
tiicatione der Kredirorfchaft üffentlich verfteis 
gert, wozu Kaufslieber eingeladen werden. 

Fremde haben ſich mit Vermoͤgens- und Leu⸗ 
mundszeugniſſen auszuweiſen. 


Fuͤſſen den 31. Oktober 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 


744.) (Waldparzellen-Verſteigerung.) 


Am 9. Dezember d. J. werden in dem Wirths⸗ 
haufe zu Unterthingau, einer hoͤchſten Ents 
ſchlieſſung vom 6. d. M. ad Nro. 27232. zur 
folge, von den unterzeichneten Aemtern nachbes 
nannte, durch die treffenden k. NRevierforfter auf 
Verlangen an Ort und Stelle ausgezeigt- wers 
dende Waldparzellen 

als in der Revier Ellenberg: 

1.) dad Maieröhdlzle mit » Tagwerk 187 
Quabratichuhen; 2.) das Wagnershdlzle mis x - 
Tagwerk 186 Quadratſchuhen, und 3,) der 

103* 


1 
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Upratöbergerwald pr. 36 Tagwerke 34 Quadrat⸗ Zum Lieltations « Termin wird der 5. Des 
ſchuhe; danu zember d. J. feſtgeſetzt, an welchem Tage fruͤhe 
9 Uhr das Geſchaͤft ſeinen Anfang nimmt, 


in ber Revier Ghrisried: 
Pferfee den 16. November ıBaa, 


1.) der Jaͤgermuͤhlſchachen mit 3 Tagwerken 
28 Quadratſchuhen; 2.) das Eſchenauwaͤldle pr. Königlich Baierifches Rentamt, 
3 Jaucherte 60 Quadratfchuhe; 3.) der Heus 
wangerfchachen mit 33 Faucherten 153 Quabdrats 
ſchuhen, und 4.) der Haugenfchachen mit 3 Jaus 
Serten 292 Quadratſchuhen nach den deßhalb 
beſtehenden allerhöchften Normen der Werfteiges 746.) (Berkaufs: Bekanntmachung.) 


. rung ausgeſetzt. P ö 
Mit Bezug auf die dffentliche Bekanntma⸗ 

Auswärtige und unbekannte Kaufsliebhaber hung vom 24, Oktober d. J. (Kreis Intelligenz 
haben ihre Zahlungsfähigkeit durch gerichtliche blatt vom 1. November ı882 Art. 695, dann 


Vorbrugg, Rentbeamter, 





Vermdgenszeugniffe nachzuweiſen. Beylage der Yugeburger ordinaire Poftzeitung 
Nro, 26.) wirb im Orte Altenmänfter das Ans 
Kempten den 15. November ı82=, weſen des Joh. Nepomuck Häusler zum zweys 


tenmal gegen Meiſtgeboth gerichtlich mit Bors 


Königlich Baieriſches Forſt und Rentamt behalt der Ratification der Greditoren Donners 
ſtags den ı2. Dezember d. J. Öffentlich feils 





daſelbſt. 
MR gebothen ; Kaufsluſtige mit Bermdgens » und Leu⸗ 
Güllmann, Chrifimann, mundss Zeugniffen verfehen, werden hiezu vors 
Renrbeamter. Forſtmeiſter. geladen. 

Zusmarshaufen ben 20. November ı822. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 

745.) Galdverkauf.) Mar Bet, Landrichter. 

Die Waldung, der Bähl bei Gerfthos 
fen mir ohren und Fichten pr. 87 Tagwer⸗ 
fen, wovon ungefähr ı0 Tagwerke bo bis 70 n47) (Borladung.) 


jäbrig jedoch licht, 10 Tagwerke 35 bis 30 jaͤh⸗ 
tig gefchloffen, die übrige Waldung ı biß15 jaͤh⸗ 


rig im Ganzen nicht fehr vollftändig, und mit 
einem Steuerkapital von 5225 fl. belegt ip, "MB ſchon vor. 25 Fahren yon hier entfernt, und 


wird aumit Öffentlich zum Verkauf losgeſchlagen, — ſeitdem von ſich nichts hören laſſen. 

und den Kaufsluftigen bemerkt, daß fiedie Walz Ihr Bermbgen wurde bon dem Waiſenge⸗ 
dung einfehen, und bei dem biefigen Rentamt richte in Ulm bieber ausgeantworter, und bie 
Ihre Angebothe zu Protokoll geben konnen, Halbſchweſter der verfchollerien Anna Maria 


Anna Maria Henfeler, ledig, von Dfs 
fenbaufen, gebohren den 1. Zuly 1770 bat 
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Ronnerin Spitalerin in Ulm, als deren einzige 
bekannte gefeslihe Erbin bath um MWerabfolgung 
dieſes Vermoͤgens. 

Demzufolge wird die Anna Maria Henſe— 
ler, oder deren allenfallfige Leibeserben biemit 
vorgeladen, innerhalb 3 Monathen von heute an, 
bey dieffeitigen Amte fich zu melden, auſſerdeſ— 
fen fie für todt erklärt, und ihr vorhandenes 
Vermögen der obbemerkten ſich ausgewiejenen 
Erbin gegen Sicherftellung zur Nutznießung eins 
geräumt werden würde, 

Neuulm den a0. November 1822. 
Königl. Baier. Polizey; Commiffariat, und 
Landgericht. 

Hummel, Landrichter, 


748. a.) (Amortifarionds Edit.) 

Da die Obligation der Stadtkammer ber 
Stadt Dilingen dd, 27. November ı800 per 
aasfl., ausgeftellt auf die Barbara B uͤche lin'ſche 
Vormundſchaft zu Dilingen bey dem vor— 
maligen hieſigen Stadtmagiſtrate, wo dieſelbe 
deponirt war, abhauden gefommen iſt, und Ja⸗ 
tob Hitzher, Söldner von Friſtingen als vors 
maliger Ehemann der Barbara Büchelin ſolche 
reflamirt; fo wird der unbekannte Juhaber dies 
fer Obligation aufgefordert, innerhalb eines 
ſechsmonatlichen Termins dieſelbe bey unterzeichs 
netem Gerichte vorzumweifen, widrigenfalls fol 
che nach fruchelofem Verlaufe diefes Termins 
für kraftlos erklärt werden würde. 

Dilingen am 20. November 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Schill, Landrichter, 
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749.) (Ediktalcitation.) 


Das kdnigl. Landgericht Lindau hat in dem 
Schuldenwefen des Reebmanns Ludwig Haug 
von Buhl, der Gemeinde Reutin, nad) dem 
Anttag der Gläubiger, welchen ſich aud der 
Gemeinfchuldner gefallen ließ, dur Entſchlieſ⸗ 
fung vom 19. November I, 3. den Univerfals 
Konkurs erfannt, 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage, 
nämlich: 

1.) zur Anmeldung ber Forderungen, und 
deren gehörigen Nachweifung auf Mittwoch den 
18. Dezember d. J.; 2.) zur Vorbringung ber 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf Frentag den 17. Jänner 19235; 3.) zur 
Schlußverbandlung, und zwar für die Replik 
auf Samftag den ı. Februar, und fr die Duplik 
auf Montag den, ı7. Februar ı823 jedesmal 
Morgens 9 Uhr feftgefegt, und biezu fämmts 
liche unbekannte Gläußiger des Gemeinjchulds 
ners biemit bffentlicy unter dem Rechtänachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erften 
Ediktétage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das’ Nichters 
fcheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen ded Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochmas 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Mor: , 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Lindau den 20. November ıBa22. 


Königlich Baierifches Landgericht, 
Mindler , Landrichter. 


— 
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50.) (Belanntmakhung.) 

Bey BVergleihung des Vermoͤgens⸗ Standes 
mit dem Schuldenftand des verftorbenen Dorns 
wirths Johann Marian zu Dornweiler 
fand es ſich, daß letzterer erfterm überfleigt. 

Auf die geftellte Bitte der Johann Marians 
ſchen Relikten, fämmtliche Krebitoren zuſammen 
zu berufen, und zu billigen Nachläßen, und Ans 
nahnıe von Friftenzahlungen zu vermögen, wird 
zur Liquidation des Pafioftandes, dann zum 
Verfuche gitlihen Naclaffes und Friftenregus 

lirung, oder auch zur Stellung weiterer Anträge 
von Seite der Gläubiger auf den 17. Dezember 
d. J. Tagsfahrt anberaumt, 

Es werden daher fämmtliche Kreditoren vor 
geladen, am obieen Tage bis Morgens 9 Uhr 
bei der Liquidation, und übrigen Verhandluns 
gen, und zwar bey Vermeidung des Ausfchlufs 
ſes perfdnlich oder durch legal Bevollmaͤchtigte 
zu erfcheimen, 


Slfertiffen den aa. November ıBaa. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Merklin, Landrichter, 


„51.) Werkaufsedikt.) 


Das in der Gant befindliche Georg Wagner⸗ 
fche Unwefen zu Ultenbaindt, welches in eis 
nem Shlöhaufe, famt Stadel und Stallung, in 
a Miertel Garten, und 4 Gemeindötheilen, 3 
Krautftücden, 4 Ichtt. Aecker an 5 Stüden (wos 
von 2 ıfa Jaucherte zum koͤnigl. Nentamte Dis 
lingen, und ı Faucert zur Localkultſtiftung 
gilt » und beſtandbar ſind), dann in 6 Tagwerlen 
Miefen an 3 Srüden befteht, wird am Freytag 
den 20, Dezember d J. Vormittags von 8 bis 

aa Uhr das Zweitemal dem Verkaufe durch das 
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Meiſtgeboth ausgefegt, und die Genehmigung 
der Gantgläubiger vorbehalten. 

Kauföluftige haben daher ihre Angebothe zur 
beftimmten Zeit zum Protokoll zu geben, Fremde 
aber ſich aud) über guten Leumund und Zahlungds 
fähigkeit auszuweifen, 

Dilingen den a3. November ı8aa, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





53.) (Belanntmadhung.) 


Sm Erelutionswege wird bas Anweſen beö 
Schloſſermeiſters Michael Hdlzle dahier, Mons 
tags den 23. Dezember I. J. Vormittags von 9 
bis ı2 Uhr, an den Meiftbietenden mittels df 
fentlicher WVerfteigerung veräuffert werben. 

Diefed Anwefen beftebt: 

a. aus einem gemauerten Wohnhaus, worin 
fic) zu ebener Erde eine Werkſtatt, Eiſenkam⸗ 
mer, Kohlkammer, Holzlege, dann ein heigbas 
red Zimmer, — über eine Stiege, eine MWohns 
ftube nebſt Kammer, eine Küche und ruͤckwaͤrts 
a Kammern, dann unter dem Dache, zwey ge 
räumige Bbden befinden; b. einen KHöfl nebſt 
Heinen Hausgärt!; c. drei Gemeindtheilen, und 
d. dem ganzen Forfigenuffe, beftehend aus 2 
Klaftern Holzes und 100 Wellen. 

Kaufsluftige werden daher eingeladen, zur 
beftimmten Zeit zu erfcheinen, und ihre Unges 
bote zu Protokoll zu geben, 


Donamvdrth den 26. Movember iBan. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Sepp, Landrigter. 


— 
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753.) (Baldparzellenverlauf.) 


In Folge hoͤchſten Auftrags der k. Regies 
rung des DObervonaufreifes vom 4. und 11. Seps 


tember d. J. werden nachtehende in der Revier 


Irſee gelegene Waldparzellen an den Meiftbies 
thenden im Wege dffentlicher Verfteigerung zum 
Verkaufe gebracht: 1.) Hohe Reite bei Vig— 
lingen pr. 5/8 Jauchert 3 Ruthen; =.) Hoc 
Reite bei Salawang pr. a/d Jauchert 5 Rus 
then; 3.) Heiöbaurenfhadem pr. 23/8 
Jauchert 24 Ruthen; 4.) Erfter Beden 
ſchachen pr. ı 3/8 Jauchert a5 Ruthen; 5.) 
Zweyter Bedenfhacen pr. 6/8 Fauchert 
48 Ruthen; 6.) Karzerſchachen pr. 5 Jaus 
chert a7 Ruthen; 7.) Krottenlohfhaden 
pr. ı 2/8 Jauchert; 8.) Gfjellmällersfchas 
hen pr. ı3 6/8 Jauchert ı2 Ruthen; 9.) 
Moosbußer pr. ı 1/8 Jauchert 15 Ruthen ; 
10.) Hofitadrholz pr. 3 2/8 Jaucert 47 Rus 
tyen; 11.) Xefersmwäldle pr. ı2 Fauchert 
261 Ruthen; 12.) Vorderer Bisſchachen 
pr. ı Jauchert 223 Ruthen; 13.) Erſter 
Klemsſchachen pr. 5 Jauchert 250 Ruthen; 
14.) Zweiter Klemsſchachen pr. 3/4 Jau⸗ 
chert; 15.) Zweyter Kohlbergerſchachen 
pr. 3 Jauchert 16b Ruthen; 16.) Erfter Koͤhl⸗ 
bergerſchachen pr. 6 Jauchert 17 Ruthen; 
17.) Hanfebubenfhaden pr. Jauchert 
201 Ruthen; 16.) Eichbuͤch elſchachen pr. 
5 Jauchert 382 Ruthen; 19.) Brendlerds 
ſchachen pr. ı Jauchert 5ı Ruthen; 20.) 


Seehdlzle pr. a Jauchert ado Ruthen; 21.) 


Benfenriederfhadhen pr. 4 Jauchert ı7 
Nuthen; a2.) Leferſchachen pr.2 Jauchert 
19 Ruthen.; 23.) Amannslus pr. 2 Jaus 
chert ago Ruthen; a4.) Kohl grubſchachen 
pr ı Zauchert aıd Ruthen; 25.) Wannen 
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ſchachen pr. 16 Jauchert 301 Ruthen; und 
26.) Geigenhals pr.2 Jauchert abo Ruthen. 


Die Bedingniſſe richten ſich ganz nach der 
hieruͤber beſtehenden allerhoͤchſten Verordnung. 
Der Verkauf iſt auf den 19. Dezember d. J. 
beſtimmt, und wird Vormittags 10 Uhr in dem 
untern Wirthshaus vorgenommen. 


Diejenigen, welche die Verkaufs⸗Objekte in 
ber Zwifchenzeit noch im Augenfchein nehmen 
wollen, haben fih an den k. NRevierförfter zu 
Jerſee oder an den Forftwart im Friefenried zu 
wenden. 


Kempten am 26, November ıBa2. 


Koͤnigl. Baier, Forft:] Könige, Baierifches 
amt Kaufbenern, | Rentamt Kempten, 


Dauner, torſtmeiſter |Gälmann, Rentbeanter, 


54.) (Waldverktauf.) 


Sn Folge höchften Auftrags der kduigl. Res 
gierung des Oberdonaufreifes vom 7. Februar 
d. J., werden machjichende, in ber Revier 
Dfterzell gelegenen Walpparzellen an ben 
Meiftbiethenden im Wege dffentlicher Verfteiges 
rung zum Verkanf gebracht; als: 


1.) Büchele pr. 34 Jaucherte 3ao Qdrrth. 
2.) Bud pr. 23 Jaucherte 96 Ddrrth. 3.) 
DOberesmwäldle pr. 6 Jaucherte 396 Qdrrth. 
4.) Müplwäldle pr. a Ichrt. 291 Drrth. 


Die Bedinguiffe richten fich mad) dem hiers 
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Aber beſtehenden allerhdchſten Berordnungen. wollen, haben ſich an die konigl. Forſtwarthe zu 
Der Verkauf ift auf den 16. fünftigen Monats Leeder und Konenberg zu wenden. 


Dezember beſtimmt, und wirb Vormittags 10 Kaufbeuern den a6. November 1822. 
Uhr auf der kdnigl. Rentamts-Kanzley zu Königliches Forftamt | Königl. Bater. Rent⸗ 
Buchloe vorgenommen. Kaufbeuern. amt Buchloe. 
Dauner, Forftmeis | Lie, S r 
Diejenigen, welche bie Verkaufs» Objekte in > —— — _ 
der Zwifchenzeit noch ih Augenſchelu nehmen —— 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 25. November 1822. Augsburg, den a8. November ibas. 


| Brief. Geld. Brief. | Geld. 


— —— — — — 

863/4 | 86 Obligationen 40/0 .. | Brı/a 86 3/4 
gBıfa fd g7ıja || ditte .. .a500 2 I 90 
Land-Anlehen „...++| 9 3/41 99 1/4 Land-Anlehen „+! 9934 | 99:4 
Hypoth. Anweis. -.+-1| 934 | 99 1/4 Hypoth. Anweis, „++ | 99 374] 9 ıfa 

Lott. Loose A— Dä4ofo | 102 1/2 | 101 ıfa || Lott. Loose A—Dä 40/0 | 103 109 
ditto E—Mä40/o . . | +00 1/4 99 3/4 dittoE— Mazo/o. . » | 101 00 1/4 
ditto unverzinsl.. » » «+ 83 dı ditto unverzinsl, „ „+, 8a 84 


Obligationen äh0fo » · 
ditto „ * » a50/0 +++ 


iR ® 
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Intelligenzblatt 


Königtids 


Dberdonan 


Augsburg, 


— 





Fortſetzung 
ber Wahlen in den Rural: Gemeinden des 
Dberdonau » Kreifes, 





ALM. Herrſchafsgericht Weif 
ſenhorn. 


Wergl. Kr. Int. BL. Jahrg. 1821, P. 1003, 
und folg.) 


>.) Gemeinde Attenhofen. (lbid. p. 1003.) 
G. 2. Johann Nepomud Buchmiller; 

G. Di. Johann Weber; Ct. Pl, Anton 

Durſt; ©, B. Andreas Seemüller, Zas 

kob Bauer, und Benedikt Hornung, 

2.) Öemeinde Ay. (Ibid. P- 1003 bis 1004.) 


G. V. Auton Bichlmayer; G. und 


St. PA. Anton Vogt; ©. B. Zaver Blep 
fing Mathias Schmid, und Tobias Gigel, 


3.) Gemeinde Bubenhaufen, (Ibid, P. r004,) 
G. V. Math H 0 1136G. Pfl. Andr. Mark 





greife, 





den 10" Dezember ı8a2, 


thaler; St. Pi, Joſeph Bolfarde; 
G. B. Mathäus Weber, Joſeph Sauter, 
und Leonhard Pröger, 


4.) Gemeinde Berg, durch Trennung von 
Roth neu gebildet, (Kr, Int, 81, Jahrg. 

% 1823 P- 307.) 
G. V. Nepomuck W olf; G. Pr, Georg 
Albrecht; St. Pf. Keine; G. B. Simon 
Millam, Anton Moll, und Bened. Wolf. 


5.) Gemeinde Buch. (Kr. Int. DL, Jahrg. 
‚821 P. 1004.) 


G. V. Joſeph Hdrm ann; ©, Pfl, Frany 
Schmelzle; St. Pf, Alois Sauerlader; 
G. B. Joſeph DO dh s, Jakob Grathwohl, 
Balthas Eiſenmann, und Johann Burks 
bardt, 


6.) Gemeinde Dietershofen, (Ibid, P- 100% 
bis 1005,) 


G. V. Iſtdor Bader; G. und St. 


Pfl. Mathias Birkle; G. B. Franz Diets 


mann, Franz Joſeph Vogt, und Ulrich 
Schulen 
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7.) Bemeinde Erbishofen. (Ibid. p. 1005.) 

G. V. of. Stetter; G. u. St. Pfl. a) 
für Erbishofenz Ottmar Stetter, b) für 
Diepertöhofen: Unton Rueß; G. DB. Zap, 
Hornung, Valentin Spleiß, und Berns 
hard Hormung. 


8.) Gemeinde Ertlishofen. (Ibid. p. 1005 
bis 1006.) 

G. V. Simen Beny; G. Pfl. Math. 
Wolf; St Pf. Uriy Wolf; ©. DB. Paul 
Schujter, Leonhard Gloder, und Jof. 
Kempten, 


9,) Gemeinde Gannertshofen. (Ibid.p.1006.} 


G. V. Michael Shdffel; G. Pl. Hof. 
Minter; St Pfl. Johann Sailer; 
G. DB. Johann Rommel, Morig Jehle, 
und Joſeph Ilg. 

10.) Gemeinde Gerlenhofen. (Ibid.p. 1006.) 

G. V. Joſeph Ackermanu; ©. und 
St. Pi. Balthas Reifer; G. B. Xaver 
Miller, Joſeph Biſchoff, und Anton 
MWeibert. 

11,) Gemeinde Grafertshofen. (Ibid.p. 1006 
bi 1007.) 

G. B. Joh. Weinmayer; G. Pfl. Ant, 
Haas; Sr Pfl. Valemin Sälzle; 
G. DB. Mathaͤus Dauner, Jakob Vogt, 
Martin Jehle, und Bartholomaͤ Kempf. 
13.) Gemeinde Hegelbofen. (Ibid. p. 1007.) 

G. DB. Joſeph Sterter; ©. Pfl. Bern 
hard Hartung; St. Pl. Joſeph Alos; 
G. B. Leonh. Bifhoff, Ant. Bruker, 
und Sofepp Miller, 

13.) Gemeinde Hirtiftetten. (Fbid. p. 1007.) 

G. DV. Johanu Rampf; ©. und St, 
Pfl. Xaber Zeller; ©, B. Martin Bis 

(Hoff, Joſeph Ummann, und Zaver U ms 
mann 
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14.) Gemeinde Illerberg. (Ibid. p. 1007 
bis 1008.) 

G. VB. Dominituss Engelbardt; 
G. Pf. Johann Riedle; St. Pfl. Fran 
Herrmann; ©. DB. Johann Maper, 
Johanun Singer, Balentin Kaft, und I 
ſeph Wiedenmapver. 

15.) Gemeinde Illerzell. (Ibid. p. 1008.) 

G. DB. Peter Bucher; ©. Pf. Mus 
thaͤus Stegmann; St. Pfl. Peter Bihk 
mayer, ©. DB. Thomas Wagner, Ignah 
Holl, und Franz Miller 
16.) Gemeinde Kadeljhofen, (Ibid. p. 1008.) 

G. V. Leonh. Zeh; G. Pfl. ayfür Kadely 
hofen: Hubert Dirr, b) für Remmelshofen: 
Joſeph Rueß; Sr Pfl. Paul Kleber; 
G. B. Melchior Schlander, Martin Idel⸗ 
hauſer, und Joſeph Gerershuber, 
17.) Gemeinde Oberreichenbach. (lbid. 

1009.) 

G. V. Valentin Hoͤrmann; G. Pfl. Na 
kolaus Stel zle; St. Pl. Johann Baader; 
G. B. Johann Dirr, Lorenz Galfer, und 
Sebaſtian Ramminger 
18.) Gemeinde Pfaffenhofen. (Ibid p. 1009.) 

G.B. Michael Schwegler; G. Pfl. Um 
ton Miller; Sr. Pf, Michael Weber; 
G. B. Kranz Spahn, Undread Walter, 
und Martin Srreitle, i 
19.) Gemeinde Rannertohofen. (Ibid. pag. 

1009 bid 1010.) 

G. DB. Fran Spiegler; G. u. St. Pfl 
Dionis Ridemann;d. DB. Lorey Biſchoff, 
Sofepp Biſchoff, und Johann Idelhauſer. 
20.) Gemeinde Ritzistied. (Ibid. p. 1010.) 

©. V. Leonhard Gensler; ©. Pl. Am 
ton Dir; St. Pl. Zaver Kbifinger; 
©. B. Stephan Faulh aber, Gcorg Mayer, 

und Zohan Oh, 
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24.) Gemelnde Roth, (Ibid. p. 1010 bis CCXXV.) 


1011.) 


G. V. Norbert Wiefer; ©. Pfl. Kajes 
tan Jehle; St. Pl. Michael Holl; G. B. 
Stephaun Kern, Ottmar Kaſt, und Joſeph 


Schwarz. 
a3.) Gemeinde Senden, (Ibid. P. 1011.) 


G. DB. Franz Stegmann; ©, Pf, 
Theodor Dilger; St. Pfl. Zofeph Anton Urs 
ban;z G. B. Johann Schwabel, Leonhard 
Wieglenmaper, und Thomas Sädler. 


a3.) Gemeinde Thaal. (Ibid. p. 1011.) 


G. V. Math. Buder; ©. u. St. Pfl. 
Moman Unfdld; G. B. Michael Vogel, 
Leonhard Kaft, und Leonhard Döbele, 

24) Gemeinde Volkertshofen. (Ibid, pag- 
1011 bis 1012.) 

G. V. Joh.Spiegler; ©, u. St. Pf. 
Mathaͤus Zeller; G. B. Johann Sauter, 
Joſeph Eberle, und Johann Springer. 


25) Gemeinde Witzighauſen. (Ibid.p.to:a.) 


G. V. Georg Schliefer; G.Pfl. Uns 
dreas Bolkardt; St. Pfl. Georg Winkle; 
G. B. Thadaͤ Gruber, Jakob Sepfert, 
und Alois Deil. 


26.) Gemeinde Wullenſtetten. (Ihid. p.1012.) 


G. V. Franz Sälzle; G. Pfl. Xaver 


Saͤlzle; Si. Pfl. Karl Wauth ier; G. B. 
Franz Oehlberger, Niklaus Singer, und 
Franz Ott. 


“ 
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Bekanntmachung. 
(Zaren für Reviſion der Gemeinde: und Gtiftungd- 
MRechnungen betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Das unterm 20. dieß erfolgte alferhächs 
fie Refeript wird nebſt der darin aflegirten 
allerhöchiten Entſchließung von 4. Septem⸗ 
ber 1820: zur Wiffenfchaft und Nachachtung 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 

Augsburg den 30, November 1822. 
Koͤnigliche Negierung des Oberdonaus 

Kreifes. 
Kammer der Finanzen, 
Freiherr von Gravenreuth. 
Kopf, Direftor.. 
coll. Vogl. 


Abdruck. 
Königreich Baiern. 
Staatsminiſterium der Finanzen. 
An die koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes Kammer der Finanzen. 

Dieſelbe erhaͤlt in der Anlage die Abs 
ſchrift einer allerhoͤchſten Entſchließung, wel⸗ 
he unterm 4. September 1820 in subrizigs 
tem Betreff au die koͤnigl. Regierungen des 
far s und Rezatkreiſes ergangen. ift, mit 
dem Anhange, daß, wenn Stiftungs und 
Gemeindepfleger außer Stand gefegt ſeyen, 
eine ordentliche Rechnung zu fertigen, es 
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ihre Sache ſey, dieſe durch einen Ned: 
nungsverftändigen auf ihre Koften herftellen 


zu laffen. 
Münden, den a0, November 1822. 
Auf 
Seiner Majeſtaͤt des Königs allerhöchften 
Befehl. 
Freiherr von Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter 
ber General: Sefretär 
v. Geiger, 


— — — 


Copia. 

Den k. Regierungen des Iſar⸗ und Res 
zatfeeifes wird aufihre Berichte vom 20. u. 
a2, April l. J. die Entſchließung ertheilt: 
baß eine Tare für die Mevifion der Ges 
meindes und Stiftungsrechnungen durch bie 
land⸗ und gutsherrfichen Gerichte bis zum 
Erfolg einer neuen Verordnung hierüber, 
nicht gefordert werden duͤtfe, weil eine fols 
Ge Forderung weder in dem V. Abſchnitt 
der proviforifchen Tarordnung vom 8, Dftos 
ber 1810, noch in der Verordnung vom 
ar, September 1813 begründet ift, indem 
die bezeichnete Tarordnung lediglich von 
Rechnungen fpricht, welche durch die 
‘äußeren Aemter felbft geftellt werden, und 
"Me Verorduung vom 21. September 1813 
nur von Vormundſchafts Nechnungen hans 
delt, deren Devifion als ein Gerichts: 
Geſchaͤft, und daher als texabler Gegen⸗ 
"Hand bezeichnet iſt, wogegen die Ausübung 
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ber niedern Kuratel über das Stiftungs— 
und Gemeinde: Bermögen, und die mit die 
fer Kuratel in unmittelbarer Verbindung 
ftehende Revifion der Nechnungen den Sands 
und gutsherrfichen Gerichten in ihrer Eigen 
fhaft als Polizeibehärden übertragen 
ift, welchen die Forderung einer Tape für 
die bezeichnete Rechnungsreviſion fo fange 
nicht zugeftanden werden fann,. als bie Stifs 
tungen und Gemeinden die Konfurrenzen zur 
Zentrafftiftungsfaffe, und zu den befondern 
Kaſſen der Oberfuratelen in dem bisherigen 
Maße zur Erleichterung des Staats s Aerars 
zu leiften Haben. 


München am 4. September 1830, 





CCXXVI) 
Bekanntmachung. 


An 
ſaͤmmtliche koͤnigl. Polizei : Behörden des 
Dberdonaufreifes, 


(Die Erzeugung innländifher Dele betreffend.) 


Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs 

Indem man in dem nächftfiehenden Ads 
druck die am 29. November d. J. anherger 
langte allerhoͤchſte Entſchließung vom 26. 
ejusdem im obigen Betreff anmit oͤffentlich 
befanne macht, vertraut man auf die le 
bendige Theilnahme der Amtsvorſtaͤnde, daf 
fie ſich nachdruckſamſt für die Erreichung 
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der innenthaltenen allerhoͤchſten Abſicht ver 
wenden werden. 


Augsburg den 3. Dezember 1622. 


nn Regierung des Oberdonaus- 
Kreifes. 
Kammer des Innern. 


Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Liudig. 


Abdruck. 


Staats Minifterium des 
Innern. 

Nachdem bei dem dermaligen geringen 
Werthe der meiften landwirthſchaftlichen Ers 
zeugniſſe das allſeitige Beſtreben dahin ger 
richtet werden foll, einerſeits den Landwir⸗ 
then bisher wenig benüßte Quellen der Pro: 
duftion zu eröffnen, anderer Seits den Aus: 
fluß von Geld in das Ausland für Gegen: 
fände, die im Junlande erzeugte werden 
fönnen, zu vermindern: fo wird die f, Ne; 
gierung angewiefen, die Landwirthe auf die 
Erzeugung innländifher Breuns 
und Gpeife:Dele, Produfte, "welche 
dermal noch größtentheils von dem Ausfan: 
de bezogen werden, aufmerfjam zu machen, 

wobei Seine E Majeftät für die Unter: 
uehmer folgende Erleichterungen und Auf: 
munterungen beflimmen: 

u) Alle diejenigen Landwirrhe, welche 
Rips und Mohn bisher nicht gebaut has 
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ben, und diefe Kultur übernehmen moller, 
follen auf ihe Anmelden, wozu für das 
nächfte Jahr der erſte März als legter Ter⸗ 
min beſtimmt ift, Anleitung zum Anbau 
dieſer Pflanze unentgeldlich, und den noͤ⸗ 
thigen Saamen gegen NRüderfaß nad) ber 
Yerndre erhalten; in welcher Beziehung fie 


-fih an den landwirthſchaftlichen Verein zu 


wenden haben, dem jur Beifchaffung bes 
Saamens der noͤthige Vorſchuß angewieſen 
wird. 

2.) Da der Mangel an guten Mühlen 
ein Haupthiuderniß ın Verbreitung der Dels 
produftion,. befonders der Erzeugung von 
Speife Oelen iſt: fe find in Gegenden, mo 
es an folhen Mühlen fehle, Conzeffionen 
hiezu unter der Verbindlichkeit, ſolche zweck— 
mäßig herzuftellen,, nicht nur ohne Aufland 
zu bewilligen; fondern es find dabei 

3.) die Unternehmer bei fonft hinreichens 
der Sicherheit mir Stiftungs Capitalien 
zu unterftügen; auch 

4.) in Kenntniß zu ſetzen, daß Modelle 
von zweckmaͤßigen Oehlmuͤhlen im politechs 
nifhen Conſervatorium eingeſehen, auch 
ſelbſt Kopien ſolcher Modelle auf Verlaugen 
mitgetheilt werden koͤnnen. 

5.) Was endlich den Abſatz betrifft; fo 
werden die beftehenden Verordnungen vom 
28. July 1804 (Regierungsblatt ©. 750 
bis 759), und 30. September 1805 (Res 
gierungsblatt S. 1050) über den Gebrauch 
des innländifchen Deles zum ewigen Fichte in 

Kirchen in Erinnerung gebracht. 
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Se Koͤnigl. Majeftät verſehen Sich, 
daß ſaͤmmtliche Polizey⸗ und Verwaltungs⸗ 
Behoͤrden dieſem fuͤr die innlaͤndiſche 
Landwirthſchaft nicht unwichtigen Gegen⸗ 
ſtande die gehoͤrige Aufmerkſamkeit widmen 
werden. 


München den 26. November ı822, 


Auf 
Seiner Königlihen Majeſtaͤt allerhoͤchſten 
Befehl. | 
Graf von Thürheim. 
Durch den Minifter 


der Oenetalfecrerär 
Franz v. Kobelt, 


CCOXXVII) 
Bekauntmachung. 


Das erledigte Sechsuht⸗ Mef > Benefisium 
in Donauwörth betreffend.) ° 


‚Im Namen Seiner maie ſtaͤt 
des — 


Durch * Tod — Prieſters Simon 
Thaddaͤus Harſcher iſt das Sechsuhr— 
Meß Benefijium im ber Stadt Donau: 
wörth; erlediget worden. 

Die Obliegenheiten.des Benefiziaten find, 
täglich um 6. Uhr bie Feühmeffe zu leſen, 
(wovon: wochentlich 3 für die Stifterin zu 
appliziren ſind,) und. im: ra Aus 
bitfe zu. leiſten 
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Die Erttaͤgniſſe find auf ars fl. 16 fi, 
die Laften auf a fl. 56 Pr, berechnet, 
Augsburg den 26. November 1832. 
Königlich. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 


Kammerdes Innern. 


Freyherr von Grabenreut. 
von Raifer. 
coll, Buckinghaw. 


COXXVIIL.) 


Bekanntmachung. 
(Die Etlebigung der. Pfarrel Wlndling, Laudgericht⸗ 
Aichach betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Die Pfarret Aindling, welche in ber 
Diszes Augsburg, Landgerichts Aichach, 
und im Defanate Friedberg liegt, wurde er⸗ 
lediget. 

Sie begreift in ſich die Dorſſchaften 


Petersdorf, Eifingersdorf, Pu 


hel, Almering, Appertshaufen, 
Binnenbach und Edenhanfen, erflere 
ı Stunde, die Äbrigen aber ı/a Stunde 
von den Markte Aindling entfernt, dann 
bie Eindde Gungſtetten. 

‚Die Öejamme; Gerlenahl belauft ſich 
auf 1205. 

Eine Schule befindet ſich in Aundllug, 
und eine in dem Dorfe Pichel. 

Die jährlichen Einkuͤufte belaufen ſich 
anfirad7 fl. a6 Ps, die Laſten dagegen auf 


——— — — — 
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‚ Landgerichts Hoͤchſtädt, 


2) 


15:6 Tan nun 


696 fl. 44 Pr, wozu der Unterhalt für a 
Hilfspriefter,, welche zur Paſtotirung erfors 
derlich find, mitbegriffen iſt. 

Augsburg den 29. November 1842. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freiberr v. Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll, Buckingham. 


Dienft-und Kreis-Notizzen. 


Durch ein allerhoͤchſtes Mefeript vom 
20. Nov. d. J. hasen Se. Königl. Majeftät 
gerubt, die Pfarrey zu Kicklingen, 
dem bisherigen 
Pfarrer zu Rommmferted, Landgerichts Zus: 
marshanfen, Prieſter Anton Rollenmül: 
ler allergnaͤdigſt zu verleihen, 


Der k. Kämmerer, und Vijzepraͤſident der 
P-Regierung des Regenkreiſes Fr. Freiherr 


‚von Tantphäus zu Regensburg ift durch 


Kauf nunmehr Beſitzer, und Patrimonial: 
gerichts : Innhaber des, ein Parrimontaf: 


gericht llier Kaffe bildenden, Guts Scher: 


ned, Landgerichts Aichach geworden, 
S. Kreis: Iurelligenzblatt vom J he ı820 
pag. 246) 
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Der koͤnigl. Wechfelappellationsgerichts, 
affeffor und Banquier Johann Friedrich von 
Halder zu Augsburg bar durch Kauf den 
bisher Freyhertlich v. Freyberg Eiſenberg'⸗ 
fhen 2llodialen Antheil des Marktes und 
Guis Burtenbad, koͤnigl. Landgerichts 
Burgau, welcher ein Paitrimonialgericht 
Iter Klaſſe bilder, (vergl. Kreis Intelligenz— 
blatt v. J. 1020 pag 601) an ſich gebracht. 
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Fortſetzung 
über die Feier des Central⸗Landwirthſchafts⸗ 
oder Dftober : Feites im Jahre 1822, 


VI. 


Die Preiſe in Anſehung der inlaͤndiſchen 
Schriftſteller für die beiten Werke im Rache der 
Landwirthſchaft fonnen dem Programme gemaͤß 
erſt im kuͤnftigen Jahre zur Vertheilung kommen. 


IX. 


Die gewbhnlichen Denkmuͤnzen für bie 
Dienftborhen beiden Landwirthſchaften im Iſar— 
kreiſe, welde ſich befonders ausgezeichnet haben, 
wurden auf folgende Weiſe vertheilt. 


A, Maͤnnliche Dieuftborben, 


1) Johann Rauſch, Bauersſohn von Kum— 
berg, Landgerichts Tittmoning im Iſarkreiſe, 
dient volle 40 Jahre ununterbrochen bei dem Bes 
ger des Mebringer: Gutes zu Hafelau mit aus—⸗ 
gezeichneten Fleiße und ungemeiner Wirthichafte 
lichkeit, und beforgt dermalen noch in feinem 
3ſten Lebens jahre vie ihm obliegeuden Geſchaͤfte 
nach dem Maße feiner Kräfte zur vollklommen— 
ften Zufriedendeit feines Dienftberrw, und hat 
durch fein vorzüglich gutes Berragen ſich die 
Achtung aller Rechtſchaffenen erworben, 
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a) Leodefarius Hopfinger von Eggens 
bofen, Landgerichts Dachau gebuͤrtig, diente 
volle 34 Fahre ununterbrochen bei dem freyberrl. 
von Ruffin’ichen Defouomie. Gut Weyhern mit 
dem größten Fleiße und Redlichkeit und beftem 
Miffen auch bei den befchwerlichften Arbeiten , 
und betrug ſich Überdieß immer fromm, ja gab 
ite vieler Ruͤckſicht feinen Mitdienſtbothen die ers 
baulichften Beijpiele. 


3) Moriz Jungermaier, Bauersſohn bon 
Obermäpl, Landg. Tolz, dient ununterbrochen 
volle 34 Fahre als Oberknecht bei Gcorg Beuz⸗ 
berger , Bauer im ber Dberenzenau der Pfarrei 
Heilbrom, war Übrigens arbeitſam, fleißig und 
treu. 

4) Kaſpar Schnigenbaumer dient 34 Jahre 
in einer Zeit fort bei Auguſtin Führer und deſ⸗ 
fen Borfabrer in Kirchdorf, Landg. Miesbach, 
und bat fi) während diefer Zeit treu, fleißig 
und rechtſchaffen betragen. 


5) Johann Wurzelmaier, ehemaliger Spi⸗ 
tal: Sekonomieknecht zum heil. Geiſt in Lands: 
hut, und nunmehriger Beiſitzer, diente 3ı3 Jahre 
bei der heil. Geilt: Stiftungs - Defonomie als 
Knecht, und führte ſich treu und rechtichaffen auf. 


6) Kofepb Hittner, von Echdnau gebürtig, 
65 Jahre alt, dient bei Peter Brandel am leben: 
Steuer-Diſtrikt, Laudg. Erding im Iſarkreiſe, 
feit 23 Jahren ale Knecht treu und redlich. 


7) Martin Sngler vor Schaßhofen, k. 
Landg. Landshut gebürtig, 70 Fahre alt, dient 
ſchon =ı Yahre ununterbrochen als Schmid und 
Dekono mieknecht beim Schmid zu Geiſelbach, 
Tandg. Erding, mit aller Treue und Redlichkeit. 
Da unter der Zeit fein Meifter mit Tod abaieng, 
fo unterrichrete er nicht nur die 2 Sbhue der 
Wittwe, von welchen jetzt einer Gutsbeſitzer, 
und der andere Fahnenſchmid beim k. Cheveaurs 
Legerd : Regiment Kronprinz ift, in den Elemen⸗ 
ten des Hufſchmidhandwerks, fondern er bradıte 
auch: die Defonomie, weiche in einem Achtel⸗ 


Hofe befteht, durch feinen unermüderen Fleiß und: 


Ärbeitſamkeit in einen fehr guten Stand, 


8) Joſeph Hartel dient bei Matbiad Am⸗ 
mann, Wirth in Freinrann, Landg. Muͤuchen, 
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feit 10 Jahren ald Baumeifter zur volllommen⸗ 


ften Zuftiedenheit. 

9) Fohann Deiner von Feldmoching , dient 
24 Jahre bei dem Michael Zeh, Heibauer zu 
Feldmoching, Landg. München, fleißig und treu, 


B. Beiblide Dienjtbothen, 


») Therefia Burgmaier , gebürtig von Mefs 
fendorf, Landg. Münden, dient aa Jabre bei 
dem Pfarrer und Kammerer, Jakob Ranker zu 
Berlah, Landg. Münden, als Dekonomie » Fühs 
rerin zur vorziäglichften Zufriedenheit. 


2) Maria Kleider von Poirging in der Hof⸗ 
mark Reffenbofen, Landg. Starnberg, dient ald 
Magd 28 Jahre bei dem Hauferbauern Bifcelds 
rieder zu Poitging ununterbrochen treu, fleißig 
und redlich. i 

3) Thereſia Deiner, gebürtig von Feldmo⸗ 
hing, Landg. München, dieut »4 Jahre bei dem 
Michael Ze , Halbbauer zu Feldmoching, uns 
unterbrochen treu und fleißig. 

X 


Schnell ſchloß fich das Pferderennen an. Die 
reichen Preife, die Fahnen mit den Wappen der 


Hauptſtaͤdte des Reichs geziert, ſo wie die neuen 


Uniforme mehrten den Glanz des Feſtes. — Die 
Preife wurden laut nachfolgender Urkunde des 


Renngerichts vertheilt, 


Protokoll 


über diejenigen Rermmeifter, welche bei bem 
Pferde: Rennen am 13. Olt. 1822 Preife 
erhielten. 


Das Menngericht beftand aus den Herten: 
Koh. Bapt. Findel, Gemeinde: Bevollmaͤch⸗ 
tigten, Ignag Heckel, k. Poſtſtallmeiſter, 
Benno Furtmaier, Bierwirth, Anton Schu 
ginger, Hallerbrauer und Johann Gra iR 
Bierwirth. 

Die Zahl der laufenden Pferbe waren 3g. — 


Die 7300 Schub fange Rennbahn wurde In 
9 Minuten Imal durchritten.. 
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Marien; :Charalser, Wohnert und 
gandgerihtder Rennmeifter, — 
dann Bezeihnung der Pferde 
undNamen famt Geburtsort der 
Rennfmaben, 


1. Dr. Xav. Kreutl, Pferdebändler zu Miüns 
chen, mir einem engftfirten braunen Malle: 
chen, engl. Rare, 8 F.alt, geritten von Bal⸗ 
tbafar Obermaier, Bauersfohn von St. Mars 
garerh bei Biburg. 


2. Pr. Dionys Schloder , Lohnkutfher zu Min 
hen, mit einem langgeſchw kaſtanienbraunen 
Waliachen bnier. Race, 6 I. alt, ‚ger. von 
Koh, Maier, Bauersſohn von Warssuberg, 
Landg. Erding. 


3. Pr. Franz Keck, Färber von Landshut, mit 
einem langgeſchw. brannen oblnifchen Malz 

“ fachen, 7 5. alt, ger. von Jof. Angermayr, 
Bauereſohn von Erding. 


4. Pr. Andrä Dinger, Bauer vou Rauch zu- 
Buch, Landg. Vilsbiburg , mit einem geftugten 
ungar Rappen (Wallady), 6 J. alt, ger. von 
deffen Sohn Johann Hingerl. 


5. Pr. Ignaz Bauer, Baner von Irlswimmer, 
Landg. Bilsbiburg, mit einem, lauggeſchw. 
pobln, Falchen (Wallach) 9 J. alt, ger. von 
deffeu han, Unton Bauer. 


6. Pr. Jakob Marketsmiller, Baner von Mains 
bad), Landg. Waſſerburg, mit einem langges 
fchw. pohlniſchen Blaßfuchſen (Wallach), 10 
J. alt. ger. von Raver Meuhofer, Bauers- 
fohn von Sterzhofbrud bei Felden. 


7, Pr. Michael Keil, Wirth von Geisling, Lands 
ger. Stadtamhof, mit einem langgeſchw. ruſſ. 
Weißſchimmel (Wallach), 8%. alt, ger. von 
Joh. Kiedl, Haͤuslersſohn von Hirſchling, 
Landg. Obernberg. 

d. Pr. Gregor Briglmaler, Bauer von Affal⸗ 

terbach, Kandg. Pfaffenhofen, mit einem lang⸗ 

heſchw. hellbraunen ungar. Wallachen, 6 I. 
alt, ger. von Joſeph Deckenbeck, Sartlerdfohn 

von Gürlödorf bei Moosburg. 


9. Pr. Kranz Zaver Henninger, Metzger von 
-: Schwindegg, Landg. Muͤhldorf, mit einem. 
slanggefhw; dunkelbraunen Wallachen baier.. 


Eu 
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Bauersſohn. 

ı0. Pr. Johann Maindl, Schmidbrauer von 
Braunau, mit einem langge ſchw. ruſſ Falchen 
(Wallach), VD J. alt, ger. von Simon Berg⸗ 
haber, Webersſohn von Braunau. 


13. Pr. Michael Katzenbogen, Bauer von Geis 
fenhaufen, Landg. Pfaffenhofen, mit einem 
lauggefhw. braunen baier, Wallachen, 7 J. 
alt, ger. von Simon Huber, Bauers ſohn von 
Lampelöhaufen, Landg. Pfaffenhofen. 


12. Pr, Johann Schwenfmayer, Wirth von Ried 
im Junviertel, mit. einem langgeſchw. mol⸗ 
dauer Kohlfuchſen (Wallach). 8.53: alt, ger. 
- 2. Baier, Tagloͤhnersſohn von Aitziug 

{ Ried. . r 


13. Pr. Lorenz Bergmaler, Bauer von Un, 
Landg. Dfafeuhofen, mit eiuem langgefchw. 
pobln. Apfelfpimmel (Wallach) 8 J. alt, 

aer, von Georg Neummier, Bauerdfohn von 


€ 


Pfaffenhofen. ° 

14. Pr. Sehaftian Maier, Poſthalter von Bachs 
haufen, Landg. Malersvorf, mit einem langs 
geſchw. ungar. Wallachen, ı2 J. alt, ger. 
von Marh. Meumayr, Schweigersſohn bei 

R gaudöhnt; " 

15. Andrä Ungermager, Bauer von Vorderauer⸗ 
bad), Landg. Erding, mit einem lanagefchw. 
ungar; Rappen (Wallach), 6 Fahre alt. 

6. Pr. Ant Bucher, Gerichtödiener von Dachau, 
mit einem ungar. lanagefbw. Schimmel (Stute) 
20%. alt, ger. von Michael Srinner, Bauers⸗ 
fohn von Rumeldhaufen bei Dachau. 


MWeirpreife erhielten: 
ı. Anton Atzlberger, 8. k. dfir. Pojtpalter non 
Penerbad bei Linz. 
a. Martin Golvberger, Pechler in der Bbften 
su Peuerbad. 
nr .ı Preiferräger. , 
im Nachrennen am zw. Oktober ıBaa, 
Das Renngericht beftand ans den norigen. — . 
Die Pferdezahl betrug 19. — Die Rennbahn 
wurde auf vorige MWeife in 95 Minuten Imal 
buschritten. . x 4 
106 
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2, Pi Fr. Bau; Krimi; Pferdehaͤndler zu Mun⸗ 
hen mis einen englifirten braunen Wallacyen, 
engl. Rast, & 3. alt, geritten von Barthlmaͤ 

Obermayr, Baueröfohn von St. Margareth 

bei Vilsbiburg. J 

2. Pr. Dionys Schloder, Lohnkutſcher zu Muͤn⸗ 

chen, mit einem langgefchw. kaſtanienbraunen 

Wallachen baier, Race, 6 J. alt, ger. von 


Joh. Maier, Bauersfohn von Wartenberg , 


Landg. Erding. 


3. Pr. Iguaz Bauer, Bauer von Irlswimmer, 
Landg. Vilsbiburg , mir einem langgefchw. 
pohlnifchen Falchen (Wallach), q J. alt, ger. 
don. deſſen Sohn Unton Bauer- 


4. Pr. Fr. Zav. Keck, Faͤrber von Landshut, 
mit einem langgefhw. pohlnifchen braunen 
Wallachen, 7 J. alt, ger. von Joſeph Anger⸗ 

mayr, Bauersfohn von Erding. 


5, Pr. Andrä Hingerl, Bauer von Rauch zu Buch, . 


Sandg. Vilsbiburg, mit einem lauggeſchw. 
dungar. Rappen, (Wallach), 6 I. alt, ger. 
son beffen Sohn, Johann Hingerl, " 


6. Pr. Johann Marketsmiller, Naglbaner von 
Mainburg, Landg. Waſſerburg, mir einem 
langgeſchw. pohlnifchen Blaß fuchſen (Wallab), 
so F. alt, ger. von Rav. Neuhdf, Vauers⸗ 
ſohn vou Sterzhofbrud, bei Velden, 


7. Pr. Gregor Brigimater, Bauer von Affals 
terbach, Fanda. Pfaffenhofen, mit einem 
Langgefchw. helbraunen ungarifchen Wallachen, 
10 $.alt, ger. von Georg Ditermaler, Bauers⸗ 
ſohn don Guͤtlsdorf bei Moosburg, . 


8. Pr. Fr. Xav. Henninger, Metzger vom 
Schwindegg , Landg. Muͤhldorf, mir einem 
langgefebw. dunkelbraunen baier. Wallachen, 
6°. alt., ger. von Joſ. Deckenbeck, Satt⸗ 

leroſohn von Ampfiug bei Ecding. „2 


g. Pr. Michael Katzenbogen, Bauer von Geis 
fenbaufen, Landg. 'Pfaffenbofen, mir einem 
iunggeſchw. braune bader. Wallachen, 7 J. 

‚alt,, ner, von Sion Huber, Bauers ſohn von 
Lampelöbaufen bei Pfaffenhofen. 


"0. Pri Martin Bergmaier, Bauersſohn von: 
Waltersbach, Landg. Pfaffenhofen, mit eis 
s got 
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tem’ englif. Scheck -ungar; Mace (Stute), 
9 Fahre alt. ' 


sı, Pr. Ferdinand Maier, Wirth ‚von Dierkirs 
den, Yandg. Dachau, mit einem langgeſchw. 
pohluiſchen Fuchſen (Wallach), 9 J. alt. 


12. Pr. Lorenz Bergmaier, Bayer von Ye, 
Laudg. —— nit einem langgefchw. 
pohlniſchen Apfelfchimmel (Wallach) 8 Jahre 
alt, ger. von Georg Neumayr, Baucröfohn 
von Pfaffenhofen. 

Aumerkung. 


Es war bei ben zwei Rennen fehr auffallend, 
wie fterd dad erſte englifche Pferd ‚den andern 
beinahe um 60 Schritte vorlief. Es zeigte vol⸗ 
lends die Superioriräs der englifhen Pferde. Es 
beweifet aber zugleich den obigen Sat , daß die 
baierifche Pferdezucht im Allgemeinen noch ald 
nicht gauz befriedigend daftebt, und. daher bie 
benrerften Worfchläge zur Beredlung derfelben fehr 
dringend ſind. Denn durch diefe Sorge -erbielt 
England. die beften Pferde, wie Sachſen bie 
fehönften Schafe, was alles in Baiern eben fo 
fepn kͤnnte. - *— 


xt. 
IJ. KR. Majeftäten, und bie 5 
Familie verließen unter dem Domner der Kano⸗ 
nen und von den Segenkwuͤnſchen der ganzen 
zahllofen Menge begleitet, um. 4 vor 4 Uhr die 
Therefiens Wieſe. 


Das Wolf firdmte num von den Anhöhen 
auf den, ‘wie eine große hölzerne Stadt von 
Traiteurds Bude und Gezelten gefüllten, gröfe 
fen Wiefenraum , um. fi den , durch Gluͤcksha⸗ 
fen , Kegelbaunen und andern Spielplägen zus 
gerichteten Beluftigungen zu uͤberlaſſen. 


XII. 


Auch heuer zogen. wieder vor und nach der 
Preis + Merrbeilung.. beſonders die Buden der 
landwirsbfebajtlichen Gerächfchaften, neueſten 
per? Maſchinen ıc.., die große Aufmerks 
amkeit auf fih. Das General-Comite des landw. 
Vereins ließ nämlich unter der Aufſicht zweier 
Herren Eommiſſaͤrs alles aufftellen, was es fels 
Fahren , und beſonders die letzte Zeit her, das 


"von geſammelt hat. Es ‚drängten fid) Taufende 


Ze 
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umher, und erfundigten ‚fich um dieſes und jes 
ned. Die, neuen Brabanter Pflige, die Haus: 
handmuͤhle, die Flachsbrechmaſchine, Nieders, 
länder Epliinräder, der Spinntifh, die Saͤee 
und Zugmafchine, die neuen Geſottſtuͤhle, Des 
konomiebfen, Dreſchmaſchinen, der Extirpator, 
die neuen Werkzeuge zur Bieuenzucht, die neueſte 
Dreſchmaſchine, die neue Unrichtung, den Ho— 
pfen zu trocnen, der Mäufebohrer, danır die 
ungebeuern Aürbiffe, die 15 Schub hoben gie 
ftengel, die neue baieriſche Seide, der Aartofs 
felfchaufel: und Häufelpfiug , und viele audere 
efielen ſehr, und regten fo manche neue Wins 
che und Ideen an. 


+ x, 
Allgemeinen Beifall fand ferner wieder, daß 
von biefen Mafchinen an die ausgezeichneten 
Landwirte Preife amtgetheilt wurden. Eben 
fo, daß -fo vielem Preiſen auch migliche lands 
wirthfchaftlihe Bücher aller Urt beigefügt was 
ren. Durch eine ſolche Verbreitung von, Mafıhiz 
nen und Bücdern auf dem Lande, und baf übers 
haupt auch die ausgezeichneten Landwirthe jedes 
Jahr mit Preifen belohnt und ermuntert werden, 
läßt ſich nicht anders, als filr die Landwirth⸗ 
{haft neue Auſpornung, voller Schwung, in 
einigen Jahren die ſchoͤnſten Früchte. erwarten, 
Künftiges Jahr werden daher wieder. die Preije 
für dad im Jahre ıtaa ausgezeichner Geleijtere 
versheilt,, und fo jedes Jahr fort, 
XIV, j 
Eine glei große Wirkung kann ſich auch 
dabei nicht verfehlen, daß nun die Titi. Herren 
Beamten jedes Jahr mit Preiſen geehrt und für 
immer ausgezeichnet werden, wenn es ihnen ges 
lingt, etwas Vorziigliches zum Beßten der Lands 
wirtbfchaft in einem Fahre zu bewirken. Es läfir 
ſich denken, daß diefes immer mehr den edlen 
Eifer für die große Sache der Randwirtbfchaft, 
als die wichtigfte Ungelegenheit einer Nation — 
entflaumen muß. - 
Künftiges Jaht kdmmt das im Jahre 1824 
hierüber Geleiftete zur Würdigung, . 


XV. u 


Einen ungemein lebhaften Eindruck machte 
bei den Landwirthen bie getroffene Vorkehrung 
nach dem Neo, XI, des Programme, daß um 
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8: Ubr Morgens am Feſttage der 1. Wirthſchafts⸗ 
Direktor von Schkeifiheim , Hr. Schönleirner, 
mit den neuen Ackerwerkzeugen, als Ertirpator,. 
Saͤemaſchine, Walze ıc. und feinen Gefparmen 
gleich oberhalb der Ter Ni s Wiefe erfchien, und 
in Gegenwart einer De R Menſchen die Felder 
adern , befäen und zurichten lied: Dieß braihte 
auf allen Seiten Bewunderuug hervor. Hr. Dir 
reftor Schbufeitner ‚fo mie andere Mitglies 
der des General: Comits gabe fih Mühe, die 
Landwirche über fo manche Zweifel näher aufs 
zuklaͤren, and wiele: Vorurtheile zu beuehnten. 
Diefes verfehlte den Zweck nicht und verſchaffte 
allgemeine Ftende Manche Auffertenden Wunſch, 
daß nach und nach wenigſteus eine Gemeinde 
nach der andern zufammenftehen:, nnd ſich einen 
Ertirpator ımd. eine Saͤemaſchine anfcaffen 
folte , da erfterer das Feld fo ſchuell herrichter, 
und leßtere fo vielen Samen erfpart, und den 
Acer reiner und richtiger befäet. In Schleiß⸗ 
heim beſteht bereits die Anſtait, diefe Ackerma⸗ 
ſchinen fo wohlfell ats mbdalich zu verfertigen. 
Da dieſe Vorkehrung zur Anſchaulichkeit der Fel⸗ 
derzurichtung fo vielen Beifall fand, 3 wird 
auch kuͤnftiges Jahr damit fortgefahren, und 
die Sache noch zweckmaͤßiger fuͤr Die Zukunft 
eingeleitet. —— 
xvi. ee 
Ueberhaupt ward aud) diefes Fahr die Les 
berzeugung geivonnen, daß die Biebzucht — fo 
ermuntert — ſich immer mebr verbefjert; befons 
ders war dieſes bei. dem Rindvieh auffallend, 
und zu bedauern, daß bie, geferen Preiſe nicht 
hiureichten ale wuͤrdigen Mitwerber zu befrie⸗ 
digen. Waͤhrend in den. vergaugenen Jahren 
die Zuchthengſte ſich aus zeichneten, war heuer 
dad Gegentheil, und nur ber Fall bei den Stus 
ten. Das General» Eomite wird fi Mühe ges 
ben, alle Mängel bei der fo wichtigen Pferdezucht 
zu erforfchen, und ber Regierwig. angemefjene 
Vorfihläge zu mehr Emporbringung ‚und vors 
zuͤglich jur Veredlung der Pferdezucht an die 
Hand zu geben, Die Veredlung der Schafe 
ſcheint ſchon immer mehr Eingang zu finden, 
Sie follte auch bei den Ziegen eintreten, wor« 
über das General Eomite gleichfalls bereits Vor⸗ 
fehläge machte. Sehr erfrenlich war ferner, daß 
fih fo ſchdͤnes Maftvich im großer JAN einfand. 
10 
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Wenn ſich mehr das kuuſtliche Meäften *) auch 
anreibt, dann werden ſich bald die wichtigſten 
Mefultate für die Landwirthſchaft, "für gutes 
Fleiſch und gutes Leder daraus ergeben, 

A. ren 3) Sup + 
Sehr großartig und /nührend zeigten: ſich fer⸗ 
ver. die Aultursleiftungen ſo vieler Laudwirthe. 
Es ijt nur 34, winfcen, daß fie immer. fo zus: 
nehmen, wie es feit 3 Fahren gefcheben ift. 
Das General: Eomite wird. gerne alle Kräfte an« 
frengen, die Preife. zu vermehren, un es. ſo an 
Ermunterung' und. Auszeichn nicht feblen zu 
laffen. Eben fe. fehr iR zu wünfcdyen, daß bie 
Ziel. Herren Beamte ihren ſo ſchͤnen Wirkungs⸗ 
kreis bierüber erweitern, frmit ihre Verdienſte 
zahlreich auf den Schauplatz der Ration brin⸗ 
gen, und ſich ſo bleibende Denkmaͤler ſetzen. 


XVII. 


Traurig war zu vernehmen, wiellebeigefiunte 
füh Mühe gaben, eine falſche Nachricht zu vers 
breiten, ale würde fünftig nur alle 3 Jahre dad 
Geutraf « Landwirthfchafts soder Dftoberfeit ger 
feiert. Das hieße ja die Viebzucht — faum 
emporgehoben, immer auf = Jabre zu hemmen, 
und fo auch den Kultursfleiß wieder zu erftiden, 
Mein — nein, ed mangelt dem General: Comite 
weder an Mitteln, noch am fräftigen Willen, 
jedes Fahr das gedachte Feſt zu feiern, ‚und ed 
hat zugleich hierüber die volle Verſicherung der 
alterhöchften Proteftion Seiner Majeftät des Kbs 
nigs. Es wird alfo kuͤnftiges Jahr, ſo wie jes 
des Jahr fort, diefes Feſt aufdie nämliche Meife 
gefeiert, die nämlichen Preife fuͤt die Viehzucht 
und Maft, dann für die ausgezeichnete Kultur, 
fo wie für die vorzuͤglichen Leiſtungen der Titel, 
Herren Beamten zum Frommen ber Landwirth⸗ 
fchaft, endlich für die landw. Schriftiteller ıc, 
vertheilt, ja ed kommen künftiges Jabr noch 
befondere eh für alle Gemeinde: Vorfteber 
Hinzu, welche durch beſoudere Mitwirkung zum 
Aufblähen der Landwirthſchaft jedes Jahr fich 
hervorthun. 


*, Moriber wieberholt die Lehren der Schrift zu 
empfehlen fine Ueber Behandlung , Kutter 

‚ und. Maſtung bes Wiehes der Landwirthſchaft, 
un Staats: Rath von Hazsi, Münden bei 
bBblelſchmann 1820. — 
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Am Mondtag begann mit frühem Morgen 
der Viehmarkt. Er war zahlreicher befucht, ald 
die vorigen Jahre, und läßt hoffen, daß er alle 
Jahre fich vergrößert, denn es fand macher Biebs 
a guren Verkauf. Auch der k. Hofs 
all faufre »3 Stuͤcke von den vorziüglicherh vors 
zen Dengfien und Stuten. Und fo erwars 
en die Wiehzichter theils Prelſe bei dem Feſte, 
theild guten Verkauf auf dem Viehmarkte. 


s. Um 1i0 Uhr erſchien der feierliche, ja wahr⸗ 
haft glänzende Zug. ber ‚Herren Schuͤtzen aufber 
Therefien: Wiefe, nnd es erbffuere fich dad Dos 
gel:, Scheiben » und Piftolen: Schießen, dann 
das Haupt=, Bolz: und freie Vogels und Schels 
ben : Schießen mic Baleftern.. 


iX 


Eben fo fröhlich war ed Dienſttags auf der 
Therefien: Wiefe, wo trfifche Muſiken abwech⸗ 
felten, und am Mbend ein ſchoͤnes Feuerwerk 
abgebramıt wurde: So waͤhrten bie verfchiebenen 
Schießen und Spiele die ganze Woche durch, 
wie nicht minder der Gl: Hafen für Lande 
wirtbfchafts + und Indnſtrie⸗ egenftände: Die 
Therefiens Wiefe giich ſtets einem freundlichen 
Volksiager. Am glänzendften zeigte ſich wieder 
der Sonntag, als der Ehlußtag ded ehe , zus 
gleich von dem ſchoͤnſten Wetter begiinftigt. Nadıs 
mittags waren zum Nachrennen ficher 25,000 
Menfchen wieder verfammelt, die Pferde wurden 
ſchon berumgeführt, da eilten auf einmal ganz. 
unvermuthet die Hofequipagen herbei, und brach⸗ 
teu IF. MM. den Kbmag und die Königin, 
©. 8. H. den Prinzen Karl and FI. KK. DI. 
die Prinzeffinnen. Wie entglühten da alle Herzen 
vor Freude und alle‘ Stimmen hoben ſich zum 
Lebe bo. Der f. Pavillon war ganz dom 
Volke eingenommen , welches ibn ſchnell räumen 
wollte; da fprachen Se. Majeftät der Kdni 
wiederholt, daß alles bleiben und die Huͤte aufs 
feen mbchte. So nahmen, FF. Majeftären mit 
der Foniglichen Familie an den Stufen des Pas 
villond, ganz vom Wolfe umrungen, und ehne 
alle Wachen, Plag,. nnd unterhielten fid mit 
allen Umftebenden wie ein Water im Kreife feiner 
Familie auf das lirbvollfte. Eine foldhe Verberts 
chung fehlte dem Schluße diefes ſchoͤnen Volks, 
feſtes noch, das heuer am zahlreichſten befubt, 
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und wahrlich durch die fo allfeitig warme Theils 
nahme am fehbnften gefeiert wurde, ja in biefer 
ganz freien Bewegung nur die vollite Zufriedens 
beit und brüderliche Eintracht der Nation beur: 
kundete. Wir muͤſſen alfo auch heuer den Aus: 
ruf des vorigen Jahres wiederholen. 
Möoge diefes Mationalfeft, fo wie 
das Inſtitut dies landw. Dereind im: 
mer an Kräften und Ausdehnung ge 
winnen! Möge ſich die Zahl der Mit: 


glieder biefes Vereins immer mehr. 


verftärten! Mdge es jeder Baier zur 
Ebre, zum wahren Nationalruhm rec: 
nen, unter diefe Mitglieder zu gehb— 
ren, und mitzuwirten, daß fo der wich 
tigfte Gegenftand einer Nation — bie 
Landwirthſchaft, ſtets mehr empor 
fib ſchwinge, und jedem Einzelnen 
wie dem WBaterlande vollen Gegen 
bringe! — 
Muͤnchen den 21. Oktober 1822. 
Das General-Comité des landwirthſchaft⸗ 
luichen Vereins in Baiern. 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





755.) - GWekanntmachung.) 
Mittwochs. den 18. Dizember d. J. Bor 
mittags von 8. bis Mittags ı= Uhr wirb bad 
auf 3a8o fl. eingewerthete Anweſen des biefigen 
Bierwirths und. Bräuerd Andreas Gelb, bes 
ftehend aus einem Haus sub, Nro, 83, fammt 
Brauhaus, nnd Stadel, reeler Bräugerechtigs 
keit (Haus = Nro. Ba.) ſammt Stabel, Garten, 
ı ı/a. Öloder: Unger zu ımgefähr 3 Tagwerken 
Mafenmoos und Nukantheil an. den. noch uns 
vertheilten Gemeindsgründen., Viehweiden, Als 
pen im Tyrol, und jeden dritten Tag auf dem 
Erwang, nebft vollftändiger Einrichtung an Mos 
bilien, Hausgeraͤthſchaften, Vieh, Schiff, und 
Gefchirr , dann Zutterey im k. Landgerichte Fuͤſ⸗ 


r 
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fer an den Meiftbierhenden verfteigert, und zus 
gleich von Selb und deffen Gläubigern die Ers- 
klaͤrung über die Genehmigung des Meitgebos 
thes erholt werden, daher Kaufsliebhaber mit 
den allenfalls noͤthigen Zeugniſſen über Bermds 
ger, Leumund, und Qualififation die, Gläubiger 
aber unter dem Präjudize dazu gelaben werden, 
baf die Nichterfcheinenden ald in die Beſchlüſſe 
ber Mehrzahl der Erfcheinenden einmwilligend, 
angefehen werden würden. 

Allenfalls noch unbekannte Gläubiger des 
Selb werden hiemit ebenfalls vorgeladen, zu 
obiger Zeit hier zu erſcheinen, ihre Forderungen 
anzuzeigen, und nachzuweiſen, auſſer deſſen fie 
ſich allenfallſigen Nachtheil aus den dießfallſi— 
gen Verhandlungen, und nach Umſtaͤnden Aus⸗ 
ſchluß von dieſem Bermoͤgen ſelbſt zuzuſchreiben 
hätten. 


Fuͤſſen den 19, November 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Bock, Landrichter. 


* 


756.) (Deffentlihe Vorladung.) 


JIgnatz Pfiſter, Bauernfohn von Fedesr 
beim, und Soldat im k. 11. Linien: Jufans 
terie s Megimente (v. Kinfel) wirb ſelt dem rufs 
fifhen Feldzug v. 9. 1012 vermißt. 

- Da bdeffen Verwandte auf Vermoͤgens⸗Ex— 
tradition dringen ; fo wird Fgnag Pfifter oder 
feine allenfallfige Descendenz hiemit aufgefos 
dert, fich zur Beſitznahme feines Vermoͤgens 
pr. 620 fl. 52 fr. binnen 6 Monaten um fo ges 
wiffer zu melden, ald nady Umfluß diefes Ters 
mind dem Anſuchen der Verwandtſchaft entfpros 


de 


en, und Tein Vernidgen au biefelben gegen‘ 


Gaution verabfolgt werden würde, 
Slertiffen den 26. November ıBa=, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 


Merklin, Randrichter,. 





737.) (Belanntmadung.) 


Huf dem Mege der Vollſtreckung wird nach⸗ 
ſtehend befchriebenes Anwefen des Georg Wanz 
ner, Bauern zu Wörehen. für die Groͤße der 
Schuld dffentlich feilgeborhen,, und dazu Ter⸗ 
min auf Donnerſtag den a. Jänner 1833 anges 
fest, an welchem Tage fi die allenfalljigen 
Kaufsliebhaber in hiefiger. Landgerichts-Kanzlei 
melden, und ihre Aubothe vorbehaltlich der fres 
ditorfchaftlicden Genehmigung zu Protokoll ges 
ben koͤnnen. 

Befhreibung dieſes Anweſens. 

A. Zu Dorf beſteht das ſelbe: 

1.) aus einem mit Daſchen gedeckten, 
gemauerten, und zwey Gtocwerfe hoben 
Haus ; 2.) aus einem gemauerten mit Daſchen ger 
deckten Stadel und Stall fammt Schweinftällen ; 
3,) einem gemauerten Waſch- und Badhaus; 
4.) einem großen Hofraum zu ı Tagwerf; und 

5.) einem Tagwerk Krautgarten. 
B. Zu Feld: 

1.) aus dem fogenannten Garten- und Wins 
kelacker zu 8 ı/a Tagwerken; 2.) aud44 1/2 Jaus 
&erten Aecker in allen 3 Feldern; 3.) aus 10 
Haucherten Zultivirten Neubruͤchen; 4.) aus 
37 fa Tagwerfen zweimädiger Wieſen an vers 
ſchledenen Plägen gelegen; 5.) aus ıa Tagwer⸗ 
fen Weidgrundes ; 6.) aus 40 ı/a Jaucherten 
Waldung ; 7.) aus 50 Jaucherten Waldgrundes, 

Die auf diefem Anwefen haftenden granbherrs 
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lichen Verhaͤltniſſe, Stenern und andere Abga⸗ 
ben werden am Lizitations ⸗Termin erdffnet 
werden. 


Rain den 26. November ıBaa. 
Königlich Baieriſches Landgeriht, 
Kaifer, Landrichter. 





5) (Belfanntmadung.) 

Auf dem Wege der Vollftredung werden nach⸗ 
flehende, aus bem Schmaus'fchen Hofe zu 
Gempfing Iosgeriffene Grundſtuͤcke dffentlich 
feilgebothen, und dazu Zermin auf Montag den 
23. Dezember I. J. angeſetzt. Die allenfallfigen 
Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, an dies 
fem Tage in der hiefigen Landgerichtöfanziei zu 
erfcheinen, und ihre Ungeborhe vorbehaltlich der 
kreditorſchaftlichen Genehmigung zu Protokoll zu 
geben, 

Befhreibung diefer Grundſtuͤcke. 

1.) Die Schlagmuͤhlaͤcker zu a Jauchetten, 
bermal unangebaut; _3,) 2 Jaucherte an ber 
Kundingerbreiten, ebenfalls unangebaut ; 3.) 
ı Yauchert, die Grasmühlbreiten genannt, mit 
Korn (Roggen) angebaut; 4.) ıfa Jauchert beim 
Gemeindeholz, ebenfalld mit Korn angebaut; 
5.) ı/ı6 Jauchert am’ Ettingerberg , mit Kor 
angebaut; 7.) 2 Tagwerk Wiefen, die Grad 
point genannt, 

Die anf diefen Grundftüden baftenden grunds 
herrlichen Berhältniffe und Abgaben werden am 
Kizitariond » Termine befannt gemacht werden, 

Rain den 26. November 1644. 


‚ Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 


— 
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759) ° (Deffenitlider Dank) 

Die mit allergnädigfter Bewilligung Seiner 
k. Majeftät in dem Iſar, Ober: und Unterbos 
naufreife filr die bierortigen an dem verhängnißs 
vollen 19. Juni d. J. abgebrannten Frwohner 
gefammelten Unterftägungen find nunmehr größs 
tentheild in den Händen derer, denen fie ges 
widmet waren. 

Das Unglüd, welches ſich mit feiner ganzen 
" Schwere auf dieſelben geworfen hat, wurbe das 
durch nahmhaft erleichtert, und bie beträchtlichen 
allfeitig gefammelten Summen, welche das Ins 
telligenzblatt des Unterbonaufreifes von Woche 
zu Woche enthält, gaben nebſt diefer Erleich⸗ 
terung den Bewohnern Deggenmdorfs den 
ſchdnen Beweis allfeitigen Theilnahme, und daß 
man fie der Unterſtuͤtzung wirdig achte, 

Dieſes macht die Gabe, die an und fir 
fih fon groß ift, doppelt wersh, und wenn 
auch nod große Wunden zu heilen find, fo 
wurde ihr Schmerz doch erträglich: gemacht. 

Daher wallen Aller Herzen von: den Gefuͤh⸗ 
len des Dankes über, alle Lippen fprechen dens 
felben laut aus, nicht nur den hohen, und hoͤch⸗ 
ſten Behoͤrden, welche die Sammlung leiteten, 
ſondern auch vorzuͤglich den edelmuͤthigen Gebern, 
Wenn das Ungluͤck Jammerthraͤnen erpreßte, ſo 
vertrockneten dieſe durch die reichliche Gabe edler 
Menſchenfreunde, und dieſen fließt beim Ems 
pfange die Thräne des Dankes. 

Umvillig über die Unmdglichkeit, jedem werk⸗ 
thätigen Theilnehmer perfönlich zu. baufen, bes 
them die Unterftägten aus einem Herzen fir die 
Wohlthaten zum Himmel, daß biefer fie hie⸗ 
für lohne, und befonders dadurch lohne, daß 
er nie Ähnliches Ungluͤck über fie kommen laffe.. 


Der unterfertigte Stadt » Magiftrat, als 
nädhfter Zeuge des Ungluͤcks, und der dankbaren 


—u—— — 


2543 


Thraͤnen der Ungluͤcklichen, überzeugt, daß jeder 


Edelmäthige den fehdnften Lohn in dem Bes 
wußtſeyn ärndte, eine gute That veruͤbt zu har 
bru, hält es doch fir feine Pflicht, obigen Dank 
im Namen der Unrerftügten dffentlich auszus 
fprechen, und biefe fernerem Wohlthun zu ems 
pfehlen; erlaubt ſich aber auch zugleich an dies 
jenigen Behbrden, denen es bisher noch nicht 
möglich war, einige Unterftügung zu fenden, 
bie Bitte, ihre gefällige Theilnahme baldudg⸗ 
lichft zu berhätigen, da des Elendes noch viel 
if. 

Deggendorf am a8, November ı832. 

Magiftrat der & Stadt Deggendorf. 

3. Bremer, Bürgermeifter, 





760.) Worladung.) 

Leonhard und Andreas Blum von Griubes⸗ 
bach werden ſchon ſeit dem rußiſchen Feldzuge 
vermißt. 

Auf Andringen der Verwandten. derſelben, 
werden ſie hiemit aufgefordert, ſich binnen elnem 
halben Fahre um fo gewiſſer dahier zu melden, 
als fonft ihr in 333 fl, beftehendes Wermdgen 
an die nächften Werwandten gegen Caution vers 
abfolgt werben würde. 

Babenhaufer den 28, November ıBa2, 


Fuͤrſtlich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
Behringer, Herrſchaftsrichter. 





761.) (Anweſens⸗Verkauf.) 

Das Gantanweſen des dahier verſtorbenen 
Bauern Franz Anton Zink, beſtehend a.) im 
einem. halbgemauerten Wohnhaufe, fammt Star 
bel, GStallung, Wagenfchupfe, Hausgarten, 
und einem ganzem Gemeindönugen, 12 Jau⸗ 
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cherten Wleſen, und +3 Ichtt. Aecker b.) aus 
einem halben Erblehen mit q Jaucherten Aecker, 
und ıı 1/4 Jaucherten Wieſen, nebſt Mobilien, 
wird unter Worbehalt kreditorſchaftlicher Geneh⸗ 
migung Fteytags dem 20. Dezember d. J. vom; 
g.bis 12 Uhr Vormittags in dieffeitiger Lands 
gerichts⸗ Kanzley öffentlich an den Meiftbierhens 
den verfteigert werden. 
Kaufsluftige werben hiezu eingeladen. 
. Schwabmünchen den =8. November 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 





„ba. a.) (AmortifationssEditt.) 
Thomas Bietſch bürgerlicher Sailermel⸗ 
fer von hier, lieh dem Pfand: und Leihhaus: Ins 
ftitut in Augsburg ein Kapital von boo fl. zu 
3 ı/a Prozent vor, und erhielt hiefür am 31. 


— a Zn = © 
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Oktober 1847 eine Obligatlon sub Neo, bob. 
Fol. 343. Diefe Pfandhaus. Opligarion pr. Io fl. 
hat Darleiher verloren; weßhaib auf Uninchen, 
deffelben der unbekannte Innhaber Diefer Urkunde, 
biemit dffentlich aufgefordert wird, bemeldte 
Dbligation zu Boo fl. binnen 6 Monaten von 
heute angerechnet, um fo gewiſſer hierorts vor: 
zulegen, ald fie nach Ablanfe dieſer zerjtbrli: 
chen Friſt für kraftlos wuͤrde erklärt. werben 


Augsburg den 2. Dezember 1824. 


Königlich Kreis: und Stadtgericht. 


v. Silberborn, Direktor, 
— Mayr. 


— — — — — — — — 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere 


Augsburg, den 5. Docember ı828. 


Brief. Geld. 

Obligationen ä40fo .. 87 ı/& 

ditto . »- a50fo ...1 9 g8 1/4 

Land-Anlehen . ....| 997 | 991/78 

Hypoth. Anweis. ....| 993/45 | 99 2 
Lott. Loose A— Daä4ofo } 103 108 
dito E—Ma4o/o .. | 1001/4 | 100 
ditto unverzinsl.. . +» 3 da 


Augsburg, den 9. December 1838. 


Brief. Geld. 
Obligationen ä4 0 .» » B7 1/4 
ditto „. .a5 a/o .+,+ 99 99 ıf& 
Land-Anlehen „2... 0978 | 99 ı/ 


Hypoth. Anweis, «+. | 9934 

Lott. Loose A—Dä4ofo | 10 102 
ditoE —-Ma4o/o.. .| 00 gie 
ditto unverzinal. , . + + 83 2 ’ 


un Wu A 


Intell 


bes Königlid: 


Oberdonau— 
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Baileriſchen 


Kreiſes. 





Augsburg, 


u 


N“ 35. 





den 20" Dezember 182 a 





Fortſetzung 


der Wahlen in den Rural-Gemeinden des 
Dberdonau : Kreifes, 





XLIV: Landgericht Wertingen. 


(Vergl. Kr. Int. Bl. Jahrg. 1821 P 1013, 
und folg.) 


2.) Gemeinde Affaltern. (Ibid. p. 1013.) 


G. V.MihaelZiegimaier; G. Pfl. An⸗ 
ton Wagner; Gt. Pfl. Johann Jaͤkle; 
G. B. Joſeph Boſch, Sebaſtian Wiedes 
mann, und Johann Baptiſt Miller. 


2) Gemeinde (Dorf) Biberbach. (Ibid. 
P- 10:3.) 


G. V. Zaver Schaller; ©. Pfl. Xa⸗ 
ver Samaſſa; St. Pfl. Joſeph Liepert; 
G. B. Jeſeph Harthauſer, Joſeph Mais 
er, und Joſeph Roſenwirth. 





3) Gemeinde Binswangen. (Ibid. P. 1014.) 


©. VB. Franz Joſeph Gerfimaier;G, 
PR. Iopann Demparter; Gr. Pf. Ans 


ton er; ©. B. Lorenz Sing, Johann 


Rupp, Galamon Binswanger, und 
Gump Neuburger. 


4.) Gemeinde Bliensbach. (Ibid, p. 1014.) 


©. V. Joſeph Langenmaier; G.Pfl. 
Anton Berhtenbreiter; St. Pfl. Alois 
Seit; G. B. Georg Burger, Alois Rol— 
lenmuͤller, und Joſeph Seitz. 
5.) Gemeinde Bocksberg. (Ibid. p. 1014 
bis 1015.) | 
G. V. Joſeph Aumiller; ©. Pfl, Jo⸗ 
ſeph Sapper; St. Pfl. Andreas Bruns 
ner; G DB. Johann Schrag, Joſeph Eg⸗ 
ger, und Alois Hattler. 
6 ) Gemeinde Buttenwieſen. (Ibid. p. 1015), 


G. 8. Leonhard Biehlmaler; G.Pfl. 
Alois Miller ; St. Pfl. Math, Gempp; 
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G. B. Andreas Balerle, Joſeph Behr 


singer, und Nepomuck Knies. 

7.) Gemeinde Druisheim. (Ibd. p- 1015 
bis 1016.) i 
G. DB. Anton Ehurmer; G. Pfl. Jo⸗ 


ſeph Radmäller; St. Pl. Joſeph Steh⸗ 


ie; G. B. Joſeph Kapfer, Jo. Kopp, 
und Georg Reiner. 
8.) Gemeinde Eiſenbrechtshofen. (Ibid. pag. 

1010.) 

G. V. Georg Tochter manun; G. und 
St. Pfl. Xaver Demharter; G Ge⸗ 
org Zeller, Audreas Sontheimer, und 
Zudwig Dembarter- 

9.) Gemeinde Emersader. (Ibid. p. 1016.) 

G. B. Jakob Maier; ©. Pfl. Michael 
Wagner; St. Pf. Johann Seemiller; 
G. B. Alois Belber, Ignatz Strahl, 
und Johann Reiter. 

10.) Gemeinde Erfingen. (Ibid. p. 1016 
his 10:7.) 

©. V. Yofeph Harle; ©. Pfl. Ulrih 
Keifer; St. Pl. Keiner; G. DB. Kafpar 
Hoͤch ſtaͤdter, Martin Kiefer, und Bars 
tholomaͤ Ziegler, 

11.) Gemeinde Feigenhofen. (Ibid. p. 1017.) 

G. V. Zofepp Wiedemann; ®. und 
St. Pfl. Georg Zimmermann; G. B. Lo⸗ 
venz Kratzer, Michael Wiedemann, und 
Sofepp Blei. 

»2,) Gemeinde Frauenftetten, (Ibid, pag- 

1017.) 

G.B. Andreas Gerftmaier; G. Pfl. 
Xaver Hintermaier; Gt. Pfl, Mlois 


Scherer; ©. B. Georg Dietrich, Ulrich 
&Scit, und Georg Wenger, 


_— | mm 
' 


159 


13.) — Gottmannshofen. (Ibid. p. 
1016. 

G. V. Joſeph Liepert; G. Pfl. Jos 
hann Falch; St. Pfl. Joſeph Sailer; 
G. B. Martin Wegftein, Andreas Sch u⸗ 
fter, und Leonhard Miller. 

14) Gemeinde Hegnenbadh. (Tbid. p-ı 018.) 


G.B. MovisNerlinger; G. Pfl. Kom“ 


rad Bihler; St. Pl. Math. Almer; G. B. 

Michael Wagner, Michael Schilllug, 

und Georg Miller, 

15.) Gemeinde Heratsried, (Ibid. p. 1018 
bis 1019.) 

G. B. Johann Jaſer; G. Pf. Wir 
chael Seemilter; St. Pfl. Joſeph Braum 
G. B. Joſeph Jaſer, Alois Eiſele, und 
Johann Engelhard. 

16.) Gemeinde Herbertshofen. (Ibid. pag- 

1019.) 

G. V. Anton Deifenhofer; G. Pf. 
Georg Schmuttermaier; I. Pfl. Ich. 
Kiefer, der juͤng.; G. B. Alois Heide 
fe, Martin Gollinger, und Alols Stel⸗ 
genberger. 


17.) Gemeinde Hettlingen. (Ibid. p. 1019.) 
G. B. Mathes Rauner; © pi. Mas 
thias Deifenhofen ©. B. Michael Rauch, 
Alois Edin, und Mathias Diermaien 
18.) Gemeinde Hirfhbad. (Ibid- p. +0°9 
bis 1020.) 


G. VB. Michael Eſche v; G. pi. Mi 


chael Schmid; St. Pf. Zaver Bafhen 
egger; ©. B. Yofepb Wenger, Joſeph 
Gumpp, und Joſeph Haͤfele. 
19.) Gemeinde Hohenreichen. (Ibid. pag- 
1090.) 
G. 8. Georg Tifhmader; G. Pf. 
Anfelm Leid; St. Pl. Keiner; G. B. I 
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ſeph Kraus, Benebilt Gefner, und Anton 
Almer. 
20,) Gemeinde Holzen. (Ibid. p. 1021 bis 

1022.) 

G. V. Undreas Schmidbaner; G. Pfl. 
Mathias Hamp; St. Pfl. Leonh. Schwarz 
mann; ©. DB. Leonhard Brüderle, Franz 
Anton Liepert, und Michael Rigl, 
a1.) Gemeinde Küllenthal. (Ibid. p. 1021.) 

G. V. Alois Maier; ©. und St. Pfl. 
Sobann Schrezmaier; ©. DB. Leonhard 
Reißner, Urih Sturz, und Joſ. Kohn. 
a2.) Gemeinde Langenreichen, (Ibid. pag. 

2021.) 

G. V. Andreas Krager; G. Pfl. Xav. 
Niffel; St. Pfl. Joſeph Dirr; ©. B. 
Franz Scheiber, Michael Schuſter, und 
Xaver Bobinger. 

23,) Gemeinde Laugna. (Tbid. p. 1024.) 

G. V. Joſeph Zimmermann; ©. Pfl. 
Georg Meitinger; Str. Pfl. Joh. Schnell; 
G. DB. Martin Brandl, Andreas Meis 
tinger, und Kajpar Eifele. 

24.) Gemeinde Lauterbrun. (Ibid. p. 1022.) 

G. VB. Unten Braun; ©. Pfl. Zaver 
Fiſcher; St, Pf, Zofeph Wiedemann; 
G. DB. Andreas Maier, Thomas mr 
und Mathias Jafer. 

25.) Gemeinde Markt (auh Markt» — 

bach wieder neu gebildet.) (Ibid. p.1175.) 

G. V. Peter Goͤttel; ©. Pfl. Math. 
Scherer; St. Pl. Wois Zeutner; G. 2. 
Georg Gollinger, Unten Xiepert, und 
Kofepb Kraus, 
a6.) Gemeinde Meitingen. (Ibid. p. 1022,) 

G. V Joſeph Erhard; G.u. St. Pfl. 
Joſeph Zimmermann; ©. B. Joſeph Her 
el, Gabriel Efer, und Johann Gebhard, 
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a7.) Gemeinde Oberthürheim. (Tbid. pag. 

1023.) 

G. V. Andreas Schwaier; ©. und 
St. Pf. Math. Bbhin; G. B. Michael 
Kampfinger, Joſeph Bihlmaier, und 
Undreas Kleiber, 

28.) Gemeinde Oſtendorf, neu gebildet, (Ibid. 

p- 1362 bis 1363.) 

G. V. Benedikt Sailer; ©. Pfl. Marh. 
Kratzer; Sr. Pfl. Joſehh Magg; G. B. 
Joſeph Horle, Kaſpar Efer, und Unten 
Luibel. 

29.) Gemeinde Oſterbuch. (Ibid. p. 1023,) 

G. V. Joſeph Graber; ©. Pfl. Georg 
Kobinger; St. Pfl. Benevift Leonhard; 

B. Anton Gebele, Georg Häs, und 
Paulus Gebele. 

30.) Gemeinde Pfaffenhofen. (Ibid. p. 1023 

bis 1034.) 


G. V. Ignah Sailer; G. Pfl. Peter 


Glas; St. Pfl. Georg Wenger, Auguſt 
Braun, Joſeph Eifele, und Kafpar 
Dietrid, 


34.) Gemeinde Prettelshofen. (Ibid.p.1024.) 

G. V. Joſeph Meitinger; ©. Pfl. 
Michael Schwertihlager; St. Pfl. Us 
rih Spengler; ©. B. Johann Wiefer, 
Anton Hermann, und Auton Sch mutters 
maier.. 


33.) Gemeinde Ribfingen. (Ibid. p. 2024.) 
G. V. Urih Kraus; G. Pfl. Michael 
Chrißti; St. Pl Jofeph Maier; G. B. 
Franz Müller, Georg Dirr, und Uli 
Miedemanm , 
33.) Gemeinde Roggten. (Ibid. p. 1034 
bis 1035 ) 
G. B. Georg Stoll; G PA. Johann 


Stuhlmiller; St, pi. Georg Bürzele; 
ı06* 
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G. B. Math. Rauner, Georg Kreuger, 
und Georg Mayerhofer. 
34.) Gemeinde Sontheim. (Ibid. p. 1025.) 

G. V. Kafpar Bunt; ©. Pl. Math. 
Hintermaier; St. Pfl. Martin Kleiberz 
©, B. Math. Eifele, Michael Kempter, 
und Franz Joſeph Edin. 

35.) Gemeinde Unterthuͤrhelm. (Ibid. pag- 
1025.) 

G. V. Jofeph Strehler; G. Pf. Georg 
Meinmanız; St. Pfl. Mathias Lorenz; 
G. DB. Nitlaus Stuhlmuͤller, Peter Leix, 
und Johann Benedikter, 


36.) Gemeinde Villenbach. (Ibid. p- 1025 
Bis 1026) : 

G. B. Bernhard Mängele; ©. Pfl. 
Lorenz Dieninger; St. Pfl. Michael 
Maierhofer; G. B. Bernhard Dems 
harter, Sofeph Miller, und Andreas 
Seller, 


37.) Gemeinde Wengen. (Ibid. p. 1026.) 

G. B. Leonhard Weishaupt; G.Pfl. 
Joſeph Holland; St. Pfl. Franz Joſeph 
Gallenmiller; G. B. Leonhard Wetz⸗ 
ſtein, Anton Stehr, und Thaddaͤ Dirr, 


38,) Gemeinde Wertingen (Städtchen) (Ibid, 
p- 1026 bis 1027.) 

G. B. Joſeph Zenetti; ©. Pfl. Jo⸗ 
ſeph Anzenhofer; St. Pfl. Xaver Heis 
mer; ©. B. Joſeph Leub, Philipp Schu 
fter, Anton Gnande, Xaver Koch, und 
Bernhard Gerfimaler. 


39.) Gemeinde Weſtendorf. (Ibid, p. 1027.) 


G. V. Leonhard Gumpp; ©. Pfl. Jo⸗ 
ſeph Schaller; St. Pfl. Bernhard Kleis 
ner; G. B. Wilibald Laus, Joſeph Wag⸗ 
nor, und Joſeph Schwarzbart. 
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40.) Gemeinde Wortelftetten, (Ibid.p. 1027.) 
G. V. Joſeph Falch; G. Pfl. Leonh. 
Kuhn; St. Pfl. Joſeph Kranzfelder; 
G. B. Xaver Foak, Georg Kuhnle, und 
Michael Kratzer. 
41.) Gemeinde Zuſamaltheim. (Ibid. pag- 
1028 
G. V. Franz Joſeph Maierhofer; 
G. Pf. Georg Kleider; St. Pl. Johann 
Wiedemann; G, DB. Joſeph Goppins 
ger, Mathes Maierhofer, und Unton 
Schwarzmann. 
43.) Gemeinde Zufamzell. (Ibid. p.1046.) 
G. V. Schaftian Demharter; G. Pf. 
Anton Will; St. Pfl. Georg Kaßmaier; 
G. B. Joſeph Wiedemann, Joſeph Bih⸗ 
fer, und Johann Kraus, 


een 


CCXXIX) 
Befanntmahung 


An 
ſaͤmmtliche Schul ; Iufpeftionen des Ober⸗ 
Donanfreifes. 
(Den im Central » Schul: Bücher : Verlage gedrudten 
Unterrigtinber Bienen: und Ob ſt ⸗ 
baumzucht beit.) 


Im Namen St. Majeſtaͤt des 
Koͤnigs. 


Da die beiden, vom General » Comite 
des landwirthſchaftlichen Vereins zu Muͤn⸗ 
chen im Jahre 1814 veranlaften, von ben 
geeignerften Mitgliedern deſſelben mit möge 
fichfter Umſicht und Sorgfalt ausgearbeites 
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- .- 


ten vorzüglich, für Schul » Infpeftoren und 

Schullehrer beftimmten wohlfeilen Artikel 

bes koͤnigl. Central » Schulbücher s Verlags 
a) Kurzgefaßter Unterricht in der praf 
tiſchen Bienenzucht ꝛc. 

B.) Kurzer praktiſcher Unterricht in der 
Obſtbaumzucht ıc, die verdiente 
Abnahme bis jetzt nicht gefunden ha— 
ben; ſo wurde die koͤnigl. Regietung von 
Seite der allerhoͤchſten Stelle angewie— 
fen, zum Behufe der genannten lands 


wirthſchaftlichen Zveige die allgemeine 


Aufmerkfamfeit auf die beiden praftis 
fhen Schriften zu werfen, was hiers 
durch mit dem Auhange gefchieht, daß 
man erwarte, es werden fich die Fönigs 
lichen Diſtrikts u. Lofal:Schuf 
Inſpektionen angelegen ſeyn laſ— 
ſen, den Unterricht in den genannten 
Zweigen zu befoͤrdern, insbe ſondere 
die Schullehrer gehoͤrig anzuweiſen, 
und zu ſorgen, daß die ſogenannten 
Schulgaͤrten auf eine dem Zwecke ent: 
fprechende Art benüßt werden, 

In den Jahrsberichten ift über ben Er: 
folg das Geeignete anzuzeigen, und bey 
Vifitationen der Schulen auch auf diefen 
Gegenftand Rüdfiht zu nehmen, 

Augsburg den 10. Dezember 1823. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 


Kreiſes. 
Kammer des Innern. 


Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll; Buckingham. 


— — — — — — — 


CCXXX.) 


Befanntmadhung. 


(Die Diäten der Medstäpraftifanten bey den Fönigl. 
Landgerichten betr.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Wis ımtet dem Heutigen an das k. 
Landgericht Oberguͤnzburg erlaffen worden 
ift, wird zur allgemeinen Wiffenfhaft und 
Nachachtung hiermit durch das Kreis ; Fntellis 
genzblatt zur öffentlichen Kenntniß gebracht: 

„Auf den Bericht vom 10, Movember 

„l. 3. erwiedert man dem k. Landgerichte, 
„dab für die Nechtspraftifanten, wenn 
„fie nicht principaliter, fondern als Ac⸗ 
„tuare eines Gerichts s Commiffärs in 
»‚Dienft : oder -Parthen : Sachen reifen, 
„nicht die Diäten eines k. Landgerichts 
„Aſſeſſors oder k. Landgerichts » Aftus 
„ars, fondern lediglich jene eines aftuis 
„renden Schreibers paſſiren koͤunen, wie 
„ſie durch das Regulativ vom 9. May 
„1809 beftimme find.” 

„Das Generale vom 19. Auguft bes 
„trifft lediglich die gegen ein Diurnum 
„auf allerhöchften Befehl funktionirenden 
„MRechtspraftifanten , nachdem ihres Dis 
„urnums fogar erwähnt ift, welches bie 
„bloſen Praktifanten nicht beziehen.” 4 

Augsburg ben 14, Dezember 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 

Kreifes. 


Kammer der Finanzen, | 
von Link. 
Kopf, Direktor. 
coll. Vogl. 
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CCXXXI.) 


Bekanntmachung. 


Die Erledigung der Etelle eines Lehrers und Ot- 
ganiften in Kaufbewern betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Durch die Beförderung des Lehrers Ins 
fam zu Kaufbeuern ift die Stelle eis 
nes Organiften und Lehrers der erften Claſſe 
an der dortigen Fatholifchen Schule erledigt 
worben, ’ 

Die vereinigte Stelle gewährt ein jaͤhr⸗ 
liches Einfommen von 470 fl. 

Diejenigen Individuen, welche fih 
darum bewerben wollen, haben ihre Ge: 
fuche binnen 6 Wochen hier einzureichen. 

Augsburg den 17. Dezember 1852. 

Königlih Baierifhe Regierung des 
Dberbonaufreifes. 
KRammerdes Innern 
Freyherr von Gravenreuth. 

von Raifer. 
coll, Lindig. 


— 


Dienft-und Kreid-Notiszem. 





Unterm 26. November. d. J. haben 
Se. Königliche Majeftät den Kreis und 
Stadtgerichtsrarh Andreas Hofmann zu 
Anfpach feinem Anfuchen gemäß vom Ans 
tritt der ihm unterm 30. Dftober d. J vers 
lichenen Kreis » und Stadtgerichtsrachsitelle 
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in Augsburg zu entbinden, und dieſe Rathe⸗ 
ſtelle dem bisherigen Kreis » und Stadtge⸗ 
richtsrach im Amberg Johann Baptift St en⸗ 
gel zu verleihen geruht. 


* 





Vermoͤg allerhoͤchſten Reſcripts dd. Muͤn⸗ 
chen am 23. November d. J. erhielt der 
Hauptmann Zſcherpel von dem kandwehr⸗ 
Bataillon Kempten die nachgefuchte Ent 
laſſung, und unterm nämlichen Datum der 
Hauptmann Schmidr gleiche Entlaffung 
von dem Landwehrbataillen Krumbach. 

Ferner haben die nachgefuchte Entlaffung 
erhalten: unterm a9. Movember I. J. der 
Kommandant des II, Bandwehrbaräillons 
Günzburg , Freiherr von Ried beim; um 
term 6. Dezember der Major und Kommans 
bant des I kandwehrbataillons Wohenftrauß, 
Freiherr von Mafſſenbach, dermal zu 
Neuburg; die Stelle des Erftern wurde 
darch diefelbe allerhoͤchſte Entſchlieſſung dem 
Gutsbeſitzer Lorenz Hüber übertragen. 


— 


Im koͤnigl. Landgerichte Friedberg 
würden a.) bei der Gemeinde Bachern, 
als Stiftungspfleger Franz Mad an die 
Stelle des wegen Weberfiedlung abgeganges 
nen Lorenz; Müller (vergl. 8. Int. Bl. oben 
Seite 550) ; b.) bei der Gemeinde Mehr 
ring, als Gemeindevorfteher Marh, Rieg 
ftatt des auf fein Anfuchen entlaffenen Mir 
hal Bauhof (vergl. S. 553 diefes DI); 
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und c) bei ber Gemeinde Paar, als Stif: 
tungspfleger Math Huber für den gleich 
falls auf Anfuchen entlaffenen Georg Treff 
ler (vergl. ©. 553 1. c) vorfhriftmäßig 
gewählt, und die Wahl beftätigt, _ 

In dem k. Landgerihte Burgau ift 
gleichfalls bet der Gemeinde Mindelalt: 
heim Joſeph Schmidt als Stiftungs 
pfleger für den megen Ueberſiedlung ausge: 
tretenen Ignag Ginger (vergl. ©. 434 
diefes BI.) gewählt, und derſelbe als fol; 
ber beftätiget worden, 

Für die nen gebildete Rural : Gemein; 
de Algertshaufen, f. Landgerichts Aich: 
ach, (vergl. ©. 1338 dieſes DI.) lieferte 
die vorgenommene und beftätigte Wahl fol: 
gendes Refultat: Gem. Vorſt. Sebaftian 
Bruner; Gem und Sr. Pfleger: Ka 
verfehner; Gem. Bevollmädtigs 
te: Balıh. Baudrerel, Xaver Baur, 
und Fran; Wanner. 


— — — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





763.) Gekaunntmachung.) 

Das ſchon im Kreisblatte Nr. 24., In ber 
Mor ſchen Zeitung Nr. 205., und im biefigen 
Wochenblatt Nr. 33. befchriebene Anweſen bed 
Michael Worz von Staudenbergmwird Sam: 
ſtags den ad, Dezember Wormittagd 10 Uhr 
in dieffeiriger Umts » Kanzlei nochmals feilgebos 
ten , wozu man Liebhaber, — Auswärtige mit 


— ———— 
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Bermbdgend sund,Leumunds » Zeugniffen verfehen, 
einlaber. i 
Mindelheim den a6. November ıBaa. 
Koͤniglich Baierifhes Landgericht, 
v. Mader, Landrichter. 





264) Ediktal⸗Citation) 
Sofeph Anton Frig von bier, welcher ſich im 
Jahre 1798 als Gemeiner bei dem kaiſerlichen diters 
reichifchen Euiraffiers Regiment Anebach befand, 
von deifen Leben oder Tod aber Feine rechtögen 
nügende Beweife beſtehen, wird hiemit aufges 
fodert, innerhalb ſechs Monaten a dato bei uns 
terzeichnetem Herrfchaftögerichte zu erfcheinen, 
oder von feinem Aufenthalte Nachricht zu geben, 
widrigenfalld derſelbe als verfchollen erklärt, 
und defjen Vermögen an feine Schwefter gegen 
Cautlon audgefolgt werden wuͤrde. 
Neuburg a. d. K. den 30. November ıBas, 
Freiherrlih von Aretin'ſches Herrſchafts⸗ 
ericht. 
Kolb, Herrſchaftsrichter. 





765.) Gekanntmachung.) 

Mathaͤus Haag, Adlerbaͤck von bier hat 
ſich Zahlungsunfaͤhig erklaͤrt, und dem Gants 
verfahren unterworfen. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, 
naͤmlich 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, und bes 
ren gehbrigen Nachweifung auf den ao. Dezems 
ber 1822; =.) zu Vorbringung der Einreden ges 
gen die angemeldeten Zorderungen auf den 17. 
Hänner 1823; 3.) zur Schlußverhandlung auf 
den ı4. Februar k. 3. jedesmal Morgens g Uhr 
feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte 
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Glaͤudiger dffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Editstage die Ausſchließung der Forderung von 
der Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an ben 
übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit 
den an bdenfelben vorzunehmenben Handlungen 
zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen bed Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfaßed aufgefordert, foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Kaufbeuern den iĩ. Dezember ıBaa. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter. 





766.) (Befanntmadung.) 


Nachdem bei der zur Verfteigerung des Ka⸗ 
tharina Heiffifchen Gantgutes zuGaggers 
d. ©. angefehten Tagsfahrt Fein Käufer ers 
fchienen ift, fo wird zur Verfteigerung diefes Ans 
weſens hiermit nochmal auf Dienftag den 7. Jaͤn⸗ 
ner 1822 Vormittags von g bis 12 Uhr Tags⸗ 
fahrt angefekt. 

Diefes Gantgut liegt ganz nahe an der Augs⸗ 
burger «Dachauer Straſſe, 3 viertel Stunden von 
Friedberg, und 2 Stunden von Augsburg ents 
fernt, und hat folgende Beitandtheile : 

1.) Die eingädige, ganzgemauerte, und mit 
Ziegeln gedeckte Behaufung; 2.) ber Hofräum 
von 68 Dezimalen ; 3.) ber babei befindliche 
zweimädige Baum » und Grasgarten zu 64 Dez.; 
4.) der vorne gemauerte, und rüdwärts hoͤlzer⸗ 
ne Stadel mit Viehftalung und MWagenremiffe 
unter einem Dache; 5.) ein ganz gemauerted 
mit Platten gededtes Pfründhaus; 6.) ein ganz 
gemauertes, mit Platten gededted Backhaus; 
7.) einen Schdpfbrunnen; 8.) 98 Jaucherte ı3 


— — — —⸗ 
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Dez. Aecker an ı7 Stuͤcken; 9.) 24 Tagwerl 
40 Dez. Wieſen an 10 Stuͤcken, 6 Tagw. eins 
maͤdig, die übrigen zweimädig; 10.) 61 Tagw. 
97 Dez. Waldungen au 9 Stüden; 11.) ı Jau⸗ 
dert 98 Dez, dde Gründe. 


Daß Anwefen ift fehdn arrondirt, und zum 


k. Rentamt Friedberg freyftifrsweife grumdbar. 

Kauföluftige, die das Gut inzwifchen eins 
fehen konnen, haben ſich zur genannten Zeit in 
der Landgerichtskanzley dahier einzufinden , und 
ihre Anbothe zu Protofoll zu geben, an wels 
chem Tage ihnen audy die beftehenden Raften 
werden befannt gemacht werben. 

Unbekannte Kaufsluftige haben ſich über keu⸗ 
mund, Vermögen, und ihre perfdnlice Gteis 
gerungsfähigkeit legal aue zuweiſen. 

Die ſich vorbehaltene Ratififation der Glaͤu⸗ 
biger kann noch am naͤmlichen Tage erfolgen, 

Friedberg den 3. Dezember 1622. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


— 


767) Ediktal⸗Ladung.) 

Iguaz Reiner zu Gablingen hat ſich 
Zahlungsunfähig, erklärt. 

Es werden demnach die gefetjliche Ediftötage 
1.) zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehörigen Nachweiſung, Dienftag den 7. Jaͤnnet 
1823; 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen Montag ben 10 
Februar 1823; 3.) zum Schlußverfahren, und 
zwar filr die Replick Mittwoch den ı=, März, 
und für die Duplid Donnerſtag der 27. de 
nemlihen Monat und Jahrs jedesmal Morgens 
9 Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche under 
kannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit 
dffentlicy unter dem Rechtsnach-heil vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erjten Ediktstagt 


— — — — 
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bie Ausfchliefung der Forderung von ber gegens 
wärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an 


* den übrigen Ediktstagen aber die Ausfchließung 


mit den an benfelben vorzunehmenden Handluns 
gen zur Folge hat. Zugleich wird am Dienftag 
den»7. des fünftigen Monats Jaͤner das Rels 
ner’fche Gantanmwefen, beſteheud: a.) in einem 
Ehlohaufe mit abgefondertem Stadl; b.) ıfı 
Zagwerk Grass, und ı/ı6 Tagwer! Wurzgars 
ten; oc.) in a Jaucherten Aecker auf 3 Plaͤtzen; 
und d.) dem Gemeindönußen ; im bhiefigen Amts⸗ 
lofal dffentlid an den Meiftbiethenden verfteis 
gert, jedoch den Gläubigern die Genehmigung 
vorbehalten, was anmit zur allgemeinen Kents 
niß gebradht wird. 
Goͤggingen den 3. Dezember ıBaa. 


Königlich Baierifhes Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 


768.) (Belanntmadung.) 

Dienftags den 7. Jaͤner F. J. Vormittags 
10 Uhr wird das Anweſen ded Bauern Johann 
Georg Kolb von Steig, weldes in einer 
Behanfung, Stadel, und Stallung dann 6 Wins 
terfuhren Guts beftehet „ in hiefiger Landgerichts⸗ 
Kanzley difentlich verfteigert werden, wozu Kaufds 
liebbaber biemit eingeladen werden. 

Meiler den 3. Dezember ıBa=. 


Königlih Baierifches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 


769.) (Gebäuder-Merkauf.) 

Zufolge böchiten Reſcripts der fhnira Regies 
rung des Obers Donaufreifes, Kammer der Fir 
nanzen, vom 37. Nov. d. J. wird die unters 
fertigte k. Behbrde das ehemalige Landgerichtös 


— un nn 
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gebäude in ber obern Gaſſe der Neuſtadt neuers 
lich verntiethen, und auch zugleich nad) den im 
k. Regierungsblatt vom Jahr 1011 pag. 1577 18. 
enthaltenen- allgemeinen Verkaufsnormen als 
Grundeigentbum an den Meiftbiethenden, dem 
Verkaufe ausſetzen. Pacht s und Kaufsliebhaber 
werden zu biefen am ı6. Dezember Vormittags 
um 10 Uhr in der k. Rentamts » Kanzlei vorges 
benden Verhandlungen mit dem Anhange einges 
laden, daß Fremde und auswärtige Kaufslieb⸗ 
haber fich mit gerichtlichen Bermdgens: Zeugniſ⸗ 
fen auszuweifen haben. 
Befhreibung bes MWohngebäudes 
famt Zugehbr. 

Diefe, ganz freiftehende, von Grund aus 
aufgemauerte mit Ziegeln gededte Wohnung . 
a Stockwerk hoch, enchält in dem ebenerdigen 
Stodwerk 4 heizbare Zimmer und eine Kammer, 
dann gewblbten Keller. Im zweiten Stockwerk 
byfinden ſich 5 heizbare Zimmer, Küche, Speids 
gewölb, unter dem Dach 2 Bbden mit einem 
heizbaren Zimmer und = Kammern. Zu diefem 
Gebäude gehdren eine gefchloffene Hofraithe, in 
welcher fic) ein laufender Brunnen, gemauerte 
Waſchkuͤche, gemauerte GStallung, bölzerner 
Stadel ꝛc. befinden, dann ein großer Garten. 


Kempten am 3. Dezember 1622. 
Königlih Baierifhe Rentamt. 


Guͤllmaun, Reutbeamter. 


770.) (Sant: Edift.) 


Su der Debitfacdye des Bauren Johann Georg 
Kolb von Steig. wurde auf Erdffnung des 
Univerfalfonfurfes erkannt, nnd man fegt nun 
mehr folgende Edifrötage feſt: 

1.) Zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehörigen Nachweifung, banır zum Ber: 

107 


1564 


gkichäverfuche Dienftag den 7. Sinner 18235 
a.) zur Vorbringung der Forderungen Domners 
fiag den 6. Februar; 3.) zur Schlußverbands 
lung, und zwar für die Replick Domerftag den 
4. März; und für die Duplid Donnerflag den 
so. März li. J. 

Saͤmmtliche Gläubiger des Gemeinfchulbnerd 
werben bffentlich, und unter dem Rechts nach⸗ 
cheile hiezu vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterſcheinen an den uͤbrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit den an denſelben 


vorzunehmenden Handlungen zur Folge haben 
wurde, 


Weller ben 3. Dezeniber 1820. 
Könizlih Baierifches Landgericht. 
Leirl, Landrichter. 


— — 


7719 Gekanntmachung.) 

Auf Anſuchen des Georg Ganfenmiller 
Shlöners von Oberthuͤrheim wird jeder, 
der bie auf die Sailerfihe MWaifenpflege von 
Pfaffenhofen lautende, u. mit Ziffer 372: vers 
fehene Obligation a 35 fl. befigt, aufgefordert, 
binnen 3 Monaten die Rechtlichkeit feines Bes 
figes darzuthun, wibrigenfals die Obligation 


nach Umfluß diefes Termins als amortifirt ers 
Härt werben wird. 


Mertingen am 4. Dezeniber ıdas. 


Königlich Baieriſches⸗Landgericht. 
Gebhard , Landrichter. 





— —— — — 


1563 


778.) +Gamteditt.) 

In der Verlaſſenſchaftsſache der dahier vers 
ftorbenen Taglöhnerswittwe Biltoria Lagen 
pfeil wird wegen vorhandener Ueberſchuldung 
auf Antrag der Intereffenten der Univerfalkons 
kurs erbffuet, und werden als Ediktstage: 

1.) Zur Anmeldung der Forderungen, uub 
deren gehdrigen Nachweiſung Dienflag der 7, 
Jaͤnner 1823; 1.) zur Vorbringung der Eins 
reden gegen die angemeldeten Forderungen Mitts 
woch der 5. Februar k. 3.; III.) zur Schlußver⸗ 
handlung , fohin zur Vorbringung der Res und 
Duplicken Mittwoch der 6. März k. J. jedes⸗ 
mal Fruͤh 9 Uhr beſtimmt, wobey faͤmmtliche 


Kreditoren unter dem Rechtsnachtheile zu er⸗ 


ſcheinen haben, daß das Ausbleiben am erſten 
Ediktetage den Verluſt der Forderung, am den 
übrigen Ediktstagen aber den Ausſchluß mit der 
vorzunehmenden Handlung zur Folge habe, 

Am erften Ediltötage wird man zugleich ben 
Berſuch einer guͤtlichen Beilezung machen, nıla 
des hinterlaſſenen Anwefens beitebend in einem 
ganz gemauerten Häuschen mit gebrochenen 
Plattendache, dann daranftopendem Heinen Gais 
ten im vormaligen Stadtgraben an ben Meiſt⸗ 
biethenden oͤffentlich verſteigern, wozu Kanfk 
liebbaber eingeladen werben, 

Friedberg den 5. Dezember ıBa2. 


Königlich Baierifhes Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 





73.) (Belanntmadhung.) 


Das Amvefen des Poren Schmalbol 
julntergermaringen wird Donnerflage den 
». Jänner 1823 im Wege des gerichtlichen Ere⸗ 
tutionsverfahrens im Ganzen oder Theilweiſe 
bffenslich verſteigert werden, 


% 
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Kaufstiebhaber koͤnnen ſith am genannten 
Tage in der biefigen Landgerichtöfanzlei einfins 
ben, und inzwifchen entweder bier oder bei dem 

emeindevorſteher zu Untergermaringen über die 
Berhältniffe dieſes Anweſens das Nähere exs 
fabren. 

Kaufbenerr den 6; Dezember ı82a, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Hack, Landrichter. 





774.) (Jagdverpachtung.) 

Zufolge allerhoͤchſter Beſtimmung vom ı7. Ol⸗ 
tober, und hoͤchſter Kreis: Regierungs : Verfuͤ⸗ 
gung vom 27. November d. J., wird die Wie— 
derverpachtung der Jagddiſtrikte Dttobeurer 
Jagd und Engetrieder Jagd und zwar 
erftere in zwey Abtheilungen unter der Benen⸗ 
nung bſtliche und weſtliche Ottobeurer Jagd, 
und auch im Ganzen, nach den beſtehenden Mo⸗ 
dalitaͤten an dem Meiſtbietheuden, vorgenommen 
werben. 

Die Pachtungsfaͤhigen Liebhaber werden das 
her eingeladen, ſich zu diefem Zwede Montags 
den 23. dies, des Morgens 9 Uhr in der Forſt⸗ 
anıtö » Hanzicy dahier einzufinden. 

Ottobeuern ven 6. Dezember +8an, 
Königlich Baier. Forſt: und Rentamt Otto⸗ 
beuern. 

Meſſerſchmidt, 
Reutbeamter. 


Egloff, 
Forſtmeiſter. 





+5.) (Amortifations; Edift.y 

Dem Gottfried Jakob von Lindau, Ifl 
eine königl. baier. Staats : Schulden: Tilgungs» 
Epecialı Kaffa : Obligation, sub Nr. 27453 im 
Betrag pr. 25 fl. zu 4 Procent Juterefje zu 


Verlurſt gegangen, welche zu Gunſten bes Anton 
Meichlin in Nazenried zwar ausgeftelle, aber 
laut Ceſſion ddo, ı2. Auguſt 1816 deftu Eis 
genthum geworden iſt. 

Auf das von ihnm geſtellte Amortiſatione 
Geſuch, wird nun der etwaige Befiger dieſen 
Obligation aufgefodert, binnen 6 Monaten fei. 
nen Erwerbötitel zu dofumentiren, widrigenfalls 
die Obligation als ungültiz eıflärt werben wird. 

Lindau den 7. Dezember 168442. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Lic. Mindler, Landrichter. 


76.) Gerſchollenheits-Erklaͤrung.) 

Nachdem der ſeit dem franzdſiſchen Feldzuge 
vermißte Soldat des konigl. baier. saıten Linien⸗ 
Infanterie z Regiments Raſſo Salger vom 
Heimenegg auf die dffenrliche Vorladung 
vom 12. May d. F. innerhalb dem vorgeſetz⸗ 
ten Termine von 6 Monaten nicht erfchienen ift: 
fo wird er biemit für verfchollen erflärt, und 
fein Bermdgen gegen Kaution feinen. Juteſtat⸗ 
erben überlaffen, 


Mindelheim. den 7. Dezember ı832, 


Königlich Baleriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


777.) (Derkanfsedift.) 


Die Kreditorſchaft des verſtorbenen Halbe 
Bauern Joſeph Durkiyarde vor Nordbos 
fen bar einfiimmig ven Verkauf des Gautau—⸗ 
wefens mir Einfhluß von Futterey, Strob, 
Nindoieh, Pferden , auch fonitig fahreuder Habs 
ſchaft beſchloſſen, und um dffentliche Zeilbie« 
thung diefer Objekte nachgejucht. 

Es wird demnach zur Verfteigerung Donnew 
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f:3 der 9. Sinner 1823 Vormittags 9 Uhr bes 
fummt, 
Diefed Gütel befteht zu Dorf: 

In einem Gemeindshaus mit angebautem 
Viehſtall, befonders erbautem Stadel, Hofrais 
zung und Garten. 

3u Feld: 

In 14 1/2 Jaucherten Weder, 5 3/4 Tagw. 
Miefen, 3/8 Tagw. Holzgrundes, 4 Kraut und 
Erdbirn » Strangen und dem Antheil an circa 
110 Jauchert unvertheilter Waldung mit ı/aotl. 

Hiuſichtlich der anf dieſem Guͤtl ruhenden 
Laſten wird bemerkt; das Aderfeld ift zur Pfar— 
rey Meuburg au der Hammel zehemdbar, das 
Ganze reicht auf ein Steuerfimplum 4 fl. 54 kr., 
ift ludeigen, Giltfrey, und hinſichtlich der zur 
Herrfchaft Neuburg ſchuldigen Dienftbarkeit ges 
bunden, weiter aber mit feiner Abgabe belaftet. 

Die Verſteigerung geht zu Nordhofen vor ſich. 
Wozu Kaufsliebhaber mit dem eingeladen wers 
den, daß Auswärtige ihr Vermdgen und guten 
Leumund mitteljt gerichtlicyer Zeugniffe nachzu⸗ 
weiſen haben. 

Meuburg den 7. Dezember ıga2. 
Freiherrlich von Aretin'ſches Herrſchafts⸗ 
Gericht. 

Kolb, Herrſchaftsrichter. 





776.) (Ediktalladung.) 


Das k. 5. Landgericht Schwabmuͤnchen bat 
in dem Schuldenweſen des Mayer: Bauern Achaz 
Klaus zu Schwabmuͤhlhauſen durch Ers 
kenntniß vom 13. dv. M. den Univerfalfonfurs 
erfannt. Es werden baher bie gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlich ; 

1.) Zur Anmeldung ber Forderungen, und 
beren gehoͤrigen Nachweiſung auf Mittwoch den 
8. Jänner; a.) zur Vorbringung der Einreden 


— un 
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gegen die angemeldeten Forderungen auf Freitag 
den 14. Februar; 3.) zur Schlußverhandlung 
und zwar für'die Replick auf Freitag den 14 
März, und für die Duplid auf Dienftag den 
ı, April 1823 jedesmal Morgens 9 Uhr feitges 
fest, und hiezu fämmtliche unbekannte Gläubis 
ger des Gemeinſchuldners hiemit dffentlich unter 
dem NRechtönachrheilevorgeladen,, daß das Nichts 
ericheinen am erjten Ediktstage die Ausſchlleſ— 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Kon 
kursmaſſe, das Nichterſcheinen an dem übrigen 
Ediktstagen aber die Ausfchliefung mit den an 
denfelben vorzunchmenden Handlungen zur Fol: 
ge hat, 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend et: 
wad von dem Vermbgen des Gemeinſchulduers 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma 
figen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vors 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 


Schwabminden ben 8. Dezember 1624. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
9, Braunmägl, Landrichter. 





779.) (Verkaufs: Befanntmahung.) 


Nach dem Antrag der’ Anton Langiſchen 
Kreditorfchaft wird das Gautanweſen des befags 
ten Yuton Lang Mothgärbers dahier , beites 
hend in einer Behaufung Nro. ror mit Gtadel 
und Stalung unter einem Dache, nebſt einer 
Leimfiederd Merkftätte, dann ı ı/a Faucherten 
eigener Meder, und ı 1/2 Tagw. Maͤder bie 
mit einer wiederholten Werfteigerung ausgefeßt; 
biezu Dienftag der 7. Jaͤnner k. J. anberaumt, 
und dieß zur Erfcheinung der Kaufsluſtigen hier 
bey, mit dem andurch zur Publizirät gebracht, 
daß die dem Kaufe unterftehende Bedingniffe vors 


- &.3 
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zu bezinnendem Steigerungsakte erbffnet werden 
ſollen. 
Burgau'am 8. Dezember 1622. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Kuttler, Landrichter. 





760.) (Gutsverkauf.) 


Auf Andringen mehrerer Glaͤubiger des Ne— 
pomuck Anderer Soͤldners zu Au, wird hie— 
mir deſſen befigendes zum biefigen k. Rentamt 
erbrechtöweife grundbared Anweſen dem dffent; 
lichen Verkaufe ausgeſetzt. 

Daſſelbe befteht: a.) in einem in Riegel gebauten, 
mit Ziegeln gedeckten Wohnhaus, und darunter 
befindlichem Biehitall und Stadl; b.) in ıfı6 
Ichrt. Baum » und Grasgarten; c.) 144 Ichrt. 
Gemeindstheil,; d.) dem Anfpruch auf die noch 
unvertheilten Gemeindegründe; e.) in 2 ı/4 Jaus 
cherten Meder; £.) in ı 1/2 Tagw. Maads; und 
g.) in einer unbedeutenden Fahrniß. 

Kaufsliebpaber werden daher eingeladen, 
am Dienftag den 7. Jaͤner 1623 bis Morgens 
9 Uhr in biefiger Randgerichtöfanzlei zu erfcheis 
nen, und ihre Anbothe vorbehaltlih ber kre⸗ 
ditorfchaftlichen Genehmigung zu Protofol zu 
geben, wobei jedoch Fremde, und Unbekannte 
ber Leumund und Wermbdgen legal ſich auszus 
weifen haben. 

Zugleich werden alle diejenigen, weldye auf 
obiges Unwefen Hppothefar z Anfpriche machen 
zu koͤnnen glauben, aufgefordert, folche am obis 
gen Tage um fo mehr hierorts geltend zu mas 
ben, als fie nach gefchehenem Verkaufe mit 
felben nicht mehr berücfichtiger werden fhnnten, 

Slertiffen den y. Dezember ıBa2=, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 





Merklin, Landrichter, 
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81.) (Berfauf.) 

Das Gantanwefen tes Wirths Martin 
Lauderer von Hämmerle, beftehend in eis 
nem zwepftdefigen mit Schindeln bededten Haus 
fe, nebjt Stadel und Gtallung, einem Stüd 
Feld, und einer reelen Weinfchenkögerechtfame 
wird den g. Jaͤner 1623 fammt allen Mobilien 
Vormittags 9 Uhr im Drte Hämmerle salva 
Ratificatione der Kreditorfchaft bdffentlich vers 
fteigert, wozu Kanfsliebhaber mit dem Bemers 
fen eingeladen werden, daß fi Auswärtige 
mit Vermögens » und Leumundszeugniffen auss 
zumweifen haben. 

Meiler den 10. Dezember ı8aa. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Leixl, Landrichter. 





B2.2.) (Befanntmadung.) 


Auf Andringen ber Kreditorſchaft des Kris 
mers foren; Bauer, werden Domerftags den 
a3. Jaͤner ıB23 deſſen fämmtliche Realitäten 
als: 1.) dad Wohnhaus mit Oekonomie Gebäus 
de; 2.) die Anna Maria Teiberifche Herberge; 
3.) der Laden, der Refidenz gegenüber; 4.) 10 
Ruthen Boden bey der Pulvermihle; 5.) 130 
Ruthen Baind vor dem Cloſterthor; 6.) deſſen 
reale Krämergerechtigkeit; — worauf insgefamt 
aa fl, 3 fr. 4 pf. landeöherrliche Abgaben ruhen, 
salva Ratificatione einzeln oder im Ganzen vers 
fauft, und die Kaufsbedingnife an demfelben 
Tage bekannt gemacht, wozu vorladet 

Kempten den 10. Dezember ı8aa, 

Das 
Könige. Baier. Kreis » und Stadtgericht. 
Lic, Kellerer, Direftor, 
Dr. Brinz. 
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83.) (Santedikt.y ” 

Das Ponigl, Landgericht Weiler erlannte iiber 
den Ruͤcklaß des verftorbenen Gerichtödiener Mir 
act Immler von bier den Univerfal- Conkurs, 

Es werben daher die gefeslichen Ediktstage 
angefest ;. nemlich 

1.) zur Riquidation und Produktion, daun 

zum Verſuch gütlicher Ausgleichung ber 10. 
Zänner 1620; 2.) zur Vorbringung der Einres 
den gegen bie angemeldeten Forderungen ber 10, 
Februar; und 3.) zur Conklußion der 13. Merz 
k. J., wovon die erſſe Termins Hälfte zur Res 
plick, die andere aber zur Duplick zu. verwens 
den ift. 

Saͤmmtliche Immleriſche Gläubiger werben 
nun hiezu unter dem Mechtsnachtheile vorgelas 
den, daß dad Nichterfcheinen am ı, Ediktstage 
die Ausſchließung der Forderung von der gegen; 
wärtigen Conkurs-Maſſa, das. Nichterfcheinen 
on den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchlieſ— 
fung mit den an denfelben vorzunehmeuden Hand: 
lungen zur Folge habe. 

Zugleich werden alfe diejenige, weldye etwas 
von dem Vermögen diefer Verlaſſenſchaftsmaſfe 
noch im Handen haben, aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤber⸗ 
geben. | 

Meiler deu 10. Dezember 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leirt, Landrichter 


784.) (Bekauntmachung.) 

Das GSantanweſen des Bauern Kaſpar Malt 
von Landmannsdorfede G. wird Mittwochs 
ten 8. Zimmer & J. früh 9 Uhr in dieſſeitiger 
Kanzley an den Meijidierheuden oͤffentlich ver: 
fieigert werben, 
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Daſſelbe beſteht in einem- ganz gemauerten 
Wohnhaus, mit beſonders ſtehendem Stadel, 
Stallung, und beſonderer Wagenhütte, ı Tags 
werf 69. Dec, Gaͤrten, 58 Tagwerk 87 Der. 
Aecker, 7 Tagwerk 8 Dec, Wiefen, 2 Tags 
wer! 25 Dec, Waldes, und 32 Dec, Dedung. 

Diefed Anweſen iſt zum koͤnigl. Rentamt 
Friedberg theils erb⸗ theils leibrechtsweiß grunds 
bar, zur Pfarrei Adlzhauſen aber zehentbar, 
und betragen die darauf haftende Laſten: Echaars 
werfgeld 4. fl., Meierfchaftöfriften ı fl. 55 fr. 
4bL, Stift 7 fl. 42 fr. 4 Hl., Kuͤchendienſt 361r,, 
Leibgeld 3A. 15 kr., endlich einfache Rujtital 
fteuer Afl. 44 kr. 5 hl. 

Kaufsluftige werden zur genannten Verſtel⸗ 
gerung mit der Erbffuung vorgeladen, daß die 
Genehmigung des Anbvts den Kreditoren vor 
behalten bleibe, und ſich fremde Käufer über 
Dermdgend: und Leumundd ; Verhältuiffe genau 
autzjumweifen haben. 

Zriedberg den 10, Dezember 1824; 


Königlich Baierifches Landgericht, 


v. Gimmi, Landrichter. 





785.) (Vorladuırg.)' 

Die Ulrich Heim'fche Ehe s und Bauer 
Tente auf dent Schulzberg der Pfarrei Seeg 
baben ihre Inſolvenz erklärt, und mm gericht, 
liche Behandlung ihres Schuldenweſens gebethen. 

Saͤmmtliche Greditorem des Ulrich Heim 
werden deßhalb bey Strafe des Ausſchluſſes von 
gegemwärtiger Maffa aufgefordert; 1) zur Ans 
meldung, und Nachweifung ihrer Forderungen, 
dann zum Verſuch der Guͤte Freitags den 3. 
Jaͤner 1873; und im Zerſchlagungsfalle gitls 
cher Ausgleichung bey gefeglichem Praͤjudiz, 2, 

zur Einsede Montags den 3. Gebr; 3.) im 


— —— — — 
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Schlußhandlung am Dlenſtag den wW. Febel ik 


hieſiger Landgerichts » Kanzlei zu erſcheinen. 
Fuͤſſen den no. Dez. 18, 
Koͤniglich Baleriſches Landgeticht. 
w. Bock, kaattcheec⸗ 


6) (Berſchollenheits⸗Erklaͤrung.) 
Nachdem ſich Kaſpat Boͤgle Schmidts⸗ 


- fohn von Dikenreishauſen auf die Vor— 


ladung vom ao, April d. F. Binnen bes geges 
benen Termins von + Monaten weder perfdns 
lich noch durch einen Bevollmächtigten, oder 
feine Descendenz bierort# gemelder hat; ſo wird 
derfelbe hiemit für verfihollen erklärt, ſehin fuͤr 
denfelben hinfichrlicdy einer vorliegenden Kinds + 
Alimentationsklage ein Rechtsanwalt ex oflicie 
nach erwachfener Rechtskraft diefes Erfenntnifs 
ſes aufgeſtellt, und ſein Vermoͤgen uͤber Abzug 
des allenfalls zu erkennenden Alimentationsbe⸗ 
trages feinen naͤchſten Anderwandten gegen Caus 
tion ausgefolgt werden. ° 
Grdnenbach am 11. Dezember 1842. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Dormaier, Landrichter. 





37.) (Bekanntmachung.) 

Mer an bie Verlaſſenſchaftsmaſſe des das 
bter verftorbenen Sechsuhrmeßbenefiziaten Si⸗ 
mon Thaddaͤ Hafcher, vormaligen Profeſ— 
fors in Kempten, eine Forberung zu machen 
bat, muß ſolche ben der zur Liquidation ber Paſ⸗ 
fiven auf Donnerftag den g. kommenden Mo⸗ 
nats und Jahrs, Vormittags 8 Uhr angeords 
neten Tagsfahrt um fo gewiſſer hierorts anbrins 


gen, als ohne Beruͤckſichtigung der Auebleidens ” 


den zu den weitern Verhandlungen geſchritten 


ee 1345 
werden würde, “Bupfeih werden diejenigen, 
welche noch Buͤcher, oder fontige zum Nachlaß 
gehbrige Gegenflände beſitzen, biemit sur als⸗ 
* digen Anzeige aufgeforderr: 
Donauwbrth am 12. Dez. 1022. 
— Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Laudrichter. 
— 
788.) Gekanntmachung.) 

Dem Zaver Fifcher, Wirth zu Naffen 
beuern, iſt eine auf die Filferfhen Kinder 
zu Heimenegg ausgeftellte Staatsobligation zu 
100 fl. ,. Hatajter : Nummer 35:87, ab Handen 
gefommen. , Der gegenwaͤrtige Beſitzer dieſer 
Obligation wird aufgefordert; dieſelbe binnen 
6 Wochen um fo :gewiffer dabier vorzulegen, 
als fie aufferdefien amortifirt würde, 

Mindelheim am ı7. Dez. 822, 


rg Baierifches Sandgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





764.) Gorladung.) 

Ignaz Spa; geweſener Beſitzer des Dds 
Derubauerngutes zu Gro ßaltingen ift am 
4. dieß geflorben,, und hat- einen fehr bedensens 
den Echuldenftand binterlaffen, welcher das ges 
richtlich inventirte Vermdgen überfteigt. 

"Die zurädgelaffene Wittwe nılr den Kindern 
bat um eine guͤtliche Schuld : und Nachlaß: Vera 
handlung geberhen, damit eined von den Kins 
dern in den Stand gefegt werde, dad Anweſen 
übernehmen zu fonnen. Zu diefer Verhandlung, 
woburd das Bantverfahren befeitiger wurde, 
wird auf Montag den 30, dieß Tagsfahrt feſt⸗ 
geſetzt wozu fämmtliche Gläubiger vorgeladen 
werben, mit dem Beifage, daß die Nichterfcheis 
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nenden dem Beſchluſſe der Anmefenden werden 791.) 


beigezäblet werden. 
Schwabmünden den ı2. Dezember ıBaa, 
Königlih Baierifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





790.) Wirtbfhaftsverfauf.) 

Am Donnerftag den 2, Zänner k. J. Nach⸗ 
mittagd » Uhr wird die auf der Gaut ftehende 
Wirthſchaft des Zaver Spahn in Klein 
kuͤſſendorf mir reeller Taferngerechtigkeit, 
dann dazu gehdrigen Grundſtücken, als 8 3/8 
Jaucherten Aecker, ı/a Tagw. Wieſen, und 
Gemeindsgerechtigkeit, Haus-und Baumanns⸗ 
fahrniſſen, Braͤuhaus⸗ Einrichtung, nebſt q Jau⸗ 
cherten walzender Aecker im gedachten Wirths⸗ 
hauſe ſelbſt mit Vorbehalt der Ratifikation ganz, 
oder theilweife verkauft werden, wozu Kaufelus 
ftige biemit eingeladen werden. 

Günzburg am ı2. Dezember 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter. 





— —— 
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(Belanntmadhung.) 


Auf, die von mir in Nro, 29. des JIntelli⸗ 


genzblattes für ben DOberbonaufreis ausführlic 
angekuͤndigte 


Siſtematiſche Zufamm enftellung 
fämmtlider in den baieriſchen 
Regierungsblättern erfbiene 
nen Berordnungen von 1799 bis 1823 
einfhläffig, 

ift die von Zenifch und Stagiſche Buchhandlung 
zu Augsburg. von mir befonders beauftragt, 
Subfeription anzunehmer. Ich mache dieſes 
nit dem Bemerken befanut, daß der Subfcrips 
tions s Termin mit 3 fl. 48 fr. für ein Exem⸗ 
plar auf Druckpapier, und 4 fl. 48 Er. auf 
Screibpapier, bis zum Schluß diefes SJahrd 
verlängert ift; der nachherige Ladenpreis aber 
Ein Drittel mehr koſtet. 


Unsbach ben 27. November 1832. 
Stadelmann, Rechnungs-Commiſſaͤr. 





Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den ı6, December ı83=. 





Brief. Geld, 

m — e e 

Obligationen a40/0 .. örıya 

ditto „ «. a50o...1 9 98 1/4 

Land-Anlehen .....-| 997®ß] g9ı/a 

Hypoth.Anweis ....| 993/4 | gyı/a 
Lot. Loose A—Dä4ofo | ı03, ı02 


dito E—Ma4o0/0.. 
ditto unversinsl.. . » +» 


ara 


Augsburg, den 19. December 1822. 


Brief. Geld. 
— — 
Obligationen ä4ofo .. | 8 87% 
ditto ...500  ..+.| 9 gu 1/2 
Land- Anlehen a... 99 7/8 99 ıfa 
Hypoth. Anweis, ....| 0934 | 9A 
Lott. Loose A—Dä4o/o | 103 ı08 
dittoE— Mädofo«. » | 993/4 | 9 1/4 
ditto unverzinsl, .. +. 83 2 


— rz— 
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Intertigensbratt 


DE RT 


Oberdonau— 





Augsburg, 


— 








Fortſetzung und Beſchluß 


der Wahlen in den Rural-Gemeinden des 
- Dberdonau: Kreijes, 





XLV. Landgericht Zusmarshaufen 


(Vergl. Kr. Zut, Bl. Jahrg. 1821, p. 1067, 
und folg.) j 


1.) Gemeinde Adelsrtied. (id. p. 1067.) 
G. V. Michael Koch; G. Pl. Aut. Ku: 


Rerer; St. Pfl. Andreeas Kugelmann; 


G B. Alois Ddrle, Anton Hatner, Grorg 
Krusler, und Johann Maier. 


.) Gemeinde Agamang. C'bid, p: 1058.) . 


©. V. Joſeph Fiſcher; G. Pl. Wendelin 
Kriener; St. Pfl. Kafpar Kraus; G. B. 
Wendelin Wagner, Thomas Bard, und 
Sobann Albinger. . 








55 Öemeinde Arersricd. 


Baterifden, 


Ftelfes; 





N“ 30. u den, 30 Dezember 1823, 





3.) Gemeinde Altenmünfter. (Ibid. p. 1066 
bi6 1069.) 
G. V. Alois Bauhofer; G. und Sr. Pfl. 

Johann Heusler; G. B. Joſeph Deifens, 

bofer, Leonhard Weber, und Bartholomaͤ 

Wiedemann. ET — 

4.) Gemeinde Anried. (Ibid. p. 1069.) 

G. V. Joſeph Erlinger; ©. Pfl. Uri» 
Jochum; St. Pfl. Georg Miller; G.B. 
Leonhard Weiſſeubbck, Joachin Donde⸗ 
rer, und Jeſehh Vogg. 

(Ibid. p. robo 
bi8 1070.) 

G. V. Kafpar Gleich; G: Pl. Leonhard 
Peter; St. Pl. Paul Leonhard Wirth; 
G. B. Jakob Haufer, Stephau Sirch, 
und Johann Spengler. — 

6.) Gemeinde Aurbach. (Ibid⸗ p. 1070.) * 
G. V. Anr. Kleinheinz; G. u. Ct. Pfl. 

Joſeph Klaiber; G. B. Alois Preſtele, 

Kaſpar Reit mair, und Auton Egger. 

ın8 
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7.) Gemeinde Biburg. (Ibid. p-. 1070.) 
©. V. Joſeph Sumfer; ©. Pfl. Sebaſt. 
Zimmermann; St. pfl. Jateb Deubler; 


G. B. Mathias Dauer, Anton Heiler, 
und Jobann Ko ch. 


8.) Gemeinde Bonſtetten. 

bis 1071.) 

G. V. Kaſpar Wimmer; G. Pfl. Thomas 
Bacher; St Pf Thomas Dir; G. B. 
Frauz Kramer; Johanu- Heinrich, amd 
Auten Hartmanun. 


9) Gemeinde Breitenbronn. 


1071.) 


£ibid. pog 1070 


(Ibid. pag. 


G. V. Fidel Hitter; GP. Weorg” ” 


Schmid; St. Pit Andr. F 
Kaͤſpar Gleich, Joſeph Ma 
Jv ſte ⸗ —XVR—— — 


udt; G. B— 
0 Gemeinde Buch. (Ibidp.ıarı9h - 

G. DB. Andreas Kaſtner; ©. Pfl. Niklaus 
Fraus; Sr Pf. Kafp. Mindler; G. B. 


Mathias Schmid, Franz Meitinger und 

Loten, Sander 7 N 

.1.) Öemeinde Deubach. (Ibid. pag.. 107 
bis 1073,) * 


G. V. Jakob Kraus: G. Pf. Joſtph 


Reitmaler; St, Pfl. Sebaſtian Feudt; 


9.5. Jakob € 

Käber Gleich. | 

»3.) Gemeinde Dinfelfherben. (ibid. pag- 
1072.) 2 

©. BD. Franz Jeſeph Hieber; ©. Pf. 


Binton Kerzelz St. Pfl. Zofepp Mitten 
reiter, ©. B. Ignaz Bihler, Aut, Raffe 


berle, Joſeph Hoͤgg, und 


ler, Ulrich Scherer, und Joſeph Geiger. 


13.) Gemeinde Eppishofen,.(Ibid. p. 1078 
bi8 1073,) u 
I. V. Sebaftian Biehl; G. u. St. Pf. 
Joſeph Bech lenz G. B. Leonhard. Hegele, 


r, mb Alois 


uUlxrich Merk, Ant. Rein bacher, und 
£ Gtedtker. a 


1804 1 


Michael Steilemäller, und, Leonhard Gale 


lenmällen , U i F 
144) Gemeinde Etteltied. (Ibid. p. 107%) 
—G. V. Zohann Spengler; ©. Pfl. Mi, 
chael Maler; Gt. Pfl. Joſeph Schmid; 

G. B. Ultich Ritter, „Michael Shoma, , 
und Georg Fendt. - 

5.) Gemeinde Fiſchach. (Bid. p. r073.) 

G. V. Leonhard Thoma; G. Pfl. Georg 

Maier; St. Pfl:- Mathias Hartmann?) 

G. B. Mathlas Kuoll, Lorenz Peter," un‘ 
Andreas Maier. 

16.) Gemeinde Fleinhauſen. (Ibid. p. 1078 
bis 1074.) — 
G. V. Mathias Bifhel; G. Pfl. Lore; 
leich; St. PR. Paul Baumeiſter; G.B. 
Georg 


G 


17.) Gemeinde Gabelbach. (ibid. p. 1074.) 

GB. Lorenz Kaifer; ©. Pf. Yobamı 
- Sicheres; St. Pfl. Ant. Steiner; G. B. 
„ Leonhard DOrthofer,. Schajlian Kraus, 
„and Bartholomaͤ Drep. 

‚ı8!)- Gemeinde Gabelbachelgteuth. 'fIbid: p. 

1074 — 1075.) 

G. V. Joh. Sıhale; G. um St, Pi. 
Johaun Steiner; G. B. Leonhard Vogg, 
Sohann Reiter und Melchior⸗Stbickhe. 
»9.) Gemeinde. Grünenbaiudt. .(bid. pag. 

1075.) 

G. V. Iſidor Shmidt; G-uut St. PM. 
Martin Kraus; G. B. Philipp Dauncz, 
Sofepp Schiller, und Joſeph Maier. 
20.) Gemeinde Häber. (Abid.-p. 1075 

G. W. Georg Bleib; G. Pf. Ioferb 
Walter; Er. Dil. Mach. Krezer; E. B.— 
Lorenz KRriener, Martin Bolt, and Mar 
Bender 


h 


ht 
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217 Gemeinde Horgau. (Ibid.:pag. 
oo * — — 


G. V. Arfen Kreideweis; G. Pfl. Mich. 


Saindl; Sr PH. Johaun Rbßle; G. B. 
Johann Niederhofer, Leonhard Zimmer 


mann, und Philipp Hofme iſſt er. 


22.) Gemeinde Horgauergreuth. Ebid. p. 

076.) 

G. WB, Georg Figer; GP. Ant. Grus⸗ 
ker; St. Dil. Martin Maierz GB: Ans 
dreas Kaiſer, Jak. Thalhofer, und Alois‘ 
Verhtenbreiter.” — 


23.). Gemeinde KRuzjenhaufen. (Ibid: pag- 


076 — 1077.) 

G. DB: Lorenz Spengler;. ©. Pfl. Georg 
Schmid; St. Pfi. Leonh. Kraus; G.B. 
Mathias Ebner, Amon Scorer, und. Ant. 
Scorer... ie re r 
a4.) Gemeinde Lindach. (Ibid. p. »077.) 

G: V. Alois Kraus; G. Pfl. Zarer- 
Wagner, St. Pi. Keiner; G. B. Franz 
Epengler, Benedikt. Miller, und Leonhard 
Hartmann. Tem 
25.) Gemeinde Menprünfter. (Ibid. p. ı 077.) 

G. B. Alois Wiedemann; Gru. St. Pfl. 
Pins Mozeth; ©. B. Thomas Haugg, 


Joſeph Weishaupt, und Johann Biegel: 
mailen . X 44 J 


26) Gemeinde Raitenduch, dbid.p. 1077 
bi5 10769 
G. B. Joſeph Step; -G. und Gr Pf. 
Niklaus Kaftnerz. G. D. Georg Roͤßle, 


Mart. Wagner, und ‚Marine Trometer. 
a7.) Gemeinde Reutern. (ibid. p- 078.) 


G. V. Joſeph Berchtold; ©. Pfl.- of.’ 
März; St. Pfl. Joh. Schuſter; G. B. 
Michael Role, Kaſpar Kaſt, und Georg 
Benkart. 
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x8.)° Bemeinde Nied. (Eid p. 078 bis 
1079) y 
G. B. Anson. Schuſter; ©. Pf. Martin 

Wagner; Sr. Pfl. Joſeph Kraus; ©. B. 

Martin Andpfte, Utrich Zifcher, Mathaͤus 

Scherer und Michael Ziegler 

29.) Gemeinde Romelsricd. (Ibid-p- 1079.) 
G. V. Leonhard Etrohmaier; ©. und 

St. Pfl. Jofeph Maier; G. B. Martin 

Miller, Joh. Groß‘, und Fridolin Klem⸗ 

mer 

30.) Gemeinde Schoͤnebach. (Ibid p- 10*9.) 
G. B. Georg Spengfer; ©. Pfl. Joſeph 

Welzhoferz St. Pf. Mathias Stedler; 

GB. Sebaſtlan Sirh, Martin Zert, 

und Theodor Leichtle. 

31.) Gemeinde Schöneberg (Ober⸗). (Ibid. 
p- 1080,)° 
G. RB. Johann Link; G. Pfl. Kafpar 

Bleib; St. Pfl. Johann Kraus; G. B. 

Mathias Miller, Albert Biberacher, und 

Stephan Seibolb.. 

32.) Gemeinde Schöneberg. KUnter:)- (bid. 

| p- 1080.) 

G. V. Michael Strobel; ©. Pf. Georg 

Bauer; St. Pfl. Ant. Adelgais; G. B. 

Joſeph Boͤck, Joh-Baumaunn, und Georg 

Maier. 

33.) Gemeinde Steinekirch. (Ibid. p- 1080 
bis 1081.) 
G. V. Wunibald Naus; G. Pl. Plus 

Katzenſchwauz; S:. Pfl. aleis Schmid; 

©. B. Jopamı Held, Joachim Welſing, 

und Michael Gleich. 

33.) Gemeinde Streitheim (id. p. 1081 ) 
G. V. Martin Eifele; ©. Pf. Andreas 

Sitterer; St. Pi. Ioh- —— G. B 
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Johann Stutlemiller, Bernhard Schopf, 
und Martin Hartmann. 


35.) Gemeinde Uſterbach. (Ibid. p. 1081.) 


G. V. Joh. Frey; G. Pfl. Virus Kebtz; 


St. P'. Laser Kaftner; ©. DB. Andreas 
» Keonpard Klemmer, amd’ Jakob 


Fiſcher. 
36.) Gemeinde Uttenhofen. (Ihid p. 082.) 


G. V. Johann Aumann, G. Pil. Mart. 


Burr, Sr. Pfl. Leonhardt Fendt; G. B. 


Sebaſtian Scherer, Sebaſtian Bauer, und 


Joſeph Maier. 
37.) Gemeinde Vallried. (Ibid. p. 1084.) 


G. V. Johann Eberhard; G. Pfl. Alois 


Reiter; St. Pfl. Keiner; ©. B. Jakob 


‚ simmermann; 
G. B. Zap. Bobiäper, Philipp Bilmaier, 
Michael Kranigfelder, und Ant. Raifer. 


Miefer, Lorenz Wörz, und Joh. Brändfe. 


38.) Gemeinde Welden, (Ibid. p. 1082.) - 


G. V. Ambros Mofer; ©. Pfl. Johann 
©. Pf. Xaver Reir, 


39.) Gemeinde Willishauſen. (Ibid. pag. 
1083.) 
G. V. Joſeph Reiters G. Pfl. Joſeph 
Schreiber; St. Pi. Mart. Rieger; G. B. 


Georg Fendt, Andreas Haufer, und Joſ. 


Guggenberger. 


> GB. Joſeph Schißler; 
vo. 3. 


40) Gemeinde IB Imetshofen. (Ibid. pag. 


1003.) 

G. Pi. Andr. 
5.Pf. Mathaͤus Engenweger; 
Joſeph Frey, Audreas Kraus, 


Kohle; 


Aund Safob Kohle. 


⁊ 


41.) Gemeinde Woͤtleſchwang. (Ibid. pag- 
083 — 1084.) 


G. WV. Mathäus Lehner; G. Pfl. Lorenz 


„intel; St. PA. Joh. Micheler; G. B. 


Thomas Vogg, Hndread 
Xaver Rhple 2 


Holland, amd 


w—.—.n—...— 
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42.) Gemeinde Wollbach. (Ibid. pP robda.) 


G. V. Geotg Litzel; ©. Pl. Zar. Mad; 
St. Pil. Joſeph Brändle; G. B. Lorenz 
Weishaupt, Anton Boss, und Zaver 


Schuſter. 


43.) Gemeinde Wollishaufen.(Ibid. p 1084. ) 


G. V. Georg Brenner; G. Pfl. Johann 
Uebelhbr; St. Pfl. Peter Walt, G. B. 
Sofepp Wiedemanı, Georg Simlacer, 
und Leonhard Pererler. 


— — = 
COXXXI) ..: 
Befanntmahung. 
(Die Erledigung des Fräbmeßbenefigiumdm - 
Ettenbewern betreffent.) 
Im Namen Seiner Majefät 
„des Könige | 


"Das im k. Landgerichte Burgau in Er⸗ 
ledigung gekommene Frühmeß + ı Benefis 
zium zu Ettenbeuern gehört zur Did: 
zes Augsburg, und jim Defanate Ichen⸗ 
haufen. 

Das Einkommen diefes mit einem eige 
nen Wohnhaufe und Wurzgarten verfehenen 
Benefijiums fließt: 

a.) Aus der Benügung von-g Jauchet⸗ 
ten Ackerfelder, und von Tagwerken Wie⸗ 
fen, welche bisher für 0 fl. er 
waren; b.) ans den Rapitafjinfen zu go fl 
c:) ang einem Großjehent, deſſen —*8 
auf 40 fl. berechnet, und d.) auseiner ſtaͤu— 
digen Gift von fa Schaf Roggen ut ı 3 
Schaff Haber. er 


+ 


Die hierauf laſtenden ann — 
nur-3 fl. 39 fr, 

Augsburg den 17. Die 1822, 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammerdes Innern. 
— von Gravenreuth. 

die po Raiſer. 
coll. Lindig. 
coxxxim) 
sehen, g. 


.v (Die: @rlebigung der Pfarrei Biberach zell, Land— 


gerihts Noggenburg beireffend.) 


Im Namen Sr. Majeftät.des 
Königs. 


Diie unterm, m. Dezember d. J. durch 
das Ableben des Prieſters Wendelin Pre 


tele in Erledigung gefommene Pfarrei zu 
Biberachzell liege in der Didjes Auge: 


burg, dem k. Landgerichte Roggendburg, und 
‚dem Dekanate Weiſſenhorn. 


Die Seelenzahl dieſer, auf die Gemar: 


fung der Gemeinde, Biberachzell ſich bu 


fhräufenden Pfarren iſt 427. 
Das jährliche Einkommen aus bem | Bit: 


dum, dem Zehent, und. den Stofgebühren 
i berechnet fih zu 499 fl. & fr, 


Hievon iſt eine jährfiche ' Gilt von a 
Schiffel 4 Metzen ı Vierlingund ı Sechsz. 
Roggen, 


und 2 Schäffel 4, Meßen 3 Vier⸗ 
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fing Huber, und die gemöhnfihe Abgabe 
pro Seminario, pro Cathedratico, und 
pro Commissione annua mit a fi — kr. 
a pf. zu verabreichen. . 

Aufferdem hafter aufdiefer Dfareei, laut 


Reluitionsdekrets vom 30. Mär; 1799 ein 


Baufchillings: Kapital-von- 2400 fl., woran 
aber feit Pichtmeß 1803 jährlich 40 fl, nebſt 
Ben Zinſen bezahlt würden, 

Augsburg den 23. Dezember 1823, 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth. 

v. Raiſer. 
coll. v. Lilien. 


CCXXKXIY.) 
Bekanntmachung. 

(Die erledigte Pfarrei Walte rtshofen betr.) 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch den Tod des Pfarrers Johann 
Evangeliſt Domb er ger wurde die Pfarrei 
Walkerts hofen, in der Diözefe Augs⸗ 


burg, im Bandgerichte Ursberg, und Des 


Fanate Kirchhe im liegend, erlediger. 

Sie hat in einem Umkreiſe von a Stun⸗ 
ben die 3 Filtalorte: Helden, Gumpens 
weiler, und Oberrothan, und zähle 
527 Seelen. 

‚Die Schule iſt in dem Pfarcdorfe felbft; 
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ein Hilfsprieſter iſt zur Paſtorirung nicht 


erforderlich. — 
Die jährlichen. Einkuͤufte belaufen fich 

auf 676 fl. Sfr; die Laſten Dagegen auf 

no ft. 35 kr. Ihl. nebſt einem jährlichen 

; Eanon.von ro fl,; der zur Pfarrkirche ents 

richtet werden. muß. ph 2, 

Augsburg den a4, Dezember 1022. 

Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

.! ROT kreiſes. E 1 u 
Kammer des Innerm 5 
Freiherr von Gravenreuth. 

u Raifen | 

j N , coll v. Lilien. 

COXXXY.Ji I 

Bekanntmachung. 

(Die Erledigung des Dekanats und der Etadtpfarrey 
Windsbach betreffend.) = 
Sm Namen Seiner'majeftät 

—des Könige. 





Dis Difanat und die Gtadtpfarren 


Winds bach, Landgerichts Kloſter Heilss 


bronn, ſind durch Beförderung erledigt wor⸗ 


den. Die ſahrlichen Einfünfte der letztern 
ſind in der Faſſion vom Jahre 2807 auf 
1076-fl. a3 fe kr. und in der fuperrevidirten 
jedoch noch nicht abgeſchloſſenen Faffıon vom 
Jahre 1644 auf 956 fl. 43 Pr. berechnet, 
wohin zwar der auf der Pfarren haftende 
Canon. mit 5o fl, aber nicht die jährliche 
Steuer, welche z5fl. »/B kr. beträgt, in 
Abzug gebracht ift. 


Der mit diefem Pfarrertrag noch befons 





— 


dabboy 


ders verbundene Defanars ⸗Funktlone;/ Ger 


haft iſt duch allerhoͤchſtes Reſeript vom 13. 
Auguſt 1843 auf 200 fl., welche jährlich 
‚aus ber allgemeinen Pfarrupterflüßungstaffe 
zu Nürnberg fließen, feftgefegt, und durch 
Nachlaß Bes obenerwähnten, font an dieſe 
bezahlte Canons noch um 50 fl. erhöht wors 
den... Die Bewerber um. beide Fombinirte 
Stellen haben fick binnen vier. Wochen zu 


„melden, . 


Ansbach, den 16, Dezember 1822. 
Königlich proteftantifches Confiftoriiht. 
“N v. gu tz⸗ 
! Ju Memminger. 


SCKKXYFR)- | 
Bekanntmachung. 


edle erledigte vfarred Offemhaufen Delauats 
Altdorf betreffend.) - . 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
— des Königs. 


Durch) das Ableben dee Pfarrris Rap 


precht iſt die Pfärtei Offen hauſen, 


Landgerichts und Dekanats Altdorf, erledigi 
worden. Der jaheliche reine Ertrag deeſel⸗ 
ben ift in, ben beiden noch nicht: ſuperrevidir⸗ 
ten und abgeſch loſſenen Faſſionen· von Jaht 


1Bıo und 101, in jener mit Innbrgtiff 


ber freiwilligen Geſchenke auf 1243 fl. arft.r 
im bieſer aber mit Ausſchluß derfelben-auf 
99 * fl. 6 kr. berechnen, . 
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Die Beruerber Haben: Pi binten z Wor 
hen ju melden.  ' 
Ansbach den a1. Dezeniber. Ban.“ 
Königl. proteſtantiſches Eonfißorium. 
vd 8 u 9. 


Memnminger. 

Dienft und Kruus— Notizzen. 
Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 17. 
Dezember d. J. wurde verfügt: daß bie 


Kreis-und Stadigerichtsräche zu Augsburg . 


Heincih Richard Nikolaus Carron du Val 
in die UIte, und Joſeph Alois S auter in 
die Vte Rathoſtelle, und fo alle nahfolgen: 
de um einen Platz vorruͤcken. Die jofort 
erledigte ftatusimipige Rathsſtelle iſt dem 
bisherigen Kreis. und Stadtgerichtsrache 
Hana; M attin Straubing, und die durch 
diefifällige Anftellung bei dem dortigen Kreis⸗ 
und Stadtgerichte als Ih ter Rath des bie: 
herigen Hten Aſſeſſers Alois. Eßl erl:digte 
Ir Aifefforeftelle bei dem Kreiss und Stadt— 
gerichte Augsburg dem Apellatione getich to⸗ 
Aocefiften Ernſt Will in Anfpac lets 
gnaͤdigſt verliehen wordeu. | 

Yan allerbhochſter Entſchließung vom 9 
Disember d. J. wurde das Benefizium 
;a. St. Sylveſter in Mindelheim 
Dem bisherigen Pfarrer zu Denfengen, 
Priefter Franz Anton Wagner verliehen. 


— — — 


—— — — 
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Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ver⸗ 
moͤg allerhoͤchſter Entſchließung vom 10. 
"Dezember 19. den Pfarrer zu Mörflin: 
gen, Prieſter Auton Birzele von dem 
Antritte der Pfarren Tapfheim, jedoch 
unter dem in ber Verordnung vom 23. Sep⸗ 
tember 1810 ausgefprochenen Praͤjudiz zu 
bifpenfiren, und die beſagte Pfarren zu 


Tapfheim dem bisherigen Pfarrer zu 


Buch dorf, Lanbgerichis Donaumörth, 
Priefter Bernhard Kg allergnaͤdigſt u 
‚verfeih nm geruht. 





Durch Beſchluß der Fönigl. ‚Regierung 
‚des Oberdonaukreiſes vom a4. Dezember 
d. J wurde das Frühmeß : Kaplaneibenefie 
zium zu Hindelang, Landgerichts Sonts 
hofen , dem Kaplan in Seeg, Priefter Jo⸗ 
haun Michael Senning verliehen. 





Laut allerhöchfter Entſchließung vom ro, 
Dezember 4022, haben Se. Königliche 
Majzeſtaͤt dem Quartiermeifter Fuchs die 
erbetene Eutlaſſung vom Landwehr: Batails 
ion Kempten allergnäbigft zu bewilligen 


geruht. 


——— 


Bermög Rezierungsbefchlußes vom a4. 
Dezember I. wurde dem Pönigl: Advoka⸗ 
ten DO pperit in Diindefheimdie Beforgung 
der Rechtsangelegenhelten der Muralgemeins 
den ‚und ihrer Eriftungen im Landge 


sihrsbezirfe Mindelheimüberrragen, 
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Shulnagergifen. 





159%. 
Ja Donaualtgeim, ko Dadgerlchts Di 


fingen, wo bad alte Schul ; und. Meßnerhaut 


Seit Jahren wurde zu Straßberg. ber- 


Pfarrei Bobingen, im k. Landgerichte Schwab: 
minden das 
gefuͤhlt. 


chende Weiſe abgeholfen worden. 

Durch gemeinſchaftliches Zuſammenwirken der 
Behdrden und der Gemeinde wurde für den jes 
weiligen Lehrer ein jaͤhrliches Einkommen von 
250 fl. beiläufig ausgemittelt. 

Als der größte Wohlthaͤter zeigte fich hiebel 
der dortige Gutöbefiger Schdppier,. welder 
mit einem Aufwande von 1490 fl. 20 fr. ganz 
aus eigenen Mitteln ein fehr zweckmaͤßlges Schuls 
haus herftellte, dad eine Zierde des Drtet, und 
ein-fprechended Denkmal des edeln Maunes iſt. 

Die Gemeinde fühlt ganz diefe Wohlthat, 
welche file fie dadurch noch eine höhere Bedeu⸗ 
tung erhielt, daß der dermalige Lehrer zugleich 


ein Geiftlicher ift, was für den von ber Muts 


terfirche entfernten, mit einer Gapelle bereitö verfes 
henen Ort fehr willkommen erſcheint. 





Ein Unbekannter hat für die Schule zu B or 
Bingen, im eben bezeichneten Landgerichte eine 
Stiftung von 55 fl , und eine andere von 55 fl. 
für die dortigen Armen gemacht. 





Der Pfarrer Lau in fangen, k. k. Lands 
gerichts Bregen z hat für den Marktflecken 
Meiler, E Landgerichts Weiler, eine Schul: 


ftiftung von 100 fl, zu. dem Zwecke gemacht, daß 


von dem jährlichen Zinſe pr. 5 fl. für die aͤrm⸗ 
ſten Schulkiunder jedesmal am Anfange der Win⸗ 
terſchule Schulbuͤcher beigeſchafft werden. 





Beduͤrfniß einer eigenen Schule 
| - Hand s und Spann: Dienfte, ungargeldlich, | 
Dleſem Beduͤrfulſſe iſt auf eine. fehr ventfpres 


kein geraͤumiges Schul ı Locale darboth, iſt neben 


biefem ein eigenes Schulgebaͤude aufgeführt worden. 
Dle ‚Gemeinde leiſtete zu dieſem Behufe die 


Die weitern Koſten mit 612 fl 17 fr. wur— 
‚bei mad) Abzug eined aus der Kreis: Schul; Dos 
‚tation der armen Gemeinde bewilligten Zufchufe 
ſes von 200 fl. Halb von der Gemeinde und halb 
von der Schulftiftung beftritten, 





Zu Schabringen im genannten Landges 
richte wurde ein zweckmaͤßiges Schul Locale vers 
mißt, Diefem Mangel ift abgeholfen und die 
Erbauung elues folchen angeordnet worden, 

Die zu 1702 fl. 46 fr. berechneten Kofen 
wurden zu ı»/3 von ber Gemeinde, und zu 3/3 
von den Renten: Ueberſchuͤſſen der dortigen Stiſ⸗ 
tung getragen, 

Die Gemeinde erhielt eine Unterflügung von 
250 fl. aus der Schul: Dotatiom, 





Zur Verbeſſerung des gering botirten Schul · 
dienſtes in Salgen, k. Landgerichts Mindels 
heim, wurde auf Antrag des Gemeinde » Nuss 
fchuſſes, und des berreffenden Pfarramted dem 
Lehrer und Meßmer Lander eine jägrliche Ger 
haitszulage von ao fl. in Geld, uebſt 4 Mepen 
Moggen, und 8 Metım Haber aus Mitteln der 
dortigen Filialkirche bewilligt. 

7 


In Goldbach, einem Filialorte der Pfar⸗ 
rel Wetteahauſen, k. Landgerichts Drrgan, 
wurde ehe eigene Schule gegründet, und das 
dortige Hirtenhaus mit einem Koſtenaufwande von 
beiläufig 200 fl zum Schuls Locale her» und eins 
gerich*et. 

"Zur Herſtellung dieſes Locals erhielt bie Ge— 





“ meinde einen Unserfiägungsbeitrag von Bo fl. aus 
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der Schuls Dotatlom. Fuͤr dem Lehrer wurden 
300 fl. ausgemittelt. 


— 


Die Gemeinde Lehhaufen, k. Landgerichts 


Friedberg, bar zur mmmmgänglichen Erweite⸗ 
rung ihres Schulhaufes, welche einen Koftenaufs 
wand von beinahe’900 fl. verurfachte ) in Erwaͤ⸗ 
gung ihrer mißlichen dkonomiſchen DVerbäitniffe, 
und in Erwaͤgung des Umſtandes, daß ſie erſt 
im Jahre 1807 zur Erbauung des Schulhauſes 
die Koflen von a200 fl. beſtritt, einen Unten 
flägungsbeitrag von 350 fl. aus der Schul: Dos 
tation erhalten, | 





Der Stabtpfarrer Simon Gebenborfer 
In Schrobenhaufen, k. Landgerichts gleichen 
Namens, hat in feinem Teſtamente a.) das 
Pfarrgotteshaus St. Jakob, b.) den 
Armen⸗Fond, amd c.) bie Schwie als 
Haupterbem eingefeht. 

Außerdem hat derfelbe noch Legate oder bes 
fondere Vermaͤchtniſſe zur Pfarrlirde in Wall: 
fertshofen mit 1200 fl,, zur Stadtpfarrkirche 
in Shrobenhaufen mit 250 fl,, und zu dies 


fer noch eine Monftranz, und einen Kelh von . 
Silber beftimmt. 


Nah dem Berichte des k. Landgerichts duͤrfte 
den ald Haupterben inſtituirten Stiftungen ims 


merhin ein Kapital von 6000 bis 7000 fl, vers 


bleiben, 
Kirche, Schule, und Arme werben den eben 
Stifter ſtets in frommen Andenken behalten, 





In Mittelberg,. f, Landgerichts Sonts 
hofen, wurde flatt. des abgebrannten Schuls 


und Mefnerhaufes ein neues Haus zu den beiden 


Zwecken von der Gemeinde mit einem Koſtenauf⸗ 
wand von 1339 fl. 12 Er, erbaut, 





Te Dan tn 
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Zur’ Deckung ber Koſten des Schulhaus⸗ 
Baues in Reiſensburgek. Landgerſchts Guͤnz⸗ 
burg, von 568 fl. 37 Er. ausſchließlich der 
Hand: und Spandienfle wurden von der Filial« 


‚Kirche zu NReifensburg 160 fl., and vom jener 


zu Nornheim ‚go fl. machträglich zu den So fi, 
aus der Schuls Dotation, und dem übrigen Gons 
currenz Beiträgen, unter welchen fih ı 00 fl, als 
freiwillige Gabe des Freigern von Eyb befinden, 
bewilligt, 





Durch thätige Verwendimg des Pfarrers 
Brever in Lachen, k. Landgerichts Ditos 
beuern, bat die dortige Kirche eine Orgel, und 
da der bisherige Lehrer der Mufit nicht kuͤndig 
ift, einen Schulgehälfen erhalten, der jene zu 
fpielm, und neben dem Schulunterrichte ganz 
vorzüglich die mufifalifche Bildung der Zugend 
ſich angelegen ſeyn zu laffen hat, 

Zur Beſoldung deöfelben wurden 60 fl, 
ausgemittelt, wozu die Gemeinde, welche bie 
Orgel mit einem Koftenaufwand ton 600 fl. 
beifhafte, 10 fl, beiträgt. Der Pfarrer, deſſen 
jaͤhrliches Einfommen kaum 300 fl beträgt, 
machte fich freiwillig andeifhig, demfelben uns 
entgeldtich die Koſt zu reichen, 





In Kriftertshofen, k. Landgerichts Rogs 
genburg, fehlte es bieher au eluem eigenen 
Schul: Pocale, 

Dieſem Uebelftande iſt nunmehr durch thaͤti⸗ 


‚ge Einwirkung der Behdrde begegnet, 


Das neue Schul: und Meßnerhaus ift fo weit 
hergeſtellt, als es vor der Hand udthig iſt. 
Die arme Gemeinde wurde zur Veſtreitung 
der auf 860 fl. angefchlagenen Koften mit 250 fl. 
aus der Schuls Dotation unterſtuͤtzt. 





Der verſtorbene Ers Dominienner Ladies 
laus Boltes in Dinkelſcherben, F, Lands 
gerihts Zusmarshanfen, hatden Schul: und 

109 


wägh 


Armen s Fond ‚mit ‚einem: 
‚jeden bank. EN * * * 





Uebrigend fanden ‚mehrere Lehrer und Lehrers⸗ 
wittwen Unterſtuͤtzungen aus Local⸗Mitteln und 
„ber Schuls Dotationen, 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





mg.) WEdiktal⸗-Vorladung.) 


Das k. Landgericht Lindau hat in dem Schul: 
denwefen des Joſeph Bohmer, Reebmanns 
von Bodolz anf eigenen Antrag deffelben durch 
Entfchließung vom 7. dieß, den Univerfal:Kons 
kurs erkannt, 


Es werden daher die gefeglichen Ediktstage 
nämlich : 

a.) Zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehdrigen Nachweifung auf den 7. Jaͤnner 
1823, an welchem Tage zugleich die guͤtliche 
Beilegung dieſes Debltweſens verſucht wird; 2.) 
zur Borbringung der Einreden gegen die angemels 


3.) zur Schlußverhandlung, und zwar zur Res 
plit auf den 21. Februar, zur Duplif ‚auf ben 
8. März 1628 jedeamal Morgens 9 Uhr feftges 
fegt, und hlezu (dmmtliche Gläubiger :des Ges 
meinfchuldners hiemit dffentlich unter dem Rechts⸗ 


nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 


am erſten Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Gantmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den Übrigen Ganttagen aber 
die Ausfchließung mit den an benfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge habe. 


— nn 
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Zugleich werben. ‚diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen bed:Gemeinfchuld: 
ners in Handen haben, bey Mermeidung des 
‚nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 


Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu Über: 
‚geben. 


Lindau den 8. Dezember 1Baa. 
‚Könige. Baieriſches Landgericht. 
Mindler , Landrichter. 





“g2.) *ABekanntmachung.) 

Für das Dominikus Metz ge r'ſche Gantan⸗ 
weſen von Ried hat ſich kein Kaͤufer gemel— 
det, weßhalb ſelbes unter Beziehung auf die 
Ausſchreibung vom ın. v. Mts. (Moy'ſche Zi 
tungs⸗Beylage ad Nr. 279) wiederholt zum 
Berkaufe ausgeboten, und zur Vornahme det 
Derſteigerung auf Samfagden 11. Jannet abas 
fruͤh g Uhr Tagsfahrt beſtimmt wird, wozu 
Kaufsluſtige eingeladen werden. 

Friedberg den a. Dezember ibas. 

Koniglich Baleriſches Landgericht. 

v. Gimmi, Landrichter. 


— 


203.) Berfhollenpeits:Erflärung) 
deren Forderungen ‚auf den 6. Februar, und 


Da der-vermißte Soldat Maguus Bifhle 
‚ger von Groman auf diebiefleitige bffentlicht 
MBorladung vom 1. Juni d. J. innerhalb 6 Mes 
naten nicht erſchlenen iſt: fo wird er hiemit fir 
verfchollen erklaͤrt, und ſein Vermdgen gegen 
Kaution vertheilt. 

Mindelheim den ı2, Dezember 182%. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrict. 


“ 
— 
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794.) (KonkfurssYNusfhreibung.) R 

Zaverr Spahm, Wirth in Kleimkuͤſſen— 
dorf hat ſich wegen Meberfchuldung für gant⸗ 
mäßig erflärt;,. und. auf: Erbffnung des Konkurs: 
ſes angetragen:- 

Es werden daher bie'gefeglichen: Ediktstage, 
naͤmlich: 

1.) Zur Ynmeldung' der Forderungen, und‘ 
deren gehörigen Nachweiſumg auf Donnerſtag 
den gi Jaͤuner 1833;322.) Zur Vorbringung der‘ 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf Donnerſtag ben 6. Februar ı823; 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Replik 
auf Domnerftag den 20. Februar, und für die’ 
Duplif auf Donnerftag- den 6. März, jedesmal 
Morgens’ g’Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche. unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
hiemit dffentficy unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen: am erſten 
Ediltstage die Ausfchlieffung der Forderung'von” 
der gegenwärtigen Konfursmaffe, das Nichters 
feinen’ an den übrigen Ediftötagen aber ‚die: 
Ausfhliefung mit den an denfelben- vorzuneh⸗ 
menden Handlungen: zur Folge hat: 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend‘ 
etwas vom beim Vermdgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert; ſolches unter Wors: 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Günzburg deu ı2, Dezember ıBaa;. 


Königlich Baietiſches Landgericht. 
Dit, Landrichter 


— — 


795.) GEwmortiſattons⸗Erkenntniß) 
Nachdem im: Folge⸗ des erlaſſenen Amortiſa⸗ 

tlous⸗ Edikts vom: 22.. Junil. J. (Kreis: Int. 

Nr. a6.. rt; 464) ·ſich/ binnen dem geſetzten Ter⸗ 
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mine Niemand dahier gemeldet, und ſich uͤber 
das Eigenthumsrecht der betreffend- verloren⸗ 
gegangenen zwei Schuldobligatlönen autgerdie: 
fen batz- fo werben: ſolche für wbllig kraftlos 
und ungültig erklärt. 

Nordendorf den’ 12. Dezember ıBaa, 


Graͤflich Fuggerfches Herrfchaftsgericht. 
M. Gerhaͤuſer, Herrfchaftsrichter.- 





796.) (Berfieigerung.) 

Das Gantanweſen des Joſeph Rugenbers 
ger zufeitershofen beftebend: a.) in einem 
gemauerten Soͤldhaus mit Stabel und Stallunter‘ 
einem Dade, dann dazu gehörigen ı/B Jauchert 
Garten ımd 3° Arautfirangen; ferner b.) im’ 
einem halben Gemeindsnugen mit 5/4, Tagwerk 
Wiefen auf 4. Plägen, wird’ am Dienftag den 
14; 8 M. Jänner Vormittags 9’ Uhr wiederholt‘ 
im hieſigen Amtslokale der öffentlichen Verſtei⸗ 
gerung unterworfen, wozu Kaufsliebhaber eins: 
geladen werben. 


‚ Gdggingen den‘ 13. Dejember ıBaa.: 
Königlich. Baieriſches Landgericht. 
Reiber,Landrichter.. 





797.) (Berfteigerung‘)' 


Das Gantanweſen des Abraham Schlums- 
berger in Sberhaufen, naͤmlich ein ‚ganz 
gemauertes Wohnhaus, nebft 1/16. Zagwerf 
Wurzgarten, und ein Gemeindonutzen, beftehend 
aus 3/4 Jauchert Ackers, und 3/8 Xagw, uns 
fultivirten Holzbodens auf zwey Plaͤtzen wird 
am Mittwoch den 15. Jaͤnner k. FI Vormittags: 
9 Uhr im: Umtslofale des unterzeichneten Laud⸗ 
gerichts zum: drittemmal dffentlich. verfteigerr;,. 

1099 


en 


iso 


welches anmit zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
wird. 
Ghggingen den 13. Dezember ıdae. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 


— — 


796.) (Belanntmadung.) 

Durch ben erfolgten Hintrirt des Prieſters 
Titl. Johann Nep. Baudernelle iſt das Dis 
nefizium ad St. Jaan. Nep. zu Günzburg 
in Erledigung gelommen. Ein jeweiliger Bene: 
fiziat hat anfer ber in ben Stiftungs: Urkunden 
bezeichneten Leſung der Meilen fich auch zur Aus⸗ 
huͤlfe in der Seelſorge gebrauchen zu laſſen, 
auch einsweilen ſich dem Geſchaͤfte eine? Schul⸗ 
Katecheten zu unterzieben. 

Das Erträgniß dieſes Benefiziums beſteht 
in 320 fl baaren Gelds, und wurde durch das 
Vermaͤchtniß weilaud Katharina Mayer mit eis 
nem wochentlichen Meßſtipeundium zu 30 Fr. in 
ber Hoftapelle noch verbefiert. _ 

Außer diefen, baaren Zufluͤſſen hat ber 


pfruͤndtnutznleßet noch einen Holzantheil in der 


ſogenauuten Ober⸗ Leibi dahier zu nuͤtzen, wel⸗ 


cher ihm jaͤhrlich 12 bis 15 Schock Reißbuͤſchel 


liefert. 
Fuͤr die einsweiligen außerordentlichen Be⸗ 


muͤhungen als Katechet erhaͤlt er freye Wohnung 
im Schulgebaͤude. 

Diejenigen alſo, welde bie vorgefchriebes 
nen Eigenſchaften befigen, haben fi innerhalb 
„Wochen vom Einrädungstage bey unterfertigtem 
Magiftrate zu melden. 

Günzburg am 37- Dezember 1822. 
Der Magiftrat der Stadt. 
Haan, Birgermeifter. 
Midemann, Stadtichreiber. 


—sr er ei— 
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799.) Bekanntin achung.) 

Da auf das in dem Kreis⸗Jntelligenzblatt 
des Oberdonaukreiſes Rp. 32, ber Beilage der 
Augdburges Drdindri Poftzeitung Nr. 279, und 
im Ulmer Landbothen Nro 46 ausgefchriebene 
Wirthſchaftsgut des vergauteten Joſeph St e i 
ner von Schießen kein annehmbares Anboth 
geſchlagen worden iſt, ſo wird ſelbes zum drit⸗ 
tenmale ausgefeilt, und hiezu am 17. Januat 
t, J. Termin beſtimmt, awozu jeder Kaufslieb⸗ 
haben eingeladen wird. 


Roggenburg am 13. Dezember 1822... 


Königlich) Baieriſches Landgericht. 
| Dietl, Landrihier 


— 


800.) (Borladung.) 


Leopold Bauer Halbbauernfohn don Ob e r⸗ 
roth und Soldat im kb. Atem Chevaurlegere⸗ 
Regiment (König) iſt ſeit dem ruſſiſchen Belds 
zuge ıBı2 vermißt. 

Da die Verwandte deſſelben auf Mermbgents 
Yusantworting bringen, fo wird Leopold Bauer, 
oder feine allenfallſige Deſcenden hiemir aufe 
gefordert, ſich zur Befignahme feines ‚Bernd: 
gens pr. 200 fl. binnen ſechs Monaten un fe 
'gewißer zu ſtellen, als nach Verfluß dieſes Ters 
mins dem Anſuchen ber Berwandtichaft ent⸗ 
ſprochen, und fein Vermbgen an diefelbe verab⸗ 
folgt werden wuͤrde. 


Illertiſſen den 14. Dezember 1833. 
Königlich Baierifihes Landgericht. 
Merklin, Landrichtet: 


—— | 
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801.) (Gaplaneis: Benefizinmss 
Erledigung.) 


Durch die Ernennung des Priefterd Johann 
Evang. Maier Stadtkaplans in Lauingen 


auf bie Pfarrei Rieden, Landgerichts Fuͤſſen, 
ift das zweite Gaplaneis Benefizium, 


dahier erledigt worden. 


Dieſes Benefizium ift als eine ber Stadte 


pfarrei Lauingen untergeorbnete Hilfspriefterftelle 
zu betrachten. Der Benefiziat bat ſich daher 
allen jenen pfarrlihen Funfrionen zu unterzies 
ben, welche ihm vermdge der bei der Pfarrei 
beftehenden Ordnung zugetheilt. werden. 

Die Erträgniffe fließen aus firen Geld = und 
Natural Bezigen, aus Realitäten, und Theils 
nahme an den Stollgebühren,; — einſchluͤſſig 
freier Wohnung in einem beſondern Haufe mit 
Garten, und Gemeindstheilen werden fie zu 
Geld auf 444 fl. jährlich berechnet, wovon 6 fl. 
40 fr. Laften jährlich zu beſtreiten find. 

Die Competenten bierum haben fi) mit 
ihren durch Zeugniſſe belegten Geſuchen inners 
halb 4 Wochen hieher zu wenden. 

Zauingen den 14. Dezember 1822. 


Magiftrat der Stadt Pauingen. 
Franz Zav. Schell, Bürgermeifter. 





802.) (Befanntmachung.) 


Mittwochs den 8. Jaͤner 1623 Morgens von 
8 bis 12 Uhr wird das im DOberbonaufreiöblatte 
Erik 34 Seite 15380, J., und in der Beilage 
zur Moyſchen Zeitung Nr. 295. 1822 ausgefchries 
bene Unwefen des hiefigen Baͤrenwirthes, und 
Bräuerd Andreas Selb abermal der Verſteige⸗ 
rung im biefjeitigen Gerichtelocale unterftellt, 
und zugleid) von Selb, und. deffen dermalbelanns 
ten Glaͤubigern bie Erklärung über Genehmigung 
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des Meiftgebothes erholt werben, wozu ſowohl 
Kaufsliebhaber, als letztere wie durch die erſte 
Ausſchreibung vorgeladen werben, 
Fuͤſſen am 19. Dezember 1623. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





803.) (Ediftalcitation.) 

Das kduigl. baier. Kreis: und Gtabtgeriht 
Kempten bat in dem Schuldemvefen des Auton 
Anfenwanger Handelsmannes in ber Neues 
ſtadt Kempten, durch Entfchliefung vom 9. 
März, beftättiget durch rechtöfräftiges Erkennt⸗ 
niß des kdnigl. Appellationdgerichts für den 
Dberdonan: Kreid am 20. September ıBaı, 
den Univerfal: Conkurd erfannt. Es werden 
daher bie gefelichen Ediktstage nemlich: 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, und bes 
ven gehdrigen Nachweijung, dann zur Wahl 
eined Werwaltungs s Ausfchußes auf Samftag 
ben ı. Februar k. Jahrs; TI.) zur Borbringung 
der Einreden gegen die angemeldeten Forderun⸗ 
gen auf Samftag den ı. März E. Jahres; und 
III.) zur Schlußverbandlung, und zwar für bie 
Replick auf Dienftag den ı. April, für die Dus 
plick auf Dienftag den 15. April 1823 jedes⸗ 
mal früh q Uhr feftgefet, und hiezu fÄmmtliche 
unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hies 
mit dffentlihh unter dem Rechtönachtheile vor⸗ 
geladen, daß dad Michterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausſchließung der Forberung von 
der gegenwärtigen Konfurdmaße, das Nichter- 
feinen an den uͤbrigen Ediktstagen aber bie 
Aus ſchließung mit den an denfelben vorzunchs 
menden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas vom dem Vermbgen des Gemeinfchulds 
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ners in: Handen haben, bey: Vermeidung: des‘ 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert‘, ſolches unter’ 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Kempten am 20. Dezember 1824. 
Königlich Baierifches Kreis und: Stadtge⸗ 
richt. 
Lic. Kellerer, Direktor. 
Dr.. Bring: 





847 (Ediftal»: Ladung.) 


Joſeph Hdfle von: Engenberg hat fi" 
vor. ungefähr 38 Jahren als k. k. biterreichifcher 
Soldat von Haufe entfernt, und feither von fels- 
nen Leben, oder Aufenthalt-Feine Nachricht. ers: 


theilt.. 
‚Auf Antrag feiner naͤchſten Verwandten wird 


berfelbe. daher: aufgefordert, fich binnen einem 
Termin von 3 Monaten dahier zu melden, wis 


drigenfalls fein unter. Kuratel ſtehendes Vermoͤ⸗ 


gen gegen Caution an: feine Anverwandtſchaft 


audgefolgt werben wuͤrde. 
Weiler den 20. Dezember 1622. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


— 


85) (Stantsrealitäten: Verkauf.) 


Die bisherige Revierfdrfter-Wopnung 


zu Wertingen,. und: die. dazu gehbrigen 
Dienſtgruͤnde werden, zu: Folge gnaͤdigſter 
Welſung der k. Regierung, Kammer der Finan⸗ 
zen, vom 27: bed vorigen: Monats. Nr. 4,114.- 
dem normalmdßig.difentlichen Verlaufe ausge⸗ 
fegt, und hiezu der, 27. des kommenden Mos 
mars Jänner ald Termin anberaumt:. 

Die zu verfaufenden Realitäten ſind: 
„able einflddige Revierfoͤrſters Wohnung 
mit, dem dazu gehdrigem. Gitabel,, und: bem.bas 


Leis! ,. Landrichter.. 
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bei befindlichen Garten pr. 2 Tagwerk 25 Rus 
then; b.) 3/4 Tagwerk 61 Ruthen, die Wieſe 
im MWinfl; ce.) 3/4 Tagwerk gı Ruthen die 
Wieſe im Vogtanger ; d.) 3 Zagwerfj 53 Ruthen 
theils Weder, theils Miefen auf dem Dirrmayr. 
Kaufeliebhaber werben eingeladen, au oben 
bemerktem Tage Morgens 9 Uhr in der Renramtss 
kanzlei zu erfcheinen, bie nähern Bedingungen 
zu vernehmen, und ihre Angebothe zu Protololl— 
zu geben. 
Wertingen am 20.. Dez. 1822: 
Königlich. Baieriſches Rentamt. 
Pettenkofer, Rentbeamtet. 





806.): (Ediftalladbung.)' 

Das’ Freiberrlih von Schnurbeinifät 
Patrimonialgericht Ettelried hat in dem Schuld⸗ 
wefer der Maria Widemann Wirtwe und 
Bäuerim zu Anried den Univerfalfonfurd ers 
fannt, deſſen Erkenntniß durch Unterlaffung der 
Aypellation intra terminum von Seite des 
Kommunſchuldners bereits die. Rechtskraft bes 
ſchritten hat. Es werden daher die gefeglichen‘ 
Ediktstage, naͤmlich: 

1) zur Mnmeldung der Forderungen, und 
deren: gehbdrigen Nachweiſung auf den 21. Jän 
ner. 1823;: II.) zur. Vorbringung der Einreben 
gegen: die angemeldeten: Forderungen auf den 
10. Februar, und’ IT.) zur Schlußverhandlung, 
und zwar. für die Replick auf den: »D.. Murz, 
und für die: Duplick auf den 23. Märt. J., 
jedesmal: Morgens‘ 9 Uhr feſtgeſetzt, und’ biezu 
faͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hie⸗ 
mit unter: dem: Rechtonachtheile Öffentlich vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheimen am 1. Edilts⸗ 
tape: die Ausſchließung der Forderung von gegen⸗ 
waͤrtiger Gautmaſſe, das Nichterſcheinen au den 
übrigen: Edit totagen aber die Ausſchließang mis: 


»e U 2 ı 5. 
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‘den: an Folchen vorzunchmenden Handlängen zur 


Folge habe, 

Zuglelch wird befanmt gemadht, daß am er 
ften Ediktstage das Anwefen au ‚den Meiſtbie⸗ 
thenden vorbehaltlich der Genehmigung der Glaͤu⸗ 
biger verkauft werde, wozu Kaͤufer, die ſich über 
ihr Vermbgen und guten Leumund ausweiſen 


koͤnnen, eingeladen werben. 


Das Gut beftehtin Haus, Stabel, Garten 
und Gemeindönugen, fo auf» und abfährtig iſt, 
1y ı/a Jaucherten Weder, und 4 Tagwerk Wie: 
fen, welche zum graͤflich Fuggerſchen Herr: 
fchaftsgeriht Mickhauſen mit no Pt, beſtand⸗ 
bar , und daraus jährlid) a fl. 34 fr, 6 hl. Herbfts 


gefäll; 5 Schäffel 3 Metzen 2 1/2 Vierling Rogs 


gen, und eben fo viel. Haber Gilt; Kreuzkorn 
a Metzen 3 1/4 Sechsztl.; ſtatt Kirchbrod 1 
Metzen 2 Vierling und dem Meßner ı Vierling 
3/16 Roggen zu entrichten find; in 2 ıfa Tags 
werk zur Stiftung ab : und auffährtigem Maads, 
nebft Vieh, Haus : und Baumannsfahrniffen. Ein 
Steuerfimplum davon beträgt a fl. aBlr. 4 bi. 
Ertelried den ao. Dezember ıBaa. 
K. B Freyherrlich v. Schnurbeinifches 
Patrimonialgericht J. Klaſſe. 
Unſin, Patrimonialrichter. 


807.) (Borladung.) 

Auf geitellted Birten der Erbs⸗Jutereſſenten 
des verjtorbenen k. Diſtrikts-Schul⸗-Inſpektors, 
und Pfarrers Franz Joſeph Ruchte wird Mons 
tags den 20. Jänner 1823 Morgens 10 Uhr im 
Prarrbofe zu Geftrag Liquidations Tapsfahrt ans 
geſetzt. Alle diejenige, die eine Forderung an 
die Erbömalfe zu haben glauben, werden am 
befagten Zag und Stunde vorgeladen,, ihre For: 
derungen unter Nachweifung der Liquidität ans 
subringen, unter dem Rechtönachtheil, daß ans 


— — 
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fonft die Maffe rechtlicher Ordnung nach an bie 
Erben ausgeantwortet werden wuͤrde. 
ı ‚Kempten deu 20. Dezember ıBa2, _ 
Königl, Kreis: und Stadtgericht. 
Lie. Kellerer, Direktor, 
Dr. Brinz 





868.) (Prodigaliräts:Erflärung.) 

Es wird anmit zur dffentlichen Wiſſenſchaft 
gebracht, daß auf Anfuchen der Bormünder der 
Kinder des vormaligen Miller Michael’ Nats 
terer'von Zell nach dießfalls gepflogener Uns 
terfuchung derfelbe gerichtlich als Verſchwender 
erklärt werde, fohin Feine weitere ‚rechtöverbinds 
liche Handlung mehr eingehen konne, und es 
dermann, der in eine folche mit Ihm tritt, den 
für ihn hieraus entſpringenden Nachtheil fich felbit 
zuzufchreiben habe. 

Grönenbach den 20. Dezember ıBaa, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Dormaier, Landrichter, 





809.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 
Da das am 14. dieß Monats erhaltene 
Kaufangeboth auf das Johann Haͤusler'ſche 
Gantgut zu Altenmuͤnſter die Zreditorfchafts - 
lihe Genehmigung nicht erhielt; fo wird mit 
Bezug auf die dffentliche Bekanntmachung vom 
24. Olt. d. 3. ( Kreis⸗Intelligenzblatt vom ı, 
November ı822 Art. 695, dann Beylage zur 
Augsburgifchen ordinari Poftzeitung Nr. abı.) 
bafjelbe am 3, Jaͤnner 1833 gegen Meiftgeborh 
salya ratificatione der Ereditorfchaft verfauft, 
wozu Kaufsliebhaber mit Vermögens s und Leus 
munddsZeugniffen verfehen, vorgeladen werden, 
Zusmershaufen am 20. Dezember ıBaa, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Mar Beck, Landrichter, 


— —— 
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810.) (Gutsverlauf.) 
Auf den Grund "per Inſolvenz Erklaͤrung 


des Lorenz Schmid, Soldners zu Unterels 
dinger wird künftigen Mittwoch den 15. Hans 
ner ı823 Nachmittags = Uhr im Wirchöhaufe 
daſelbſt der Realbefisthum des Gantirerd, bes 
fiehend in Haus, Stalung, Stadl, ı/8 Tags 
wert Garten, Gemeinds s Gerechtigkeit, und 
a 5/8 Yaucherten leder, salva ratificatione 
‚ Creditorum an die Meifibiethenden verfteigent 
werben. ’ 
Kaufsluſtige werben biezu eingeladen, und 

es wird bemerkt, daß ſich gänzlich Unbekannte, 
nnd Auswärtige mit obrigkeitlichen Leumunds⸗ 
und Vermdgens⸗ Zeugniſſen zu verſehen haben. 

Guͤnzburg am 21. Dez 1642. 

Koͤniglich Baleriſches Landgericht. 

Ott, Landrichter. 
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Brr.) Werfollenheitss Erklärung.) 


Da bie beyden Brüder Anton und Georg 
Molf von Unterſchoͤneberg— noch ihre allens 
fallfige Descendeny in Folge der am fie unterm 
a2. May 1823 erlaffenen Aufforderung feine 
Nachricht über ihren Aufenthalt gaben ; fo wer: 
den bdiefelbe als verſchollen erflärt, und ibr 
Vermögen gegen Eaution an die Inteſtaterben 
ausgehändigt. 


Zusmeröhaufen am —* Dezember 16423. 
Koniglich Baietiſches Landgericht. 
Mar Beck, Landrichten 





Cours der Königlic 





Augsburg, den a3, December ı83#. 
Brief. Geld. 
fo 88 87 1/4 
Obligationen 40/0 +» - 

— ... a5 0/0 ..r 98 3/4 98 
Land -Anlehen .wr...r 99 7/8 99 1/3 
Hypoth. Anweis. . +++ 993/4 | 99/2 
Lott. Loose A—Däh ofo ros 103 

ditto E—Mä 40/0 ++ 993/4 9 1/4 


ditto unversinsl,- .e.. 


h Baierischen Staatspapier®. 


Augsburg, den 30. Deeember 183% 


Brief. | Geld. 
Obligationen 44 0/0 . · 1) 87 ı/& 
dittor. — 983/41 Wıh 
Land-Anlehen „+++! 98) 9 ‚fi 
Hypoth. Anweis,. . «+ + | 99 34] 99" 
Lott. Loose A—Dä4ofo | 103 102 
ditte EM ädofo. » + | 99 ı/a | 99/4 
ditto unverzinsl, ..+* 


— — — 


— — — 1614 


Perſonal-Regiſter. 


A. 


Aichberg, Revierfdrfter, S. 139. 
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ihel, Gemeinde, ©. 973. 

idingen, Gemeinde, 1139. 
illenbaufen, Gemeinde, & 1403. 
Binnenbach, Gemeinde, S 337. 
Bintwangen, Gemeinde, ©, 1547. 
Birkach, Gemeinde, S. 1075, 
Bittenbrumn, Gemeinde, &. 1131. 
Blaihad, Gemeinde, S 973, 
Blankenburg, Gemeinde, S 1130. 
Bliendbach, Gemeinde, ©, 1547, 
lbindheim, Gemeinde, ©. 830. 
fonhofen, Gemeinde, ©. 402, 
obingen, Gemeinde, ©. 1320, 
odolz, Gemeinde, ©, 1073, 

es en, Gemeinde, &, 1183 

f 
of 
ol 


3 
B 
B 
B 
B 


enreute, Gemeinde, 8. 1073, 
öberg, Gemeinde, ©. 1547. 
fterlang, Gemeinde, S. 973, 
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Bonfal, Gemeinde, S. 1226. 
Bonfterten, Gemeinde, ©. 1580. 


Boos, Gemeinde, S. 399 


Breitenbronn, Gemeinde, ©, 1580, 
Breitentbal, Gemeinde, ©. 1267, 
Bronnen, Gemeinde, ©. 402. 
Bruf, Gemeinde, ©, 1131. 
Brunnen, Gemeinde, ©, 1355. 
Bubenhbaufen, Gemeinde, ©. 1514, 
Bubesheim, Gemeinde, ©. 703. 
Bud, Gemeinde, ©. 1227, 1515 1580, 
Buddorf, Gemeinde, S. 526, 
Buchenberg, Gemeinde, ©, 1020, 
Buchloe, Landgeriht, ©. 402, 
Buchloe, Gemeinde, ©. 40a. 

Bühl, Gemeinde, S. 764. 

Burg, Gemeinde, ©. 1178, 1323, 
Burgabelshaufen, Gemeinde, S. 550. 
Burgau, Landgeriht, S. 431. 
Burgan, Gemeinde, ©. 431, 
Burgberg, Gemeinde, &, 1324, 
Bnrggen, Gemeinde, ©. 581. 
Burgbagel, Gemeinde, S. 1070, 
Burt, Gemeinde, ©. 1404, 
Burlafingen, Gemeinde, ©, 764, 
Burtenbac, Gemeinde, &, 431, 
Burten bach, PatrimenialsGericht, S. 1527. 
Buttenwiefen, Gemeinde, ©, 1547. 
Buxach, Gemeinde, ©. 687, 
Burbeim, Serfhaftögerit, S. 485, 
Burheim, Gemeinde, ©, 485. 


D. 


Dafing, Gemeinde, ©. 551, 
Dattenhaufen, Gemeinde, &, 1070. 
Darberg, Gemeinde, ©. 1183. 
Deffingen, Gemeinde, S. 764. 
Deifenbofen, Gemeinde, S. 830. 
Deiffenbaufen, Gemeinde, &. 1404, 
Dentlingen, Gemeinde, &. ine, 
Denzingen, Gemeinde, ©, 705. 
Derhing, Gemeinde, S 551. 
Derndorf, Gemeinde, ©. 1068. 
Deubad, Gemeinde, ©. 438. 1580. 
Deuringen, Gemeinde, S. 630, 
Dezenafer, Gemeinde, ©. 1132, 
Diedorf, Gemeinde, ©. 630. 
Dienhbaufen, Gemeinde, ©. 403. 
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Diepoltshofen, Gemeinde, ©. 1255, 
Diepolz, Gemeinde, ©. 974. * 
Dietershbofen, Gemeinde, ©. 893. 1515, 
Dietmanndried, Gemeinde, ©. 687, 
Dietratsried, Gemeinde, &. 1183, 
Difenreishaufen, Gemeinde, S. 687. 
Dillingen, Landgericht, &. 485. 
Dillishanfen, Gemeinde, ©. 403. 
Dinkelſcherben, Gemeinde, &. 1580, 
Dirlewang, Gemeinde, &. 1093, 
Ddpshofen, Gemeinde, ©. 631. 
Ddfingen, Gemeinde, ©. 976. 
Donaualtheim, Gemeinde, ©. 406. 
Donauwbrtb, Landgericht, S. 555, 
Dornftetten, Gemeinde, ©. 403. 
Dorfhbaufen, Gemeinde, S. 1093. 
Druisbeim, Gemeinde, ©. 1548, 
Duünkelshauſen, Gemeinde, © 1133, 
Dürlauingen, Gemeinde, S. 685, 
Durach, Gemeinde, ©, 1021. 


E. 


Ebenhauſen, Gemeinde, S. 1132. 
Ebenhofen, Gemeinde, ©. 1139. 
Ebenried, Gemeinde, S. 1227. 

Ebers bach, Gemeinde, ©. 432. 1179. 

Ebershauſen, Gemeinde, S. 1267. 

Ebratshofen, Gemeinde, S. 1450. 

Echenbrunn, Gemeinde, S. 1070. 

Echerſchwang, Gemeinde, ©. 582. 

Echliéhauſen, Gemeinde, S. 765, 

Echsheim, Gemeinde, ©. 1227. 

Edelshauſen, Gemeinde, S 1355. 

Edelſtetten, EN. ©. 549. 

Edelftetten, Gemeinde, ©. 549, 

Edenbergen, Gemeinde, 631, 

Edenbaufen, Gemeinde, ©. 337. 1404. 

Edenrieb, Gemeinde, ©. 338. i 

Egelbofen, Gemeinde, ©. 1093, 

Egenhofen, Gemeinde, ©. 432. 

Egg am der Guͤnz Gemeinde ©. 1183. 
ggelftetten, Gemeinde, ı1Br. 
genthal, Gemeinde, ©. 976. 

— Gemeinde, 1132. 

hingen, Gemeinde, S. 1136. 

ſcheuhofen, Gemeinde, ©. 43% 

ifenberg, Gemeinde, ©, 502. 

ife 


€ 
€ 
€ 
€ 
€ 
€ ubrechtshofen, Gemeinde, S. 1548, 


—— mu 


Eifeuburg, Gemeinde, S. 1183, 
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Eifingersdorf, Gemeinde, S. 338. 


Eidömannsberg, Gemeinde, ©, 551. 
Efartö, Gemeinde, ©. 974. 
Eknach, Gemeinde, ©. 337. 
Ellerbab, Gemeinde, 487. 
Ellgau, Gemeinde, ©. 1181. 
Ellbofen, Gemeinde, &. 1450. 
Elligbofen, Gemeinde, ©. 403. 
Ellzee, Gemeinde, S. 765. 
Emmenhaufen, Gemeinde, &. 403. 
Emmersaler, Gemeinde, ©. ı548. 
Engetried, Gemeinde, ©, 1183. 
Engishaufen, Gemeinde, ©. 893. 
Enzjenfterten, Gemeinde, 582. 
Eppisburg, Gemeide, 487. 
Eppiebaufen, Gemeinde, &. 1068, 
Eppishofen, Gemeinde, S. 1580, 
Erbishofen, Gemeinde, S. 1516. 
Erisried, Gemeinde, ©. 1093. 
Erfheim, Gemeinde, &. 1183. 
Erlingen, Gemeinde, ©, 1558. 
Erlingshofen, Gemeinde, S. 526. 
Eſchach, Gemeinde, S. 564. 
Ettelried, Gemeinde, S. ı58ı. 
Ettenbeuern, Gemeinde, ©. 43%. 
Etting, Gemeinde, ©. 1237. 
Ertlishofen, Gemeinde, S. 1516. 
Ettringen, Gemeinde, S. 1379. 
Eurasburg, Gemeinde, S. 551. 
Eurishrf.n, Gemeinde, ©. 403. 
Eutenhaufen, Gemeinde, ©. 1094. 


F. 


Faimingen, Gemeinde, S. 1071. 
Faulenbach, Gemeinde, S. 583. 
—— — Gemeinde, S. 1548. 
eldheim, Genteinde, ©. 1228, 
Feldkirchen, Gemeinde, ©, 1132, 
Bellbeim, Gemeinde, S. 893. 
Bernmittenbaufen, Gemeinde, ©, 
Berthofen, Gemeinde, ©. 687. 
inningen, Gemeinde, S. 765, 
iſch ach, Gemeinde, ©, 1581, 
Biden, —— S. 
einhauſen, Gemeinde, ©, ırBr. 
Srantenhofen, Gemeinde, &, er 
Srantenried, Gemeinde, ©, 976, 


113, 


ya 


1, 
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rauenriebhbaufen, Gemeinde, ©. 1071. 
Tauenfletten, Gemeinde, &. 1548. 
rauenzell, Gemeinde, S. 68. 
rebenrieden, Gemeinde, S. 1184 
reyenried, Gemeinde, S. 551. 


Freph,alden, Gemeinde, ©. 433. 


Sriedberg, Landgericht, ©. 549. 

Sriedbergerau, Gemeinde, ©. 551. 

Griefenried, Gemeinde, S. 1179. 

Srifenhaufen, Gemeinde, ©. 1184. 

Sriftingen, Gemeinde, ©. 437. 

Ballen Landgericht, ©. 681. 
üffen, Gemeinde, ©. 583. 


©. 


Gabelbach, Gemeinde, S. 1581. 
Gabelbadergreuth, Gemeinde, ©. 1581. 
Gablingen, Gemeinde, ©. 631. 
Gachenbach, Gemeinde, ©. 1356. 
Gallenbach, Gemeinde, S. 338, 
Gangwolf, Gemeinde, ©. 403. 
Gannertöhofen, Gemeinde, S. 1516 
Gaulzhofen, Gemeinde, S. 338. 
Gebenbofen, Gemeinde, ©, 551. 
Geifenried, Gemeinde, S. 1179. 
Gempfing, Gemeinde, &. 1223. 
Gendertingen, Gemeinde, S. 537. 
Gennah, Gemeinde, S. 1320, 
Gerbenbofen, Gemeinde, S. 1516. 
Gernftall, Gemeinde, ©. 1094. 
Gerolsbach, Gemeinde, ©. 1356. 
Gerfihbofen, Gemeinde, ©. 631. 
Geftrag, Gemeinde, ©. 1451. 
BSldtt, Herrſchaftsgericht, &. 685. 
Gldrr, Gemeinde, ©. 685. 

Gldttweng, Gemeinde, S. 433. 
Gdggingen, Landgeriht, S. 629, 
Bdggingen, Gemeinde, ©. 631. 
Gbrisried, Gemeinde, ©. 1139. 
Goldbach, Gemeinde, ©. 433. 
Sottenau, Gemeinde, ©. 1184. 
Gotteöhofen, Gemeinde, S. 1133. 
Sottmannshofen, Gemeinde, &, 1549. 
Graben, Gemeinde, ©. 1321. 
Grafertöbofen, Gemeinde, ©. 1516, 
Sreimeltsbofen, Gemeinde, S. 400, 
Srembeim, Gemeinde, S. 631. 
Briemolzhauſen, Gemeinde, ©. 1356, 
Sriesbekerzell, Gemeinde, ©. 938. 
Srimoltsried, Gemeinde, ©. 1379 
Groͤnenbach, Landgericht, ©. 686. 


—— — 


1637 


Grbnenbah, Gemeinde, S. 6897. 
Brosaitingen, Gemeinde, S. 1345. 
Grosanbaufen, Gemeinde, ©. 43% 
Srosfirzigbofen, Gemeinde, S. 1324 
Groskoͤtz, Gemeinde, ©. 
SGrosküffendorf, Gemeine, ©. 764 
Srinenbad, Gemeinde, S. 1451, 
Gränenbaindt, Gemeinde, ©, 158. 
©uggenberg, Gemeinde, ©. 1184. 
Guͤnz, Gemeinde, ©. 1184. 
Guͤnzburg, Landgericht, ©. 763. 
Gundelsdorf, Gemeinde, &. 338 
Gundremingen, Gemeinde, ©. 487 
Gunzenheim, Gemeinde, &. 527. 
Gunzesriedb, Gemeinde, S. 974. 
Suttenberg, PatrimonialsGericht, ©. 5 
Suttenberg, Gemeinde, ©. 976. 


H. 

—z Gemeinde, S. 552. 
abertsweiler, Gemeinde, S. 191. 140 
Haͤder, Gemeinte, S. ı58r. er 
äufer, Patrimonial » Gericht, &, 409. 

afenhofen, Gemeinde, ©. 686, 
Hafenreuth, Gemeinde, ©. 527. 
Haggau, Gemeinde, ©. 1137. 
Hainbhofen, Gemeinde, ©. 63r. 
Haireubuch, Gemeinde, ©. 400. 
Beissın Gemeinde, S. 1184, 

aldenwang, Gemeinde, ©. 433. 102 1. 
ns Gemeinde, &. 631, 

ammerfletten, Gemeinde, ©, 433. 
Handzell, Gemeinde, ©. 338. 
Boca, Gemeinde, ©, 1451. 

arthaufen, Gemeinde, ©. 352, 765. 
— Gemeinde, ©. 1094. 

afelbab, Gemeinde, S. 4r3. 1060, 2238. 
Haslangkreit, Gemeinde, ©. 339. 
Hauns heim, Gemeinde, ©. 101, 
en Gemeinde, ©. 632. 

aunswies, Gemeinde, ©. 339, 

eg A Gemeinde, ©. 1404. 
E Gemeinde, ©. 339. 765: 1071, 1094. 
1 


awangen, Gemeinde, S. 1164. 
eege, Gemeinde, & ı 
egelhofen, ——j— ù 15:16 
egenbad, Gemeinde, ©. 1549. 
eimenegg, Gemeinde, &. 1094 
eimenegg, Gemeinde, ©. 1451. 
eimertingen, Gemeinde, ©. 400 

111 
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Heimpersdorf, Gemeinve, &. 1228, 
Helchenried, Gemeinde, S 109%: 
Hennbofen, Gemeinde, ©: 487- 
erätsried, Gemeinde, S. 1549- 
erbertshofen, Gemeinde, ©. 1549. 
eretöhbofen, Gemeinde, ©. Aoo. 
Hergensweiler, Gemeinde, ©. 1073. 
a Gemeinde, &. 833. 
effenlohe, Gemeinde, &. 1133. 
Hettlingen, Gemeinde, ©. 1549. 
Hilgertshaufen, Gemeinde, ©. 339. 
Hiltefingen, Gemeinde, 1379. 
Direpent Gemeinde, ©. 1324. 
irſchbach, Gemeinde, ©. 1549- 
Hirfhenbaufen, Gemeinde, S. 1356. 
irſchzell, Gemeinde, S- 977- 
ittiftetten,, Gemeinde, S. 1516. 
Hochdorf, Gemeinde, ©. 552. 
Hochwang, Gemeinde, ©. 766. 
Hoͤchſtaͤdt, Landgericht, S. 830. 
Hofa, Gemeinde, ©, 552- 
dresbaufen, Gemeinde, S. 339. 
drrmanndberg, Gemeinde, ©- 552. 
Hbrzbaujen, Gemeinde, S. 1356. 
dfelhurft, Gemeinde, ©. 766. 
ohenraunau, Gemeinde, ©. 1404. 
Hohenreichen, Gemeinge, ©. 1549. 
Hohbenzell, Gemeinde, ©. 339. 
oiren, Gemeinde, &- 1073- 
Selientas, Gemeivde, ©- 339. 1133- 
Holzen, Gemeinde, © 1550. 


Holzbeim, Gemeinde, ©. 487.766. 1228. 


Holzſchwang, Gemeinde, &, 766, 
Honfolgen, Gemeinde, ©- 403. 
Hopfen, Gemeinde, ©: 593- 
Hopferau, Gemeinde, S. 593- 
Hopferbach, Gemeinde, ©. 1179 
Horgau, Gemeinde, ©. 50a 
organergreuch, Gemeinde, ©- 1632. 
a Gemeinde, ©. 1409, 
Hirblingen, Gemeinde, S. 63a, 
Hätting, Gemeinde, ©. 1133, 
Huttenwang, Gemeinde, ©. 11bo. 


J. 

Iche nhauſen, Gemeinde, ©. 766. 
Kedesheim, Gemeinde, ©& 894. 
engen, Gemeinde, ©. 404. 
Yertingen,' Gemeinde, ©. 433- 
Ignhauſen, Gemeinde, ©. 340. 
*lldorf, Gemeinde, ©. 1228. 
Illerberg, Gemeinde, ©, 1517. 


— — —— 
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Sllereihen, Herrſchaftsgericht, S. 833. 
Sllereihen, Gemeinde, ©. 634, 
Slierfeld, Patrimonial:Geriht, Sag. 
Sllertiffen, Landgeriht, ©. 892. 
Allertiffen, Gemeinde, ©. 894. 
Illerzell, Gemeinde, S. 1517. 
Immelſtetten, Gemeinde, &, 1380, 
$mmendorf, Gemeinde, S. 1229. 
S$mmenftadt, Gemeinde, S. 662. 974. 
Immenſtadt, Landgeriht, S. 972. 
Imment hal, Gemeinde, ©. 1180. 
Inchenho fen, Gemeinde, &. 340. 
Ingenried, Gemeinde, ©. 977. 1140, 
Ingſtetten, Gemeinde, ©. 1266. 
Snneberg, Gemeinde, S. 8g4. 
Suningen, Gemeinde, ©. b3a. 
Joshofen, Gemeinde, ©. 1133, 
Srfee, Gemeinde, S. 977. 
Srfingen, Gemeinde, ©; 1380. 


K. 
Kadelzhofen, Gemeinde, S. 1617. 
Kaisheim, Gemeinde, ©. 527. 
Karlähuld, Parrimonial: Gericht, &. 408, 
Karlsbuld, Gemeinde, ©. 1133. 
Karlefron, Gemeinde, ©. 1133. 
Karrdorf, Gemeinde, ©. 688. 
Kaufbeuern, Landgericht, ©, 976. 
Kellmünz, Gemeinde, ®. 834. 
Kemnat, Gemeinde, ©, 1180. 
Kemnath, Gemeinde, ©. 434. 
Kempten, Xandgericht, ©. 1020. 
Ketterfhwang, Gemeinde, 977. 
Kettersbaufen, Gemeinde, ©. 401. 
Kiklingen, Gemeinde, &. 831. 
Kimmertöbofen, Gemeinde, ©. 340. 
Kimratshofen, Gemeinde, ©. 688, 
Kirchdorf, Gemeinde, S. 1094 
Kird haslach, Gemeinde, ©, 401. 
Kirchheim, Herrſchaftsgericht, S. 1068, 
Kirchheim Gemeinde, ©. 1069. 
Kißing, Gemeinde, ©, 552. 
Kleinairingen, Gemeinde, &, 1321. | 
Kleinberghofen, Gemeinde, ©. 340. 
Klein beuern, Gemeinde, S. 434. 
Kleintigighofen, Gemeinde, S. 1322. 
Kleiufds, Gemeinde, S. 766. 
Kleinkuͤffendorf, Gemeinde, &, -b6 
Klewau, Gemeinde, S. 1356. *— 
Klimmach, Gemeinde, ©. 1322 
Klingen, Gemeinde, &, 340. 


Klofterberg, Genteinde, &, "1336. 
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Kloſterbeuern, Gemeinde, S. 894. 
Koöngetried, Gemeinde, ©. 1095. 
Köngshauſen, Gemeinde, ©. 1069. 
Konradshofen, Gemeinde, ©. 1380. 
Konzenberg, Gemeinde, S. 434. 
Sraftisried, Gemeinde, ©, 1180. 
Kreußanger, Gemeinde, ©. 1075. 
Kreuzthal, Gemeinde, ©, 1ozı, 
Kriegs haber, Gemeinde, ©, 63a, 
Krifterröhofen, Gemeinde, S. 1268, 
Kronburg, Gemeinde, ©. 688. 
Krugzell, Gemeinde, &, 1022. 
Kuͤhbach, Gemeinde, ©. 340. 
Kühnhaufen, Gemeinde, ©. 1229. 
Küllenthal, Gemeinde, S. 1550, 
Kunding, Gemeinde, ©. ı229. 
Kuzzenhbaufen, Gemeinde, ©, 1564. 
®. 
Lachen, Gemeinde, ©. 1185. 
taimering, Gemeinde, ©. 552. 
Xamendingen, Gemeinde, ©. 404. 
gandensberg, Gemeinde, ©. 434. 
gandshaufen, Gemeinde, ©. 1077. 
Xanenberg, Gemeinde, ©. 1185, 
Langegg, Gemeinde, ©. 583. 
Langeneifnach, Gemeinde, ©. 1075. 


gangenerringeit, Gemeinde, S. 1322. 


Xangenbaslad, Gemeinde, ©, 1405, 
Langenmodofen, Gemeinde, ©. 1357. 
Langenreihen, Gemeinde, ©. 1550." 
La Rome db, Gemeinde, ©. 632. 
Lauben, Gemeinde, ©. 1022, 1185. 
Lauchdorf, Gemeinde, ©. 977. 
Laugaa, Gemeinde, S. 1550. 
gauingen, Landgericht, S. 1070. 


Lauterbach, Gemeinde, ©. 537. 1357. 1405;. 


gauterbrunu, Gemeinde, ©. 1550. 
Kautrach, Gemeinde, ©. 608, 
Lechbruk, Gemeinde, S. 583. 


. Kecdhfeld, Gemeinde, ©, 1322. 


Lechhauſen, Gemeinde, ©. 553. 
Leder, Gemeinde, ©. 404. 
Legau, Gemeinde, ©. 608, 
Xeibi, Gemeinde, ©. 767. 
Leidling, Gemeinde, ©. 1134. 
geinheim, Gemeinde, ©. 767. 
Leiters hofen, Gemeinde, ©. 632. 
Lengenfeld, Gemeinde, ©. 404. 
Lengenwang, Gemeinde, ©. 583, 
Leuterſchach, Gemeinde, ©. 1140, 
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Lichtenau, Gemeinde, S. 113% 
Limpac, Gemeinde, ©, 434 
Lindach, Gemeinde, ©. 1582. 
Lindau, Landgericht, ©. 1073. 
Findenberg, Gemeinde, ©. 404 1452. 
Ligelburg, Gemeinde, S. 632. 
goppenbaufen, Gemeinde, ©. 109, 
Lorenz St., Gemeinde, ©. 1028. 
Zugingen, Gemeinde, &, 83ı. 

SM: 
Märtingen, Gemeinde, ©. 527. 
Mainbach, Gemeinde, ©. 340% 
Mancking, Gemeinde, ©. 113% 
Mang St., Gemeinde, ©. 1022. 
Margertshaufen, Gemeinde, ©. 632, 
Markt, Gemeinde, ©. 1550, 
Martinszell, Gemeinde, ©. 1022, 
Mattſies, Gemeinde, ©. 1380, 
Maurſtetten, Gemeinde, ©. 977. 
Mapverhbdfen, Gemeinde, ©. 1452. 
Mehring, Gemeinde, S. 553. 1557. 
Mehringerau, Gemeinde, ©. 553. 
Meifelftein, Gemeinde, ©, 974. 1324. 
Meitingen, Gemeinde, S. 1550. 
Memhdlz, Gemeinde, ©. 1022. 
Memmenbaufen, Gemeinde, &, 1405. 
Memmingerberg, Gemeinde, ©. 185. 
Merhbing, Gemeinde, ©. 553. 
Meßhofen, Gemeinde, ©, 1268. 
Mikhauſen, Herrfhaftsgeriht, S. 1045, 
Mikhauſen, Gemeinde, S. 1076. 
Mindelaltheim, Gemeinde, S. 434. 1558, 
Mindelau, Gemeinde, &. 1095. 
Mindelheim, Landgericht, ©. 1092. 
Mindelzell, Gemeinde, ©. 1405. 
Mifjen, Gemeinde, ©. 974. 
Mirtelberg, Gemeinde, ©. 1324. 
Mittelneufnach, Gemeiude, S. 1380, 
Mirtrelfterten, Gemeinde, S. 1229. 1346. 
Mitten, Gemeinde, ©. 1074. 
Mödingen, Gemeinde, ©. 487. 
Mönfterttem, Gemeinde, ©. 488. 
Mödrgen, Gemeinde, ©. 106g. 
Mörslingen, Gemeinde, &, 831. 
Mohrenhaufen, Gemeinde, S. 401. 
Moos, Gemeinde, &s 1134. . 
Mosbach, Gemeinde, ©, 1384. 
Motzenhofen, Gemeinde, ©. 340. 


: Müphlbaufen, Gemeinde, ©. 553. 


Muͤhlr ied, Gemeinde, ©. 1357. 


1 *® 
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Mindling, Gemeinde, ©, g27. 
Minfter, Gemeinde, &. 527, 1076. 1229. 
Minfterbaufen, Gemeinde, &. 1405. 
Muffenhaufen, Gemeinde, ©. 1095. 
uthmannepofen, Gemeinde, &. 688, 
utteröbofen, Gemeinde, S. 1405, 
N. 
Neffenbeuern, Gemeinde, &. 1095. 
attenhbaufen, Gemeinde, S. 1268, 
Nerfingen, Gemeinde, ©. 767. 
Neffelmang, Gemeinde, ©. 583 
Neuburg, Landgericht, S. 1130, 
N . ubu { g an der Kamlach, Herrfchaftägericht, 
„©. 1137. 
Neuburg, an der Kamlach, Gemeinde, S. 
11 * 
Neubanfen, Gemeinde, ©. zur. 
Neukirchen, Gemeinde, ©. 1229. 
Neuminfter, Gemeinde, ©. 1582. 
Neufäß, Gemeinde, ©. 633. 
Neuulm, Landgericht und -Polizey» Commifs 
fariat, &. 1138, 
Neuulm, Gemeinde, &, 11730. 
Niederdorf, Gemeinde, ©. 1185. 
Miederhbaufen, Gemeiude, ©. ızh8, 
Niederraumau, Gemeinde, ©. ıjoh, 
Niederrieden, Gemeinde, ©. 1185, 
Niederfhönenfeld, Gemeinde, ©. 1229, 
oe Grad Gemeinde, S. 975. 
Niederftaufen, Gemeinde, ©. 1452. 
Niederkimm, Gemeinde, ©. 1134. 
Nonnenhoru, Gemeinde, ©. 1074. 
Nordendorf, Hrfhafteger., ©. 1130. 1272. 
Mordendorf, Gemeinde, ©, 1138, 
Nordheim, Gemeinde, 528. 
Nordhofen, Gemeinde, S. 1482, 
NordHgolz, Gemeinde, ©. 1268, 
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226. 266. 305. 372. 411. 466, 510. 531, 
571. hob. 659. 787. Bıo, 864. 939. 1000, 
1042. 1080, 1116. 1164. 1206. 1246, 1294. 
1336, 1361. 1391. 1414. 1480. ı6a6. 1556, 

Dienfkordnung der bürgerlich 
enitordbnung ber bürgerlichen Magiſtrats— 
Mäthe, ©. 770. site - 


E. 


Ediktstage⸗Ausſchreibung In Konkurſen, S. 
214. 

ElinſtandsKapltallen- Ber 

— ee gie Einfehe, ©. 1036. — 
rziehbungssFinftitut zu Neub 
Ad aus Tale ©. ee En 

Erigenzs Ausfchreibung für die Sttftu 
und Comunal Euratel des Dberbonau « Areis 


ic ©, 94 165. pro 844, S. 


1108 


164% 
5. 


Babrif und Manufaktur Hebertragung an neue 
Innhaber, ©. 1143 

Felpmänfes Vertilgung, S. 1101. 1303, 

Feuerpolizey, S. 77% 

Flachs-⸗Verkauf, ©, 55. 

Fleiſchſatz-Berechnungs⸗Antraͤge, S. 8. 

Fleiſchtaxe, ©, 122. 289. 690. 1036, 1274. 
1454. 

Forſtweſens-Praxis, S. 807. 

Frauenzimmer-Huͤte gepreßte von Wien, 
oder vielmehr derer mit Bleyneiß gemiſchter 
Kith, S. voll, 

Frucht-Berkauf, S. 19. 23. 24. 50. Bo. 
83. 85. 152. 157: 158. 204, 285. 286. 320. 
2323, 329. 393- 396. 397. 433. 437. 477. 
522. 524. 540, 548. 577. 8578. 580. 626. 
628, 678. 684. 743. 748. 875. 878. BB. 
960. ghe, 1012, 1013. 1061. 1063, 1005. 
1088. 1089. 1121, 11209. 

Zubrleute s und Borhen » Beeinträctis 
gung, S. Bor. 

®. 


Gantſache, ©. ar. 46. 33. 71. 74. 7B. 149. 
153, 154. 193. 195. bis 197. 272. 274. 280, 
234. 308. 310, 312. 3ıg. 320. 322, 324. 
gab. 331, 373. 386. 390. 394. 416. 517. 532. 

33. 537. 539. 542. 545. 572. 620. 624, 625, 
3 Eh Bao. B6B. 871, 873. 876. 861. 955. 
gbb. 1017. 1052. 1176. 1210, 1395. 1396, 
1432. 1440. 1441. 1499. 150X. 1503. 1565, 


1572. 1598. 

oo alt der Hilfspriefter beyoorganifirten Pfars 
reyen, ©, y24. 

Geheimerathd : Taren s Aufhebung von 
Darleiben aus Stiftungs » und Comunal:Kafs 
fen, ©. gı. 

Gemeindepflegers» Funktionen, Webertras 
gung an ben Gemeinde s Morfteher, S. 90. 
Gemeindewaplerns Wornahmd „ Koften, 

©. 1024. i 

Genteindes Wahlen (fiehe Wahlen für bie 
Gemeindeftellen,) A 

Geudarmerie; Corps DOrganifation, S. 1277. 

General: Comandos Nufldfung, ©. Gyb. 

Gerichtsſtand der Land» Herrfchaftd s und 
— —— Michter, dam Landgerichts-Aſ⸗ 

efforen und. Ucriare, ©; 1233, 


Sntelligenzblatts Beſtellung, 


——— —— — — 


1645 
Gefinde: Tar und Arbeitslohn, S. 936 
Getreidhandels Hauptüberficht, pro 1639, 


©. 35. 
Getreid- Mittelpreife, pro 1832, 
Buts» Verkauf, ©. 236. 963. 1057. 
Guts⸗Verpachtung, ©. 1303, 


S. 37, 


Handels: Compagnie, Rheinifh » Weftins 
diſche in —— S. 1456. 

Hauſierhandel mit Eifen, ©. 691. 

Hebammen⸗Lehrkurs Erdffnung, ©, 124. 


937- 

Hilfspriefter: Gehalt bey organifirten Pfars 
reyen, ©. 924. 

Holsklafter: Maaß, ©. zyı. 

Hufzund Beſchlagſchmiede-Sommer—⸗Lehr⸗ 
furs, ©. 43. 

Hypotheken» Gefeg: Einführung, ©. 749 
1300, J. 

Jagd-Verpachtung, ©. 76. 422. 520. 579. 
693. 742. 969. 1056. 1129, 1397. 1490 


1506. 
Hahrmärkte (fiehe Beziehen derfelben.) 
$abrtags: Gebühren der organifirten Klo⸗ 
fterpfarreven , ©. 39. 
Anduftriee Ausftellung in Minden, 6. 1117. 
Snfinuationg s Urkunden bey Reflamatis 
onen’ an Franfreih, ©. 1275. 
&, 1326. 


K. 
Kalkbrennerey Aufſicht durch die k. Polis 
zey-Behoͤrden, ©. 1144. 
Kurchenund pfarrbof Bauten, wozudad 
Aerar zu konkurriren hat, S. 556. 
KirbensVorftände, Einführung bey pie— 
teſtantiſchen Pfarrgemeinden, ©. 719. 1123. 
Kondiatonats Erledigung, S. 1163. 
Kreis: Notizzen (ſiehe Dienflnotigzen.) 
KreissUmlags Verwendung, pro 183%, S. 


492. 
KreissUmlage » Husfchreibung pro ı8i}r 


©. 779. 
Kreis: Umlagen, Beftimmung zu welden 
Baugegenftänden folche zuerheben find, ©. 1107. 
2. 
Landwirthſchafts-Feſt in Münden, im 


1646 — — —— 1647 
Jahr 1822, ©. 939. 1001. 1247, 1416. 1402. Penflons⸗Zahlungen Zurechnungen ber k. 
1537. Rentaͤmter an die Kreiskaſſe, S. 293: 

Pfarramts:Randidaten, geprüfte von dem 


Legate, ©. 267. 1410. 

Lehrerftelle Erledigung, ©. 1556. 
Lohmfurfcher, Reifenmit ſolchen, ©, 1201. 
gobnrößlerwefen, ©. 692, 


M. 
Mänfe:Bertilgung, ©. 1101. 1383. 
Magiftrate und Gemeinde: Bevoll—⸗ 

mid tigte der Städte: 
Aichach, S. 207. 
Augsburg, S. 25. 226. 1208, 1294+ 
Dilingen, ©. 28. 
Günzburg, ©. 63, 
Hoͤchſtaͤdt, ©. bi. 
Smmenftadt, ©. 299 
Lindau, ©, 70. 
Mindelheim, S. 86. 
Neuburg. ©. 70. 
Schrobenhaufen, ©. 531. 
der Maͤrkte: 
Aindling, ©. 159. 
Burgbeim, ©. 287. 
— S. 246. 
chwabmuͤnchen, S. 1208, 
Thannhauſen, ©. 247. 
Zusmarshaufen, ©. 88. 
Malzauffehlagss Gefährdung, ©. 76. 
Militärs» Appellationsgericht in Eivils 
Rechtsſachen, ©. 895- 
Militär-Pflirigkeit der Kandidaten der 
Forftlehranftalt zu Afhaffendurg, ©. 1188. 
Milzfeuchhe unter den. Hauöthieren, Maafres 
geln hierwegen, ©. 912. 
Mobiliens Verkauf, ©. 578. 872. 1015. 
ı222, 1263. 
Miühlgut-Derfauf, ©. 377. 384. 
MundtodtdsErflärung, ©. 1106. 1607. 
N. 
Nachlaß r Gegenflände, Competenz der Ges 
meinde = Verwaltungen in deufelben, S.92, 


O. 


Obſtbaumzuchts-Unterricht, S. 1553. = 
Dehl; Erzeugung im Junland, ©, 1521+ 


| P. 
Paß⸗Taxen, ©, 638, ' 


roteſtantiſchen Confiftorium, ©. 999. 
Pfarren: Erledigungen, ©. 9. 11. 67. 126. 
164. 225. 253. 265. 294 305. 371. 465. 507. 
bis 510. 530. 571. 603. 605. 653. 655. 656. 
693. 731. 732. dog. 848 bis B51. 995. 998. 
1040. 1205. 1387. 1359. 1307. 1390. 1419. 
biß 1414. 1476. bis 1479. 1525. 1586. bis 1589. 
Pfarrhof- Bauten (fiehe Kirchen s und —5 — 
hof = Bauten.) - 
PräklufivsErkenntniße, ©. 2614. 1300. 


1371. 
Praͤm ien-Verthellung des allgemeinen Lands 

geſtuͤts, ©. 635. 
Dbergummafial s Klaffen 


Prüfungen an den 

des DOberdonau » Kreifed, ©. 994. 
R. 

Realitäten: Berfauf, ©. 140. 198. 203. 
283. 396. 573. 877. 962. 1047. 1048. 1223. 
Se: 1367. 1372. 1434. 1443. 1502, 1502, 
1004. 

Rechts⸗Angelegenheiten Beforgung ber 
Rural: Gemeinden und ——— ©. 1591. 

Rechts-Praktikanten geprüfte ſeit dem 


Sahr 1809, ©. 249 


©. 

Salz» Berfauf.en detail, ©. 569. 

Salz: Berfauf nah dem Gewidt, ©. 6. 

Salzwagen von Holy, ©. 290. 

— — S. 1220, 1253. 
1345. 

Schankung, wohlthaͤtige an das evangeliſche 
Waiſenhaus in Augsburg, ©. 1408. 

Schlach tviehs-Aufſicht WVerfchärfung ©. 


773. 

Schuldienfts Erledigung, & 10, 11. 41.42. 
997. 1042, 

Schulinfpettionen Bildung, ©. 979 

Schulnachricht en, ©. Sıı. 1592. 

Staatspapiers Cours, S. 23 59. 84- 157% 
205, 246. 285. 333- 397. 429: 403. 523. 547* 
571. 627. 683.747. 828.090. 970. 018, 1006, 
"1090., 1128, 1176. 1224. 1264. 1304. 1352, 
1376. 1400. 1448. 1612. 1544. 1576. 1608. 

Staats: PaffiveKapiralien Ruͤckzah⸗ 


fung an bie Stiftungen, S. 1098, 


1648 


Staats» Realitäten Verkaufs » Beftims 
mungen, ©. 1411. 

Stammbaum des Eonigl, baler. Haufes von 
Schraml, ©. 40. 

- Stellung der Eomunals Rechnungen, 


* 7» 

Stiftungds Anwalts Ernemung zu Augs⸗ 
burg, ©. 1220, 

Stiftungd:und Comunal:Bermbgens, 
BVeränderungsd: Anzeige, S. ız00, 

Stipendiens Concurs Prüfung, ©. 449. 

Stipendien » Etatö Vorlage, pro 1833 


9 > 
S — ndien der Familien und Orte ©, 463, 
Syndiakonats-Erledigung, S. 163. 254 
T. 
Taubftummens Unterricht zu Augsburg, S. 
8 re . 

za : e von Kinds » Verträgen, ©. 588. 

Taren von Ausfertigungen der Ädminiſtea⸗ 
tiv » Stellen, ©. 1271. 1474. 

Taxen für Revifion der Gemeinde = und Gtifs 
tungd » Rechnungen durch land s und gutsherr⸗ 
lihe Gerichte, S. 1519. 

Tax⸗Ordnungs Anwend für Tontentiofe 
and nicht Fontentiofe Gegenftände , S. 561. 

Thiertreiber wilder Thiere, Aufſicht hier⸗ 
über, ©. 932. 

Truppen» Berpflegungs Zahlungen pro 
1855 107. 181. 215. 255. 295. 356. 640. 705. 
795. 836. 900. 984. 1026. pro 1813 346. pro 
1018 450..513+ 590. 2147. 2290 12334. 1280, 
1346. 


U. — 
enhandel mit fremden Uhren, S. 568. 
— in den Domänens 
Maldungen, ©. 565- 
Unterftägungs+Anftalt filr evangelifche Geiſt⸗ 
liche in den Ältern 6 Kreifen des Adnigreichö, 
©. 85% : 
na8:3eugniffedberbieindieNahbars 
Blasen —— baler. Erzeugniſſe und Fa⸗ 
brifare, ©. 1464. 2 
UrtheilesPublitation, ©. 521. 


PB. R 
ollenheits: Erklärung, ©. 83. Bar. 
— 1221. 1298, 33. 1395. 1567. 
1574. 1597. 1609. 


Viehhandel mit Tirol, S. 


— nn 


1649 


1973, ° 
Vorladung, ©. ı5. bis 19. bis 53; 


56. 59. 74: 75. 77. 84. 142. biß 146. 51. 12%, 
156, 19a. biä 196. 200. bis 205, 237. di == 
240. 244. 246. 268. bis 282. 309 315. bis 317. 
325. 330. 331. 332. 375. 300. bis 398, 415. 
418, 420, 424. 427. bis 430. 469. 473. 47% 
480, bis 484. 515. 518. 533. bis 536. 540. bis 
542.-547, 576. 607. bis 617. 621. 622, 664 
670. WBo,6Ur. 728.732. bis 745. Bız. bis Bı7, 
u22. bis 829 866. bis 879. 884. bis 8Bq. 958. 
bis 963. 967. 970. 1011. 1012. 1016. 1019 
1044, 1051. bis 1067, 1082, bis 1090, 1120. 
2124. 1160. 1171. Did 1175. 1211. bis 1279. 
1251. bid 1254. 1259. bi 1263. 1298. 13034 
1339. 1342. bis 1348. 1368, 1371. bis 1375 
1393.1394. 1398. 1401.1422, bis. 1447. 1475» 
1498. bis 1508, 1539. 1543. 1559. bis 1568, 
1573. bis 1575, 1596, 1601. bis 1606, 


XD. 


Wahlen für die Gemeinbeftellen, S. 25, br, 
86. 159. 207. 247. 287. 335. 399: 431. 485. 
525.549. 581. 629, 685, 763. 830. 892. 978. 
1020, 1068, 1092. 2130, 1178, 1226, 1266. 
1320, 13546 1378, 1409, 1450 1514. 1546. 


1578, 

Wald: Berfauf, ©. 47. 48. zB. 60, 20% 
329. 478.739 744» 747. 897. 954, 1010. 1125. 
1170, 19220, 1203. 1299, 1503. 1504. 1510 
1511, 

Mafferbauten elgenmädhtige, ©. 489. 

Webers Arbeiten Beſchauung in Augsburg, 


S. 13. 
Wieſen⸗Verkauf, S. 239, 610, 
Wohlgefalleus-Bezeigung, ©. 291. 413. 
606. 865. 1145. 1208, 1896. 1400. ı4dı, 


2. 
Zeihnungsrkehrers Stelle Erledigung, ©. 
ws 


1279. . Ä 

Zeugniffe zu den Zentralsumnd Krels⸗Land⸗ 
wirtbfchaftöfeften, S. gab. 

Ziegel: und Kalkbrennerey Aufſicht durch die 
k. Poligey » Behdrden, ©. 114,  - 

Zinds Coupons Ausgabe zu den Landanlehends 
Dbligatiouen au porteur, &, 834. 888, 1339 
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